L
la: lõ (4), mhd., st. N.: nhd. la

La -- La Rochelle: RossÐl, Rosseel, Roczeil, RotsÐl, Rotzeel, mnd., ON: nhd. La Rochelle

La -- aus La Rochelle stammend: rossÐlerisch*, rossÐlersch, mnd., Adj.: nhd. aus La Rochelle stammend

Lab: as. kwõgul* 1, Lab: as. kwõgul* 1

Lab: lap (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. Spülwasser, Lab

Lab: ahd. girunnida* 3; girunst 1; kõsilubba* 1; kõsilubbi* 3; lab* 2; ? *lubba?; *ranna, Lab: ahd. girunnida* 3; girunst 1; kõsilubba* 1; kõsilubbi* 3; lab* 2; ? *lubba?; *ranna

Lab: ae. cíeslybb; gerunn; lybb; *lybba; rinning; unlybba ae., Lab: ae. cíeslybb; gerunn; lybb; *lybba; rinning; unlybba ae.

Lab: renne (1), mhd., sw. F.: nhd. »Renne«, Lab

Lab: rinsel, rinzel, rintzel, mnd., N.: nhd. Lab, aus dem Labmagen gewonnene Flüssigkeit; runsel (2), mnd.?, N.: nhd. Lab

Lab: laf, mnd., N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch; lebbe, mnd.?, N.: nhd. Lab, Kälbermagen, Mittel zum Säuern der Milch; lip, mnd.?, N.: nhd. Lab; quõgel, mnd., Sb.: nhd. Lab, geronnene Flüssigkeit; R.: Blase mit Lab: lafsak, mnd.?, M.: nhd. »Sack mit Lab«, Blase mit Lab; R.: Eimer für Lab: lafemmer, mnd., M.: nhd. «Labeimer», Eimer für Lab; R.: Lab um Milch gerinnen zu machen: melkrinse, mnd.?, Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; melkrinsel, mnd., Sb.: nhd. Lab um Milch gerinnen zu machen; R.: Milch durch Lab gerinnen machen: lõven (2), mnd., sw. V.: nhd. gerinnen lassen, Milch durch Lab gerinnen machen

Lab« -- »Sack mit Lab«: lafsak, mnd.?, M.: nhd. »Sack mit Lab«, Blase mit Lab

laben: lõven (1), loven, mnd., sw. V.: nhd. laben, erquicken, erfrischen, mit Speise und Trank versehen (V.)

laben: as. gilavæn* 3; lavæn* 1, laben: as. gilavæn* 3; lavæn* 1

laben: gelaben (1), mhd., sw. V.: nhd. sich erholen von, erquicken, stärken, laben

laben: sõden (1), mnd., sw. V.: nhd. satt werden, sättigen, satt machen, stärken, laben, befriedigen, zufrieden stellen; starken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern; sterken (1), stÐrken, mnd., sw. V.: nhd. stärken, stark werden, stark machen, an Stärke zunehmen, mächtig sein (V.), widerstandsfähig machen, erquicken, laben, kräftigen, Kraft geben, befestigen, unterstützen, verstärken, innerlich stark machen, stählen, beherzt machen, Beistand gewähren, schützen, bestätigen, errichten, Haltbarkeit geben, festigen, steifen, mit Stärke behandeln, schärfen, am Leben erhalten (V.), wahren, sichern, stützen, glaubhaft machen, erweisen, nachweisen, durch Parteinahme fördern, größere Bedeutung geben, zur Geltung verhelfen, vermehren, vergrößern

laben: ae. lafian, laben: ae. lafian

laben: erquicken, erquecken, mnd., sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken

laben: vorquicken, mnd., sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern

laben: laben (1), mhd., sw. V.: nhd. waschen, mit Wasser oder einer anderen Feuchtigkeit benetzen, tränken, erquicken, erfrischen, laben, erfreuen, trösten, stärken, stärken an, stärken mit, pflegen, behandeln

laben: ahd. gilabæn 16; labæn* 30, laben: ahd. gilabæn 16; labæn* 30

Laben: laben (2), mhd., st. N.: nhd. Laben

labend: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

Laberdan: tunnenvisch, mnd.?, M.: nhd. »Tonnenfisch«, Laberdan, in Tonnen eingesalzener Kabeljau

Labetrunk: drank, mnd., M.: nhd. Trank, Arzneitrank, Labetrunk, Trunk, Getränk, einfaches Hausbier für den Eigengebrauch, Trinken, Trinkgelage, Trinkgefäß, Trank für Schweine, Spülicht für Schweine

Labialpfeifenregister -- überblasenes Labialpfeifenregister der Orgel: quÐrpÆpe, mnd., F.: nhd. »Querpfeife«, überblasenes Labialpfeifenregister der Orgel

Labialpfeifenregister -- Labialpfeifenregister des Pedalwerks einer Orgel: prÆncipõlbas, mnd., M.: nhd. Labialpfeifenregister des Pedalwerks einer Orgel

Labkraut: tðnrÆde, mnd.?, F.: nhd. Labkraut, Klebkraut

Labkraut: lidewurze 1, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Labkraut

Labkraut -- gemeines Labkraut: ahd. liduwurz* 2, Labkraut -- gemeines Labkraut: ahd. liduwurz* 2

Labkraut -- kletterndes Labkraut: ae. cliþwyrt; h’gerife, Labkraut -- kletterndes Labkraut: ae. cliþwyrt; h’gerife

Labmagen: ræde (1), mnd., M.: nhd. bei Wiederkäuern der Teil des Magens in dem die Verdauung beginnt, Labmagen; R.: aus dem Labmagen gewonnene Flüssigkeit: rinsel, rinzel, rintzel, mnd., N.: nhd. Lab, aus dem Labmagen gewonnene Flüssigkeit

Labsal -- Labsal für die Seele: sÐlentræst, sÐlentroest, mnd., M.: nhd. »Seelentrost«, Erquickung für die Seele, Labsal für die Seele

Labsal: ahd. laba 19; labunga* 1; swuozÆ* 56, Labsal: ahd. laba 19; labunga* 1; swuozÆ* 56

Labsal: lõvenisse, lõfnisse, mnd., F.: nhd. Erquickung, Wiederherstellung, Labsal; lÐvenisse*, lÐfnisse mnd., F.: nhd. Erquickung, Wiederherstellung, Labsal, Freundlichkeit, Gabe aus Freundlichkeit, Geschenk aus Freundlichkeit

Labung: vorquickinge, vorquickyngh, mnd., F.: nhd. Auferweckung, Erquickung, Labung, Stärkung, Unterstützung, Entspannung, Erholung, Milderung, Besänftigung, Linderung

Labung: ahd. labunga* 1, Labung: ahd. labunga* 1

Labung: gelabede, gelebde, mhd., st. F.: nhd. Labung; gelebe 1, mhd., st. N.: nhd. Labung, Erfrischung

Labung: labe (1), mhd., st. F.: nhd. Labung, Nahrung; R.: ohne Labung seiend: labelæs, mhd., Adj.: nhd. ohne Labung seiend

Labung: sõdinge (1), mnd., F.: nhd. Sättigung, Stillung des Durstes, Labung, Stärkung, Befriedigung, Übersättigung, Ekel

Labung: anfrk. girihtnussi* 1, Labung: anfrk. girihtnussi* 1

Labung: lõve, mnd., F.: nhd. Labung, Erquickung, Freude; lõvinge, mnd., F.: nhd. Labung, Erquickung, Speisung

Labung«: ahd. laba 19, Labung«: ahd. laba 19

Labung«: labunge, mhd., st. F.: nhd. »Labung«, Benetzung, Besprengung mit Wasser, Erholung, Erfrischung, Stärkung, Erquickung

Labyrinth: labirinthus*, labyrinthus, laborint*, mnd., M., N.: nhd. Labyrinth, Irrweg

Labyrinth: dælhof, dôlhof, mnd.?, Sb.: nhd. »Tollhof«, Labyrinth

lachbar«: lachebÏre, mhd., Adj.: nhd. »lachbar«, zum Lachen geeignet, erfreulich

Lachbaum«: lõchboum, mhd., st. M.: nhd. »Lachbaum«, mit Zeichen versehener Grenzbaum

Lache (F.) (1): germ. *lahæ; *lakæ?, Lache (F.) (1): germ. *lahæ; *lakæ?

Lache (F.) (2): ahd. lachus 4; lõh* 2?, Lache (F.) (2): ahd. lachus 4; lõh* 2?

Lache (F.) (1): lõke (1), lacke, mnd., F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf

Lache: pæl (1), poell, poyl, poll, pðl, mnd., M.: nhd. Pfuhl, Lache, Pfütze, stehende Ansammlung von Flüssigkeit, mit Wasser oder Schlamm oder Unrat gefüllte Vertiefung, feuchtes Gelände, Sumpf, stehendes Gewässer, Teich, Tümpel, Abtritt, Bordell

Lache (F.) (1): bütze (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. »Pfütze«, Brunnen, Lache (F.) (1), Pfuhle, Grube

Lache: bruochech, mhd., st. N.: nhd. Sumpfgewässer, Sumpfgelände, Lache, Tümpel

Lache (F.) (1): ae. plÏsc; sol; solu, Lache (F.) (1): ae. plÏsc; sol; solu

Lache: õdelpæl, adelpæl, addelpæl, õderpæl, mnd., M.: nhd. Mistpfuhl, Mistpfütze, Sumpf, Lache

Lache -- siedende Lache: sute, sutte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. siedende Lache, Pfütze, unterster Schiffsraum, Schiffsjauche, Krankenstube im Spital, unterstes Schiffsdeck, Schiffsdeck, Hölle (bildlich)

Lache (F.) (1): gewat, gewate, mhd., st. N.: nhd. Furt, Lache (F.) (1), Pfütze

Lache (F.) (1): lõ (1), mhd., st. F.: nhd. Lache (F.) (1), Teich, Sumpf, Sumpfwiese; lache, mhd., sw. F.: nhd. Lache (F.) (1), stehendes Gewässer, Sumpf, kleiner See, Pfütze; pfütze, phütze, pfutze, pütze, putze, pfuoze, puze, phutze*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Brunnen, Zisterne, Lache (F.) (1), Pfütze, Kloake, Schmutz

Lache (F.) (1): sol (1), söl, mhd., st. M., st. N.: nhd. Suhle, Sumpfland, Lache (F.) (1), Kotlache; tumpf, mhd., st. M.: nhd. Lache (F.) (1), Pfütze

Lache (F.) (1): an. pyttr, Lache (F.) (1): an. pyttr

Lache (F.) (2): as. *lõk?, Lache (F.) (2): as. *lõk?

Lache (F.) (1): idg. *laku-; *lat-, Lache (F.) (1): idg. *laku-; *lat-

Lache (F.) (1): ahd. gisol 3; gisolidi* 1; huliwa* 8; lahha* (1) 5; *lahha; sol 10, Lache (F.) (1): ahd. gisol 3; gisolidi* 1; huliwa* 8; lahha* (1) 5; *lahha; sol 10

Lache (2): got. *lona, Lache (2): got. *lona

Lache (F.) (1): as. lagu (1) 1; *laka?, Lache (F.) (1): as. lagu (1) 1; *laka?

Lächeler: smielhart, mhd., st. M.: nhd. Lächeler; smierhart, mhd., st. M.: nhd. Lächeler

lächeln: lachen (1), mhd., sw. V.: nhd. lachen, lächeln, lachen über, zulächeln, entgegenlachen, freundlich blicken, verspotten wegen; lechelen*, lecheln, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, auf hinterlistige Weise freundlich sein (V.), freundlich tun

lächeln: idg. *�el‑; *smei- (1), lächeln: idg. *�el‑; *smei- (1)

lächeln: smieren, mhd., sw. V.: nhd. lächeln; smollen, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, schweigen, schmollen, schmarotzen, gieren; R.: lächeln über: smielen (1), mhd., sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über; R.: spottend lächeln: stimeren*, stimern, mhd., sw. V.: nhd. spottend lächeln

lächeln: vleschen, fleschen*, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, grinsen

lächeln: grÆfelachen*, griflachen, grÆflachen, mnd., sw. V.: nhd. halb lachen, lächeln, spöttisch lächeln, schmunzeln; R.: spöttisch lächeln: grÆfelachen*, griflachen, grÆflachen, mnd., sw. V.: nhd. halb lachen, lächeln, spöttisch lächeln, schmunzeln

lächeln: an. brosa, lächeln: an. brosa

lächeln: smielen (1), mhd., sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über

lächeln: ersmielen, ersmieren, mhd., sw. V.: nhd. auflächeln, lächeln

lächeln: gesmielen, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über, zulächeln; gesmieren, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über, zulächeln; R.: lächeln über: gesmielen, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über, zulächeln; gesmieren, mhd., sw. V.: nhd. lächeln, lächeln über, zulächeln

lächeln: smusserlachen (1), smuserlachen, smucerlachen, smutzerlachen, mnd., sw. V.: nhd. schmunzeln, lächeln

lächeln: ae. *grõtian?; *gryntan; smearcian, lächeln: ae. *grõtian?; *gryntan; smearcian

lächeln: ahd. lahhÐn 15; smielÐn* 1; smieren* 6, lächeln: ahd. lahhÐn 15; smielÐn* 1; smieren* 6

Lächeln: smielen (2), mhd., st. N.: nhd. Lächeln; smier, mhd., st. M.: nhd. Lächeln

Lächeln: smusserlachen* (2), smusserlachent, mnd., N.: nhd. Schmunzeln, Lächeln

Lächeln: smiel, mhd., st. M.: nhd. Lächeln

lächelnd: smielisch, mhd., Adj.: nhd. lächelnd; smierlich, mhd., Adj.: nhd. lächelnd; smuzlich, mhd., Adj.: nhd. lächelnd, freundlich; R.: ironisch lächelnd: smierlÆche, mhd., Adv.: nhd. ironisch lächelnd

lächelnd: anelachelich*, anlachelich, mhd., Adj.: nhd. lächelnd

lächelnd: lachiclÆchen*, lacheclÆchen, mhd., Adv.: nhd. lächelnd; lechelich, lechlich, mhd., Adj.: nhd. lächelnd, freundlich; lechelÆche, lechlÆche, lachelÆche, mhd., Adv.: nhd. lächelnd, freundlich; lecherlich, mhd., Adj.: nhd. lächelnd, lächerlich; lecherlÆche, mhd., Adv.: nhd. lächelnd, lächerlich; mielisch, mhd., Adj.: nhd. lächelnd

lächelnd: lachelÆk, lachelik, lachlÆk, laechlÆk, mnd., Adj.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich, fröhlich, zum Lachen geneigt; lachelÆken, mnd., Adv.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich; lachhaftich*, lachaftich, mnd., Adj.: nhd. lachhaft, lächerlich, lächelnd, fröhlich

lachen -- gegenseitig lachen: underlachen (1), mhd., sw. V.: nhd. gegenseitig lachen, untereinander lachen

lachen: erlachen, relachen, mhd., sw. V.: nhd. auflachen, lachen, gewogen sein (V.), sich freuen über

lachen -- untereinander lachen: underlachen (1), mhd., sw. V.: nhd. gegenseitig lachen, untereinander lachen

lachen: smunzelen*, smunzeln, mhd., sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln; smunzen, mhd., sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln; smutzen, mhd., sw. V.: nhd. lachen, schmunzeln, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, herabsetzen, zucken, in den Gliedern reißen, eindreschen auf, herfallen über; R.: lachen wie Rosen: ræsenlachen***, mhd., V.: nhd. »rosenlachen«, lachen wie Rosen; R.: spottend lachen: spotten (1), spoten, mhd., sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten, spotten, spotten über, sich lustig machen über, scherzen, spaßen, spottend lachen

lachen: grÆnen, grÆen, mhd., st. V.: nhd. »greinen«, brüllen, Mund verziehen, lachen, knurren, winseln, wiehern, grunzen, wimmern, weinen; kuteren, kutteren, kuttern, kuttren, mhd., sw. V.: nhd. wie ein Tauber (M.) girren, lachen, verlachen, turteln; kutzen, mhd., sw. V.: nhd. lachen; R.: hinterlistig lachen: hænlachen, mhd., sw. V.: nhd. hohnlachen, hinterlistig lachen, höhnisch lachen; R.: höhnisch lachen: hænlachen, mhd., sw. V.: nhd. hohnlachen, hinterlistig lachen, höhnisch lachen; R.: lachen über: gelachen (1), mhd., sw. V.: nhd. anlachen, lachen über; R.: laut lachen: kachen (1), mhd., sw. V.: nhd. laut lachen; kachezen, mhd., sw. V.: nhd. laut lachen

lachen: germ. *hlahjan; *kah-; R.: lachen machen: germ. *hlægjan, lachen: germ. *hlahjan; *kah-; R.: lachen machen: germ. *hlægjan

lachen: got. hlahjan* 2 (auch krimgot.); R.: lachen machen: got. *hlohjan, ufhlohjan* 1

lachen: lachen (1), lachchen, lachgen, lagghen, mnd., sw. V.: nhd. lachen, laut lachen; R.: laut lachen: lachen (1), lachchen, lachgen, lagghen, mnd., sw. V.: nhd. lachen, laut lachen

lachen: ahd. gilahhÐn* 1; kahhazzen* 5; kihhezzen* 1; lahhan* (2) 1; lahhÐn 15; R.: lachen über: ahd. huohæn* 29; lahhÐn 15; R.: laut lachen: ahd. kahhazzen* 5, lachen: ahd. gilahhÐn* 1; kahhazzen* 5; kihhezzen* 1; lahhan* (2) 1; lahhÐn 15; R.: lachen über: ahd. huohæn* 29; lahhÐn 15; R.: laut lachen: ahd. kahhazzen* 5

lachen: gelachen, mnd.?, sw. V.: nhd. lachen; ? geneddeken*, gneddeken, mnd., V.: nhd. lachen?; grÐneken, greneken, grenneken, mnd., sw. V.: nhd. greinen, grinsen, lachen; R.: halb lachen: grÆfelachen*, griflachen, grÆflachen, mnd., sw. V.: nhd. halb lachen, lächeln, spöttisch lächeln, schmunzeln

lachen -- anfangen zu lachen: entlachen, enlachen, untlachen, mnd., sw. V.: nhd. anfangen zu lachen

lachen: lachen (1), mhd., sw. V.: nhd. lachen, lächeln, lachen über, zulächeln, entgegenlachen, freundlich blicken, verspotten wegen; R.: lachen über: lachen (1), mhd., sw. V.: nhd. lachen, lächeln, lachen über, zulächeln, entgegenlachen, freundlich blicken, verspotten wegen

lachen: an. hlÏja, lachen: an. hlÏja

lachen: schachchen*** (1), mnd., V.: nhd. lachen; R.: herausfordernd lachen: schõteren, schateren, mnd., sw. V.: nhd. krachen, mit Gekrach auseinander reißen, laut lachen, herausfordernd lachen; R.: laut lachen: schõteren, schateren, mnd., sw. V.: nhd. krachen, mit Gekrach auseinander reißen, laut lachen, herausfordernd lachen

lachen: ae. gehliehhan; hliehhan; R.: laut lachen: ae. ceahh’ttan; R.: über etwas lachen: ae. inhliehhan, lachen: ae. gehliehhan; hliehhan; R.: laut lachen: ae. ceahh’ttan; R.: über etwas lachen: ae. inhliehhan

lachen: idg. *�el‑; ? *søard‑?; *ørizd‑, lachen: idg. *�el‑; ? *søard‑?; *ørizd‑

lachen -- über etwas lachen: vorlachen, mnd., sw. V.: nhd. über etwas lachen, verspotten

lachen: as. hlahhian* 1, lachen: as. hlahhian* 1

lachen: afries. hlakkia 1, lachen: afries. hlakkia 1

Lachen -- zum Lachen geneigt: lachelÆk, lachelik, lachlÆk, laechlÆk, mnd., Adj.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich, fröhlich, zum Lachen geneigt

Lachen (N.): lach (3), mnd.?, N.: nhd. Lachen (N.); lachen (2), lachent, mnd., N.: nhd. Lachen (N.), Gelächter; lachinge, mnd., N.: nhd. Lachen (N.), Gelächter

Lachen -- Mund verziehen zum Lachen: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

Lachen -- heftiges Lachen: an. gys, gyss; R.: zum Lachen bringen: an. hlãgja

Lachen (N.): ahd. kahhazzen; lahtar* 15, Lachen (N.): ahd. kahhazzen; lahtar* 15

Lachen -- lautes Lachen: kach, mhd., st. M.: nhd. lautes Lachen; kachez, kahtz, mhd., st. M.: nhd. lautes Lachen

Lachen -- zum Lachen geeignet: lachebÏre, mhd., Adj.: nhd. »lachbar«, zum Lachen geeignet, erfreulich

Lachen -- zum Lachen seiend: lecherlÆk, mnd., Adj.: nhd. lächerlich, lachenswert, zum Lachen seiend

Lachen -- gegenseitiges Lachen: underlachen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. gegenseitiges Lachen, Untereinander-Lachen

Lachen (N.): lachen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Lachen (N.); lahter, mhd., st. N.: nhd. Lachen (N.), Gelächter

Lachen -- unterdrücktes Lachen: pfnust*, phnust, pfnist*, phnist, mhd., st. M.: nhd. unterdrücktes Lachen

Lachen -- mit Lachen handelnd: lahterlich***, mhd., Adj.: nhd. lachend, mit Lachen handelnd

Lachen -- mit Lachen: lahterlÆche, mhd., Adv.: nhd. lachend, mit Lachen

Lachen -- lautes Lachen: schachchen* (2), schachchent, mnd., N.: nhd. lautes Lachen

Lachen -- überlautes Lachen: schrachen* (2), schrachent, mnd., N.: nhd. überlautes Lachen; R.: übermäßig laut lachen: schrachen (1), schrõken, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig laut lachen; R.: ungehörig laut lachen: schackeren, mnd., sw. V.: nhd. ungehörig laut lachen

Lachen -- zum Lachen geneigt: ae. gõlsmÚre, Lachen -- zum Lachen geneigt: ae. gõlsmÚre

lachen« -- »von Herzen lachen«: herzelachen*** (1), mhd., V.: nhd. »von Herzen lachen«

Lachen« (N.): gelachen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lachen« (N.)

lachend: lachelich, mhd., Adj.: nhd. »lachlich«, lachend, erfreulich; lachelÆche, mhd., Adv.: nhd. »lachlich«, lachend, freundlich; lachendic, mhd., Adj.: nhd. lachend; lahterlich***, mhd., Adj.: nhd. lachend, mit Lachen handelnd; lahterlÆche, mhd., Adv.: nhd. lachend, mit Lachen

lachend -- wie Rosen lachend: ræsenlachende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. wie Rosen lachend, blühend

lachend: lachelÆk, lachelik, lachlÆk, laechlÆk, mnd., Adj.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich, fröhlich, zum Lachen geneigt; lachelÆken, mnd., Adv.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich; lÐchelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. lachend, höhnend, spöttisch

lachend: ae. hlagol; R.: gern lachend: ae. hlagol, lachend: ae. hlagol; R.: gern lachend: ae. hlagol

Lachender -- laut Lachender: schrachÏre*, schracher, mnd.?, M.: nhd. laut Lachender

Lachender: grÆnÏre* 1, grÆner, mhd., st. M.: nhd. Greiner, Mund Verziehender, Lachender, Weinender, Zürnender

Lachens -- Zeit des Lachens: lachenzÆt, mhd., st. N.: nhd. Zeit des Lachens

Lachens -- Wiedergabe des Lachens: hahõ, mnd., Interj., Partik.: nhd. »haha«, Wiedergabe des Lachens, Spott; hahahõ, mnd., Interj., Partik.: nhd. »haha«, Wiedergabe des Lachens, Spott

lachenswert: lecherlÆk, mnd., Adj.: nhd. lächerlich, lachenswert, zum Lachen seiend

Lacher«: lachÏre***, mhd., M.: nhd. »Lacher«

Lacherin«: lachÏrinne*, lacherinne, mhd., st. F.: nhd. »Lacherin«, Spötterin

lächerlich: an. hÏŒiligr, k‘miligr, skringiligr

lächerlich: lachelÆk, lachelik, lachlÆk, laechlÆk, mnd., Adj.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich, fröhlich, zum Lachen geneigt; lachelÆken, mnd., Adv.: nhd. lachend, lächelnd, lächerlich; lachhaftich*, lachaftich, mnd., Adj.: nhd. lachhaft, lächerlich, lächelnd, fröhlich; lecherlÆk, mnd., Adj.: nhd. lächerlich, lachenswert, zum Lachen seiend

lächerlich: spÐlich, mnd., Adj.: nhd. »spielig«, verspielt, lächerlich; spöttich, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, Spott ausdrückend, höhnisch, lächerlich, Spott herausfordernd; spöttisch, spöttsch, spotzsch, spottsz, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, spaßhaft, lächerlich, zum Spott reizend, erbarmungswürdig

lächerlich: lahterbÏre, mhd., Adj.: nhd. lächerlich; lecherlich, mhd., Adj.: nhd. lächelnd, lächerlich; lecherlÆche, mhd., Adv.: nhd. lächelnd, lächerlich

lächerlich: belecherlÆk, mnd., Adj.: nhd. lächerlich, belachenswert

lächerlich: gemelich, gämelich, gemellich, gamenlich, mhd., Adj.: nhd. lächerlich, lustig, spaßhaft, ausgelassen, fröhlich, angenehm, spaßig, merkwürdig, rücksichtsvoll, schonend; gemelÆche (1), gemellÆche, mhd., Adv.: nhd. lächerlich, lustig, spaßhaft, ausgelassen, rücksichtsvoll, schonend, fröhlich, angenehm, spaßig, merkwürdig

lächerlich: ahd. bismerlÆhho* 1; gamanlÆh 3; hænsam 2; huohbõri* 1; huohlÆh* 12; spothaft* 1; spotlÆh* 1, lächerlich: ahd. bismerlÆhho* 1; gamanlÆh 3; hænsam 2; huohbõri* 1; huohlÆh* 12; spothaft* 1; spotlÆh* 1

lächerlich: as. hæhilÆk* 1, lächerlich: as. hæhilÆk* 1

lächerliche -- lächerliche Sitte: swank (3), mnd., M.: nhd. Spott, Spottrede, spöttischer Einfall, lustige Scherzrede, spaßhafte Erzählung, Schwank, Streich, Scherz, Narrheit, lächerliche Sitte, hinterlistige Machenschaften, wilde Gerüchte, kuriose Bräuche

lächerliche Kleinigkeit (Bedeutung jünger): lappÏrÆe*, lapperÆe, mnd., F.: nhd. kleines Stück, Flicken (M.), lächerliche Kleinigkeit (Bedeutung jünger)

lächerlicherweise: ahd. bismerlÆhho* 1, lächerlicherweise: ahd. bismerlÆhho* 1

lächerliches -- lächerliches Ritual: swarminc, mnd., F.: nhd. lächerliches Ritual, Brimborium

Lächerlichkeit: belachinge, mnd., F.: nhd. Verspottung, Lächerlichkeit

Lächerlichkeit: tærheit, dærheit, mhd., st. F.: nhd. Torheit, Dummheit, Unwissenheit, Verblendung, Irrtum, Taubheit, Narrheit, Verrücktheit, Lächerlichkeit; R.: ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft belustigt: trulgast, trolgast, mhd., st. M.: nhd. »Trollgast«, ungeladener Gast der durch seine Lächerlichkeit und Possen die Gesellschaft belustigt

lachhaft: lachhaftich*, lachaftich, mnd., Adj.: nhd. lachhaft, lächerlich, lächelnd, fröhlich

Lächler: lach (1), mhd., st. M.: nhd. Auflachen, Gelächter, Lächler, Heuchler; lechelÏre, mhd., st. M.: nhd. Heuchler, Lächler

Lächlerin: lechelÏrinne* 4, lechelÏrin*, lechelerin, mhd., st. F.: nhd. Lächlerin, Ehefrau des Lächlers

Lächlers -- Ehefrau des Lächlers: lechelÏrinne* 4, lechelÏrin*, lechelerin, mhd., st. F.: nhd. Lächlerin, Ehefrau des Lächlers

lachlich«: lachelich, mhd., Adj.: nhd. »lachlich«, lachend, erfreulich; lachelÆche, mhd., Adv.: nhd. »lachlich«, lachend, freundlich

Lachs: salm (1), salme, mnd., st. M., sw. M.: nhd. »Salm« (M.) (1), Lachs; R.: geräucherter Lachs: speklas*, spÐkelas, mnd., M.: nhd. »Specklachs«, geräucherter Lachs; R.: im Sommer gefangener Lachs: sæmerlas, sÅmmerlas, sõmerlas, mnd., M.: nhd. »Sommerlachs«, im Sommer gefangener Lachs; R.: kleiner Lachs: smalbant, smõlbant, smaelbant, mnd., F.?: nhd. schmal gebundene Tonne (F.) (1), Maß für Butter und Getreide und Bier, kleiner Lachs?

Lachs: germ. *lahsa-; *salmo, Lachs: germ. *lahsa-; *salmo

Lachs: ahd. asco* 1; hðso (1) 20; kupfiro* 1?; lahs 29; lahso* 5; salm (1) 9; salmo 22, Lachs: ahd. asco* 1; hðso (1) 20; kupfiro* 1?; lahs 29; lahso* 5; salm (1) 9; salmo 22

Lachs: as. kupira* 2; lahs 2; salmo 4, Lachs: as. kupira* 2; lahs 2; salmo 4

Lachs -- männlicher Lachs: haken (1), mnd.?, M.: nhd. männlicher Lachs

Lachs: an. aurriŒi, lax; R.: gedörrter Lachs: an. spikilax; R.: junger Lachs: an. silungr; R.: Weibchen von Lachs: an. hrygna?

Lachs: ae. leax; R.: Lachs zur Laichzeit: ae. cypera; cypere?, Lachs: ae. leax; R.: Lachs zur Laichzeit: ae. cypera; cypere?

Lachs: idg. *la¨sos?, Lachs: idg. *la¨sos?

Lachs: las (1), lax, mnd., M.: nhd. Lachs; R.: durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Lachs: pÐkellas, mnd., M.: nhd. »Pökellachs«, durch Einlegen in Salzlake haltbar gemachter Lachs; R.: Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs: lasgelt, mnd., N.: nhd. Lachsgeld, Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs, Abgabe in Lachsen

Lachs: lahs, mhd., st. M.: nhd. Lachs

Lachs: salme (1), mhd., sw. M.: nhd. Salm (M.) (1), Lachs

Lachsart: an. hÏingr, hÏngr

Lachsen -- Abgabe in Lachsen: lasgelt, mnd., N.: nhd. Lachsgeld, Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs, Abgabe in Lachsen

Lachsfang: lasvanc, mnd., M.: nhd. Lachsfang; R.: Bottich für den Lachsfang: lasbalch, lasballich, mnd., M.: nhd. Bottich für den Lachsfang; R.: Fischwehr zum Lachsfang: laswÐre, mnd., F.: nhd. Fischwehr zum Lachsfang; R.: Gerät für den Lachsfang: lasledder, mnd., F.?: nhd. Gerät für den Lachsfang, Lachsleiter (F.) um den Lachsen den Stromaufweg zu erleichtern

Lachsforelle: taim*, taym, mnd., Sb.: nhd. eine Fischart, Forelle, Lachsforelle

Lachsforelle: ȫre (2), ȫr oer, ²r, mnd., M.?: nhd. ein zur Familie der Salme gehöriger gefleckter Fisch, Lachsforelle
Lachsforelle« (): lahsvörhen, lahsförhen*, mhd., st. F.: nhd. »Lachsforelle« (?)

Lachsgeld: lasgelt, mnd., N.: nhd. Lachsgeld, Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs, Abgabe in Lachsen

Lachsleiter (F.) um den Lachsen den Stromaufweg zu erleichtern: lasledder, mnd., F.?: nhd. Gerät für den Lachsfang, Lachsleiter (F.) um den Lachsen den Stromaufweg zu erleichtern

Lachsmonat«: lasmõnt, mnd.?, M.: nhd. »Lachsmonat«, Januar

Lachsnetz: lasgõrn, mnd., N.: nhd. Lachsnetz

Lachsschneider: lassnÆdÏre*, lassnÆder, mnd., M.: nhd. Lachsschneider, Lachsverkäufer

Lachsteich: laskðle, mnd., F.: nhd. Lachsteich

Lachsverkäufer: lassnÆdÏre*, lassnÆder, mnd., M.: nhd. Lachsschneider, Lachsverkäufer

Lachung: lõchenunge 1, mhd., st. F.: nhd. Lachung, Markierung oder Ansicht einer Grenze

Lack: lacke (3), lake, mnd., F.: nhd. Lack, Lackfarbstoff

Lack (wohl als Farbstoff): lak (2), lac, mnd., Sb.: nhd. Lack (wohl als Farbstoff)

Lackfarbstoff: lacke (3), lake, mnd., F.: nhd. Lack, Lackfarbstoff

Lackmus: lÆkmæs, mnd., N.: nhd. Lackmus; litmæs, likmæs?, litm¦s, mnd., N.?: nhd. breiiger Farbstoff, Lackmus

Ladanum: pðzwurz 3, mhd., st. F.: nhd. Purgierwinde, Ladanum?, Ladanum-Baum?

Ladanum-Baum: pðzwurz 3, mhd., st. F.: nhd. Purgierwinde, Ladanum?, Ladanum-Baum?

Lädchen: lõdeken, lÐdeken, mnd., N., F.: nhd. Lädchen, verschließbares Kästchen, kleine Truhe; lÐdeken (1), mnd., N., F.: nhd. Lädchen, verschließbares Kästchen, kleine Truhe

Lädchen: trühel, mhd., st. N.: nhd. Lädchen, Kistchen; trühelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Trühelein«, Lädchen, Kistchen

Lade: lade (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lade, Behälter, Truhe, Kiste, Kasten (M.), Sarg

Lade: truhe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Truhe«, Lade, Kiste, Geldkiste, Schrank, Sarg, hölzernes Gerinne in dem ein Bach über einen Graben geleitet wird

Lade: ahd. arka* 9, Lade: ahd. arka* 9

Lade -- Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung: gerwekiste*, gÐrekiste*, gÐrkiste, mnd., F.: nhd. Kiste zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung, Lade zur Aufbewahrung der priesterlichen Kleidung

Lade -- Lade der Almosenverwaltung: gædeskistenlõde, mnd., F.: nhd. Lade der Almosenverwaltung, Armenanstalt

Lade -- Lade der Tuchhändler im Gewandhause: wantkiste, mnd.?, F.: nhd. »Gewandkiste«, Lade der Tuchhändler im Gewandhause, Kauftisch

Lade: abbet (2), abt, mnd., M.: nhd. abgeteilter Raum, schrankartiges Fach, Lade; blokstok, blockstock, mnd., M.: nhd. Lade, Geldbehälter; disch, disk, mnd., M.: nhd. Tisch, Tisch mit Tischkasten, Lade, Geldlade, Speisetisch, Tischplatte, Mahlzeit; R.: als Bank dienende Lade oder Truhe: banklõde, mnd., F.: nhd. als Bank dienende Lade oder Truhe; R.: Lade auf Blockrädern: büssenkõre, mnd., F.: nhd. kleiner Wagen (M.) zur Fortbewegung der Geschütze, Lade auf Blockrädern; R.: Lade der Braut: brðtkiste, brðtkeste, mnd., F.: nhd. »Brautkiste«, Lade der Braut, Truhe der Braut; brðtlõde, mnd., F.: nhd. »Brautlade«, Lade der Braut, Truhe der Braut, Truhe des Bräutigams; R.: Lade für Tücher: dȫkelõde, mnd., F.: nhd. »Tuchlade«, Lade für Tücher, Kasten (M.) für Tücher; dæklõde, mnd., F.: nhd. Lade für Tücher, Kasten (M.) für Tücher; R.: Lade für Wertsachen: bærse (2), bȫrse, mnd., F.: nhd. »Börse«, Geldbeutel, Kasse, Lade für Wertsachen; R.: Lade für Wertsachen und Dokumente: burse (1), mnd., F.: nhd. Börse (F.) (1), Beutel (M.) (1), Geldbeutel, Lade für Wertsachen und Dokumente, Kasse, gemeinsame Kasse, gemeinschaftliches Kosthaus, kleines Wohnhaus, Studentenheim, Schülerheim, Wohnung der jungen Geistlichen nahe der Kirche, Versammlungshaus, Versammlungshaus der Kaufleute; R.: Lade zur Aufbewahrung der Zunftrollen und anderer Schriftstücke die das Amt betreffen: ambachteslõde, mnd., F.: nhd. »Amtslade«, Lade zur Aufbewahrung der Zunftrollen und anderer Schriftstücke die das Amt betreffen; R.: Lade zur Aufbewahrung von Briefen: brÐvekiste, brÐvekeste, mnd., F.: nhd. Kasten (M.) zur Aufbewahrung von Urkunden, Lade zur Aufbewahrung von Briefen; brÐvelõde, mnd., F.: nhd. »Brieflade«, Lade zur Aufbewahrung von Briefen; R.: schwere Lade: blok, block, mnd., M., N.: nhd. Block, Stamm, Klotz, Hackblock, Hauklotz, Block an den der Gefangene angeschlossen wird, Block in den die Füße eingeschlossen werden, schwere Lade, Kiste zur Aufbewahrung von Geld bzw. Dokumente, Sammellade, Almosenblock, Opferstock, Kloben, Gehäuse des Flaschenzugs, Schiffsrolle, Blockrolle, Haufe, Haufen, mit Graben (M.) umgrenztes Ackerstück, kurzer Queracker, Besatz an den Messgewändern

Lade: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff; lõde (3), mnd., M.: nhd. Lade, Auslagebrett, Verkaufsstand; R.: Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Lade: an. ‡rk, Lade: an. ‡rk

Lade -- Lade zur Aufbewahrung von Schriftstücken: kapsel, capzell, captzell, mnd., F.: nhd. Behälter, Lade zur Aufbewahrung von Schriftstücken

Lade: schrÆn, scryn, schiin, schrien, schrÐn, schrein, screyn, schreyn, schreen, screen, schren, scren, sgren, mnd., N., M., F.: nhd. Schrein, Kiste, Kasten (M.), Lade, Truhe zur Aufbewahrung von Wertsachen, Behältnis für Esswaren, Sarg, Reliquienschrein; R.: kleine Lade: schrÆnken, schrÆneken, schreyneken, mnd., N.: nhd. »Schreinchen«, kleiner Schrein, kleine Lade, Geldkassette, Reliquienschrein, Konfektbehälter; R.: Lade bzw. Gestell als Untersatz für ein Kriegsgeschütz: strÆtlõde, mnd., F.: nhd. »Streitlade«, Lade bzw. Gestell als Untersatz für ein Kriegsgeschütz; R.: Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht: stõllõde, mnd., F.: nhd. Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht; R.: Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden: snÆdelõde, mnd., F.: nhd. eine Baugerätschaft, Schneidelade zum Häckselschneiden, Lade mit der Bretter in bestimmtem Winkel gesägt werden; R.: Lade mit Schiebdeckel: schðflõde, mnd., F.: nhd. Schublade, Lade mit Schiebdeckel, Kasten (M.) in einem größeren Behältnis; R.: verschließbare Lade: slotlõde, mnd., F.: nhd. »Schlosslade«, verschließbare Lade

Ladearbeiter: lõdÏrebæve, lõderbæve, mnd., M.: nhd. »Laderbube«, Ladearbeiter

Ladearbeiter: stðkvettÏre*, stðkvetter, stueckvetter, mnd., M.: nhd. Ladearbeiter?, stðke Aufladender

Ladebrief: lõdebrÐf, ladebrÐf, mnd., M.: nhd. Ladebrief, schriftliche Vorladung, Aufforderungsschreiben, Gildebrief

Ladeeisen«: lõdeÆsern*, lõdeÆseren, lõdÆseren, mnd., M.: nhd. »Ladeeisen«, eiserner Stock zum Laden (N.) (1) der Feuerwaffe

Ladefähigkeit: dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung

Ladeforke«: lõdinge (1), mnd., F.: nhd. »Ladeforke«, Ladung (F.) (1), Schiffsladung, Fracht, Belastetsein, Beschwertheit

Ladeisen«: ladÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Ladeisen«, eiserner Ladestock; ladÆser, mhd., st. N.: nhd. »Ladeisen«, eiserner Ladestock

Ladekammern -- Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern: stÐnbüsse, steinbüsse, stÐnbösse, steinbösse, mnd., F.: nhd. Geschütz für steinerne oder eiserne Kugeln mit beweglichen Ladekammern, steiner​nes Fläschchen

Ladekran: hÐvetǖch, mnd., N.: nhd. »Hebezeug«, Hebegerät, Winde, Ladekran

Ladelinie: pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Lademenge -- nicht im Vertrag berücksichtigte Lademenge: ȫverlast, æverlast, averlast, offerlast, ²verlast, overlast, mnd., F., M.: nhd. »Überlast«, Überladung, Übermaß an Fracht, nicht im Vertrag berücksichtigte Lademenge, Belastung, Bürde, Einschränkung, Beeinträchtigung, Gewalt, Bedrängnis, Belästigung

laden -- vor Gericht laden: verbieten (1), virpieten, ferbieten*, mhd., st. V.: nhd. verbieten, versagen, vorenthalten (V.), vorladen, verhindern, hindern, wegnehmen, nehmen, gebieten, untersagen, mit Beschlag belegen (V.), vor Gericht laden, verhüten; vertagedingen, verteidingen, vertegedingen, vortetigen, fertagedingen*, mhd., sw. V.: nhd. »verteidigen«, vor Gericht ziehen, vor Gericht laden, vor Gericht verhandeln, gerichtlich verhandeln, übereinkommend festsetzen und ausgleichen, vereinbaren, schlichten, beilegen, versöhnen, sich einigen, vor Gericht verteidigen; vüreladen* (1), füreladen*, vüre laden*, füre laden*, vürladen, fürladen*, vür laden, für laden*, vurladen, furladen*, mhd., sw. V., st. V.: nhd. vorladen, vor Gericht laden; vüretagen*, vür tagen, vürtagen, füretagen*, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, einen Gerichtstermin setzen, gerichtlich vorladen

laden -- vor Gericht laden: mahelen, maheln, mõlen, mehelen, mehlen, mÐlen, mhd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden, gerichtlich befragen, anklagen, versprechen, verloben, sich verbinden, vermählen, vermählen mit, heiraten, antrauen, verheiraten mit, zur Braut nehmen, zur Frau nehmen, zum Gemahl nehmen

laden (V.) (2): bennen, mhd., sw. V.: nhd. »bannen«, vor Gericht bringen, laden (V.) (2), gebieten; bescheiden (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. bescheiden (V.), sich einigen, bestimmen, festlegen, entscheiden, beilegen, zur Verfügung stellen, einen Bescheid geben, einen Rechtsbescheid geben, zusprechen, vorschreiben, erklären, deuten, sagen, berichten, mitteilen, beschreiben, zuweisen, gewähren, anempfehlen, unterrichten, aufklären, unterscheiden, trennen von, ernennen zu, scheiden, trennen, schlichten, einrichten, sich einrichten, sich entscheiden, an seinen Platz stellen, anweisen, erzählen, benachrichtigen, laden (V.) (2), belehren, unterrichten, als Morgengabe geben, offenbaren; biten (1), bitten, piten, mhd., st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen; ervorderen*, ervordern, erforderen*, erfordern*, mhd., sw. V.: nhd. »erfordern«, fordern, in Anspruch nehmen, vorforschen, zitieren, vor Gericht fordern, laden (V.) (2), auffordern zu

laden -- laden auf: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter

laden -- zur Gerichtsverhandlung laden: rüefen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, rufen, herbeirufen, zu Hilfe rufen, zur Gerichtsverhandlung laden, hineinrufen in, rufen zu, bekannt machen bei, rufen nach, zurufen, anrufen, ausrufen, berufen (V.), abberufen von, singend rufen, singend beten, erklären, sich als etwas erklären

laden (V.) (2): anfrk. admallare 20; mallare 15; manire 31, laden (V.) (2): anfrk. admallare 20; mallare 15; manire 31

laden -- laden auf: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für

laden -- Schuld auf sich laden: sünden, sunden, mhd., sw. V.: nhd. sündigen, sich versündigen, verschulden, zur Sünde machen, Schuld auf sich laden, Unrecht tun, schändlich handeln

laden -- zu sich laden: inlõden (2), inladen, mnd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), auffordern, vorladen vor Gericht (N.) (1), zu sich laden, zu Gast bitten

laden (V.) (1): inschÐpen, mnd., sw. V.: nhd. einschiffen, an Bord bringen, laden (V.) (1), Fracht einnehmen

laden (V.) (1): ae. gehladan; hladan, laden (V.) (1): ae. gehladan; hladan

laden -- zu sich laden: Ænsprechen, Æn sprechen, mhd., st. V.: nhd. anrufen, einsprechen, eingeben, einflüstern, zu sich laden, Einspruch erheben

laden (V.) (1): laden (1), mhd., st. V.: nhd. aufladen, beladen (V.), belasten, füllen, besetzen, versehen (V.), versehen (V.) mit, laden (V.) (1), häufen auf, verwenden für, füllen, legen in

laden -- eine Sünde auf sich laden: missetuon, mhd., an. V., st. V.: nhd. »misstun«, Unrecht tun, Unrecht begehen, unrecht handeln, falsch handeln, Fehltritt begehen, verstoßen (V.), sich vergehen gegen, zunichte machen, falsch machen, antun, übel handeln, verunstalten, eine Sünde auf sich laden, Böses tun, Ungesetzliches tun

laden (V.) (1): schieben (1), mhd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor; schræten, schrõten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »schroten«, hauen, schneiden, abschneiden, zerhauen (V.), verwunden, Haar abschneiden, zuschneiden, stemmen, sträuben, sich sträuben gegen, sich einprägen in, hauen auf, schlagen auf, hauen durch, schlagen durch, schneiden durch, durchschneiden, zerschneiden, zerschlagen (V.), schlagen, aushauen, zumessen, zuordnen zu, abtrennen von, mischen unter, bringen unter, rollen, wälzen, laden (V.) (1), aufladen, abladen; slahen (1), slagen, slõn, mhd., st. V.: nhd. schlagen, hauen, hereinbrechen, zuschlagen, krachen, pochen, schlagen auf, schlagen nach, ausbrechen, ausschlagen, dringen aus, Schlag geben, darniederschlagen, erschlagen (V.), töten, erschüttern, schlachten, durch Schlagen hervorbringen, schlagend gestalten, verfertigen, schmieden, schlagend verarbeiten, prägen, schlagend befestigen, durch Handschlag als Eigentum übergeben (V.), schlagend bewegen, schlagend richten, treiben, sich bewegen, Richtung einschlagen, ausschlagen zu, aufsteigen in, aufsteigen zu, sich neigen auf, sich neigen zu, zielen auf, stoßen zu, treffen auf, sich durchhauen durch, hauen durch, schlagen hinter, einschlagen auf, einschlagen, einschlagen in, schlagen in, dringen in, treffen, treffen in, treiben in, Schlag versetzen auf, stürzen auf, schlagen um, fallen, zerschlagen (V.), aufschlagen, schwingen, austeilen, verdrängen, herauspressen, schädigen, vernichten, versetzen, zufügen, anrechnen, herunterschlagen von, treffen an, schlagen mit, anfertigen mit, abschlagen, vertreiben, treiben aus, treiben von, ausstoßen aus, schlagen an, niederschlagen auf, verarbeiten zu, verwandeln in, befestigen, binden, hängen an, aufstellen auf, wenden an, treiben an, schlagen durch, treffen durch, niederschlagen, packen, treiben auf, treiben zu, stellen in, schlagen über, ziehen auf, ziehen über, aufstellen, laden (V.) (1), befestigen auf, pressen, klemmen unter, einflechten in, schmettern an, werfen vor, stoßen, schießen, Richtung nehmen, Weg einschlagen, reichen, irgendwohin gelangen, errichten, veranschlagen, berechnen, Vieh treiben

laden -- ohne Schuld auf sich zu laden seiend: unverschuldet (1), unverschult, unverscholt, unferschuldet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. unverschuldet, unverdient, ohne Schuld auf sich zu laden seiend, unvergolten, grundlos

laden (V.) (2): laden (2), mhd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (2), laden (V.) (2), vorladen, bestellen, fordern, herausfordern, auffordern, berufen (V.), rufen, holen, führen in, führen vor, führen zu, auffordern zu, fordern zu

laden (V.) (1) auf: lesten, mhd., sw. V.: nhd. »lasten«, belasten, laden (V.) (1) auf

laden (V.) (2): lõden (2), laden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), einladen, vorladen, zu Gast bitten, rufen, auswählen, zusammenrufen, auffordern, einberufen (V.), zum Kriegszug aufrufen, heranziehen, besprechen, beschwören

laden (V.) (1): lõden (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. laden (V.) (1), beladen (V.), belasten, sich beladen (V.), sich übernehmen, übernehmen, aufladen, verladen (V.)

laden (st. V.) (1): vorschÐpen, vorschepen, vorscheppen, mnd., sw. V.: nhd. verschiffen, befrachten, laden (st. V.) (1), umschaffen, verwandeln, verunstalten, entstellen

laden -- vor Gericht laden: afries. banna 50 und häufiger, laden -- vor Gericht laden: afries. banna 50 und häufiger

laden -- Salz auf das Schiff laden: soltvrachten***, mnd., sw. V.: nhd. Salz auf das Schiff laden

laden (V.) (2): stefnen***, mnd., sw. V.: nhd. laden (V.) (2), fordern; stÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, zitieren, anberaumen, fordern, vorfordern; stÐvenen (1), steffenen, steffnen, mnd., sw. V.: nhd. entbieten, laden (V.) (2), festen Tag bestimmen zum Erscheinen vor Gericht, anberaumen, fordern, vorfordern

laden (V.) (2): germ. *laþ-; *laþæn, laden (V.) (2): germ. *laþ-; *laþæn

laden (V.) (1): germ. *gahladan; *hlaþan, laden (V.) (1): germ. *gahladan; *hlaþan

laden (V.) (1): an. hlaŒa (2), laden (V.) (1): an. hlaŒa (2)

laden (V.) (vorladen): vorbÐden (1), vorbeeden, vorbeyden, vorbeiden, vorbÆden, verbÐden, mnd., st. V.: nhd. erbieten, anbieten, gebieten, befehlen, verbieten, untersagen, Gebrauch einer Sache verbieten, von Rechts wegen verbieten, von Gerichts (N.) (1) wegen verbieten, von Amts wegen verbieten, verhindern, verhüten, erbieten, sich zu etwas erbieten, sich bereit erklären, entbieten, laden (V.) (vorladen), vorschlagen, zitieren, mit Beschlag belegen (V.), beschlagnahmen, sperren, verhindern, verhüten, aufhalten, zurückhalten

laden -- zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

laden: got. atlaþon* 2, *hlaþan

laden (V.) (2) zu: gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, mhd., st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

laden (V.) (1): geladen (1), mhd., st. V.: nhd. laden (V.) (1), füllen

laden (V.) (1): ahd. fazzæn (1)? 9; ladan* 35; smÆzan* 2, laden (V.) (1): ahd. fazzæn (1)? 9; ladan* 35; smÆzan* 2

laden -- vor Gericht laden: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

laden -- vor Gericht laden: tagedingen (1), teidingen, tÐdingen, mhd., sw. V.: nhd. gerichtlich verhandeln, verhandeln, unterhandeln, Übereinkunft treffen, Gericht halten, Gericht halten über, Tag anberaumen, vor Gericht laden, vor Gericht behandeln, entscheiden, aushandeln, Sache führen, reden, Sache führen von, Frist geben, Frist geben mit, Worte machen, Einlassung vorbringen, argumentieren, vermitteln zwischen, vorladen an, vorladen vor

laden (V.) (2): gebieten (1), gibieten, gepieten, gipieten, mhd., st. V.: nhd. gebieten, befehlen, verfügen, anordnen, ausstrecken, darreichen, anbieten, entbieten, laden (V.) (2), laden (V.) (2) zu, auftragen, verabschieden, herrschen, bestimmen, verfügen über, treiben zu, verbieten, anordnen, verlangen, fordern, wünschen, auferlegen, erlauben, geben, einberufen (V.), aufbieten, ausrufen, verhängen über, erzeigen an

laden -- vor Gericht laden: anfrk. admallare 20; mallare 15, laden -- vor Gericht laden: anfrk. admallare 20; mallare 15

laden (V.) (1): afries. hletha* 1, laden (V.) (1): afries. hletha* 1

laden (V.) (2): afries. bodia 19; lathia 34; tæthingia 1, laden (V.) (2): afries. bodia 19; lathia 34; tæthingia 1

laden (V.) (2): ahd. admallare 15?; daragiladæn* 1; gibannan* 2; gimennen* 3; ladÐn* 12; ladæn 51?; mallare 30?; mannire 31?; mennen* 8, laden (V.) (2): ahd. admallare 15?; daragiladæn* 1; gibannan* 2; gimennen* 3; ladÐn* 12; ladæn 51?; mallare 30?; mannire 31?; mennen* 8

laden (V.) (1): as. hladan 4, laden (V.) (1): as. hladan 4

laden -- Feuerwaffen laden: proppen, mnd., sw. V.: nhd. stopfen, hineinstopfen, zustopfen, Feuerwaffen laden

laden -- vor Gericht laden: dõgen, dagen, mhd., sw. V.: nhd. Tag werden, zu einem Tage vorladen, vor Gericht laden, einen Tag zur Verhandlung bestimmen, Tagfahrt oder Versammlung abhalten, verhandeln, sich vergleichen, vertagen, fristen, aufschieben; dincstÐven, mnd., sw. V.: nhd. vor Gericht laden

laden (V.) (2): bÐden (1), mnd., st. V.: nhd. bieten, anbieten, darbieten, gebieten, befehlen, entbieten, laden (V.) (2), sich erbieten; Ðschen, eischen, mnd., sw. V.: nhd. heischen, fordern, begehren, einfordern, verlangen, auffordern, laden (V.) (2), berufen (V.), erfahren (V.)

laden -- zu Gast laden: entgesten (1), engesten, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten, sich fremd machen, davon gehen; entgestigen, engestigen, mnd., sw. V.: nhd. zu Gast haben, zu Gast laden, bewirten

laden -- zu einem Gerichtstag laden: dachdingen, mnd., sw. V.: nhd. tagen, Gericht halten, Gerichtstage halten, zu einem Gerichtstag laden, verhandeln, unterhandeln, belieben, vereinbaren, vertraglich festlegen, Vertrag schließen, vergleichen, vermitteln

Laden (M.): apotÐke, apentÐk, mhd., sw. F.: nhd. Lager, Laden (M.), Apotheke, Spezereiladen, Gewürzladen, Gefäß, Spezerei, Arznei

Laden (M.): gadem, gaden, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gaden, Anbau oder Aufbau eines Gebäudes, Schuppen (M.), Gemach, Kammer, Kaufladen, Krambude, Einzelzimmerhaus, Verschlag, Stockwerk, Raum, Zimmer, Saal, Schlafkammer, Laden (M.), Zelle; krõm, kræm, mhd., st. M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch, Zeltdecke, Bedachung eines Kramstandes, Krambude, Handel, Handelsgeschäft, Verkaufsstand, Laden (M.), Ware, gekaufte Ware, Warenlager, Sache, Angelegenheit, Mittel, Geschenk, Geld; krõme, krõm, mhd., st. F.: nhd. »Kram«, Krambude, Kramladen, Ware, Verkaufsstand, Laden (M.), Ladentisch

Laden (M.): sellebæde, selbæde, mnd., F.: nhd. Verkaufsbude, Laden (M.)

Laden (M.): kæpstÐde, kæpstede, mnd., F.: nhd. Handelsplatz, Handelsstadt, Verkaufsstelle, Kaufstätte, Laden (M.), Kaufladen

Laden (N.) (2): lõden (3), mnd., N.: nhd. Laden (N.) (2), Ladung (F.) (2), Vorladung

Laden (N.) (1): schieben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schieben, Stoßen, Aufschieben, Verschieben, heimliches Begünstigen, Schwingen, Antreiben, Antreiben zu, Bedrängen, Stecken (N.), Stopfen, Stechen, Legen, Laden (N.) (1), Übertragen

Laden: ahd. krõm* 4; krõma* 4; R.: gemieteter Laden: ahd. mietselida 2, Laden: ahd. krõm* 4; krõma* 4; R.: gemieteter Laden: ahd. mietselida 2

laden« (V.) (2): ahd. giladæn* 26?, laden« (V.) (2): ahd. giladæn* 26?

Laden« (M.): lade (3), laden, mhd., sw. M.: nhd. »Laden« (M.), Brett, Bohle, Latte, Pfahl, Holzstück, Fensterladen, aufklappbarer Fensterladen oder Verkaufsstand, Kaufladen, Bäckerladen

Laden« (N.) (2): laden (3), mhd., st. N.: nhd. »Laden« (N.) (2), Vorladung, Einladung, Aufforderung

ladend: ahd. ladalÆh* 1, ladend: ahd. ladalÆh* 1

Ladender: dõgÏre***, dõger***, mnd., M.: nhd. Lader?, Ladender?

Ladenfenster -- Ladenfenster des Handwerkers: werkvenster*, werkvinster, mnd.?, N.: nhd. »Werkfenster«, Ladenfenster des Handwerkers

Ladengeschäft -- Erwerb durch Ladengeschäft: vensternÐringe, vinsternÐringe, mnd., F.: nhd. Erwerb durch Ladengeschäft

Ladengeschäft: krõmÏrÆe*, krõmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben; krÐmÏrÆe*, krÐmerÆe, mnd., F.: nhd. Ware des Einzelhändlers, Krämerware, Gemischtware, in der Krambude ausgelegte Ware, Einzelhandelsgeschäft, Ladengeschäft, Tätigkeit des Krämers, Erlaubnis Einzelhandel zu treiben

Ladenhaus: krõmbæde, krõmbðde, mnd., F.: nhd. Krambude, Einzelverkaufsstand, Ladenhaus

Ladeninhaber«: ladenÏre*, ladener, mhd., st. M.: nhd. »Ladeninhaber«, Krämer

Ladenkraut«: lõdenkrðt, ladenkrðt, mnd., N.: nhd. »Ladenkraut«, billiges Konfekt, in Laden (F. Pl.) bzw. Kisten aufbewahrtes Gewürz

Ladenmacher«: lõdenmõkÏre*, lõdenmõker, mnd., M.: nhd. »Ladenmacher«, Lafettenmacher, Geschützbauer

Ladenmiete: lithǖre, lÐthǖre, mnd., F.: nhd. Ladenmiete
Ladenöffnung: vorstõninge (1), mnd., F.: nhd. Ausstehen (zum Verkauf), Feilbieten, Ladenöffnung

Ladenstelle -- kleine Ladenstelle: hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas

Ladentisch: krõme, krõm, mhd., st. F.: nhd. »Kram«, Krambude, Kramladen, Ware, Verkaufsstand, Laden (M.), Ladentisch

Ladeplatz -- einer Hafenstadt vorgelagerter Strand als Ort des Handels bzw. als Ladeplatz: strant, mnd., M., N.: nhd. Strand, Meeresufer, Ufer von Nordsee und Ostsee vorgelagerter sandiger Streifen (M.), einer Hafenstadt vorgelagerter Strand als Ort des Handels bzw. als Ladeplatz, Kai, mit Verkaufsstätten und Speichern bebauter Strandweg

Ladeplatz -- Ladeplatz für Schiffe: lastadie, mhd., sw. F.: nhd. Ladeplatz für Schiffe

Ladepropfen -- Ladepropfen für Vorderlader: vȫrsettÏre*, vȫrsetter, mnd., M.: nhd. Ansetzer der Kanone zum Einsetzen der Ladung, Ladepropfen für Vorderlader
Lader: lõdÏre*, lõder, mnd., M.: nhd. Lader, Einlader, Einladender, Hochzeitsbitter, Aufseher über die Verladung, Stauer

Lader: dõgÏre***, dõger***, mnd., M.: nhd. Lader?, Ladender?

Laderaum: ahd. kellari 34, Laderaum: ahd. kellari 34

Laderaum: an. klofi, Laderaum: an. klofi

Laderbube«: lõdÏrebæve, lõderbæve, mnd., M.: nhd. »Laderbube«, Ladearbeiter

ladern«: laderen*, ladern, mhd., sw. V.: nhd. »ladern«, schlaff werden

Ladeschaufel -- Ladeschaufel mit der das Pulver in das Rohr geschüttet wurde: büssenvülle, büssenvolle, mnd., F.: nhd. Ladeschaufel mit der das Pulver in das Rohr geschüttet wurde

Ladeschaufel«: lõdeschüffel, lõdeschüffele, mnd., F.: nhd. »Ladeschaufel«, Pulverschaufel für Vorladegeschütze

Ladestatt: ladestat, mhd., st. F.: nhd. Ladestatt, Ladestätte, Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden

Ladestätte: ladestat, mhd., st. F.: nhd. Ladestatt, Ladestätte, Ort wo die Schiffe beladen und entladen werden

Ladestock -- eiserner Ladestock: ladÆsen, mhd., st. N.: nhd. »Ladeisen«, eiserner Ladestock; ladÆser, mhd., st. N.: nhd. »Ladeisen«, eiserner Ladestock

Ladestock: büssenstÐl*, bussenstêl, mnd., M., N.: nhd. Ladestock

Ladestock -- Ladestock für Handbüchsen: vȫrslÐgÏre*, vȫrslÐger, vorsleger, mnd., M.: nhd. Arbeiter in einer Drahtschmiede, Ladestock für Handbüchsen
Ladestock: propholt, mnd., N.: nhd. langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe, Ladestock

Ladestock: stȫtel (2), mnd., M.: nhd. Werkzeug zum Stoßen, Stemmeisen?, Ladestock?, Blei für Geschütze?; R.: hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen: stÐl (1), stel, steil, stil, mnd., M., N.: nhd. Stiel, Griff, Handhabe, Stengel, Stängel, hölzerner bzw. eiserner Ladestock von Feuergewehren bzw. Geschützen; R.: Ladestock der Kanone: stempel, stemmel, mnd., M.: nhd. Stempel, ein Werkzeug zum Stampfen, Stößel, Mörserkeule, Stampfer, Stempfel, Ladestock der Kanone, Grabstichel, Münzstempel, Prägestock, ausgeprägtes Bild, Gütezeichen, Vorbild

Lädlein« (): ledelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lädlein« (?)

Ladung (F.) (2): ahd. ladunga 9; mallatio* 9?; mannina* 4?; mannitio* 4?; maria* 1; mennÆ* 1, Ladung (F.) (2): ahd. ladunga 9; mallatio* 9?; mannina* 4?; mannitio* 4?; maria* 1; mennÆ* 1

Ladung: dinckündinge, mnd., F.: nhd. Dingansage, Ladung; R.: auf Schiff und Ladung leihen: bædemen, bodemen, boddemen, bæmen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Boden versehen (V.), Boden einsetzen, auf Schiff und Ladung leihen, Geld auf Bodmerei aufnehmen; R.: die im Raum untergebrachte Ladung: bonik, bonnik, bonnich, bonk, mnd., M.: nhd. unterster Schiffsraum, Kielraum, die im Raum untergebrachte Ladung, gestaute Schiffslast; R.: Ladung löschen: entlõden, entladen, enlõden, mnd., st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen; R.: Ladung zum Ding: dincstÐvinge, mnd., F.: nhd. Terminansage, Verkündung, Ladung zum Ding; R.: Löschen der Ladung: entlõdinge, untlõdinge, mnd., F.: nhd. Entladung, Löschen der Ladung; R.: ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen: belõden (2), mnd., sw. V.: nhd. einladen (V.) (1), auffordern, als Zeuge vorladen, ordnungsgemäße Ladung des Zeugen beantragen; R.: Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Ladung (F.) (2) durch einen Boten: bebæde, bebode, bebot, mnd., N.: nhd. Ladung (F.) (2), Ladung (F.) (2) durch einen Boten

Ladung (F.) (2): bebæde, bebode, bebot, mnd., N.: nhd. Ladung (F.) (2), Ladung (F.) (2) durch einen Boten; belÐdinge, beleidinge, mnd., F.: nhd. Führung, Geleit, Ladung (F.) (2), Vorführung, falsche Anleitung, Überführung, Beweis; ÐschebrÐf, eischebrÐf, mnd., M.: nhd. Vorforderung, Ladung (F.) (2); Ðschinge, eischinge, mnd., F.: nhd. »Heischung«, Forderung, Verlangen, Aufforderung, Amtsheischung, Vorladung, Ladung (F.) (2), Berufung, Wahl (eines Geistlichen), Beruf

Ladung (F.) (1): inschÐpinge, mnd., F.: nhd. Einschiffung, Ladung (F.) (1), Befrachtung, Verladung; kõre, kare, kahre, kõr, kaer, kõrde, karde, karre, kõrn, kõrne, karne, mnd., F., N.: nhd. Karre, Karren (M.), zweirädriger Wagen (M.), kleines Gefährt mit einem oder zwei Rädern, Schiebkarre, Zugkarre, Müllkarre, Schüttkarre, Henkerskarre, Schinderkarre, Rädergestell, Ladung (F.) (1)

Ladung (F.) (1) einer Zugkarre: kõrenvæder, kõrenvoider, mnd., N.: nhd. Karrenfuhre, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre; kõrenvære*, kõrenvȫre, kõrenfüre, mnd., N.: nhd. »Karrenfuhre«, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre
Ladung (F.) (2): ae. *laþu, Ladung (F.) (2): ae. *laþu

Ladung (F.) (1): ae. fearm; fæþor (1), Ladung (F.) (1): ae. fearm; fæþor (1)

Ladung (F.) (1) ausladen (V.) (1): upschÐpen*, upschepen, mnd.?, sw. V.: nhd. Ladung (F.) (1) aus dem Schiff an das Ufer oder auf den Kornboden u. s. w. bringen, Ladung (F.) (1) ausladen (V.) (1)

Ladung (F.) (2): ðtlõdinge*, ðtladinge, mnd.?, F.: nhd. Ladung (F.) (2)

Ladung: got. *laþa ?, Ladung: got. *laþa ?

Ladung (F.) (1) aus dem Schiff an das Ufer oder auf den Kornboden u. s. w. bringen: upschÐpen*, upschepen, mnd.?, sw. V.: nhd. Ladung (F.) (1) aus dem Schiff an das Ufer oder auf den Kornboden u. s. w. bringen, Ladung (F.) (1) ausladen (V.) (1)

Ladung (F.) (2): germ. *laþæ, Ladung (F.) (2): germ. *laþæ

Ladung (F.) (1): germ. *farma-, Ladung (F.) (1): germ. *farma-

Ladung: vȫrÐschinge, vȫrÐischinge, vorÐschinge, mnd., F.: nhd. Forderung, Vorladung, Ladung, Berufung
Ladung des Verfesteten (auf die drei vergeblichen gesetzmäßigen Ladungen folgend): vesteklõge, vestklõge, mnd., F.: nhd. Anklage auf Verfestung, Ladung des Verfesteten (auf die drei vergeblichen gesetzmäßigen Ladungen folgend)

Ladung: inÐschinge, ineischinge, mnd., F.: nhd. Zahlungsaufforderung, Kündigung, Vorladung, Ladung; R.: für die Ladung des Schiffes bei der Einfahrt in den Hafen die Hälfte des Pfundgeldes erlegen: invorpunden*, invorpünden, mnd., sw. V.: nhd. für die Ladung des Schiffes bei der Einfahrt in den Hafen die Hälfte des Pfundgeldes erlegen

Ladung -- gefrachtete Ladung: vracht, fracht*, vrecht, mnd., F.: nhd. Fracht, Frachtgeld, Frachtsumme, Bezahlung für den Schiffstransport, Lohn für den Schiffer, Schiffsmiete, gefrachtete Ladung, Befrachtung des Schiffs mit Waren

Ladung -- Erleichterung des Schiffes durch Überbordwerfen der Ladung: werpinge, warpinge?, mnd.?, F.: nhd. »Werfung«, Erleichterung des Schiffes durch Überbordwerfen der Ladung

Ladung (F.) (2): afries. bodinge 2; bodskip 16; lathene 2; lathinge 63, Ladung (F.) (2): afries. bodinge 2; bodskip 16; lathene 2; lathinge 63

Ladung -- Ladung zum Grafengericht: afries. hofbodinge 2; hoflathinge 2, Ladung -- Ladung zum Grafengericht: afries. hofbodinge 2; hoflathinge 2

Ladung (F.) (1): ahd. fazza 7, Ladung (F.) (1): ahd. fazza 7

Ladung (F.) (1) abgeben (Bedeutung örtlich beschränkt): lesten (1), mnd., sw. V.: nhd. »lasten«, Ladung (F.) (1) abgeben (Bedeutung örtlich beschränkt), leichtern? (Bedeutung örtlich beschränkt), belasten

Ladung (M.) (1): an. lest (2), Ladung (M.) (1): an. lest (2)

Ladung (F.) (1): lõdinge (1), mnd., F.: nhd. »Ladeforke«, Ladung (F.) (1), Schiffsladung, Fracht, Belastetsein, Beschwertheit; last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?

Ladung (F.) (2) vor Gericht (N.) (1): richtebot, richtbot, mnd., N.: nhd. Rechtsentscheid, vom Gericht (N.) (1) ausgehende Anordnung, Ladung (F.) (2) vor Gericht (N.) (1); stÐvinge (1), mnd.?, F.: nhd. Ladung (F.) (2) vor Gericht (N.) (1), Zitation, schriftliche Vorladung

Ladung -- Entschädigung für das Auswerfen von Ladung in Seenot: werpegelt, werpgelt, mnd.?, N.: nhd. Wurfgeld, Entschädigung für das Auswerfen von Ladung in Seenot, Lohn für das Kornumstechen

Ladung (F.) (1): schȫte (1), schȫt, schötte, schote, mnd., st. M.: nhd. Schuss, Schießen (N.), Geschoss, Ladung (F.) (1), Schussrichtung, Schussbahn, Strecke die ein Geschoss normalerweise zurücklegt, Pfeil
Ladung -- Ansetzer der Kanone zum Einsetzen der Ladung: vȫrsettÏre*, vȫrsetter, mnd., M.: nhd. Ansetzer der Kanone zum Einsetzen der Ladung, Ladepropfen für Vorderlader
Ladung -- bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Ladung: rechteskündiginge*, rechteskündigunge, rechtskündigunc, mnd., F.: nhd. Mitteilung über einen Gerichtstermin, Ladung; ? stÐvet***, mnd., Sb.: nhd. Ladung?; R.: Ladung von Seeschiffen: sÐlast, selaist, mnd., F.: nhd. »Seelast«, Ladung von Seeschiffen, über See eingeführte Güter; R.: Ladung vor Gericht: rechtesstÐvet, rechtsstÐvet, mnd., Sb.: nhd. Ladung vor Gericht

Ladung (F.) (2) vor Gericht: stÐveninge, stefninge, mnd., F.: nhd. Ladung (F.) (2) vor Gericht, Zitation, schriftliche Vorladung

Ladung: lõde (2), mnd., F.: nhd. Ladung, Fuhre; R.: langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe: propholt, mnd., N.: nhd. langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe, Ladestock; R.: Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung: ȫverhȫre, ȫverhȫr, æverhære, overhore, mnd., F.: nhd. Überhören, Nichtachten, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Verpflichtung, Ungehorsam gegenüber einer prozessualen Weisung, Missachtung, Nichtwahrnehmung einer gerichtlichen Ladung, Hausarrest und Einschränkung der Rechtsfähigkeit des Beklagten als rechtliche Folge prozessualen Ungehorsams

Ladung (F.) (2): lõden (3), mnd., N.: nhd. Laden (N.) (2), Ladung (F.) (2), Vorladung; lõdinge (2), mnd., F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung, Aufforderung, Berufung (Bedeutung örtlich beschränkt), Missionierung

Ladung (F.) (1): ladunge (1), mhd., st. F.: nhd. Ladung (F.) (1), Aufladung, Aufgeladenes, Last, Uferbefestigung; last, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Last, Ladung (F.) (1), Belastung, Gewicht (N.) (1), Schwere, Ballast, Druck, Menge, Fülle, Masse, bestimmtes Maß; lede, mhd., st. F.: nhd. Ladung (F.) (1)

Ladung -- Ladung Blei: gelãte, mhd., st. N.: nhd. Gewicht (N.) (1), Ladung Blei, Schuss, Waage, Feingehalt einer Münze, Münzsorte, Währung

Ladung -- Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung: gruntruore, grundrüere, mhd., st. F.: nhd. Grundruhr, Recht eines Herrn auf gestrandete Schiffe bzw. deren Ladung, Schiffsstrandung, Strandgut, Strandrecht

Ladung -- Ladung zu einem Rechtstag: tagebrief, mhd., st. M.: nhd. »Tagebrief«, Gerichtsladung, Ladung zu einem Rechtstag

Ladung (F.) (2): lade (2), mhd., st. F.: nhd. Ladung (F.) (2); ladunge (2) 6 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Ladung (F.) (2), Vorladung, Einladung, Aufforderung, Zitation

Ladung: boteschaft, botschaft, bodeschaft, batschaft, potschaft, mhd., st. F.: nhd. Botschaft, Bestellung, Verheißung, Bericht, Vollmacht, Gebot, Befehl, Auftrag, Ladung, Vorladung, Botendienst, außerordentliche Gerichtssitzung, Brief, Nachricht, Mitteilung, Auftrag, Delegation, gebotener Gerichtstag, außerordentlicher Gerichtstag, Sendung, Verheißung, Evangelium, Gesandtschaft; R.: Ladung vorbringen: biten (1), bitten, piten, mhd., st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen

Ladung (F.) (1): være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf

Ladung (F.) (1): gelõge*, gelÏge, mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1); getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung

Ladungsanteil -- Ladungsanteil eines Kaufmanns: packe, mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; packen (2), mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot; pak, payken, paecken, pecken, mnd., N., F.: nhd. Pack, Packen (M.), Gepäck, Warengebinde, Warenbündel, Verpackungseinheit, Ladungsanteil eines Kaufmanns, Gesindel, im Mastdarm befindlicher Verdauungsrückstand, Kot

Ladungsbrief«: lõdingesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Ladungsbrief«, schriftliche Vorladung

Ladungsfähigkeit -- Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes: pas, mnd., M., N.: nhd. Schritt, Tritt, Pass, Passage, bestimmtes Maß, Mal, Normalmaß eines Wasserstandes, Normalmaß der Ladungsfähigkeit oder des Tiefganges eines Schiffes, am Trinkglase markierte Abschnitte desselben, freier Durchgang, Furt, Durchreisezeit, Passierschein, Geleitbrief, Weg, Richtung, Ort, Stelle, Zeitpunkt, Ladelinie, Pasch im Würfelspiel, rechtes Maß, Wohlgeordnetheit, Angemessenheit, Gelegenheit

Ladungsstelle -- Ladungsstelle für Schiffe: schifstelle 1, mhd., st. F.: nhd. Ladungsstelle für Schiffe, Schifflände

Ladungsstelle: anevært*, anvært, mnd., Sb.: nhd. »Anfurt«, Anlegen in einem Hafen, Ladungsstelle

Ladungsversäumung: afries. wanlathinge 2, Ladungsversäumung: afries. wanlathinge 2

Ladungszeichen -- bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Laetare -- Sonntag Laetare: ræsensunnedach*, ræsensondach, mnd., M.: nhd. »Rosensonntag«, vierter Fastensonntag, Sonntag Laetare

Laf«: laf, mmd., st. M.: nhd. »Laf«, Saft, Feuchtigkeit

Lafette -- Lafette für Geschütze: stel, mnd., M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, mnd., M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses

Lafette: büssenlõde, mnd., F.: nhd. Lafette, Büchsengestell; büssenstelle, mnd., M., N.: nhd. Kanonengestell, Lafette; R.: Lafette mit Blockrädern: büssenwõgen, mnd., M.: nhd. fahrbares Kanonengestell, Lafette mit Blockrädern

Lafette -- Lafette für Pulverbüchsen bzw. Geschütze: mikke* (2), micke, mnd., Sb.: nhd. Auflagegabel, Lafette für Pulverbüchsen bzw. Geschütze

Lafettenmacher: lõdemõkÏre*, lõdemõker, lõdenmõker, mnd., M.: nhd. Lafettenmacher, Geschützbauer; lõdenmõkÏre*, lõdenmõker, mnd., M.: nhd. »Ladenmacher«, Lafettenmacher, Geschützbauer

Laffe -- Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe: slÐf, sleif, sleef, sleyf, slÐve, sleive, mnd., M.: nhd. Kochlöffel aus Holz oder Eisen mit runder Laffe, Schöpflöffel für Pech und Teer, Honiglöffel zum Füttern der Bienen, dummer ungeschliffener Mensch, Tölpel

Laffe: laffe, mnd., M.: nhd. Laffe, törichter Mensch, alberner Mensch

Laffe: lappe (1), lape, lap, mhd., sw. M.: nhd. Laffe, Geck, einfältiger Mensch, Bösewicht

Laffette -- Laffette für ein Geschütz: lõde (1), mnd., F., M.: nhd. Lade, Kiste, kleine Holzkiste mit verschließbarem Deckel, Truhe, Schrein, Lade der Ämter bzw. Bruderschaften zur Aufbewahrung von Dokumenten, Innung mit gemeinschaftlicher Kasse, Kastenform für Gusssteine, Laffette für ein Geschütz, Gehäuse der Kirchenuhr, Siebrahmen für Seifenbereitung, Verbindungsstück zwischen Steuerruder und Handgriff

Lage -- günstige Lage: bequÐmichhÐt, bequemicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.); bequÐmichhÐt*, bequÐmichheit*, bequÐmichÐt, bequÐmicheit, mnd., F.: nhd. Bequemlichkeit, passende Gelegenheit, geeignete Beschaffenheit, günstige Lage, Behagen, Freundlichkeit, Interesse Nutzen (M.)

Lage -- Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird: valte (2), valde, falte*, falde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Lage von zwei nicht zusammengefalteten Bogen Papier (ein Text mit 80 solcher Lagen muss für die Meisterprüfung der Buchbinder gebunden werden): dðern, dðerne, dwern, mnd., Sb.: nhd. Lage von zwei nicht zusammengefalteten Bogen Papier (ein Text mit 80 solcher Lagen muss für die Meisterprüfung der Buchbinder gebunden werden)

Lage -- schmachvolle Lage: unwirde, unwerde, mhd., st. F.: nhd. Unwürde, schmachvolle Lage, Geringschätzung, Verachtung, Schmach, Unehre, Schande, Unwille, unwürdige Behandlung, Würdelosigkeit, Erniedrigung, Schändlichkeit

Lage: gelõge*, gelÏge, mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1); gelege, mhd., st. F., st. N.: nhd. Lage, Vorrang; gelegede (1), mhd., st. F.: nhd. Lage, Beschaffenheit; gelegenheit, mhd., st. F.: nhd. Lage, Stand, Beschaffenheit, Angrenzung, Anrainerstaat, Gegend, Zustand, Verhältnis, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verwendung, Möglichkeit, Sachlage, Angelegenheit, Gegebenheit; gerech (3), grech, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage; gesÏze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lagerung, Lager, Platz (M.) (1), Belagerung, Gelage, Lage, Anwesen, Besitz; gesez, mhd., st. N.: nhd. Lager, Belagerung, Sitz, Wohnsitz, Lage, Besatzung; gesezze (1) 17, gesez, gesetze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Anwesen, Besitz, Wohnsitz, Besitztum, Lager, Belagerung, Lage, Besatzung, Belagerungsheer; R.: Lage der Dinge: gesæze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lager, Lagerung, Belagerung, Lage der Dinge; R.: missliche finanzielle Lage: kumber, kummer, mhd., st. M.: nhd. Schutt, Unrat, Abfall, Belastung, Bedrängnis, Mühsal, Not, Kummer, Beschlagnahme, Verhaftung, Beschwerde, Schmerz, Sorge, Last, Schade, Schaden, Beeinträchtigung, missliche Lage, missliche finanzielle Lage; R.: missliche Lage: kumber, kummer, mhd., st. M.: nhd. Schutt, Unrat, Abfall, Belastung, Bedrängnis, Mühsal, Not, Kummer, Beschlagnahme, Verhaftung, Beschwerde, Schmerz, Sorge, Last, Schade, Schaden, Beeinträchtigung, missliche Lage, missliche finanzielle Lage; R.: ruhige Lage: genõde, ginõde, genæde, ginæde, gnõde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Gnade, Wohlwollen, Huld, Vergünstigung, Recht, Vorrecht, Bewilligung, Privileg, Machtbefugnis, Herrschaftsbefugnis, Unterstützung, Wiedergutmachung, Ermessen, Erachten, Verzeihung, Straferlass, günstige Situation, Ungestörtheit, Gunst, Ruhe, guter Wille, billiges Ermessen, Segen, Erbarmen, Barmherzigkeit, Güte, Nachsicht, Wohltat, Erhörung, Zuneigung, Vertrauen, Dank, Friede, Glück, Annehmlichkeit, Wohl, Wohlstand, Hilfe, Beistand, Obhut, Schutz, Schonung, Macht, Dienst, Wunder, Verheißung, Erleuchtung, Ruheplatz, ruhige Lage, Behagen, Glück, Glückseligkeit, Freude, Neigung, Geneigtheit, Gottes Hilfe, Ablass, Nachlass, Fußfall, Dank

Lage -- unwirtliche Lage: ungelegenheit, mhd., st. F.: nhd. »Ungelegenheit«, Unwirtlichkeit, unwirtliche Lage, Wildnis

Lage -- verankerter Schwimmkörper um die Lage des Ankers oder der Fahrstraße anzuzeigen: boie (2), böye, mnd., F.: nhd. Boje, Fessel (F.) (1), Fußfessel, Treibbake, verankerter Schwimmkörper um die Lage des Ankers oder der Fahrstraße anzuzeigen; bojer (2), bojert, mnd., Sb.: nhd. Boje, Fessel (F.) (1), Fußfessel, Treibbake, verankerter Schwimmkörper um die Lage des Ankers oder der Fahrstraße anzuzeigen

Lage -- kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt: dobber, dober, dubber, mnd., M.: nhd. kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt, Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur trägt und den Biss des Fisches anzeigt; douwer, douwert, dævert, mnd., M.: nhd. kleine Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt, Kork in der Mitte der Angelschnur der die Schnur (F.) (1) trägt und den Biss des Fisches anzeigt

Lage -- ungünstige Lage: unstate, mhd., st. F.: nhd. Hilflosigkeit, ungünstige Lage, Mangel (M.), Ungeschick, schlechte Hilfleistung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Mühe, Umstände, Gelegenheit

Lage: afries. laga 15; lÐgenhêd 1, Lage: afries. laga 15; lÐgenhêd 1

Lage -- Lage betreffend: belÐgenich***, mnd., Adj.: nhd. Lage betreffend

Lage: wÐsen (2), wÐsent, mnd.?, N.: nhd. Wesen, Sein (N.), Dasein, Zustand, Lage, Beschaffenheit, Benehmen, Gebaren, Bleiben (N.), Aufenthalt, Wohnort, Ort, Hauswesen, Haushaltung, Haus und Hof, Unterhalt, Bestand, Dauer; R.: aus der gewohnten Lage herausgleiten: vorglÆden, vorgliden, st. V.: nhd. aus der gewohnten Bahn herausgleiten, aus der gewohnten Lage herausgleiten, herabgleiten, heruntergleiten, abweichen, abkommen, absinken, sinken, aus dem Gelenke kommen, verrenken, verrenkt werden, entgleiten, vorübergehen, ablaufen, entschwinden aus dem Gedächtnis, moralisch sinken, auf Abwege geraten (V.); R.: aus seiner Lage biegen: ðtbȫgen*, ðtbogen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausbiegen«, aus seiner Lage biegen; R.: durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen: vorschÆren (1), mnd., sw. V.: nhd. durch Klärung oder Bereinigung der Lage vergleichen, versöhnen, mit dem bösen Blick treffen, verhexen; R.: etwas zu tun nicht in der Lage seiend: unstathaftich, unstataftich, unstadaftich, mnd.?, Adj.: nhd. unstatthaft, etwas zu tun nicht in der Lage seiend, unvermögend; R.: gefährdete Lage: unsÐkerhÐt*, unsekerheit, mnd.?, F.: nhd. Unsicherheit, Unzuverlässigkeit, gefährdete Lage; unsÐkerlichÐt*, unsÐkerlicheit*, unsekerlicheit, mnd.?, F.: nhd. Unsicherheit, Unzuverlässigkeit, gefährdete Lage; R.: gefährliche Lage: võrlÆchÐt, võrlÆcheit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist; R.: günstigere Lage: vȫrdÐl, vȫrdeil, vȫredÐl, vȫredeil, vȫrdel, vordÐl, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil. besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; vȫrndÐl, vȫrndeil, mnd., N.: nhd. Vorausrecht, Vorrecht, Anrecht, vorausgewährter Beuteanteil, besonderer Anteil, Gerechtigkeit (Jagd oder Fischerei), Vorteil, günstigere Lage, Gewinn, Nutzen (M.), Bereicherung, Vorrang, Ehre, Vorzug, Vorrecht (und damit verbundene Pflicht), Vorzugsrecht eines Gläubigers; R.: in eine andere Lage geben: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: in eine andere Lage versetzen: vorsetten (1), versetten, mnd., sw. V.: nhd. versetzen, versperren, verdecken, sperren, schließen (Bedeutung örtlich beschränkt), abwehren (Bedeutung örtlich beschränkt), in bestimmter Weise (F.) (2) zusammensetzen, fest aneinanderfügen, einsetzen, fassen, besetzen mit, untermischen, fügen, stiften, besiegeln, in eine andere Lage versetzen, in die falsche Richtung treiben, verschlagen (V.), verschieben, verlegen (V.), umbesetzen, austauschen, vergleichen, ersetzen, verpfänden, als Bürgen setzen, falsch setzen, beim Warenauslegen eine bestimmte Höhe überschreiten und so den Amtsbruder durch größeres Angebot schädigen (Bedeutung örtlich beschränkt), Waren verteuern, Preis in die Höhe treiben; R.: in eine bessere Lage kommen: vorbÐteren (1), vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, mnd., sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; R.: üble Lage: ungelach*, ungelõge, mnd.?, F.: nhd. »Ungelage«, Ungelegenheit, üble Lage; ungelÐgenhÐt*, ungelÐgenheit, mnd.?, F.: nhd. »Ungelegenheit«, üble Lage; ungestalt (1), mnd.?, F.: nhd. übles Aussehen, üble Lage; R.: Verdruss erregende Lage: vordrÐt, vordreit, vordreyt, mnd., N.: nhd. Verdruss, Verdrießlichkeit, Beschwernis, Widerwärtigkeit, Not, Behinderung, Nachteil, Ärger erregende Handlung, Verdruss erregende Lage, Streit, Ärger, Schabernack, Kummer, Überdruss

Lage: gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; gelech, gelÐch, mnd., N.: nhd. Lage, Begebenheit, Sachlage, Umstand, Beschaffenheit; gelÐge (1), mnd., N.: nhd. Lage, Belegenheit, Gebiet, Bezirk, Sachlage, Beschaffenheit; gelÐgenhÐt, gelÐgenheit, mnd., F.: nhd. Gelegenheit, Belegenheit, Ortslage, Gegend, Beschaffenheit, Sachlage, Lage, Umstand; geleufte, mnd.?, Sb.: nhd. Lauf, Lage; gerichte (4), gerechte, mnd., N.: nhd. Recht, Gericht (N.) (1), geistliches und weltliches Gericht (N.) (1), Freigericht, Gebiet, Gerichtsbezirk, Gerichtsbarkeit, Gerichtsgewalt, Gerichtshoheit, Einkommen aus Gerichtsbarkeit, Institution des Gerichts (N.) (1), tagendes Gericht (N.) (1), Gerichtssitzung, Zeit der Gerichtstagung, Termin, Amt, Ausübung des Gerichts (N.) (1), Gerichtsbehörde, Gerichtsmenschen, die namens des Gerichts (N.) (1) handelnden Menschen, Handlung des Richtens, Rechtsgang, Gerichtsverfahren, Prozess, Verlauf, Klage, Ort der Gerichtssitzung, Urteil, Strafe, Verurteilung, Gottesurteil, Hinrichtung, Richtung, Lage, Gegend, Gerichtszeugnis; gewantnisse, gewantenisse, mnd., F.: nhd. Umstand, Lage; R.: Ausgewichenes in die richtige Lage bringen: intÐn (1), intÐin, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; intÐnen, mnd., st. V.: nhd. hineinziehen, hineinholen, vor Gericht (N.) (1) bringen, anklagen, gefänglich einziehen, gefangen nehmen, aufnehmen, einschließen, mit einbegreifen, zur Deichpflicht heranziehen, Ausgewichenes in die richtige Lage bringen, einrenken, zurückziehen, abziehen, abzapfen, anlegen, ziehend machen, einbeziehen, einfordern, einziehen, Einzug halten, sich in eine Stadt begeben (V.), in eine Gilde eintreten, heimziehen, Vorbehalt machen; R.: gefährliche Lage: gevõrlÆchÐt*, gevõrlÆchÐit*, gevõrlichÐt, gevõrlichÐit, mnd., F.: nhd. Gefahr, Gefährlichkeit, gefährliche Lage, Gefährdung, Schade, Schaden (M.), Hinterlist; R.: glückliche Lage: hÐle* (1), hÐile, heyle, mnd., F.: nhd. Heil, Glück, glückliche Lage; R.: in der Lage befindlich: gestalt (2), gestaldet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, beschaffen (Adj.), gestellt, in der Lage befindlich, Aussehen habend, bereit, in der Lage seiend; R.: in der Lage seiend: gestalt (2), gestaldet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gestaltet, beschaffen (Adj.), gestellt, in der Lage befindlich, Aussehen habend, bereit, in der Lage seiend; R.: in Lage bringen: inleggen (1), inlecghen, mnd., sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten; R.: in senkrechte Lage bringen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: passende Lage: gelechnichhÐt*, gelÐchnichÐt, gelÐchnicheit, mnd., F.: nhd. passende Lage, Bequemlichkeit, Gelegenheit, Sachlage; R.: schlechte Lage: kummer (1), kumber, kommer, mnd., M.: nhd. Belastung, Bedrängnis, Schaden (M.), Nachteil, schlechte Lage, Not, Mühe, Mangel (M.), Beschwerung, Beanspruchung, Beschlagnahme, Arrest; R.: Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt: kogert, mnd., Sb.: nhd. Schwimmboje welche die Lage des Ankers anzeigt; R.: üble Lage: gedult, mnd., F.: nhd. Geduld, Nachsicht, Gelassenheit, Ergebung, Ausdauer, üble Lage, Linderung (von Schmerzen), Ruhe, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult

Lage: an. hagr (1), hãfi, lag, *legŒ?, rõŒ; R.: gesunkene Lage: an. s�kkr; R.: in die richtige Lage bringen: an. beina; R.: Lage Blätter eines Buches: an. kver; R.: sehr gefährliche Lage: an. ðfãra

Lage -- Lage der Deiche: dÆklõge, mnd., F.: nhd. Deichstelle, Lage der Deiche

Lage: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; lõge (1), lage, mnd., F.: nhd. Lage, Stelle, Ort, Standort, Zustand, Beschaffenheit, Schicht, Gelegenheit, Gelage, lauerndes Liegen, heimliche Nachstellung, Hinterhalt; lech***, leg***, mnd., N.: nhd. Lage, Lager; lÐgelichÐt, lÐgelicheit, lÐchlichÐt, mnd., F.: nhd. Lage, Liegenschaft, Gelände, Sachlage, Gelegenheit, Beschaffenheit, Verhältnis; lÐgenhÐt*, legenheit, mnd., F.: nhd. Liegenschaft, liegendes Gut, Lage, Situation, Stand, Belegenheit, Gelegenheit, Beschaffenheit, Sachlage, Umstände, Verhältnisse; lÐgeringe, lÐgerinche, mnd., F.: nhd. Belagerung, Lage, Situation, Niederlegung, Niederwerfung, Ersetzung, Bezahlung; legge (1), mnd., F.: nhd. Niederlegen, Niederlage, Lage, Riff, Untiefe, Klippe Niederlegen einer Erklärung, Abgeben einer Erklärung; leufte***, mnd., Sb.: nhd. Lauf, Lage; plõze, plaetze, plaetsse, plõz, plaats, mnd., F., M.: nhd. Platz, freie Fläche, freier Raum, Zwischenraum, Entfernung, Ortspunkt, Örtlichkeit, Ort, Stelle, Gelegenheit, Lage, Rang, Stellung; R.: eine Lage von vier Bögen Papier oder Pergament: quaterne, quarterne, mnd., F., M.: nhd. »Quaterne«, eine Lage von vier Bögen Papier oder Pergament; R.: glückliche Lage: lückesõmhÐt*, lückesõmheit, luckesamheit, lüksõmheit, lucksamheit, mnd., F.: nhd. Glück, Glückszustand, glückliche Lage, Erfolg; R.: in der Lage seiend ein Pfand zu hinterlegen: pantbõr, pantbahr, mnd., Adj.: nhd. pfandbar, pfandfähig, in der Lage seiend ein Pfand zu hinterlegen, strafbar, einer Strafgebühr unterliegend; R.: in eine bedrängte Lage bringen: prõmen, mnd., sw. V.: nhd. belasten, bedrücken, in eine bedrängte Lage bringen, pressen, drücken; R.: innere Lage des Menschen: mæt, mot, moet, moyt, moit, mout, muot, muyt, mðt, mnd., M., F.: nhd. »Mut«, Denken (N.), Sinnen (N.), Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Seelenhaltung, innere Einstellung, innere Lage des Menschen, Charakter, Zutrauen, Hoffnung, Entschlossenheit, Beherztheit, kriegerischer Mut, intellektuelle Einstellung, Gedanke; R.: Lage von fünf Bögen Papier bzw. Pergament: quinterne, mnd., F.: nhd. Quinterne, kleine Laute (F.) mit fünf Saiten, Lage von fünf Bögen Papier bzw. Pergament; R.: Lage von vier Bögen Papier bzw. Pergament: quõrtÐre, mnd., F.: nhd. Lage von vier Bögen Papier bzw. Pergament; R.: nachteilig bedrohliche Lage: perÆkel, perikel, perijkel, perychell, mnd., N.: nhd. Gefahr, nachteilig bedrohliche Lage; R.: negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage: pÆne, pÆn, mnd., F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; R.: sich in horizontaler Lage befinden: liggen (1), liegen, likgen, ligken, licken, lichghen, lichen, ligen, lÆen, mnd., st. V.: nhd. liegen, sich in horizontaler Lage befinden, aufliegen, sich aufhalten, in Bereitschaft liegen, sich bereit halten, sich befinden, deponiert sein (V.), aufbewahrt sein (V.), angelegt sein (V.), enthalten sein (V.), beruhen auf, sich stützen auf, passen, bequem sein (V.)

Lage -- unterste Lage des eingebrachten Kornes: Ðrdstõdelich*, Ðrtstõdelich, mnd., Sb.: nhd. stehendes gemähtes Korn, unterste Lage des eingebrachten Kornes, Saatkorn im Speicher

Lage -- schlimme Lage: slimhÐt, slimheit, mnd., F.: nhd. Niedrigkeit, Wertlosigkeit, Nichtigkeit, Unwürdigkeit, schlechte Beschaffenheit, Schlechtigkeit, Verwerflichkeit, schlimme Lage, Elend, Erbärmlichkeit; slimnisse, mnd., F.: nhd. schlimme Lage, Elend

Lage -- üble Lage: dult (1), mnd., F.: nhd. Geduld, Nachsicht, üble Lage, Linderung, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult

Lage -- Lage haben: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

Lage -- durch Druck in eine andere falsche Lage bringen: verdrücken (1), verdrucken, ferdrücken*, ferdrucken*, virdrucken, vordrucken, virtrucken, vortrucken, mhd., sw. V.: nhd. »verdrücken«, durch Druck in eine andere falsche Lage bringen, gewaltsam darnieder drücken, gewaltsam niederdrücken, unterdrücken, überwältigen, vernichten, verdrängen, vertreiben, sich ducken, demütigen, zudrücken, zusammendrücken, zerquetschen, heimlich wegbringen, unterschlagen (V.), verbergen, sich fernhalten von, sich unterordnen unter, vertreiben von, bedrängen, bedrücken, niederdrücken, zerdrücken, verheimlichen

Lage: lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; lecke (1), mhd., st. F.: nhd. Leiste, Saum (M.) (1), Lage, Reihe, Schicht; mitewist (1), mitwist, mhd., st. M., st. F.: nhd. Zusammensein, Dabeisein, Dasein, Beiwohnung, Teilnahme, Lage, Zustand, Gegenwart, Anwesenheit, Gemeinschaft, Gesellschaft, Mitwirkung, Wirkung, Teilnahme; R.: in gehörige Lage bringen: legeren, legern, mhd., sw. V.: nhd. liegen, lagern, sich lagern, sich niederlassen, hinlegen, in gehörige Lage bringen, in gehörige Stellung bringen; R.: Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen: mittelmõz, mittelmõze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mittelmaß, Ausgewogenheit, Gleichmaß, Lage in der Mitte zwischen zwei Dingen, rechtes Maßhalten, mittleres Verhältnis der Temperatur; R.: Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern: quintern (2), mhd., st. M.: nhd. »Quintern«, Lage von fünf Bogen oder zehn Blättern; R.: Lage von vier Bogen oder acht Blättern: quatern, mhd., st. M.: nhd. »Quarterne«, Lage von vier Bogen oder acht Blättern; R.: missliche Lage: misselÆche (2), mhd., st. F.: nhd. missliche Lage

Lage -- Lage eines Buches: valte (2), valde, falte*, falde*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Falte, Faltenwurf, Windung, Winkel, Gefäß, Behälter, Truhe, Kleidertruhe, Verschluss, Gefängnis, Hautfalte, Zusammenfaltung, Lage eines zusammengelegten Kleides in der es aufbewahrt wird, Aufbewahrung, Lage eines Buches, Windung, Umschlingung, Ecke, Winkel

Lage: besasticheit*, besastikeit, besastecheit, mhd., st. F.: nhd. Gelassenheit, Besetzung, Anordnung, Lage; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; R.: abschüssige Lage: abeheldicheit*, abeheldecheit, mhd., st. F.: abschüssige Lage; R.: aus der Lage kommen: entrüsten, mhd., sw. V.: nhd. entrüsten, entwaffnen, aus der Fassung bringen, erzürnen, aus der Lage kommen, sich entrüsten; entsitzen, insitzen, mhd., st. V.: nhd. »entsitzen«, aus der Lage kommen, sitzenbleiben, sich behaupten, sich entsetzen, fürchten, erschrecken, wegnehmen, aus dem Sattel fallen, entgehen, entfernt wohnen, scheuen, sich fürchten vor, sich entsetzen über; R.: den Boden bedeckende Lage: bodemlege 1, mhd., st. F.: nhd. Bodenlage (als Mengenbezeichnung für Heu), den Boden bedeckende Lage; R.: durch Druck aus der Lage bringen: enklemmen, enklemen, mhd., sw. V.: nhd. gewaltsam verbiegen, durch Druck aus der Lage bringen; R.: sich in die rechte Lage bringen: berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von

Lage: sache (1), sach, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall; saz, satz, sat, mhd., st. M.: nhd. Stelle, Sitz, Bestimmung, rechtliche Bestimmung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Art und Weise, Maß, Lage, Vertrag, Stand, Status, Stellung, Unterpfand, Verpfändung, Pfand, verpfändetes Gut, Spieleinsatz, Gesetzesbestimmung, Verordnung, Gesetz, Bündnis, Waffenstillstand, festgesetzter Wille, Testament, festgesetzter Preis, Tarif, Ausspruch, Besetzung, Vorsatz, Entschluss, Satz, Satzung, Feststellung, Sprung, Platz (M.) (1), Ordnung, Einsatz; sõze (1), mhd., st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.); stat (1), state, mhd., st. F.: nhd. »Statt«, Ort, Stelle, Stätte, Platz (M.) (1), Raum, Ortschaft, Stadt, günstige Gelegenheit, Gelegenheit, Möglichkeit, Lage; state, stat, mhd., st. F.: nhd. Gelegenheit, Möglichkeit, Zustimmung, bequemer Ort, Zeitpunkt, gute Gelegenheit, bedingende Verhältnisse, Umstände, Lage, Hilfe; sturz, mhd., st. M.: nhd. Sturz, Lage, Stofflage, Fall, Sturzregen, Deckel, Stürze (F.), Schleier, Trauerschleier, Trauerkleid, je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks; R.: je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks: sturz, mhd., st. M.: nhd. Sturz, Lage, Stofflage, Fall, Sturzregen, Deckel, Stürze (F.), Schleier, Trauerschleier, Trauerkleid, je eine Lage zusammengelegten Tuchstücks; R.: knechtische Lage: schalctuom, mhd., st. M.: nhd. Knechtschaft, knechtische Lage; R.: Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern: sextern, mhd., st. M.: nhd. Lage von sechs Bogen oder zwölf Blättern; R.: wechselnde Lage: schanze, schanz, tschanze, mhd., st. F.: nhd. Chance, Aussicht, Spiel, Spieleinsatz, Wurf, Gewinn, Wagnis, Zufall, Glück, Schutzbefestigung, Schanze (F.) (1), Schranke, Fall, Würfelfall, Würfelspiel, Spieleinsatz, Glücksfall, Wechselfall, Wagnis, wechselnde Lage

Lage: sõke, zaeke, saike, sacke, mnd., F.: nhd. Sache, Ding, Angelegenheit, Streit, Streitsache, Rechtssache, Prozess, Sachverhalt, strafbare Handlung, Schuld, Tat, Schiedsspruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Urteil (Bedeutung örtlich beschränkt), Pflicht, Amt, Geschäft, Lage, Zustand, Handel, Ereignis, Vorfall, Fall, Ursache, Grund, Ursprung, Anlass, Ziel; sõte (2), sõt, mnd., F.: nhd. Lage, Verhältnis, Niederlassung, Stelle, Baustelle, ruhiger Stand, Ruhe, Friede, Hufe, Regelung, Ordnung, Vereinbarung, Übereinkunft, Abmachung, Vertrag, Bündnis, Neutralität, Vergleich, Anordnung, Bestimmung, Verordnung, Vorschrift, Satzung, Statut, Ansetzung, Festsetzung, Münztarif, festgesetzer Kurs, Register, Verzeichnis, Musterrolle, Versetzung, Verpfändung, Pfand, Unterpfand, Hypothek; soppe, sæpe, suppe, supe, mnd., F., M.: nhd. Suppe, Brühe, Brühe in die Brot eingebrockt ist, flüssige Speise, eingeweichtes Brot, geschnittenes Brot, gebrochenes Brot, Flüssigkeit, warmes Gericht (N.) (2), Brei als Vorspeise, Tunke, Soße, breiartiges Gemisch, Mixtur als Heilmittel, Trank der den geistlichen Tod herbeiführt, Gifttrank, Beköstigung, Verpflegung, Sache, Angelegenheit, Lage, Dreck, Schlamm; stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod

Lage: ahd. ding 616?; gihabida* 8?; gileganÆ* 10; gilegida* 9?; giligidÆ* 1?; gisezzida 47; gistelli* 3; gistellida* 3; legarstat* 1; rahha 70; sahha 87; sezzÆ 8; stata 42; statnissa 1; R.: bestimmte Lage: ahd. legarstat* 1; R.: dürftige Lage: ahd. durftÆ 3?; R.: eine Lage haben gegen: ahd. liggen 175; R.: feste Lage: ahd. gileganÆ* 10; R.: gefährliche Lage: ahd. ungifuori (2) 54; R.: in der Lage sein (V.): ahd. muozan* 158; R.: in eine bequeme Lage versetzend: ahd. *gimahhÆg?; R.: in eine unbequeme Lage versetzend: ahd. ungimahhÆg* 1; R.: in glücklicher Lage: ahd. in girehhum; R.: in günstiger Lage: ahd. in girehhum; R.: in solcher Lage: ahd. in sulÆhhu; R.: keine Lage habend: ahd. unliggenti* 3; R.: unangenehme schlimme Lage: ahd. ungiwurt* (2) 10; R.: unbequeme Lage: ahd. ungimahhÆ 3; R.: Veränderung der Lage: ahd. furdirrukkida* 1, Lage: ahd. ding 616?; gihabida* 8?; gileganÆ* 10; gilegida* 9?; giligidÆ* 1?; gisezzida 47; gistelli* 3; gistellida* 3; legarstat* 1; rahha 70; sahha 87; sezzÆ 8; stata 42; statnissa 1; R.: bestimmte Lage: ahd. legarstat* 1; R.: dürftige Lage: ahd. durftÆ 3?; R.: eine Lage haben gegen: ahd. liggen 175; R.: feste Lage: ahd. gileganÆ* 10; R.: gefährliche Lage: ahd. ungifuori (2) 54; R.: in der Lage sein (V.): ahd. muozan* 158; R.: in eine bequeme Lage versetzend: ahd. *gimahhÆg?; R.: in eine unbequeme Lage versetzend: ahd. ungimahhÆg* 1; R.: in glücklicher Lage: ahd. in girehhum; R.: in günstiger Lage: ahd. in girehhum; R.: in solcher Lage: ahd. in sulÆhhu; R.: keine Lage habend: ahd. unliggenti* 3; R.: unangenehme schlimme Lage: ahd. ungiwurt* (2) 10; R.: unbequeme Lage: ahd. ungimahhÆ 3; R.: Veränderung der Lage: ahd. furdirrukkida* 1

Lage: ae. dræhtaþ; eard (1); gerõd (1); gesceap; *lÏg; sÚl; stÏl (1); staþol; st’de (1); stæw; R.: bequeme Lage: ae. geh‘dn’ss, Lage: ae. dræhtaþ; eard (1); gerõd (1); gesceap; *lÏg; sÚl; stÏl (1); staþol; st’de (1); stæw; R.: bequeme Lage: ae. geh‘dn’ss

Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine): schicht (1), schichte, mnd., F., N.: nhd. »Schicht«, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung von Menschen, Gruppe, Partei, Lage mehrerer übereinander oder nebeneinander liegender Dinge (besonders Mauersteine), Steinschicht, Ordnung, ordnungsmäßige Teilung, Beute (F.) (1), bestimmte Zahl Beschäftigter, Abfolge bestimmter Zeiteinheiten, nach Stunden gemessene Arbeitszeit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ereignis, Begebenheit, Vorfall, Tat, Handlung, Zufall, strafwürdige Tat, Streifzug, Kriegszug, Aufruhr, Aufstand

Lage: germ. *færja-; *læga-; *laga-; *lÐgæ, Lage: germ. *færja-; *læga-; *laga-; *lÐgæ

Lage -- Lage die immer einen Ausweg bietet: swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, mnd., F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
Lage: as. *lõga?, Lage: as. *lõga?

Lage (örtlich): belÐgenichhÐt*, belÐgenichheit*, belÐgenichÐt, belÐgenicheit, mnd., F.: nhd. Lage (örtlich), Belegenheit, Zubehör

Lage -- in senkrechte Lage bringen: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

Lage -- in die richtige Lage bringen: sõten, saten, saeten, mnd., sw. V.: nhd. sich befinden, in eine Stellung bringen, in die richtige Lage bringen, ausstattten, ausrüsten, beruhigen, stillen, Ruhe verleihen, regeln, beilegen, schlichten, fügen, bestimmen, anordnen, ordnen, verordnen, verfügen, festsetzen, ansetzen, einsetzen, versetzen, in Anschlag bringen, als Unterpfand setzen, in Dienst nehmen, in Haft setzen, ins Gefängnis bringen, zum Stillstand kommen, zum Stehen kommen, sich verhalten (V.), sich stellen, einigen, versöhnen, vereinigen, vergleichen, Vertrag schließen, Partei ergreifen, verbinden, ehelich verbinden, vorbereiten, Zurüstung treffen, bereitmachen, anschicken, einstellen, richten auf, streben, trachten, Vorsatz haben, Absicht haben, bevorraten, eindecken, ausrüsten, bauen auf

Lage -- in eine Lage bringen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

Lage«: ahd. lõga 9, Lage«: ahd. lõga 9

Lage«: lõginge***, mnd., F.: nhd. »Lage«

Lage«: gelegede (2), mhd., st. N.: nhd. »Lage«

Lagebalken -- Lagebalken in den die Ständer gesetzt werden: lÐgede (2), lÐge, leeghe, lÐde, leide, mnd., F.: nhd. Grundbalken des Hauses, unterste Balkenlage, Schwellenbalken, Türschwelle, Lagebalken in den die Ständer gesetzt werden

Lägel: lõge (2), mnd., F.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lõgel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lÐgen (4), mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder

Lägel: settelõgel, settelagel, mnd., N.: nhd. »Setzlägel«, Lägel, kleines Fass zum Niedersetzen oder Liegen auf den Schragen?, kleines Klärfass?

Lägel: an. *kaggr?, Lägel: an. *kaggr?

Lägel«: ahd. lõgella 15, Lägel«: ahd. lõgella 15

Lägel«: lõgel, lÏgel, lÐgel, mhd., st. N.: nhd. »Lägel«, Fass, kleineres Fass, Fässchen, Flasche, bestimmtes Maß oder Gewicht; lõgele, lÏgele, lÐgele, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Lägel«, Fässchen; lõgen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lägel«, Fass, Fässchen, bestimmtes Maß oder Gewicht

Lagellehen«: lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren

Lägeln -- bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren

Lägeln -- »in Lägeln Ausschenkender«: lõgelðzschenkÏre*, lõgelðzschenker, mhd., st. M.: nhd. »in Lägeln Ausschenkender«

lagen«: lõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lagen«, aufpassen, auflauern, nachstellen, Augenmerk richten, trachten, trachten nach, achten auf

Lageplatz: nÐderlõge, nedderlõge, mnd., F.: nhd. Niederlage (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), Niederlassung, Lageplatz, Unterkunft, Standquartier, Wohnsitz, Aufenthalt, Warenniederlage, Stapelrecht, Handelsmonopol der Städte, Haltezwang für Wagendurchfuhr, Stapelzwang mit Verkaufszwang, Abgabe für die Lagerung, Unterliegen im Kampf (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]); ? nÐderlÐger, nedderlÐger*, mnd., M.?: nhd. Einlager, Arrest, Niederlassung?, Lageplatz?

Lager: lege (2), mhd., st. F.: nhd. »Lege«, Liegen, Lager; leger (1), mhd., st. N.: nhd. Lager, Tierlager, Krankenlager, Bett, Belagerung, Grab, Grabstätte; legerstat, mhd., st. F.: nhd. Lagerstatt, Lagerstätte, Lager, Bett, Tierlager, Grabstätte, Heerlager, Niederlage der Kaufleute; nest, nest, nist, mhd., st. N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Schlupfwinkel, Bett, Wohnung, Augenhöhle; R.: Lager bereiten: loschieren, mhd., sw. V.: nhd. sich lagern, herbergen, Lager bereiten, jemandem Herberge bereiten, jemanden unterbringen

Lager: abelager*, ablager, mhd., st. N.: nhd. Lager, Stätte; apotÐke, apentÐk, mhd., sw. F.: nhd. Lager, Laden (M.), Apotheke, Spezereiladen, Gewürzladen, Gefäß, Spezerei, Arznei; behalt, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. sicherer Platz, geheimer Platz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Sicherheit, Wohnstatt, Lager, Versteck, Zuflucht; bette (1), bet, pette, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bett, Lager, Nachtlager, Polster, Bahre, Liegestatt, Ruhebett, Sitzbett, Federbett, Ackerstück, Feldmaß, Feldbett, Gartenbeet; biet (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Gebiet, Lager; R.: Lager herrichten: betten, petten, mhd., sw. V.: nhd. betten, Bett machen, Bett bereiten, Bett aufschlagen, Lager herrichten, hinlegen, bedecken mit

Lager: germ. *bæla-?; *kastel; *læga-; *lahtra- (2); *legra-; *selmæ-, Lager: germ. *bæla-?; *kastel; *læga-; *lahtra- (2); *legra-; *selmæ-

Lager: viurstat, vðrstat, viwerstat, viuwerstat, vÆwrestat, fiurstat*, fðrstat*, fÆwerstat*, mhd., st. F.: nhd. »Feuerstatt«, Feuerstätte, Feuerstelle, Lagerfeuer, Herd, Wohnung, Haushaltung, Lagerfeuer, Brandstätte, Lager

Lager: an. bæl, bãli

Lager: sedel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sessel, Sitz, Sattel (M.), Landsitz, Wohnsitz, Ruhesitz, Lager, Thron; selede (1), selde, sölde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Wohnung, Haus, Bauernhaus, Bauernhütte, Wohnstatt, Hütte, Aufenthaltsort, Ort, Platz (M.) (1), Stall, Herberge, Lager, Königssitz, Residenz; sez, setz, mhd., st. N., st. M.: nhd. Sitz, Lager, Wohnsitz, Belagerung, Abgabe von einem Sesslehen; R.: ärmliches Lager: stræ, strou, mhd., st. N.: nhd. Stroh, Strohhalm, Strohlager, Strohsack, ärmliches Lager, Strohgebund; R.: befestigtes Lager: taber, teber, mhd., st. M.: nhd. Befestigung, befestigter Ort, befestigtes Lager, Wagenburg; R.: eigenes Lager: sunderrinc, mhd., st. M.: nhd. »Sonderring«, abgesondertes Zeltlager, abgesteckter Kampfplatz, Heeresabteilung, eigenes Lager, Ehrenplatz; R.: Lager anweisen: sedelen, mhd., sw. V.: nhd. sich setzen, niederlassen, Sitz anweisen, Lager anweisen, sich setzen lassen, als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1); R.: Lager errichten: sidelen, mhd., sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen

Lager: idg. *gol‑ (1); *¨ei- (1); *¨eimo-; *¨oito-; *leghtro‑; *loghØo‑; *loghos, Lager: idg. *gol‑ (1); *¨ei- (1); *¨eimo-; *¨oito-; *leghtro‑; *loghØo‑; *loghos

Lager (F.): as. selmo* 1, Lager (F.): as. selmo* 1

Lager: geleger, mhd., st. N.: nhd. Lager, Estrich; geligere, mhd., st. N.: nhd. Lager, Beilager, Lagerstätte; gesÏze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lagerung, Lager, Platz (M.) (1), Belagerung, Gelage, Lage, Anwesen, Besitz; gesez, mhd., st. N.: nhd. Lager, Belagerung, Sitz, Wohnsitz, Lage, Besatzung; gesezze (1) 17, gesez, gesetze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Anwesen, Besitz, Wohnsitz, Besitztum, Lager, Belagerung, Lage, Besatzung, Belagerungsheer; gesidele, gesidle, gesedele, mhd., st. N.: nhd. Vorrichtung zum Sitzen, Sitz, Platz (M.) (1), Gestühl, Sitze, Thron, Tribüne, Wohnung, Lager, Wohnsitz, Wohnstätte; gesæze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lager, Lagerung, Belagerung, Lage der Dinge; R.: ein Lager aufschlagen: hütten (1), hüten, mhd., sw. V.: nhd. »hütten«, Hütte bauen, mit einer Hütte versehen (V.), in einer Hütte wohnen, seine Zelte aufschlagen, sich lagern, sich niederlassen, ein Lager aufschlagen, aufnehmen; R.: Lager aufschlagen: herbergen (1), mhd., sw. V.: nhd. »herbergen«, Wohnung schaffen, Wohnung geben, beherbergen, aufbewahren, lagern, sich niederlassen, Lager aufschlagen, Quartier nehmen, wohnen, übernachten, aufnehmen, Herberge nehmen, unterbringen, bewirten

Lager: got. bibaðrgeins* 1, ligrs* 9

Lager: as. bura 1; legar 6, Lager: as. bura 1; legar 6

Lager -- auf Lager bringen: upstõpelen*, upstapelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufstapeln«, auf einen Haufen legen, auf Lager bringen

Lager: ae. Ïtsteall; õþenung; banca; bÊling; d’nn; fierd; fierdwÆc; gel’ge; gerÏst; geset; leger; rÏst; set (1); stréowen; wÆc (1); R.: Lager auf der bloßen Erde: ae. eorþrÏst; R.: schwelgerisches Lager: ae. ? díerneleger, Lager: ae. Ïtsteall; õþenung; banca; bÊling; d’nn; fierd; fierdwÆc; gel’ge; gerÏst; geset; leger; rÏst; set (1); stréowen; wÆc (1); R.: Lager auf der bloßen Erde: ae. eorþrÏst; R.: schwelgerisches Lager: ae. ? díerneleger

Lager (Bedeutung örtlich beschränkt): kastÐl, casteel, casteyl, kastel, kastell, kastelle, mnd., N.: nhd. Kastell, kleine Burg, kleiner befestigter Ort, Schlösschen, festes Haus, Fort (Bedeutung örtlich beschränkt), Festung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager (Bedeutung örtlich beschränkt), Feldlager (Bedeutung örtlich beschränkt), Schanze des Schiffes, hohes Hinterteil des Schiffes, hoher Aufbau auf dem Heck, hölzerne Brustwehr

Lager: anfrk. gibergi* 1; heriberga* 2; *leger?; legerstad* 1, Lager: anfrk. gibergi* 1; heriberga* 2; *leger?; legerstad* 1

Lager...: ahd. heriberglÆh* 2, Lager...: ahd. heriberglÆh* 2

Lager: bedde, mnd., N.: nhd. Bett, Brautbett, Ehebett, Lager, Lagerstatt mit dem Bettzeug, Bettzeug, Unterlage, Gestell, Gartenbeet; belech, beleg, mnd., N.: nhd. Belagerung, Lager, Geldanlage, Rentenanlage

Lager: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; lacht***, mnd., F.: nhd. Lager, Gelage, Gastmahl; lachte***, mnd., N.: nhd. Lager, Gelage, Einlage; lõger, mnd., M.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt; lech***, leg***, mnd., N.: nhd. Lage, Lager; lÐger, legger, lõger, mnd., N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen; ligginge, mnd., F.: nhd. Lager, Liegestatt; nest, mnd., N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz; R.: sein Lager aufschlagen: lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen, ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen

Lager: gelach, gelõg, mnd., N.: nhd. Gelage, Versammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Tischgesellschaft, Gildemahlzeit, Zeche, Bruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Gilde (Bedeutung örtlich beschränkt), Lager, Lage, Belegenheit, Gebiet, Gegend; gelachte***, mnd., N.: nhd. Liegen, Gelage, Zeche, Lager; gesÐte (1), geseet, gesette, mnd., N.: nhd. Sitz, Bank, Thronsitz, Sitz im heimlichen Gemach, Sitzstelle, Stelle wo man sich niedersetzt, Niederlassung, Lager, Wohnsitz, Besitztum, Stuhl

Lager: ahd. betti 76; bura*?; gisez* 5; gislof* 1; heriberga 45; *lagar; lagarida* 5; legar 18; luog* 6; luoga* 1; R.: Lager abstecken: ahd. heribergæn* 12; R.: Lager aufschlagen: ahd. heribergæn* 12; R.: Lager zum Aufbewahren von Kürbissen: ahd. kurbizhðs* 2; R.: zum Lager gehörig: ahd. heriberglÆh* 2, Lager: ahd. betti 76; bura*?; gisez* 5; gislof* 1; heriberga 45; *lagar; lagarida* 5; legar 18; luog* 6; luoga* 1; R.: Lager abstecken: ahd. heribergæn* 12; R.: Lager aufschlagen: ahd. heribergæn* 12; R.: Lager zum Aufbewahren von Kürbissen: ahd. kurbizhðs* 2; R.: zum Lager gehörig: ahd. heriberglÆh* 2

Lager: afries. leger 5, Lager: afries. leger 5

Lagerbalken: ligerlinc, mhd., st. M.: nhd. »Liegerling«, Bettlägriger, Lagerbalken

Lagerbestand -- Lagerbestand für einen Tag: an. læg, Lagerbestand -- Lagerbestand für einen Tag: an. læg

Lagerbier: kellÏrebÐr*, kellerbÐr, kelrebÐr, mnd., N.: nhd. »Kellerbier«, geringere Sorte Bier, im Keller aufbewahrtes Bier, Lagerbier

Lagerboden: spÆkÏre* (1), spÆker, spyker, spieker, mnd., M., N.: nhd. Speicher, Lagerhaus, Lagerboden, Vor​ratskammer, Kornspeicher, Schuppen (M.), Scheune, Stallung, Schüttboden

Lagerbuch: jordebæk, mnd., N.: nhd. Lagerbuch, Aufzeichnung der Renten und Gefälle, Verzeichnis herrschaftlichen Landes unter Angabe der jeweiligen Pächter und Abgaben und Erträge

Lagerer: ahd. fuogõri 6, Lagerer: ahd. fuogõri 6

Lagerer -- Lagerer der sich verbirgt: legerÏre, leger, mhd., st. M.: nhd. Lagerer der sich verbirgt

Lagerfässer -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme: vülwÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Lagerfässer -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss: vüllewÆn, vullewÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Lagerfässer -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme: vüllewÆn, vullewÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Lagerfässer -- offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer: vüllewÆn, vullewÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss; vülwÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Lagerfässer -- kleineres Fässchen aus dem die Lagerfässer mit Bier oder Wein aufgefüllt werden: vüllÐgellÆn*, vüllÐgelÆn*, vüllÐgelen, vullegelen, vüllechelen, vüllechgelen, vullechghelen, mnd., N.: nhd. kleineres Fässchen aus dem die Lagerfässer mit Bier oder Wein aufgefüllt werden, Fässchen zur Ergänzung des Schießpulvers

Lagerfässer -- für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss: vülwÆn, mnd., M.: nhd. offen aufbewahrter Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandte Geldsumme, für den Wein zum Nachfüllen der Lagerfässer aufgewandter Schwundzuschuss

Lagerfeuer: viurstat, vðrstat, viwerstat, viuwerstat, vÆwrestat, fiurstat*, fðrstat*, fÆwerstat*, mhd., st. F.: nhd. »Feuerstatt«, Feuerstätte, Feuerstelle, Lagerfeuer, Herd, Wohnung, Haushaltung, Lagerfeuer, Brandstätte, Lager; viurstat, vðrstat, viwerstat, viuwerstat, vÆwrestat, fiurstat*, fðrstat*, fÆwerstat*, mhd., st. F.: nhd. »Feuerstatt«, Feuerstätte, Feuerstelle, Lagerfeuer, Herd, Wohnung, Haushaltung, Lagerfeuer, Brandstätte, Lager

Lagergebäude: tÐgedeschǖne*, tÐgetschǖne, tÐgetschǖnende, mnd., F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude; teindeschǖne*, tÐntschǖne, mnd., F.: nhd. »Zehntscheune«, Scheune in welche die Zehntabgabe eingebracht wird, Lagergebäude; R.: Lagergebäude für Talg: talchpersehðs, tallichpersehðs, mnd., N.: nhd. »Talgpresshaus«, Lagergebäude für Talg

Lagergeld -- Lagergeld für den Bierkeller oder Weinkeller: kellÏrelõge*, kellerlõge, kelrelõge, mnd., F.: nhd. Lagergeld für den Bierkeller oder Weinkeller, Miete (F.) (1) für die Benutzung des städtischen Lagerkellers

Lagergeld: bædelõge, mnd., F.: nhd. Lagergeld, Stättegeld für Lagerung in Buden

Lagergeld -- Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle: hðsgelt 4, mhd., st. N.: nhd. »Hausgeld«, Lagergeld für Aufbewahrung der Waren in der Kaufhalle

Lagergeld: legegelt, mhd., st. N.: nhd. »Legegeld«, Lagergeld

Lagergeld: lastgelt, mnd., N.: nhd. eine Einnahme in Hamburg, Lagergeld?, nach Lasten erhobener Zoll (M.) (2) ?

Lagergeld«: lÐgergelt, mnd., N.: nhd. »Lagergeld«, Liegegeld der Schiffe, Hafengebühr

Lagerhaus: spÆkÏre* (1), spÆker, spyker, spieker, mnd., M., N.: nhd. Speicher, Lagerhaus, Lagerboden, Vor​ratskammer, Kornspeicher, Schuppen (M.), Scheune, Stallung, Schüttboden; R.: Lagerhaus für den Bedarf der städtischen Reiterei: stræhðs, mnd., N.: nhd. »Strohhaus«, Haus dessen Fachwerkfüllungen aus Strohgeflecht bestehen?, Lagerhaus für den Bedarf der städtischen Reiterei; R.: Lagerhaus für Salz: solthðs, salthðs, mnd., N.: nhd. »Salzhaus«, Siedehaus, Siedehütte, Lagerhaus für Salz, Salzspeicher; soltspÆkÏre*, soltspÆker, mnd., M.: nhd. Salzspeicher, Lagerhaus für Salz

Lagerhaus -- Lagerhaus für Hering: hÐrinchðs, hõrinchðs, mnd., N.: nhd. Lagerhaus für Hering, Verkaufshaus für Hering, Zunfthaus der Heringshändler

Lagerhaus: pakhðs, mnd., N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; parkhðs?, mnd., N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; R.: Vorratsraum in einem Lagerhaus des Nowgoroder Petershofes: potklÐt, potklÐd, potcleit, potcleid, potkleet, potkleed, mnd., N.: nhd. Vorratsraum in einem Lagerhaus des Nowgoroder Petershofes

Lagerherr: legerhÐrre*, legerherre, mhd., sw. M.: nhd. Lagerherr

Lagerhöhle: luoc, lüec, mhd., st. N., st. M.: nhd. Lagerhöhle, Lauerhöhle des Wildes, Höhle, Schlupfwinkel, Versteck, Loch, Öffnung

Lagerhufe«: ahd. legarhuoba* 4, Lagerhufe«: ahd. legarhuoba* 4

lagern: got. anakumbjan 25, miþanakumbjan* 6; R.: sich lagern lassen: got. gawaurkjan anakumbjan

lagern: lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. lagern, niederlegen; leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; nÐdersetten, neddersetten, mnd., sw. V.: nhd. niedersetzen, hinsetzen, lagern, niederlassen, herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), herabsetzen, vermindern

lagern: ae. dæn; gedæn; gewÆcian; wÆcian, lagern: ae. dæn; gedæn; gewÆcian; wÆcian

lagern: stallen (1), mnd., sw. V.: nhd. in den Stall bringen, aufstallen, unterstellen, unterbringen, stecken, sich vertragen (V.), friedlich miteinander auskommen, sich einquartieren, Stellung beziehen, lagern, belagern; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

lagern: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; legeren, legern, mhd., sw. V.: nhd. liegen, lagern, sich lagern, sich niederlassen, hinlegen, in gehörige Lage bringen, in gehörige Stellung bringen; ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; niderlõzen, nider lõzen, niderlõn, mhd., red. V.: nhd. herablassen, senken, sinken, sich herabsenken, herunterlassen, lassen, beenden, aufgeben, ablegen, niedergehen, sich häuslich niederlassen, sich niederlassen, niederlassen, sich aufhalten, lagern, Stellung beziehen, Aufenthalt nehmen; niderslahen, nider slahen, niderslagen, niderslõn, mhd., st. V.: nhd. niederschlagen, zu Boden schlagen, unterdrücken, bezwingen, vernichten, töten, vertreiben, schlachten, lagern, hinmähen, niederreißen, zum Einsturz bringen; niderverlõzen, niderverlõn, nider verlõzen, niderferlõn*, niderferlõzen*, mhd., red. V.: nhd. »niederlassen«, herablassen, senken, sinken, sich herabsenken, herunterlassen, lassen, beenden, aufgeben, ablegen, niedergehen, sich häuslich niederlassen, sich niederlassen, sich aufhalten, lagern, Stellung beziehen, Aufenthalt nehmen; R.: sich lagern: legeren, legern, mhd., sw. V.: nhd. liegen, lagern, sich lagern, sich niederlassen, hinlegen, in gehörige Lage bringen, in gehörige Stellung bringen; loschieren, mhd., sw. V.: nhd. sich lagern, herbergen, Lager bereiten, jemandem Herberge bereiten, jemanden unterbringen

lagern: sitzen (1), mhd., st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

lagern: afleggen (1), mnd., sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen; dõlen (1), dalen, mnd., sw. V.: nhd. niederfallen, zusammenbrechen, untergehen, niedersteigen, fallen, sinken, im Wert sinken, niederlegen, lagern

lagern: ahd. giliggen* 19; gistekken* 3; heribergæn* 12; irbeizen* 9; nidarleggen* 12, lagern: ahd. giliggen* 19; gistekken* 3; heribergæn* 12; irbeizen* 9; nidarleggen* 12

lagern: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.); herbergen (1), mhd., sw. V.: nhd. »herbergen«, Wohnung schaffen, Wohnung geben, beherbergen, aufbewahren, lagern, sich niederlassen, Lager aufschlagen, Quartier nehmen, wohnen, übernachten, aufnehmen, Herberge nehmen, unterbringen, bewirten; hðren*** (3), mhd., sw. V.: nhd. huren, knicken, lagern, werben; R.: sich lagern: hütten (1), hüten, mhd., sw. V.: nhd. »hütten«, Hütte bauen, mit einer Hütte versehen (V.), in einer Hütte wohnen, seine Zelte aufschlagen, sich lagern, sich niederlassen, ein Lager aufschlagen, aufnehmen; R.: sich lagern auf: geherbergen, mhd., sw. V.: nhd. unterkommen (V.), sich lagern auf, unterbringen, Herberge nehmen, beherbergen

Lagern -- Platz zum Lagern des Brennholzes: holtrðm, mnd., N.: nhd. Platz zum Lagern des Brennholzes

Lagern -- Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille: mõlstæven, mnd., M.: nhd. Warteraum für die Mahlgeräte zum Lagern des Korns bei Windstille

Lagern -- öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren: pakhðs, mnd., N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; parkhðs?, mnd., N.: nhd. öffentliches Gebäude für das Einpacken und Auspacken und das Lagern von Waren, Warenspeicher der Kaufleute, Lagerhaus; R.: sich lagern: lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen, ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; loiÐren*, loyÐren, mnd., sw. V.: nhd. sich lagern, sich niederlassen

Lagern: dõlen (3), dõlent, mnd., N.: nhd. Niederfallen, Zusammenbrechen, Untergehen, Niedersteigen, Fallen (N.), Sinken, Niederlegen, Lagern

Lagern -- durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

Lagern -- abgeteilter Raum in der Scheune zum Lagern von Getreide: tas, mnd., M.: nhd. abgeteilter Raum in der Scheune zum Lagern von Getreide, Banse

lagernd: vesel (2), fesel*, mhd., Adj.: nhd. lagernd, auf Stroh lagernd; R.: auf Stroh lagernd: vesel (2), fesel*, mhd., Adj.: nhd. lagernd, auf Stroh lagernd

Lagerplatz: stÐde (1), steede, stedde, stidde, mnd., F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis

Lagerplatz: ahd. luog* 6, Lagerplatz: ahd. luog* 6

Lagerplatz: an. kastr, Lagerplatz: an. kastr

Lagerplatz: velt, felt*, mhd., st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel

Lagerplatz -- Lagerplatz einrichten: barnen, mhd., sw. V.: nhd. Krippe machen, zur Krippe gehen, Lagerplatz einrichten

Lagerplatz«: lõgerplõze*, lõgerplatz, mnd., M.: nhd. »Lagerplatz«, Feldlager

Lagerraum -- Lagerraum und Arbeitsraum: persschǖne, perschǖne, parsschǖne, parschschǖne, persschune, mnd., F.: nhd. »Pressscheune«, Lagerraum und Arbeitsraum, Scheune in der Flachs in Fässer gepresst wird
Lagerraum -- Lagerraum und Arbeitsraum in dem Flachs in Fässer gepresst wird: persehðs, pershðs, parsehðs, mnd., N.: nhd. »Presshaus«, Speicher, Hanfspeicher, Lagerraum und Arbeitsraum in dem Flachs in Fässer gepresst wird

Lagerraum: rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, mnd., N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche; schðr (2), schûre, mnd., N.: nhd. »Schauer« (M.) (2), Scheuer, Schutz, Schutzdach, Überdachung, Schirm, Schuppen (M.), Baldachin am Altarschrein, Kappe, Kopftuch, Abstellraum, Lagerraum, Schlafstelle eines Bauern, Abteilung, Fach, Hut, Pflege, Deckung; R.: Kosten für Lagerraum im Warenspeicher: spÆkÏrelõge*, spÆkerlõge, mnd., F.: nhd. »Speicherlage«, Kosten für Lagerraum im Warenspeicher

Lagerraum: hðsrðm, mnd., N.: nhd. Raum im Haus, Lagerraum; inslach, mnd., M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden; R.: in den Lagerraum bringen: indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, mnd., st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren; R.: Lagerraum für Kohlen: kælenrðm, mnd., N.: nhd. Kohlenraum, Lagerraum für Kohlen

Lagerrecht -- Lagerrecht beiderseits des Wassers mit Überfahrtsrecht: hðde, mnd., F.: nhd. Holzlagerplatz, Stapelplatz an einer Wasserverbindung, Lagerrecht beiderseits des Wassers mit Überfahrtsrecht, Fährrecht, Fährstelle

Lagerstatt: ahd. flezzi* 4; legar 18; legarstat* 1; luog* 6, Lagerstatt: ahd. flezzi* 4; legar 18; legarstat* 1; luog* 6

Lagerstatt: anfrk. legerstad* 1, Lagerstatt: anfrk. legerstad* 1

Lagerstatt -- Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient: bruckbret, mhd., st. N.: nhd. Brett für das hölzerne Gerüst am Ofen das als Lagerstatt dient

Lagerstatt: legerstat, mhd., st. F.: nhd. Lagerstatt, Lagerstätte, Lager, Bett, Tierlager, Grabstätte, Heerlager, Niederlage der Kaufleute

Lagerstatt: vletze, vlez, fletze*, flez*, mhd., st. N., st. F., sw. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Fußboden, Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), festes Land, ebenes Flussufer; vlez, flez*, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), ebenes Flussufer

Lagerstatt: rouwekõmer, rouwekõmer, roukõmer, rawkõmer, mnd., F.: nhd. »Ruhekammer«, Schlafstelle, Lagerstatt, Grab, Schrein; R.: angenehme Lagerstatt: rouweküssen, rouwküssen, roukussen, mnd., N.: nhd. »Ruhekissen«, angenehme Lagerstatt

Lagerstatt: houbetlene, mhd., st. F.: nhd. »Hauptlehne«, Lagerstatt, Stelle wo man das Haupt bettet, Maria

Lagerstatt -- Lagerstatt mit dem Bettzeug: bedde, mnd., N.: nhd. Bett, Brautbett, Ehebett, Lager, Lagerstatt mit dem Bettzeug, Bettzeug, Unterlage, Gestell, Gartenbeet

Lagerstatt: lÐgerstÐde, lÐgerstidde, mnd., F.: nhd. Lagerstatt, Ruhestatt, Grabstätte, Stelle des Heerlagers

Lagerstätte: ahd. lagarida* 5; legarstat* 1, Lagerstätte: ahd. lagarida* 5; legarstat* 1

Lagerstätte: geligere, mhd., st. N.: nhd. Lager, Beilager, Lagerstätte

Lagerstätte: legerbette, mhd., st. N.: nhd. Lagerstätte, Schlafgemach; legerstat, mhd., st. F.: nhd. Lagerstatt, Lagerstätte, Lager, Bett, Tierlager, Grabstätte, Heerlager, Niederlage der Kaufleute

Lagerstätte -- neuentdeckte Lagerstätte: vunt, funt*, mhd., st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied

Lagerstätte -- Lagerstätte von Tieren: dan (4), mnd., N.: nhd. Lagerstätte von Tieren; denne (4), mnd., N.: nhd. Lagerstätte von Tieren

Lagerstätte: anfrk. legerstad* 1, Lagerstätte: anfrk. legerstad* 1

Lagerstätte: höü, houw, how, höw, hog, h¦g, hoi, hoy, hoye, hoyg, hoig, hoige, heu, hew, hey, hei, hou, hau, hauw, haw, höüwe, howe, houwe, mnd., N.: nhd. Heu, Viehfutter, Lagerstätte, Versteck; R.: kleine Lagerstätte von Heu: höüweken, mnd., N.: nhd. kleine Lagerstätte von Heu

Lagerstätte: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde

Lagerstätte: germ. *lahtra- (2), Lagerstätte: germ. *lahtra- (2)

Lagerstätte -- Lagerstätte von Schwefel: swÐvelstÐde, mnd., F.: nhd. »Schwefelstätte«, Lagerstätte von Schwefel, Vorkommen von Schwefel

Lagerstätte«: afries. legerstede 1; legerstæd 1 und häufiger?, Lagerstätte«: afries. legerstede 1; legerstæd 1 und häufiger?

lagert -- Bank bzw. Holzriege auf welcher der Schafkäse bis zur Reife lagert: schõpkÐsebank, mnd., F.: nhd. »Schafkäsebank«, Bank bzw. Holzriege auf welcher der Schafkäse bis zur Reife lagert

lagert -- Raum in dem Schießmaterial lagert: schotkõmer (1), schotkõmere, mnd., F.: nhd. »Schoßkammer«, Raum in dem die Bürgersteuer erhoben wird, Raum in dem Schießmaterial lagert, Verschlag von Brettern?; schotkõmer (2), schotkõmere, mnd., F.: nhd. Raum in dem Schießmaterial lagert

Lagerung: stellinge (1), mnd., F.: nhd. Stellung, Stallung, Stall, Stallgebäude, Lagerung, Bestellung des Ackers, Düngung, Versetzung des Bieres in Gärung, Gestell, Bühne, Baugerüst, Abteilung eines Baugerüsts, Höhenmaß (46 Zoll); R.: Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz: soltkellÏre*, soltkeller, mnd., M.: nhd. »Salzkeller«, Kellerraum zur Lagerung und zum Verkauf von Salz

Lagerung: gesÏze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lagerung, Lager, Platz (M.) (1), Belagerung, Gelage, Lage, Anwesen, Besitz; gesæze, mhd., st. N.: nhd. Sitz, Gesäß, Wohnsitz, Lager, Lagerung, Belagerung, Lage der Dinge

Lagerung -- Stättegeld für Lagerung in Buden: bædelõge, mnd., F.: nhd. Lagergeld, Stättegeld für Lagerung in Buden

Lagerung -- Abgabe für die Lagerung: nÐderlõge, nedderlõge, mnd., F.: nhd. Niederlage (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen]), Niederlassung, Lageplatz, Unterkunft, Standquartier, Wohnsitz, Aufenthalt, Warenniederlage, Stapelrecht, Handelsmonopol der Städte, Haltezwang für Wagendurchfuhr, Stapelzwang mit Verkaufszwang, Abgabe für die Lagerung, Unterliegen im Kampf (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfalen])

Lagerung: inslach, mnd., M.: nhd. Einschlag, Tätigkeit des Einschlagens, Einschlagen des Zapfens in ein Weinfass, Lagerung, Lagerraum, religiöses Betroffensein schlagartiges Aufgerührtsein im Inneren der Seele, Eingeschlagenes (N.), in den Aufzug des Gewebes eingeschossener und dann mittels des Kammes angeschlagener Faden; R.: Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät: kõmer, kõmere, kammer, mnd., F.: nhd. Kammer, besonders geschüzter Raum im Haus, Privatzimmer, Raum für den ausschließlichen Gebrauch der Familie oder der Hausinsassen, Schlafraum, Altenteilsraum, eheliches Schlafzimmer, Hochzeitskammer, Kammer zur Aufbewahrung wertvoller Gegenstände, Raum für den inneren Dienst, Gerichtszimmer, Hebungszimmer, Raum welcher der Öffentlichkeit nicht zugänglich ist, Schatzkammer, Aufbewahrungsraum für Dokumente und Geld, Kämmerei, öffentliche städtische oder fürstliche Geldverwaltung, Einnahmen der Kämmereien, Gebäude zur Lagerung von Erz oder Bergbaugerät, Gefängnis, Höhlung im hintersten Teil der Geschütze zur Aufnahme der Pulverladung; R.: Raum zur Lagerung von Kohlen: kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, mnd., F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen; R.: Verschlag zur Lagerung von Kohlen: kælekõmer, kælkõmer, kõlekõmer, kõlkõmer, mnd., F.: nhd. Kohlekammer, Raum zur Lagerung von Kohlen, Verschlag zur Lagerung von Kohlen

lagig«: lõgich***, mnd., Adj.: nhd. »lagig«

lahm: as. bilamæd 1; halt 5; lam 1?; R.: lahm an den Händen: as. hõf 3, lahm: as. bilamæd 1; halt 5; lam 1?; R.: lahm an den Händen: as. hõf 3

lahm: got. halts* 5, hamfs* 1, *lameis ?

lahm -- sich lahm stellen: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

lahm -- lahm machen: lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

lahm: idg. *srÅmo‑?, lahm: idg. *srÅmo‑?

lahm -- lahm werden: vorlõmen, mnd., sw. V.: nhd. schlaff werden, kraftlos werden, erlahmen, lahm werden, lähmen, erschlaffen; vorlÐmen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, infolge Verletzung bewegungsunfähig machen, lahm werden; vorstõn (1), mnd., st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen

lahm: anfrk. *halt?, lahm: anfrk. *halt?

lahm sein (V.): lamen, mhd., sw. V.: nhd. lahmen, lahm sein (V.), lahm werden, gelähmt werden; lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

lahm: ahd. wanaheil* 11; diohhalz* 1; halz 25; ham* (1) 1; hamf 2; hufhalz 7; hufslah* 4; lam 21; spurihalz* 1; R.: mit einer lahmen Hand: ahd. hantlam* 2, lahm: ahd. wanaheil* 11; diohhalz* 1; halz 25; ham* (1) 1; hamf 2; hufhalz 7; hufslah* 4; lam 21; spurihalz* 1; R.: mit einer lahmen Hand: ahd. hantlam* 2

lahm -- lahm machen: belÐmen, belemmen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen

lahm sein (V.): hinken, mhd., st. V.: nhd. hinken, lahm sein (V.), lahmen, erlahmen, fehlgehen

lahm: an. haltr, skakkr; R.: lahm werden: an. heltast

lahm: lam (1), mhd., Adj.: nhd. lahm, gliederschwach, gelähmt, schwach, hinfällig, langsam, arm; lemic, mhd., Adj.: nhd. lahm, lähmend; lerc, lirc, lurc, lürc, mhd., Adj.: nhd. link, lahm; lidelam, mhd., Adj.: nhd. gliedlahm, lahm

lahm -- lahm werden: lamen, mhd., sw. V.: nhd. lahmen, lahm sein (V.), lahm werden, gelähmt werden; lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

lahm: dürre (1), durre, türre, turre, mhd., Adj.: nhd. dürr, dürre, trocken, mager, dünn, kraftlos, verdorrt, gedörrt, reif, kahl, lahm, quälend; ergurret, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. lahm; R.: lahm machen: erlemen, erlemmen, irlemen, erlamen, irlamen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen; R.: lahm werden: erkrumben, mhd., sw. V.: nhd. krumm werden, lahm werden, krümmen, lähmen, gelähmt werden; erlamen, mhd., sw. V.: nhd. erlahmen, lähmen, lahm werden, gelähmt werden

lahm sein (V.): hinken, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern

lahm -- lahm werden: gelÐmen (2), mnd., sw. V.: nhd. lahm werden

lahm -- lahm gehen: hinken, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern; humpelen, hümpelen, mnd.?, sw. V.: nhd. humpeln, lahm gehen, hinken

lahm (an der Hand bzw. am Arm): grÆplam, grÆplõm, mnd., Adj.: nhd. »greiflahm«, lahm (an der Hand bzw. am Arm), lahm zum Greifen, zum Halten unfähig

lahm: unvarende, unfarende*, unvarnde, unfarnde*, mhd., Adj.: nhd. »unfahrend«, gehbehindert, unbeweglich, behindert, lahm; verbüeget, ferbüeget*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verbügt«, bedeutungslos, lahm; R.: ganz lahm werden: verlamen, vorlemen, ferlamen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlahmen«, ganz lahm werden, erlahmen, lähmen; R.: nicht lahm gemacht: unverhalzet, unverhelzet, unferhalzet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lahm gemacht, nicht hinkend, nicht verschnitten, vom gleichen Schnitt seiend, gleich

lahm: germ. *halta‑; *lama-; R.: lahm machen: germ. *lamjan, lahm: germ. *halta‑; *lama-; R.: lahm machen: germ. *lamjan

lahm: halt, mnd., Adj.: nhd. lahm

lahm: lam (1), lõm, laem, mnd., Adj.: nhd. lahm, bewegungsunfähig, gelähmt, zur Fortbewegung unfähig, lahmend, steif, krank, schwach, altersschwach, kraftlos, unsinnig, geistig mangelhaft; mank (1), mnd.?, Adj.: nhd. verstümmelt, lahm; R.: lahm machen: lõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen, zum Krüppel schlagen, hilflos machen; R.: lahm schlagen: lÐmen (3), lemmen, lämen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen

lahm -- lahm zum Greifen: grÆplam, grÆplõm, mnd., Adj.: nhd. »greiflahm«, lahm (an der Hand bzw. am Arm), lahm zum Greifen, zum Halten unfähig

lahm: gallinic*, gallinc, mhd., Adj.: nhd. an einer Geschwulst erkrankt, lahm; halz, mhd., Adj.: nhd. lahm, hinkend

lahm: spurhalz, mhd., Adj.: nhd. lahm

lahm: ae. õnh’nde; healffÊþe; healt; lama, lahm: ae. õnh’nde; healffÊþe; healt; lama

lahm: afries. halt (1) 1; lam 23; stefgendze 2; *steflam; strumphalt 2; R.: lahm durch Verstümmelung: afries. strumphalt 2; R.: lahm im Gehen: afries. strikhalt 6; striklam* 1 und häufiger?; R.: lahm zum Hämmern: afries. hamerhalt 1, lahm: afries. halt (1) 1; lam 23; stefgendze 2; *steflam; strumphalt 2; R.: lahm durch Verstümmelung: afries. strumphalt 2; R.: lahm im Gehen: afries. strikhalt 6; striklam* 1 und häufiger?; R.: lahm zum Hämmern: afries. hamerhalt 1

Lähmde«: lemede, lemde, mhd., st. F.: nhd. »Lähmde«, Lähmung, Lahmheit, gelähmtes Glied, Bewegungsunfähigkeit, Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen

lahmen: lumpen, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahmen, sich fortschleppen

lahmen: as. halton* 1, lahmen: as. halton* 1

lahmen: germ. *haltæn; *haltjan, lahmen: germ. *haltæn; *haltjan

lahmen: hinken, mhd., st. V.: nhd. hinken, lahm sein (V.), lahmen, erlahmen, fehlgehen

lahmen: hanken, mhd., sw. V.: nhd. hinken, lahmen

lahmen: lamen, mhd., sw. V.: nhd. lahmen, lahm sein (V.), lahm werden, gelähmt werden; lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

lähmen: afries. lamma* 11, lähmen: afries. lamma* 11

lähmen -- durch Verletzung der Fersensehnen lähmen: hessen (2), mnd., sw. V.: nhd. durch Verletzung der Fersensehnen lähmen, an den Fersen bzw. mit durchbohrten Fersensehnen hängen, sich auf die Hinterfüße setzen (Bedeutung jünger), die Hessen (F.) (Pl.) durchschneiden

lähmen: helzen (2), mhd., sw. V.: nhd. lähmen

lähmen -- durch Gicht lähmen: gichtigen***, mnd., sw. V.: nhd. durch Gicht lähmen?

lähmen: ae. õhieltan; õsléan; gel’mian; hamelian; healtian, lähmen: ae. õhieltan; õsléan; gel’mian; hamelian; healtian

lähmen: ae. *hieltan; *hæhsnian; l’mian; l’mman; onhæhsnian, lähmen: ae. *hieltan; *hæhsnian; l’mian; l’mman; onhæhsnian

lähmen: gehelzen, mhd., sw. V.: nhd. lähmen

lähmen: lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

lähmen: belÐmen, belemmen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen

lähmen -- Flechsen lähmen: hahsenen, mhd., sw. V.: nhd. Flechsen zerschneiden, Flechsen lähmen

lähmen: verbüegen, ferbüegen*, mhd., sw. V.: nhd. »verbügen«, lähmen; verhelzen, verhalzen, ferhelzen*, mhd., sw. V.: nhd. lähmen, abhalten von; verlamen, vorlemen, ferlamen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlahmen«, ganz lahm werden, erlahmen, lähmen; verlemen, ferlemen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlähmen«, lähmen; R.: ganz lähmen: verkrümben, verkrümmen, ferkrümben*, mhd., sw. V.: nhd. »verkrümmen«, ganz krümmen, ganz lähmen

lähmen: belemen, mhd., sw. V.: nhd. lähmen, verletzen, mit bleibender Lähmung verletzen; enbüegen, mhd., sw. V.: nhd. lähmen; erbüegen, mhd., sw. V.: nhd. lähmen; erkrumben, mhd., sw. V.: nhd. krumm werden, lahm werden, krümmen, lähmen, gelähmt werden; erlamen, mhd., sw. V.: nhd. erlahmen, lähmen, lahm werden, gelähmt werden; erlemeden, mhd., sw. V.: nhd. lähmen; erlemen, erlemmen, irlemen, erlamen, irlamen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen; ersochen, mhd., sw. V.: nhd. krank machen, lähmen; R.: durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen: enthehsenen, mhd., sw. V.: nhd. durch Zerschneiden der Fersensehne lähmen

lähmen: as. *bilamæn?; bil’mmian* 1, lähmen: as. *bilamæn?; bil’mmian* 1

lähmen: an. lemja, lähmen: an. lemja

lähmen: ahd. bilemmen* 3; wanaheilen* 2; firbæsæn* 8; gihelzen* 1; hahsenen* 11; halsnestilen* 1; irhelzen* 2; irlemmen* 1; lemmen* 2; untarhahsenen* 2; R.: durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen: ahd. hahsenen* 11; hahsinæn* 4; inthahsenen* 1; irhahsinæn* 2; untarhahsenen* 2, lähmen: ahd. bilemmen* 3; wanaheilen* 2; firbæsæn* 8; gihelzen* 1; hahsenen* 11; halsnestilen* 1; irhelzen* 2; irlemmen* 1; lemmen* 2; untarhahsenen* 2; R.: durch Zerschneiden der Fußsehne lähmen: ahd. hahsenen* 11; hahsinæn* 4; inthahsenen* 1; irhahsinæn* 2; untarhahsenen* 2

lähmen: germ. *lamjan, lähmen: germ. *lamjan

lähmen: lõmen (1), mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm machen, zum Krüppel schlagen, hilflos machen; lÐmen (3), lemmen, lämen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, lahm schlagen, zum Krüppel schlagen, kraftlos machen, hilflos machen, behindern, behindern von Tieren durch Durchschneiden von Fersensehnen, Kraft schwächen, verletzen

lähmen: as. *l’mmian?, lähmen: as. *l’mmian?

lähmen: vorlõmen, mnd., sw. V.: nhd. schlaff werden, kraftlos werden, erlahmen, lahm werden, lähmen, erschlaffen; vorlÐmen, mnd., sw. V.: nhd. lähmen, infolge Verletzung bewegungsunfähig machen, lahm werden; vorminken, mnd.?, sw. V.: nhd. verletzen, beschädigen, lähmen; R.: durch Gicht lähmen: vorgichtigen***, mnd., sw. V.: nhd. durch Gicht lähmen

Lahmen -- Stütze des Lahmen: krücke, krucke, krükke*, krocke, mnd., F.: nhd. Krücke, Krückstock, Stütze des Lahmen, Stelzbein, gekrümmtes Stück, hakenförmiges Gerät, gabelförmiges Gerät, Feuerhaken, Feuerrechen, Ofengabel, Stützgabel, Werkzeug um etwas zusammen zu scharren bzw. umzuwenden

Lahmen«: lõmen (2), mnd.?, N.: nhd. »Lahmen«, Gebrechen?

lahmend (als Folge einer Schlägerei): strÆklam, stricklam, mnd., Adj.: nhd. lahmend (als Folge einer Schlägerei)

lahmend: lam (1), lõm, laem, mnd., Adj.: nhd. lahm, bewegungsunfähig, gelähmt, zur Fortbewegung unfähig, lahmend, steif, krank, schwach, altersschwach, kraftlos, unsinnig, geistig mangelhaft

lahmend: strumpholt, mnd., Adj.: nhd. lahmend, hinkend

lähmend: lemic, mhd., Adj.: nhd. lahm, lähmend

lähmend: ahd. abalõgi* 2, lähmend: ahd. abalõgi* 2

lähmende -- lähmende Wunde: lemwunde, mhd., st. F.: nhd. »Lähmwunde«, lähmende Wunde

lähmende -- lähmende Verletzung: mordollich, mnd., N.: nhd. lähmende Verletzung

Lähmender: lemÏre*, lemer, mhd., st. M.: nhd. Lähmer, Lähmender

Lahmens -- Hautvene an einer bestimmten Stelle am Fuß eines Pferdes die als Ursache des Lahmens gilt: spatõder, mnd., F.: nhd. Hautvene an einer bestimmten Stelle am Fuß eines Pferdes die als Ursache des Lahmens gilt

Lahmer: afries. *lama, Lahmer: afries. *lama

Lahmer: germ. *lamæ-, Lahmer: germ. *lamæ-

Lahmer: krüpel, krüppel, krupel, kruppel, mhd., st. M.: nhd. Krüppel, Lahmer

Lahmer: lõme, mnd., M.: nhd. Lahmer, Hinkender

Lahmer: as. lamo* 3, Lahmer: as. lamo* 3

Lähmer: ahd. ? *lamo?, Lähmer: ahd. ? *lamo?

Lähmer: lemÏre*, lemer, mhd., st. M.: nhd. Lähmer, Lähmender

Lahmer«: halze, mhd., sw. M.: nhd. »Lahmer«

Lahmheit: afries. *helte; stefgendza 2; steflama 1; strumphelte 1; R.: Lahmheit durch Verstümmelung: afries. strumphelte 1, Lahmheit: afries. *helte; stefgendza 2; steflama 1; strumphelte 1; R.: Lahmheit durch Verstümmelung: afries. strumphelte 1

Lahmheit: as. *h’lti?, Lahmheit: as. *h’lti?

Lahmheit: ae. hieltu, Lahmheit: ae. hieltu

Lahmheit: leme, lem, mhd., st. F.: nhd. Lähmung, Bewegungsunfähigkeit, Lahmheit, gelähmtes Glied; lemede, lemde, mhd., st. F.: nhd. »Lähmde«, Lähmung, Lahmheit, gelähmtes Glied, Bewegungsunfähigkeit, Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen

Lahmheit: ahd. *halzÆ?; helzida* 2, Lahmheit: ahd. *halzÆ?; helzida* 2

Lahmheit: an. helti, Lahmheit: an. helti

Lahmheit: germ. *haltÆ-, Lahmheit: germ. *haltÆ-

lähmt -- Schlag der lähmt: lemslach, mnd.?, M.: nhd. Schlag der lähmt

Lähmung: vordȫrhÐt, mnd., F.: nhd. Auszehrung, Verkümmerung, Lähmung; R.: Strafsumme für Lähmung oder Abhauen eines Fingers: vingerbæte, mnd., F.: nhd. »Fingerbuße«, Bußzahlung, Strafsumme für Lähmung oder Abhauen eines Fingers

Lähmung: afries. lamelsa 4; lamithe* 77; R.: innere Lähmung: afries. inlamithe* 2; R.: Lähmung im Gelenk: afries. hwerftelamithe 1; R.: registrierpflichtige Lähmung: afries. skriftlamithe* 6, Lähmung: afries. lamelsa 4; lamithe* 77; R.: innere Lähmung: afries. inlamithe* 2; R.: Lähmung im Gelenk: afries. hwerftelamithe 1; R.: registrierpflichtige Lähmung: afries. skriftlamithe* 6

Lähmung: ae. crypeln’ss; lyftõdl; wesing, Lähmung: ae. crypeln’ss; lyftõdl; wesing

Lähmung: as. l’mi* 1; spurih’lti* 1, Lähmung: as. l’mi* 1; spurih’lti* 1

Lähmung: lÐmede (2), leymede, lemmede, lemte, leemte, lembde, lemede, lembte, mnd., F.: nhd. Lähmung; lÐmelse, lÐmesle, lemelse, lemesle, mnd., F.: nhd. Lähmung; lÐmenisse, lÐmenitze, lÐmnisse, lÐmnis, lõmenisse, mnd., F., N.: nhd. Lähmung, totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat; ȫvergicht, ævergicht, overgicht, mnd., F.: nhd. starke Gicht, heftige Gicht, Entzündung der Haut, Krampf, Lähmung, Gelenkentzündung; R.: gewaltsame Lähmung: lÐminge, mnd., F.: nhd. gewaltsame Lähmung; R.: Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat: lõmede, laemte, mnd., F.: nhd. Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat; lõmelse, mnd., F.: nhd. Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat; R.: totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat: lÐmenisse, lÐmenitze, lÐmnisse, lÐmnis, lõmenisse, mnd., F., N.: nhd. Lähmung, totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat; lÐmenisse, lÐmenitze, lÐmnisse, lÐmnis, lõmenisse, mnd., F., N.: nhd. Lähmung, totale Lähmung oder Lähmung eines Gliedes durch Gewalttat

Lähmung: germ. *lamÆ-; *lamiþæ, Lähmung: germ. *lamÆ-; *lamiþæ

Lähmung: lamtac, mhd., st. M.: nhd. Lähmung; lamtage, mhd., sw. M.: nhd. Lähmung; leme, lem, mhd., st. F.: nhd. Lähmung, Bewegungsunfähigkeit, Lahmheit, gelähmtes Glied; lemede, lemde, mhd., st. F.: nhd. »Lähmde«, Lähmung, Lahmheit, gelähmtes Glied, Bewegungsunfähigkeit, Bewegungsunfähigkeit der Gliedmaßen; lemesle 2, mhd., st. Sb.: nhd. Lähmung, Bewegungsunfähigkeit von Gliedmaßen; lemnisse, mhd., st. F., st. N.: nhd. Lähmung; lemunge, mhd., st. F.: nhd. Lähmung, gelähmtes Glied; paralis, parillis, parlis, mhd., st. N.: nhd. Paralysis, Lähmung; R.: Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat: lemen, mhd., sw. V.: nhd. lahm machen, lähmen, verletzen, verwunden (V.), Wunde beibringen die Lähmung eines Gliedes zur Folge hat, lahm sein (V.), lahmen, lahm werden

Lähmung -- Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen: stoklÐmede, stoklemede, mnd., F.: nhd. Körperverletzung die Lähmung zur Folge hat und zwingt am Stock zu gehen

Lähmung: gelÐmede, mnd., F.: nhd. Lähmung; gelÐmenisse*, gelÐmenis, mnd., F.: nhd. Lähmung; hindernisse, hindernesse, hindernitze, mnd., F., N.: nhd. Hindernis, hindernder Gegenstand, Verhinderung, Behinderung, Schädigung, Lähmung, Beanspruchung, Gegenanspruch, Sperrung, Ergreifung, Verhaftung; inlÐmede, inlÐmete, mnd., F.: nhd. Lähmung; R.: Lähmung der Halssehnen: halslÐmede, mnd., F.: nhd. Lähmung der Halssehnen

Lähmung: ahd. biluh* 1; firgiht* (1) 1; firgihtigÆ* 1?; firgihtigætÆ* 1?; gigiht* 2; gihelzida* 1; helzida* 2; lemÆ* 5; R.: Lähmung durch Schlaganfall: ahd. firgiht* (1) 1, Lähmung: ahd. biluh* 1; firgiht* (1) 1; firgihtigÆ* 1?; firgihtigætÆ* 1?; gigiht* 2; gihelzida* 1; helzida* 2; lemÆ* 5; R.: Lähmung durch Schlaganfall: ahd. firgiht* (1) 1

Lähmung -- eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat: slÐplÐmenisse, mnd., F.: nhd. eine Körperverletzung welche die Lähmung eines bestimmten Gliedes zur Folge hat

Lähmung -- mit bleibender Lähmung verletzen: belemen, mhd., sw. V.: nhd. lähmen, verletzen, mit bleibender Lähmung verletzen

Lähmung: starunge, starrunge, mhd., st. F.: nhd. »Starren«, Krampf, Lähmung, Kontemplation, unverwandtes Hinschauen auf Gott

Lähmungen -- mit Bewusstseinsstörungen und Lähmungen einhergehende Ausfallerscheinung: poppelsie, popelsie, poppelcie, poppeltzie, poppelsighe, poppolsie, popolcye, puppelsie, mnd., F.: nhd. mit Bewusstseinsstörungen und Lähmungen einhergehende Ausfallerscheinung, Schlag, Schlaganfall, Apoplexie

lähmungsartige -- lähmungsartige Schwäche: gicht (4), jicht, mnd., F.: nhd. verschiedene Krankheiten, zuckende zitternde Bewegung, Epilepsie, Konvulsion, lähmungsartige Schwäche, der kleine oder halbe Schlag, Paralysis, krampfartige Erscheinung, Pestanfall, Gliederreißen, Gicht, Gliederkrankheit, die fliegende Gicht, Arthritis vaga die im Körper umherzieht oder die nach bestimmtem Krankheitssitz benannte Gicht, Fluch

Lähmwunde«: lemwunde, mhd., st. F.: nhd. »Lähmwunde«, lähmende Wunde

Laib: germ. *hlaiba-, Laib: germ. *hlaiba-

Laib: an. hleifr, Laib: an. hleifr

Laib: leip, mhd., st. M.: nhd. Laib, Brotlaib, Brot

Laib: ahd. leib (1) 17, Laib: ahd. leib (1) 17

Laibesser«: ae. hlõfÚta, Laibesser«: ae. hlõfÚta

Laiblein«: leibelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Laiblein«, kleiner Brotlaib

Laich -- Laich der Näslinge: nasleich, mhd., st. M.: nhd. Laich der Näslinge

Laich: külder***, mnd., M.: nhd. Laich; R.: Laich des Hechtes: hÐketlÐk, hÐketleik, mnd., M.: nhd. Laich des Hechtes

Laich: idg. *krek- (2), Laich: idg. *krek- (2)

Laich: bræt (2), mnd., N.: nhd. Brut, Fischbrut, Laich

Laich: raf*** (2), mnd., Sb.: nhd. eine Pflanze?, Laich?

Laich: lÐk (1), lÐik, leik, leck, mnd., M., N.: nhd. Laich, Fischeier, Fischlaich, Zeit des Laichens; R.: abgelegter Laich: lÐkinge, lÐikinge, leikinge, leckinge, mnd., F.: nhd. Laichen (N.), Laichung, Vorgang des Laichens, Ablage der Eier, abgelegter Laich

Laich: ahd. rogan 2, Laich: ahd. rogan 2

Laich: bruot (2), pruot, mhd., st. F., st. M.: nhd. Brut, Brüten, Hitze, Ausbrüten, Brützeit, Ei, Laich, Ausgebrütetes, geschlüpftes Jungtier, Lebewesen

Laich«: leich (2), mhd., st. M.: nhd. »Laich«, Fischlaibchen, Laichen der Fische

laichen: lÐken (1), lÐiken, leiken, mnd., sw. V.: nhd. laichen, Eier zur Befruchtung absetzen

laichen: leichen (1), mhd., sw. V.: nhd. laichen, hüpfen, aufsteigen, gelenkig biegen, biegen, sein Spiel mit jemandem treiben, sich rühren, bewegen, tanzen, jubeln, betrügen, foppen, necken, täuschen

laichen: ahd. gileihhen* 1, laichen: ahd. gileihhen* 1

laichen: kulderen***, kuldern***, mnd., V.: nhd. laichen

Laichen (N.): lÐkinge, lÐikinge, leikinge, leckinge, mnd., F.: nhd. Laichen (N.), Laichung, Vorgang des Laichens, Ablage der Eier, abgelegter Laich

Laichen -- zum Laichen ausgesetzter Karpfen: lÐkkarpe, lÐikkarpe, leikkarpe, lÐkkerpe, lÐikkerpe, leikkerpe, mnd., M.: nhd. zum Laichen ausgesetzter Karpfen

Laichen -- Laichen der Bleihe: bleikulderinge, bleykulderinge, F.: nhd. Laichen der Bleihe

Laichen -- Laichen der Fische: leich (2), mhd., st. M.: nhd. »Laich«, Fischlaibchen, Laichen der Fische

Laichen -- Laichen der Fische: külderinge*, kulderinge, mnd.?, F.: nhd. Laichen der Fische

Laichen (N.) der Stinte: stintkülderinge, stintkulderinge, mnd., F.: nhd. Laichen (N.) der Stinte; stintlÐk, stintleik, mnd., M., N.: nhd. Laichen (N.) der Stinte, Laichzeit der Stinte

Laichen -- Laichen der Bleche: bleilÐk*, bleylÐk, bleyleik, mnd., F.: nhd. Laichen der Bleche, Laichzeit der Bleihe; bleilÐket*, bleylÐket, mnd., F.: nhd. Laichen der Bleche, Laichzeit der Bleihe

Laichens -- Vorgang des Laichens: lÐkinge, lÐikinge, leikinge, leckinge, mnd., F.: nhd. Laichen (N.), Laichung, Vorgang des Laichens, Ablage der Eier, abgelegter Laich

Laichens -- Zeit des Laichens: lÐk (1), lÐik, leik, leck, mnd., M., N.: nhd. Laich, Fischeier, Fischlaich, Zeit des Laichens; lÐketÆt, lÐiketÆt, leiketÆt, mnd., F.: nhd. Laichzeit, Zeit des Laichens

Laiches -- durch Abgabe des Laiches dünn werden: vorlÐken, vorleiken, mnd., sw. V.: nhd. durch Abgabe des Laiches dünn werden

Laichkraut: kreb 1, mhd., Sb., st. N.?: nhd. Laichkraut

Laichung: lÐkinge, lÐikinge, leikinge, leckinge, mnd., F.: nhd. Laichen (N.), Laichung, Vorgang des Laichens, Ablage der Eier, abgelegter Laich

Laichzeit: kuldertÆt, kullertÆt, mnd., F.: nhd. Laichzeit

Laichzeit: lÐketÆt, lÐiketÆt, leiketÆt, mnd., F.: nhd. Laichzeit, Zeit des Laichens

Laichzeit -- Laichzeit der Stinte: stintlÐk, stintleik, mnd., M., N.: nhd. Laichen (N.) der Stinte, Laichzeit der Stinte

Laichzeit -- Lachs zur Laichzeit: ae. cypera; cypere?, Laichzeit -- Lachs zur Laichzeit: ae. cypera; cypere?

Laichzeit -- Laichzeit der Bleihe: bleilÐk*, bleylÐk, bleyleik, mnd., F.: nhd. Laichen der Bleche, Laichzeit der Bleihe; bleilÐket*, bleylÐket, mnd., F.: nhd. Laichen der Bleche, Laichzeit der Bleihe

Laie: ae. weoroldmann, Laie: ae. weoroldmann

Laie: lÐk (2), mnd.?, M.: nhd. Laie; R.: Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt

Laie: ahd. heimzugilõri* 1; leigo* 1; leihman* 2, Laie: ahd. heimzugilõri* 1; leigo* 1; leihman* 2

Laie: afries. leia (2) 21; lêka 15; lêkmann 3, Laie: afries. leia (2) 21; lêka 15; lêkmann 3

Laie: leie (1), lei, leige, leije, mhd., sw. M.: nhd. Laie, Nichtgeistlicher, Nichtgebildeter

Laie: Ædiæt, Ædeæt, mnd., M.: nhd. »Idiot«, Laie, Ungebildeter, Analphabet

Laien -- Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien: kõlander, kalander, mnd., M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener; kõlandesbrȫderschop*, kõlandesbræderschop, mnd., F.: nhd. »Kalandsbrüderschaft«, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger); kõlant, kalant, kõlent, kõlende, mnd., M., F.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), religiöse Genossenschaft die sich an jedem ersten des Monats versammelte, geschlossene gesellige Vereinigung, Gebäude einer Kalandsvereinigung, Gelage einer Kalandsvereinigung, üppige Schmauserei

Laien -- aus Laien bestehend: leiisch*, leyisch, leysch, leiesch, mnd., Adj.: nhd. Laien betreffend, laiisch, aus Laien bestehend

Laien -- Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien: leienrÐgel*, leyenrÐgel, mnd., F.: nhd. Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien; leienspÐgel*, leyenspÐgel, mnd., M.?: nhd. Laienspiegel, Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien

Laien -- Laien betreffend: leiich***, mnd., Adj.: nhd. Laien betreffend, laiisch; leiisch*, leyisch, leysch, leiesch, mnd., Adj.: nhd. Laien betreffend, laiisch, aus Laien bestehend

Laien -- Gesamtheit der Laien: leieschop*, leischop*, leyschop, leischap, leschap, leitschap, mnd., F.: nhd. Laienschaft, Laienstand, Bauerschaft, Gesamtheit der Laien, Flurgenossenschaft, Feldgenossenschaft, Weidegenossenschaft

Laien...: leigelich, mhd., Adj.: nhd. aus dem Laienstand stammend, Laien...

Laien: leigeliute, mhd., M. Pl.: nhd. Laien

Laien: afries. lêkaliæde 1, Laien: afries. lêkaliæde 1

Laien...: ahd. leiglÆh* 2; leih* (2) 2, Laien...: ahd. leiglÆh* 2; leih* (2) 2

Laien -- nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird: spȫlinge, mnd., F.: nhd. Spülung, Spülwasser, Spülen (N.), Hinunterspülen, nicht geweihter Wein der in der katholischen Kirche auch den Laien im Kelch ge​reicht wird

Laienbibel -- Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht: fibel, fibele, phibel, mnd., F.: nhd. Fibel, ABC-Buch, Lesebuch, Lehrbuch, Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, Bibel, Heilige Schrift

Laienbrot«: ahd. leigenbræt* 1, Laienbrot«: ahd. leigenbræt* 1

Laienbruder: leieman*, leiman*, leyman, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leiemönnik*, leyemönnik, leymönnik, leimonnik, mnd., M.: nhd. Laienbruder, Laienmönch; leienbræder*, leyenbræder, leynbræder, leibroder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; leiichman*, leykman, leecman, leckman, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder; lÐkman, mnd., M.: nhd. Laienbruder; leykebræder, mnd., M.: nhd. Klosterbruder für vorwiegend manuelle Arbeit und ohne Zugang zur Priesterweihe, Laienbruder

Laienbruder: bartbruoder, mhd., st. M.: nhd. Laienbruder; bÐgehart, beghart, peckart, mhd., st. M., st. F.: nhd. Begarde, Begard, Laienbruder, Ketzer; bertenÏre, mhd., st. M.: nhd. Laienbruder, Klausner; bertinc (1), mhd., st. M.: nhd. Bärtiger, Langbart, Klosterbruder, Klausner, Laienbruder; bertingÏre, mhd., st. M.: nhd. Laienbruder, Klausner; converse, convers, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Konverse, Laienbruder

Laienbruder: stuolÏre* 2 und häufiger?, stuoler, mhd., st. M.: nhd. Stuhlflechter, Stuhlmacher, Laienbruder, Kirchdiener; stuolbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Stuhlbruder«, Mitrichter, Gerichtsbeisitzer, Angehöriger einer Bruderschaft, Laienbruder, Angehöriger einer Laienbruderschaft, Kirchendiener

Laienbruder: leibruoder, mhd., st. M.: nhd. Laienbruder; leienbruoder, leiebruoder, mhd., st. M.: nhd. Laienbruder

Laienbruder (im Gegensatz zum geschorenen Mönch): bÐrtlinc, bertlink, mnd., M.: nhd. »Bärtling«, Klosterbruder, Laienbruder (im Gegensatz zum geschorenen Mönch)

Laienbruder: stælbræder, stoelbræder, st¦lbræder, mnd., M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder; stælesbræder*, stælsbræder, mnd., M.: nhd. »Stuhlbruder«, mit anderen den gleichen Amtssitz Innehabender, Amtsgenosse, Ratsmitglied, Kollege in einer Behörde, im gleichen Kirchengestühl Sitzender, Laienbruder

Laienbruder: baggert, baggart, baghard, baghert, begõrt, bigart, bighart, mnd., M.: nhd. Begarde, Laienbruder; bõrtmȫnik, mnd., M.: nhd. Mönch mit Bart, Bärtling, Laienbruder; converse, mnd., M.: nhd. »Konverse«, Klosterangehöriger ohne Gelübde, dienender Bruder, Laienbruder, Begarde

Laienbruderschaft -- Angehöriger einer Laienbruderschaft: stuolbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Stuhlbruder«, Mitrichter, Gerichtsbeisitzer, Angehöriger einer Bruderschaft, Laienbruder, Angehöriger einer Laienbruderschaft, Kirchendiener

Laienfürst: leienvüreste*, leienvürste, leienfürste*, mhd., sw. M.: nhd. Laienfürst, weltlicher Fürst

laienhaft: leiebÏre, mhd., Adj.: nhd. laienhaft

laienhaft: ae. lÚwede, laienhaft: ae. lÚwede

laienhaft: an. leikr (2), laienhaft: an. leikr (2)

Laienherr«: leienhÐrre*, leienherre, mhd., sw. M.: nhd. »Laienherr«, weltlicher Fürst

Laienkurfürst«: leienkurvüreste* 1, leienkurvürste, leienkurfüreste*, mhd., sw. M.: nhd. »Laienkurfürst«, weltlicher Kurfürst

Laienlehen«: leienlehen*, leienlÐn, leyenlÐn, leyenlÐen, mnd., N.: nhd. »Laienlehen«, mit einem Nichtgeistlichen zu besetzendes Amt, durch eine nichtgeistliche Institution (z. B. Zunft) zu besetzende Pfründenstelle

Laienmönch: leiemönnik*, leyemönnik, leymönnik, leimonnik, mnd., M.: nhd. Laienbruder, Laienmönch

Laienpfründe: pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, mhd., st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit; R.: Inhaber einer Laienpfründe: pfrüendÏre*, phrüendÏre, mhd., st. M.: nhd. »Pfründer«, Pfründner, Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe, benefiziat, Inhaber einer Laienpfründe; pfrüendenÏre*, phrüendener, pfruonder, phruonder, phrüendenÏre, phruondener, mhd., st. M.: nhd. »Pfründner«, Inhaber einer kirchlichen Amtspfründe, benefiziat, Inhaber einer Laienpfründe

Laienrecht«: leienreht, mhd., st. N.: nhd. »Laienrecht«, weltliches Recht

Laienrede«: leienrÐde*, leyenrÐde, mnd., F.: nhd. »Laienrede«, Lehrvortrag eines Nichtgeistlichen

Laienschaft: leieschop*, leischop*, leyschop, leischap, leschap, leitschap, mnd., F.: nhd. Laienschaft, Laienstand, Bauerschaft, Gesamtheit der Laien, Flurgenossenschaft, Feldgenossenschaft, Weidegenossenschaft

Laienschwester: kȫkenesüster*, kȫkensüster, mnd., F.: nhd. Laienschwester, Klosterschwester die Küchenarbeit verrichtet
Laienschwester -- weiße linnene Haube einer Laienschwester: stÐlke, steyelke, mnd., F.: nhd. eine Verpackungsform für Leinen, weiße linnene Haube einer Laienschwester

Laienschwester: leie (3), mhd., sw. F.: nhd. Laienschwester; leienswester, leieswester, leiswester, leigenswester, mhd., st. F.: nhd. Laienschwester; leige (1), lÐge, mhd., sw. F.: nhd. Laienschwester; leigenswester, lÐgenswester, mhd., st. F.: nhd. Laienschwester

Laienschwester: begÆne, mhd., sw. F.: nhd. Begine, Laienschwester

Laienschwester: begÆne, bachine, bagÆne, baginne, bakÆne, backinne, becghine, begghine, mnd., F.: nhd. Begine, Laienschwester, verschnittenes Mutterschwein (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger); begÆneke*, begineke, mnd., F.: nhd. »Beginchen«, Laienschwester; begÆneken*, begineken, mnd., F.: nhd. »Beginchen«, Laienschwester

Laienspiegel: leienspÐgel*, leyenspÐgel, mnd., M.?: nhd. Laienspiegel, Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien

Laienstand: leieschop*, leischop*, leyschop, leischap, leschap, leitschap, mnd., F.: nhd. Laienschaft, Laienstand, Bauerschaft, Gesamtheit der Laien, Flurgenossenschaft, Feldgenossenschaft, Weidegenossenschaft

Laienstand -- aus dem Laienstand stammend: leigelich, mhd., Adj.: nhd. aus dem Laienstand stammend, Laien...

laienständisch: leiisch, mhd., Adj.: nhd. »laiisch«, laienständisch

laienständlich: leilich, mhd., Adj.: nhd. laienständlich

Laienzehnt: leienzehende, mhd., sw. M.: nhd. Laienzehnt, an weltliche Herrn zu entrichtender Zehnt

Laieschwester«: leiesüster*, leisüster*, leysüster, mnd., F.: nhd. »Laieschwester«, eingekleidete Nonne ohne höhere Weihen

laiisch: leiich***, mnd., Adj.: nhd. Laien betreffend, laiisch; leiisch*, leyisch, leysch, leiesch, mnd., Adj.: nhd. Laien betreffend, laiisch, aus Laien bestehend

laiisch«: leiisch, mhd., Adj.: nhd. »laiisch«, laienständisch

laikal: ahd. leiglÆh* 2; leih* (2) 2, laikal: ahd. leiglÆh* 2; leih* (2) 2

laikal«: leielÆk*, leyelÆk, leygelÆk, leylÆk, mnd., Adj.: nhd. »laikal«, von bürgerlichem Stand seiend

Lakai«: lakei*, lakey, lackei, mnd., M.: nhd. »Lakai«, niederer fürstlicher Diener

Lakaienschuh«: lakeienschæ*, lackeyenschæ, mnd., M.: nhd. »Lakaienschuh«, geckenhafter Schuh

Lake: germ. *lakæ?, Lake: germ. *lakæ?

Lake: soltwõter, saltwõter, mnd., N.: nhd. Salzwasser, Lake, Salzlösung, Pökel, Sole zur Salzgewinnung, salzhaltiges Quellwasser

Lake: lõke (2), lacke, mnd., F.: nhd. Lake, Salzbrühe, starkes Salzwasser, Salzbrühe zum Einpökeln des Herings, Lauge (Bedeutung örtlich beschränkt), Farbstoff (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Lake in der Fleisch eingelegt wird: pÐperlõke, mnd., F.: nhd. gewürzte Brühe, Lake in der Fleisch eingelegt wird; R.: Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden: pÐkel (1), pekel, peckel, pickel, mnd., F.: nhd. »Pökel«, Salzbrühe zur Erhaltung von Fleisch und Fisch, Lake in der Fleisch oder Fisch durch Einlegen haltbar gemacht werden

Laken: ahd. ambahtlahhan* 18; arahlahhan* 2; lÆhlahhan* 24, Laken: ahd. ambahtlahhan* 18; arahlahhan* 2; lÆhlahhan* 24

Laken: ae. saban; scéat; wÏstling, Laken: ae. saban; scéat; wÏstling

Laken -- Entlohnung für die Beförderung von Laken auf Karren: schðvegelt, mnd., N.: nhd. »Schiebegeld«, Entlohnung für die Beförderung von Laken auf Karren

Laken -- aus Wollabfällen hergestelltes Laken: vÐselõken, mnd., Sb.: nhd. »Fehselaken«, aus Wollabfällen hergestelltes Laken

Laken: deckevel, mhd., st. N.: nhd. Decke, Laken

Laken: afries. leken 1 und häufiger?, Laken: afries. leken 1 und häufiger?

Laken: lachen (2), lach, mhd., st. N.: nhd. Laken, Tuch, Decke, Obergewand, Mantel

Laken (N.) von geringer Breite: smallõken, mnd., N.: nhd. Laken (N.) von geringer Breite

Laken (N.) von blutroter Farbe: sangwÆnslõken, sangwÆneslõken*, mnd., N.: nhd. Laken (N.) von blutroter Farbe

Laken -- ein Maß von 28 bis 30 Laken: tÐrlinc*, tÐrlink, terlink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken; tÐrninc*, tÐrnink, ternink, mnd.?, M.: nhd. kleiner Ballen (M.) Tuch, kleiner Packen (M.) Tuch, ein Maß von 28 bis 30 Laken

Laken: halveken, mnd., N.: nhd. Laken, Tuch; klÐt (1), kleit, klÐd, kleid, kleyt, mnd., N.: nhd. Kleid, Kleidungsstück, Anzug, Bekleidung, Kleiderstoff, Kleidertuch, Laken; R.: ein Laken: gabuke, mnd., Sb.: nhd. ein Laken; R.: Laken aus Hede: hÐdenlõken, mnd., N.: nhd. Hedenlaken, Laken aus Hede; R.: Stärke des Gewebes bzw. der Laken: grȫvede, mnd., F.: nhd. »Gröbe«, Stärke des Gewebes bzw. der Laken; R.: vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Laken: borÐl, mnd., Sb.: nhd. Wollenzeug, Laken; borÐleken, mnd., Sb.: nhd. Wollenzeug, Laken; R.: Bezeichnung einer Farbschattierung der flandrischen Laken: Ðverlinc, ȫverlinc, Ðrlinc, Ðrlinge, mnd., Sb.: nhd. Bezeichnung einer Farbschattierung der flandrischen Laken; R.: fünfter und höchster Grad bei Schwarzfärbung der Laken: drÐstõl, mnd., Sb.: nhd. fünfter und höchster Grad bei Schwarzfärbung der Laken; R.: Laken aus grobem Leinen zum Tragen: drõchlõken, mnd., N.: nhd. Traglaken, Laken aus grobem Leinen zum Tragen; R.: Laken des Brautbettes: brðtlõken, mnd., N.: nhd. Laken des Brautbettes; R.: Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde: borczÆg, bortziis, borzyes, borsyes, borsis, borczis, bursins, mnd., M.: nhd. halbseidenes Zeug, Zeugart die vielfach als Futter zum Einschlagen der Laken und Ähnlichem verwendet wurde

Laken: an. blÏja, lak

Laken: germ. *blahæ-; *lakana, Laken: germ. *blahæ-; *lakana

Laken -- Laken mit durchbrochener Arbeit: vensterlõken*, vinsterlõken, mnd., N.: nhd. Laken mit durchbrochener Arbeit

Laken -- Laken bester Sorte kennzeichnen: vȫrslõn, vorslõn, mnd., st. V.: nhd. vorbringen, dartun, darlegen, Aussagen machen, in den Gewehrlauf stoßen, Stempel vorne vorschlagen zur Gütebezeichnung, Laken bester Sorte kennzeichnen

Laken -- Tuch oder Laken hauen: toppen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. Tuch oder Laken hauen?

Laken -- Laken von Futterstoff: væderlõken, mnd., N.: nhd. Laken von Futterstoff

Laken -- Laken aufrauen: ȫverrðgen, æverrðgen, averrðgen, mnd., sw. V.: nhd. Tücher überrauen, Laken aufrauen

Laken -- Oberseite der Laken: ȫverrecht (2), æverrecht, averrecht, mnd., N.: nhd. Oberseite der Laken, obere (rechte) Seite der Tücher

Laken -- Laken scheren: ȫverschÐren, æverschÐren, averschÐren, mnd., st. V.: nhd. Tuch scheren, Laken scheren, hervorstehende Fäden eines Tuches abschneiden

Laken (N.) von Leinwand: lÆnwandesstücke, lÆnwandestükke, lennewandesstücke, mnd., N.: nhd. »Leinwandstück«, Laken (N.) von Leinwand

Laken: as. fano 4; lakan* 7, Laken: as. fano 4; lakan* 7

Laken: strõt, mhd., st. M.: nhd. Bett, Bettgewand, Decke, Laken

Laken (N.): lõken (1), lacken, laeken, mnd., N.: nhd. Laken (N.), Tuch, Zeug, gewebtes Material (meist aus Wolle oder Leinen), Stoff, Samt, Seide, Bettzeug, Tischtuch, bestimmtes Maß, Wandschmuck, auf Leinen (N.) gemalte Tapete, Gemälde

Laken«: ahd. lahhan (1) 87, Laken«: ahd. lahhan (1) 87

Lakenart -- eine Lakenart: hugelinc*, hugelink, hugelin, mnd., Sb.: nhd. eine Lakenart

Lakenbereiter«: lõkenberÐdÏre*, lõkenberÐder, lõkenbereider, mnd., M.: nhd. »Lakenbereiter«, Handwerker der als letzter Bearbeiter das Rauhen und Scheren (N.) des Tuches besorgt, Tücher Krimpender

Lakengrößen -- Länge zweier Lakengrößen: lõkenlenge, mnd., F.: nhd. »Lakenlänge«, Länge zweier Lakengrößen

Lakenhändler -- Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht: stõllõde, mnd., F.: nhd. Lade bzw. Kasse der Gewandschneider bzw. Lakenhändler in die das Stahlgeld eingeht

Lakenlänge«: lõkenlenge, mnd., F.: nhd. »Lakenlänge«, Länge zweier Lakengrößen

Lakenmacher«: lõkenmõkÏre*, lõkenmõker, lõkemõker, mnd., M.: nhd. »Lakenmacher«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat

Lakenmächer«: lõkenmÐkÏre*, lõkenmÐker, mnd., M.: nhd. »Lakenmächer«, Tuchmacher, Tuchhersteller, Handwerker der insbesondere das Weben und Bleichen des Stoffes zu besorgen hat

Lakenmachergilde -- Färberei der Lakenmachergilde in Braunschweig: varwehðs, mnd., N.: nhd. Färberei der Lakenmachergilde in Braunschweig

Lakenmesser« (M.): lõkenmÐtÏre*, lõkenmÐter, mnd., M.: nhd. »Lakenmesser« (M.), vereidigter städtischer Beamter für das Ausmessen und Versteuern des Tuches

Lakenpfennig«: lõkenpenninc*, mnd., M.: nhd. »Lakenpfennig«, Einkunft für Kleidung

Lakenprüfung -- ein Geräte bei der Lakenprüfung: schouwe (1), mnd., F.: nhd. Schau, Anblick, Anschauen, Besichtigung, Prüfung, ein Geräte bei der Lakenprüfung?

Lakenrahm: lõkengespan*, mnd.?, N.: nhd. Lakenrahm?, Wandrahm?, Lakenrahmen?

Lakenrahmen: lõkengespan*, mnd.?, N.: nhd. Lakenrahm?, Wandrahm?, Lakenrahmen?

Lakenschneider«: lõkensnÆdÏre*, lõkensnÆdere, lõkensnÆder, mnd., M.: nhd. »Lakenschneider«, Tuchschneider

Lakensorte -- eine in Eisenach gefertigte Lakensorte betreffend: vȫrlendisch, mnd., Adj.: nhd. eine in Eisenach gefertigte Lakensorte betreffend

Lakensorte -- eine Lakensorte aus Eisenach: vȫrlendÏre*, mnd., M.: nhd. eine Lakensorte aus Eisenach

Lakensorte -- eine Lakensorte: æsterbrðnisch*, æsterbrðnsch, mnd., Adj.: nhd. eine Lakensorte

Lakenstopfer« (eine Gewerbebezeichnung): lõkenstoppÏre*, lõkenstopper, mnd., M.: nhd. »Lakenstopfer«? (eine Gewerbebezeichnung)

Lakenstreicher der die Aufsicht darüber führt dass die Laken (N. Pl.) ihre gehörige Länge haben: lõkenstrÆkÏre*, lõkenstrÆker, mnd., M.: nhd. Lakenstreicher der die Aufsicht darüber führt dass die Laken (N. Pl.) ihre gehörige Länge haben, vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung

Lakerna: ae. hacelegeflenod, Lakerna: ae. hacelegeflenod

Lakritze: lacrisse, lacrissie, lacricie, lacriscie, lackritz, lackerisse, leckrisse, leccritcze, leckerisse, leckeritze, mnd., F.: nhd. Lakritze, Süßwurz, gehärteter Saft der Süßwurz; liquarium***, mnd., F.: nhd. Lakritze, Süßwurz, gehärteter Saft der Süßwurz

Lakritze: lakritze*, lakerize, lakrizie, lekerize, lekritze, mhd., sw. F.: nhd. Lakritze, Süßholz

Lakritzentropfen: lakritzenzaher***, mhd., st. N.: nhd. Lakritzentropfen

Lakritzpulver: lekritzenpulver, mhd., st. N.: nhd. Lakritzpulver, Süßholzpulver

Lakritzsaft: lacrissensap, mnd., N.: nhd. Lakritzsaft, gehärteter Saft einer Heilpflanze (Süßwurz?); liquariumsap, mnd., N.: nhd. Lakritzsaft, gehärteter Saft einer Heilpflanze (Süßwurz?)

Lakritzsaft: lakritzenzahersaf, mhd., st. N.: nhd. Lakritzsaft, Süßholzsaft

lallen: sneren, snerren, mhd., sw. V.: nhd. schwatzen, schnattern, plappern, lallen

lallen: tolken (1), mhd., sw. V.: nhd. dolmetschen, erzählen, erklären, lallen

lallen: krãnen (1), mhd., sw. V.: nhd. schwatzen, lästern, lallen, brummen, schelten, beklagen

lallen: lallen, lellen, mhd., sw. V.: nhd. lallen

lallen: stȫteren, stȫtren, mnd., sw. V.: nhd. stottern, stammeln, lallen
lallen: lallen, mnd., sw. V.: nhd. lallen, beschwert oder unverständlich sprechen

lallen: an. lirla, lallen: an. lirla

lallen: ahd. blunkezzen* 1; lallæn* 1, lallen: ahd. blunkezzen* 1; lallæn* 1

lallen -- lallend: got. stamms* 1, lallen -- lallend: got. stamms* 1

lallen: idg. *baba‑; *bata‑; *lalla‑, lallen: idg. *baba‑; *bata‑; *lalla‑

Lallen: tõten (2), mhd., st. N.: nhd. sinnloses Tun, Lallen

Lallen: ahd. lallæd* 1, Lallen: ahd. lallæd* 1

Lallen: tolken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dolmetschen, Erzählen, Erklären, Lallen

Lambdazismus (Auslassung des Buchstubens l bzw. fehlerhafte Aussprache des r als l): ae. elléoht, Lambdazismus (Auslassung des Buchstubens l bzw. fehlerhafte Aussprache des r als l): ae. elléoht

Lamelle: lõmel, mhd., st. F., st. N.: nhd. Klinge (F.) (1), Lamelle

Lamia: as. anaginga* 1, Lamia: as. anaginga* 1

Lamm -- »Lamm Gottes«: agnus dei, angens deige?, mnd.?, M.: nhd. »Lamm Gottes«, geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes, Anhängebildchen

Lamm: an. lamb, parak; R.: Gehege für Lämmer: an. stekkr

Lamm -- Lamm als Zehntabgabe: tÐgedelam*, tÐgetlam, tÐgelam, mnd., N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe; teindelam*, tÐntlam, tÆntlam, mnd., N.: nhd. »Zehntlamm«, Lamm als Zehntabgabe

Lamm -- saugendes Lamm: sochlam, mnd., N.: nhd. »Sauglamm«, saugendes Lamm

Lamm: sibbe (4), mnd., F.: nhd. weibliches Jungtier, Lamm?

Lamm zum Schlachten (N.): snÆdelam, mnd., N.: nhd. Lamm zum Schlachten (N.)

Lamm -- wie ein Lamm: lambeswÆs, mhd., Adv.: nhd. »lammsweise«, wie ein Lamm

Lamm: spetel (1), mhd., st. N.: nhd. Lamm; R.: junges Lamm: schãtlamp, mhd., st. N.: nhd. junges Lamm

Lamm: as. lamb 3, Lamm: as. lamb 3

Lamm -- geschlachtetes Lamm: lambesbðch 3, mhd., st. M.: nhd. »Lammsbauch«, geschlachtetes Lamm, Lammfleisch; lemberbðch 1, mhd., st. M.: nhd. »Lämmerbauch«, geschlachtetes Lamm, Lammfleisch

Lamm -- Lendenfleisch vom Lamm: lammessÆde, mnd., F.: nhd. Lendenfleisch vom Lamm

Lamm...: ahd. lambirÆn* 1, Lamm...: ahd. lambirÆn* 1

Lamm: ahd. kilbur* 3; kilburin* 1; kilburra* 9; lamb 33; R.: vom Lamm: ahd. lambirÆn* 1; R.: nach dem Werfen der Lämmer säugen: ahd. afterzuhtÆgen* 1?; R.: nach dem Werfen der Lämmer säugend: ahd. afterzuhtÆgenti, Lamm: ahd. kilbur* 3; kilburin* 1; kilburra* 9; lamb 33; R.: vom Lamm: ahd. lambirÆn* 1; R.: nach dem Werfen der Lämmer säugen: ahd. afterzuhtÆgen* 1?; R.: nach dem Werfen der Lämmer säugend: ahd. afterzuhtÆgenti

Lamm -- auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm: merschlam, marschlam, mnd., N.: nhd. »Marschlamm«, auf wasserreichem Weideland gezogenes Lamm

Lamm -- das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm: æsterlam, mnd., N.: nhd. Osterlamm, das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Jesus

Lamm -- das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm: æsterlam, mnd., N.: nhd. Osterlamm, das zum christlichen Osterfest verzehrte Lamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Jesus; æsterlemlÆn, mnd., N.: nhd. »Osterlämmlein«, Osterlamm, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm; põschelam, paischelam, paeschelam, põschlam, mnd., N.: nhd. »Paschenlamm«, das zum jüdischen Passahfest verzehrte Lamm, Abendmahl

Lamm...: lammisch*, lammesch, mnd., Adj.: nhd. zum Lamm gehörig, Lamm...

Lamm: vrischinc, frischinc*, mhd., st. M.: nhd. Frischling, Lamm, Tierjunges, junges Tier; vrischlinc, frischlinc*, mhd., st. M.: nhd. Frischling, Lamm, Tierjunges, junges Tier

Lamm -- aus Lamm hergestellt: lemberÆn, lemmerÆn, lemrÆn, mhd., Adj.: nhd. »lämmern«, Lamm..., aus Lamm hergestellt

Lamm: lam (2), lamp, l¯m, mnd., N.: nhd. Lamm, Schaflamm, Schafjunges, schuldloses Opfer des Wolfes in der Fabel, Lammbraten als Opfermahl, Bild des Lammes als religiöses Symbol; lamken, lambken, mnd., N.: nhd. Lämmchen, Lamm, unschuldiges Lamm, Opferlamm, Schäfchen, Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1); lemmeken, lemken, lemmekÆn, lemghin, lembeken*, mnd., N.: nhd. Lämmchen, Lamm, unschuldiges Lamm, Opferlamm, Schäfchen, Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1)

Lamm...: lemberÆn, lemmerÆn, lemrÆn, mhd., Adj.: nhd. »lämmern«, Lamm..., aus Lamm hergestellt

Lamm -- zum Lamm gehörig: lammisch*, lammesch, mnd., Adj.: nhd. zum Lamm gehörig, Lamm...

Lamm -- weibliches Lamm: ouwelemmeken*, ouwelemken*, oulemken, mnd., N.: nhd. weibliches Lamm

Lamm: germ. *lamba-, Lamm: germ. *lamba-

Lamm: got. lamb 24, wiþrus 1

Lamm: lamp, lam, mhd., st. N.: nhd. Lamm

Lamm: ae. lamb; R.: männliches Lamm: ae. purlamb, Lamm: ae. lamb; R.: männliches Lamm: ae. purlamb

Lamm -- unschuldiges Lamm: lamken, lambken, mnd., N.: nhd. Lämmchen, Lamm, unschuldiges Lamm, Opferlamm, Schäfchen, Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1); lemmeken, lemken, lemmekÆn, lemghin, lembeken*, mnd., N.: nhd. Lämmchen, Lamm, unschuldiges Lamm, Opferlamm, Schäfchen, Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1)

Lamm: idg. *agÝhnos; *lonbhos; *øeren‑, Lamm: idg. *agÝhnos; *lonbhos; *øeren‑

Lamm« -- »Lamm« sagen: lammen, mnd., sw. V.: nhd. lammen, Lämmer werfen, »Lamm« sagen?, plappern (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lammbauch: lammesbðk, mnd., M.: nhd. Lammbauch, Lammsbauch, Bauchfleisch vom Schaflamm

Lammblut: lammesblæt, mnd., N.: nhd. Lammblut, Lammsblut, Blut vom geschlachteten Schaflamm, Blut vom Passahlamm

Lammbraten: lammesbrõde, mnd., M.: nhd. Lammbraten, Lammsbraten; R.: Lammbraten als Opfermahl: lam (2), lamp, l¯m, mnd., N.: nhd. Lamm, Schaflamm, Schafjunges, schuldloses Opfer des Wolfes in der Fabel, Lammbraten als Opfermahl, Bild des Lammes als religiöses Symbol

Lämmchen: ahd. lambilÆn* 4, Lämmchen: ahd. lambilÆn* 4

Lämmchen: lembel, lemmel, mhd., st. N.: nhd. Lämmchen; lembelÆn, lemmelÆn, mhd., st. N.: nhd. Lämmlein, Lämmchen; lembichÆn 1, mhd., st. N.: nhd. Lämmchen, Lämmlein

Lämmchen: lamken, lambken, mnd., N.: nhd. Lämmchen, Lamm, unschuldiges Lamm, Opferlamm, Schäfchen, Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1); lemmeken, lemken, lemmekÆn, lemghin, lembeken*, mnd., N.: nhd. Lämmchen, Lamm, unschuldiges Lamm, Opferlamm, Schäfchen, Gerechter zur rechten Hand im jüngsten Gericht (N.) (1)

Lämmchenfest«: lemmekenfest, lembekenfest, mnd., N.: nhd. »Lämmchenfest«, ein münsterisches Fest im Juli

lammen: germ. *aunæn, lammen: germ. *aunæn

lammen: an. lemba, lammen: an. lemba

lammen: lammen, mnd., sw. V.: nhd. lammen, Lämmer werfen, »Lamm« sagen?, plappern (Bedeutung örtlich beschränkt)

lammen: ae. éanian, lammen: ae. éanian

Lämmer -- nach dem Werfen der Lämmer säugend: afterzühtic*, afterzühtec, mhd., Adj.: nhd. nach dem Werfen der Lämmer säugend

Lämmer -- Lämmer werfen: lammen, mnd., sw. V.: nhd. lammen, Lämmer werfen, »Lamm« sagen?, plappern (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lämmer...«: lammer..., mnd., Sb. (Gen. Pl.): nhd. »Lämmer...«

Lämmerbauch«: lemberbðch 1, mhd., st. M.: nhd. »Lämmerbauch«, geschlachtetes Lamm, Lammfleisch

lämmerig«: lemmerich, mnd., Adj.: nhd. »lämmerig«

Lämmerkaldaune«: lammerkaldðne*, lammerkoldðne*, mnd., F.: nhd. »Lämmerkaldaune«, beim Schlachten von Schaflämmern anfallende Innerei

lämmern«: lemberÆn, lemmerÆn, lemrÆn, mhd., Adj.: nhd. »lämmern«, Lamm..., aus Lamm hergestellt

Lämmersprungs -- Zeit des Lämmersprungs: lemmertÆt, mnd., F.: nhd. Zeit des Lämmersprungs, fröhliche Maienzeit

Lämmerwolle: viltwulle, mnd., F.: nhd. Filzwolle, gröbere Wollart zur Filzbereitung, Lämmerwolle

Lämmerwolle«: lammerwulle, mnd., F.: nhd. »Lämmerwolle«, feine Wolle von Schaflämmern (im Frühsommer geschoren)

Lämmerzehnt: lemmertÐgede, lemmertege, mnd.?, M.: nhd. Lämmerzehnt

Lämmerzehnt«: lammertÐgede, lammertÐgende, lammerteynde, mnd., M.: nhd. »Lämmerzehnt«, in Schaflämmern zu zahlende Abgabe, für Schaflämmer zu zahlende Abgabe

Lammes -- Bild des Lammes als religiöses Symbol: lam (2), lamp, l¯m, mnd., N.: nhd. Lamm, Schaflamm, Schafjunges, schuldloses Opfer des Wolfes in der Fabel, Lammbraten als Opfermahl, Bild des Lammes als religiöses Symbol

Lammes -- geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes: agnus dei, angens deige?, mnd.?, M.: nhd. »Lamm Gottes«, geweihtes Anhängsel von Wachs mit dem Bilde eines Lammes, Anhängebildchen

Lammfell: lamvel, lampvel, lanvel, mnd., N.: nhd. Lammfell, Fell vom Schafslamm, Pelzbekleidung, Pelzfutter; R.: als Pelzwerk zugerichtetes gekräuseltes Lammfell: lamsmõschin*, lamsmõschen, mnd., Sb.: nhd. als Pelzwerk zugerichtetes gekräuseltes Lammfell?

Lammfell -- fein gelocktes Lammfell als Pelzwerk: smõschin, smõskin, smõschen, smõsken, smõtzken, smõsseken, mnd., Pl.?: nhd. »Schmaschen«, fein gekräuseltes Lammfellchen, fein gelocktes Lammfell als Pelzwerk

Lammfell: lampvel, lampfel*, mhd., st. N.: nhd. Lammfell

Lammfell -- eine Art Lammfell: knedelinc*, knedelink, mnd.?, M.: nhd. eine Art Lammfell

Lammfellchen -- fein gekräuseltes Lammfellchen: smõschin, smõskin, smõschen, smõsken, smõtzken, smõsseken, mnd., Pl.?: nhd. »Schmaschen«, fein gekräuseltes Lammfellchen, fein gelocktes Lammfell als Pelzwerk

Lammfellen -- grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet: kürsenwolle 2, mhd., st. F.: nhd. »Kursenwolle«, grobe Wolle die der Kürschner von Schaffellen oder Lammfellen abschneidet

Lammfleisch: lambesbðch 3, mhd., st. M.: nhd. »Lammsbauch«, geschlachtetes Lamm, Lammfleisch; lemberbðch 1, mhd., st. M.: nhd. »Lämmerbauch«, geschlachtetes Lamm, Lammfleisch

Lammfleisch: lammesvlÐsch*, lamsvlÐsch, lamsvleisch, mnd., N.: nhd. Lammfleisch, Lammsfleisch, Fleisch vom jungen Hammel, Krankenkost; lamvlÐsch, lamvleisch, mnd., N.: nhd. Lammfleisch, Fleisch vom jungen Hammel, Krankenkost; R.: Speck von Lammfleisch: lamsmõschinspek*, lamsmõschenspek, mnd., M.?: nhd. Speck von Lammfleisch

lammfromm: spak (2), mnd., Adj.: nhd. zahm, lammfromm

lammfromm: schõfÆn, schÏfÆn, schepfÆn, mhd., Adj.: nhd. Schaf..., vom Schaf stammend, schafsmäßig, lammfromm, einfältig, schafsdumm

Lammkeule: schõfbuoch, schõfbðch, mhd., st. M.: nhd. »Schafbauch«, Lammkeule

Lammkopf: lammeshȫvet, mnd., M.: nhd. Lammkopf, Lammskopf

Lammlaken«: lamlõken, mnd., N.: nhd. »Lammlaken«, Tuch aus Lammwolle, Tuch aus Baumwolle?

Lammleber: lammeslÐver, mnd., F.: nhd. Lammleber, Lammsleber

Lämmlein: lembelÆn, lemmelÆn, mhd., st. N.: nhd. Lämmlein, Lämmchen; lembichÆn 1, mhd., st. N.: nhd. Lämmchen, Lämmlein

Lämmlein: lemlÆn***, mnd., N.: nhd. Lämmlein

Lämmlein: ahd. kilburin* 1; lambilÆn* 4, Lämmlein: ahd. kilburin* 1; lambilÆn* 4

Lammmagen: lammõge, mnd., M.: nhd. Lammmagen

Lammpelz: smõschinpels*, smaschinpels, mnd., M.: nhd. Lammpelz

Lammsbauch: lammesbðk, mnd., M.: nhd. Lammbauch, Lammsbauch, Bauchfleisch vom Schaflamm

Lammsbauch«: lambesbðch 3, mhd., st. M.: nhd. »Lammsbauch«, geschlachtetes Lamm, Lammfleisch

Lammsblut: lammesblæt, mnd., N.: nhd. Lammblut, Lammsblut, Blut vom geschlachteten Schaflamm, Blut vom Passahlamm

Lammsbraten: lammesbrõde, mnd., M.: nhd. Lammbraten, Lammsbraten

Lammsfleisch: lammesvlÐsch*, lamsvlÐsch, lamsvleisch, mnd., N.: nhd. Lammfleisch, Lammsfleisch, Fleisch vom jungen Hammel, Krankenkost

Lammskopf: lammeshȫvet, mnd., M.: nhd. Lammkopf, Lammskopf

Lammsleber: lammeslÐver, mnd., F.: nhd. Lammleber, Lammsleber

lammsweise«: lambeswÆs, mhd., Adv.: nhd. »lammsweise«, wie ein Lamm

Lammwolle -- aus Lammwolle bestehend: lemmeren (1), mnd., Adj.: nhd. aus Lammwolle bestehend

Lammwolle: lampwolle 1, mhd., st. F.: nhd. Lammwolle, Schafwolle

Lammwolle -- Tuch aus Lammwolle: lamlõken, mnd., N.: nhd. »Lammlaken«, Tuch aus Lammwolle, Tuch aus Baumwolle?

Lammwolle -- Decke von Lammwolle: lemmerdÐke, mnd., F.: nhd. Decke von Lammwolle

Lammwolle«: lamwulle, mnd., F.: nhd. »Lammwolle«, feine Wolle von Schaflämmern (im Frühsommer geschoren)

Lämpchen: ampellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Ampellein«, Lämpchen, kleines Gefäß; empelÆn, mhd., st. N.: nhd. Lämpchen, Lämplein, Gefäßchen

Lämpchen: lampÐteken*, lampÐtken, mnd., N.: nhd. Lämpchen

Lampe: an. lampi, lampr; R.: Docht einer Lampe: an. kveikr

Lampe -- kleine Lampe: krusche, mnd., F.: nhd. kleine Lampe

Lampe: ahd. zizindala* 1; zizuntinna* 1; glasafaz* 4; liohtfaz 38; liohtkar* 6; liuhta 14; R.: Ölbehälter einer Lampe: ahd. kahhala* 5, Lampe: ahd. zizindala* 1; zizuntinna* 1; glasafaz* 4; liohtfaz 38; liohtkar* 6; liuhta 14; R.: Ölbehälter einer Lampe: ahd. kahhala* 5

Lampe: lampe, mnd., F., M.: nhd. Lampe, Leuchte, Beleuchtungsgerät mit Öl, Altarlampe, ewige Lampe; lampÐte, mnd., F.?: nhd. Lampe, hölzerner Leuchter; licht (1), lecht, lieht, legt, lücht, lüchte, lægt, mnd., N.: nhd. Licht, natürliches Tageslicht, Helligkeit, Sonnenlicht, Kerze, Lampe, Leuchtkraft (Bedeutung örtlich beschränkt), Flamme (Bedeutung örtlich beschränkt); lucht (3), mnd., F.: nhd. Licht, Tageslicht, künstliches Licht, Beleuchtung, Lampe; lüchtevat, mnd., N.: nhd. Lichtgefäß, Laterne, Lampe; R.: ewige Lampe: lampe, mnd., F., M.: nhd. Lampe, Leuchte, Beleuchtungsgerät mit Öl, Altarlampe, ewige Lampe; R.: mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe: lenkhõke*?, lengehõke, lenchõke, lengkhõke, lenghõke, mnd., M.: nhd. mehrfach ausgezahnte Eisenstange zum Aufhängen des Herdkessels oder einer Lampe, Kesselhaken mit Einschnitten zum Aufschieben und Niederschieben

Lampe: ae. blÏse; candel; cielle, Lampe: ae. blÏse; candel; cielle

Lampe: lampõde, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lampe; lampe, mhd., sw. F.: nhd. Lampe; lampel, mhd., sw. F.: nhd. Lämplein, Lampe; lampenglas, mhd., st. N.: nhd. »Lampenglas«, Lampe, Leuchte; lampenvaz, lampenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lampenfass«, Lampe; lieht (1), lÆht, liuht, liet, mhd., st. N.: nhd. Licht, Leuchten (N.), Helle, Glanz, Erleuchtung, Tageshelle, Helligkeit, Schein, Kerze, Leuchte, Lampe, Augenlicht; liehtvaz, liehtfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lichtgefäß«, Lampe, Leuchte, Leuchter; liuhte, lðhte, mhd., st. F.: nhd. Helligkeit, Tageshelle, Glanz, Leuchte, Lampe; liuhtevaz, lðhtevaz, liuhtefaz*, lðhtefaz*, mhd., st. N.: nhd. »Leuchtgefäß«, Lampe, Leuchte; lucerne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laterne, Leuchte, Leuchter, Lampe

Lampe: glaselieht* 2 und häufiger?, glaslieht, mhd., st. N.: nhd. »Glaslicht«, Lampe, Gefäß, Ampel, ewiges Licht

Lampe: ampel, mhd., sw. F.: nhd. »Ampulle«, Ampel, Lampe, Öllampe, Gefäß; ampolle, ampulle, mhd., sw. F.: nhd. »Ampulle«, Ampel, Lampe, Gefäß

Lampe« (ein Zuname): Lampe, mnd., M.?: nhd. »Lampe« (ein Zuname), Kurzform des PN Lamprecht, Name des Hasen im Reinke Vos

Lampenfass«: lampenvaz, lampenfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lampenfass«, Lampe

Lampenfett: vet (2), vett, vÐt, vette, veth, fet*, mnd., N.: nhd. Fett, Talg, Schmalz, Fettwaren, Schmierfett, Lampenfett, Brennöl, Fettheit, Ertrag, Einkommen, Gewinn, Schmer

Lampengefäß: krðsel (1), mhd., st. M.: nhd. »Krausel«, Lampengefäß

Lampengefäß: ahd. krusul* (1) 1, Lampengefäß: ahd. krusul* (1) 1

Lampenglas«: lampenglas, mhd., st. N.: nhd. »Lampenglas«, Lampe, Leuchte

Lampenhersteller: lemplÏre*, lempler, mhd., st. M.: nhd. Lampenhersteller

Lampenhersteller: lampenmõkÏre*, lampenmõker, mnd., M.: nhd. »Lampenmächer«, Lampenmacher, Lampenhersteller; lampenmÐkÏre*, lampenmÐker, mnd., M.: nhd. Lampenmacher, Lampenhersteller

Lampenlöscher: lampenstickÏre*, lampensticker, mnd., M.: nhd. Lampenlöscher

Lampenmacher: lampenmõkÏre*, lampenmõker, mnd., M.: nhd. »Lampenmächer«, Lampenmacher, Lampenhersteller; lampenmÐkÏre*, lampenmÐker, mnd., M.: nhd. Lampenmacher, Lampenhersteller

Lampenmächer«: lampenmõkÏre*, lampenmõker, mnd., M.: nhd. »Lampenmächer«, Lampenmacher, Lampenhersteller

Lampenöl: lampenȫlie, mnd., N.: nhd. Lampenöl

Lämplein: lampel, mhd., sw. F.: nhd. Lämplein, Lampe

Lämplein: empelÆn, mhd., st. N.: nhd. Lämpchen, Lämplein, Gefäßchen

Lamprecht -- Kurzform des PN Lamprecht: Lampe, mnd., M.?: nhd. »Lampe« (ein Zuname), Kurzform des PN Lamprecht, Name des Hasen im Reinke Vos

Lamprete: ae. lamprÐde; l’mpedu, Lamprete: ae. lamprÐde; l’mpedu

Lamprete: ahd. gruntila* 10; niunouga* 6; R.: kleine Lamprete: ahd. lampfrÆdilÆn* 1, Lamprete: ahd. gruntila* 10; niunouga* 6; R.: kleine Lamprete: ahd. lampfrÆdilÆn* 1

Lamprete (ein Fisch): ahd. lampfrÆda 46, Lamprete (ein Fisch): ahd. lampfrÆda 46

Lamprete: lamprÐde, lamprÆde, mhd., sw. F.: nhd. Lamprete

Lamprete: as. lamprÆtha* 1, Lamprete: as. lamprÆtha* 1

Lamprete: lamprÐde, lampreide, mnd., N.: nhd. Lamprete, Flussneunauge, ein Speisefisch; morÐne, mnd., F.?: nhd. Muräne, Lamprete; nÐgenæge, mnd., N.: nhd. Neunauge, Bricke, Lamprete, aalähnlicher Süsswasserfisch oder Meeresfisch mit sieben Kiemenspalten hinter dem rechten Auge; pricke (2), prigge, mnd., F.: nhd. ein Speisefisch, Lamprete, Neunauge, Flussneunauge

Lamprete (ein Fisch): anfrk. lamprÐtha* 1, Lamprete (ein Fisch): anfrk. lamprÐtha* 1

Lampretlein«: ahd. lampfrÆdilÆn* 1, Lampretlein«: ahd. lampfrÆdilÆn* 1

Lancaster -- aus Lancaster stammend: langesterisch*, langastersch, langaesterß, mnd., Adj.: nhd. aus Lancaster stammend

Land -- Küster auf dem Land: dorpköstÏre*, dorpköster, mnd., M.: nhd. Küster auf dem Land

Land -- Land abpflügen: afplȫgen, mnd., sw. V.: nhd. »abpflügen«, Land abpflügen, jemandem pflügend Land wegnehmen

Land -- jemandem pflügend Land wegnehmen: afplȫgen, mnd., sw. V.: nhd. »abpflügen«, Land abpflügen, jemandem pflügend Land wegnehmen

Land -- kleines Stück unbebautes Land: brinkplacke, mnd., F.: nhd. kleines Stück unbebautes Land

Land -- jemandem Land fortpachten: afmeieren*, afmeyeren mnd., sw. V.: nhd. »abmeiern«, ausmieten, Bauer (M.) (1) bzw. Pächter aus dem Gut bzw. der Pacht verdrängen, jemandem Land fortpachten

Land -- Land der Thüringer: DȫringÏrelant*, Dȫringerlant, mnd., M.: nhd. Thüringen, Land der Thüringer
Land -- Land außerhalb des Deichs: afries. kâch, Land -- Land außerhalb des Deichs: afries. kâch

Land -- Land nachmessen: behæfslõgen, mnd., sw. V.: nhd. Land vermessen (V.), Land nachmessen

Land -- Land nach Spatenrecht entziehen: afspõden, mnd., sw. V.: nhd. Land nach Spatenrecht entziehen, Land als verfallen (Adj.) einziehen

Land -- Land mit der Hacke bearbeiten: behacken, mnd., sw. V.: nhd. »behacken«, Land mit der Hacke bearbeiten, Weinberg mit der Hacke bearbeiten

Land -- Land mit Zaun umziehen: afkampen, mnd., sw. V.: nhd. Land mit Zaun umziehen

Land -- mit Reet oder Schilf bewachsenes Land: daklant, dacklant, mnd., N.: nhd. niedriges Land, mit Reet oder Schilf bewachsenes Land

Land -- geackertes Land: õrt, mnd., F., M.: nhd. Pflügen (N.), Ackerbestellung, geackertes Land, gemeine Mark, Land, Abstammung, Abkunft, Geschlecht, Herkunft, Artung, angeborene Art (F.) (1), natürliche Beschaffenheit, Anlage, Eigenheit

Land -- bewohntes Land: Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet

Land -- durch Einfriedung gewonnenes Land: bÆvanc, bivank, mnd., M.: nhd. Bifang, durch Einfriedung gewonnenes Land, ausgesondertes Rechtsgebiet, Vorbehalt, Rückhalt

Land -- Streitigkeiten über Land: afries. landseka 1, Land -- Streitigkeiten über Land: afries. landseka 1

Land -- bebautes Land: bðwwerk*, bðwerk, buwerk, bðwewerk*, mnd., N.: nhd. Bauarbeit an Häusern, Bauarbeit an Schiffen, Gebautes, bebautes Land, bestelltes Land, Ackerhof; Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet

Land -- beim Bestellen des Ackers dem Nachbar Land wegnehmen: afbðwen, afbouwen, mnd., sw. V.: nhd. abbauen, Aufgebautes wieder beseitigen, beim Bebauen eines Landes einen anderen benachteiligen, beim Bestellen des Ackers dem Nachbar Land wegnehmen, abpflügen, einen Anteil abschöpfen (bergmännisch)

Land -- bestelltes Land: bðwwerk*, bðwerk, buwerk, bðwewerk*, mnd., N.: nhd. Bauarbeit an Häusern, Bauarbeit an Schiffen, Gebautes, bebautes Land, bestelltes Land, Ackerhof

Land -- Streit um Land: afries. landsann* 1 und häufiger?; landzÆve 1, Land -- Streit um Land: afries. landsann* 1 und häufiger?; landzÆve 1

Land -- durch Setzung eines Zaunes Land fortnehmen: aftǖnen, mnd., sw. V.: nhd. abzäunen, durch Setzung eines Zaunes Land fortnehmen

Land -- ein mit eigenem Deich hinter dem Hauptdeich besonders umfasstes Stück Land: achterslach (2), mnd., M.: nhd. ein mit eigenem Deich hinter dem Hauptdeich besonders umfasstes Stück Land

Land -- fremdes Land beim Eggen fortnehmen: afeggen, õveeggen, mnd., sw. V.: nhd. »abeggen», fremdes Land beim Eggen fortnehmen

Land -- durch Pflügen und Ackern unrechtmäßig Land gewinnen: afÐren, aferen, mnd., sw. V.: nhd. durch Pflügen und Ackern unrechtmäßig Land gewinnen, abackern

Land -- Streit über Land: afries. *landseke, Land -- Streit über Land: afries. *landseke

Land -- durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen: afhõgen, mnd., V.: nhd. »abhagen«, durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen

Land: afries. gâ (1) 29; land 100 und häufiger?; lende (1) 1 und häufiger?; personõtskip 13; were (2) 89, Land: afries. gâ (1) 29; land 100 und häufiger?; lende (1) 1 und häufiger?; personõtskip 13; were (2) 89

Land vermessen (V.): afries. bimeta 1 und häufiger?, Land vermessen (V.): afries. bimeta 1 und häufiger?

Land -- angeschwemmtes Land: afries. grÐd 13, Land -- angeschwemmtes Land: afries. grÐd 13

Land -- zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet: buschhõse, mnd., M.: nhd. zünftiger Geselle der zeitweilig auf dem Land arbeitet

Land -- Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land: bðrenrichtÏre*, bðrenrichter, mnd., M.: nhd. Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand; bðrrichtÏre*, bðrrichter, mnd., M.: nhd. »Bauerrichter«, Bauernrichter, Vorsteher einer Gemeinschaft in Stadt und Land, Vorsteher eines Kirchspielbezirks, Vorsteher einer Bauernschaft, Vertreter der Gesamtgemeinde vor dem Rat und dem Kollegium dem niedere Gerichtsbarkeit und gewisse politische Befugnisse wie etwa die Wahl der Bürgermeister zustand

Land -- Wohnen im fremden Land: elende (1), ellende, elelende*, enelende, mnd., N., F.: nhd. »Elend«, Fremde (F.), Wohnen im fremden Land, Verbannung, Heimatlosigkeit, Trübsal, Unglück, diese Welt im Verhältnis zum Jenseits, Einöde, Wüstenei

Land -- Zeichen im Wasser oder an Land: bõke (2), bõken, mnd., F.: nhd. Bake, Wegzeichen, Zeichen im Wasser oder an Land, Orientierungszeichen

Land -- ins Land: afries. inlendes 3, Land -- ins Land: afries. inlendes 3

Land -- erkauftes Land: afries. kâpland 6, Land -- erkauftes Land: afries. kâpland 6

Land -- fremdes Land: afries. elelende 4, Land -- fremdes Land: afries. elelende 4

Land -- für eine Hälfte der Saat verpachtetes Land: afries. halfsÐdinge 1, Land -- für eine Hälfte der Saat verpachtetes Land: afries. halfsÐdinge 1

Land -- eingefriedetes Land: afries. hamm 3, Land -- eingefriedetes Land: afries. hamm 3

Land -- Geltendmachung eines Rechts an Land: afries. landwere 13, Land -- Geltendmachung eines Rechts an Land: afries. landwere 13

Land -- der Kirche vermachtes Land: afries. bækland 1, Land -- der Kirche vermachtes Land: afries. bækland 1

Land -- durchs Land ziehend: afries. feldfarande, Land -- durchs Land ziehend: afries. feldfarande

Land -- niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche: dobbe (1), mnd., F.: nhd. Graben (M.), Grube, Niederung, Vertiefung, Sumpf, niedriges morastiges Land mit überwachsener Oberfläche

Land -- Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen: bæmvalvrÆen, mnd., N.: nhd. Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen

Land -- trockenes Land: drȫgede, drügede, drȫchte, mnd., F.: nhd. Dürre, Trockenheit, Trockenes, trockenes Land
Land -- niedriges Land: daklant, dacklant, mnd., N.: nhd. niedriges Land, mit Reet oder Schilf bewachsenes Land

Land -- nach Spatenrecht dem säumigen Ansitzer Land fortnehmen: afvorspõden, mnd., sw. V.: nhd. verspaten, nach Spatenrecht dem säumigen Ansitzer Land fortnehmen, einziehen, für verfallen erklären

Land -- neu gebrochenes Land: brõkelant, mnd., N.: nhd. »Brachland«, neu gebrochenes Land

Land -- neu gepflügtes Land: brõke (3), brõk, mnd., F.: nhd. Brache, Brachacker, neu gepflügtes Land

Land -- unbebaut liegendes Land: dörlant, mnd., N.: nhd. Driesch, unbebaut liegendes Land

Land -- urbares Land: bðwinge, buwinge, mnd., N.: nhd. Bau, Gebäude, Bauen (N.), Erbauung, urbares Land, Baugut, Landstelle, Erbauung im geistigen Sinn

Land -- vom Wasser angeschwemmtes Land: anelenden* (2), anlenden, anlanden, mnd., N.: nhd. vom Wasser angeschwemmtes Land

Land -- von Wasser umflossenes Land: eilant, eylant, eiglant, einlant, elant, mnd., N.: nhd. Eiland, Insel, von Wasser umflossenes Land

Land -- unwegsames Land: busch (1), busk, mnd., M.: nhd. Busch, Gebüsch, Gehölz, Wildnis, unwegsames Land, Buschholz, Strauchwerk

Land -- unbebautes Land: brink, mnd., M.: nhd. »Brink«, Rand, Ackerrain, Ackerrand, Grenzland, Grenzhügel, Hügel, Rand eines Hügels, Abhang, erhöhte Rasenfläche, Grasanger, Weide (F.) (2), unbebautes Land, Gemeindeplatz, angeschwemmter Bachrand, angeschwemmter Flussrand

Land -- unbebautes Land das als Viehtrift dient: drÐsch (1), drÆsch, dreys, mnd., M.: nhd. »Driesch«, ruhender Acker, unbebautes Land das als Viehtrift dient, Grünland

Land -- ungebautes Land: abuwinge, mnd.?, N.: nhd. ungebautes Land

Land -- beackertes Land: acker, mnd., M., N.: nhd. Acker, Ackerland, beackertes Land, gesamte Anbaufläche, anbaufähiges Land eines Besitzers, Ackerstück, Feldstück, Feldmaß

Land -- Pächter der gegen halbe Abgabe vom Ertrag das Land bebaut: halfman, mnd., M.: nhd. Pächter der gegen halbe Abgabe vom Ertrag das Land bebaut

Land -- Pächter der gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land baut: halfwinnÏre*, halfwinner, mnd., M.: nhd. Pächter der gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land baut

Land -- Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Land -- Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus: kÐr, mnd., M.: nhd. Drehung, Rundlauf, Pflugwende, Recht zum Wenden über das eigene Land hinaus

Land -- Stück Land als Viehweide: kæset, koeset, mnd., N.: nhd. Stück Land als Viehweide?

Land -- Stück Land: jÐrde, mnd., M.?, N.?: nhd. Stück Land, Grundstück

Land -- spitz zulaufendes Stück Land: gÐre (2), ger, mnd., M.: nhd. »Gehre«, Keil, keilförmiges Stück Zeug, keilförmige Bahn, Schoß, spitz zulaufendes Stück Land, ein Flurname

Land -- Land und Leute eines Grafen: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

Land -- keilförmiges Stück Land: gÐr (2), mnd., M.: nhd. Ger (M.), Spieß, Wurfspieß, keilförmiges Stück Land

Land -- ins Land kommen: hÐrekæmen, mnd., st. V.: nhd. herkommen, herankommen, ins Land kommen, entstehen; hÐrkæmen (1), mnd., st. V.: nhd. herkommen, herankommen, ins Land kommen, entstehen

Land -- im Land befindlich: inwardich, mnd., Adj.: nhd. einheimisch, im Land befindlich

Land -- Land der Germanen: Germõnien***, mnd., ON: nhd. Germanien, Land der Germanen; Germõnienlant, mnd., ON: nhd. Germanien, Land der Germanen

Land -- Land in dem Getreide gebaut wird: kærnlant, mnd., N.: nhd. »Kornland«, Land in dem Getreide gebaut wird

Land -- Land einpoldern: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Land -- Land eindeichen: innen (1), mnd., sw V.: nhd. sich aneignen, Land eindeichen, hinein bringen, in sein Haus bringen, in seinen Besitz bringen, sich aneignen, sich hineinbringen, wieder hineinkommen

Land: gebðrede*, gebuorede*, gebðrde, gebuorde, mhd., st. F.: nhd. »Börde«, Gegend, Land, Landschaft, Gebiet; gegene (1), gegen, gegende, gegent, genæte, geine, mhd., st. F.: nhd. Gegend, Umgebung, Gebiet, Land, Gegenwart, Anwesenheit; gelende (1), gelent, mhd., st. N.: nhd. »Gelände«, Gefilde, Landstrich, Sprengel, Land, Gebiet; göu, gou, mhd., st. N.: nhd. Gegend, Land, Umland, Landschaft, Gau; R.: Abgabe von Land: huobereht, huobreht, mhd., st. N.: nhd. »Hufenrecht«, Recht aus dem Besitz einer Hufe, Recht des Landinhabers, Abgabe von Land; R.: durch Abbrennen urbar gemachtes Land: geswende 5 und häufiger?, geswent, mhd., st. N.: nhd. Platz wo Holz ausgereutet wird, Schwende, Rodung, urbar gemachtes Land, durch Abbrennen urbar gemachtes Land; R.: ebenes unbebautes wildbewachsenes Land: heide (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Heide (F.) (2), ebenes unbebautes wildbewachsenes Land, freies Feld, freies Land, Wiese, Natur, Heidekraut; R.: eingefriedetes Stück Land: ham (1) 1, mhd., st. M.: nhd. eingefriedetes Stück Land, durch Gräben eingefriedetes Stück Weideland, Wiese; R.: freies dürres Land: frÆmurc, mhd., st. M.: nhd. freies morsches Land, freies dürres Land; R.: freies Land: heide (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Heide (F.) (2), ebenes unbebautes wildbewachsenes Land, freies Feld, freies Land, Wiese, Natur, Heidekraut; R.: freies morsches Land: frÆmurc, mhd., st. M.: nhd. freies morsches Land, freies dürres Land; R.: gerodetes Land: geriute, mhd., st. N.: nhd. »Gereute«, urbar gemachtes Landstück, Rodung, gerodetes Land; R.: Inhaber eines Stückes Land: huobelinc, mhd., st. M.: nhd. »Hubner«, Inhaber eines Stückes Land; R.: keilförmiges Stück Land: gÐre (1) 11 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land; R.: Land der Heiden: heidenschaft, mhd., st. F.: nhd. Heiden, Heidentum, Heidenschaft, Nichtchristen, Ungläubige, Sarazenen, Land der Heiden, Sarazenien, Arabien; R.: Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer: kamerlant 6, mhd., st. N.: nhd. Kammerland, Land im Besitz einer grundherrlichen Kammer; R.: Mühle auf dem Land: göumül 1, mhd., st. F.: nhd. »Gaumühle«, Mühle auf dem Land; R.: Stück Land von einem gewissen Maß: huobe, hðbe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hufe, Stück Land von einem gewissen Maß, Acker, Landbesitz, Grundstück, Landmaß; R.: umgebrochenes Land: gebreche (3), mhd., st. N.: nhd. umgebrochenes Land, Brachland; R.: urbar gemachtes Land: geswende 5 und häufiger?, geswent, mhd., st. N.: nhd. Platz wo Holz ausgereutet wird, Schwende, Rodung, urbar gemachtes Land, durch Abbrennen urbar gemachtes Land; R.: zum Hof gehöriges Stück Land: hoveblez 2, hofeblez*, mhd., st. N.: nhd. zum Hof gehöriges Stück Land

Land: velt, felt*, mhd., st. N.: nhd. Feld, Land, Boden, Fläche, Ebene, Lagerplatz, Kampfplatz, Turnierplatz, Platz (M.) (1), Gelände, freies Feld, Freies, vom Bergmann Gebautes, Wappenfeld, Schlachtfeld, Schildfeld, Fahnenfeld, Schachfeld, Spielfeld, Würfelspiel; R.: ans Land geschwemmt werden: ðfrinnen, ðf rinnen, mhd., st. V.: nhd. aufgehen, antreiben, angeschwemmt werden, ans Land geschwemmt werden, ans Ufer geschwemmt werden; R.: festes Land: vletze, vlez, fletze*, flez*, mhd., st. N., st. F., sw. F.: nhd. »Fletz«, geebneter Boden, Fußboden, Boden, Tenne, Hausflur, Vorhalle, Stubenboden, Lagerstatt, Stelle, Platz (M.) (1), festes Land, ebenes Flussufer; R.: fremdes Land: unkünde (2), unkunde, mhd., st. F.: nhd. Unkenntnis, Unbekanntschaft, fremdes Land, unbekannte Gegend, Fremde (F.) (1), Fremdheit, Fremdsein, Unbekanntheit, Nichterkennen; R.: frondienstiges Land: vrãnede, vrãnde, frãnde*, mhd., st. F.: nhd. frondienstiges Land, frondienstpflichtiges Land, Fronde, Fronung, Fronarbeit, Frondienst; R.: frondienstpflichtiges Land: vrãnede, vrãnde, frãnde*, mhd., st. F.: nhd. frondienstiges Land, frondienstpflichtiges Land, Fronde, Fronung, Fronarbeit, Frondienst; R.: Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land: underwazzer 2, mhd., st. N.: nhd. »Unterwasser«, Gewässer unterhalb eines Ortes oder ein der Überflutung ausgesetztes Land; R.: im umliegenden Land Ansässiger: umbesÏze, umbesezze, ummesezze, mhd., sw. M.: nhd. im umliegenden Land Ansässiger, Nachbar, Anwohner, Auflauerer, Nachsteller; unbesezze, mhd., sw. M.: nhd. im umliegenden Land Ansässiger, Nachbar, Anwohner, Auflauerer, Nachsteller; R.: Land der Freude: vröudenlant, fröudenlant*, mhd., st. N.: nhd. »Freudenland«, Land der Freude; R.: Land jenseits des Meeres: übermer 8, mhd., st. N.: Land jenseits des Meeres; R.: nicht bebautes Land: unpflec* (2), unphlec, mhd., st. N.: nhd. nicht bebautes Land; R.: Pilgerfahrt ins gelobte Land: übervart, überfart*, obirvart, mhd., st. F.: nhd. Überfahrt, Übergang, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Kreuzzug, Ort der Überfahrt, Furt, Übertritt zum Christentum, übermäßige Erhebung, Übergriff auf fremden Grund, Hingang, Tod, Verwandlung; R.: unbebautes Land: ungevilde, ungefilde*, mhd., st. N.: nhd. unbebautes Land, unwegsames Land; R.: unwegsames Land: ungevilde, ungefilde*, mhd., st. N.: nhd. unbebautes Land, unwegsames Land

Land -- zu einer Kätnerstelle gehöriges Land: kȫtÏrelant*, kȫterlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land; kÅtlant*, kætlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land; kÅtsõtenlant, kostenlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Land
Land: lant (1), mhd., st. N.: nhd. Land, bebautes Land, Ackerland, ländliches Gebiet, Herrschaftsgebiet, Erde, Reich, Boden, Gebiet, Heimat; lantmarke (1), lantmarc, mhd., st. F.: nhd. Landmarke, Land, Landesgrenze, Gebiet; lantrivier, lantriviere, mhd., st. F.: nhd. Land, Bezirk, Gebiet; lantschaft, mhd., st. F.: nhd. Landschaft, Land, Einwohnerschaft des Landes, versammelte Stände des Landes, Landesbewohner; R.: Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland: lantteil 1, mhd., st. M.: nhd. Abgabe von einem Stück Land oder Anteil am Gemeindeland; R.: an Land kommen machen: lenden, lenten, leinten, mhd., sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen; R.: auf dem Land lebender Vogel: lantvogel, lantfogel*, mhd., st. M.: nhd. »Landvogel«, auf dem Land lebender Vogel; R.: auf der Reise aus dem Land oder Bezirk befindlich: lantreisic, mhd., Adj.: nhd. auf der Reise aus dem Land oder Bezirk befindlich; R.: bebautes Land: lant (1), mhd., st. N.: nhd. Land, bebautes Land, Ackerland, ländliches Gebiet, Herrschaftsgebiet, Erde, Reich, Boden, Gebiet, Heimat; R.: befruchtetes Land: mast (1), mhd., st. M., st. F., st. N., st. Sb.: nhd. »Mast« (F.), Mästung, Mastrecht, Eichelmast, Futter (N.) (1), Frucht, Fruchtfleisch, Körpergewicht, Gewicht (N.) (1), Befruchtung, Benetzung, befruchtetes Land, fruchtbares Land; R.: Bekanntmachung in einem Land: lantkündunge, mhd., st. F.: nhd. Bekanntmachung in einem Land; R.: brüchiges Land: murc (2), mhd., st. N.: nhd. morsches Land, brüchiges Land, morsche Erde, brüchige Erde; R.: durch Rodung neu gewonnenes Land: niuwegeriute*, niugeriute, mhd., st. N.: nhd. »Neugereut«, Neubruch, Ort wo durch Rodung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist, Neuland, durch Rodung neu gewonnenes Land; R.: durch Rodung neugewonnenes Land: niuwelende 1 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Neuland, durch Rodung neugewonnenes Land, Neubruch, Ort wo durch Ausbeutung des Waldes frisches Bauland gewonnen ist; R.: Ereignis im Land: lantlouf, mhd., st. M.: nhd. »Landlauf«, Landesbrauch, Ereignis im Land; R.: festes Land: lantveste (1), lantfeste*, mhd., st. F.: nhd. »Landfeste«, festes Land, Landesverteidigung, Verschanzung; R.: feuchtes Land: nazlende 3, mhd., st. N.: nhd. feuchtes Land, Sumpfland; R.: fruchtbares Land: mast (1), mhd., st. M., st. F., st. N., st. Sb.: nhd. »Mast« (F.), Mästung, Mastrecht, Eichelmast, Futter (N.) (1), Frucht, Fruchtfleisch, Körpergewicht, Gewicht (N.) (1), Befruchtung, Benetzung, befruchtetes Land, fruchtbares Land; R.: Gerichtsbote über Land: lantbote, mhd., st. M.: nhd. »Landbote«, Gerichtsbote über Land; lantbütel, mhd., st. M.: nhd. Landbüttel, Gerichtsbote über Land; R.: höheres Land: oberlant, mhd., st. N.: nhd. Oberland, höheres Land, Oberdeutschland, Süddeutschland, Oberbayern, Oberschwaben, Himmel; R.: in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht: landesreht 115, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht; lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung; R.: jedes Land: landegelÆch, mhd., st. N.: nhd. jedes Land; R.: kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet: landesurliuge 5, mhd., st. N.: nhd. Krieg, kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet; lanturliuge 3, mhd., st. N.: nhd. Krieg, kriegerische Auseinandersetzung in einem Land oder Herrschaftsgebiet; R.: Land am Niederrhein: niderlant (1), mhd., st. N.: nhd. »Niederland«, Unterland, Hölle, Land am Niederrhein, Niedersachsen, Niederbayern, Niederschwaben; Niderlant (2), mhd., N.: nhd. »Niederland«, Land am Niederrhein; R.: Land am Wasser: ouwe (1), ou, oue, mhd., st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld; R.: Land im Norden: nortlant, mhd., st. N.: nhd. Nordland, Land im Norden; R.: Land im Wasser: ouwe (1), ou, oue, mhd., st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld; R.: morsches Land: murc (2), mhd., st. N.: nhd. morsches Land, brüchiges Land, morsche Erde, brüchige Erde; R.: morsches Land machen: morkelen*, morkeln, mhd., sw. V.: nhd. morsches Land machen; R.: öffentlicher Weg durchs Land: lantstrõze, mhd., F.: nhd. Landstraße, öffentliche Straße, öffentlicher Weg durchs Land; R.: östliches Land: æstlant, mhd., st. N.: nhd. Ostland, östliches Land; R.: Pilgerfahrt ins gelobte Land: mervart, merevart*, merfart*, mhd., st. F.: nhd. »Meerfahrt«, Pilgerfahrt ins gelobte Land, Fahrt über Meer, Kreuzzug; R.: Stück bestelltes Land: mannehöuwet*, mannehouwet, mhd., st. M.: nhd. »Mannhauet«, Stück bestelltes Land, Rebland; R.: Stück Land: mannematte 37, mannemõt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stück Land, Wiese, Weideland; mannesmatte 20, mannesmõte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stück Land, Wiese, Weideland; R.: über das Land verbreitete Geschichte: lantmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Landmäre«, über das Land verbreitete Geschichte, allgemeines Gerücht, Kunde (F.); R.: über das Land verbreitete Rede: lantrede, mhd., st. F.: nhd. Landrede, über das Land verbreitete Rede, Gerücht, Kunde (F.); R.: Verleihung von Land gegen Zins: precari 1, mhd., st. F.: nhd. Prekarie, Verleihung von Land gegen Zins; R.: von Menschen bewohntes Land: mergarte, meregarte, mhd., sw. M.: nhd. meerumschlossene Erde, von Menschen bewohntes Land, Erdkreis; R.: vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat: lantvüreste, lantfüreste*, mhd., sw. M.: nhd. Landesfürst, vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat; lantvüreste, lantfüreste*, mhd., sw. M.: nhd. Landesfürst, vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat; R.: wasserreiches Land: ouwe (1), ou, oue, mhd., st. F.: nhd. Insel, Wasser, Strom, Aue, Au, Land am Wasser, Land im Wasser, wasserreiches Land, Wiese, Ebene, Feld

Land: ae. eard (2); folde; geard (1); land; *l’nde (2); léodgéard; léodscipe; mÚgþ (1); molde; Êþel; þéod (1); þéodland; R.: Land (im Gegensatz zur Stadt): ae. upland; R.: anerkannte Pacht für ein Land: ae. landfeoh; R.: Aufenthalt in einem fremden Land: ae. eardbeg’ngn’ss; landbegang; landbeg’ngn’ss; onwrecscipe; R.: bebautes Land: ae. s’ten; R.: besetztes Land: ae. lands’ten; R.: Besetzung von Land: ae. andf’ng; R.: bewässertes Land: ae. þõn (2); R.: bewohntes Land: ae. þéodland; R.: eigenes Land: ae. Úgen (2); R.: eingezäuntes Land: ae. pearroc; R.: erkauftes Land: ae. céapland; R.: fremdes Land: ae. ’ll’nde (2); R.: gebirgiges Land: ae. héahland; R.: gedüngtes Land: ae. dynge; R.: gelobtes Land: ae. gehõtland; R.: heidnisches Land: ae. hÚþenn’ss; R.: im Land: ae. innanbordes; R.: in diesem Land: ae. hider on land; R.: in unserem Land: ae. hider on land; R.: kultiviertes Land: ae. feld; R.: mit Land beschenken: ae. gel’ndan; R.: nördliches Land: ae. norþland; R.: Rute Land: ae. ræd (2); R.: schlechtes Land: ae. steorf; steorfa; R.: Stück Land: ae. hop (1); plot; splott; R.: südliches Land: ae. sðþland; R.: über Land: ae. langwege; R.: unbekanntes Land: ae. unc‘þþ; R.: unfruchtbares Land: ae. sealtn’ss; sealtsÏleþa; R.: wüstes Land: ae. mær; R.: zu einem Kloster gehörendes Land: ae. mynsterland; R.: Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bilded: ae. tðnland; R.: außerhalb des Landes: ae. ðtanbordes; R.: des Landes berauben: ae. belandian; R.: Einwohner eines Landes: ae. landléod; R.: Führer des Landes: ae. landfruma; R.: König des Landes: ae. eorþcyning; R.: Streifen (M.) umge​pflügten Landes: ae. brÚc (1); R.: Stück Landes: ae. ? *fl’cg, Land: ae. eard (2); folde; geard (1); land; *l’nde (2); léodgéard; léodscipe; mÚgþ (1); molde; Êþel; þéod (1); þéodland; R.: Land (im Gegensatz zur Stadt): ae. upland; R.: anerkannte Pacht für ein Land: ae. landfeoh; R.: Aufenthalt in einem fremden Land: ae. eardbeg’ngn’ss; landbegang; landbeg’ngn’ss; onwrecscipe; R.: bebautes Land: ae. s’ten; R.: besetztes Land: ae. lands’ten; R.: Besetzung von Land: ae. andf’ng; R.: bewässertes Land: ae. þõn (2); R.: bewohntes Land: ae. þéodland; R.: eigenes Land: ae. Úgen (2); R.: eingezäuntes Land: ae. pearroc; R.: erkauftes Land: ae. céapland; R.: fremdes Land: ae. ’ll’nde (2); R.: gebirgiges Land: ae. héahland; R.: gedüngtes Land: ae. dynge; R.: gelobtes Land: ae. gehõtland; R.: heidnisches Land: ae. hÚþenn’ss; R.: im Land: ae. innanbordes; R.: in diesem Land: ae. hider on land; R.: in unserem Land: ae. hider on land; R.: kultiviertes Land: ae. feld; R.: mit Land beschenken: ae. gel’ndan; R.: nördliches Land: ae. norþland; R.: Rute Land: ae. ræd (2); R.: schlechtes Land: ae. steorf; steorfa; R.: Stück Land: ae. hop (1); plot; splott; R.: südliches Land: ae. sðþland; R.: über Land: ae. langwege; R.: unbekanntes Land: ae. unc‘þþ; R.: unfruchtbares Land: ae. sealtn’ss; sealtsÏleþa; R.: wüstes Land: ae. mær; R.: zu einem Kloster gehörendes Land: ae. mynsterland; R.: Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bilded: ae. tðnland; R.: außerhalb des Landes: ae. ðtanbordes; R.: des Landes berauben: ae. belandian; R.: Einwohner eines Landes: ae. landléod; R.: Führer des Landes: ae. landfruma; R.: König des Landes: ae. eorþcyning; R.: Streifen (M.) umge​pflügten Landes: ae. brÚc (1); R.: Stück Landes: ae. ? *fl’cg

Land: rÆche (4), rÆch, mhd., st. N.: nhd. Herrschaft, Königsherrschaft, Reich, Regierung, Land, Welt, Bereich, Königswürde, beherrschtes Land, Reichsoberhaupt, König, Kaiser, Herrschaftszeichen, Reichskleinodien, Reichswappen; soum (1), mhd., st. M.: nhd. Saum (M.) (1), Gewandrand, Land, Grenze; terre, mhd., st. F.: nhd. Erde, Land; R.: ans Land spülen: schðften, schiuften, mhd., sw. V.: nhd. galoppieren, ans Land spülen, werfen auf; R.: beherrschtes Land: rÆche (4), rÆch, mhd., st. N.: nhd. Herrschaft, Königsherrschaft, Reich, Regierung, Land, Welt, Bereich, Königswürde, beherrschtes Land, Reichsoberhaupt, König, Kaiser, Herrschaftszeichen, Reichskleinodien, Reichswappen; R.: besonderes Land: sunderlant, mhd., st. N.: nhd. besonderes Land, einzelnes Land, Provinz, Landesteil, eigenes Land; R.: eigenes Land: sunderlant, mhd., st. N.: nhd. besonderes Land, einzelnes Land, Provinz, Landesteil, eigenes Land; R.: einzelnes Land: sunderlant, mhd., st. N.: nhd. besonderes Land, einzelnes Land, Provinz, Landesteil, eigenes Land; R.: gerodetes Land: riute (1), route, mhd., st. N.: nhd. »Reute«, Urbarmachung, Rodung, gerodetes Land, Acker; riute (2), mhd., st. F.: nhd. »Reute«, Rodung, gerodetes Land; riutelÆn 2, mhd., st. N.: nhd. kleine Rodung, gerodetes Land; riutine, mhd., sw. F.: nhd. Rodung, gerodetes Land, durch Reuten urbar gemachtes Landstück; rode 1, rot, mhd., st. N., st. M.: nhd. Rodung, gerodetes Land; rodelant 1, mhd., st. N.: nhd. »Rodeland«, gerodetes Land, Rodung; R.: Land am Meer: sÐlant, mhd., st. N.: nhd. »Seeland«, Küstenland, Land am Meer; R.: Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält: sallant, sellant, mhd., st. N.: nhd. »Salland«, Herrengut, Land das der Grundherr zum Eigenbau sich vorbehält, herrschaftlicher Grundbesitz; R.: Stück bebautes Land: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß; R.: Stück Land: schere (1), mhd., st. F.: nhd. Schere, Stück Land, Fels, Felsvorsprung, Felszacke, Klippe; R.: südliches Land: sðdenlant, mhd., st. N.: nhd. »Südland«, südliches Land; R.: von der Sonne ausgedörrtes Land: sunnenbrõt, mhd., st. N.: nhd. von der Sonne ausgedörrtes Land

Land: art (1), mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Art (F.) (1), Herkunft, Abkunft, Abstammung, Eigentümlichkeit, Natur, Beschaffenheit, Kunst, Geschlecht, Vorfahren, Geburt, Verwandtschaft, Nachkomme, Glied, Gattung, Herkommen, Gewohnheit, Stand, Rang, Wesen, Veranlagung, Eigenschaft, Weise (F.) (2), Ackerbau, Land; blez, bletze, mhd., st. M., st. N., sw. M.: nhd. Lappen (M.), Flicken (M.), Fetzen (M.), Streifen (M.), Flecken, kleines Stück Land, Plätzchen (Gebäck), Land, Beet; dietlant, mhd., st. N.: nhd. »Volksland«, Volk, bewohntes Land, Land, Heidenland; eigen (2), mhd., st. N.: nhd. Eigen, Eigentum, Eigentumsrecht, ererbtes Grundeigentum, unbewegliches Vermögen, Land, Grund, Eigenart; erbe (2), erib, mhd., st. F., st. N.: nhd. Erbe (N.), Erbgut, Erbleihgut, Erbrecht, vererbliche Abgabe, Grundeigentum, Vererbung, Erbschaft, Erbteil, Besitz, Erbland, Land; erde, herde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Erde, bebautes und bewohntes Land, Erdboden, Grund und Boden, Boden, Grundstück, Land, Gebiet, Festland, Welt, Ackerland; ertrÆche, ertrÆch, erterÆch, mhd., st. N.: nhd. Erde, Erdreich, Erdboden, Fußboden, Erde als Stoff, Boden, Land; R.: an Land gehen: abesitzen, absitzen, abe sitzen, mhd., st. V.: nhd. absitzen, absteigen, an Land gehen; erbeizen, irbeizen, rebeizen, mhd., sw. V.: nhd. absitzen, absteigen, herabsteigen, an Land gehen, niederstürzen, vom Pferd fallen, Halt machen, halten, einkehren, sich stützen auf, anfeuern, hetzen, aufhetzen; R.: anderes Land: ellende (3), ellent, elelende, enelende, mhd., st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer; ellenttuom, ellentuom, elelentuom, mhd., st. N., st. M.: nhd. anderes Land, Ausland, Fremde (F.) (1), Leben in der Fremde, Verbannung, Elend; R.: angeschwemmtes Land: aneschüte, mhd., st. F.: nhd. angeschwemmtes Land; R.: ans Land ziehen: abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, mhd., st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, mhd., st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; R.: außer Land gehen: ellenden (1), mhd., sw. V.: nhd. fremd vorkommen, quälen, außer Land gehen, sich in die Fremde begeben (V.), elend machen, entfremden, sich entfernen aus, verlangen nach, befremden; R.: bebautes und bewohntes Land: erde, herde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Erde, bebautes und bewohntes Land, Erdboden, Grund und Boden, Boden, Grundstück, Land, Gebiet, Festland, Welt, Ackerland; R.: bewohntes Land: dietlant, mhd., st. N.: nhd. »Volksland«, Volk, bewohntes Land, Land, Heidenland; R.: Dreieck bildendes Stück Land: drÆspiz, trÆspitz, mhd., st. M.: nhd. »Dreispitz«, Dreifuß, Fußangel, Dreieck bildendes Stück Land, Länderdreieck; R.: durch Bauen widerrechtlich Land abgewinnen: abebðwen*, abe bðwen, mhd., sw. V.: nhd. »abbauen«, durch Bauen widerrechtlich Land abgewinnen; R.: durch viele Quellen versumpftes Land: brunnech, mhd., st. N.: nhd. Sumpfland, Moor, Moorland, durch viele Quellen versumpftes Land; R.: flaches Land: ebenlant, mhd., st. N.: nhd. »ebenes Land«, Flachland, flaches Land; R.: gegen Dienst verliehenes Land: dienestguot, mhd., st. N.: nhd. »Dienstgut«, gegen Dienst verliehenes Land; R.: im Land: enlandes 1, mhd., Adv.: nhd. im Land, zu Hause; enlant, mhd., Adv.: nhd. im Land; R.: im umliegenden Land Ansässiger: besezze*** (2), mhd., sw. M.: nhd. im umliegenden Land Ansässiger, Nachbar, Anwohner, Auflauerer, Nachsteller; R.: kleines Stück Land: bletzelÆn, blezzelÆn*, mhd., N.: nhd. Stückchen, Flecklein, Fleckchen, kleines Stück Land; blez, bletze, mhd., st. M., st. N., sw. M.: nhd. Lappen (M.), Flicken (M.), Fetzen (M.), Streifen (M.), Flecken, kleines Stück Land, Plätzchen (Gebäck), Land, Beet; R.: Land bebauen: bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; R.: Land bewirtschaften: bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; R.: Land der Amazonen: amazænienlant, mhd., st. N.: nhd. Land der Amazonen; R.: Land der Barbaren: barbarÆe, mhd., st. F.: nhd. »Barbarei«, Land der Barbaren, Berberei, Land der Berber; R.: Land der Berber: barbarÆe, mhd., st. F.: nhd. »Barbarei«, Land der Barbaren, Berberei, Land der Berber; R.: Land der Burgunden: Burgondenlant, mhd., st. N.: nhd. Land der Burgunden; R.: Land der Engel: engellant (1), mhd., st. N.: nhd. »Engelland«, Land der Engel, Himmel; R.: Land nutzen: bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen; R.: mit Dienst belastetes Land: dienestlant, mhd., st. N.: nhd. »Dienstland«, mit Dienst belastetes Land; R.: mit einer Barke an Land gehen: barken, mhd., sw. V.: nhd. rudern, mit einer Barke an Land gehen; R.: Streifen Land: blate, mhd., sw. F.: nhd. Platte, Felsplatte, Steinplatte, Brustharnisch, Brustplatte, Plattenpanzer, Schüssel, Glatze, Tonsur, Geistlicher, Mönch, leere kahle Bodenfläche, Streifen Land; R.: unangebautes Land: driesch (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Driesch«, unangebautes Land, ungepflügter Acker, brachliegendes Ackerland; R.: unbesätes Land: brõche, mhd., st. F.: nhd. Brache, Brachland, Umgraben, unbesätes Land, umgebrochen liegendes unbestelltes Feld, Umbrechung des Bodens; R.: zur Alm gerodetes Land: alpriutine, mhd., sw. F.: nhd. zur Alm gerodetes Land; R.: zur Nutzung in Besitz genommenes Land: bivanc, bifanc*, mhd., st. M.: nhd. »Bifang«, zur Nutzung in Besitz genommenes Land, Umfang, Bezirk, Gemarkung, Grenze, Einfriedung, Ackerbeet, Vorwand, Vorbehalt

Land -- zu einer Bauernstelle gehöriges Land: hævelant, mnd., N.: nhd. »Hofland«, zu einer Bauernstelle gehöriges Land?

Land -- vom Herrn verpachtetes Land: hÐrenlant, mnd., N.: nhd. vom Herrn verpachtetes Land

Land -- unbebautes wildbewachsenes Land: hÐide (1), hÐde, heygde, mnd., F.: nhd. Heide (F.) (1), unbebautes wildbewachsenes Land, Boden, sandige Fläche, wildbewachsener Boden, Wald

Land -- umzäuntes eingehegtes Land: hÐgede, hegede, mnd., F.: nhd. Gehege, Hegewiese, umzäuntes eingehegtes Land, gehegtes Feld

Land -- von auswärts ins Land bringen: indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, mnd., st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren

Land -- zu Eigen gekauftes Land: kæplant, mnd., N.: nhd. »Kaufland«, zu Eigen gekauftes Land

Land -- wildes Land in Kulturland verwandeln: hÐitbrÐken, hÐidebrÐken*?, mnd., sw. V.: nhd. »Heide (F.) (1) brechen«?, wildes Land in Kulturland verwandeln

Land -- von einem König beherrschtes Land: kȫnincrÆke, kȫnincrÆk, könnincrÆk, königrÆk, mnd., N.: nhd. Königreich, von einem König beherrschtes Land, königliche Regierung, königliche Würde
Land -- im Land: inhÐmes*, inhÐms, inheimes, inhemes, imhÐms, mnd., Adv.: nhd. einheimisch, daheim, im Land, zu Hause, heim, nach Hause, in der Heimat

Land -- angewachsenes Land: græde, grȫde, grude, mnd., M., F.: nhd. Graswuchs, Grasland, Wachstum, angewachsenes Land, bewachsenes Land
Land -- an Land kommen: gelanden***, mnd., sw. V.: nhd. landen, an Land bringen, an Land kommen

Land -- an Land bringen: gelanden***, mnd., sw. V.: nhd. landen, an Land bringen, an Land kommen

Land -- bebautes Land: hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, mnd., F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

Land -- das Land überströmen: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

Land -- bewachsenes Land: græde, grȫde, grude, mnd., M., F.: nhd. Graswuchs, Grasland, Wachstum, angewachsenes Land, bewachsenes Land
Land -- bebauungsfähiges Stück Land: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt)

Land -- abgefallenes Land: helde (3), helle, mnd., F.: nhd. Halde, abgefallenes Land, aufgeschüttetes Gestein, Abschüssigkeit

Land vermessen (V.): behæfslõgen, mnd., sw. V.: nhd. Land vermessen (V.), Land nachmessen

Land -- anbaufähiges Land eines Besitzers: acker, mnd., M., N.: nhd. Acker, Ackerland, beackertes Land, gesamte Anbaufläche, anbaufähiges Land eines Besitzers, Ackerstück, Feldstück, Feldmaß

Land -- aus dem gleichen Land seiend: Ðnlendich, Ðinlendich, mnd., Adj.: nhd. aus dem gleichen Land seiend

Land als verfallen (Adj.) einziehen: afspõden, mnd., sw. V.: nhd. Land nach Spatenrecht entziehen, Land als verfallen (Adj.) einziehen

Land -- abfallenes Land: halde, mnd., F.: nhd. Halde, abfallenes Land, aufgeschüttetes Gestein

Land -- zu einer Hufe gehöriges Land: wunne, mnd.?, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude, zu einer Hufe gehöriges Land?

Land: õrt, mnd., F., M.: nhd. Pflügen (N.), Ackerbestellung, geackertes Land, gemeine Mark, Land, Abstammung, Abkunft, Geschlecht, Herkunft, Artung, angeborene Art (F.) (1), natürliche Beschaffenheit, Anlage, Eigenheit; bædeme, bodeme, bædem, boddeme, boddem, bodden, mnd., M.: nhd. Boden, Unterstes eines Aufbaus, Unterstes eines Gestells, Grund, Becherboden, Boden eines Sackes, Behälter, Gefäß, Schiffsboden, Schiffsraum, Schiff, Erdboden, Land, Ebene, Tal, Gebiet, politischer Boden, Klumpen (M.), Scheibe, Verkaufseinheit (für Wachs bzw. Talg bzw. Fett u. s. w.), Meeresbucht, Meereseinschnitt, Teil eines Binnensees, Gewässer das von Schiffen befahren wird; Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet

Land -- gesamtes Land eines Hofes: hofstat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamtes Land eines Hofes

Land -- gegrabenes Land zum Gemüsebau: gõrtlant, mnd., N.: nhd. Feldstück mit Gartenbebauung, gegrabenes Land zum Gemüsebau, Gartenfeld, eingefriedeter Acker

Land -- gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land bebauen: halfwinnen***, mnd., sw. V.: nhd. gegen halbe Abgabe des Ertrags das Land bebauen

Land -- heiliges Land: Hilligelant, hillichlant, hilgelant, mnd., ON: nhd. Helgoland (Insel), heiliges Land?; ? Hilligenlant, Hilgenlant, mnd., ON: nhd. Helgoland (Insel), heiliges Land?

Land -- hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen: gÐst (1), geist, gast, mnd., F.: nhd. Geest, hohes sandiges Land, hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen

Land -- hohes sandiges Land: gÐst (1), geist, gast, mnd., F.: nhd. Geest, hohes sandiges Land, hohes trockenes Land im Gegensatz zu den Marschniederungen

Land -- hier ins Land: hÆrlandes, mnd., Adv.: nhd. hierzulande, hier ins Land

Land -- festes Land: herde (1), h¯rde, hÐrde, heerde, heirde, heyrde, mnd., F.: nhd. Härte, Hartheit, fester Boden (Bedeutung örtlich beschränkt), festes Land

Land -- Eigentümer von Land eines Kooges: kægesÐgÏre*, kægesÐger, mnd., M.: nhd. »Koogseigner«, Eigentümer von Land eines Kooges

Land -- der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht: gildelant, mnd., N.: nhd. der Gilde gehöriges Land dessen Ertrag an die Gemeinschaft geht

Land -- dem Grafen gehöriges in Pacht ausgetanes Land: grÐvenlant, mnd., N.: nhd. dem Grafen gehöriges in Pacht ausgetanes Land

Land -- ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen: inmÐten, mnd., st. V.: nhd. einmessen, mit dem Hohlmaß einmessen, mit dem Hohlmaß abmessen, vergelten, zurückzahlen, ein Stück Land in eine Vermessung mit einbeziehen

Land -- einziehen in ein Land oder Haus: innevõren, mnd., st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten; invõren, mnd., st. V.: nhd. einfahren, hineinfahren, hereinfahren, fahren in, einziehen in ein Land oder Haus, in einem Ort zuziehen, Nachfolge in einem Dienstverhältnis antreten

Land -- eingedeichtes Land: kæch, koog, koech, kæg*, mnd., M.: nhd. Koog, eingedeichtes Land

Land -- Einbruch der Flut ins Land: inbrÐkinge, mnd., F.: nhd. Rechtsverletzung, Schmälerung, Einbruch der Flut ins Land

Land -- Teilung von Land: afries. erthbrekinge 1, Land -- Teilung von Land: afries. erthbrekinge 1

Land -- schlechtes Land: unlandinge, unlanninge, mnd.?, F.?: nhd. schlechtes Land, unbebautes Land; unlant, mnd.?, N.: nhd. schlechtes Land, unbebautes Land

Land -- Schiff ins Wasser oder an Land bringen: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen

Land -- Riff vor dem Land: vȫrref, mnd., N.: nhd. Riff vor dem Land, Sandbank vor der Küste

Land -- Stückchen Land: trimel, mnd.?, Sb.: nhd. Stückchen Land?

Land -- Stück Land völlig bedüngen: tæmessen, tæmÐssen, mnd.?, sw. V.: nhd. »zumisten«, Stück Land völlig bedüngen

Land -- Stück Land: vlek, flek, vlecke, mnd., M., N.: nhd. Stück, Stück Fleisch, Fleck, Hautfleck, Druckfleck, andersfarbige Stelle, Schmutzfleck, Befleckung, Makel, Fleck Landes, Stück Land, Platz, Stelle, Ort, kleinere Ortschaft, Marktflecken, Fläche, Ebene, Landstrich, Raum, Schlag, Stelle des Schlages, Wunde

Land -- privates Stück Land: vrÐdehæp, vredehæp, mnd., M.: nhd. eingefriedigtes Land?, eingefriedigtes Holz?, privates Stück Land?, privates Stück Wald?, Schonung?

Land -- Land über dem Wind: upperlant, mnd.?, N.: nhd. »Oberland«, Land über dem Wind

Land -- Land in fester Pacht: vÐstelant, vÐstlant, mnd., N.: nhd. Lehnland, Land in fester Pacht, Erbpacht

Land -- Land das einer bebaut: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Land -- Pflug mit dem zehntpflichtiges Land bearbeitet wird: tÐgedeplæch*, tÐgetplæch, mnd., M.: nhd. Pflug mit dem zehntpflichtiges Land bearbeitet wird

Land -- offen liegendes nicht umgehegtes Land: veltlant, mnd., N.: nhd. offen liegendes nicht umgehegtes Land

Land -- Land verwüsten: vorwerken (1), vorwarken, verwerken, mnd., sw. V.: nhd. verarbeiten, Material verarbeiten, zur Arbeit verbrauchen, ins Werk setzen, bewerkstelligen, fertig bringen, zustande bringen, anstiften, unbrauchbar machen, unkenntlich machen, zerstören, vernichten, verwirken, verwirkt haben (gerichtlich), verlustig gehen, verschulden an jemandem, verlieren (durch eigene Schuld bzw. eigenes Vergehen), verspielen, verdienen, gegen jemanden handeln, die Gunst jemandes verlieren, erwirken, bewirken, verursachen, erarbeiten, gewinnen, erlangen, jemanden wozu bringen, veranlassen, verderben, Land verwüsten, Wege zu nichte machen, Wege ungangbar machen, gegen jemanden sich vergehen, jemanden ins Unglück stürzen, zu Grunde richten besonders durch ein Vergehen sich verlustig machen oder verlieren, sich vergehen, sich versündigen, sich ins Unglück stürzen

Land: got. aÆrþa 62, gawi* 6, *haima, haimos, land* 11; R.: bebautes Land: got. þaðrp* 1

Land: germ. *landa-; *lendjæ-; R.: eingedeichtes Land: germ. *kauga-; R.: Land vor dem Deich: germ. *kauga-; R.: außer Landes seiend: germ. *aljalanda‑, Land: germ. *landa-; *lendjæ-; R.: eingedeichtes Land: germ. *kauga-; R.: Land vor dem Deich: germ. *kauga-; R.: außer Landes seiend: germ. *aljalanda‑

Land: an. bj‡Œ, fj‡rgyn, fj‡rn, fold, fræn, hjarl (1), lõŒ, land, rõ (5), rein, strind, þruma (2), vengi (2); R.: an Land kommen: an. lenda (2); R.: ans Land ziehen: an. br‘na; R.: bei Ebbe trockenes Land: an. *firi?; R.: bei Ebbe trockenes sich weit ins Meer ausdehnendes Land: an. ðtfiri; R.: das steinige Land: an. Halland; R.: Land der Wenden: an. Vindland; R.: Land verpachten: an. bæla (4); R.: Strecke wo man den Wasserweg verlassen muss und über Land gehen muss: an. eiŒ; R.: Stück Land: an. teigr; R.: sumpfiges Land: an. hvein; R.: unbewohntes Land: an. eyŒim‡rk; R.: vom König übertragenes Land oder Amt: an. lÐn; R.: Reise in ferne Länder: an. ðtferŒ

Land -- vom Rebningsverfahren ausgenommenes und mit besonderen Vorrechten ausgestattetes Land: sÐrmarke, mnd., F.: nhd. vom Rebningsverfahren ausgenommenes und mit besonderen Vorrechten ausgestattetes Land

Land -- von Raub lebendes Land: ræflant, mnd., N.: nhd. »Raubland«, von Raub lebendes Land

Land -- Wegstrecke zu Land und zu Wasser: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Land -- zu einem Dorf gehörendes Land: veltmarke, veltmark, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz

Land -- von Land zu Land: ümmelant* (2), umme lant, mnd.?, Adv.: nhd. über Land, im Land umher, von Land zu Land; ümmelant* (2), umme lant, mnd.?, Adv.: nhd. über Land, im Land umher, von Land zu Land

Land -- unbebautes Land: unlandinge, unlanninge, mnd.?, F.?: nhd. schlechtes Land, unbebautes Land; unlant, mnd.?, N.: nhd. schlechtes Land, unbebautes Land

Land -- über Land: ümmelant* (2), umme lant, mnd.?, Adv.: nhd. über Land, im Land umher, von Land zu Land

Land -- zehntpflichtiges Land: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgedelant*, tÐgetlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teindelant*, tÐntlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Land -- Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen: updrõgen*, updragen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Besitztum einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen; updrÐgen*, updregen, mnd.?, st. V.: nhd. auftragen (Speisen), vorsetzen, Waren aus dem Schiff ans Land oder auf den Speicher tragen, ein Besitztum einem andern übergeben (V.), als Auftrag geben, beauftragen, einstweilen übergeben (V.), vorschießen, vorher auslegen, tragen, helfen, nützen

Land -- vorspringendes Land: vȫrlant, mnd., N.: nhd. vorspringendes Land, Vorgebirge, Halbinsel, Grenzland (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenzgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), Ackerstück (Bedeutung örtlich beschränkt)

Land -- Land benutzen: võgen (1), vagen, fõgen, mnd., sw. V.: nhd. Land benutzen, Ertrag aus dem Acker ziehen, Frucht ernten

Land -- abgegrenztes Land: veltmarke, veltmark, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz

Land -- abgeerntetes Land umpflügen: velgen (2), vellegen, mnd., sw. V.: nhd. abgeerntetes Land umpflügen

Land nach Deichrecht für verfallen (Adj.) erklären und wegen Nichterfüllung der Deichpflicht für die Allgemeinheit einziehen: vorspõden (2), mnd., sw. V.: nhd. Land nach Deichrecht für verfallen (Adj.) erklären und wegen Nichterfüllung der Deichpflicht für die Allgemeinheit einziehen

Land -- aus Land oder Stadt treiben: ðtvordrÆven*, ðtvordriven, mnd.?, st. V.: nhd. »ausvertreiben«, aus Land oder Stadt treiben, verbannen

Land -- aus dem Land treiben: vorjõgen, vorjagen, mnd., sw. V.: nhd. verjagen, fortjagen, verscheuchen, wegjagen, in die Flucht (F.) (1) treiben, gewaltsam eines Amtes entsetzen, in die Verbannung schicken, aus dem Land treiben, aus dem Kloster vertreiben, ausweisen, hinauswerfen, davonjagen, in Furcht und Schrecken (M.) versetzen, einschüchtern, verbannen, bannen

Land -- abgesondertes Stück Land: wortstÐde, mnd.?, F.: nhd. »Wurtstätte«, Stelle einer Wurt, abgesondertes Stück Land

Land der Wenden (M.): Wentlant, mnd.?, N.: nhd. Wendland, Land der Wenden (M.)

Land: as. land 103; *l’ndi? (1); rÆki (1) 76; R.: bebautes Land: as. bðland 1; R.: hohes trockenes Land: as. *gêst? (2); R.: Land zum Herrenhof: as. s’liland 7; R.: unbebautes Land: as. ovarl’ndi* 2, Land: as. land 103; *l’ndi? (1); rÆki (1) 76; R.: bebautes Land: as. bðland 1; R.: hohes trockenes Land: as. *gêst? (2); R.: Land zum Herrenhof: as. s’liland 7; R.: unbebautes Land: as. ovarl’ndi* 2

Land: anfrk. land* 3, Land: anfrk. land* 3

Land: ahd. erda 571; gaganætÆ* 1; gewi* 10; gilenti* 15; gitret* 1; *land; lant 173; lantskaf* 40; lenti* (1) 1?; marka* 59; rÆhhi (2) 253; R.: an Land ziehen: ahd. ðzgizukken* 1; zuostæzan* 4; lenten* 3; R.: aus welchem Land: ahd. wanana lantes; wanana lantes; R.: ein halber Morgen Land: ahd. manawerk* 2; R.: eingegrenztes Land: ahd. erdmarka* 1; R.: flaches Land: ahd. gewi* 10; R.: Frau vom Land: ahd. dorfwÆb 1; R.: fremdes Land: ahd. elilenti (2) 35?; R.: gelobtes Land: ahd. giheizlant* 2; R.: gerodetes Land: ahd. niuwilentigÆ*; R.: heimisches Land: ahd. inlenti* (1) 1; R.: im Land Ansässiger: ahd. lantsidilo 8; R.: im Land der Franken: ahd. in Frankæm; R.: in fremdem Land geboren: ahd. elidiotÆg* 9; R.: Land das zum Herrenhof gehört: ahd. terra salica; R.: Land der Austeilung: ahd. leistilant* 1; R.: Land der Finsternis: ahd. finstarlant* 1; R.: Land der Mohren: ahd. mærlant 3; R.: Land der Sarazenen: ahd. serzlant 1; R.: Land im Norden: ahd. nordsÆta* 1; R.: Mann vom Land: ahd. lantsõzo 1; R.: steiniges Land: ahd. steinahi* 1; R.: trockenes Land: ahd. durrÆ 14; trukkanÆ* 6; R.: urbar gemachtes Land: ahd. riuti 2; R.: verheißenes Land: ahd. giheizlant* 2; R.: zum Land gehörend: ahd. herdlÆh* 1; R.: aus dem Lande vertreiben: ahd. ðzirmerken* 1; R.: im eigenen Lande: ahd. inlentes* 1; R.: außer Landes: ahd. elilento* 1; R.: Bewohner des Landes: ahd. lantsidiling* 2; R.: Gesetz des Landes: ahd. ? lantreht 7; R.: Herr des Landes: ahd. lanthÐriro* 2; lantrihtõri* 1; R.: Sitte des Landes: ahd. lantwÆsa* 1, Land: ahd. erda 571; gaganætÆ* 1; gewi* 10; gilenti* 15; gitret* 1; *land; lant 173; lantskaf* 40; lenti* (1) 1?; marka* 59; rÆhhi (2) 253; R.: an Land ziehen: ahd. ðzgizukken* 1; zuostæzan* 4; lenten* 3; R.: aus welchem Land: ahd. wanana lantes; wanana lantes; R.: ein halber Morgen Land: ahd. manawerk* 2; R.: eingegrenztes Land: ahd. erdmarka* 1; R.: flaches Land: ahd. gewi* 10; R.: Frau vom Land: ahd. dorfwÆb 1; R.: fremdes Land: ahd. elilenti (2) 35?; R.: gelobtes Land: ahd. giheizlant* 2; R.: gerodetes Land: ahd. niuwilentigÆ*; R.: heimisches Land: ahd. inlenti* (1) 1; R.: im Land Ansässiger: ahd. lantsidilo 8; R.: im Land der Franken: ahd. in Frankæm; R.: in fremdem Land geboren: ahd. elidiotÆg* 9; R.: Land das zum Herrenhof gehört: ahd. terra salica; R.: Land der Austeilung: ahd. leistilant* 1; R.: Land der Finsternis: ahd. finstarlant* 1; R.: Land der Mohren: ahd. mærlant 3; R.: Land der Sarazenen: ahd. serzlant 1; R.: Land im Norden: ahd. nordsÆta* 1; R.: Mann vom Land: ahd. lantsõzo 1; R.: steiniges Land: ahd. steinahi* 1; R.: trockenes Land: ahd. durrÆ 14; trukkanÆ* 6; R.: urbar gemachtes Land: ahd. riuti 2; R.: verheißenes Land: ahd. giheizlant* 2; R.: zum Land gehörend: ahd. herdlÆh* 1; R.: aus dem Lande vertreiben: ahd. ðzirmerken* 1; R.: im eigenen Lande: ahd. inlentes* 1; R.: außer Landes: ahd. elilento* 1; R.: Bewohner des Landes: ahd. lantsidiling* 2; R.: Gesetz des Landes: ahd. ? lantreht 7; R.: Herr des Landes: ahd. lanthÐriro* 2; lantrihtõri* 1; R.: Sitte des Landes: ahd. lantwÆsa* 1

Land: velt, veld, felt*, mnd., N.: nhd. Feld, freie Fläche, freies offenes Feld, unbebautes Feld, Ebene, Freie (N.), Wiese, Weide (F.) (2), bebautes Feld, Acker, Ackerfeld, Feldmark, Flur (F.), Land, Gelände, Fläche, Platz, Stelle, Bauplatz für eine Bude, Kampfplatz, Kampfstätte, Schlachtfeld, Feldlager, Heerlager, Wappenfeld, abgeteiltes Feld eines Altarbildes, Feld im Schachspiel, Schachbrett, Berg (Bedeutung örtlich beschränkt [dänisch])

Land -- »Land am Meer«: Pæmeren, Pæmern, Põmern, Põmeren, PæmerÐne, Pommern, Pommerenen, mnd., ON: nhd. »Land am Meer«, Pommern; R.: Abgabe von Land: lanttins, mnd., M.: nhd. Abgabe von Land; R.: abgegrenztes kleines Stück Land: placke, plagge, plak, plache, plaghe, mnd., sw. M.: nhd. kleiner Fleck, Mal, Schmutzfleck, Hautverfärbung, Hautausschlag, kleiner Teil, Ausschnitt, Lappen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Fetzen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Betttuch, abgegrenztes kleines Stück Land, kleine Ortschaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), unbearbeitetes Metallstück (Bedeutung örtlich beschränkt), kleine flämische Münze; R.: abgegrenztes Stück Land: parsel, parsÐl, parssel, parcel, parcil, parciell, parseel, parseyl, parzeil, partzel, parzÐl, partzeil, porsel, porcel, porsil, porsÐl, porseel, porzel, persel, perssel, percel, perseel, perzel, pertzel, passel, possel, pessel, parstel, portsÆl, portziel, bursÐl, mnd., N.: nhd. Einzelstück, Einzelgegenstand, Handelsgut, Handelsware, Stückgut, Parzelle, abgegrenztes Stück Land, Bestandteil, Teil des Ganzen, Anteil, anteilige Menge, Bestandteil einer Verordung bzw. eines Vertrages, Artikel, Punkt, Rechnungsposten; R.: allgemein für ein fremdes Land mit anderen Sitten: LombardÆe, LumbardÆe, LomberdÆe, Lomberdige, mnd., ON: nhd. Lombardei, Oberitalien, karolingisches Königreich Italien, allgemein für ein fremdes Land mit anderen Sitten; R.: als schlagend im Land bekannt: lantslachtich***, mnd., Adj.: nhd. als schlagend im Land bekannt; R.: Altes Land: Oldelant, mnd., N.: nhd. Altes Land; Oldenlant***, mnd., N.: nhd. Altes Land; R.: an Land kommen: landen, mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; lenden (1), mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; R.: an Land schaffen: landen, mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; lenden (1), mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; R.: ans Land bringen: landen, mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; lenden (1), mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; R.: auf dem flachen Land liegendes Gut: lantgæt, lantgðt, mnd., N.: nhd. »Landgut«, auf dem flachen Land liegendes Gut, in Landgut bestehendes Vermögen; R.: auf dem Land liegende Kleinstadt: plæchstÐde, mnd., F.: nhd. Ackerbau treibende Ortschaft, auf dem Land liegende Kleinstadt; R.: auf dem Land stehende Kirche: lantkerke, mnd., F.: nhd. auf dem Land stehende Kirche, Dorfkirche, ländliches Kirchenspiel; R.: auf moorigem Land angelegter Acker: mæracker, mnd., M.: nhd. »Mooracker«, auf moorigem Land angelegter Acker; R.: Aufenthalt in einem fremden Land: pÐlegrÆmõtieschop*, pÐlegrÆmõtschop, mnd., F.: nhd. Aufenthalt in einem fremden Land, Exil; R.: besonders markiertes Stück Land außerhalb der Feldgemeinschaft das nicht dem Rebningsverfahren unterliegt und mit besonderen Privilegien ausgestattet ist: ærnum, mnd., N.: nhd. besonders markiertes Stück Land außerhalb der Feldgemeinschaft das nicht dem Rebningsverfahren unterliegt und mit besonderen Privilegien ausgestattet ist; R.: Büttel für das Land: lantbȫdel, lantbodel, mnd., M.: nhd. Büttel, Büttel für das Land, Fronbote für die ländlichen Rechtsbezirke; R.: das Land der Polen: PælenÏrelant*, Pælenerlant, mnd., N.: nhd. das Land der Polen; R.: das Land durchstreifend: lantlöftich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; R.: das Land Polen: Pælen, Põlen, Pælenen, mnd., N.: nhd. Polen, das Land Polen; R.: das Land räumen: lantrǖmen***, mnd., V.: nhd. das Land räumen; R.: durch das ganze Land laufendes Gerücht: lantgerüchte*, lantgerücht, mnd., N.: nhd. »Landgerücht«, durch das ganze Land laufendes Gerücht; R.: Einfall ins Land: lantval, mnd., M., N.: nhd. Einfall ins Land, Einfall in das Binnenland, Landung?; R.: eingekoppeltes Stück Land: lücke (2), mnd., F.: nhd. eingekoppeltes Stück Land; R.: einheimisches Weib vom Land: lantwÆf, mnd., F.: nhd. Landfrau, Bauersfrau, einheimisches Weib vom Land; R.: festes Land: lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; R.: flaches ebenes Land ohne Bebauung und hohen Bewuchs: plõnlant, mnd., N.: nhd. flaches ebenes Land ohne Bebauung und hohen Bewuchs; R.: für das Land notwendig: lantnȫdich, mnd., Adj.: nhd. für das Land notwendig; R.: für ein überbewirtschaftetes Land bezahlende Abgaben: ȫverlant (1), æverlant, auerlant, overlant, mnd., N.: nhd. »Überland«, über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, für ein überbewirtschaftetes Land bezahlende Abgaben; R.: Gang ans oder ins Land: lantganc, lantgank, mnd., M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land; R.: ganzes Land bedrohender Deichbruch: lantbrõke, mnd., F.: nhd. ganzes Land bedrohender Deichbruch; R.: gelobtes Land: lævelant, mnd., N.: nhd. gelobtes Land, Kanaan; R.: gemeinschaftliches Land: mÐnemarket, meinemarket, mnd., M., N.: nhd. Gemeindeland, gemeinschaftliches Land, Gemeinweide; R.: in einem Land gebräuchliche Meile: lantmÆle, mnd., F.: nhd. in einem Land gebräuchliche Meile; R.: in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos: lantvlüchtich, mnd., Adj.: nhd. »landflüchtig«, in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos, der Gerichtsbarkeit des Bezirkes durch Abwesenheit entzogen; R.: ins Land: landes***, mnd., Adv.: nhd. zulande, ins Land; R.: jenseits des Meeres gelegenes Land: ȫvermÐr, ævermÐr, overmere, mnd., N.: nhd. jenseits des Meeres, jenseits des Meeres gelegenes Land, Orient; R.: kleines Stück Land: ærtken, ȫrtken, oertgen, ærdeken, mnd., N.: nhd. »Örtchen«, kleines Stück Land, eine Münze, eine münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; partekÏrelant*, partekerlant, parteckerlant, mnd., N.: nhd. kleines Stück Land, verstreut liegende Ländereien; R.: Kriegszug ins Land hinein: lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe; R.: Land bedecken: ȫverstõn, æverstõn, st. V.: nhd. »überstehen«, Land bedecken, Land überfluten, mitwirken, beteiligt sein (V.), überfällig sein (V.), über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, hinfällig sein (V.), ungültig sein (V.), hinter sich bringen, erdulden; R.: Land belasten: lantbeswÐren***, mnd., sw. V.: nhd. Land beschweren, Land belasten; R.: Land beschweren: lantbeswÐren***, mnd., sw. V.: nhd. Land beschweren, Land belasten; R.: Land das für den Ackerbau genutzt wird: plæchlant, mnd., N.: nhd. »Pflugland«, Land das für den Ackerbau genutzt wird; R.: Land der Königin von Saba: mærlant (2), mnd., N.: nhd. Land der Königin von Saba, Arabien, Orient, Äthiopien; R.: Land der Schönheit: lilienlant, mnd., N.: nhd. »Lilienland«, Land der Schönheit; R.: Land eines neu eingedeichten Landstrichs: ohelant, mnd., N.: nhd. Wasserland, Land eines neu eingedeichten Landstrichs; R.: Land im Osten: æsterrÆke, æsterrÆk, mnd., N.: nhd. »Ostreich«, Land im Osten, Morgenland, Orient, Österreich; R.: Land mit einem Deich umschließen: ȫverdÆken, æverdÆken, overdiken, averdÆken, mnd., sw. V.: nhd. eindeichen, Land mit einem Deich umschließen, Gewässer mit einem Deich umschließen; R.: Land nutzen: ȫverbðwen, æverbðwen, æverbuien, averbuien, mnd., sw. V.: nhd. »überbauen«, verbauen, auf etwas bauen, über etwas hinwegbauen, durch Bauen beeinträchtigen, Land nutzen, Land widerrechtlich nutzen; R.: Land Polen: PælÏrelant*, Pælerlant, mnd., N.: nhd. Polen, Land Polen; Pælelant, mnd., N.: nhd. Land Polen; Pælenlant (1), mnd., N.: nhd. Land Polen; R.: Land überfluten: ȫverstõn, æverstõn, st. V.: nhd. »überstehen«, Land bedecken, Land überfluten, mitwirken, beteiligt sein (V.), überfällig sein (V.), über den vereinbarten Termin hinaus einbehalten werden, hinfällig sein (V.), ungültig sein (V.), hinter sich bringen, erdulden; R.: Land widerrechtlich nutzen: ȫverbðwen, æverbðwen, æverbuien, averbuien, mnd., sw. V.: nhd. »überbauen«, verbauen, auf etwas bauen, über etwas hinwegbauen, durch Bauen beeinträchtigen, Land nutzen, Land widerrechtlich nutzen; R.: Landarbeiter ohne eigenes Land: læsknecht, mnd., M.: nhd. Landarbeiter ohne eigenes Land, wandernder Tagelöhner; R.: mit dem Pflug bearbeitetes Land: plæchwerk, plogkwerk, plðchwerk, plughwerk, pl¦chwerk, plæchwark, mnd., N.: nhd. metallenes Zubehörteil des Pfluges, Gesamtheit des zu einem Gut gehörenden Ackerlandes, Ackerbau, mit dem Pflug bearbeitetes Land; R.: niedrig gelegenes Land an der Niederelbe bzw. Niederweser bzw. Nordsee: merschlant, merslant, marschlant, marslant, maschlant, mnd., N.: nhd. »Marschland«, niedrig gelegenes Land an der Niederelbe bzw. Niederweser bzw. Nordsee; R.: nördlich gelegenes Land: nærtlant, mnd., N.: nhd. »Nordland«, nördlich gelegenes Land, Nordküste einer Hafeneinfahrt (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss: lachbÐdinge, mnd., F.: nhd. öffentliches gerichtliches Aufgebot von Land das zum Verkauf bzw. der Auflassung vorausgehen muss; R.: Raubzug durch ein Land: ȫvervõringe, ævervõringe, ȫvervahrunge, avervõringe, ²vervõringe, overvaringe, ȫvervõrunge, ȫvervõrunc, ȫvervõronge, mnd., F.: nhd. Übergang, Durchquerung, Herüberholen, Herbeiholen, Überzug, Raubzug durch ein Land, Anfall, Gewalt, Verletzung Übertretung eines Gesetzes, Unrecht, gewalttätiger Angriff, Überfall, Bedrängung, Übervorteilung; R.: Rente von Land: lantgülde, lantgulde, mnd., F.: nhd. Rente von Land; R.: sich dem Land nähern: landen, mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; lenden (1), mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; R.: soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt: morgen (3), mnd., M.: nhd. Morgen, Flächenmaß, soviel Land wie ein Gespann am Morgen pflügt; R.: Stück Land: landesende, mnd., N.: nhd. »Landesende«, Stück Land, Landschaft; R.: tief gelegenes Land: nÐderlant, nedderlant, mnd., N.: nhd. »Niederland«, tief gelegenes Land, niedrig gelegene Landschaft, Küstenlandschaften der Nordseemarschen, niederdeutsche Tiefebene, Nordwestdeutschland, Niedersachsen; R.: über das ganze Land verbreitete Seuche oder Krankheit: lantsǖke, mnd., F.: nhd. über das ganze Land verbreitete Seuche oder Krankheit; R.: über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land: ȫverlant (1), æverlant, auerlant, overlant, mnd., N.: nhd. »Überland«, über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, für ein überbewirtschaftetes Land bezahlende Abgaben; ȫverslach, ȫverschlach, æverslach, æverschlach, mnd., M.: nhd. Aufschlag, Überschuss, Saum (1) an einem Bekleidungsstück, Fensterklappe, über die zugemessene Hufenzahl hinaus bewirtschaftetes Land, Rechnung, Berechnung, Überzug, Decke, Hülle; R.: vom Wasser umflossenes Land: ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, mnd., st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land; R.: wasserreiches fruchtbares Land: ouwe (1), oewe, owe, ove, auwe, awe, ou, ouw, ow, a, oy, og oog, oye, oege, oige, oeyghe, mnd., st. F.: nhd. Aue, Wasserlauf, kleinerer Fluss, am Wasser gelegenes Gelände, Talgrund, vom Wasser umflossenes Land, Insel im Fluss, Insel im Meer, wasserreiches fruchtbares Land; R.: weiter entferntes Land: ȫverlant (2), æverlant, averlant, overlant, mnd., N.: nhd. höher gelegener Landesteil (im Gegensatz zum Flachland), Oberdeutschland, Österreich, weiter entferntes Land, Binnenland, Himmel; R.: Zug ins Land: lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe; R.: zur Mühle gehöriges Land: mȫlenlant, mnd., N.: nhd. »Mühlenland«, zur Mühle gehöriges Land

Land: landinge***, mnd., F.?: nhd. Land?; lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Land -- früh bestelltes Land: vrȫlant, mnd., N.: nhd. früh bestelltes Land, im Herbst bestelltes Land

Land -- festes Land: wal (1), mnd.?, M.: nhd. Wall (M.), Erddamm, Festungswall, festes Land

Land -- fehlendes Land hinzugeben: vorlanden, mnd., sw. V.: nhd. fehlendes Land ergänzen, fehlendes Land hinzugeben, verlanden verschlammen, versanden

Land -- Land abreißen: vanwerpen, mnd., st. V.: nhd. durch einen Wurf wegnehmen, durch einen Wurf fernhalten, Land abreißen, entziehen

Land -- im Land umher: ümmelant* (2), umme lant, mnd.?, Adv.: nhd. über Land, im Land umher, von Land zu Land

Land -- im Herbst bestelltes Land: vrȫlant, mnd., N.: nhd. früh bestelltes Land, im Herbst bestelltes Land

Land -- fehlendes Land ergänzen: vorlanden, mnd., sw. V.: nhd. fehlendes Land ergänzen, fehlendes Land hinzugeben, verlanden verschlammen, versanden

Land -- durch Einfriedung gewonnenes Land: vanc, vank, fanc*, mnd., M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt

Land -- beim Fischen mit den Netzen an Land gehen: tostricken*, tostriken, mnd.?, V.: nhd. beim Fischen mit den Netzen an Land gehen

Land -- Ausgabe für Auflegung des Schiffes aufs Land: wõsegelt*, wasegelt, mnd.?, N.: nhd. Ausgabe für Auflegung des Schiffes aufs Land?

Land -- eingefriedigtes Land: vrÐdehæp, vredehæp, mnd., M.: nhd. eingefriedigtes Land?, eingefriedigtes Holz?, privates Stück Land?, privates Stück Wald?, Schonung?

Land -- eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden: vanc, vank, fanc*, mnd., M.: nhd. Fang, Griff (nur in Zusammensetzungen), Kornertrag, Ernteertrag eines Jahres, die auf dem Feld stehende Ernte, durch Einfriedung gewonnenes Land, eingefriedetes Stück Land auf dem Tiere gehalten werden, Vorbehalt, Rückhalt

Land -- ein Land ertragsfähig machen: tÐlen* (2), telen, mnd.?, sw. V.: nhd. erzeugen, gebären, hervorbringen, entstehen, ein Land ertragsfähig machen, bebauen

Land -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird: spÐtinge, mnd., F.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gegraben wird

Land -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird: spÐtelant, mnd., N.: nhd. Land in Deichnähe aus dem Erde für die Ausbesserung des Deiches gewonnen wird

Land -- Land urbar machen: ræden (1), rodden, rõden, sw. V.: nhd. roden, von Gehölz oder Strauchwerk befreien, Land urbar machen, ausrotten

Land -- Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird: spõdelant, spõdenlant, mnd., N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird; spõdenlant, mnd., N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird

Land -- Land der Müßiggänger: slðraffenlant, slæraffenlant, mnd., N.: nhd. Schlaraffenland, Land der Faulpelze, Land der Müßiggänger

Land -- Land der Faulpelze: slðraffenlant, slæraffenlant, mnd., N.: nhd. Schlaraffenland, Land der Faulpelze, Land der Müßiggänger

Land -- Land im Süden: sǖdenlant, mnd., N.: nhd. »Südland«, Land im Süden, Gebiet im Süden

Land -- Land eines Ritters: riddÏrelant*, ridderlant, mnd., N.: nhd. »Ritterland«, Land eines Ritters

Land -- Mensch der Land rodet: rædÏre* (1), ræder, mnd., M.: nhd. »Roder«, Rodender, Mensch der Land rodet

Land -- von Gewässern durchzogenes Land: afries. waterland* 1, Land -- von Gewässern durchzogenes Land: afries. waterland* 1

Land -- schlammiges Stück Land: slÆmesbrÐde, slÆmesbreide, mnd., F.: nhd. schlammiges Stück Land

Land -- schmales langgestrecktes Stück Land: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Land -- unberechtigte Aneignung von Land: afries. landrâf 6, Land -- unberechtigte Aneignung von Land: afries. landrâf 6

Land -- mit Schilfrohr bewachsenes Land: rærwÐse, mnd., F.: nhd. »Rohrwiese«, mit Schilfrohr bewachsenes Land

Land -- mit Getreide besätes Stück Land: sõt (1), mnd., F., N.: nhd. »Saat«, Säen (N.), Aussaat, Saatkorn, Saatgut, Erntekorn, Saatfeld, Same (M.) (1) von Pflanzen und Tieren, Samen (M.) von Pflanzen und Tieren, Körnerfrucht, Einsaat, Aussaat, Gewächs, angeerntetes Getreide, Erntekorn, mit Getreide besätes Stück Land, Ackermaß, Saatland von bestimmter Größe, Zeitbegriff, Jahresfrist, Zeit zwischen Aussaat und Ernte mit dazugehöriger Brache, Nachkommenschaft, Keim, Anlage, Erfolg, Ertrag

Land -- Recht gerodetes Land zu nutzen: ræderecht, roderecht, rodderecht, mnd., N.: nhd. »Rodungsrecht«, Recht zu roden, Recht gerodetes Land zu nutzen

Land -- räuberisches Abgraben von Land: rõnspõde, ratspõde, mnd., F.: nhd. räuberisches Abgraben von Land

Land -- Grundstück mit Haus und zugehörigem Land: stõven (2), mnd., M.: nhd. Landhaus, bäuerliche Landstelle, Grundstück mit Haus und zugehörigem Land

Land -- Abgabe für unbearbeitetes Land: rædengelt, roddengelt, mnd., N.: nhd. Abgabe für unbearbeitetes Land

Land -- Zwistigkeiten über Land: afries. landseka 1, Land -- Zwistigkeiten über Land: afries. landseka 1

Land -- an der See gelegenes Land: sÐlant, mnd., N.: nhd. »Seeland«, an der See gelegenes Land

Land -- Acker auf altem Land in Deichnähe: spõdenacker, mnd., M.: nhd. »Spatenacker«, Acker auf altem Land in Deichnähe

Land: rÆke (1), rike, rijke, ricke, rÆk, rÆch, reych, mnd., N.: nhd. Reich, heiliges römisches Reich, Gebiet in bestimmten geographischen Grenzen, Land, rechtlich-politische Einheit, Herrschaftsgebiet, Königreich, Regentschaft eines Herrschers, Reich Gottes; stat (1), stõt, staet, mnd., F.: nhd. Stätte, Stelle, Ort, Stelle an der sich etwas befindet oder befunden hat, Gegend, Hofstelle, Grundstück, Land, Statt, ein Kirchengerät, Standleuchter, Stelle am Körper, Gelenkstelle zwischen Kopf und Nagel des Mittelfingers (bildlich für den Grad der Blutsverwandtschaft), Schriftstelle, Stelle in die jemand als Nachfolger oder Stellvertreter eintritt, Stand, soziale Stellung, Gelegenheit, Möglichkeit; stǖreshafne, styreshaffne, mnd., N.: nhd. Land, Lehnsgut
Land: idg. *lendh- (3); *teutõ, Land: idg. *lendh- (3); *teutõ

Land im Besitz des Rates (vor allem des Hamburger Rates): rõdesgæt*, rõdesgðt, mnd., N.: nhd. »Ratsgut«, Land im Besitz des Rates (vor allem des Hamburger Rates)

Land der Schwaben (M. Pl.): Swõven, Swõben, Schwõben, mnd., ON: nhd. Schwaben (ON), Land der Schwaben (M. Pl.); Swõvenlant, Schwõbenlant, mnd., ON: nhd. »Schwabenland«, Schwaben (ON), Land der Schwaben (M. Pl.)

Land -- an einem Siel liegendes und durch ein Siel entwässertes Land: sÆlstücke, zylstücke, mnd., N.: nhd. »Sielstück«, an einem Siel liegendes und durch ein Siel entwässertes Land

Land -- gekauftes und aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land: stðfkæp*, stufkæp, mnd., M.: nhd. gekauftes und aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land

Land -- feuchtes Land: sÆpe, sippe, sype, syppe, syeppe, syepe, siepe, zype, mnd., F.: nhd. feuchtes Land, feuchte Niederung

Land -- Grenzbereich zwischen Wasser und Land: schõr (1), schær, mnd., N.: nhd. Uferrand, Böschung, bestimmte Gegend am Ufer, Hafengelände, Grenzbereich zwischen Wasser und Land

Land -- gerodetes Land: rædelant, rõdelant, rædenlant, rotlant, rætelant, mnd., N.: nhd. gerodetes Land, urbar gemachtes Land; rædenlant, mnd., N.: nhd. gerodetes Land, urbar gemachtes Land; rædinge, röddinge, rodinge, mnd., F.: nhd. Rodung, gerodetes Land, Ausroden?

Land -- aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land: stðflant*, stuflant, mnd., N.: nhd. aus der Dorfmark ausgeschiedenes Land

Land -- auf das aus der Dorfmark ausgeschiedene und in Eigentum übergegangene Land entfallende Abgabe: stðfkærn*?, stufkærn?, mnd., N.: nhd. auf das aus der Dorfmark ausgeschiedene und in Eigentum übergegangene Land entfallende Abgabe

Land -- eingedeichtes Land: spõdelant, spõdenlant, mnd., N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird; spõdenlant, mnd., N.: nhd. »Spatenland«, eingedeichtes Land, Land in Deichnähe aus dem Erde für die Unterhaltung des Deiches genommen wird

Land -- aus der Dorfmark ausgeschiedenes und in Privatbesitz übergegangenes Land: stðf* (2), stuf, stuif, mnd., N.: nhd. aus der Dorfmark ausgeschiedenes und in Privatbesitz übergegangenes Land; ? stðfÐrde, mnd., F.: nhd. aus der Dorfmark ausgeschiedenes und in Privatbesitz übergegangenes Land?

Land -- so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann: sõtschÐpel sõtscheppel, mnd., M.: nhd. ein Messgerät, Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann

Land -- soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird: spintsÐde, mnd., Pl.: nhd. Landmaß und Ackerbezeichnung, soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird

Land -- spitz vorspringendes Land: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Land -- urbar gemachtes Land: rædelant, rõdelant, rædenlant, rotlant, rætelant, mnd., N.: nhd. gerodetes Land, urbar gemachtes Land; rædenlant, mnd., N.: nhd. gerodetes Land, urbar gemachtes Land

Land -- Stück Land: rÐge, reige, reghe, rÐ, mnd., F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; rÆge (1), rigge, mnd., F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge

Land« -- »anderes Land«: anfrk. elilendi* 1, Land« -- »anderes Land«: anfrk. elilendi* 1

Land« -- »christliches Land«: kristenelant, mnd., N.: nhd. »christliches Land«, Gebiet des christlichen Glaubens, Gebiet der christlichen Kirche

Land« -- »blankes Land«: blanclant, mhd., st. Sb.: nhd. »blankes Land«, Landschaft in Markes Reich

Land« -- »römisches Land«: Rȫmischlant*, Ræmeschlant, mnd., ON: nhd. »römisches Land«, Italien?

Land« -- »ebenes Land«: ebenlant, mhd., st. N.: nhd. »ebenes Land«, Flachland, flaches Land

Land« -- »jedes Land«: lendegelÆch, lendeglÆch, mhd., st. F., st. N.: nhd. »jedes Land«

Landabgabe: bælgõve, mnd., F.: nhd. Landabgabe, Hufenabgabe

Landabschätzung: afries. landechtande 1, Landabschätzung: afries. landechtande 1

Landabscheidung«: lantafschÐt, lantafscheit, mnd., M.: nhd. »Landabscheidung«, auf einer Landesversammlung gefasster Endbeschluss, Abschied, Rezess

Landadliger: lantgenæte, mnd., M.: nhd. Landesgenosse, Landadliger

Landamtmann: lantambehtman*, lantambetman, lantamman, mhd., st. M.: nhd. Landamtmann

landandauernd: ae. langsum, landandauernd: ae. langsum

Landangebot: afries. landbod, Landangebot: afries. landbod

Landanteil: ae. landefen; manshlot, Landanteil: ae. landefen; manshlot

Landanteil: afries. erthbrekinge 1; erthbrekma 5, Landanteil: afries. erthbrekinge 1; erthbrekma 5

Landarbeit: bðwerc, mhd., st. N.: nhd. »Bauwerk«, Baukunst, Landarbeit

Landarbeiter -- mindere Biersorte für Landarbeiter: seibÐr*, seybÐr, mnd., N.: nhd. »Seibier«, mindere Biersorte für Landarbeiter

Landarbeiter: ahd. akkarbigengõri* 1; akkarbigengo* 5, Landarbeiter: ahd. akkarbigengõri* 1; akkarbigengo* 5

Landarbeiter: plæchbengel, mnd., M.: nhd. »Pflugbengel«, Landarbeiter, Pflugknecht, Lümmel, Bursche; plæchknecht, mnd., M.: nhd. Landarbeiter, Knecht der den Pflug führt; plȫgekÁrl*, plȫgekerl, mnd., M.: nhd. Landarbeiter, Bauer (M.) (1); R.: herumwandernder Landarbeiter: læsdrÆvÏre*, læsdriver, loßedrÆver, mnd., M.: nhd. Herumtreibender, Tagelöhner ohne feste Arbeit, Bauer (M.) (1) ohne eigenes Land, herumwandernder Landarbeiter; R.: Landarbeiter der mit einem pferdebespannten Haken pflügt: pÐrdehõkÏre*, pÐrdehõker, mnd., M.: nhd. Landarbeiter der mit einem pferdebespannten Haken pflügt; pÐrdenhõkÏre*, pÐrdenhõker, mnd., M.: nhd. Landarbeiter der mit einem pferdebespannten Haken pflügt; R.: Landarbeiter oder Knecht beim Pflügen: plæchjunge, mnd., M.: nhd. »Pflugjunge«, Landarbeiter oder Knecht beim Pflügen; R.: Landarbeiter oder Knecht der das Pfluggespann führt: plæchdrÆvÏre*, plæchdrÆver, mnd., M.: nhd. Landarbeiter oder Knecht der das Pfluggespann führt; R.: Landarbeiter ohne eigenes Land: læsknecht, mnd., M.: nhd. Landarbeiter ohne eigenes Land, wandernder Tagelöhner

Landarbeiter: gÐdÏre*, gÐder, gedder, mnd., M.: nhd. Jäter, Landarbeiter; hackÏre*, hakker, mnd., M.: nhd. Hacker, Landarbeiter; hævesman, hoffsman, hõvesman, mnd., M.: nhd. einem Gutshof höriger Bauer (M.) (1) der zu Abgaben und Gutsgerichtsfolge verpflichtet ist, Teilnehmer am Gutsgericht, Bauer (M.) (1), Landarbeiter, ritterlicher Ministeriale, adliger Gutsherr, Edelmann, Reiter, reitender Kriegsmann

Landarbeiter -- Landarbeiter der den Getreidezehnten ausdrischt: tÐgedederschÏre*, tÐgetdörsker, mnd., M.: nhd. »Zehntdrescher«, Landarbeiter der den Getreidezehnten ausdrischt

Landaufgebot -- Verpflichtung beim allgemeinen Landaufgebot zu folgen: lantvolginge, mnd., F.: nhd. »Landfolge«, Verpflichtung beim allgemeinen Landaufgebot zu folgen

Landbanner«: lantbaniere*, lantbanier, mhd., st. F.: nhd. »Landbanner«, Landesfahne, vaterländischer Banner

Landbaron«: lantbarðn, mhd., st. M.: nhd. »Landbaron«, Baron, der im Lande eingesessene hohe Adelige

Landbau: üebunge, mhd., F.: nhd. »Übung«, Ausübung, Tätigkeit, Tat, Bußübung, Verehrung, Dienst, Gewohnheit, Landbau, Sorgfalt, Eifer, Mühe, Handlung, Werk, beständiges Tun und Treiben, Geschäftigkeit, Einwirkung, Antrieb, Gelegenheit, Gebrauch; uop, mhd., st. M.: nhd. Landbau, Treiben, Handlungsweise, Gebrauch, Übung, Sitte, Verhalten

Landbau: ahd. artunga* 2; gibð* 1, Landbau: ahd. artunga* 2; gibð* 1

Landbau: germ. *arþu-, Landbau: germ. *arþu-

Landbauer: ahd. uobõri* 4, Landbauer: ahd. uobõri* 4

Landbauer«: lantbðwÏre 1, mhd., st. M.: nhd. »Landbauer«, Landbewohner

Landbearbeitung: plȫginge, mnd., F.: nhd. Pflügen, Landbearbeitung

landbebauend: ahd. lantbðanti* 1, landbebauend: ahd. lantbðanti* 1

Landbebauer: ahd. uobo* 1, Landbebauer: ahd. uobo* 1

Landbebauer: lantbæ, lantbo, mnd., M.: nhd. Landbebauer, Siedler auf nichteigenem Boden

Landbebauer: got. aÆrþos waðrstwja, Landbebauer: got. aÆrþos waðrstwja

Landbebauer«: as. landævo 1, Landbebauer«: as. landævo 1

Landbebauer«: ahd. lantbigengo* 3; lantbðant* 2?; lantbðo* 2, Landbebauer«: ahd. lantbigengo* 3; lantbðant* 2?; lantbðo* 2

Landbede«: lantbete, mhd., st. F.: nhd. »Landbede«, allgemeine Landessteuer

Landbede«: afries. landbede 3, Landbede«: afries. landbede 3

Landbefestigung: lanttouwe, lanttouw, lanttowe, mnd., N.: nhd. Landbefestigung, Festmachleine zum Vertäuen des Schiffes

landbekannt: lantwitlÆk, mnd., Adj.: nhd. landbekannt, allgemein bekannt, landkundig

Landbenutzer: afries. landdrÆvere 2, Landbenutzer: afries. landdrÆvere 2

Landberührung -- ohne Landberührung seiend: rȫrelæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Landberührung seiend

landbesetzend: ae. landsittende, landbesetzend: ae. landsittende

Landbesetzung: ae. lands’ten, Landbesetzung: ae. lands’ten

Landbesitz: ae. landhÏfen; R.: Recht auf Landbesitz: ae. landriht; R.: urkundlich ausgewiesener Landbesitz: ae. bæcland, Landbesitz: ae. landhÏfen; R.: Recht auf Landbesitz: ae. landriht; R.: urkundlich ausgewiesener Landbesitz: ae. bæcland

Landbesitz: landÏrÆe*, landerÆe, mnd., F., N.: nhd. Länderei, Landbesitz, Grundstück, Ackerstück, nutzbare Bodenfläche; lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; lendÏrÆe*, lenderÆe, mnd., F., N.: nhd. Länderei, Landstück, Landbesitz, Grundstück, Ackerstück, nutzbare Bodenfläche; R.: Ertrag aus Landbesitz: ærbõrhÐt, ærbõrheit, ærbõrcheit, ærbÐrhÐt, mnd., F.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil, Gewinn, Ertrag aus Landbesitz; R.: gemeinschaftlicher Landbesitz: mÐnede (1), mÐnete, meinede, meinete, mÐnde, mÐnte, meinde, meinte, mnd., F.: nhd. Gemeingut, gemeinschaftlicher Landbesitz, Gemeinheit, gemeinschaftliches Besitztum, Bürgerschaft, Bauerschaft, Kirchspielsgenossenschaft; R.: gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung: marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft; R.: Hausbesitz und Landbesitz einer Pfarrei: põpenhof, mnd., M.: nhd. Hausbesitz und Landbesitz einer Pfarrei, Anwesen eines Geistlichen; R.: Rechtsstreit um Landbesitz: lantkÆf, mnd., M.: nhd. Rechtsstreit um Landbesitz; R.: Zinszahlung von Landbesitz: lantschult, mnd., N.: nhd. Zinszahlung von Landbesitz; R.: zu einer Pfarrei gehörender Hausbesitz bzw. Landbesitz: põstoreshof*, põstærshof, mnd., M.: nhd. »Pastorshof«, zu einer Pfarrei gehörender Hausbesitz bzw. Landbesitz, Anwesen eines Pfarrers; R.: zu einer Pfarrei gehöriger Landbesitz: põstærÆe, pastorie, mnd., F.: nhd. Amt bzw. Aufgabenbereich eines Pastors, zu einer Pfarrei gehöriger Landbesitz; R.: zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Acker: parreacker*, paracker, mnd., M.: nhd. »Pfarracker«, zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Acker; R.: zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Garten: põpengõrde, mnd., M.: nhd. zum Landbesitz einer Pfarrei gehörender Garten

Landbesitz -- Landbesitz bearbeiten: beriuten, mhd., sw. V.: nhd. reuten, roden, Landbesitz bearbeiten

Landbesitz -- Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz: bðrstat 1, mhd., st. F.: nhd. Bauerstätte, Versammlungsort der Dorfgemeinde oder kleiner Landbesitz

Landbesitz: huobe, hðbe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hufe, Stück Land von einem gewissen Maß, Acker, Landbesitz, Grundstück, Landmaß

Landbesitz -- Ersatz für erlittenen Schaden an Landbesitz: gÐgenhæve, jÐgenhæve, mnd., F.: nhd. Ausgleichshufe, Ersatz für erlittenen Schaden an Landbesitz

Landbesitz -- gesamter Landbesitz eines Hofes: hævestat, havestat, mnd., F.: nhd. »Hofstatt«, bebauungsfähiges Grundstück, Hausgrundstück, Hofplatz, Hofstelle, Wohngrundstück eines Gutshofs oder eines Bauernhofs, Gehöft, gesamter Wohnkomplex eines Hofes mit Gebäuden und Hofraum und Hausgarten u. s. w., Adelshof, Bauernstelle, gesamter Landbesitz eines Hofes

Landbesitz -- Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist: hingesthæve, hinxsthæve, hengesthæve, mnd., F.: nhd. »Hengsthufe«, Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist

Landbesitz -- erblicher Landbesitz: erve (1), arve, mnd., N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; ervelant, erflant, mnd., N.: nhd. Erbland, erblicher Landbesitz

Landbesitz: rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung; R.: Landbesitz eines Bistums: stichtgæt, stichtgðt, stiftgæt*, mnd., N.: nhd. »Stiftgut«, Landbesitz eines Bistums

Landbesitz: veltgæt, veltgðt, mnd., N.: nhd. Landbesitz, Landgut; veltmarke, veltmark, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmarkede, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; veltmerke, mnd., F.: nhd. Feldmark, Feldgebiet von Dorf oder Stadt, abgegrenztes Land, Dorfmark, zu einem Dorf gehörendes Land, Feldflur, Territorium, Weichbild, Landbesitz; R.: ohne Landbesitz seiend: ungewÐret* (2), ungewert, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne Landbesitz seiend

Landbesitz: an. lenda (1); R.: Landbesitz geben: an. lenda (2); R.: Mann der vom König mit Landbesitz belehnt ist: an. lendrmaŒr, Landbesitz: an. lenda (1); R.: Landbesitz geben: an. lenda (2); R.: Mann der vom König mit Landbesitz belehnt ist: an. lendrmaŒr

Landbe​sitz -- Verletzung von Landbe​sitz: afries. landbrekma 8, Landbe​sitz -- Verletzung von Landbe​sitz: afries. landbrekma 8

Landbesitz: afries. landfiõ 1 und häufiger?; R.: Buße für Verletzung von Landbesitz: afries. landbrekma 8, Landbesitz: afries. landfiõ 1 und häufiger?; R.: Buße für Verletzung von Landbesitz: afries. landbrekma 8

landbesitzend: ae. gelandod, landbesitzend: ae. gelandod

Landbesitzer -- Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen: dÆkpant, mnd., N.: nhd. Deichanteil, Deichstrecke für die ein oder mehrere Landbesitzer aufkommen müssen

Landbesitzer: ae. gel’nda; landsetla, Landbesitzer: ae. gel’nda; landsetla

Landbesitzer: lantÐgÏre*, lantÐger, lanteiger, M.: nhd. Landbesitzer, Eingesessener; lanthebbÏre*, lanthebber, mnd., M.: nhd. Landbesitzer, Grundbesitzer

Landbesitzer: krȫgÏre* (2), krȫger, kroger, mnd.?, M.: nhd. Landbesitzer
Landbesitzer«: lantbesittÏre*, lantbesitter, mnd., M.: nhd. »Landbesitzer«, Einheimischer, Bürger

Landbesitzes -- Anteil am Ertrag eines Landbesitzes: partschõre, parschõre, mnd., F.: nhd. anteilige Nutzung eines Landbesitzes, Anteil am Ertrag eines Landbesitzes

Landbesitzes -- anteilige Nutzung eines Landbesitzes: partschõre, parschõre, mnd., F.: nhd. anteilige Nutzung eines Landbesitzes, Anteil am Ertrag eines Landbesitzes

Landbestellung -- Zehnt aus der Landbestellung: plæchtÐgede, plðchtÐgede, pl¦chtÐgede, mnd., M.: nhd. »Pflugzehnt«, Zehnt aus der Landbestellung; plæchtÐgende, plðchtÐgende, pl¦chtÐngede, mnd., M.: nhd. »Pflugzehnt«, Zehnt aus der Landbestellung

Landbestellung -- Zeit der Landbestellung: plæchtÆt, mnd., F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens; plȫgeltÆt, mnd., F.: nhd. »Pflugzeit«, Zeit der Landbestellung, Zeit des Pflügens
Landbestellung -- Abgabe oder Einkunft aus der Landbestellung: plæchsülver, mnd., N.: nhd. »Pflugsilber«, Abgabe oder Einkunft aus der Landbestellung

Landbevölkerung: lantdiet, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Landvolk«, Landbevölkerung, Einwohnerschaft eines Landes

Landbevölkerung -- Markt der Landbevölkerung: bundenmarket, bundemarket, mnd., M.: nhd. Bauernmarkt, Markt der Landbevölkerung

Landbewohner: ae. landbðend, Landbewohner: ae. landbðend

Landbewohner: lantbðwÏre 1, mhd., st. M.: nhd. »Landbauer«, Landbewohner; lantgebðr, mhd., st. M.: nhd. Landbewohner, Bauer (M.) (1); lantgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Landgeselle«, Landbewohner, Landsmann; lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute; lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels; lantsidel, mhd., M.: nhd. »Landsiedel«, Landbewohner, Art Meier oder Hintersasse

Landbewohner: göuman, mhd., st. M.: nhd. »Gaumann«, Landmann, Landbewohner, Bauer (M.) (1)

Landbewohner: schÐdÏreõt*?, schÐderõt, mnd., M.: nhd. Landbewohner?

Landbewohner: an. þorpari, Landbewohner: an. þorpari

Landbewohner: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantman, mnd., M.: nhd. Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann

Landbewohner: ahd. lantbigengo* 3; lantbðant* 2?; landbðantÐr; lantuobo 3, Landbewohner: ahd. lantbigengo* 3; lantbðant* 2?; landbðantÐr; lantuobo 3

Landbewohner: borchman, mnd., M.: nhd. Burgmann, im Dienste eines Burgherrn Stehender, Inhaber eines Burglehens, Verteidiger der Burg, Landbewohner?

Landbewohnerin: ahd. lantsõza 1, Landbewohnerin: ahd. lantsõza 1

Landbewohnerin: landesvrouwe, landsvrðwe, mnd., F.: nhd. »Landesfrau«, Landbewohnerin, Fürstin, Landesherrin, Herzogin, Bauersfrau; lantvrouwe, lantvrowe, lantvrðwe, mnd., F.: nhd. »Landfrau«, Landbewohnerin, Fürstin, Landesherrin, Herzogin, Bauersfrau

Landbewohnern -- Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes: plæchdÐnst, plæchdÆnst, mnd., M., N.: nhd. »Pflugdienst«, Frondienst im Ackerbau und beim Pflügen, Vereinigung von Landbewohnern zur gemeinschaftlichen Verrichtung des Frondienstes

Landbezirk -- in einem Landbezirk ansässiger Ritter: riddÏrelantsÐte*, ridderlanste, mnd., M.: nhd. in einem Landbezirk ansässiger Ritter

Landbezirk -- regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk: richtegelt, mnd., N.: nhd. Gerichtsgebühr, Gerichtskosten, regelmäßige Abgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

Landbezirk -- regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk: richtegarve, mnd., F.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk; richtekærn, mnd., N.: nhd. regelmäßige Getreideabgabe an den zuständigen Richter in einem Landbezirk

Landbezirk -- in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in diesem Bezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks

Landbezirk -- in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann

Landbezirk -- kleinerer Landbezirk: landeken, mnd., N.: nhd. kleinerer Landbezirk, Territorium einer kleinen Stadt; lendeken, lendiken, mnd., N.: nhd. »Ländchen«, kleinerer Landbezirk, Territorium einer kleinen Stadt

Landbezirk -- größerer umgrenzter Landbezirk: lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland

Landbezirk: hÐrschoppÆe, herschoppie, hÐrschuppie, hÐrschuppige, hÐrschapie, hÐrschappie, hÐrschæpÆe, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrschaftsrecht, Macht, Oberhand, Herrschaftsgebiet, Freiherrschaft, Landbezirk

Landbezirk -- den ganzen Landbezirk treffendes Unglück: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

Landbezirk -- für den ganzen Landbezirk zuständiger Niederrichter: lantvræne, lantfroene, mnd., M.: nhd. für den ganzen Landbezirk zuständiger Niederrichter

Landbezirke -- zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

Landbezirks -- innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes: lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

Landbezirks -- Amtsbezirk eines königlichen Landbezirks: lantvogetÆe, lantvogtÆe, lantfogetÆe*, lantfogtÆe*, mhd., st. F.: nhd. Landvogtei, Landvogtswürde, Amtsbezirk eines königlichen Landbezirks

Landbezirks -- Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks: lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Landbezwinger«: lantbedwingÏre*, lantbetwinger, mnd., M.: nhd. »Landbezwinger«, gemeingefährlicher Verbrecher

Landbischof: ahd. kærbiskof* 2, Landbischof: ahd. kærbiskof* 2

Landbischof«: lantbischop*, lantbischup, mnd., M.: nhd. »Landbischof«

Landbote«: lantbote, mhd., st. M.: nhd. »Landbote«, Gerichtsbote über Land

Landbruch«: afries. landbrekma 8, Landbruch«: afries. landbrekma 8

Landbsitz -- den Landbsitz betreffende Rechtsangelegenheit: lantsõke, lantsacke, mnd., F.: nhd. den Landbsitz betreffende Rechtsangelegenheit

Landbuch«: lantbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Landbuch«

Landbuch«: lantbæk, mnd., N.: nhd. »Landbuch«, Rechtsbuch der Landschaft, Findbuch, Lassungsbuch

Landbuch«: ae. landbæc, Landbuch«: ae. landbæc

Landburg: lantburc, mhd., st. F.: nhd. Landburg

Landbüttel: lantbütel, mhd., st. M.: nhd. Landbüttel, Gerichtsbote über Land

Ländchen: lendelÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Ländlein«, Ländchen, kleines Gebiet

Ländchen«: lendeken, lendiken, mnd., N.: nhd. »Ländchen«, kleinerer Landbezirk, Territorium einer kleinen Stadt

Landdeich: binnendÆk, mnd., M.: nhd. »Binnendeich«, innerer Deich, Landdeich, Deich innerhalb des Hauptdeichs

Landding: lantdinc, mhd., st. N.: nhd. Landding, Landgericht

Landding: berkdinc, mnd., N.: nhd. Landding, Gemeindeding

Landdrost: lantdrossart, mnd.?, M.: nhd. Landdrost

Landdrost«: lantdrost, lantdroste, lantdrust, mnd., M.: nhd. »Landdrost«, Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk, Landvogt

Lande -- im Lande geboren: lantbæren, lantbõren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Lande geboren, einheimisch

Lande -- im Lande eingesessen: lantsÐten, lantseten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Lande ansässig, im Lande eingesessen

Lande -- innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes: lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

Lande -- im Lande üblich: lantlöftich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend
Lande -- im Lande bekannter Aufrührer: lantslachtige*, lantslachtich, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. im Lande bekannter Aufrührer, notorischer Schläger

Lande -- Durchreise zu Wasser und zu Lande: passõge, passagie, passõsie, passasi, passaje, mnd., F.: nhd. Passage, Durchgang, Durchfahrt, Durchreise zu Wasser und zu Lande

Lande -- auf dem Lande betriebene Mühle: lantmȫle, mnd., F.: nhd. auf dem Lande betriebene Mühle?

Lande -- im Lande ansässig: lantsõten, mnd., Adj.: nhd. im Lande ansässig; lantsÐten, lantseten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Lande ansässig, im Lande eingesessen

Lande -- ein im Lande umherziehender Krämer: lantvõrinc, lantvõrink, mnd., M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt; lantvÐrinc, lantvÐrink, mnd., M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt

Lande -- Reise zu Lande: lantvõrt, mnd., F.: nhd. »Landfahrt«, Reise zu Lande

Lande -- vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz: strantgõrn, mnd., N.: nhd. »Strandgarn«, vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz

Lande -- Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande: bðrgerichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Bürgergericht (für die täglich vorkommenden Bagatellsachen), Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht; bðrrichte, mnd., N.: nhd. Bauerngericht, Höfegericht, Zivilgerichtsbarkeit auf dem Lande, für Zivilsachen und niedere Gerichtsbarkeit zuständiges städtisches Gericht

Lande -- zu Lande reisender Kaufmann: lantvõre, lantvare, mnd., M.: nhd. zu Lande reisender Kaufmann

Lande -- einen Graben bei einem Lande graben: afries. bislâta* 1, Lande -- einen Graben bei einem Lande graben: afries. bislâta* 1

Lande -- nicht zum Lande gehörig: bðtenlendisch, mnd., Adj.: nhd. ausländisch, nicht zum Lande gehörig

Lande -- Bäcker vom Lande: bðtenbeckÏre*, bðtenbecker, mnd., M.: nhd. außerhalb des Amtes stehender Bäcker, Bäcker außerhalb der Stadt, Bäcker vom Lande

Lande -- Weber auf dem Lande: bðtenwÐvÏre*, bðtenwÐver, mnd., M.: nhd. auswärtiger Weber. Weber außerhalb der Stadt, Weber auf dem Lande, Weber der nicht im Amt ist, Weber der nicht in der Zunft ist

Lande -- Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen: ambachtesman, ambachtsman, mnd., M.: nhd. »Amtsmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; ambachtman, ammechtman, mnd., M.: nhd. »Amtmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel

Lande -- Warentransport zu Lande: lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

Lande -- im Lande aufgezogen: intægen, mnd., Part. Prät., Adj.: nhd. einheimisch, eingesessen, im Lande aufgezogen

Lande -- im Lande: inhÐmisch (2), inheimisch, mnd., Adv.: nhd. daheim, zu Hause, im Lande, in der Heimat, heim, nach Hause

Lande -- im Lande Wohnend: inlendisch, mnd., Adj.: nhd. im Lande Wohnend, einheimisch

Lande -- im Lande geboren: inbȫrdich, inbürdich, mnd., Adj.: nhd. eingeboren, im Lande geboren, wie ein Fremder seiend, heimatlos; inbæren (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen; ingebæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. angeboren, im Lande geboren, einheimisch, kraft Geburt gehörig, angestammt, von Natur aus eigen

Lande -- ursprünglicher Seedeich der im eingedeichten Lande liegt: middeldÆk, mnd., M.: nhd. »Mitteldeich«, ursprünglicher Seedeich der im eingedeichten Lande liegt, Binnendeich

Lande -- vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr

Lande -- auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter: inliggÏre, inligger, mnd., M.: nhd. Einlieger, Hüttenaufseher, auf dem Lande zu Miete wohnender freier Arbeiter

Lande -- Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters: winterlõge, mnd.?, F.: nhd. »Winterlage«?, Winteraufenthalt, Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters

Lande -- Frau vom Lande: lantvrouwe, lantfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

Lande -- vornehmster Vasall in einem Lande: lanthÐrre*, lantherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

Lande -- Wein der in einem Lande wächst: lantwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Landwein«, Wein der in einem Lande wächst, einheimischer Wein

Lande -- Vasallen aus dem Lande: lantmenige*, lantmenege, mhd., st. F.: nhd. Menge Volkes aus dem Lande, Vasallen aus dem Lande, Bevölkerung

Lande -- im Lande gebräuchlich: lantlöufic*, lantlöufig, mhd., Adj.: nhd. »landläufig«, im Lande umgehend, im Lande bekannt, im Lande gebräuchlich

Lande -- zu Lande: enerde, mhd., Adv.: nhd. auf Erden, zu Lande

Lande -- im Lande: inlandes 4, mhd., Adv.: nhd. im Lande, zu Hause

Lande -- auf dem Lande lebendes Tier: landestier, mhd., st. N.: nhd. Landtier, auf dem Lande lebendes Tier; lanttier, mhd., st. N.: nhd. Landtier, auf dem Lande lebendes Tier

Lande -- der im Lande eingesessene hohe Adelige: lantbarðn, mhd., st. M.: nhd. »Landbaron«, Baron, der im Lande eingesessene hohe Adelige

Lande -- Weib vom Lande: lantwÆp, mhd., st. N.: nhd. Landestochter, Frau des Landes, Standesgenossin, einheimisches Weib, Weib vom Lande

Lande -- Leute im Lande: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Lande -- Menge Volkes aus dem Lande: lantmenige*, lantmenege, mhd., st. F.: nhd. Menge Volkes aus dem Lande, Vasallen aus dem Lande, Bevölkerung

Lande -- eingedeichtes Lande: as. *kôg?, Lande -- eingedeichtes Lande: as. *kôg?

Lande -- im gleichen Lande Beheimateter: lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels

Lande -- im Lande umgehend: lantlöufic*, lantlöufig, mhd., Adj.: nhd. »landläufig«, im Lande umgehend, im Lande bekannt, im Lande gebräuchlich

Lande -- im Lande bekannt: lantkündic, mhd., Adj.: nhd. im Lande bekannt, landkundig; lantlöufic*, lantlöufig, mhd., Adj.: nhd. »landläufig«, im Lande umgehend, im Lande bekannt, im Lande gebräuchlich

Lande -- im Lande fremd: lantvremede*, lantvremde, lantfremede*, mhd., Adj.: nhd. »landfremd«, im Lande fremd

Lande -- Lehen vom Lande: lantlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Landlehen«, Lehen vom Lande, Landzins, Lehnszins

Lände: ahd. lentÆ (1) 2, Lände: ahd. lentÆ (1) 2

Landeigentümer -- Landeigentümer seiend: belandet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. Landeigentümer seiend

Landeigentümern -- aus den freien Landeigentümern gewählter Geschworener bzw. Richter in den Harden Schleswigs: santman, mnd., M.: nhd. aus den freien Landeigentümern gewählter Geschworener bzw. Richter in den Harden Schleswigs

Landeigentümern -- aus den freien Landeigentümern gewählte Geschworene bzw. Richter in den Harden Schleswigs: santlǖde, mnd., Pl.: nhd. aus den freien Landeigentümern gewählte Geschworene bzw. Richter in den Harden Schleswigs

Landeinschnitt: lantklæve, lantklõve, mnd., M.: nhd. Landeinschnitt, insbesondere enger und für Seeräuber günstige Seebucht

landeinwärts gelegener Hafen (M.) (2): lanthõve, mnd., F.: nhd. landeinwärts gelegener Hafen (M.) (2)

landeinwärts: landewõrt, mnd., Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; landewÐrt, mnd., Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; landewÐrdes*, landewerdes, mnd., Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; lantwõrt, mnd., Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste

landeinwärts -- am weitesten landeinwärts wohnend: afries. inresta 1 und häufiger?, landeinwärts -- am weitesten landeinwärts wohnend: afries. inresta 1 und häufiger?

landen: afries. bilenda* 1 und häufiger?; *lenda (2), landen: afries. bilenda* 1 und häufiger?; *lenda (2)

landen: landen, mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; lenden (1), mnd., sw. V.: nhd. landen, ans Land bringen, an Land kommen, anlanden, an Land schaffen, antreiben, sich dem Land nähern, verlanden; nÐderkæmen, nedderkæmen, mnd., st. V.: nhd. »niederkommen«, herabkommen, hinunter gelangen, landen, abwärts steigen

landen: ahd. ðzstadÐn* 1; ðzstadæn* 1; zuogilenten* 1; zuogisteden* 1; zuosteden* 2; gistatæn 27; gisteden* 2; lenten* 3; steden* 4, landen: ahd. ðzstadÐn* 1; ðzstadæn* 1; zuogilenten* 1; zuogisteden* 1; zuosteden* 2; gistatæn 27; gisteden* 2; lenten* 3; steden* 4

landen: got. atfarjan* 1, landen: got. atfarjan* 1

landen: gelanden***, mnd., sw. V.: nhd. landen, an Land bringen, an Land kommen

landen: ae. l’ndan, landen: ae. l’ndan

landen: schiffen, schipfen, mhd., sw. V.: nhd. schiffen, sich einschiffen, schweben in, fahren über, führen über, zu See fahren, zu Schiff befördern, landen; staden, mhd., sw. V.: nhd. landen, sich sammeln

landen: abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, mhd., st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, mhd., st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; erlenden, mhd., sw. V.: nhd. landen, ankommen bei

landen: gelenden, gelenten, mhd., sw. V.: nhd. landen, zum Ende führen, zum Ziel führen, enden, hinkommen, einlaufen in, treiben vor, ausführen, beenden

landen: lenden, lenten, leinten, mhd., sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen; R.: landen in: lenden, lenten, leinten, mhd., sw. V.: nhd. an Land kommen machen, landen, landen in, anlegen in, gelangen in, enden in, sich wenden in, sich wenden zu, beenden, heimkehren, ans Ziel bringen, zustandebringen, angrenzen

landen: ðzgestæzen, ðz gestæzen, mhd., red. V.: nhd. landen, vor Anker gehen, anlegen, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, hinausstrecken, verdeutlichen mit; ðzlõzen, ðzlæzen, ðz lõzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. auslassen, übergehen (V.) (1), freilassen, befreien, hinauslassen, von sich geben, hören lassen, landen; ðzstæzen, ðz stæzen, mhd., red. V.: nhd. ausstoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), hinausstrecken, landen, anlegen, anlegen in, auslaufen, weggehen von, ausstechen, austreiben, verdeutlichen mit

Landen -- Landen des Triftholzes: ðzsaz, mhd., st. M.: nhd. Aussatz, Heraussetzen des Triftholzes, Landen des Triftholzes, Bedingung, Bestimmung, Kleidausschnitt

Landenge: an. drag, eiŒ, nær (2)

Landeplatz: ahd. stedi* (2) 11, Landeplatz: ahd. stedi* (2) 11

Landeplatz: an. st‡Œ, Landeplatz: an. st‡Œ

Landeplatz: neigestat*, neigstat, mhd., st. F.: nhd. Landeplatz

Landeplatz: stat (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Gestade, Ufer, Strand, Landeplatz

Landeplatz: urvar, urver, urfar*, urfer*, mhd., st. N.: nhd. Urfahr, Landeplatz, Anlegestelle, Hafen (M.) (1), Überfahrt, Überfahrtstelle; urvuor, urfuor*, mhd., st. N.: nhd. Landeplatz, Überfahrt

Länder -- Kampf zweier Länder oder Heere: lantstrÆt, mhd., st. M.: nhd. »Landstreit«, Kampf zweier Länder oder Heere, Krieg

Länder -- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

Länder: lendÏre*, lender, mnd., M.: nhd. Länder, Bewohner eines Landes; R.: Bewohner der nördlichen Länder: nærtlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Nordleute«, Bewohner der nördlichen Länder
Länder -- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: lantsuone, mhd., st. F.: nhd. »Landsühne«, Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, Friedensschluss

Lander« (M. Sg.): afries. *landere, Lander« (M. Sg.): afries. *landere

Länder« (M.): landÏre***, lander***, mnd., M.: nhd. »Länder« (M.), Bewohner

Länderdreieck: drÆspiz, trÆspitz, mhd., st. M.: nhd. »Dreispitz«, Dreifuß, Fußangel, Dreieck bildendes Stück Land, Länderdreieck

Länderei: ahd. gihuffa*? 1, Länderei: ahd. gihuffa*? 1

Länderei: landÏrÆe*, landerÆe, mnd., F., N.: nhd. Länderei, Landbesitz, Grundstück, Ackerstück, nutzbare Bodenfläche; lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; lendÏrÆe*, lenderÆe, mnd., F., N.: nhd. Länderei, Landstück, Landbesitz, Grundstück, Ackerstück, nutzbare Bodenfläche; R.: von einem Meier verwaltete Länderei: meierlant, mnd., N.: nhd. »Meierland«, von einem Meier verwaltete Länderei

Ländereien -- alle Ländereien die mit dem Pfluge bearbeitet werden: ackerwerk, mnd., N.: nhd. Ackerwerk, alle Ländereien die mit dem Pfluge bearbeitet werden, alle zum Ackerbau gehörigen Tätigkeiten, Bauernstelle

Ländereien -- verstreut liegende Ländereien: partekÏrelant*, partekerlant, parteckerlant, mnd., N.: nhd. kleines Stück Land, verstreut liegende Ländereien

Ländereien -- Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien: tÐgedepenninc*, tÐgetpenninc, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; tÐgedescherf*, tÐgetscherf, mnd., N.: nhd. »Zehntscherf«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindepenninc*, tÐntpenninc*, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien; teindenpenninc*, teyndenpenninc, mnd., M.: nhd. »Zehntpfennig«, Zahlung für die Nutzung zehntpflichtiger Ländereien

Ländereien: afries. were (2) 89, Ländereien: afries. were (2) 89

Ländereien -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist: pechtenÏre*, pechtenÐr, pachtenÐr, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen ist

Ländereien -- Nutzungsrecht an Ländereien: rechthÐt, rechtheit, reycheyt, mnd., F.: nhd. Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Gerechtsame, Nutzungsrecht an Ländereien; rechtichhÐt*, rechtichheit*, rechtichÐt, rechticheit, rechtechÐt, rechtecheit, rechteghet, mnd., F.: nhd. Geradheit, Richtigkeit, Fehlerlosigkeit, angemessenes Verhalten, Redlichkeit, Rechtschaffenheit, Gottgefälligkeit, Frömmigkeit, Ehrerbietung, gebührende Ehre, Gerechtigkeit, Gerechtigkeit Gottes, Einstellung die allen gleiches Recht gewährt, Recht, rechtliche Grundlage, allgemeine Rechtsordnung, Gesetz, Satzung einer Gemeinschaft, Ordnung, Zunftordnung, Brüderschaftsordnung, Statut, Gerichtsbarkeit, Recht die Gerichtsbarkeit auszuüben, Amtsgewalt, Rechtssache, Rechtsangelegenheit, rechtliche Ansprache, Einforderung vor Gericht, Rechtsspruch, Rechtsentscheid, rechtlich begründete Abgabe, Abgabe an die Obrigkeit, Steuer (F.), Gebühr, Abgabepflicht in Geld oder Naturalien oder Dienstleistungen, Aufnahmegebühr oder sonstige Gebühr für die Zunftzugehörigkeit, rechtlich begründeter Anspruch, Anrecht, Rechtsanspruch, Gerechtsame, Sonderrecht, Privileg, Nutzungsrecht an Ländereien, Landbesitz, durch Vorrechte und Privilegien geschaffener Rechtsstand, Berechtigung und Verpflichtung

Ländereien -- einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Ländereien -- gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien: pachtinge, mnd., F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei; pechtinge, pechtonge, pettinge, mnd., F.: nhd. »Pachtung«?, gegen regelmäßige Zahlung überlassene Nutzung von Ländereien, Verpachtung, Meierei

Ländereien -- Besitz an Ländereien: rðmedinc, rðmedinth, mnd., N.: nhd. Besitz an Ländereien?, Anspruch an Ländereien?; ? rǖminge (2), rðminge, rðmige, mnd., F.: nhd. freie Fläche, Besitz an Ländereien?, Anspruch an Ländereien?
Ländereien -- Anspruch an Ländereien: rðmedinc, rðmedinth, mnd., N.: nhd. Besitz an Ländereien?, Anspruch an Ländereien?; ? rǖminge (2), rðminge, rðmige, mnd., F.: nhd. freie Fläche, Besitz an Ländereien?, Anspruch an Ländereien?
Ländereien -- Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien: tÐgede (1), tÐget, tÐcht, tÐchde, tÐgen, teyede, teyde, tÐde, tegede, mnd., Num. Ord. (subst.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; tÐgende (1), tÐgender, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragsteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst; teine* (2), teyne, mnd., (subst. Num. Ord.=)M., F.: nhd. Zehnt, Zehent, Zehnte (M.), Zehnter, Abgabe an den Grundeigentümer auf den Ertrag bewirtschafteter Ländereien, Grundertragssteuer, Abgabe, Großzehnt von Getreide, Kornzehnt auf Halmfrüchte, Viehzehnt auf jedes zehnte geborene Tier, Fleischzehnt, Ablöse des Zehnten, zehntpflichtiges Land, Abgabe auf die Roherzförderung die den dreizehnten Teil der Förderungen umfasst

Ländereien -- Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind: pachter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind; pechtÏre*, pechter, mnd., M.: nhd. Pächter, Meier, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung die Nutzung und Verwaltung von Ländereien übertragen sind, Mensch dem gegen regelmäßige Zahlung Einkünfte aus einem Privileg zugute kommen

Ländereien -- Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincmanlant, præpstdincmanlant, probstingmanlant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Ländereien -- Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinclant, præpstdinclant, probstinglant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingeslant*, prȫpstdincslant, pröbstingslant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

länderkundigen -- Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und sprachkundigen Pilgers oder Fahrenden: Tragemunt (2), Trougemunt, mhd., M., PN: nhd. Eigenname oder Personifizierung eines länderkundigen und sprachkundigen Pilgers oder Fahrenden

Ländern -- aus fremden Ländern stammend: ȫvermÐrisch*, ȫvermÐresch, ȫvermÐrsch, ȫvermeersch, mnd., Adj.: nhd. aus Ländern jenseites des Meeres stammend, aus fremden Ländern stammend, fremdländisch, morgenländisch
Ländern -- in fremden Ländern: ȫverwech, æverwech, averwech, mnd., Adv.: nhd. unterwegs, in der Ferne, in fremden Ländern, über etwas hinweg

Ländern -- aus Ländern jenseites des Meeres stammend: ȫvermÐrisch*, ȫvermÐresch, ȫvermÐrsch, ȫvermeersch, mnd., Adj.: nhd. aus Ländern jenseites des Meeres stammend, aus fremden Ländern stammend, fremdländisch, morgenländisch
Landerwerb -- Landerwerb durch Tausch: afries. landwixle* 3, Landerwerb -- Landerwerb durch Tausch: afries. landwixle* 3

Landes -- Besitzer einer Hufe Landes: huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, mhd., huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer

Landes -- Herrscher über den vierten Teil eines Landes: tetrarche, mhd., sw. M.: nhd. Herrscher über den vierten Teil eines Landes

Landes -- Bäume des Landes: lantgeböume, lantgeboume, lantgebæme, mhd., st. N.: nhd. Baumbestand, Wald, Bäume des Landes

Landes -- Silberwährung eines Landes: lantsilber 1, mhd., st. N.: nhd. »Landsilber«, Silberwährung eines Landes

Landes -- Statthalter eines Landes: lantvoget, lantfoget*, mhd., st. M.: nhd. Landvogt, Statthalter eines Landes, beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk, Vorsteher einer Reichslandvogtei

Landes -- Umgehen des Landes: lantleite, mhd., st. F.: nhd. Umgehen des Landes

Landes -- Hauptstadt eines Landes: houbetstat, houpstat, mhd., st. F.: nhd. Stätte wo der Kopf sitzt, Stelle an die der Kopf gehört, hervorragende Stätte eines Ortes, vornehmste Landesstadt, Richtstätte, Hauptstadt, Hauptstadt eines Landes, bedeutendste Stadt, Residenzstadt, Hauptort

Landes -- Stück Landes: vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

Landes -- Edelfrau des Landes: lantvrouwe, lantfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

Landes -- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs: landesnæt 2, mhd., st. F.: nhd. Landesnot, durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs

Landes -- Joch Landes: jiuch, jðch, juoch, mhd., st. N., st. F.: nhd. Joch, Joch Landes, Ackerfläche die ein Joch Rinder an einem Tag umzupflügen vermag; jiuchart, jiucharte, jðchart, jiuchert, jðchert, jochart, mhd., st. N., F.: nhd. Juchert, Jauchart, Joch Landes; jðch (1), mhd., st. N.: nhd. Joch Landes

Landes -- Inhaber eines Stück Landes: huobÏre*, huober, mhd., st. M.: nhd. Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Inhaber einer Hufe, Zinspflichtiger; huobenÏre*, huobener, huobnÏre*, huobner, mhd., huovener, huofener*, mmd., st. M.: nhd. »Hübner«, Hufer, Inhaber eines Stück Landes, Besitzer einer Hufe Landes, Inhaber einer Hufe, Inhaber eines zinspflichtigen Bauernhofes, Zinspflichtiger, zinspflichtiger Bauer

Landes -- Herrscher eines Landes: vüreste* (2), füreste*, vürste, fürste*, vürst, fürst*, vurste, furste*, vorst, forst*, vorste, forste*, vroste, froste*, mhd., (Adj. Superl.=)M.: nhd. Erste, Vornehmste, Fürst, Fürst der alle anderen überragt, Herrscher, Herrscher eines Landes, Herr, Höchster, Landesherrscher, rangnächster oder weltlicher Lehnsmann

Landes -- außerhalb des Landes befindlich: urlende (1), mhd., Adj.: nhd. ausländisch, außerhalb des Landes befindlich

Landes -- königlicher Richter und Verwalter eines Landes: lantgrõve, lantgrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. Landgraf, Statthalter, Befehlshaber über ein Gebiet, königlicher Richter und Verwalter eines Landes

Landes -- Herr des Landes: lanthÐrre*, lantherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

Landes -- Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander: lantsuone, mhd., st. F.: nhd. »Landsühne«, Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, Friedensschluss

Landes -- Frau des Landes: lantvrouwe, lantfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande; lantwÆp, mhd., st. N.: nhd. Landestochter, Frau des Landes, Standesgenossin, einheimisches Weib, Weib vom Lande

Landes -- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

Landes -- Messung des Landes: lantmõze, mhd., st. F.: nhd. Messung des Landes

Landes -- Heer eines Landes: lanthere*, lanther, mhd., st. N.: nhd. »Landherr«, Landheer, Heer eines Landes, Heeresmenge, Heeresmacht

Landes -- Verteidiger des Landes: lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger

Landes -- Behütung des Landes: lanthȫde, lanthoede, lanthouide, lanthoyde, lanthode, lanthude, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr; lanthouw*, lanthouwe, lanthauwe, lanthawe, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr

Landes -- allgemeine Gerichtsversammlung eines Landes: lantrichte, mnd., N.: nhd. landesherrliches Gericht (N.) (1), allgemeine Gerichtsversammlung eines Landes, allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit

Landes -- versammelte Stände des Landes: lantschaft, mhd., st. F.: nhd. Landschaft, Land, Einwohnerschaft des Landes, versammelte Stände des Landes, Landesbewohner

Landes -- Bewohner des Alten Landes: ældenlandÏre*, ældenlandere, mnd., M.: nhd. Bewohner des Alten Landes

Landes -- Volk des Landes: lantliut, mhd., st. N.: nhd. Einwohnerschaft eines Landes, Volk des Landes

Landes -- Bewohner des ungeschützten Landes: lantvolk, mnd., N.: nhd. »Landvolk«, eingesessene Freie eines Gerichtsbezirks, die am Landgericht pflichtigen Bewohner, Gerichtsversammlung des Bezirks, Bewohner des ungeschützten Landes, Bauer

Landes -- Bewohner des flachen Landes: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantman, mnd., M.: nhd. Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann

Landes -- Abgabe des Pfundschosses von Hufen Landes geben: vorpuntschæten, mnd., sw. V.: nhd. Pfundschoß entrichten, Abgabe des Pfundschosses von Hufen Landes geben

Landes -- Kriegszug des ganzen Landes: lantzuc, mhd., st. M.: nhd. Auszug, Kriegszug des ganzen Landes

Landes -- Bedrücker eines Landes: gÐisele, gÐissele, gÐisle, geytzele, geysele, geisel, gÐsle, mnd., F.: nhd. Geißel, Rute, Peitsche, Landplage, Heimsuchung, Bedrücker eines Landes

Landes -- Fleck Landes: vlek, flek, vlecke, mnd., M., N.: nhd. Stück, Stück Fleisch, Fleck, Hautfleck, Druckfleck, andersfarbige Stelle, Schmutzfleck, Befleckung, Makel, Fleck Landes, Stück Land, Platz, Stelle, Ort, kleinere Ortschaft, Marktflecken, Fläche, Ebene, Landstrich, Raum, Schlag, Stelle des Schlages, Wunde

Landes -- Zug außer Landes: afries. ðtfere 1 und häufiger?, Landes -- Zug außer Landes: afries. ðtfere 1 und häufiger?

Landes -- Strich Landes: vlach, vlag, flach*, mnd., N.: nhd. Fläche, Strecke, Streifen (M.), Strich Landes, Strich Feldes, Strich Weges

Landes -- Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient: vrÐderæde, vrederode, mnd., F.: nhd. Landstück (ausdrücklich befriedet?), Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient?

Landes -- Hübner der eine Hufe Landes besitzt: hȫvenÏre*, hȫvenÐr, hȫvener, hȫvenÐre, hȫver, mnd., M.: nhd. Pachtbauer auf einer vollen Hofstelle, Zinsbauer auf einer vollen Hofstelle, Hüfner, Hübner der eine Hufe Landes besitzt
Landes -- Verzeichnis herrschaftlichen Landes unter Angabe der jeweiligen Pächter und Abgaben und Erträge: jordebæk, mnd., N.: nhd. Lagerbuch, Aufzeichnung der Renten und Gefälle, Verzeichnis herrschaftlichen Landes unter Angabe der jeweiligen Pächter und Abgaben und Erträge

Landes -- außer Landes: as. ðtl’ndes* 1, Landes -- außer Landes: as. ðtl’ndes* 1

Landes -- einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes: inrÆden (1), inriden, mnd., sw. V.: nhd. einreiten, hineinreiten, nach Hause reiten, heimreiten, feierlichen Einzug zu Pferde halten, einreiten zur Besetzung einer Stadt oder eines Landes, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld zum Einlager stellen, sich an einem bestimmten Orte wegen einer Schuld als Geisel stellen

Landes -- Bewohner eines Landes: innewænÏre*, innewæner, mnd., M.: nhd. Einwohner, Bewohner, Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner ohne volles Bürgerrecht; inwænÏre*, inwæner, innewæner, inwonner, inwõner, inwoner, mnd., M.: nhd. Bewohner eines Landes, Einwohner eines Gemeinwesens, Einwohner in der Stadt, Stadtbewohner ohne Bürgerrecht, Hausbewohner, Mieter, Einwohner, Bewohner, Einwohner ohne volles Bürgerrecht

Landes -- ein gewisses Maß des Landes im Herzogzum Bremen: grasspalle***, mnd., N.: nhd. ein gewisses Maß des Landes im Herzogzum Bremen

Landes -- eingefriedigtes Stück Landes: kamp, mnd., M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil

Landes -- Abweidung des Landes: afries. landfennene 3, Landes -- Abweidung des Landes: afries. landfennene 3

Landes -- Bevölkerung eines Landes: lantvolc, lantfolc*, mhd., st. N.: nhd. Landvolk, Landesbevölkerung, Bevölkerung eines Landes, Einwohnerschaft eines Landes

Landes -- besondere Sprache eines Landes: lantsprõche, mhd., st. F.: nhd. »Landsprache«, besondere Sprache eines Landes, Mundart, beratende Landversammlung, Landtag

Landes -- als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

Landes -- Bewohnerschaft des Landes: lantgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Landgesinde«, Bewohnerschaft des Landes, Landsleute, Leute

Landes -- Einwohner eines Landes: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Landes -- Einwohnerschaft eines Landes: lantdiet, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Landvolk«, Landbevölkerung, Einwohnerschaft eines Landes; lantliut, mhd., st. N.: nhd. Einwohnerschaft eines Landes, Volk des Landes; lantvolc, lantfolc*, mhd., st. N.: nhd. Landvolk, Landesbevölkerung, Bevölkerung eines Landes, Einwohnerschaft eines Landes

Landes -- Einwohnerschaft des Landes: lantschaft, mhd., st. F.: nhd. Landschaft, Land, Einwohnerschaft des Landes, versammelte Stände des Landes, Landesbewohner

Landes -- Südteil Dithmarschens nach der Dreiteilung des Landes von 1586: sǖderdÐl, sǖderdeil, mnd., N.: nhd. Südteil Dithmarschens nach der Dreiteilung des Landes von 1586, Südteil eines Großraums
Landes -- Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte: sælrÐb, sælrÐbe, sælreib, sælreibe, mnd., N.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte; sælschifte, mnd., F.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte; sælschiftinge, mnd., F.: nhd. Verteilung des Landes in der Dorfmark nach der Sonnenlage der Haustofte

Landes -- Dame des Landes: lantvrouwe, lantfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

Landes -- südliches Viertel des Alten Landes: sǖdervÐrendÐl, sǖdervÐrendeil, mnd., N.: nhd. Süderviertel, südliches Viertel des Alten Landes
Landes -- Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann: span (1), mnd., M.: nhd. Gespann, Pferdegespann, Paar, Wagenladung, Fuhre (Mengenbezeichnung), Maß einer Fläche Landes die mit einem Gespann in bestimmter Zeit bestellt werden kann, Schar (F.) (1), Anhang, Gesellschaft, aufeinanderfolgende Haupttaue im Takelwerk eines Schiffes

Landes -- Miteigentümer gemeinsamen Landes: swetgenæt, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar; swetgenæte, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar; swettenæt, swetnæt, mnd., M.: nhd. Miteigentümer gemeinsamen Landes, Nachbar

Landes -- nach Süden gelegenes Ende eines Landes oder einer Stadt oder einer Ortschaft: sǖtende, sûtende, mnd., N.: nhd. »Südende«, nach Süden gelegenes Ende eines Landes oder einer Stadt oder einer Ortschaft

Landes -- Eigentümer durch Los zugeteilten Landes: lætseiÏre*, lætsÐger, lætsegger, lætseiger, mnd., M.: nhd. Eigentümer durch Los zugeteilten Landes

Landes -- Grenze des gepflügten Landes: plæchwenden* (2), plæchwendent, mnd., N.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes; plæchwendinge, mnd., F.: nhd. Teilstück des zu bestellenden Feldes auf dem der Pflug gewendet wird, Grenze des gepflügten Landes

Landes -- gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes: lantrechtÏre*, mnd., M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger; lantrichtÏre*, lantrichter, lantrechtÏre*, mnd., M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger

Landes -- Einzäunung des Landes: lanthõgen, mnd.?, M.: nhd. »Landhagen«, Einzäunung des Landes

Landes -- Stück Landes: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück

Landes -- Wachdienst zum Schutz des Landes: lantwacht, mnd., F.: nhd. Wachdienst zum Schutz des Landes

Landes -- Einwohnerschaft eines Landes: lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Landes -- Bewohner eines im Osten gelegenen Landes: æsterlendÏre*, æsterlender, mnd., M.: nhd. »Ostländer«, Bewohner eines im Osten gelegenen Landes, Orientale

Landes -- freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz: lantsõte, mnd., M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

Landes -- freier Einwohner eines Landes: lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

Landes -- Bewohner eines Landes: lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; lendÏre*, lender, mnd., M.: nhd. Länder, Bewohner eines Landes

Landes -- gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes: põgimente, põgiment, põgement, põgament, põgment, põriment, peyement, peyemente, payement, payment, paiment, paigment, paement, peyegemente, peyegement, peygement, peygemünte, peyiment, peyimente, peyment, peymente, peymünte, peigemunte, mnd., N., M., F.: nhd. »Pagament«, aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld; põgimünte, põgimunte, põgimünt, põgemünt, pÐgimünt, peymünt, paymünt, mnd., F.: nhd. aus Metall hergestelltes Geldstück mit bestimmtem Gewicht und Feingehalt und beiderseitiger Prägung, Münze, Zahlmünze, Gemisch von Silbermünzen, Münzstück, Bruchsilber, Geld als Zahlungsmittel, gesetzliches Zahlungsmittel einer Stadt oder eines Landes, Währung, Geldwert, Wechselwert, Wechselkurs, Zahlung, zu zahlender Geldbetrag, Schuld

Landes -- Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes: landesdach, landtsdach, mnd., M.: nhd. »Landestag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung; lantdach, mnd., M.: nhd. »Landtag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung

Landes -- des Landes verlustig: lantlæs, mnd., Adj.: nhd. »landlos«, des Landes verlustig, heimatlos

Landes -- östliche gelegener Teil eines Landes: æsten (1), oesten, oisten, æstene, mnd., N., F.: nhd. Osten, Gegend des Sonnenaufgangs, östliche gelegener Teil eines Landes, östliche Gegend, Orient

Landes -- Provinz eines Landes: prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, mnd., sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz

Landes -- Rat des Landes: landesrõt, mnd., M.: nhd. Rat des Landes, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium

Landes -- nach dem Umfang des bearbeiteten Landes bemessene Abgabe: plæchgelt, mnd., N.: nhd. »Pfluggeld«, nach dem Umfang des bearbeiteten Landes bemessene Abgabe; plægegelt, mnd., N.: nhd. nach dem Umfang des bearbeiteten Landes bemessene Abgabe

Landes -- einer Propstei gehörende Hufe Landes: prævesthðfe, mnd., F.: nhd. einer Propstei gehörende Hufe Landes

Landes -- Herrscher eines Landes: landesvörste, landesfürste, landsvörste, mnd., M.: nhd. »Landesfürst«, Herrscher eines Landes, Herzog, Bischof; lantvörste, mnd., M.: nhd. »Landfürst«, Herrscher eines Landes, Herzog, Bischof

Landes -- Markgewicht je nach dem Gewicht eines jeden Landes oder Ortes: markwicht, markwichte, mnd., N., F.: nhd. Markgewicht je nach dem Gewicht eines jeden Landes oder Ortes

Landes -- Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird: dÐlkorn, deilkærn, mnd., N.: nhd. Getreide das dem Eigentümer des Landes von den Pächtern für die Benutzung gegeben wird, Ernteanteil des Grundherrn vom verpachteten Gut

Landes -- beim Bebauen eines Landes einen anderen benachteiligen: afbðwen, afbouwen, mnd., sw. V.: nhd. abbauen, Aufgebautes wieder beseitigen, beim Bebauen eines Landes einen anderen benachteiligen, beim Bestellen des Ackers dem Nachbar Land wegnehmen, abpflügen, einen Anteil abschöpfen (bergmännisch)

Landes -- Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören: bðwe (2) buwe, mnd., F.: nhd. Ackerbau, Ackerbestellung, Anzahl von Stücken eines Landes die zu einer vollen Bauernstelle gehören, Ackerhof, Vollbauernhof

Landes -- Recht eines Landes: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1)

Landes -- Stück Landes: bæl, mnd., N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien; bulk (2), bollik, mnd., Sb.: nhd. Stück Landes

Landes -- Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes: binnenwÐide, mnd., F.: nhd. Kuhkamp innerhalb des eingezäunten Landes, beim Hofe belegener Weideplatz

Landesabgabe: lantkoste, mhd., sw. M.: nhd. Landesabgabe

Landesabgaben -- Auferlegung von Landesabgaben: schattinge (1), mnd., F.: nhd. Schatzung, Auferlegung von Landesabgaben, Besteuerung, Forderung von Lösegeld, Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Geldzahlung

Landesabschnitts -- militärische Bewachung eines Landesabschnitts: lanthȫde, lanthoede, lanthouide, lanthoyde, lanthode, lanthude, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr; lanthouw*, lanthouwe, lanthauwe, lanthawe, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr

Landesarbeit«: landesarbÐt, landesarbeit, mnd., F.: nhd. »Landesarbeit«, in der Gegend übliche Arbeit

Landesart: ahd. lantwÆsa* 1, Landesart: ahd. lantwÆsa* 1

Landesart: lantõrt, mnd., F.: nhd. Landesart, Herkunftsgebiet, Heimatland, Wohnlandschaft, Geburtsland, Gewohnheit, Brauch einer Gegend, Heimat, Gegend, Ort

Landesaufgebot: afries. landbede 3, Landesaufgebot: afries. landbede 3

Landesaufruf -- Landesaufruf zum Kriege: lantschrÆ, mhd., st. F.: nhd. »Landschrei«, Landesaufruf zum Kriege

Landesbevölkerung: lantvolc, lantfolc*, mhd., st. N.: nhd. Landvolk, Landesbevölkerung, Bevölkerung eines Landes, Einwohnerschaft eines Landes

Landesbewohner: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute; lantschaft, mhd., st. F.: nhd. Landschaft, Land, Einwohnerschaft des Landes, versammelte Stände des Landes, Landesbewohner

Landesbezirk: prævincie, prævintie, prævinz*, prouintz, mnd., sw. F.: nhd. Provinz eines Landes, staatliche Verwaltungseinheit, Landesbezirk, Gau, kirchliche Verwaltungseinheit, Diözese eines Bischofs bzw. Erzbischofs, Gebiet des Meisters eines Mönchsordens, Ordensprovinz; R.: Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk: lantdrost, lantdroste, lantdrust, mnd., M.: nhd. »Landdrost«, Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk, Landvogt

Landesbrauch: lantgebrðk, lantgebruik, mnd., M.: nhd. Landesbrauch; lantwÆse, mnd., F.: nhd. Landesweise, Landesbrauch, Rechtsbrauch

Landesbrauch: landessite 1, mhd., st. M.: nhd. Landessitte, Landesbrauch; lantlouf, mhd., st. M.: nhd. »Landlauf«, Landesbrauch, Ereignis im Land; lantsite, mhd., st. M.: nhd. »Landsitte«, Landessitte, Landesbrauch, Brauch

Landesbrief«: landesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Landesbrief«, Schuldverschreibung

Landeschronik: kræneke, krȫneke, krȫnke, crænike, mnd., F.: nhd. Chronik, Geschichtswerk, Weltchronik, Landeschronik
Landesedle: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Landeseingesessener: lantsõte, mnd., M.: nhd. Landeseingesessener, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

Landeseingessener: lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

Landesende«: landesende, mnd., N.: nhd. »Landesende«, Stück Land, Landschaft

Landesfahne: lantbaniere*, lantbanier, mhd., st. F.: nhd. »Landbanner«, Landesfahne, vaterländischer Banner

Landesfinanzen -- Abrechung der Landesfinanzen: lantrÐkeninge, lantreckning, mnd., F.: nhd. Abrechung der Landesfinanzen?, Landflächenmessung?

Landesfinanzen -- Landesfinanzen abrechnen: lantrÐkenen***, mnd., V.: nhd. Landesfinanzen abrechnen?, Landfläche messen?

Landesfrau«: landesvrouwe, landsvrðwe, mnd., F.: nhd. »Landesfrau«, Landbewohnerin, Fürstin, Landesherrin, Herzogin, Bauersfrau

Landesführer: afries. kÐthere 3, Landesführer: afries. kÐthere 3

Landesfürst: landeshÐrre* 34, landesherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Landesfürst, Territorialherr, Landherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft; landesvüreste 1, landesfürste*, mhd., sw. M.: nhd. Landesfürst; lanthÐrre*, lantherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande; lantvüreste, lantfüreste*, mhd., sw. M.: nhd. Landesfürst, vornehmster Vasall in einem Land der das Land zu fürsten hat

Landesfürst«: landesvörste, landesfürste, landsvörste, mnd., M.: nhd. »Landesfürst«, Herrscher eines Landes, Herzog, Bischof

Landesfürsten -- Gericht eines Landesfürsten: hæverichte, hoverichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

Landesfürsten -- vom russischen Landesfürsten eingesetztes Stadtoberhaupt in Nowgorod: possatnik, mnd., M.: nhd. vom russischen Landesfürsten eingesetztes Stadtoberhaupt in Nowgorod

Landesfürsten -- Willkommensgeld an den neuen Landesfürsten: willekæme*, willekome, willekom, mnd.?, M.: nhd. »Willkommen«, Willkommensein, Bewillkommnung, Willkommensgeld an den neuen Landesfürsten, Bewillkommungstrunk, Becher für den Willkommenstrunk

Landesfürsten -- Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk: lantdrost, lantdroste, lantdrust, mnd., M.: nhd. »Landdrost«, Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk, Landvogt

landesfürstlichen -- Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers: kaste (1), mhd., sw. M.: nhd. Kasten (M.), Kiste, Truhe, grundherrliche Vorratskammer, Fassung, Kornspeicher, städtischer Kornspeicher, Kastenamt, Behälter, Einfassung, Verwaltung eines landesfürstlichen Speichers, bewohntes Haus, Nebengebäude, Hausraum, weibliche Brust, Magen, Stirn, schroffer Fels

Landesgefecht«: lantvehte, lantfehte*, mhd., st. F.: nhd. »Landesgefecht«, Krieg

Landesgemeinde -- Versammlung der Landesgemeinde: hõgelsprõke, hagelsprake, mnd., F.: nhd. Versammlung der Landesgemeinde, Haingericht; hõgesprõke, mnd., F.: nhd. Versammlung der Landesgemeinde, Haingericht

Landesgenosse: afries. landesgrÐtmann 1, Landesgenosse: afries. landesgrÐtmann 1

Landesgenosse: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in diesem Bezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks; lantgenæte, mnd., M.: nhd. Landesgenosse, Landadliger

Landesgenossen -- die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1)

Landesgericht -- Zeuge beim Landesgericht: ahd. ? lantskrÆbõri* 1, Landesgericht -- Zeuge beim Landesgericht: ahd. ? lantskrÆbõri* 1

Landesgericht: lanttagedinc*, lantteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Landtaiding«, Landgericht, Landesgericht

Landesgeschworener: lantswæren, lantswõren, lantsworen, mnd., M.: nhd. für Gericht (N.) (1) und Verwaltung eingesetzter vereidigter Beisitzer einer ländlichen Bezirksverwaltung, Landesgeschworener

Landesgesetz: an. landsl‡g, Landesgesetz: an. landsl‡g

Landesgewohnheit: lantsÐde, lantsede, mnd., M., F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht, Landessitte, Landesgewohnheit; ? lantwæninge, mnd., F.?: nhd. Landesgewohnheit?

Landesgrenze: underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

Landesgrenze: lantschÐde, lantscheide, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes; lantschÐdinge, lantscheidinge, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes

Landesgrenze: lantmarke (1), lantmarc, mhd., st. F.: nhd. Landmarke, Land, Landesgrenze, Gebiet; lantscheide, mhd., st. F.: nhd. »Landscheide«, Landesgrenze; lantscheidunge, mhd., st. F.: nhd. »Landscheidung«, Landesgrenze; R.: Befestigung an der Landesgrenze: lantgewer, mhd., st. F.: nhd. »Landwehr«, Befestigung an der Landesgrenze; lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger

Landesgretmann: afries. landesgrÐtmann 1, Landesgretmann: afries. landesgrÐtmann 1

Landeshauptmann: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Landeshauptmann: sÐneschal, mnd., M.: nhd. Seneschall, Landeshauptmann

Landes​herr: afries. landhêra 3, Landes​herr: afries. landhêra 3

Landesherr: landeshÐre, landshÐre, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; lanthÐre, lanthÐr, lantheer, mnd., M.: nhd. Eigentümer des Grundes, Grundeigentümer, Grundherr, Landesherr, vornehmster Vasall in einem Lande der die Gerichtsbarkeit ausübt, Verpächter von Grundeigentum, zur Verwaltung der Landbezirke abgestellter Ratsherr; prinse, prince, prins, prinß, prinz, printz, printzs, primse, mnd., sw. M.: nhd. »Prinz«, Fürst, Herrscher, Landesherr, Vorgesetzter, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Anführer, Oberhaupt, Spitze (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr: ærvÐhede*, ærvÐde, ærveede, ærveide, ær¦eyde, ærfaide, ærpheide, ærphaide, ærweyde, oervÐde, oirvÐde, ærvÐte, ærveete, ærvÐt, ærveet, ærveit, ærveite, æreveide, ȫreveide, ȫreweydhe, ðrvÐde, ðrveede, ðrphede, ðrveide, ærvrÐde, mnd., F.: nhd. Urfehde, Fehde, Rache, Anspruch, Verzicht auf Auseinandersetzung in Eidform vor Rat bzw. Gericht zw. Landesherr, Gegenstand der Verzichteerklärung, beurkundete Verzichtserklärung, Anlass einer Auseinandersetzung bzw. Streit

Landesherr: afries. landeshêra 8, Landesherr: afries. landeshêra 8

Landesherr: hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge

Landesherr: vater (1), vatter, fater*, fatter*, mhd., st. M.: nhd. Vater, Gott, Landesherr, geistlicher Würdenträger, Papst, Kardinal, Priester, Pflegevater, Pate, Vorfahre; voget, foget*, vogt, fogt*, vougt, fougt*, voit, foit*, vout, fout*, mhd., st. M.: nhd. Vogt, Herrscher, Herr, Richter, Gerichtsherr, Vormund, Beschützer, Rechtsbeistand, Fürsprecher, Verteidiger, Schirmherr, Schutzherr, Sachwalter, Patron, Landesherr, König, Fürst, Gebieter, Statthalter, Stellvertreter, beaufsichtigender Beamter, Rechtsvertreter, höherer weltlicher Richter, Gerichtsbeamter

Landesherr: hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, mhd., sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

Landesherr: ahd. lanthÐriro* 2, Landesherr: ahd. lanthÐriro* 2

Landesherr: landeshÐrre* 34, landesherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Landesfürst, Territorialherr, Landherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft; lanthÐrre*, lantherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Herr des Landes, Landesfürst, Territorialherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft, vornehmster Vasall in einem Lande

Landesherr«: ahd. lanthÐriro* 2; lantrihtõri* 1; lantwalto* 1, Landesherr«: ahd. lanthÐriro* 2; lantrihtõri* 1; lantwalto* 1

Landesherren -- Rechnungsbeamter des Landesherren: lantrentmÐster, lantrentmeister, mnd., M.: nhd. Rechnungsbeamter des Landesherren

Landesherren -- Abgabe an den Landesherren für Entlassung aus der Vormundschaft: muntlȫsinge, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Landesherren für Entlassung aus der Vormundschaft

Landesherren -- vom Landesherren angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen: mandach, mnd., M.: nhd. Mannentag, Sitzung des Lehnsgerichtes, vom Landesherren angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen

Landesherren -- anstelle eines Pfandes vom Landesherren erhobene regelmäßige Abgabe: pantbÐde, mnd., F.: nhd. anstelle eines Pfandes vom Landesherren erhobene regelmäßige Abgabe

Landesherren -- Höriger des Landesherren: rÆchman, mhd., st. M.: nhd. »Reichmann«, reicher Mann, Höriger des Landesherren

Landesherren -- Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte: stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, mnd., M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

Landesherrin: lantvrouwe, lantfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

Landesherrin: landesvrouwe, landsvrðwe, mnd., F.: nhd. »Landesfrau«, Landbewohnerin, Fürstin, Landesherrin, Herzogin, Bauersfrau; lantvrouwe, lantvrowe, lantvrðwe, mnd., F.: nhd. »Landfrau«, Landbewohnerin, Fürstin, Landesherrin, Herzogin, Bauersfrau; prinsesse, princesse, mnd., F.: nhd. »Prinzessin«, Fürstin, Landesherrin, Herrscherin; prinsinne, mnd., F.: nhd. »Prinzessin«, Fürstin, Landesherrin, Herrscherin

landesherrlich: hÐrschoplÆk, mnd., Adj.: nhd. herrschaftlich, landesherrlich

landesherrliche -- landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt: sülverbÐde, mnd., F.: nhd. landesherrliche Abgabe in Naturalien deren Erlös in Silbergeld der Auslösung verpfändeten Grundeigentums gilt, Geldsteuer

landesherrliche -- Rind als landesherrliche Abgabe: schatrint, mnd., N.: nhd. »Schatzrind«, Rind als Schatzung, Rind als landesherrliche Abgabe

landesherrliche -- eine landesherrliche Abgabe in Silber: sülverstðt, mnd., F.: nhd. eine landesherrliche Abgabe in Silber

landesherrliche -- landesherrliche Gerichtsgewalt: grÐvenban, mnd., M.: nhd. »Grafenbann«, landesherrliche Gerichtsgewalt, Strafandrohung

landesherrliche -- allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen: borchwerk, mnd., N.: nhd. Befestigung der Burg, Dienst zum Schutz der Burg (Stadt), allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, Verpflichtung zu öffentlichen Arbeiten (Erdarbeiten oder Bauarbeiten), Ablösung

landesherrlichen -- See mit landesherrlichen Fischereirechten: hÐgesÐ, mnd., M.: nhd. gehegter See, Banngewässer, See mit landesherrlichen Fischereirechten

landesherrlichen -- dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet: stræm (1), stræme, stroem, stroom, strõm, strõme, mnd., M.: nhd. Strom, Strömen, Strömung, Flutstrom, Ebbestrom, Fahrrinne, Mühlenstrom, fließendes Gewässer, Fluss, Flussarm, Nebenfluss, Hoheitsgebiet der Landesherren und Städte, dem landesherrlichen oder städtischen Strand vorgelagertes Stromgebiet, Hafengelände, Schlei, Schleibucht, niederstürzende Wassermasse, Sturzregen, Strom der Zeit, Redestrom

landesherrlichen -- Amt des landesherrlichen Finanzverwalters: renteambacht*, rentampt, mnd., N.: nhd. »Rentamt«, Amt des landesherrlichen Finanzverwalters

landesherrlichen -- Beitrag von Bürgern zur landesherrlichen Abgabe: lantschot, lantschõt, mnd., N.: nhd. Beitrag von Bürgern zur landesherrlichen Abgabe

landesherrlichen -- Richter des landesherrlichen Hofgerichts: hæverichtÏre*, hæverichter, haverichter, mnd., M.: nhd. »Hofrichter«, Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof; hævesrichtÏre*, hævesrichter, havesrichter, mnd., M.: nhd. Richter des landesherrlichen Hofgerichts, Richter des Reichgerichts, Richter des Dienstmannengerichts für einen Adelshof oder einen Klosterhof

landesherrlicher -- landesherrlicher Verwalter: landespflegÏre*, landesphlegÏre, mhd., st. M.: nhd. Landpfleger, landesherrlicher Verwalter

landesherrlicher -- landesherrlicher Verwaltungsbeamter: lantschrÆbÏre, lantschrÆber, mhd., st. M.: nhd. Landschreiber, landesherrlicher Verwaltungsbeamter, Gerichtsschreiber, Rechtsbediensteter

landesherrlicher -- landesherrlicher Frondienst: borchdÐnst, mnd., N.: nhd. »Burgdienst«, dem Burgherrn zu leistender Frondienst, landesherrlicher Frondienst

landesherrlicher -- landesherrlicher Gerichtsbezirk: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

landesherrlicher -- landesherrlicher oder städtischer Finanzverwalter: rentemÐster, rentemeister, rentmÐster, mnd., M.: nhd. landesherrlicher oder städtischer Finanzverwalter, Steuereinnehmer, Rentmeister

landesherrlicher -- frei von landesherrlicher Abgabe: schatvrÆ, mnd., Adj.: nhd. abgabefrei, steuerfrei, frei von landesherrlicher Abgabe

landesherrliches -- landesherrliches Gericht: hæverichte, hoverichte, mnd., N.: nhd. »Hofgericht«, Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Sitzung des königlichen Gerichts, Gericht eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht, landesherrliches Gericht, Gericht eines jeden »Sadelhofes«, Gericht eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

landesherrliches -- landesherrliches Grafending neben dem Vogtgericht: grõfdinc, grõftinc, grafftingk, grõftinge, mnd., N.: nhd. landesherrliches Grafending neben dem Vogtgericht

landesherrliches Gericht (N.) (1): landesdinc, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; lantdinc, lantdink, lanttink, lantthinc, lantink, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; lantrichte, mnd., N.: nhd. landesherrliches Gericht (N.) (1), allgemeine Gerichtsversammlung eines Landes, allgemeine Gerichtsversammlung mit höherer Gerichtsbarkeit

landesherrliches Gericht (N.) (1): hævesgerichte, hovesgericht, havesgerichte, hausgerichte, hoiffsgerichte, mnd., N.: nhd. Königsgericht, oberstes Reichsgericht, Versammlung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzung des königlichen Gerichts (N.) (1), Sitzungsperiode des königlichen Gerichts (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines Landesfürsten, kaiserliches Gericht (N.) (1), landesherrliches Gericht (N.) (1), Gericht (N.) (1) eines jeden »Sadelhofs«, Gericht (N.) (1) eines Adelshofs (Bedeutung örtlich beschränkt), Gericht (N.) (1) eines Gutsherrn (Bedeutung örtlich beschränkt)

landesherrliches -- städtisches oder landesherrliches Gericht: vÐrbenke, veirbenke, veyrbenke, vierbenke, vÐrbanke, mnd., Pl.: nhd. Gerichtsstätte (im Viereck von den Bänken der Schöffen oder Urteilfinder umstanden), städtisches oder landesherrliches Gericht

landesherrliches -- landesherrliches Recht: regõl, regõlie, mhd., N.: nhd. »Regal« (2), landesherrliches Recht

landesherrliches -- landesherrliches Recht: hÐrenrecht, mnd., N.: nhd. landesherrliches Recht, lehnsherrliches Recht

landesherrliches -- landesherrliches Recht: rÐgal* (3), mnd., N.: nhd. Regalie, landesherrliches Recht, Gerchtsame

Landesherrn -- eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht: võrgelt, vaergelt, mnd., N.: nhd. Schuld oder Abgabe deren Zahlungsversäumnis besonderen Nachteil bringt, eine bestimmte von anderen Abgaben unterschiedene Schuld die dem Landesherrn zusteht, Abgabe für die Pacht des Blutgerichtes

Landesherrn -- Recht des Landesherrn: hÐrlichÐt, hÐrlicheit, heerlicheit, heirlicheit, mnd., F.: nhd. Herrschaft, Herrsein, rechtliche Macht, Herrenstellung, Regierung, Herrschaftsrecht, Hoheitsrecht, Recht des Landesherrn, Recht des Lehnsherrn, Recht des Eigentümers, Besitzrecht, Gewalt, Obrigkeit, Gutsherrschaft, Herrschaftsbezirk, Herrlichkeit, Pracht, Feierlichkeit, Freude, Fröhlichkeit, Lustbarkeit

Landesherrn -- Recht des Landesherrn den nicht herausverlangten Mann der sich in seiner Herrschaft niedergelassen hat als leibeigen zu beanspruchen: bÆsterrecht, mnd., Sb.: nhd. Recht des Landesherrn den nicht herausverlangten Mann der sich in seiner Herrschaft niedergelassen hat als leibeigen zu beanspruchen

Landesherrn -- zu Abgaben an den Landesherrn verpflichtet: lantplichtich, mnd., Adj.: nhd. zu Abgaben an den Landesherrn verpflichtet

Landesherrn -- vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium: landesrõt, mnd., M.: nhd. Rat des Landes, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium; lantrõt, mnd., M.: nhd. »Landrat«, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium

Landesherrn -- mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn: hðsvæget, hðsvõget, mnd., M.: nhd. Verwalter eines festen Hauses, Schlosskommandant, mit Verwaltungsaufgaben betrauter Vertreter des Landesherrn, Vertreter der Hansestädte für die Verwaltung der Fitten auf Schonen, Verwalter des Rathauses (Bedeutung örtlich beschränkt)

Landesherrn -- höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Landesherrn -- dem Landesherrn gehörendes Stift: hÐrenstifte*, hÐrenstift, mnd., N.: nhd. dem Landesherrn gehörendes Stift

Landesherrn -- dem Landesherrn gehörendes Kloster: hÐreklæster, mnd., N.: nhd. dem Landesherrn gehörendes Kloster

Landesherrn -- Befehl des Landesherrn: hÐrenbot, mnd., N.: nhd. Gebot des Herrn, Befehl des Landesherrn; hÐrengebæt, hÐrengebot, mnd., N.: nhd. Gebot des Herrn, Befehl des Landesherrn

Landesherrn -- feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn: hülden (2), mnd., N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften

Landesherrn -- eine Abgabe an den Landesherrn: hæchpenninc*, hæchpennig*, hoechpennig*, hæpenninge, mnd., M.: nhd. eine Abgabe an den Landesherrn

Landesherrn -- Dienstpflicht gegenüber dem Lehnsherrn oder Landesherrn: hÐrendÐnst, mnd., M.: nhd. Herrendienst, Dienstpflicht gegenüber dem Lehnsherrn oder Landesherrn, Frondienst

Landesherrn -- an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe: marcdienest, mhd., st. M., st. N.: nhd. Markdienst, an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe

Landesherrn -- Pacht des Blutgerichts vom Landesherrn: võregerichte, mnd., N.: nhd. Blutgericht, Pacht des Blutgerichts vom Landesherrn, Prokuraturgebühr; võrgerichte, mnd., N.: nhd. Blutgericht, Pacht des Blutgerichts vom Landesherrn

Landesherrn -- Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn: grÐvenkærn, mnd., N.: nhd. »Grefenkorn«, Gerichtshafer, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Grafen, Korn vom Grundstück als Abgabe an den Landesherrn

Landesherrn -- Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes: lantschulde, mhd., st. F.: nhd. »Landschuld«, Bodenzins, Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes

Landesherrn -- die dem Landesherrn bewilligte jährliche Steuer: jõrbete, mhd., st. F.: nhd. »Jahrbede«, die dem Landesherrn bewilligte jährliche Steuer

Landesherrn -- dem Landesherrn unterworfen: vogetbÏre, fogetbÏre*, vogetbar, fogetbar*, vogtbÏre, fogtbÏre*, vogtbar, fogtbar*, voitbÏre, foitbÏre*, voitbar, foitbar*, voutbÏre, foutbÏre*, mhd., Adj.: nhd. »vogtbar«, dem Patron unterworfen, bevogtet, dem Landesherrn unterworfen, einem Vormund unterworfen, minorenn, unmündig, ohne Vormund seiend, mündig, rechtsfähig

Landesherrn -- Hausabgabe an den Landesherrn: hðslõge, mnd., F.: nhd. Hausabgabe an den Landesherrn; hðspenninc, mnd., M.: nhd. »Hauspfennig«, Hausabgabe an den Landesherrn, Kirchensteuer von der Haushaltung

Landesherrn -- Gebot des Landesherrn: hÐrgebot, mnd., N.: nhd. Gebot des Landesherrn, Befehl des Landesherrn (besonders als rechtsgültige Entschuldigung)

Landesherrn -- zu Ostern fällige Abgabe an den Landesherrn: æsterbÐde, mnd., F.: nhd. »Osterbitte«, zu Ostern fällige Abgabe an den Landesherrn; põscheschat, mnd., M.: nhd. zu Ostern fällige Abgabe an den Landesherrn

Landesherrn -- Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen: ambachtesman, ambachtsman, mnd., M.: nhd. »Amtsmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel; ambachtman, ammechtman, mnd., M.: nhd. »Amtmann«, Inhaber eines Amtes, Stellvertreter des Landesherrn im Lande bzw. Bezirk bzw. Heerwesen, Verwalter eines Gutes, Beamter, Mitglied einer Zunft, Bauer (M.) (1) im Schachspiel

Landesherrn -- Handelsabgabe an den Landesherrn: hanse, anse*, ansee, hansee, hense, mnd., F.: nhd. Hanse, Handelsgenossenschaft, Kaufmannsgilde, Handelsabgabe, Handelsrecht, Abgabe, Gebühr für die Genossenschaft und die damit verbundenen Rechte und Pflichten, Handelsabgabe an den Landesherrn, einzelstädtische Kaufleutegilde, Gilde

Landesherrn -- Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken: grÐvenschat, grevenschat, grÐveschat, mnd., M.: nhd. Grafenzins, Abgabe an den Grafen, Bodenzins, Grundstücksteuer an den Grafen oder Landesherrn zu Kriegszwecken, Gerichtsabgabe

Landesherrn -- Gerichtsgewalt des Landesherrn: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird

Landesherrn -- Abgabe von Grundstücken in der Feldmark an den Landesherrn: grÐvenschult, mnd., F.: nhd. »Grafenschuld«, Abgabe von Grundstücken in der Feldmark an den Landesherrn

Landesherrn -- der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst: pÐrdedÐnst, pÐrdedeynst, pÐrdedÐnest, M., N.: nhd. »Pferdedienst«, der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst, Spanndienst

Landesherrn -- dem Landesherrn unterstehende Stadt: lantstat, mnd., F.: nhd. Landstadt, dem Landesherrn unterstehende Stadt, dem Landesherrn unterstehende Reichsstadt, kleinere unbedeutendere Stadt, Heimatstadt, Herkunftsort

Landesherrn -- Vertreter des Landesherrn: drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Landesherrn -- Abgabe für einen Gerichtsspruch an den Landesherrn: botdinclȫsinge, bottinglosinge, mnd., F.: nhd. Ablösung der Naturalabgabe, Abgabe für einen Gerichtsspruch an den Landesherrn?

Landesherrn -- vom Landesherrn erhobene Grundsteuer: lantpacht, mnd., F.: nhd. vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer; lantschat, lantschatt, mnd., M.: nhd. vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer

Landesherrn -- Abgabe an den Landesherrn: ætbrõt, oitbrõt, mnd., Sb.: nhd. Abgabe an den Landesherrn, Naturalabgabe

Landesherrn -- von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins: wærtgelt, mnd.?, N.: nhd. eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins; wærttins, mnd.?, M.: nhd. »Wurtzins«, eine Art Königszins, von der Wurt an den Landesherrn zu zahlender Zins, unablösbarer Grundzins

Landesherrn -- Abgabe an den Landesherrn bei Besitzwechsel: lantwinninge, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Landesherrn bei Besitzwechsel, Grunderwerbsteuer

Landesherrn -- dem Landesherrn unterstehende Reichsstadt: lantstat, mnd., F.: nhd. Landstadt, dem Landesherrn unterstehende Stadt, dem Landesherrn unterstehende Reichsstadt, kleinere unbedeutendere Stadt, Heimatstadt, Herkunftsort

Landesherrn -- Abgabe zum Frühjahrstermin an den Landesherrn: meibÐde, meybÐde, meybedde, meygbÐde, maibÐde, mnd., F.: nhd. Steuer (F.) die im Monat Mai zu zahlen ist, Abgabe zum Frühjahrstermin an den Landesherrn; meielpenninc*, meielpennink, mnd.?, M.: Steuer (F.) die im Monat Mai zu zahlen ist, Abgabe zum Frühjahrstermin an den Landesherrn

Landesherrn -- steuerliche Abgabe an den Landesherrn: schatgõve, mnd., F.: nhd. Steuerabgabe, steuerliche Abgabe an den Landesherrn

Landesherrn -- großes Siegel eines Landesherrn: regõlsÐgel, mnd., N.: nhd. Hauptsiegel, großes Siegel eines Landesherrn

Landesherrn -- Abgabe an den Landesherrn als Ablösung früherer Naturalleistungen: stðt (2), studth, mnd., F.: nhd. Abgabe an den Landesherrn als Ablösung früherer Naturalleistungen, Beherbergungspflicht, Beisteuer der Blutsverwandten zur Mannesbuße

Landesherrn -- vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion: stõdesvæget, stõdesvõget, mnd., M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer Aufsichtsbeamter, Aufseher; statvæget, statvõget, mnd., M.: nhd. Stadtvogt, vom Landesherrn über die Stadt gesetzter Vogt mit richterlicher Funktion, Gerichtsvogt, Ausreiter​vogt, Stadthauptmann, städtischer AufsichtsBediensteter, Aufseher

Landesherrn -- Abgabe an den Landesherrn für das Recht am Strandgut: strantvunt, mnd., M.: nhd. »Strandfund«, Strandgut, Abgabe an den Landesherrn für das Recht am Strandgut

Landesherrn -- Strafzahlung an den Landesherrn: hÐrenbrȫke, hÐrenbrȫk, hÐrenbroke, mnd., M.: nhd. Strafzahlung an den Landesherrn, Brüche die an die Herrschaft zu entrichten ist
Landesherrn -- vom Landesherrn erhobene allgemeine Landessteuer: hÐrenbÐde, mnd., F.: nhd. vom Landesherrn erhobene allgemeine Landessteuer

Landesherrn -- vom Landesherrn erlassenes Gesetz: hÐrengesette, mnd., N.: nhd. vom Landesherrn erlassenes Gesetz

Landesherrscher: vüreste* (2), füreste*, vürste, fürste*, vürst, fürst*, vurste, furste*, vorst, forst*, vorste, forste*, vroste, froste*, mhd., (Adj. Superl.=)M.: nhd. Erste, Vornehmste, Fürst, Fürst der alle anderen überragt, Herrscher, Herrscher eines Landes, Herr, Höchster, Landesherrscher, rangnächster oder weltlicher Lehnsmann; R.: zum Landesherrscher machen: vüresten*, vürsten, füresten*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Fürsten erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben; vürestesen*, vürstesen, fürestesen*, mhd., sw. V.: nhd. adeln, in den Fürstenstand erheben, zum Landesherrscher machen, mit Fürstenrang bekleiden, einem Fürstentum gleichstellen, mit einem Fürsten versehen (V.) und dadurch zum Fürstentum erheben, sich zu fürstlicher Würde erheben

Landeshut: lanthȫde, lanthoede, lanthouide, lanthoyde, lanthode, lanthude, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr; lanthouw*, lanthouwe, lanthauwe, lanthawe, mnd., F.: nhd. Landeshut, Behütung des Landes, militärische Bewachung eines Landesabschnitts, Grenzwehr

Landeskind: lantlõge* (2), mnd.?, Sb.: nhd. Landeskind, Einheimischer

Landeskirchenordnung: landesærdeninge, mnd., F.: nhd. Landesordnung, Landeskirchenordnung; lantærdeninge, mnd., F.: nhd. Landeskirchenordnung

Landesknecht -- mit Marter fluchender Landesknecht: Marterhans, mnd., PN: nhd. mit Marter fluchender Landesknecht, Großhans

Landeskomtur: landeskommentiur* 1, landeskomtiur, mhd., st. M.: nhd. Landeskomtur, Oberer einer Ordensprovinz, Oberer einer Deutschordensballei

Landeskreis: kreiz (1), mhd., st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz

Landeslage: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung; underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung; underschide, mhd., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung; underschit, underschiet, mhd., st. M.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

Landesmann: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantesman*, lantzman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in diesem Bezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks; R.: den Landesmann betreffend: landesmannisch***, mnd., Adj.: nhd. landsmännisch, den Landesmann betreffend

Landesmünze: lantpfenninc, lantphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Landpfennig«, Landeswährung, Landesmünze

Landesname -- Schwaben als Landesname: Swõben, Swurben, mhd., ON: nhd. Schwaben, Schwaben als Landesname

Landesnot: landesnæt 2, mhd., st. F.: nhd. Landesnot, durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs

Landesnot«: landesnæt, mnd., F.: nhd. »Landesnot«, allgemeiner Notstand

Landesoberhaupt: lantreistÏre*, lantreister, mhd.?, mmd., st. M.: nhd. Landesoberhaupt

Landesordnung: landesærdeninge, mnd., F.: nhd. Landesordnung, Landeskirchenordnung; lantveste, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung

Landesrecht: gærecht, gorecht, mnd., N.: nhd. Gaurecht, Gaugerichtsrecht, Landesrecht

Landesrecht: ahd. lantreht 7, Landesrecht: ahd. lantreht 7

Landesrecht: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

Landesschlössern -- schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern: slæteslæve*, sloteslove, mnd., M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern; slotlæve, slotlove, mnd., M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern

Landesschlössern -- pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern: slæteslæve*, sloteslove, mnd., M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern; slotlæve, slotlove, mnd., M.: nhd. Schlossglaube, Treuhänderschaft über eine Burg, pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern, schriftliche Urkunde über pfandweise oder administrative Übertragung von Landesschlössern

Landessiegel: afries. landessigel 1, Landessiegel: afries. landessigel 1

Landessitte: as. landsidu 1; landwÆsa* 6, Landessitte: as. landsidu 1; landwÆsa* 6

Landessitte: landessite 1, mhd., st. M.: nhd. Landessitte, Landesbrauch; lantsite, mhd., st. M.: nhd. »Landsitte«, Landessitte, Landesbrauch, Brauch; lantwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Landweise«, Landessitte

Landessitte: ahd. lantwÆsa* 1, Landessitte: ahd. lantwÆsa* 1

Landessitte: lantsÐde, lantsede, mnd., M., F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht, Landessitte, Landesgewohnheit

Landessprache: lantwort, mhd., st. N.: nhd. »Landwort«, Landeswort, Landessprache, Muttersprache

Landessprache: lanttal, mnd.?, F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache; lanttõle, mnd., F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache

Landesstadt -- vornehmste Landesstadt: houbetstat, houpstat, mhd., st. F.: nhd. Stätte wo der Kopf sitzt, Stelle an die der Kopf gehört, hervorragende Stätte eines Ortes, vornehmste Landesstadt, Richtstätte, Hauptstadt, Hauptstadt eines Landes, bedeutendste Stadt, Residenzstadt, Hauptort

Landessteuer: lantstiure, mhd., st. F.: nhd. »Landsteuer«, Landessteuer; R.: allgemeine Landessteuer: lantbete, mhd., st. F.: nhd. »Landbede«, allgemeine Landessteuer

Landessteuer: beren* (3), bern, mhd., st. F.: nhd. Abgabe, Steuer (F.), Landessteuer

Landessteuer -- Auferlegung einer allgemeinen Landessteuer: landesschattinge*, landeschattinge, mnd., F.: nhd. Auferlegung einer allgemeinen Landessteuer; lantschattinge, mnd., F.: nhd. Auferlegung einer allgemeinen Landessteuer

Landessteuer -- vom Landesherrn erhobene allgemeine Landessteuer: hÐrenbÐde, mnd., F.: nhd. vom Landesherrn erhobene allgemeine Landessteuer

Landessteuer -- allgemeine Landessteuer: lantbÐde, mnd., F.: nhd. allgemeine Landessteuer, außerordentliche besonders zu bewilligende Steuer (F.) an den Landesherrn

Landessteuer -- zu außerordentlicher Landessteuer heranziehen: nætbÐden, mnd., V.: nhd. zu außerordentlicher Landessteuer heranziehen

Landessteuer -- außerordentliche Landessteuer für besondere Bedarfsfälle: nætbÐde, mnd., F.: nhd. außerordentliche Landessteuer für besondere Bedarfsfälle

Landestag«: landesdach, landtsdach, mnd., M.: nhd. »Landestag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung

Landesteg -- Landesteg eines Schiffes: stech (1), stÐch, mnd., N.: nhd. Steg, Planke, Auftritt am Galgen?, enger Weg, Fußpfad, schmales Brett als Brücke, Landesteg eines Schiffes, Nebenweg, Gang in der Kirche (Bedeutung örtlich beschränkt)

Landesteil: provincie 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. Provinz, Ordensprovinz, Landesteil

Landesteil: sunderlant, mhd., st. N.: nhd. besonderes Land, einzelnes Land, Provinz, Landesteil, eigenes Land

Landesteil -- südlicher Landesteil: sǖdersÆde, suderside, mnd., F.: nhd. Südseite, Südteil, Südufer, südliche Küstenlinie, südlicher Landesteil, Südseite eines Doppelhofs (Bedeutung örtlich beschränkt)

Landesteil: gÐgene, jÐgene, mnd., F.: nhd. Gegend, Landschaft, Landesteil, Umgegend; gÐgenet*, jÐgenet, mnd., F.: nhd. Gegend, Umgegend, Landschaft, Landesteil; gÐgeninge, jÐgeninge, gÐginge, mnd., F.: nhd. Gegend, Landschaft, Landesteil; gÐgenȫde*, gÐgenæde, jÐgenæde, mnd., F.: nhd. Gegend, Umgegend, Landschaft, Landesteil; R.: ein Landesteil: hȫvetschop (2), mnd., F.: nhd. ein Landesteil?
Landestochter: lantwÆp, mhd., st. N.: nhd. Landestochter, Frau des Landes, Standesgenossin, einheimisches Weib, Weib vom Lande

landesüblich: begange (1), mnd., Adj.: nhd. gangbar, landesüblich, im Gange seiend; begange (2), mnd., Adv.: nhd. gangbar, landesüblich; begenge (1), mnd., Adj.: nhd. gangbar, landesüblich, im Gange seiend; begenge (2), mnd., Adv.: nhd. gangbar, landesüblich

landesüblich: lantgÐdelÆk, mnd., Adj.: nhd. landesüblich; lantgengich, mnd., Adj.: nhd. »landgängig«, landesüblich; lantsÐdelÆk, lantsÐtlÆk, landsitlÆk, lantsedelik, mnd., Adj.: nhd. landesüblich, rechtsbräuchlich; lantsÐdich*, lantsedich, mnd.?, Adj.: nhd. landesüblich, rechtsbräuchlich

landesübliche -- landesübliche Einschätzung: lantlop 1, mhd., st. N.: nhd. landesübliche Einschätzung, Wertfestlegung

landesübliche -- landesübliche Währung: lantmünte, mnd., F.: nhd. landesübliche Währung

landesübliche -- landesübliche Gewohnheit: landesgewonheit 9, mhd., st. F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht; lantgewonheit 2, mhd., st. F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht

landesübliche -- landesübliche Münze: lantwere, lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landeswährung, landesübliche Münze

landesübliche -- landesübliche Gewohnheit: lantsÐde, lantsede, mnd., M., F.: nhd. landesübliche Gewohnheit, Gewohnheitsrecht, Landessitte, Landesgewohnheit

landesübliche Gewährleistung (beim Pferdekauf): lantwÐringe, lantwerunge, mnd., F.: nhd. landesübliche Gewährleistung (beim Pferdekauf)

landesüblicher -- landesüblicher Kauf: lantkæp, lantkoep, mnd., M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

landesüblicher -- landesüblicher Kaufpreis: lantkæp, lantkoep, mnd., M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

landesübliches -- landesübliches Verhältnis: lanttal, mnd.?, F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache; lanttõle, mnd., F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache

landesübliches -- landesübliches Scheffelmaß: lantschip, lantschipp, mnd., Sb.: nhd. landesübliches Scheffelmaß

landesübliches -- landesübliches Getreidemaß: lantzehenlinc 1, mhd., st. M.: nhd. Landzehnling, Zehntmaß, landesübliches Getreidemaß

landesübliches -- landesübliches Maß: lantmõte, mnd., F.: nhd. landesübliches Maß, durchschnittliches Maß

Landesverrat: vorrÐdÏrenisse*, vorrÐdÏrenis*, vorrÐdernis, mnd., F.: nhd. Landesverrat

Landesverräter: vrüntvorrÐdÏre*, vrüntvorrÐder, vröntvorrÐder, mnd., M.: nhd. Verräter seiner Freunde, Landesverräter

Landesverräter: lantvorrõdÏre*, lantvorrõder, lantvorrõdere, mnd., M.: nhd. Landesverräter

landesversammlung -- landesversammlung in Deichlandschaften: dÆkdinge, dÆktinge, mnd., N.: nhd. Deichgericht, öffentliches Landgericht, landesversammlung in Deichlandschaften

Landesversammlung: lantsamelent*, lantsammlent, mnd., N.: nhd. Landesversammlung; lantsammelt, lantsõmmelt, lantsammlet, mnd., N.: nhd. Landesversammlung; lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes; R.: allgemeine Landesversammlung: landesdach, landtsdach, mnd., M.: nhd. »Landestag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung; lantdach, mnd., M.: nhd. »Landtag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung; R.: allgemeine von der Landesversammlung zu bewilligende Steuerumlage: lantstǖre*, lantstǖr, lantstǖer, mnd., F.: nhd. allgemeine von der Landesversammlung zu bewilligende Steuerumlage; R.: auf einer Landesversammlung gefasster Endbeschluss: lantafschÐt, lantafscheit, mnd., M.: nhd. »Landabscheidung«, auf einer Landesversammlung gefasster Endbeschluss, Abschied, Rezess; R.: durch die allgemeine Landesversammlung gefundenes Urteil: lantȫrdÐl, lantȫrdeil, mnd., N.: nhd. »Landurteil«, durch die allgemeine Landesversammlung gefundenes Urteil, für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil; R.: oberster Richer der Landesversammlung: lantdȫmÏre*, lantdȫmer, mnd., M.: nhd. oberster Richer der Landesversammlung; R.: oberster Richter der Landesversammlung: landesdȫmÏre*, landesdȫmer, mnd., M.: nhd. oberster Richter der Landesversammlung
Landesversammlung -- beratende Landesversammlung: lantgesprÏche, mhd., st. N.: nhd. beratende Landesversammlung; lantvrõge, lantfrõge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfrage«, beratende Landesversammlung

Landesversammlung -- Landesversammlung in Deichlandschaften: dÆkdinc, dÆkting, mnd., N.: nhd. Deichgericht, öffentliches Landgericht, Landesversammlung in Deichlandschaften

Landesverteidiger: lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger

Landesverteidigung: lantvrÐde, mnd., M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht; lantwÐre (1), lantwÐr, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze; R.: Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung: lantwÐre (1), lantwÐr, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze; R.: Landesverteidigung gegen Überfall: nætwÐre, noetwÐre, mnd., F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff; nætwÐringe (1), noetwÐringe, mnd., F.: nhd. Notwehr, notwendige Verteidigung, Verteidigung gegen unrechtmäßigen Angriff, Abwehr des Einzelnen, Landesverteidigung gegen Überfall, Gegenangriff

Landesverteidigung: afries. landwere 13, Landesverteidigung: afries. landwere 13

Landesverteidigung: ahd. lantwerÆ* 2, Landesverteidigung: ahd. lantwerÆ* 2

Landesverteidigung: lantveste (1), lantfeste*, mhd., st. F.: nhd. »Landfeste«, festes Land, Landesverteidigung, Verschanzung; lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger

Landesverwaltung -- Sekretär einer Landesverwaltung: lantschrÆvÏre*, lantschrÆver, mnd., M.: nhd. »Landschreiber«, Sekretär einer Landesverwaltung

Landesverweser: lantvorwÐsÏre*, lantvorwÐser, mnd., M.: nhd. Landesverweser

Landeswährung: lantpfenninc, lantphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Landpfennig«, Landeswährung, Landesmünze; lantwere, lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landeswährung, landesübliche Münze; lantwerunge, mhd., st. F.: nhd. Landeswährung

Landeswährung -- Landeswährung der Münze: landeswÐringe, mnd., F.: nhd. Landeswährung der Münze

Landesweise: lantwÆse, mnd., F.: nhd. Landesweise, Landesbrauch, Rechtsbrauch

landesweite -- landesweite Notlage: lantgebrehte 1, mhd., st. F.: nhd. Landschaden, landesweite Notlage; lantschade, mhd., sw. M.: nhd. Landschaden, landesweite Notlage

landesweite -- landesweite Schande: lantschande, mhd., st. F.: nhd. landesweite Schande

Landeswort: lantwort, mhd., st. N.: nhd. »Landwort«, Landeswort, Landessprache, Muttersprache

landet -- Platz wo man überfährt oder landet: var (3), far* mhd., st. N.: nhd. Platz wo man überfährt oder landet, Ufer, Fähre

landfahrender -- landfahrender Kesselhändler: kÐtelvõrÏre*, mnd., M.: nhd. landfahrender Kesselhändler

Landfahrer: lantvõrÏre*, lantvõrer, mnd., M.: nhd. Landfahrer, Landstreicher, Vagabund, Bettler; lantvÐrÏre*, lantvÐrer, mnd., M.: nhd. Landfahrer, Landstreicher, Vagabund, Bettler

Landfahrer«: lantvarÏre, lantfarÏre*, lantvarer, lantfarer*, mhd., st. M.: nhd. »Landfahrer«, Reisender, Pilger, Landstreicher, Fahrender

Landfahrt«: lantvõrt, mnd., F.: nhd. »Landfahrt«, Reise zu Lande

Landfehde«: lantvehede*, lantvÐde, lantvÐede, lantfeide, mnd., F.: nhd. »Landfehde«, allgemeine Fehde

Landfeste -- Pflock zum Befestigen der Landfeste: an. kolla (1), Landfeste -- Pflock zum Befestigen der Landfeste: an. kolla (1)

Landfeste«: lantveste (1), lantfeste*, mhd., st. F.: nhd. »Landfeste«, festes Land, Landesverteidigung, Verschanzung

Landfläche -- Landfläche messen: lantrÐkenen***, mnd., V.: nhd. Landesfinanzen abrechnen?, Landfläche messen?

Landflächenmessung: lantrÐkeninge, lantreckning, mnd., F.: nhd. Abrechung der Landesfinanzen?, Landflächenmessung?

landflüchtig: lantschiech, mhd., Adj.: nhd. landflüchtig; lantvlühtic 1, lantflühtic*, mhd., Adj.: nhd. landflüchtig

landflüchtig: rǖmich, mnd., Adj.: nhd. flüchtig, landflüchtig

landflüchtig«: lantvlüchtich, mnd., Adj.: nhd. »landflüchtig«, in einem Land oder Gerichtsbezirk rechtlos, der Gerichtsbarkeit des Bezirkes durch Abwesenheit entzogen

Landflüchtiger: rǖmelinc, rumelink, mnd., M.: nhd. Flüchtiger, Landflüchtiger, Feldflüchtiger, Ausreißer?

Landflüchtigkeit: lantrǖminge, mnd., F.: nhd. Landflüchtigkeit; R.: Verurteilung in die Landflüchtigkeit: lantveste, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung

Landfolge«: lantvolge, lantfolge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfolge«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen

Landfolge«: lantvolginge, mnd., F.: nhd. »Landfolge«, Verpflichtung beim allgemeinen Landaufgebot zu folgen

Landfolgung«: lantvolgunge, lantfolgunge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfolgung«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen, Landtag

Landfrage«: lantvrõge, lantfrõge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfrage«, beratende Landesversammlung

Landfrau: lantwÆf, mnd., F.: nhd. Landfrau, Bauersfrau, einheimisches Weib vom Land

Landfrau: ahd. lantsõza 1, Landfrau: ahd. lantsõza 1

Landfrau«: lantvrouwe, lantfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Landfrau«, Dame des Landes, Frau des Landes, einheimische Frau, Edelfrau des Landes, Landesherrin, Frau vom Lande

Landfrau«: lantvrouwe, lantvrowe, lantvrðwe, mnd., F.: nhd. »Landfrau«, Landbewohnerin, Fürstin, Landesherrin, Herzogin, Bauersfrau

landfremd«: lantvremede*, lantvremde, lantfremede*, mhd., Adj.: nhd. »landfremd«, im Lande fremd

Landfriede: vÐme (1), fÐme, veime, vÐm, veeme, vehme, veime, veyme, feym, mnd., F.: nhd. Ächtung, Verfemung, Femurkunde, Friedlosmachung, Friedlosigkeit, städtisches Gericht (N.) (1), Landfriedensgericht, Landfriede, Landfriedensbündnis, mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht, heimliches Freigericht, Strafe, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Landfriede: lantvrÐde, mnd., M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht

Landfriede: afries. feldfretho 5, Landfriede: afries. feldfretho 5

Landfriede: landesvride 3, landesfride*, mhd., st. M.: nhd. Landfriede, Rechtssatzung zur Friedenssicherung; lantvride, lantfride*, mhd., sw. M.: nhd. Landfriede, Landfrieden, Rechtssatzung zur Friedenssicherung, öffentliche Sicherheit, Heer zur Erhaltung des Landfriedens, und zur Bestrafung des Landfriedensbruch

Landfrieden -- den Landfrieden brechend: vridebreche (1), vritbreche, vridebrÏche, vritbrÏche, fridebreche*, fritbreche*, fridebrÏche*, fritbrÏche*, mhd., Adj.: nhd. »friedbrechend«, friedensbrechend, den Landfrieden brechend, friedbrüchig; vridebrüchic, vritbrüchic, fridebrüchic*, fritbrüchic*, mhd., Adj.: nhd. »friedbrüchig«, friedensbrechend, den Landfrieden brechend

Landfrieden -- vom Landfrieden ausnehmen: verlantvriden, verlanfriden*, ferlantfriden*, mhd., sw. V.: nhd. dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen, vom Landfrieden ausnehmen, die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen

Landfrieden -- den Landfrieden entziehen: lantvrÐden***, mnd., sw. V.: nhd. den Landfrieden entziehen

Landfrieden -- die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben: lantvrÐde, mnd., M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht

Landfrieden -- am Landfrieden beteiligter Herr: vÐmehÐre, veimehÐre, mnd., M.: nhd. am Landfrieden beteiligter Herr, Schützer des Landfriedens

Landfrieden -- dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen: verlantvriden, verlanfriden*, ferlantfriden*, mhd., sw. V.: nhd. dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen, vom Landfrieden ausnehmen, die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen

Landfrieden: lantvride, lantfride*, mhd., sw. M.: nhd. Landfriede, Landfrieden, Rechtssatzung zur Friedenssicherung, öffentliche Sicherheit, Heer zur Erhaltung des Landfriedens, und zur Bestrafung des Landfriedensbruch

Landfriedenbruches -- die Strafe des Landfriedenbruches über jemanden verhängen: vorlantvrÐden, vorlantfreden, mnd., sw. V.: nhd. den Schutz des Landfriedens absprechen, friedlos legen, die Strafe des Landfriedenbruches über jemanden verhängen

Landfriedens -- Beitrag zur Durchführung des Landfriedens: lantvrÐdespenninc*, mnd., M.: nhd. »Landfriedenspfennig«, Beitrag zur Durchführung des Landfriedens

Landfriedens -- Störung des Landfriedens: vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrÐke, vredebreke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrȫke, vredebroke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebruk, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch

Landfriedens -- Heer zur Erhaltung des Landfriedens: lantvride, lantfride*, mhd., sw. M.: nhd. Landfriede, Landfrieden, Rechtssatzung zur Friedenssicherung, öffentliche Sicherheit, Heer zur Erhaltung des Landfriedens, und zur Bestrafung des Landfriedensbruch

Landfriedens -- schriftliche Verordnung des Landfriedens: vridebrief, vritbrief, fridebrief*, fritbrief*, mhd., st. M.: nhd. »Friedebrief«, Friedensurkunde, schriftliche Verordnung des Landfriedens

Landfriedens -- mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter: lantvridÏre* 2, lantvrider, lantfridÏre*, lantfrider*, mhd., st. M.: nhd. mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter, Vorsitzender des Landfriedensgerichtes

Landfriedens -- Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens: vÐme (1), fÐme, veime, vÐm, veeme, vehme, veime, veyme, feym, mnd., F.: nhd. Ächtung, Verfemung, Femurkunde, Friedlosmachung, Friedlosigkeit, städtisches Gericht (N.) (1), Landfriedensgericht, Landfriede, Landfriedensbündnis, mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht, heimliches Freigericht, Strafe, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vÐmebrÐf, veimebrÐf, vÐmbrÐf, veimbrÐf, mnd., M.: nhd. Landfriedensurkunde, Femurkunde, Verfemung, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens

Landfriedens -- Schützer des Landfriedens: vÐmehÐre, veimehÐre, mnd., M.: nhd. am Landfrieden beteiligter Herr, Schützer des Landfriedens

Landfriedens -- Geltungsbezirk des Landfriedens: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Landfriedens -- den Schutz des Landfriedens absprechen: vorlantvrÐden, vorlantfreden, mnd., sw. V.: nhd. den Schutz des Landfriedens absprechen, friedlos legen, die Strafe des Landfriedenbruches über jemanden verhängen

Landfriedensbrief«: lantvrÐdebrÐf, mnd., M.: nhd. »Landfriedensbrief«, Landfriedensurkunde; lantvrÐdesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Landfriedensbrief«, Landfriedensurkunde

Landfriedensbruch: vrÐdebrõke, vredebrõke, vredebrake, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrÐke, vredebreke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebrȫke, vredebroke, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch; vrÐdebruk, mnd., M., F.: nhd. Friedensbruch, Bruch (M.) (1) des allgemeinen Friedens, Bruch (M.) (1) des gelobten Friedens, Bruch (M.) (1) des beschworenen Friedens, Bruch (M.) (1) des Waffenstillstands, Landfriedensbruch, Verletzung des Friedegebotes, Bruch (M.) (1) des Stadtfriedens, Bruch (M.) (1) des Dorffriedens, Bruch (M.) (1) des Marktfriedens, Bruch (M.) (1) des Judengeleits, Hausfriedensbruch, Störung des Kirchenfriedens, Störung des Klosterfriedens, Störung des Totenfriedens, Störung des Landfriedens, Störung des Hausfriedens, Vertrauensbruch, Gewalttat, Strafe für Friedensbruch, Geldbuße für Friedensbruch

Landfriedensbruch -- und zur Bestrafung des Landfriedensbruch: lantvride, lantfride*, mhd., sw. M.: nhd. Landfriede, Landfrieden, Rechtssatzung zur Friedenssicherung, öffentliche Sicherheit, Heer zur Erhaltung des Landfriedens, und zur Bestrafung des Landfriedensbruch

Landfriedensbruchs -- die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen: verlantvriden, verlanfriden*, ferlantfriden*, mhd., sw. V.: nhd. dem Landfrieden gemäß bestimmen und urteilen, vom Landfrieden ausnehmen, die Strafe des Landfriedensbruchs über einen verhängen

Landfriedensbuch«: lantvrÐdesbæk, mnd., N.: nhd. »Landfriedensbuch«, Sammlung der Landfriedensurkunden

Landfriedensbündnis: vÐme (1), fÐme, veime, vÐm, veeme, vehme, veime, veyme, feym, mnd., F.: nhd. Ächtung, Verfemung, Femurkunde, Friedlosmachung, Friedlosigkeit, städtisches Gericht (N.) (1), Landfriedensgericht, Landfriede, Landfriedensbündnis, mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht, heimliches Freigericht, Strafe, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdebunt, mnd., M.: nhd. Landfriedensbündnis; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Landfriedensgericht: lantvrÐde, mnd., M.: nhd. Landfriede, durch Vereinbarung verschiedener sozialer Gruppen erlassenes allgemeines Friedegebot für einen festgelegten Bezirk, allgemeiner Friede, die den Landfrieden zu wahren und zu schützen haben, Landesverteidigung, Landfriedensgericht; R.: Spruch des Landfriedensgericht: lantvrÐderecht, mnd., N.: nhd. »Landfriedensrecht«, Spruch des Landfriedensgericht

Landfriedensgericht: vÐme (1), fÐme, veime, vÐm, veeme, vehme, veime, veyme, feym, mnd., F.: nhd. Ächtung, Verfemung, Femurkunde, Friedlosmachung, Friedlosigkeit, städtisches Gericht (N.) (1), Landfriedensgericht, Landfriede, Landfriedensbündnis, mit königlichem Bann ausgestattetes Freigericht, heimliches Freigericht, Strafe, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; R.: vor das Landfriedensgericht gehörend: vÐmwrȫge*, vÐmwræge, veimwræge, veymwræge, vymwræge, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgelÆk*, ÐmwrægelÆk, veimwrægelÆk, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend; vÐmwrȫgich*, vÐmwrægich, veimwrægich, vÐmwrogich, mnd., Adj.: nhd. vor das Landfriedensgericht gehörend, vor das Freigericht gehörend

Landfriedensgerichtes -- Vorsitzender des Landfriedensgerichtes: lantvridÏre* 2, lantvrider, lantfridÏre*, lantfrider*, mhd., st. M.: nhd. mit der Durchführung des Landfriedens Beauftragter, Vorsitzender des Landfriedensgerichtes

Landfriedenspfennig«: lantvrÐdespenninc*, mnd., M.: nhd. »Landfriedenspfennig«, Beitrag zur Durchführung des Landfriedens

Landfriedensrecht: vÐmenrecht, veimenrecht, mnd., N.: nhd. Landfriedensrecht; vÐmerecht, veimerecht, mnd., N.: nhd. Landfriedensrecht; vÐmesrecht, veimesrecht, mnd., N.: nhd. Landfriedensrecht

Landfriedensrecht«: lantvrÐderecht, mnd., N.: nhd. »Landfriedensrecht«, Spruch des Landfriedensgericht

Landfriedensurkunde: lantvrÐdebrÐf, mnd., M.: nhd. »Landfriedensbrief«, Landfriedensurkunde; lantvrÐdesbrÐf, mnd., M.: nhd. »Landfriedensbrief«, Landfriedensurkunde

Landfriedensurkunde: vÐmebrÐf, veimebrÐf, vÐmbrÐf, veimbrÐf, mnd., M.: nhd. Landfriedensurkunde, Femurkunde, Verfemung, Verurteilung, Bundbrief zur Sicherung des Landfriedens; vrÐdebrÐf, mnd., M.: nhd. Landfriedensurkunde, Geleitsbrief, Urkunde über Waffenstillstandsvertrag, Urkunde über Friedensvertrag; vrÐdesbrÐf, mnd., M.: nhd. Landfriedensurkunde, Geleitsbrief, Urkunde über Waffenstillstandsvertrag, Urkunde über Friedensvertrag

Landfriedensurkunden -- Sammlung der Landfriedensurkunden: lantvrÐdesbæk, mnd., N.: nhd. »Landfriedensbuch«, Sammlung der Landfriedensurkunden

Landfriedensvertrag: vrÐde, frÐde, vrede, vredhe, vreyde, vride, mnd., M.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben; vrÐdel (2), mnd., F.: nhd. Friede, Frieden, Befriedung, Sicherheit, allgemeiner Friede, gebotener Friede, Gottesfriede, Königsfriede, Landfriede, Landfriedensbündnis, Landfriedensvertrag, Marktfriede, Geltungsbezirk des Landfriedens, befriedeter Bereich, Urkunde über allgemeinen Frieden, Schutzherrschaft, Schutz, Rechtsschutz, richterliches Friedegebot, gerichtlicher Schutz, obrigkeitlicher Schutz, Unverletzlichkeit, Unverletzlichkeit des Eigentums, Unverletzlichkeit des Gerichts, Unverletzlichkeit der Gerichtszeit, freies Geleit für die Dauer des Gerichts, ungestörter Besitz, gerichtlicher Schutz bei Auflassung von Eigentum, Auflassungsvertrag, schriftliche Zusicherung, hypothekarische Sicherung, Gerichtsgebühren für die Friedenserwirkung, Beendigung der Feindseligkeiten, Friedensschluss, Waffenstillstand, Friedensvertrag, schiedsrichterliche Aussöhnung, Urkunde über schiedsrichterliche Aussöhnung, kriegsloser Zustand, streitloser Zustand, Ruhe, Friedensbruch, Buße für Friedensbruch, Graben (M.) zur Einfriedung, Grenzgraben

Landfürst«: lantvörste, mnd., M.: nhd. »Landfürst«, Herrscher eines Landes, Herzog, Bischof

Landgang«: afries. landgang 1, Landgang«: afries. landgang 1

Landgang«: lantganc, lantgank, mnd., M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land

landgängig«: lantgenge, mhd., Adj.: nhd. »landgängig«, landläufig

landgängig«: lantgengich, mnd., Adj.: nhd. »landgängig«, landesüblich

Landgarbe: lantgarbe, mhd., F.: nhd. Zinsgarbe, Grundstück von dem die Zinsgarbe entrichtet wird, Landgarbe, Ertragsgarbe

Landgebiet -- Landgebiet einer Abtei: abbedÆe, abdie, abdÆe, abdÆge, abbedÆge, mnd., F.: nhd. Abtei, Herrschaftsgebiet einer Abtei, Landgebiet einer Abtei

Landgebiet -- Prokurator im Dielengericht im Landgebiet: dÐlenprækðrõtor, mnd., M.: nhd. Dielenanwalt, Prokurator im Dielengericht im Landgebiet

Landgebiet -- Herrschaftsgebiet oder Landgebiet eines Abtes: ebbedÆe, ebbedie, ebdÆe, mnd., F.: nhd. Abtei, Herrschaftsgebiet oder Landgebiet eines Abtes, Würde eines Abtes, Stellung eines Abtes

Landgebiet: marke (2), mnd., F.: nhd. Mark (F.), Grenze, Allmende, Landgebiet, gemeinschaftlicher Landbesitz einer Dorfschaft bzw. einer Genossenschaft an Holzung, Markgerechtigkeit, Grenzland, Markgrafschaft; R.: feuchtes bzw. mooriges Landgebiet: mæse (1), mase, mȫse, mnd., F.: nhd. »Moos«, feuchtes bzw. mooriges Landgebiet, Sumpfwald; R.: gebotene Verbrecherjagd im Landgebiet: lantjacht, mnd., F.: nhd. allgemeine Verfolgung (eines Räubers oder Diebes), gebotene Verbrecherjagd im Landgebiet; R.: Herrschaft über ein Landgebiet: lantregÐringe, mnd., F.: nhd. »Landregierung«, Herrschaft über ein Landgebiet

Landgebiet -- Anwalt im Dielengericht im Landgebiet: dÐlenanwalde, mnd., M.: nhd. Anwalt im Dielengericht im Landgebiet

Landgebiet: hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, mnd., M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet

Landgebiet -- im Landgebiet geltende Lehnrechtsordnung: riddÏrerecht*, ritterrecht, mnd., N.: nhd. »Ritterrecht«, für den Ritterstand geltendes Recht, im Landgebiet geltende Lehnrechtsordnung

Landgebiet -- Landgebiet der Stadt: wÆkbeldesveltmarke, mnd.?, F.: nhd. »Weichbildfeldmark«, Landgebiet der Stadt

Landgebiets -- Aufteilung des Landgebiets: lantschichtinge, mnd., F.: nhd. Aufteilung des Landgebiets

Landgeld«: lantgelt, mhd., st. N.: nhd. »Landgeld«

Landgemeinden -- richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden: ȫverbæde, ȫverbade, averbæde, aeverbæde, mnd., sw. M.: nhd. richterlicher Amtsträger innerhalb zu Gerichtsbezirken zusammengeschlossener Landgemeinden, Vorsitzender des Landgerichts (neben dem Gografen), Bannerherr, den Grafen vertretender Oberbefehlshaber, höchster richterlicher und militärischer Amtsträger der Holsten und Stormarn

Landgemeinden -- Geld als Einnahme aus bestimmten Landgemeinden zur Unterhaltung: stÐgegelt, mnd., N.: nhd. »Stegegeld«, Geld als Einnahme aus bestimmten Landgemeinden zur Unterhaltung

Landgenosse«: lantgenæz, mhd., st. M.: nhd. »Landgenosse«

Landgenossen: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Landgericht: afries. thruchthingath 13, Landgericht: afries. thruchthingath 13

Landgericht: lantdinc, mhd., st. N.: nhd. Landding, Landgericht; lantgeriht*, lantgerihte, mhd., st. N.: nhd. Landgericht, Landgerichtsbezirk, Landgerichtbarkeit; lanttac, mhd., st. M.: nhd. Landtag, Landgericht, Versammlung zum Landgericht; lanttagedinc*, lantteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Landtaiding«, Landgericht, Landesgericht; lanttavel, lanttafel*, mhd., F.: nhd. »Landtafel«, Landgericht; R.: Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht: lantschranne, mhd., F.: nhd. »Landschranne«, Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht, Landgericht selbst und dessen Bezirk; R.: Landgericht selbst und dessen Bezirk: lantschranne, mhd., F.: nhd. »Landschranne«, Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht, Landgericht selbst und dessen Bezirk; R.: Versammlung zum Landgericht: lanttac, mhd., st. M.: nhd. Landtag, Landgericht, Versammlung zum Landgericht

Landgericht -- im Sommer stattfindendes ordentliches Landgericht: sæmergrÐftinge, sÅmergrÐfting, sÅmmergrÐftinge, mnd., N.: nhd. im Sommer stattfindendes ordentliches Landgericht

Landgericht: gȫdinc, gödinc, godink, gǖdinc, mnd., N., M.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1); gȫdinge (2), gǖdinge, mnd., F.: nhd. Gauding, Gaugericht, Gaugerichtsbezirk, Landgericht, ungebotenes echtes Gericht (N.) (1), Vogtsgericht das nach einem gewaltsamen Tode gehalten wird (gǖdinge); gærichte, mnd., N.: nhd. Gaugericht, ordentliches weltliches Gericht, Niedergericht, Landgericht, Gaugerichtsbezirk, Dingsprengel; hÐgerecht, mnd., N.: nhd. Landgericht; R.: Landgericht mit hoher Gerichtsbarkeit: hæchgerichte, hoichgerichte, hachgerichte, hægerichte, hoegerichte, hoigerichte, mnd., N.: nhd. Landgericht mit hoher Gerichtsbarkeit, Sitzung des Landgerichts, Bezirk des Landgerichts, Hochgericht, Hochgerichtsbarkeit, Blutgerichtsbarkeit

Landgericht: landesdinc, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; lantdinc, lantdink, lanttink, lantthinc, lantink, mnd., N.: nhd. Landgericht, Gericht (N.) (1) der Landesversammlung, allgemeine Gerichtsversammlung eines Gerichtsbezirks, Grafengericht, landesherrliches Gericht (N.) (1), höchstes Gericht (N.) (1) für alle ländlichen Bewohner; lantveste, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung; R.: die am Landgericht pflichtigen Bewohner: lantvolk, mnd., N.: nhd. »Landvolk«, eingesessene Freie eines Gerichtsbezirks, die am Landgericht pflichtigen Bewohner, Gerichtsversammlung des Bezirks, Bewohner des ungeschützten Landes, Bauer

Landgericht: berkgerichte, mnd., N.: nhd. Bezirksgericht, Landgericht, Gemeindegericht; berkrichte, mnd., N.: nhd. Bezirksgericht, Gemeindegericht, Landgericht; R.: öffentliches Landgericht: dÆkdinge, dÆktinge, mnd., N.: nhd. Deichgericht, öffentliches Landgericht, landesversammlung in Deichlandschaften; dÆkdinc, dÆkting, mnd., N.: nhd. Deichgericht, öffentliches Landgericht, Landesversammlung in Deichlandschaften

Landgericht: vægetdinc, vogetdink, vogettinc, vogettink, vogeding, vogedink, vageding, vogetding, mnd., N.: nhd. Vogtgericht, Gericht (N.) (1) unter dem Vorsitz eines Vogtes, ordentliches Gericht (N.) (1) in den Reichsvogteien oder Stiftsvogteien, Landgericht, Schultheißengericht

Landgericht«: lantgerichte, mnd., N.: nhd. »Landgericht«

Landgerichtbarkeit: lantgeriht*, lantgerihte, mhd., st. N.: nhd. Landgericht, Landgerichtsbezirk, Landgerichtbarkeit

Landgerichte -- zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer: lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels

Landgerichts -- Vorsitzender eines Landgerichts: lantrihtÏre, lantrehtÏre, lantrihter, mhd., st. M.: nhd. »Landrichter«, Landgerichtsvorsteher, Vorsitzender eines Landgerichts, Gerichtsvorsteher

Landgerichts -- Sitzung des Landgerichts: hæchgerichte, hoichgerichte, hachgerichte, hægerichte, hoegerichte, hoigerichte, mnd., N.: nhd. Landgericht mit hoher Gerichtsbarkeit, Sitzung des Landgerichts, Bezirk des Landgerichts, Hochgericht, Hochgerichtsbarkeit, Blutgerichtsbarkeit

Landgerichts -- Bezirk des Landgerichts: hæchgerichte, hoichgerichte, hachgerichte, hægerichte, hoegerichte, hoigerichte, mnd., N.: nhd. Landgericht mit hoher Gerichtsbarkeit, Sitzung des Landgerichts, Bezirk des Landgerichts, Hochgericht, Hochgerichtsbarkeit, Blutgerichtsbarkeit

Landgerichtsbezirk: lantgeriht*, lantgerihte, mhd., st. N.: nhd. Landgericht, Landgerichtsbezirk, Landgerichtbarkeit

Landgerichtsbezirkes -- Aufgebot eines Landgerichtsbezirkes: lantgeschrei, mhd., st. N.: nhd. »Landgeschrei«, Aufgebot eines Landgerichtsbezirkes

Landgerichtsbezirks -- Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen: lantvolge, lantfolge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfolge«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen; lantvolgunge, lantfolgunge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfolgung«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen, Landtag

Landgerichtsordnung -- Landgerichtsordnung von 1573 für das Herzogtum Schleswig: lantgerichtesærdeninge, lantgerichtsærdeninge, mnd., F.: nhd. Landgerichtsordnung von 1573 für das Herzogtum Schleswig; lantrichtesærdeninge*, lantrichtsærdeninge, mnd., F.: nhd. Landgerichtsordnung von 1573 für das Herzogtum Schleswig

Landgerichtsvorsteher: lantrihtÏre, lantrehtÏre, lantrihter, mhd., st. M.: nhd. »Landrichter«, Landgerichtsvorsteher, Vorsitzender eines Landgerichts, Gerichtsvorsteher

Landgerücht«: lantgerüchte*, lantgerücht, mnd., N.: nhd. »Landgerücht«, durch das ganze Land laufendes Gerücht

Landgeschrei: lantschrÆ, lantschri, lantschrie, mnd., M.: nhd. öffentliches Aufgebot bei Gewalttat, Landgeschrei, öffentliches Aufgebot der Bevölkerung zum Kriege; R.: außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung: nætgerichte*, nætgericht, mnd., N.: nhd. Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung; nætrecht, nætricht, mnd., N.: nhd. »Notrecht«, Gerichtszwang zu sofortigem Vollzug, außerordentliche Gerichtssitzung bei Landgeschrei über Tötung, Kriminalgericht, mit dem Untersuchungsgericht verbundenes Blutgericht

Landgeschrei«: lantgeschrei, mhd., st. N.: nhd. »Landgeschrei«, Aufgebot eines Landgerichtsbezirkes

Landgeselle«: lantgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Landgeselle«, Landbewohner, Landsmann

Landgesinde«: lantgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Landgesinde«, Bewohnerschaft des Landes, Landsleute, Leute

Landgetier: ÐrddÐrete*, ÐrtdÐrte, mnd., Pl.: nhd. Landtiere, Landgetier

Landgetier: tierlach, mhd., st. N.: nhd. Tierchen, Getier, Landgetier

Landgogericht«: lantgȫdinc, mnd., N., M.: nhd. »Landgogericht«, allgemeines Gogericht

Landgograf«: lantgægrÐve, mnd., M.: nhd. »Landgograf«, Vorsitzender des landesherrlichen Gerichts (N.) (1)

Landgraf: ahd. lantgrõfio* 1, Landgraf: ahd. lantgrõfio* 1

Landgraf: lantgrõve, lantgrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. Landgraf, Statthalter, Befehlshaber über ein Gebiet, königlicher Richter und Verwalter eines Landes

Landgraf: lantgrÐve, lantgrave, lantgraf, mnd., M.: nhd. Landgraf, oberster Richter eines oder mehrerer Grafengerichte, Territorialfürst

Landgrafen -- Ehefrau eines Landgrafen: lantgrÏvinne, lantgrÏvin*, lantgrÏfinne*, lantgrÏfin*, mhd., st. F.: nhd. Landgräfin, Ehefrau eines Landgrafen

Landgrafen -- Ehefrau des Landgrafen von Hessen: lantgrÐvinne, mnd., F.: nhd. »Landgräfin«, Ehefrau des Landgrafen von Hessen

Landgrafengroschen«: lantgrÐvengrosse, lantgrÐvengrosche, lantgrÐvenkrosche, mnd., M.: nhd. »Landgrafengroschen«

Landgräfin: lantgrÏvinne, lantgrÏvin*, lantgrÏfinne*, lantgrÏfin*, mhd., st. F.: nhd. Landgräfin, Ehefrau eines Landgrafen

Landgräfin«: lantgrÐvinne, mnd., F.: nhd. »Landgräfin«, Ehefrau des Landgrafen von Hessen

landgräflich«: lantgrÐvisch, lantgrÐvesch, mnd., Adj.: nhd. »landgräflich«, in der Landgrafschaft Hessen geprägt

Landgrafschaft: lantgrÐveschop*, lantgrÐveschap, lantgrõveschap, lantgrafschap, mnd., F.: nhd. Landgrafschaft; R.: in der Landgrafschaft Hessen geprägt: lantgrÐvisch, lantgrÐvesch, mnd., Adj.: nhd. »landgräflich«, in der Landgrafschaft Hessen geprägt

Landgrafschaft: lantgrõveschaft 1, lantgrõfeschaft*, mhd., st. F.: nhd. Landgrafschaft

Landgreftings -- Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute: drÐswõrenrõt, mnd., M.: nhd. »Dreigeschworenenrat«, Schöffenbank des Landgreftings deren Beisitzer drei Mal eingeschworen waren als Hauptleute

Landgrenze: lantschÐde, lantscheide, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes; lantschÐdinge, lantscheidinge, mnd., F.: nhd. Landgrenze, Landesgrenze, Grenze der dörflichen Feldmark, Feldscheide, Grenze eines Grundbesitzes

Landgrenze: underscheide, mhd., st. F., st. N.: nhd. Scheidung, Trennung, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landgrenze, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Unterscheidungsfähigkeit, Unterschied, Verschiedenheit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung, Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Erklärung, Belehrung, Auslegung

Landgrenze«: ae. landgemÚre, Landgrenze«: ae. landgemÚre

Landgut: guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; hÐrrenhðs*, herrenhðs, mhd., st. N.: nhd. »Herrenhaus«, Herrensitz, Landgut, Schloss; hovereite, hofereite*, mhd., sw. F.: nhd. Hofraum, der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum, Hof, Hofstatt, Anwesen, bäuerliches Anwesen, Bauernhof, Landgut; hðsgereite, mhd., st. N.: nhd. Hofraum, Hof, Bauernhof, Landgut, Hausgerät; R.: kleines Landgut: güetel, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut; güetelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gütlein«, kleines Gut, geringes Gut, kleines Landgut

Landgut: veltgæt, veltgðt, mnd., N.: nhd. Landbesitz, Landgut; vȫrwerk, vorwerk, vȫrwark, vȫrewerk, mnd., N.: nhd. Nebengut, freies Nebengut, Außengut, Allod, Landgut, abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht, herrschaftliches Landgut, klösterliches Landgut, städtisches Landgut, Außenwerk einer Burg oder Festung, Vorwerk, Außenbefestigung, Schanze, Fort; R.: Grundstück für ein Landgut: vȫrwerkesstÐde, mnd., F.: nhd. Grundstück für ein Landgut; R.: herrschaftliches Landgut: vȫrwerk, vorwerk, vȫrwark, vȫrewerk, mnd., N.: nhd. Nebengut, freies Nebengut, Außengut, Allod, Landgut, abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht, herrschaftliches Landgut, klösterliches Landgut, städtisches Landgut, Außenwerk einer Burg oder Festung, Vorwerk, Außenbefestigung, Schanze, Fort; R.: klösterliches Landgut: vȫrwerk, vorwerk, vȫrwark, vȫrewerk, mnd., N.: nhd. Nebengut, freies Nebengut, Außengut, Allod, Landgut, abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht, herrschaftliches Landgut, klösterliches Landgut, städtisches Landgut, Außenwerk einer Burg oder Festung, Vorwerk, Außenbefestigung, Schanze, Fort; R.: städtisches Landgut: vȫrwerk, vorwerk, vȫrwark, vȫrewerk, mnd., N.: nhd. Nebengut, freies Nebengut, Außengut, Allod, Landgut, abgesonderter Hof eines Gutes zur Viehzucht, herrschaftliches Landgut, klösterliches Landgut, städtisches Landgut, Außenwerk einer Burg oder Festung, Vorwerk, Außenbefestigung, Schanze, Fort

Landgut -- Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt: pagaste, pagast, pagost, pagest, pagst, mnd., F.: nhd. Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt, Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut

Landgut: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Landgut der Geistlichkeit: kerkhof, kerichof, kerkehof, kerkhæf, mnd., M.: nhd. Kirchhof, Platz um die Kirche, befriedeter Raum um die Kirche, Begräbnisplatz, Versammlungsplatz für Kirchenspielsversammlungen, zum Besitz einer Kirche gehöriger Hof, zum Besitz einer Pfarrei gehöriger Hof, zur Ausstattung einer Kirche gehöriger Hof, Landgut der Geistlichkeit

Landgut: germ. *æþala-; *æþila-, Landgut: germ. *æþala-; *æþila-

Landgut: anfrk. thorp* 1, Landgut: anfrk. thorp* 1

Landgut: ahd. burghærÆ* 2; dorf 35; gihuffa*? 1; selilant 9; sioza* 2?, Landgut: ahd. burghærÆ* 2; dorf 35; gihuffa*? 1; selilant 9; sioza* 2?

Landgut: ae. hõm (1); hof; staþol; þorp, Landgut: ae. hõm (1); hof; staþol; þorp

Landgut: ville (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Dorf, Landgut; vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, mhd., st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; R.: das Landgut bestellen: vorewerken*, vorwerken, forewerken*, mhd., sw. V.: nhd. das Landgut bestellen, das Feld bestellen, umgehen mit, verdienen; R.: vor der Stadt gelegenes Landgut: vorewerc*, vorwerc, vürwerk, forewerc*, mhd., st. N.: nhd. Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vorgelagerter Wirtschaftshof, Gut, Landgut, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk; vürewerc*, vürwerc, fürewerc*, mhd., st. N.: nhd. »Fürwerk«, Vorwerk, vor der Stadt gelegenes Gehöft, vor der Stadt gelegenes Landgut, Vorstadt, äußeres Festungswerk, Bollwerk, Vorstufe

Landgut: dorf, mhd., st. N.: nhd. Dorf, Landgut, Einzelhof, zum Dorf gehörende Dorfflur, Dorfgemarkung

Landgut: bædelgæt, bodelgðt, mnd., N.: nhd. unbewegliches Vermögen, Grundvermögen, Landgut, Aussteuergut; bæl, mnd., N.: nhd. Wohnplatz, Landgut, Stück Landes, Grundstückseinheit in der Feldmark und Wiesenmark, Wohnplatz mit Gartenkoppel und entsprechendem Anteil an den Gemeindeländereien; Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet

Landgut: got. land* 11, ? hugs* (2) 1

Landgut: afries. landÐthel 1, Landgut: afries. landÐthel 1

Landgut -- Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut: pagaste, pagast, pagost, pagest, pagst, mnd., F.: nhd. Dorf bzw. Landgut im Baltikum das der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegt, Einnahme aus dem abgabenpflichtigen Dorf bzw. Landgut

Landgut -- in Landgut bestehendes Vermögen: lantgæt, lantgðt, mnd., N.: nhd. »Landgut«, auf dem flachen Land liegendes Gut, in Landgut bestehendes Vermögen

Landgut«: lantgæt, lantgðt, mnd., N.: nhd. »Landgut«, auf dem flachen Land liegendes Gut, in Landgut bestehendes Vermögen

Landgütern -- Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen: pagastelǖde*, pagastlǖde, pagestlǖde, mnd., Pl.: nhd. Gesinde in Dörfern bzw. auf den Landgütern die der Abgabepflicht dem Grundherrn gegenüber unterliegen
Landgütern -- Erstattung der Kriegsschäden an Landgütern: gÐgengæt, gÐgeng¦t, mnd., N.: nhd. Erstattung der Kriegsschäden an Landgütern

Landgutes -- Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes: lantschulde, mhd., st. F.: nhd. »Landschuld«, Bodenzins, Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes

Landgutes -- Verwaltung eines Landgutes: meierambehte*, meierambet, mhd., st. N.: nhd. Meieramt, Amt eines Meiers, Verwaltung eines Landgutes, Verwaltungsbereich und Bewirtschaftungsbereich eines Meiers, Meierhof

Landgutes -- jährlicher Ertrag eines Landgutes: jõrbluome, mhd., sw. M.: nhd. »Jahrblume«, jährlicher Ertrag eines Landgutes

Landhagen«: lanthõgen, mnd.?, M.: nhd. »Landhagen«, Einzäunung des Landes

Landhaus: stõven (2), mnd., M.: nhd. Landhaus, bäuerliche Landstelle, Grundstück mit Haus und zugehörigem Land

Landhaus: ae. tðn, Landhaus: ae. tðn

Landhaus: lantkõmer, mnd., F.: nhd. »Landkammer«, Landhaus?

Landhaus: lanthðs, mhd., st. N.: nhd. Landhaus

Landhauses -- Besitzer eines Landhauses: stõvenÏre*, stavener, mnd.?, M.: nhd. Besitzer eines Landhauses; stõvenman (1), mnd., M.: nhd. Besitzer eines Landhauses

Landhauses -- Berechtigter eines Landhauses: stõvÏre* (3), stõver, mnd., M.: nhd. Berechtigter eines Landhauses

Landheer: lanthere*, lanther, mhd., st. N.: nhd. »Landherr«, Landheer, Heer eines Landes, Heeresmenge, Heeresmacht

Landherr: landeshÐrre* 34, landesherre, mhd., sw. M.: nhd. Landesherr, Landesfürst, Territorialherr, Landherr, adliger Herr, Inhaber einer Grundherrschaft

Landherr: markmÐster*, markmeyster, mnd., M.: nhd. »Markmeister«, mit Aufsicht über der Feldmark beauftragter Ratsherr, Landherr

Landherr: dienestherre, dienstherre, mhd., sw. M.: nhd. Dienstherr, Edelmann, Dienstmann, Landherr, Ministeriale, Ministeriale des Landherrn

Landherr«: lanthere*, lanther, mhd., st. N.: nhd. »Landherr«, Landheer, Heer eines Landes, Heeresmenge, Heeresmacht

landherrliches Gericht (N.) (1): grÐftinge, grÐfting, grÐftinc*, mnd., N.: nhd. landherrliches Gericht (N.) (1), ordentliches Landgericht (Bedeutung örtlich beschränkt)

landherrliches -- landherrliches Privileg: hüldebrÐf, huldebrÐf, M.: nhd. »Huldebrief«, Huldigungsurkunde, Lehnsurkunde, landherrliches Privileg

Landherrn -- Diener des Hamburger Landherrn: lantlȫpÏre*, lantlȫper, lantlopÏre*, lantloper, mnd., M.: nhd. Herumstreicher, Obdachloser, Hausierer, Landstreicher, Diener des Hamburger Landherrn
Landherrn -- Ministeriale des Landherrn: dienestherre, dienstherre, mhd., sw. M.: nhd. Dienstherr, Edelmann, Dienstmann, Landherr, Ministeriale, Ministeriale des Landherrn

Landherrn -- Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn: ervetal*, ervetõl, erftõl, mnd., F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn; ervetõle, mnd., F., M., N.: nhd. Erbschaft, Erbrecht, Erbberechtigung, Erbteil, Erbanteil, Erbfolge, Erbgut, unbewegliches Gut, Erbe (N.), erblicher Grundbesitz, Eigentum des Grundherrn oder des Landherrn

Landherrschaft -- Untergebene einer Landherrschaft: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Landheuer: afries. landhÐre 4, Landheuer: afries. landhÐre 4

Landheuter: afries. landhðre? 1 und häufiger?, Landheuter: afries. landhðre? 1 und häufiger?

Landhufe -- aus ursprünglichem Königsgut stammmende Landhufe: kȫningeshæve, mnd., F.: nhd. Königshufe, aus ursprünglichem Königsgut stammmende Landhufe

landig: landich***, mnd., Adj.: nhd. landig

ländig«: lendich***, mnd., Adj.: nhd. »ländig«, ländisch

Landinhabers -- Recht des Landinhabers: huobereht, huobreht, mhd., st. N.: nhd. »Hufenrecht«, Recht aus dem Besitz einer Hufe, Recht des Landinhabers, Abgabe von Land

ländisch: landisch***, landdesch?, mnd., Adj.: nhd. ländisch; lendich***, mnd., Adj.: nhd. »ländig«, ländisch; lendisch*, lendesch, mnd., Adj.: nhd. ländisch

ländisch«: lendisch, mhd., Adj.: nhd. »ländisch«, inländisch

Landjunker: stræjunchÐre*, stræjunker, mnd., M.: nhd. Landjunker, Krautjunker

Landjunker: lantknõpe, mnd., M.: nhd. Landjunker

Landkammer«: lantkõmer, mnd., F.: nhd. »Landkammer«, Landhaus?

Landkapitel: lantkapitel 1, mhd., st. N.: nhd. Landkapitel

Landkarte: lanttõfel*, lanttaffel, mnd., F.: nhd. »Landtafel«, gezeichneter Abriss einer Landschaft, Landkarte

Landkarte (Bedeutung jünger): kõrte (2), karte, kõrde, karde, mnd., F.: nhd. Karte, Urkunde, Pergamenturkunde, Papierblatt (Bedeutung jünger), Manuskript, Spielkarte, Kartenspiel, Kartenblatt, Landkarte (Bedeutung jünger), Abriss (Bedeutung jünger)

Landkauf: Ðrdkæp*, Ðrtkæp, mnd., M.: nhd. Erdkauf, Landkauf, Grundkauf

Landkauf: afries. landkâp 4; R.: außergerichtlicher Landkauf: afries. kamerkâp 1, Landkauf: afries. landkâp 4; R.: außergerichtlicher Landkauf: afries. kamerkâp 1

Landkauf«: lantkæp, lantkoep, mnd., M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

Landkennung -- Landkennung Anerkenntnis: kenninge, kendinge, kennic?, mnd., F.: nhd. »Kennung«, Kenntnis, Erkenntnis, gerichtliche Erkenntnis, gerichtliche Entscheidung, Urteil, Kennzeichen, Merkzeichen, Merkmal, Wegweiser, Seezeichen, Landkennung Anerkenntnis, Anerkenntnisgebühr, Wissen

Landkind: lantkint, mnd., N.: nhd. Landkind

Landkirche: ae. feldcirice, Landkirche: ae. feldcirice

Landkirche: gækerke, mnd., F.: nhd. Landkirche, Gaukirche, Gokirche

Landknecht der mit dem Degen herumschlurft (verächtlich): slorfedagge, mnd., M.: nhd. Landknecht der mit dem Degen herumschlurft? (verächtlich)

Landknecht«: lantkneht, mhd., st. M.: nhd. »Landknecht«, Gerichtsdiener, Häscher für ein Gebiet

Landkomtur: lantkummendðr*, lantkummendðre, lantkummeldðre, lantkummerdðre, lantkumptðr, lantkomptðr, lantkomptuer, mnd., M.: nhd. Landkomtur, oberster Gebieter einer Deutschordensballei; lantkummendðrer, lantcommendðrer, mnd., M.: nhd. Landkomtur, oberster Gebieter einer Deutschordensballei

Landkomtur: balÆe (2), mhd., st. M.: nhd. Amtmann, Vorsteher einer Ballei, Landkomtur; balÆer, mhd., st. M.: nhd. Vorsteher einer Ballei, Landkomtur

Landkomtur: lantkommentiur, lantcommentiur, mhd., st. M.: nhd. Landkomtur, Oberer einer Ordensprovinz, Oberer einer Deutschordens-Ballei

Landkomturs -- Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs: balÆe (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Ballei, Ordensbezirk, Ordensbezirk des Deutschen Ordens als Amtsbereich eines Landkomturs, Burghof, Kampfplatz (?), Kampfbezirk (?)

landkundig: lantkündic, mhd., Adj.: nhd. im Lande bekannt, landkundig; lantrüchtic, mhd., Adj.: nhd. landkundig; lantsihtic, mhd., Adj.: nhd. landkundig

landkundig: lantmÐrich, mnd., Adj.: nhd. landkundig; lantwitlÆk, mnd., Adj.: nhd. landbekannt, allgemein bekannt, landkundig

Landlauf«: lantlouf, mhd., st. M.: nhd. »Landlauf«, Landesbrauch, Ereignis im Land

Landläufer: driakeleskrÐmÏre*, driakelskrÐmer, mnd., M.: nhd. herumziehender Händler, Marktschreier, Landläufer, Händler mit Theriak; driakelkrõmÏre*, driakelkrõmer, mnd., M.: nhd. herumziehender Händler, Marktschreier, Landläufer, Händler mit Theriak

Landläufer -- Landläufer betreffend: lantlȫpÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Landläufer betreffend

Landläufer«: lantlöufÏre*, lantlöufer, mhd., st. M.: nhd. »Landläufer«, Landstreicher

landläufig: lantgenge, mhd., Adj.: nhd. »landgängig«, landläufig

landläufig: lantlöftich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫpich (1), lantlopich, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend; lantlȫplÆk, mnd., Adj.: nhd. landläufig, im Lande üblich, für einen Rechtsbezirk gültig, für einen Rechtsbezirk zuständig, das Land durchstreifend
landläufig -- Glück im landläufigen Sinne: ahd. liutsõlida* 1, landläufig -- Glück im landläufigen Sinne: ahd. liutsõlida* 1

landläufig«: lantlöufic*, lantlöufig, mhd., Adj.: nhd. »landläufig«, im Lande umgehend, im Lande bekannt, im Lande gebräuchlich

Landlehen«: lantlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Landlehen«, Lehen vom Lande, Landzins, Lehnszins

Ländlein«: ahd. lantilÆn*1, Ländlein«: ahd. lantilÆn*1

Ländlein«: lendelÆn (2), mhd., st. N.: nhd. »Ländlein«, Ländchen, kleines Gebiet

Landleute: ahd. lantdiot* 1; lantliut* 12; R.: Art der Landleute: ahd. rustigÆ* 2, Landleute: ahd. lantdiot* 1; lantliut* 12; R.: Art der Landleute: ahd. rustigÆ* 2

Landleute: gebðresliute*, gebðreslðte, mhd., st. M., st. N., Pl.: nhd. »Bauersleute«, Landleute; göuliute, mhd., Pl.: nhd. Gauleute, Landleute

Landleute«: lantlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Landleute«, Gesamtheit der Eingesessenen, Gerichtsversammlung der Eingesessenen

Landleute«: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

ländlich: ahd. erdlÆh* 5; gewilÆh* 2; gewisk* 1; gibðrisk* 1; herdlÆh* 1; rustih 4, ländlich: ahd. erdlÆh* 5; gewilÆh* 2; gewisk* 1; gibðrisk* 1; herdlÆh* 1; rustih 4

ländlich: ae. cierlisc; R.: ländlicher Ort: ae. folcstæw, ländlich: ae. cierlisc; R.: ländlicher Ort: ae. folcstæw

ländlich: an. heraŒskarll, ländlich: an. heraŒskarll

ländlich: göuwisch, mhd., Adj.: nhd. »Gau betreffend«, bäuerisch, bäuerlich, ländlich

ländlichen -- Haupthof eines ländlichen Gutes: richtehof, mnd., M.: nhd. Haupthof eines ländlichen Gutes

ländlichen -- Wirt eines ländlichen Wirtshauses: lantkrȫgÏre*, lantkrȫger, mnd., M.: nhd. Wirt eines ländlichen Wirtshauses
ländlichen -- Fronbote für die ländlichen Rechtsbezirke: lantbȫdel, lantbodel, mnd., M.: nhd. Büttel, Büttel für das Land, Fronbote für die ländlichen Rechtsbezirke

ländlichen -- Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster: prȫvendengelt*, prȫvengelt, mnd., N.: nhd. »Pfründengeld«, einmalige oder regelmäßige Zahlung an eine geistliche Einrichtung zum Erwerb oder Erhalt einer Pfründe, Abgabe der Gemeindemitglieder im ländlichen Gebiet zum Unterhalt von Pfarrer und Küster
ländlicher -- ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks: landesknecht, lantsknecht, lantzknecht, lanzkecht, lanstknecht, landsknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann

ländlicher -- ländlicher öffentlicher Tanz im Freien: lævedans, lõvedans, mnd., M.: nhd. ländlicher öffentlicher Tanz im Freien

ländlicher -- ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirkes: lantknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirkes, Amtmann

ländlicher -- ländlicher Amtsmeister: bðtenmÐster, bðtenmester, mnd., M.: nhd. auswärtiger Amtsmeister, ländlicher Amtsmeister

ländlicher -- gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

ländlicher Bezirk (Kirchspiel oder Hebungsbezirk) in Dithmarschen oder Elbmarschen oder Wilstermarsch: dufte, mnd., N.: nhd. ländlicher Bezirk (Kirchspiel oder Hebungsbezirk) in Dithmarschen oder Elbmarschen oder Wilstermarsch

ländliches -- ländliches Gebiet: lant (1), mhd., st. N.: nhd. Land, bebautes Land, Ackerland, ländliches Gebiet, Herrschaftsgebiet, Erde, Reich, Boden, Gebiet, Heimat

ländliches -- um eine freie Fläche bzw. um einen Hof angelegtes ländliches Anwesen: runthof, mnd., M.: nhd. »Rundhof«, um eine freie Fläche bzw. um einen Hof angelegtes ländliches Anwesen

ländliches -- ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt: lantkræch, mnd., Sb.: nhd. ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt

ländliches -- ländliches Gericht: dorfvride, mhd., M.: nhd. »Dorffriede«, ländliches Gericht, durch Einfriedung geschützter Bereich

ländliches -- ländliches Anwesen: hofwÐsen, mnd., N.: nhd. ländliches Anwesen, Bauernhof

ländliches -- ländliches Kirchenspiel: dorpkerkespÐl*, dorpkerspel, dorpkarspel, dorpkaspel, mnd., N.: nhd. ländliches Kirchenspiel

ländliches -- ländliches Kirchenspiel: lantkerke, mnd., F.: nhd. auf dem Land stehende Kirche, Dorfkirche, ländliches Kirchenspiel

ländliches -- ländliches Recht: hðsmannesrecht*, hðsmansrecht, mnd., N.: nhd. ländliches Recht

landlos«: lantlæs, mnd., Adj.: nhd. »landlos«, des Landes verlustig, heimatlos

landlos«: lantlæs, mhd., Adj.: nhd. »landlos«, heimatlos

Landmage«: as. landmõg* 1, Landmage«: as. landmõg* 1

Landmann: veltgebðr, mnd., M.: nhd. Landmann, Ackermann

Landmann: ÐrdwinnÏre*, erdwinner, mnd.?, M.: nhd. Landmann

Landmann -- als Landmann bauen: üeben (1), üben, uoben, ðben, ubin, mhd., ðben, mmd., ðven, mndrh. sw. V.: nhd. üben, als Landmann bauen, kultivieren, hegen, pflegen, verehren, anbeten, ausüben, betreiben, verüben, tun, treiben, ergreifen, in Bewegung setzen, in Tätigkeit bringen, einwirken auf, unterweisen, gebrauchen, vorbringen, beibringen, verursachen, seine Kräfte sich tätig erweisen, tätig sein (V.), sich hervortun, zeigen, sich regen, sich anstrengen, bemühen, sich bemühen, sich üben, an sich arbeiten, sich kasteien, quälen, sich zeigen, benutzen, abrichten, antreiben, machen, führen, vollziehen, einsetzen, begehen, heimsuchen, verbringen, beachten, einhalten, bedrängen mit, veranlassen zu, treiben zu, richten auf

Landmann: ackerman, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Ackermann«, Ackerbauer, Bauer (M.) (1), Landmann; dorfÏre, mhd., st. M.: nhd. »Dörfer« (M.), Dörfler, Dorfbewohner, Landmann, Bauer (M.) (1)

Landmann: göuman, mhd., st. M.: nhd. »Gaumann«, Landmann, Landbewohner, Bauer (M.) (1)

Landmann: got. aðrtja* 4, Landmann: got. aðrtja* 4

Landmann: landesman, lantzman, landsman, mnd., M.: nhd. Landesmann, in einem bestimmten Landbezirk eingesessener Bewohner, in einem bestimmten Landbezirk Rechtsfähiger, Landesgenosse, Einheimischer, Mitbewohner, Heimatgenosse, im gleichen Bezirk Geborener, Eingesessener eines gewissen Bezirks, Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantman, mnd., M.: nhd. Landbewohner, Bewohner des flachen Landes, Bauer (M.) (1), Landmann; lantwinnÏre*, lantwinner, lantwinre, mnd., M.: nhd. Landmann, Bauer (M.) (1)

Landmann: ahd. afalænti; akkarbigengõri* 1; akkarbigengo* 5; akkarman* 13; bðr* (1)? 1; bðring* 3; bðwiling* 1; dorfman 1; lantbigengo* 3; lantman 4; lantsõzo 1; lantuobo 3, Landmann: ahd. afalænti; akkarbigengõri* 1; akkarbigengo* 5; akkarman* 13; bðr* (1)? 1; bðring* 3; bðwiling* 1; dorfman 1; lantbigengo* 3; lantman 4; lantsõzo 1; lantuobo 3

Landmann: ae. gelanda; ierþling; tilia; tðnmann, Landmann: ae. gelanda; ierþling; tilia; tðnmann

Landmann«: lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels

Landmanns -- Ackergerät des Landmanns: tõkel, mnd., N.: nhd. »Takel«, Ausstattung, Gerätschaft, Ausrüstung eines Bewaffneten (Bedeutung örtlich beschränkt), Schiffsausrüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tauwerk, Hebezeug, Takelanlage des Schiffes, Ackergerät des Landmanns

Landmäre«: lantmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Landmäre«, über das Land verbreitete Geschichte, allgemeines Gerücht, Kunde (F.)

Landmark: lantmarke (2), mhd., st. F.: nhd. Landmark, Münze

Landmarke -- Landmarke entlang eines Grenzverlaufs: lanttÐken, lantteiken, mnd., N.: nhd. Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Grenzzeichen

Landmarke: lantmarke (1), lantmarc, mhd., st. F.: nhd. Landmarke, Land, Landesgrenze, Gebiet

Landmarke -- Landmarke entlang eines Grenzverlaufs: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Landmaß: ahd. zelga* 5?; luzum* 1?; R.: ein Landmaß: ahd. andecinga* 1?; anzinga*? 14?; worpum* 1?; manawerk* 2, Landmaß: ahd. zelga* 5?; luzum* 1?; R.: ein Landmaß: ahd. andecinga* 1?; anzinga*? 14?; worpum* 1?; manawerk* 2

Landmaß -- ein Landmaß: afries. ekker 11; kðgang* 1 und häufiger?; kðnagers 1 und häufiger?; sÐt 1 und häufiger?, Landmaß -- ein Landmaß: afries. ekker 11; kðgang* 1 und häufiger?; kðnagers 1 und häufiger?; sÐt 1 und häufiger?

Landmaß -- ein Landmaß: artich, artig, artigh, artug, artog, mnd., Sb.: nhd. Münze im östlichen und nördlichen Ostseegebiet, ein Wert des dritten Teiles einer Öre, Örtug, ein Landmaß, ein Getreidemaß; bðwschÐpel, bðschÐpel, bðweschÐpel*, mnd., N.: nhd. ein Landmaß

Landmaß (neben Scheffelsaat und Morgen genannt): drÆer (2), mnd., Sb.: nhd. Landmaß (neben Scheffelsaat und Morgen genannt)

Landmaß -- ein Landmaß im Ostseegebiet: attinge (2), mnd., F.: nhd. ein Landmaß im Ostseegebiet

Landmaß (27 Morgen): vÐrendÐl, vÐrendel, vÐrendeil, mnd., N.: nhd. Viertel, Gewicht von 25 Pfund oder ¼ Pfund, bestimmtes Maß, Landmaß (27 Morgen), Stadtviertel und Gauviertel

Landmaß -- ein Landmaß: vÆfgarde, mnd., N.: nhd. ein Landmaß, ein Ackermaß

Landmaß: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren; set (4), mnd., N.: nhd. Landmaß, Ackermaß; spal, spalle, mnd., M., N.: nhd. Landmaß, Feldmaß, Bruchteil alter Hufe, Acker, Wiese, Weide (F.) (2), Moor

Landmaß -- Morgen als Landmaß: morgen (1), mhd., st. M.: nhd. Morgen als Tageszeit, Vormittag, Ackermaß, Morgen als Landmaß, Jauchart, Juchert

Landmaß: garde (1), mnd., F.: nhd. Gerte, Rute, Elle, Ackerstück, Unterteil des Ackers, Landmaß, Längenmaß; gardelõken, mnd., N.: nhd. Landmaß, Ackerstück, Unterteil des Ackers; gÐrde (1), mnd., F.: nhd. Gerte, Rute, Stab, Landmaß, Unterteil des Ackers, Längenmaß für Tuch (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form); R.: ein Landmaß: gart, mnd., F.: nhd. Gerte, Zweig, Rute, Stachel, ein Längenmaß, ein Landmaß, Ackerstück; R.: Landmaß für Grasland am Deiche: hævede (2), hovede, mnd., F., N.: nhd. Landmaß für Grasland am Deiche

Landmaß: huobe, hðbe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Hufe, Stück Land von einem gewissen Maß, Acker, Landbesitz, Grundstück, Landmaß

Landmaß: mannesmÐth, mnd.?, N.?: nhd. Landmaß, soviel wie ein Mann am Tage mähen kann?; R.: ein Landmaß von 6 Morgen: mÐsegelt, meisegelt, mnd., N.: nhd. ein Landmaß von 6 Morgen; R.: Landmaß für Heuwiese: mÐdÏremõt*, mÐdermõt, mnd., N.: nhd. Ackermaß (soviel als ein Mann in einem Tag mähen kann?), Landmaß für Heuwiese; mÐderesmõt, mÐdemõt, methmõt, mnd., N.: nhd. Ackermaß (soviel als ein Mann in einem Tag mähen kann?), Landmaß für Heuwiese; R.: Landmaß im Oldenburgischen: nÆelant, nigelant, mnd., N.: nhd. Neuland, Landmaß im Oldenburgischen

Landmaß -- ein Landmaß: rafter, raffer, reffer, rachter, rechter, rechtre, raster, mnd., M., N.: nhd. langes Stück Bauholz oder Balken, kleiner (unbehauener) Balken, große Latte zum Dach oder Schiff oder Geländer (4 - 5 Fuß lang und 5 - 6 Zoll breit und 1 Fuss dick), ein Landmaß?; sõtschÐpel sõtscheppel, mnd., M.: nhd. ein Messgerät, Hohlmaß von bestimmter Größe zum Abmessen des Saatguts, ein Landmaß, so viel Land wie mit einem Scheffel Getreide besät werden kann; sesgõrt*, sesgõrde, mnd., N.: nhd. ein Landmaß, ein Ackermaß

Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend): swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

Landmaß: ae. geoc; geoclet; geocleta; scÆrled; R.: ein Landmaß: ae. Ïcer; hÆwisc; sulh; R.: Landmaß (ca. 40 ha): ae. hÆde; hÆgid, Landmaß: ae. geoc; geoclet; geocleta; scÆrled; R.: ein Landmaß: ae. Ïcer; hÆwisc; sulh; R.: Landmaß (ca. 40 ha): ae. hÆde; hÆgid

Landmaß -- Landmaß und Ackerbezeichnung: spintsÐde, mnd., Pl.: nhd. Landmaß und Ackerbezeichnung, soviel Land wie mit einem Spint Getreide besät wird

Landmaßes -- vierter Teil eines Landmaßes: vÐrt, vÆrt, virt, mnd., N.: nhd. Getreidemaß, ¼ Scheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes; vært (3), fært*, mnd., N.: nhd. ein Getreidemaß, Viertelscheffel, Maßgefäß, vierter Teil eines Landmaßes

Landmeister -- Landmeister des Deutschordens: kumptðrhÐre*, kumpterhÐre, mnd., M.: nhd. Komturherr, Landmeister des Deutschordens

Landmeister«: lantmeister, mhd., st. M.: nhd. »Landmeister«, Hochmeister in Preußen

Landmesser: erdenmezzÏre*, erdenmezzer, mhd., st. M.: nhd. »Erdenmesser« (M.), Landmesser, Geometer

Landmesser: lantmÐtÏre*, lantmÐter, mnd., M.: nhd. Landmesser, Geometer; mÐtÏre*, mÐter, meter, mnd., M.: nhd. beeidigter Messer (M.), beeidigter Kornmesser, beeidigter Hopfenmesser, Landmesser

Landnase: hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

Landpacht: afries. landhÐre 4; landhðre? 1 und häufiger?, Landpacht: afries. landhÐre 4; landhðre? 1 und häufiger?

Landpacht: an. taka (1), Landpacht: an. taka (1)

Landpfarrer: ahd. gewipriestar* 1, Landpfarrer: ahd. gewipriestar* 1

Landpfau: göuphõwe, mhd., sw. M.: nhd. »Gaupfau«, Landpfau, eingebildeter Bauer (M.) (1)

Landpfennig«: lantpfenninc, lantphenninc, mhd., st. M.: nhd. »Landpfennig«, Landeswährung, Landesmünze

Landpfleger: lantrechtÏre*, mnd., M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger; lantrichtÏre*, lantrichter, lantrechtÏre*, mnd., M.: nhd. gewählter oder vom Fürsten eingesetzter oberster Richter eines Landes, Landpfleger; lantvæget, lantvõget, mnd., M.: nhd. »Landvogt«, als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, Statthalter, Landpfleger

Landpfleger: got. kindins 7, Landpfleger: got. kindins 7

Landpfleger: landespflegÏre*, landesphlegÏre, mhd., st. M.: nhd. Landpfleger, landesherrlicher Verwalter

Landpfleger: ae. beg’nga, Landpfleger: ae. beg’nga

Landplage: gÐisele, gÐissele, gÐisle, geytzele, geysele, geisel, gÐsle, mnd., F.: nhd. Geißel, Rute, Peitsche, Landplage, Heimsuchung, Bedrücker eines Landes

Landplage: geisel, geissel, gasel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Rute, Geißel, Peitsche, Landplage, Heimsuchung

Landpriester: ahd. gewitehhan* 1, Landpriester: ahd. gewitehhan* 1

Landralle: terse, mnd.?, Sb.: nhd. Landralle, Wiesenknarrer, Wachtelkönig

Landrat«: lantrõt, mnd., M.: nhd. »Landrat«, vom Landesherrn mit der Wahrnehmung der Regierungsgeschäfte beauftragtes Gremium

Landraub: afries. landrâf 6, Landraub: afries. landrâf 6

Landraub«: lantroub*, lantroup, mhd., st. M.: nhd. »Landraub«, Raub auf öffentlichen Landstraßen

Landräuber: lantschǖmÏre*, lantschǖmer, lantschumer, mnd., M.: nhd. Landräuber, Straßenräuber, Landstreicher
landräumig«: lantrǖmich, mnd., Adj.: nhd. »landräumig«; lantrǖmisch*, lantrǖmesch, mnd., Adj.: nhd. »landräumig«
Landräumung: afries. landrÐminge 3, Landräumung: afries. landrÐminge 3

Landrecht: landesreht 115, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht; lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung; R.: Prozess und Urteil nach Landrecht: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung; R.: was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

Landrecht: alantreht 1, mhd., st. N.: nhd. Landrecht

Landrecht: afries. landriucht 83, Landrecht: afries. landriucht 83

Landrecht: ahd. lantreht 7, Landrecht: ahd. lantreht 7

Landrecht: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1); R.: Pflichten welche das Landrecht verlangt: lantrecht, mnd., N.: nhd. Landrecht, Recht eines Landes, Gesamtheit von Rechtssätzen für einen stammlichen oder großlandschaftlichen Rechtsbezirk, Gewohnheitsrecht, Pflichten welche das Landrecht verlangt, die dem einzelnen Landesgenossen zukommende persönliche Rechtsstellung, für den Geltungsbereich dieses Rechts zuständige höchste Gerichtsversammlung, Bezirk dieses Gerichts (N.) (1), Sprengel dieses Gerichts (N.) (1)

Landrecht«: as. landreht* 2, Landrecht«: as. landreht* 2

Landrecht«: ae. landriht, Landrecht«: ae. landriht

Landrechtbuch«: lantrehtbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Landrechtbuch«, Landrechtsbuch

Landrechtsbuch: lantrehtbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Landrechtbuch«, Landrechtsbuch

Landrede: lantrede, mhd., st. F.: nhd. Landrede, über das Land verbreitete Rede, Gerücht, Kunde (F.)

Landregen«: lantrÐgen, mnd., M.: nhd. »Landregen«

Landregierung«: lantregÐringe, mnd., F.: nhd. »Landregierung«, Herrschaft über ein Landgebiet

Landrichter -- gewählter Landrichter für bestimmte Gerichte: hæchgrÐve, hægrÐve, hoegrÐve, hoigrÐve, hægegrÐve, hæchgrõve, mnd., M.: gewählter Landrichter für bestimmte Gerichte

Landrichter: lantdingÏre*, lantdinger, mhd., st. M.: nhd. Landrichter

Landrichter«: lantrihtÏre, lantrehtÏre, lantrihter, mhd., st. M.: nhd. »Landrichter«, Landgerichtsvorsteher, Vorsitzender eines Landgerichts, Gerichtsvorsteher

Landritter: lantrittÏre* 1, lantritter, mhd., st. M.: nhd. Landritter

Landrücken: ae. walu (2), Landrücken: ae. walu (2)

Landrücken«: afries. landhregg 1 und häufiger?, Landrücken«: afries. landhregg 1 und häufiger?

Landsasse: an. landseti, Landsasse: an. landseti

Landsasse: lantsÏze, lantsëzze, mhd., sw. M.: nhd. Landsasse, zinspflichtiger Bauer, Pächter, Vasall

Landsasse: lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse

Landsasse: afries. landsÐta 4, Landsasse: afries. landsÐta 4

Landsasse: ae. landsÐta, Landsasse: ae. landsÐta

Landsasse: as. landsÐtio* 2, Landsasse: as. landsÐtio* 2

Landsasse«: ahd. lantsõzo 1; lantsezzo* 1, Landsasse«: ahd. lantsõzo 1; lantsezzo* 1

Landsassin«: ahd. lantsõza 1, Landsassin«: ahd. lantsõza 1

Landschaden: lantgebrehte 1, mhd., st. F.: nhd. Landschaden, landesweite Notlage; lantschade, mhd., sw. M.: nhd. Landschaden, landesweite Notlage

Landschädiger: echtÏre*, echtÐre, echtÐr, echter, mnd., M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind; echterÏre*, echterÐr, echterer, mnd., M.: nhd. »Ächter«, Verfolger, Vollstrecker der Acht, Geächteter, Verfolgter, Verfesteter, Landschädiger, Feind

Landschädiger: lantschõde, mnd., M.: nhd. den ganzen Landbezirk treffendes Unglück, Schädigung des allgemeinen Zustandes, gewaltsame Schädigung ländlicher Verhältnisse, Gewalttätigkeit, Landschädiger, Gewaltverbrecher

Landschädiger: as. landskatho* 1, Landschädiger: as. landskatho* 1

landschädlich«: lantschÐdelÆk, mnd., Adj.: nhd. »landschädlich«, dem ganzen Gebiet schädlich

Landschädling«: ahd. ? lantderi* 1, Landschädling«: ahd. ? lantderi* 1

Landschaft: lantschaft, mhd., st. F.: nhd. Landschaft, Land, Einwohnerschaft des Landes, versammelte Stände des Landes, Landesbewohner

Landschaft: gÐgene, jÐgene, mnd., F.: nhd. Gegend, Landschaft, Landesteil, Umgegend; gÐgenet*, jÐgenet, mnd., F.: nhd. Gegend, Umgegend, Landschaft, Landesteil; gÐgeninge, jÐgeninge, gÐginge, mnd., F.: nhd. Gegend, Landschaft, Landesteil; gÐgenȫde*, gÐgenæde, jÐgenæde, mnd., F.: nhd. Gegend, Umgegend, Landschaft, Landesteil; gæ (2), goe, go, mnd., N., F.: nhd. Landschaft, Gau, Bezirk, Gaugericht, Gaugerichtssprengel, Angehörige des Gaugerichts, Dingleute, die zu einem Gaugericht versammelten Dingleute; R.: aus Holland oder einer niederländischen Landschaft gekommener Ansiedler: HollandÏre*, Hollander, Hollandere, Hollender, mnd., M.: nhd. Holländer, Bewohner der Landschaft Holland, Kaufmann aus Holland, holländischer Seefahrer, aus Holland oder einer niederländischen Landschaft gekommener Ansiedler, Milchhändler (Bedeutung örtlich beschränkt), Meiereiinhaber (Bedeutung örtlich beschränkt [Pommern]); R.: Bewohner der Landschaft Holland: HollandÏre*, Hollander, Hollandere, Hollender, mnd., M.: nhd. Holländer, Bewohner der Landschaft Holland, Kaufmann aus Holland, holländischer Seefahrer, aus Holland oder einer niederländischen Landschaft gekommener Ansiedler, Milchhändler (Bedeutung örtlich beschränkt), Meiereiinhaber (Bedeutung örtlich beschränkt [Pommern])

Landschaft: as. landsk’pi* 14, Landschaft: as. landsk’pi* 14

Landschaft -- Landschaft Nordfriesland: VrÐsischlant*, VrÐschlant, Vreyschlant, mnd., N.: nhd. Friesland, Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste, Grafschaft Ostfriesland, Landschaft Nordfriesland; VrÐslant, VrÐsland, Vreyslant, mnd., N.: nhd. Friesland, Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste, Grafschaft Ostfriesland, Landschaft Nordfriesland

Landschaft: gebðrede*, gebuorede*, gebðrde, gebuorde, mhd., st. F.: nhd. »Börde«, Gegend, Land, Landschaft, Gebiet; gegenlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gegendlein«, Landschaft; göu, gou, mhd., st. N.: nhd. Gegend, Land, Umland, Landschaft, Gau

Landschaft -- Bewohner der Landschaft AgŒir: an. egŒir (2); R.: Vertiefung in der Landschaft: an. d‡kk, Landschaft -- Bewohner der Landschaft AgŒir: an. egŒir (2); R.: Vertiefung in der Landschaft: an. d‡kk

Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich): lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Landschaft: ae. landscipe; léodgéard, Landschaft: ae. landscipe; léodgéard

Landschaft: ahd. gewimez* 7; gibðrida* 7; lantskaf* 40; R.: aus der Landschaft Kolchis stammend: ahd. kolhisk* 1, Landschaft: ahd. gewimez* 7; gibðrida* 7; lantskaf* 40; R.: aus der Landschaft Kolchis stammend: ahd. kolhisk* 1

Landschaft: bȫrde (2), mnd., F.: nhd. Gerichtsbezirk, Bezirk, Landschaft, Börde; R.: Unterbezirk der Landschaft: bðrschop, bðrschap, bðrschup, mnd., N., F.: nhd. Bauerschaft, zu einem Amtshof gehöriges Gewese, Gemeinde, Amt eines Bauermeisters, Unterbezirk der Landschaft, Bauerschaftsgebiet, Bauerschaftsrecht, Sälzergemeinschaft, Salzwerk, Weichbildteil, Stadtbezirk, Nachbarschaft, Einwohnerschaft eines Stadtbezirks, Einwohnerschaft eines Weichbildteils, Bürgerschaft, Bürgergemeinschaft, Bürgerrecht, Bürgerpflicht (in der Stadt und in der engeren Bezirksgemeinschaft)

Landschaft -- Landschaft in Markes Reich: blanclant, mhd., st. Sb.: nhd. »blankes Land«, Landschaft in Markes Reich

Landschaft: landesende, mnd., N.: nhd. »Landesende«, Stück Land, Landschaft; lant, land*, mnd., N.: nhd. Land, Erde, Erdoberfläche, festes Land, Festland, Landschaft, Gegend, Gebiet, größerer umgrenzter Landbezirk, Acker, Boden, Provinz, Distrikt, Grafschaft, Stammesherzogtum, Bewohner eines Landes, bestimmtes Maß von Äckern, Grundstück, Landbesitz, Länderei, Ackerland; R.: gezeichneter Abriss einer Landschaft: lanttõfel*, lanttaffel, mnd., F.: nhd. »Landtafel«, gezeichneter Abriss einer Landschaft, Landkarte; R.: Landschaft im Norden Frankreichs: PickerdÆe, Pikkerdighe, PickardÆe, Pichardie, mnd., F.: nhd. Picardie, Landschaft im Norden Frankreichs; R.: Landschaft im östlichen Ostseeraum: PrðssÏrelant*, Prðsserlant, Pruscerlant, Prusserlant, Prǖserlant, Pryserlant, Pruyserlant, Prðzerlant, Prutzerlant, mnd., ON: nhd. Preußen, Landschaft im östlichen Ostseeraum, Herrschaftsgebiet des Deutschen Ordens; Prðssen, Pruzen, Prǖssen, Prðsen, Prðzen, Prutzen, Prǖtzen, Pruytzen, Prðze, mnd., ON: nhd. Preußen, Landschaft im östlichen Ostseeraum, Herrschaftsgebiet des Deutschen Ordens; R.: Landschaft in Norditalien: Piemont, Piemunt, Piemuent, PÐmont, mnd., N.: nhd. Piemont, Landschaft in Norditalien; R.: Landschaft von der Fläche eines Morgen: morgenlant (2), mnd., N.: nhd. Landschaft von der Fläche eines Morgen; R.: niedrig gelegene Landschaft: nÐderlant, nedderlant, mnd., N.: nhd. »Niederland«, tief gelegenes Land, niedrig gelegene Landschaft, Küstenlandschaften der Nordseemarschen, niederdeutsche Tiefebene, Nordwestdeutschland, Niedersachsen; R.: Rechtsbuch der Landschaft: lantbæk, mnd., N.: nhd. »Landbuch«, Rechtsbuch der Landschaft, Findbuch, Lassungsbuch; R.: Rechtssätze für eine Landschaft: lantkȫre, mnd., M., F.: nhd. Rechtssätze für eine Landschaft
Landschaft: germ. *gawja-, Landschaft: germ. *gawja-

Landschaft: afries. land 100 und häufiger?; landskip 1, Landschaft: afries. land 100 und häufiger?; landskip 1

Landschaften -- Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste: VrÐsischlant*, VrÐschlant, Vreyschlant, mnd., N.: nhd. Friesland, Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste, Grafschaft Ostfriesland, Landschaft Nordfriesland; VrÐslant, VrÐsland, Vreyslant, mnd., N.: nhd. Friesland, Gesamtheit der friesischen Landschaften an der südlichen Nordseeküste bis an die östliche Jadeküste, Grafschaft Ostfriesland, Landschaft Nordfriesland

Landschaftsbild: lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Landscheide (Bedeutung örtlich beschränkt): stæt (1), stoet, stoit, mnd., M.: nhd. Stoß, Anstoß, Schnabelhieb, Schlag, Hieb, Zwist, Aufruhr, Streit, Unglück, Schaden (M.), Verlust, Schicksalsschlag, Landscheide (Bedeutung örtlich beschränkt), Grenze (Bedeutung örtlich beschränkt), Stoffstreifen (M.) zur Verstärkung des Saumes, Augenverletzung als Folge eines Schlages ?(Bedeutung örtlich beschränkt), Stück Arbeit?, Stück Zeit?

Landscheide«: lantscheide, mhd., st. F.: nhd. »Landscheide«, Landesgrenze

landscheiden«: lantscheiden***, mhd., sw. V.: nhd. »landscheiden«

Landscheidung«: lantscheidunge, mhd., st. F.: nhd. »Landscheidung«, Landesgrenze

Landscherge«: lantscherge, mhd., sw. M.: nhd. »Landscherge«

Landschierling: wærthellinc*, worthelinc, mnd.?, M.: nhd. »Wurtheller«?, Landschierling?

Landschinder: lantsõke, mnd., M.: nhd. Landschinder, Raubritter, Wegelagerer

Landschirm«: lantschirm, mhd., st. M.: nhd. »Landschirm«, Gewähr die der Käufer eines Gutes gegen die Einsprache anderer übernimmt, Gewährschaft, rechtlicher Schutz

Landschloss: lusthðs, mnd., N.: nhd. »Lusthaus«, Gartenhaus, vornehmes Wochenendhaus, Landschloss, Jagdschloss; R.: befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz: pantslot, mnd., N.: nhd. »Pfandschloss«, Schloss das man als Pfand inne hat, befestigte Anlage bzw. Landschloss und die zugehörigen Einnahmen als Pfandbesitz; R.: kleines Landschloss: lusthǖseken, mnd., N.: nhd. »Lusthäuschen«, Gartenhäuschen, kleines Landschloss
Landschlüssel«: lantslȫtel, lantslȫttel, mnd., M.: nhd. »Landschlüssel«, Sachsenspiegelglosse?
Landschmied: göusmit 1, mhd., st. M.: nhd. Landschmied

Landschöffe: afries. fogid 34, Landschöffe: afries. fogid 34

Landschoß: lantpacht, mnd., F.: nhd. vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer; lantschat, lantschatt, mnd., M.: nhd. vom Landesherrn erhobene Grundsteuer, Landschoß, Hufensteuer

Landschoß«: lantschoz, mhd., st. M.: nhd. »Landschoß«, Landzins

Landschranne«: lantschranne, mhd., F.: nhd. »Landschranne«, Bank des Richters und der Urteiler in einem Landgericht, Landgericht selbst und dessen Bezirk

Landschrei«: lantschrÆ, mhd., st. F.: nhd. »Landschrei«, Landesaufruf zum Kriege

Landschreiber: lantschrÆbÏre, lantschrÆber, mhd., st. M.: nhd. Landschreiber, landesherrlicher Verwaltungsbeamter, Gerichtsschreiber, Rechtsbediensteter

Landschreiber«: ahd. lantskrÆbõri* 1, Landschreiber«: ahd. lantskrÆbõri* 1

Landschreiber«: lantschrÆvÏre*, lantschrÆver, mnd., M.: nhd. »Landschreiber«, Sekretär einer Landesverwaltung

Landschreiberamt: lantschrÆbÏreambehte*, lantschrÆberambet, mhd., st. N.: nhd. Landschreiberamt

Landschuld«: lantschulde, mhd., st. F.: nhd. »Landschuld«, Bodenzins, Art Reichnis an den Landesherrn bei Übernahme eines Landgutes

Landschuld«: as. landskuld* 1, Landschuld«: as. landskuld* 1

Landsee: mÐr (3), mere, mer, meer, mehr, mnd., st. N.: nhd. großes Wasser, stehendes Gewässer, Meer, See (F.), Ozean, Mittelländisches Meer, See (M.), Landsee

Landsee: idg. ? *e�hero‑, Landsee: idg. ? *e�hero‑

Landsee: sÐ (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. See (M.), Binnengewässer, Landsee, See (F.), Meer

Landsee: sÐ (1), see, sey, mnd., M., F.: nhd. See (F.), See (M.), Binnengewässer, Landsee, Meer, Längenmaß auf See

Landsee«: ahd. lantsÐo* 1, Landsee«: ahd. lantsÐo* 1

Landseinwohner -- repräsentative Vertretung der Landseinwohner: lantschop, lantschap, lantschup, landeschop, landeschap, langeschup, mnd., F., N.: nhd. Land, Gegend, Landschaft (als natürlicher oder ethnographischer oder politischer Erdstrich), Reich, Herrschaftsbezirk, Darstellung eines Erdabschnittes (Bedeutung jünger), Landschaftsbild, Gesamtheit der Einwohner eines Landbezirks, repräsentative Vertretung der Landseinwohner, Landesversammlung, Einwohnerschaft eines Landes

Landsgemeinde -- Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde: lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels

Landsiedel«: ahd. lantsidiling* 2; lantsidilo 8, Landsiedel«: ahd. lantsidiling* 2; lantsidilo 8

Landsiedel«: lantsidel, mhd., M.: nhd. »Landsiedel«, Landbewohner, Art Meier oder Hintersasse

Landsiedler«: ae. landsetla, Landsiedler«: ae. landsetla

Landsilber«: lantsilber 1, mhd., st. N.: nhd. »Landsilber«, Silberwährung eines Landes

Landsitte«: lantsite, mhd., st. M.: nhd. »Landsitte«, Landessitte, Landesbrauch, Brauch

Landsitz: hof, hæf, hoef, höf, haf, haeff, hav, hæve, hoffe, hofe, mnd., M., N.: nhd. Hof, meist umschlossener Raum neben einem Gebäude oder um dasselbe, Hof einer Kirche, Wohnsitz (des Königs), Versammlung der Großen um den König herum zu Beratungen und Festlichkeiten, Gerichtshof, Bauernhof, eingefriedigter Raum, Haushof, Hofraum, Obstgarten, Baumgarten, bebauungsfähiges Stück Land, Gebäude, Gebäudeanlage, festes Stadthaus, Domherrenkurie, Landsitz, Landgut, Adelshof, Gutshof, Stadtbezirk, Reichsregierung, Hoftag, Hofversammlung, freies Bauerngut, Fronhof, Klosterhof, herrschaftlicher Hof, Meierhof, Armenhaus, Siechenhof, Niederlassung der hansischen Kaufleute im Ausland (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: mit Landsitz ausgestattet: gewÐret* (2), gewÐrt, gewert, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit Landsitz ausgestattet, mit einer Berechtigung zu Nutzungen versehen (Adj.)

Landsitz -- Landsitz eines Priors: priorhof, mnd., M.: nhd. »Priorhof«, Landsitz eines Priors, Klosterhof in einer kleinen Gemeinde

Landsitz: sedel, mhd., st. M., st. N.: nhd. Sessel, Sitz, Sattel (M.), Landsitz, Wohnsitz, Ruhesitz, Lager, Thron

Landsitz: ae. sÚta (1); R.: Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bilded: ae. tðnland, Landsitz: ae. sÚta (1); R.: Land welches einen eingezäunten Hof oder Landsitz bilded: ae. tðnland

Landsknecht: landesknecht, lantsknecht, lantzknecht, lanzkecht, lanstknecht, landsknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann; lantknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirkes, Amtmann

Landsknecht: rǖtÏre*, rǖter, rµter, reuter, ruiiter, mnd., M.: nhd. Ritter, berittener und bewaffneter Edelmann, Bewaffneter, berittener und geharnischter Bewaffneter, Söldner, berittener Söldner, Wegelagerer, Straßenräuber, ritterlicher Straßenräuber, Landsknecht, Seesoldat, berittener Krieger, spanischer Reiter, Spitzpfahl; rǖtÏregeselle*, rǖtergeselle, rutergeselle, mnd., M.: nhd. »Rittergeselle«, Landsknecht, Kriegsknecht, Söldner; rǖtÏrelandesknecht*, rǖterlantsknecht, ruterlantzknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, berittener Landsknecht, Kriegsknecht, Söldner; R.: berittener Landsknecht: rǖtÏreknecht*, rǖterknecht, ruterknecht, mnd., M.: nhd. »Ritterknecht«, berittener Landsknecht, Kriegsknecht; rǖtÏrelandesknecht*, rǖterlantsknecht, ruterlantzknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, berittener Landsknecht, Kriegsknecht, Söldner

Landsknecht -- polnischer Landsknecht: drabbe*, mnd., M.: nhd. polnischer Landsknecht, Trabant

Landsknecht: knõpe, mnd., M.: nhd. Knabe, Junge, Kind männlichen Geschlechts, Schulknabe, Schüler, unverheirateter Mann, Knappe, ritterbürtiger Mann der noch nicht den Ritterschlag erhalten hat, junger Mann, Knecht, Bedienter, Kammerdiener, Edelknabe, Page, Gehilfe, Handwerksgeselle, Matrose, Stadtknecht, Ratsdiener, Polizist, Gerichtsdiener, Kriegsknecht, Krieger, Landsknecht; knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; krÆgesgörgel, mnd., M.: nhd. Kriegsknecht, Landsknecht; krÆgesknecht, mnd., M.: nhd. Kriegsknecht, Landsknecht, Söldner

Landsknecht: vætgengÏre*, vætgenger, vætginger, mnd., M.: nhd. Fußgänger, zu Fuß Reisender, Fußsoldat, Landsknecht; vætgeselle, mnd., M.: nhd. Fußsoldat, Landsknecht; vætkÐrl, mnd., M.: nhd. Fußsoldat, Landsknecht; vætknecht, mnd., M.: nhd. Fußsoldat, Landsknecht; vætschubbe, mnd., M.: nhd. Fußsoldat, Landsknecht; vætschütte, mnd., M.: nhd. Fußschütze, mit Schusswaffe oder Armbrust ausgerüsteter Fußsoldat, Fußsoldat, Infanterist, Landsknecht

Landsknechte: garde (2), gwarde, mnd., F.: nhd. »Garde«?, größere Schar (F.) (1) von Söldnern, Kriegsknechte, Landsknechte, bettelhaftes Herumgehen herrenloser Kriegsknechte von Haus zu Haus, Zusammenrottung

Landsknechte -- Unterhalt für Landsknechte: rǖtÏrtÐringe*, rǖtertÐringe, ruterteringe, ruetertÐrunc, mnd., F.: nhd. Unterhalt für Berittene, Unterhalt für Landsknechte, Zehrgeld eines Kriegsknechts, Beköstigung eines Kriegsknechts
Landsknechten -- Anführer einer Gruppe von Landsknechten: rǖtÏrevÐnerÆk*, rǖtervÐnrich, reutervÐnrich, mnd., M.: nhd. »Reiterfähnrich«, Anführer einer Gruppe von Landsknechten
Landsknechtes -- nach Art eines Landsknechtes: knechtisch (2), mnd., Adv.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht, nach Art eines Knechts, nach Art eines Landsknechtes, ritterlich

Landsknechtes -- nach Art eines Landsknechtes seiend: knechtisch (1), knechtesch, knechtsk, mnd., Adj.: nhd. knechtisch, wie ein Knecht seiend, nach Art eines Knechts seiend, nach Art eines Landsknechtes seiend, ritterlich

Landsknechts -- Erscheinungsbild eines berittenen Landsknechts: rǖtÏregestalt*, rǖtergestalt, mnd., F.: nhd. »Rittergestalt«, Erscheinungsbild eines berittenen Landsknechts
Landsknechts -- in der Art eines berittenen Landsknechts: rǖtÏrich*, rǖterich, ruterich, reuterich, mnd., Adj.: nhd. in der Art eines berittenen Landsknechts, nach Reutersart
Landsknechtsabteilung -- Fahne einer Landsknechtsabteilung: knechtevÐnlÆn, mnd., N.: nhd. Landsknechtsfähnlein, Fahne einer Landsknechtsabteilung; knechtvÐnlÆn, mnd., N.: nhd. Landsknechtsfähnlein, Fahne einer Landsknechtsabteilung

Landsknechtsfähnlein: knechtevÐnlÆn, mnd., N.: nhd. Landsknechtsfähnlein, Fahne einer Landsknechtsabteilung; knechtvÐnlÆn, mnd., N.: nhd. Landsknechtsfähnlein, Fahne einer Landsknechtsabteilung

Landsknechtspieß -- langer Landsknechtspieß: spÐsse, spÐse, speise, speisse, spetze, speetze, speitze, mnd., F.: nhd. langer Landsknechtspieß, lange Pike

Landsknechtsschenke: jackenkræch, mnd., M.: nhd. Landsknechtsschenke

Landsleute: ae. c‘þþ, Landsleute: ae. c‘þþ

Landsleute: lantgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Landgesinde«, Bewohnerschaft des Landes, Landsleute, Leute; lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Landsleute: ahd. lantdiot* 1; ? lantliut* 12, Landsleute: ahd. lantdiot* 1; ? lantliut* 12

Landsmann: ae. folcgestealla; geléod; léoda, Landsmann: ae. folcgestealla; geléod; léoda

Landsmann: as. folkwer* 1; gaduling 7; landmõg* 1; liudwer* 1, Landsmann: as. folkwer* 1; gaduling 7; landmõg* 1; liudwer* 1

Landsmann: ahd. gilanto* 6; ? lantman 4, Landsmann: ahd. gilanto* 6; ? lantman 4

Landsmann: ingesÐte*, ingesette*, mnd., M.: nhd. Eingesessener, Einheimischer, Landsmann, Einwohner, Angesessener; ingesÐtene*, ingesettene*, mnd., M.: nhd. Eingesessener, Landsmann, Ortsansässiger, Einheimischer, Einwohner; insÐte* (3), insette*, mnd., M.: nhd. Eingesessener, Einheimischer, Landsmann, Einwohner, Angesessener; insÐtene*, insettene*, mnd., M.: nhd. Eingesessener, Landsmann, Ortsansässiger, Einheimischer, Einwohner

Landsmann: kunde (1), mhd., sw. M.: nhd. »Kunde« (M.), Bekannter, Einheimischer, Landsmann, Freund

Landsmann: lantgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Landgeselle«, Landbewohner, Landsmann; lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels; R.: Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde: lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels

Landsmann: an. landi, sveitungr

Landsmann: got. inkunja* 1, Landsmann: got. inkunja* 1

Landsmännin: landesmannische*, landesmansche, lanßmansche, mnd., F.: nhd. Landsmännin; mitlandesvrouwe, mnd.?, F.: nhd. »Mitlandsfrau«, Landsmännin

landsmännisch: volkich, mnd., Adj.: nhd. bürgerlich, dem Volk gehörend, landsmännisch, einheimisch

landsmännisch: landesmannisch***, mnd., Adj.: nhd. landsmännisch, den Landesmann betreffend

Landsmanns -- Bezeichnung eines Landsmanns: hðsman, mnd., M.: nhd. Hausmann, Angehöriger des Bauernstands, freier oder pflichtiger Bauer (M.) (1), Besitzer eines Bauernhofs, Bauer (M.) (1), Landwirt, zu Fuß und ohne Harnisch kämpfender Bauer (M.) (1), Bezeichnung eines Landsmanns, Ackerbürger, Angehöriger einer Burgbesatzung, Türmer (Bedeutung örtlich beschränkt), Turmwächter

Landspitze: ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; punct, pungt, punt, pont, pænt, poent, mnd., N., M.: nhd. Punkt, Stelle, Landspitze, Vorgebirge, Kap, farblich unterschiedener kleiner Fleck, kleine Zeitspanne, Moment, Augenblick, Zeitpunkt, Sache, Angelegenheit, Betrachtungsweise, Gegenstand, Streitpunkt, Anklagepunkt, Teil, Abschnitt, Bestandteil einer Verordnung, Artikel, Verhandlungsergebnis, Vertragspunkt, Einzelartikel, Rechnungsposten, Zustand, Eigenschaft, Sachverhalt, Sachlage, Stand, Merkmal; pünte (1), punte, pµnte, puncte, mnd., F.: nhd. Landspitze, ein chirurgisches Instrument, Stecheisen, Stichel, guter Zustand, gutes Ergebnis; R.: im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze: æsterhæk, æsterhoek, mnd., M.: nhd. »Ostecke«, im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthæk, æsthoek, æsthake, oesthæk, æsthðk, mnd., M.: nhd. im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; æsthækelant, mnd., N.: nhd. im Osten eines Gebietes gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; R.: im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze: æsthȫvet, oesthȫvet, mnd., N.: nhd. »Osthaupt«, im Osten eines Gebiets gelegene Landspitze, im Osten gelegenes Kap; R.: Landspitze im Osten der Halbinsel Mönchgut auf Rügen: PÐrt (2), mnd., ON: nhd. Nordperd, Landspitze im Osten der Halbinsel Mönchgut auf Rügen; R.: nördlich gelegene Landspitze: nærthæk, nærthðk, mnd., M.: nhd. nördliches Kap, nördlich gelegene Landspitze

Landspitze: an. h‡fŒi, mðli, nes, oddi (1); R.: hervorragende Landspitze: an. skagi; R.: in das Meer vorspringende Landspitze: an. m‡n (2)

Landspitze: ae. hæh, Landspitze: ae. hæh

Landspitze: kap (2), kaap, mnd., N.: nhd. Kap, Landspitze; kõpe (1), mnd., F.: nhd. Kap, Landspitze

Landsprache«: lantsprõche, mhd., st. F.: nhd. »Landsprache«, besondere Sprache eines Landes, Mundart, beratende Landversammlung, Landtag

Landstadt: lantstat, mnd., F.: nhd. Landstadt, dem Landesherrn unterstehende Stadt, dem Landesherrn unterstehende Reichsstadt, kleinere unbedeutendere Stadt, Heimatstadt, Herkunftsort

Landstände: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Landstelle -- Inhaber einer kleinen abhängigen Landstelle: kȫver, kover, koever, mnd., M.: nhd. Inhaber einer kleinen abhängigen Landstelle

Landstelle: bðwhof, buwhof, bðwehof*, mnd., M.: nhd. Bauhof, Baugut, Landstelle, städtischer Bauplatz, Zimmerplatz, Ackerhof, Vollbauernhof, Meiergut; bðwinge, buwinge, mnd., N.: nhd. Bau, Gebäude, Bauen (N.), Erbauung, urbares Land, Baugut, Landstelle, Erbauung im geistigen Sinn

Landstelle -- bäuerliche Landstelle: stõven (2), mnd., M.: nhd. Landhaus, bäuerliche Landstelle, Grundstück mit Haus und zugehörigem Land

Landstellen -- Pacht von Landstellen: stÐdehǖre, mnd., F.: nhd. Pacht von Landstellen

Landsteuer (F.): tax, taxe, taxse, mnd., M., F.: nhd. »Taxe«, festgesetzte Menge, Quote, festgesetzter Preis, festgesetzter Wert, Veranlagung, aufgrund der jeweiligen Vermögensverhältnisse angesetzter anteiliger Beitrag (M.), Steuer (F.), Landsteuer (F.), Regel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Norm

Landsteuer«: lantstiure, mhd., st. F.: nhd. »Landsteuer«, Landessteuer

Landstraße: afries. landstrÐte 3, Landstraße: afries. landstrÐte 3

Landstraße: lantstrõze, mhd., F.: nhd. Landstraße, öffentliche Straße, öffentlicher Weg durchs Land

Landstraße -- Rain am Wege bzw. an der Landstraße: wÐgelange*, wegelange, mnd.?, F.: nhd. Rain am Wege bzw. an der Landstraße?

Landstraße: Ðwestrõze*, Ðstrõze, mhd., st. F.: nhd. Landstraße

Landstraße: strõte (1), straete, straite, mnd., F.: nhd. Straße, Landstraße, jedem Durchzug freie öffentliche Straße, städtische Straße, breiter Verkehrsweg durch die Häuserreihen, Häuserkomplex, Siedlung, Dorf, Einwohnerschaft einer Straße (Bedeutung örtlich beschränkt), Wasserweg, Bahn der Gestirne am Firmament, Erdzone, Weg, Bahn, Richtung; R.: Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten: strõtengerichte, strõtengericht, mnd., N.: nhd. Straßengericht (N.) (1), Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten; strõtenrichte, strõtenricht, mnd., N.: nhd. Straßengericht, Befugnis auf der Landstraße verübte Verbrechen zu richten; R.: Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße: strõtenrecht, mnd., N.: nhd. »Straßenrecht«, Recht den Straßenrain zu besäen, Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten, Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße

Landstraße -- breite Landstraße: herstrõze, mhd., st. F.: nhd. »Heerstraße«, Straße für das Heer, breite Landstraße, Milchstraße; herwec, mhd., st. M.: nhd. »Heerweg«, Heerstraße, breite Landstraße, Milchstraße

Landstraße -- öffentliche Landstraße: dÐtwech, mnd., M.: nhd. öffentliche Landstraße, Heerstraße, Volksweg

Landstraße -- ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt: lantkræch, mnd., Sb.: nhd. ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt

Landstraße -- obrigkeitliche Besichtigung der Landstraße: wechschouwinge, mnd.?, F.: nhd. Wegbesichtigung, obrigkeitliche Besichtigung der Landstraße

Landstraße: hÐlwech, helwech, heelwech, heilwech, hielwech, hÐlewech, hellewech, hilewech, mnd., M.: nhd. Hellweg, offene allgemeine öffentliche Straße, Landstraße, große Heerstraße, allgemeine Heerstraße

Landstraße«: lantstrõte, mnd., F.: nhd. »Landstraße«, öffentliche Fahrstraße

Landstraßen -- Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten: strõtenrecht, mnd., N.: nhd. »Straßenrecht«, Recht den Straßenrain zu besäen, Recht Verbrechen die auf oder an den Landstraßen begangen werden zu untersuchen und zu richten, Recht auf freien ungehinderten Gebrauch der Landstraße

Landstraßen -- von der Stadt bestellter Wächter auf den Landstraßen: strõtengengÏre*, strõtengenger, mnd., M.: nhd. »Straßengänger«, von der Stadt bestellter Wächter auf den Landstraßen

Landstraßen -- im Bereich der ostfälischen Städte amtlich von den Städten oder den Herzögen bestellte Straßenwächter zur Überwachung der Landstraßen: strõtenhȫdÏre*, strõtenhȫder, strõtenhoider, mnd., M.: nhd. »Straßenhüter«, im Bereich der ostfälischen Städte amtlich von den Städten oder den Herzögen bestellte Straßenwächter zur Überwachung der Landstraßen
Landstraßen -- Raub auf öffentlichen Landstraßen: lantroub*, lantroup, mhd., st. M.: nhd. »Landraub«, Raub auf öffentlichen Landstraßen

landstreichen: schǖmen (1), schümen, schðmen, mnd., sw. V.: nhd. schäumen, Schaum auswerfen, Schaum abnehmen, abschäumen, aufschäumen, aufwallen, schwitzen, speicheln, Seeräuberei betreiben, landstreichen

landstreichen«: ahd. skõhhen* 2, landstreichen«: ahd. skõhhen* 2

landstreichend: ahd. skõhhento, landstreichend: ahd. skõhhento

landstreichende -- landstreichende Hure: lanthære, mnd., F.: nhd. landstreichende Hure

Landstreicher: afries. skalvere 1 und häufiger?, Landstreicher: afries. skalvere 1 und häufiger?

Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt): vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Landstreicher: ribaldÆn, mhd., st. M.: nhd. Landstreicher, Bube, Schurke, Belagerungsmaschine; ribalt, ribbalt, mhd., st. M.: nhd. Landstreicher, Taugenichts, Schurke, Bube, Schachfigur, Belagerungsmaschine; stirnÏre*, stirner, mhd., st. M.: nhd. Landstreicher; stirnstãzÏre*, stirnstãzer, mhd., st. M.: nhd. »Stirnstoßer«, Landstreicher; stirnstãzel, mhd., st. M.: nhd. Landstreicher; stãzÏre* 21 und häufiger?, stãzer, stæzer, mhd., st. M.: nhd. Stößer, stoßendes Hornvieh, Salz in die Kufen Stoßender, Landstreicher, Klöppel; stræmÏre*, stræmer, mhd., st. M.: nhd. Stromer, Landstreicher

Landstreicher: gardenbræder, mnd., M.: nhd. bettelnd herumziehender verlaufener Kriegsknecht, Landstreicher; hÐrümmelȫpÏre*, herümlȫper*, mnd., M.: nhd. »Herumläufer«, Herumstreicher, Landstreicher; holunke, hollunke, halunke, hallunke, mnd., M.: nhd. Halunke (Bedeutung örtlich beschränkt), armseliger nichtswürdiger Mensch, Landstreicher; kockÆn, kokkÆn*, mnd., M.: nhd. Landstreicher, Schelm

Landstreicher: gÆlÏre, gÆler, mhd., st. M.: nhd. Bettler, Landstreicher; ÆnlegÏre* (1), Ænleger, mhd., st. M.: nhd. »Einleger«, Landstreicher; jðfÏre*, jðfer, mhd., st. M.: nhd. Landstreicher, Gaukler, Possenreißer; jðfkint, mhd., st. N.: nhd. Landstreicher, Gaukler, Possenreißer

Landstreicher: lantlöufÏre*, lantlöufer, mhd., st. M.: nhd. »Landläufer«, Landstreicher; lantvarÏre, lantfarÏre*, lantvarer, lantfarer*, mhd., st. M.: nhd. »Landfahrer«, Reisender, Pilger, Landstreicher, Fahrender; paltenÏre, baltenÏre, balteniere, mhd., st. M.: nhd. Wallfahrer, Pilger, Bettler, Landstreicher, Krämer

Landstreicher: lantlȫpÏre*, lantlȫper, lantlopÏre*, lantloper, mnd., M.: nhd. Herumstreicher, Obdachloser, Hausierer, Landstreicher, Diener des Hamburger Landherrn; lantschǖmÏre*, lantschǖmer, lantschumer, mnd., M.: nhd. Landräuber, Straßenräuber, Landstreicher; lantstrÆkÏre*, lantstrÆker, lantstricker, mnd., M.: nhd. Landstreicher; lantvõrÏre*, lantvõrer, mnd., M.: nhd. Landfahrer, Landstreicher, Vagabund, Bettler; lantvõrinc, lantvõrink, mnd., M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt; lantvÐrÏre*, lantvÐrer, mnd., M.: nhd. Landfahrer, Landstreicher, Vagabund, Bettler; lantvÐrinc, lantvÐrink, mnd., M.: nhd. ein im Lande umherziehender Krämer, umherreisender Kaufmann oder Handwerker, Landstreicher, Wundarzt; lantvȫrÏre*, lantvȫrer, mnd., M.: nhd. Landstreicher, Vagabund, Bettler; leddichgengÏre*, leddichgenger, lÐdichgenger, laddichgenger, mnd., M.: nhd. Müßiggänger, Faulenzer, Landstreicher, ein Schiffsgerät (Bedeutung örtlich beschränkt), Schlinge zum Leerlaufen (Bedeutung örtlich beschränkt); lodder, læder, loder, lader, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Schelm, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Bettler, Gaukler, Spielmann; lodderÏre*?, lÅdderer, lÅderer, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Possenreißer, Gaukler, Schelm, Herumtreiber, Landstreicher, Bettler, Spielmann; lodderbæve, læderbæve, laderbæve, mnd., M.: nhd. Lotterbube, lockerer Mensch, Taugenichts, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Gaukler; nettebæve, mnd., M.: nhd. »Netzbube«, fahrender Schüler, wandernder Gaukler, Lotterbube, Landstreicher, Hanswurst; paltenÏre*, paltener, mnd.?, M.: nhd. Wallfahrer im groben Wollenrock, Bettler, Landstreicher; poltenÏre*, poltenÐr, mnd., M.: nhd. Bettler, Landstreicher; prachÏre*, pracher, pragger, mnd., M.: nhd. Bettler, sozial nieder gestellter Mensch ohne nennenswerten Besitz, Landstreicher, ein Schimpfwort; R.: Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt: mðlenstȫtÏre*, mulenstȫter, mðltȫter, mnd., M.: nhd. umherziehender Händler mit falschen Reliquien, Stationierer, Stirnstößer, silbernes kirchliches Gerät, Almosengefäß? Reliquienkasten?, Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt?

Landstreicher: ribalt, ribolt, ribaut, mnd., st. M.: nhd. Landstreicher, Gauner, Taugenichts, eine Belagerungsmaschine, große Armbrust auf einem fahrbaren Holzgerüst; sariante, sariant, tzardiant, sargant, schariant, schariante, schargant, scheriant, mnd., M.: nhd. Diener, Knappe, Bewaffneter im Dienste der weltlichen und geistlichen Gerichtsbarkeit, Büttel, Henkersknecht, Kriegsknecht, Häscher, Landstreicher, Vagabund; schariante, mnd., M.: nhd. Kriegsknecht, Landstreicher, Lotterbube; schramhans, mnd., M.: nhd. Landstreicher, Vagabund, herumstreichender Leuteplacker; schridde, mnd., M.: nhd. Landstreicher, Bettler; schǖmÏre*, schǖmer, schumer, mnd., M.: nhd. »Schäume«, Landstreicher, Straßenräuber, Nichtsnutz, Barbier; sternenstȫtÏre*, sternenstȫter, mnd., M.: nhd. Landstreicher, wandernder Aussteller unechter Reliquien; streckelinc, streckelink, mnd., M.: nhd. »Streckling«, Landstreicher

Landstreicher: an. hlaupingi, strõkr

Landstreicher: ümmelæpÏre*, ummeloper, mnd.?, M.: nhd. »Herumläufer«, Hausierer, Vagabund, Landstreicher; vrÆgeselle, mnd., M.: nhd. Junggeselle, Landstreicher, Herumtreiber, Vagabund, Spielmann; ? vrÆman, vrieman, mnd., M.: nhd. Freigeborener, freier Mann, Mann freien Standes, freier Bauer, unmittelbar dem Reich oder einem Fürsten untertaner Mann, Freiherr, Edelmann, für vogelfrei erklärter und außerhalb des Rechts stehender Mann, Landstreicher?; wandelÏre*, wandeler, mnd.?, M.: nhd. »Wandelnder«, Wanderer, Reisender, Pilger, Landstreicher; wendelÏre*, wendeler, mnd.?, M.: nhd. Wanderer, Reisender, Pilger, Landstreicher; R.: vertriebener Landstreicher: trippe (2), mnd.?, F.: nhd. vertriebener Landstreicher?, Feigling?

Landstreicher: vrÆheit (2), frÆheit*, mhd., st. M.: nhd. Berufslandstreicher, Landstreicher, Gaukler, Spielmann, Vagabund, Gerichtsdiener; R.: herrenloser Landstreicher: vrÆhart, frÆhart*, mhd., st. M.: nhd. »Freihart«, Berufslandstreicher, herrenloser Landstreicher, Gaukler, Spielmann, Vagabund

Landstreicher -- Landstreicher von Geburt: artribalt, mhd., st. M.: nhd. Spielmann, Landstreicher von Geburt

Landstreicherei: rÆbaldÆe, mhd., st. F.: nhd. Landstreicherei, Büberei; trðandie, mhd., sw. F.: nhd. Landstreicherei

Landstreicherei: gestrenze, mhd., st. N.: nhd. Müßiggang, Großtun, Landstreicherei

Landstreicherin: paltenÏrinne, paltenerinne, mhd., st. F.: nhd. Landstreicherin

Landstreicherin: virõginne, mnd., F.: nhd. fahrendes Weib, Landstreicherin

Landstreicherin: lantlȫpÏrische*, lantlȫpersche, mnd., F.: nhd. Landstreicherin; leddichgengÏrische*, leddichgengersche, mnd., F.: nhd. Müßiggängerin, Faulenzerin, Landstreicherin
Landstreicherin: ahd. lantgenga* 1, Landstreicherin: ahd. lantgenga* 1

Landstreicherin: strðche (1), mhd., st. F.: nhd. Landstreicherin

Landstreicherin: vrÆheit (1), frÆheit*, mhd., st. F.: nhd. Freiheit, Stand eines Freien, Stand der Freien, Willkür, Privileg, Berechtigung, Freizügigkeit, Asyl, Landstreicherin

Landstreicherin: hære (1), houre, hærre, hær, h¦re, mnd., F.: nhd. Hure, Dirne, Prostituierte, Landstreicherin, zuchtlose Frau, im Ehebruch lebende Frau, verhurter Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

Landstreifen -- Landstreifen der nicht gepflügt wird: vȫrõrt, mnd., M.: nhd. Landstreifen der nicht gepflügt wird, Landstreifen der beim Ackern frei bleibt, Pflugwende, Anwende, Ackerrain, Wendeacker

Landstreifen -- schmaler Landstreifen: strÆpe, mnd., F.: nhd. Streifen (M.), Streifen (M.) im Wollgewebe, Streifen (M.) im Gefieder, Striemen als Folge einer Schlägerei, Bandstreifen, Besatzstreifen, Schandschreifen, schmaler Landstreifen, dünner Lederstreifen, Strippe am Stiefel?, schmales Stück Acker, Makel, Schaden (M.); strÆpen (3), mnd., M.: nhd. Streifen (M.), Streifen (M.) im Wollgewebe, Streifen (M.) im Gefieder, Striemen als Folge einer Schlägerei, Bandstreifen, Besatzstreifen, Schandschreifen, schmaler Landstreifen, dünner Lederstreifen, Strippe am Stiefel?, schmales Stück Acker, Makel, Schaden (M.)

Landstreifen -- Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Landstreifen -- Landstreifen der beim Ackern frei bleibt: vȫrõrt, mnd., M.: nhd. Landstreifen der nicht gepflügt wird, Landstreifen der beim Ackern frei bleibt, Pflugwende, Anwende, Ackerrain, Wendeacker

Landstreifen -- befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt: vrÐdelant, mnd., N.: nhd. befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt

Landstreit: afries. landzÆve 1, Landstreit: afries. landzÆve 1

Landstreit«: lantstrÆt, mhd., st. M.: nhd. »Landstreit«, Kampf zweier Länder oder Heere, Krieg

Landstrich: strich, mhd., st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe

Landstrich: vlek, flek, vlecke, mnd., M., N.: nhd. Stück, Stück Fleisch, Fleck, Hautfleck, Druckfleck, andersfarbige Stelle, Schmutzfleck, Befleckung, Makel, Fleck Landes, Stück Land, Platz, Stelle, Ort, kleinere Ortschaft, Marktflecken, Fläche, Ebene, Landstrich, Raum, Schlag, Stelle des Schlages, Wunde

Landstrich: gelende (1), gelent, mhd., st. N.: nhd. »Gelände«, Gefilde, Landstrich, Sprengel, Land, Gebiet

Landstrich: vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

Landstrich -- feuchter Landstrich: mær, moer, moir, mµr, muer, mnd., M., N.: nhd. Moor, Sumpf, feuchter Landstrich, sumpfiger Landstrich, wilde unzugängliche Sumpfgegend, Torfmoor

Landstrich: lende (2), mhd., st. N.: nhd. »Gelände«, Gefilde, Landstrich, Sprengel

Landstrich: ahd. lantskaf* 40, Landstrich: ahd. lantskaf* 40

Landstrich: ae. gel’gu, Landstrich: ae. gel’gu

Landstrich: stÐde (1), steede, stedde, stidde, mnd., F.: nhd. Stelle, Platz, Ort, Ortschaft, Hofstelle, Stätte, Raum, Gegend, Gebiet, Landstrich, Lagerplatz, Stapelstelle, Stadtgebiet, Bauplatz, Hausplatz, Umstand, Zustand, Gelegenheit, Möglichkeit, Verhältnis, Mittel, Erlaubnis; strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Landstrich -- sumpfiger Landstrich: mær, moer, moir, mµr, muer, mnd., M., N.: nhd. Moor, Sumpf, feuchter Landstrich, sumpfiger Landstrich, wilde unzugängliche Sumpfgegend, Torfmoor

Landstrichs -- Land eines neu eingedeichten Landstrichs: ohelant, mnd., N.: nhd. Wasserland, Land eines neu eingedeichten Landstrichs

Landstrichs -- durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs: landesnæt 2, mhd., st. F.: nhd. Landesnot, durch Krieg und Brandschatzung verursachte wirtschaftliche Not eines Landes oder Landstrichs

Landstück -- Landstück auf dem eine Scheune steht: rÆehof, mnd., M.: nhd. »Scheunenhof«, Landstück auf dem eine Scheune steht; rÆgengõrde, mnd., M.: nhd. Landstück auf dem eine Scheune steht

Landstück -- Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden: tÐgelwische*, tÐgelwisch, mnd., F.: nhd. »Ziegelwiese«, Landstück auf dem Ziegelerde gewonnen wird oder Ziegelsteine hergestellt werden

Landstück -- Landstück bestimmter Größe: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Landstück -- Landstück auf dem Roggen angebaut wird: roggensõt, roggensõte, mnd., N.: nhd. »Roggensaat«, Landstück auf dem Roggen angebaut wird, Aussaat von Roggen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Landstück -- gerodetes urbar gemachtes Landstück: ræde (3), rõde, mnd., Sb.: nhd. gerodetes urbar gemachtes Landstück

Landstück -- eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden: ræsengõrde, ræsengõrden, ræsengõrt, mnd., M.: nhd. Rosengarten, eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden, sorgenfreier Aufenthaltsort, eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient

Landstück -- eingefriedetes Landstück: rÐhõgen, mnd., M.: nhd. »Rehhagen«, eingefriedetes Landstück, Gehege für Rehe und Hirsche

Landstück -- eingehegtes mit Schilf bewachsenes Landstück: rÐtkræch, mnd., M.: nhd. »Reetkrug«, eingehegtes mit Schilf bewachsenes Landstück

Landstück -- eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient: ræsengõrde, ræsengõrden, ræsengõrt, mnd., M.: nhd. Rosengarten, eingefriedetes Landstück auf dem Rosen gezogen werden, sorgenfreier Aufenthaltsort, eingefriedetes Landstück das als Versammlungsplatz für Festlichkeiten dient

Landstück -- anschießendes Landstück: aneschot*, anschot, mnd., N.: nhd. Anschuss, Anweide, anschießendes Landstück, an das Gut angrenzendes Zubehör, Grenze, Rain, Uferrand, Leinpfad, Anstoß, Anflug

Landstück: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; lendÏrÆe*, lenderÆe, mnd., F., N.: nhd. Länderei, Landstück, Landbesitz, Grundstück, Ackerstück, nutzbare Bodenfläche; R.: »Pferdefang« Landstück auf dem Pferde gehalten werden: pÐrdevanc, mnd., M.: nhd. »Pferdefang« Landstück auf dem Pferde gehalten werden, Pferdekoppel; R.: ausgelostes Landstück: læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung; R.: dem Kirchendiener zustehendes Landstück: opperkamp, mnd., M.: nhd. dem Kirchendiener zustehendes Landstück; opperlant (1), mnd., N.: nhd. dem Kirchendiener zustehendes Landstück; R.: eigenes Landstück: properstücke*, properstük, mnd., N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten; R.: einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten: properstücke*, properstük, mnd., N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten; R.: kleines Landstück: pennincstücke, mnd., N.: nhd. »Pfennigstück«, kleines Landstück?; plesseken, plÐsken, pleesken, plesken, mnd., N.: nhd. kleines Landstück; R.: Landstück auf dem Frösche vorkommen: poggenwische*, poggenwis, mnd., F.: nhd. »Froschwiese«, Landstück auf dem Frösche vorkommen; R.: Landstück auf dem Pferde gehalten werden: pÐrdekamp, mnd., M.: nhd. »Pferdekamp«, Landstück auf dem Pferde gehalten werden, Pferdekoppel; R.: Landstück das mit dem Pflug bearbeitet wird: plæchacker, mnd., M.: nhd. »Pflugacker«, Landstück das mit dem Pflug bearbeitet wird, Ackerland; R.: Landstück von dem Soden gewonnen werden: plaggenmõt, mnd., M.: nhd. Landstück von dem Soden gewonnen werden, Wiese von der Erdschollen gewonnen werden; R.: Landstück zum Ackerbau nutzen: plȫgen, plægen, plögen, ployghen, plǖgen, mnd., sw. V.: nhd. pflügen, Erdboden bearbeiten, Ackerboden mit Hilfe eines Pfluges aufreißen, Landstück zum Ackerbau nutzen, Geschlechtsverkehr ausüben (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt, Fahrrinne vertiefen, glätten, einebnen; R.: Landstück zum Torfstich: mærstücke, mnd., N.: nhd. Landstück zum Torfstich; R.: mergelhaltiges Landstück: mergellant, mnd., N.: nhd. mergelhaltiges Landstück; R.: nach einem Getreidemaß berechnetes Landstück: læpensÐde, læpesÐde, mnd., F.: nhd. nach einem Getreidemaß berechnetes Landstück?; R.: niedrig gelegenes Landstück: lÐgede (1), leigende, lÐde, ledige, lediche, mnd., F.: nhd. »Lehde«, Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, Niederung, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland; leine*, leyne, lene, mnd., F.: nhd. Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland, Lehde; R.: spitzwinkliges Landstück: æke (2), næke, mnd., F.: nhd. Raum unter der Dachschräge, Abseite im Dachboden, spitzwinkliges Landstück, Öffnung in der Abseite?; ært (1), ȫrt, ort, oort, oert, oyrt, ohrt, ²rt, mnd., M., N., F.: nhd. Ort, Gegend, Stelle, Platz, äußerster Punkt, Ecke, Ende, Grenze, Richtung, Ausschnitt, Schneide, Winkel, Straßenecke, Raumecke, Schlupfwinkel, Eckhaus, Eckstein, spitzwinkliges Landstück, Landspitze, Teil einer Fläche, Zipfel, Meerbusen, Kante, Rand, Richtung, Spitze, Schärfe, Waffe, Pfeil, Schwert, Messer, Anfang, Ursprung, Ort, Stelle, Stück Landes, Maßeinheit, Flächenmaß (Bedeutung örtlich beschränkt), Hohlmaß (vierter Teil eines Maßes), Getreidemaß, Minute (Bedeutung örtlich beschränkt), Münzwert (vierter Teil einer Münze), Münze, münzähnliche Metallscheibe als Schmuckstück; R.: sumpfiges mooriges Landstück: quebbestücke, mnd., N.: nhd. sumpfiges mooriges Landstück

Landstück -- zum Forstgericht gehöriges Landstück: vorsthævelant, mnd., N.: nhd. zum Forstgericht gehöriges Landstück

Landstück: ahd. akkar* 59; lantilÆn*1, Landstück: ahd. akkar* 59; lantilÆn*1

Landstück: holle, mnd., Sb.: nhd. Landstück?, Anhöhe?; kamp, mnd., M., N.: nhd. »Kamp«, Landstück, eingefriedigtes Stück Landes, eingezäuntes Feld als Ackerland dienend, Ackerland, eingezäuntes Feld als Weide dienend, Weideland, eingezäuntes Feld als Wiese dienend, gehegtes Waldstück, eingezäuntes Feld als Holzung dienend, Feldstück von bestimmter Größe, Kampfplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampfstätte (Bedeutung örtlich beschränkt), Kampf, Krieg, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf als Gottesurteil; R.: eingefriedigtes Landstück: hærde, hȫrde, mnd., F.: nhd. eingefriedigtes Landstück; R.: eingehegtes Landstück: kræchstÐde, mnd., F.: nhd. eingehegtes Landstück; kræchstücke, kræchstükke*, mnd., F.: nhd. eingehegtes Landstück; R.: eingehegtes Landstück das einer Kirche gehört: kerkenkræch, mnd., M.: nhd. eingehegtes Landstück das einer Kirche gehört; R.: eingezäuntes Landstück: koppel, koppele, mnd., F.: nhd. Koppel, gemeinschaftliches Landstück, gemeinschaftliches Weideland, eingezäuntes Landstück; R.: festes Landstück im Moor: hæplant, mnd., N.: nhd. festes Landstück im Moor; R.: gemeinschaftliches Landstück: koppel, koppele, mnd., F.: nhd. Koppel, gemeinschaftliches Landstück, gemeinschaftliches Weideland, eingezäuntes Landstück; R.: herausragendes Landstück: holm (1), mnd., M.: nhd. herausragendes Landstück, Insel; R.: hufenweise ausgemessenes Landstück: hæfslach (2), mnd., M.: nhd. hufenweise Ackervermessung mit dem Messseil, durch Ackervermessung gewonnenes Ackermaß, hufenweise ausgemessenes Landstück, ein gewisses Ackermaß; R.: kleines keilförmiges Landstück: hȫrneken, hȫrnken, mnd., N.: nhd. Hörnchen, kleines Stück Hornvieh, kleines Wächterhorn, kleines Gefäß, kleines keilförmiges Landstück; R.: kleines Landstück: kampken, mnd., N.: nhd. kleines Landstück; kempken, kempeken, mnd., N.: nhd. kleines Landstück; R.: kleines Landstück das zu einer Kätnerstelle gehört: kÅtblÐk, mnd., N.: nhd. kleines Landstück das zu einer Kätnerstelle gehört; R.: Landstück für den Kohlanbau: kælstücke, mnd., N.: nhd. »Kohlstück«, Landstück für den Kohlanbau; R.: Landstück im Flachland auf dem Hopfen angebaut wird: hoppenhof, mnd., M.: nhd. Hopfengarten, Landstück im Flachland auf dem Hopfen angebaut wird; R.: Landstück neu anlegen und einfriedigen: kampen (2), mnd., sw. V.: nhd. »kampen«, Kamp anlegen, Landstück neu anlegen und einfriedigen; R.: mit Gemüse bebautes Landstück: kælgõrde, mnd., M.: nhd. »Kohlgarten«, mit Kohl bebautes Landstück, mit Gemüse bebautes Landstück, Gemüsegarten; R.: mit Kohl bebautes Landstück: kælgõrde, mnd., M.: nhd. »Kohlgarten«, mit Kohl bebautes Landstück, mit Gemüse bebautes Landstück, Gemüsegarten; R.: spitz zulaufendes bzw. keilförmiges Landstück: hærn, horne, hoern, hurn, harn, mnd., F., N.: nhd. »Horn«, Ecke, Winkel, Geweihstange, Hornvieh (Paarhufer), Horn (Blasinstrument), Wächterhorn, Kriegshorn, Hirtenhorn, Trinkhorn, Aufbewahrungsgefäß, Hirschhorn (als Arznei), hartgewordene Hautstelle, Teil eines Hufes, spitz zulaufendes bzw. keilförmiges Landstück, Biegung, Hausecke, Straßenecke, spitz ausgezogene Ecke des mosaischen Altars; R.: spitz zulaufendes Landstück: kægeletimpe*, kægeltimpe, kõgeltimmpe, koggeltimpe, mnd., M.: nhd. Kapuzenzipfel, Kogelzipfel, spitz zulaufendes Landstück; R.: Verpflichtung von einem Landstück: hævenrecht, mnd., N.: nhd. Verpflichtung von einem Landstück?; R.: vollbäuerliches Landstück: hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, mnd., F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?; R.: zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück: hðslant, mnd., N.: nhd. zu einem Wohnbesitz gehöriges Landstück, ein bestimmtes Ackermaß; R.: zu einer Hofstelle gehöriges Landstück: hȫftkamp, hȫftekamp*, mnd., M.: nhd. zu einer Hofstelle gehöriges Landstück; R.: zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück: kætenstÐde, katenstÐde, kottenstÐde, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; kÅtstÐde, katstÐde, kÅstÐde, kÅstÐ, mnd., F.: nhd. Hof eines Köters (M.) (1), Köterei, Kätnerstelle, Häuslerstelle, zu einer Kätnerstelle gehörendes Grundstück oder mit ihr verbundenes Landstück, Salzsiedestätte; R.: zu einer Kätnerstelle gehöriges Landstück: kætenlant, mnd., N.: nhd. zu einer Kätnerstelle gehöriges Landstück

Landstück -- quer zu einem anderen liegendes Landstück: dwereslant*, dwÐrslant, mnd., N.: nhd. Querstück, quer zu einem anderen liegendes Landstück; dwÐrlant, mnd., N.: nhd. Querstück, quer zu einem anderen liegendes Landstück

Landstück: idg. *kõp‑, Landstück: idg. *kõp‑

Landstück (ausdrücklich befriedet): vrÐderæde, vrederode, mnd., F.: nhd. Landstück (ausdrücklich befriedet?), Rute Landes die zur Einfriedigung des Grundstückes dient?

Landstück -- Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft: værde (1), vȫrde, vorde, vært, værd, mnd., st. M., M., N., F.: nhd. Durchfahrt, Durchgang, Furt, Förde, tiefer Meereseinschnitt, Einfahrt zu einem Landstück oder Gehöft, Furche, Wasserlauf, Stromrinne?
Landstück -- zehntpflichtiges Landstück: tÐgedeschult*. tÐgetschult, mnd., F.: nhd. »Zehntschuld«, zehntpflichtiges Landstück

Landstück -- vorn liegendes Landstück: vȫrwært* (3), vȫrwort, mnd., F.: nhd. vorn liegendes Landstück?, außen liegendes Grundstück?
Landstück -- Landstück von bestimmter Größe: tÐl (2), mnd., F.: nhd. Bestand der tÐlacht in der Gegend um Norden in Ostfriesland, einer der acht Bezirke der tÐlacht die ihre Ländereien genossenschaftlich verwalten, Anteil des einzelnen Mitglieds der tÐlacht am gemeinsamen Eigentum, Genossenschaftsanteil der im Familienverband vererbt wird, Aufteilungseinheit im Nutzland der tÐlacht, Landstück bestimmter Größe, Landstück von bestimmter Größe, Nutzland im Außendeichgebiet, Land das einer bebaut, bestimmtes Maß von zwölf Scheffeln für Außendeichsland in Dithmarschen

Landstück -- Landstück auf dem Weinreben stehen: rÐbekenstücke, mnd., N.: nhd. »Rebchenstück«, Landstück auf dem Weinreben stehen?

Landstück -- durch Reuten urbar gemachtes Landstück: riutine, mhd., sw. F.: nhd. Rodung, gerodetes Land, durch Reuten urbar gemachtes Landstück

Landstück -- kleines Landstück: ae. buttuc; bytt (1), Landstück -- kleines Landstück: ae. buttuc; bytt (1)

Landstück -- zu einem rÆkeshof gehörendes Landstück: rÆkeserve, rÆkserve, mnd., N.: nhd. zu einem rÆkeshof gehörendes Landstück

Landstück: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel; R.: zu äußerst gelegenes Landstück: ort (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Anfang, Ursprung, Ende, äußerstes Ende, Ecke, Spitze, Waffenspitze, spitzes Werk, Zeug, Winkel, Rand, Saum (M.) (1), Seite, Himmelsgegend, zu äußerst gelegenes Landstück, Ortangewiesener Platz, Stelle, Stück, Landstück, Kante, Seite, Grenze, Zipfel, Schwertspitze, Schneide, Geringstes, Punkt, Teil, Maßviertel, Gewichtsviertel, Münzviertel

Landstück -- gerodetes Landstück: rodelÆn 2, mhd., st. N.: nhd. kleine Rodung, gerodetes Landstück

Landstück -- dreieckiges Landstück: an. bjærr (2); R.: eingehegtes Landstück: an. hagi; R.: halbes Landstück: an. flag; R.: umzäuntes Landstück: an. gerŒi, Landstück -- dreieckiges Landstück: an. bjærr (2); R.: eingehegtes Landstück: an. hagi; R.: halbes Landstück: an. flag; R.: umzäuntes Landstück: an. gerŒi

Landstück -- verlehntes kleines Landstück: spizlÐhen 2, spitzlÐhen*, mhd., st. N.: nhd. Spitzlehen, verlehntes kleines Landstück

Landstück -- urbar gemachtes Landstück: geriute, mhd., st. N.: nhd. »Gereute«, urbar gemachtes Landstück, Rodung, gerodetes Land; ingeriute, mhd., st. N.: nhd. urbar gemachtes Landstück, Roden, Reuten

Landstück -- schmales Landstück: strÐmel, mnd., M.: nhd. langer schmaler Streifen (M.), schmales Landstück

Landstück -- Landstück von bestimmter Ausdehnung: sõte (1), sate, sõt, mnd., N.: nhd. bebautes Grundstück, Wohnplatz, Hofstelle, Landstück von bestimmter Ausdehnung

Landstück -- Landstück von bestimmter Größe: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

Landstück -- Landstück mit Rankpflanzen: rÐbenacker, mnd., M.: nhd. »Rebenacker«, Landstück mit Rankpflanzen

Landstück -- Landstück oder Wiese im Besitz des Stadtrats: rõdeswische, mnd., F.: nhd. Landstück oder Wiese im Besitz des Stadtrats

Landstück -- mit Schilf bestandenes Landstück von bestimmter Größe: rÐtmõt*, rÐtmõte, rÆtmõsse, mnd., F.: nhd. »Reetmahd«, mit Schilf bestandenes Landstück von bestimmter Größe

Landstück -- mit Schilf bewachsenes Landstück: rÐtholle*, rÐthollen, mnd., Sb.: nhd. mit Schilf bewachsenes Landstück

Landstück -- mit Buschwerk bewachsenes Landstück: strümmel, mnd., M.: nhd. mit Buschwerk bewachsenes Landstück

Landstück -- mit Schilf bestandenes Landstück: rÐtwische, rÐtwisch, rÆtwisch, mnd., F.: nhd. »Reetwiese«, Wiese auf der Rohr wächst, mit Schilf bestandenes Landstück

Landstücke -- nicht zusammenhängende Landstücke: ströuwelant*, ströuwlant, mnd., N.: nhd. zerstreut liegende Parzellen, nicht zusammenhängende Landstücke, Streubesitz

Landstücke -- Gesamtheit der Hofstellen bzw. Landstücke: hævental, hævenal, houwenal, mnd., M., F.: nhd. Anzahl der Hofstellen, Gesamtheit der Hofstellen bzw. Landstücke; hævetal, mnd., N.: nhd. Anzahl der Hofstellen, Gesamtheit der Hofstellen bzw. Landstücke

Landstücken -- aus Landstücken bestehender Hof: huobhof 11 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Hubenhof«, aus Landstücken bestehender Hof, Hofstätte eines Hubers bzw. Hüfners

Landstücken -- Grenze zwischen Landstücken: pÐner, pender, pÐnere, mnd., M., F.: nhd. Grenze zwischen Landstücken, Feldrain, Ackerscheide

Landstücks -- Name eines Landstücks: twÐtlinc*, twÐtlink, twÐdlink, mnd.?, Sb.: nhd. Name eines Landstücks

Landstücks -- Besitzer oder Nutzungsberechtigter eines Landstücks auf dem Soden gestochen werden: plaggenmÐster, plaggenmeister, plaggenmeyster, mnd., M.: nhd. Besitzer oder Nutzungsberechtigter eines Landstücks auf dem Soden gestochen werden

Landsturz: ae. byrst (2), Landsturz: ae. byrst (2)

Landsühne«: lantsuone, mhd., st. F.: nhd. »Landsühne«, Versöhnung eines ganzen Landes oder zweier Länder miteinander, Friedensschluss

Landtafel«: lanttõfel*, lanttaffel, mnd., F.: nhd. »Landtafel«, gezeichneter Abriss einer Landschaft, Landkarte

Landtafel«: lanttavel, lanttafel*, mhd., F.: nhd. »Landtafel«, Landgericht

Landtag: sent, mhd., st. M.: nhd. »Send«, Sendgericht, geistliches Gericht, Gerichtsversammlung, Versammlung, Landtag, Reichstag, beratende geistliche Versammlung, Synode, Konzil, beratendes Gericht, das jüngste Gericht; R.: teilnahmeberechtigt am Landtag: sentbÏre, mhd., Adj.: nhd. »sendbar«, sendmäßig, gerichtsfähig, berechtigt an der Versammlung teilzunehmen, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag; sentbÏrevrÆ*, sempervrÆ, semperfrÆ*, mhd., Adj.: nhd. »sendbarfrei«, semperfrei, frei, reichsunmittelbar frei, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag, frei vom höchsten Stand, berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags

Landtag: lantsprõche, mhd., st. F.: nhd. »Landsprache«, besondere Sprache eines Landes, Mundart, beratende Landversammlung, Landtag; lanttac, mhd., st. M.: nhd. Landtag, Landgericht, Versammlung zum Landgericht; lantvolgunge, lantfolgunge*, mhd., st. F.: nhd. »Landfolgung«, Verbindlichkeit dem Aufgebot eines Landgerichtsbezirks zu folgen, Landtag

Landtag: hÐrendach, mnd., M.: nhd. »Herrentag«, Fürstentag, Landtag

Landtag«: lantdach, mnd., M.: nhd. »Landtag«, Gerichtstag und Versammlungstag der oberen Stände eines Landes, allgemeine Landesversammlung

Landtages -- die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute

Landtags -- berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags: sentbÏrevrÆ*, sempervrÆ, semperfrÆ*, mhd., Adj.: nhd. »sendbarfrei«, semperfrei, frei, reichsunmittelbar frei, teilnahmeberechtigt am Landtag, teilnahmeberechtigt am Reichstag, frei vom höchsten Stand, berechtigt zur Haltung eines Landtags und Reichtags

Landtaiding«: lanttagedinc*, lantteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Landtaiding«, Landgericht, Landesgericht

Landtausch: afries. landwandel 1 und häufiger?, Landtausch: afries. landwandel 1 und häufiger?

Landteil -- durch das Los zugefallener Landteil: luz (3)***, luzgut, mhd., st. N.: nhd. »Losgut«, durch das Los zugefallener Landteil

Landteil -- abgegrenzter Landteil: marke (1), marc, march, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Mark« (F.) (1), Grenzland, Grenzmarkung, abgegrenzter Landteil, Gau, Bezirk, Gebiet, abgegrenztes Gebiet, Gemarkung, Allmende, Grenzmark, Markgrafschaft, Grenze, Bereich, Gesamteigentum an Grund und Boden

Landtier: landestier, mhd., st. N.: nhd. Landtier, auf dem Lande lebendes Tier; lanttier, mhd., st. N.: nhd. Landtier, auf dem Lande lebendes Tier

Landtier: ackertier, mhd., st. N.: nhd. »Ackertier«, Landtier, wild lebendes Tier

Landtier: ÐrddÐr*, ÐrtdÐr*, mnd., N.: nhd. Landtier

Landtiere: ÐrddÐrete*, ÐrtdÐrte, mnd., Pl.: nhd. Landtiere, Landgetier

Landtiere -- Haarwechsel der Landtiere: mðze, mhd., st. F.: nhd. Mauser, Mausern, Federwechsel der Vögel, Hautwechsel der Amphibien, Haarwechsel der Landtiere

Landung: kæmen* (2), kæment, kõment, mnd., N.: nhd. Kommen, Ankunft, Eintreffen, Landung

Landung: lantval, mnd., M., N.: nhd. Einfall ins Land, Einfall in das Binnenland, Landung?; R.: gewaltsame Landung: lantganc, lantgank, mnd., M.: nhd. »Landgang«, gewaltsame Landung, Anlandegang zum Zweck der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe, Gang ans oder ins Land; lantrÐise, mnd., F.: nhd. Warentransport zu Lande, Zug ins Land, Kriegszug ins Land hinein, gewaltsame Landung, Anlandgang zum Zwecke der Requirierung und Verproviantierung der Schiffe

Landung: gelende (2), mhd., st. N.: nhd. Landung

Landung: afries. landgang 1, Landung: afries. landgang 1

Landungsbrücke: brügge, brücge, brüchge, brüge, brücke, mnd., F.: nhd. Brücke, Straße, Landungsbrücke, Anlandebrücke, Vorsetzung, Pflaster, gepflasterter Weg, Gerüst, erhöhter Sitz, Gallerie, Bühne, Holzgestell, Verbindungsbrücke, Stützplatte, Fensterbrücke, Fensterbogen, Fensterpfosten, Holzbogen, Holzrahmen, Auflagebrett über dem der Fensterbogen gemauert wird

Landungsbrücke: schifbrucke*, schifbrücke, schifprücke, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Schiffbrücke, Schiffsbrücke, Landungsbrücke, aus Fahrzeugen zusammengesetzte Brücke

Landungsort: begrif, mhd., st. M.: nhd. Angrenzung, Zubehör, Umfang, Bezirk, Gebiet, Begriff, Anlanden, Landungsort, Bedeutung, Vorstellung, Vorstellungsvermögen

Landungsplatz: ae. h‘þ (1), Landungsplatz: ae. h‘þ (1)

Landungsplatz: ahd. stedi* (2) 11, Landungsplatz: ahd. stedi* (2) 11

Landungsplatz: an. bryggja; R.: am Landungsplatz aufgeschichtete Steine: an. v‡r (1), Landungsplatz: an. bryggja; R.: am Landungsplatz aufgeschichtete Steine: an. v‡r (1)

Landungsplatz: übervar, überfar*, mhd., st. F.: nhd. Überfahrt, Landungsplatz, Überfahrplatz

Landungsstelle: ahd. lentÆ (1) 2, Landungsstelle: ahd. lentÆ (1) 2

Landungsstelle: an. v‡r (1), Landungsstelle: an. v‡r (1)

Landungstau -- das über den Schiffsbord hinaufragt zur Befestigung des Landungstaues: an. krapti (1), Landungstau -- das über den Schiffsbord hinaufragt zur Befestigung des Landungstaues: an. krapti (1)

Landurkund: ae. landbæc, Landurkund: ae. landbæc

Landurteil«: lantȫrdÐl, lantȫrdeil, mnd., N.: nhd. »Landurteil«, durch die allgemeine Landesversammlung gefundenes Urteil, für den ganzen Gerichtsbezirk geltendes Urteil
Landvater«: lantvõder, mnd., M.: nhd. »Landvater«, Herrscher

Landverbindung -- schmale Landverbindung: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Landvermesser -- amtlich bestellter Landvermesser mit schiedsrichterlicher Funktion: rÐpesman, rÐipesman, rÐipsman, rÐpsman, rÐbesman, rÐibesman, mnd., M.: nhd. amtlich bestellter Landvermesser mit schiedsrichterlicher Funktion

Landvermessung -- hufenweise Landvermessung mit dem Messseil: hæfslõginge, mnd., F.: nhd. hufenweise Landvermessung mit dem Messseil

Landvermessung: aneleite, anleite, mhd., st. F.: nhd. »Anleite«, Anleitung, Einleitung, Einführung, Einsetzung, Inbesitznahme, Anschreibgebühren, Landvermessung, Marksteinsetzung, Grenzbegehung

Landvermessung -- amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt: rÐpemõte, rÐpmõte, rÐipemõte, rÐipmõte, mnd., F.: nhd. amtliche Landvermessung mit dem Reepmaß die zu einem Schiedsspruch über die Besitzverhältnisse führt, Seilmaß, Messung mit dem Reep (rÐp)

Landvermögens -- Verhältnis des Landvermögens: lanttal, mnd.?, F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache; lanttõle, mnd., F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache

Landversammlung -- beratende Landversammlung: lantsprõche, mhd., st. F.: nhd. »Landsprache«, besondere Sprache eines Landes, Mundart, beratende Landversammlung, Landtag

Landvieh: afries. ? landfiõ 1 und häufiger?, Landvieh: afries. ? landfiõ 1 und häufiger?

Landvogel«: lantvogel, lantfogel*, mhd., st. M.: nhd. »Landvogel«, auf dem Land lebender Vogel

Landvogt: lantdrost, lantdroste, lantdrust, mnd., M.: nhd. »Landdrost«, Vertreter des Landesfürsten für einen Landesbezirk, Landvogt

Landvogt: dȫmÏre* (2), dȫmer, dömmer, dömre, mnd., M.: nhd. Richter, Urteiler, Vogt, Landvogt, Verdammter; drost (2), droste, drotsõte, drotsÐte, drossete, drostete, drotzete, druczete, druste, mnd., M.: nhd. Drost, Truchsess der am weltlichen oder geistlichen Hofe das erste Ehrenamt bekleidet, höchstgestellter Beamte eines Landesherrn der Militärgewalt und Zivilgewalt ausübt, Vertreter des Landesherrn, Landeshauptmann, Landvogt, geringer Vertreter mit kleinen Befugnissen, Verwalter kleiner Amtsbezirke, Amtmann, oberster Befehlshaber in Kriegsangelegenheiten und in Friedensangelegenheiten, Schaffer, Bräutigamsherr, Bräutigamsdiener, Bräutigamsgeselle, Fürsprecher des Bräutigams der neben dem Schenken für die Tafel zu sorgen hat, Aufwärter, Schlüsselträger

Landvogt: lantvoget, lantfoget*, mhd., st. M.: nhd. Landvogt, Statthalter eines Landes, beamteter königlicher Sachwalter und Stellvertreter in einem Amtsbezirk, Vorsteher einer Reichslandvogtei

Landvogt: stallÏre*, staller, mnd., M.: nhd. »Staller«, Landvogt, herzoglicher Beamter in Eiderstedt und auf Nordstrand

Landvogt«: lantvæget, lantvõget, mnd., M.: nhd. »Landvogt«, als Vertreter eines Fürsten oder Gerichtsherrn eingesetzter oder gewählter oberster Verwaltungsbeamter und Richter eines Territoriums, Statthalter, Landpfleger

Landvögte -- Unterbeamter der Landvögte: landesknecht, lantsknecht, lantzknecht, lanzkecht, lanstknecht, landsknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirks, Amtmann; lantknecht, mnd., M.: nhd. Landsknecht, Söldner, Bewaffneter zu Fuß, Unterbeamter der Landvögte, ländlicher deutscher Verwalter eines Gutsbezirkes, Amtmann

Landvogtei: lantvogetÆe, lantvogtÆe, lantfogetÆe*, lantfogtÆe*, mhd., st. F.: nhd. Landvogtei, Landvogtswürde, Amtsbezirk eines königlichen Landbezirks

Landvogtswürde: lantvogetÆe, lantvogtÆe, lantfogetÆe*, lantfogtÆe*, mhd., st. F.: nhd. Landvogtei, Landvogtswürde, Amtsbezirk eines königlichen Landbezirks

Landvolk: göuvolc, göufolc*, mhd., st. N.: nhd. »Gauvolk«, Landvolk

Landvolk: lantvolc, lantfolc*, mhd., st. N.: nhd. Landvolk, Landesbevölkerung, Bevölkerung eines Landes, Einwohnerschaft eines Landes

Landvolk«: lantvolk, mnd., N.: nhd. »Landvolk«, eingesessene Freie eines Gerichtsbezirks, die am Landgericht pflichtigen Bewohner, Gerichtsversammlung des Bezirks, Bewohner des ungeschützten Landes, Bauer

Landvolk«: lantdiet, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Landvolk«, Landbevölkerung, Einwohnerschaft eines Landes

Landvorsprung: hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt

landwärts -- vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz: strantgõrn, mnd., N.: nhd. »Strandgarn«, vom Lande angebrachtes und landwärts über den Grund schleppend eingeholtes Zugnetz

landwärts: landewõrt, mnd., Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; landewÐrt, mnd., Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; landewÐrdes*, landewerdes, mnd., Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; lantwõrt, mnd., Adv.: nhd. landwärts, landeinwärts, in Richtung der Küste; R.: von hoher See landwärts schiffen: nÐderschÐpen, nedderschÐpen, mnd., sw. V.: nhd. abwärts schiffen, von hoher See landwärts schiffen, zu Schiff flussabwärts bringen

landwärts: hemmesÆt, mnd., Adj.: nhd. landwärts, jenseits

Landwechsel: lantwessele*, lantwessel, mnd., M.?: nhd. Landwechsel, Grundstückstausch

Landweg: lantwech, mnd., M.: nhd. Landweg, Heerstraße

Landweg -- zu einem See führender Landweg: sÐwech, mnd., M.: nhd. »Seeweg«, zu einem See führender Landweg

Landwehr: ahd. lantwerÆ* 2, Landwehr: ahd. lantwerÆ* 2

Landwehr -- Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr: knik* (3), knick, knigk, knigg, mnd., M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr

Landwehr: lantwer, mhd., st. F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Verteidiger des Landes, Befestigung an der Landesgrenze, rings um eine Stadt gezogene Gräben und Schranken, Grenzbefestigung, Landesverteidiger

Landwehr: afries. landwere 13, Landwehr: afries. landwere 13

Landwehr -- Landwehr besichtigen: hÐrschouwen***, mnd., V.: nhd. »heerschauen«, Landwehr besichtigen, Truppen besichtigen

Landwehr: veste (3), feste*, vÐste, mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus, Firmament (Bibelsprache), Gewahrsam, fester Verschluss, Gefängnis, Halteleine, Pfeiler, stehengebliebenes Gestein im Bergbau, Verfestung, weltlicher Bann, gerichtliche Verfolgung nach Nichtbeachtung der gesetzlichen dreimaligen Vorladung, Haftbefehl unter Absprechung bestimmter Rechte, Zwangsmaßnahme die nur für den Bezirk des aussprechenden Gerichts gilt, Friedloslegung, Ordnung des Vestungsverfahrens, Urkunde, Dokument; vestinge (1), mnd., F.: nhd. Befestigung, Sicherung, Befestigungsanlage, Landwehr, Festung, Burg, Sicherheit, Bekräftigung, Beglaubigung, Gültigkeit, Kraft, Verfestung, Friedloslegung; vestinge (2), mnd., F., N.: nhd. Festigkeit, Festigung, Umfriedung, Einzäunung, Befestigung, Befestigungsanlage, Wallgraben, Landwehr, befestigter Platz, befestigter Ort, festes Haus, Festung, Burg, Raubritterburg, Haus; R.: Durchgang durch die Landwehr: vært (2), værd, fært*, mnd., M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an solcher Strecke; R.: Laufgang an der Landwehr: vætwÐr, mnd., N.: nhd. Wehrgang, Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung, Laufgang an der Landwehr; vætwÐre, mnd., F.: nhd. Wehrgang, Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung, Laufgang an der Landwehr

Landwehr: lantveste, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesordnung, Landgericht, Verfestung eines Verbrechers, Verurteilung in die Landflüchtigkeit, außerhalb der Stadt aufgeführte Befestigung, außerhalb der Stadt aufgeführter Wall, für den Bereich eines Territoriums geltende Verfestigung; lantwÐre (1), lantwÐr, mnd., F.: nhd. Landwehr, Landesverteidigung, Dienstverpflichtung des Freien zur Landesverteidigung, Gestellungspflicht, Außenbefestigung zum Schutz eines Gebiets, durch die Befestigung bezeichnete Grenze, Stadtgrenze; R.: auf dem Wall der Landwehr stehende Hecke: lantwÐrenknik*, lantwÐrenknick, mnd., M.?: nhd. auf dem Wall der Landwehr stehende Hecke; R.: Hecke zur Befestigung der Landwehr: lantknik*, lantknick, mnd., M.: nhd. Hecke zur Befestigung der Landwehr; R.: Turm auf der Landwehr: lantwÐretærn, mnd., M.: nhd. Turm auf der Landwehr, Warte als Befestigungswerk des Landwehrwalles; R.: Wächter auf der Warte der Landwehr: lantwÐrewÐrdÏre*, lantwÐrwÐrder, mnd., M.: nhd. »Landwehrwärter«, Wächter auf der Warte der Landwehr; R.: Wächter über die Landwehr: lantwÐre* (2), mnd.?, M.: nhd. Wächter über die Landwehr, Grenzwächter; R.: Wärter der Wallbepflanzung auf der Landwehr: lantwÐrehȫdÏre***, lantwÐrhȫder***, mnd., M.: nhd. »Landwehrhüter«, Wärter der Wallbepflanzung auf der Landwehr; R.: Wärterin der Wallbepflanzung auf der Landwehr: lantwÐrehȫdÏrische*, lantwÐrhȫdersche, mnd., F.: nhd. »Landwehrhüterin«, Wärterin der Wallbepflanzung auf der Landwehr
Landwehr -- Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen: grõvenpÐrt, mnd., N.: nhd. »Grabenpferd«, Pferd im Gespanner die dem Rat für die Landwehr sowie für Wallarbeiten und Befestigungsarbeiten zur Verfügung standen

Landwehr -- Turmwächter auf dem Wartturm an der Landwehr: hÐittærnÏre*, hÐittærner, hÐidetærnÏre*?, mnd., M.: nhd. Turmwächter auf dem Wartturm in der Heide (F.) (1), Turmwächter auf dem Wartturm an der Landwehr

Landwehr«: lantgewer, mhd., st. F.: nhd. »Landwehr«, Befestigung an der Landesgrenze

Landwehrbefestigung -- Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten: knicken (1), knigken, mnd., sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

Landwehrbefestigung -- für die Landwehrbefestigung zuständiger Ratsherr: lantwÐreshÐre*, lantwÐreshÐr, lantwerdeshÐr, mnd., M.: nhd. für die Landwehrbefestigung zuständiger Ratsherr

Landwehrbefestigung -- Palisadenzaun der Landwehrbefestigung: holtlantwÐre, holtlantwÐr, holtlantwehr, mnd., F.: nhd. Palisadenzaun der Landwehrbefestigung?

Landwehrbesichtigung: hÐrschouwinge, mnd., F.: nhd. Heerschau, Landwehrbesichtigung, Truppenbesichtigung

Landwehrhüter«: lantwÐrehȫdÏre***, lantwÐrhȫder***, mnd., M.: nhd. »Landwehrhüter«, Wärter der Wallbepflanzung auf der Landwehr
Landwehrhüterin«: lantwÐrehȫdÏrische*, lantwÐrhȫdersche, mnd., F.: nhd. »Landwehrhüterin«, Wärterin der Wallbepflanzung auf der Landwehr
landwehrhüterisch«: lantwÐrehȫdÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »landwehrhüterisch«

Landwehrwall«: lantwÐrewal*, lantwÐrwal, mnd., M.: nhd. »Landwehrwall«, Wall der Außenbefestigung

Landwehrwalles -- Warte als Befestigungswerk des Landwehrwalles: lantwÐretærn, mnd., M.: nhd. Turm auf der Landwehr, Warte als Befestigungswerk des Landwehrwalles

Landwehrwärter«: lantwÐrewÐrdÏre*, lantwÐrwÐrder, mnd., M.: nhd. »Landwehrwärter«, Wächter auf der Warte der Landwehr

Landwein«: lantwÆn, mhd., st. M.: nhd. »Landwein«, Wein der in einem Lande wächst, einheimischer Wein

Landweise«: as. landwÆsa* 6, Landweise«: as. landwÆsa* 6

Landweise«: ahd. lantwÆsa* 1, Landweise«: ahd. lantwÆsa* 1

Landweise«: lantwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Landweise«, Landessitte

Landwirt: afries. winner 1 und häufiger?, Landwirt: afries. winner 1 und häufiger?

Landwirt: ahd. akkarbigengõri* 1; akkarbigengo* 5, Landwirt: ahd. akkarbigengõri* 1; akkarbigengo* 5

Landwirt: hðsman, mnd., M.: nhd. Hausmann, Angehöriger des Bauernstands, freier oder pflichtiger Bauer (M.) (1), Besitzer eines Bauernhofs, Bauer (M.) (1), Landwirt, zu Fuß und ohne Harnisch kämpfender Bauer (M.) (1), Bezeichnung eines Landsmanns, Ackerbürger, Angehöriger einer Burgbesatzung, Türmer (Bedeutung örtlich beschränkt), Turmwächter

Landwirtschaft -- Landwirtschaft betreiben: ahd. bðan 106, Landwirtschaft -- Landwirtschaft betreiben: ahd. bðan 106

Landwirtschaft -- Arbeiter Knecht in der Landwirtschaft: bðkneht, mhd., st. M.: nhd. »Bauknecht«, Ackerknecht, Arbeiter Knecht in der Landwirtschaft

Landwirtschaft -- in der Landwirtschaft bekannt: beveldet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. im Feld bekannt, in der Landwirtschaft bekannt

Landwirtschaft -- ein Maß in der Landwirtschaft: toch (1), mnd.?, M.: nhd. Zug, Reise, Kriegszug, Verzug, Aufschub, eine Art der Bereitung von Tuch und Pelzwerk, aus einer Ware genommene Probe, ein Maß in der Landwirtschaft

Landwirtschaft -- ein in der Landwirtschaft gebrauchtes Werkzeug: plæcheshõmer*, ploshõmer, mnd., M.: nhd. Schmiedsgerät?, ein in der Landwirtschaft gebrauchtes Werkzeug

Landwirtschaft -- in der Landwirtschaft tätiger Mensch: plæchman, plogman, mnd., M.: nhd. in der Landwirtschaft tätiger Mensch, Bauer (M.) (1)

landwirtschaftliche -- landwirtschaftliche Maßeinheit: schuopoze, schuppes, schðchbuze, schuoboze, schuochbuoze, schuepisse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Schuppose, Ackermaß, kleineres Grundstück, landwirtschaftliche Maßeinheit, Schuhfleck, Schuhlappen

landwirtschaftliche -- eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche: biunte, biunt, biunde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Beunde«, Gehege, Grundstück, Grenze, Besitz, eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche

landwirtschaftliche -- eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche: gebiunte 2, mhd., st. F.: nhd. Bünt, Beunde, eingefriedete landwirtschaftliche Nutzungsfläche

landwirtschaftliche -- Gebäude in dem landwirtschaftliche Geräte aufbewahrt werden: plæchhðs, mnd., N.: nhd. »Pflughaus«, Gebäude in dem landwirtschaftliche Geräte aufbewahrt werden

landwirtschaftliche -- landwirtschaftliche Sondernutzungsfläche am Wasser: ahebiunte 9, mhd., sw. F.: nhd. Bünt, Wasserbünt, Beunde, landwirtschaftliche Sondernutzungsfläche am Wasser

landwirtschaftlichen -- innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes: lantsÐdel, lantsedel, M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist, Landsasse; lantsÐte, lanste, landste, lantste, mnd., M.: nhd. Landeseingessener, innerhalb eines Landbezirks auf dem Lande angesessener frei geborener und persönlich freier Pächter landwirtschaftlichen Grundbesitzes, freier Einwohner eines Landes, freier Einwohner eines Landes aber ohne eigenen Grundbesitz, Pächter eines fremden Grundstückes, Untertan der dem Herrn zu Diensten verpflichtet ist

landwirtschaftlichen -- Haus eines landwirtschaftlichen Arbeiters: kõte, mnd., M., F.: nhd. Kate, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Arbeiters, Haus eines Tagelöhners, abhängige nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt)

landwirtschaftlichen -- Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten: kÅt, mnd., N.: nhd. Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, abhängige Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt); kæte, kotte, kȫte, køte, koete, köte, kæt*, mnd., M., F.: nhd. »Kate«, Hütte, kleines Haus, bescheidene Wohnung, Haus eines landwirtschaftlichen Beschäftigten, Haus eines Tagelöhners, abhängige und nicht volle Bauernstelle, Kätnerstelle, Häuslerstelle, Salzsiedehütte (Bedeutung örtlich beschränkt)

landwirtschaftlichen -- der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum: hovereite, hofereite*, mhd., sw. F.: nhd. Hofraum, der zu einem landwirtschaftlichen Gebäude gehörige freie Spielraum, Hof, Hofstatt, Anwesen, bäuerliches Anwesen, Bauernhof, Landgut

landwirtschaftlicher -- eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist: plÐchhaft*, plÐchaft, plechaft, plÐgehaft, mnd., (Adj.=)M.: nhd. »Pfleghafter«, eigener landwirtschaftlicher Grundbesitzer dessen Grund und Boden vererbbar aber regelmäßig abgabepflichtig ist

landwirtschaftlicher -- landwirtschaftlicher Knecht: bansebæve, mnd., M.: nhd. landwirtschaftlicher Knecht, Erntehelfer

landwirtschaftlicher -- bei der Heuernte beschäftigter landwirtschaftlicher Arbeiter: vorkenÏre*, vorkener, forkener, mnd., M.: nhd. bei der Heuernte beschäftigter landwirtschaftlicher Arbeiter

landwirtschaftliches -- Gabel als landwirtschaftliches Gerät zum Aufladen: lõdevorke, mnd., F.: nhd. Gabel als landwirtschaftliches Gerät zum Aufladen

landwirtschaftliches -- landwirtschaftliches Gerät: ackergerÐde, mnd., N.: nhd. Ackergerät, landwirtschaftliches Gerät; ackerrÐde, mnd., N.: nhd. Ackergerät, landwirtschaftliches Gerät

landwirtschaftliches -- Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät: plæchstÆch, mnd., M., ON?: nhd. »Pflugsteig«, Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät; plæchwech, mnd., M.: nhd. »Pflugweg«, Zufahrtsweg für landwirtschaftliches Gerät

landwirtschaftliches -- landwirtschaftliches Gerät: rüddelspõde, mnd., M.: nhd. landwirtschaftliches Gerät, bestimmter Spaten (M.)

landwirtschaftliches -- landwirtschaftliches Arbeitsgerät: rÐdinge (3), mnd., F.: nhd. Gerätschaft, landwirtschaftliches Arbeitsgerät

landwirtschaftliches -- landwirtschaftliches Anwesen: hof, hob, mhd., st. M.: nhd. Hof, Wohnstätte, Wohnsitz, Wirtschaftssitz, Amtssitz, landwirtschaftliches Anwesen, Hofplatz, Fürstenhof, Hoftag, Gericht (N.) (1), zuständiger Gerichtshof, Adelshof, Gutshof, Bauernhof, Vorhof, Burghof, Haus, Palast, Hofgesellschaft, Gefolge, höfische Sitte, Gerichtsversammlung, Arena, Ökonomiehof, Inbegriff des Besitzes an Grundstücken und Gebäuden, Fürstenversammlung, Turnier, Gasterei, Schmaus, Fest

Landwort«: lantwort, mhd., st. N.: nhd. »Landwort«, Landeswort, Landessprache, Muttersprache

Landzahl«: lanttal, mnd.?, F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache; ? lanttõle, mnd., F.?: nhd. »Landzahl«?, landesübliches Verhältnis, Verhältnis des Landvermögens, Landessprache

Landzehnling: lantzehenlinc 1, mhd., st. M.: nhd. Landzehnling, Zehntmaß, landesübliches Getreidemaß

Landzelt: an. landtjald, Landzelt: an. landtjald

Landzins: lantlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Landlehen«, Lehen vom Lande, Landzins, Lehnszins; lantschoz, mhd., st. M.: nhd. »Landschoß«, Landzins

Landzunge: an. skekill, tangi (1); R.: Landzunge von Sand und Stein: an. eyrr

Landzunge: gÐre (1) 11 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Gehre«, Wurfspieß, Keil, Ger, Kleidersaum, Landzunge, Tuchzipfel, Rockschoß, Schoß (M.) (1), Unterleib, keilförmiges Stück Land

Landzunge: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel

Landzunge: nes, mnd.?, M., N.?: nhd. Landzunge, Vorgebirge

Landzunge: arm (1), arn, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Arm, Ranke, Zweig, Nebenfluss, Wasserarm, Flussarm, Meerbusen, Meerenge, Landzunge

Landzunge: ahd. ? gÐro (1) 7; skahho* 8?; skahhunga* 1, Landzunge: ahd. ? gÐro (1) 7; skahho* 8?; skahhunga* 1

Landzwinger«: lantdwingÏre*, lantdwinger, mnd., M.: nhd. »Landzwinger«, gemeingefährlicher Verbrecher

lang -- lang ausharrend: lancwachtent*, lancwachtende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lang ausharrend

lang -- ... lang: ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, æber, mnd., Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

lang wie ein Fingerglied (Wunde): lÐdeslanc, mnd., Adj.: nhd. »gliedlang«, lang wie ein Fingerglied (Wunde)

lang -- lang hingezogener Meeresarm: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

lang -- lang und dünn: rank (1), mnd., Adj.: nhd. rank, schlank, lang und dünn, schmal

lang -- lang hingezogener Strang des Wassers: strange, mnd., F.: nhd. »Strang«, lang hingezogener Strang des Wassers, Meeresarm

lang: idg. *del- (5)?; *delÐgh-; *dlonghos; *dðros; *mõ¨-; *mý¨ros; *øazdh‑; R.: lang dauernd: idg. *sÐro‑, lang: idg. *del- (5)?; *delÐgh-; *dlonghos; *dðros; *mõ¨-; *mý¨ros; *øazdh‑; R.: lang dauernd: idg. *sÐro‑

lang -- mehr lang als breit: smal, smõl, smael, smel, mnd., Adj.: nhd. schmal, klein, mehr lang als breit, eng, dünn, dünnwandig, schmächtig, schlank, flach, nicht prall, abfallend, schlaff, hängend, knapp sitzend, feingliedrig, rank, gering, mäßig, knapp, spärlich

lang: lanc (1), mhd., lenge, mmd., Adj.: nhd. lang, von einer bestimmten Länge seiend, lange andauernd, umfassend, weitreichend, groß, hoch; lanc (2), mhd., Adv.: nhd. lang, längs; lancsam (1), mhd., Adj.: nhd. lang, lange dauernd, langsam; lancsam (2), mhd., Adv.: nhd. lang, lange dauernd, langsam; lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; lenge (2), mhd., Adj.: nhd. lang; R.: lang dauernd: lancweric, lancwiric, mhd., Adj.: nhd. lang dauernd, lang lebend, langwierig; R.: lang lebend: lancweric, lancwiric, mhd., Adj.: nhd. lang dauernd, lang lebend, langwierig; R.: lang machen: langen (2), mhd., sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; lengen (1), mhd., sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen; lengeren, lengern, mhd., sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern; R.: lang werden: langen (2), mhd., sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; R.: östlich lang: æsterlanc 3, mhd., Adv.: nhd. östlich lang, auf der Ostseite

lang: rat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, frisch aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleich, gleichwertig; tief, tÆf, tðf, dief, dÆf, mhd., Adj.: nhd. tief, weit, genau, richtig, inständig, bedeutungsvoll, weitläufig, wichtig, schwer, weit herabhängend, lang, breit; R.: eine Spange lang: spennic (1), mhd., Adj.: nhd. eine Spange lang; R.: eine Spanne lang: spannelanc, mhd., Adj.: nhd. spannenlang, eine Spanne lang; spannenlanc, mhd., Adv.: nhd. spannenlang, eine Spanne lang; R.: sehr lang: sumerlanc, mhd., Adj.: nhd. sommerlang, wie ein langer Sommer, sehr lang; R.: wie ein Speer lang: sperlanc, mhd., Adj.: nhd. »speerlang«, wie ein Speer lang

lang -- nicht lang: unlanc (1), mhd., Adj.: nhd. »unlang«, nicht lang, kurz, kurzzeitig, klein, gering

lang (nur von der Zeit): got. laggs* 6; R.: nicht lange nachher: got. afar ni filu; R.: so lange als: got. und þata ¸eilos þei, und þata ¸eilos; R.: wie lange: got. und ¸a

lang: gerat (1), mhd., Adj.: nhd. schnell, rasch, gewandt, tüchtig, gleich, gleichartig, aufgewachsen, gerade (Adj.) (2), lang, gleichmäßig, günstig, gefällig; R.: eine Hand lang: hantlanc, mhd., Adj.: nhd. »handlang«, eine Hand lang; R.: einen Klafter lang: klafterlanc, mhd., Adj.: nhd. klafterlang, einen Klafter lang; R.: halben Fuß lang: halpvüezic, halpfüezic*, mhd., Adj.: nhd. halben Fuß lang

lang: lanc (1), lank, lang, langk, lanch, mnd., Adj.: nhd. lang, langgestreckt, lange andauernd, langgeübt, langwierig

lang über eine Bank zu legendes Laken (N.) oder Tuch: lancbanklõken, mnd., N.: nhd. lang über eine Bank zu legendes Laken (N.) oder Tuch

lang -- ein Fristjahr lang nach der Kündigung benützen: jõrschõren***, mnd., V.: nhd. Jahresfrist nutzen, ein Fristjahr lang nach der Kündigung benützen

lang: durchlanc, mhd., Adj.: nhd. dauernd, lang, ganz lang, vollständig, von Anfang bis Ende seiend; R.: eine Elle lang: dðmellenlanc, mhd., Adj.: nhd. eine Elle lang; R.: eine Zeit lang: etewielanc, mhd., Adv.: nhd. eine Zeit lang; R.: einen Daumen lang seien: dðmen, mhd., sw. V.: nhd. einen Daumen lang seien?, mit Daumenschrauben foltern; R.: ganz lang: durchlanc, mhd., Adj.: nhd. dauernd, lang, ganz lang, vollständig, von Anfang bis Ende seiend; R.: gar nicht lang: borelanc, borlanc, mhd., Adj.: nhd. sehr lang, gar nicht lang; borelange, borlange, borlenge, porlange, porlenge, mhd., Adv.: nhd. sehr lange, gar nicht lang; R.: gleich lang: ebenlanc, mhd., Adj.: nhd. gleich lang; R.: lang andauernd: belangenlich, mhd., Adj.: nhd. lang andauernd, fortwährend; R.: lang dünken: belangen (1), blangen, mhd., sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.); erlangen, irlangen, mhd., sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden; R.: lang erscheinen: erlangen, irlangen, mhd., sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden; R.: lang werden: erlangen, irlangen, mhd., sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden; R.: sehr lang: borelanc, borlanc, mhd., Adj.: nhd. sehr lang, gar nicht lang

lang: afries. lang 45, lang: afries. lang 45

lang: as. lang* (1) 38; R.: lang wie im Sommer: as. sumarlang* 1; R.: so lang als: as. than lang the, lang: as. lang* (1) 38; R.: lang wie im Sommer: as. sumarlang* 1; R.: so lang als: as. than lang the

lang -- einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird: schõrjõr, mnd., N.: nhd. einjähriger Zeitabschnitt innerhalb einer vereinbarten bestimmten Reihe von Jahren für die Ablösung von Zahlungsverpflichtungen wobei nach einer Reihe von Jahren ein Jahr lang die Zahlung erlassen wird

lang: an. langr; R.: das so lang ist: an. Dragvandill; R.: lang herabhängend: an. sÆŒr (1); R.: sehr lang: an. meginsÆŒr; R.: lange Dauer: an. langÏŒ; R.: lange dünne Person: an. spola; R.: lange Fibel: an. dõlkr; R.: lange schlaffe Person: an. slappi; R.: lange Schritte machend: an. stærfetr; R.: wo man nicht lange sitzt: an. skammsÏtr; R.: mit langem Bart: an. kampasÆŒr; R.: Hemd mit langen Ärmeln: an. skyrta; R.: langer dünner Mensch: an. sleyma; R.: langer Mensch: an. hrækr (1); R.: langer Oberärmel: an. stðka; R.: langer Schlingel: an. slõni; R.: langer Seearm: an. kÆll; R.: dem ein langes Leben beschert ist: an. Ofeigr; R.: langes Überkleid: an. stæli (2); R.: länger werden: an. togna, lang: an. langr; R.: das so lang ist: an. Dragvandill; R.: lang herabhängend: an. sÆŒr (1); R.: sehr lang: an. meginsÆŒr; R.: lange Dauer: an. langÏŒ; R.: lange dünne Person: an. spola; R.: lange Fibel: an. dõlkr; R.: lange schlaffe Person: an. slappi; R.: lange Schritte machend: an. stærfetr; R.: wo man nicht lange sitzt: an. skammsÏtr; R.: mit langem Bart: an. kampasÆŒr; R.: Hemd mit langen Ärmeln: an. skyrta; R.: langer dünner Mensch: an. sleyma; R.: langer Mensch: an. hrækr (1); R.: langer Oberärmel: an. stðka; R.: langer Schlingel: an. slõni; R.: langer Seearm: an. kÆll; R.: dem ein langes Leben beschert ist: an. Ofeigr; R.: langes Überkleid: an. stæli (2); R.: länger werden: an. togna

lang: ae. lang (1); lange; langsum; micel (1); sÆd (1); sÆde (2); R.: lang herabreichend: ae. sÆd (1); sÆde (2); R.: lang lebend: ae. langlÆfe; R.: für eine lange Zeit: ae. langlÆce; wÆdefeorh (2); R.: in die Länge ziehen: ae. ðp õtéon; dragan; forebrÚdan; R.: lange Straße: ae. wÆdlÚst*; R.: seit langem: ae. gearwe (1); R.: einen langen Schaft habend: ae. langsceaft; R.: langer Weg: ae. wÆdlÚst*; R.: langer Zeitraum: ae. wÆdefeorh (1); R.: vor langer Zeit: ae. forlange; fyrn (2); gefyrn; R.: für ein langes Leben: ae. wÆdefeorh (2); R.: langes Überkleid: ae. stæl (2); stole; R.: länger: ae. furþor; l’ng (2); R.: länger werden: ae. langian (1), lang: ae. lang (1); lange; langsum; micel (1); sÆd (1); sÆde (2); R.: lang herabreichend: ae. sÆd (1); sÆde (2); R.: lang lebend: ae. langlÆfe; R.: für eine lange Zeit: ae. langlÆce; wÆdefeorh (2); R.: in die Länge ziehen: ae. ðp õtéon; dragan; forebrÚdan; R.: lange Straße: ae. wÆdlÚst*; R.: seit langem: ae. gearwe (1); R.: einen langen Schaft habend: ae. langsceaft; R.: langer Weg: ae. wÆdlÚst*; R.: langer Zeitraum: ae. wÆdefeorh (1); R.: vor langer Zeit: ae. forlange; fyrn (2); gefyrn; R.: für ein langes Leben: ae. wÆdefeorh (2); R.: langes Überkleid: ae. stæl (2); stole; R.: länger: ae. furþor; l’ng (2); R.: länger werden: ae. langian (1)

lang: anfrk. *lang?, lang: anfrk. *lang?

lang -- so lang wie: entlanc, enlanc, mnd., Adv.: nhd. entlang, längs, so lang wie, die Länge von

lang -- so lang wie ein Baum: bæmesdÐp, mnd., Adj.: nhd. »baumtief«, so lang wie ein Baum; bæmeslanc, mnd., Adj.: nhd. »baumlang«, so lang wie ein Baum

lang -- den Körper lang ziehen: rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen

lang -- so lang: Ðvenes*, Ðvens, effens, effenes, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, in gleicher Weise, gerade bis zu, so lang, so lange bis

lang -- lang herabhängender Vorhang: sÆthanc, sÆthank, ziidhanc, mnd., M.: nhd. »Seithang«, Seitenvorhang?, lang herabhängender Vorhang?

lang: ahd. boralang 2; græz 29?; lang (1) 77; langan* 3; langisk* 1; langlÆh* 1; langsam* 7; langseimo 5; manag 537?; managfalt* 64?; stark 90; R.: allzu lang: ahd. boralang 2; R.: drei Ellen lang: ahd. drÆoelnÆg* 2; R.: eine Elle lang: ahd. elinlÆh* 1; R.: es wird jemandem lang: ahd. bilangÐn* 7; R.: es wird jemandem lang nach: ahd. bilangÐn* 7; R.: gleich lang: ahd. ebanlang* 2; R.: lang dauernd: ahd. fer (1) 27?; lang (1) 77; R.: lang herabfallendes Haar habend: ahd. langfahs* (2) 5; R.: sehr lang: ahd. boralang 2; R.: über kurz oder lang: ahd. iogiwanne* 6; R.: ungleich lang: ahd. unebanlang* 1; R.: zwei Ellen lang: ahd. zweioelinÆg* 2; R.: zwölf Ellen lang: ahd. zwelifelnÆg* 1, lang: ahd. boralang 2; græz 29?; lang (1) 77; langan* 3; langisk* 1; langlÆh* 1; langsam* 7; langseimo 5; manag 537?; managfalt* 64?; stark 90; R.: allzu lang: ahd. boralang 2; R.: drei Ellen lang: ahd. drÆoelnÆg* 2; R.: eine Elle lang: ahd. elinlÆh* 1; R.: es wird jemandem lang: ahd. bilangÐn* 7; R.: es wird jemandem lang nach: ahd. bilangÐn* 7; R.: gleich lang: ahd. ebanlang* 2; R.: lang dauernd: ahd. fer (1) 27?; lang (1) 77; R.: lang herabfallendes Haar habend: ahd. langfahs* (2) 5; R.: sehr lang: ahd. boralang 2; R.: über kurz oder lang: ahd. iogiwanne* 6; R.: ungleich lang: ahd. unebanlang* 1; R.: zwei Ellen lang: ahd. zweioelinÆg* 2; R.: zwölf Ellen lang: ahd. zwelifelnÆg* 1

lang -- ein Fristjahr lang nach der Kündigung benützen: bejõrschõren, bejârscharen, mnd., sw. V.: nhd. Jahresfrist nutzen, ein Fristjahr lang nach der Kündigung benützen

lang: germ. *langa- *langaz; *spika-; R.: lang machen: germ. *langjan; R.: sich lang hinziehend: germ. *seida-, lang: germ. *langa- *langaz; *spika-; R.: lang machen: germ. *langjan; R.: sich lang hinziehend: germ. *seida-

lang: te (1), mnd., Präp., Präf.: nhd. zu, bis zu, lang, über, in; R.: breit oder lang ausgedehnte Fläche: vlõge, flõge*, mnd., F.: nhd. breit oder lang ausgedehnte Fläche, Strecke, Streifen (M.) (Land), Windstoß, plötzlicher Schauer (M.) (1), verfliegendes Wetter, Zeitabschnitt, Gelegenheit, Menschenansammlung, Schar (F.) (1), Schwarm, Anstoß, Anfall, Angriff; R.: lang werden: vorlangen (1), mnd., sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen; R.: vier Tage lang: vÐrdõgehaftich*, vÐrdõgechtich, vÐrdachtich, verdachtich, mnd., Adj.: nhd. viertägig, vier Tage lang; R.: zu lang werden: vordrÐten (1), vordreiten, vordrÆten, verdrÐten, mnd., st. V.: nhd. verdrießen, ärgern, zu viel werden, zu lang werden, über werden, ekeln, Verdruss bereiten, überdrüssig sein (V.)

lang« -- »je lang«: ielanc, mhd., Adj.: nhd. »je lang«

lang«: lenge (3), mhd., Adv.: nhd. »lang«

lang« -- »Sommer lang«: sæmerlanc, sÅmmerlanc, mnd., Adv.: nhd. »Sommer lang«, den Sommer über

lang«: ahd. langseim* 1; langseimi* 1, lang«: ahd. langseim* 1; langseimi* 1

langandauernd: lanclÐflÆk*, lanclÐvlÆk, lanklevelich, mnd., Adj.: nhd. langlebig, langandauernd

langärmeliger -- Bezeichung für den auffällig mit kurzer langärmeliger Jacke gekleideten Konstabler: jeckenÏre*, jeckenÐre, jeckener, mnd., M.: nhd. Bezeichung für den auffällig mit kurzer langärmeliger Jacke gekleideten Konstabler

Langbacke«: ahd. langbekko* 1, Langbacke«: ahd. langbekko* 1

Langbart: bertinc (1), mhd., st. M.: nhd. Bärtiger, Langbart, Klosterbruder, Klausner, Laienbruder

Langbaum: koppelbæm, mnd., M.: nhd. Langwagen, Langbaum, Balken der die Wagenteile verbindet

Langbein«: afries. langbên 1 und häufiger?, Langbein«: afries. langbên 1 und häufiger?

langbeinig: hæchbÐnet, hæchbÐinet, hæchbÐnt, hæchbÐint, hæchbeinet, hæchbeint, hæchbÐnhaft*?, mnd., Adj.: nhd. hochbeinig, langbeinig

langbeinig: lancbeinic, mhd., Adj.: nhd. langbeinig

langbeinig: ahd. langbeini* 1, langbeinig: ahd. langbeini* 1

langdauernd: lanc (2), lank, lange, mnd., Adv.: nhd. längs, langdauernd, lange Zeit, längst; lancdǖrich, mnd., Adj.: nhd. langdauernd; lancwõrent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. langdauernd; lancwõrich, lankwõrich, mnd., Adj.: nhd. langdauernd, langjährig, dauernd; lancwÐrich, mnd., Adj.: nhd. langdauernd, langjährig, dauernd; lancwÆlich (1), lankwilich, mnd., Adj.: nhd. langweilig, langdauernd; lancwirich, mnd., Adj.: nhd. »langwierig«, langdauernd, langjährig, dauernd

langdauernd: ahd. langsam* 7; langseim* 1; langseimo 5, langdauernd: ahd. langsam* 7; langseim* 1; langseimo 5

langdauernd: ae. langfÊre, langdauernd: ae. langfÊre

langdauernden -- durch langdauernden Wohnsitz besonders ortskundige Menschen: æltsõte*, æltsÐte*, æltsette*, æltseyte*, oeltsõte*, altsõte*, mnd., M.: nhd. Alteingesessener, durch langdauernden Wohnsitz besonders ortskundige Menschen, Ältester

Längde«: lengede, mhd., st. F.: nhd. »Längde«, Länge

lange -- lange Nachdauer: afterlenge, mhd., st. F.: nhd. Ergebnis, lange Nachdauer

lange -- lange Zeitdauer: Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

lange: ahd. boralango 3; lange* 5; lango 92; langsamo* 3; R.: allzu lange: ahd. boralango 3; R.: einer der lange Backen hat: ahd. langbekko* 1; R.: lange dauernd: ahd. zÆtwÆlag* 1; langfari* 2; R.: lange lebend: ahd. langlÆb* 5; R.: lange Lebensdauer: ahd. langlÆbÆ 4; R.: lange Zeit hindurch: ahd. in lengÆ; R.: nicht lange: ahd. unlango 5; R.: schon lange: ahd. jð Ðr; jð forn; Ðr jð; R.: sehr lange: ahd. boralango 3; R.: so lange als: ahd. mit diu; R.: so lange bis: ahd. io unz; R.: so lange wie möglich: ahd. langæst; R.: wie lange: ahd. unz wara; unzan wara; wio lango; R.: seit langem: ahd. forn 47; R.: Mensch mit einem langen Kinn: ahd. langbekko* 1; R.: mit gleich langen Seiten: ahd. ebanlangsÆti* 1; R.: mit langen Beinen versehen (Adj.): ahd. langbeini* 1; R.: langer Ärmel: ahd. ? zistella* 2; R.: nach langer Zeit: ahd. ubarlang* 9; R.: seit langer Zeit: ahd. lango 92; R.: vor langer Zeit: ahd. lango 92; R.: langes Haupthaar der (alten) Männer: ahd. ? zazza* 1?; R.: langes Frauenkleid: ahd. kemis 6; R.: langes Haar: ahd. langfahs* (1) 1; mihhilfahs* 1; R.: langes Leben: ahd. langlÆbÆ 4; R.: länger: ahd. furdir 114; R.: über längere Zeit: ahd. muozon* 2, lange: ahd. boralango 3; lange* 5; lango 92; langsamo* 3; R.: allzu lange: ahd. boralango 3; R.: einer der lange Backen hat: ahd. langbekko* 1; R.: lange dauernd: ahd. zÆtwÆlag* 1; langfari* 2; R.: lange lebend: ahd. langlÆb* 5; R.: lange Lebensdauer: ahd. langlÆbÆ 4; R.: lange Zeit hindurch: ahd. in lengÆ; R.: nicht lange: ahd. unlango 5; R.: schon lange: ahd. jð Ðr; jð forn; Ðr jð; R.: sehr lange: ahd. boralango 3; R.: so lange als: ahd. mit diu; R.: so lange bis: ahd. io unz; R.: so lange wie möglich: ahd. langæst; R.: wie lange: ahd. unz wara; unzan wara; wio lango; R.: seit langem: ahd. forn 47; R.: Mensch mit einem langen Kinn: ahd. langbekko* 1; R.: mit gleich langen Seiten: ahd. ebanlangsÆti* 1; R.: mit langen Beinen versehen (Adj.): ahd. langbeini* 1; R.: langer Ärmel: ahd. ? zistella* 2; R.: nach langer Zeit: ahd. ubarlang* 9; R.: seit langer Zeit: ahd. lango 92; R.: vor langer Zeit: ahd. lango 92; R.: langes Haupthaar der (alten) Männer: ahd. ? zazza* 1?; R.: langes Frauenkleid: ahd. kemis 6; R.: langes Haar: ahd. langfahs* (1) 1; mihhilfahs* 1; R.: langes Leben: ahd. langlÆbÆ 4; R.: länger: ahd. furdir 114; R.: über längere Zeit: ahd. muozon* 2

lange -- lange Trompete: bordðne, mhd., sw. F.: nhd. lange Trompete

lange mit einem Haken (M.) versehene Stange zum Heranziehen von Gegenständen: püthõke, mnd., M.: nhd. lange mit einem Haken (M.) versehene Stange zum Heranziehen von Gegenständen

lange: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

lange (Adv.): lange (4), mnd., Adv.: nhd. lange (Adv.), lange Zeit, so lange, bis, bis dass

lange -- lange dauernd: lancsam (1), mhd., Adj.: nhd. lang, lange dauernd, langsam; lancsam (2), mhd., Adv.: nhd. lang, lange dauernd, langsam

lange -- noch lange: lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; R.: von einer bestimmten Länge seiend: lanc (1), mhd., lenge, mmd., Adj.: nhd. lang, von einer bestimmten Länge seiend, lange andauernd, umfassend, weitreichend, groß, hoch

lange -- lange Zeit: lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang

lange -- lange Seiten habend: lancsÆte, mhd., Adj.: nhd. »langseitig«, lange Seiten habend, langgestreckt; lancsÆtic, mhd., Adj.: nhd. »langseitig«, lange Seiten habend, langgestreckt

lange -- so lange als: afries. alsõ nâka sõ; R.: Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge: afries. webb 1, lange -- so lange als: afries. alsõ nâka sõ; R.: Stück Tuch meist von 40 Ellen Länge: afries. webb 1

lange -- sechs Maß lange Wunde: afries. sexmÐte 4, lange -- sechs Maß lange Wunde: afries. sexmÐte 4

lange -- endlos lange Zeit: Ðwe (1), Ð, mhd., st. F.: nhd. endlos lange Zeit, lange Zeitdauer, Weltalter, Endlosigkeit, Ewigkeit, Gewohnheitsrecht, Recht, Rechtmäßigkeit, Gesetzlichkeit, Gesetz, Gebot, Rechtsstellung, Stand, Eheangelegenheiten, Ehe, Bund der Ehe, Sitte, Weise (F.) (2), Ordnung, Glaube

lange: stunt (2), stunte, mhd., Adv.: nhd. längst, lange, schon; R.: Art lange Kanone: slangenbühse, mhd., sw. F.: nhd. »Schlangenbüchse«, Schleuder, Art lange Kanone; R.: lange aufgekrümmte Schuhspitze: snabel, mhd., st. M.: nhd. Schnabel, Maul, Schuhschnabel, lange aufgekrümmte Schuhspitze

lange: lancstÏte, mhd., Adj.: nhd. lange, fest, beharrlich, dauerhaft; lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang

lange: verre (2), ferre*, mhd., Adv.: nhd. fern, entfernt, sehr, viel, weit, von weitem, in der Ferne, aus der Ferne, weithin, dringend, inständig, herzlich, heftig, gut, ganz, tief, lange, genau, mit Eifer, weitum, überall

lange: gelange (1), mhd., Adv.: nhd. lange

lange -- lange ausharren: lancwachten***, mnd., sw. V.: nhd. lange ausharren

lange -- lange andauernd: lanc (1), lank, lang, langk, lanch, mnd., Adj.: nhd. lang, langgestreckt, lange andauernd, langgeübt, langwierig

lange -- lange dauernd: lanchÐrdich, lankherdich, mnd., Adj.: nhd. lange dauernd; lanclÐvich, lanclÆvich, lanklevich, mnd., Adj.: nhd. langlebig, lange lebend, lange dauernd; lancsÀm (1), lanksam, lanksem, lanksum, mnd., Adj.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, langmütig; lancsÀm (2), lanksam, lanksem, lanksum, lancsåm, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lancsummen, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lancwÆlich (2), lankwilich, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd; lencsam (1), mnd., Adj.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, langmütig; lencsam (2), lencsÀm, lencsÐm, lencseim, lenksem, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich

lange -- lange Leine für den Spürhund: brackenseil, mhd., st. N.: nhd. »Brackenseil«, Hundeleine, lange Leine für den Spürhund

lange Stange bzw. Stück Holz womit der Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens (M.) verbunden wird: lancwõgen, lankwagen, langewõgen, mnd., M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange bzw. Stück Holz womit der Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens (M.) verbunden wird

lange -- lange Zeit: Ðwen (1), mhd., st. F.: nhd. lange Zeit, Ewigkeit

lange -- für lange Zeit geltend: langewerende*, langwerende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »langwährend«, für lange Zeit geltend, langfristig; R.: in die Länge ziehen: lengen (1), mhd., sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen; lengeren, lengern, mhd., sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern

lange -- »lange Rache«: lancrõche*, lancrÏche, mhd., st. F.: nhd. »lange Rache«, Unversöhnlichkeit; R.: der Länge nach: langens, langenes, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs; langes, lenges, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs, entlang

lange -- sehr lange: borelange, borlange, borlenge, porlange, porlenge, mhd., Adv.: nhd. sehr lange, gar nicht lang; durchlange, mhd., Adv.: nhd. sehr lange

lange -- lange Dauer: alter (1), alder, mhd., st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

lange -- zu lange schlafen: vorslõpen, vorslapen, mnd., st. V.: nhd. verschlafen (V.), versäumen, schlafend versäumen, Zeit verschlafen (V.), zu lange schlafen, durch Trägheit oder Mangel an Wachsamkeit um etwas bringen, schläfrig werden, träge werden

lange: ae. langlÆce, lange: ae. langlÆce

lange -- so lange als: wÆlt, mnd.?, Konj.: nhd. so lange als, während

lange -- zu lange dauern: vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, mnd., sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren

lange -- so lange: lange (4), mnd., Adv.: nhd. lange (Adv.), lange Zeit, so lange, bis, bis dass

lange -- lange Zeit: lanc (2), lank, lange, mnd., Adv.: nhd. längs, langdauernd, lange Zeit, längst; lange (4), mnd., Adv.: nhd. lange (Adv.), lange Zeit, so lange, bis, bis dass; langen (3), mnd., Adv.: nhd. lange Zeit, längs entlang; langes*** (2), mnd., Adv.: nhd. lange Zeit, längst; ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

lange -- lange wartend: lancbÐdich, lancbeidich, lankbeidich, mnd., Adj.: nhd. lange wartend, langmütig, geduldig

lange -- sehr lange: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlange*, overlange, mnd.?, Adv.: nhd. »überlang«, sehr lange; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

lange: as. lango 40; langsamo 1, lange: as. lango 40; langsamo 1

lange -- lange dauern: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen

lange -- so lange wie: dewÆle, dwÆle, mnd., Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil; dewÆlt, mnd., Konj.: nhd. so lange wie, während, als, inzwischen, da, da ja, weil

lange: an. lengi, lange: an. lengi

lange -- lange schmale Fahne: wümpel*, wumpel, mnd.?, M., N.: nhd. Wimpel, Kopftuch, Schleier, Haarbinde, lange schmale Fahne, Banner

lange -- so lange bis: Ðvenes*, Ðvens, effens, effenes, mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, in gleicher Weise, gerade bis zu, so lang, so lange bis

lange: anfrk. lango 1, lange: anfrk. lango 1

lange: rðm (1), rǔm, mnd., Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden
lange -- nicht lange: unlange, mnd.?, Adv.: nhd. nicht lange, vor kurzem; unlanges, mnd.?, Adv.: nhd. nicht lange, vor kurzem

lange -- schon lange: vorlengest, vorlengst, mnd., Adv.: nhd. längst, schon lange

lange -- lange Stange: lancwÐde, mnd., F.: nhd. »Langweide«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens (M.) verbunden wird; langewõgen, mnd., M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird

lange -- lange andauernd: lanc (1), mhd., lenge, mmd., Adj.: nhd. lang, von einer bestimmten Länge seiend, lange andauernd, umfassend, weitreichend, groß, hoch

lange -- lange dauern: langen (2), mhd., sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken

lange -- lange glücklich: lancsõlich, mnd., Adj.: nhd. lange glücklich

lange -- »so lange wie«: alslangeals, mhd., Konj.: nhd. »so lange wie«

lange -- lange Hohlwurz: holewort, hollewort, mnd., F.: nhd. lange Hohlwurz, Goldwurz; holwort, halwort, holtwort, mnd., F.: nhd. lange Hohlwurz, Goldwurz; holwortel, holwortele, mnd., F.: nhd. lange Hohlwurz, Goldwurz

lange -- lange Stange an der die Hopfenpflanze hinaufrankt: hoppenrik, mnd., N.: nhd. Hopfenstange, lange Stange an der die Hopfenpflanze hinaufrankt; hoppenstõke, mnd., M.: nhd. Hopfenstange, lange Stange an der die Hopfenpflanze hinaufrankt; hoppenstange, mnd., F.: nhd. Hopfenstange, lange Stange an der die Hopfenpflanze hinaufrankt; hoppenstÆffel, mnd., Sb.: nhd. Hopfenstange, lange Stange an der die Hopfenpflanze hinaufrankt

lange -- lange Flechte: mõrevlecht*, mõrvlechte, mnd.?, N.: nhd. lange Flechte

lange -- lange dauernd: gelancwÆlich, gelankwilich, mnd., Adj.: nhd. lange dauernd, langweilig

lange -- lange Metallstange: põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock

lange -- lange lederne Stiefel: lÐrse, mnd., M.: nhd. ledernes Beinkleid, lange lederne Stiefel, Reitstiefel

lange -- lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt: pÆlekentõfel, pÆlkentõfel, pylekentõfel pylkentõfel, pielekentafel, pilckentafel, mnd., F.: nhd. Beilketafel, längliches Spielbrett auf dem flache Spielsteine gestoßen werden, lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt, eine Art Billiardtafel

lange -- lange runde Holzstange: langeholt, langholt, mnd., N.: nhd. Langholz, lange runde Holzstange, Wagenbaum

lange -- lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird: pÆpenlicht, mnd., N.: nhd. Wachstock, lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird

lange -- lange Holwurz: lankolwort*, lancolwort, mnd., F.: nhd. lange Holwurz

lange -- lange lebend: lanclÐvich, lanclÆvich, lanklevich, mnd., Adj.: nhd. langlebig, lange lebend, lange dauernd

lange -- eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle: wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle; wullenbæge*, wullenboge, mnd.?, M.: nhd. Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle

Länge: germ. *langÆ-; *langiþæ (1), Länge: germ. *langÆ-; *langiþæ (1)

Länge: ae. õstrowenn’ss; langn’ss; l’ng (1); l’ngþu; l’ngu; R.: Länge einer Hand: ae. handl’ngu; R.: von der Länge eines Sommertages: ae. sumorlang, Länge: ae. õstrowenn’ss; langn’ss; l’ng (1); l’ngþu; l’ngu; R.: Länge einer Hand: ae. handl’ngu; R.: von der Länge eines Sommertages: ae. sumorlang

Länge: an. lengd, Länge: an. lengd

Länge -- in der Länge ausgedehnt: lanchaftich, lancaftich, lankaftich, mnd., Adj.: nhd. länglich, in der Länge ausgedehnt

Länge -- der Länge nach geteilt: langesschÐden, langesscheiden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. der Länge nach geteilt

Länge -- der Länge nach: langes (1), langens, lacks, langest, mnd., Adv., Präp.: nhd. längs, der Länge nach, entlang

Länge -- in die Länge gemessenes Tuch: lancwant, lankwant, mnd., N.: nhd. in die Länge gemessenes Tuch

Länge -- Länge der Küstenabschnitte: lantstreckinge, mnd., F.?: nhd. Ausdehnung der Küstenabschnitte, Länge der Küstenabschnitte

Länge -- Länge eines Pfluggespanns: plæchlanc, plæchlank, ploghlangk, mnd., N.: nhd. Pfluglänge, Länge eines Pfluggespanns

Länge -- Länge zweier Lakengrößen: lõkenlenge, mnd., F.: nhd. »Lakenlänge«, Länge zweier Lakengrößen

Länge -- die Länge von: entlanc, enlanc, mnd., Adv.: nhd. entlang, längs, so lang wie, die Länge von

Länge -- äußerer Balken einer Balkenlage der auch seitlich in seiner ganzen Länge verankert werden kann: ankerbalke, mnd., M.: nhd. »Ankerbalke«, Balke in den die Anker (M. Pl.) (1) eingeschlagen werden, äußerer Balken einer Balkenlage der auch seitlich in seiner ganzen Länge verankert werden kann

Länge -- Ackerstück von größerer Breite als Länge: brÐde (1), breide, mnd., F.: nhd. Breite, Weite, Webebreite, weite Fläche, Ebene, Ackerstück von größerer Breite als Länge, Ackerbreite, Dielenbreite, Bodenbreite, Abteilung auf dem Boden oder im Keller

Länge: lanchÐlde, lankhelde, mnd., F.: nhd. Länge; lanchÐt, lancheit, lankheit, mnd., F.: nhd. »Langheit«, Länge, Langsamkeit, Verzögerung, Hinhalten, Unbeweglichkeit; lange (3), mnd.?, F.: nhd. Länge; langede, mnd.?, F.: nhd. Länge; langichhÐt*, langichÐt, langicheit, mnd., F.: nhd. Länge; lenge (1), leynge, lange, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengede, lengde, lencte, lenckte, lengte, langte, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub; lengene, mnd., F.: nhd. Länge, Größe, zeitliche Ausdehnung, zeitlicher Aufschub

Länge -- über ein vorgeschriebenes Maß hinausgehende Länge: ȫverlengede, æverlengede, auerlengede, mnd., F.: nhd. Überlänge, über ein vorgeschriebenes Maß hinausgehende Länge

Länge -- von der Länge eines Morgens: morgenlanc, mnd., Adv.: nhd. »morgenlang«, von der Länge eines Morgens

Länge -- Wunde bei der die Buße nach der Länge bestimmt wird: mõtewunde, matewunde, mnd., F.: nhd. Maßwunde, Wunde bei der die Buße nach der Länge bestimmt wird

Länge -- in die Länge ausdehnen: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen

Länge -- Holz von 10 Fuß Länge: teinvȫteholt*, teynvȫteholt, teynvǖteholt, mnd., N.: nhd. Holz von 10 Fuß Länge
Länge -- Holz in Blöcke von bestimmter Länge zersägen: vorblocken, verbloken, mnd., V.: nhd. Holz in Blöcke von bestimmter Länge zersägen

Länge -- Zeitraum von unbestimmter Länge: stunde, stunt, stonde, stont, mnd., F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, Augenblick, Anfangspunkt der Stunde in der Reihe der vierundzwanzig Stunden, Zeit einer Verabredung, Zeit eines Zusammentreffens, Wendepunkt, Zeitraum von unbestimmter Länge, ein Zeitmaß

Länge -- zur vollen Länge strecken: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

Länge -- in die Länge ziehen: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen; vorletten (2), mnd., sw. V.: nhd. aufhalten, hemmen, verzögern, behindern, verletzen, schädigen, benachteiligen, sich hinziehen, in die Länge ziehen, verschleppen, zum Bleiben bewegen, zum Verweilen bewegen; vorstrecken, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, in die Länge ziehen, zeitlich ausdehnen, aufschieben, hinausschieben, zögern, erstrecken, ausdehnen, ausgedehnt werden, einbeziehen, sich hinziehen, ausreichen; vortÐn (1), vortein, vortehen, vortien, mnd., st. V.: nhd. abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V., verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, verziehen, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.); ? vorwicken, mnd., sw. V.: nhd. unglücklich ausgehen?, in die Länge ziehen?

Länge -- Fischleine von bestimmter Länge: vÐrtichlÆne, mnd., F.: nhd. Fischleine von bestimmter Länge

Länge (von Tuch): wõringe*, waringe, mnd.?, F.: nhd. Dauer, Länge (von Tuch), Hut (F.), Obhut, Bewahrung, Gewahrsam, Verwahrung, Versicherung, Gewährleistung, Garantie, Warnung, Nachricht, Kundschaft

Länge: as. *l’ngithi?, Länge: as. *l’ngithi?

Länge: gelenge, mnd., F.: nhd. Länge; R.: eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge: klapholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; klappenholt, mnd., N.: nhd. aus gespaltenem Eichenholz bestehende Bohle von bestimmter Größe zur Weiterverarbeitung als Nutzholz, eichene Planken von fünf bis neun Zoll Stärke und mindestens fünf Fuß Länge, Abfall des Wagenschotts; R.: ein Aufsichtsbeamter der die Faltung und Pressung sowie Länge u. s. w. der Tücher prüft: gewantstrÆkÏre, gewantstrÆker, gewantstricker, mnd., M.: nhd. Tuchstreicher, ein Aufsichtsbeamter der die Faltung und Pressung sowie Länge u. s. w. der Tücher prüft; R.: größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck: klæve (1), klave, klöve, klȫve, mnd., M., F., N.: nhd. Spalt, Spalte, Felsspalte, Zwischenraum in gespaltenem Holz, Kloben, gespaltenes Holzstück als Rute für den Vogelfang, Waagekloben, Spalte oder Schere an der Waage an welcher der richtige Stand der Zunge abzulesen ist, aus zwei Teilen zusammenschließendes oder zangenförmiges Gerät beim Weber oder Drahtzieher, Webergerät, Marterwerkzeug, Joch des Rindviehs, Klöben, größeres oben der Länge nach gespaltenes feines Gebäck, Stute (F.)

Länge -- Einheit für die Länge der Orgelpfeife: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Länge -- der ganzen Länge nach: ðtlanc*, ðtlank, mnd.?, Adj.: nhd. der ganzen Länge nach

Länge -- abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung: værblok, vorblok, mnd., M., N.: nhd. abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung?, Holzblock aus dem Latten gefertigt werden?

Länge -- von gleicher Länge seiend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf: strÆkhõr, strickhõr, mnd., N.: nhd. »Streichhaar«, Streichwolle, Wollabfall der im Kamm geblieben ist nachdem die gute lange Wolle herausgezogen ist und der in die guten Tücher nicht hineingewebt werden darf

Länge -- Bohle oder Planke von bestimmter Länge Breite und Dicke: schÐpesplanke, mnd., F.: nhd. »Schiffsplanke«, Bohle oder Planke von bestimmter Länge Breite und Dicke

Länge -- der Länge nach gefaltet: rügget, mnd., Adj.: nhd. der Länge nach gefaltet, einen Rücken habend

Länge -- der Länge nach spalten: splÆten, spliten, splijten, mnd., st. V.: nhd. spleißen, spalten, reißen, auseinander reißen, springen, brechen, bersten, platzen, Risse bekommen, sich auftun, aufplatzen, in Stückchen spalten, der Länge nach spalten, abschälen, aufschneiden, zerschneiden, zerreißen, niedermetzeln, totschlagen, vor Wut kratzen und beißen, gewaltsam abreißen, herausreißen, pressen

Länge: as. *langa?, Länge: as. *langa?

Länge -- auf die Länge einer Rute sich belaufend: rædelanc, mnd., Adj.: nhd. »rutelang«, auf die Länge einer Rute sich belaufend

Länge -- äußeres rundes Holz das in der Länge eines Stammes vom Bauholz abgesägt wird um eine gevierte Form zu bekommen: schõlbært, schalbort, mnd., F.: nhd. Schalholz, äußeres rundes Holz das in der Länge eines Stammes vom Bauholz abgesägt wird um eine gevierte Form zu bekommen

Länge -- Maßeinheit für die Länge eines Hauses: vak (1), võk, fak, mnd., N.: nhd. Fach, Abteilung, Abteilung einer Räumlichkeit, Umfriedung, Zaun, Wand, Mauer, Raum zwischen zwei Scheidewänden, von Ständern und Querhölzern eingerahmtes Feld einer Fachwerkwand, von zwei benachbarten Ständerpaaren gebildetes Viereck, Vierkant, Maßeinheit für die Länge eines Hauses, Maßeinheit für die Berechnung von Steuern oder Zöllen, Raum, Räumlichkeit, kleines Gebäude, Bude, Mühlhaus, Kirche, Hölle, Raum in der Scheune wo das Getreide aufgehäuft wird, Fach als Maß für Dächer, Fach im Schrank, Fach in der Tasche, Bund Korallen, Stelle

Länge -- Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist: rætschÐr, ræschÐr, rotscheer, roetscheer, roitscher, rætschõr, vorscher, mnd., M.: nhd. eine Stockfischart, Stockfisch dessen Rücken zur Herausnahme der großen Gräte vor dem Trocknen der Länge nach aufgeschnitten ist

Länge -- Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe: sÐl (2), seil, seel, seyl, sehel, sell, zell, zeyl, mnd., N.: nhd. Seil, Tau (N.), Strick (M.) (1), Strang, Tau (N.) zum Zusammenbinden, Tau (N.) zum Zusammenhalten, Strohseil von bestimmter Länge zum Binden der Garbe, Tragseil, Handgriff, Bügel des Eimers, Zugseil, Brunnenseil, Seil der Winde, Schiffsseil, Zügel, Zaum, Fangseil, Fischnetz, Fischgarn, Glockenseil, Seil der Schaukel, Seil im Strafvollzug, Landmaß, Seil zum Einhegen, Seil zum Absperren

Länge -- Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück; R.: unter dem Sparrenwerk eines Daches genagelte lange Bretter: swÐpe (1), mnd., M.: nhd. Ruder, Steuerruder am Heck eines Bootes, unter dem Sparrenwerk eines Daches genagelte lange Bretter; R.: Versöhnung die nicht lange hält: rȫdensȫne, röddensȫne, rodensone, mnd., F.: nhd. »Hundesühne«, Versöhnung die nicht lange hält
Länge -- Länge eines Fußes als Maß: vætbrÐt, vætbreit, mnd., M.: nhd. Fußbreit, Länge eines Fußes als Maß

Länge -- Durchsägung von Holz der Länge nach: snÐde (1), snedde, mnd., st. M.: nhd. Schnitt, Einschnitt, Kerbe, Grenzscheide, Flurgrenze, Ausschnitt, Gewandschnitt, Kleinverkauf des Tuches, Kleiderschnitt, Schlitz in Kleidungsstücken, Mode, Durchsägung von Holz der Länge nach, gesägtes Bauholz, Schnitt ins geformte Teigstück, Formung von Zierziegeln durch Beschneiden vor dem Brand, Zierziegel, Schneide, Schärfe; R.: eine sechs Maß lange Wunde: sesmõte, mnd., F.: nhd. ein Sechsmäßler, eine sechs Maß lange Wunde

Länge -- in die Länge ziehen: sweifen* (2), sweyfen, schweyfen, mnd., sw. V.: nhd. »schweifen«, in die Länge ziehen, verzögern; R.: lange aufgekrümmte Schuhspitze: snõvel, snavel, snõbel*, snÐvel, mnd., M.: nhd. Schnabel, Rüssel, lange aufgekrümmte Schuhspitze, grobe Sprache, Mund; R.: lange Pike: spÐsse, spÐse, speise, speisse, spetze, speetze, speitze, mnd., F.: nhd. langer Landsknechtspieß, lange Pike; R.: so lange: süslangehÐr, mnd., Adv.: nhd. bisher, so lange, bis jetzt

Länge -- eine bestimmte Länge haben: gelangen (1), mhd., sw. V.: nhd. gelangen, erreichen, dünken, verlangen, verlangen nach, Sehnsucht haben, reichen, eine bestimmte Länge haben, ausreichend zur Verfügung stehen

Länge -- gleiche Länge: ebenlenge, mhd., st. F.: nhd. gleiche Länge

Länge: underscheit, unterscheid, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Scheidung, Trennung, Unterschied, Verschiedenheit, Kapitel, Buchkapitel, Zwischenraum, Trennwand, Mittelwand, Landesgrenze, Grenze, Begrenzung, Landeslage, Zeitgrenze, Periode, Pause (F.) (1), Unterscheidung, Vielfalt, Unterscheidungsvermögen, Urteilsvermögen, Entfernung, Ausdehnung, Länge, Einteilung, Zeichen, Merkmal, Auszeichnung, Bedeutung, Bestimmung, Erklärung, Bedingung, Belehrung, Unterweisung, Bericht, Unterscheidungsfähigkeit, Unterscheidungsmerkmal, Charakterzug, Symbolbedeutung, Begriff, Mannigfaltigkeit, Abwechslung, Wechsel, trennende ausnehmende Bestimmung, Bedingung Entscheidung, Bescheid, genaue Auseinandersetzung, Auslegung

Länge -- in die Länge von Raum und Zeit verlaufend: kurz (1), mhd., korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell; R.: sich die lange Zeit verkürzen: kurzwÆlen (2), kurzewÆlen, mhd., sw. V.: nhd. »kurzweilen«, sich die lange Zeit verkürzen, Kurzweil machen, sich vergnügen, sich erfreuen, sich erfreuen an, unterhalten (V.), spazieren

Länge -- in die Länge ziehen: ðfzogen, ðf zogen, mhd., sw. V.: nhd. aufhalten, verzögern, in die Länge ziehen; verlengen (1), ferlengen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlängen«, in die Länge ziehen, länger dauern, aufschieben; R.: nicht lange: unlange, unlanc, mhd., Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unlangen, mhd., Adv.: nhd. »unlang«, nicht lange, kurze Zeit, kurz, kurzzeitig, in kurzer Zeit; unvile*, unvil, unfile*, mhd., Adv.: nhd. »unviel«, nicht sehr, gar nicht, nicht lange; R.: sehr lange: überlanc (2), mhd., Adv.: nhd. »überlang«, sehr lange, unumschränkt; R.: so lange: unze (2), unz, unzint, unzit, mhd., Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, in, nach, über; unze (4), unz, mhd., Adv.: nhd. so lange, während dieser Zeit, vorerst; unzint, mhd., Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, bis auf, in, nach, über; R.: so lange als: unz (1), mhd., Präp., Konj.: nhd. bis, bis zu, während (Konj.), so lange als; unze (2), unz, unzint, unzit, mhd., Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, in, nach, über; unzint, mhd., Präp.: nhd. bis, so lange, bevor, so lange als, während (Konj.), bis auf, bis zu, bis an, bis auf, in, nach, über; R.: zu lange dünken: verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen; R.: zu lange liegen bleiben: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; R.: zu lange schlafen: verslõfen, ferslõfen*, vorslõfen, forslõfen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. verschlafen (V.), sich verschlafen (V.), verpassen, schlafend hinbringen, versäumen, zu lange schlafen; R.: zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen: versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; R.: zu lange stehen und dadurch steif werden: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); R.: zu lange warten: verbÆten, ferbÆten*, mhd., st. V.: nhd. zu lange warten, vergeblich warten, vergeblich warten auf, borgen; R.: zu seinem Schaden zu lange sitzen: versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen

Länge: ahd. breitÆ 17; langsamÆ* 6; lengÆ 41; ðflengÆ 2; R.: in der Länge bestimmen: ahd. lengen* 24; R.: in die Länge gezogen: ahd. untarziohanto; R.: in die Länge ziehen: ahd. lengen* 24; R.: Länge von drei Ellen: ahd. drÆoelinamez* 1; R.: Länge von zwei Ellen: ahd. zweioelinamez* 2, Länge: ahd. breitÆ 17; langsamÆ* 6; lengÆ 41; ðflengÆ 2; R.: in der Länge bestimmen: ahd. lengen* 24; R.: in die Länge gezogen: ahd. untarziohanto; R.: in die Länge ziehen: ahd. lengen* 24; R.: Länge von drei Ellen: ahd. drÆoelinamez* 1; R.: Länge von zwei Ellen: ahd. zweioelinamez* 2

Länge: lenge (1), mhd., st. F.: nhd. Länge, Größe, Dauer; lengede, mhd., st. F.: nhd. »Längde«, Länge

Länge: got. laggei 2=1, Länge: got. laggei 2=1

Länge -- Richtung der Gewebefäden der Länge nach: strich, mhd., st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe

Länge: lancheit, mhd., st. F.: nhd. »Langheit«, Länge, Dauer

Länge -- Länge einer Speerspitze tief: spertief, mhd., Adj.: nhd. »speertief«, Länge einer Speerspitze tief

Länge -- von geringer Länge seiend: kurz (1), mhd., korz, kurt, mmd., Adj.: nhd. kurz, von geringer Länge seiend, schnell vergänglich, begrenzt, eingeschränkt, klein, gering, in die Länge von Raum und Zeit verlaufend, gering an Ausdehnung seiend, wenig, schnell

Länge: afries. langhêd 11; lendze 1; lengithe* 4; R.: Länge und Breite: afries. thiukke 1; R.: Maßwunde wobei sich die Buße nach der Länge richtet: afries. mÐtewunde 10, Länge: afries. langhêd 11; lendze 1; lengithe* 4; R.: Länge und Breite: afries. thiukke 1; R.: Maßwunde wobei sich die Buße nach der Länge richtet: afries. mÐtewunde 10

Länge -- mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen: strecken (1), mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen

Länge -- Wegmaß von verschiedener Länge: rast, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Ruhe, Rast, ewige Ruhe, Grab, Wegmaß von verschiedener Länge, Zeitraum, Meile

Länge -- gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend: kurzlich, kurzelich, mhd., Adj.: nhd. »kürzlich«, kurz, knapp, schnell, baldig, sofortig, gering an Ausdehnung in die Länge von Raum und Zeit seiend

Länge«: ahd. langseimÆ 3, Länge«: ahd. langseimÆ 3

Länge...«: lengel...***, mnd., ?: nhd. »Länge...«?

Langebarden: lancberden, mnd., M.: nhd. Lombardei, Langebarden

Langeisen -- am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet: plæchbõrde, mnd., F.: nhd. am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchÆsern, plæchÆseren, plæchÆserne, plæchÆsere, plæchÆser, plæchÆsen, plæcheysen, plæcÆsern, plðchÆsern, plðchÆseren, mnd., N.: nhd. »Pflugeisen«, Pflugschar und Pflugsech, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchkolter, mnd., N.: nhd. Pflugmesser (N.), am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchsek, plæchseke, mnd., N.: nhd. Pflugsech, Pflugeisen, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet; plæchsik, mnd., N.: nhd. Pflugsech, am Pflugbaum befestigtes Langeisen das den Boden für den Durchgang der Pflugschar zur Furche vorschneidet

langem -- seit langem: voremõles*, vormõles, vormõls, vormæls, formõles*, formõls*, formæls*, vormõlens, formõlens*, mhd., Adv.: nhd. vormals, früher, vorher, von früher her, seit langem

langem -- vor langem: lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang

langem -- seit langem: lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang

langem -- Geschütz mit langem Rohr: veltslange, mnd., F.: nhd. Feldschlange, Geschütz mit langem Rohr

langem -- Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: drÐquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrslange*, dreyquõrtÆrschlange, mnd., F.: nhd. »Dreiviertelschlange«, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

langem -- schweres Geschütz mit langem Rohr: nætslange, mnd., F.: nhd. eine Art langer Kanone, schweres Geschütz mit langem Rohr

langem -- Geschütz mit langem Rohr: slange, mnd., M., F.: nhd. Schlange, Teufel, Schlangenbild, Sünde, arglistiger Mensch, Geschütz mit langem Rohr; slangenbüsse, slangenbusse, mnd., F.: nhd. »Schlangenbüchse«, Geschütz mit langem Rohr

langem -- zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft: helmbarte, helmparte, hellenbarte, helnbarte, hellebarte, helbarte, hallenbarte, mhd., sw. F.: nhd. Beil an einem Stiel, Streitaxt, zweischneidige Streitaxt mit langem Schaft, Hellebarde

langem -- Waffe mit langem Schaft: grelle (2), mnd., F.: nhd. Waffe mit langem Schaft, eisernes Instrument, Bewaffnung des Kleinbürgers, Spießart, Speer

langem -- Schusswaffe mit langem Lauf: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

langem -- schon seit langem: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

langem -- Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr: quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÐresslange, quõrtÐrsslange, mnd., F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr; quõrtÆr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆrslange, mnd., F.: nhd. Viertelschlange, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr

langem -- seit langem ansässig: altsezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. alt eingesessen, seit langem ansässig

langen -- langen wonach: reichen, mhd., sw. V.: nhd. erreichen, erlangen, holen, bringen, darreichen, langen wonach, fassen, greifen, reichen, hinreichen, sich erstrecken, ausreichen, überbringen, übergeben (V.), treffen, herausgeben, geben, überreichen, wenden zu, ausdehnen

langen: gelangen, mnd., sw. V.: nhd. gelangen, langen, reichen; gerÐken (1), gerÐiken, gereken, gerecken, geroken?, mnd., sw. V.: nhd. reichen, erreichen, gereichen, langen, zureichen, sich ereignen, sich zutragen; R.: Axt mit einem langen Stiel: helmexe, helmexse, helmemexe, mnd., F.: nhd. Helmaxt, Axt mit einem langen Stiel; R.: in langen Tönen weinen: hðlen (1), hǖlen, hulen, mnd., sw. V.: nhd. heulen, schreien, laut klagen, in langen Tönen weinen, klagend aufschreien; R.: mit einem langen Oberkleid versehener Mönch: kapnarre*, kapnar, mnd., M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch; R.: mit einem langen Oberkleid versehener Narr: kapnarre*, kapnar, mnd., M.: nhd. närrischer Kuttenträger, mit einem langen Oberkleid versehener Narr, mit einem langen Oberkleid versehener Mönch

langen: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an

langen: lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, mhd., sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken

langen: langen (1), mnd., sw. V.: nhd. langen, reichen, erlangen, erreichen, gelangen, hinreichen, erstreben, durchsetzen, suchen, holen, herbeiholen, herausholen, überreichen, darreichen, ausreichen, angehen, betreffen; R.: an der langen Leine geführter Jagdhund: lÐidehunt, lÐithunt, mnd., M.: nhd. Leithund, an der langen Leine geführter Jagdhund; R.: an einer langen Stange befestigtes Reisigbündel zum Fischfang bzw. Aalfang: questpõl, mnd., M.: nhd. Fischfanggerät, an einer langen Stange befestigtes Reisigbündel zum Fischfang bzw. Aalfang; R.: Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln: narrekappe, mnd., F.: nhd. Narrenkappe, Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln, Symbol der Torheit; narrenkappe, mnd., F.: nhd. Narrenkappe, Überwurf mit Mütze und langen Ohrzipfeln, Symbol der Torheit

langen -- Beil mit einem langen Stiel: bartholz, mhd., st. N.: nhd. »Bartholz«, Beil mit einem langen Stiel

langen: langen (2), mhd., sw. V.: nhd. lang werden, lange dauern, greifen nach, reichen, reichen über, sich ausstrecken, sich ausstreckend ergreifen, lang machen, verlängern, geben, darreichen, dünken, verlangen, gelüsten, erreichen, langen, sich erstrecken; lengen (1), mhd., sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen

langen: rÐken (2), rechen, rÐjenen, rÐkenen mnd., sw. V.: nhd. reichen, gereichen, erstrecken, ausreichen, genügen, ausstrecken, entgegenstrecken, langen, hingelangen, erlangen, übergeben (V.), gereichen; R.: Hemd mit langen Ärmeln: schorlisse, schorlitze, scorlitze, schurlitz, mnd., M.: nhd. Hemd mit langen Ärmeln, altes Weib; starlisse*, scarlisse*?, mnd.?, Sb.: nhd. Hemd mit langen Ärmeln, altes Weib; R.: mit langen sich windenden Trieben wachsen: ranken, mnd., sw. V.: nhd. »ranken«, krängen (Schiffe), mit langen sich windenden Trieben wachsen

langen -- die Eke mittelst einer langen Stange Fortschiebender: ÐkenschðvÏre*, Ðkenschðver, eikenschðver, mnd., M.: nhd. die Eke mittelst einer langen Stange Fortschiebender

langen -- Gabel mit zwei langen Zinken: tarandesvedder*, tarantesveddere, tarandesveddere, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarandesvorke, tarrandesforke, mnd., F.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken; tarantvedder*, tarantvÐder, mnd., M.: nhd. Gabel mit zwei langen Zinken

längen: germ. *langjan, längen: germ. *langjan

längen: lengen (1), mhd., sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen

längen: lengeren, lengern, mhd., sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern

längen: idg. *del- (5)?, längen: idg. *del- (5)?

längen«: lengen (1), mhd., sw. V.: nhd. »längen«, lang machen, in die Länge ziehen, längen, aufschieben, ausdehnen, verzögern, langen, reichen, sich erstrecken, verlängern, verschieben, hinausziehen

längen«: lengen, mnd., sw. V.: nhd. »längen«, verlängern, ausdehnen, vergrößern, verschieben, hinausschieben, verzögern

längen«: ahd. gilengen* 9; lengen* 24, längen«: ahd. gilengen* 9; lengen* 24

Langen« (N.): langen*** (2), mnd., N.: nhd. »Langen« (N.)

Längen« (N.): lengen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Längen« (N.), Lang-Machen, Verzögern

Längeneinheit -- durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Längenmaß: rÐke (2), recke, rek, mnd., F.: nhd. Reihe, Ordnung, Strecke, Wegstrecke, Längenmaß, Abschnitt, Gehölz, Gebüsch, Strauchwerk, Hecke, Dornbusch; R.: ein Längenmaß: ruste (1), rüste, rust, mnd., F.: nhd. Rast, Ruhe, Erholung, Schlaf, Nachtruhe, ewiger Friede, innere Ruhe, Stille, Friede, Sicherheit, ein Längenmaß; stÐnworp, steinworp, stÐnwerp, mnd., M.: nhd. Steinwurf, ein Längenmaß; strÐde, mnd., M.: nhd. Schritt, Strecke, ein Längenmaß, ein bestimmtes Maß (fünf Fuß); strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich; R.: Längenmaß auf See: sÐ (1), see, sey, mnd., M., F.: nhd. See (F.), See (M.), Binnengewässer, Landsee, Meer, Längenmaß auf See; R.: Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt: span (7), mnd., M.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt; spanne (1), spenne, mnd., F.: nhd. Spanne, flache ausgestreckte Hand, Längenmaß das sich durch die Spannung der Hand zwischen zwei ausgestreckten Fingern ergibt; R.: Längenmaß für Tuch und Leinwand: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

Längenmaß: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

Längenmaß: palm, mnd., F.: nhd. ausgebreitete, gespreizte Hand, Längenmaß, Handspanne; R.: ein Längenmaß: mÆle (1), mnd., F.: nhd. Meile, ein Längenmaß, Stunde?; R.: Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß: quõrtÐr (1), quarteer, quarteyer, quartes, quatter, quattuor, quærtÐr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel; quõrtÆr, mnd., N.: nhd. Viertel, Viertel als Zeitmaß bzw. Längenmaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Stadtviertel, eine Anzahl Leute (ursprünglich vier) die zusammen arbeiten, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1), Viertel einer Einheit, Maßgefäß das ein Viertelstübchen fasst, Geschütz mittleren Kalibers mit langem Rohr, Viertelschlange, vier Augen auf einem Würfel

Längenmaß (20 Fuß): ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

Längenmaß: an. stika (1), Längenmaß: an. stika (1)

Längenmaß -- russisches Längenmaß: arsin, mnd., N.: nhd. russisches Längenmaß

Längenmaß -- ein Längenmaß: ahd. ? skaftruni* 1; R.: flache Hand als Längenmaß: ahd. spanna (1) 3, Längenmaß -- ein Längenmaß: ahd. ? skaftruni* 1; R.: flache Hand als Längenmaß: ahd. spanna (1) 3

Längenmaß -- ein Längenmaß: as. *furhlang?, Längenmaß -- ein Längenmaß: as. *furhlang?

Längenmaß: schrit, schritt, mhd., st. M.: nhd. Schritt, Längenmaß, Flächenmaß; seil, mhd., st. N.: nhd. Schnur (F.) (1), Seil, Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Leine, Linie, Maß, Längenmaß, Erntemaß, Richtlinie; R.: Längenmaß von sechzehn französischen Meilen: rosselouf, roslouf, mhd., st. M.: nhd. »Rosslauf«, Längenmaß von sechzehn französischen Meilen; R.: Rute als Längenmaß: ruote, ruode, rðte, rðde, rüete, ræte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stab, Stange, Rute, Gerte, Zweig, Reis (N.), Zuchtrute, Zauberrute, Zauberstab, Wünschelrute, männliches Glied, Bischofsstab, Ruderstange, Messstange, Rute als Längenmaß, Rute als Flächenmaß; R.: Schuh als Längenmaß: schuoch, schuo, schuoh, schð, schðc, schðch, schæ, schæh, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Schuh, Fuß, Fußbekleidung, Schuh als Längenmaß, ein Maß

Längenmaß: mezgerte, mezzegerte, mhd., sw. F.: nhd. »Messgerte«, Messrute, Rute, Längenmaß

Längenmaß: vuoz, vðz, væz, væt, fuoz*, fðz*, fæz*, fæt*, mhd., st. M.: nhd. Fuß, Längenmaß, Fußbreit, Schritt, Versfuß, Versglied, Dauer, Ende, Bergfuß, Tischfuß, Behälter, Kämmerlein auf einem Flussschiff

Längenmaß: bercklõfter, mhd., st. F.: nhd. »Bergklafter«, Längenmaß; bretsche, mhd., sw. F.: nhd. Nussschale, Walnussschale, Längenmaß; R.: Armspanne als Längenmaß: done (2), mhd., Sb.: nhd. Armspanne als Längenmaß

Längenmaß -- ein Längenmaß: gart, mnd., F.: nhd. Gerte, Zweig, Rute, Stachel, ein Längenmaß, ein Landmaß, Ackerstück; ? holtvæt, mnd., M.: nhd. ein Längenmaß?

Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form): kanne, kann, mnd., F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

Längenmaß: garde (1), mnd., F.: nhd. Gerte, Rute, Elle, Ackerstück, Unterteil des Ackers, Landmaß, Längenmaß

Längenmaß für Tuch (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form): gÐrde (1), mnd., F.: nhd. Gerte, Rute, Stab, Landmaß, Unterteil des Ackers, Längenmaß für Tuch (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

Längenneiger: lengenneigÏre***, mhd., st. M.: nhd. Längenneiger

Längenneigerin: lengenneigÏrinne*, lengenneigerin, mhd., st. F.: nhd. Längenneigerin, Teil des Astrolabiums

langer -- langer Speer als Waffe des Ritters: lanze, mhd., sw. F.: nhd. Lanze, langer Speer als Waffe des Ritters; R.: nicht länger: nie, mhd., Adv.: nhd. nie, zu keiner Zeit, niemals, jemals, noch nie, nie mehr, nicht mehr, nie wieder, nicht wieder, nicht länger, überhaupt nicht, gar nicht, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht; niemÐr, niemer, nimmer, nimer, numer, nummer, niemÐ, niemÐre, nimÐre, nimmÐre, nimmÐ, nummÐ, nümmÐ, mhd., Adv., Interj.: nhd. nimmer, nie, niemals, nie mehr, nicht mehr, nicht wieder, nie wieder, nicht länger, noch nie, keineswegs, keinesfalls, gewiss nicht, jemals

langer -- langer unbeholfener Mensch: schræte 1, mhd., sw. M.: nhd. langer unbeholfener Mensch, Klotz

langer -- vor langer Zeit: ievore*, ievor, iefore*, mhd., Adv.: nhd. vor langer Zeit

langer -- kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen: gertÏre*, gerter, mhd., st. M.: nhd. Gerter, kleines Beil mit langer Schneide um Reiser abzuhauen

langer -- Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen: pavese, pavÐse, pafese, mhd., sw. F.: nhd. »Pavese«, Art großes Schild mit langer eiserner Speerspitze zum Feststecken in der Erde und zur Deckung des Schützen, schildförmige Semmelschnitten

langer -- wie ein langer Sommer: sumerlanc, mhd., Adj.: nhd. sommerlang, wie ein langer Sommer, sehr lang

langer -- vor langer Zeit: vorelanc*, vorlanc, forelanc*, mhd., Adv.: nhd. »vorlang«, früher, vor langer Zeit; vorelangest*, vorelangst*, vorlangst, vor langst, forelangst*, mhd., Adv.: nhd. früher, vor langer Zeit

langer -- vor langer Zeit: lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langens, langenes, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs; langes, lenges, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs, entlang

langer -- langer Speer: glitze, glicze, mnd., F.: nhd. langer Speer, Lanze, Spieß (M.) (1), Klitze?

langer -- langer Spieß: hantspÐsse, hantspÐis, hantspeys, mnd., F.: nhd. langer Spieß

langer -- langer spitzer Pfahl im Schutzzaun: hõkelpõl, mnd., M.: nhd. langer spitzer Pfahl im Schutzzaun

langer -- langer Korb: kÆpe, mnd., F.: nhd. Kiepe, großer Korb, langer Korb, Rückentragekorb

langer -- langer Pfeil des Handbogens: flitse, flitze, pflitze, flitsche, mnd., F.: nhd. langer Pfeil des Handbogens

langer -- langer Schleier: krispel, krespel, mnd., M.: nhd. gekräuselter Kopfputz der Frauen, langer Schleier?

langer -- langer Tag: sæmerdach, sÅmmerdach, sõmerdach, mnd., M.: nhd. Sommertag, langer Tag

langer -- langer verbrämter Frauenmantel: summõrie, mnd., F.: nhd. langer verbrämter Frauenmantel

langer -- langer Wetzstein: schðvestÐn, schðvestein, mnd., M.: nhd. »Schiebstein«, langer Wetzstein

langer -- langer Strumpf meist ohne Füßling: hæse, hose, hõse, hase, mnd., F.: nhd. Hose, Bekleidung der Beine und der Füße, Beinbekleidung des Mannes, Beinling, Strumpf, langer Strumpf meist ohne Füßling, Behälter für Geld (Bedeutung örtlich beschränkt), Fell an den Läufen des Fuchses (Bedeutung örtlich beschränkt)

langer -- vom Kokon abgewundener langer Seidenfaden: haspe (2), mnd., F.: nhd. vom Kokon abgewundener langer Seidenfaden

langer -- langer Staken: schðfstok, mnd., M.: nhd. »Schubstock«, langer Staken

langer -- langer Handbogen: flitsebæge*, flitsbægen, flitzbogen, mnd., M.: nhd. langer Handbogen

langer Staken (M.) der mit zwei Eisen einer geraden Spitze und einem gebogenen Haken zum Abschieben bzw. Anholen versehen ist: schðvestõke, schuvestake, mnd., M.: nhd. »Schiebestaken«, Schiebstange, Schaltstange, langer Staken (M.) der mit zwei Eisen einer geraden Spitze und einem gebogenen Haken zum Abschieben bzw. Anholen versehen ist

langer -- langer Baum: stÐrt (1), stert, start, mnd., M.: nhd. Sterz, Schwanz, Zipfel, Zacken (M.), Siegelband, Balken, langer Baum, Wendeholz, Ende, Schlussstück, Gesäß, Steiß, After

langer -- langer bis auf die Füße fallender schmal geschnittener Mantel: sðke, sðk, mnd., Sb.: nhd. langer bis auf die Füße fallender schmal geschnittener Mantel

langer geschlossener Gang am Johanniskloster in Schleswig auf dem Holm (Bedeutung örtlich beschränkt): swõle (3), mnd., Sb.: nhd. Vorbau, Gang, Galerie an der Außenseite des Hauses, langer geschlossener Gang an der Nordseite des Domes (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig]), langer geschlossener Gang am Johanniskloster in Schleswig auf dem Holm (Bedeutung örtlich beschränkt)

langer geschlossener Gang an der Nordseite des Domes (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig]): swõle (3), mnd., Sb.: nhd. Vorbau, Gang, Galerie an der Außenseite des Hauses, langer geschlossener Gang an der Nordseite des Domes (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig]), langer geschlossener Gang am Johanniskloster in Schleswig auf dem Holm (Bedeutung örtlich beschränkt)

langer schmaler Streifen (M.): strÐmel, mnd., M.: nhd. langer schmaler Streifen (M.), schmales Landstück

langer -- langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke: ranke, mnd., M., F.: nhd. Ranke, langer sich windender Trieb einer Pflanze schwacher Schössling besonders von Weinranke und Hopfenranke

langer Spieß (M.) (1): gletze, glenze, mnd., M.: nhd. langer Spieß (M.) (1), Speer, Dolchmesser, Klitze?; glÐvÆenspÐt, glevigenspÐt, mnd., M.: nhd. langer Spieß (M.) (1); kletse, kletze, mnd., F.: nhd. langer Spieß (M.) (1)

langer -- gestrickter langer Strumpf: knüttehæse, mnd., F.: nhd. gestrickter langer Strumpf

langer -- langer Landsknechtspieß: spÐsse, spÐse, speise, speisse, spetze, speetze, speitze, mnd., F.: nhd. langer Landsknechtspieß, lange Pike

langer -- langer schleppender weiter Mantel: slÐpehoike*, slÐpehoyke, mnd., M.: nhd. langer schleppender weiter Mantel, Schleppmantel

langer -- langer sich windender Trieb einer Pflanze: rankeken, mnd., N.: nhd. »Rankechen«, langer sich windender Trieb einer Pflanze, Ranke

langer -- ein vornehmer langer Mantel bzw. Überwurf für Frauen: vrouwentabbert, mnd., M.: nhd. ein vornehmer langer Mantel bzw. Überwurf für Frauen; R.: länger leben: vorlÐven (2), vorleven, mnd., sw. V.: nhd. überleben, länger leben, über eine angegebene Zeit hinaus am Leben bleiben; R.: länger machen: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen

langer -- langer Mantel aus Fuchsfell: vossestabbert, mnd., M.: nhd. langer Mantel aus Fuchsfell; vostabbert, mnd., M.: nhd. langer Mantel aus Fuchsfell; R.: länger werden: vorlengen, mnd., sw. V.: nhd. verlängern, hinaus schieben, verzögern, in die Länge ziehen, in die Länge ausdehnen, länger machen, länger werden, räumlich vergrößern, bereichern, reichhaltiger gestalten, durch Beimischung strecken, ergänzen, erweitern, breiter ausführen, zeitlich verlängern, über die Gebühr hinaus verlängern, sich hinziehen, sich verzögern, lange dauern, sich entfernen, sich entziehen

langer -- eine Art langer Kanone: nætslange, mnd., F.: nhd. eine Art langer Kanone, schweres Geschütz mit langem Rohr; R.: länger als: ȫver, (1), over, ²ver, oever, æver, ower, oůer, õver*, aever, awer, õfer, affer, Ðver, ewer, ȫvere, æber, mnd., Präp.: nhd. über, auf, bei, an, in, von, oberhalb von, jenseits von, gegenüber von, zu, durch, vermittels, nach, über hinaus, vor, seit, während, für, als, für die Dauer von, ... lang, bis über, über ... hin, über etwas hinweg, über ... hinaus, länger als, im Verlauf von, hinüber, gegen, wider, pro, ... weit, insgesamt, insgesamt auf

langer -- langer bis zu den Knöcheln reichender Mantel: enkelhæike*, enkelhöike, mnd., M.: nhd. langer bis zu den Knöcheln reichender Mantel

langer -- in langer Zeit: bÆlanc, bÆlank, mnd., Adv.: nhd. in langer Zeit, entlang

langer -- ein vornehmer langer Mantel: tabbert, tabbart, mnd., M.: nhd. ein vornehmer langer Mantel, Überwurf

langer -- langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe: propholt, mnd., N.: nhd. langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe, Ladestock; R.: sehr viel länger als breit: langelhaftich*, langelachtich, langelaftich, langelechtich, mnd., Adj.: nhd. länglich, sehr viel länger als breit, elliptisch, oval

langer -- seit langer Zeit: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

langer -- vor langer Zeit: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

langer -- langer gefütterter Mantel: ossðte, ossute, mnd., Sb.: nhd. Kleidungsstück, langer gefütterter Mantel, Tabbert?; R.: länger haben als: ȫvertÐren, ævertÐren, ²uertÐren, mnd., sw. V.: nhd. »überzehren«, mehr Nahrung finden, mehr haben als, länger haben als; R.: länger hinauszögern: nõwachten, nõchwachen*, mnd., V.: nhd. länger hinauszögern; R.: länger leben: ȫverlÐven, æverlÐven, averlÐven, mnd., sw. V.: nhd. überleben, leben, am Leben bleiben, jemanden überleben, länger leben, etwas erleben, etwas überstehen, etwas aushalten, hinleben
langer -- langer Männerstiefel: mannestÐvel, mannestebil, mnd., M.: nhd. langer Männerstiefel

langer -- langer Reifrock: pardunz, parduntz, perdonz, perdontz, pardontze, pordonz, pordontze, mnd., Sb.: nhd. weiter Reifrock, langer Reifrock

langer -- vor langer Zeit geschrieben: altgeschriben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »altgeschrieben«, vor langer Zeit geschrieben

langer -- langer und schmaler Acker: strenge (3), strange (4), mhd., st. F.: nhd. Strenge, Härte, Stärke, Kehlsucht der Pferde, Langfurche, langer und schmaler Acker

länger: vürebaz*, vürbaz, vurpaz, vürepaz, vorpaz, vorepaz, fürebaz*, furpaz*, fürepaz*, forpaz*, forepaz*, mhd., Adv.: nhd. »fürbass«, mehr vorwärts, vorwärts, fürder, weit, weiter, vor, weg, ferner, noch mehr, zukünftig, künftig, fortan, später, anderswo, anderswohin, darüber hinaus, mehr, länger, von jetzt an, höher hinauf, außerdem; R.: länger als ein Jahr: überjõren, mhd., sw. V.: nhd. das Jahr über bleiben, länger als ein Jahr bleiben, länger als ein Jahr, wohnen; R.: länger als ein Jahr bleiben: überjõren, mhd., sw. V.: nhd. das Jahr über bleiben, länger als ein Jahr bleiben, länger als ein Jahr, wohnen; R.: länger dauern: verlengen (1), ferlengen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlängen«, in die Länge ziehen, länger dauern, aufschieben; R.: länger leben als: überleben, uberleven, overleven, mhd., sw. V.: nhd. überleben, länger leben als

länger: mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, mhd., Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr

länger: lenc, lenk, lenck, lengk, leng, mnd., Adv.(Komp.): nhd. länger, andauernd, längere Zeit hindurch, weiter

länger: vȫrbat, vorbat, vȫrebet, vȫrbet, vorbet, mnd., Adv.: nhd. fürbass, voran, vorwärts, weiter vor, fürder, weiter, ferner, außerdem, in Zukunft, hinfort, weiterhin, länger, künftig, von da ab, danach, mehr, stärker; vordel, mnd.?, Adj.: nhd. weiter, früher, vormals; vȫrder (2), vürder, vȫrdere, fȫrder*, mnd., Adv.: nhd. fürder, weiter fort, vorwärts, weiter verbreitet, ausgedehnt, entfernt, darüber hinaus, weiter, ferner, fernerhin, länger, in Zukunft, außerdem, öfter, mehr, besser, stärker, so weit, so viel wie, insofern dass, sofern, wenn, falls

länger -- länger werden: denen (1), dennen, tenen, mhd., sw. V.: nhd. dehnen, sich dehnen, ziehen, spannen, weit werden (vom Herzen), weiten, sich erstrecken, länger werden, ausstrecken, zerreißen, eilen zu, richten auf

länger -- sandiges Ackerstück das breiter als länger ist: santbrÐde, santbreide, mnd., F.: nhd. »Sandbreite«, sandiges Ackerstück das breiter als länger ist

längere -- längere Zeit hindurch: lenc, lenk, lenck, lengk, leng, mnd., Adv.(Komp.): nhd. länger, andauernd, längere Zeit hindurch, weiter

längere -- Verleihung auf längere Dauer: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

längere Art (F.) (1) des größten Stockfischs: kȫningeslange, mnd., Sb.: nhd. »Königslangfisch«, längere Art (F.) (1) des größten Stockfischs

längere: mÐr (1), mÐ, mÐrere, mÐrre, merre, mhd., Adj. (Komp.): nhd. mehr, größere, bedeutendere, bessere, wichtigere, stärkere, ältere, obere, längere

längerem -- zu längerem Aufenthalt verweilen: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

längerer -- vor längerer Zeit: vȫrlange, mnd., Adv.: nhd. vor längerer Zeit

längerer schmaler Streifen (M.) aus Leder bzw. festem Gewebe: rÐmeken, mnd., N.: nhd. »Riemchen«, längerer schmaler Streifen (M.) aus Leder bzw. festem Gewebe, Zierbesatz an Kleidungsstücken

längerhin: værtbat, værtbet, mnd., Adv.: nhd. weiter, weiterhin, längerhin

Längermachen: lengeringe, mnd., F.: nhd. Längerwerden, Längermachen?

längern: lengeren***, mnd., sw. V.: nhd. längern

längern«: lengeren, lengern, mhd., sw. V.: nhd. »längern«, verlängern, aufschieben, lang machen, in die Länge ziehen, längen, ausdehnen, verzögern, zeitlich verlängern

Längerung«: lengerunge, mhd., st. F.: nhd. »Längerung«, Verlängerung

Längerwerden: lengeringe, mnd., F.: nhd. Längerwerden, Längermachen?

langes -- langes Trinkglas: flöite, floite, fleute, fleite, vlöite, flöte, mnd., sw. F.: nhd. Flöte, Pfeife, Holzblasinstrument, Blasinstrument, spitzes Kelchglas ohne Fuß, langes Trinkglas; kæderolf, mnd., Sb.: nhd. langes Trinkglas, enges Trinkglas, Flasche?

langes -- langes schmales Fass: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

langes -- langes Kleid: kÁrl, kÐrl, kerel, kerrel, kÁrle, kerle, mnd., M.: nhd. Kerl, Mann, starker Mann, kräftiger Mann, tüchtiger Mann, Krieger, Anführer, Freier (M.) (1) nicht ritterlichen Standes, Mann von niederem Stande, Bauer (M.) (1), Bursche, Herrscher, vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid; kÁrlken*, kerlken, mnd., N.: nhd. vom einfachen Manne getragenes Kleidungsstück, über den Kopf gezogener Rock, langes Kleid

langes -- langes Kauffahrtsschiff: kravÐl, krawel, krafel, karavÐl, karavÐle, kravÐle, karvÐl, kervÐl, kerfiel, mnd., N.: nhd. Karavelle, langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken, langes Kauffahrtsschiff, schmales Kauffahrteischiff

langes -- einen langes Hals machen: halsrangen, mnd., sw. V.: nhd. den Hals recken, einen langes Hals machen

langes -- langes schmales Schiff: galÐde (1), galeide, galei, galÐie, galÐe, galeyde, gelÐde, gelÐide, galÐi, gallÐe, mnd., F.: nhd. Galee, Galeere, Ruderschiff, Kriegsschiff, bestimmter Schiffstyp im Mittelmeer, langes schmales Schiff, Transportschiff

langes -- langes Oberkleid ohne Ärmel: garnei, garney, mnd., N.: nhd. ein Kleidungsstück, ärmelloses Oberkleid, langes Oberkleid ohne Ärmel

langes -- langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann: kappe, kap, mnd., F.: nhd. Mantel, Kapuze, großer Mantel mit Kapuze, Umhängemantel, Fuhrmannsmantel, Reisemantel, Überhang für das Pferd, Schabracke, Kappe, langes Oberkleid das auch den Kopf bedecken kann, Mönchsgewand, Kutte, Kopfbedeckung, Narrenkappe, geschmückter Priestermantel für bestimmte Anlässe, Kennzeichen des Klostergeistlichen, Kuttenträger, Narrentracht, Buchbeschlag an den Ecken des Einbands?

langes -- langes Seil zum Heraufziehen schwerer Lasten: lenge (2), mnd., N.: nhd. langes Seil zum Heraufziehen schwerer Lasten

langes -- langes auf der Erde schleppendes Kleid: slepstÐrt, mnd., M.: nhd. Schleppkleid, Schleppschwanz, langes auf der Erde schleppendes Kleid

langes Seitenmesser (N.): rǖtinc, rytyngh, rǖdinc, rudeynk, rutink, rüntinc, rüttinc, mnd., M.: nhd. langes Seitenmesser (N.), eine Art (F.) (1) Dolch
langes -- langes Brot zum Zerschneiden: snÆdebræt, mnd., N.: nhd. langes Brot zum Zerschneiden, größeres Brot?

langes -- langes faltiges Kleid: sðbe, sube, szube, sðve, mnd., M., F.: nhd. Schaube, langes faltiges Kleid, mit Pelzwerk verbrämtes bzw. gefüttertes Gewand für Männer und Frauen, Schaube, Talar

langes -- langes dünnes Brot: stokbræt, mnd., N.: nhd. langes dünnes Brot

langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt): stange, mnd., sw. M., F.: nhd. Stange, Fahnenstange, Eisenstange, Schaft für die Wetterfahne, Turmstange, Pfahl für die Feuerpfannen zur Stadtbeleuchtung, Tragestange, Vorhangstange, Stange zum Aufhängen von Fleisch und Würsten im Fleischwiemen, Griff des Dolchmessers (Bedeutung örtlich beschränkt), Brechstange, Teil des Pferdegebisses, langes Querholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Verbindungsholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Stock, Stecken (M.), Schlagholz, Waffe, Keule, Mastverlängerung

langes -- zugeschnittenes langes schmales Holzstück: latte, mnd., F.: nhd. Latte, Leiste, zugeschnittenes langes schmales Holzstück

langes -- langes zylindrisches oder kantiges Holzstück: põl (1), pael, pahl, paal, pall, pæl, mnd., M.: nhd. Pfahl, langes zylindrisches oder kantiges Holzstück, lange Metallstange, Stützvorrichtung oder Haltevorrichtung für verschiedene Bauwerke (Mauern bzw. Wälle bzw. Gruben u. s. w.), Absperrvorrichtung, Sperrpfahl (besonders in Gewässern), Hindernis, Hemmnis, Vorrichtung an der etwas angebracht oder jemand festgebunden wird, Fahnenstange, Kreuzbalken, Marterpfahl, Schandpfahl (um die Köpfe der Enthaupteten zur Schau zu stellen), Pranger, Markierungszeichen, Grenzpfahl (eines Gebietes oder Besitzes oder Rechtsbezirks), Grenze, Besitz, Eigentum, Gebiet, Rechtsbezirk, Herrschaftsgebiet (Bedeutung örtlich beschränkt), zugespitzter Pflock

langes -- langes Messer: sahs (1), sas, mhd., st. N.: nhd. Sachs, Sax, Messer (N.), Schwert, Schneide, langes Messer, kurzes Schwert, eiserne Pfeilspitze

langes Messer (N.): rǖtlinc, rðtlink, mnd., M.: nhd. langes Messer (N.), eine Art (F.) (1) Dolch; rütscher, rutschen?, mnd., M.: nhd. langes Messer (N.), eine Art (F.) (1) Dolch; sach, sak, sõks, saex, sax, mnd., N.: nhd. Sax, langes Messer (N.), Kurzschwert

langes dolchartiges Messer (N.): stÐkemesset, stÐkemest, stÐkemes, stÐkemesser, stÐkemesr, steckemest, mnd., N.: nhd. Stechmesser (N.), Messer (N.) zum Stechen, langes dolchartiges Messer (N.), Dolch

langes Messer (N.): hesse (2), hessze, mnd., M.: nhd. langes Messer (N.), Säbel; kærde (2), kurde, karde, mnd., F., M.: nhd. langes Messer (N.), krummes Messer (N.), gebogener Dolch, Säbel, gerades Messer (N.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

langes -- langes Band woran das Federspiel gehalten wird: lancvezzel, lancfezzel*, mhd., st. M.: nhd. »Langfessel«, langes Band woran das Federspiel gehalten wird

langes -- Waren durch zu langes Liegen abstellen: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

langes -- langes Leben: lancleben, mhd., st. N.: nhd. langes Leben, hohes Alter; lanclÆp, mhd., st. M.: nhd. langes Leben

langes -- langes Beinkleid: brækhæse, brækhase*, mnd., F.: nhd. langes Beinkleid, Hose mit Strumpf

langes -- langes Überkleid: schðbe, schoube, schðwe, mhd., sw. F.: nhd. langes Überkleid, weites Überkleid

langes -- langes Obergewand: tõlõr, mnd., M.: nhd. »Talar«, langes Obergewand, Amtstracht eines Würdenträgers

langes -- durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

langes neben dem Schwert getragenes Messer (N.): misencorde, misencar, misekar, mhd., sw. N., st. N.: nhd. langes neben dem Schwert getragenes Messer (N.), Messer (N.)

langes -- durch zu langes Stehen schlecht werden: vorstõn (1), mnd., st. V.: nhd. abstehen, durch zu langes Stehen schlecht werden, lahm werden, durch Nichteinlösung verfallen (V.), als Pfand zustehen, verpfändet sein (V.), erstehen, überstehen, aushalten, ertragen (V.), durchhalten, stehen, beschaffen sein (V.), auferstehen

langes -- langes Leben: vristinge, mnd., F.: nhd. Aufschub, Fristung, Schonung, Erhaltung, langes Leben

langes -- langes Frauenkleid: vrouwensðbe, mnd., M.: nhd. langes Frauenkleid

langes -- langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche: põpensðbe, mnd., M.: nhd. langes faltiges meist mit Pelz besetztes oder gefüttertes Überkleid für Geistliche

langes -- langes bzw. groß geformtes Brot: lancbræt, langebræt, mnd., N.: nhd. langes bzw. groß geformtes Brot

langes -- langes Messer: pundÏre* (2), punder, mnd., M.: nhd. langes Messer, Dolch, Dolchmesser, Stilet; pundÏredolk*, punderdolk, mnd., M.: nhd. langes Messer, Dolch

langes Messer (N.): tiliz, diliz, tilniz, mhd., st. M.: nhd. langes Messer (N.)

langes -- langes modisches Kleid nach Art der Nonnenkutte: nunnenklÐt, nunnenkleit, mnd., N.: nhd. »Nonnenkleid«, langes modisches Kleid nach Art der Nonnenkutte

langes Leben verleihen (Bedeutung örtlich beschränkt): ælden, alden, mnd., sw. V.: nhd. altern, zu Alter (N.) bringen, alt werden, langes Leben verleihen? (Bedeutung örtlich beschränkt)

langes -- allzu langes Schauen: überkapfen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. allzu langes Schauen

langes -- langes und schmales Kriegsschiff: dragemunt, drochemunt, mnd., M.?: nhd. langes und schmales Kriegsschiff

langes -- durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

langes -- langes Oberkleid ohne Ärmel: garnasch, garnatsch, mhd., st. F.: nhd. langes Oberkleid ohne Ärmel

langes -- langes Sitzen: übersitzen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Sitzen, langes Sitzen, Gegenübersitzen, Aushalten, Besetzen, Bedrängen, Überwinden, Überschreiten

langes -- langes schmales Ackerstück: spÐdele, mnd., F.: nhd. langes schmales Ackerstück

langes -- langes Stück Bauholz oder Balken: rafter, raffer, reffer, rachter, rechter, rechtre, raster, mnd., M., N.: nhd. langes Stück Bauholz oder Balken, kleiner (unbehauener) Balken, große Latte zum Dach oder Schiff oder Geländer (4 - 5 Fuß lang und 5 - 6 Zoll breit und 1 Fuss dick), ein Landmaß?

langes -- langes Überkleid: schðbe, mnd., F.: nhd. »Joppe«, langes Überkleid, weites Überkleid

langes -- langes Oberkleid: schðve, schuwe, mnd., F.: nhd. Schaube, langes Oberkleid

langes -- langes Oberkleid mit aufgeschlitzten Ärmeln: sorkot, sorkæt, sarkæt, sorkæte, sorkote, sorkte, mnd., M.: nhd. langes Oberkleid mit aufgeschlitzten Ärmeln, weites Obergewand

Langeweile: leddichganc, lÐdichganc, leddichgank, laddichganc, mnd., M.: nhd. Müßiggang, Nichtstun, Arbeitsscheu, Langeweile

Langeweile: urdrütze (2), urdrutze, urdrüzze, mhd., st. F., st. N.: nhd. Überdruss, Langeweile, Unlust, Trauer, Ekel; urdruz, mhd., st. M.: nhd. Überdruss, Ekel, Unlust, Langeweile; R.: Langeweile erregen: verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

Langfessel«: lancvezzel, lancfezzel*, mhd., st. M.: nhd. »Langfessel«, langes Band woran das Federspiel gehalten wird

Langfisch: lencvisch, mnd., Sb.: nhd. Langfisch, eine Dorschart

Langfisch (Stockfischart): lange (2), mnd., M.: nhd. Langfisch (Stockfischart)

langfristig: langewerende*, langwerende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »langwährend«, für lange Zeit geltend, langfristig

Langfurche: strenge (3), strange (4), mhd., st. F.: nhd. Strenge, Härte, Stärke, Kehlsucht der Pferde, Langfurche, langer und schmaler Acker

langgeädertes -- festes langgeädertes Holz: nõgelholt, nachelholt, mnd., N.: nhd. festes langgeädertes Holz, Holzstück zur Verfertigung von Holznägeln

langgereckter -- langgereckter mit Steinen belegter Flurstreifen: stÐnbalke, steinbalke, mnd., M.: nhd. Balken der beim Abheben des Läufers (oberer Mühlstein) zwischen die Mühlsteine geschoben wird, langgereckter mit Steinen belegter Flurstreifen

langgeschwänzter -- langgeschwänzter Affe: mÐrkatte, mnd., F.: nhd. Meerkatze, langgeschwänzter Affe

langgestielt: lanchelvet, lankhelvet, mnd., Adj.: nhd. langgestielt, mit langem Stiel versehen (Adj.)

langgestreckt: lancsÆte, mhd., Adj.: nhd. »langseitig«, lange Seiten habend, langgestreckt; lancsÆtic, mhd., Adj.: nhd. »langseitig«, lange Seiten habend, langgestreckt

langgestreckt: ahd. lang (1) 77, langgestreckt: ahd. lang (1) 77

langgestreckt: lanc (1), lank, lang, langk, lanch, mnd., Adj.: nhd. lang, langgestreckt, lange andauernd, langgeübt, langwierig

langgestreckte -- langgestreckte Sandbank im Wasser: santref, mnd., N.: nhd. »Sandriff«, langgestreckte Sandbank im Wasser

langgestreckte -- langgestreckte sumpfige Stelle: sÐge (4), mnd., M.: nhd. langgestreckte sumpfige Stelle, Flussniederung

langgestrecktes -- schmales langgestrecktes Stück Land: stranc* (2), strank, strenc, strenge, mnd., M., N.: nhd. Strang, Tau (N.), Strick (M.) (1), zusammengedrehter Strick (M.) (1), dickes aus mehreren Strängen zusammengedrehtes Seil, dünneres Seil, Dreizahl der Stränge die zusammen ein Ganzes bilden, Seil zum Binden oder zum Fesseln oder zum Aufhängen eines Menschen, Strick (M.) (1) des Henkers, Teil des Geschirrs mit dem Zugtiere angespannt werden, Packseil, Schiffstau (N.), Peitschenstrang, Geißelstrang, Strähne der Kette des Einzugsgarnes oder Aufzugsgarnes von einer bestimmten Anzahl Fäden beim Weben, 14 Fäden, Wachsstrang für gedrehte Kerzen, schmales langgestrecktes Stück Land, Ackerstreifen (M.), als bestimmtes Maß Landes oder Zeuges, Arm eines Gewässers, Flussarm, Nebenfluss, lang hingezogener Meeresarm, Abfluss eines Brunnens, Strand, Küste, Anteil an der Eichelmast (ein Drittel), geldlicher Anteil

langgestrecktes -- langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken: kravÐl, krawel, krafel, karavÐl, karavÐle, kravÐle, karvÐl, kervÐl, kerfiel, mnd., N.: nhd. Karavelle, langgestrecktes dreimastiges Handelsschiff mit nebeneinanderliegenden Seitenplanken, langes Kauffahrtsschiff, schmales Kauffahrteischiff

langgestrecktes -- Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern: balke, mnd., M.: nhd. Balken, Waagebalken, Kreuzarm, Streifen (M.) im Wappenschild, Heuboden, Kornboden, Decke des Zimmers, Deckenbalken an dem die Räucherwaren hängen, Flurbezeichnung für ein langgestrecktes Flurstück oder Heideland zwischen den Äckern

langgeübt: lanc (1), lank, lang, langk, lanch, mnd., Adj.: nhd. lang, langgestreckt, lange andauernd, langgeübt, langwierig

langgezogener Haken (M.): lanchõke, mnd., M.: nhd. langgezogener Haken (M.)?

Langhaar«: ahd. langfahs* (1) 1, Langhaar«: ahd. langfahs* (1) 1

langhaarig: ahd. antfahs* 6; langfahs* (2) 5, langhaarig: ahd. antfahs* 6; langfahs* (2) 5

langhaarig: antvahs, antfahs*, mhd., Adj.: nhd. mit langen Haaren versehen (Adj.), langhaarig

langhalmigem -- Bündel von langhalmigem Stroh: lancschæf, mnd., N.: nhd. »Langschaub«, Bündel von langhalmigem Stroh

langhalmiges -- langhalmiges Stroh: lanchalm, mnd., N.: nhd. langhalmiges Stroh

langhälsig: lanchalset, mnd., Adj.: nhd. langhälsig

Langhaus: lanchðs, mhd., st. N.: nhd. Langhaus, Schiff einer Kirche oder einer Kapelle

Langheit: afries. langhêd 11, Langheit: afries. langhêd 11

Langheit«: lanchÐt, lancheit, lankheit, mnd., F.: nhd. »Langheit«, Länge, Langsamkeit, Verzögerung, Hinhalten, Unbeweglichkeit

Langheit«: lancheit, mhd., st. F.: nhd. »Langheit«, Länge, Dauer

Langhohlwurz«: lancholwort***, mnd., F.: nhd. »Langhohlwurz«, Osterluzei

Langhohlwurzpulver«: lancholwortpulver*, lanchælwortpulver, mnd., N.: nhd. »Langhohlwurzpulver«, zerstoßene Pflanzenteile der Osterluzei (langer Hohlwurz)

Langholz: ahd. langwid* 9; lattula 1, Langholz: ahd. langwid* 9; lattula 1

Langholz: langeholt, langholt, mnd., N.: nhd. Langholz, lange runde Holzstange, Wagenbaum

Langjacke -- mit Otterfellen besetzte bzw. gefütterte Langjacke: otteresrok*, ottersrok, mnd., M.: nhd. mit Otterfellen besetzte bzw. gefütterte Langjacke

langjährig: lancwõrich, lankwõrich, mnd., Adj.: nhd. langdauernd, langjährig, dauernd; lancwÐrich, mnd., Adj.: nhd. langdauernd, langjährig, dauernd; lancwirich, mnd., Adj.: nhd. »langwierig«, langdauernd, langjährig, dauernd

langjährig: ahd. langfari* 2; langlÆb* 5, langjährig: ahd. langfari* 2; langlÆb* 5

langjährig: vÐljõrich, mnd., Adj.: nhd. vieljährig, langjährig

Langkorn«: lanckærn, mnd., N.: nhd. »Langkorn«

Langkraut«: lanckrǖde, mnd., N.: nhd. »Langkraut«, Stangenzimt

Langlage: afries. ? langlaga 1 und häufiger?, Langlage: afries. ? langlaga 1 und häufiger?

langlebend: lanclebic, mhd., Adj.: nhd. langlebig, langlebend

langlebig: afries. langlÆvich 1 und häufiger?, langlebig: afries. langlÆvich 1 und häufiger?

langlebig: lancalt, mhd., Adj.: nhd. langlebig; lancaltic, mhd., Adj.: nhd. langlebig; lanclebic, mhd., Adj.: nhd. langlebig, langlebend; lanclÆbe, mhd., Adj.: nhd. langlebig

langlebig: ae. langlÆfe, langlebig: ae. langlÆfe

langlebig: an. langÏr, langlebig: an. langÏr

langlebig: lanclÐflÆk*, lanclÐvlÆk, lanklevelich, mnd., Adj.: nhd. langlebig, langandauernd; lanclÐvich, lanclÆvich, lanklevich, mnd., Adj.: nhd. langlebig, lange lebend, lange dauernd

langlebig«: ahd. langlÆb* 5, langlebig«: ahd. langlÆb* 5

Langlebigkeit«: ahd. langlÆbÆ 4, Langlebigkeit«: ahd. langlÆbÆ 4

länglich -- länglich rund: schÆbellanc, mhd., Adj.: nhd. länglich rund

länglich -- nicht länglich: unlanclich***, mhd., Adj.: nhd. nicht länglich; unlanclÆche, mhd., Adv.: nhd. nicht länglich

länglich -- länglich ausgehöhltes Gefäß: spÆsemolde, mnd., F.: nhd. »Speisemulde«, Fleischmulde?, länglich ausgehöhltes Gefäß

länglich: ahd. langisk* 1; R.: längliches Brot: ahd. struzzil* 4?, länglich: ahd. langisk* 1; R.: längliches Brot: ahd. struzzil* 4?

länglich: lanclÆche, mhd., Adv.: nhd. länglich; lengeleht, lengeloht, lengelot, lenclot, lenkeloht, mhd., Adj.: nhd. länglich

länglich -- länglich rundes Brot: ae. heallstõn, länglich -- länglich rundes Brot: ae. heallstõn

länglich: lanchaftich, lancaftich, lankaftich, mnd., Adj.: nhd. länglich, in der Länge ausgedehnt; lancworpel, lankworpel, mnd., Adj.: nhd. länglich; langelhaftich*, langelachtich, langelaftich, langelechtich, mnd., Adj.: nhd. länglich, sehr viel länger als breit, elliptisch, oval; langich*, lanchich, mnd., Adj.: nhd. länglich; lengelhaftich*, lengelaftich, lengelechtech, lengelochtich, mnd., Adj.: nhd. länglich; R.: länglich ausgehöhlt: lanchalich*, lankhalich, lankholich, lanchælich, mnd., Adj.: nhd. länglich ausgehöhlt; R.: länglich ausgehöhltes Gefäß: molde, mælde, moulde, molle, malde, mnd., F.: nhd. Mulde, länglich ausgehöhltes Gefäß, hölzernes Gefäß; R.: länglich rund: oblanc*, oblong, mnd., Adj.: nhd. länglich rund

länglich: an. aflangr, länglich: an. aflangr

länglich«: lanclich, mhd., Adj.: nhd. »länglich«

länglich«: ahd. langlÆh* 1, länglich«: ahd. langlÆh* 1

längliche Vertiefung (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): rȫrken, rȫrke*, mnd., N.: nhd. »Röhrchen«, Brunnenrohr, Trinkröhrchen, längliche Vertiefung (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)
längliche -- längliche Anhäufung: swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend)

längliche -- längliche Schüssel zum Auftragen von Schinken: schinkenschȫtel, schinkenschottel, mnd., F.: nhd. »Schinkenschüssel«, längliche Schüssel zum Auftragen von Schinken

längliche -- runde bzw. längliche Masse aus heilenden Substanzen: pille (1), pillen, mnd., F.: nhd. Pille, Arzneimittel, runde bzw. längliche Masse aus heilenden Substanzen; pillele, mnd., F.: nhd. Pille, Arzneimittel, runde bzw. längliche Masse aus heilenden Substanzen

längliche Kluft (F.) (1): an. geil, längliche Kluft (F.) (1): an. geil

längliche -- längliche Höhlung: idg. *aulos, längliche -- längliche Höhlung: idg. *aulos

länglicher -- länglicher zylindrischer Hohlkörper: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

länglicher -- feines Weizenbrot von länglicher Form: tunge, zunge*, mnd.?, F.: nhd. Zunge, Sprache, Sprachgebiet, Nation, Zunge in der Waage, Schnalle, feines Weizenbrot von länglicher Form

länglicher -- länglicher Gegenstand: tappe (1), tape, tap, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis; teppeken, tepken, mnd., N., M.: nhd. »Zäpfchen«, länglicher Gegenstand, Zapfen (M.), längliches Faserbündel

länglicher -- länglicher Kessel zum Kochen von Schinken: schinkenkÐtel, schinkenkettel, mnd., M.: nhd. Schinkenkessel, länglicher Kessel zum Kochen von Schinken

längliches -- längliches Bauteil: ræde (2), roede, rode, roide, roude, rote, ræte, ræhe, rðde, rðte, mnd., F.: nhd. Schößling, Spross, abgeschnittener Zweig, Gerte, Rute, Zuchtrute, Strafe, Bündel aus Gerten, Stock, Stab, Herrschaftsabzeichen, Pfahl, Pfosten, längliches Bauteil, Eisenstange, Stange zum Recken von Tuchen, Maß, Messstab, Längenmaß (20 Fuß), Flächenmaß, Hohlmaß, Gerät zum Fischfang, Angel, Pflugsterz, Wurfarm eines Geschützes, Windmühlenflügel

längliches -- längliches bauchiges Gefäss: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?

längliches -- längliches Faserbündel: tappe (1), tape, tap, mnd., M.: nhd. Zapfen (M.), Zapfen (N.), länglicher Gegenstand, Knebel, Stöpsel, Hahn, Spund, Flaschenpfropf, Verschluss, Auslass, Ventil, Schildzapfen, längliches Faserbündel, Penis; teppeken, tepken, mnd., N., M.: nhd. »Zäpfchen«, länglicher Gegenstand, Zapfen (M.), längliches Faserbündel

längliches -- längliches Futterbehältnis aus dem Schweine fressen: swÆnetroch, schwÆnetroch, mnd., M.: nhd. Schweinetrog, längliches Futterbehältnis aus dem Schweine fressen; swÆntroch, mnd., M.: nhd. Schweinetrog, längliches Futterbehältnis aus dem Schweine fressen

längliches -- längliches Holzgefäß in Muldenform: moldeschȫtel*, moldeschöttel, mnd., N.: nhd. längliches Holzgefäß in Muldenform?

längliches -- längliches Holzgefäß für Abmessung und Transport von Öl: ȫliepÆpe, oliepipe, oliigpÆpe, mnd., F.: nhd. »Ölpfeife«, Ölfass, längliches Holzgefäß für Abmessung und Transport von Öl

längliches -- längliches Spielbrett auf dem flache Spielsteine gestoßen werden: pÆlekentõfel, pÆlkentõfel, pylekentõfel pylkentõfel, pielekentafel, pilckentafel, mnd., F.: nhd. Beilketafel, längliches Spielbrett auf dem flache Spielsteine gestoßen werden, lange Spieltafel auf der man mit Kugeln spielt, eine Art Billiardtafel

längliches -- längliches Kissen: lancpðst, mnd., N.: nhd. längliches Kissen

längliches -- längliches Gefäß: mÐle (1), meile, mnd., sw. F.: nhd. Trog, längliches Gefäß, Mulde, Maß für Butter

längliches -- flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes: kalkmolde, mnd., Sb.: nhd. Kalkmolle, flaches längliches Holzgefäß zum Zutragen des Kalkes

längliches -- längliches Brot aus feinem Mehl: strützel, strutzel, mhd., st. M.: nhd. Stolle, Stollen, Striezel, längliches Brot aus feinem Mehl

längliches -- rundes oder längliches Gefäß: kum, mhd., M.: nhd. großes offenes Gefäß, rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kump, mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle; kumpt? (1), mnd., M.: nhd. »Kumpf«, größeres offenes Gefäß gewöhnlich von Holz besonders in der Mühle um das Wasser zu sammeln, Kufe (F.) (2), rundes oder längliches Gefäß, Becken, Trog, Wanne, Wasserbehälter, Zisterne, Brunnenbecken, Sammelbecken bei der Mühle, Wasserbottich, Wanne zur Beförderung unfesten Materials, Sammelgefäß für Almosen, Kollektenbecken, großes Solemaß, verschließbares Gefäß, Truhe, Schatulle

längliches -- großes längliches Holzgefäß: kǖven, kðven, kuven, kǖven, kuffen, mnd., N.: nhd. Kufe (F.) (2), Kübel, großes längliches Holzgefäß, Bottich, Badekufe, Futtertrog, Schlachttrog, offenes Fass, Bierfass, Braukübel
länglich-rund: lancsÐnewælt, mnd., Adj.: nhd. länglich-rund

länglichrunder -- kleinerer länglichrunder Schild: tarsche (1), tartsche, tarze, mhd., sw. F.: nhd. kleinerer länglichrunder Schild

länglich-spitzer -- kleiner länglich-spitzer Gegenstand: pin, mnd., M.: nhd. kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Pinne, Nagel, Pflock, Zapfen (M.), Schusterahle, Pfriem, Schusterzweck, Anzeigestab oder Peilstab auf einem Kompass, Spitze, Abschlussstück an einem Bauwerk, Knauf, verstärktes Ende eines Bandes; pinne, pyne, mnd., F.: nhd. »Pinne« (M.), kleiner länglich-spitzer Gegenstand, Schusterahle, Pfriem, Pflock, Zapfen (M.), Eichstab, Anzeigestäbchen an einem Gefäß das Hohlmaße festlegt, Spitze des Schiffbugs

Lang-Machen: lengen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Längen« (N.), Lang-Machen, Verzögern

Langmut: lancbeitunge, mhd., st. F.: nhd. Ausharren, Langmut; lancgemüete, mhd., st. N.: nhd. Langmut; lancmüeticheit*, lancmüetecheit, lancmüetikeit, mhd., st. F.: nhd. Langmut; lÆdsamicheit* (?), lÆdsamkeit, mhd., st. F.: nhd. »Leidsamkeit«, Geduld, Langmut

Langmut: dult (1), dolt, mhd., st. F.: nhd. das Ertragen eines Leidens, Geduld, Dulden, Langmut, Leid; dulticheit*, dultecheit, mhd., st. F.: nhd. Langmut, Geduld im Leiden

Langmut: lancmȫdichhÐt*, lancmȫdichÐt, lancmȫdicheit, mnd., F.: nhd. »Langmütigkeit«, Langmut, Geduld; paciencie, mnd., F.: nhd. Geduld, Ausdauer, Langmut, Wartezeit
Langmut: ae. forbyrd; forebyrd; langmædn’ss, Langmut: ae. forbyrd; forebyrd; langmædn’ss

Langmut: ahd. dultÆ* 1?; furiburtida* 1; gidult* 31; langmuotÆ* 3; mammuntmuotÆ* 1, Langmut: ahd. dultÆ* 1?; furiburtida* 1; gidult* 31; langmuotÆ* 3; mammuntmuotÆ* 1

Langmut: got. laggamodei* 2, usbeisnei 3, usbeisns* 5

Langmut«: lancmüete, mhd., st. F.: nhd. »Langmut«

langmütig: got. *laggamoþs, usbeisneigs* 2

langmütig: ahd. langmuot* 2; langmuotÆg 4; starkmuot* 1; starkmuotÆg* 3, langmütig: ahd. langmuot* 2; langmuotÆg 4; starkmuot* 1; starkmuotÆg* 3

langmütig: ae. langmæd; langmædlice; langstrang; langsum, langmütig: ae. langmæd; langmædlice; langstrang; langsum

langmütig: gebÆtic*, gebÆtec, mhd., Adj.: nhd. langmütig

langmütig: lancbÐdich, lancbeidich, lankbeidich, mnd., Adj.: nhd. lange wartend, langmütig, geduldig; lancmȫdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. langmütig, geduldig; lancmȫdelÆke, mnd., Adv.: nhd. langmütig, geduldig; lancmȫdich, lankmodich, mnd., Adj.: nhd. langmütig; lancsÀm (1), lanksam, lanksem, lanksum, mnd., Adj.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, langmütig; lencsam (1), mnd., Adj.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, langmütig

langmütig: lancmüetic, lancmüetec, mhd., Adj.: nhd. langmütig, ausdauernd; lancmüeticlÆche*, lancmüeteclÆche, mhd., Adv.: nhd. langmütig; leitbÏre, mhd., Adj.: nhd. langmütig

langmütig«: lanclÆdic***, mhd., Adj.: nhd. »langmütig«; lancmüeticlich***, mhd., Adj.: nhd. »langmütig«

Langmütiger: wolbÐdÏre*, Langmütiger: wolbÐdÏre*

Langmütigkeit: lanclÆdicheit*, lanclÆdecheit, lanclÆdikeit, mhd., st. F.: nhd. Langmütigkeit

Langmütigkeit«: lancmȫdichhÐt*, lancmȫdichÐt, lancmȫdicheit, mnd., F.: nhd. »Langmütigkeit«, Langmut, Geduld
langnäsig: lancnõsich, mnd., Adj.: nhd. »langnasig«, langnäsig; lancnÐsich, mnd., Adj.: nhd. langnäsig

langnasig«: lancnõsich, mnd., Adj.: nhd. »langnasig«, langnäsig

Langobarde: lancberdÏre*, lancberdere, mnd., M.: nhd. Lombarde, Langobarde

Langobarde: Langbart 1, mhd., M.: nhd. Langobarde

Langobarde: an. langbarŒr, Langobarde: an. langbarŒr

Langobarde: ahd. Langbart* 4; R.: Langobarden: ahd. Langbarton* 3; Langobardi* 2?, Langobarde: ahd. Langbart* 4; R.: Langobarden: ahd. Langbarton* 3; Langobardi* 2?

Langobarden: lancbarden, lankbarden, lambarden, lankbarts, mnd., M.: nhd. Lombardei, Langobarden

langobardisch: ahd. langbartisk* 7, langobardisch: ahd. langbartisk* 7

langobardische -- langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius: ambrosiÏre*, ambrosier, mhd., M.: nhd. »Ambrosier«, langobardische Münze mit Bild des heiligen Ambrosius

langohrig: æreht, mhd., Adj.: nhd. »ohrecht«, mit Ohren versehen (Adj.), langohrig

langohrig: ahd. mihhilæroht* 1, langohrig: ahd. mihhilæroht* 1

Langpfeffer«: lancpfeffer 2, lancpheffer, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Langpfeffer«, Stabpfeffer

Langpfeffer«: lancpÐper, lankpeper, mnd., M.: nhd. »Langpfeffer«, Fruchtstand von chavica officinarum

Langrohrgeschütz: serpentÆn, mnd., M.: nhd. Langrohrgeschütz, Feldschlange

Langrohrgeschütze -- Schießpulver für Langrohrgeschütze: slangenkrðt, mnd., N.: nhd. »Schlangenkraut«, Heilpflanze die gegen Schlangenbisse verwendet wird, Schießpulver für Langrohrgeschütze; slangenpulver, mnd., N.: nhd. »Schlangenpulver«, Schießpulver für Langrohrgeschütze

längs -- rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des Schwertrückens: velze (1), felze*, mhd., sw. M.: nhd. rinnenartige Vertiefung längs der Schwertfläche oder des Schwertrückens

längs: lanc (2), mhd., Adv.: nhd. lang, längs; langens, langenes, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs; langes, lenges, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs, entlang

längs: as. aftar (1) 184, längs: as. aftar (1) 184

längs: an. eptir, längs: an. eptir

längs: afries. alenga* 8; efter (2) 76, längs: afries. alenga* 8; efter (2) 76

längs: lanc (2), lank, lange, mnd., Adv.: nhd. längs, langdauernd, lange Zeit, längst; langes (1), langens, lacks, langest, mnd., Adv., Präp.: nhd. längs, der Länge nach, entlang; lingest***, mnd., Adv.: nhd. längs; ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; R.: längs entlang: langen (3), mnd., Adv.: nhd. lange Zeit, längs entlang; R.: starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird: mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, mnd., F.: nhd. starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt

längs: achter (3), mnd., Präp. mit Dat. bzw. Akk.: nhd. hinter, längs, durch: hin, nach; belanc (1), mnd., Adv.: nhd. längs, entlang, bei weitem; belanc (2), mnd., Präp.: nhd. längs, entlang; belangen (1), mnd., Adv.: nhd. längs, entlang, bei weitem; belangen (4), mnd., Präp.: nhd. längs, entlang; belanges, bÆlanges, mnd., Adv.: nhd. längs, entlang; bÆlangen, mnd., Adv.: nhd. längs, entlang, umher, ringsum, überall; bÆlanges, mnd., Adv.: nhd. längs, entlang, umher, ringsum, überall; bÆlingest, mnd., Adv.: nhd. längs, entlang; blangen, belangen*, mnd., Adv.: nhd. längs, entlang; entlanc, enlanc, mnd., Adv.: nhd. entlang, längs, so lang wie, die Länge von; entlanges, enlanges, mnd., Adv.: nhd. entlang, längs

längs: vȫrlanc (2), mnd., Präp.: nhd. längs; vȫrlanges (2), vȫrlangs, mnd., Präp.: nhd. längs, entlang
längs: rÐde (5), rÐden, reide, redde, mnd., Adv.: nhd. bereits, schon, längs, gänzlich, gar; R.: Deich mit Pfählen längs der Seeseite verstärken: stacken, mnd., sw. V.: nhd. Deich mit Pfählen längs der Seeseite verstärken; R.: längs der Straße: strõtelanc, stratelank, mnd., Adv.: nhd. längs der Straße

längs: got. faðr 79=78, faðra 61

langsam sein (V.): trachten (2), mnd.?, sw. V.: nhd. tragen?, langsam sein (V.), säumen; trõgen*, tragen, mnd.?, sw. V.: nhd. träge sein (V.), langsam sein (V.), langsam verrichten, verlangsamen

langsam: gemache, gemach, mhd., Adv.: nhd. bequem, gemächlich, langsam, ruhig, vorsichtig; gemechlich, gemachlich*, mhd., Adj.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm; gemechlÆche, gemechlÆch, gemachlÆche, gemelÆche, mhd., Adv.: nhd. »gemächlich«, bequem, bedachtsam, mit Bedacht, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm, vorsichtig; geruowic*, gerüewic*, geruowec, gerüewec, gerüeic, gerðwec. gerðwic*, mhd., Adj.: nhd. ruhig, ungestört, unangefochten, still, gelassen, langsam

langsam: sanfte (2), samfte, sampfte, senfte, mhd., Adv.: nhd. mühelos, bequem, bequemlich, leicht, langsam, leise, ruhig, sachte, angenehm, wohl, sanft, vorsichtig, freundlich, gern; schiuhlÆche, mhd., Adv.: nhd. scheu, furchtsam, langsam, lau, abschreckend; seine (1), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, matt, kurz, zu kurz, zu eng; seine (2), mhd., Adv.: nhd. langsam, träge, beinahe nicht, kaum, gar nicht, selten, vorsichtig, zögernd, wenig, schwerlich; seinen (2), mhd., Adj.: nhd. langsam, träge, klein, gering, zu kurz, zu eng; senfticlÆche, senfteclÆche, semfteclÆche, semfticlÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht, bequem, gemächlich, ruhig, still, leise, langsam, sacht, mild, sanft; sitelÆche (1), sitlÆche, mhd., Adv.: nhd. dem Brauche gemäß, auf sittige Weise, auf ruhige Weise, auf gelassene Weise, langsam, sachte; sðmic, mhd., Adj.: nhd. säumig, langsam; trÏclich, trõclich, trÐglich, mhd., Adj.: nhd. träge, faul, stockend, langsam, nachlässig, verdrossen; trÏclÆche, trõclÆche, trÐglÆche, trÏgelÆchen, mhd., Adv.: nhd. träge, faul, stockend, nachlässig, langsam, verdrossen; trõge, trÏge, mhd., Adv.: nhd. mit Trägheit, langsam, zögernd, nachlässig, widerwillig, widerstrebend; trÏge (2), trõge, trõc, trege, mhd., Adj.: nhd. träge, langsam, verdrossen, faul, nachlässig, bequem, schwach, müde, störrisch; tragelÆche, mhd., Adv.: nhd. erträglich, langsam; R.: langsam fließender sumpfiger Bach: sÆfe, mhd., sw. M.: nhd. »Seife« (M.), langsam fließender sumpfiger Bach, von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, Herauswaschen der Metalle, Ort wo sich Waschmetall findet; R.: langsam tröpfelnd: seicsam, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, tröpfeln; seiger (1) 2?, mhd., Adj.: nhd. langsam tröpfelnd, zäh tröpfelnd, matt, schal, trüb, modrig; R.: von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle: sÆfe, mhd., sw. M.: nhd. »Seife« (M.), langsam fließender sumpfiger Bach, von langsam fließendem sumpfigen Bach durchzogene Bodenstelle, Herauswaschen der Metalle, Ort wo sich Waschmetall findet

langsam: germ. *saiga-; *saigi-; ? *saigra-; *saima-; *saina-; R.: langsam rinnendes Wasser: germ. *sÆka-, langsam: germ. *saiga-; *saigi-; ? *saigra-; *saima-; *saina-; R.: langsam rinnendes Wasser: germ. *sÆka-

langsam: lanclÆk***, mnd., Adj.: nhd. langsam; lanclÆken***, mnd., Adv.: nhd. langsam; lancsÀm (1), lanksam, lanksem, lanksum, mnd., Adj.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, langmütig; lancsÀm (2), lanksam, lanksem, lanksum, lancsåm, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lancsõmich, lanksamich, mnd., Adj.: nhd. langsam; lancsÐme, lancseime, Adv.: nhd. langsam; lancsÐmen, lanksemen, lanksumen, lancseimen, Adv.: nhd. langsam; lancsummen, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lat (2), lõt, lõte, mnd., Adj.: nhd. lässig, langsam, nachlässig, träge, spät, spätkommend; lõte (1), mnd., Adv.: nhd. spät, säumig, langsam, zögernd; lencsam (1), mnd., Adj.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, langmütig; lencsam (2), lencsÀm, lencsÐm, lencseim, lenksem, mnd., Adv.: nhd. lange dauernd, langsam, säumig, zögernd, bedächtig, allmählich, kaum, schwerlich; lȫsich, læsich, loisegh, mnd., Adj.: nhd. matt, träge, schlaff, langsam, schwach; R.: langsam fertig: lancvÐrdich, lankverdich, mnd., Adj.: nhd. langsam fertig, träge, schwer beweglich; R.: langsam fließendes Gewässer: lõke (1), lacke, mnd., F.: nhd. Lache (F.) (1), Sumpf, sumpfige Wiese, kleines seichtes stehendes Gewässer, mit Wasser gefüllte Vertiefung im Wiesengelände, Sumpfwiese, langsam fließendes Gewässer, Seitenarm, Abfluss eines Sumpfgeländes, zur Fischerei nutzbarer Wasserlauf; R.: mit den Fingern langsam und mühsam losmachen: pðlen, pðln, mnd., sw. V.: nhd. »pulen«, die Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

langsam: trõch, mnd.?, Adj.: nhd. träge, langsam, beschwerlich, mühsam; trõchlÆk*, trõchlik, mnd.?, Adj.: nhd. träge, langsam; trõchlÆken*, trõchliken, mnd.?, Adv.: nhd. träge, langsam; trõgelÆk***, mnd., Adj.: nhd. träge, langsam; trõgelÆken*, trageliken, mnd.?, Adv.: nhd. träge, langsam; trõgich*, tragich, mnd.?, Adj.: nhd. langsam, träge

langsam: got. *sainus ?, langsam: got. *sainus ?

langsam -- langsam verschwinden: vortÐn (1), vortein, vortehen, vortien, mnd., st. V.: nhd. abziehen, ableiten, weiterführen, durchführen, verlassen (V.), aufgeben, entfernen, entfremden, ablenken, verleiten, beiseite bringen, vorenthalten (V., verweigern, abändern, fälschen, weggehen, umziehen, sich verziehen, sich wegmachen, fortstehlen, langsam verschwinden, verblassen, nachziehen, nacheilen, verfolgen, hinhalten, hinauszögern, in die Länge ziehen, aufhalten, zögern, sich verzögern, andauern, verziehen, falsch erziehen, verwöhnen, sich ungebührlich aufführen, sich schlecht verhalten (V.)

langsam: sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachtich (1), samphtich, samftich, mnd., Adj.: nhd. still, heimlich, sanft, langsam, träge; ? sibum*, cibum, mnd., Adj.: nhd. müßig?, langsam?; spõde (3), spõd, mnd., Adv.: nhd. spät, langsam, nicht schnell, abends; spõtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. langsam, spät; spõtlÆken, mnd., Adv.: nhd. langsam, spät; sǖverlÆke, mnd., Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; sǖverlÆken, sǖverken, mnd., Adv.: nhd. »säuberlich«, nicht überstürzt, bedächtig, langsam, vorsichtig, geziemend, formvollendet, der guten Sitte entsprechend, in gehöriger Form (F.) (1), ordentlich, anständig, gänzlich, völlig, vollständig, verständig, weise, voll Verständnis; R.: langsam gehen: slansen, schlantzen, mnd., V.: nhd. bummeln?, langsam gehen?; slenteren, mnd., sw. V.: nhd. schlendern, langsam gehen, lässig gehen; slÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. schleppen, schleifen (V.) (2), fortschleifen, gewaltsam bringen, schleppend gehen, langsam gehen, schwer tragen, sich plagen, schuften, nach sich ziehen, auf dem Boden schleppen; R.: langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten: smæren, smoren, sw. V.: nhd. »schmoren«, dämpfen, ersticken, langsam in einem bedeckten Gefäß kochen bzw. braten; R.: sich langsam trollen: slȫpen, mnd., sw. V.: nhd. schlüpfen, schleichen, sich langsam trollen

langsam: gelanclÆk***, mnd., Adj.: nhd. langsam, nach und nach erfolgend; gelanclÆken, mnd., Adv.: nhd. langsam, nach und nach

langsam -- langsam verrichten: trõgen*, tragen, mnd.?, sw. V.: nhd. träge sein (V.), langsam sein (V.), langsam verrichten, verlangsamen

langsam -- langsam nähern: aneslÆchen, anslÆchen, ane slÆchen, mhd., st. V.: nhd. »anschleichen«, heranschleichen, langsam nähern

langsam -- ganz langsam: almechlÆch*, almechlich, mhd., Adv.: nhd. ganz gemächlich, ganz langsam

langsam: lam (1), mhd., Adj.: nhd. lahm, gliederschwach, gelähmt, schwach, hinfällig, langsam, arm; lancsam (1), mhd., Adj.: nhd. lang, lange dauernd, langsam; lancsam (2), mhd., Adv.: nhd. lang, lange dauernd, langsam; lancseim, mhd., Adj.: nhd. zögernd, langsam; lancseime, lancseine, lancsÐme, mhd., Adv.: nhd. zögernd, langsam, vorsichtig, sorgfältig; laz (1), mhd., Adj.: nhd. »lass«, matt, träge, müde, schwach, langsam, nachlässig, unaufmerksam, unzuverlässig, niedrig, saumselig; letvüezic, letfüezic*, mhd., Adj.: nhd. langsam, schleppend; lÆse (1), linse, mhd., Adj.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, geräuschlos, zart; lÆse (2), lÆs, lÆnse, mhd., Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, heimlich, leicht, schnell, unauffällig, verborgen, vorsichtig; lÆslÆche, mhd., Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, zärtlich; mechlÆche, mhd., Adv.: nhd. bequem, bedächtig, ruhig, langsam, zutunlich, zahm; müeziclich*, müezeclich, müeziclich, mhd., Adj.: nhd. »müßiglich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müeziclÆche*, müezeclÆche, müeziclÆche, mhd., Adv.: nhd. »müßiglich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müezlich (1), mhd., Adj.: nhd. »müßlich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; müezlÆche, mhd., Adv.: nhd. »müßlich«, geruhsam, ruhig, langsam, allmählich, geduldig; muoziclÆche*, muozeclÆche, müezeclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muoziclÆchen*, muozeclÆchen, müezeclÆchen, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, sich Zeit nehmend, langsam, untätig, allmählich, nach und nach, müßig, untätig; muozlÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Muße, müßig, langsam, untätig; R.: langsam daherkommen: nisteren*, nistern, mhd., sw. V.: nhd. »nistern«, leise daherkommen, langsam daherkommen; R.: langsam gehen: lenderen*, lendern, mhd., sw. V.: nhd. langsam gehen, schlendern

langsam: ungeringe, mhd., Adj.: nhd. nicht leicht, nicht schnell, langsam; R.: langsam heraufkommen: ðfsleichen, ðf sleichen, mhd., sw. V.: nhd. sich langsam emporrichten, in die Höhe wachsen (V.) (1), langsam heraufkommen, anbrechen; R.: langsam hinausreiten: ðzstapfen, ðz stapfen, mhd., sw. V.: nhd. »ausstapfen«, langsam hinausreiten; R.: nicht langsam: unsðmiclich***, unsðmeclich***, mhd., Adj.: nhd. nicht säumig, nicht langsam; unsðmiclÆche*, unsðmeclÆche, mhd., Adv.: nhd. nicht säumig, nicht langsam; R.: sich langsam emporrichten: ðfsleichen, ðf sleichen, mhd., sw. V.: nhd. sich langsam emporrichten, in die Höhe wachsen (V.) (1), langsam heraufkommen, anbrechen

langsam: as. *sêgni?; sêgno 1, langsam: as. *sêgni?; sêgno 1

langsam: ae. lÏt; lÏtlÆce; late; sÚne; slõw; sléac; swangor; R.: langsam sein (V.): ae. latian; R.: langsam werden: ae. drðsian, langsam: ae. lÏt; lÏtlÆce; late; sÚne; slõw; sléac; swangor; R.: langsam sein (V.): ae. latian; R.: langsam werden: ae. drðsian

langsam sein (V.): dȫdelen, mnd., sw. V.: nhd. langsam sein (V.), mit einer Sache nicht fortkommen können

langsam: ahd. biger 3; einizÐm* 38; langsamo* 3; langseim* 1; langseimo 5; laz (2) 17; lazzo* 10; situlÆhho* 3; trõgi 28; trõgo 6; twõlÆgo* 2; twõllÆhho* 1; ungiredi* 1; unspuotÆg* 5; unspuotÆgo* 1; untarziohanto; R.: langsam sein (V.): ahd. lazæn* 3; R.: langsam abbrennen: ahd. swelzan* 1; R.: langsam tröpfelnd: ahd. seigar* 2; seiglÆh* 1; R.: sich langsam bewegen: ahd. lazæn* 3, langsam: ahd. biger 3; einizÐm* 38; langsamo* 3; langseim* 1; langseimo 5; laz (2) 17; lazzo* 10; situlÆhho* 3; trõgi 28; trõgo 6; twõlÆgo* 2; twõllÆhho* 1; ungiredi* 1; unspuotÆg* 5; unspuotÆgo* 1; untarziohanto; R.: langsam sein (V.): ahd. lazæn* 3; R.: langsam abbrennen: ahd. swelzan* 1; R.: langsam tröpfelnd: ahd. seigar* 2; seiglÆh* 1; R.: sich langsam bewegen: ahd. lazæn* 3

langsam: an. drãmt, lata, seinn, tregr; R.: langsam bei der Hand: an. handlatr; R.: langsam fließender Bach: an. lãkr (1); R.: langsam fließendes Wasser: an. sil; R.: langsam strömendes Wasser: an. silvetni; R.: langsam und beschwerlich gehen: an. arka (2); R.: sich langsam bewegend: an. seinligr; R.: stillstehender oder langsam fließender Wasserlauf: an. sÆk

langsam«: ahd. langsam* 7, langsam«: ahd. langsam* 7

langsame -- langsame träge faule oder leichtsinnige Person: slðn, mhd., st. M.: nhd. Schleudern (N.), Stoß, Herunterstreifen, Faulenzen, langsame träge faule oder leichtsinnige Person, Faulenzer

langsame -- Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

Langsamenknecht«: lancsummenknecht, mnd., M.: nhd. »Langsamenknecht«?

langsamer -- langsamer Gang: slȫr, slær, sloer, schl²r, mnd., M.?, N.: nhd. langsamer Gang, träger Gang

langsamer -- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: slðr, mhd., st. M.: nhd. Schleudern (N.), Stoß, Herumstreifen (N.), Faulenzen (N.), langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch, Faulenzer

Langsamkeit: trõchhÐt*, trõchÐt*, trõcheit, mnd.?, F.: nhd. Trägheit, Langsamkeit

Langsamkeit: ahd. gitwõltÆ* 2; lazÆ* 3; spõtÆn* 1, Langsamkeit: ahd. gitwõltÆ* 2; lazÆ* 3; spõtÆn* 1

Langsamkeit: germ. *trÐgÆ-, Langsamkeit: germ. *trÐgÆ-

Langsamkeit: lanchÐt, lancheit, lankheit, mnd., F.: nhd. »Langheit«, Länge, Langsamkeit, Verzögerung, Hinhalten, Unbeweglichkeit; nȫlichÐt, nȫlicheit, mnd., F.: nhd. Zögern, Langsamkeit
Langsamkeit: unsliune, mhd., st. F.: nhd. Langsamkeit

Längsbalken -- Fenster mit einem Längsbalken: postvenster*, postvinster, mnd., N.: nhd. Fenster mit einem Längsbalken, Fenster mit einem Fensterkreuz

Längsbalken -- Längsbalken des Wagens: middelstok, mnd., M.: nhd. Längsbalken des Wagens?

Längsbalken -- Längsbalken der Wagenleiter: ledderbæm, mnd., M.: nhd. »Leiterbaum«, Leiterbalken, Längsbalken der Wagenleiter, Deichselbalken

Längsbaum -- großer Längsbaum auf dem Heuwagen: höübæm, hawbæm, mnd., M.: nhd. Windelbaum, großer Längsbaum auf dem Heuwagen

langschädelig: lancköppen, mnd., Adj.: nhd. langschädelig

Langschaub«: lancschæf, mnd., N.: nhd. »Langschaub«, Bündel von langhalmigem Stroh

Langschiff: an. lung, slæŒi; R.: großes Langschiff: an. skeiŒ (1)

Langschiff: lancsÆte, mhd., sw. F.: nhd. »Langseite«, Kirchenschiff, Langschiff

Langschlafen«: lancslõfen, mhd., st. N.: nhd. »Langschlafen«

Langschnabel: lancsnõvel, mnd., M.: nhd. Langschnabel

Langschwanz: lancstÐrt, mnd., M.: nhd. Langschwanz, Pferd

Langseite«: lancsÆte, mhd., sw. F.: nhd. »Langseite«, Kirchenschiff, Langschiff

langseitig«: lancsÆte, mhd., Adj.: nhd. »langseitig«, lange Seiten habend, langgestreckt; lancsÆtic, mhd., Adj.: nhd. »langseitig«, lange Seiten habend, langgestreckt

Längsende -- Längsende eines gewebten Stoffes: õwebe 1, mhd., sw. Sb.: nhd. Selbende (Zettelende an Geweben), Längsende eines gewebten Stoffes

Längsende -- Längsende des Gewebes: hõkgõrn, hõchgõrne, hachgarn, mnd., N.: nhd. Zettelanschlag, Hewelte, Hebel durch deren Ösen die Kettfäden mit dem Haken gezogen werden, Längsende des Gewebes?

Längserstreckung -- Teilstück einer Längserstreckung: strecke, mnd., M.: nhd. Strecke, Abschnitt, Teilstück einer Längserstreckung, Strich, Streifen (M.), Linie

Längsfäden -- Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen: schÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. zuteilen, bestimmen, ordnen, einrichten, unterteilen, trennen, Tau (N.) von einem Punkt bis zu einem anderen spannen, Aufzug und Längsfäden auf den Weberahmen bringen, Schweine anteilsmäßig in die Mast treiben

längshin: vȫrlanchÐr, mnd., Adv.: nhd. entlang, längshin

Längslatte -- Längslatte am Gittertor: heckenschÐde, heckenscheide, mnd., F.: nhd. Längslatte am Gittertor

Langspieß: pÐk, peek, peeck, peik, peck*, peyk, pÆk, pick, mnd., M., N.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Krampenhaken, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), Haken (M.) (örtlich beschränkt?); pÐke (1), mnd., F.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, Art Bohrer, Türangel, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt); pÐkene, mnd., F.: nhd. Pike, Langspieß; pÐkstaf, mnd.,M.: nhd. vorn mit einer Spitze versehener Stab, Langspieß, Pike

Längsrichtung -- Längsrichtung kreuzend: quÐr (2), quÐres, mnd., Adj.: nhd. quer, Längsrichtung kreuzend

Längsrichtung -- in Längsrichtung: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

Längsrichtung -- in Längsrichtung gespalten seiend: schrõtsplÐten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schräg gespalten, in Längsrichtung gespalten seiend

Längsrichtung -- die Längsrichtung kreuzend: dweres*, dwers, dwars, dwas, mnd., Adj.: nhd. quer, die Längsrichtung kreuzend, seitwärts, seitlich

Längssaal: dweressõl*, dwerssõl, mnd., M.: nhd. großer Raum im Obergeschoss eines Querhauses, Längssaal, Saal quer zur Giebelseite

längst: stunt (2), stunte, mhd., Adv.: nhd. längst, lange, schon

längst: vȫrlanges (1), vȫrlangs, vorlanges, mnd., Adv.: nhd. längst, vor geraumer Zeit, der Länge nach (Bedeutung örtlich beschränkt), entlang (Bedeutung örtlich beschränkt); vȫrlangest, mnd., Adv.: nhd. vor geraumer Zeit, längst; vorlengest, vorlengst, mnd., Adv.: nhd. längst, schon lange

längst: ahd. forn 47; lange* 5; lango 92; R.: längst vergangene Zeit: ahd. entiskÆ 2; R.: schon längst: ahd. jð wÆla; wÆla; jð wÆla, längst: ahd. forn 47; lange* 5; lango 92; R.: längst vergangene Zeit: ahd. entiskÆ 2; R.: schon längst: ahd. jð wÆla; wÆla; jð wÆla

längst: lange (1), lenge, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langen (1), lanc, mhd., Adv.: nhd. lang, lange, lange Zeit, seit langem, längst, noch lange, vor langem, vor langer Zeit, weit, entlang; langens, langenes, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs; langes, lenges, mhd., Adv.: nhd. längst, vor langer Zeit, der Länge nach, längs, entlang

längst: got. airis 2, längst: got. airis 2

längst: lanc (2), lank, lange, mnd., Adv.: nhd. längs, langdauernd, lange Zeit, längst; langes*** (2), mnd., Adv.: nhd. lange Zeit, längst; lengest***, lengst***, mnd., Adv.: nhd. längst; R.: schon längst: ȫverlanc, öwerlanc, æverlanc, averlanc, overlank, mnd., Adv.: nhd. »überlang«, vor einiger Zeit, vor langer Zeit, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu; ȫverlanges, ȫverlancs, overlanges, mnd., Adv.: nhd. vor einiger Zeit, vor langer Zeit, vorlängst, schon längst, schon seit langem, nach einiger Zeit, bald, demnächst, schließlich, manchmal zuweilen, bald, lange, lange Zeit, sehr lange, seit langer Zeit, längs, in Längsrichtung, parallel zu

längste -- längste Art der kleineren Stockfischsorten: kȫningeslobbe, mnd., F.: nhd. »Königslobbe«, längste Art der kleineren Stockfischsorten

langstieliger -- langstieliger Hammer mit schmalem in eine Spitze auslaufendem Kopf: vðsthõmer, mnd., M.: nhd. Fausthammer, Streithammer, langstieliger Hammer mit schmalem in eine Spitze auslaufendem Kopf

langstreckige -- langstreckige sumpfige Stelle: sech (2), segh, seg, mnd., M.: nhd. »Sech«, langstreckige sumpfige Stelle, Niederung

Langstrumpf: ahd. lÆnbruoh* 5, Langstrumpf: ahd. lÆnbruoh* 5

Langstrumpf: an. hosa, Langstrumpf: an. hosa

Langung«: langinge***, mnd., F.: nhd. »Langung«, Forderung, Bitte, Verlangen

Längung«: lengunge, mhd., st. F.: nhd. »Längung«, Verlängerung, Verzögerung, Verschleppung

Langwagen: koppelbæm, mnd., M.: nhd. Langwagen, Langbaum, Balken der die Wagenteile verbindet

Langwagen«: lancwõgen, lankwagen, langewõgen, mnd., M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange bzw. Stück Holz womit der Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens (M.) verbunden wird; langewõgen, mnd., M.: nhd. »Langwagen«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens verbunden wird

langwährend: as. langsam 12; langsamo 1, langwährend: as. langsam 12; langsamo 1

langwährend«: langewerende*, langwerende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »langwährend«, für lange Zeit geltend, langfristig

Langweide«: lancwÐde, mnd., F.: nhd. »Langweide«, lange Stange, Stück Holz womit das Vorderteil mit dem Hinterteil des Wagens (M.) verbunden wird

langweilen: verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen; R.: sich langweilen: verlangen (1), ferlangen*, vorlangen, mhd., sw. V.: nhd. sehnlichst begehren, verlangen, wissen wollen (V.), sich langweilen

langweilen: vorlangen (1), mnd., sw. V.: nhd. verlängern, aufschieben, lang werden, schwer fallen zu ertragen, mit Unmut erfüllen, langweilen, sich hinziehen, einhändigen, übergeben (V.), erlangen, bekommen, durchsetzen, erwirken, verdrießen, bekümmern, Sehnsucht haben nach, begehren, verlangen

langweilen: betrõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen; erlangen, irlangen, mhd., sw. V.: nhd. lang dünken, langweilen, sich sehnen, verlangen, zu Ende führen, erreichen, erlangen, erhalten (V.), durchsetzen, feststellen, in Anspruch nehmen, erfassen, lang erscheinen, lang werden

langweilig sein (V.): belangen (1), blangen, mhd., sw. V.: nhd. lang dünken, langweilig sein (V.), verlangen, gelüsten, erlangen, erreichen, reichen, sich erstrecken, ausstrecken, sich wundern, angreifen, beunruhigen, bekümmern, verdrießen, sich sehnen nach, begierig sein (V.), neugierig sein (V.)

langweilig: urdrützic, urdrüzzic, urdruzzic, urdriuzec, urdrützec, ordriseg, mhd., Adj.: nhd. »urdrüssig«, lästig, überdrüssig, langweilig, lästig, gelangweilt; verdrozzen, ferdrozzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdrossen«, verdrießlich, beschwerlich, träge, langweilig, lästig

langweilig: vordrætsam, vordratsam, mnd., Adj.: nhd. Überdruss erregend, überdrüssig, langweilig, verdrossen, unlustig, verdrießlich, lästig

langweilig: idg. *tðlo‑, langweilig: idg. *tðlo‑

langweilig: ae. sÚne, langweilig: ae. sÚne

langweilig: lancwÆlich (1), lankwilich, mnd., Adj.: nhd. langweilig, langdauernd

langweilig: gelancwÆlich, gelankwilich, mnd., Adj.: nhd. lange dauernd, langweilig

Langwiede: lancwit, mhd., st. N.: nhd. Langwiede, Hinterdeichsel

Langwiede«: ahd. langwid* 9, Langwiede«: ahd. langwid* 9

langwierig: lanc (1), lank, lang, langk, lanch, mnd., Adj.: nhd. lang, langgestreckt, lange andauernd, langgeübt, langwierig

langwierig: lancweric, lancwiric, mhd., Adj.: nhd. lang dauernd, lang lebend, langwierig

langwierig -- nicht langwierig: unwiric, mhd., Adj.: nhd. nicht dauerhaft, nicht langwierig

langwierig: ahd. langsam* 7, langwierig: ahd. langsam* 7

langwierig: wirich***, mnd.?, Adj.: nhd. »wierig«, langwierig, dauerhaft; witloftich, witluftich, mnd.?, Adj.: nhd. weitläufig, langwierig; wÆtlȫpich*, mnd.?, Adj.: nhd. weitläufig, langwierig; wÆtloftigen*, witloftigen, mnd.?, Adv.: nhd. weitläufig, langwierig
langwierig -- langwierige Krankheit: an. kr‡m, langwierig -- langwierige Krankheit: an. kr‡m

langwierig«: lancwirich, mnd., Adj.: nhd. »langwierig«, langdauernd, langjährig, dauernd

Langwierigkeit«: ahd. langwirigÆ* 2, Langwierigkeit«: ahd. langwirigÆ* 2

langwolligen -- im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden: sæmerwulle, sÅmmerwulle, mnd., F.: nhd. »Sommerwolle«, im Sommer gewachsene zu Anfang Herbst geschorene Wolle von langwolligen Schafen die zweimal geschoren werden

langzähniger -- eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln: rÐpe (1), reppe, mnd., F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln; rÐpele, repel, mnd., F.: nhd. Riffel, eiserner langzähniger Kamm zum Entfernen der Samenknoten von den Flachsstängeln

Lanke -- Krankheit in der Lanke: lankȫvel, lankovel, langkövel, mnd., F.: nhd. Krankheit in der Lanke, Rippenfellentzündung, Pleuresie

Lanke«: lanke (1), mnd., F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt

Lanke«: lanke, mhd., st. F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere

Lanne«: lanne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Lanne«, Kette (F.) (1), Schmuckkette

Lanze: as. ask* (1) 1, Lanze: as. ask* (1) 1

Lanze: glavÆn, glevÆn, glavÆe, glevÆe, glÐvÆe, glÐve, gleve, glÐ, glÐn, mhd., st. F., sw. F., Pl.: nhd. Lanze, Lanzenreiter, Lanzenreiterschar; glene, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lanze; glÐvenÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lanze; R.: mit der Lanze kämpfen gegen: getjostieren, gejustieren, mhd., sw. V.: nhd. mit der Lanze kämpfen gegen; R.: mit eingelegter Lanze kämpfen gegen: gejustieren, mhd., sw. V.: nhd. bekämpfen, mit eingelegter Lanze kämpfen gegen

Lanze: ae. Ïsc (1); franca (2); stÏfsweord; strÚl; strÚle; wifer; R.: von einer Lanze: ae. getridwet?, Lanze: ae. Ïsc (1); franca (2); stÏfsweord; strÚl; strÚle; wifer; R.: von einer Lanze: ae. getridwet?

Lanze: pÐk, peek, peeck, peik, peck*, peyk, pÆk, pick, mnd., M., N.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, eine Art (F.) (1) Bohrer, Türangel, Krampenhaken, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt), Haken (M.) (örtlich beschränkt?); pÐke (1), mnd., F.: nhd. Pike, Langspieß, Lanze, spitzes eisernes Gerät, Art Bohrer, Türangel, Spitze des Bootshakens, eiserne Spitze zur Verbindung von Bauteilen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Lanze für den Walfischfang: lenze (1), lencze, lentze, mnd., F.: nhd. Wurflanze, Lanze für den Walfischfang; R.: Lanze mit breiter Spitze: pertisõn, mnd., F.: nhd. Partisane, Stoßwaffe, Lanze mit breiter Spitze

Lanze: bæm, mnd., st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

Lanze: ahd. angus* 1; azgÐr 8; framea 5?; pfÆl 25; skaft* (1) 28; sper 44; stakkulla* 12; strõla 41; tart 18; R.: als Lanze herrichten: ahd. giskaften* 1; R.: kleine Lanze: ahd. sperilÆn 8; R.: Lanze mit Widerhaken: ahd. angus* 1, Lanze: ahd. angus* 1; azgÐr 8; framea 5?; pfÆl 25; skaft* (1) 28; sper 44; stakkulla* 12; strõla 41; tart 18; R.: als Lanze herrichten: ahd. giskaften* 1; R.: kleine Lanze: ahd. sperilÆn 8; R.: Lanze mit Widerhaken: ahd. angus* 1

Lanze: lanze, mhd., sw. F.: nhd. Lanze, langer Speer als Waffe des Ritters; R.: Angriff mit der Lanze: puneiz, pungeiz, buneiz, mhd., st. M., st. N.: nhd. stoßendes Anrennen auf den Gegner, Stoß, Anprall, Kampf, Haufe anrennender Reiter, Wegstrecke, Angriff mit der Lanze, Lanzenstechen, Sturmangriff, Anlauf, Anlaufstrecke; R.: kleine Lanze: lenzelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Länzlein«, kleine Lanze; R.: mit der Lanze vom Pferd stoßen: niderhurten, nider hurten, mhd., sw. V.: nhd. mit der Lanze vom Pferd stoßen, vom Pferd stoßen

Lanze -- Wurfriemen der Lanze: videring 4, fidering, mhd., st. M.: nhd. Wurfriemen, Wurfriemen der Lanze

Lanze: an. glafel, lenz; R.: Lanze aus Poitou: an. peita (1)

Lanze: galÐie (2), mnd., Sb.: nhd. Schwert, Lanze, Bewaffneter; gavelÆne, gavline, mnd., N.: nhd. Speer, Wurfspieß, Lanze; glõvÆge, mnd., Sb.: nhd. Lanze; glõvinge, mnd., Sb.: nhd. Lanze; glÐvÆe, glÐve, gleve, glõve, glave, glõvÆe, gelave, gleive, glevige, klõve, mnd., F.: nhd. Lanze, Speer, Lanzenschaft, Stahlspitze der Lanze; glÐvinge, mnd., F.: nhd. Lanze, Speer, Lanzenschaft; glifeneie, glifenei, glefenei, mnd., F.: nhd. Lanze, Speer, Lanzenschaft; glitze, glicze, mnd., F.: nhd. langer Speer, Lanze, Spieß (M.) (1), Klitze?; ik*, ike?, mnd.?, F.: nhd. spitzes Instrument, Lanze, Pike, Instrument mit dem man die Gemäße nach ihrem Inhalt bestimmt, ein Zeichen; Æsern (1), Æseren, Æser, Æsen, mnd., N.: nhd. Eisen, Eisenband, Eisenwerkzeug, Werkzeug, Gerät aus Eisen, Eisenblech, flache Eisenplatte zum Erhitzen von Speisen und als Untersatz, Kucheneisen, Eisenrost im Ofen, Feuerstahl, Sicheleisen, Hufeisen, Münzeisen, Prägestock, Münzstätte, Stempel, Rüstung, Speer, Lanze, Spieß, Fangeisen für Tiere, chirurgisches Instrument, Messer (N.), Fessel (F.) (1), Kette, Halseisen, Eisen zur Brandmarkung; kuppelen, chuppelen, mnd., Sb.: nhd. Lanze, Spieß (M.) (1); R.: Stahlspitze der Lanze: glÐvÆe, glÐve, gleve, glõve, glave, glõvÆe, gelave, gleive, glevige, klõve, mnd., F.: nhd. Lanze, Speer, Lanzenschaft, Stahlspitze der Lanze

Lanze: schacht, schaft, schat, schagt, schecht, mnd., M.: nhd. Schaft, Holzstange, Pfahl, Marktfahne, Speer, Lanze, Spieß, Pfeil, Bogen, Gerte, Rute, Pflock, Schacht, Stollen, Penis; spÐr (1), sper, spÐre, spÐrt, mnd., N.: nhd. Speer, Lanze, Stoßwaffe; R.: Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: rælant, rðlant, mnd., M.: nhd. »Roland« (Standbild einer männlichen Figur mit einem Schwert in der Hand das nach einem Grafen Karls des Großen benannt wurde), wackerer Kämpfer (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Held (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Spiel bei dem mit einer Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde; R.: Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde: rælandeswerk, mnd., N.: nhd. »Rolandswerk«, Zubehör für ein Turnierspiel bei dem mit der Lanze nach einer hölzernen Rolandfigur gestoßen wurde

Lanze: schaft (3), mhd., st. M.: nhd. Schaft, Speer, Speerlänge, Lanze, Fahnenschaft, Maß, Stange, Pflanzenschaft, Pflanzenstengel, Stiefelschaft; sper (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Speer, Speerspitze, Lanze, Speerlänge

Lanze«: lanze, lantze, lance, lanche, mnd., F.: nhd. »Lanze«, Stoßlanze, Wurflanze

Lanzen -- Zusammenprall der Lanzen: stich, stic, mhd., st. M.: nhd. Stich, Speerstoß, Zusammenprall der Lanzen, Hieb, Stoß, Knoten (M.), Punkt, Augenblick, abschüssige Stelle, steile Anhöhe

Lanzenangriff -- Lanzenangriff führen: tjostieren (1), tjostiuren, jostieren, justieren, justiuren, schustieren, mhd., sw. V.: nhd. Speerkampf austragen, Zweikampf ausfechten, Lanzenangriff führen

Lanzenaufprall: sperkrach, mhd., st. M.: nhd. »Speerkrach«, Speerkrachen, Speerbrechen, Lanzenaufprall

Lanzenbrechen: sperbrechen, mhd., st. N.: nhd. Speerbrechen, Speerkrachen, Lanzenbrechen

Lanzendienst -- Ruhe vom Lanzendienst: schachtrouwe, schatrouwe, schaftrouwe, schachtrowe, scachtrouwe, mnd., F.: nhd. Ruhe vom Lanzendienst, Zeit der Befreiung vom Heeresdienst

Lanzenfahne: baniere, banier, baner, panier, paniere, paner, mhd., st. F., st. N.: nhd. Banner, Fahne, Lanzenfahne, Fähnlein, Stück des weiblichen Kopfschutzes, Wimpel, Feldzeichen, Zunftfahne

Lanzenhülle: spervuoter 2, mhd., st. N.: nhd. »Speerfutter«, Lanzenhülle

Lanzenhülle: ahd. sperahuot* 3, Lanzenhülle: ahd. sperahuot* 3

Lanzenkämpfer: tjostiure (1), tjostiur, tjostiwer, justiur, mhd., st. M.: nhd. Speerkämpfer, Lanzenkämpfer, Turnierteilnehmer

Lanzenreiter: glavÆn, glevÆn, glavÆe, glevÆe, glÐvÆe, glÐve, gleve, glÐ, glÐn, mhd., st. F., sw. F., Pl.: nhd. Lanze, Lanzenreiter, Lanzenreiterschar

Lanzenreiterschar: glavÆn, glevÆn, glavÆe, glevÆe, glÐvÆe, glÐve, gleve, glÐ, glÐn, mhd., st. F., sw. F., Pl.: nhd. Lanze, Lanzenreiter, Lanzenreiterschar

Lanzenrennen -- Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers: vespereide, fespereide*, mhd., st. F.: nhd. Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, Jüngster Tag; vesperÆe, fesperÆe*, vesprÆe, vesperÆ, vÆsperÆ, fesperÆe*, fÆsperÆ*, fesperÆ*, mhd., st. F.: nhd. »Vesperei«, Vorabendturnier, Turnier, Vorspiel, Lanzenrennen einzelner am Vorabend eines größerern Turniers, Zeit der vorletzten kanonischen Stunde und des betreffenden Horagesanges, jüngster Tag, Spätnachmittag

Lanzenschaft: schecht, scheft, mnd., M.: nhd. Schaft, Stange, Lanzenschaft, ein Ackermaß; spÐrstõke, mnd., M.: nhd. »Speerstange«, Speerschaft, Lanzenschaft, Tur​nierlanze

Lanzenschaft: sperschaft, mhd., st. M.: nhd. Speerschaft, Lanzenschaft

Lanzenschaft: glÐveninc, glevynigh, glÐninc, mnd., F.: nhd. Lanzenschaft; glÐveningesstange, mnd., F.: nhd. Lanzenschaft; glÐvÆe, glÐve, gleve, glõve, glave, glõvÆe, gelave, gleive, glevige, klõve, mnd., F.: nhd. Lanze, Speer, Lanzenschaft, Stahlspitze der Lanze; glÐvÆenstõke, mnd., M.: nhd. Lanzenschaft, Stange; glÐvÆenstange, mnd., F.: nhd. Lanzenschaft, Stange; glÐvÆestange*, glÐvestange, mnd., F.: nhd. Lanzenschaft, Stange; glÐvinc, mnd., M.: nhd. Lanzenschaft; glÐvinge, mnd., F.: nhd. Lanze, Speer, Lanzenschaft; glÐvingesstõke, mnd., M.: nhd. Lanzenschaft; glÐvingesstange, mnd., F.: nhd. Lanzenschaft, Stange; glifeneie, glifenei, glefenei, mnd., F.: nhd. Lanze, Speer, Lanzenschaft

Lanzenspitze: glÐvÆenÆsern, gleveygenisern, mnd., F.?: nhd. Lanzenspitze

Lanzensplitter: spelte (1), mhd., sw. F.: nhd. Spalt, Lanzensplitter, Holzscheit, Holzstück, Webrahmen, ein Handgerät der Weberei; spelter, spilter, mhd., M., F.: nhd. Spelter, abgespaltenes Holzstück, Scheit, Splitter, Lanzensplitter, Spion; sprindel, sprundel, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Lanzensplitter; sprinze (2), mhd., sw. M.: nhd. Lanzensplitter, flimmerndes Stück; sprÆze, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Lanzensplitter, Splitter; sprÆzel, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Spreißel, Span, Splitter, Lanzensplitter; strunze, mhd., sw. M.: nhd. Stumpf, Lanzensplitter; strunzel, mhd., st. F.: nhd. Lanzensplitter

Lanzenstechen: puneiz, pungeiz, buneiz, mhd., st. M., st. N.: nhd. stoßendes Anrennen auf den Gegner, Stoß, Anprall, Kampf, Haufe anrennender Reiter, Wegstrecke, Angriff mit der Lanze, Lanzenstechen, Sturmangriff, Anlauf, Anlaufstrecke

Lanzenstich: sperstich, mhd., st. M.: nhd. Speerstich, Lanzenstich; spiezstich, mhd., st. M.: nhd. »Spießstich«, Lanzenstich

Lanzenstoß: tjost, tjust, tjüst, jost, just, schust, mhd., M.: nhd. ritterlicher Zweikampf mit dem Speer, Speerstoß in einem Zweikampf, Turnierkampf, Zweikampf, Lanzenstoß; R.: mit einem Lanzenstoß treffen: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken; R.: mit einem Lanzenstoß treffen auf: stechen (1), mhd., st. V.: nhd. stechen, zustechen, zustoßen, stoßen, bestechen, turnieren, tjostieren, kämpfen, kämpfen gegen, zeigen auf, treffen durch, treffen in, einstechen auf, verletzen, mit einem Lanzenstoß treffen, mit einem Lanzenstoß treffen auf, erstechen, abstechen, versetzen, zufügen, herabstechen, stoßen aus, stoßen über, stoßen von, stoßen auf, herabstoßen auf, stoßen durch, treffen, zielen auf, zielen in, stecken an, stecken in, stechen durch, stechen in, eingeben in, stecken

Lanzenstoß -- zum Lanzenstoß anrennen: hurten, horten, mnd., sw. V.: nhd. stoßen, schubsen, zum Lanzenstoß anrennen

Lanzenstoß -- mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen: rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, mnd., sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

Lanzenstoß -- auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen: rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, mnd., sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

Lanzenstoßes -- Schutzleder zum Auffangen des Lanzenstoßes: hurteledder*, hurtelÐder, hurteleder, mnd., N.: nhd. Schutzleder zum Auffangen des Lanzenstoßes, Leder um den Stoß abzuhalten, Stück der Rüstung

Lanzenstumpf: stunze (1), mhd., st. F.: nhd. Lanzenstumpf

Lanzenträger: ahd. gisperætÐr, Lanzenträger: ahd. gisperætÐr

Lanzenträger: glÐvÆenvȫrÏre*, glÐvÆenvȫrer, mnd., M.: nhd. Lanzenträger
Lanzenwurf: schuz (1), mhd., st. M.: nhd. Stoß, Stich, Schuss, Pfeilschuss, Wurf, Lanzenwurf, Schmerz, stechender Schmerz, Strom, schnelle Bewegung, Schussweite, rheumatisches Übel, Blitz

Lanzette: as. grafÆsarn* 4, Lanzette: as. grafÆsarn* 4

Lanzette: ahd. bluotÆsarn* 4; bluotsahs* 1; fliedima 14?, Lanzette: ahd. bluotÆsarn* 4; bluotsahs* 1; fliedima 14?

Lanzette: ae. blædseax; bor (1); flÆtme, Lanzette: ae. blædseax; bor (1); flÆtme

Länzlein«: lenzelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Länzlein«, kleine Lanze

Lapislazuli: lasðr, lasuer, lassur, mnd., N.: nhd. Lasur, Lapislazuli, klarer hellblauer Edelstein; lasðrstÐn, lasðrstein, mnd., M.: nhd. »Lasurstein«, Lapislazuli

Lapislazuli: lõsðr, lõzðr, mhd., st. N.: nhd. Lasur, Lapislazuli; lõsðrstein, lõzðrstein, mhd., st. N.: nhd. Lasurstein, Lapislazuli; R.: tiefblau wie Lapislazuli seiend: lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, mhd., Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend

lapislazuliblau: lasðrblõ*, lasðrblau, mnd., Adj.: nhd. lapislazuliblau

Lapp: lotze, mhd., sw. M.: nhd. Lapp, Simpel; lubetsch 1, mhd., st. M.: nhd. Lapp, Simpel, Tor (M.), Narr; luz (1), mhd., st. M.: nhd. Lapp, Tor (M.)

Lapp«: lap, lapp, lappe, mnd., M.: nhd. »Lapp«, Dummkopf, kindischer Mensch, Tropf, Narr

Läppchen: leppelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Läpplein«, Läppchen, kleiner Lappen

Läppchen: ahd. tuohhilÆn* 4, Läppchen: ahd. tuohhilÆn* 4

Läppchen: leppel***, mnd., N.: nhd. Läppchen

Läppchen: an. *snepill?, Läppchen: an. *snepill?

Läppchen«: leppeken, lepken, mnd., N.: nhd. »Läppchen«, kleiner Lappen (M.)

Läppchen«: ae. *liprica; *liprice, Läppchen«: ae. *liprica; *liprice

Lappe: ae. Finn (1), Lappe: ae. Finn (1)

Lappe: an. finnr, Lappe: an. finnr

Lappen -- einen Lappen worauf setzen: tæbȫten*, toboten, mnd.?, sw. V.: nhd. einen Lappen worauf setzen, flicken, Feuerung hinzulegen, nachheizen

Lappen: idg. *lepos‑; *lÅpo‑, Lappen: idg. *lepos‑; *lÅpo‑

Lappen (M.): idg. *kento‑; *kerýp‑; *ket‑?, Lappen (M.): idg. *kento‑; *kerýp‑; *ket‑?

Lappen (M.): schræde, schrõde, mnd., M.: nhd. Lappen (M.), Flicken (M.), abgeschnittenes Stück, Eisenabfall, Metallabfall

Lappen (M.) für das Werkzeug der Gerber und Schuhmacher: schõflappe, mnd., M.: nhd. Lappen (M.) für das Werkzeug der Gerber und Schuhmacher

Lappen (M.): tolter*?, mnd.?, Sb.: nhd. Tulte, Lappen (M.), Flicken (M)

Lappen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt): placke, plagge, plak, plache, plaghe, mnd., sw. M.: nhd. kleiner Fleck, Mal, Schmutzfleck, Hautverfärbung, Hautausschlag, kleiner Teil, Ausschnitt, Lappen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Fetzen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Betttuch, abgegrenztes kleines Stück Land, kleine Ortschaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), unbearbeitetes Metallstück (Bedeutung örtlich beschränkt), kleine flämische Münze

Lappen (M.): dwÐle, dweile, mnd., F.: nhd. »Zwehle«, Tuch aus Leinen (N.) oder Seide, Tuch zum Tragen, Handtuch, Serviette, Tischtuch, Wischtuch, Lappen (M.), Auftragetuch zum Auftragen der Speisen, Tuch zum Decken der Speisen, Altardecke, Halstuch, Schultertuch der priesterlichen Messkleidung

Lappen (M.) von Leinen (N.) oder Tuch: plet (1), mnd., Sb.: nhd. Lappen (M.) von Leinen (N.) oder Tuch

Lappen (M.): læde (2), mnd., Sb.: nhd. Zeugfetzen, Lappen (M.); palte, mnd.?, Sb.: nhd. Lappen (M.), Happen, Stück, Pilgerkleid?; palterlappe*, mnd.?, M.: nhd. Lappen (M.), Fetzen; plunde, plünde, mnd., M., F.: nhd. Gerümpel, Zeug, Tuchstück, Lappen (M.), Lumpen (M.), schlechte Kleidung; polterlappe, mnd., M.: nhd. Lappen (M.), Fetzen (M.), Lumpen (M.)

Lappen: an. flÆk; R.: Lappen mit Fransen: an. trefill, Lappen: an. flÆk; R.: Lappen mit Fransen: an. trefill

Lappen (M.): an. klðtr, lappir, leppr, spj‡rr

Lappen (M.): ahd. õskræt* 3; õskræta* 2; blezzo 9; fultar* 1; hadara 7; klebatuoh* 7?; lahhan (1) 87; lappa 1; *strupf; tuoh 48; wisk* 1; blezza* 8;, Lappen (M.): ahd. õskræt* 3; õskræta* 2; blezzo 9; fultar* 1; hadara 7; klebatuoh* 7?; lahhan (1) 87; lappa 1; *strupf; tuoh 48; wisk* 1; blezza* 8;

Lappen: got. fana* 3, plat* 3

Lappen (M.): feidel, mnd.?, F.: nhd. Tuch, Handtuch, Wischtuch, Lappen (M.); flõde (2), mnd., F.: nhd. Lappen (M.), Flügel; klaske, klasche, mnd.?, Sb.: nhd. Stück, Lappen (M.), Flicken (M.)

Lappen (M.): ae. clðt; flyhte; flyhteclõþ; fætclõþ; lÏppa; scyp (1); tÏttec, Lappen (M.): ae. clðt; flyhte; flyhteclõþ; fætclõþ; lÏppa; scyp (1); tÏttec

Lappen (M.) zum Reinigen der Schuhe: schæwisch, schowisch, mnd., M.: nhd. »Schuhwisch«, Schuhputzer, Lappen (M.) zum Reinigen der Schuhe, Strohwisch zum Reinigen der Schuhe

Lappen (M.): lappe (2), mhd., sw. M.: nhd. Lappen (M.); lasche (1), mhd., sw. M.: nhd. Lappen (M.), Fetzen (M.)

Lappen (M.): afries. lappa 8, Lappen (M.): afries. lappa 8

Lappen (M. Pl.): germ. *Fenni, Lappen (M. Pl.): germ. *Fenni

Lappen (M.): uosaz, mhd., st. M.: nhd. Flicken (M.), Lappen (M.), Tuchstück; vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken; vlecke (1), flecke*, mhd., sw. M.: nhd. Stück Zeug, Fetzen (M.), Lappen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Flecken (M.), Makel, Stück, Stück Landes, Landstrich, Platz (M.) (1), Stelle, Marktflecken, Ort, Siedlung, andersfarbige Stelle, Fleck, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot

Lappen (M.): germ. *lakana; *lappæ-; *plata-, Lappen (M.): germ. *lakana; *lappæ-; *plata-

Lappen (M.): spidel, spedel, mhd., st. M.: nhd. Splitter, Fetzen (M.), Lappen (M.)

Lappen (M.): hader (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Hader« (M.) (2), Lumpen (M.), Lappen (M.), Fetzen (M.); hudel (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; kleidertuoch, mhd., st. N.: nhd. »Kleidertuch«, Tuchstück, Lappen (M.), Flicken (M.)

Lappen -- kleiner Lappen: leppelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Läpplein«, Läppchen, kleiner Lappen

Lappen (M.): as. *lappa?; lappo* 1, Lappen (M.): as. *lappa?; lappo* 1

Lappen (M.): blez, bletze, mhd., st. M., st. N., sw. M.: nhd. Lappen (M.), Flicken (M.), Fetzen (M.), Streifen (M.), Flecken, kleines Stück Land, Plätzchen (Gebäck), Land, Beet

lappen«: labben, mnd., sw. V.: nhd. »lappen«, besudeln, verunreinigen, schlabbern, lecken, unappetitlich essen bzw. trinken, überschlucken, abschöpfen

Lappen« (M.): lappe, mnd., M.: nhd. »Lappen« (M.), Flicken (M.), Stück, Fetzen (M.) Tuches oder Leders, Wischtuch, von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), Lederflicken unter den Schuhen, vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, herabhängendes Hautstück, weiches Bauchfleisch des Schlachttieres, Stück Land (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lappenberg« (Ort zur Lagerung des Abfalls): lappenberch, mnd., M.: nhd. »Lappenberg« (Ort zur Lagerung des Abfalls)

Lappenhütte: an. gammi (1), Lappenhütte: an. gammi (1)

lappisch -- lappische Knaben: an. semsveinar; R.: lappische Pelzwaren: an. finnskref, finnskreppr

läppisch: leppisch, lepsch, mnd., Adj.: nhd. läppisch, närrisch, albern

läppisch: leppisch (1), mhd., Adj.: nhd. läppisch, einfältig; leppisch (2), mhd., Adv.: nhd. läppisch, einfältig

läppisch: ahd. bæsi* (1) 10, läppisch: ahd. bæsi* (1) 10

läppisch -- läppisch plappern: delveren, delvern, mnd., sw. V.: nhd. belfern, läppisch plappern, schwatzen, schelten; dolveren, dolvern, mnd., sw. V.: nhd. läppisch plappern, schwatzen, schelten

läppische -- läppische Rede: kalfrÐde, mnd., F.: nhd. unbesonnene Rede, läppische Rede

läppischer -- plumper läppischer Mensch: tiletappe, mnd.?, M.: nhd. Dilltap, plumper läppischer Mensch

Läpplein«: leppelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Läpplein«, Läppchen, kleiner Lappen

Lärchbaum«: lerchboum, mhd., st. M.: nhd. »Lärchbaum«, Lärche

Lärche: larche, lerche, mhd., F.: nhd. Lärche; lerchboum, mhd., st. M.: nhd. »Lärchbaum«, Lärche; lerche (1), larche, mhd., F.: nhd. Lärche; R.: von der Lärche stammend: lerchen, mhd., Adj.: nhd. von der Lärche stammend, Lärchen...

Lärche: ahd. lerihboum* 6; lerihha* 1, Lärche: ahd. lerihboum* 6; lerihha* 1

Lärchen...: lerchen, mhd., Adj.: nhd. von der Lärche stammend, Lärchen...

Lärchenharz: loriet, mhd., Sb.: nhd. Lärchenharz

Lärchenschwamm: bockesswam 1, bockesswamp, buckesswam, buckesswamp, mhd., st. M.: nhd. »Bocksschwamm«, Hirschschwamm, Lärchenschwamm

Lärchenschwamm: tannenswam 4, mhd., st. M.: nhd. Tannenschwamm, Lärchenschwamm; tanswam 1, mhd., st. M.: nhd. Tannenschwamm, Lärchenschwamm

Läreer: an. skerkir, Läreer: an. skerkir

Lärm: tümmel*, tummel, mnd., M.: nhd. lärmende Bewegung, Getümmel, Lärm; unlust (2), unlðst?, mnd.?, F., M.: nhd. Nichthören, Unaufmerksamkeit, Lärm, jede Friedensstörung; unrouwe, unrowe, mnd.?, F.: nhd. Unruhe, Lärm; unstemmichhÐt*, unstemmicheit, unstimmichheit, mnd.?, F.: nhd. Unstimmigkeit, Lärm, misstönender Lärm, Unruhe; R.: misstönender Lärm: unstemmichhÐt*, unstemmicheit, unstimmichheit, mnd.?, F.: nhd. Unstimmigkeit, Lärm, misstönender Lärm, Unruhe

Lärm: rampelen*, rampeln, mnd., Sb.: nhd. Unruhe, Lärm, Durcheinander; rebel (2), mnd., Sb.?: nhd. Aufruhr, Lärm; robbÆn, mnd., M.: nhd. Streitsüchtiger, Streit, Kampf, Lärm; ræpen (3), ræpent, rðpent, mnd., N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut; rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht; rǖlinge, rµlinge, rǖlinc, rulinge, mnd., F.: nhd. Lärm, Streit; rðmær (1), rumær, rumohr, rumoer, rðmor, ræmær, ræmer, mnd., N.: nhd. Rumor, Lärm, Unruhe, Tumult, Aufruhr; rðsen* (2), rðsent, mnd., N.: nhd. Lärm, Tumult; schal (2), scal, mnd., M.: nhd. Schall, Klang, Ton (M.) (2), Getön, Getöse, Lärm, Freudenlärm, Jubel, Pomp, Prunk, Siegesfreude, Prozession unter Musik, Kunde (F.), Gerücht, Gesang; schelle*** (5), mnd., N.: nhd. Schall, Lärm; schichtesgalm, mnd., M.: nhd. Aufruhr, Lärm, Getümmel; snarringe, mnd., F.: nhd. Lärm, Gekeife, Schnauzen (N.), Schimpferei; spalk, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen; stÆm, stÆme, mnd., M.: nhd. Lärm, Getöse, Toben (N.); sðs (2), mnd., M.: nhd. »Saus«, Saus und Braus, Lärm, Aufregung, Durcheinander, Rausch; R.: großer Lärm: rðschinge, mnd., F.: nhd. großer Lärm; R.: Lärm machen: ruselÐren, mnd., sw. V.: nhd. in Saus und Braus leben, sich austoben, Lärm machen; sælen (1), tzolen, tzoylen, mnd., sw. V.: nhd. grölen, Lärm machen; spalken, mnd., sw. V.: nhd. tosen, rauschen, brausen, Lärm machen, Aufheben machen, strampeln, zappeln, poltern, lärmen; R.: Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird: rumpelmette, mnd., F.: nhd. Poltermette, Mette an den Tagen nach Palmsonntag während der heftiger Lärm veranstaltet wird

Lärm: as. braht (1) 2; brahtum* 3; galm 3, Lärm: as. braht (1) 2; brahtum* 3; galm 3

Lärm: got. auhjodus* 2, *þuts

Lärm: lerman, mhd., st. M.: nhd. Lärm, Geschrei; ludem (1), luden, mhd., st. M.: nhd. Rufen, Geschrei, Lärm; pral, mhd., st. M.: nhd. »Prahl«, Lärm, Schall

Lärm: ahd. braht* (1) 9; brahtentÆ* 1; brastæd* 5; carmulum* 5?; gibraht* 1; kerræd* 1; klaffæd* 6; klaffunga* 1; klafleih* 3; kradam* 10; kradamo* 2; ostæd* 1; rðzæd* 1; rðzunga* 6; stripalÐntÆ* 4; tuni 1; R.: Lärm um: ahd. ostæd* 1, Lärm: ahd. braht* (1) 9; brahtentÆ* 1; brastæd* 5; carmulum* 5?; gibraht* 1; kerræd* 1; klaffæd* 6; klaffunga* 1; klafleih* 3; kradam* 10; kradamo* 2; ostæd* 1; rðzæd* 1; rðzunga* 6; stripalÐntÆ* 4; tuni 1; R.: Lärm um: ahd. ostæd* 1

Lärm: brach, mhd., st. M.: nhd. Gekrach, Lärm, Schall; brachen (2), mhd., st. N.: nhd. Krach, Lärm; braht, breht, mhd., st. M., st. F.: nhd. Lärm, Schall, Krach, Geschrei, Schreien, Rufen, Prahlerei, Streit, Geräusch (N.) (1); brahtunge, mhd., st. F.: nhd. Geschrei, Lärm; brast, mhd., st. M.: nhd. Geprassel, Lärm, Prunken, Prahlen, Kummer; breht (1), mhd., st. M.: nhd. Lärm, Zank, Wortwechsel, Schwätzer; brochsen, mhd., st. N.: nhd. Krach, Lärm; brðs, prðs, brðsch, mhd., st. M.: nhd. Brausen (N.), Lärmen, Lärm, Getöse, Kampfläerm, heftiger Kampf, Sturmangriff, Anklage; diez, mhd., st. M.: nhd. Schall, Lärm, Wirbel, Zucken; R.: Lärm machen: dæzen (1), mhd., sw. V.: nhd. schallen, widerhallen, Lärm machen; R.: Lärm von Dieben: diepgehiuze, mhd., st. N.: nhd. Raublust, Lärm von Dieben, Frechheit von Dieben; R.: mit Lärm erfüllen: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; R.: mit Lärm hinfallen: blotschen, plotzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Lärm hinfallen, platschen

Lärm: galm (1), mhd., st. M.: nhd. Schall, Ton (M.) (2), Lärm, Geräusch (N.) (1), Klang, Ruf, Stimme; gebrach, mhd., M.: nhd. Krach, Lärm; gebraht, gebreht, gepreht, mhd., st. M.: nhd. Lärm, Geschrei, Prahlerei; gebraste, mhd., st. N.: nhd. Geprassel, Lärm, Getöse, Stöhnen; gebrech (1), mhd., st. N.: nhd. Gekrach, Lärm, Abglanz; gebrehte, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Lärm, Aufzug, Gepränge, Prunk; gebrenge, mhd., st. N.: nhd. Prunk, Lärm; gebröhsel, gebrösel, mhd., st. N.: nhd. Lärm; gebrohze, mhd., st. N.: nhd. Lärm; gedãze, gedæze, mhd., st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Getöse, Wasserfall, Lärm, Gebraus; gehiuze, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Geschrei, Hohn; gehðze, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Geschrei; gelpf (1), gelf, gelph, mhd., st. N.: nhd. lautes Tönen, Lärm, Fröhlichkeit, Spott, Hohn, Übermut, Geschrei, Gebrüll, Prahlerei, Macht; geludeme, geludme, gelüdme, geludem, mhd., st. N.: nhd. Geschrei, Lärm, Getöse, Versuchung; geriusche (1), gerðsche, mhd., st. N.: nhd. Geräusch (N.) (1), Lärm, Rauschen; geriuze, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Toben; gerummel, gerümmel, gerumpel, gerümpel, gerumbel, gerunbel, mhd., st. N.: nhd. »Gerummel«, Lärm, Gepolter, Unruhe; geschal (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. Lärm; geschelle, mhd., st. N.: nhd. »Geschelle«, Lärm, Getöse, Tumult, Aufruhr, Auflauf, Zwist, Schellen (N.), Schellenzeug, Geräusch (N.) (1), Gerücht, Gerede, Kunde (F.), Musik; geschinere*, geschinre, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse; geschrei 10 und häufiger?, geschrÐ, mhd., st. N., st. M.: nhd. Geschrei, Gerüfte, Streit, Tumult, Aufgebot, Aufruf zur Heerpflicht, Lärm, Wehklage, Klage, Ruf; getümele, getumele, getumere, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getümmel, Getöse; gezwitter, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse; gil, giller, mhd., st. M.: nhd. Lärm, Geschrei; gral, mhd., st. M.: nhd. Lärm, Schrei; grulz, mhd., st. M.: nhd. Lärm, Aufruhr; krach (2), krac, mhd., st. M.: nhd. Krach, Streit, Knall, Schall, Krachen (N.), Riss, Sprung, Lärm, Getöse, Prasseln, Brechen, Klopfen; kradem, mhd., st. M.: nhd. »Kradem«, Lärm, Getöse; kreiz (2), mhd., st. M.: nhd. Schrei, Lärm, Geschrei

Lärm: riez, mhd., st. M.: nhd. Geräusch (N.) (1), Lärm, Angriff, Raserei; rumær, mhd., st. M., st. N.: nhd. Lärm, Aufstand; rumære, mhd., st. F.: nhd. Lärm, Aufstand; schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2); schallen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen, Gesang, schreiendes Lärmen, Lärm, Geschrei, Gerede, lautes Gerede, Ausgelassenheit, Prahlerei, Lob, Preisen, Jubel, Freude, Prahlerei; schelle (1), mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse, Tumult, Auflauf, Zwist; sturm (1), storm, sturn, mhd., storm, mmd., st. M.: nhd. Sturm, Lärm, Unruhe, Unwetter, Ansturm, Angriff, Kampf, innerer Kampf, heftige Gemütsbewegung, Sturm auf Stadt, Sturmläuten; sðs, mhd., st. M.: nhd. »Saus«, Sausen, Brausen, Lärm, Hieb; tamer, temer, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Getöse, Aufstand; trumbel, trumel, mhd., st. F.: nhd. Trommel, Lärm; tumel, mhd., st. M.: nhd. betäubender Schall, Lärm; R.: Lärm der Stahlrüstung: stahelschal, mhd., st. M.: nhd. Lärm der Stahlrüstung, Stahlschall, Dröhnen der Rüstung

Lärm: balderinge, mnd., F.: nhd. Lärm, Gelärm, Gepolter; barõt, mnd., N.: nhd. Pracht, Aussehen, Lärm; berõt (2), mnd., Sb.: nhd. Tausch, Trug, Pracht, Aufsehen, Lärm; bolder***, mnd., N.: nhd. Lärm, Gepolter; bolderen (2), bolderent, mnd., N.: nhd. Lärm, Gepolter, Knall; bolderinge, mnd., F.: nhd. Lärm, Gepolter, Knall; bracht (1), mnd., M.: nhd. Krachen, Lärm, Pracht, Herrlichkeit; brõs, bras, mnd., M.: nhd. Lärm, Pomp, Gepränge, Prasserei; brõschinge, mnd., F.: nhd. Lärm, Gedröhn; brasse***, mnd., Sb.: nhd. Lärm; brõt (1), brõd, mnd., Sb.: nhd. Pracht, Aufsehen, Lärm, Unwesen; brechte, mnd., N.: nhd. Lärm, Krachen; brÐsch, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm; brÐschinge, mnd., F.: nhd. Geschrei, Lärm; brest, mnd., M.: nhd. Krach, Lärm; brðsinge, brusinge, mnd., F.: nhd. Brausen (N.), Lärm; bulder, mnd., N.: nhd. Gepolter, Getöse, Lärm; dȫninge, mnd., F.: nhd. »Tönung«, Lärm, Getöse, lautes Geräusch; dram (1), mnd., M.: nhd. Getümmel, Lärm, Ungestüm, Drängen, Bedrängnis, Not, Pomp, Prunk; drammen (2), dramment, drammet?, mnd., N.: nhd. Lärm, Lärmen; dramminge, mnd., F.: nhd. Lärm, Ungestüm; R.: Lärm des Niederschlagens: dræsch, mnd., N.: nhd. »Dresch«, Lärm des Niederschlagens, Schall des Niederschlagens; R.: Lärm Gebrüll: brõsch, brÐsch, mnd., M.: nhd. Krach, Lärm Gebrüll, Geschrei, lärmendes Gepränge

Lärm: übergebrehte, mhd., st. N.: nhd. Lärm, Überschreien; ungestiure (2), mhd., st. F.: nhd. Sturm, Lärm, Ungestüm, Unziemlichkeit, Gewalttätigkeit, Leiden, Qual; R.: bei Lärm überhören: verdæsen, ferdæsen*, mhd., sw. V.: nhd. bei Geräusch überhören, bei Lärm überhören, nicht beachten

Lärm: leumet***, mnd., Sb.: nhd. Lärm, Ruf, Gerücht, Laut; lommeringe, mnd., F.: nhd. Lärm, Gebrüll; lðt (1), lǖde, mnd., N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt; murmel, mnd., Sb.: nhd. Gemurmel, Lärm, Aufruhr; murmelÆe?, mnd.?, F.: nhd. Lärm, Tumult, Getümmel, Aufruhr; murmelei*, murmeley, murmelmei, murmelmey, murlemei, murlemey, mnd., M.: nhd. Lärm, Aufruhr, Auflauf, Tumult, Getümmel; ȫverbracht, æverbracht, mnd., F.: nhd. Lärm, Geschrei; ȫverbrast, æverbrast, mnd., Sb.: nhd. Lärm, Geschrei, Störung; poltÏrÆe*, polterÆe, mnd., F.: nhd. »Polterei«, Unruhe, Aufruhr, Verwirrung, Lärm; prõl (1), pral, pr¯l, praell, mnd., M.: nhd. »Prahl«, großer Aufwand, Prunk, Pracht, aufwendige Ausstattung, große Schönheit, Herrlichkeit, auffälliges Verhalten, unangemessenes Auftreten, überzogenes Handeln, hochmütiges Verhalten, Hoffart, festlicher Aufzug, Festlichkeit, Schall, Lärm; prampÐr, mnd., Sb.: nhd. Schall, Lärm, Tumult, Aufruhr; pras, prass, mnd., M.: nhd. Gelage, Schlemmerei, Schmauserei, Prasserei, Lärm, Pomp, Gepränge; R.: beständiger großer Lärm: prasselen*, prasselent, mnd., N.: nhd. Prasseln?, beständiger großer Lärm; R.: Lärm machen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen; mǖtenÐren, mnd., sw. V.: nhd. meutern, Lärm machen; prampÐren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, Lärm machen, Unruhe stiften; R.: mit großem Lärm erfolgend: ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, mnd., Adj.: nhd. sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich; R.: nächtlicher Lärm: nachtrüchte, mnd., N.: nhd. nächtlicher Lärm

Lärm: germ. *brahta-; *brahti-; *brahtuma-; *braka- (1); *breka-; *duni-; *dunja-; *gallma-; *hlammi-; *hræfta-; *swægi-; *þuti-, Lärm: germ. *brahta-; *brahti-; *brahtuma-; *braka- (1); *breka-; *duni-; *dunja-; *gallma-; *hlammi-; *hræfta-; *swægi-; *þuti-

Lärm: idg. *bhlosk‑; *el- (4); *skÝel‑; *turbõ, Lärm: idg. *bhlosk‑; *el- (4); *skÝel‑; *turbõ

Lärm: galm (1), mnd., M.: nhd. lauter Schall, Nachklang, Widerhall, Echo, Lärm; geblerre, geblar, gepler, mnd., N.: nhd. Geplärre, Lärm, Geschrei, Gewinsel, Weinen, Wehklagen; gebolder, mnd., N.: nhd. Gepolter, Lärm; gebrasse, mnd., N.: nhd. Gelärm, Lärm; gebrechte, mnd., N.: nhd. Lärm, Krachen, Geschrei; gebrÐsch*, gebrÐsche, mnd., N.: nhd. Geschrei, Lärm; gedȫne (2), mnd., N.: nhd. Getöse, Lärm; gedræsch*, gedrösch, gedrösche, mnd., N.: nhd. Lärm, Klang des Niederfallens, Schall des Niederschlagens; gelommer, mnd., N.: nhd. Lärm, Schall; gelumme, mnd., N.: nhd. Lärm, Tumult; gelðt, mnd., N.: nhd. Laut, Klang, Schall, Lärm, Ruf, Gerücht; geræpe, mnd., N.: nhd. Geschrei, Lärm; gerær, mnd.?, N.: nhd. Gerühre, Lärm, Bewegung; gerüchte, geröchte, gerüfte, mnd., N.: nhd. Rufen, Lärm, Alarm, Gerücht, Erzählung, Bericht, Ruf, Nachrede, Leumund; gerummel, gerommel, mnd., N.: nhd. »Gerummel«, Gegrummel, Gemurmel, Gepolter, Lärm; geschal, geschalle, mnd., N.: nhd. Schall, Lärm; geschelle, geschille, mnd., N.: nhd. Lärm, Tumult, Zwist, Differenz, Streitigkeit; gespalk, mnd., N.: nhd. wüstes Geschrei, Lärm, Tumult; getǖmmel, getǖmel, mnd., N.: nhd. Getümmel, Lärm; grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: dumpfes Getöse bzw. Lärm machen: grummen, sw. V.: nhd. grummeln, dumpfes Getöse bzw. Lärm machen, murren, knurren; R.: durch Lärm Fische treiben: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen; R.: Lärm erzeugen: kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen; R.: Lärm machen: grummetten (1), mnd., sw. V.: nhd. grummeln, Lärm machen; haffen (2), mnd., sw. V.: nhd. Lärm machen, über etwas streiten, verhöhnen, zum Besten haben; klunden, mnd., sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen; R.: Lärm von Vögeln: krakÐl (2), krakÐle, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank; krÐke (3), mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank

Lärm: ae. breahtm (1); cierm; clatrung; dyne; gebrÏc; gedyne; gehlynn; gestun; geter; geþrang; geþriet; hl‘d; hl‘ding; hlynn (1); hréam; hrðxl; *stun; swÊg; ungerec; wæm; wæma; R.: Lärm in der Dämmerung: ae. ðhthl’mm; R.: Lärm machen: ae. hléoþrian, Lärm: ae. breahtm (1); cierm; clatrung; dyne; gebrÏc; gedyne; gehlynn; gestun; geter; geþrang; geþriet; hl‘d; hl‘ding; hlynn (1); hréam; hrðxl; *stun; swÊg; ungerec; wæm; wæma; R.: Lärm in der Dämmerung: ae. ðhthl’mm; R.: Lärm machen: ae. hléoþrian

Lärm: an. bang, brak, brakan, brauk, dykr, dynkr, dynr, flaumr, gan, gjalfr, gj‡ll (1), glam, glaumr, glumr, glymr, gnat, gnauŒ, gnaust, gnaustan, g‡ll, hark (1), hõvaŒi, hjaldr, hlymr, hl‡kk, hl‡mmun, hrang, hreŒa, hreimr (1), hr‡ngl, hurr, h‡rkull, jalfr, jalmr, joll, klatr, kn‘r, ‡s, rymr, skal, skalp, skark, skarr (1), sk‡ll, stank, stim, sukk, svarfaŒr, svarmr, sveim, sveimr, sv‡rfun, sãgr (1), þausk, þausn, þrima, þruma (1), þryma, þrymr (1), þr‡mmun, þr‡sk, þyss, þytr, ymr, yss; R.: Lärm (Name eines Höllenflusses): an. gj‡ll (1)

Lärm: afries. bÐre (3) 8; klÐm 2, Lärm: afries. bÐre (3) 8; klÐm 2

lärmen -- schreiend lärmen: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; schallieren, mhd., sw. V.: nhd. schallen, laut rufen, schreien, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, Übermut zeigen, prahlen, musizieren; R.: schreiendes Lärmen: schallen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen, Gesang, schreiendes Lärmen, Lärm, Geschrei, Gerede, lautes Gerede, Ausgelassenheit, Prahlerei, Lob, Preisen, Jubel, Freude, Prahlerei

lärmen -- lärmen machen: schellen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern

lärmen: germ. *dru-; *dunjan, lärmen: germ. *dru-; *dunjan

lärmen: brohselen*, brohseln, mhd., sw. V.: nhd. lärmen, tosen; brohsen (1), mhd., sw. V.: nhd. lärmen, tosen, einen Aufruhr machen

lärmen: an. braka, brasta, glamra, glumra, glymja, gnauŒa, gn‘ja, gn‡tra, hlimma, skjalla (2), skrapa (2), stÆma, sukka, þruma (4)

lärmen: raffelen*, raffeln, mhd., sw. V.: nhd. lärmen, klappern, schelten; rohen, ruohen, mhd., rðhen, mmd., sw. V.: nhd. brüllen, grunzen, lärmen; rüeden, mhd., sw. V.: nhd. lärmen, sich lärmend bewegen, wühlen in; rumpelen*, rumpeln, rummeln, mhd., sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, poltern, einstürzen, trampeln, trampeln in; rðschen (1), ruschen, riuschen, mhd., sw. V.: nhd. Geräusch machen, lärmen, rauschen, heranstürmen, herabbrausen, brausen, stürmen, schlagen gegen, prasseln, sich bewegen, sausen, sausen durch, sausen in; schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; schellen (1), mhd., st. V.: nhd. schallen, tönen, lärmen, klingen, widerhallen, hallen, sich verbreiten, laut werden; stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen; tumelen (1), mhd., sw. V.: nhd. »tummeln«, schreien, lärmen

lärmen: prõlen, mhd., mmd., sw. V.: nhd. prahlen, lärmen, hoffärtig tun, groß tun; R.: übermäßig lärmen: oberbrahten, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig lärmen

lärmen: uprðien*, upruien, uprugen, mnd.?, sw. V.: nhd. aufgeregt werden, lärmen

lärmen: gebrehten, mhd., sw. V.: nhd. lärmen

lärmen: gelommen***, mnd., sw. V.: nhd. lärmen

lär​men: idg. *strep‑, lär​men: idg. *strep‑

lärmen: idg. *bhereg‑; *bherek‑; *glag-; *gher- (1); *kel- (6); *kelem-; *kelen‑; *skeldh-?, lärmen: idg. *bhereg‑; *bherek‑; *glag-; *gher- (1); *kel- (6); *kelem-; *kelen‑; *skeldh-?

lärmen: grõlen, mnd., sw. V.: nhd. Feste feiern, lärmen, den Gral feiern; grȫlen, mnd., sw. V.: nhd. grölen, lärmen, schreien; R.: vor Freude lärmen: jȫlen (1), iolen, mnd., sw. V.: nhd. johlen, jubeln, fröhlich sein (V.), vor Freude lärmen
lärmen: ae. cloccian; hrðtan, lärmen: ae. cloccian; hrðtan

lärmen: balderen (1), baldern*, belderen, mnd., sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen

lärmen: balleren*, ballern, mnd., sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen; bolderen (1), mnd., sw. V.: nhd. poltern, lärmen, knallen; brõschen, brÐschen, mnd., sw. V.: nhd. prassen, krachen, dröhnen, lärmen, schreien, brüllen, prahlen; brassen (2), bratzen, mnd., sw. V.: nhd. prassen, schlemmen, lärmen; brechten, mnd., sw. V.: nhd. lärmen; bulderen, mnd., sw. V.: nhd. poltern, lärmen; dȫnen (2), mnd., sw. V.: nhd. tönen, lärmen, schreien; dæneren (1), donern, donnern, donren, dondern, dönnern, mnd., sw. V.: nhd. donnern, lärmen; dæven, mnd., sw. V.: nhd. toben, lärmen, rasen, toll sein (V.), unsinnig sein (V.), unruhig sein (V.), unverständig handeln, begehren, tosen; drammen (1), mnd., sw. V.: nhd. lärmen, poltern, unablässig in den Ohren liegen, anliegen, ungestüm dringen, drängen

lärmen: spalken, mnd., sw. V.: nhd. tosen, rauschen, brausen, Lärm machen, Aufheben machen, strampeln, zappeln, poltern, lärmen; spalkeren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, toben, laut rufen, kanttern, knatternd aufflammen; stÆmen (1), stimen, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, krachen, wüten, tosen, toben

lärmen: drȫmen, mnd., sw. V.: nhd. träumen, treiben, lärmen

lärmen -- heftig lärmen: rÐgnÐren, rÐgnÆren, rÐngnÐren, reyngneren, regneren, mnd., sw. V.: nhd. »regieren«, Herrschaftsgewalt innehaben, herrschen, großen Einfluss haben, bestimmen, heftig lärmen, durch Lautstärke hervorstechen

lärmen: lommeren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, sausen

lärmen: störmen (1), stürmen, mnd., sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen

lärmen: palleren, pallÐren, mnd., sw. V.: nhd. parlieren, laut schreien, lärmen; prampen, mnd., sw. V.: nhd. lärmen; prampÐren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, Lärm machen, Unruhe stiften; prasselen, mnd., sw. V.: nhd. prasseln?, beständige Geräusche hervorrufen, rasseln, lärmen

lärmen (Spatzen): schirren, mnd., sw. V.: nhd. »schirren«, tschilpen, lärmen (Spatzen)

lärmen: grimmen (1), mhd., st. V.: nhd. lärmen, brüllen, zürnen, ergrimmen, wüten, toben; grinnen, mhd., st. V.: nhd. zürnen, wüten, toben, lärmen, brüllen; kibelezen***, mhd., V.: nhd. lärmen; krachen (1), mhd., sw. V.: nhd. krachen, krachend brechen, brechen, knacken, klopfen, lärmen, prasseln, rasseln, tosen, rauschen; krademen, mhd., sw. V.: nhd. lärmen, schreien

lärmen: brachen (1), mhd., V.: nhd. krachen, lärmen; brahten (1), mhd., sw. V.: nhd. lärmen; brehten (1), mhd., sw. V.: nhd. lärmen, prahlen, laut reden, rufen, schreien

lärmen: got. auhjon* 2, *þiuþan

lärmen: ahd. ? *birstjan; ðzrðzæn* 1; brahten* 13; brastæn* 6; kerran* 27; klaffæn* 20; kriegÐn* 2; lamæn* (1) 1; rðzæn* 10; stripalÐn* 1; sturmen* 12, lärmen: ahd. ? *birstjan; ðzrðzæn* 1; brahten* 13; brastæn* 6; kerran* 27; klaffæn* 20; kriegÐn* 2; lamæn* (1) 1; rðzæn* 10; stripalÐn* 1; sturmen* 12

lärmen: ludemen (1), ludmen, mhd., sw. V.: nhd. rufen, schreien, lärmen

lärmen: ramenten, rammenten, mnd., sw. V.: nhd. lärmen; rÐten, mnd., st. V.: nhd. lärmen, schreien, toben; rüchten, röchten, mnd., sw. V.: nhd. schreien, lärmen, Gutes verbreiten, rühmen; rðien, rðgen, rðchen, rðwen, rðen, ræien, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, brüllen, lärmend laufen, drängen, einen Tumult verursachen; rǖlen***, mnd., sw. V.: nhd. streiten, lärmen; rðmæren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, Unruhe verbreiten, Aufruhr machen; rumpelen, mnd., sw. V.: nhd. rumpeln, lärmen, dumpfe polternde Geräusch machen, poltern, grummeln, polternd fallen, grob übergehen; rðschen (1), rðsken, mnd., sw. V.: nhd. rauschen, klirren, lärmen, rascheln, rattern, klappern, rasseln, gellen, durch großen Lärm beeinflusst sein (V.), stürmen, sich heftig bewegen, losstürzen; rðsen (1), mnd., sw. V.: nhd. toben, rasen, lärmen, schreien, Tumult machen; schallen, scallen, mnd., sw. V.: nhd. »schallen«, tönen, lärmen, schreien, laut seine Freude kundtun, loben, schwatzen, daherreden; schallÐren, schalÐren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, prahlen, Geschrei machen, Aufsehen erregen; schrÆen (1), schrÆgen, scrÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, krächzen, heulen, jaulen, laut rufen, heftig weinen, laut weinen, laut schallen, hell tönen, jammern, lärmen; silken, mnd., sw. V.: nhd. »tschilpen«, zwitschern, lärmen

Lärmen: störmen (2), störment, mnd., N.: nhd. Stürmen, Kämpfen, kriegerisches Anstürmen, politischer Aufruhr, Empörung, stürmisches Wehen (N.), Lärmen, Randalieren

Lärmen: spalkÏrÆe*, spalkerÆe, mnd., F.: nhd. Lärmen, Krachen

Lärmen: stÆmen (2), stÆment, mnd., N.: nhd. Lärmen, Tosen, Toben

Lärmen: geræpede*, geræpete, mnd., N.: nhd. Geschrei, Lärmen

Lärmen: drammen (2), dramment, drammet?, mnd., N.: nhd. Lärm, Lärmen

Lärmen: lðden* (2), lǖden*, lǖdent, lðdent, mnd., N.: nhd. Lärmen, Geschrei, Läuten, Geläute
Lärmen: balderen (2), balderent, mnd., N.: nhd. Ballern, Krachen, Knallen, Lärmen

Lärmen: brðs, prðs, brðsch, mhd., st. M.: nhd. Brausen (N.), Lärmen, Lärm, Getöse, Kampfläerm, heftiger Kampf, Sturmangriff, Anklage

Lärmen: ludemen (2), mhd., st. N.: nhd. Lärmen

Lärmen: tumelen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tummeln«, Geschrei, Lärmen, Tumult

Lärmen: giefen, mhd., st. F.: nhd. törichtes Benehmen, Schreien, Lärmen

Lärmen: unlust (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Nichtaufhorchen, Unruhe, Lärmen; R.: übermäßiges übermütiges Schreien und Lärmen: überbraht, mhd., st. M.: nhd. übermäßiges übermütiges Schreien und Lärmen, Überschreien, Prahlen

Lärmen: brehten (2), mhd., st. N.: nhd. Lärmen

Lärmen«: brahten (2), mhd., st. N.: nhd. »Lärmen«; brohsen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lärmen«

lärmend: lðtbreht, mhd., Adj.: nhd. »lautbrecht«, offenbar, lärmend; R.: lärmend fallen: pumpen, mhd., sw. V.: nhd. hämmern, pochen, lärmend fallen; pumperen* (1), pumpern, pümpern, mhd., sw. V.: nhd. »pumpern«, hämmern, pochen, lärmend fallen

lärmend: ahd. lðtreisti* 17; ruofalÆn* 2; R.: lärmend herumschwärmen: ahd. tobÐn* 21, lärmend: ahd. lðtreisti* 17; ruofalÆn* 2; R.: lärmend herumschwärmen: ahd. tobÐn* 21

lärmend: bulderhaftich*, bulderaftich, bulderachtich, mnd., Adj.: nhd. polternd, lärmend, ungestüm; R.: lärmend eilen: brðsen (1), brusen, mnd., sw. V.: nhd. brausen, sausen, lärmend eilen, fortstürmen; R.: unmanierlich lärmend: bolderbȫvisch, mnd., Adj.: nhd. unmanierlich lärmend, Unfug treibend; R.: von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen: anedrammen*, andrammen, mnd., sw. V.: nhd. »andrammen«, von Neuem anfangen lärmend zu drängen bzw. zu verlangen

lärmend: ræpÏrene*, ræperne, mnd., Adj.: nhd. »rufend«?, geräuschvoll, lärmend; ræphaftich*, ræpaftich, ræpachtich, mnd., Adj.: nhd. anredend, anrufend, lärmend; rðmærisch, mnd., Adj.: nhd. lärmend, unruhig

lärmend schwatzen (wie die Kinder bei ihren Spielen): rallen, mnd.?, sw. V.: nhd. lärmend schwatzen (wie die Kinder bei ihren Spielen)

lärmend: lǖdich, mnd., Adj.: nhd. laut, Laut gebend, lärmend; ȫverlǖdich, æverlǖdich, mnd., Adj.: nhd. »überlaut«, sehr laut, lärmend
lärmend -- lärmend laufen: rðien, rðgen, rðchen, rðwen, rðen, ræien, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, brüllen, lärmend laufen, drängen, einen Tumult verursachen

lärmend -- nicht lärmend: stille (3), mnd., Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend

lärmend: vüreschel*, füreschel*, vürschel, fürschel*, mhd., Adj.: nhd. »fürschell«, überaus laut tönend, lärmend, toll

lärmend: ungestǖme*, ungestume, mnd.?, Adj.: nhd. ungestüm, lärmend, heftig

lärmend: an. rusilkvÏŒr; R.: lärmend Hervorstürzende: an. þura; R.: lärmend zusammenstürzen: an. gnata; R.: lärmender Überfall: an. rimma, lärmend: an. rusilkvÏŒr; R.: lärmend Hervorstürzende: an. þura; R.: lärmend zusammenstürzen: an. gnata; R.: lärmender Überfall: an. rimma

lärmend: krademendic, mhd., Adj.: nhd. lärmend

lärmend -- sich lärmend streiten: katbalgen, mnd., sw. V.: nhd. katzbalgen, sich lärmend streiten

lärmend -- lärmend herbeieilen: tærðien*, toruien, torugen, mnd.?, sw. V.: nhd. lärmend herbeieilen

lärmend zerschlagen (V.): vorbulderen, mnd., sw. V.: nhd. zerpoltern, lärmend zerschlagen (V.), durch Geschrei übertönen, durch Poltern aus der Fassung bringen, einschüchtern, niederbrüllen

lärmend: schallenlich, mhd., Adj.: nhd. schallend, lärmend, laut; schallic (2), schallec, mhd., Adv.: nhd. schallend, lärmend, laut; schallich, mhd., Adj.: nhd. schallend, lärmend, tönend, laut; schalliclich*, schalleclich, schelliclich, schelleclich, mhd., Adj.: nhd. schallend, lärmend, laut, aufgeregt, zornig; schalliclÆche, schalleclÆche, schallenclÆche, schelleclÆche, schelliclÆche, mhd., Adv.: nhd. lärmend, laut, aufgeregt, zornig; schellic, schellec, mhd., Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, scheu, auffahrend, lärmend, streitend, aufgeregt, wild, aufgescheucht, toll; schreiic, mhd., Adj.: nhd. schreiend, lärmend; schreilich***, mhd., Adj.: nhd. lärmend; schreilÆche, mhd., Adv.: nhd. lärmend; stürmic, sturmic, stürmec, mhd., Adj.: nhd. stürmisch, lärmend, zum Sturm dienend, zur Berennung dienend, tosend; R.: sich lärmend bewegen: rüeden, mhd., sw. V.: nhd. lärmen, sich lärmend bewegen, wühlen in

lärmend«: brahtende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »lärmend«

lärmende -- lärmende Bewegung: tümmel*, tummel, mnd., M.: nhd. lärmende Bewegung, Getümmel, Lärm

lärmende -- lärmende Handlungsweise: ungestǖr* (1), ungestðr, ungestðre, mnd.?, N.: nhd. Ungestüm, lärmende Handlungsweise, unziemliche Handlungsweise

lärmende -- lärmende Fröhlichkeit: grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)

lärmende -- jedes lärmende: trumpe, trumme, trummel, mnd.?, F.: nhd. Trompete, Posaune, Laute (F.), jedes lärmende, rauschende Instrument

lärmende -- lärmende Veranstaltung: spektõkel, mnd., N.: nhd. »Spektakel«, Schauspiel, Schaustellung, grausiges Geschehen, erregendes Geschehen, abschreckender Anblick, ärgerlicher Auftritt, anstößiger Auftritt, störende Veranstaltung, lärmende Veranstaltung

lärmende -- lärmende Hoffestlichkeit: hoveschal, hofeschal*, mhd., st. M.: nhd. »Hofschall«, lärmende Hoffestlichkeit, Hoffest

lärmender -- lärmender Gassenjunge: strõtenbȫdel, mnd., M.: nhd. »Straßenbüttel«, Straßenjunge, lärmender Gassenjunge, Herumtreiber

lärmender -- seltsamer lärmender bunter Aufzug: parõt, barõt, mhd., st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil

lärmender -- lärmender Betrunkener: kõlander, kalander, mnd., M.: nhd. Kaland, Bruderschaft von Weltgeistlichen und Laien, Einkommen aus dem Kalandsvermögen, Versammlung der Bruderschaftsangehörigen, Versammlung der Geistlichen eines Sprengels (Bedeutung jünger), Termin der Versammlung der Kalandsbruderschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Kalandsbruderschaft, Kalandsbruder, Zechbruder, lärmender Betrunkener

lärmender -- lärmender Mensch: jüchtÏre*, jüchter, iuchter, mnd., M.: nhd. ausgelassener Mensch, lärmender Mensch

Lärmender: brõkÏre*, brõker, mnd., M.: nhd. Pflügender, Lärmender, Geräusch Machender, Warenprüfer

lärmendes -- lärmendes Geräusch: ahd. stredantÆ* 1, lärmendes -- lärmendes Geräusch: ahd. stredantÆ* 1

lärmendes -- lärmendes Vergnügen: grõl, gral, mnd., M.: nhd. ritterliches Spiel, Festlichkeit mit Turnierspielen die zu Pfingsten stattfindet, Fest, Festaufbau mit dem Schildbaum, Festplatz, Herrlichkeit, irdisches Paradies, himmlische Herrlichkeit, himmlische Freude, Pracht, Glanz, Lärm, Schall, lärmende Fröhlichkeit, lärmendes Vergnügen, Aufstand, Aufruhr, Groll, Unwille, geistliche Brüderschaft in norddeutschen Städten (Bedeutung örtlich beschränkt)

lärmendes -- lärmendes Gepränge: brõsch, brÐsch, mnd., M.: nhd. Krach, Lärm Gebrüll, Geschrei, lärmendes Gepränge

lärmendes -- lärmendes Eilen: brðsen* (2), brðsent, mnd., N.: nhd. Brausen (N.), Sausen (N.), lärmendes Eilen, Fortstürmen

Lärmer: an. Brestir?; R.: Lärmer (Adlername): an. Galæpnir; R.: Lärmer (Riesenname): an. Hrungnir, Lärmer: an. Brestir?; R.: Lärmer (Adlername): an. Galæpnir; R.: Lärmer (Riesenname): an. Hrungnir

Lärmer«: an. Ymir (2), Lärmer«: an. Ymir (2)

Lärmglocke: sturmglocke, mhd., F.: nhd. Sturmglocke, Alarmglocke, Lärmglocke

Lärminstrument: ahd. kleffil* 3, Lärminstrument: ahd. kleffil* 3

Lärmmacher: vorhouwÏre*, vorhouwer, vorhauwer, mnd., M.: nhd. Aufrührer, Großsprecher, Lärmmacher, Prügler, Züchtiger

Larve: talmasche, mnd.?, F.: nhd. Larve

Larve: ae. becola; becole, Larve: ae. becola; becole

Larve: ahd. skema 9; talamaska* 7, Larve: ahd. skema 9; talamaska* 7

Larve: schȫnebõrt, schȫnbõrt, mnd., F.: nhd. Maske, Larve; R.: Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird: schædǖveleshȫvet*, schædǖvelshȫvet, schoduveleshovet, mnd., N.: nhd. Maske bzw. Larve die beim Maskenfest getragen wird, Teufelsantlitz
Larve: amelte, mnd., Sb.: nhd. Engerling, Larve; dǖvelschæ, duvelscho, mnd., M.: nhd. Larve, Maske
Larve: larve, larfe, lerve, mnd., F.: nhd. Larve, Gesichtsmaske, Maske; mõde (1), made, mnd., M., F.: nhd. Made, Holzwurm, Bohrwurm, Regenwurm, Eingeweidewurm, Spulwurm, Fäulniswurm, Larve; mumme (2), mnd.?, Sb.: nhd. Mumme, Larve

Larve: scheim, mhd., st. M.: nhd. Glanz, Schimmer, Larve, Maske, Schaum; schem (1) 3, mhd., st. M.: nhd. »Schemen«, Schatten, Augenübel, Larve, Maske; scheme (1), mhd., sw. M., st. M.: nhd. Schatten, Augenübel, Larve; talmasge, talmasche, mhd., F.: nhd. Larve; R.: bärtige Larve: schemebart, schembart, schenebart, schiembart, mhd., st. M.: nhd. »Schembart«, bösartige Larve, bärtige Larve, Maske, Maske mit Bart; R.: bösartige Larve: schemebart, schembart, schenebart, schiembart, mhd., st. M.: nhd. »Schembart«, bösartige Larve, bärtige Larve, Maske, Maske mit Bart

Larve -- Larve des Kornkäfers: engerich 5, mhd., st. M.: nhd. Kornmade, Kornwurm, Larve des Kornkäfers

Larve: vasnahtbutze, vastnahtbutz, vasnahtbutze, fasnahtbutz, fastnahtbutz, fasnahtbutze, fastnahtbutze, mhd., sw. M.: nhd. »Fasnachtputz«, Larve

Larve«: larve, larfe, mhd., sw. F.: nhd. »Larve«, Schreckgestalt, Gespenst, Maske

Larvenangesicht« (spöttische Bezeichnung des Papstes): larvenanegesichte*, larvenangesichte, mnd., N.: nhd. »Larvenangesicht« (spöttische Bezeichnung des Papstes)

Larvenkopf«: larvenkop, mnd., M.: nhd. »Larvenkopf«, Maskenträger, Maskenteufel

Larvenspiel« (Spottwort für Prozessionen): larvenspil, mnd., N.: nhd. »Larvenspiel« (Spottwort für Prozessionen)

Larventaucher: an. lundi, Larventaucher: an. lundi

Larventier«: larventier, larfentier*, mhd., st. N.: nhd. »Larventier«, Teufel

Larventräger«: larvendrÐgÏre*, larvendrÐger*, mnd., M.: nhd. »Larventräger«

lasch: ahd. lõo* 9, lasch: ahd. lõo* 9

lasch: las (3), lasch, mnd., Adj.: nhd. lasch, müde, matt

lasch: idg. (*lÐs-), lasch: idg. (*lÐs-)

lasch«: germ. *laskwa-, lasch«: germ. *laskwa-

Lasche: lasche, mnd.?, F.: nhd. Lasche, spitz zulaufendes Stück; R.: Lasche des Schuhes: pleise, pleyse, mnd., Sb.: nhd. Schnürriemen, Lasche des Schuhes?

Laschen -- Laschen ansetzen: laschen, mnd., sw. V.: nhd. Laschen ansetzen, durch Streifen (Pl.) verbinden, Streifen (Pl.) auf die Naht setzen

Laschenagel«: laschenõgel, mnd., M.?: nhd. »Laschenagel«, Nagel zur Befestigung von Verbindungsstreifen

Laschheit: lashÐt, lasheit, mnd., F.: nhd. Laschheit, Müdigkeit

Laserkraut: sÆlermontanie, sÆlremontanie, sÆromentanie, ciromentanie, mnd., Sb.: nhd. Laserkraut

Laserkrautes -- Laub des Laserkrautes: sÆlermontanienlæf, mnd., N.: nhd. Laub des Laserkrautes

lass: germ. *lata-; R.: lass machen: germ. *latjan; R.: lass werden: germ. *latæn, lass: germ. *lata-; R.: lass machen: germ. *latjan; R.: lass werden: germ. *latæn

lass: afries. let 48, lass: afries. let 48

lass«: laz (1), mhd., Adj.: nhd. »lass«, matt, träge, müde, schwach, langsam, nachlässig, unaufmerksam, unzuverlässig, niedrig, saumselig

Lassat...: lassõtin, mhd., Adj.: nhd. Lassat..., von Lassat gemacht, aus Lassat bestehend

Lassat -- von Lassat gemacht: lassõtin, mhd., Adj.: nhd. Lassat..., von Lassat gemacht, aus Lassat bestehend

Lassat -- aus Lassat bestehend: lassõtin, mhd., Adj.: nhd. Lassat..., von Lassat gemacht, aus Lassat bestehend

Lassbecher«: lõzbecher, mhd., st. M.: nhd. »Lassbecher«, Schröpfkopf

Lassbendel«: lõzbendel, mhd., st. M.: nhd. »Lassbendel«, Aderlassbinde

Lassbinde«: lõzbinde, mhd., sw. F.: nhd. »Lassbinde«, Aderlassbinde

Lasse: ae. lÚt (1), Lasse: ae. lÚt (1)

Lasse: afries. lÐt 6; lÐtma 1 und häufiger?, Lasse: afries. lÐt 6; lÐtma 1 und häufiger?

Lasse«: lazze (2), mhd., sw. M.: nhd. »Lasse«, Höriger

Lasseisen: lõtÆsern*, lõtÆseren, lõteÆseren, laethÆsern, mnd., N.: nhd. Lasseisen, Fliete, Instrument zum Aderlassen

Lasseisen: stðgeÆsern, stugeisern, stuisern, mnd., N.: nhd. Schröpfkopfschnepper, Lasseisen

lassen -- im Stich lassen: spassÐren (1), spassÆren, mnd., sw. V.: nhd. spazieren, wandeln, wandern, ausfahren, ausreiten, herumtreiben, herumlungern, den Rücken kehren, im Stich lassen

lassen -- in bestimmte Richtung fließen lassen: senden, sennen, mnd., sw. V.: nhd. senden, schicken, ausschicken, fortsenden, entsenden, abordnen, überbringen lassen, befördern, Gabe senden, überweisen, übergeben (V.), verweisen, gewähren, in bestimmte Richtung fließen lassen, leiten, schießen, werfen

lassen -- regnen lassen: rÐgen (4), mnd., sw. V.: nhd. regnen, als Niederschlag fallen, in großen Mengen herabfallen, Niederschlag bewirken, regnen lassen; rÐgenen (1), rÐgnen, mnd., sw. V.: nhd. regnen, als Niederschlag fallen, in großen Mengen herabfallen, Niederschlag bewirken, regnen lassen

lassen -- über den Boden gleiten lassen: sleifen, sleyfen, slaiffen, slÐfen, sleifen, sloifen, slofen, sleuffen, mnd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), schleppend nachziehen, über den Boden gleiten lassen, zu Tode schleifen (V.) (2), dem Boden gleichmachen

lassen -- Sünde freien Lauf lassen: sündendȫren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Sünde freien Lauf lassen; R.: Sünde freien Lauf Lassen: sündendȫren (2), mnd., N.: nhd. Sünde freien Lauf Lassen
lassen -- gerinnen lassen: sülten, sulten, mnd., sw. V.: nhd. »sülzen«, in Salzbrühe einlegen, einmachen, gelieren, kandieren, gerinnen lassen, dick werden lassen

lassen -- ruhen lassen: rouwen (1), rowen, rawen, rauwen, röuwen, r²uwen, rðwen, r¦wen, rðgen, ruggen, rðen, rðn, mnd., sw. V.: nhd. ruhen, ruhen lassen, ausruhen, untätig sein (V.), rasten, bewegungslos sein (V.), abstehen, schlafen, ablassen von, absehen von, im Zustand der Erlösung sein (V.), sich in einem gleich bleibenden Zustand befinden, an einem Ort dauerhaft bleiben, begraben sein (V.)

lassen -- geschehen lassen: stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen

lassen -- sich etwas sauer werden lassen: sȫlen (1), solen, mnd., sw. V.: nhd. suhlen, besudeln, beschmutzen, im Schmutz herumwälzen, in Schmutz oder Kot umwälzen, schmutzig machen, besudeln, schmutzige Arbeit verrichten, sich etwas sauer werden lassen

lassen -- sehen lassen: schouwen (1), schowen, schauen, schauwen, schæen, mnd., sw. V.: nhd. schauen, sehen, mit den Augen wahrnehmen, nach etwas blicken, anblicken, besehen (V.), betrachten, beschauen, obrigkeitlich besichtigen (besonders Deiche und Wege u. s. w.), in Augenschein nehmen, auf etwas hin ansehen, untersuchen oder prüfen oder zu sehen bekommen, erblicken, gewahr werden, zeigen, erweisen, sehen lassen, geistig erkennen, wahrnehmen, übernatürlich schauen, visionär schauen

lassen: afries. lÐta (1) 70 und häufiger?; R.: arbeiten lassen: afries. arbêdia* 1; R.: ausfließen lassen: afries. tÐma 1 und häufiger?; R.: ersticken lassen: afries. thresma 2; R.: im Stich lassen: afries. bilêva* (2) 1; biswÆka 1 und häufiger?; fortiõ 20; swÆka 1; undkuma 3; R.: Jauche abfließen lassen: afries. *jÐra; R.: wohnen lassen: afries. setta (1) 60 und häufiger?, lassen: afries. lÐta (1) 70 und häufiger?; R.: arbeiten lassen: afries. arbêdia* 1; R.: ausfließen lassen: afries. tÐma 1 und häufiger?; R.: ersticken lassen: afries. thresma 2; R.: im Stich lassen: afries. bilêva* (2) 1; biswÆka 1 und häufiger?; fortiõ 20; swÆka 1; undkuma 3; R.: Jauche abfließen lassen: afries. *jÐra; R.: wohnen lassen: afries. setta (1) 60 und häufiger?

lassen -- stattfinden lassen: spannen (1), spennen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. spannen, verbinden, klammern, zusammenbinden, anheften, anstecken, festbinden, heften, befestigen, anschirren, einspannen, in Fesseln spannen, fesseln, unbeweglich einspannen, scharf anziehen, straffen, dehnen, ausrecken, anspannen, einsperren, stattfinden lassen, sich winden, kritisch sein (V.), gespannt sein (V.)

lassen -- gehen lassen: stÐdigen (2), mnd., sw. V.: nhd. entsenden schicken, gehen lassen, zulassen, verheiraten, genehmigen, erlauben, Gelegenheit bieten, gelegen kommen, passen, nützen

lassen -- freie Hand lassen: stõden (1), mnd., sw. V.: nhd. stellen, setzen, befestigen, festmachen, erlauben, gestatten, genehmigen, zugestehen, gewähren, verleihen, dulden, geschehen lassen, statt geben, freie Hand lassen, nützen, passen, Rechte einräumen, zulassen, aufnehmen, verhelfen

lassen -- überbringen lassen: senden, sennen, mnd., sw. V.: nhd. senden, schicken, ausschicken, fortsenden, entsenden, abordnen, überbringen lassen, befördern, Gabe senden, überweisen, übergeben (V.), verweisen, gewähren, in bestimmte Richtung fließen lassen, leiten, schießen, werfen

lassen: an. lõta; R.: auf dem Wasser treiben lassen: an. flota; R.: beißen lassen: an. beita (2); R.: Blut fließen lassen: an. vekja (2); R.: den Kopf hängen lassen: an. drjðpa, hnÆpa; R.: essen lassen: an. etja (2); R.: fallen lassen: an. hlaŒa (2); R.: fliegen lassen: an. fleygja; R.: fließen lassen: an. flytja; R.: gedeihen lassen: an. grãŒa; R.: gehen lassen: an. eptirlata; R.: gleiten lassen: an. sleppa (2); R.: hängen lassen: an. loka (3); R.: in einen Hafen einsegeln lassen: an. hafna (2); R.: laufen lassen: an. hleypa; R.: ruhen lassen: an. hvÆla (2); R.: schleppen lassen: an. luma; R.: schwören lassen: an. sãra; R.: sich gefallen lassen: an. hrÏfa; R.: sich hören lassen: an. reysta; R.: sinken lassen: an. halla; R.: springen lassen: an. gopta, sprengja; R.: treiben lassen: an. fleyta, rÐtta (2); R.: tröpfeln lassen: an. dreypa; R.: unbeachtet lassen: an. vanrãkja; R.: verfaulen lassen: an. feyja; R.: verhungern lassen: an. svelta (2); R.: von sich lassen: an. eptirlata; R.: wachsen lassen: an. ãxla; R.: weiden lassen: an. Ïja

lassen -- ungestraft lassen: schænen (1), mnd., sw. V.: nhd. schonen, verschonen, vor Schaden bewahren, rücksichtsvoll behandeln, nicht verletzen, mit Rücksicht behandeln, nicht übermäßig beanspruchen, vor Beschädigung bewahren, nicht antasten, sparen, nicht kränken, innehalten, ehren, ungestraft lassen, unterlassen (V.)

lassen -- verhungern lassen: smachten, mnd., sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen; smechten, mnd., sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen

lassen -- vergehen lassen: smelten (1), smölten, mnd., st. V.: nhd. schmelzen, flüssig werden, sich auflösen, zergehen, vergehen, schwach werden, flüssig machen, miteinander verschmelzen, einschmelzen (Geld), gießen, Goldschmiedearbeiten ausführen, zerlassen (Fett), erweichen, schwinden, vergehen lassen

lassen -- zur Ader lassen: stðgen, stugen, mnd., sw. V.: nhd. schröpfen, zur Ader lassen

lassen -- vom Himmel fallen lassen: snÆen (1), snigen, mnd., sw. V.: nhd. schneien, in dichten Mengen erscheinen, vom Himmel fallen lassen

lassen: germ. *galÐtan; *lÐtan; R.: beißen lassen: germ. *baitjan; R.: essen lassen: germ. *atjan; R.: fahren lassen: germ. *farjan (1); R.: fallen lassen: germ. *drauzjan; R.: fliegen lassen: germ. *flaugjan; R.: fließen lassen: germ. *flautjan (1); R.: Kopf hängen lassen: germ. *hneipæn; R.: sinken lassen: germ. *saigjan; R.: triefen lassen: germ. *draupjan; R.: weiden lassen: germ. *fa‑; *fæ-; R.: zu lassen seiend: germ. *lÐti-, lassen: germ. *galÐtan; *lÐtan; R.: beißen lassen: germ. *baitjan; R.: essen lassen: germ. *atjan; R.: fahren lassen: germ. *farjan (1); R.: fallen lassen: germ. *drauzjan; R.: fliegen lassen: germ. *flaugjan; R.: fließen lassen: germ. *flautjan (1); R.: Kopf hängen lassen: germ. *hneipæn; R.: sinken lassen: germ. *saigjan; R.: triefen lassen: germ. *draupjan; R.: weiden lassen: germ. *fa‑; *fæ-; R.: zu lassen seiend: germ. *lÐti-

lassen: idg. *lÐi- (3); *lÐid-; *leikÝ-; *paus‑?; *sel�-; ? *seøý-?; R.: fallen lassen: idg. *sei‑; *sÐi- (1); *sÐi- (2); R.: fließen lassen: idg. *stel- (1); R.: klaffen lassen: idg. *ginø-?, lassen: idg. *lÐi- (3); *lÐid-; *leikÝ-; *paus‑?; *sel�-; ? *seøý-?; R.: fallen lassen: idg. *sei‑; *sÐi- (1); *sÐi- (2); R.: fließen lassen: idg. *stel- (1); R.: klaffen lassen: idg. *ginø-?

lassen -- von der Flanke her streichen lassen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

lassen -- hungern lassen: smechtigen, mnd., sw. V.: nhd. hungern lassen, durch Hunger zur Übergabe zwingen

lassen: ahd. firlõzan (1) 314?; framlõzan* 2; gilõzan (1) 84; gituon 349; lõn* 3; lõzan* (1) 343?; tuon 2566?; R.: absterben lassen: ahd. irswenten* 1; R.: abweiden lassen: ahd. ezzen* 6; R.: aufeinander losgehen lassen: ahd. zisamane stuofen; R.: aufkommen lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; R.: aufrücken lassen: ahd. forairweggen* 1; R.: aufsprießen lassen: ahd. gibluoen* 2; R.: aufstehen lassen: ahd. muntaren* 16; R.: aufsteigen lassen: ahd. rekken* 76; R.: auftauen lassen: ahd. intfræren* 1; R.: ausschwärmen lassen: ahd. ðzwerfan* 38; giskaræn* 1; R.: außer Acht lassen: ahd. firgoumalæsæn* 4; R.: außer acht lassen: ahd. firkunnan* 9; R.: ausströmen lassen: ahd. ðzfirlõzan* 7; R.: beiseite lassen: ahd. in fiera lõzan; in fiera lõzan; R.: bleiben lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; untarlõzan* 2; R.: brach liegen lassen: ahd. gileggen* 24; R.: dauern lassen: ahd. rekken* 76; stõten 29; R.: den Mut sinken lassen: ahd. intwerfan* 2; R.: die Stimme laut werden lassen: ahd. stimma offanæn; R.: eindringen lassen: ahd. anagisloufen* 1; drengen* 1; ingibuosumen* 2; sloufen* 2; R.: eindringen lassen in: ahd. zuogilõzan* 1; R.: entkommen lassen: ahd. ðzlõzan* 17; R.: entscheiden lassen in Bezug auf: ahd. jihten* 3; R.: entspringen lassen: ahd. ðzlõzan* 17; R.: erklingen lassen: ahd. skellen* (2) 2; sprengen* 9; R.: erschallen lassen: ahd. giskellen* 1; lðten 36; skellen* (2) 2; R.: erscheinen lassen: ahd. tuon 2566?; R.: erschlafen lassen: ahd. gimammunten* 5; R.: ertönen lassen: ahd. blõsan* 30; wÆtwerfæn* 6; gisingan* 6; R.: etwas sein (V.) lassen: ahd. sÆn lõzan; R.: etwas tun lassen: ahd. frummen 61; R.: etwas über jemanden kommen lassen: ahd. analõzan* 11; R.: etwas wissen lassen: ahd. giwissi gituon; giwissi gituon; R.: fallen lassen: ahd. nidarlõzan* 17; R.: fließen lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; lõzan ðzar in; R.: fortdauern lassen: ahd. gistõten* 26; R.: funkeln lassen: ahd. irblikken* 1; R.: gebieten lassen: ahd. heizan* 875; R.: gedeihen lassen: ahd. bruoten 25; R.: gehen lassen: ahd. hinalõzan* 2; lõzan* (1) 343?; R.: gelangen lassen: ahd. follakweman* 26; R.: gelingen lassen: ahd. gispuoten* 2; R.: gelten lassen: ahd. gilouben 405?; R.: Gerechtigkeit widerfahren lassen: ahd. rehtæn* 1; R.: gereichen lassen: ahd. wenten* 82; R.: groß werden lassen: ahd. managfaltæn* 14; R.: herausschießen lassen: ahd. ðzfirlõzan* 7; R.: herausströmen lassen: ahd. ðzlõzan* 17; R.: hervorfließen lassen: ahd. ðzflæzen* 4; flæzen* (1) 5?; R.: hervorkommen lassen: ahd. ðzlõzan* 17; framlõzan* 2; furilõzan* 2; lõzan* (1) 343?; R.: hervorquellen lassen: ahd. ðzwerfan* 38; R.: hervorragen lassen: ahd. ðfrekken* 3; R.: hervorstehen lassen: ahd. ðftrÆban* 3; R.: im Stich lassen: ahd. abageban* 5; bigeban* 12; firlõzan (1) 314?; giswÆhhan* 28; intfliohan* 10; nidarsezzen* 1; swÆhhan* 12; R.: jemandem Recht widerfahren lassen: ahd. reht findan; reht findan; R.: jemandem zukommen lassen: ahd. wenten ana; R.: jemanden etwas tun lassen: ahd. heizan* 875; R.: jemanden gleichgültig lassen: ahd. wegan* (1) 76; R.: jemanden im Stich lassen: ahd. gibrestan 43; giswÆhhan* 28; R.: jemanden in Ruhe lassen: ahd. frist lõzan; frist lõzan; R.: jemanden sein (V.) lassen: ahd. sÆn lõzan; R.: jemanden unbelohnt lassen: ahd. undankæn* 1; R.: jemanden warten lassen: ahd. fristen* (1) 13; R.: jemanden wissen lassen: ahd. wÆs tuon; wÆs gituon; wÆs gituon; R.: kommen lassen: ahd. ladÐn* 12; lõzan* (1) 343?; R.: leben lassen: ahd. lÆbhaftigæn* 1; R.: leuchten lassen: ahd. irskeinen* (1) 9; R.: losgehen lassen: ahd. stuofen; R.: nicht anmerken lassen: ahd. tarkenen* 10; R.: prallen lassen: ahd. stuofen; R.: Recht widerfahren lassen: ahd. reht findan; R.: regnen lassen: ahd. reganæn* 21; R.: ruhen lassen: ahd. stõten 29; R.: sagen lassen: ahd. inbiotan* 16; R.: Saiten erklingen lassen: ahd. sprengen* 9; R.: sehen lassen: ahd. irougen* 64; R.: sein (V.) lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; R.: seine Stimme erschallen lassen: ahd. lðten 36; R.: seinen Zorn entbrennen lassen: ahd. zorn sÆn lõzan; R.: seinen Zorn entbrennen lassen gegen: ahd. zorn sÆn lõzan zi; zorn sÆn lõzan; R.: sich aufzwingen lassen: ahd. analõzan* 11; R.: sich aus der Fassung bringen lassen: ahd. missihabÐn* 3; R.: sich bekümmern lassen durch: ahd. zi ruohhðn tuon; R.: sich bessern lassen durch: ahd. gibezziræt werdan; gibezziræt werdan; R.: sich erweichen lassen: ahd. irdriozan* 28; R.: sich in den Sinn kommen lassen: ahd. in muot lõzan; in muot lõzan; R.: sich verdrießen lassen: ahd. bidriozan* 14; irdriozan* 28; R.: sich verlauten lassen: ahd. widarbellan* 5; R.: sich zum Bösen verführen lassen: ahd. giswÆhhan* 28; R.: sinken lassen: ahd. intwerfan* 2; nidargilõzan* 1; nidarlõzan* 17; senken* 2; R.: sterben lassen: ahd. in tæde bituon; in tæde bituon; R.: über sich kommen lassen: ahd. analõzan* 11; R.: übergehen lassen: ahd. mðzæn 7; R.: unbeachtet lassen: ahd. altinæn* 20; altæn* 1; firgoumalæsæn* 4; R.: unbemerkt lassen: ahd. intlÆhhisæn* 5; R.: unberücksichtigt lassen: ahd. firlõzan (1) 314?; foralõzan* 13; R.: unvollendet lassen: ahd. leiben* 4; R.: verdorren lassen: ahd. derren* 18; firderren* 1; irderren* 2; R.: verdrießen lassen: ahd. zidriozan* 2; R.: verlauten lassen: ahd. wÆtwerfæn* 6; R.: vertrocknen lassen: ahd. firderren* 1; irderren* 2; irswenten* 1; R.: vorbeigehen lassen: ahd. furisenten* 3; selbfirlõzan* 4; R.: wanken lassen: ahd. in waga lõzan; in waga lõzan; R.: warten lassen: ahd. ? ziwellan* 1; R.: wechseln lassen: ahd. gimissilÆhhæn* 2; R.: weggehen lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; R.: wieder aufblühen lassen: ahd. widarniuwæn* 2; R.: wieder aufleben lassen: ahd. afaren* 10; giafaren* 8; R.: wissen lassen: ahd. wÆsi tuon; R.: Zeit verstreichen lassen: ahd. irtrõgen* 1; R.: ziehen lassen: ahd. fuoren* 117; R.: zukommen lassen: ahd. anagituon* 18; gisenten* 3; insezzen* (1) 2; teilen 77; zuogilõzan* 1; zuolõzan (1) 6; R.: zur Ader lassen: ahd. fliedimæn* 1?; bluot lõzan; stingan* 1; stiuwen* 1; R.: zusammenlaufen lassen: ahd. rennen* 7; R.: zusammenprallen lassen: ahd. zisamane stuofen; R.: zusammenstoßen lassen: ahd. zisamaneslahan 11; R.: zusammenstürzen lassen: ahd. nidarslahan* 9; R.: zuschanden werden lassen: ahd. skenten* 16; R.: zuteil werden lassen: ahd. inbiheften* 6; R.: zweifeln lassen an: ahd. zwÆfalen* 5, lassen: ahd. firlõzan (1) 314?; framlõzan* 2; gilõzan (1) 84; gituon 349; lõn* 3; lõzan* (1) 343?; tuon 2566?; R.: absterben lassen: ahd. irswenten* 1; R.: abweiden lassen: ahd. ezzen* 6; R.: aufeinander losgehen lassen: ahd. zisamane stuofen; R.: aufkommen lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; R.: aufrücken lassen: ahd. forairweggen* 1; R.: aufsprießen lassen: ahd. gibluoen* 2; R.: aufstehen lassen: ahd. muntaren* 16; R.: aufsteigen lassen: ahd. rekken* 76; R.: auftauen lassen: ahd. intfræren* 1; R.: ausschwärmen lassen: ahd. ðzwerfan* 38; giskaræn* 1; R.: außer Acht lassen: ahd. firgoumalæsæn* 4; R.: außer acht lassen: ahd. firkunnan* 9; R.: ausströmen lassen: ahd. ðzfirlõzan* 7; R.: beiseite lassen: ahd. in fiera lõzan; in fiera lõzan; R.: bleiben lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; untarlõzan* 2; R.: brach liegen lassen: ahd. gileggen* 24; R.: dauern lassen: ahd. rekken* 76; stõten 29; R.: den Mut sinken lassen: ahd. intwerfan* 2; R.: die Stimme laut werden lassen: ahd. stimma offanæn; R.: eindringen lassen: ahd. anagisloufen* 1; drengen* 1; ingibuosumen* 2; sloufen* 2; R.: eindringen lassen in: ahd. zuogilõzan* 1; R.: entkommen lassen: ahd. ðzlõzan* 17; R.: entscheiden lassen in Bezug auf: ahd. jihten* 3; R.: entspringen lassen: ahd. ðzlõzan* 17; R.: erklingen lassen: ahd. skellen* (2) 2; sprengen* 9; R.: erschallen lassen: ahd. giskellen* 1; lðten 36; skellen* (2) 2; R.: erscheinen lassen: ahd. tuon 2566?; R.: erschlafen lassen: ahd. gimammunten* 5; R.: ertönen lassen: ahd. blõsan* 30; wÆtwerfæn* 6; gisingan* 6; R.: etwas sein (V.) lassen: ahd. sÆn lõzan; R.: etwas tun lassen: ahd. frummen 61; R.: etwas über jemanden kommen lassen: ahd. analõzan* 11; R.: etwas wissen lassen: ahd. giwissi gituon; giwissi gituon; R.: fallen lassen: ahd. nidarlõzan* 17; R.: fließen lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; lõzan ðzar in; R.: fortdauern lassen: ahd. gistõten* 26; R.: funkeln lassen: ahd. irblikken* 1; R.: gebieten lassen: ahd. heizan* 875; R.: gedeihen lassen: ahd. bruoten 25; R.: gehen lassen: ahd. hinalõzan* 2; lõzan* (1) 343?; R.: gelangen lassen: ahd. follakweman* 26; R.: gelingen lassen: ahd. gispuoten* 2; R.: gelten lassen: ahd. gilouben 405?; R.: Gerechtigkeit widerfahren lassen: ahd. rehtæn* 1; R.: gereichen lassen: ahd. wenten* 82; R.: groß werden lassen: ahd. managfaltæn* 14; R.: herausschießen lassen: ahd. ðzfirlõzan* 7; R.: herausströmen lassen: ahd. ðzlõzan* 17; R.: hervorfließen lassen: ahd. ðzflæzen* 4; flæzen* (1) 5?; R.: hervorkommen lassen: ahd. ðzlõzan* 17; framlõzan* 2; furilõzan* 2; lõzan* (1) 343?; R.: hervorquellen lassen: ahd. ðzwerfan* 38; R.: hervorragen lassen: ahd. ðfrekken* 3; R.: hervorstehen lassen: ahd. ðftrÆban* 3; R.: im Stich lassen: ahd. abageban* 5; bigeban* 12; firlõzan (1) 314?; giswÆhhan* 28; intfliohan* 10; nidarsezzen* 1; swÆhhan* 12; R.: jemandem Recht widerfahren lassen: ahd. reht findan; reht findan; R.: jemandem zukommen lassen: ahd. wenten ana; R.: jemanden etwas tun lassen: ahd. heizan* 875; R.: jemanden gleichgültig lassen: ahd. wegan* (1) 76; R.: jemanden im Stich lassen: ahd. gibrestan 43; giswÆhhan* 28; R.: jemanden in Ruhe lassen: ahd. frist lõzan; frist lõzan; R.: jemanden sein (V.) lassen: ahd. sÆn lõzan; R.: jemanden unbelohnt lassen: ahd. undankæn* 1; R.: jemanden warten lassen: ahd. fristen* (1) 13; R.: jemanden wissen lassen: ahd. wÆs tuon; wÆs gituon; wÆs gituon; R.: kommen lassen: ahd. ladÐn* 12; lõzan* (1) 343?; R.: leben lassen: ahd. lÆbhaftigæn* 1; R.: leuchten lassen: ahd. irskeinen* (1) 9; R.: losgehen lassen: ahd. stuofen; R.: nicht anmerken lassen: ahd. tarkenen* 10; R.: prallen lassen: ahd. stuofen; R.: Recht widerfahren lassen: ahd. reht findan; R.: regnen lassen: ahd. reganæn* 21; R.: ruhen lassen: ahd. stõten 29; R.: sagen lassen: ahd. inbiotan* 16; R.: Saiten erklingen lassen: ahd. sprengen* 9; R.: sehen lassen: ahd. irougen* 64; R.: sein (V.) lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; R.: seine Stimme erschallen lassen: ahd. lðten 36; R.: seinen Zorn entbrennen lassen: ahd. zorn sÆn lõzan; R.: seinen Zorn entbrennen lassen gegen: ahd. zorn sÆn lõzan zi; zorn sÆn lõzan; R.: sich aufzwingen lassen: ahd. analõzan* 11; R.: sich aus der Fassung bringen lassen: ahd. missihabÐn* 3; R.: sich bekümmern lassen durch: ahd. zi ruohhðn tuon; R.: sich bessern lassen durch: ahd. gibezziræt werdan; gibezziræt werdan; R.: sich erweichen lassen: ahd. irdriozan* 28; R.: sich in den Sinn kommen lassen: ahd. in muot lõzan; in muot lõzan; R.: sich verdrießen lassen: ahd. bidriozan* 14; irdriozan* 28; R.: sich verlauten lassen: ahd. widarbellan* 5; R.: sich zum Bösen verführen lassen: ahd. giswÆhhan* 28; R.: sinken lassen: ahd. intwerfan* 2; nidargilõzan* 1; nidarlõzan* 17; senken* 2; R.: sterben lassen: ahd. in tæde bituon; in tæde bituon; R.: über sich kommen lassen: ahd. analõzan* 11; R.: übergehen lassen: ahd. mðzæn 7; R.: unbeachtet lassen: ahd. altinæn* 20; altæn* 1; firgoumalæsæn* 4; R.: unbemerkt lassen: ahd. intlÆhhisæn* 5; R.: unberücksichtigt lassen: ahd. firlõzan (1) 314?; foralõzan* 13; R.: unvollendet lassen: ahd. leiben* 4; R.: verdorren lassen: ahd. derren* 18; firderren* 1; irderren* 2; R.: verdrießen lassen: ahd. zidriozan* 2; R.: verlauten lassen: ahd. wÆtwerfæn* 6; R.: vertrocknen lassen: ahd. firderren* 1; irderren* 2; irswenten* 1; R.: vorbeigehen lassen: ahd. furisenten* 3; selbfirlõzan* 4; R.: wanken lassen: ahd. in waga lõzan; in waga lõzan; R.: warten lassen: ahd. ? ziwellan* 1; R.: wechseln lassen: ahd. gimissilÆhhæn* 2; R.: weggehen lassen: ahd. lõzan* (1) 343?; R.: wieder aufblühen lassen: ahd. widarniuwæn* 2; R.: wieder aufleben lassen: ahd. afaren* 10; giafaren* 8; R.: wissen lassen: ahd. wÆsi tuon; R.: Zeit verstreichen lassen: ahd. irtrõgen* 1; R.: ziehen lassen: ahd. fuoren* 117; R.: zukommen lassen: ahd. anagituon* 18; gisenten* 3; insezzen* (1) 2; teilen 77; zuogilõzan* 1; zuolõzan (1) 6; R.: zur Ader lassen: ahd. fliedimæn* 1?; bluot lõzan; stingan* 1; stiuwen* 1; R.: zusammenlaufen lassen: ahd. rennen* 7; R.: zusammenprallen lassen: ahd. zisamane stuofen; R.: zusammenstoßen lassen: ahd. zisamaneslahan 11; R.: zusammenstürzen lassen: ahd. nidarslahan* 9; R.: zuschanden werden lassen: ahd. skenten* 16; R.: zuteil werden lassen: ahd. inbiheften* 6; R.: zweifeln lassen an: ahd. zwÆfalen* 5

lassen: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gelõzen (1), gelõn, gelæzen, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; getuon, gitðn, giduon, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; heizen (1), mhd., st. V., red. V.: nhd. heißen, befehlen, anordnen, sein (V.), sagen, nennen, bezeichnen, zusagen, versprechen, verheißen (V.), geloben, bedeuten, anweisen, genannt werden, auffordern, veranlassen, lassen, ankündigen; R.: als Hagel fallen lassen: hagelen, mhd., sw. V.: nhd. hageln, als Hagel fallen lassen; R.: büßen lassen: kesten (1), mhd., sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, büßen lassen, strafen; kestigen, kestgen, kastigen, kestien, keistigen, mhd., sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, quälen, strafen, büßen lassen, abbringen von; R.: das Haupt hängen lassen: hengelhoubeten*, hengelhoubten, mhd., sw. V.: nhd. das Haupt hängen lassen; R.: Einlager halten lassen: Ænlegen, Æn legen, mhd., sw. V.: nhd. einlegen, hineinlegen, sich ins Wochenbett legen, sich niederlegen, zurücklegen, einfassen, Einlager halten lassen, anlegen, bebauen; R.: entgelten lassen: gearnen, garnen, garn, mhd., sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, entgelten lassen, strafen, empfangen (V.), erwerben, erreichen; gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); R.: erklingen lassen: harpfen (1), herpfen, harfen, herfen, mhd., sw. V.: nhd. Harfe spielen, auf der Harfe vorspielen, erklingen lassen, übertönen; klenken (1), mhd., sw. V.: nhd. singen in, zum Klingen bringen, erklingen lassen; klingelen* (2), klingeln, klinglen, mhd., st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, rauschen, sausen, singen, erklingen lassen; klingen (1), mhd., st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen; R.: erscheinen lassen: hervüregeben*, hervürgeben, hervorgeben, herfürgeben*, herforgeben*, mhd., st. V.: nhd. herausgeben, erscheinen lassen; hervürekomen*, hervürkomen, harvürkomen, herfürkomen*, harfürkomen*, hervür komen, mhd., st. V.: nhd. hervorkommen, herauskommen, erscheinen lassen; R.: fallen lassen: hinwerfen (1), hin werfen, mhd., st. V.: nhd. wegwerfen, ablegen, abwerfen, hinauswerfen, fallen lassen, aufgeben; R.: fehlen lassen an: gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in; R.: fliegen lassen: gewerfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter; R.: fließen lassen: gevlãzen, geflãzen*, mhd., sw. V.: nhd. fließen lassen; R.: freien Lauf lassen: hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; R.: gedeihen lassen: gesegen, mhd., sw. V.: nhd. segnen, gedeihen lassen, sich bekreuzigen, sich hüten vor, bewahren vor; gesegenen, geseigenen, mhd., sw. V.: nhd. segnen, gedeihen lassen, sich bekreuzigen, sich hüten vor, bewahren vor; R.: geschehen lassen: gehengen (1), mhd., sw. V.: nhd. nachgeben, gestatten, erlassen (V.), geschehen lassen, zustimmen, anhängen, erlauben, zugestehen; hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; R.: hineinfallen lassen: ÆnrÐren, mhd., sw. V.: nhd. einbrocken, hineinfallen lassen; R.: hungern lassen: hungeren*, hungern, mhd., sw. V.: nhd. hungern, aushungern, hungern lassen, fasten, begierig sein (V.) auf, verhungern lassen; R.: im Stich lassen: geswÆchen, giswÆchen, mhd., st. V.: nhd. schwinden, dahinschwinden, entweichen, sich entziehen, im Stich lassen, verlassen (V.), ausweichen, vergehen; irren (1), ierren, mhd., sw. V.: nhd. irre machen, stören, behindern, hindern, beeinträchtigen, anfechten, streitig machen, sich entfernen, irren, aufhalten, abhalten, verwirren, auf Abwege bringen, zum Unglauben bringen, sich verunreinigen, ungewiss sein (V.), umherirren, nicht haben, sich irren, Unrecht haben, sich verirren, abirren, schaden, verhindern, beirren, verwirren, stören, trüben, täuschen, schädigen, aufhalten, im Stich lassen; R.: in Ruhe lassen: geruowen, geruon, gerðn, gerðwen, mhd., sw. V.: nhd. ausruhen, ruhen, Ruhe finden, warten, in Ruhe lassen; R.: inne werden lassen: geinneren*, geinnern, ginnern, geinnren, ginren, mhd., sw. V.: nhd. inne werden lassen, erinnern, darlegen, erfahren (V.), mahnen an, hinweisen auf, mitteilen; R.: innewerden lassen: inneren*, innern, inren, mhd., sw. V.: nhd. innewerden lassen, erinnern, kennenlernen, in Kenntnis setzen, belehren, überzeugen, sich erinnern an, abhängen von, erfahren (V.) lassen, mahnen; R.: jähren lassen: jÏrigen***, mhd., sw. V.: nhd. jähren lassen; R.: klingen lassen: klingen (1), mhd., st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, klingen lassen, erklingen lassen, erklingen, erschallen, schallen, dröhnen, klingeln, plätschern, sausen, singen; klinken, mhd., st. V.: nhd. klingen, tönen, rauschen, plätschern, erklingen, erschallen, Klang machen, klingen lassen; R.: lassen von: gescheiden (1), gischeiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; R.: merken lassen: innebringen, innenbringen, innepringen, innenpringen, inne bringen, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. »innebringen«, überzeugen, merken lassen, wissen lassen, zeigen, beweisen, in Erinnerung bringen; R.: reiten lassen: gereiten (2), mhd., sw. V.: nhd. reiten lassen, als Pferd tragen; R.: schlüpfen lassen: gesloufen (1), mhd., sw. V.: nhd. schlüpfen machen, schlüpfen lassen, schieben, schliefen, schlüpfen, dringen, einhüllen, kleiden; R.: tanzen lassen: gereien, mhd., sw. V.: nhd. Reigen tanzen, tanzen, tanzen lassen; R.: teilhaben lassen: gemeinsamen, mhd., sw. V.: nhd. umgehen, Umgang haben, teilhaben lassen, mitteilen, Gemeinschaft haben mit, teilhaben, verkehren mit; R.: verhungern lassen: hungeren*, hungern, mhd., sw. V.: nhd. hungern, aushungern, hungern lassen, fasten, begierig sein (V.) auf, verhungern lassen; R.: warten lassen: gesðmen, mhd., sw. V.: nhd. warten lassen, hinhalten, hindern, hindern an, beeinträchtigen, vorenthalten (V.), verweigern, aufhalten, versäumen, aufgehalten werden, sich verspäten, behindert werden, verhindert werden; R.: wiederaufleben lassen: geniuwen, mhd., sw. V.: nhd. »erneuern«, wiederholen, wiederaufleben lassen; geniuweren*, geniuwern, mhd., sw. V.: nhd. »erneuern«, wiederholen, wiederaufleben lassen; R.: wissen lassen: innebringen, innenbringen, innepringen, innenpringen, inne bringen, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. »innebringen«, überzeugen, merken lassen, wissen lassen, zeigen, beweisen, in Erinnerung bringen; R.: zufallen lassen: gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; R.: zukommen lassen: gevüegen, givüegen, givuogen, gefüegen*, gifüegen*, gifuogen*, mhd., sw. V.: nhd. zusammenfügen, verbinden, verschaffen, zufallen lassen, bescheren, zufügen, erweisen, passen, zukommen, zustehen, sich fügen, fügen, sich erweisen, sich ereignen, treffen, gestalten, begeben (V.), gelegen kommen, geschehen, sich ergeben (V.), sich fügen in, passen zu, helfen, einrichten, erreichen, zustande bringen, machen, zukommen lassen, geben, schenken; R.: zuteil werden lassen: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.); kunttuon, kunt tuon, mhd., an. V.: nhd. »kundtun«, bekannt machen, sagen, zeigen, zuteil werden lassen

lassen -- unangewandt lassen: spilden, spillen, mnd., sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden

lassen -- ungenutzt lassen: spilden, spillen, mnd., sw. V.: nhd. aufbrauchen, anwenden, verschwenden, ausgeben, verwenden, einbüßen, verlieren, preisgeben, opfern, ver​schütten, ungenutzt lassen, unangewandt lassen, zu eigenem Zweck verwenden

lassen: verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; R.: abkommen lassen: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; R.: allein lassen: vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, mhd., sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf; R.: als Erbteil zukommen lassen: ðferberen*, ðferbern, ðf erbern, mhd., st. V.: nhd. als Erbteil zukommen lassen; R.: aufsaugen lassen: überhãren (1), uberhãren, mhd., sw. V.: nhd. aufsaugen lassen, lesen lassen, befragen, verhören, nicht hören, nicht hören auf, überhören, nicht beachten, missachten, abfragen, nicht befolgen; R.: aufstehen lassen: ðflõzen, ðf lõzen, ðflõn, mhd., st. V., red. V.: nhd. auflassen, emporlassen, aufstehen lassen, im Stich lassen, aufgeben, hinterlassen (V.), feierlich aufgeben, in eines anderen Hand übergeben (V.), aufsteigen, sich lichten, aufstehen, hinaufziehen lassen, übergeben (V.), in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von; R.: aufsteigen lassen: ðfstegen, ðf stegen, mhd., sw. V.: nhd. erhöhen, erheben, aufsteigen lassen; R.: ausgehen lassen: ðfsenden, ðf senden, mhd., sw. V.: nhd. »aufsenden«, aussenden, ausgehen lassen, juristisch aufkündigen, hinaufschicken zu, aufsagen; ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, mhd., an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; R.: ausklingen lassen: vergellen (2), mhd., sw. V.: nhd. »vergellen«, ausklingen lassen; R.: ausrufen lassen: ðzkünden, ðzkunden, ðz künden, mhd., sw. V.: nhd. verkünden, ausrufen lassen; R.: außer Acht lassen: versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; R.: beiseite lassen: übervaren* (1), übervarn, überfaren*, über varn, mhd., st. V.: nhd. »überfahren« (V.), übersetzen an, hinüberbringen, betreffen, übertreten (V.), schädigen, schädigen durch Grenzverletzung, überfliegen, über etwas hinfahren, angreifen, bedrängen, auf einer Rechtsverletzung betreten (V.), ergreifen, mit Worten angreifen, beschimpfen, übergehen (V.) (2), beiseite lassen, hinausgehen über, die Grenze von etwas überschreiten, entgegen handeln, jemandem etwas nicht halten, überführen, hinüberfahren, überlaufen (V.), Übergriffe begehen, missachten, beeinträchtigen; R.: bewenden lassen: understõn (1), under stõn, understanden, understÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; understanden, mhd., st. V.: nhd. bewenden lassen, retten, erreichen, bewegen, sich unter etwas stellen, bestehen, etwas bewahren, sich übernehmen, zustandebringen, bewirken, bekämpfen, an sich reißen, entreißen, sich wozwischen stellen, abwehren, verhindern, etwas unternehmen, sich unterziehen, geschlechtlich verkehren, sich unterstehen, anwehren, abwenden, aufhalten, verwehren, besänftigen, trennen, beenden, übernehmen, auf sich nehmen, unterstützen; R.: dahin fallen lassen: verrÐren, ferrÐren*, mhd., sw. V.: nhd. dahin fallen lassen, verstreuen, verschütten, vergießen, austeilen, verlieren, verrinnen, verderben; R.: den Gedanken an etwas fahren lassen: verdunken, vordunken, ferdunken*, mhd., sw. V.: nhd. missfallen, den Gedanken an etwas fahren lassen, etwas aufgeben, übel dünken, wunderlich vorkommen; R.: durch einen Boten rufen lassen: verboten (1), ferboten*, mhd., sw. V.: nhd. durch mündliche Botschaft mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; verboteschaften*, ferboteschaften*, verbotschaften, ferbotschaften*, verbotscheften, ferbotscheften*, mhd., sw. V.: nhd. »verbotschaften«, jemandem durch mündliche Botschaft etwas mitteilen, durch einen Boten rufen lassen, besenden, einladen (V.) (2), vorladen, sich zusammenstellen, sich bestellen; R.: erbleichen lassen: vergelwen, virgelwen, virgilwen, fergelwen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergelben«, gelb werden, bleich werden, sich verfärben, erbleichen lassen; R.: ergehen lassen: verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, mhd., sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; R.: erklingen lassen: ðfklenken, ðf klenken, mhd., sw. V.: nhd. »aufklingen«, anstimmen, erklingen lassen, zum Klingen bringen; R.: ertönen lassen: ðfschellen (1), ðf schellen, mhd., sw. V.: nhd. erschallen, die Stimme erheben, ertönen lassen, blasen; R.: etwas unbeachtet lassen: übersitzen (1), über sitzen, mhd., st. V.: nhd. »übersitzen«, sitzen auf, bei Tische gegenübersitzen, aushalten, sitzen über, besetzen, kommen über, bedrängen, überwinden, sich hinwegsetzen über, etwas unbeachtet lassen, etwas ungeleistet lassen, überschreiten, versäumen; R.: etwas ungeleistet lassen: übersitzen (1), über sitzen, mhd., st. V.: nhd. »übersitzen«, sitzen auf, bei Tische gegenübersitzen, aushalten, sitzen über, besetzen, kommen über, bedrängen, überwinden, sich hinwegsetzen über, etwas unbeachtet lassen, etwas ungeleistet lassen, überschreiten, versäumen; R.: fahren lassen: überkiesen, mhd., st. V.: nhd. aufgeben, verlieren, verzeihen, wegsehen, nicht erwähnen, nicht beachten, verschmähen, verachten, fahren lassen, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verschmerzen, nachsehen; ðfgeben (1), ðf geben, mhd., st. V.: nhd. jemandem etwas zur Aufbewahrung geben, auf etwas zu jemandes Gunsten verzichten, aufgeben, in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben (V.), verloren gehen, verzichten auf, veräußern, auflassen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), zurückgeben, übertragen (V.) auf, verleihen, fahren lassen, anheim stellen; verkiesen, virkiesen, vorkiesen, ferkiesen*, mhd., st. V.: nhd. wegsehen und nicht erwählen, nicht beachten, verschmähen, verachten, nicht beachtend aufgeben, fahren lassen, verlieren, nachlassen, absprechen, preisgeben, verzichten, verzichten auf, aufgeben, verschmerzen, verlassen (V.), nachziehen, verzeihen, vergessen (V.), hinnehmen, missachten, vergeben (V.), verleugnen; verlõn (1), ferlõn*, mhd., red. V.: nhd. »verlassen« (V.), fahren lassen; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; verloben, ferloben*, vorlaben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; R.: fallen lassen: vellen (1), fellen*, mhd., sw. V.: nhd. fallen lassen, zu Fall bringen, fällen, niederhauen, stürzen, niederwerfen, niederwerfen auf, niederwerfen zu, verderben, zerstören, ins Verderben stürzen, töten, erlegen, Tränen vergießen, vergießen, sich werfen, stoßen, werfen aus, werfen auf, werfen hinter, werfen in, werfen über; R.: fließen lassen: vlãzen, flãzen*, vlæzen, flæzen*, mhd., sw. V.: nhd. »flößen« (V.) (2), flüssig machen, fließen lassen, fließen machen, schwemmen, fortschwemmen, hinabschwemmen, wegspülen, übergießen, waschen, schmelzen, untereinander mischen; R.: frei lassen: ðzslahen, ðz slahen, mhd., st. V.: nhd. »ausschlagen«, auspressen, ausdreschen, umhauen, zurückschlagen, zurückweisen, austreiben, verjagen, frei lassen, entlassen (V.), verwüsten, zerstören, aufschlagen, nach auswärts schlagen, dringen, ausreißen, fliehen, auslassen, hervorbrechen, überwuchern, ausklopfen, ausbrechen, zum Ausbruch kommen, herausdringen, sich ausbreiten, hervorbrechen aus, austreiben aus, hinausprügeln, vertreiben, von den Ketten vertreiben, ausschlagen, verschlagen (V.) in; R.: fressen lassen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen; R.: gelten lassen: ðfgenemen, ðf genemen, mhd., st. V.: nhd. annehmen, gelten lassen, zunehmen, sich vergrößern, anschwellen, aufheben, abbrechen, aufsetzen, beginnen, empfangen, mitnehmen, entführen, aufnehmen, in Besitz nehmen, zurücknehmen, aufsammeln, aufzeigen mit, mit ... hinweisen auf; R.: geschehen lassen: verdolen, verdoln, ferdolen*, mhd., sw. V.: nhd. erleiden, ertragen, aushalten, auf sich nehmen, zulassen, geschehen lassen, ausharren; verdulden, verdulten, ferdulden*, mhd., sw. V.: nhd. hinnehmen, zulassen, erlauben, ertragen (V.), dulden, erleiden, geschehen lassen, ausharren, verhängen über; verhõhen, ferhõhen*, mhd., red. V.: nhd. aufhängen, umhängen, verhängen, verhüllen, geschehen lassen, hangen bleiben, sich hinziehen, entgegenkommen, zulassen, gewähren, bewirken, verurteilen, entscheiden; verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, mhd., sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; vollenrücken, volrücken, volrucken, folrucken*, folrücken*, follenrücken, mhd., sw. V.: nhd. zu Ende rücken, vollenden, vollziehen, geschehen, geschehen lassen, eingesetzt werden, vollzogen werden; R.: hängen lassen: verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, mhd., sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; R.: herausfallen lassen: ðzrÐren, ðz reren, mhd., sw. V.: nhd. herausfallen lassen, ausstreuen; R.: herausfließen lassen: ðzwellen (1), ðz wellen, mhd., sw. V.: nhd. herausfließen lassen; R.: hervorfließen lassen: ðzvlãzen, ðzflãzen*, ðz vlãzen, mhd., sw. V.: nhd. hervorfließen lassen, zum Fließen bringen; R.: hervorstehen lassen: ðzmachen, ðz machen, mhd., sw. V.: nhd. »ausmachen«, vollenden, auszeichnen, schmücken, hervorstehen lassen, putzen, zieren, sich aufmachen, ausmarschieren; R.: hilflos lassen: vergÆselen, vergÆseln, fergÆselen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergeiseln«, Geisel versprechen, als Geisel geben, als Geisel ausliefern, zwingen als Geisel mitzufahren, zwingen, das Einlager zu halten, fremder Willkür preisgeben, feindlicher Behandlung aussetzen, hilflos lassen, etwas durch das Versprechen des Einlagers sicherstellen, im Einlager zugrundegehen; R.: hinaufziehen lassen: ðflõzen, ðf lõzen, ðflõn, mhd., st. V., red. V.: nhd. auflassen, emporlassen, aufstehen lassen, im Stich lassen, aufgeben, hinterlassen (V.), feierlich aufgeben, in eines anderen Hand übergeben (V.), aufsteigen, sich lichten, aufstehen, hinaufziehen lassen, übergeben (V.), in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von; R.: hingehen lassen: übersehen (1), mhd., st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; R.: hören lassen: ðzlõzen, ðzlæzen, ðz lõzen, mhd., red. V., st. V.: nhd. auslassen, übergehen (V.) (1), freilassen, befreien, hinauslassen, von sich geben, hören lassen, landen; R.: im Stich lassen: ðflõzen, ðf lõzen, ðflõn, mhd., st. V., red. V.: nhd. auflassen, emporlassen, aufstehen lassen, im Stich lassen, aufgeben, hinterlassen (V.), feierlich aufgeben, in eines anderen Hand übergeben (V.), aufsteigen, sich lichten, aufstehen, hinaufziehen lassen, übergeben (V.), in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verzagen, virzagen, vorzagen, ferzagen*, firzagen*, forzagen*, mhd., sw. V.: nhd. verzagen, erschrecken, sich fürchten, verzweifeln, zweifeln, den Mut verlieren, Zuversicht verlieren, Hoffnung aufgeben, Fassung verlieren, scheu werden, im Stich lassen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, mhd., st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln; R.: jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; R.: kommen lassen: vorderen (1), vodern, forderen*, fodern*, mhd., sw. V.: nhd. fordern, verlangen, auffordern, einfordern, Forderung stellen, herausfordern, kommen lassen, vorladen, abberufen (V.), anrufen, vor Gericht fordern, vor Gericht bringen, vor Gericht stellen; R.: lesen lassen: überhãren (1), uberhãren, mhd., sw. V.: nhd. aufsaugen lassen, lesen lassen, befragen, verhören, nicht hören, nicht hören auf, überhören, nicht beachten, missachten, abfragen, nicht befolgen; R.: mit dem Schnabel packen lassen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen; R.: mit den Zähnen packen lassen: veretzen, vretzen, feretzen*, fretzen*, mhd., sw. V.: nhd. fressen machen, fressen lassen, abweiden, abfressen, füttern, verfüttern, mit den Zähnen packen lassen, mit dem Schnabel packen lassen, mit Windhunden jagen, mit Jagdvögeln jagen, beißen, zerfleischen; R.: nicht laut werden lassen: verbiuschen, ferbiuschen*, mhd., verbðschen, mmd., sw. V.: nhd. nicht laut werden lassen, vertuschen, verstecken; R.: öffentlich verkünden lassen: umbeslahen, umbe slahen, ummeslahen, umbeslõn, ummeslõn, mhd., st. V.: nhd. um sich schlagen, sich verbreiten, herumreden, umtreiben, umgeben (V.), umfassen, umzingeln, umarmen, beschlagen (V.), austrommeln, öffentlich verkünden lassen, sich vertreiben, sich ändern, umschlagen, abfallen, hin und herschlagen, hin und hertreiben, niederschlagen, besiegen, Umschweife machen, umfangen, umschließen; R.: schießen lassen: verhengen (1), virhengen, vorhengen, ferhengen*, mhd., sw. V.: nhd. hängen lassen, schießen lassen, nachgeben, gestatten, ergehen lassen, erlauben, gewähren, zulassen, geschehen lassen, bestimmen, verhängen, verhängen über; R.: schweifen lassen: verren (1), ferren*, mhd., sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; virnen (2), virren, firnen*, mhd., sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, mhd., sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; R.: sehen lassen: urbõren, mmd., sw. V.: nhd. sich zeigen, zum Vorschein kommen, entstehen, sehen lassen, zeigen, offenbaren, hervorbringen, anstiften, ausüben, zubringen; R.: sich etwas von jemandem gefallen lassen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; R.: sich fallen lassen auf: vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; R.: sich fallen lassen in: vallen (1), fallen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fallen, niederfallen, herabfallen, umfallen, stürzen, stürzen aus, stürzen von, sinken, münden, plötzlich kommen, zu Fall kommen, sündigen, vergehen, enden, verderben, umkommen, zufallen (V.) (2), zukommen, zuteil werden, sich stürzen auf, sich stürzen über, sich fallen lassen auf, sich fallen lassen in, sich werfen auf, sich werfen über, kommen in, kommen über, dringen, gelangen in, fallen auf, fallen über, fließen auf, fließen über, verfallen (V.) auf, verfallen (V.) in, belagern, fallen unter, erscheinen bei, niederfallen vor, niederfallen zwischen, begegnen; R.: sich verdrießen lassen: ungunsten, mhd., sw. V.: nhd. übelwollend sein (V.), mürrisch sein (V.), sich verdrießen lassen; R.: sich vornehmen lassen: ðztuon (1), ðz tuon, ðzgetõn, mhd., an. V., Part.: nhd. »austun«, sich anmaßen, ausziehen, entkleiden, auskleiden, auslöschen, vollenden, austreiben, ausgehen lassen, ausbringen, verbreiten, verpachten, auftun, aufmachen, ausleeren, sich vornehmen lassen, sich über etwas erklären, sich bereit erklären zu, sich ausgeben, entäußern, beschließen, sich verpflichten, sich verpflichten zu, sich festlegen mit, sich vornehmen, sich zurückziehen, sich zurückziehen von; R.: sich wegfallen lassen: vertragen (1), virtragen, vortragen, fertragen*, mhd., st. V.: nhd. vertragen, sich vertragen, zu Ende kommen, vergehen, Ziel verfehlen, irregehen, übereinstimmen, gleichlautend sein (V.), wegtragen, forttragen, führen, dahintragen, zu weit führen, in die falsche Richtung führen, verleiten, verleumden, bringen, verführen, irreleiten, vertreiben, zunichte machen, bis ans Ende tragen, ertragen (V.), erdulden, aushalten, sich über etwas zu trösten wissen, geschehen lassen, sich wegfallen lassen, sich etwas von jemandem gefallen lassen, jemandem etwas nachsichtig hingehen lassen, gestatten, Nachsicht haben, Geduld haben, schonen, verzeihen, hinnehmen, dulden, verschmerzen, kümmern, nachsehen, zulassen, hingehen lassen, jemanden verschonen, verschonen, vertraglich festlegen, vereinbaren, einbringen; R.: steigen lassen: ðfsteigen, ðf steigen, mhd., sw. V.: nhd. aufsteigen, steigen lassen; R.: übrig lassen: verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen; verleiben, ferleiben*, mhd., sw. V.: nhd. übrig lassen, unterlassen (V.); R.: unangefochten lassen: verberen*, verbern, virbern, ferberen*, mhd., st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); R.: unbeachtet lassen: übersehen (1), mhd., st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; unruochen, mhd., sw. V.: nhd. vernachlässigen, unbeachtet lassen, gering achten, sich nicht kümmern um; verõhten (1), verÏhten, virÏhten, ferõhten*, mhd., sw. V.: nhd. »verachten«, in die Acht erklären, ächten, verbieten, unbeachtet lassen, gering achten, verbannen, ausrotten, bringen um, berauben; verruochen (1), ferruochen*, mhd., sw. V.: nhd. »verruchen«, sich nicht kümmern um, verachten, nicht Acht geben, vergessen (V.), entschlagen, verzichten auf, unbeachtet lassen; versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; verunruochen, verunrochen, ferunruochen*, ferunrochen*, mhd., sw. V.: nhd. unbeachtet lassen, verachten; vürelõzen*, fürelõzen*, vürlõzen, fürlõzen*, mhd., st. V., red. V.: nhd. »fürlassen«, vorlassen, vorauslassen, nachlassen, unbeachtet lassen; R.: unbehelligt lassen: vermÆden (1), virmÆden, vormÆden, fermÆden*, mhd., st. V.: nhd. ausweichen, vermeiden, unterlassen (V.), fernbleiben, versagen, sein (V.) lassen, aufgeben, auslassen, verzichten auf, verlassen (V.), verfehlen, aufschieben, missachten, verschmähen, vergessen (V.), entbehren, schonen, verschonen, ersparen, unwirksam bleiben, unbehelligt lassen, fernhalten, nehmen, nicht treffen, fehlen; R.: unbenutzt vorübergehen lassen: vernützen, vernutzen, fernützen*, mhd., sw. V.: nhd. »vernützen«, aufbrauchen, verbrauchen, unnütz brauchen, unbenutzt vorübergehen lassen; R.: unberücksichtigt lassen: verberen*, verbern, virbern, ferberen*, mhd., st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); R.: ungeahndet lassen: übersehen (1), mhd., st. V.: nhd. übersehen (V.), unbeachtet lassen, nicht sehen, nicht beachten, hinwegsehen über, sich vergehen, sich unrecht verhalten (V.), sich irren, versehen (V.), vergessen (V.), verzeihen, nachsehen, nachsichtig sein (V.) gegen, überblicken, hinabsehen auf, überschauen, Aufsicht haben über, gering achten, verschmähen, hingehen lassen, ungeahndet lassen, versäumen, missachten, verzichten, verschonen, sich versehen; R.: ungetan lassen: versðmen, virsoumen, vorsoumen, fersðmen*, mhd., sw. V.: nhd. ungetan lassen, unbeachtet lassen, versäumen, verpassen, vernachlässigen, benachteiligen, behindern, entheben, bringen um, berauben, vertun, veruntreuen, vergeuden, saumselig machen, abhalten, aufhalten, zurückhalten (V.), irren, im Stich lassen, durch Saumseligkeit in Nachteil bringen, um etwas bringen, sich versäumen, säumen (V.) (1), saumselig sein (V.), verspäten, sich verspäten, zu spät kommen, zögern, nachlässig sein (V.), unaufmerksam sein (V.), unrecht tun, wortbrüchig werden, sich fernhalten von, sich drücken vor, entbehren, sich zurückhalten, verlieren, durch Fristversäumnis verlieren; R.: unsichtbar werden lassen: verdemeren*, verdemern, mhd., sw. V.: nhd. »verdämmern«, verdunkeln, unsichtbar werden lassen; R.: verderben lassen: umbebringen, umbe bringen, mhd., an. V.: nhd. umherführen, abwenden, verwehren, verderben lassen, vergeuden, ums Leben bringen; R.: verfallen lassen: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; R.: verjähren lassen: verjÏren, ferjÏren*, mhd., sw. V.: nhd. verjähren lassen, das Jahr etwas versäumen, verjähren; verjÏrigen 1, mhd., sw. V.: nhd. verjähren lassen, eine Jahresfrist versäumen; R.: verkommen lassen: verderben (3), verterben, vorderben, vorterben, mhd., sw. V.: nhd. zugrunde richten, ins Verderben stürzen, verderben, zerstören, zunichte machen, erniedrigen, verkommen lassen, misshandeln, umbringen, hinrichten; R.: verschmachten lassen: versmehten, fersmehten*, mhd., sw. V.: nhd. verschmachten lassen, aushungern; verswellen (2), ferswellen*, mhd., sw. V.: nhd. anschwellen machen, aufstauen, verdämmen, durch Hunger krank machen, krank machen, verschmachten lassen, verderben; R.: vor Mangel umkommen lassen: verzadelen, verzõdelen, ferzadelen*, ferzõdelen*, mhd., sw. V.: nhd. vor Mangel umkommen, verschmachten, in Dürftigkeit bringen, vor Mangel umkommen lassen; R.: voran lassen: voreðzlõzen, vorðz lõzen, mhd., st. V.: nhd. »vorauslassen«, voran lassen; R.: vorangehen lassen: vorewÆsen*, vor wÆsen, vorwÆsen, forewÆsen*, mhd., sw. V.: nhd. »vorweisen«, vorangehen lassen; R.: vorübergehen lassen: verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, mhd., sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; R.: wissen lassen: verstõn (1), virstÐn, vorstÐn, ferstõn*, mhd., an. V.: nhd. verteidigen, verstehen, erkennen, ansehen als, wissen lassen, wahrnehmen, vorstehen, beherrschen, hoffen, stehenbleiben, aufhören, nicht vorwärts kommen, ausbleiben, verfallen (V.), nützen, Verstand haben, zum Stehen bringen, zum Stehen kommen, sich vertragen, verständig werden, sich besinnen, Einsicht haben, vom Stehen steif werden, einsehen, begreifen, merken, kennen, sich verstehen auf, sich richten nach, den Weg finden zu, Vorstellung haben, stillen, jemandes Stelle vertreten (V.), jemanden vor Gericht vertreten (V.), stellvertretend vor etwas treten, schützend vor etwas treten, verbeugend vor etwas treten, hindernd vor etwas treten, vernehmen, zu lange stehen und dadurch steif werden, verständig sein (V.); R.: zerstreut fallen lassen: verzetten, ferzetten*, mhd., sw. V.: nhd. »verzetten«, zerstreut fallen lassen, verstreuen, verlieren; R.: zufallen lassen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: zugrundegehen lassen: verderben (1), verterben, virterben, vorterben, ferderben*, mhd., st. V.: nhd. verderben, zugrunde gehen, vergehen, zunichte werden, ins Unglück geraten (V.), verloren gehen, krank werden, hinfällig werden, verwelken, verkommen (V.), umkommen, sterben, zu Schanden werden, unnütz werden, zu Schaden kommen, zu Schaden bringen, zunichte machen, zugrundegehen lassen, zugrunderichten, töten, hinrichten, sich zugrunderichten, verlieren; R.: zukommen lassen: vorespilen*, vor spiln, vorspiln, vurspiln, forespilen*, furspiln*, mhd., sw. V.: nhd. »vorspielen«, vorspiegeln, vor Augen stehen, zukommen lassen; R.: zuteil werden lassen: vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen

lassen: abegõn (1), abgõn, abegÐn, abgÐn, abegæn, abgæn, abe gõn, mhd., red. V., an. V.: nhd. aufhören, fehlen, mangeln, verlorengehen, lassen, ablassen von, abnehmen, fortfallen, weggehen, verschwinden, hinsteigen, absteigen, nach unten gehen, abfallen, ausfallen, ausscheiden, sterben, unterlassen (V.), erlassen werden (als Abgabe), herabfließen, seinen Ausgang nehmen, abgehen von, abgeführt werden (als Zins oder Abgaben), abgerechnet werden, abgezogen werden, nicht zustande kommen, aufgeben, verweigern, vorenthalten (V.), nachgeben; aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: angedeihen lassen: anegelegen, ane gelegen, mhd., sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, mhd., sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; R.: auf sich beruhen lassen: erwinden, irwenden, rewenden, mhd., st. V.: nhd. auf sich beruhen lassen, zurückkehren, aufhören, suchen, zurücktreten, sich enden, ablassen von, ruhen, reichen, vergehen, Halt machen, umkehren, aufgeben, steckenbleiben, ablassen, abweichen von, zurückschrecken vor, zurückweichen vor, gerichtlich durchsetzen; R.: aufkreischen lassen: erkreischen, mhd., sw. V.: nhd. »erkreischen«, aufkreischen lassen, zum Schreien bringen; R.: aufsteigen lassen: ersteigen, mhd., sw. V.: nhd. aufsteigen machen, aufsteigen lassen, ersteigen, sich erheben; R.: ausrichten lassen: entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; R.: befallen lassen: anegesenden, mhd., sw. V.: nhd. befallen lassen; R.: bestehen lassen: dulten (1), dulden, dolden, mhd., sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; R.: brennen lassen: bezünden, mhd., sw. V.: nhd. Licht anzünden, brennen lassen; R.: dahingelangen lassen: anewerden, anwerden, ane werden, mhd., st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen; R.: davon lassen: darabelõzen, mhd., st. V.: nhd. »weglassen«, davon lassen; R.: dazu kommen lassen: anewerden, anwerden, ane werden, mhd., st. V.: nhd. dazu kommen, dazu kommen lassen, anrühren, in Angriff nehmen, so handeln dass, dahin kommen, so weit kommen, dahingelangen lassen; R.: den Vorrang lassen: entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, mhd., st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; R.: durch einen Boten gebieten lassen: entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; R.: durch einen Boten sagen lassen: entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; R.: ein Urteil ergehen lassen: ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen; R.: entgelten lassen: abenemen (1), abnemen, abe nemen, mhd., st. V.: nhd. abnehmen, vermindert werden, wegnehmen, beseitigen, aufheben, einnehmen, in Anspruch nehmen, ernten, befreien, niederziehen (Schwurhand), geringer werden, verringern, vertreiben, unterbrechen, abschaffen, abbrechen, vergüten, entgelten lassen, abschlachten; arnen, mhd., sw. V.: nhd. ernten, einernten, verdienen, entgelten, büßen, strafen, entgelten lassen, erwerben, einhandeln, bezahlen, bestrafen; entgalten*, engalten, entgelten, engelten, ingalten, mhd., sw. V.: nhd. entgelten, entgelten lassen, strafen, bestrafen, bestrafen für; R.: entstehen lassen: beren* (1), bern, pern, mhd., st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; R.: ergehen lassen: ervolgen (1), irvolgen, erfolgen*, irfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. »erfolgen«, zuteilwerden, einholen, erreichen, erlangen, nachkommen, sich erfüllen, sich zutragen, befolgen, erwerben, verfolgen, einklagen, auf dem Rechtsweg feststellen, ergehen lassen, ein Urteil ergehen lassen, ausfertigen, einhalten, wahrnehmen; R.: erschallen lassen: erklengen, erklenken, mhd., sw. V.: nhd. erklingen, klingen, schallen in, zum Klingen bringen, erschallen lassen; erklingen, irklingen, mhd., st. V.: nhd. erklingen, klingen, erschallen, dröhnen, widerhallen, erschallen lassen; erschallen (1), derschallen, mhd., st. V.: nhd. erklingen, erschallen lassen; R.: ertönen lassen: erschellen (1), mhd., st. V.: nhd. erschallen, ertönen, erdröhnen, widerhallen, erzittern, sich ausbreiten, bekannt werden, dringen in, ertönen lassen; erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; R.: erzittern lassen: erschellen (2), irschellen, mhd., sw. V.: nhd. »erschellen«, erschallen machen, zerschellen, zum Schallen bringen, erschüttern, sich erheben, ausbreiten, ertönen lassen, mit Gesang erfüllen, mit Lärm erfüllen, mit Widerhall erfüllen, aufschrecken, aus dem Gleichgewicht bringen, erzittern lassen, betäuben, zerschmettern, als Botschaft tragen in; R.: fahren lassen: abegelõzen*, abe gelõzen, abegelõn, abgelõn, mhd., red. V., an. V., st. V.: nhd. ablassen, nachlassen, aufhören, aufgeben, fahren lassen, loslassen, beenden, überlassen (V.); abelõzen, abelõn, ablõzen, ablõn, abe lõzen, mhd., red. V., an. V.: nhd. ablassen, nachlassen, unterlassen (V.), aufhören, aufgeben, verschwinden, aufheben, verzichten, erlassen (V.), fahren lassen, beenden, loslassen, überlassen (V.), niederlassen, abtrünnig werden; ergeben (1), irgeben, dergeben, regeben, mhd., st. V.: nhd. geben, zeigen, herausgeben, wiedergeben, fahren lassen, anheimgeben, einträglich sein (V.), sich zeigen, sich strecken, dehnen, verbreiten, sich ergeben, sich vorbeugen, niedersinken, ins Kloster gehen, sich ins Kloster begeben, sich begeben, Mönch werden, sich bekennen, aufgeben, verzichten, übergeben (V.), überlassen (V.), erzählen, wahrnehmbar sein (V.), sich bemerkbar machen, sich ausbreiten, ausströmen, sich niederbeugen, niederfallen, entsagen, sich abwenden, sich unterwerfen, übermitteln, schenken, einbringen, hingeben, widmen, anvertrauen, empfehlen; R.: fallen lassen: entsliezen, ensliezen, insliezen, mhd., st. V.: nhd. »entschließen«, aufschließen, öffnen, ausschließen, befreien, lösen, offenbaren, erklären, sich verteilen, sich ausbreiten, verkünden, fallen lassen, aufgeben, umwandeln in; R.: fallen lassen in: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: fallen lassen vor: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: geschehen lassen: dolen* (1), doln, mhd., sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen; dulten (1), dulden, dolden, mhd., sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben; erhenken, erhengen, irhengen, mhd., sw. V.: nhd. erhängen, hängen, zulassen, geschehen lassen, verhängen über; R.: gewähren lassen: bezemen, mhd., st. V.: nhd. ziemen, gewähren lassen; R.: glänzen lassen: blenkieren, mhd., sw. V.: nhd. glänzen lassen; R.: grünen lassen: begrüenen, mhd., sw. V.: nhd. »begrünen«, grün machen, grünen lassen, belegen (V.); R.: Harn lassen: brunnen (1), prunnen, mhd., sw. V.: nhd. pissen, Harn lassen, urinieren, hervorquellen; brunzen, mhd., sw. V.: nhd. »brunzen«, pissen, Harn lassen; R.: herstellen lassen: erziugen, irziugen, mhd., sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen; R.: hervorquellen lassen: enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, mhd., st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; R.: hindurchgehen lassen: durchlõzen, mhd., sw. V.: nhd. durchlassen, hindurchgehen lassen; R.: holen lassen: bestellen, mhd., sw. V.: nhd. »bestellen«, stellen, beibringen, Zeugen beibringen, umstellen, angreifen, besetzen, einsäumen, zum Stehen bringen, einstellen, bestimmen, anordnen, als Eigentum zuweisen, zur Stelle bringen, besorgen, gewinnen, ordnen, einrichten, sich richten, sich rüsten, holen lassen, betreiben, besetzen mit; R.: im Stich lassen: abegestõn, abe gestõn, mhd., an. V.: nhd. »abstehen«, ablassen, aufgeben, im Stich lassen, verzichten auf, leugnen, verweigern; abeswÆchen, abe swÆchen, mhd., st. V.: nhd. untreu werden, im Stich lassen; aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; begeben (1), mhd., st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; begeben (1), mhd., st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; beswÆchen, biswÆchen, mhd., st. V.: nhd. hintergehen, täuschen, betrügen, verführen, verderben, im Stich lassen; betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei; entswÆchen, mhd., st. V.: nhd. entweichen, im Stich lassen, ohnmächtig werden, schwindlig werden; entwÆchen, enwÆchen, intwÆchen, mhd., st. V.: nhd. entweichen, sich entziehen, verzichten, fortgehen, im Stich lassen, weichen (V.) (2), ausweichen, kraftlos werden, nachgeben, nachsehen, abtreten, zedieren, den Vorrang lassen, aufbrechen aus, fliehen, entkommen, sich entfernen, zurückziehen, trennen, zurückweichen, zurückstehen hinter, verlorengehen, entgleiten, verzichten auf, aufgeben; R.: kommen lassen: besenden, bisenden, mhd., sw. V.: nhd. »besenden«, kommen lassen, einberufen (V.), beschicken, sich rüsten, Heer aufstellen, schicken nach, aufbieten, zusammenrufen, holen, schicken, senden, einbestellen; eischen (1), heischen, Ðschen, mhd., sw. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; eischen (2) 21, heischen, Ðschen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »heischen«, forschen, fragen, fordern, einfordern, auffordern, versuchen, verlangen, begehren, erbitten, rufen, vorladen, kommen lassen, herausfordern; entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; R.: lassen aus: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: lassen bei: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: lassen hinter: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: lassen von: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: leuchten lassen: erscheinen, irscheinen, rescheinen, mhd., sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten; R.: machen lassen: erziugen, irziugen, mhd., sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen; R.: mitteilen lassen: entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; R.: schreien lassen: erschreien, erschreigen, mhd., sw. V.: nhd. »erschreien«, aufschreien machen, zum Rufen bringen, zum Singen bringen, schreien lassen; R.: sehen lassen: blecken (1), plecken, mhd., sw. V.: nhd. »blecken«, sichtbar werden, sich entblößen, sehen lassen, zeigen, hervorschimmern, entblößt sein (V.); enblenken, entblenken*, mhd., sw. V.: nhd. aufdecken, sehen lassen; erblecken, mhd., sw. V.: nhd. sehen lassen, blecken, entblößt werden, der Kleider beraubt werden; erblicken, mhd., sw. V.: nhd. erblicken, erstrahlen, strahlen, anblicken, sehen lassen, aufblicken; R.: seinen Anteil zukommen lassen: beteilen, mhd., sw. V.: nhd. »beteilen«, seinen Anteil zukommen lassen, ausstatten; R.: sich eintragen lassen: begien, begin, mhd., st. V.: nhd. zugeben, einräumen, sich eintragen lassen; bÆhten (1), begihten, mhd., sw. V.: nhd. beichten, Beichte abnehmen, zugeben, einräumen, sich eintragen lassen; R.: sich ergötzen lassen: erweiden, mhd., sw. V.: nhd. »erweiden«, weiden (V.), die Augen weiden, sich ergötzen lassen; R.: sich zuschulden kommen lassen: begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; R.: sichtbar werden lassen: bescheinen, mhd., sw. V.: nhd. sichtbar werden lassen, zeigen, zu erkennen geben, erweisen, beweisen, bezeugen, zeigen, offenbaren, erklären; R.: springen lassen: durchsprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, benetzen, besprengen, mit Zierat durchwirken, mit dem Pferd durchstreifen; R.: stehen lassen: erkÆden, mhd., st. V.: nhd. sprossen, stehen lassen, wachsen (V.) (1) lassen; R.: übermitteln lassen: entbieten, enbieten, empieten, inpieten, impieten, mhd., st. V.: nhd. »entbieten«, durch einen Boten sagen lassen, durch einen Boten gebieten lassen, bieten, entbieten, mitteilen, darreichen, übermitteln lassen, mitteilen lassen, ausrichten lassen, bereit sein (V.) für, versichern, anbieten, gebieten, aussagen, erklären, kommen lassen, einladen (V.) (2), behandeln, antworten; R.: übrig lassen: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: unbeachtet lassen: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: unberücksichtigt lassen: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: verfaulen lassen: ervðlen, erviulen, irvðlen, irviulen, erfðlen*, erfiulen*, irfðlen*, irfiðlen*, mhd., sw. V.: nhd. verfaulen, verwesen (V.) (2), verfaulen lassen, vergehen; R.: vergehen lassen: aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; R.: verkommen lassen: abeãden, mhd., sw. V.: nhd. »aböden«, verkommen lassen; R.: Vieh weiden lassen: atzen, etzen, mhd., sw. V.: nhd. speisen, beköstigen, abweiden, weiden (V.) lassen, Vieh weiden lassen, nähren, füttern; R.: Zeit lassen: beiten (1), beiden, peiten, mhd., sw. V.: nhd. zwingen, drängen, Gewalt antun, sich quälen, wagen, warten, warten auf, erwarten, abwarten, Frist geben, zögern, Zeit lassen; R.: zukommen lassen: beneichen, mhd., sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; beneichenen, mhd., sw. V.: nhd. weihen, widmen, zukommen lassen; eichen, mhd., sw. V.: nhd. zusprechen, zueignen, bestimmen, zuwenden, zukommen lassen; R.: zur Ader lassen: aderlõzen*** (1), mhd., red. V.: nhd. »aderlassen«, zur Ader lassen; R.: zuteil werden lassen: bekomen, bequemen, wekomen, wequemen, mhd., st. V.: nhd. bekommen, erhalten (V.), abstammen, gelangen, hervorkommen, gedeihen, wachsen (V.) (1), sich zutragen, ereignen, kommen, zu sich kommen, sich erholen, begegnen, zukommen, zuteil werden lassen, widerfahren (V.), zu Hilfe kommen, geziemen, gewinnen, einholen, verhüten, kommen zu, herankommen, anbrechen, ausschlagen, grünen, entgegenkommen, erscheinen, zuteil werden, ausschlagen zu, ausgehen, stammen aus, erlangen, ergreifen, ausführen, vollziehen; bescheren* (1), beschern, mhd., sw. V.: nhd. bescheren, zuteil werden lassen, zuteilen, aufgeben, verhängen, hingeben, verschmähen, bestimmen, gewähren, zuweisen, schenken, geben, zufügen, geleiten zu

lassen -- gleiten lassen: slippen (1), mnd., sw. V.: nhd. »schlüpfen«, gleiten, gleiten lassen, rutschen, fortgleiten, ausgleiten, fallen, stürzen, aufgeben, fahren lassen

lassen: schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; sleifen, slÐpen, mhd., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (2), gleiten machen, lassen, schleppen, gleiten, dem Erdboden gleich machen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: angreifen lassen: sprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, springen machen, galoppieren, preschen, springen, antreiben, besprengen, spritzen, angreifen lassen, sprengen, streuen, bespritzen, aus verschiedenen Farben mischen, bunt machen, sprenkeln; R.: anschwellen lassen: swellen (1), mhd., st. V.: nhd. schwellen, anschwellen, verschmachten, schwellen machen, mit Schwellen versehen (V.), aufstauen, hemmen, aufschwemmen, anschwellen lassen; R.: ansteigen lassen: steigen, mhd., sw. V.: nhd. steigen, aufrichten, erhöhen, antreiben, bedrängen, sich erheben, ansteigen lassen, aufsteigen; R.: auf sich beruhen lassen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; R.: aufschwemmen lassen: swellen (2), mhd., sw. V.: nhd. aufstauen, schwellen machen, mit Schwellen versehen (V.), überschwellen, aufschwemmen, aufschwemmen lassen, hemmen; R.: Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen: schüpfen, schupfen, schuffen, schupen, mhd., sw. V.: nhd. schupfen, prellen, wippen mit, schaukeln, schwanken, stoßen, schleudern, antreiben, wegdrängen, strafen, wie einen Betrüger bestrafen, hetzen auf, hetzen zu, werfen aus, werfen in, werfen über, werfen, zu Boden werfen, Delinquenten in die Höhe ziehen und fallen lassen; R.: empfinden lassen: smecken (1), smacken, mhd., sw. V.: nhd. schmecken, schmecken nach, gefallen (V.), kosten (V.) (2), versuchen, genießen, riechen, riechen an, riechen nach, duften, stinken, wittern, in den Genuss kommen von, prüfen, wahrnehmen, erkennen an, zuwider sein (V.), bekommen, empfinden lassen; R.: entgelten lassen für: rechen (1), wrechen, mhd., st. V.: nhd. rächen, sich rächen, jemanden rächen, Rache nehmen, Vergeltung üben, vergelten, bestrafen, ahnden, verfolgen, Genugtuung verschaffen, strafen, schelten, tadeln, übelnehmen, sich auflehnen gegen, entgelten lassen für; R.: erklingen lassen: rüeren (1), ruoren, rðren, mhd., sw. V.: nhd. anstoßen, beeinträchtigen, widerfahren, angehen, antreiben, sich rühren, bewegen, in Bewegung setzen, eilen, schwingen, treiben, treffen, kümmern, umrühren, erklingen lassen, erwähnen, äußern, besprechen, behandeln, fassen an, erfassen, ergreifen, rühren, herrühren, angrenzen, auf einem Instrument spielen, aufrühren, wühlen, anrühren, berühren, erreichen, fließen, reichen an, herrühren von, tasten, fühlen, betreffen; schellen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern; R.: ertönen lassen: schellen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern; R.: erwachsen lassen: sÏmen, samenen, mhd., sw. V.: nhd. »samen«, säen, erwachsen lassen; R.: fallen lassen: rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; R.: Fallen lassen: rÐren*** (3), mhd., st. N.: nhd. Fallen lassen, Fluss; R.: geringer werden lassen: ringeren*, ringern, mhd., sw. V.: nhd. »ringern«, erleichtern, verringern, geringer werden lassen; R.: holen lassen: senden (1), mhd., sw. V.: nhd. schicken, senden, holen lassen, einladen (V.) (2), zusammenrufen, Botschaft senden, führen, bringen, geben, spenden, übermitteln; R.: im Schatten lassen: schatewen, schatwen, schetewen, mhd., sw. V.: nhd. Schatten geben, schattig werden, dunkeln, Schatten werfen, im Schatten lassen; R.: im Stich lassen: swÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. im Stich lassen, dahinschwinden, versagen, verderben lassen, entgehen, betrügen, heucheln; R.: Platz nehmen lassen: setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; R.: regnen lassen: regen (4), mhd., sw. V.: nhd. regnen, regnen lassen; regenen, reinen, regnen, mhd., sw. V.: nhd. regnen, regnen lassen; R.: reiten lassen: reiten (3), mhd., sw. V.: nhd. reiten, reiten lassen, als Pferd tragen, reiten machen, reiten lassen; reiten (3), mhd., sw. V.: nhd. reiten, reiten lassen, als Pferd tragen, reiten machen, reiten lassen; R.: rollen lassen: schÆben, mhd., st. V.: nhd. nachhelfen, sich fortbewegen, sich zuwenden zu, häufen auf, mischen unter, schädigen, rollend fortbewegen, rollen lassen, wälzen, drehen, wenden, schieben, wegrollen, fortwälzen, weichen (V.) (2), sich entfernen; R.: ruhen lassen: rasten (1), resten, mhd., sw. V.: nhd. rasten, ruhen, sich schonen, sich ausruhen, zur Ruhe kommen, begraben sein (V.), Ruhe geben, ruhen lassen, im Grabe ruhen; R.: sausend schnell fahren lassen: snurren (1), mhd., sw. V.: nhd. »schnurren«, rauschen, sausen, sausend schnell fahren, sausend schnell fahren lassen, aufstöbern, erreichen, surren, umherschwirren, schwirren gegen; R.: schwimmen lassen: swemmen, mhd., sw. V.: nhd. ins Wasser tauchen, im Wasser waschen, übersetzen (V.) (1), aufschwemmen, umwälzen in, schwimmen, schwimmen lassen; R.: sich begeben lassen: schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; R.: sich hören lassen: schellen (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Schall treffen, sich hören lassen, lärmen machen, ertönen lassen, erklingen lassen, beschallen, betäuben, erschüttern, zerschmettern; R.: sich setzen lassen: sedelen, mhd., sw. V.: nhd. sich setzen, niederlassen, Sitz anweisen, Lager anweisen, sich setzen lassen, als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1); R.: sich taufen lassen: toufen (1), töufen, doufen, döufen, mhd., sw. V.: nhd. taufen, sich taufen lassen, taufen auf den Namen, nennen, tauchen in, untertauchen, Christ werden; R.: sich treiben lassen nach: swatigen*, swattgen, mhd., sw. V.: nhd. plätschernd auf dem Wasser fahren, sich treiben lassen nach, schwanken; R.: sichtbar werden lassen: scheinen, mhd., sw. V.: nhd. scheinen, sichtbar machen, zeigen, beweisen, erweisen, sichtbar werden lassen, kundtun, fälschen; R.: sickern lassen durch: sÆhen, mhd., st. V.: nhd. seihen, filtern, tröpfelnd sickern durch, sickern lassen durch, fließen; R.: sinken lassen: senken, mhd., sw. V.: nhd. senken, sich senken, niederlassen, zuwenden, sich versenken, zu Fall bringen, zunichtemachen, niedersinken, sich neigen zu, werfen, stürzen, einlassen, herabsenken, sinken lassen, herunterziehen, töten; R.: Sitze errichten lassen: sidelen, mhd., sw. V.: nhd. »siedeln«, ansiedeln, errichten, Lager errichten, Tribünen errichten, Platz anweisen, beherbergen, setzen an, ansiedeln, Hintersasse werden, Wohnstätte errichten, Sitze errichten lassen, Sitz anweisen, ansässig machen; R.: springen lassen: sprengen, mhd., sw. V.: nhd. springen lassen, springen machen, galoppieren, preschen, springen, antreiben, besprengen, spritzen, angreifen lassen, sprengen, streuen, bespritzen, aus verschiedenen Farben mischen, bunt machen, sprenkeln; R.: spüren lassen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: Stimme hören lassen: stimmen, mhd., sw. V.: nhd. »stimmen«, Stimme hören lassen, rufen, mit Stimme versehen (V.), erfüllen, anstimmen, gleichstimmend machen, gleichlauten, nennen, benennen, rufen, festsetzen, bestimmen, taxieren, abschätzen; R.: tanzen lassen: reien (1), reigen, mhd., sw. V.: nhd. »Reihen« (M.) (1) tanzen, Reigen tanzen, Tanz veranstalten, tanzen lassen, tanzen, sich paaren; R.: traben lassen: trapen, mhd., sw. V.: nhd. gleichmäßig gehen, reiten, traben, traben lassen, traben auf; R.: trinken lassen: trenken (1), drenken, mhd., sw. V.: nhd. trinken lassen, tränken, zu trinken geben, trunken machen, ertränken; R.: verderben lassen: swÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. im Stich lassen, dahinschwinden, versagen, verderben lassen, entgehen, betrügen, heucheln; R.: verschwinden lassen: swenden (1), mhd., sw. V.: nhd. »schwenden«, vertilgen, ausreuten, verschwenden, vergeuden, verbrauchen, verschwinden lassen, vertreiben, tilgen, vernichten, auszehren, fortschaffen, zunichte machen, verzehren; R.: warten lassen: sðmen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun; sðmen (1), mhd., sw. V.: nhd. säumen (V.) (1), zögern, warten, aufhalten, verzögern, hinhalten, versäumen, vernachlässigen, warten lassen, abhalten, hindern, säumig sein (V.), verspäten, sich verspäten, sich aufhalten, verpassen, sich hüten vor, seine Zeit verschwenden, auf sich dauern (V.) (1), unterlassen (V.), aufschieben, zurückhalten, warten lassen, sich selbst unnütz vertun, seine Zeit unnütz vertun; R.: widerfahren lassen: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: zu Teil werden lassen: teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; R.: zukommen lassen: rÐren (2), mhd., sw. V.: nhd. »rehren« (V.) (2), fallen lassen, vergießen, zerfließen, zukommen lassen, mausern, jagen, verringern, fallen, träufeln, weniger werden, werfen mit, verlieren, fallen lassen, machen, streuen, sprühen; rÆsen (1), mhd., st. V.: nhd. fallen, herabfallen, abfallen, niederfallen, herausfallen, zerfallen (V.), einstürzen, ausfallen, zufallen (V.) (1), sich von unten nach oben bewegen, steigen, sich erheben, nach unten sich bewegen, zukommen lassen, zuteil werden, überlaufen (V.); schaffen (1), mhd., st. V.: nhd. entstehen, sich zurechtmachen, sich verhalten (V.) gegen, ansetzen zu, sich bemühen um, erschaffen, schaffen, machen, besorgen, bestellen, schicken, anweisen, verschaffen, verfahren (V.), bewirken, veranlassen, einrichten, bilden, formen, ordnen, erreichen, verursachen, hervorrufen, betreiben, verhandeln, sorgen für, schöpfen (V.) (1), zukommen lassen, bereiten, zufügen, aufbürden, geben, sich begeben lassen, lassen; schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; R.: zur Ader lassen: schraffen, schrapfen, schreffen, schrepfen, schreven, schrefen*, mhd., sw. V.: nhd. schröpfen, zur Ader lassen; R.: zuteil werden lassen: schicken (1), mhd., sw. V.: nhd. machen dass etwas geschieht, schaffen, tun, bewirken, ausrichten, gestalten, fügen, ordnen, anordnen, zurechtlegen, bereiten, rüsten, zuwenden, verschaffen, zuteil werden lassen, zurüsten, durch Testament machen, vermachen, sich anschicken, zurechtmachen, bewegen, kehren (V.) (1), wenden, richten, sich bilden, formen, verhalten (V.), entwickeln, sich beteiligen an, sich aufmachen nach, sich richten nach, sich rüsten zu, sich einstellen auf, sich verziehen zu, schicken, senden, abordnen, anweisen, Geld anweisen, zukommen lassen, bestimmen zu, bereitmachen, vorsehen für, machen, einrichten, übergeben (V.), sorgen für, ausrüsten; teilen (1), deilen, mhd., sw. V.: nhd. teilen, aufteilen, verteilen, zerteilen, zerkleinern, vergeben (V.), verschenken, erteilen, sich trennen, Anteil haben an, unterscheiden, entscheiden, mitteilen, aussprechen, zuteil werden lassen, zukommen lassen, zerstückeln, trennen, zuteilen, zusprechen, schenken, übergeben (V.), vorschlagen, vorlegen, auferlegen, zur Wahl stellen, zu Teil werden lassen, einteilen, anordnen über, austeilen, verbreiten, unterteilen, durchtrennen, urteilen, Urteil sprechen, durch Urteil entscheiden, durch Urteil zuerkennen, durch Urteil auferlegen; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen

lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; mÆden (1), mhd., st. V.: nhd. meiden, verlassen (V.), unterlassen (V.), sich enthalten, fernbleiben, verfehlen, lassen, aufgeben, verzichten auf, entbehren, verschonen, hindern an, schämen; niderlõzen, nider lõzen, niderlõn, mhd., red. V.: nhd. herablassen, senken, sinken, sich herabsenken, herunterlassen, lassen, beenden, aufgeben, ablegen, niedergehen, sich häuslich niederlassen, sich niederlassen, niederlassen, sich aufhalten, lagern, Stellung beziehen, Aufenthalt nehmen; niderverlõzen, niderverlõn, nider verlõzen, niderferlõn*, niderferlõzen*, mhd., red. V.: nhd. »niederlassen«, herablassen, senken, sinken, sich herabsenken, herunterlassen, lassen, beenden, aufgeben, ablegen, niedergehen, sich häuslich niederlassen, sich niederlassen, sich aufhalten, lagern, Stellung beziehen, Aufenthalt nehmen; R.: bleiben lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: ertönen lassen: liuten (1), lðten, mhd., sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen; R.: etwas über sich ergehen lassen: lÆden (1), mhd., st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen; R.: gehen lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: geschehen lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: hängen lassen: nidergeneigen, mhd., sw. V.: nhd. »niederneigen«, sich niederbeugen, herabneigen, herabneigen zu, senken, hängen lassen, fällen; niderhõhen, nider hõhen, mhd., st. V.: nhd. hängen lassen; niderneigen (1), nider neigen, mhd., sw. V.: nhd. »niederneigen«, sich niederbeugen, herabneigen, herabneigen zu, senken, sich demütigen, hängen lassen, fällen; R.: im Stich lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: machen lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: mahlen lassen: malen (1), maln, mhd., st. V.: nhd. mahlen, mahlen lassen, Korn mahlen, zerreiben, reiben; R.: niederhängen lassen: nidererbieten, nider erbieten, mhd., st. V.: nhd. niederhängen lassen; niderhenken, nider henken, mhd., sw. V.: nhd. »niederhenken«, hängenlassen, niederhängen lassen; R.: Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln; R.: sich geben lassen: nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); R.: sich gefallen lassen: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; lÆden (1), mhd., st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen; R.: sich gehen lassen: missehüeten, mishüeten, mhd., sw. V.: nhd. »misshüten«, schlecht achthaben, Herden hüten wo es nicht erlaubt ist, schlecht hüten, schlecht Aufsicht halten, nachlässig sein (V.), leichtfertig sein (V.), schlecht behüten, sich gehen lassen, nicht achten auf, unzureichend beschützen; R.: sinken lassen: nidersÆgen, nider sÆgen, mhd., st. V.: nhd. niedersinken, sinken, sinken lassen, absenken, sich niederbeugen; R.: über sich ergehen lassen: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; R.: unbeachtet lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: vernehmen lassen: liuten (1), lðten, mhd., sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen; R.: wieder aufleben lassen: niuwen (2), mhd., sw. V.: nhd. »neuen«, erneuern, sich erneuern, von neuem entstehen, sich verjüngen, wiederholen, wieder aufleben, erneuern, neu machen, beleben, wieder aufleben lassen; R.: wissen lassen: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; R.: ziehen lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: zukommen lassen: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; miteteilen, mite teilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken; R.: zur Ader lassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: zuteil werden lassen: mitegeteilen, mitgeteilen, mite geteilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, übergeben (V.), geben, schenken; miteteilen, mite teilen, mhd., sw. V.: nhd. »mitteilen«, sich mitteilen, zuteilen, zukommen lassen, übergeben (V.), zuteil werden lassen, abgeben, weitergeben, geben, schenken

lassen -- trocknen lassen: dörren (1), mnd., sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten

lassen -- sterben lassen: dȫden (1), doden, mnd., sw. V.: nhd. töten, sterben lassen, schlachten, löschen, tilgen, nichtig machen, aufheben, ändern

lassen -- Tuch einlaufen lassen: bekrimpen, mnd., st. V.: nhd. Tuch einlaufen lassen, dekatieren (Ausdruck der Tuchbereiter), zusammenziehen, schrumpfen, verzagen

lassen -- tröpfeln lassen: drðpen, drÐpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. triefen, träufeln, rinnen (Blut), fallen, herabfallen, tröpfeln lassen, baumeln lassen, herabhängen, baumeln

lassen -- stehen lassen: entstõn, entstân, enstõn, unstõn, mnd., st. V.: nhd. entstehen, werden, kommen aus, erwachsen (V.), beginnen, zuzunehmen beginnen (Mond), stehen bleiben, bleiben, aufhören, zum Stillstand kommen, Ende haben, Ende machen, fehlen, entgehen, ausbleiben, ausgehen, mangeln, entgegenstehen, widerstehen, aushalten, standhalten, misslingen, fehlschlagen, zugestehen, aufrecht erhalten, stehen lassen

lassen -- seinen Kot lassen: drÆten, drÐten, mnd., st. V.: nhd. seinen Kot lassen, scheißen

lassen -- sehen lassen: blÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. glänzen, scheinen, augenscheinlich werden, offenbar werden, klar hervorgehen, sehen lassen, entblößen, sich zeigen

lassen -- sinken lassen: entsinken, mnd., st. V.: nhd. versinken, wegsinken, entfallen (V.), fallen lassen, sinken lassen, nachlassen (Schuld)

lassen -- sich abfinden lassen: afsænen, afswænen*, afsȫnen, mnd., sw. V.: nhd. »absühnen«, sich versöhnen, eine Sühne eingehen, sich abfinden lassen
lassen -- ungehört lassen: enthȫren, enthoren, enhȫren, unthȫren, mnd., sw. V.: nhd. nicht hören, ungehört lassen, verweigern, machen dass jemandem etwas nicht gehört, entziehen, enteignen, hören, erhören, gehorchen
lassen -- zukommen lassen: anekÐren*, ankÐren, mnd., sw. V.: nhd. »ankehren«, zukehren, hinwenden, zuwenden, anwenden, verwenden, zukommen lassen, zutun, zufügen, Rücksicht nehmen, beachten; benõlen, mnd., sw. V.: nhd. nahe bringen, sich nähern, mitteilen, zukommen lassen, einhändigen, entschädigen, bemächtigen, bekommen

lassen -- zu Teil werden lassen: belÐhenen*, belÐnen, beleynen, beleinen, belehenen, mnd., sw. V.: nhd. »belehnen«, in ein Lehen einsetzen, in ein Privileg einsetzen, ein Amt verleihen, eine Arbeitsbefugnis erteilen, zu Teil werden lassen

lassen -- als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen: richten, rechten, mnd., sw. V.: nhd. »richten«, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun

lassen -- zur Ader lassen: õderen, mnd., sw. V.: nhd. zur Ader lassen, mit Adern versehen (V.), mit Sehnen versehen (V.), den Sattel beziehen und bepolstern, aus Sehnen machen; õderenlõten***, mnd., sw. V.: nhd. »aderlassen«, zur Ader lassen; õderken, mnd., V.: nhd. zur Ader lassen; õderlõten (1), mnd., sw. V.: nhd. zur Ader lassen

lassen -- wissen lassen: entwÐtigen, mnd., sw. V.: nhd. wissen lassen, verkündigen, aufkündigen

lassen -- von sich lassen: entbÐren, enbÐren, inbÐren, mnd., st. V.: nhd. entbehren, ohne etwas sein (V.), einer Sache ledig gehen, missen, verlieren, verzichten, von sich lassen, aus dem Dienst entlassen (V.)

lassen -- verdorren lassen: dörren (1), mnd., sw. V.: nhd. »dörren«, trocknen lassen, verdorren lassen, dürr machen, dürr werden, verschmachten

lassen -- wieder erstehen lassen: erhÐven, irhÐven, vorhÐven, mnd., st. V.: nhd. erheben, aufheben, hochheben, emporheben, herausheben, Zoll erheben, Schatzung erheben, errichten, begründen, wieder aufrichten, wieder erstehen lassen, erneuern (z. B. eine verfallene Gildezugehörigkeit), wieder aufbauen, anheben, beginnen, preisen, einer Sache entheben, überheben, verschonen, erheben, sich verlassen (V.) auf etwas, der Welt entrückt werden (vom Tode der Heiligen), heilig sprechen

lassen -- warten lassen: enttȫven, entȫven, mnd., sw. V.: nhd. aufhalten, warten lassen, hinauszögern, hinziehen
lassen -- Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen: bæmvalvrÆen, mnd., N.: nhd. Recht Bäume beim Fällen erforderlichenfalls ohne Entschädigung auf das Land des Nachbarn fallen zu lassen

lassen -- frei lassen: erleddigen, erlÐdegen, erlÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. ledig machen, frei lassen, freisprechen, aus der Gewalt entlassen (V.), erledigen

lassen -- fallen lassen: entsinken, mnd., st. V.: nhd. versinken, wegsinken, entfallen (V.), fallen lassen, sinken lassen, nachlassen (Schuld)

lassen -- gefallen lassen: belÆden, mnd., st. V.: nhd. gefallen lassen, abwarten

lassen -- frei lassen von: erlõten, mnd., st. V.: nhd. erlassen (V.), frei lassen von

lassen -- etwas unbeachtet lassen: entsitten, ensitten, untsitten, mnd., st. V.: nhd. entweichen, entgehen, entkommen (V.), säumen, säumig sein (V.) mit einer Zahlung, schuldig bleiben, sich behaupten, sich halten gegen jemanden, etwas versäumen, etwas unbeachtet lassen, scheuen fürchten

lassen -- ein Pferd unter sich traben lassen: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren

lassen -- durchlecken lassen: dörchlecken, mnd., sw. V.: nhd. durchlecken, durchtropfen, durchlecken lassen, durchseihen

lassen -- ertönen lassen: dörchblõsen, dȫrblõsen, mnd., st. V.: nhd. dauernd wehen, dauernd blasen, hinwehen, durchblasen, ertönen lassen
lassen -- erschallen lassen: erschellen, mnd., st. V.: nhd. erschallen, erschallen lassen

lassen -- Geld lassen: blȫden (2), mnd., sw. V.: nhd. bluten (V.), blutig verwunden, Geld lassen

lassen -- kommen lassen: beschicken, mnd., sw. V.: nhd. zu jemandem schicken, kommen lassen, bestellen, verhandeln, etwas ausrichten, herrichten, in Ordnung bringen, Metall zumischen oder legieren (Münzwesen)

lassen -- in Druck ausgehen lassen: drücken, drucken, mnd., sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken

lassen -- offenbar werden lassen: erschÐnigen, erscheinigen, irschÐnigen, mnd., sw. V.: nhd. offenbar werden lassen, erweisen, nachweisen

lassen -- laut werden lassen: belðden, belðten, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, mitteilen, laut werden lassen, verleumden

lassen -- im Stich lassen: achterlõten, mnd., st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, verlassen (V.), im Stich lassen, auslassen, versäumen, unterlassen (V.), übergehen; afswÆken, mnd., V.: nhd. im Stich lassen; begÐven (1), mnd., st. V.: nhd. »begeben« (V.), verlassen (V.), aufgeben, hingeben, im Stich lassen, hinschwinden, sich wohin begeben (V.), sich begeben (V.), sich zutragen, sich abgeben mit, ohnmächtig werden, schwach werden, verzweifeln, umgehen mit, einwilligen

lassen -- hinpendeln und herpendeln lassen: bammelen*, bammeln, mnd., sw. V.: nhd. »bammeln«, hinpendeln und herpendeln lassen

lassen -- Gnade widerfahren lassen: begenõden*, begnõden, mnd., sw. V.: nhd. begnaden, gnädig sein (V.), Gnade widerfahren lassen, beschenken, Privileg erteilen, privilegieren

lassen -- Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen: drenken (2), mnd., sw. V.: nhd. tränken, Holz von einer Flüssigkeit durchziehen lassen, ertränken, unter Wasser setzen

lassen -- hinten lassen: entachteren, entachtern, mnd., sw. V.: nhd. zurückbleiben, verziehen, zurücksetzen, verschieben, hinten lassen, versäumen, beeinträchtigen

lassen -- übrig lassen: nõlõten (1), nõchlõten*, nalaten, mnd., st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, vererben, übrig lassen, allein lassen, im Stich lassen, nicht tun, unterlassen (V.), verzichten, aufgeben, übergeben (V.), aufhören; ȫverigen, æverigen, överigen, mnd., sw. V.: nhd. »übrigen«, übrig lassen, als Rest lassen, erübrigen; ȫverlõten, æverlõten, averlõten, offerlõten, overlaten, ȫverlõden, mnd., st. V.: nhd. »überlassen« (V.), verkaufen, übereignen, übertragen (V.), übergeben (V.), aushändigen, übrig lassen, unterlassen (V.), versäumen

lassen -- sich vernehmen lassen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

lassen -- umkommen lassen: quisten, mnd., sw. V.: nhd. schlagen, schleudern?, umkommen lassen, verschwenden, Fisch auf eine bestimmte Weise handelsfertig machen

lassen: hÐten (2), heiten, heyten, hieten, hiten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heißen, nennen, Namen geben, benennen, bezeichnen als, schimpfen, halten für, anreden, betiteln, Namen führen, genannt werden, genannt sein (V.), gehalten werden für, gelten als, befehlen, lassen, vorschreiben, anordnen, Stellung von Bürgschaft fordern, versprechen, Geheiß tun; R.: als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen: gerichten, mnd., sw. V.: nhd. richten, gerade machen, aufrichten, in senkrechte Lage bringen, erhöhen, sich erheben, aufstehen, ein Gestell oder Gerüst aufstellen, ein Gebäude errichten, ein Ständerwerk für einen Dachstuhl oder ein Gebäude errichten, in eine bestimmte Richtung bringen, ausrichten (ein Geschütz), einen geraden Weg wählen, einen Weg bzw. eine Richtung einschlagen, Wort an jemanden richten, sich in einer Angelegenheit an jemanden wenden, eine Empfindung oder eine Einstellung auf etwas ausrichten, herrichten, ausstatten, in eine bestimmte Ordnung bringen, anrichten, anordnen, wiederherstellen, erneuern, begründen, einrichten, etwas veranlassen, bestimmen, zu einem Ergebnis bringen, kriegerische Auseinandersetzung beenden, strittige Angelegenheit beilegen, schlichten, jemanden durch Schiedsspruch befriedigen, sich einigen, sich versöhnen, Schaden ausgleichen, Schuld begleichen, Gefangene freigeben, Geiseln austauschen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, beweisen, als Richter entscheiden oder als Partei gerichtlich entscheiden lassen, als Herrscher bzw. Regent die Gerichtsgewalt ausüben, verurteilen, strafen, urteilen, schätzen, Rechtsverfahren einräumen, einem Rechtsverfahren unterziehen, ahnden, Urteil vollziehen, Hinrichtung vollziehen, hinrichten, beurteilen, begutachen, negativ bewerten, beanstanden, erklären, deuten, Meinung kundtun; R.: aufnehmen lassen: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; R.: Bild bzw. Schrift entscheiden lassen: hutseken, hutsken, huetschen, mnd., sw. V.: nhd. drehen, auf dem Drehbrett spielen, Münzen aufwerfen, Bild bzw. Schrift entscheiden lassen; R.: büßen lassen: kastÆgen (1), kastÆen, kasten, mnd., sw. V.: nhd. kasteien, züchtigen, geiseln, durch Schläge strafen, büßen lassen, Buße auferlegen, in Zucht halten; R.: darin lassen: inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; inlõten (3), mnd., st. V.: nhd. darin lassen, Geldbeträge nicht einfordern; innelõten, mnd., st. V.: nhd. darin lassen, Geldbeträge nicht einfordern; R.: durch die Hände gehen lassen: hantwalken, mnd., st. V.: nhd. oft und viel in die Hände nehmen, drücken, durch die Hände gehen lassen; R.: durchgehen lassen: gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.); R.: eine Versammlung abstimmen lassen: kluften, mnd., sw. V.: nhd. zum Bezirksgericht zusammenrufen, zum Bezirksgericht zusammentreten, versammeln?, eine Versammlung abstimmen lassen, teilen, spalten; R.: Einlager halten lassen: inleggen (1), inlecghen, mnd., sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten; R.: einrinnen lassen: inrennen, mnd., sw. V.: nhd. hineinrennen, flüchten, einrinnen lassen, eingießen, einflößen; R.: eintreten lassen: inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; R.: erklingen lassen: klengen, mnd., sw. V.: nhd. erklingen lassen; R.: fehlen lassen: fÐilen (1), feigelen, feylen, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen; R.: fühlen lassen: inremmen, mnd., sw. V.: nhd. einrammen, eintreiben, wettmachen, fühlen lassen?; R.: gedeihen lassen: gedÆen (1), gedigen, mnd., st. V.: nhd. gedeihen, gelingen, geraten (V.), gut anschlagen, vorwärts kommen, gedeihen lassen; R.: geschehen lassen: gehengen (1), gehingen, mnd.?, sw. V.: nhd. geschehen lassen, zulassen, erlauben; R.: hineinstrahlen lassen: inglansen, mnd., sw. V.: nhd. hineinstrahlen lassen, mit Glanz erfüllen; inglensen, mnd., sw. V.: nhd. hineinstrahlen lassen, mit Glanz erfüllen; R.: hingehen lassen: gedülden, gedulden, mnd., sw. V.: nhd. dulden, zulassen, hingehen lassen, aushalten, ertragen (V.), leiden, jemanden dulden, sich gedulden; R.: hinrichten lassen: köppen (1), koppen, mnd., sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen; R.: im Stich lassen: fÐilen (1), feigelen, feylen, mnd., sw. V.: nhd. fehlen, fehlschießen, verfehlen, fehlgehen, abirren, einen Fehler machen, sich vergreifen, fehlschlagen, misslingen, mangeln, nicht vorhanden sein (V.), mangelhaft sein (V.), unzulänglich sein (V.), reißen, brechen, fehlen lassen, im Stich lassen, auslassen, betrügen, trügen, täuschen; R.: in die Stadt lassen: instõden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; instÐden, mnd., sw. V.: nhd. Zutritt gestatten, Eingang gestatten, Unterkunft gewähren, in die Stadt lassen, Einlass gewähren, Aufnahme gestatten, Rechte gewähren, Rechte einräumen, zulassen, erlauben, gestatten, zugestehen, überantworten, genehmigen; R.: nicht wissen lassen: hÐlen (3), helen, heelen, hellen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. hehlen, verschweigen, zurückhalten, nicht aussprechen, geheim halten, nicht wissen lassen, verbergen, verstecken; R.: Ohren hängen lassen: hancæren, hangoren, mnd., sw. V.: nhd. Ohren hängen lassen, betrübt sein (V.); R.: sich gehen lassen: gÐilen, geylen, mnd., sw. V.: nhd. geil sein (V.), üppig sein (V.), lustig sein (V.), hüpfen, springen, sich gehen lassen, schäkern; R.: übernachten lassen: herbergen, herbargen, sw. V.: nhd. beherbergen, Nachtlager nehmen, unterbringen, einquartieren, Wohnung gewähren, Gastrecht gewähren, übernachten lassen; R.: zukommen lassen: insenden, mnd., sw. V.: nhd. einsenden, senden, hineinsenden, schicken, zuschicken, zukommen lassen, zurücksenden; R.: zur Ader lassen: hicken, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Schnabel hacken, picken, loshacken, schröpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zur Ader lassen, beunruhigen?, zerren?; köppen (1), koppen, mnd., sw. V.: nhd. köpfen, Kopf abschlagen, enthaupten, hinrichten lassen, Spitze abschlagen, Wipfel abschlagen, Kopf einnehmen, trunken machen, Schröpfkopfe setzen, schröpfen, zur Ader lassen, zu Kopf steigen

lassen -- sich herabfallen lassen: nÐderlõten, nedderlõten, mnd., st. V.: nhd. niederlassen, fallen lassen, sich herabfallen lassen, sich niederlassen (Bedeutung örtlich beschränkt), ansiedeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

lassen -- sich erlittenen Schaden ersetzen lassen: nõhõlen, nachhõlen*, nahalen, mnd., V.: nhd. nachholen, zu sich nehmen, nachträglich tun, wieder gutmachen, sich Ersatz verschaffen, sich erlittenen Schaden ersetzen lassen

lassen -- sehen lassen: æpenbõren, opembõren, õpenbõren, apembõren, oppenbõren, uppenbõren, mnd., sw. V.: nhd. offenbaren, offen machen, enthüllen, aufdecken, entdecken, kundtun, sich offenbaren, ausschütten, offen zeigen, sehen lassen, verkünden, bekannt machen, ausbreiten, verbreiten, mitteilen, melden, anzeigen, erscheinen

lassen -- sich genügen lassen: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

lassen -- sich gefallen lassen: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

lassen -- unbeachtet lassen: missehȫren*, mishȫren, mishoren, mnd., sw. V.: nhd. misshören, nicht hinhören, ungehört lassen, unbeachtet lassen; ȫversÐn, ȫverseen, ȫversen, ȫverseyn, ȫversÐhen, æversÐn, æversÐhen, oversÐn, aversÐn, aversÐhen, mnd., st. V.: nhd. »übersehen«, hinabblicken, von einem höheren Standpunkt aus anblicken, durchsehen, Einsicht nehmen, mustern prüfen, auswählen, feststellen, erkennen, wegsehen, nicht beachten, unbeachtet lassen, vernachlässigen, eine Pflicht vernachlässigen, keine Ansprüche erheben, verzichten, erlassen (V.), Nachsicht haben, nachsehen, Nachsicht üben, schonen, verzeihen, überheben, revidieren

lassen -- zu einer Kugel werden lassen: quõgelen*, quõgelen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. gerinnen machen, zu einer Kugel werden lassen

lassen: ae. gelÚtan; lÚfan; lÚtan; R.: aufhören lassen: ae. gestillan; getwÚman; stillan; twÚman; R.: bluten lassen: ae. blÊdan; R.: eindringen lassen: ae. tÅgetõcnian; R.: fallen lassen: ae. õhríeran; dríepan; R.: gehen lassen: ae. oflÚtan; R.: hervorströmen lassen: ae. bealc’ttan; forþroc’ttan; uproc’ttan; ðtroc’ttan; R.: hinter sich lassen: ae. forlÚtan; oflÚtan; R.: im Stich lassen: ae. geswÆcan; offorlÚtan; swÆcan; R.: regnen lassen: ae. rignan; R.: schrumpfen lassen: ae. scr’ncan (2); R.: schwimmen lassen: ae. besw’mman; *sw’mman; R.: straucheln lassen: ae. scr’mman; R.: tönen lassen: ae. õþíetan; *þíetan; R.: übrig lassen: ae. oferlÚfan; R.: verrichten lassen: ae. dæn; gedæn; R.: zur Ader lassen: ae. blæd lÚtan; R.: lasst uns!: ae. *witon, lassen: ae. gelÚtan; lÚfan; lÚtan; R.: aufhören lassen: ae. gestillan; getwÚman; stillan; twÚman; R.: bluten lassen: ae. blÊdan; R.: eindringen lassen: ae. tÅgetõcnian; R.: fallen lassen: ae. õhríeran; dríepan; R.: gehen lassen: ae. oflÚtan; R.: hervorströmen lassen: ae. bealc’ttan; forþroc’ttan; uproc’ttan; ðtroc’ttan; R.: hinter sich lassen: ae. forlÚtan; oflÚtan; R.: im Stich lassen: ae. geswÆcan; offorlÚtan; swÆcan; R.: regnen lassen: ae. rignan; R.: schrumpfen lassen: ae. scr’ncan (2); R.: schwimmen lassen: ae. besw’mman; *sw’mman; R.: straucheln lassen: ae. scr’mman; R.: tönen lassen: ae. õþíetan; *þíetan; R.: übrig lassen: ae. oferlÚfan; R.: verrichten lassen: ae. dæn; gedæn; R.: zur Ader lassen: ae. blæd lÚtan; R.: lasst uns!: ae. *witon

lassen -- zur Ader lassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

lassen -- zukommen lassen: mÐdedÐlen, mÐdedeilen, metdÐlen, mitdÐlen, middedÐlen, mnd., sw. V.: nhd. mitteilen, bekannt geben, mit jemandem etwas teilen, jemandem etwas zuteilen, gewähren, zukommen lassen; ȫvermõken, ȫvermacken, ævermõken, avermõken, mnd., sw. V.: nhd. übersenden, eine Geldsumme überweisen, übermitteln, zukommen lassen, herstellen, reparieren, übertreiben

lassen -- Wasser lassen: mÆgen, mnd., st. V.: nhd. harnen, Wasser lassen, pissen

lassen -- verlauten lassen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

lassen -- ungehört lassen: missehȫren*, mishȫren, mishoren, mnd., sw. V.: nhd. misshören, nicht hinhören, ungehört lassen, unbeachtet lassen
lassen -- Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen: ȫverwÆsen, æverwÆsen, overwisen, averwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. überweisen, Geld überweisen, eine Geldsumme durch Zahlungsanweisung an einen anderen Ort befördern, auf Wechsel ziehen, Waren per Schuldverschreibung zukommen lassen, übertragen (V.), Besitz überschreiben, zuweisen, anweisen, verweisen, einen Menschen an jemanden verweisen, weiterempfehlen, einer Straftat überführen, beweisen, abweisen, fortweisen, fortschicken, vertreiben

lassen -- verstreichen lassen: passÐren, passÐrn, passeren, patzern, passÆren, mnd., sw. V.: nhd. passieren, Raum durchschreiten (V.), durchfahren (V.), vorbeigehen, vorbeifahren, nicht einstellen, Auftrag nicht annehmen, Ort verlassen (V.), hinausgehen, hinausfahren, einreisen, betreten (V.), durchqueren, verstreichen lassen, sich ereignen, geschehen

lassen -- Mahlwerk laufen lassen: mõlen (1), mÐlen, mnd., st. V.: nhd. mahlen, Mahlwerk laufen lassen, Mühlenarbeit verrichten, Mühle für den Eigenbedarf benutzen

lassen -- als Rest lassen: ȫverigen, æverigen, överigen, mnd., sw. V.: nhd. »übrigen«, übrig lassen, als Rest lassen, erübrigen

lassen -- allein lassen: nõlõten (1), nõchlõten*, nalaten, mnd., st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, vererben, übrig lassen, allein lassen, im Stich lassen, nicht tun, unterlassen (V.), verzichten, aufgeben, übergeben (V.), aufhören

lassen -- bleiben lassen: ȫverscholden, æverscholden, mnd., sw. V.: nhd. übergehen?, aufschieben, bleiben lassen

lassen -- andauern lassen: perhennÐren, mnd., sw. V.: nhd. andauern lassen, festschreiben

lassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

lassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: abweiden lassen: vretten, voretten*, mnd., sw. V.: nhd. fressen lassen, abweiden lassen, Feldgetreide durch Abweidenlassen vernichten, abweiden, verfüttern, als Viehfutter verbrauchen, ätzen, füttern, nähren; R.: allein lassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: aufstehen lassen: uplõten*, uplaten, mnd.?, st. V.: nhd. »auflassen«, aufstehen lassen, hinauf gehen lassen, hinauf lassen, aufnehmen, überlassen (V.), übertragen (V.), auf seine Eigentumsrechte zu Gunsten eines andern verzichten; R.: aus dem Besitz lassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: aus dem Gefängnis lassen: ðtlangen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausnehmen, herausreichen, aus dem Gefängnis lassen; R.: aushungern lassen: vorhungeren, mnd., sw. V.: nhd. verhungern, Hungers sterben, aushungern, durch Hunger herunterkommen, aushungern lassen, verhungern lassen; R.: außer Acht lassen: vorsǖmen (1), versðmen, mnd., sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); vorwõrlæsen, mnd., sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren, durch mangelnde Aufsicht beschädigen, verkommen (V.) lassen, verbrauchen, zugrunde richten; vorwÐrlæsen, mnd., sw. V.: nhd. verwahrlosen, außer Acht lassen, unachtsam behandeln, durch Unachtsamkeit verderben, durch Fahrlässigkeit verlieren; R.: befreien lassen: vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Besitz zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären; R.: bekannt werden lassen: vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; R.: Blasmusik vorausziehen lassen: vȫrtrammÐten, mnd., sw. V.: nhd. vorausblasen, Blasmusik vorausziehen lassen, mit Trompetenschall vorausziehen; R.: Blut hinstürzen lassen: vorstörten, vorstorten, mnd., sw. V.: nhd. stürzen, zu Fall bringen, in Verwirrung bringen, in Versuchung bringen, Blut hinstürzen lassen, Blut vergießen; R.: den Harn lassen: vorwegen, mnd.?, V.: nhd. den Harn lassen?; R.: durch ein Schreiben wissen lassen: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben; R.: durch einen Boten kommen lassen: ðtbæden* (1), ðtboden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch einen Boten kommen lassen, durch einen Boten auffordern zu kommen; R.: durch einen Boten sagen lassen: tæentbÐden*, toentbÐden, toenbÐden, mnd.?, st. V.: nhd. durch einen Boten sagen lassen, entbieten; R.: durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen: vorrækelæsen (1), vorrokelosen, vorrekelosen, mnd., sw. V.: nhd. verruchlosen, achtlos versäumen, vernachlässigen, keine Beachtung schenken, nicht beachten, sich nicht kümmern, verwahrlosen, durch Unbedachtsamkeit in Verfall kommen oder verloren gehen lassen, unbekümmert aufs Spiel setzen, fahrlässig aufs Spiel setzen, unbesonnen handeln, unvorsichtig handeln, zu Schaden kommen, verkommen (V.); R.: durch Zuschrift wissen lassen: tæschrÆven*, toschriven, mnd.?, sw. V.: nhd. »zuschreiben«, durch Zuschrift wissen lassen, schriftlich Geld überweisen, gutschreiben, Hypotheken oder Grundstücke gutschreiben, beilegen, beimessen; R.: durchgehen lassen: vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; R.: ein Tau schießen lassen: ðtvÆren*, ðtfiren, mnd.?, sw. V.: nhd. ein Tau schießen lassen; R.: ein Tier im Passgang gehen lassen: telderen, teldern, mnd., sw. V.: nhd. im Passgang reiten, ein Tier im Passgang gehen lassen, sich hüpfend oder schwankend bewegen, den Passgang lehren?; R.: eine richterliche Entscheidung gefallen lassen: ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen; R.: einen Bauchwind fahren lassen: vÆsten (1), fÆsten*, mnd., sw. V.: nhd. furzen, einen Bauchwind fahren lassen; R.: erkalten lassen: vorkælden, vorkoelden, vorkalden, mnd., sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen; R.: es hoch her gehen lassen: upslõn, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschlagen, gewaltsam öffnen, aufbrechen, alte Schiffstaue zu Werg zerschlagen (V.), festschlagen, durch Schlagen ausbessern (Panzer), anschlagen (Schrift), bekannt machen, aufführen, bauen (Deich oder Gebäude), gründen, errichten (Hausstand oder Schule), aufstapeln, auf den Wagen (M.) oder den Speicher bringen, zum Verkauf ausstellen, geloben, verloben, aufschieben, aussetzen (Verhandlung), hinzurechnen, aufwenden, Aufwand machen, es hoch her gehen lassen, aufklappen, aufgehen, auflodern, steigen, zunehmen (Preis); R.: fahren lassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: fallen lassen: vellen, fellen*, mnd., sw. V.: nhd. fällen, niederwerfen, umstürzen, verschwinden machen, beseitigen, totschlagen, zu Fall bringen, niederschlagen, umhauen, töten, erlegen, fallen lassen, den Wert vermindern, schlichten, entscheiden, verurteilen (Bedeutung örtlich eingeschränkt); R.: fehlen lassen: vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; R.: fließen lassen: vlȫten (1), vlǖten, vloeten, vloiten, vlueten, flöten*, mnd., sw. V.: nhd. strömen, fließen, ansteigen, anschwellen, fließen lassen, schwemmen, wegspülen, ausspülen, befluten, bewässern, flößen; vlȫten (2), vlæten, vlaten, vlötten, vlotten, vlütten, flöten*, mnd., sw. V.: nhd. fließen, schwimmen, treiben, geschwemmt werden, flüssig sein (V.), zu Wasser fahren, wegfahren, wegziehen, fließen lassen, schwemmen, wegschwemmen, überschwemmen, bewässern, flößen, befördern, wegbringen, vorwärts bringen, begünstigen, fördern; R.: fort lassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: frei lassen: vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Besitz zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären; R.: freien Lauf lassen: vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; R.: fressen lassen: vretten, voretten*, mnd., sw. V.: nhd. fressen lassen, abweiden lassen, Feldgetreide durch Abweidenlassen vernichten, abweiden, verfüttern, als Viehfutter verbrauchen, ätzen, füttern, nähren; R.: gegen Bürgschaft geben oder lassen: ðtborgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausborgen«, durch Bürgschaftsleistung lösen und befreien (aus der Gefangenschaft), gegen Bürgschaft geben oder lassen; R.: gehen lassen: tarten, mnd., sw. V.: nhd. gehen lassen, mutwillig sein (V.), schäkern, übermütig sein (V.), ausgelassen sein (V.); vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: geloben etwas zu tun oder zu lassen: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; R.: geringfügiger erscheinen lassen: vorklÐnen, vorkleinen, mnd., sw. V.: nhd. verkleinern, verringern, wertmäßig vermindern, herabsetzen, schmälern, geringer machen, geringfügiger erscheinen lassen, mindern, schädigen, herabsetzen, geringschätzen, schmähen, ablaufen (Wasser), sich verlaufen (V.), in ein Kind verwandeln (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: geschehen lassen: tælõten, tolaten, mnd.?, st. V.: nhd. zulassen, geschlossen halten, geschehen lassen, erlauben, hingehen lassen, verzeihen; vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vorhangen (1), mnd., st. V.: nhd. aufhängen, henken, geschehen lassen, verhängen, zulassen, hinaufziehen, festbinden, verknüpfen, emporheben, verzücken, hängen bleiben, sich hinziehen; vulbærden, volbærden, vulbõrden, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, genehmigen, sich anschließen, gutheißen, geschehen lassen, bestätigen, einwilligen, bewilligen, erlauben, zulassen, folgen, nachgeben, zu Willen sein (V.), gestatten, bevollmächtigen; R.: Gnade zuteil werden lassen: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; R.: hinauf gehen lassen: uplõten*, uplaten, mnd.?, st. V.: nhd. »auflassen«, aufstehen lassen, hinauf gehen lassen, hinauf lassen, aufnehmen, überlassen (V.), übertragen (V.), auf seine Eigentumsrechte zu Gunsten eines andern verzichten; R.: hinauf lassen: uplõten*, uplaten, mnd.?, st. V.: nhd. »auflassen«, aufstehen lassen, hinauf gehen lassen, hinauf lassen, aufnehmen, überlassen (V.), übertragen (V.), auf seine Eigentumsrechte zu Gunsten eines andern verzichten; R.: hingehen lassen: tælõten, tolaten, mnd.?, st. V.: nhd. zulassen, geschlossen halten, geschehen lassen, erlauben, hingehen lassen, verzeihen; vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); R.: hochmütig außer Acht lassen: vorhæchmæden*, vorhæmæden, vorhomoden, vorhæmðden, mnd., sw. V.: nhd. hochmütig außer Acht lassen, hochmütig behandeln, misshandeln, beschimpfen, missachten, hochmütig ablehnen; R.: hörbar werden lassen: vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; R.: im Passgang gehen lassen: telden, telten, mnd., sw. V.: nhd. »zelten« (V.) (2), im Schritt gehen, im Passgang gehen, im Passgang gehen lassen, im Passgang reiten; R.: im Stich lassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; vorsõken (1), vorsacken, vorsÐken, versaken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen von, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben; vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; R.: in die Feste erklären lassen: vesten (1), festen*, vÐsten, mnd., sw. V.: nhd. fest machen, befestigen, festbinden, vestärken, ausbessern, sichern, festigen, mit Befestigung versehen (V.), mit Wallgräben versehen (V.), einfrieden, bekräftigen, beglaubigen, verfesten, in die Feste erklären lassen; R.: in die Hände der Feinde fallen lassen: vorrõden (1), vorraaden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verraten (V.), Verrat begehen, durch falschen Rat in Unglück bringen, durch Untreue in Verderben bringen, durch Verleumdung in Unglück bringen, durch Verrat den Feinden ausliefern, in die Hände der Feinde fallen lassen, einen Anschlag begehen gegen, in die Falle locken (Tiere), ins Netz locken (Tiere), um äußerer Vorteile willen preisgeben (Geld), sich vergehen gegen, offenbaren (ohne böse Absicht), entdecken; R.: in Geltung lassen: værtsetten, vortsetten, mnd., sw. V.: nhd. vorwärts bringen, fördern, unterstützen, durchführen, bewerkstelligen, fortführen, beibehalten (V.), in Geltung lassen, aufrecht halten, wiederholt vorbringen, vorbringen, auseinander setzen, darlegen, ins Werk setzen, durchsetzen, vorwärts kommen, gedeihen; R.: in Rauch aufgehen lassen: vordistilÐren, vordistillÐren, mnd., sw. V.: nhd. in Rauch aufgehen lassen, verdunsten lassen, durchbringen, in Alkohol umsetzen; R.: jemanden etwas innewerden lassen: vormõnen (1), mnd., sw. V.: nhd. mahnen, ermahnen, einmahnen, auffordern, anhalten, ersuchen, wiederfordern, fordern, anspornen, ermuntern, ermutigen, jemanden etwas innewerden lassen, in Kenntnis setzen von, unterrichten von, nachweisen, beweisen, überführen, erinnern, vertreten (V.), befehlen, zu verstehen geben, heißen, gebieten, zu bedenken geben, vorstellen, vor Augen führen, sich auf etwas berufen (V.), vermahnen, tadeln, verwarnen, eintreiben, eindringen, rechtliche Forderung geltend machen; R.: jemanden hingehen lassen: vorsÐn (1), vorsein, vorseyn, vorseen, vorsÆn, mnd., st. V.: nhd. sehen, wahrnehmen, erspähen, schauen, besehen, besichtigen, ausspähen, auskundschaften, erkunden, ersehen, ausersehen (V.), vorausbestimmen, versorgen, sorgen für, bedenken, begaben, besorgen, beschaffen (V.), versorgen mit, herbeischaffen, anweisen, umsehen, sich eines Dinges versehen (V.), übersehen (V.), ein Versehen begehen, einen Fehler machen, unrichtig vorgehen, fahrlässig handeln, unterlassen (V.), jemanden hingehen lassen, versäumen, verwahrlosen, fahrlässig oder absichtlich eine Vorschrift nicht beachten, zuwiderhandeln, verstoßen (V.) gegen; R.: Kette folgen lassen: vÆren (2), viren, firen, mnd., sw. V.: nhd. nachlassen, locker lassen, Tau schießen lassen, Kette folgen lassen; R.: kommen lassen: vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; R.: Kot lassen: vðlen, mnd., sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen; R.: laufen lassen: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; R.: laut werden lassen: vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; R.: leben lassen: vristen, fristen*, mnd., sw. V.: nhd. fristen, aufschieben, einen späteren Zeitpunkt bestimmen, auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.), vertagen, hinauszögern, Bedenkzeit gewähren, leben lassen; R.: Lektion aufsagen lassen: vorhȫren (1), vorhoren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren; R.: liegen lassen: vorgÐten (2), vorgetten, mnd., st. V.: nhd. vergessen (V.), vergesslich sein (V.), aus dem Sinn bekommen, liegen lassen, nicht beachten, nicht denken an, übersehen (V.), auslassen, handeln gegen, vergesslich handeln, säumig sein (V.), sich aus Gedankenlosigkeit versehen (V.); R.: locker lassen: vÆren (2), viren, firen, mnd., sw. V.: nhd. nachlassen, locker lassen, Tau schießen lassen, Kette folgen lassen; R.: nach Hause gehen lassen: vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; R.: nicht zuteil werden lassen: vȫrbehælden (1), vȫrebehælden, mnd., st. V.: nhd. vorenthalten (V.), nicht zuteil werden lassen, nicht zurückgeben, sich vorbehalten (V.), sich für die Zukunft ausbedingen; R.: offenbar werden lassen: vorklõren (1), vorklaren, vorclaeren, vorclairen, vorklÐren, vorklehren, mnd., sw. V.: nhd. sich erhellen, beginnen zu scheinen, erleuchten, durch den Glauben erleuchten, klar machen, hell machen, hell werden, rein werden, klar stellen, klären, bereinigen, schlichten, klarlegen, aufklären, deutlich machen, in Klarheit verwandeln, verklären, verherrlichen, preisen, klar festlegen, eindeutig bestimmen, vor Gericht darlegen, erklären, auslegen, ausdeuten, beschreiben, darstellen, erläutern, auseinandersetzen, bedeuten, zur Kenntnis bringen, vortragen, vorbringen, dartun, zum Ausdruck bringen, äußern, ausweisen, besagen, beweisen, zeigen, offenbar werden lassen, offenbaren, verklären, klären (Flüssigkeit), sich reinigen, seine Unschuld dartun; R.: ohne Schutz lassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: Pferde springen lassen: upsprengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsprengen«, Pferde springen lassen, sich erheben, sich wohin aufmachen; R.: ruhen lassen: uphõn, mnd.?, st. V.: nhd. aufhängen, ruhen lassen, verschieben; uphangen, mnd.?, st. V.: nhd. aufhängen, ruhen lassen, verschieben; R.: sagen lassen: ümmebÐden*, ummebêden, mnd.?, sw. V.: nhd. rings umher entbieten, sagen lassen; R.: sagen oder befehlen lassen: tæbÐden*, tobÐden, mnd.?, sw. V.: nhd. entbieten, sagen oder befehlen lassen; R.: scheiden lassen: vorlȫven, vorlæven, verlæfen, mnd., sw. V.: nhd. erlauben, gestatten, für zulässig erklären, für erlaubt erklären, genehmigen, bestätigen, zubilligen, zugestehen, einräumen, übertragen (V.), betrauen, Erlaubnis geben zu gehen, nach Hause gehen lassen, beurlauben, verabschieden, entlassen (V.), aus dem Dienst entlassen (V.), kündigen, fristlos entlassen (V.), scheiden lassen, abdanken; R.: Schiffe zur Wache ausliegen lassen: ðtleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslegen, Waren zum Verkauf aufstellen, auslegen, zahlen, vorschiessen, festsetzen, bestimmen, Gerichtstage anberaumen, auslegen, deuten, aussegeln, Schiffe zur Wache ausliegen lassen; R.: sehen lassen: vȫrtænen, mnd., sw. V.: nhd. vorzeigen, vorweisen, sehen lassen; R.: sich aufnehmen lassen: vorhansen, mnd., sw. V.: nhd. in eine Gesellschaft eintreten, in eine Kaufmannsgilde eintreten, in eine Hanse aufnehmen, sich aufnehmen lassen, sich einschreiben lassen und einkaufen; R.: sich bestimmen lassen durch: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; R.: sich einschreiben lassen und einkaufen: vorhansen, mnd., sw. V.: nhd. in eine Gesellschaft eintreten, in eine Kaufmannsgilde eintreten, in eine Hanse aufnehmen, sich aufnehmen lassen, sich einschreiben lassen und einkaufen; R.: sich folgern lassen: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; volgeren*, volgern, mnd., sw. V.: nhd. folgen, hinterher gehen, nachfolgen, folgern, sich folgern lassen, die Folge sein (V.); vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; R.: sich gefallen lassen: vordrõgen, vordragen, vordrÐgen, vordregen, mnd., st. V.: nhd. vertragen (V.), an falschen Ort tragen, wegtragen, bei Seite tragen, in falsche Richtung tragen, verschleppen, hinaustragen, verbreiten, verschieben, hinausschieben, verzögern, ertragen (V.), aushalten, hingehen lassen, geschehen lassen, sich gefallen lassen, überstehen, versöhnen, erlassen (V.), zubilligen, zugestehen, entbinden, entheben, abnehmen, verschonen, Vertrag schließen, übereinkommen, abmachen, verabreden, vereinbaren, ausgleichen, durch Vertrag beenden, beilegen, vergleichen, aussöhnen, einig sein (V.), einig werden, einigen, begnügen, zufrieden sein (V.); vorwinnen (1), verwinnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, erringen, überwinden, besiegen, obsiegen, besiegen, unterkriegen, übertreffen, überzeugen, überreden, zu etwas bringen, verschwinden, überstehen, hinwegkommen über, verschmerzen, überführen, vergessen (V.), sich überwinden, sich zwingen, sich gefallen lassen, ruhig hinnehmen, gerichtlich überführen, nachweisen (Bedeutung örtlich beschränkt), verurteilen, ächten; R.: sich nicht hören lassen dürfend: unlǖdelÆk*, unludelik, mnd.?, Adj.: nhd. unlautlich, unerhört, sich nicht hören lassen dürfend; R.: sich ruhmredig vernehmen lassen: ðtdæn, ðtdðn, mnd.?, st. V.: nhd. heraustun, herausnehmen, austun, vernichten, auskehren, hergeben, austun gegen Pacht bzw. Zinsen, ausleihen, verpachten, (Geld) ausgeben, sich ruhmredig vernehmen lassen, prahlen; R.: sich treiben lassen: vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, mnd., st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.); R.: sich verblenden lassen: vorblinden, mnd., sw. V.: nhd. blind werden, erblinden, sich verblenden lassen, blenden, blind machen, Sicht nehmen, verblenden, geistig blind machen, an klarer Erkenntnis hindern; R.: sich vollsaugen lassen: vüllen (1), füllen*, vullen, mnd., V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen; R.: sich vom Wind davon tragen lassen: vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, mnd., st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten; R.: sieden lassen: vorwellen (2), mnd., sw. V.: nhd. aufwellen, aufkochen, sieden, verschanzen?, wallen machen, sieden lassen; wellen (2), mnd.?, st. V.: nhd. aufwallen machen, aufkochen, sieden lassen, zusammenschweißen; R.: Tau schießen lassen: vÆren (2), viren, firen, mnd., sw. V.: nhd. nachlassen, locker lassen, Tau schießen lassen, Kette folgen lassen; R.: über sich ergehen lassen: vordülden*, vordulden, mnd., sw. V.: nhd. erdulden, ertragen (V.), über sich ergehen lassen, dulden, zulassen; R.: unbenutzt lassen: vorsǖmen (1), versðmen, mnd., sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); R.: unbezahlt lassen: vorsitten, mnd., st. V.: nhd. versitzen, durch Sitzenbleiben versäumen, nicht leisten, nicht Folge leisten, unbezahlt lassen, schuldig bleiben, Aufmerksamkeit schuldig bleiben, vergessen (V.); R.: ungenutzt verstreichen lassen: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vorsǖmen (1), versðmen, mnd., sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); R.: verdunsten lassen: vordistilÐren, vordistillÐren, mnd., sw. V.: nhd. in Rauch aufgehen lassen, verdunsten lassen, durchbringen, in Alkohol umsetzen; R.: verhungern lassen: vorhungeren, mnd., sw. V.: nhd. verhungern, Hungers sterben, aushungern, durch Hunger herunterkommen, aushungern lassen, verhungern lassen; vorsmachten, vorsmechten, mnd., sw. V.: nhd. verschmachten, verhungern, vor Hunger sterben, durch Hunger ersparen, abdarben, verhungern lassen, aushungern, durch Hungerblockade zur Übergabe zwingen; R.: verjähren lassen: vorjõren, vorjaren, verjahren, verjõren, mnd., sw. V.: nhd. verjähren, sich verspäten, zu lange dauern, verjähren lassen, einen Rechtsanspruch während einer Ausschlussfrist nicht ausüben und dadurch dieses Recht verlieren, nach Ablauf einer Befristung seine Kraft verlieren, sich an einem Recht versäumen und dadurch dieses Recht verlieren, durch Verjährung seine Kraft verlieren; vorswÆgen (1), verswÆgen, mnd., st. V.: nhd. verschweigen, für sich behalten, vorenthalten (V.), unterlassen (V.), verstummen, schweigsam sein (V.), nicht berichten, nicht anzeigen, nicht vor Gericht (N.) (1) bringen, verheimlichen, geheim halten, stillschweigen, durch Schweigen verfallen (V.), verjähren lassen, durch Unterlassung der rechtzeitigen Forderung den Anspruch auf Eigentum und Erbschaft verwirken, sich durch Schweigen benachteiligen; R.: verlauten lassen: uppen, mnd.?, sw. V.: nhd. vorbringen, verlauten lassen, kundgeben, offenbaren, Sache von neuem wieder anfangen, wieder aufrühren; R.: verleugnen lassen: vorlȫchen, vorloychen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vorlȫchenen, vorlæchenen, vorlȫchnen, vorlæchnen, vorlouchenen, vorlȫnen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vorlȫgen, vorlȫken, vorlocken, vorloken, vorloyken, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vorlȫgenen, vorlȫgnen, vorlȫkenen, vorlokenen, vorloynen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; R.: vernehmen lassen: upslðten*, upsluten, mnd.?, st. V.?: nhd. aufschließen, eröffnen, vernehmen lassen; vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; R.: verschwinden lassen: vordÐlgen, vordÐligen, vordelligen, vordellegen, vordilegen, vordilgen, vordelyen, vordelgen, vordölgen, verdelgen, mnd., sw. V.: nhd. verschwinden lassen, zunichte machen, unwirksam machen, auslöschen, tilgen, vertilgen, zerstören, verwüsten, verschrotten, verprassen, einschmelzen; vordrÆven (1), verdrÆven, mnd., st. V.: nhd. vertreiben, verdrängen, zurückdrängen, verjagen, austreiben, verstoßen (V.), entlassen, (V.), verbannen, für verlustig erklären, widerrechtlich wegtreiben (V.), beseitigen, entfernen, abhetzen (Pferd), abtreiben, verhandeln, Waren vertreiben, handeln, vertagen, forttreiben, verschwinden lassen; R.: verstreichen lassen: vorslÆpen, vorslipen, mnd., st. V.: nhd. schleifen, schleppen, verstreichen lassen, vernachlässigen; R.: vertrocknen lassen: vorderren, mnd., sw. V.: nhd. dürr machen, vertrocknen lassen; R.: vor sich kommen lassen: vȫrderen (2), vurderen, værdern, vædern, voddern, förderen*, mnd., sw. V.: nhd. fordern, beanspruchen, einfordern, verlangen, haben wollen (V.), mahnen, eintreiben, Klage erheben, gerichtliche Verfolgung beantragen, vorfordern, vor sich kommen lassen, vorladen, einladen (V.), auffordern, ersuchen, Ansprüche erheben; R.: vorbeigehen lassen: vorsǖmen (1), versðmen, mnd., sw. V.: nhd. säumen, versäumen, verabsäumen, unterlassen (V.), vorbeigehen lassen, verpassen, verfallen (V.) lassen, nicht ausführen, nicht nutzen, ungenutzt verstreichen lassen, nicht teilnehmen an, schlecht ausführen, zögern, außer Acht lassen, vernachlässigen, sich nicht kümmern um, benachteiligen, beeinträchtigen, zurückbringen, zu Schaden bringen, durch Saumseligkeit verlieren, Verfehlungen begehen, sich strafbar machen, durch Versäumnis in Nachteil geraten (V.), den Prozess durch Nichterfüllung der Form verlieren, unbenutzt lassen, säumig sein (V.); R.: Waren frei ausgehen lassen: ðtstõden*, ðtstaden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausliefern, aushändigen, überantworten, aus den Händen geben, Waren frei ausgehen lassen; ðtstÐden*, ðtsteden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausliefern, aushändigen, überantworten, aus den Händen geben, Waren frei ausgehen lassen; R.: warten lassen: tȫgeren*, togeren, mnd.?, sw. V.: nhd. zögern, verziehen, hinhalten, verschieben, warten lassen, anhalten, mit Beschlag belegen (V.); tȫven*, toven, tuven, mnd.?, sw. V.: nhd. warten, zaudern, gegenwärtig sein (V.), sich hinziehen, aufhalten sodass etwas oder jemand nicht weiter kann, anhalten, warten lassen, hindern, festnehmen, festhalten, verhaften; R.: Wasser lassen: wõteren*, wateren, mnd.?, sw. V.: nhd. wässern, Wasser lassen, seinen Abfluss haben, Feuchtigkeit von sich geben, mit Wasser spülen, mit Wasser vermischen; R.: Wasser lassen aufweisen: vorwÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. schwerer wiegen (V.) (1) als, zu schwer werden für, durch Gewicht niederdrücken, niederdrücken, überwältigen, abschlagen, Wasser lassen aufweisen, überwiegen, an Gewicht übertreffen, beschweren, sich wozu entschließen, sich unterfangen, sich worauf gefasst machen, sich einer Sache begeben (V.) oder entschlagen, worauf verzichten, aufgeben, sich nicht kümmern um, erwägen, überlegen (V.), untersuchen, nicht beachten, sich entschlagen, sich fernhalten von, herumzukommen suchen um, verzichten auf, verloren geben, sich bewegen, umherlaufen; R.: wieder aufleben lassen: wedderquicken, mnd.?, sw. V.: nhd. »wiederquicken«, wieder aufleben lassen; R.: wieder zukommen lassen: weddervȫgen*, weddervogen, mnd.?, V.: nhd. »wieder fügen«, wieder zukommen lassen, zurückgeben; R.: Zaum oder Zügel schießen lassen: vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; R.: zukommen lassen: vȫgen (1), fögen, voygen, voigen, vǖgen, mnd., sw. V.: nhd. fügen, zusammenfügen, passend aneinanderfügen, vereinigen, anfügen, beifügen, hinzufügen, verfertigen, zustande bringen, einrichten, aufstellen, begründen, bewerkstelligen, schaffen, zufügen, gewähren, veranlassen, veranlassen das etwas geschickt wird, schicken, zuteilen, zukommen lassen, Gutes tun, helfen, fördern, verfügen, bestimmen, abordnen, einsetzen, passen, passlich sein (V.), gefallen, günstig sein (V.), zukommen, anstehen, sich schicken, sich geziemen, sich gehören, schicklich sein (V.), sich fügen, sich treffen, eintreten, sich verfügen, sich begeben, sich wenden an, sich nahen, sich vereinigen mit; vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben; R.: zur Beratung bzw. Urteilsfindung u. s. w. abtreten lassen: ðtwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. ausweisen, hinausweisen, verweisen, verbannen, zur Beratung bzw. Urteilsfindung u. s. w. abtreten lassen, zeigen, dartun, öffentlich verkündigen, anweisen; R.: zuteil werden lassen: tæbekÐren*, tobekÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. zuwenden, zuteil werden lassen; tækÐren, mnd.?, sw. V.: nhd. »zukehren«, zuwenden, hinwenden, richten, zuteil werden lassen, wenden, veranstalten; vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen; vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, mnd., st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen

lassen -- als Partei gerichtlich entscheiden lassen: rechten (1), mnd., sw. V.: nhd. gerade machen, aufrichten, berichtigen, ersetzen, vergüten, sich auseinandersetzen, sich versöhnen, beweisen, als Richter entscheiden, als Partei gerichtlich entscheiden lassen, verurteilen, strafen, urteilen, hinrichten, schätzen

lassen: got. fraletan 32, letan* 21; R.: gelassen werden: got. *letnan; R.: Gelassener: got. *lets; R.: im Stiche lassen: got. afletan 52; R.: Lassen (N.): got. *let

lassen: as. lõtan 89; lêvian* 2; R.: allein lassen: as. ênfarlõtan 1; R.: aufeinander losgehen lassen: as. stæpian* 2; R.: bewenden lassen: as. lõtan 89; R.: bleiben lassen: as. lõtan 89; R.: durchschlüpfen lassen: as. thurhslôpian* 1; R.: entgelten lassen: as. andg’ldian* 2; R.: im Stich lassen: as. giswÆkan* 10; swÆkan* 4; R.: sagen lassen: as. anbiodan* 3; R.: zahlen lassen: as. *g’ldian?; R.: zusammenlaufen lassen: as. r’nnian 1, lassen: as. lõtan 89; lêvian* 2; R.: allein lassen: as. ênfarlõtan 1; R.: aufeinander losgehen lassen: as. stæpian* 2; R.: bewenden lassen: as. lõtan 89; R.: bleiben lassen: as. lõtan 89; R.: durchschlüpfen lassen: as. thurhslôpian* 1; R.: entgelten lassen: as. andg’ldian* 2; R.: im Stich lassen: as. giswÆkan* 10; swÆkan* 4; R.: sagen lassen: as. anbiodan* 3; R.: zahlen lassen: as. *g’ldian?; R.: zusammenlaufen lassen: as. r’nnian 1

lassen -- das Schiff in der Richtung des Windes laufen lassen: lensen, mnd., sw. V.: nhd. vor dem Wind segeln, das Schiff in der Richtung des Windes laufen lassen

lassen -- im Stich lassen: nõlõten (1), nõchlõten*, nalaten, mnd., st. V.: nhd. hinterlassen (V.), zurücklassen, vererben, übrig lassen, allein lassen, im Stich lassen, nicht tun, unterlassen (V.), verzichten, aufgeben, übergeben (V.), aufhören

lassen -- gerinnen lassen: lõven (2), mnd., sw. V.: nhd. gerinnen lassen, Milch durch Lab gerinnen machen

lassen -- liegen lassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

lassen -- kommen lassen: mõken (1), macken*, mnd., sw. V.: nhd. machen, erzeugen, bewirken, zu Wege bringen, festsetzen, bestimmen, Geld aussetzen, vermachen, herbei schaffen, erschaffen (V.), zeugen, herstellen, verfertigen, erbauen, errichten, zurichten, herrichten, zurechtmachen, verfassen, verursachen, hervorrufen, veranlassen, ausrichten, erreichen, antreiben, durchführen, reisen, wandern, davonmachen, kommen lassen, herbeirufen, sich aufmachen, sich wohin begeben

lassen -- gedeihen lassen: præsperÐren, mnd., sw. V.: nhd. Erfolg haben, Glück haben, fördern, gedeihen lassen

lassen -- Einlager halten lassen: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

lassen -- den Kopf hängen lassen: nÐdervallen, neddervallen, mnd., st. V.: nhd. niederfallen, niederstürzen, umfallen, zu Boden fallen, zusammenbrechen, unterliegen, Unglück haben mit, den Kopf hängen lassen, niederknien, sich niederlassen, umfallen, umstürzen, einstürzen, zusammenstürzen, herunterstürzen, herunterpoltern, herunterfallen

lassen -- fließen lassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen

lassen -- fallen lassen: nÐderlõten, nedderlõten, mnd., st. V.: nhd. niederlassen, fallen lassen, sich herabfallen lassen, sich niederlassen (Bedeutung örtlich beschränkt), ansiedeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

lassen -- durch einen Boten oder Brief wissen lassen: entbÐden (1), enbÐden, embÐden, eynbÐden, mnd., st. V.: nhd. entbieten, durch einen Boten oder Brief wissen lassen, ankündigen, anzeigen, Wunsch entbieten, Gruß entbieten, gebieten

lassen -- abgrasen lassen: begrõsen, mnd., sw. V.: nhd. beweiden lassen, abgrasen lassen, nähren, mit Gras überziehen

lassen: dæn (2), mnd., st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

lassen -- anschwellen lassen: swellen (2), schwellen, mnd., sw. V.: nhd. schwellen machen, dick machen, anschwellen lassen

lassen -- abtreten lassen: afwÆsen, mnd., sw. V.: nhd. abweisen, zurücktreiben, vertreiben, abtreten lassen, Urteil aussprechen

lassen -- baumeln lassen: drðpen, drÐpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. triefen, träufeln, rinnen (Blut), fallen, herabfallen, tröpfeln lassen, baumeln lassen, herabhängen, baumeln

lassen -- aufhören lassen: dõleslõn, daleslõn, dõlslõn, mnd., st. V.: nhd. niederschlagen, niederlassen, zu Boden schlagen, unterdrücken, aufhören lassen

lassen -- anstehen lassen: anestõn* (1), anstõn, mnd., st. V.: nhd. anstehen, anstehen lassen, aufschieben, vertagen, Verhandlung aussetzen, aufgeben, anfangen, beginnen, bevorstehen, zukünftig sein (V.), passend sein (V.), herantreten

lassen -- durch den Schlund gehen lassen: slinden (1), mnd., st. V.: nhd. schlingen (V.) (2), verschlingen, fressen, vertilgen, vernichten, durch den Schlund gehen lassen

lassen -- erklingen lassen: stemmen (1), stimmen, mnd., sw. V.: nhd. stimmen, votieren, anstimmen, singen, erklingen lassen, klanglich in Übereinstimmung bringen, aufeinander abstimmen, erwähnen, nennen, bestimmen, festsetzen

lassen -- ertönen lassen: schellen (3), mnd., sw. V.: nhd. ertönen lassen, laut singen

lassen: anfrk. *lõtan?, lassen: anfrk. *lõtan?

lassen -- auf sich warten lassen: stunden, stunnen, mnd., sw. V.: nhd. »stunden«, noch nicht kommen, auf sich warten lassen, warten, zaudern, säumen, aufschieben, Zeit und Frist geben, vertagen, ausstellen, aussetzen, verschieben, Aufschub gewähren

lassen -- aufwiegeln lassen: schünden, schunden, mnd., sw. V.: nhd. antreiben, anspornen, anstiften, aufwiegeln lassen, reizen, anreizen, aufeinander loslassen, hetzen, treiben, jagen

lassen -- dick werden lassen: sülten, sulten, mnd., sw. V.: nhd. »sülzen«, in Salzbrühe einlegen, einmachen, gelieren, kandieren, gerinnen lassen, dick werden lassen

lassen -- fahren lassen: sinken, singken, mnd., st. V.: nhd. sinken, untergehen, sozial und moralisch sinken, in Armut geraten (V.), in Schande geraten (V.), versinken, schwinden, nachlassen, aufgeben, fahren lassen; slippen (1), mnd., sw. V.: nhd. »schlüpfen«, gleiten, gleiten lassen, rutschen, fortgleiten, ausgleiten, fallen, stürzen, aufgeben, fahren lassen

lassen -- beweiden lassen: beetten, mnd., sw. V.: nhd. begrasen lassen, beweiden lassen; begrõsen, mnd., sw. V.: nhd. beweiden lassen, abgrasen lassen, nähren, mit Gras überziehen

lassen -- beruhen lassen: berouwen (2), mnd., sw. V.: nhd. ruhen, beruhen lassen, aussetzen, in Ruhe bleiben

lassen -- begrasen lassen: beetten, mnd., sw. V.: nhd. begrasen lassen, beweiden lassen

lassen -- büßen lassen: bætvÐrdigen, mnd., sw. V.: nhd. büßen lassen, bestrafen

Lassen: swik*** (2), swÐke***, swÆke***, mnd., Sb.: nhd. Lassung, Lassen

Lassen: lõz, mhd., st. M.: nhd. Lassen, Fahrenlassen, Abwurf, Abschuss, Abfall, Loslassen eines Geschosses, Loslassen eines Hundes von der Koppel

Lassen: dæn (3), dænt, mnd., N.: nhd. Tun, Lassen, Handeln, Verrichten, Treiben, Art und Weise, Sache, Angelegenheit

Lassen: germ. *lÐta-, Lassen: germ. *lÐta-

Lassen: lõtelǖde, lõtlǖde, mnd., Pl.: nhd. Laten, Lassen, Hörige (Pl.)
Lassen: lõten (2), lõtent, mnd., N.: nhd. Lassen, Unterlassen, Aderlass

lassen« -- »wohl lassen«: wollõten*** (1), mnd., st. V.?: nhd. »wohl lassen«, anständig sein (V.)

lassen« -- »Blut fließen lassen«: bluotvliezen*** (1), mhd., V.: nhd. »Blut fließen lassen«

lassen« (Adj.): lõzen*** (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »lassen« (Adj.)

Lassen«: ahd. lõz* (2) 2, Lassen«: ahd. lõz* (2) 2

Lassen«: lõzen (3), mhd., st. N.: nhd. »Lassen«; lazzen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Lassen«

lassend -- sich nicht genügen lassend: unnæchsam, unnogesam, mnd.?, Adj.: nhd. »ungenügsam«, sich nicht genügen lassend, gierig

lassend -- sich nicht bewegen lassend: unvorwÐgen*, unvorwegen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. sich nicht bewegen lassend, sich nicht heben lassend, ungemein schwer, unerschütterlich, unerschrocken

lassend -- Waffe gleiten lassend glätten: slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen

lassend -- sich nicht berichtigen lassend: unberichtlÆk*, unberichtlik, mnd.?, Adj.: nhd. sich nicht berichtigen lassend, hartnäckig in seinen Irrtümern verharrend

lassend -- nicht gut handhaben lassend: unbehende, mnd.?, Adj.: nhd. »unbehände«, unbehende, nicht gut handhaben lassend, unförmlich, unpassend, grob, ungeschickt

lassend -- sich nicht heben lassend: unvorwÐgen*, unvorwegen, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. sich nicht bewegen lassend, sich nicht heben lassend, ungemein schwer, unerschütterlich, unerschrocken

lassend -- wohl lassend: wollõtent*, wollatende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohl lassend«, wohl lassend, anständig

lassend -- beiseite lassend: stille (3), mnd., Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend

lassend: lõtent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lassend; lÐtich***, mnd., Ad.: nhd. lassend; R.: lassend von: lõtich***, mnd., Adj.: nhd. lassend von

lassend: germ. *lÐti-, lassend: germ. *lÐti-

lassend -- Waffe gleiten lassend schärfen: slÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. »schleifen« (V.) (2), gleiten, niedergleiten, abrutschen, abgleiten, ausglitschen, sinken, gleitend sinken, fallen, gleiten machen, Waffe gleiten lassend schärfen, Waffe gleiten lassend glätten, sich abschleifen

lassend -- sich geben lassend: gÐve (1), mnd.?, Adj.: nhd. »gäbe«, sich geben lassend, verkäuflich, angenehm, annehmbar, lieb, gut, unverletzt, straffrei, echt, recht

lassend -- sich zum Kaufe geben lassend: kæpgÐve, kæpgeve, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend; kæpgiftich, mnd., Adj.: nhd. für den Verkauf geeignet, zum Verkauf geeignet, gut beschaffen (Adj.), gut erhalten (Adj.), sich zum Kaufe geben lassend, von guter Beschaffenheit seiend

lassend -- sich greifen lassend: grÆplÆk, mnd., Adj.: nhd. sich greifen lassend, handgreiflich, verständlich, begreiflich, klar, aufs deutlichste erkennbar

lassend -- sich mit der Hand bequem fassen lassend: hantvollic*, hantvöllic, hantfollic*, hantföllic*, mhd., Adj.: nhd. »handvöllig«, handfüllend, sich mit der Hand bequem fassen lassend

lassend« -- »wohl lassend«: wollõtent*, wollatende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohl lassend«, wohl lassend, anständig

Lassender -- zur Ader Lassender: õderlõzÏre, õderlõzer, mhd., st. M.: nhd. »Aderlasser«, zur Ader Lassender

Lassender: lõtÏre*, lõter, mnd., M.: nhd. Lassender, Schröpfer, Aderlasser; lõterÏre*, lõterer, mnd., M.: nhd. Lassender, Schröpfer, Aderlasser

Lassender: lessÏre*, lesser, lÏzer, mhd., st. M.: nhd. »Lasser«, Lassender; R.: sich Steuern zahlen Lassender: nætbetÏre, nætbeter, mhd., st. M.: nhd. sich Steuern zahlen Lassender

Lassengeschlecht: afries. lÐtslachte 3, Lassengeschlecht: afries. lÐtslachte 3

Lassenrecht: latrecht, litrecht, mnd., N.: nhd. Latenrecht, grundherrlicher Rechtsanspruch an den Zinshörigen, Lassenrecht

Lasser«: lõzÏre*, lõzer, lÏzer, mhd., st. M.: nhd. »Lasser«, Aderlasser; lessÏre*, lesser, lÏzer, mhd., st. M.: nhd. »Lasser«, Lassender

Lasser«: afries. *lÐter, Lasser«: afries. *lÐter

Lassgut: latgæt, lõtgðt, laetgæt, mnd., N.: nhd. zinspflichtiges Bauerngut, Lassgut, Zinsgut

Lassgut«: lõzguot, mhd., st. N.: nhd. »Lassgut«, vom Grundherrn auf Widerruf überlassenes zinspflichtiges Gut oder Grundstück

Lassheit«: lazheit, mhd., st. F.: nhd. »Lassheit«, Müdigkeit, Trägheit, Nachlässigkeit

Lasshufe: lõzhuobe 1, mhd., st. F.: nhd. Lasshufe, vom Grundherrn auf Widerruf überlassene zinspflichtige Hufe

lässig: lat (2), lõt, lõte, mnd., Adj.: nhd. lässig, langsam, nachlässig, träge, spät, spätkommend; latvÐrdich, mnd., Adj.: nhd. lässig, nachlässig, zögerlich, träge, verzögert (Bedeutung jünger); lauwlÆk***?, laulÆk***, mnd., Adj.: nhd. lässig

lässig: kranklÆken, krankelÆken, mnd., Adv.: nhd. schwach, geringfügig, lässig, schlecht, jämmerlich, kümmerlich, unwürdig, gekränkt, krankhaft, wie ein Kranker

lässig: got. lats* 3, lässig: got. lats* 3

lässig: germ. *lata-, lässig: germ. *lata-

lässig: slÆperich, mnd., Adj.: nhd. glatt, heuchlerisch, lässig, unachtsam, schlüpfrig; R.: lässig gehen: slenteren, mnd., sw. V.: nhd. schlendern, langsam gehen, lässig gehen; R.: sich lässig bewegen: slÆpen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schleifen (V.) (1), schärfen, glätten, behauen (V.), entwickeln, gleiten, gleitend bewegen, wendig sein (V.), heuchlerisch sein (V.), unaufrichtig sein (V.), sich lässig bewegen, schleichen, schlüpfen, schleppen

lässig: lezzic, lezzec, mhd., Adj.: nhd. müde, träge, lässig

lässig: gemeite, mhd., Adv.: nhd. lässig, mäßig; gemeiten (1), mhd., Adv.: nhd. untätig, müßig, lässig

lässig: as. lat 16, lässig: as. lat 16

lässig: ae. lÏt, lässig: ae. lÏt

lässig -- lässig werden: vðlen, mnd., sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

lässig: ahd. blædi* 5; firsðmÆg* (?) 1; fledirænti; lazzo* 10; slaf* 28; slaffÆg* 3; trõgi 28; trõgo 6, lässig: ahd. blædi* 5; firsðmÆg* (?) 1; fledirænti; lazzo* 10; slaf* 28; slaffÆg* 3; trõgi 28; trõgo 6

lässig: vorsǖmelÆk (1), vorsǖmlÆk, mnd., Adj.: nhd. säumig, lässig, nachlässig; vorsǖmich, mnd., Ad.: nhd. säumig, nachlässig, lässig, hinfällig (vor Gericht), in der Form nicht ausreichend; vðl (1), vuel, vuyl, fuhl, fðl*, mnd., Adj.: nhd. faul, in stinkende Gärung übergegangen, in Zersetzung übergegangen, faulig, verdorben, verfault, modrig, morsch, schmutzig, unrein, stinkend, moralisch verkommen (Adj.), nichtswürdig, wertlos, windig, nicht stichhaltig, schlecht, widerwärtig, elend, gemein, böse, unwahr, falsch, gefährlich, träge, arbeitsscheu, lässig; wlak, mnd.?, Adj.: nhd. lau, lauwarm, warm, gleichgültig, lässig

lässig sein (V.): vðlen, mnd., sw. V.: nhd. faulen, verfaulen, vermodern, verwesen (V.) (2), sich zersetzen, vereitern, faul werden, träge werden, lässig werden, träge sein (V.), lässig sein (V.), verkommen (V.), Kot lassen

lässig«: lÏzic***, mhd., Adj.: nhd. »lässig«; næsic***, mhd., Adj.: nhd. »lässig«

lässig«: ahd. antlõzÆg 8, lässig«: ahd. antlõzÆg 8

Lässigkeit: ahd. trõgÆ 11, Lässigkeit: ahd. trõgÆ 11

Lässigkeit: næsicheit*, næsekeit, mhd., st. F.: nhd. Lässigkeit, Genusssucht

Lässigkeit: verlõz (2), ferlõz*, mhd., st. M.: nhd. Untätigkeit, Lässigkeit

Lässigkeit: vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, mnd., F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil

Lässigkeit: slÆperenhÐt*, slÆpernehÐt, slÆperneheit, mnd., F.: nhd. Lässigkeit, Nachlässigkeit, Unachtsamkeit

Lässigkeit: got. latei 1, Lässigkeit: got. latei 1

Lässigkeit: latvÐrdichhÐt*, latvÐrdichÐt, latvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Lässigkeit, Trägheit

Lässigkeit«: lÏzicheit***, mhd., st. F.: nhd. »Lässigkeit«

Lasskopf«: lõzkopf, mhd., st. M.: nhd. »Lasskopf«, Schröpfkopf

lässlich: lÏzlich, mhd., Adj.: nhd. lässlich, gering, leicht, gelassen (Adj.), unterlassen (Adj.), erlässlich

lässlich: verlõzenlich, verlõzenclich, verlÏzenlich, ferlõzenlich*, mhd., Adj.: nhd. ausgelassen, frech, unanständig, rücksichtslos, lässlich, ungehörig, ausschweifend, übermütig

lässlich: lõtlÆk, mnd., Adj.: nhd. nachlässig, vernachlässigt, lässlich, verzeihlich

lässlich: antlõzic, mhd., Adj.: nhd. lässlich; antlÏzlich, mhd., Adj.: nhd. erlässlich, lässlich, sühnbar

lässlich: dachlÆk, taclich, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dõgelÆk (1), dagelik, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, lässlich, bejahrt; dÐchlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt; dÐgelÆk (1), dÐlÆk, mnd., Adj.: nhd. täglich, im täglichen Gebrauch befindlich, alltäglich, gewöhnlich, vergebbar, lässlich, bejahrt

lässlich (Sünde): abelÏzic*, abelÏzec, ablÏzic, aplÏzic, mhd., Adj.: nhd. nachlassbar, verzeihlich, nachlässig, lässlich (Sünde), entsagend, ablassend

Lassmaß«: lõzmõz, mhd., st. N.: nhd. »Lassmaß«

Lassschaft: lazenÆe***, mhd., st. F.: nhd. Lassschaft

lasst -- lasst uns: as. wita* 3, lasst -- lasst uns: as. wita* 3

lässt -- Wein den an für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt: settewÆn, setwÆn, mnd., M.: nhd. Weinabgabe, Wein den an für Verkauf und Preisfestsetzung prüfen lässt, Wein den man zum Geschenk macht?

lässt -- Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt: sliphoike, sliphoyke, mnd., M.: nhd. Mantel mit Halsloch den man über den Kopf gleiten lässt, Schlappe

lässt -- Pferdeknecht der die Reitpferde traben lässt: hingestdrÐvÏre*, hingestdrÐver, hengstdrÐver, mnd., M.: nhd. Pferdeknecht der die Reitpferde traben lässt

lässt -- Schröpfer der zur Ader lässt: õderenslÐgÏre*, õderenslÐger, mnd., M.: nhd. »Aderschläger«, Schröpfer der zur Ader lässt

lässt -- etwas das bzw. jemand der Geld schimmeln lässt: schimmelpenninc, mnd., M.: nhd. »Schimmelpfennig«, etwas das bzw. jemand der Geld schimmeln lässt, Geizhals?

lässt -- Beschäftigung die keine freie Zeit übrig lässt: unlÐdichhÐt*, unlÐdichÐt*, unlÐdicheit*, unledicheit, unleddicheit, mnd.?, F.: nhd. Beschäftigung die keine freie Zeit übrig lässt, Arbeit

lässt -- Klippe die eine Sache scheitern lässt: stÐngrunt, steingrunt, mnd., M.: nhd. steiniger Meeresgrund in Ufernähe, Klippe, Klippe die eine Sache scheitern lässt

lässt -- Fenster das sich öffnen lässt: spÐrvenster, mnd., N.: nhd. Fenster das sich öffnen lässt, Schlagfenster

lässt -- junger reicher Gelbschnabel der sich in schlechter Gesellschaft rupfen lässt: brõtvægel, mnd., M.: nhd. junger reicher Gelbschnabel der sich in schlechter Gesellschaft rupfen lässt

lässt -- Eigentum des Herrn das er gegen Pachtzahlung nutzen lässt: pachtgæt, pachtgoet, pachtgðt, pachtguyd, pachtgůt, mnd., N.: nhd. »Pachtgut«, Eigentum des Herrn das er gegen Pachtzahlung nutzen lässt
lässt -- metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt: quintedÐne, quintedÆne, quidÐne, mnd., F.: nhd. Orgelpfeife, metallene Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Oberquinte hören lässt

lässt -- große Arterie an der sich der Pulsschlag fühlen lässt: puls (1), pultzs, mnd., M.: nhd. Puls, Aderschlag, große Arterie an der sich der Pulsschlag fühlen lässt, Pulsader, Glockengeläut; pulsõdere, pulsõder, mnd., F.: nhd. »Pulsader«, große Arterie an der sich der Pulsschlag fühlen lässt

lässt -- Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt: quintdÐnenbas*, quintdÆnenbas, mnd., M.: nhd. Pfeife im Basswerk der Orgel, Gedacktpfeife mit enger Monsur die neben dem Grundton deutlich die Quinte hören lässt

lässt -- Eigentum des Grundherren das er gegen Pachtzahlungen nutzen lässt: pachtwÐre, mnd., F.: nhd. Eigentum des Grundherren das er gegen Pachtzahlungen nutzen lässt

lässt -- der zur Ader lässt: õderenlõtÏre*, õderenlõter, mnd.?, õderlÐter, mnd., M.: nhd. »Aderlasser«, Schröpfer, der zur Ader lässt; õderlõtÏre*, õderlõter, mnd., õderlÐter, mnd., M.: nhd. »Aderlasser«, Schröpfer, der zur Ader lässt

Lassung: lõtinge, mnd., F.: nhd. Lassung, Auflassung, Überlassung, gerichtliche Übertragung, Aderlass, Verlassenheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Trostlosigkeit? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lassung: swik*** (2), swÐke***, swÆke***, mnd., Sb.: nhd. Lassung, Lassen

Lassung«: ahd. lõzanÆ* 1, Lassung«: ahd. lõzanÆ* 1

Lassung«: lõzunge, mhd., st. F.: nhd. »Lassung«, sich selbst Überlassen an Gott, Hingabe

Lassungsbuch: lantbæk, mnd., N.: nhd. »Landbuch«, Rechtsbuch der Landschaft, Findbuch, Lassungsbuch

Last: ahd. arbeit 167; arbeiti 5; biswõrida* 1; burdin 45?; drawa* 32; fazza 7; fazzunga* 1?; gisoumi 10; gisoumilÆn* 1; hefÆ*; kelih* 37; last* (1) 4; mihhila* 1; sogma* 21?; soum (2) 19; swõrÆ* 17; swõrida* 5; swõrnissa* 1; tapfarÆ* 4; tarahaftÆ 2; tragunga* 1; R.: jemandem eine Last abnehmen: ahd. intladan* 2; R.: kleine Last: ahd. gisoumilÆn* 1, Last: ahd. arbeit 167; arbeiti 5; biswõrida* 1; burdin 45?; drawa* 32; fazza 7; fazzunga* 1?; gisoumi 10; gisoumilÆn* 1; hefÆ*; kelih* 37; last* (1) 4; mihhila* 1; sogma* 21?; soum (2) 19; swõrÆ* 17; swõrida* 5; swõrnissa* 1; tapfarÆ* 4; tarahaftÆ 2; tragunga* 1; R.: jemandem eine Last abnehmen: ahd. intladan* 2; R.: kleine Last: ahd. gisoumilÆn* 1

Last: anfrk. burtha* 1, Last: anfrk. burtha* 1

Last: last, mnd., M., N., F.: nhd. Last, Gewicht (N.) (1), Ladung (F.) (1), Traglast, große Gewichtseinheit, Maßeinheit für fast alle trockenen und festen Massengüter, Belastung, Bedrängnis, Schwierigkeit, Schulden (F.), Gewissensnot, Auftrag, Beschwerde, Prozess?; lastinge, mnd., F.: nhd. Belastung, Last, Beschwerde; mȫielichÐt, mȫielicheit, mnd., F.: nhd. Last, Auflage, Mühe, Beschwernis; ȫverȫke, ȫveroike, æverȫke, overoke, averȫke, mnd., M.: nhd. Überschuss, Überfracht, über ein festgesetztes Maß hinausgehende Menge, zusätzliche Schiffsladung, Last; pant (1), pan, pande, mnd., N., M.: nhd. Pfand, gegebene Sicherheitsleistung für bestehende Verpflichtungen und Schulden in Form von Geld oder Gegenständen oder Nutzungsbefugnissen von Grundstücken oder Gebäuden oder Tieren oder übereigneten Menschen, dem Rückkaufrecht unterliegende Waren, für bestimmte Zeit anvertrautes Gut, in Obhut gegebene Menschen, Pfand als Sicherheit für Darlehen, Einsatz bei einer Wette, Einsatz und Gewinn beim ritterlichen Kampf, Bürde, Last, Schicksal, Zeichen, Beweis, Unterpfand, Pfändung, Strafgeld bei Missachtung städtischer Vorschriften; pÆne, pÆn, mnd., F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; plõge (1), plõch, F.: nhd. (bes. von Gott verhängte) Plage, Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, (von Gott verhängtes) Unglück, Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Last: ae. byrþen; falþing; fearm; fæþor (1); geweorc; handhÏf; h’fe; h’fen; h’fign’ss; hlÏd; hlÏst; swÚrn’ss; wÚg (2); wÚge (1); weorc, Last: ae. byrþen; falþing; fearm; fæþor (1); geweorc; handhÏf; h’fe; h’fen; h’fign’ss; hlÏd; hlÏst; swÚrn’ss; wÚg (2); wÚge (1); weorc

Last -- Winde zum Aufziehen einer Last: polleie (2), polleye, polleie, poleyge, poleye, polleyde, poelleide, palleyde, palleide, polleyte, pleyde, pollÐne, polley, polleye, mnd., F., M.: nhd. Windetau (N.), Tau (N.) zum Aufziehen einer Last, Seil am Ziehbrunnen, Taurolle, Winde zum Aufziehen einer Last, Flaschenzug, Brunnenwinde, Talje, Schraubwinde an einer Weinpresse

Last -- Schulterriemen zum Anheben einer Last: lichte (4), mnd., F.: nhd. Tragriemen, Schulterriemen zum Anheben einer Last; lichtensÐl, lichtenseil, mnd., N.?: nhd. Tragseil, Schulterriemen zum Anheben einer Last

Last: afries. berthe (2) 11; berthene* 4; hlest (1) 4; trekk 1; threkk (2); R.: zur Last legen: afries. tæhalda 1 und häufiger?; tæledza 1; uppawerpa 1 und häufiger?; upsedza 1, Last: afries. berthe (2) 11; berthene* 4; hlest (1) 4; trekk 1; threkk (2); R.: zur Last legen: afries. tæhalda 1 und häufiger?; tæledza 1; uppawerpa 1 und häufiger?; upsedza 1

Last...: lastbõr, mnd., Adj.: nhd. zum Tragen geeignet, belastbar, Last...

Last: germ. *hlada-; *hlasti-; *swÐrÆ-, Last: germ. *hlada-; *hlasti-; *swÐrÆ-

Last: ungemach (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Ungemach, Schade, Schaden (M.), Verdruss, Leid, unruhiges Treiben, Schwierigkeit, Unruhe, Jammergebärde, Unannehmlichkeit, Übelbefinden, Unglück, Kummer, Gefahr, Bedrängnis, Not, Sorge, Mühsal, Last, Beschwernis, Unbequemlichkeit, Ärgernis, Unrecht, Gewalt; vuoder, fuoder*, mhd., st. N.: nhd. Fuder, Fuhre, Last, Wagenlast, Wagenladung, übergroße Menge; R.: Last aufgeben: ðfdingen, mhd., sw. V.: nhd. aufgeben, Last aufgeben, befördern; R.: überaus große Last: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual; R.: übermäßige Last: übersoum, mhd., st. M.: nhd. übermäßige Last; R.: übermenschliche Last: überswÏre (2), mhd., st. F.: nhd. »Überschwere«, übermenschliche Last; R.: zu große Last: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual; R.: zu schwere Last: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual; R.: zur Last legen: ðfgeheben (2), ðf geheben, mhd., st. V.: nhd. aufheben, hochheben, erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, auferlegen, zur Last legen; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, mhd., st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðflegen, ðf legen, mhd., sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen

Last: sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, mnd., M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?; swõrhÐt, swõrheit, schwõrhÐt, schwõrheit, swærhÐt, swærheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swõrichhÐt*, swõrichÐt, swõricheit, zwarichhÐt, zwõrichheit, schwõrichÐt, schwõricheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Schwerfälligkeit, Trägheit, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Anstrengung, Mühe, Schwierigkeit, Beschwerde, Last, Not; swõrnisse, swÐrnisse, swõrnis, swõrnüsse, mnd., F.: nhd. »Schwernis«, Gewicht, Masse, Schwere, Schwierigkeit, Beschwerde, Belastung, Last, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Anstrengung; swÐrhÐt*, schwÐrhÐt, schwÐrheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swÐrnisse, mnd., F.: nhd. »Schwernis«, Gewicht, Masse, Schwere, Schwierigkeit, Beschwerde, Belastung, Last, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Anstrengung; R.: auf der Schleife beförderte Last: slÐpe, mnd., F.: nhd. Schleife, Schleiffuhrwerk, Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten, fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen, auf der Schleife beförderte Last, Schleppfuder, Schleppe an einem Kleid (Bedeutung jünger), ein Kriegsgerät? (zur Belagerung?); R.: Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein: swærenschop, swærneschop, schwõrenschup, swõrenschop, swærnschop. sworenschap, mnd., F.: nhd. Verschwörung (Bedeutung örtlich beschränkt), Tätigkeit bzw. Amt eines Geschworenen, Last bzw. Verpflichtung Geschworener zu sein, Bezirk bzw. Zuständigkeitsbereich eines Geschworenen, Geschworenenkollegium; R.: Last der Sünde: sündenklæt, mnd., M.: nhd. »Sündenkloß«, Last der Sünde; R.: Last eines Saumtieres: sæm (2), sæme, zoem***, mnd., M.: nhd. »Saum« (M.) (2), Saumsattel, Last eines Saumtieres, bestimmtes Getreidemaß, Packen (M.), Ballen (M.)

Last: idg. *bherýmen; *enos‑; *klõsto‑?; *klõto‑; *onos‑; *smog‑?, Last: idg. *bherýmen; *enos‑; *klõsto‑?; *klõto‑; *onos‑; *smog‑?

Last: anehanc, anhanc, mhd., st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft; arbeit, arebeit, mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; bunt (3), mhd., st. M.: nhd. »Bund«, Band (N.), Fessel (F.) (1), Verband, Wundverband, Zusammengebundenes, Knoten (M.), Zwang, Gewalt, Makel, Bürde, Last, Reihe von Steinen nebeneinander im Brettspiel, Verwicklung, Rätsel, Vertrag, Verpflichtung, Bündnis, Verbündete (Pl.); bürde, pürde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Bürde, Last, Gewicht (N.) (1), Fülle, Leibesfrucht, Fischreuse

Last: gebrÐk*, gebrek, gebreck, gebrik, mnd., st. N., M.: nhd. Unzureichendheit, Mangel, Fehlendes, Ausfall, Abwesenheit, Verlust, Abbruch, Gebrechen, Fehler, Abträglichkeit, Schaden (M.), Bruch (M.) (1), Schadhaftigkeit, Krankheit, Übertretung, Beschwerde, Last, Streitigkeit, Verschulden, Anspruch; gewichte, gewicht, mnd., N.: nhd. Gewicht, Beschwernis, Gewichtstück, Gewicht (zur Waage), Menge, gewogene Menge, Last; R.: bäuerliche Last: kæbðk, mnd., M.: nhd. geschlachtete Kuh, bäuerliche Last, bäuerliche Abgabe; R.: Last einer Zugkarre: kõrenvæder, kõrenvoider, mnd., N.: nhd. Karrenfuhre, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre; kõrenvære*, kõrenvȫre, kõrenfüre, mnd., N.: nhd. »Karrenfuhre«, Last einer Zugkarre, Ladung (F.) (1) einer Zugkarre; R.: Last Kleider: klÐderdracht, kleiderdracht, mnd., F.: nhd. Last Kleider, Kleiderpacken; R.: Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird: kappelõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird

Last: getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; klobe, mhd., sw. M.: nhd. »Kloben«, Klemmholz, Klemmendes, Festhaltendes, weibliches Geschlechtsorgan, Spalt, Fessel (F.) (1), Fußfessel, an der Waage das gabelförmige Stück, Türriegel, Eisen woran das Anlegschloss hängt, Bündel, Büschel, Vogelfalle, Falle, Fangholz, Band (N.), Riegel, Klotz, Last, Bürde; kumber, kummer, mhd., st. M.: nhd. Schutt, Unrat, Abfall, Belastung, Bedrängnis, Mühsal, Not, Kummer, Beschlagnahme, Verhaftung, Beschwerde, Schmerz, Sorge, Last, Schade, Schaden, Beeinträchtigung, missliche Lage, missliche finanzielle Lage; R.: schwere Last: houbetlast, mhd., st. F.: nhd. Hauptlast, schwere Last; R.: zur Last: kumberlÆche, kummerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kümmerlich«, mit Bedrängnis, mit Mühe, mit Beschwerde, zur Last, schwer, mühsam, schwierig, kummervoll; R.: zur Last fallen: gedrangen, mhd., sw. V.: nhd. im Gedränge sein (V.), bedrängen, belästigen, zur Last fallen

Last: untÆt, mnd.?, F., M.: nhd. Unzeit, ungünstiger Zeitpunkt, Last, Beschwerde; var (1), far*, mnd., N.: nhd. Fahrzeug, Schiff, Schiffsladung, Fracht, Last, Schiffslast; wicht (3), wichte, mnd.?, F.: nhd. Gewicht, Handlung des Wiegens, Schwere (F.), Last, Bürde, Masse, Waage, Gewichtstück für die Waage, ein bestimmtes Gewichtsmaß; R.: jemandem zur Last Gelegtes: uplõge*, uplage, mnd.?, F.: nhd. Auflage, Anschuldigung, jemandem zur Last Gelegtes; R.: Last die ein Wagen tragen kann: wõgenlast, mnd.?, M., N., F.: nhd. »Wagenlast«, Last die ein Wagen tragen kann; R.: Last die man noch zusätzlich zu tragen hat: unlast, mnd.?, M., F.: nhd. Last die man noch zusätzlich zu tragen hat; R.: unter einer Last zusammenbrechen: vallen (1), fallen*, mnd., st. V.: nhd. fallen, stürzen, sinken, im Kampf fallen, tot umfallen, unter einer Last zusammenbrechen, fallen von Regen oder Schnee oder Hagel oder Ruß oder Wasser, einmünden, Blei ausgießen beim Guss, mit Absicht fallen, sich stürzen, springen, niederfallen, zu Fall kommen, hinfällig werden, fehlschlagen, entfallen (V.), untergehen, durch Verteilung oder Schicksal zufallen, zuteil werden, fällig werden, anfallen, sich vererben, vorfallen, sich abspielen, verlaufen (V.), ausfallen, sich berühren mit, betreffen, angehen; R.: zur Last legen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; vorbÐren (1), vorberen, sw. V.: nhd. zur Last legen, vorwerfen, Schuld geben; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

Last: got. baðrþei* 1, kaðrei* 1, kaðriþa* 1

Last: as. ? tarz? 1, Last: as. ? tarz? 1

Last: belastinge, mnd., sw. V.: nhd. Last, Belästigung, Beschwerung, Belastung (durch Abgaben bzw. durch Besteuerung bzw. durch Verdacht bzw. durch Anklage); beswõringe, beswÐringe, mnd., F.: nhd. Beschwerung, Last, Belastung, materielle Belastung im besonderen durch Abgaben oder Steuern, Belästigung, Beeinträchtigung, Behinderung, Kränkung, Beschwer, Bedrängnis, Bedrängung, erschwerender Umstand, Missbrauch; beswõrnisse, beswÐrnisse, mnd., F.: nhd. Belästigung, Last, Beschwer, Bedrängnis, Trübsal, Bekümmernis, Beschwerde; bȫrde (1), mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; bȫrden, mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; bȫrdene, mnd., F.: nhd. Bürde, Beschwer, Beschwerung, Last, Menge, Gewicht; brðde (1), mnd., F.: nhd. Unsinn, lästiger Auftrag, Last, Plackerei; dracht (1), mnd., F.: nhd. Tragen (N.), Schwangerschaft, Frucht, Tragen (N.) der Heiltümer, Ertrag, Bodenertrag, Last, Bürde, Traglast, Tracht, Kleidertracht, aufgetragenes Gericht (N.) (2), Speise, Tragkraft, Ladefähigkeit, Austrag einer Sache, Betragen, Pflicht, Auftrag, Bürgerpflicht, Andrang, Gewalt, Rauhen des Tuches, Haarseil zur Ableitung des Eiters bei Geschwüren, Entschädigung, Genugtuung, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Buße, Wiedergutmachung; drucht (2), dracht, drecht, mnd., F.: nhd. Last, Bürde, Befruchtung; R.: Last ablegen: entlõden, entladen, enlõden, mnd., st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen; R.: Last benehmen: entlõden, entladen, enlõden, mnd., st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen; R.: Last Bindender: bȫrdenbindÏre*, bördenbinder, mnd., M.: nhd. Bürde Bindender, Last Bindender; R.: schlechte Last: ballast, mnd., M., F.: nhd. Ballast, unnütze Last, schlechte Last; R.: unnütze Last: ballast, mnd., M., F.: nhd. Ballast, unnütze Last, schlechte Last

Last: soum (2), sæm, mhd., st. M.: nhd. Saum (M.) (2), Last, Gepäck, Last eines Saumtieres, Last als Maß, Packpferd, Saumtier; soumÏre, soumõre, soumer, söumÏre, söumer, mhd., st. M.: nhd. Führer von Saumtieren, Frachtwagenführer, Saumtier, Saumross, Last, Packpferd, Lastpferd, Lasttier; swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; swÏrede*, swÏrde, mhd., st. F.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Schwere, Schmerz, Kummer, Leid, Schwierigkeit, Bedrängnis, Heftigkeit, Last, Belastung; swÏrheit, swõrheit, swærheit, mhd., st. F.: nhd. Leid, Leiden, Schmerz, Kummer, Beschwerde, Bedrängnis, Schwierigkeit, großes Gewicht (N.) (1), Schwere, Last; swÏricheit*, swÏrecheit, swÏrikeit, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Last, Kummer, Leiden, Schwierigkeit, Hindernis; swÏrnisse, mhd., st. F.: nhd. Bedrückung, Last; swÏrunge, mhd., st. F.: nhd. »Schwerung«, Bedrückung, Last; trage (1), mhd., st. F.: nhd. Getragenes, Hab und Gut, Last, Gewicht (N.) (1), Austragung; tragnüsse, mhd., st. F.: nhd. Last, Erträgnis, Einkommen, Gewährschaft; traht (2), draht, mhd., st. F.: nhd. »Tracht«, Tragen, Bürde, Schwangerschaft, Träger, Last, Holz das bei der Belagerung zusammengetragen wird um die Gräben auszufüllen, Belagerung; tregede, teride, treit, mhd., st. M., st. N., st. F.: nhd. Last, Getreide; truht (2), mhd., st. F.: nhd. Last, Tracht; R.: als Last auf Saumtiere legen: soumen (1), mhd., sw. V.: nhd. als Last auf Saumtiere legen, aufladen, transportieren an, fortschaffen; R.: eine Last tragen: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: Last als Maß: soum (2), sæm, mhd., st. M.: nhd. Saum (M.) (2), Last, Gepäck, Last eines Saumtieres, Last als Maß, Packpferd, Saumtier; R.: Last die von einem Saumpferd getragen werden kann: roslast, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Rosslast«, Last die von einem Saumpferd getragen werden kann; R.: Last eines Saumtieres: soum (2), sæm, mhd., st. M.: nhd. Saum (M.) (2), Last, Gepäck, Last eines Saumtieres, Last als Maß, Packpferd, Saumtier

Last: ladunge (1), mhd., st. F.: nhd. Ladung (F.) (1), Aufladung, Aufgeladenes, Last, Uferbefestigung; last, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Last, Ladung (F.) (1), Belastung, Gewicht (N.) (1), Schwere, Ballast, Druck, Menge, Fülle, Masse, bestimmtes Maß; leste (2), mhd., st. F.: nhd. Ende, Last; luot (2), mhd., st. F.: nhd. Last, Masse, Menge, Schar (F.) (1), Rotte (F.) (1); meise (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Meise« (F.) (2), Tragkorb, Tragreff, Traggestell, Last; müeje, müe, muo, muoje, mð, mhd., st. F.: nhd. Beschwerde, Mühe, Bemühung, Behelligung, Behinderung, Beeinträchtigung, Anstrengung, Kummer, Sorge, Last, Not, Bekümmernis, Verdruss; müejenis*, müenis, mhd., st. N.: nhd. Mühsal, Beschwerde, Last, Verdruss; müejesal, müesal, mðsal, mhd., st. F.: nhd. Bedrängnis, Not, Mühsal, Beschwerde, Last, Verdruss, Behinderung, Beeinträchtigung

Last: an. byrŒr, b‡ggr, farmr, hlass, lest (2), þungi; R.: geschleifte Last: an. slæŒi; R.: geschleppte Last: an. draga (1); R.: Saumsattel für eine zweiteilige Last: an. klyf

Lastbehälter: soumlade, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lastbehälter

lasten -- lasten über: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten -- lasten zu: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten -- lasten in: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten -- einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten: properstücke*, properstük, mnd., N.: nhd. eigenes Landstück, einem einzelen Menschen oder einer Menschengruppe gehörendes Landstück auf dem keine Ansprüche anderer lasten

lasten -- lasten vor: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten: aneligen (1), anligen, ane ligen, mhd., st. V.: nhd. Anliegen vorbringen, bitten, antreiben, sich bemühen, bedrücken, lasten, innewohnen, bevorstehen, bedrängen, drängen, anflehen

lasten -- lasten auf: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten: rÆten (1), mhd., st. V.: nhd. aufmachen, aufbrechen, bewegen, reiten, daherreiten, umherreiten, ausreiten, wegreiten, entlangreiten, ankommen, kommen auf, herreiten hinter, anreiten gegen, fahren durch, hüpfen, ablaufen, geraten (V.) in, gehen, ziehen, zurücklegen, führen, machen, lasten, drücken auf, antreiben mit, sich fortbewegen, fahren, Richtung einschlagen, reitend auf etwas sitzen, traben, gleiten, im Turnier reiten

lasten -- lasten gegenüber: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten -- lasten bei: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten: afries. *hlesta, lasten: afries. *hlesta

lasten -- lasten unter: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten -- lasten an: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

lasten -- lasten auf: anewÐgen*, anwÐgen, anwegen, mnd., V.: nhd. belasten, lasten auf

lasten -- lasten auf: ahd. analiggen* 34, lasten -- lasten auf: ahd. analiggen* 34

Lasten -- Freiheit von Lasten: rðm (2), ræm, rǔm, rµem, rwm, mnd., N.: nhd. Raum, Platz, Ort, Stelle, Räumlichkeit, Fläche, Gebiet, freies Feld, freie See, Lagerraum, Speicher, Inneres des Schiffes, Freiheit von Lasten, Freiheit von Beschwerden, Erlaubnis, Muße, Ausdehnung, Abstand, Zeitraum, Gelegenheit, Möglichkeit, Fach in einer Tasche

Lasten -- frei von Lasten: rðm (1), rǔm, mnd., Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden
Lasten -- schwere Lasten tragend: swõrdrachtich, mnd., Adj.: nhd. schwere Lasten tragend, trächtig

Lasten -- Fuhrwerk für Lasten: stel, mnd., M., N.: nhd. Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses; stelle, mnd., M., N.: nhd. »Stelle«, Gestell, Wagengestell, Fuhrwerk für Lasten, Lafette für Geschütze, Wagen (M.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Kutsche, Gestell des Webstuhls, Baugerüst, Stockwerk eines Hauses

Lasten -- Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten: slÐpe, mnd., F.: nhd. Schleife, Schleiffuhrwerk, Arbeitsschlitten zum Fortschleppen von Lasten, fahrbares Untergestell zum Heranbringen von Geschützen, auf der Schleife beförderte Last, Schleppfuder, Schleppe an einem Kleid (Bedeutung jünger), ein Kriegsgerät? (zur Belagerung?)

Lasten -- Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten: haspe (3), mnd.?, M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule; haspel, mnd., M.: nhd. Haspel, Winde, Winde von bestimmtem Maße, Hebehaspel, Hebewerkzeug zum Aufwinden von Lasten, Garnwinde zum Abhaspeln des Garnes von der Spule

Lasten -- Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau: wippe, weppe, mnd.?, F.: nhd. Wippe, Brunnenschwengel, Maschine zur Hebung von Lasten ins oder aus dem Schiff bzw. auf die Stellage beim Hochbau, Schnellgalgen, Prelle, Hebel zur Spannung der Armbrust und der Schleudermaschinen, Schleudermaschine, ein Hebewerkzeug des Webers, Kippkarre, Stürzkarre

Lasten -- Haspelwinde zum Aufwinden von Lasten: haspelwinde, mnd., F.: nhd. Haspelwinde zum Aufwinden von Lasten

Lasten -- befreien von Lasten: entvrÆen, entvrÆgen, entvrigen, envrÆgen, untvrÆgen, mnd., sw. V.: nhd. befreien, entledigen, frei machen, ledig machen, befreien von Lasten, mit Privilegien begaben

Lasten -- Schiff von etwa fünfzig Lasten Tragfähigkeit: pÆlstõl, mnd., Sb.: nhd. Schiff von etwa fünfzig Lasten Tragfähigkeit

Lasten -- zu gleichen Lasten: lÆkebærdich (2), mnd., Adv.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten

Lasten -- langes Seil zum Heraufziehen schwerer Lasten: lenge (2), mnd., N.: nhd. langes Seil zum Heraufziehen schwerer Lasten

Lasten -- allgemeine bürgerliche Lasten: mÐnedewerk*, mÐnewerk, meinewerk, meynewerk, mendwek, mÐnenwerk, mÐnewark, mnd., N.: nhd. Gemeinwerk, allgemeine bürgerliche Lasten, gemeinsame Arbeit für das Stadtwesen als Pflicht aller Bürger

Lasten -- Anzahl der Lasten: lasttal*, lasttÀl, mnd., F.?: nhd. Anzahl der Lasten

Lasten -- zu gleichen Lasten gehend: lÆkebærdich*** (1), mnd., Adj.: nhd. gleichmäßig, zu gleichen Lasten gehend

Lasten -- städtische Lasten: stõdesdracht, mnd., F.: nhd. städtische Lasten; statdracht, mnd., F.: nhd. städtische Lasten

Lasten -- Seil zum Binden oder Befördern von Lasten: strik, stricke, mnd., N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, ein Arbeitsgerät, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

Lasten -- Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten: spille, mnd., F.: nhd. Spindel, Hauptarbeitsgerät der Frau, weibliche Erbfolgelinie, weibliche Verwandtschaft, weibliches Geschlecht, Drahtspindel, Spule für Golddraht oder Silberdraht, Maßbezeichnung für das auf die Garnwinde aufgesponnene Garn, Walze, Winde (F.), Welle, Golddraht, Silberdraht, Mühleisen, Drehachse für den oberen Mühlstein, Vorrichtung zum Heben oder Fortbewegen von Lasten, Ankerspill, Turmspindel

Lasten -- Teilnahme an öffentlichen Lasten: mitelÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten; mitelÆdunge, mitlÆdunge, mhd., st. F.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten

Lasten -- Hebezeug für Lasten: kranech, kranch, kranc, krenech, krenich, krench, mhd., st. M.: nhd. Kranich, Kran, Hebezeug für Lasten

lasten«: lesten, mhd., sw. V.: nhd. »lasten«, belasten, laden (V.) (1) auf; lestigen***, mhd., V.: nhd. »lasten«

lasten«: lesten (1), mnd., sw. V.: nhd. »lasten«, Ladung (F.) (1) abgeben (Bedeutung örtlich beschränkt), leichtern? (Bedeutung örtlich beschränkt), belasten; lestigen***, mnd., sw. V.: nhd. »lasten«

Lastenbeförderung -- breites flaches Flussschiff zur Lastenbeförderung: strðse (1), struse, mnd., F.: nhd. breites flaches Flussschiff zur Lastenbeförderung

Lastenbehältnis -- Lastenbehältnis an einer Winde: polleiensak*, polleyensak, polleydensak, mnd., N.: nhd. Lastenbehältnis an einer Winde

lastend: leste*** (1), mhd., Adj.: nhd. groß, schwer, lastend

lastend: stÆde, mnd., Adj.: nhd. steif, fest, hart, schwer verdau​lich, lastend, scharf, beißend, kalt, unerfreulich, trotzig, abweisend, unwillig; R.: als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

lastende -- auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht: gehȫr, gehȫre, mnd., N.: nhd. Gehör, Hören, Anhören, Möglichkeit gehört zu werden, Führung, Folge, Gehorsam, Hörigkeit, Dienstbarkeit, Gebühr, Hörigenpflicht, auf einem unfreien Gut lastende Zinspflicht
Lastenhebezug: kraneche, kranche, kreneche, mhd., sw. M.: nhd. Kranich, Lastenhebezug, Kran

Lastentragen -- stark im Lastentragen: ae. byrþenstrang, Lastentragen -- stark im Lastentragen: ae. byrþenstrang

Lastenträger: tragÏre, trager, trÏgÏre*, trÏger*, tregÏre*, treger, mhd., st. M.: nhd. Lastenträger, Träger

Lastenträger: drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Lastenträger -- Lastenträger der mit dem Kran arbeitet: krõnedreiÏre*, krõndrÐger, kraendrÐger, krændreger, mnd., M.: nhd. Krandreher, Lastenträger der mit dem Kran arbeitet

Lastentransport: lastvart 3, lastfart*, mhd., st. F.: nhd. »Lastfahrt«, Lastentransport

Laster: ahd. õkust 51; argkust* 3; fizzi* 1?; sunta (1) 290?; unkust* 21, Laster: ahd. õkust 51; argkust* 3; fizzi* 1?; sunta (1) 290?; unkust* 21

Laster -- teuflisches Laster: dǖvelÏrÆe*, dǖvelerÆe, mnd., F.: nhd. Teufelei, Teufelskunst, teuflisches Laster; dǖvelÆe, duvelie, mnd., F.: nhd. Teufelei, Teufelskunst, teuflisches Laster
Laster (N.): gotlæshÐt, gotlæsheit, mnd., F.: nhd. Gottlosigkeit, Laster (N.)

Laster -- gottlose Laster bzw. Handlungen: grðwelwerk, mnd., N.: nhd. gottlose Laster bzw. Handlungen, schändliche Laster bzw. Handlungen

Laster -- schändliche Laster bzw. Handlungen: grðwelwerk, mnd., N.: nhd. gottlose Laster bzw. Handlungen, schändliche Laster bzw. Handlungen

Laster -- Laster der Trunksucht: trunkenmeil, mhd., st. N.: nhd. Laster der Trunkenheit, Laster der Trunksucht

Laster: laster, mhd., st. N.: nhd. Laster, die Ehre Kränkendes, Schande, Schmähung, Schmach, Schimpf, Fehler, Beleidigung, Vergehen, Unglück, Makel, Anstoß, Laster; laster, mhd., st. N.: nhd. Laster, die Ehre Kränkendes, Schande, Schmähung, Schmach, Schimpf, Fehler, Beleidigung, Vergehen, Unglück, Makel, Anstoß, Laster; lester, mhd., st. N.: nhd. Laster

Laster (N.): õkust (1), aukunst, mhd., st. F., M.: nhd. Arglist, Hinterlist, Täuschung, Tücke, Begierde, Laster (N.), Untugend, Sünde, Gier, Falschheit; õlaster, mhd., st. N.: nhd. Schmähung, Schimpf, Gebrechen, Laster (N.), Makel; õswÆchunge, mhd., st. F.: nhd. Schande, Laster (N.), Ärgernis

Laster -- Laster der Trunkenheit: trunkenmeil, mhd., st. N.: nhd. Laster der Trunkenheit, Laster der Trunksucht

Laster (N.): untugent, untugende, mhd., st. F.: nhd. Untüchtigkeit, Schwäche, Untugend, Tugendlosigkeit, Ungehörigkeit, Fehler, Sünde, Unrecht, üble Gesinnung, schlechter Charakter, schlechte Gewohnheit, Sittenfehler, Laster (N.), unedler Sinn, Mangel an feiner Bildung

Laster (N.): schande (1), schante, mhd., st. F.: nhd. Laster (N.), Schande, Schamteile, schämenswertes Tun, schämenswertes Leiden, Scheltwort, Unehre, Ehrlosigkeit, Makel, Sünde, Fehler, Verderben, Unglück, Scham, Geschlechtsteil

Laster: schoffÐrichhÐt*, schoffÐrichÐt, schoffÐricheit, mnd., F.: nhd. Laster, Schande, Kränkung; sǖke, suke, sueke, zuike, syke, mnd., F.: nhd. Seuche, Krankheit, körperliches Leiden, Seuche, Höllenqual, menschliche Sündhaftigkeit, Sünde, Laster; R.: Laster des Saufens: sðplaster, mnd., N.: nhd. »Sauflaster«, Laster des Saufens; R.: Spielen als Laster: spÐlen (2), spÐlent, mnd., N.: nhd. Spielen, Spielen als Betätigung, Spielen um Geld, Spielen als Laster, Geselligkeit, Kurzweil

Laster: an. vamm, Laster: an. vamm

Laster: undȫget*, undoget, mnd.?, F.: nhd. Untugend, Laster; R.: Laster der Faulheit: vðldǖvel, mnd., M.: nhd. Laster der Faulheit
Laster (N.): germ. *lahstra-, Laster (N.): germ. *lahstra-

Laster: ae. leahtor; unþéaw, Laster: ae. leahtor; unþéaw

Läster...: lasterbõr***, mnd., Adj.: nhd. lästernd?, Läster...

Laster«: ahd. lastar 33, Laster«: ahd. lastar 33

Laster«: laster, mnd., M., N., F.: nhd. »Laster«, Tadel, Vorwurf, Spott, Hohn, Verachtung, Lästerung, Kränkung, Schande, Schmach, Schandfleck, Makel, Fehlerhaftes, Vergehen, Verbrechen

Lasterbalg«: lasterbalc, mhd., st. M.: nhd. »Lasterbalg«, Schandbalg, Schandkerl, Schimpfwort, Teufelsname

lasterbar«: lasterbÏre, lasterbÏr, lasterpÏr, mhd., Adj.: nhd. »lasterbar«, schmachvoll, schändlich, schimpflich, schädlich, Schimpf bringend, Schmach verdienend, tadelnswert

Lasterbürde: lasterbürde, mhd., sw. F.: nhd. Lasterbürde

Lästerer: got. wajamerjands, Lästerer: got. wajamerjands

Lästerer: hipkenbeckÏre*, hipkenbecker, hüpkenbecker, ipkenbecker, mnd., M.: nhd. Bäcker von kleinem Gebäck, Straßenbäcker, Spötter, Lästerer; hænslõgÏre*, hænslõger, mnd., M.: nhd. Verhöhner, Lästerer; hænslÐgÏre*, hænslÐger, mnd., M.: nhd. Verhöhner, Lästerer; hænspöttÏre*, hænspötter, hænspotter, mnd., M.: nhd. Lästerer, Verspotter; hænsprõkÏre*, hænsprõker, mnd., M.: nhd. Lästerer, Gotteslästerer; hænsprÐkÏre*, hænsprÐker, mnd., M.: nhd. Lästerer, Gotteslästerer

Lästerer: befõmÏre*, bevõmer, befamer, mnd., M.: nhd. Schmäher, Lästerer

Lästerer: ahd. fluohhõri* 1; fluohhenõri* 1; missiwentõri* 1; *skelto?, Lästerer: ahd. fluohhõri* 1; fluohhenõri* 1; missiwentõri* 1; *skelto?

Lästerer -- Lästerer der Frauen: vrouwenschendÏre*, vrouwenschender, vrowenschender, mnd., M.: nhd. Lästerer der Frauen, Verhöhner der Frauen, Notzüchter, Vergewaltiger

Lästerer: lastÏre*, laster, mnd., M.: nhd. Lästerer, Verbrecher; lasterÏre*, lasterer, mnd., M.: nhd. Lästerer, Beleidiger, Verächter, Schänder, Ungläubiger; lestÏre***, lester***, mnd., M.: nhd. Lästerer, Verbrecher; lesterÏre*, lesterÐr, lesterer mnd., M.: nhd. Lästerer, Beleidiger, Verächter, Schänder, Ungläubiger

Lästerer: scheldÏre*, schelder, mnd., M.: nhd. Schelter, Tadler, Lästerer, herumziehender Sänger und Spielmann der das Schelten für Lohn übte, Appellant, Berufung Einlegender, Berufunglskläger; schendÏre*, schender, mnd., M.: nhd. »Schänder«, Verleumder, Lästerer, einen Anderen öffentlich in Unehre Bringender; swÐrÏre*, swÐrer, mnd., M.: nhd. Schwörer, Lästerer, Banner, Mitbürge

Lästerer: lasterÏre, mhd., st. M.: nhd. »Lasterer«, Lästerer

Lästerer: scheltÏre, mhd., st. M.: nhd. Schelter, Tadler, Rüger, Lästerer, Beschimpfer, Schmähsänger, Schmähdichter

Lästerer: arcspreche, mhd., sw. M.: nhd. Lästerer, Lästermaul; arcsprechende, mhd., (Part. Präs.=)sw. M.: nhd. Lästerer, Lästermaul

Lasterer«: lasterÏre, mhd., st. M.: nhd. »Lasterer«, Lästerer

lasterfarben«: lastervar, lasterfar*, mhd., Adj.: nhd. »lasterfarben«

Lasterfass«: lastervaz, lasterfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lasterfass«, Gefäß der Schande, Mensch der voll Schande ist

Lasterfuhre: lastervuore, lasterfuore*, mhd., st. F.: nhd. Lasterfuhre

Lästergeist: lestergÐst, lestergeist, mnd., M.: nhd. Lästergeist

lasterhaft: an. glÏpafullr, lasterhaft: an. glÏpafullr

lasterhaft: ahd. õkustÆg* 2; argkustÆg* 8; firworaht; kustilæs* 2; suntlÆh 4; ubil (1) 398; unÐrhaft 4; unÐri* 5; ungireht* 7; unkðsk* 2; unkustÆg* 16; unmuozhaft* 2; R.: nicht lasterhaft: ahd. unlastarbõri* 2; R.: lasterhafte Beschäftigung: ahd. unmuozhaftÆ 3; R.: lasterhafte Eingebung: ahd. giskuntida* 2, lasterhaft: ahd. õkustÆg* 2; argkustÆg* 8; firworaht; kustilæs* 2; suntlÆh 4; ubil (1) 398; unÐrhaft 4; unÐri* 5; ungireht* 7; unkðsk* 2; unkustÆg* 16; unmuozhaft* 2; R.: nicht lasterhaft: ahd. unlastarbõri* 2; R.: lasterhafte Beschäftigung: ahd. unmuozhaftÆ 3; R.: lasterhafte Eingebung: ahd. giskuntida* 2

lasterhaft: vorkÐret, vorkÐrt, vorkõrt, vorkart, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. umgekehrt, ins Gegenteil verkehrt, verkehrt, unrecht, übel, böse, verdreht, wahnsinnig, der natürlichen oder rechtlichen oder religiös-sittlichen Ordnung entgegen seiend, feindlich, verderbt, lasterhaft, sündhaft, toll, unsinnig, töricht, unbegreiflich, unverständlich

lasterhaft: gotlæs, mnd., Adj.: nhd. gottlos, gottverlassen, lasterhaft; gotlæsich, mnd., Adj.: nhd. gottlos, lasterhaft; gotlæsisch, mnd., Adj.: nhd. gottlos, lasterhaft

lasterhaft: ae. leahtorfull; leahtorlic; leahtorlÆce, lasterhaft: ae. leahtorfull; leahtorlic; leahtorlÆce

lasterhaft: untugentlich, untogentlich, mhd., Adj.: nhd. tugendlos, verdorben, schlecht, verderbt, böse, lasterhaft; untugentlÆche, untogentlÆche, mhd., Adv.: nhd. »untugendlich«, lasterhaft, unrecht; unvertic, unvertec, unfertic*, mhd., Adj.: nhd. unwegsam, verderbt, hinfällig, krank, unrecht, unrechtmäßig, nicht recht beschaffen (Adj.), falsch, nicht rechtschaffen, leichtfertig, lasterhaft; unvlÏtic, unflÏtic*, mhd., Adj.: nhd. »unflätig«, schmutzig, unsauber, unrein, Ekel erregend, lasterhaft, schändlich

lasterhaft: lesterhaftich, mnd., Adj.: nhd. lasterhaft

lasterhaft: schendelÆk, schentlÆk, mnd., Adj.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig; schendelÆken, schentlÆken, mnd., Adv.: nhd. schändlich, hässlich, entstellend, tadelswert, verwerflich, unehrenhaft, Schande bringend, unrühmlich, lasterhaft, abscheulich, gemein, schandbar, unzüchtig, anstößig; schoffÐrich***, mnd., Adj.: nhd. schändlich, lasterhaft, kränkend

lasterhaftem -- Mensch mit lasterhaftem Lebenswandel: swÆnehillige, mnd., M.: nhd. »Schweineheiliger«, Mensch mit lasterhaftem Lebenswandel

lasterhafter Tor (M.): lastergiefen*, lastergief, mhd., st. M.: nhd. lasterhafter Tor (M.)

lasterhafter -- außerhalb des Rechts lebender lasterhafter Mensch: kettÏre*, ketter, mnd., M.: nhd. Ketzer, Glaubensabtrünniger, Andersgläubiger, Sektierer, außerhalb des Rechts lebender lasterhafter Mensch

lasterhaftes -- lasterhaftes Verhalten: snurricheit*, snurrikeit, mhd., st. F.: nhd. Narrheit, lasterhaftes Verhalten

Lasterhaftigkeit: ahd. kustilæsÆ* 1, Lasterhaftigkeit: ahd. kustilæsÆ* 1

Lasterhaftigkeit: ae. geþwéorn’ss; þwéorn’ss, Lasterhaftigkeit: ae. geþwéorn’ss; þwéorn’ss

Lästerhunde (Bewohner von Worms): ahd. luotrudon* 2, Lästerhunde (Bewohner von Worms): ahd. luotrudon* 2

Lästerin: lastÏrische*, lastersche, mnd., F.: nhd. Lästerin; lasterÏrische*, lasterersche, mnd., F.: nhd. Lästerin; lestÏrinne*, lesterinne, mnd., F.: nhd. Lästerin, Weib mit böser Zunge

lästerisch: lastÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. lästerisch, lästernd; lasterÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. lästerisch, lästernd

Lasterkehre«: lasterkÐre*, lasterkÐr, mhd., st. M.: nhd. »Lasterkehre«, Wendung zur Schande

Lasterkleid: lasterkleit, mhd., st. N.: nhd. Lasterkleid

Lasterleben«: lasterleben, mhd., st. N.: nhd. »Lasterleben«, schmachvolles Leben, Schandleben

lästerlich: scheltlich, mhd., Adj.: nhd. »scheltlich«, lästerlich

lästerlich: hazlÆche, hazzelÆche, mhd., Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm; hazlÆchen, mhd., Adv.: nhd. feindselig, hasserfüllt, gehässig, zornig, böse, ergrimmt, lästerlich, schlimm

lästerlich: lasterlÆk*, lasterlik, mnd., Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆk, lesterk, mnd., Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆke, lesterlÆk, mnd., Adv.: nhd. lästerlich, verächtlich, kränkend, schändlich, verbrecherisch, auf schändliche Weise; lesterlÆken, mnd., Adv.: nhd. lästerlich, verächtlich, kränkend, schändlich, verbrecherisch, auf schändliche Weise

lästerlich: spÆtisch, spÆtsch, spittisch, spitisch, spiitsch, spitzsch, mnd., Adj.: nhd. höhnisch, spöttisch, frech, anzüglich, lästerlich; spötlÆk, spotlÆk*, mnd., Adj.: nhd. spöttisch, höhnisch, ironisch, nicht ernst gemeint, scherzhaft, lästerlich, gottlos, verrucht, zum Spott gereichend; R.: lästerlich reden: swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, mnd., st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden

lästerlich -- lästerlich fluchen: kettÏren* (1), ketteren, kettern, mnd., sw. V.: nhd. gotteslästerlich reden, gottlos reden, schändliche Worte führen, lästerlich fluchen

lästerlich«: lasterlich, lesterlich, mhd., Adj.: nhd. »lästerlich«, schändlich, schimpflich, beleidigend, beschimpfend, schmählich, schmachvoll, sündhaft; lasterlÆche, lesterlÆche, lastertlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lästerlich«, beleidigend, beschimpfend, schändlich, schimpflich, beschimpfend, schmählich, schandbar, in Schande, zur Schande, unehrenhaft, schlecht, sündhaft, erbärmlich

lästerlich«: ahd. lastarlÆh* 1, lästerlich«: ahd. lastarlÆh* 1

lästerliche -- lästerliche Rede: swÐren* (4), swÐrent, mnd., N.: nhd. Schwören, Beschwörung, Eid, Beteuerung, Versicherung, verbindlicher Beschluss, lästerliche Rede

lästerliches -- lästerliches Wort: lester***, mnd., M., F., N.: nhd. Lästerung, lästerliches Wort, Tadel, Spott, Schmach, Fehler, Vergehen

Lastermal«: lastermõl, mhd., st. N.: nhd. »Lastermal«, Zeichen der Schande

Lastermäre«: lastermÏre, mhd., st. N.: nhd. »Lastermäre«, übles Gerücht, Schandrede

Lästermaul: lastermðl, mnd., N.: nhd. Lästermaul, falschgläubiger Redner; lestermðl, mnd., N.: nhd. Lästermaul, falschgläubiger Redner; lȫgenmunt, mnd., M.: nhd. Lügenmaul, Lästermaul
Lästermaul: kõtspreche, mhd., sw. M.: nhd. »Schlechtsprecher«, Verleumder, Lästermaul

Lästermaul: arcspreche, mhd., sw. M.: nhd. Lästerer, Lästermaul; arcsprechende, mhd., (Part. Präs.=)sw. M.: nhd. Lästerer, Lästermaul

Lastermund: lastermunt, mhd., st. M.: nhd. Lastermund

lästern: got. ganaitjan* 1, *naitjan, wajamerjan 10

lästern: geschenden, gischenden, mhd., sw. V.: nhd. schänden, blamieren, zuschanden machen, entbehren, beschimpfen, schimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, Schande treiben mit, ins Verderben stürzen, in Schande bringen, entehren, beschämen, besiegen, strafen; krãnen (1), mhd., sw. V.: nhd. schwatzen, lästern, lallen, brummen, schelten, beklagen

lästern: as. bôson* 1; lastron* 1, lästern: as. bôson* 1; lastron* 1

lästern: ahd. bismaræn 11; bismeræn* 12; bæsæn* 3; fluohhæn* 19?; gilastaræn* 3; giunÐren* 2; gremen* 24; harmkwetæn* 1; ingaganbellan* 2; lastaræn* 34; leidsamæn* 4; ubarsprehhan* 1, lästern: ahd. bismaræn 11; bismeræn* 12; bæsæn* 3; fluohhæn* 19?; gilastaræn* 3; giunÐren* 2; gremen* 24; harmkwetæn* 1; ingaganbellan* 2; lastaræn* 34; leidsamæn* 4; ubarsprehhan* 1

lästern: an. l‘ta, lästern: an. l‘ta

lästern: ae. bismerian; efsacian; eofulsian; geeofulsian; geleahtrian; leahtrian; woffian, lästern: ae. bismerian; efsacian; eofulsian; geeofulsian; geleahtrian; leahtrian; woffian

lästern: lasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. lästern, tadeln, zurechtweisen, herabsetzen, schwächen, schlecht machen, beschädigen, fälschen, beschimpfen, beleidigen, schänden; lasterkæsen, mnd., sw. V.: nhd. lästern, schmähen, beschimpfend reden; lesteren, lestern, mnd., sw. V.: nhd. lästern, tadeln, zurechtweisen, herabsetzen, schwächen, schlecht machen, beschädigen, fälschen, beschimpfen, beleidigen, schänden; probrÐren, mnd., sw. V.: nhd. lästern, schimpfen

lästern: anfrk. lasteren* 1, lästern: anfrk. lasteren* 1

lästern: arcsprechen***, mhd., st. V.: nhd. lästern; õsprõchen, mhd., sw. V.: nhd. töricht sprechen, wahnwitzig sprechen, lästern, herumreden, schwätzen

lästern: lasteren*, lastern, lestern, mhd., sw. V.: nhd. lästern, schmähen, Ehre nehmen, beschimpfen, beleidigen, entehren, vernichten

lästern: afries. lastria 1 und häufiger?, lästern: afries. lastria 1 und häufiger?

lästern: schelten (1), schelden, mhd., st. V. (3): nhd. schelten, schmähen, tadeln, streiten, zanken, lästern, fluchen, schimpfen, drohen, sich streiten, sich zanken mit, ausschelten, beschimpfen, schlecht machen, verschmähen, bedrohen, verspotten, anfechten; schenden, mhd., sw. V.: nhd. zuschandenmachen, entehren, beschimpfen, lästern, verfluchen, tadeln, schänden, beleidigen, beschämen, verderben, zunichte machen, strafen an, strafen für; smÏhen, smõhen, smÏn, smõn, mhd., sw. V.: nhd. schmähen, in entehrender Weise geringschätzen, schmählich behandeln, verschmähen, verstoßen (V.), verachten, zu wenig sein (V.), sich schämen über, beleidigen, beschimpfen, lästern

lästern: verschelten, ferschelten*, mhd., st. V.: nhd. »verschelten«, schmähen, lästern; vluochen (1), fluochen*, wluchen, mhd., sw. V.: nhd. »fluchen«, schmähen, lästern, verfluchen, verwünschen, beschimpfen

lästern: vorrichten, mnd., sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt)

lästern: schelden (1) schellen, scelden, mnd., st. V.: nhd. »schelten«, bezeichnen, erklären, als tadelnswert erklären, herabsetzen, herabwürdigen, schmähen, Verwünschungen aussprechen, fluchen, lästern, zanken; schenden, mnd., sw. V.: nhd. schänden, verletzen, zurichten beschädigen, verderben, zu Schande machen, vernichten, in Unehre fallen, Unehre bringen, Schande bringen, öffentlich beschimpfen, beflecken, entweihen, notzüchtigen, schimpfen, schädigen, schmähen, lästern, verleumden, schelten, tadeln, zanken, keifen, notzüchtigen; smõden, smadden, mnd., sw. V.: nhd. schmähen, verschmähen, lästern, verleumden, verweigern, tadeln, schelten; smõen***, mnd., sw. V.: nhd. schmähen, verhöhnen, lästern; swabben, mnd., sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln

lästern: hænslõgen, mnd., sw. V.: nhd. beleidigen, verhöhnen, verspotten, lästern, höhnen; hænspotten, mnd., sw. V.: nhd. lästern, höhnisch verspotten; hænsprõken, mnd., sw. V.: nhd. beschimpfen, beleidigen, hohnsprechen, höhnen, lästern, verlästern; hænsprÐken, mnd., sw. V.: nhd. beschimpfen, beleidigen, hohnsprechen, höhnen, lästern, verlästern; R.: Gott lästern: gædeslasteren (1), mnd., sw. V.: nhd. Gott lästern; gædeslesteren, mnd., sw. V.: nhd. Gott lästern

lästern: belasteren, belastern, mnd., sw. V.: nhd. lästern, schmähen; blaffen, mnd., sw. V.: nhd. bellen, lästern; blasfÐmen, mnd., sw. V.: nhd. lästern; blasfÐmÐren, mnd., sw. V.: nhd. »blasphemieren«, lästern; enthilligen, enhilligen, mnd., sw. V.: nhd. entheiligen, lästern, den Namen Gottes lästern, unheilig halten, Feiertage unheilig halten; R.: den Namen Gottes lästern: enthilligen, enhilligen, mnd., sw. V.: nhd. entheiligen, lästern, den Namen Gottes lästern, unheilig halten, Feiertage unheilig halten

lästernd: bihonnie, mhd., Adj.: nhd. lästernd?

lästernd: lastÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. lästerisch, lästernd; lasterÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. lästerisch, lästernd; ? lasterbõr***, mnd., Adj.: nhd. lästernd?, Läster...

lästernd: hænslõge, mnd.?, Adj.: nhd. lästernd, höhnend; hænsprÐkelÆk, mnd., Adj.: nhd. lästernd, schimpflich; hænsprÐkich, mnd., Adj.: nhd. lästernd, schimpflich

lästernd: blasfÐmisch, mnd., Adj.: nhd. »blasphemisch«, lästernd

Lasterpein«: lasterpÆn, mhd., st. M.: nhd. »Lasterpein«, beschimpfende Mühe, beschimpfende Pein

Lästerreden -- Lästerreden führen: schantvlecken, schantvlacken, mnd., sw. V.: nhd. schänden, beschimpfen, Lästerreden führen, Schmähreden führen, in Schande bringen, Ehre besudeln, vergewaltigen

Lastersack: lastersac, mhd., st. M.: nhd. Lastersack

Lasterscham«: lasterscham, mhd., st. F.: nhd. »Lasterscham«

Lasterspott«: lasterspot, mhd., st. M.: nhd. »Lasterspott«

Lasterstatt: lasterstat, mhd., st. F.: nhd. Lasterstatt

Lasterstein: schantstÐn, schantstÐin, mnd., M.: nhd. Schandstein, Lasterstein

Lasterstein: lasterstein, mhd., st. M.: nhd. Lasterstein, Schandstein

Lästerung: lasterbiet, mhd., st. N.: nhd. Lästerung; lesterunge, mhd., F.: nhd. Lästerung

Lästerung: scheltwort, mhd., st. N.: nhd. Scheltwort, Schimpfwort, Schmähwort, Beleidigung, Beschimpfung, Zank, Lästerung

Lästerung: besmerunge, mhd., st. F.: nhd. Verspottung, Verhöhnung, Lästerung

Lästerung: ae. eofulsÏc; hosp; smer; tÚl (1), Lästerung: ae. eofulsÏc; hosp; smer; tÚl (1)

Lästerung: enthilliginge, mnd., F.: nhd. Entheiligung, Lästerung; Ðrsprõke, ersprake, Ðresprõke, mnd., F.: nhd. ehrende Rede, Rede die an die Ehre geht, Schmähung, Lästerung, Schimpf

Lästerung: anfrk. laster* 2, Lästerung: anfrk. laster* 2

Lästerung: vlækwært, mnd., N.: nhd. Lästerung, Gotteslästerung; vorhȫninge, vorhoninge, mnd., F.: nhd. Verhöhnung, Verspottung, Missachtung, Beschimpfung, Lästerung; vorsmõden (2), mnd., N.: nhd. Schmähung, Lästerung; vorsprÐkinge (1), mnd., F.: nhd. Schmähung, Beschimpfung, Lästerung, Verleumdung

Lästerung: smõhÐt, smõheit, mnd., F.: nhd. Schmach, schimpfliche Behandlung, entehrende Behandlung, Erniedrigung, Kränkung, Verunglimpfung, Lästerung, Schimpf, Schande, Zustand der Verachtung; smõwært, mnd., N.: nhd. Schmähwort, Schmähung, Lästerung; smÐwært, smÐhewært, mnd., N.: nhd. Schmähwort, Schmähung, Lästerung; sprȫke, mnd., M.: nhd. Spruch, Gespräch, Beredung, Besprechung, Rede, Gerede, Erzählung, Ausspruch, Sprichwort, Redensart, Mahnung, Lehre, Lästerung, Schmährede; swÐringe (2), mnd., F.: nhd. Schwören (N.), Schwur, Eid, Lästerung, Beschimpfung; swÐrunge, mnd., F.: nhd. Schwören (N.), Schwur, Eid, Lästerung, Beschimpfung

Lästerung: got. anaqiss* 2, naiteins* 3, *wajamereins 5

Lästerung: laster, mnd., M., N., F.: nhd. »Laster«, Tadel, Vorwurf, Spott, Hohn, Verachtung, Lästerung, Kränkung, Schande, Schmach, Schandfleck, Makel, Fehlerhaftes, Vergehen, Verbrechen; lasteren (2), mnd., N.: nhd. Lästerung, Herabsetzung, Schändung; lasteringe, mnd., F.: nhd. Lästerung, Beschimpfung, Verspottung, Schmähung, Beleidigung; lester***, mnd., M., F., N.: nhd. Lästerung, lästerliches Wort, Tadel, Spott, Schmach, Fehler, Vergehen; lesteringe, mnd., F.: nhd. Lästerung, Schmähung, Verspottung, Beleidigung, Verhöhnung

Lästerung: as. lastar* 7, Lästerung: as. lastar* 7

Lästerung: hæn (2), hoen, hoin, mnd., M., N.: nhd. Hohn, Niedrigkeit, Erniedrigung, Schmach, Schimpf, Beschimpfung, Kränkung, Lästerung, Schändung, mutwillige Schändung, rechtliche Benachteiligung, Rechtskränkung, Bestrafung, aus Beschimpfung erwachsener Schaden (M.); hȫneschop*, hæneschop, mnd., F.: nhd. Kränkung, Schande, Lästerung, Hohn, höhnende Behandlung, kränkende Behandlung; hænschop, mnd., F.: nhd. Kränkung, Schande, Lästerung, Hohn, höhnende Behandlung, kränkende Behandlung; hænslõginge, mnd.?, F.: nhd. Lästerung, Verhöhnung; hænspot, mnd., M.: nhd. Lästerung, Verhöhnung, höhnischer Spott; hænspöttinge, hænspottinge, mnd., F.: nhd. Verhöhnung, Lästerung; hænsprõke, hænesprõke, mnd., F.: nhd. Beschimpfung, Beleidigung, falsche Anschuldigung, höhnische Rede, kränkende Rede, Lästerung; hænsprõkinge, mnd., F.: nhd. Hohn, Lästerung

Lästerung: ahd. bismarida* 1; bismarunga 5; bismer* 6; fluohhunga* 2; lastar 33; lastarbõrÆ* 2; lastarunga* 8; meinsprõhha* 1; skelta 33; skeltõt* 6; skeltõta* 3; skeltwort* 7; spÆwunga* 3, Lästerung: ahd. bismarida* 1; bismarunga 5; bismer* 6; fluohhunga* 2; lastar 33; lastarbõrÆ* 2; lastarunga* 8; meinsprõhha* 1; skelta 33; skeltõt* 6; skeltõta* 3; skeltwort* 7; spÆwunga* 3

Lästerungen -- Flüche und Lästerungen enthaltend: vlæklesterlÆk, mnd., Adj.: nhd. Flüche und Lästerungen enthaltend

Lästerungen -- Lästerungen enthaltend: lasterlÆk*, lasterlik, mnd., Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch; lesterlÆk, lesterk, mnd., Adj.: nhd. lästerlich, Lästerungen enthaltend, beschimpfend, tadelnswert, verwerflich, verächtlich, hässlich, kränkend, schimpflich, schändlich, verbrecherisch

Lasterweg«: lasterwec, mhd., st. M.: nhd. »Lasterweg«, einfacher Weg zur Sünde

Lasterwort«: lasterwort, mhd., st. N.: nhd. »Lasterwort«, Schimpfwort, Schmähwort

Lästerwort«: lesterwært, mnd., N.: nhd. »Lästerwort«, beleidigendes Wort, Schimpfwort

Lästerzunge: mðlpæk, mnd.?, M.: nhd. Mauldolch, Lästerzunge

Lastfahrt«: lastvart 3, lastfart*, mhd., st. F.: nhd. »Lastfahrt«, Lastentransport

Lastgeld: drõchgelt, mnd., N.: nhd. Lastgeld, Trägerlohn; drõgegelt, mnd., N.: nhd. Lastgeld, Trägerlohn; drÐgegelt, mnd., N.: nhd. Tragegeld, Lastgeld, Trägerlohn

Lasthebel: hengelbæm, mnd., M.: nhd. Hebebaum, Lasthebel; R.: Erzkorb der durch einen Lasthebel bewegt wird: hengelkerve, mnd., M.: nhd. Erzkorb der durch einen Lasthebel bewegt wird

lästig: belastich, mnd., Adj.: nhd. lästig; belestich, mnd., Adj.: nhd. lästig; beswõrich, mnd., Adj.: nhd. beschwerlich, lästig; beswÐrich, mnd., Adj.: nhd. beschwerlich, lästig; beswÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. beschwerlich, lästig

lästig: sðr (1), sðwer, mhd., Adj.: nhd. sauer, herb, scharf, bitter, schwer, lästig, mühsam, hart, böse, schlimm, übel, schlecht, grimmig, grausam, blutgierig; swÏre (1), swõre, swære, mhd., Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏre (2), swõre, swære, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlich, mhd., Adj.: nhd. »schwerlich«, traurig, schlimm, schwer, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, gewichtig, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlÆche, swõrlÆche, mhd., Adv.: nhd. schwer, bedrückend, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, drückend, schlimm, heftig, mühsam, qualvoll, bedeutend, vornehm, angesehen; R.: lästig werden: swõren, mhd., sw. V.: nhd. unangenehm sein (V.), unangenehm werden, schwer werden, lästig werden, Kummer machen, Sorge machen, belastet werden, schwer machen, belasten, vergrößern, betrüben, schmerzen, verdrießen, bekümmert sein (V.), bekümmert werden, vor Alter gebrechlich werden

lästig: ae. Úþryt (1); ’gle (2); get’nge, lästig: ae. Úþryt (1); ’gle (2); get’nge

lästig: stðr (1), stur, stuyr, stor, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stðre (1), sture, stuyer, mnd., Adj.: nhd. »stur«, steif, hart, streng, ernst, störrisch, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich, abweisend, unzugänglich, eigensinnig, finster, mürrisch, grämlich, aufsässig, drückend, barsch, schroff; stǖrich***, sturich***, mnd., Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; stǖrlÆk***, mnd.?, Adj.: nhd. stur, steif, streng, störrig, widerspenstig, lästig, grimmig, wild, zornig, unfreundlich; swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend; swõrich, mnd., Adj.: nhd. »schwerlich«, lästig, schwanger; swõrlÆk, zwarlÆk, swõrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise seiend (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swõrmȫdich, swõrmødich, schõrmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adv.); swÐrlÆk, zwerlÆk, swÐrlig, swÐrlich, mnd., Adj.: nhd. schwer, von hohem Gewicht seiend, solide (Bedeutung örtlich beschränkt), in massiver Bauweise entrichtet (Bedeutung örtlich beschränkt), von großem Ausmaß seiend, bedeutend, gewichtig, schlimm, schrecklich, beschwerlich, schmerzlich, tief, fest (Schlaf), schwerfällig, träge, qualvoll, schmerzhaft, beängstigend, bedrückend, belastend, lästig, unangenehm, mühsam, hart, streng, schwerlich; swÐrmȫdich, mnd., Adj.: nhd. »schwermütig«, ausführlich, intensiv, zurückhaltend, zögerlich, melancholisch, bedrückt, bekümmert, schwierig, beschwerlich, lästig, unangenehm, ärgerlich, ungehalten (Adj.); R.: lästig werden: swõren (1), swÐren, mnd., sw. V.: nhd. schwerer werden, an Gewicht zunehmen, sich verstärken, beschwerlich werden, lästig werden, beschweren, bekümmern

lästig -- lästig fallen: vorstǖren, vorsturen, mnd., sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen; vorswõren (1), mnd., sw. V.: nhd. schwer werden, schwer machen, erschweren, verschärfen, beschweren, lästig fallen; vorswÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. schwerer machen, größer machen, erschweren, verschärfen, gerichtlich belangen, beanspruchen, beschweren, lästig fallen

lästig: ungemak (2), mnd.?, Adj.: nhd. »ungemach«, unbequem, lästig; vordrÐtich, vordrettich, vordrÆtich, mnd., Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, ärgerlich, lästig, verdrießlich, unwillig, trotzig; vordrÐtlÆk (1), vordreitlÆk, vordrÐtelÆk, mnd., Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtlÆke*, vordrÐtlÆk, mnd., Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtlÆken, mnd., Adv.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordrÐtsam, mnd., Adj.: nhd. Verdruss bereitend, Ärger erregend, Überdruss erregend, Kummer bereitend, ärgerlich, verdrießlich, lästig, mühsam, unwillig, trotzig; vordræten, vordraten, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verdrossen, verdrießlich, unwillig, widerwillig, lästig, überflüssig; vordrætenlÆk, mnd., Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig; vordrætlÆk, mnd., Adj.: nhd. Verdruss erregend, Überdruss erregend, verdrießlich, lästig; vordrætsam, vordratsam, mnd., Adj.: nhd. Überdruss erregend, überdrüssig, langweilig, verdrossen, unlustig, verdrießlich, lästig; vordrætsamlik***, vordrætsõmelÆk***, mnd., Adj.: nhd. überdrüssig, lästig; vordrætsõmliken*, vordrætsõmelÆken, mnd., Adv.: nhd. überdrüssig, lästig; vorvenclÆk, vorvenklik, vorvanclÆk, vorvanklÆk, mnd., Adj.: nhd. schädlich, nachteilig, gefährlich, lästig; vorvenclÆken, mnd., Adv.: nhd. nachteilig, schädlich, lästig; wedder (2), weder, widder, wider, mnd.?, Adv.: nhd. wider, zurück, wieder, wiederum, abermals, mehrmals, entgegen, zuwider, feindlich, widerlich, verhasst, lästig, unangenehm

lästig sein (V.): vorstǖren, vorsturen, mnd., sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen

lästig sein (V.): betrõgen (1), mhd., sw. V.: nhd. verdrießen, tragen, bringen, belegen (V.), beschlagen (V.), ertragen (V.), vollbringen, aussöhnen, beilegen, sich nähren, sich unterhalten (V.), sich behelfen, sich begnügen, sich befassen, sich abgeben, langweilen, nicht gelüsten, zuviel sein (V.), lästig sein (V.), ärgern, bekümmern, entgehen

lästig: enblende, mhd., Adj.: nhd. lästig

lästig -- durch Geruch lästig werden: anesmecken*, ansmecken, ane smecken, mhd., sw. V.: nhd. beschnüffeln, durch Geruch lästig werden

lästig sein (V.): verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

lästig: ungemach (1), mhd., Adj.: nhd. »ungemach«, unangenehm, unlieb, ärgerlich, heftig, ungestüm, schlimm, unfreundlich, lästig; ungemechlich, mhd., Adj.: nhd. »ungemächlich«, unbequem, lästig, unpassend, unziemlich, verwerflich, schlimm, schwer, heftig; unmÏre (1), unmõre, unmÐre, mhd., Adj.: nhd. unwert, widerwärtig, gleichgültig, unbekannt, nicht willkommen, unwilkommen, nicht gern gesehen, lästig, unlieb, schlecht, zu schlecht, verhasst, wertlos, fremd; urdrütze (1), urdrutze*, urdriuze, mhd., Adj.: nhd. lästig, überdrüssig; urdrützic, urdrüzzic, urdruzzic, urdriuzec, urdrützec, ordriseg, mhd., Adj.: nhd. »urdrüssig«, lästig, überdrüssig, langweilig, lästig, gelangweilt; urdrützic, urdrüzzic, urdruzzic, urdriuzec, urdrützec, ordriseg, mhd., Adj.: nhd. »urdrüssig«, lästig, überdrüssig, langweilig, lästig, gelangweilt; verdrozzen, ferdrozzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verdrossen«, verdrießlich, beschwerlich, träge, langweilig, lästig

lästig -- lästig dünken: bedriezen (1), mhd., st. V.: nhd. verdrießen, zu viel dünken, lästig dünken, missfallen, ärgern

lästig: lastich, mnd., Adj.: nhd. lästig, schwer, gewichtig, beschwerlich, bedrückend; lastlÆk, mnd., Adj.: nhd. lästig, beschwerlich; lestich, mnd., Adj.: nhd. lästig, schwer, beschwerlich, gewichtig, bedrückend; lestlÆk, mnd., Adj.: nhd. lästig, beschwerlich; mȫielÆk, mȫyelÆk, moilÆk, mnd., Adj.: nhd. mühsam, mühevoll, beschwerlich, lästig; nauke, mnd., Adj.: nhd. lästig, hinderlich; nȫtlÆk, nætlÆk, mnd., Adj.: nhd. notwendig, wichtig, dringend, schwierig, lästig, rechtlich ausreichend, seltsam, absonderlich; nȫtlÆken, nætlÆken mnd., Adv.: nhd. nötig, notwendig, lästig, drückend; quõt (1), qwat, quaet, quaat, mnd., Adj.: nhd. böse, schlecht, übel, verdorben, sündig, falsch, verräterisch, schwierig, gefährlich, aufgebracht, verärgert, zornig, übel gesinnt, von böser Natur seiend, unmoralisch, verwerflich, störend, lästig, schlimm, qualvoll, unfähig, verkehrt, fehlerhaft, schlecht ausführbar, beschwerlich, untauglich, ungeeignet, unzweckmäßig, von schlechter Qualität seiend, minderwertig, mangelhaft, schlecht ausgeführt, ungünstig, nachteilig, ungesund, krank, erkrankt, unregelmäßig, gestört; R.: sehr lästig: ȫverlastich, æverlastich, overlastich, mnd., Adj.: nhd. sehr beschwerlich, sehr lästig
lästig: got. kaðrus* 1, lästig: got. kaðrus* 1

lästig (Bedeutung örtlich beschränkt): nouwelÆk, nowelik, noulik, mnd., Adj.: nhd. lästig (Bedeutung örtlich beschränkt), hinderlich (Bedeutung örtlich beschränkt), beengend, bedrängend

lästig -- lästig werden: verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

lästig: müejelich*, müetlich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelich, muelich, muolich, mðlich, mhd., Adj.: nhd. »mühlich«, mühsam, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, gefährlich, lästig, bedrängt, schwer umgänglich; müelÆche, mæwelÆche, müelÆch, mhd., Adv.: nhd. »mühlich«, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, lästig, mit Mühe, schwerlich, schlecht, nicht so leicht, mühsam

lästig: germ. *aglu-; *bÐga-, lästig: germ. *aglu-; *bÐga-

lästig: ahd. druzzisam* 2; hefÆg* 48; kwistÆg* 1; swõr* 35?; swõri* 31?; swõrlÆh* 1; unbikwõmo* 3; ungifuori* (1) 6; ungimah (1) 29; ungimuoti* (1) 4; ungistuomi 16; unsemfti 44?; urdruzzÆg* 1; R.: auf lästige Weise: ahd. ungimahho 6; R.: lästiges Benehmen: ahd. ungimah (2) 12, lästig: ahd. druzzisam* 2; hefÆg* 48; kwistÆg* 1; swõr* 35?; swõri* 31?; swõrlÆh* 1; unbikwõmo* 3; ungifuori* (1) 6; ungimah (1) 29; ungimuoti* (1) 4; ungistuomi 16; unsemfti 44?; urdruzzÆg* 1; R.: auf lästige Weise: ahd. ungimahho 6; R.: lästiges Benehmen: ahd. ungimah (2) 12

lästig: gelastich, mnd., Adj.: nhd. schwer, lästig, beschwerlich; ? genastich, mnd., Adj.: nhd. lästig?, trügerisch?; hart (1), hÀrde, harde, mnd., Adj.: nhd. hart, fest, kräftig, lästig, beschwerlich, knauserig, rauh, streng, eifrig, schwierig, anstrengend; hinderich*?, hinderik, mnd., Adj.: nhd. hinderlich, lästig; krodesam, mnd., Adj.: nhd. lästig, mühsam; krotsam, krætsam, kroetsam, mnd., Adj.: nhd. lästig, beschwerlich

lastig«: lestic*, lestec, mhd., Adj.: nhd. »lastig«; lesticlich***, mhd., Adj.: nhd. »lastig«

lästig«: afries. hlestich* 1, lästig«: afries. hlestich* 1

lästiger -- lästiger Auftrag: brðde (1), mnd., F.: nhd. Unsinn, lästiger Auftrag, Last, Plackerei

Lästiger: überleste (2), obirleste, mhd., st. F.: nhd. »Überlast«, Überladung, überaus große Last, zu große Last, zu schwere Last, überaus große Menge, zu große Menge, Übermacht, Überfülle, Übermaß, Gewalt, Vergewaltigung, Bedrückung, Beschwerde, Schade, Schaden (M.), Überwältiger, Bezwinger, Lästiger, Überflüssiger, Belastung, Qual

Lästiges: ahd. unsemftÆ 18; urdrioz 4, Lästiges: ahd. unsemftÆ 18; urdrioz 4

Lästigkeit: ahd. ungimahhÆ 3, Lästigkeit: ahd. ungimahhÆ 3

Lästigkeit: lastichhÐt*, lastichÐt, lasticheit, mnd., F.: nhd. Lästigkeit, Beschwerlichkeit, Beschwerde

Lastkahn -- Lastkahn des Fischhändlers: mangÏreÐver, mnd., M.: nhd. Lastkahn des Fischhändlers

Lastkahn -- Lastkahn für Getreide: kærnschip, kærneschip, mnd., N.: nhd. Kornschiff, Getreideschiff, Lastkahn für Getreide

Lastkahn -- Lastkahn für die Kalkbeförderung: kalkschip, mnd., N.: nhd. Kalkschiff, Lastkahn für die Kalkbeförderung

Lastkahn: ae. hlÏstscip, Lastkahn: ae. hlÏstscip

Lastkorb: ahd. meisa (2) 14; meisikar 1, Lastkorb: ahd. meisa (2) 14; meisikar 1

Lastpferd: sȫmÏre*, sȫmer, sȫmere, zoemer, soymmer, sömmer, mnd., M.: nhd. Saumtier, Saumpferd, Lastpferd, Pferd mit Packsattel, Saumtierführer, Last, Getreidemaß, 1/4 Malter, Tragbalken, Pfahl, Pfosten, dicke Stange, gerader Baum, Wagengestell?, Traggestell?; sæmros, mnd., N.: nhd. »Saumross«, Lastpferd

Lastpferd: ahd. soumros* 1, Lastpferd: ahd. soumros* 1

Lastpferd: soumÏre, soumõre, soumer, söumÏre, söumer, mhd., st. M.: nhd. Führer von Saumtieren, Frachtwagenführer, Saumtier, Saumross, Last, Packpferd, Lastpferd, Lasttier

Lastschiff: an. holkr (2), Lastschiff: an. holkr (2)

Lastschiff: ae. hlÏstscip, Lastschiff: ae. hlÏstscip

Lastschiff: holke, hulke, mnd., F.: nhd. Holk (Lastschiff), Lastschiff; holkschip, mnd., N.: nhd. Holk (Lastschiff), Lastschiff; kameie, kameye, kamey, mnd., N.?: nhd. Lastschiff, Floß; R.: flaches Lastschiff zur Holzbeförderung: holtprõm, mnd., N.: nhd. »Holzprahm«, flaches Lastschiff zur Holzbeförderung; R.: großes Lastschiff: karasse, karaße, mnd., F.?: nhd. großes Lastschiff; R.: Lastschiff für Holztransport: holtschip, holtschep, mnd., N.: nhd. Lastschiff für Holztransport

Lastschiff: verenõwe 7, verenÐwe, ferenõwe*, ferenÐwe*, mhd., sw. F., sw. M.: nhd. Lastschiff

Lastschiff: bõrse, barsse, barze, basse, bardize, bardse, bardese, berse, mnd., F.: nhd. Barke, kleines Kriegsschiff, Lastschiff; bõrsenschip, mnd., N.: nhd. Barke, kleines Kriegsschiff, Lastschiff; R.: kleines Lastschiff: barke (1), berke, mnd., F.: nhd. »Barke«, Seeschiff, kleines Lastschiff

Lastschiff: ahd. holko* 3; karrada* 4, Lastschiff: ahd. holko* 3; karrada* 4

Lastschiff: holche, hölge, mhd., sw. M.: nhd. Holk (Lastschiff), Lastschiff

Lastschiff: vrachtschip, mnd., N.: nhd. Frachtschiff, Lastschiff; R.: kleineres Lastschiff zur Ziegelbeförderung auf Binnengewässern: tÐgelprõm, mnd., M.: nhd. kleineres Lastschiff zur Ziegelbeförderung auf Binnengewässern

Lastschiff -- Arbeiter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff der den Prahm vorwärts stakt: prõmschǖvÏre*, prõmschǖver, mnd., M.: nhd. Arbeiter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff der den Prahm vorwärts stakt
Lastschiff -- Arbeiter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff: prõmeswen, mnd., M.: nhd. Arbeiter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff

Lastschiff -- flaches Lastschiff in der Binnenschifffahrt: pünte (2), punte, mnd., F.: nhd. Ponton, flaches Lastschiff in der Binnenschifffahrt, Fähre

Lastschiff -- Liegeplatz für ein Lastschiff: prõmrðm, mnd., N.: nhd. »Prahmraum«, Liegeplatz für ein Lastschiff, Liegeplatz für einen Prahm

Lastschiff -- kleines Lastschiff mit Rahsegeln: rõbojer*, rõbæjer, rhaboyer, mnd., M.: nhd. kleines Lastschiff mit Rahsegeln

Lastschiff -- kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde: lodie, loddie, loddige, loddege, lodia, mnd., F.: nhd. kleineres Lastschiff das hauptsächlich im Verkehr auf der Newa bzw. nach Nowgorod oder auch im Küstenverkehr bis Riga verwendet wurde

Lastschiffe -- Anlagestelle für Lastschiffe: prõmlÐger, prõmlegger, mnd., M.: nhd. Anlagestelle für Lastschiffe

Lastschiffe -- Fahrwasser für Lastschiffe: prõmvõrt, mnd., F.: nhd. »Prahmfahrt«, Wasserweg, Fahrwasser für Lastschiffe

Lastschiffe -- Handwerker der Lastschiffe herstellt: prõmbðwÏre*, prõmbðwer, mnd., M.: nhd. »Prahmbauer«, Handwerker der Lastschiffe herstellt, Handwerker der Prahme herstellt, Bootsbauer

Lastschiffen -- Schiffsmann auf Lastschiffen oder Leichterschiffen: prõmman, praman, mnd., M.: nhd. »Prahmmann«, Schiffsmann auf Lastschiffen oder Leichterschiffen

Lastschiffen -- Schiffsmänner auf Lastschiffen oder Leichterschiffen: prõmlǖde, mnd., Pl.: nhd. Schiffsmänner auf Lastschiffen oder Leichterschiffen

Lastschiffen -- Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen: prõmlõge, pramlaghe, mnd., F.: nhd. Kosten (Pl.) für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen, Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen

Lastschiffer: lodienkÐrl*, mnd., M.: nhd. Lastschiffer, Schiffer einer lodie; lodienman, mnd., M.: nhd. Lastschiffer, Schiffer einer lodie

Lastschiffer (Pl.): lodienlǖde, mnd., Pl.: nhd. Lastschiffer (Pl.), Schiffer (Pl.) einer lodie

Lastschiffes -- Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes: prõmevȫrÏre*, prõmevȫrer*, prõmevǖrer*, mnd., M.: nhd. »Prahmführer«, Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes; prõmhÐre*, pramhÐr, mnd., M.: nhd. »Prahmherr«, Eigner eines Lastschiffes oder Leichterschiffes, Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes; prõmvȫrÏre*, prõmvȫrer, pramvǖrer, mnd., M.: nhd. »Prahmführer«, Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes
Lastschiffes -- Eigner eines Lastschiffes oder Leichterschiffes: prõmhÐre*, pramhÐr, mnd., M.: nhd. »Prahmherr«, Eigner eines Lastschiffes oder Leichterschiffes, Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes

Lastschiffes -- Führer eines Lastschiffes: püntekÏre*, pünteker, mnd., M.: nhd. Führer eines Lastschiffes, einer Fähre

Laststein: borstein, mhd., st. M.: nhd. Laststein, Probierstein

Laststein«: laststein, lasstein, lazstein, mhd., st. M.: nhd. »Laststein«, Steinblock, Wurfstein, Stein von großem Gewicht

Lasttier -- als Reittier oder Lasttier verwendeter Esel: mðl (2), mðle, muyle, mnd., M., F., N.: nhd. Maultier, als Reittier oder Lasttier verwendeter Esel, Esel

Lasttier: næz (1), mhd., st. N.: nhd. »Noß«, Vieh, Nutzvieh, Pferd, Esel, Lasttier, Reittier, Tier; næzÆche, mhd., st. N.: nhd. Vieh, Nutzvieh, Pferd, Esel, Lasttier, Reittier, Tier

Lasttier: ahd. næz (1) 4; næzilÆn* 1; soumõri 28; soumros* 1; R.: Führer von Lasttieren: ahd. soumõri 28, Lasttier: ahd. næz (1) 4; næzilÆn* 1; soumõri 28; soumros* 1; R.: Führer von Lasttieren: ahd. soumõri 28

Lasttier: soumÏre, soumõre, soumer, söumÏre, söumer, mhd., st. M.: nhd. Führer von Saumtieren, Frachtwagenführer, Saumtier, Saumross, Last, Packpferd, Lastpferd, Lasttier; spanesel 1, mhd., st. M.: nhd. Maultier, Lasttier

Lasttier: ae. weorf?, Lasttier: ae. weorf?

Lasttier: getrehte (1), mhd., st. N.: nhd. Frucht, Tier, Lasttier

Lasttier: vihe, vih, viech, vie, vÐ, vehe, veh, vicht, fihe*, fih*, fiech*, fie*, fe*, fehe*, feh*, ficht* mhd., st. N.: nhd. Vieh, Tier, Haustier, Hoftier, Lasttier

Lastträger: ahd. bakalõri* 1; fuorõri* 1; kuzzo* 1; tragantÐr; tragõri 7; tregil 9, Lastträger: ahd. bakalõri* 1; fuorõri* 1; kuzzo* 1; tragantÐr; tragõri 7; tregil 9

Lastträger: drõchsÐle*, mnd., M.: nhd. Tragsiele, Zugriemen der Karrenschieber, Lastträger, Tragband der Kiepe

Lastträger: pærtÏre (3), mnd., M.: nhd. Lastträger, Verladearbeiter; R.: Lastträger in der Hafenarbeit: liggÏre*, ligger, mnd., M.: nhd. Lieger, Auslieger, auswärtiger ständiger Vertreter eines Handelshauses, verdingter Knecht, Lastträger in der Hafenarbeit, festliegendes Buch im Chor

Lastträger: sakdrõgÏre*, sakdrõger, mnd., M.: nhd. »Sackträger«, Lastträger; sakdrÐgÏre*, sakdrÐger, mnd., M.: nhd. »Sackträger«, Lastträger; R.: Tragriemen der Lastträger: sÐlebant, mnd., M.: nhd. Tragriemen der Lastträger, Hausierer, Karrenschieber

Lastvieh: ahd. tregil 9, Lastvieh: ahd. tregil 9

Lastwagen: perelomke, mnd., F.: nhd. Lastwagen, Fuhrwerk?

Lastwagen: ahd. kanzwagan* 9; karra* 8, Lastwagen: ahd. kanzwagan* 9; karra* 8

Lastwagen: lastwagen 3, mhd., st. M.: nhd. Lastwagen; öwenzwagen, mhd., st. M.: nhd. Lastwagen, Leiterwagen

Lastwagen -- zu einem Lastwagen gehörend: vüederic, vuoderic, füederic*, fuoderic*, mhd., Adj.: nhd. Fuder..., ein Fuder als Maß haltend, ein Fuder schwer, zu einem Lastwagen gehörend

Lastwagen: hennekenwõgen, henkenwõgen, mnd., M.: nhd. kleiner kräftiger Wagen (M.), Lastwagen; ? hennekewõgen, henkewõgen, mnd., M.: nhd. kleiner kräftiger Wagen (M.), Lastwagen?

Lastwagen -- von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen: akewõgen, mnd., M.: nhd. von einem Kaufmann auf Schonen gebrauchter Lastwagen

Lastwagen: værwõgen, v¦rwõgen, mnd., M.: nhd. Fuhrwagen, Frachtwagen, Lastwagen

Lastwagen: kanzwagen, kantwagen, mhd., st. M.: nhd. »Kanzwagen«, Lastwagen

Lasur: lõsðr, lõzðr, mhd., st. N.: nhd. Lasur, Lapislazuli; lõsðre, lõzðre, mhd., st. F.: nhd. Lasur; R.: blau wie Lasur: lõsðrblõ, mhd., Adj.: nhd. »lasurblau«, blau wie Lasur, tiefblau; R.: farbig wie Lasur: lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, mhd., Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend; R.: mit Lasur gefärbt: lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, mhd., Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend; R.: mit Lasur überziehen: lõsiuren, lõsðren, mhd., sw. V.: nhd. mit Lasur überziehen, überziehen mit

Lasur -- mit Lasur überziehen: vorlasǖren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Lasur überziehen, blau anmalen?

Lasur: lasðr, lasuer, lassur, mnd., N.: nhd. Lasur, Lapislazuli, klarer hellblauer Edelstein; R.: mit Lasur überziehen: lasǖren***, mnd., sw. V.: nhd. »laziesen«, mit Lasur überziehen, blau anmalen?
lasurblau«: lõsðrblõ, mhd., Adj.: nhd. »lasurblau«, blau wie Lasur, tiefblau

lasurfarben: lõsðrvar, lõzðrvar, lõsðrfar*, lõzðrfar*, mhd., Adj.: nhd. lasurfarben, farbig wie Lasur, mit Lasur gefärbt, tiefblau wie Lapislazuli seiend

lasurfein«: lõsðrvÆn, mhd., Adj.: nhd. »lasurfein«

Lasurgefäß: lõsðrvaz, mhd., st. N.: nhd. Lasurgefäß

Lasurstein: lõsðrstein, lõzðrstein, mhd., st. N.: nhd. Lasurstein, Lapislazuli; leberstein, mhd., st. M.: nhd. »Leberstein«, Leberkies, Lasurstein

Lasurstein«: lasðrstÐn, lasðrstein, mnd., M.: nhd. »Lasurstein«, Lapislazuli

Lätare: afries. letore 4, Lätare: afries. letore 4

Lätare -- Sonntag Lätare: ræsentac, mhd., st. M.: nhd. »Rosentag«, Sonntag Lätare

Lätare -- Sonntag Lätare: mitevaste*, mitefaste*, mitvaste, mitfaste*, mittenvaste, mittenfaste*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare; mittelvaste 2, mittelfaste*, mhd., sw. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare; mittervaste 72, mitterfaste*, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare; mittevaste, mittvaste, mittfaste*, mittefaste*, mhd., sw. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare; mittiuvaste, mittiufaste*, mitfaste*, mittenfaste*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mittfasten, Sonntag Lätare

Late: lat (1), mnd., M.: nhd. Höriger, Late, Lite, Halbfreier, Freigelassener, Grundhöriger, an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger

Late -- erblicher Late: ervelat*, ervelõte, erflõte, mnd., M.: nhd. erblicher Late, erblicher Höriger

Latein: latÆn (3), mhd., st. N.: nhd. Latein, unverständliche Sprache der Vögel; latÆne, mhd., st. F.: nhd. Latein, lateinische Sprache, unverständliche Sprache der Vögel

Latein -- schlechtes Latein: krõmÏrelatin*, krõmerlatÆn, mnd., N.: nhd. schlechtes Latein, Kauderwelsch

Latein: ae. lÚden (2), Latein: ae. lÚden (2)

Latein -- schlechtes oder unklassisches Latein: kȫkenelõtin*, kȫkenlatÆn, mnd., N.: nhd. Küchenlatein, Mönchslatein, schlechtes oder unklassisches Latein
Latein: an. latÆna, Latein: an. latÆna

Latein: latÆn (1), mnd., N.: nhd. Latein, lateinische Sprache, Lateinisch; R.: auf Latein: latÆnischen*, latÆneschen, mnd., Adv.: nhd. auf Latein, in lateinischer Sprache

Lateiner: ae. lÚdenware, Lateiner: ae. lÚdenware

lateinisch -- lateinisch abfassen: an. kompona, komponera; R.: die lateinische Sprache: an. latÆna; R.: lateinische Sprache: an. bæk (2); R.: lateinisches Buch: an. biflia

lateinisch: latÆn (2), mnd., Adj.: nhd. lateinisch, lateinisch geschrieben; latÆnisch, latÆnesch, latinsch, latÆnes, latÆns, mnd., Adj.: nhd. lateinisch, in lateinischer Sprache verfasst; R.: lateinisch geschrieben: latÆn (2), mnd., Adj.: nhd. lateinisch, lateinisch geschrieben

lateinisch: ae. lÚden (1); latÆn; latÆnisc; R.: lateinische Sprache: ae. lÚdengeþíede; lÚdensprÚc; R.: lateinisches Buch: ae. lÚdenbæc; R.: lateinisches Nomen: ae. lÚdennama, lateinisch: ae. lÚden (1); latÆn; latÆnisc; R.: lateinische Sprache: ae. lÚdengeþíede; lÚdensprÚc; R.: lateinisches Buch: ae. lÚdenbæc; R.: lateinisches Nomen: ae. lÚdennama

lateinisch: buochisch, mhd., Adj.: nhd. Buch..., in Buchsprache gehalten, lateinisch, in Originalsprache gehalten; buochischen, mhd., Adv.: nhd. in Buchsprache, lateinisch, in Originalsprache

lateinisch: latÆn (1) 3?, mhd., Adj.: nhd. lateinisch; latÆn (2) 3?, mhd., Adv.: nhd. lateinisch; latÆnisch, latÆnsch, mhd., Adj.: nhd. lateinisch; latÆnischen, mhd., Adv.: nhd. lateinisch

lateinisch: ahd. walask* 7; latinisk* 1; R.: auf lateinisch: ahd. in walaskðn; in latÆniskðn, lateinisch: ahd. walask* 7; latinisk* 1; R.: auf lateinisch: ahd. in walaskðn; in latÆniskðn

Lateinisch: latÆn (1), mnd., N.: nhd. Latein, lateinische Sprache, Lateinisch

lateinische -- gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes: schopfbuoch, mhd., st. N.: nhd. Gedichtbuch, gelehrte lateinische Quelle eines Gedichtes, Quelle

lateinische -- sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender: gramaticus, mhd., st. M.: nhd. »Grammatiker«, sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender

lateinische -- lateinische Sprache: latÆn (1), mnd., N.: nhd. Latein, lateinische Sprache, Lateinisch

lateinische -- lateinische Sprache: latÆne, mhd., st. F.: nhd. Latein, lateinische Sprache, unverständliche Sprache der Vögel

lateinischer -- in lateinischer Sprache: latÆnischen*, latÆneschen, mnd., Adv.: nhd. auf Latein, in lateinischer Sprache

lateinischer -- in lateinischer Sprache verfasst: latÆnisch, latÆnesch, latinsch, latÆnes, latÆns, mnd., Adj.: nhd. lateinisch, in lateinischer Sprache verfasst

lateinisches -- lateinisches Zahlzeichen für zehn: kriuze, kriuz, krðze, chrouze, mhd., st. N.: nhd. Kreuz, Kreuz Christi, Kreuzigungsdarstellung, Kreuzzeichen, Gerichtskreuz, Mühsal, Not, Kruzifix, Kreuzbild, lateinisches Zahlzeichen für zehn, Zeichen der gerichtlichen Beschlagnahme von Grundstücken durch Fronboten

Lateinkenntnisse -- seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt

lateinkundig: latÆngelÐret*, latÆngelÐrt, mnd., Adj.: nhd. lateinkundig

lateinkundiger -- nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt

Lateinschule -- städtische Lateinschule: partikulõrschæle, mnd., F.: nhd. »Partikularschule«, städtische Lateinschule

Laten: lõtelǖde, lõtlǖde, mnd., Pl.: nhd. Laten, Lassen, Hörige (Pl.)
Latenrecht: latrecht, litrecht, mnd., N.: nhd. Latenrecht, grundherrlicher Rechtsanspruch an den Zinshörigen, Lassenrecht

Lateran: afries. letteren 1, Lateran: afries. letteren 1

Laterne: laterne, lanterne, latern, mhd., st. F.: nhd. Laterne; lucerne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laterne, Leuchte, Leuchter, Lampe

Laterne -- im Feldlager verwendete Laterne: veltlüchte, mnd., F.: nhd. im Feldlager verwendete Laterne, im Feldlager verwendete Leuchte

Laterne: lucerne, mnd., F.: nhd. Laterne, göttliches Licht?; lüchte (1), luchte, lochte, mnd., F.: nhd. Leuchte, Laterne, Leuchtturm, Lichtkörper; lüchtevat, mnd., N.: nhd. Lichtgefäß, Laterne, Lampe; R.: zusammenlegbare Laterne: leggelüchte, leggeluchte, mnd., F.: nhd. zusammenlegbare Laterne

Laterne: ae. blõcern; léohtfÏt, Laterne: ae. blõcern; léohtfÏt

Laterne«: lanterne, mnd., F.: nhd. »Laterne«, Licht, Leuchte

Laternenmacher: lüchtemõkÏre*, lüchtemõker, luchtemaker, mnd., M.: nhd. Leuchtenmacher, Laternenmacher; lüchtemÐkÏre*, lüchtemÐker, mnd., M.: nhd. Leuchtenmacher, Laternenmacher; lüchtenmõkÏre*, lüchtenmõker, mnd., M.: nhd. Leuchtenmacher, Laternenmacher; R.: den Laternenmacher betreffend: lüchtemõkÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. den Laternenmacher betreffend

Laternenmachers -- Frau des Laternenmachers: lüchtemõkÏrische*, mnd., F.: nhd. Frau des Laternenmachers

Laternenträger: lüchtendrõgÏre, lüchtendrõger, mnd., M.: nhd. Laternenträger

Laternlein«: laternlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Laternlein«

Latgeschlecht«: lÐtslechte*, lÐtslachte, mnd., N.: nhd. »Latgeschlecht«, Leute aus grundhöriger Sippe

Latrine«: latrÆne, mnd., F.: nhd. »Latrine«, Abtritt

Latte: holt (1), mnd., N.: nhd. Holz, Gehölz, aus Holz gemachte Wurfscheibe oder Kegelkugel, Baum, geschlagenes Holz, Bauholz, Scheit, Span, Stange, Pfahl, Wurfholz, Balken, Block, Brett, Latte, Streichholz, Baumbestand, Gehölz, Wald, Waldstück, Hochwald, gehegter Wald, Waldnutzung; kluft (1), klucht, mnd., F.: nhd. »Kluft«, Spalte, Riss, Sprung, Gespaltenes, Spalt, Spalt in der Waagschale, abgespaltenes Teilchen, Holzscheit, Brett, Latte, abgeschnittenes Stück, Feuerzange, Zange, Abteilung, Großfamilie, Geschlechtslinie, Unterabteilung eines Gemeinwesen, Geschlechtsverband, Stadtquartier, Unterabteilung einer Gerichtsgemeinde, Unterabteilung eines Gerichtsbezirks, Zeugenverband, Eidesverband; R.: Latte auf dem Heuboden: hildenslÐt, mnd., F.?: nhd. Latte auf dem Heuboden; R.: Latte aus Kiefernholz: hÐitlatte, hÐidelatte*?, mnd., F.: nhd. Latte aus Kiefernholz; R.: Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient: kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, mnd., F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

Latte: richel, mnd., N.: nhd. Brett, Latte, Bordstange, Querstange, Geländer; spõn, span, spaen, spain, mnd., M.: nhd. Span, Holzspan, Holzscheit, Latte, flaches Brett zum Schienen gebrochener Gliedmaßen, Holzabfall; spõre (2), spõr, spare, sparren, sparre, mnd., F.: nhd. »Sparren« (M.), Latte, Stange, Pfahl, Balken, Pfosten; R.: grob vom Stamm abgespaltene Latte: rÆtelatte, mnd., F.: nhd. grob vom Stamm abgespaltene Latte; R.: Latte auf die der Schieferdecker die Schiefersteine nagelt: schÐverstÐneslatte*, schÐversteineslatte*, schÐverstÐnslatte, schÐversteinslatte, mnd., F.: nhd. »Schiefersteinlatte«, Latte auf die der Schieferdecker die Schiefersteine nagelt; schÐverstÐnlatte, schÐversteinlatte, mnd., F.: nhd. »Schiefersteinlatte«, Latte auf die der Schieferdecker die Schiefersteine nagelt

Latte: latte, mnd., F.: nhd. Latte, Leiste, zugeschnittenes langes schmales Holzstück; R.: Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt: mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, mnd., F.: nhd. starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt; R.: starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird: mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, mnd., F.: nhd. starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt

Latte: idg. *reik-?; *rek- (1), Latte: idg. *reik-?; *rek- (1)

Latte: lade (3), laden, mhd., sw. M.: nhd. »Laden« (M.), Brett, Bohle, Latte, Pfahl, Holzstück, Fensterladen, aufklappbarer Fensterladen oder Verkaufsstand, Kaufladen, Bäckerladen; late, latte, mhd., sw. F.: nhd. Latte

Latte: ae. *lÚtta, Latte: ae. *lÚtta

Latte: bret, pret, mhd., st. N.: nhd. Brett, Latte, Bohle, Spielbrett, Zahlbrett, Leichenbrett, Schild, Schildbrett, Strafbank, Daube; büne, mhd., st. F.: nhd. Bühne, Erhöhung des Fußbodens, Decke, Dach, Zimmerdecke, Latte, Brett, Baldachin, Verdeck

Latte: ruodel, mhd., st. N.: nhd. »Rudel«, Ruder, Latte, Stange, Lattengestell, Verzäunung; ruoder, rðder, ruodel, mhd., st. N.: nhd. Ruder, Latte, Stange, Lattengestell, Verzäunung; schÆe (1), mhd., st. F., st. M.: nhd. Pfahl, Latte; truoder, truodel, mhd., F., M., N.: nhd. Latte, Stange, Lattengestell, Lattenzaun

Latte: as. latta 4, Latte: as. latta 4

Latte: germ. *lattæ, Latte: germ. *lattæ

Latte: ahd. latto* 5; ruota 12, Latte: ahd. latto* 5; ruota 12

Latte«: ahd. latta 26, Latte«: ahd. latta 26

Latten -- Holzblock aus dem Latten gefertigt werden: værblok, vorblok, mnd., M., N.: nhd. abgefahrener Holzklotz von bestimmter Länge zur Weiterverarbeitung?, Holzblock aus dem Latten gefertigt werden?

Latten -- Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen u. s. w.: stacket, stackit, stackette, stackhet, stackkyt, stakitte, stackitte, steckette, steckitte, stekitte, stockette, stanket, staket, mnd., N.: nhd. Staket, Pfahlwerk, Zaun von Staken bzw. Latten bzw. Pfählen u. s. w., Bollwerk zur Festigung des Ufers, Palisadenzaun als Schanzwerk

Latten -- aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks: hecke, heck, mnd., N., F.: nhd. Hecke, Umzäunung, Einfassung, Tor (N.), Wallhecke, Dornhecke, Gittertor, Hecktor, aus großen Latten zusammengesetztes Gittertor zum Verschließen eines Ortseingangs oder Grundstücks, Gitterwerk des Windmühlenflügels

Latten -- Türe einer Badestube aus Latten: stævendȫre, stævendȫr, mnd., M.: nhd. »Stubentüre«, Türe einer Badestube aus Latten?
Latten (F. Pl.): buschholt, mnd., N.: nhd. Buschholz, Strauchholz, Stangen (F. Pl.), Latten (F. Pl.)

Lattenboden: an. þref (1), Lattenboden: an. þref (1)

Lattenfenster: spõrenvenster, mnd., N.: nhd. Lattenfenster

Lattengerüst: wÆme, wÆm, mnd.?, sw. M., st. M.: nhd. »Wiemen«, Lattengerüst, Stangengerüst, Sitzstangen der Hühner

Lattengestell: ruodel, mhd., st. N.: nhd. »Rudel«, Ruder, Latte, Stange, Lattengestell, Verzäunung; ruoder, rðder, ruodel, mhd., st. N.: nhd. Ruder, Latte, Stange, Lattengestell, Verzäunung; truoder, truodel, mhd., F., M., N.: nhd. Latte, Stange, Lattengestell, Lattenzaun

Lattenrost: as. harst* 1; harsta 2, Lattenrost: as. harst* 1; harsta 2

Lattenverschlag -- Lattenverschlag als Pferdestall: latter, lattert, lathert, mnd., N.: nhd. Lattenverschlag als Pferdestall

Lattenverschlag: gestrik*, gestrick, mnd.?, Sb.: nhd. Getäfel, Lattenverschlag

Lattenwerk -- Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist: gætenkorf, gottenkorf, mnd., M.: nhd. Flechtwerk oder Lattenwerk das zur Sauberhaltung vor den Mühlgraben gesetzt ist

Lattenzaun: truoder, truodel, mhd., F., M., N.: nhd. Latte, Stange, Lattengestell, Lattenzaun

Lattenzaun: glint, glind, mnd., N., M.: nhd. Einzäunung, Lattenzaun, Einfriedung, bretterne Einfassung, Geländer, Scheidewand, Staket, Mauer, Einfassung, Mühlkasten, Mühlenwehr der Wassermühle

Lattich: lõdeke, ladeke, lõdike, laddeke, lÐdeke, loddeke, lædeke, lödike*, löddike*, lattik, latik, lattuke, latuk, mnd., F.: nhd. Lattich, ein Salat, eine Heilpflanze, eine Arznei; R.: eine von Lattich abgeleitete Arznei: lõdekenschichtÏre*, lõdekenschichter, mnd., M.: nhd. eine von Lattich abgeleitete Arznei

Lattich -- wilder Lattich: veltlactðcke, veltlatuc, feltlatuc*, feltlatðcke*, veltlactuke, feltlactuke*, mhd., st. M.: nhd. »Feldlattich«, wilder Lattich, Feldsalat

Lattich: lactuca 2, lactihha, mlat.-mhd., F.: nhd. Lattich, Garten-Lattich; lactðke, mhd., st. F.: nhd. Lattich, Salat; lactðkenkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Lattichkraut«, Lattich, Salat; latech, latche, leteche, latouch, lattuoch, latðn, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Lattich, Salat; lateche, leteche, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lattich; letechÆn 1, mhd., st. N.: nhd. Lattich

Lattich: ae. lactðc; lactðca; lactðce; léactrog; R.: wilder Lattich: ae. þðþÂstel, Lattich: ae. lactðc; lactðca; lactðce; léactrog; R.: wilder Lattich: ae. þðþÂstel

Lattich: ahd. lattuh 24?; lattðhha* 13; letih* 12, Lattich: ahd. lattuh 24?; lattðhha* 13; letih* 12

Lattich -- eine Art Lattich: sÐlõdeke*, sÐlattik, zeelattik, mnd., F.: nhd. »Seelattich«, eine Art Lattich

Lattich: klattich (1), mnd., Sb.?: nhd. Klette?, Lattich?

Lattich: germ. *laktuk-, Lattich: germ. *laktuk-

Lattichblatt: lõdekenblat, mnd., N.: nhd. Lattichblatt

Lattichkraut«: lactðkenkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Lattichkraut«, Lattich, Salat

Lattichsaft: lactðkensaf, mhd., st. N.: nhd. Lattichsaft

Lattichsame (als Arznei): lõdekensõt, laddekensõt, lattichsõt, mnd., F.: nhd. Lattichsame (als Arznei), Lattichsamen (als Arznei)

Lattichsamen (als Arznei): lõdekensõt, laddekensõt, lattichsõt, mnd., F.: nhd. Lattichsame (als Arznei), Lattichsamen (als Arznei)

Lattichwinkel«: lõdekenwinkel, mnd., M.: nhd. »Lattichwinkel«, (als Flurbezeichnung)

Latwerge: electuarium, mnd., Sb.: nhd. Latwerge; R.: Latwerge aus Isop: dÆaÆsopum, mnd., Sb.: nhd. Latwerge aus Isop; R.: Latwerge aus Minze: dÆacalamentum, mnd., Sb.: nhd. Latwerge aus Minze?, calamintha?; R.: Latwerge aus Tragant: dÆadragantum, mnd., Sb.: nhd. Latwerge aus Tragant

Latwerge: lõctðõrium***, lactðõrium***, mnd., N.: nhd. Latwerge, breiige Arzneimischung, Dicksaft; lacwerie, lacwerge, lactwarige, laquarie, lackquarde, latwerg, leckerwarte, mnd., N.: nhd. Latwerge, breiige Arzneimischung, Dicksaft

Latwerge: electuõrje, mhd., sw. F.: nhd. durch Einkochen dicker Saft, Latwerge; R.: eine Latwerge aus Perlen und Gold: dÆarmargariton, mhd., Sb.: nhd. eine Latwerge aus Perlen und Gold

Latwerge: latwõrje, latewõria, latwÐrje, latwerge, latwÐrge, lectuõrie, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Dicksaft, durch Einkochen dicker Saft, Latwerge; R.: stark gewürzte Latwerge: pliris, mhd., Sb.: nhd. stark gewürzte Latwerge

Latzhemd: lashÐmede*, lashemmet, laßhemmet, mnd., M.: nhd. Latzhemd, kurzes unter dem Pelz getragenes Frauenhemd

lau: ae. hlíewe (2), lau: ae. hlíewe (2)

lau: delf (2), mnd., Adj.: nhd. stumpf, lau, anteilslos

lau: wlak, mnd.?, Adj.: nhd. lau, lauwarm, warm, gleichgültig, lässig; R.: lau werden: vorklõmen, vorklamen, vorklammen, mnd., sw. V.: nhd. vor Kälte erstarren, vor Kälte steif werden, abkühlen, erkalten, lau werden; vorkælden, vorkoelden, vorkalden, mnd., sw. V.: nhd. kühl werden, kalt werden, erkälten, abkühlen, erkalten, kühl werden, unfruchtbar werden, vor Schrecken (M.) erstarren, an Kraft einbüßen, an Stärke einbüßen, an Unternehmungsgeist nachlassen, lau werden, gleichgültig werden, kühlen, erkalten lassen; vorlauwen, vorlåuwen, mnd., sw. V.: nhd. lau werden, erkalten; wlaken, wlacken, mnd.?, V.: nhd. lau werden, sich abkühlen

lau: lauw, law, mnd., Adj.: nhd. lau, lauwarm, halb warm; R.: lau werden: lauwen, mnd., sw. V.: nhd. lau werden

lau: slak, mnd., Adj.: nhd. schlaff, schwach, träge, lau; slõkich***, mnd., Adj.: nhd. schlaff, schwach, träge, lau; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

lau: schiuhlÆche, mhd., Adv.: nhd. scheu, furchtsam, langsam, lau, abschreckend; sleffelich, slefflich, mhd., Adj.: nhd. lau, schlaff; slÐwic, mhd., Adj.: nhd. matt, lau; swilich (1), swilch, swilich, mhd., Adj.: nhd. schwül, lau

lau sein (V.): flacken, mhd., sw. V.: nhd. lau sein (V.), lau werden

lau sein (V.): swilichen, mhd., sw. V.: nhd. lau sein (V.), lau werden

lau -- lau werden: swilichen, mhd., sw. V.: nhd. lau sein (V.), lau werden

lau: lõ (2), lÏwe, lõw, mhd., Adj.: nhd. lau, milde, mild; lõwe, lÐwe, lõb, mhd., Adj.: nhd. lau, lauwarm, schwankend; lõwiclich***, lÐwiclich***, mhd., Adj.: nhd. lau, lauwarm; lõwiclÆche*, lÏwiclÆche*, lÐwiclÆche*, lõweclÆche, lÏweclÆche, lÐweclÆche, mhd., Adv.: nhd. lau, lauwarm, schwankend; lin (2), mhd., Adj.: nhd. lau, matt, schlecht; næselich, nãselich, mhd., Adj.: nhd. gleichgültig, lau, genusssüchtig

lau: erslÐwet*, erslÏwet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ermattet, lau; R.: lau machen: erlõwen, mhd., sw. V.: nhd. lau machen; R.: lau werden: erslÐwen, erslÏwen, mhd., sw. V.: nhd. ermatten, lau werden

lau sein (V.): lõwen, mhd., sw. V.: nhd. lau sein (V.), lau werden, lau machen

lau: flac, mhd., Adj.: nhd. lau

lau -- lau machen: lõwen, mhd., sw. V.: nhd. lau sein (V.), lau werden, lau machen

lau -- lau werden: lõwen, mhd., sw. V.: nhd. lau sein (V.), lau werden, lau machen

lau -- lau werden: flacken, mhd., sw. V.: nhd. lau sein (V.), lau werden

lau: ahd. wõlo* 2; lõo* 9; slÐo* 10; slÐwÆg* 1; R.: lau machen: ahd. irslÐwÐn* 6; R.: lau werden: ahd. slÐwÐn* 16, lau: ahd. wõlo* 2; lõo* 9; slÐo* 10; slÐwÆg* 1; R.: lau machen: ahd. irslÐwÐn* 6; R.: lau werden: ahd. slÐwÐn* 16

lau: an. flær; R.: lau werden: an. flæna; R.: lauer werden: an. hlõna, lau: an. flær; R.: lau werden: an. flæna; R.: lauer werden: an. hlõna

lau: idg. ? *øel- (6)?, lau: idg. ? *øel- (6)?

lau: germ. *hlÐwa-; *hleuja-; R.: lau sein (V.): germ. *flÐ-, lau: germ. *hlÐwa-; *hleuja-; R.: lau sein (V.): germ. *flÐ-

lau«: lÏwelich, mhd., Adj.: nhd. »lau«

Laub: got. laufs* (1) 3, Laub: got. laufs* (1) 3

Laub -- Laub betreffend: loubÆn, mhd., Adj.: nhd. Laub..., Laub betreffend, aus Laub hergestellt

Laub: getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; R.: grünes Laub: grüenunge, mhd., st. F.: nhd. Grünen (N.), grünes Laub

Laub -- Laub suchen: louben (2), mhd., sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (2), Laub bekommen, sich belauben, belaubt sein (V.), Laub suchen, entlauben, auslauben

Laub...: loubÆn, mhd., Adj.: nhd. Laub..., Laub betreffend, aus Laub hergestellt

Laub: loup (1), mhd., st. N.: nhd. Laub, Blatt

Laub: læf (1), mnd., N.: nhd. Laub, Blätter eines Laubbaumes, Zweig mit Blättern, Laubbüschel, Futterlaub; R.: in Laub verpackte Feige: læfvÆge*, mnd., F.: nhd. »Laubfeige«, in Laub verpackte Feige; R.: Laub bekommen: læven (4), mnd., sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (2), Laub bekommen, sich belauben, grünen

Laub -- mit Laub bedecken: verlouben (2), ferlouben*, mhd., sw. V.: nhd. mit Laub bedecken, sich von etwas lösen, abfallen, sich einer Sache entschlagen, ablegen, fremd bleiben

Laub -- aus Laub hergestellt: loubÆn, mhd., Adj.: nhd. Laub..., Laub betreffend, aus Laub hergestellt

Laub -- abgefallenes dürres Laub: riseloube*, riseloup, mhd., st. N.: nhd. abgefallenes dürres Laub

Laub: blat (1), plat, mhd., st. N.: nhd. Blatt, Seite, Gaumenzäpfchen, Zäpfchen, Halszäpfchen, Laub, Buchblatt; R.: Laub des Brombeerbusches: boumloup 1, mhd., st. N.: nhd. »Baumlaub«, Laub des Brombeerbusches; brõmloup, mhd., st. N.: nhd. Brombeerlaub, Laub des Brombeerbusches

Laub: idg. *bhrem‑, Laub: idg. *bhrem‑

Laub: wachandelenbÐrenlæf, mnd.?, N.: nhd. »Wacholderbeerenlaub«, Laub?

Laub: as. lôf* (2) 1, Laub: as. lôf* (2) 1

Laub: grȫne (3), mnd., (subst. Adj.=)N.: nhd. Grünes, grüne Farbe, Grün (N.), Graswuchs, Laub, Kraut, Frucht, grünes Feld, grüner Wald; R.: Laub des Efeu: Ævenlæf, iwenlæf, ywenlæf, iwlæf, offlæf, olof, eifloff, mnd., N.: nhd. Eibenlaub, Laub des Efeu

Laub: ahd. loub (1) 26; R.: Laub abscheren: ahd. gisneitæn* 5; R.: Laub bekommen: ahd. loubiræn* 1; loubæn* 1?; R.: Laub des Weinstocks: ahd. wÆnloub* 3; R.: Laub zu tragen beginnen: ahd. loubazzen* 1, Laub: ahd. loub (1) 26; R.: Laub abscheren: ahd. gisneitæn* 5; R.: Laub bekommen: ahd. loubiræn* 1; loubæn* 1?; R.: Laub des Weinstocks: ahd. wÆnloub* 3; R.: Laub zu tragen beginnen: ahd. loubazzen* 1

Laub: an. barr (1), lauf

Laub: afries. lâf 1, Laub: afries. lâf 1

Laub -- Laub bekommen: louben (2), mhd., sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (2), Laub bekommen, sich belauben, belaubt sein (V.), Laub suchen, entlauben, auslauben

Laub -- mit Laub schmücken: belæven (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Laub schmücken

Laub: germ. *lauba-, Laub: germ. *lauba-

Laub -- Laub des Laserkrautes: sÆlermontanienlæf, mnd., N.: nhd. Laub des Laserkrautes

Laub: ae. léaf (1), Laub: ae. léaf (1)

laubähnlich -- laubähnlich machen: löuberen*, loubern, löubern, mhd., sw. V.: nhd. »laubern«, laubähnlich machen

Laubapfel«: loupapfel 1, mhd., st. M.: nhd. »Laubapfel«, Gallapfel

Laubbaumes -- Blätter eines Laubbaumes: læf (1), mnd., N.: nhd. Laub, Blätter eines Laubbaumes, Zweig mit Blättern, Laubbüschel, Futterlaub

Laubbesen: quast (1), mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät; quest, mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät

Laubblüte: læfblȫiinge, læfbloiinge, læfblȫyinge, mnd., F.: nhd. Laubblüte, Baumblüte
Laubbruch: loupbrost, mhd., st. M.: nhd. Laubbrust, Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest; louprÆse, mhd., st. F.: nhd. Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest

Laubbrust: loupbrost, mhd., st. M.: nhd. Laubbrust, Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest

Laubbüschel: ahd. loub (1) 26; tolda* 1, Laubbüschel: ahd. loub (1) 26; tolda* 1

Laubbüschel: læf (1), mnd., N.: nhd. Laub, Blätter eines Laubbaumes, Zweig mit Blättern, Laubbüschel, Futterlaub; quast (1), mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät; quest, mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät

Laubbüschel: as. kwest* 1, Laubbüschel: as. kwest* 1

Laubbüschel: queste, koste, kost, quast, quaste, kaste, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Queste«, Baumwedel, Büschel, Laubbüschel, Federbusch, Federbüschel, Badebürste, Bürste, Badewedel, bürstenartiges Gerät

Laubbüschel: krðt, mhd., st. N., st. M.: nhd. Kraut, Heilpflanze, Pflanze, kleinere Blätterpflanze, Gemüse, Blume, Blatt, Laubbüschel, Heilmittel, Würzkonfekt

Laubbüschel: bõdequast, mnd., M.: nhd. »Badequast«, Rute, Laubbüschel, Lügner, Verräter

Läubchen: lȫverken, loferken, lofercken, mnd., N.: nhd. Läubchen, metallenes Blatt als Schmuckstück, Metallplättchen, blattförmiger Zierknopf

Laube: gaudÆn (1), gaudÆne, mhd., st. N.: nhd. Park, Laube, Gehölz, Wald

Laube: ahd. hutta 54; laubia* 3; louba (1) 62, Laube: ahd. hutta 54; laubia* 3; louba (1) 62

Laube: got. *laubjo, Laube: got. *laubjo

Laube (F.) (1): loube (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laube (F.) (1), Halle, Vorhalle, Raum unter der Stiege eines Gemachs, Speicher, offener Gang am oberen Stockwerk, Galerie, Kornboden, zur Straße hin offener Aufbau

Laube: lie, lÆe, liewe, mhd., st. F.: nhd. Laube

Laube: sölere*, sölre, solre, soller, sulre, mhd., st. M.: nhd. Söller, Galerie, Dachboden, Vorplatz, Stockwerk, Flur (M.) im ersten Stockwerk, Laube, Saal

Laube -- öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet: börgÏresprõke*, börgersprõke, burgersprake, mnd., F.: nhd. »Bürgersprache«, Bürgerversammlung, öffentliche Verlesung der städtischen Vorschriften oder Polizeivorschriften und Bürgerpflichten die ein bis zwei Mal jährlich von der Laube des Rathauses stattfindet, Sammlung der Vorschriften

Laube: as. lôvia* 1, Laube: as. lôvia* 1

Laube: schÐdehðs, mnd., N.: nhd. Schattenhaus, Laube

Laube: ae. sceadu, Laube: ae. sceadu

Laube: lȫvie, lovie, lȫvige, lovige, mnd.?, F.: nhd. Laube; lȫvinge (1), lȫvinne, lovinge, mnd., F.: nhd. Laube, Vorbau, Vorhalle, Erker, offene Halle, Warenhalle
Laube« (F.) (2): loube (2), mhd., st. F.: nhd. »Laube« (F.) (2), Erlaubnis

Laube«: lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher

lauben« (V.) (2): louben (2), mhd., sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (2), Laub bekommen, sich belauben, belaubt sein (V.), Laub suchen, entlauben, auslauben

lauben« (V.) (1): louben (1), mhd., sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (1), glauben, erlauben

lauben« (V.) (2): læven (4), mnd., sw. V.: nhd. »lauben« (V.) (2), Laub bekommen, sich belauben, grünen

Laubengang: bæge, mnd., M.: nhd. Bogen, Fensterrahmen, Fensterbogen, Krümmung, gemauerter Bogen, Mauerbogen, Gewölbebogen, Arkade, Laubengang, Kreissegment aus Holz um Gewölbe, Teil der Armbrust, Umfassung der Ware, Umschnürung der Ware, Bogen Papier

Laubenmacher«: lævenmõkÏre*, lævenmõker, mnd., M.: nhd. »Laubenmacher«?; ? lævenmÐkÏre*, lævenmÐker, mnd., M.: nhd. »Laubenmacher«?

Lauber«: loubÏre (1) 4?, mhd., st. M.: nhd. »Lauber«, Laubsammler

laubern«: löuberen*, loubern, löubern, mhd., sw. V.: nhd. »laubern«, laubähnlich machen

Laubertag«: loubertac, mhd., st. M.: nhd. »Laubertag«, Laubhüttenfest

Laubfall: loupbrost, mhd., st. M.: nhd. Laubbrust, Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest; louprÆse, mhd., st. F.: nhd. Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest

Laubfall«: loupvelle, loupfelle*, mhd., st. F.: nhd. »Laubfall«, Laubhüttenfest

Laubfalles -- Zeit des Laubfalles: loupbrost, mhd., st. M.: nhd. Laubbrust, Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest; louprÆse, mhd., st. F.: nhd. Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest

laubfarben: loupvar, loupfar*, mhd., Adj.: nhd. laubfarben

Laubfeige«: læfvÆge*, mnd., F.: nhd. »Laubfeige«, in Laub verpackte Feige

Laubfrosch: ahd. boumfrosk* 2; loubfrosk* 8, Laubfrosch: ahd. boumfrosk* 2; loubfrosk* 8

Laubfrosch: læfvorsch, lÆfvorsk, lægfrosch*, mnd., M.: nhd. Laubfrosch, Heuschrecke (Bedeutung örtlich beschränkt)

Laubfrosch: loupvrosch, loupfrosch*, mhd., st. M.: nhd. Laubfrosch

Laubgewinde: loupvahs, loupfahs*, mhd., st. M.: nhd. Laubhaar, Laubgewinde, Blätterschmuck

laubgrün«: loupgrüene, mhd., Adj.: nhd. »laubgrün«, grün, belaubt, grün belaubt

Laubhaar: loupvahs, loupfahs*, mhd., st. M.: nhd. Laubhaar, Laubgewinde, Blätterschmuck

Laubhütte: got. *laubja, Laubhütte: got. *laubja

Laubhütte: læfhðs, mnd., N.: nhd. Laubhütte; lȫvene, mnd., F.: nhd. Laubhütte, Vorbau, Vorhalle, Erkervorbau, Erker, offener Gang, Galerie, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle; R.: Laubhütte aus Birkenreisern: meilæve*, meilȫve, meilȫven*, meylȫven, mnd., F.: nhd. »Mailaube?«, Laubhütte aus Birkenreisern

Laubhütte: ahd. zelthutta* 1; laubia 12?; louba (1) 62; skatoselida* 1, Laubhütte: ahd. zelthutta* 1; laubia 12?; louba (1) 62; skatoselida* 1

Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt): lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Domvorhalle, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher; læve (1), lȫve, lobium, mnd., F.: nhd. »Laube«, Laubhütte (Bedeutung örtlich beschränkt), Gartenhaus (Bedeutung örtlich beschränkt), Raum, Zimmer, Vorbau, Erker, Erkervorbau, Domvorhalle, Paradies, offener Gang, Galerie, offene Halle für öffentliche Amtshandlungen oder Festlichkeiten, offene Tribüne, Markthalle, Warenhalle, Speicher

Laubhütte: hütte (1), huth, mnd., F.: nhd. Hütte, kleines Haus, Bude, Schuppen (M.), kleine Ladenstelle, Tagelöhnerstelle, Kätnerstelle, Nomadenhütte, Nomadenzelt, Laubhütte, Wohnung, Haus, Besitz, Kirche, Gotteshaus, Glaube, Gottesdienst, Schmelzhütte, Einrichtung zur Verarbeitung von Metall bzw. Glas

Laubhüttenfest: ahd. zeltwahta* 3; gizeltwahta* 3?; gizeltwahtÆ* 1?; (tag Judeno) skatoselidæno; tag skatoselidæno, Laubhüttenfest: ahd. zeltwahta* 3; gizeltwahta* 3?; gizeltwahtÆ* 1?; (tag Judeno) skatoselidæno; tag skatoselidæno

Laubhüttenfest -- jüdisches Laubhüttenfest: tabernõkelehæchtÆt, mnd., F.: nhd. »Tabernakelhochzeit«, jüdisches Laubhüttenfest

Laubhüttenfest: got. hleþrastakeins 1, Laubhüttenfest: got. hleþrastakeins 1

Laubhüttenfest: louberõt, mhd., st. M.: nhd. Laubhüttenfest; loubertac, mhd., st. M.: nhd. »Laubertag«, Laubhüttenfest; loupbrost, mhd., st. M.: nhd. Laubbrust, Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest; louprÆse, mhd., st. F.: nhd. Laubbruch, Laubfall, Zeit des Laubfalles, Oktober, Laubhüttenfest; louprðs, mhd., st. F.: nhd. Laubhüttenfest; loupvelle, loupfelle*, mhd., st. F.: nhd. »Laubfall«, Laubhüttenfest

Laubhüttenfest -- jüdisches Laubhüttenfest: læfrȫte, læfrote, læfrate, mnd., F.: nhd. jüdisches Laubhüttenfest; læfrȫtinge, læfrotinge, læfratinge, mnd., F.: nhd. jüdisches Laubhüttenfest
laubig: loubic*, loubec, mhd., Adj.: nhd. laubig

laubig: ahd. loubi* 2; loubÆn* (1) 3, laubig: ahd. loubi* 2; loubÆn* (1) 3

Laubkranz: schapel, schepel, tschapel, schõpel, schappel, tschapel, schepel, scheppel, mhd., st. N.: nhd. Blumenkranz, Kranz, Band (N.), Schleife, Laubkranz, Sinnbild der Jungfrau Maria, Stirnband, Diadem

Läublein«: ahd. loublÆn* 1, Läublein«: ahd. loublÆn* 1

Läublein«: löubel, mhd., st. N.: nhd. »Läublein«, Abtritt; loubelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Läublein«, Abtritt

laubreich: ahd. zwÆohti* 1; giloub* (1) 6; loubfol* (1) 1, laubreich: ahd. zwÆohti* 1; giloub* (1) 6; loubfol* (1) 1

Laubrupfer: ahd. loubõri* (1) 1, Laubrupfer: ahd. loubõri* (1) 1

Laubsammler: loubÏre (1) 4?, mhd., st. M.: nhd. »Lauber«, Laubsammler

Laubschatten: loubeschate, mhd., sw. M.: nhd. Laubschatten

Laubscherer: ahd. loubõri* (1) 1, Laubscherer: ahd. loubõri* (1) 1

Laubschürze -- Scham verhüllende Laubschürze: ahd. kwesta* 1?, Laubschürze -- Scham verhüllende Laubschürze: ahd. kwesta* 1?

Laubschürze: quast (1), mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät; quest, mnd., M.: nhd. Quast, Laubbüschel, Laubschürze, Schurz, Zweigbüschel, Rute, Troddel, herabgedrehte Schnüre, großer Pinsel, Laubbesen, Strohwisch, Fischfanggerät

Laubtriebe: grazzach, mhd., st. N.: nhd. Nadelholz, Laubtriebe, Triebe

Laubwald: an. laufviŒi, Laubwald: an. laufviŒi

Laubwerk: idg. *gøes‑; *gøozdo‑, Laubwerk: idg. *gøes‑; *gøozdo‑

Laubwerk: læfwerk, mnd., N.: nhd. Laubwerk, Nachbildung von Blattwerk als Verzierung

Laubwerk: germ. ? *laubjæ-, Laubwerk: germ. ? *laubjæ-

Laubwerk: ahd. loub (1) 26, Laubwerk: ahd. loub (1) 26

Laubwurm«: loupwurm, mhd., st. M.: nhd. »Laubwurm«, Seidenwurm

Lauch: louche, mhd., st. N.: nhd. Lauch, Zwiebel; pforre, pfarre, phorre, mhd., sw. M.: nhd. Porree, Lauch

Lauch: ahd. asklouh* 37; kil 3; louh* 29?; pforro 11, Lauch: ahd. asklouh* 37; kil 3; louh* 29?; pforro 11

Lauch: as. lôk* 1; porro* 1, Lauch: as. lôk* 1; porro* 1

Lauch: breitlouch 2, mhd., st. M.: nhd. »Breitlauch«, Lauch, Porree

Lauch: idg. *p¥so‑?, Lauch: idg. *p¥so‑?

Lauch: germ. *hramesæ-; *lauka-; *porr-, Lauch: germ. *hramesæ-; *lauka-; *porr-

Lauch: gartenlouch, mhd., st. M.: nhd. Lauch

Lauch (M.) (1): louch (1), mhd., st. M.: nhd. Lauch (M.) (1)

Lauch: læk, loek, louk, loik, mnd., N.: nhd. Lauch; por, mnd., M.: nhd. Lauch, Porree; porÐt, mnd., M.: nhd. Lauch, Porree; pork, mnd., M.: nhd. Lauch, Porree, Schnittlauch; porlæk, porlæch, porlõk, purlæk, mnd., M.: nhd. Lauch, Porree; R.: aus Lauch gewonnener Saft: porrælækessap, porrælokissap, mnd., N.: nhd. aus Lauch gewonnener Saft

Lauch: an. laukr, Lauch: an. laukr

Lauch: ae. brõdeléac; léac; porr; R.: weißer Lauch: ae. hwÆteléac; hwÆtléac, Lauch: ae. brõdeléac; léac; porr; R.: weißer Lauch: ae. hwÆteléac; hwÆtléac

Lauch« (M.) (2): louc, louch, mhd., st. M.: nhd. »Lauch« (M.) (2), Flamme, Feuer

Lauchart: an. geirlaukr, Lauchart: an. geirlaukr

Lauchart -- eine Lauchart: allæk, mnd., M.: nhd. eine Lauchart, Hohllauch, Zwiebel

Lauchart -- Bezeichnung einer wildwachsenden Lauchart: penninckrðt, pennickrðt, penninkkrut, mnd., N.: nhd. »Pfennigkraut«, Bezeichnung verschiedener Pflanzen, Bezeichnung einer wildwachsenden Lauchart, Pfennig-Felberich, Feldkresse

Lauchblatt: porrenblat, mnd., N.: nhd. Lauchblatt, Porreeblatt

Lauchfaser: ahd. louhfaso* 3; louhhesfesa* 3, Lauchfaser: ahd. louhfaso* 3; louhhesfesa* 3

Lauchsaft: louchessaf, mhd., st. N.: nhd. Lauchsaft; pforrensaf, phorrensaf*, mhd., st. N.: nhd. »Porreesaft«, Lauchsaft

Lauchsaft: ahd. louhsaf* 1, Lauchsaft: ahd. louhsaf* 1

Lauchsame: læksõt, mnd., N.: nhd. Lauchsame, Lauchsamen

Lauchsamen: ahd. pforrasõmo* 3, Lauchsamen: ahd. pforrasõmo* 3

Lauchsamen: læksõt, mnd., N.: nhd. Lauchsame, Lauchsamen

Lauchverkäufer: lækvorkȫpÏre*, lækvorkȫper, loykvorkȫper, mnd., M.: nhd. Lauchverkäufer, Gemüsehändler
Lauchzwiebel: kil (2), mhd., st. M.: nhd. Lauchzwiebel

Lauchzwiebel: ahd. kil 3, Lauchzwiebel: ahd. kil 3

Laudes: ahd. lob (1) 160, Laudes: ahd. lob (1) 160

Laudes: ae. dÏgrÁdsang; tÆdsang, Laudes: ae. dÏgrÁdsang; tÆdsang

laue -- laue Wärme: wlachÐt*, wlacheit, mnd.?, F.: nhd. laue Wärme, milde Wärme

Lauer -- auf der Lauer liegen: geren (2), gern, mhd., sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen, losgehen auf, inständig bitten um, berufen (V.), auserwählen, auf der Lauer liegen, wollen (V.), erbitten, fordern, sich stürzen auf

Lauer (M.): delf (3), mnd., M.: nhd. Stumpfer, Lauer (M.), Anteilsloser

Lauer (F.): sõze (1), mhd., st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.); spehe, spÐ, mhd., st. F.: nhd. Untersuchung, Prüfung, Aufmerksamkeit, Erforschung, Kundschaftung, Aufpassen, Lauer (F.), Beobachtung, Betrachtung, Erkundung, Spähertrupp, Späher, Kundschafter

Lauer (F.) (1): ae. sÚt, Lauer (F.) (1): ae. sÚt

Lauer (F.): lðre*** (2), mnd., F.: nhd. Lauer (F.)

Lauer (F.): ahd. fõrÆ 2; R.: auf der Lauer liegen: ahd. in deru fõrÆ wesan, Lauer (F.): ahd. fõrÆ 2; R.: auf der Lauer liegen: ahd. in deru fõrÆ wesan

Lauer (F.): lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; lðre (2), lðr, lðer, mhd., st. F.: nhd. Lauer (F.), Hinterhalt, Versteck, Warten; lðze (1), luz, lðz, lius, mhd., st. F.: nhd. Versteck, Lauer (F.)

Lauer (M.): as. lðra* 1, Lauer (M.): as. lðra* 1

Lauer (M.): ahd. gilðra* 2; lðra 10, Lauer (M.): ahd. gilðra* 2; lðra 10

Lauer (F.) (2): gelðre*, glðre, mhd., sw. F.: nhd. Lauer (F.) (2), Nachwein, Tischwein

Lauer (M.): germ. *lðrja, Lauer (M.): germ. *lðrja

Lauer (F.): gelðre* (2), glðre, mnd., F.: nhd. Lauer (F.), Erwartung

Lauer: lðz (1), mhd., st. F.: nhd. Versteck, Lauer; R.: beständig auf der Lauer liegend: lõgstÏte, mhd., Adj.: nhd. beständig auf der Lauer liegend

Lauer (F.): wacht (2), wachte, mnd.?, F.: nhd. Wacht, Wache, Bewachung, Obhut, Hut (M.), Lauer (F.), Wachtdienst, Geld für den Wachtdienst; wõrde* (1), warde, mnd.?, st. F.: nhd. Warten, Lauer (F.), Anstand (auf der Jagd), Hut (F.), Wache, Wartung, Pflege, Warte, Wartturm, Gebäude zum Ausspähen

Lauer« (M.) (2): lðre (3), mhd., sw. M.: nhd. »Lauer« (M.) (2), schlauer Mensch, hinterlistiger Mensch

Lauer« (M.) (1): lðre (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Lauer« (M.) (1), Nachwein, Tresterwein

Lauer« (2): lowÏre*, lower, mnd.?, M.?: nhd. »Lauer« (2), Nachwein, Trester

Lauerer: lðr, mnd., M.: nhd. Lauerer, heimtückischer Mensch, Schelm; lðrÏre*, lðrer, mnd., M.: nhd. Lauerer, heimtückischer Mensch, Schelm

Lauerhöhle -- Lauerhöhle des Wildes: luoc, lüec, mhd., st. N., st. M.: nhd. Lagerhöhle, Lauerhöhle des Wildes, Höhle, Schlupfwinkel, Versteck, Loch, Öffnung

Lauerhütte -- Lauerhütte des Vogelfängers: vægelbæde, vægelbode, mnd., F.: nhd. Vogelhütte, Lauerhütte des Vogelfängers, Jagdhütte des Vogelfängers

lauern: tÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. bewirken, schaffen, treiben, anfangen, erreichen bei, betreiben, ins Werk setzen, fördern, zu schaffen haben, leiden für, büßen, schleichen, lauern, fließen, sickern

lauern: gelðren*, glðren, gluren, mnd., sw. V.: nhd. lauern, aus halbgeschlossenen Augen spähen, blinzeln, lauernd blicken; glðpen, glupen, gelðpen*?, mnd., sw. V.: nhd. heimlich nach etwas sehen, einen heimlichen Blick mit halb geöffneten Augen tun, schielen, von unten herauf blinzeln, nach etwas blinzeln, heimtückisch blicken, lauern, heimtückisch sein (V.)

lauern -- worauf lauern: angelen, angeln, mnd., sw. V.: nhd. angeln, Angelfischerei treiben, worauf lauern, wonach trachten

lauern: ae. darian; lðtian, lauern: ae. darian; lðtian

lauern: idg. *meug- (1), lauern: idg. *meug- (1)

lauern: schðlken, mnd., sw. V.: nhd. versteckt sein (V.), lauern; R.: im Hinterhalt lauern: schðlen (1), schulen, mnd., sw. V.: nhd. sich verbergen, sich verstecken, verborgen sein (V.), im Hinterhalt lauern, Zuflucht suchen, Schutz suchen, unsichtbar sein (V.), verstohlen blicken, verstohlen horchen, beschränken, zurückdrängen, sich heimlich aufhalten

lauern: germ. *lu-, lauern: germ. *lu-

lauern: an. fundra, smeykjast, sÏta (3)

lauern: wachten, wochten, mnd.?, sw. V.: nhd. wachen, aufpassen, lauern, warten, abwarten, hüten, bewahren; wõrnÐmen*, warnemen, mnd.?, st. V.?: nhd. »wahrnehmen«, auf etwas achten, bemerken, besorgen, lauern, verwalten; R.: lauern auf: wõken, mnd.?, sw. V.: nhd. wachen, Wache halten, Wachtdienst leisten, lauern auf, bewachen

lauern: gevõren, gefõren*, mhd., sw. V.: nhd. nachstellen, gefährden, lauern, auflauern, trachten, erforschen, herausfinden, erreichen, forschen, rechnen, berechnen

lauern: lðren, lðweren, mhd., sw. V.: nhd. lauern, warten, herumlungern; lðsteren*, lðstern, lustern, mhd., sw. V.: nhd. »laustern«, horchen, lauern, auflauern; lðzen (1), mhd., sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich versteckt halten, sich verstecken, sich verstecken in, verborgen sein (V.), lauern, hausen, hausen in, heimlich wohnen, herumhocken

lauern: ahd. fõrÐn 30; gilõgæn* 1; lõgÐn* 1; lõgæn* 7; *luhhilæn; R.: lauern auf: ahd. fõri sÆn; fõri wesan, lauern: ahd. fõrÐn 30; gilõgæn* 1; lõgÐn* 1; lõgæn* 7; *luhhilæn; R.: lauern auf: ahd. fõri sÆn; fõri wesan

lauern: lðpen, mnd., sw. V.: nhd. lauern; lðren, mnd., sw. V.: nhd. lauern, warten, betrügen, hintergehen, heimlich auf der Lauer (F.) liegen; nõslÆken, nõchslÆken*, mnd., st. V.: nhd. »nachschleichen«, nachspüren, lauern; R.: begierig lauern: lungeren, mnd., sw. V.: nhd. »lungern«?, begierig lauern, verlangen?; R.: heimlich auf Wild lauern: lðschen, mnd., sw. V.: nhd. »lauschen«, aufspüren, verborgen liegen, heimlich auf Wild lauern, versteckt sein (V.)

Lauern: schðlen (2), mnd., N.: nhd. Lauern

Lauern: lðzen (2), mhd., st. M.: nhd. Lauern, Fallenstellen

lauernd: schðloret, schðlært, mnd., Adv.: nhd. versteckt, scheinheilig, lauernd, heimtückisch?

lauernd: glðp, mnd., Adj.: nhd. tückisch, heimtückisch, lauernd; R.: lauernd blicken: gelðren*, glðren, gluren, mnd., sw. V.: nhd. lauern, aus halbgeschlossenen Augen spähen, blinzeln, lauernd blicken; inkÆken, mnd., sw. V.: nhd. hineinsehen, spähen, lauernd blicken

lauernd -- lauernd herumgehen: an. skrjõ, lauernd -- lauernd herumgehen: an. skrjõ

lauernd: ahd. fõrÆg* 4; gifõri* 1; R.: auf Beute lauernd: ahd. fõrÆg* 4; R.: im Hinterhalt lauernde Truppe: ahd. hõlskara*, lauernd: ahd. fõrÆg* 4; gifõri* 1; R.: auf Beute lauernd: ahd. fõrÆg* 4; R.: im Hinterhalt lauernde Truppe: ahd. hõlskara*

lauernd -- lauernd versäumen: überlðzen, mhd., sw. V.: nhd. lauernd versäumen

lauernd«: ahd. fõrÆgo 1, lauernd«: ahd. fõrÆgo 1

lauernde -- im Hinterhalt lauernde Truppe: hõlschar, mhd., st. F.: nhd. im Hinterhalt lauernde Truppe, Falle, im Hinterhalt gelegte Schar (F.) (2), Hinterhalt

lauerndes -- lauerndes Liegen: lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager

lauerndes -- lauerndes Liegen: lõge (1), lage, mnd., F.: nhd. Lage, Stelle, Ort, Standort, Zustand, Beschaffenheit, Schicht, Gelegenheit, Gelage, lauerndes Liegen, heimliche Nachstellung, Hinterhalt; legge (2), mnd., N.: nhd. lauerndes Liegen, Hinterhalt?

Laues: huote, huot, hðte, hæte, hðde, hüete, mhd., st. F.: nhd. Hut (F.), Aufsicht, Vorsicht, Bewachung, Behütung, Fürsorge, Wache, Wächter, Nachstellung, Hinterhalt, Laues, Nachhut, Vorhut, Waldhut, Forststrick, Schutz, Hüteplatz, Obhut, Überwachung, Haft, Machtbereich, Sicherheit, Gewahrsam, Zucht, Vorsicht, Vorsorge

Lauf: diech, die, mhd., st. N.: nhd. Oberschenkel an Menschen und Tieren, Bein, Schenkel, Keule, Lauf; R.: im Lauf des Abends: õbentlanc, mhd., Adv.: nhd. im Lauf des Abends

Lauf: ranc (3), mhd., st. M.: nhd. Bewegung, Lauf, Drehung, Dreh, Kniff; rente, rent, rante, riante, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne; schurz (3), mhd., st. M.: nhd. Sprung, Lauf; strich, mhd., st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe; sweif, mhd., st. M.: nhd. »Schweif«, Schwingbewegung, Gang (M.) (1), Umschwung, Umkreis, Umfang, umschlingendes Band, Besatz eines Kleidungsstücks, Schwanz, Ende, Schwung, Drang, Streben (N.), Verlauf, Lauf, Einfluss, Gloriole, Ausläufer eines Erzganges, in einem Erzgang gefundene Erzart; R.: das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben: schenkelieren, mhd., sw. V.: nhd. »schenkelieren«, das Pferd durch Bewegung zu schnellerem Lauf antreiben; R.: Lauf der Gestirne: rente, rent, rante, riante, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne; R.: Lauf der Zeit: swÆch (1), mhd., st. M.: nhd. Gang der Zeit, Lauf der Zeit

Lauf: germ. *hlaufti-; *hlaupa-; *hlaupi-; *rÐsæ; *runi-; *runsi-; *skridi-, Lauf: germ. *hlaufti-; *hlaupa-; *hlaupi-; *rÐsæ; *runi-; *runsi-; *skridi-

Lauf -- langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe: propholt, mnd., N.: nhd. langer Stab zum Einbringen der Ladung in den Lauf der Feuerwaffe, Ladestock

Lauf: ae. gang; gehwyrft; *hléap; *hlop; hwyrft; racu (1); rÚs (1); ryne; scrind; scriþe; tyht; R.: gerader Lauf: ae. rihtryne; R.: richtiger Lauf: ae. rihtryne, Lauf: ae. gang; gehwyrft; *hléap; *hlop; hwyrft; racu (1); rÚs (1); ryne; scrind; scriþe; tyht; R.: gerader Lauf: ae. rihtryne; R.: richtiger Lauf: ae. rihtryne

Lauf -- dem Lauf der Natur entsprechend: natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, mnd., Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

Lauf -- Lauf des Wassers: læpelinge, mnd., F.: nhd. Lauf des Wassers, Lauf von Ebbe und Flut, Flussmündung, Flussströmung

Lauf: ahd. duns 6; fart 173; fluz 13; gang 76; louf* 3; loufa* (1)?; loufilÆn* 1; louft* (1) 13; rennunga* 1; run 3; runs 18; runsa 22?; runst 17; warba* 19; R.: im Lauf: ahd. louflÆhho* 1; R.: in vollem Lauf: ahd. louflÆhho* 1; R.: kleiner Lauf: ahd. loufilÆn* 1; R.: Lauf der Sterne: ahd. sternenfart* 1; R.: rascher Lauf: ahd. fluht 22; R.: ununterbrochener Lauf: ahd. donunga* 1; R.: im Laufe der Jahre: ahd. bÆ jõræn, Lauf: ahd. duns 6; fart 173; fluz 13; gang 76; louf* 3; loufa* (1)?; loufilÆn* 1; louft* (1) 13; rennunga* 1; run 3; runs 18; runsa 22?; runst 17; warba* 19; R.: im Lauf: ahd. louflÆhho* 1; R.: in vollem Lauf: ahd. louflÆhho* 1; R.: kleiner Lauf: ahd. loufilÆn* 1; R.: Lauf der Sterne: ahd. sternenfart* 1; R.: rascher Lauf: ahd. fluht 22; R.: ununterbrochener Lauf: ahd. donunga* 1; R.: im Laufe der Jahre: ahd. bÆ jõræn

Lauf: leufte***, mnd., Sb.: nhd. Lauf, Lage; læft***, mnd., M.: nhd. Lauf, Auflauf; læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt); nÐderlæp, nedderlæp, mnd., M.: nhd. Lauf, Abfluss, Flusslauf; porringe, mnd., F.: nhd. Bewegung, Lauf

Lauf: anfrk. farth* 4; *loup?, Lauf: anfrk. farth* 4; *loup?

Lauf: idg. *tokÝos, Lauf: idg. *tokÝos

Lauf: afries. hlêp 2, Lauf: afries. hlêp 2

Lauf -- Lauf von Ebbe und Flut: læpelinge, mnd., F.: nhd. Lauf des Wassers, Lauf von Ebbe und Flut, Flussmündung, Flussströmung

Lauf -- schneller Lauf: renninge, mnd., F.: nhd. Rennen (N.), schneller Lauf, Angriff; snelhÐt, snelheit, mnd., F.: nhd. Schnelligkeit, schneller Lauf, schnelles Tempo, Plötzlichkeit

Lauf: as. *hlôht?; *hlôpa?, Lauf: as. *hlôht?; *hlôpa?

Lauf -- Sünde freien Lauf Lassen: sündendȫren (2), mnd., N.: nhd. Sünde freien Lauf Lassen

Lauf: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel; gevelle, gefelle*, mhd., st. N.: nhd. »Gefälle«, Fall, Schlucht, Sturz, Einsturz, Gemetzel, Abschuss, Angriff, Verderben, Glück, Chance, Schicksal, Lauf, Zufall, Gewinn, Fallen, abschüssiges tiefes Tal, Absturz, Unglück, Abgrund, Fällen des Hirsches bei der Jagd, Gefälle, Abgabe, Ertrag; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, mhd., st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis; jage, mhd., st. F.: nhd. Jagen, Dahinjagen, Lauf, Eile, rascher Lauf, Verfolgung, Zeitlauf; kÐr, kÐre, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Kehr«, Kehre, Richtung, Wendung, Hinwendung, Umwendung, Abwendung, Weg, Lauf, Fahrt, Neigung, Einkehr, Umkehr, Bekehrung, Kehrtwende; R.: freien Lauf lassen: hengen (1), mhd., sw. V.: nhd. hängen, freien Lauf lassen, geschehen lassen, nachjagen, nachhängen, ausharren, zugeben, zulassen, erlauben, zugestehen, nachgeben, gehorchen, herabhängen, hängen an, hängen in, hängen, anhängen, anfügen, gestatten, verfügen, nachtrauern, bekommen; R.: Lauf davon: iruele, mhd., Sb.: nhd. Lauf davon; R.: rascher Lauf: jac, mhd., st. M.: nhd. rascher Lauf; jage, mhd., st. F.: nhd. Jagen, Dahinjagen, Lauf, Eile, rascher Lauf, Verfolgung, Zeitlauf

Lauf: umbeganc, mhd., st. M.: nhd. Herumgehen, Umgang, Kreuzgang, Verlauf, Lauf, Umzug, Begehen der Grenze, Hingang, Rückgang, Kreislauf, Kreis, Umfang, Umkreis, Zeitverlauf, Kreuzgang, Galerie, Umweg, Seitenweg, Schlich; umberinc, ummerinc, mhd., st. M.: nhd. »Umring«, Umkreis, Umgebung, Umfang, Lauf, Kreislauf; umbesweif, ummesweif, mhd., st. M.: nhd. Herumschwingen, Kreisbewegung, Umherschweifen, Wendung, Umkehr, Umfang, Ausbreitung, Fülle, Umhüllung, Schutz, Umweg, Abschweifung, Kreis, Bereich, Umkreis, Lauf, Ausdehnung, Reichweite, Ausmaß, Menge, Umtriebe, Umlaufbahn; umbetrit, ummetrit, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Verlauf, Umlauf, Umfang, Größe, Umgebung; umbevart, ummevart, umbefart*, ummefart*, mhd., st. F.: nhd. »Umfahrt«, Kreislauf, Umherwandern, Durchgangszoll, Ungeld, Herumtreiberei, Lauf, Ablauf, Umlauf, Umherziehen, Umsicht; vart (1), fart*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Zug, Reise, Aufbruch, Gang (M.) (1), Lauf, Unternehmung, Raubzug, Umlauf, Richtung, Spur, Unternehmen, Vorhaben, Kriegszug, Kampf, Beweglichkeit, Weg, Fährte; vluz, fluz*, mhd., st. M.: nhd. Fließen, Strömung, Fluss, fließendes Wasser, fließendes Gewässer, Strom, Guss, Erguss, Lauf, Gang (M.) (1), Ausströmung, Einfluss, Schwimmen, Rheuma, Metall, Metallguss, aus Metall Gegossenes; R.: den Lauf vollenden: volloufen, folloufen*, mhd., st. V.: nhd. »voll laufen«, zu Ende laufen, den Lauf vollenden; R.: in vollem Lauf: vlügelingen, flügelingen*, mhd., Adv.: nhd. fliegend, eilig, flugs, in vollem Lauf, sofort

Lauf -- von alters her gewohnter Lauf: ældingesganc, mnd., M.: nhd. von alters her gewohnter Lauf

Lauf: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen; geleufte, mnd.?, Sb.: nhd. Lauf, Lage; gelæp, gelæpe, mnd., N.: nhd. Lauf, Zeitlauf, Verlauf, Aufgelaufenes, Begebenheit, Holzgefäß um die Mühlsteine; R.: Lauf des Wassers: invlÐt, mnd., N., M., F.: nhd. »Einfluss«, Strom des Wassers, Lauf des Wassers, Zufluss; R.: seinen Lauf nehmen: gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

Lauf: got. *runjo, runs (1) 5, *runs (2)

Lauf -- Sünde freien Lauf lassen: sündendȫren*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Sünde freien Lauf lassen

Lauf -- Schusswaffe mit langem Lauf: rær (1), roer, roir, roor, rȫr, r²r, rðr, mnd., N.: nhd. Rohr, Schilf, Pfeife aus Schilfrohr, Schreibrohr, Rohrfeder, Röhricht, mit Schilfrohr bestandenes Gelände, länglicher zylindrischer Hohlkörper, Röhre, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Blasrohr, Rohrstock, Zimtrinde?, Schusswaffe mit langem Lauf, Schießrohr, Kanone, Handfeuerwaffe, Muskete, Röhrenknochen (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Vorrichtung am Webstuhl, Spule (Bedeutung örtlich beschränkt), Röhrchen als aufgenähter Kleiderschmuck (Bedeutung örtlich beschränkt); rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

Lauf: an. dik, hlaup, rõs, rend, renna (1), renzl, renzla, runi (2), skeiŒ (3); R.: Lauf in gerader Richtung: an. rakhlaup

Lauf: belæp, belôp, mnd., Sb.: nhd. Belauf, Lauf, Verlauf, Umfang, Höhe

Lauf: tucht, ducht*, mnd., F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente; võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal; vlÐt (1), vlÐde, vlÐte, vleit, vleet, vleyt, vlÆt, vliet, flÐt*, mnd., N., M., F.: nhd. »Fließ«, fließendes Wasser, stehendes Wasser, Wasser, Gewässer, jedes natürlich oder künstlich fließende Gewässer, Wasserlauf, Lauf, Flusslauf, natürlicher Wasserlauf, Bach, Fluss, Flussarm, Mühlbach, Graben (M.), Kanal mit fließendem Wasser, Entwässerungsgraben, Moorgraben, Bruchgraben, durch die Stadt führender Kanal, der Hauptwasserabzug in den alle Wetteringen sowie Gräben zusammen fließen und der mit einem Siele durch den Deich führt (in den Marschen), Fleet (Hamburg), Wasserflut, Meeresflut, Fließen, Strömen; vorlæp, vorloepp, mnd., N., M.: nhd. Lauf, Verlauf, Ablauf, Vorgang, Hergang, Entwicklung, Verlauf einer Auseinandersetzung, Unruhe, Herkommen, Brauch, vorgeschriebene Weise, Ende, Überlauf, Belauf, Maßverhältnis, Stellung, Kurs, Mengeverhältnis, Verhältnis des Vorhandenen, Handelswert, Höhe einer Kaufsumme, Ausfall eines Geschäfts, Mehrbetrag; R.: freien Lauf lassen: vorhengen, mnd., sw. V.: nhd. freien Lauf lassen, geschehen, durchgehen lassen, zulassen, erlauben, gestatten, veranlassen, anordnen, verfügen, verhängen, kommen lassen, schicken, verknüpfen mit, knüpfen an, hängen an, anhängen, nachfolgen, Zaum oder Zügel schießen lassen; R.: Gewehr mit gezogenem Lauf: tÐlbüsse, tÐlebüsse, mnd., F.: nhd. Zielbüchse, eine Handfeuerwaffe zum genauen Schuss, Gewehr mit gezogenem Lauf; R.: Lauf des Wassers: vlȫte (1), vloete, vloyte, vlotte, vlute, vlotte, vlote, mnd., M.: nhd. Fließen, Strömen, Strömung, Lauf des Wassers, Treiben des darauf Schwimmenden, Richtung des Wasserlaufes, fließendes Gewässer, Ausfluss, Zufluss, Abfluss, Wasserlauf, Graben (M.), Strom, Fluss, Bach, Floßgraben, Weißfluss; R.: schneller Lauf: vlȫge, flöge, vloge, mnd., st. M.: nhd. Flug, Fliegen (N.), schneller Lauf, Flucht (F.) (1), schnelle Bewegung, Bewegung, Schritt, Zug im Schachspiel, Gedankenflug, Schwung, Aufschwung, Hochstimmung, Kraft, Vollkraft

Lauf: lãfel, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; louf (1), læf, mhd., st. M.: nhd. Lauf, Wasserlauf, Umlauf, Weg, Gang (M.) (1), Bewegung, Bahn, Fluss, Verlauf, Zulauf, gangbare Stelle, Vorgang; loufÏre, löufÏre, loufer*, löufer, mhd., st. M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Rennpferd, Pferd, Lauf, Bein, Dromedar; löufel (1), mhd., st. M.: nhd. »Läufel«, Läufer (M.) (1), Bote, Lauf, Schachfigur; loufen (2), mhd., st. N.: nhd. Laufen, Lauf; louft*** (2), mhd., st. M.: nhd. Lauf

Lauf...«: læpel...***?, mnd., ?: nhd. »Lauf...«?

Laufachse«: læpasse, mnd., F.: nhd. »Laufachse«, laufende Achse, Achse zum Transport von Rädern

Laufbahn: an. skeiŒ (3), Laufbahn: an. skeiŒ (3)

Laufbote: ahd. loufõri 9; loufo* 13, Laufbote: ahd. loufõri 9; loufo* 13

Laufchor: kurrende, mnd., F.: nhd. Kurrende, Laufchor, Chor (M.) (1) von in der Stadt umherziehenden Schülern

Laufe -- im Laufe des Jahres fällig: binnenjõrisch*, binnenjõrsch, mnd., Adj.: nhd. im Laufe des Jahres fällig

Laufe -- im Laufe aufhalten: tornen, mnd.?, sw. V.: nhd. im Laufe aufhalten, hemmen, ergreifen

Laufe -- im Laufe des Winters: ȫverwinter, æverwinter, mnd., Adv.: nhd. »über den Winter«, im Laufe des Winters

Läufel«: löufel (1), mhd., st. M.: nhd. »Läufel«, Läufer (M.) (1), Bote, Lauf, Schachfigur; löufel (2), loufel, mhd., F.: nhd. »Läufel«, Hülse

laufen -- laufen in: ingõn (1), mnd., st. V.: nhd. eintreten, eingehen, kommen, aufhören, zu Grunde gehen, hineingehen, nach Hause gehen, in die Wohnung zurückkehren, nach Hause gehen, Einlager halten, Haushaft halten, in sich gehen, Mitglied werden, führen in, laufen in, eindringen, fließen in, einfließen, münden, eindringen in, das Land überströmen, Raum finden in, geistig eindringen, aufgenommen werden, in eine Gilde eintreten, eintreten in ein Amt, eingehen, beschließen, genehmigen, anfangen, beginnen, nachgeben, bei Sturmflut brechen, eingeschlagen sein (V.), auslaufen, schrumpfen, einlaufen, an Gewicht verlieren, Schwund haben, betreten (V.), abschließen, Zustimmung geben, Einwilligung geben, zubilligen, zugestehen

laufen -- nach Hause laufen: inlæpen (1), mnd., st. V.: nhd. einlaufen, sich laufend begeben (V.) in, hineinlaufen in, gewaltsam eindringen, herfallen über, nach Hause laufen, mit dem Schiff einlaufen, hineinfließen, hineinströmen, überfluten, einrennen, krimpen (V.)

laufen: drõven (1), draven, mnd., sw. V.: nhd. traben, trotten, trappen, zu Fuß traben, zu Pferde traben, treten, ein Pferd unter sich traben lassen, reiten, schnell gehen, laufen, fahren; R.: aus dem Dienst laufen: entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, mnd., st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; R.: davon laufen: entbisen, entbissen, enbissen, mnd., sw. V.: nhd. von etwas schwärmen, wild werden, weglaufen, davon laufen; R.: hin und her laufen: dwÐren, mnd., sw. V.: nhd. »queren«, hin und her laufen, in die Quere laufen

laufen -- auf drei Beinen laufen: hinken, mnd., sw. V.: nhd. hinken, lahm gehen, unsicher gehen, lahm sein (V.), auf drei Beinen laufen, wankend werden, stottern, sich zurück ziehen, nicht voran wollen (V.), schwankend sein (V.), unentschlossen sein (V.), zaudern

laufen: ae. Ïrnan; gescéon; gestrÆcan; gewindan; hléapan; scéon; scéotan; síon; strÆcan; þrÚgan; windan; R.: falsch laufen: ae. mislimpan; R.: laufen zu: ae. tÅrinnan; R.: schlecht laufen: ae. mislimpan, laufen: ae. Ïrnan; gescéon; gestrÆcan; gewindan; hléapan; scéon; scéotan; síon; strÆcan; þrÚgan; windan; R.: falsch laufen: ae. mislimpan; R.: laufen zu: ae. tÅrinnan; R.: schlecht laufen: ae. mislimpan

laufen: as. *hlôpan?; rinnan* 5, laufen: as. *hlôpan?; rinnan* 5

laufen: got. *hlaupan, rinnan* 14, þragjan* 4; R.: laufen machen: got. *rannjan

laufen -- laufen in: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

laufen (V.) (2): löufen, mhd., sw. V.: nhd. laufen (V.) (2), von der Hülse befreien

laufen: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; rinnen, mhd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen; schrÆten, mhd., st. V.: nhd. schreiten, dahinschreiten, gehen, wandeln, hergehen hinter, steigen, steigen vor, gehen zu, steigen auf, eindringen auf, aufsteigen, laufen, hinwegschreiten über, treten vor, sich schwingen; sneisen (2), mhd., sw. V.: nhd. aneinanderreihen, verbinden, reihenweise gehen, laufen; springen (1), mhd., st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen; troten (1), trotten, mhd., sw. V.: nhd. trotten, laufen, mit kurzen Schritten laufen, traben

laufen -- zu weit laufen: verrinnen, ferrinnen*, mhd., st. V.: nhd. verrinnen, wegrinnen, verschwinden, umlagern, sich verlaufen (V.), zu weit laufen, herumirren, reitend absperren, aufhören zu fließen, überströmen mit

laufen -- laufen zu: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

laufen -- aus dem Haus laufen: ðzloufen, ðz loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. »auslaufen«, hinauslaufen, hinauslaufen in, überfließen, aus dem Haus laufen, unterlaufen (V.), entlaufen (V.), aus dem Kloster entweichen

laufen -- laufen um: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

laufen -- laufen vor: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

laufen -- laufen entgegen: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

laufen: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

laufen -- zu Ende laufen: volloufen, folloufen*, mhd., st. V.: nhd. »voll laufen«, zu Ende laufen, den Lauf vollenden

laufen -- laufen über: überloufen, über loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen

laufen -- laufen um: umbeloufen, umbe loufen, umbloufen, mhd., st. V.: nhd. laufen um, umlaufen, überlaufen, überdenken, Umschweife machen, sich drehen, kreiseln, umherlaufen, kreisen, umkreisen, umherkreisen

laufen: ahd. faran (1) 675?; gõn 309; gangan (1) 339?; gigõn 20; giloufan* 6; loufan 59; rinnan 61; R.: auf Grund laufen: ahd. anastæzan 35; R.: hin und her laufen: ahd. loffæn* 1; R.: laufen machen: ahd. rennen* 7; R.: schnell laufen: ahd. giÆlen 16; Ælen 188, laufen: ahd. faran (1) 675?; gõn 309; gangan (1) 339?; gigõn 20; giloufan* 6; loufan 59; rinnan 61; R.: auf Grund laufen: ahd. anastæzan 35; R.: hin und her laufen: ahd. loffæn* 1; R.: laufen machen: ahd. rennen* 7; R.: schnell laufen: ahd. giÆlen 16; Ælen 188

laufen -- ins Unglück laufen: missevõren*, misvõren, mnd., st. V.: nhd. den Weg verfehlen, sich irren, ins Unglück laufen

laufen: geloufen, mhd., st. V.: nhd. laufen, gelangen zu, treiben an; gerinnen, mhd., st. V.: nhd. gerinnen, laufen, laufen zu, rennen, ausgehen, abstammen; getraben, mhd., sw. V.: nhd. »traben«, laufen; gevaren* (1), gevarn, gefarn*, mhd., st. V.: nhd. gehen, reisen, fahren, verfahren (V.), umgehen, umgehen mit, laufen, gehen, handeln, sich benehmen, sich verhalten (V.), geschehen, vor sich gehen, antreten, einschlagen, durchfahren, befolgen, weitergehen mit; heistieren, mhd., sw. V.: nhd. eilen, laufen; hðwen, mhd., sw. V.: nhd. laufen, springen; Ælen (1), mhd., sw. V.: nhd. befleißigen, eilen, beeilen, sich beeilen, sich beeifern, sich mühen, sich bemühen, laufen, sich begeben; jagen (1), mhd., sw. V.: nhd. verfolgen, jagen, gerichtlich durchsetzen, treiben, in die Flucht schlagen, sich umhertreiben, auf der Jagd sein (V.), laufen, eilen, stürmen, Jagd machen auf, ausgehen von, hetzen, stürzen, verjagen, vertreiben, antreiben, erjagen, streben nach; R.: laufen zu: gerinnen, mhd., st. V.: nhd. gerinnen, laufen, laufen zu, rennen, ausgehen, abstammen; R.: schnell laufen: gõhen (1), gÏhen, mhd., sw. V.: nhd. eilen, durcheilen inständig streben, innig streben, schnell laufen, beeilen, sich beeilen, herbeieilen, hineilen, wegeilen, nachjagen, streben nach; hossen, mhd., sw. V.: nhd. schnell laufen; hotzen, mhd., sw. V.: nhd. schnell laufen, schaukeln, bewegen, taumeln

laufen -- Ross mit verhängten Zügel laufen lassen: leisieren, leischieren, mhd., sw. V.: nhd. Ross mit verhängten Zügel laufen lassen, mit verhängtem Zügel galoppieren, galoppieren, sprengen, sprengen auf, sprengen auf, sprengen über, sprengen zu, tummeln

laufen -- um die Wette laufen: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

laufen -- hinaus laufen über: überloufen, über loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen

laufen -- hindernd vor etwas laufen: verloufen, vurlæfen, ferloufen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen

laufen -- Mahlwerk laufen lassen: mõlen (1), mÐlen, mnd., st. V.: nhd. mahlen, Mahlwerk laufen lassen, Mühlenarbeit verrichten, Mühle für den Eigenbedarf benutzen

laufen: an. hlaupa, hrasa, renna (2), skopa (2); R.: Gefahr laufen: an. hÏtta (2); R.: laufen lassen: an. hleypa; R.: laufen machen: an. renna (3), sprengja

laufen: germ. *gahlaupan; *garennan; *hlaupan; *rakæn?; *rannjan; *rennan; *þrag-, laufen: germ. *gahlaupan; *garennan; *hlaupan; *rakæn?; *rannjan; *rennan; *þrag-

laufen: anfrk. loupan* 1, laufen: anfrk. loupan* 1

laufen: idg. *bheg-; *der- (3); *dreb-; *drem-; *dreu-; *dhen‑ (1); *dheu- (1); *dhregh- (1); *¨ers- (2); *ret-; *tekÝ-, laufen: idg. *bheg-; *der- (3); *dreb-; *drem-; *dreu-; *dhen‑ (1); *dheu- (1); *dhregh- (1); *¨ers- (2); *ret-; *tekÝ-

laufen: ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vlÐten (1), vleeten, vleiten, vleyten, vlÆten, vlieten, flÐten*, mnd., st. V.: nhd. fließen, laufen, strömen, sich ergießen, entspringen, sprudeln, herausfließen, abfließen, überströmen, tränen, mit Ausfluss behaftet sein (V.), bluten, ausströmen, schwimmen, sich treiben lassen, getrieben werden, weggeschwemmt werden, angetrieben werden, seinen Ursprung haben, entstehen, zufließen, in ständiger Bewegung sein (V.); R.: aus dem Dienst laufen: værtlæpen, mnd., sw. V.: nhd. fortlaufen, aus dem Dienst laufen; R.: auseinander laufen: vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

laufen -- das Schiff in der Richtung des Windes laufen lassen: lensen, mnd., sw. V.: nhd. vor dem Wind segeln, das Schiff in der Richtung des Windes laufen lassen

laufen: afries. hlâpa 22; renna (1) 14; thravia* 1, laufen: afries. hlâpa 22; renna (1) 14; thravia* 1

laufen: læpen (1), loepen, loppen, mnd., st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen

laufen -- laufen über: loufen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. laufen, durchlaufen, rennen, zu Fuß gehen, ablaufen, eilen, sich bewegen, fließen, um die Wette laufen, laufen in, laufen entgegen, laufen über, laufen um, laufen vor, laufen zu, sein (V.) in, herlaufen hinter, weglaufen vor, eilen, eilen auf, eilen durch, eilen in, eilen über, eilen unter, eilen vor, geraten (V.) in, kommen, springen, sich stürzen auf, herumlaufen um, entlanglaufen, hinablaufen, zurücklegen, gehen

laufen: rinnen, rynnen, rünnen, rennen, mnd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, tröpfeln, tropfen, lecken, tränen, triefen, laufen, rennen, gerinnen; schÐren (3), mnd., sw. V.: nhd. gehen, eilen, laufen, kümmern; sÐveren, seiveren, mnd., sw. V.: nhd. speicheln, geifern, laufen, tropfen; strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

laufen: diuhen (2), dðhen, douhen, douwen, tiuhen, mhd., sw. V.: nhd. drücken, drängen, schieben, eindrücken, niederdrücken, schieben, sich schieben, bewegen, laufen, tauchen, tauchen in, eindringen auf, zerdrücken, unterdrücken, drücken in, ausstopfen mit, auspressen, keltern; draben (1), draven, drafen*, traben, trafen, mhd., sw. V.: nhd. gehen, reiten, traben, eilen, laufen, sich trollen, im Trab reiten; dreschen (1), dröschen, treschen, tröschen, mhd., st. V.: nhd. dreschen, quälen, laufen, sich aussondern aus, einschlagen auf; erstrÆchen, derstrÆchen, mhd., st. V.: nhd. abwischen, wegwischen, putzen, zieren, peitschen, laufen, durchwandern, durchstreifen, eilen, streicheln, abreiben, striegeln, erreichen; R.: laufen durch: durchloufen, durch loufen, durloufen, mhd., st. V.: nhd. durchlaufen, durchhalten, laufen durch, umherlaufen, umhergehen; R.: Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt: abelouf, ablouf, mhd., st. M.: nhd. Ablauf, Ort wo das Wild aus dem Wald zu laufen pflegt, Ausritt; R.: schlecht laufen: ergurren, mhd., sw. V.: nhd. zu einem schlechten Pferd werden, schlecht laufen

laufen: idg. *trõgh-; *trÁgh‑; *trek‑, laufen: idg. *trõgh-; *trÁgh‑; *trek‑

laufen: trumpfen, mhd., sw. V.: nhd. laufen, trollen; R.: eilig laufen: smitzen, mhd., sw. V.: nhd. etwas Spitzes schnell bewegen, mit Ruten hauen, zücken, geißeln, züchtigen, schlagen, schnellen, stecken in, anstreichen, beschmieren, beflecken, beschimpfen, beschädigen, eilig gehen, eilig laufen; R.: in kurzen Schritten laufen: trollen, mhd., sw. V.: nhd. »trollen«, in kurzen Schritten laufen; trüllen (1), mhd., sw. V.: nhd. in kurzen Schritten laufen, gaukeln, spielen, betrügen, betören

Laufen -- Laufen mit kurzen Schritten: troten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trotten, Laufen, Laufen mit kurzen Schritten, Traben; R.: laufen vor: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; R.: laufen zu: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; R.: mit kurzen Schritten laufen: troten (1), trotten, mhd., sw. V.: nhd. trotten, laufen, mit kurzen Schritten laufen, traben; R.: schnell laufen: rennen (1), mhd., sw. V.: nhd. jagen, treiben, rennen, laufen, eilen, reiten, preschen, hinterherlaufen hinter, laufen zu, eilen zu, sich stürzen auf, laufen vor, eilen vor, sprengen in, sprengen über, anrennen, antreiben, vollführen, zum Gerinnen bringen, treiben durch, rinnen, rinnen machen, gerinnen machen, schnell laufen, machen, in Bewegung bringen, schütten über, durchbrennen, schnell reiten, sprengen; rinnen, mhd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, dahintreiben, triefen, überfließen von, quellen, herabströmen, strömen, hervorgehen aus, hervorgehen von, fahren nach, treiben, wegfließen, schwimmen, emporwachsen, aufschließen, laufen, rennen, rinnen machen, schnell laufen, jagen, in Bewegung bringen, schütten über, anrennen, durchbrennen; stieben, stiuben, mhd., st. V.: nhd. stieben, Funken sprühen, wie Staub auffliegen, umherfliegen, umherstieben, fliegen über, stauben, stäuben, schnell laufen, rennen, fliegen; R.: Sturm laufen: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

Laufen -- im Laufen übertreffen: entlæpen, entlopen, untlæpen, mnd., st. V.: nhd. entlaufen (V.), fliehen, davonlaufen, enteilen, schneller laufen als, im Laufen übertreffen, entschwinden; R.: in die Quere laufen: dwÐren, mnd., sw. V.: nhd. »queren«, hin und her laufen, in die Quere laufen; R.: laufen erreichen: erlæpen, mnd., st. V.: nhd. »erlaufen«, laufen erreichen, erstürmen, auflaufen, geschehen, sich erheben, sich zutragen, verlaufen (V.); R.: mit einer Traglast laufen: drachtlæpen***, mnd., V.: nhd. mit einer Traglast laufen; R.: schneller laufen als: entlæpen, entlopen, untlæpen, mnd., st. V.: nhd. entlaufen (V.), fliehen, davonlaufen, enteilen, schneller laufen als, im Laufen übertreffen, entschwinden; R.: über etwas laufen: belæpen, mnd., st. V.: nhd. belaufen, über etwas laufen, überströmen, einnehmen, stürmen, besetzen, überraschen, ertappen, betreffen, begatten

Laufen -- Laufen in kurzen Schritten: trüllen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Laufen in kurzen Schritten, Gaukeln, Spielen, Betrügen, Betören

Laufen: ahd. louf* 3; rennunga* 1; R.: das Laufen: ahd. louft* (1) 13, Laufen: ahd. louf* 3; rennunga* 1; R.: das Laufen: ahd. louft* (1) 13

Laufen: troten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Trotten, Laufen, Laufen mit kurzen Schritten, Traben

Laufen: loufen (2), mhd., st. N.: nhd. Laufen, Lauf

Laufen: got. *ranneins, Laufen: got. *ranneins

Laufen -- antreiben zum Laufen: spenkeren, mnd., sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen; R.: auf Grund laufen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); stæten (1), stȫten, stoeten, stoiten, støten, mnd., st. V., sw. V.: nhd. stoßen, Stoß versetzen, stampfen, schieben, werfen, hineinstoßen, schlagen, stoßend bewegen, gewaltsam befördern, verbannen, hauen, anstoßen, einbeulen, zerstoßen (V.), zerstampfen, zerschlagen (V.), aufstoßen, gewaltsam öffnen, zerkleinern, stampfend vermischen, zerquetschen, pressen, hineinstoßen, einstoßen, stecken, fest überstreifen, einfüllen, Waren verladen (V.), Hörner haben, stoßen können, schnell laufen (Bedeutung örtlich beschränkt), stürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausrichten, abwerfen, auf Grund laufen, nichts wert sein (V.)? (Bedeutung örtlich beschränkt), festsitzen, keinen Fortgang haben, sich festfahren, scheitern, gehindert werden; R.: lärmend laufen: rðien, rðgen, rðchen, rðwen, rðen, ræien, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, brüllen, lärmend laufen, drängen, einen Tumult verursachen; R.: Schlittschuh laufen: schrÆten***, mnd., st. V.?: nhd. »schreiten«, große Schritte machen, Schlittschuh laufen; R.: schnell laufen: rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, mnd., sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen; sprengen (1), mnd., sw. V.: nhd. sprengen, gewaltsam stoßen, stürzen, springen machen, streuen, unter Anwendung von Sprengstoff zerstören (Bedeutung jünger), spritzen, schütten, verbreiten, aussprengen, besprengen, bespritzen, bestreuen, bunt machen, schnell laufen, galoppieren, rasch herankommen, zum Angriff vorgehen, Schuss abgeben, schießen; R.: von einem Ort zum andern laufen: spenkeren, mnd., sw. V.: nhd. wegjagen, verjagen, vertreiben, antreiben zum Laufen, von einem Ort zum andern laufen

Laufen: idg. *tekÝti‑, Laufen: idg. *tekÝti‑

Laufen (N.): læpinge***, mnd., F.: nhd. Laufen (N.)

Laufen (N.) mit einer Traglast: drachtlæpinge, mnd., F.: nhd. Laufen (N.) mit einer Traglast

Laufen -- durch Laufen öffnen: uplæpen*, uplopen, mnd.?, st. V.: nhd. auflaufen, zustoßen, durch Laufen öffnen, durch Dagegenlaufen öffnen, sprengen, sich erheben; R.: ins freie Feld laufen: veldelæpen, mnd., st. V.: nhd. ins freie Feld laufen, wild laufen, durchgehen (Pferde); R.: laufen lassen: vorlÐsen (2), vorleisen, vorlÆsen, verlÐsen, mnd., st. V.: nhd. verlieren, aus Unachtsamkeit einbüßen, infolge ungünstiger Umstände einbüßen, aus den Augen verlieren, laufen lassen, ablassen, durch Todesfall verlieren, getrennt werden, nicht mehr gesehen werden, plötzlich verschwinden, geheimnisvoll verschwinden, entschwinden, zu Tode kommen, verunglücken, durch Raub verlieren, durch Diebstahl verlieren, an einen Gegner verlieren, durch gerichtliches Urteil verwirken, ein Vorrecht einbüßen, eine Gerechtigkeit einbüßen, Schaden (M.) haben, Verlust erleiden, Verlust haben, vergeblich tun, umsonst aufwenden, vergeuden, verschwenden, ungenutzt verstreichen lassen, verschwenden, nutzlos verwenden, das Seelenheil verlieren, vernichten, verderben, ausrotten, vertilgen, beschädigen, zerbrechen, zu Grunde richten, verlaufen (V.), auseinander gehen, das Weite suchen, verschwinden, sich verlieren, in Abnahme geraten (V.); vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen; R.: ohne Gefahr dabei zu laufen: untævõrent* (2), untovaren, mnd.?, (verneintes Part. Präs.=)Adv.: nhd. ohne Gefahr dabei zu laufen, ungefährdet; R.: voll laufen: vüllen (1), füllen*, vullen, mnd., V.: nhd. füllen, anfüllen, mit Inhalt versehen (V.), mit seinem vollen Inhalt versehen (V.), voll anfüllen, voll schenken, voll packen, ausfüllen, vollschütten, zuschütten, sich vollsaugen lassen, vollfressen, vollstopfen (mit Speise), vollsaufen, ausfüllen, für etwas groß genug sein (V.), den vollen Inhalt ausmachen, voll befriedigen, hineintun, einfüllen, schöpfen, ergänzen, auffüllen, nachfüllen, voll werden, voll sickern, voll laufen, erfüllen; R.: voll Wasser laufen: vorvüllen, mnd., sw. V.: nhd. anfüllen, erfüllen, füllen, sich füllen, voll stopfen, überhäufen, voll Wasser laufen, voll machen, überschwemmen, nachfüllen, auffüllen, ausfüllen, volllaufen, sättigen, vollständig machen, wieder besetzen, ausgleichen, ergänzen, ersetzen, vollführen, verrichten, ausführen, wahr machen, verwirklichen, bestätigen, vollziehen, jemanden befriedigen; R.: voraus laufen: vȫrlæpen, vorlopen, mnd., st. V.: nhd. voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; R.: vorweg laufen: vȫrlæpen, vorlopen, mnd., st. V.: nhd. voranlaufen, vorwärts gehen, voraufgehen, voraus laufen, vorweg laufen, Fortgang nehmen, Verlauf nehmen, fortlaufen, vorgehen, vor Augen treten, in den Sinn kommen, einfallen, gesprächsweise auftauchen, vorfallen, sich ereignen, auftreten, vorkommen, geschehen (V.), bei Gericht eingehen, bei Gericht anfallen; R.: wild laufen: veldelæpen, mnd., st. V.: nhd. ins freie Feld laufen, wild laufen, durchgehen (Pferde)

Laufen: læpen (2), lopent, lopende, mnd., N.: nhd. Laufen, Flüchten, Umherlaufen, Gelaufe, Zulauf, Zustrom

laufen« -- »Sturm laufen«: stormlæpen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Sturm laufen«, angreifen

laufen« -- »voll laufen«: volloufen, folloufen*, mhd., st. V.: nhd. »voll laufen«, zu Ende laufen, den Lauf vollenden

laufend -- laufend überholen: überloufen, über loufen, mhd., st. V., red. V.: nhd. überlaufen (V.), überfließen, durchmachen, erleiden, erfassen, durchlesen, überdenken, aussprechen, darlegen, treffen, überkommen (V.), durchlaufen, einholen, besuchen, übrigbleiben, kommen über, befallen (V.), hinaus laufen über, laufend überholen, übergehen (V.) (1), auslassen, laufen über, durchgehen, erwägen, darstellen

laufend: idg. *tekÝinos, laufend: idg. *tekÝinos

laufend: loufelÆche*, loufelich, mhd., Adv.: nhd. laufend; loufende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. laufend

laufend -- sich laufend abnützen: verloufen, vurlæfen, ferloufen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen

laufend -- laufend einholen: aflæpen, mnd., st. V.: nhd. weglaufen, ablaufen, abfließen, auslaufen, laufend einholen, abgewinnen

laufend -- ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend: sültemðre, mnd., F.: nhd. ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend

laufend -- sich laufend verlieren: verloufen, vurlæfen, ferloufen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. vorüberlaufen, verlaufen (V.), überlaufen (V.) lassen, hindernd vor etwas laufen, vorgehen, sich begeben (V.), sich verlaufen (V.), geschehen, weglaufen, sich laufend verlieren, sich laufend abnützen, vergehen, vorübergehen, ablaufen, sterben, sich irren, sich flüchten, sich verlieren in, durchlesen

laufend: læpent*, læpende, læpen?, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. laufend, galoppierend, umherrennend; lȫpich, mnd., Adj.: nhd. laufend, eilend, ablaufend, gehend; ? læpisch*, lopisch, mnd.?, Adj.: nhd. laufend?
laufend -- laufend benehmen: underlæpen*, underlopen, mnd.?, sw. V.: nhd. »unterlaufen«, laufend benehmen, versperren

laufend -- laufend abnutzen: vorlæpen (1), vorlopen, mnd., st. V.: nhd. zerlaufen (V.), auseinander laufen, ablaufen, abebben, sich verlaufen (V.), verlaufen (V.), verfließen, verstreichen, entlaufen (V.), weglaufen, fortlaufen, davongehen, das Weite suchen, fliehen, aus der Lehre entlaufen (V.), aus dem Dienst entlaufen (V.), aus der Leibeigenschaft entlaufen (V.), verstreichen, das Kloster heimlich verlassen (V.), dem Klosterleben entfliehen, im Kampf die Flucht ergreifen, fahnenflüchtig werden, flüchtig werden Schulden oder Strafe halber, herunter kommen, an Wert verlieren, an Aussehen verlieren, Spuren hinterlassen (V.), laufen lassen, verfließen, hingehen, laufend abnutzen, eilig verlassen (V.), fluchtartig verlassen (V.), räumen, sich einer Sache auf der Flucht entledigen, preisgeben, im Stich lassen, eine Stellung aufgeben, sich einem Zwang durch Flucht entziehen, sich durch Flucht retten, davonkommen, entrinnen, sich eilends davonmachen, sich packen, sich ereignen, sich zutragen, sich abspielen, sich entwickeln, geschehen, sich belaufen, Summe ausmachen, betragen

laufend: germ. *hlaupi-, laufend: germ. *hlaupi-

laufend: kerre, mnd., Adj.: nhd. zischend, schwirrend, knarrend, laufend

laufend«: loufelich, louflich, mhd., Adj.: nhd. »laufend«

laufend«: ahd. louflÆhho* 1, laufend«: ahd. louflÆhho* 1

laufende Schar (F.) (1): trünne (1), mhd., st. F.: nhd. laufende Schar (F.) (1), Schar (F.) (1), Schwarm, Rudel

laufende -- laufende Achse: læpasse, mnd., F.: nhd. »Laufachse«, laufende Achse, Achse zum Transport von Rädern

laufendem -- mit unten laufendem Mühlwasser: nÐderslechtich, mnd., Adj.: nhd. niederschlächtig, mit unten laufendem Mühlwasser

laufender -- am Bodenraum entlang laufender Stützbalken: lichtbalke, lechtbalke, leichtbalke, mnd., M.: nhd. am Bodenraum entlang laufender Stützbalken

laufender -- laufender Brunnen: pÆpeborn*, pÆpbærn, pÆpbærne, mnd., M.: nhd. Röhrenbrunnen, laufender Brunnen, Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird; pÆpenbærne, pÆpenbærn, mnd., M.: nhd. Röhrenbrunnen, laufender Brunnen, Brunnen dem Wasser durch Rohrleitungen zugeführt wird

laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden: val, fal, vall, mnd., M., N.: nhd. Fall, Sturz, Einsturz, Fußfall, Untergang der Sonne, Verderben, Unglück, Untergang, Niederlage, Abnahme an Macht und Ansehen, Rückgang im Werte, Todesfall, Tod, Sterbefall, Abgabe für den Sterbefall, Fall des Würfels, Glücksfall, Risiko, Glück, Erfolg, Gedeihen, Ereignis, Schicksal, bestimmter Fall, Einzelfall, grammatischer Fall, laufendes Tau (N.) mit dem die Raaen und Segel aufgeheißt werden

laufendes -- laufendes Jahr: jõrtal, jõrtÀl, mnd., F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung

laufendes -- durch das ganze Land laufendes Gerücht: lantgerüchte*, lantgerücht, mnd., N.: nhd. »Landgerücht«, durch das ganze Land laufendes Gerücht

laufendes -- laufendes Tauwerk: lȫpÏre*, lȫper, loiper, lopper, mnd., M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Briefbote, Eilbote, Ausreißer, Flüchtling, oberer sich drehender Mühlstein, laufendes Tauwerk, der beim Vorbeisegeln scheinbar mitlaufende nähere Punkt (Bedeutung örtlich beschränkt), Kügelchen im Kinderspiel (Bedeutung jünger [Hamburg 1676]), junges Wildschwein? (Bedeutung örtlich beschränkt)

laufendes -- in der Furche laufendes Holz das Pflugsohle und Pflugschar trägt: plæchhȫvet, pflðchȫvet, mnd., N.: nhd. ein Teil des Pfluges, in der Furche laufendes Holz das Pflugsohle und Pflugschar trägt
laufenlassen: berennen, mhd., sw. V.: nhd. berennen, angreifen, bestürmen, überfallen (V.), durchmessen, baden, überrinnen, begießen, laufenlassen, tummeln, bestürmen

Läufer -- städtischer Läufer: stõdesbæde, stõdsbæde, statzsbæde, mnd., M.: nhd. »Stadtbote«, städtischer Bote, städtischer Läufer, Bote im Dienst der Stadt, Ratsbote, Gerichtsdiener, Büttel

Läufer: drÐvestÐn, drÐvestÐin, mnd., M.: nhd. Getriebestein, oberster Mühlstein, Läufer?, einer der Mühlsteine?, großer Stein der abgeschossen wird?

Läufer: idg. *tekÝos, Läufer: idg. *tekÝos

Läufer (M.) (1): ahd. loufõri 9; loufo* 13; loupfo* 3; R.: Läufer im Schachspiel: ahd. altpfil* 1, Läufer (M.) (1): ahd. loufõri 9; loufo* 13; loupfo* 3; R.: Läufer im Schachspiel: ahd. altpfil* 1

Läufer (M.) (1): an. *runr?, sprægr; R.: schneller Läufer (M.) (1): an. spæi

Läufer (M.) (1): lȫpÏre*, lȫper, loiper, lopper, mnd., M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Briefbote, Eilbote, Ausreißer, Flüchtling, oberer sich drehender Mühlstein, laufendes Tauwerk, der beim Vorbeisegeln scheinbar mitlaufende nähere Punkt (Bedeutung örtlich beschränkt), Kügelchen im Kinderspiel (Bedeutung jünger [Hamburg 1676]), junges Wildschwein? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Läufer (M.) (1): ae. rynel, Läufer (M.) (1): ae. rynel

Läufer (M.) (1): germ. ? *þewa-; *þrahila-, Läufer (M.) (1): germ. ? *þewa-; *þrahila-

Läufer -- Läufer einer Talje: talligelÆnc, mnd., F.: nhd. Tau (N.) eines Flaschenzugs, Läufer einer Talje?

Läufer (M.) (1): loufÏre, löufÏre, loufer*, löufer, mhd., st. M.: nhd. Läufer (M.) (1), Bote, Rennpferd, Pferd, Lauf, Bein, Dromedar; löufel (1), mhd., st. M.: nhd. »Läufel«, Läufer (M.) (1), Bote, Lauf, Schachfigur; pedðn, mhd., st. M.: nhd. Fußbote, Läufer (M.) (1), Bote

Läufer (M.) (2) (im Schachspiel): alte (2), mhd., sw. M.: nhd. Läufer (M.) (2) (im Schachspiel)

Läufer (M.) (1): smiz, mhd., st. M.: nhd. Schmiss, Flecken (M.), Spitze, Rutenstreich, Läufer (M.) (1), Pferd; snellÏre*, sneller, mhd., st. M.: nhd. »Schneller«, Läufer (M.) (1), Rennpferd, Penis, Vorrichtung zum Vogelfangen, Gatter, Fallgatter, bewegliche Schranke, Schlagbaum, Schnellgalgen

Läufer (M.) (1): gancstein, mhd., st. M.: nhd. oberer Mühlstein, Läufer (M.) (1); knappe, knape, mhd., sw. M.: nhd. Knappe, junger Mann der noch nicht zum Ritter geschlagen wurde, junger Mann in dienender Stellung, Knabe, Jüngling, Bursche, Junggeselle, Geselle, Knecht, Diener, Läufer (M.) (1); kurrier, kurier, mhd., st. M.: nhd. Läufer (M.) (1), Spielfigur

Läuferchen«: lȫpÏreken*, lȫperken, mnd., N.: nhd. »Läuferchen«, Kügelchen im Kinderspiel
Läuferin«: loufÏrinne*, louferinne, louferin*, mhd., F.: nhd. »Läuferin«, Botin, Vorbotin

Läufers -- Zug des Läufers auf dem Schachbrett: ðzschrit, mhd., st. M.: nhd. »Ausschritt«, Auszug, Zug des Läufers auf dem Schachbrett

Läuferstein: ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, mnd., M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
Lauffeuer: læpvǖr***, mnd., M.: nhd. Lauffeuer

lauffeuerig«: læpvǖrich*** (1), mnd., Adj.: nhd. »lauffeuerig«; læpvǖrich (2), mnd., Adv.: nhd. »lauffeuerig«
Laufgang -- Laufgang der Wühlmäuse: mðsehol, mðshol, mnd., N.: nhd. Mauseloch, Laufgang der Wühlmäuse, Versteck (bildlich), versteckte Seebucht

Laufgang -- Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung: vætwÐr, mnd., N.: nhd. Wehrgang, Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung, Laufgang an der Landwehr; vætwÐre, mnd., F.: nhd. Wehrgang, Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung, Laufgang an der Landwehr

Laufgang -- Laufgang an der Landwehr: vætwÐr, mnd., N.: nhd. Wehrgang, Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung, Laufgang an der Landwehr; vætwÐre, mnd., F.: nhd. Wehrgang, Laufgang auf oder hinter der Stadtbefestigung, Laufgang an der Landwehr

Laufgraben: læpgrõve, mnd., M.: nhd. Laufgraben, Festungsgraben; R.: Laufgraben in der Stadtsteigung: pulmetholt, pultholt, mnd., N.: nhd. »Pultholz«, Holzverschalung, Abdeckung eines Grabens, Laufgraben in der Stadtsteigung

läufig: rinnich, rünnich, mnd., Adj.: nhd. rinnend, gelaufen, wassergängig, läufig; runstich***, mnd., Adj.: nhd. »rünstig«, gelaufen, läufig

läufig: loufic***, mhd., Adj.: nhd. läufig

läufig«: löufic, löufec, mhd., Adj.: nhd. »läufig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben

Laufkäfer: schalbÆtÏre*, schalbÆter, mnd., M.: nhd. Laufkäfer

Laufkarre«: læpkõre*, læpkarre, mnd., F.: nhd. »Laufkarre«, Handkarre, Schubkarre

Läuflein«: ahd. loufilÆn* 1, Läuflein«: ahd. loufilÆn* 1

Laufmal: læpmõl, mnd., Sb.: nhd. Laufmal

Laufmal«: ahd. louftmõl* 1, Laufmal«: ahd. louftmõl* 1

Laufplanke -- Laufplanke im Schiff: gancbært, gankbort, mnd., F.?: nhd. »Gangbord«, Laufplanke im Schiff

Laufplanke: ae. bolca, Laufplanke: ae. bolca

Laufplatz: læpplas, læpplaets, læpplatz, mnd., M.: nhd. Laufplatz, Sammelplatz für angeworbene Truppen

Laufrad: rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, mnd., F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel; R.: Mensch der das Laufrad einer Hebemaschine bewegt: rattrÐdÏre*, rattrÐder, mnd., M.: nhd. »Radtreter«, Mensch der das Laufrad einer Hebemaschine bewegt

Laufreise: læprÐse, læpreise, mnd., F.: nhd. Laufreise, Botengang

Laufrinne -- Laufrinne der Wasserleitung: kanne, kann, mnd., F., M.: nhd. Kanne, größeres Gefäß zum Einschänken, Schankgefäß, geeichte Kanne als Schankmaß, Gefäß zur Aufbewahrung flüssiger Stoffe, ein Getreidemaß (Bedeutung jünger), hölzerne Wasserrinne, Laufrinne der Wasserleitung, Längenmaß (etwa zweieinviertel Meter) (Bedeutung örtlich beschränkt und Fremdwort in mnd. Form)

Laufschiene: ahd. *kuohha?, Laufschiene: ahd. *kuohha?

Laufschute«: læpschðte, mnd., F.: nhd. »Laufschute«?, Spottname für ein herumlungerndes Mädchen

Laufspiel -- ein Laufspiel: hüppeklinke, mnd., Sb.: nhd. ein Laufspiel

Laufsteg: ahd. balko* 18; bolko* 2, Laufsteg: ahd. balko* 18; bolko* 2

Laufstrecke -- Markierung an einer Laufstrecke: rennÏremõl*, rennermõl, rönremõl, mnd., N.: nhd. »Rennermal«, Markierung an einer Laufstrecke

Laufsucht«: læpsǖke, mnd., F.: nhd. »Laufsucht«, Brünstigkeit der Ziege

läuft -- eiserner Beschlag an der Unterseite des Pflughauptes auf dem der Pflug in der Furche läuft: plæchsæle, plðchsæle, pflðcsæle, pflugsæle, plæchsõle, mnd., sw. F.: nhd. Pflugsohle, eiserner Beschlag an der Unterseite des Pflughauptes auf dem der Pflug in der Furche läuft

läuft -- jemand dem der Speichel in den Bart läuft: sêverbõrt, seiverbõrt, sÐverbaert, mnd., M.: nhd. »Speichelbart«, jemand dem der Speichel in den Bart läuft, unsauberer Trinker, Verblödeter

läuft -- Radbüchse in der die Achse läuft: büsse, busse, püsse, mnd., F.: nhd. Büchse, Dose, Gefäß, Geldbüchse, Arzneibüchse, Eisenbeschläge, Radbüchse in der die Achse läuft, Schießrohr, Handfeuerrohr, Kanone, Geschütz, Saugflasche der Kinder

läuft -- einer der mit der Leimrute läuft: lÆmstengÏre*, lÆmstenger, mnd., M.: nhd. Geck, Herumtreiber, einer der mit der Leimstange läuft, einer der mit der Leimrute läuft

läuft -- Teil des Pferdegeschirrs der über den Rücken läuft: rüggerÐme*, rüggerÐm, rüggerÆme, mnd., M.: nhd. »Rückenriemen«, Teil des Pferdegeschirrs der über den Rücken läuft

läuft -- Riemen der auf dem Rücken des Pferdes läuft und unter dem Schwanz durchgeführt wird: stÐrtrÐme, mnd., M.: nhd. Schwanzriemen, Riemen der auf dem Rücken des Pferdes läuft und unter dem Schwanz durchgeführt wird

läuft -- Einfassung in der die Mühle läuft: quÐrnebedde, quernebedde, mnd., N.: nhd. Gestell einer Handmühle?, Einfassung in der die Mühle läuft?

läuft -- einer der mit der Leimstange läuft: lÆmstengÏre*, lÆmstenger, mnd., M.: nhd. Geck, Herumtreiber, einer der mit der Leimstange läuft, einer der mit der Leimrute läuft

Läufte: gelüfte***, mnd., N.?: nhd. Läufte

Läufte: lüfte, lufte, löfte, loufte, mnd., N.?: nhd. Läufte, Ereignisse in ihrer Aufeinanderfolge, Zeitumstände

läuftig«: löuftic, mhd., Adj.: nhd. »läuftig«, geläufig, gangbar, weltläufig, bewandert, gerieben

Laufung«: loufunge***, mhd., st. F.: nhd. »Laufung«

Lauge: louge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lauge; R.: mit Lauge reibend: lougenrÆbe, mhd., Adj.: nhd. mit Lauge reibend

Lauge: idg. *¨ormno-?, Lauge: idg. *¨ormno-?

Lauge: an. laug, Lauge: an. laug

Lauge: ae. léag, Lauge: ae. léag

Lauge: germ. *lauþra-, Lauge: germ. *lauþra-

Lauge (F.) (2): louge*** (3), mhd., sw. F.: nhd. Lauge (F.) (2), Flamme (?)

Lauge: aschenwazzer, mhd., st. N.: nhd. »Aschenwasser«, Lauge; beize (3), mhd., st. F.: nhd. Beize, Lauge; biuche, mhd., st. F.: nhd. Lauge, Laugenbad, Waschlauge, Pein, Qual, Plage; brot, mhd., st. N.: nhd. Brühe, Fleischbrühe, Suppe, Lauge, Brei, Mus; bðche, mhd., M.: nhd. Lauge, Laugenbad, Pein, Qual

Lauge: sæt (2), soet, soyt, mnd., N.: nhd. »Sud«, gesottene Flüssigkeit, gekochte Flüssigkeit, Absud (besonders von Kräutern als Heilmittel), Brühe, Lauge, Sieden, Aufwallen beim Sieden, Siedevorgang besonders beim Sieden von Salz und Metall

Lauge: ahd. beiza 3; brod 17; louga (2) 18, Lauge: ahd. beiza 3; brod 17; louga (2) 18

Lauge: kæltgȫte, kæltgõte, mnd., F.: nhd. Kaltguss, Lauge, Aufguss von Asche (zur Bereitung von Umschlägen), eine Salzauflösung; R.: schräggeneigter Holzrost zum Ablaufen der Lauge über der Salzpfanne: kõne, kane, kõn, mnd., M.: nhd. Kahn, Boot, kleines Boot, Ruderboot, kleines Fischerfahrzeug, schräggeneigter Holzrost zum Ablaufen der Lauge über der Salzpfanne

Lauge: læge, loge, logge, louge, loige, mnd., F.: nhd. Lauge, aus Asche abgezogene Flüssigkeit, ein Mittel zum Waschen, ätzende Flüssigkeit, Mittel zur Lederbereitung, Reinigung (des Gewissens); R.: Behälter für Lauge: lægenbecken, mnd., N.: nhd. »Laugenbecken«, Behälter für Lauge; R.: Gefäß für Lauge: lægevat, mnd., N.: nhd. »Laugefass«, Gefäß für Lauge; R.: in Lauge eingelegter Stockfisch: lotvisch, mnd., M.: nhd. in Lauge eingelegter Stockfisch, Lotfisch

Lauge (Bedeutung örtlich beschränkt): lõke (2), lacke, mnd., F.: nhd. Lake, Salzbrühe, starkes Salzwasser, Salzbrühe zum Einpökeln des Herings, Lauge (Bedeutung örtlich beschränkt), Farbstoff (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lauge«: germ. *laugæ, Lauge«: germ. *laugæ

Laugebereitung -- Kessel zur Laugebereitung: lækÐtel, mnd., M.: nhd. Lohekessel, Kessel zur Laugebereitung

Laugefass«: lægevat, mnd., N.: nhd. »Laugefass«, Gefäß für Lauge

Laugen (ein Fisch): ahd. lðgena* 1, Laugen (ein Fisch): ahd. lðgena* 1

laugen« (V.) (2): lougen (2), louken, mhd., sw. V.: nhd. »laugen« (V.) (2), leugnen

Laugenbad: biuche, mhd., st. F.: nhd. Lauge, Laugenbad, Waschlauge, Pein, Qual, Plage; bðche, mhd., M.: nhd. Lauge, Laugenbad, Pein, Qual

Laugenbecken«: lægenbecken, mnd., N.: nhd. »Laugenbecken«, Behälter für Lauge

Laugenkessel«: lægenkÐtel, mnd., M.: nhd. »Laugenkessel«, Kessel für Seifenlauge

Laugensalz -- natürliches Laugensalz: ahd. lðttarsalz* 7, Laugensalz -- natürliches Laugensalz: ahd. lðttarsalz* 7

Laugensalz: aschensolt, mnd., N.: nhd. »Aschensalz«, Pottasche, Laugensalz

Laugensalz -- aus Pflanzenasche gewonnenes Laugensalz: potasche, putasche, mnd., F.: nhd. »Pottasche«, aus Pflanzenasche gewonnenes Laugensalz, Kaliumkarbonat; potaschke, potaske, mnd., F.: nhd. aus Pflanzenasche gewonnenes Laugensalz, Kaliumkarbonat

Lauheit: ahd. walÆ* 1; lõwÆ* 1, Lauheit: ahd. walÆ* 1; lõwÆ* 1

Lauheit: hinlÏzicheit, hinlÏzecheit, hinlÏzikeit, mhd., st. F.: nhd. Nachlässigkeit, Unterlassung, Fahrlässigkeit, Lauheit

Lauheit: slakhÐt, slakheit, mnd., F.: nhd. Schlaffheit, Lauheit, Trägheit; slõkichhÐt*, slõkichÐt, slõkicheit, mnd., F.: nhd. Schlaffheit, Lauheit, Trägheit

Lauheit: vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, mnd., F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil

Lauheit: ae. wlÏce; wlÏcn’ss, Lauheit: ae. wlÏce; wlÏcn’ss

Lauheit: lauwhÐt, lawhÐt, lauheit, lauwheit, mnd.?, F.: nhd. Lauheit; mÐtichhÐt*, mÐtichÐt, mÐtichÐit, mnd., F.: nhd. Maß, Mäßigkeit, Maßhalten, Mäßigung, Zurückhaltung, Milde, Lauheit

Lauigkeit: lõwicheit*, lõwecheit, lõwekeit, lõwkeit, lÐwekeit, louwekeit, mhd., st. F.: nhd. Lauigkeit

Laum«: loum, mhd., M.: nhd. »Laum«, Dampf (M.) (1), Dunst

Laune -- böse Laune: schrul, mhd., st. M.: nhd. böse Laune, Verstimmung, Schrulle

Laune: litze (1), mhd., sw. M.: nhd. Begehren, Streben (N.), Laune; liz (1), mhd., st. M.: nhd. Begehren, Streben (N.), Laune; lðne, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Mond, Mondphase, Konstellation, Mondwechsel, Neumond, Zeitpunkt, Veränderung, Schicksal, Glück, Gemütsstimmung, Gelegenheit, Stimmung, Laune, Gesinnung, Neigung, Einstellung

Laune: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung

Laune -- üble Laune: ahd. ungiwurt* (2) 10, Laune -- üble Laune: ahd. ungiwurt* (2) 10

Laune: grille (1), mnd., F.: nhd. Grille, wunderlicher Einfall, Laune; R.: übelste Laune: gnitterichhÐt*, gnitterichhÐit*, gnitterichheit*, gnitterichÐt, gnitterichÐit, gnittericheit, mnd., F.: nhd. Mürrischkeit, Kleinlichkeit, übelste Laune, mürrisches Wesen

Laune: lðn, mnd., M.: nhd. Laune, Veränderlichkeit; lðne, mnd., F.: nhd. Mond, Vollmond, Mondphase, Laune, Stimmung, Veränderlichkeit, Launenhaftigkeit; R.: Anfall von übler Laune: mucke, mnd.?, Sb.: nhd. »Mucke«, Anfall von übler Laune, böse Grille, Heimtücke; R.: böse Laune: nücke*, nucke, nükke, mnd., F.: nhd. Tücke, übler Streich, tückischer Anschlag, schlechte Absicht, arglistiger Sinn, Heimtücke, Charakterfehler, plötzlicher Stoß, Anfall, böse Laune, versteckte Bosheit; nuk, nok, nuck, mnd., M.: nhd. Tücke, übler Streich, tückischer Anschlag, schlechte Absicht, arglistiger Sinn, Heimtücke, Charakterfehler, plötzlicher Stoß, Anfall, böse Laune, versteckte Bosheit

Laune: an. skap, Laune: an. skap

launenhafte -- launenhafte Stimmung: lðnemæt, lðnem¦t, mnd., M.: nhd. launenhafte Stimmung, wechselnde Stimmung

launenhafter -- launenhafter Mensch: lðnekõter, mnd., M.: nhd. launischer Kater, launenhafter Mensch

Launenhaftigkeit: lðne, mnd., F.: nhd. Mond, Vollmond, Mondphase, Laune, Stimmung, Veränderlichkeit, Launenhaftigkeit

launig: spÏhe (1), spõhe, mhd., Adj.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, geschickt, kunstvoll, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, spöttisch, übermütig; spÏhe (2), spõhe, mhd., Adv.: nhd. weise, klug, scharfsichtig, herrlich, schön, wunderlich, launig, üppig, fein, zierlich, geschickt, kunstvoll, kunstreich, kunstfertig, wunderbar, unbegreiflich, seltsam, sonderbar, spöttisch, übermütig

launig: ahd. spilolÆh 16, launig: ahd. spilolÆh 16

launig«: lðnic, mhd., Adj.: nhd. »launig«, launisch

launisch: lǖnisch*, lǖnesch, lǖnsch, lµns, lðns, mnd., Adj.: nhd. launisch, wechselnde Gemütsstimmung habend; prattich, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend; prattisch, prattesch, prettesch, pratsch, mnd., Adj.: nhd. unzufrieden, verdrossen, murrend, eigensinnig, protzig, trotzig, maulend, launisch, unangenehm (Bedeutung örtlich beschränkt), störend, bedrückend

launisch sein (V.): schÆvelen, schiffeln, schyfeln, mnd., sw. V.: nhd. schwanken, wankelmütig sein (V.), launisch sein (V.), auf die andere Seite treten, abfallen, unredlich handeln, intrigieren

launisch: liunic, mhd., Adj.: nhd. launisch; liunisch, mhd., Adj.: nhd. launisch; lðnic, mhd., Adj.: nhd. »launig«, launisch

launischer -- launischer Kater: lðnekõter, mnd., M.: nhd. launischer Kater, launenhafter Mensch

Laurer: schðlÏre*, schðler, schuler, mnd., M.: nhd. Flüchtling, Laurer, Verborgener, Verstecker

Laus: ae. lðs, Laus: ae. lðs

Laus: an. lðs, Laus: an. lðs

Laus: as. *lðs?, Laus: as. *lðs?

Laus: vüezlinc, füezlinc*, mhd., st. M.: nhd. »Füßling«, Laus

Laus: liutswurm, liuteswurm, mhd., st. M.: nhd. »Leutewurm«, Laus; lðs, mhd., st. F.: nhd. Laus; R.: kleine Laus: lðselÆn 2?, mhd., st. N.: nhd. »Läuslein«, kleine Laus

Laus: sesvȫtelinc, mnd., M.: nhd. »Sechsfüßling«, Sechsfüßer, Laus

Laus: lðs (1), lues, luis, mnd., F.: nhd. Laus; lǖsken***, mnd., N.: nhd. »Läuschen«?, Laus
Laus: idg. *erek- (1); *knid-; *lÈs-, Laus: idg. *erek- (1); *knid-; *lÈs-

Laus: ahd. lðs 23; R.: voller Läuse: ahd. lðsfol* 1; lðsÆg* 1, Laus: ahd. lðs 23; R.: voller Läuse: ahd. lðsfol* 1; lðsÆg* 1

Laus: germ. *lðs, Laus: germ. *lðs

lauschen: belusen, mhd., sw. V.: nhd. belauschen, horchen, lauschen

lauschen: losen (1), mhd., sw. V.: nhd. »losen«, achtgeben, zuhören, horchen, hören, lauschen, vernehmen; lðschen (1), mhd., sw. V.: nhd. lauschen; lusemen (1), lusmen, mhd., sw. V.: nhd. horchen, lauschen

lauschen: hȫren (1), hoeren, hoiren, hõren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, abhören, durch das Ohr wahrnehmen, zuhören, hinhören, horchen, lauschen, hörend aufnehmen, wahrnehmen, innerlich auffassen, vernehmen, erfahren (V.), kennenlernen, zur Kenntnis nehmen, hören auf, hinhören nach, etwas beachten, hören auf, sich richten nach, befolgen, auf jemanden hören, jemandem gehorchen, folgen in etwas, folgen in Bezug auf etwas, jemandem gehorsam sein (V.), hörig sein (V.), gehorsam sein (V.), gehören, zustehen, Eigentum sein (V.), gehören, zugehören, zukommen, gebühren

lauschen: ae. geheorcnian; gehíeran; heorcnian; híeran; hlosnian; hlysnan; hlystan, lauschen: ae. geheorcnian; gehíeran; heorcnian; híeran; hlosnian; hlysnan; hlystan

lauschen: lusenen, lüsenen, mhd., sw. V.: nhd. horchen, lauschen

lauschen: an. hl‘Œa (2), hl�ra

lauschen: lüsteren (1), lðsteren, mnd., sw. V.: nhd. horchen, lauschen, aufhorchen, hinhören

lauschen: lüsen*** (2), mhd., sw. V.: nhd. lauschen

lauschen: afries. hlestia 1 und häufiger?, lauschen: afries. hlestia 1 und häufiger?

Lauschen: lusemen (2), mhd., st. N.: nhd. Lauschen

Lauschen: lüsen (3), mhd., st. N.: nhd. Lauschen

Lauschen: ae. hlyst, Lauschen: ae. hlyst

Lauschen: an. hler, hl�r

lauschen«: ahd. gilosæn 1; losæn* 1, lauschen«: ahd. gilosæn 1; losæn* 1

lauschen«: lðschen, mnd., sw. V.: nhd. »lauschen«, aufspüren, verborgen liegen, heimlich auf Wild lauern, versteckt sein (V.)

Läuschen«: lǖsken***, mnd., N.: nhd. »Läuschen«?, Laus

Lauscher: slðhȫrÏre*, slðhȫrer, slðhorer, mnd., M.: nhd. Lauscher, Horcher
Lauscher: losÏre, loser, mhd., st. M.: nhd. »Loser«, Horcher, Lauscher, Aufpasser, Heuchler, Schmeichler; lðsche, mhd., sw. M.: nhd. Lauscher; lusemenÏre*, lusemener, lusmÏre*, lusemer, lusmer, mhd., st. M.: nhd. Horcher, Lauscher, Aufpasser; lusenÏre*, lusener, lüsener, mhd., st. M.: nhd. Horcher, Lauscher, Aufpasser; lðsenÏre, lðsener*, lüsenner, mhd., st. M.: nhd. Lauscher

Lauscher«: ahd. losõri 5, Lauscher«: ahd. losõri 5

Lauschnetz: lðze (2), mhd., sw. F.: nhd. Fischernetz, Lauschnetz

Läuse -- Läuse bekommen: vorlǖsen, verlüssen, mnd., sw. V.: nhd. verlausen, Läuse bekommen

Läuse -- jemandem die Läuse absuchen: lðsen, lusen, mnd., sw. V.: nhd. lausen, jemandem die Läuse absuchen, ausplündern, sich lausig benehmen, knickern, geizig sein (V.)

Läuse -- Läuse fangen: lðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. Läuse fangen, lausen

Läuse -- voller Läuse seiend: lðseric* 1, lðserec, mhd., Adj.: nhd. »läuserig«, voller Läuse seiend

Lausebengel: lǖsevinke*, lǖsefink, mnd., M.: nhd. Lausebengel, dreckiger Kerl
Lausei: germ. *hnit, Lausei: germ. *hnit

Lausei: ae. hnitu, Lausei: ae. hnitu

Lausei: niz, mhd., st. F.: nhd. Niss, Nisse, Lausei; nizze 2?, mhd., sw. F.: nhd. Nisse, Lausei

Lausei: an. gnit, nit

Lausei: idg. *ghnÂdõ; *knid-, Lausei: idg. *ghnÂdõ; *knid-

Lausei: nit, mnd., Sb.: nhd. Nisse, Lausei

Lausei: ahd. niz 39, Lausei: ahd. niz 39

Läusekrankheit: an. l‘ski, Läusekrankheit: an. l‘ski

Läusekraut: lðskrðt*, liuskrðt, mhd., st. N.: nhd. »Lauskraut«, Läusekraut

Läusekraut: schafisagria*, schaphisagria, mnd., Sb.: nhd. »Staphisagria«, Stefanskraut, Läusekraut

Läusekraut: lǖsekrðt, mnd., N.?: nhd. Läusekraut, scharfer Rittersporn, Sumpfläusekraut; lǖseminte, mnd., Sb.: nhd. »Läuseminze«, Läusekraut, scharfer Rittersporn, Sumpfläusekraut; lǖsewort, lǖswort, mnd., F.: nhd. Läusewurz, Läusekraut, scharfer Rittersporn, Sumpfläusekraut; lǖswort, mnd., N.: nhd. Läusekraut, scharfer Rittersporn, Sumpfläusekraut
Läuseminze«: lǖseminte, mnd., Sb.: nhd. »Läuseminze«, Läusekraut, scharfer Rittersporn, Sumpfläusekraut

Läusemond«: lǖsemõn, mnd., M.: nhd. »Läusemond«, Juni

lausen: lðsen, lusen, mnd., sw. V.: nhd. lausen, jemandem die Läuse absuchen, ausplündern, sich lausig benehmen, knickern, geizig sein (V.)

lausen: lðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. Läuse fangen, lausen

Lausepack: lǖskenpak, mnd., N.: nhd. Lausepack, armseliges Volk

läuserig«: lðseric* 1, lðserec, mhd., Adj.: nhd. »läuserig«, voller Läuse seiend

Läusesack (Schelte): lǖsepunge, mnd., M.: nhd. Läusesack (Schelte)

Läusespießer (Schimpfname für Schneider): lǖskenspÐtÏre*, lǖskenspÐter, mnd., M.: nhd. Läusespießer (Schimpfname für Schneider)
Läusesucht: lǖsesucht, mnd., Sb.: nhd. Läusesucht

Läusewurz: lǖsewort, lǖswort, mnd., F.: nhd. Läusewurz, Läusekraut, scharfer Rittersporn, Sumpfläusekraut
lausig: lðsich, mnd., Adj.: nhd. verlaust, lausig, armselig, dreckig, knausrig, geizig; R.: sich lausig benehmen: lðsen, lusen, mnd., sw. V.: nhd. lausen, jemandem die Läuse absuchen, ausplündern, sich lausig benehmen, knickern, geizig sein (V.)

lausig: lðsic, mhd., Adj.: nhd. lausig

lausig«: ahd. lðsÆg* 1, lausig«: ahd. lðsÆg* 1

Lausigkeit«: lðsichhÐt*, lðsichÐt, lðsicheit, mnd., F.: nhd. »Lausigkeit«, Armseligkeit

Lausitz: Lðsitze, mnd., ON: nhd. Lausitz

Lausitzer: LðsitzÏre*, Lðsitzer, mnd., M.=PN: nhd. Lausitzer, Liutize

Lauskrankheit«: ahd. lðssuht 1, Lauskrankheit«: ahd. lðssuht 1

Lauskraut«: lðskrðt*, liuskrðt, mhd., st. N.: nhd. »Lauskraut«, Läusekraut

Läuslein«: lðselÆn 2?, mhd., st. N.: nhd. »Läuslein«, kleine Laus

Lausterer«: lðsterÏre, lðsterer, mhd., st. M.: nhd. »Lausterer«, Horcher, Aufpasser, Schiedsrichter

laustern«: lðsteren*, lðstern, lustern, mhd., sw. V.: nhd. »laustern«, horchen, lauern, auflauern

laut -- laut weinen: blerren (1), mnd., sw. V.: nhd. plärren, laut weinen, blöken, schreien

laut: gel, mnd., Adj.: nhd. gellend, laut, schallend, klingend, rauschend; gelle, mnd., Adv.?: nhd. gellend, laut

laut: gille (1), mnd., Adv.: nhd. gell, gellend, laut; græt (2), mnd., Adj.: nhd. groß, umfänglich, Raum einnehmend, weit, stark, erwachsen (Adj.), ausgewachsen, viel, hochwertig, hochstehend, angesehen, mächtig, vornehm, bedeutend, wichtig, stark, fühlbar, laut, prahlerisch, groß tuend, gewaltig; hal, mnd., Adv.: nhd. laut, hallend, hell; hõrde (2), harde, hart, mnd., Adv.: nhd. hart, stark, heftig, sehr, eifrig, streng, laut, nahe bei, dicht bei, sogleich nach, sogleich vor; hel (1), helle, mnd., Adj.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; hel (2), helle, mnd., Adv.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; hert (1), mnd., Adv.: nhd. hart, stark, heftig, sehr, eifrig, streng, laut, nahe bei, dicht bei, sogleich nach, sogleich vor; kraftich, krachtich, mnd., Adj.: nhd. kräftig, stark, mächtig, laut, wirksam, rechtswirksam; kreftich, krechtich, mnd., Adj.: nhd. kräftig, mächtig, stark, laut, wirksam, rechtswirksam, rechtssicher; kreftichlÆken, kreftiglÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, laut, wirksam, rechtswirksam, verbindlich, mit Macht; R.: heftig und laut weinen: geschrÆen, geschrÆgen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, rufen, heftig und laut weinen; R.: laut atmen: hÆmen (1), himen, mnd., sw. V.: nhd. keuchen, pfeifend atmen, mühsam atmen, laut atmen; R.: laut aufklagend: hǖlent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. heulend, laut aufklagend; R.: laut heulen: hulveren, hulvern, holveren, mnd., sw. V.: nhd. laut heulen, laut weinen; hülven, hulven, mnd., sw. V.: nhd. laut heulen, laut weinen; R.: laut klagen: hðlen (1), hǖlen, hulen, mnd., sw. V.: nhd. heulen, schreien, laut klagen, in langen Tönen weinen, klagend aufschreien; R.: laut reden: kallen (1), mnd., sw. V.: nhd. reden, sprechen, plaudern, laut reden, viel reden, schwätzen, schwatzen, plappern, sich unterreden, berufen (V.), vorladen, rufen, zitieren, vor Gericht (N.) (1) laden; R.: laut schallen: kleppen, klippen, mnd., sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen; R.: laut schlucken: klucken, klukken*, kluken, mnd., sw. V.: nhd. klucken, glucken, laut schlucken, gurgeln, durch Glucken zusammenrufen (Bedeutung jünger), klopfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zittern; klunden, mnd., sw. V.: nhd. poltern, Lärm machen, laut schlucken, mit dem Kehlkopf Geräusch verursachen, gurgeln, gurgelnd sprechen; R.: laut schreien: gellen (1), mnd., sw. V.: nhd. laut schreien, gellen; gillen, mnd., sw. V.: nhd. gellen, laut tönen, gellend schreien, laut schreien; gilveren, gilferen, mnd., sw. V.: nhd. gelfern, gilpern, laut schreien, heulen, winseln; gÆren (3), giren, mnd., sw. V.: nhd. schreien, laut schreien, laut tönen, knarren, knurren (Ferkel); krõschen (1), kraeschen, mnd., V.: nhd. laut schreien, jubeln; krȫlen (1), krolen, mnd., sw. V.: nhd. gröhlen, laut schreien; R.: laut schreien vor Schmerz oder Ausgelassenheit: jðchen (1), juchen, mnd., sw. V.: nhd. juchen, jauchzen, jubilieren, schreien, laut schreien vor Schmerz oder Ausgelassenheit; R.: laut schwatzen: kÐvelen, kevelen, mnd., sw. V.: nhd. laut schwatzen, in Wortwechsel sein (V.); kibbelen (1), mnd., sw. V.: nhd. laut schwatzen, in Wortwechsel sein (V.); R.: laut tönen: galmen (1), mnd., sw. V.: nhd. laut tönen, schallen; gillen, mnd., sw. V.: nhd. gellen, laut tönen, gellend schreien, laut schreien; gÆren (3), giren, mnd., sw. V.: nhd. schreien, laut schreien, laut tönen, knarren, knurren (Ferkel); R.: laut und viel reden in bösem Sinne: klappen (1), mnd., sw. V.: nhd. klappen, klatschen, schallen, knallen, plappern, schwätzen, klatschend schlagen, daherreden, laut und viel reden in bösem Sinne, sich wortreich unterhalten (V.), passen, in Ordung halten; R.: laut weinen: hulveren, hulvern, holveren, mnd., sw. V.: nhd. laut heulen, laut weinen; hülven, hulven, mnd., sw. V.: nhd. laut heulen, laut weinen; R.: laut werden: klingen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen; R.: Mensch der laut aufklagt: hǖlÏre*, hǖler, mnd., M.: nhd. Mensch der laut aufklagt, Aufheulender; hǖlender, mnd., (subst. Part. Präs.=)M.: nhd. Heulender, Mensch der laut aufklagt
laut -- laut werden lassen: belðden, belðten, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, mitteilen, laut werden lassen, verleumden

laut -- laut atmen: blõsen (1), mnd., st. V.: nhd. blasen, laut atmen, schnauben, zischen, Metall schmelzen, aufblasen, blähen, aufblähen, sich aufblähen, sich aufblasen

laut -- laut bejammern: behulveren*, behulvern, mnd., sw. V.: nhd. laut bejammern, laut jammern

laut -- mit den Füßen laut auftreten: trappen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit den Füßen laut auftreten

laut -- laut schelten: drummen, mnd., sw. V.: nhd. trommeln, laut schelten, zanken; drumpauken, mnd., sw. V.: nhd. trommeln, laut schelten, zanken

laut -- laut werden lassen: vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

laut -- laut jammern: behulveren*, behulvern, mnd., sw. V.: nhd. laut bejammern, laut jammern

laut -- viel und laut reden: klaffen (1), klapfen, mhd., sw. V.: nhd. klaffen, sprechen, reden, schallen, tönen, schwatzen, klappern, viel und laut reden, sich öffnen, plappern, keifen, klappen an, schlagen an, übertönen

laut sein (V.): lðtberen***, mhd., V.: nhd. laut sein (V.)

laut -- laut schreiend: lðtreis, mhd., Adj.: nhd. laut schreiend; lðtreisic, mhd., Adj.: nhd. »lautreisig«, laut schreiend; lðtreiste, mhd., Adj.: nhd. laut schreiend

laut: rÆche (1), rÆch, mhd., Adj.: nhd. vornehm, edel, mächtig, gewaltig, gut gestellt, selbständig, großzügig, hochmögend, reich, besitzend, freudenreich, beglückt, gehoben, kräftig, laut, volltönend, voll, reichlich, ansehnlich, kostbar, herrlich, wohlhabend, groß, prächtig, köstlich, üppig, froh, glücklich, fähig; schalbÏre, mhd., Adj.: nhd. lautschallend, weitschallend, bekannt, berühmt, ruchbar, laut, ruhmreich; schallenlich, mhd., Adj.: nhd. schallend, lärmend, laut; schallic (2), schallec, mhd., Adv.: nhd. schallend, lärmend, laut; schallich, mhd., Adj.: nhd. schallend, lärmend, tönend, laut; schallÆche, mhd., Adv.: nhd. tönend, laut; schallÆchen, mhd., Adv.: nhd. tönend, schallend, laut; schalliclich*, schalleclich, schelliclich, schelleclich, mhd., Adj.: nhd. schallend, lärmend, laut, aufgeregt, zornig; schalliclÆche, schalleclÆche, schallenclÆche, schelleclÆche, schelliclÆche, mhd., Adv.: nhd. lärmend, laut, aufgeregt, zornig; schelle (3), mhd., Adj.: nhd. laut; sÐre (1), sÐr, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, gewaltig, heftig, sehr, nachdrücklich, schwer, scharf, streng, schmerzhaft, eifrig, eindringlich, inständig, stark, fest, treu, schnell, hoch, laut, teuer, völlig, grausam, schrecklich, furchtbar; R.: laut essen: smackezzen*, smackezen, mhd., sw. V.: nhd. laut essen, schmatzen; smatzen, mhd., sw. V.: nhd. schmatzen, laut essen, laut küssen; smetzen, mhd., sw. V.: nhd. laut essen, schmatzen, schwätzen, verleumden; R.: laut küssen: smatzen, mhd., sw. V.: nhd. schmatzen, laut essen, laut küssen; R.: laut rufen: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; schallieren, mhd., sw. V.: nhd. schallen, laut rufen, schreien, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, Übermut zeigen, prahlen, musizieren; R.: laut Testament zu übergebendes Gut: sal (7), mhd., st. M.: nhd. laut Testament zu übergebendes Gut, treuhändisches verwaltetes Gut; R.: laut tönend: schel (1), mhd., Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, auffahrend, sich rasch entzündend, aufgeregt, wild; schellic, schellec, mhd., Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, scheu, auffahrend, lärmend, streitend, aufgeregt, wild, aufgescheucht, toll; schiel (1), mhd., Adj.: nhd. laut tönend, aufspringend, auffahrend, sich rasch entzündend, aufgeregt, wild, blind, fern; R.: laut werden: schellen (1), mhd., st. V.: nhd. schallen, tönen, lärmen, klingen, widerhallen, hallen, sich verbreiten, laut werden

laut: lðt (1), mhd., Adj.: nhd. helltönend, laut, hell, hell für das Auge, klar, deutlich

laut -- laut machen: ergelfen, mhd., st. V.: nhd. laut werden, bellen, laut machen, kundtun, klarmachen, erhellen

laut: gel (1), mhd., Adj.: nhd. gelb, blond, blass, hell, laut

laut: hel (2), mhd., Adj.: nhd. tönend, laut, glänzend, licht, hoch, hell, strahlend; hel (3), mhd., Adv.: nhd. tönend, laut, glänzend, licht, hoch, hell, strahlend; helle (2), mhd., Adv.: nhd. hell, licht, laut, tönend, glänzend

laut -- laut lachen: lachen (1), lachchen, lachgen, lagghen, mnd., sw. V.: nhd. lachen, laut lachen

laut -- laut reden: polteren, poltern, pölteren, polderern, mnd., sw. V.: poltern, sich geräuschvoll bewegen, stolpern, laut reden, schimpfen

laut: idg. *tor‑, laut: idg. *tor‑

laut: an. skjallr; R.: laut klingend: an. gjallr (2); R.: laut schlagen: an. skella (2); R.: laut tönen: an. gjalla; R.: laut tönend: an. hvellr; R.: lautes Gerede: an. skalp, laut: an. skjallr; R.: laut klingend: an. gjallr (2); R.: laut schlagen: an. skella (2); R.: laut tönen: an. gjalla; R.: laut tönend: an. hvellr; R.: lautes Gerede: an. skalp

laut -- laut singen: golen*, goln, golenzen, mhd., sw. V.: nhd. laut singen, johlen, scherzen, Possen treiben, ausgelassen herumfahren, grölen; jælen, mhd., sw. V.: nhd. »johlen«, laut singen

laut -- laut sprechen: kallen (1), mhd., sw. V.: nhd. viel sprechen, laut sprechen, schwatzen, singen, krächzen, plaudern, zanken

laut -- laut tönen: gellen (2), mhd., st. V.: nhd. laut tönen, schreien, ertönen, klingen, zischen

laut -- seine Freude laut äußern: güften (1), güffen, guffen, mhd., sw. V.: nhd. seine Freude laut äußern, übermütig sein (V.), erschallen, schreien, zurufen, bekanntmachen, rühmen, verherrlichen, sich rühmen, sich begeben, fliegen (V.)

laut -- laut reden: brehten (1), mhd., sw. V.: nhd. lärmen, prahlen, laut reden, rufen, schreien

laut -- laut erklingend: gelster, mhd., Adj.: nhd. laut erklingend, hell

laut -- Stein der sich laut Volksglauben im Nest des Wiedehopfs findet: quirÆn, mnd., M.: nhd. Stein der sich laut Volksglauben im Nest des Wiedehopfs findet

laut -- laut schreien: grellen, mhd., st. V.: nhd. laut schreien, jaulen

laut: hæch (1), hæh, hæ, mhd., Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæch (1), hæh, hæ, mhd., Adj.: nhd. hoch, groß, bedeutend, tief, breit, weit, stark, laut, mächtig, edel, vornehm, hochgeboren, von hohem Stand seiend, hochgelegen, von einer bestimmten Höhe seiend, erhaben, ehrenvoll, prächtig, freudig, glücklich, froh, laut, hell, stolz, kühn, hochmütig, fest, stark, streng, wichtig, schwierig; hæhe (2), hæch, hãch, hæ, hæe, mhd., Adv.: nhd. hoch, stark, laut, überaus, sehr, vornehm, ausgezeichnet, um einen hohen Preis, hinauf, oben, tief, weit, hell, fest, schwer, schwierig, reichlich, wahr, gut, edel, ehrenvoll, hochgestimmt, froh, glücklich, hochgesinnt, stolz, hochmütig, hoch hinauf, hoch oben, vollkommen, erhaben, ehrerbietig

laut -- laut und deutlich: ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, mnd., Adj.: nhd. sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich
laut -- laut stimmen: lðtstemmen***, mnd., sw. V.: nhd. laut stimmen

laut -- sehr laut: ȫverlǖdich, æverlǖdich, mnd., Adj.: nhd. »überlaut«, sehr laut, lärmend; ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, mnd., Adj.: nhd. sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich

laut -- laut werden: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

laut -- laut schreien: palleren, pallÐren, mnd., sw. V.: nhd. parlieren, laut schreien, lärmen

laut -- laut sprechen: prõlen, prõln, mnd., sw. V.: nhd. prahlen, großen Aufwand betreiben, prunken, protzen, große Worte führen, rühmen, unmäßige Worte führen, stolzieren, laut sprechen

laut -- laut rufend: lðtræpich, lðtropich, mnd., Adj.: nhd. laut rufend

laut -- laut schimpfen: puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, mnd., sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren

laut -- laut schlagen: erknellen, mhd., st. V.: nhd. laut schlagen, klopfen, knallen, erhallen, dröhnen

laut -- laut lachen: kachen (1), mhd., sw. V.: nhd. laut lachen; kachezen, mhd., sw. V.: nhd. laut lachen

laut: lðtbÏre, mhd., Adj.: nhd. »lautbar«, laut, öffentlich; lðtberende*, lðtbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. laut; lðte (1), mhd., Adv.: nhd. auf helltönende laute Weise, auf schöne gute Weise, laut, gut; lðtes, mhd., Adv.: nhd. laut; lðthaft, mhd., Adj.: nhd. laut, lautgebend; lðtrÏze, mhd., Adj.: nhd. laut; michel (1), mhd., Adj.: nhd. »michel«, groß, gewaltig, stark, heftig, alt, viel, laut, dicht, gut; offenbõr (1), mhd., Adj.: nhd. offenbar, laut, vernehmlich; offenbÏre (1), offenbÏr, uffenbõr, uffenbõre, uffenwõr, uffenwõre, mhd., Adj.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, sichtbar, deutlich, klar, öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, bekannt, laut; offenbÏre (2), offenbÏr, offenbõr, offenbar, uffenbõr, uffenbõre, uffenwõr, uffenwõre, mhd., Adv.: nhd. offen, offenbar, offenkundig, sichtbar, deutlich, klar, geöffnet, öffentlich, bekannt, laut, unbefangen, frei; offenlich, öffenlich, offelich, offentlich, mhd., Adj.: nhd. öffentlich, für die Öffentlichkeit bestimmt, in der Öffentlichkeit stattfindend, offen, offenbar, offenkundig, bekannt, unverhohlen, sichtbar, laut, deutlich, sicher; offenlÆche, öffenlÆche, offelÆche, offentlÆche, mhd., Adv.: nhd. öffentlich, offenbar, offen, offenkundig, bekannt, unverhohlen, sichtbar, laut, deutlich, sicher

laut: ahd. hæh (1) 196?; lðt (1) 9; lðto 18; lðtreisti* 17; lðtreistÆg* 3; mihhil (1) 376; ubarlðt 18; zorfto* 3; R.: die Stimme laut werden lassen: ahd. stimma offanæn; stimma offanæn; R.: laut ausatmen: ahd. õtumezzen* 3; R.: laut die Stimme erheben: ahd. lðtreisti werdan; R.: laut erschallen machen: ahd. irskellen* 4; R.: laut lachen: ahd. kahhazzen* 5; R.: laut reden: ahd. kallæn* 8; R.: laut schreien: ahd. brahten* 13; duruhskrÆan 1; kradamen* 17; R.: laut schreiend: ahd. lðtreisÆg* 4; lðtreisti* 17; lðtreistÆg* 3; R.: laut sprechen: ahd. kallæn* 8; R.: laut tönen: ahd. liudæn 16; R.: laut verlangen: ahd. gremizzæn* 19?; R.: lautes Gelächter: ahd. kihhezzen; R.: lautes Geräusch: ahd. krah* 3; stripalÐntÆ* 4, laut: ahd. hæh (1) 196?; lðt (1) 9; lðto 18; lðtreisti* 17; lðtreistÆg* 3; mihhil (1) 376; ubarlðt 18; zorfto* 3; R.: die Stimme laut werden lassen: ahd. stimma offanæn; stimma offanæn; R.: laut ausatmen: ahd. õtumezzen* 3; R.: laut die Stimme erheben: ahd. lðtreisti werdan; R.: laut erschallen machen: ahd. irskellen* 4; R.: laut lachen: ahd. kahhazzen* 5; R.: laut reden: ahd. kallæn* 8; R.: laut schreien: ahd. brahten* 13; duruhskrÆan 1; kradamen* 17; R.: laut schreiend: ahd. lðtreisÆg* 4; lðtreisti* 17; lðtreistÆg* 3; R.: laut sprechen: ahd. kallæn* 8; R.: laut tönen: ahd. liudæn 16; R.: laut verlangen: ahd. gremizzæn* 19?; R.: lautes Gelächter: ahd. kihhezzen; R.: lautes Geräusch: ahd. krah* 3; stripalÐntÆ* 4

laut: lðt (2), luet*, luit*, l¦d*, mnd., Adj.: nhd. laut; ȫverscheldelÆk*?, ȫverscheltlÆk, mnd., Adj.: nhd. laut, wahrnehmbar
laut: as. hlðd 7; hlðdo 7, laut: as. hlðd 7; hlðdo 7

laut: rÆke (2), rÆk, rÆch, mnd., Adj.: nhd. reich, reichlich, vermögend, wohlhabend, berühmt, angesehen, innerlich erfüllt, zufrieden, gütig, großzügig, in hohem Maße vorhanden, kostbar prächtig, volltönend, laut; ? scheldelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »scheltlich«, scheltend, laut?; stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend; starklÆke, starklÆke, starkelike, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; starklÆken, starklÆken, starkeliken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut

laut -- laut schallen: diezen, diuzen, mhd., st. V.: nhd. laut schallen, rauschen, sich erheben, aufschwellen, tönen, dröhnen, brausen, anschwellen, schwellen, sich blähen, dringen aus, strömen, hervorsprudeln, aufsteigen, knattern

laut: ae. beorht (1); hõdor (1); hlðd; *hl‘de (2); maþelig; micel (1); oferhl‘de; R.: laut lachen: ae. ceahh’ttan; R.: laut schallen: ae. scrall’ttan; R.: laut tönend: ae. hlðdclipol; R.: lautes Gelächter: ae. cincung, laut: ae. beorht (1); hõdor (1); hlðd; *hl‘de (2); maþelig; micel (1); oferhl‘de; R.: laut lachen: ae. ceahh’ttan; R.: laut schallen: ae. scrall’ttan; R.: laut tönend: ae. hlðdclipol; R.: lautes Gelächter: ae. cincung

laut -- laut schreien: bõgen (1), põgen, mhd., sw. V., red. V., st. V.: nhd. laut schreien, streiten, sich rühmen, Einspruch erheben, Empörung kundtun, schimpfen, schelten, zanken, kämpfen

laut: lǖdich, mnd., Adj.: nhd. laut, Laut gebend, lärmend

laut: überlðt (2), überlout, obirlðt, mhd., Adv.: nhd. »überlaut«, öffentlich, laut, deutlich, heftig, allgemein vernehmlich, unumwunden; vaste (3), vast, faste*, fast*, mhd., Adv.: nhd. fast, beinahe, fest, dicht, eng, sehr, heftig, gewaltig, stark, schwer, hart, streng, eilig, eifrig, tüchtig, laut, hell, völlig, ganz, weit, sofort, noch mehr, mehr, nahe an, bis an, schnell, recht

laut: afries. hlðd (2) 1, laut: afries. hlðd (2) 1

laut sein (V.): lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

laut: germ. *hlðda-; *hwella-; *skella-; R.: laut sein (V.): germ. *hlðdjan; R.: laut schallend: germ. *skalli-, laut: germ. *hlðda-; *hwella-; *skella-; R.: laut sein (V.): germ. *hlðdjan; R.: laut schallend: germ. *skalli-

laut -- laut werden: belðten, beliuten, mhd., sw. V.: nhd. laut werden, Namen haben, heißen; erblenken, mhd., sw. V.: nhd. blinkend machen, laut werden; erbrechen, mhd., st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von; ergelfen, mhd., st. V.: nhd. laut werden, bellen, laut machen, kundtun, klarmachen, erhellen

laut: sterklÆke, sterkelÆke, sterlÆke, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut; sterklÆken, sterkelÆken, sterlÆken, mnd., Adv.: nhd. stark, kräftig, kraftvoll, tatkräftig, mit aller Kraft, mit ganzer Stärke, streng, strikt, in großer Anzahl, straff, fest, widerstandsfähig, verteidigungsfähig, laut

Laut -- rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut: snal, mhd., st. M.: nhd. rasche schnelle Bewegung und dadurch entstehender Laut, Fang, Zuschlagen der Falle, Schnellgalgen

Laut -- keinen Laut von sich geben: swÆgen (1), schwÆgen, schweygen, mnd., st. V.: nhd. schweigen, verschweigen, keinen Laut von sich geben, nicht äußern, kein Rechtsmittel einlegen, verheimlichen, inaktiv sein (V.), Tätigkeit unterlassen (V.), während eines Interdikts keine kirchlichen Handlungen vollziehen, Gottesdienst einstellen, ruhen, unberücksichtigt sein (V.); R.: laut ansprechen: ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, mnd., st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere); R.: laut aufschlagen: smacken (2), mnd., sw. V.: nhd. laut aufschlagen, derben Schlag versetzen, werfen?, fallen?; R.: laut lachen: schõteren, schateren, mnd., sw. V.: nhd. krachen, mit Gekrach auseinander reißen, laut lachen, herausfordernd lachen; R.: laut Lachender: schrachÏre*, schracher, mnd.?, M.: nhd. laut Lachender; R.: laut rufen: schrÆen (1), schrÆgen, scrÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, krächzen, heulen, jaulen, laut rufen, heftig weinen, laut weinen, laut schallen, hell tönen, jammern, lärmen; spalkeren, mnd., sw. V.: nhd. lärmen, toben, laut rufen, kanttern, knatternd aufflammen; R.: laut schallen: schrÆen (1), schrÆgen, scrÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, krächzen, heulen, jaulen, laut rufen, heftig weinen, laut weinen, laut schallen, hell tönen, jammern, lärmen; R.: laut seine Freude kundtun: schallen, scallen, mnd., sw. V.: nhd. »schallen«, tönen, lärmen, schreien, laut seine Freude kundtun, loben, schwatzen, daherreden; R.: laut singen: schellen (3), mnd., sw. V.: nhd. ertönen lassen, laut singen; R.: laut weinen: schrÆen (1), schrÆgen, scrÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. schreien, krächzen, heulen, jaulen, laut rufen, heftig weinen, laut weinen, laut schallen, hell tönen, jammern, lärmen; R.: übermäßig laut lachen: schrachen (1), schrõken, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig laut lachen; R.: ungehörig laut lachen: schackeren, mnd., sw. V.: nhd. ungehörig laut lachen

Laut: ahd. lðta 26; lðtÆ 9; stimma 185; R.: einen Laut hervorbringen: ahd. lðten 36, Laut: ahd. lðta 26; lðtÆ 9; stimma 185; R.: einen Laut hervorbringen: ahd. lðten 36

Laut: lðt (1), lǖde, mnd., N., M.: nhd. Laut, Schall, Lärm, Geräusch, Getöse, Krach, Rufen, Geschrei, Gebrüll, Gerücht, Wortlaut, Silbe, Inhalt
Laut -- Laut des Jagdhundes: melde (2), mhd., st. F.: nhd. »Melde«, Meldung, Ankündigung, Verrat, Angeberei, Verleumdung, Hinterhalt, Nachricht, Entdeckung, Fama, Gerücht, allgemeines Gerede, Anzeige, Kundgebung, Aufzug, Laut des Jagdhundes, durch Verrat Erfahrener, Kenntnis, Gedächtnis

Laut -- Laut von sich geben: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

Laut: anfrk. lðd* 2, Laut: anfrk. lðd* 2

Laut: ae. gehlynn; hl‘d; hlynn (1); hring (2); wæþ, Laut: ae. gehlynn; hl‘d; hlynn (1); hring (2); wæþ

Laut: afries. hlðd (1) 16, Laut: afries. hlðd (1) 16

Laut: stemme, stemne, stem, stempne, stimme, stimne, mnd., F., M.: nhd. Stimme, Organ bzw. Mittel des Sprechens, Laut, Ton (M.) (2), Schrei, Zunge, Sprache eines Volkes, Klang, Ausdruck gesprochenen Inhalts, Meinungsäußerung, Votum

Laut: bal (2), mhd., st. M.: nhd. Gebell, Gebelle, Laut; besage, mhd., st. F.: nhd. Laut, Inhalt, Aussage; dæn, tæn, mhd., st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit; R.: einen Laut von sich geben: erliuten, mhd., sw. V.: nhd. lauten, einen Laut von sich geben, bellen; erlðten, mhd., sw. V.: nhd. lauten, ausgesprochen werden, einen Laut von sich geben, bellen, schallen; R.: im Laut übereinstimmen: bÆlðten, mhd., sw. V.: nhd. »beilauten«, im Laut übereinstimmen

Laut -- »Waidlaut« Laut vom blasenden Jäger oder bellenden Jagdhund: wÐidelðt*, weidelðt, mnd.?, N., M.: nhd. »Waidlaut« Laut vom blasenden Jäger oder bellenden Jagdhund

Laut: hellunge (2), mhd., st. F.: nhd. Laut, Inhalt

Laut: gelm, mhd., st. M.: nhd. Schall, Laut

Laut: germ. *hlðda-; *hlðda; *hleumæ-; *hleuþra-; *razdæ (1), Laut: germ. *hlðda-; *hlðda; *hleumæ-; *hleuþra-; *razdæ (1)

Laut -- Laut gebend: lǖdich, mnd., Adj.: nhd. laut, Laut gebend, lärmend

Laut: leumet***, mnd., Sb.: nhd. Lärm, Ruf, Gerücht, Laut; lǖde (2), mnd., F.: nhd. Stimme, Meinung, Laut
Laut: an. hljæŒ, hljæmun, lõt, æmun, sænn; R.: mit scharrendem Laut schleppen: an. harka (2); R.: starker Laut: an. g‡ll, hljæmr

Laut -- einen Laut von sich geben: lðten, mhd., sw. V.: nhd. einen Laut von sich geben, ertönen, lauten, heißen, bedeuten

Laut: lðt (3), mhd., st. M.: nhd. Laut, Ton (M.) (2), Wortlaut, Inhalt, Klang, Stimme, Rede, Schrei, Gesang, Lautung

Laut -- ohne Laut zu geben: unlðtes, mhd., Adv.: nhd. ohne Laut zu geben; R.: überaus laut tönend: vüreschel*, füreschel*, vürschel, fürschel*, mhd., Adj.: nhd. »fürschell«, überaus laut tönend, lärmend, toll

Laut: gedãne, gedæne, getãn, getãne, mhd., st. N.: nhd. Gesang, Melodie, Ton (M.) (2), Laut, Schall, Klang, Geläut, Geschrei

Laut -- Laut geben: versweigen, verswÐgen, fersweigen*, mhd., sw. V.: nhd. »verschweigen«, sich ankündigen, Laut geben, zum Schweigen bringen; R.: nicht laut werden: verswÆgen, virswÆgen, ferswÆgen*, mhd., st. V., sw. V.: nhd. verschweigen, schweigen, nicht reden über, nicht reden von, verheimlichen, unterdrücken, nicht laut werden, zu nennen unterlassen (V.), mit Stillschweigen übergehen, verweigern, von etwas schweigen, seinen Namen nicht nennen, eine Straftat nicht anzeigen, durch Schweigen zu Schaden kommen, durch Nichtfordern zu schaden kommen, verlieren; R.: nicht laut werden lassen: verbiuschen, ferbiuschen*, mhd., verbðschen, mmd., sw. V.: nhd. nicht laut werden lassen, vertuschen, verstecken

Laut: hære (1), hãre, mhd., st. M., st. F.: nhd. Hören, Laut, Schall

Laut: gelðt, mnd., N.: nhd. Laut, Klang, Schall, Lärm, Ruf, Gerücht

Laut: liute (1), lðte, mhd., st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht; lð, mhd., st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht

laut« -- »sehr laut«: alüberlðt, mhd., Adv.: nhd. »sehr laut«

laut«: lðt (2), mhd., Adv.: nhd. »laut«, vernehmlich, sichtlich, öffentlich

Lautäußerung -- Lautäußerung der Schweine: swÆnegeschrei*, swÆnegeschrey, mnd., N.: nhd. »Schweinegeschrei«, Lautäußerung der Schweine; swÆnesgeschrei*, swÆnesgeschrey, mnd., N.: nhd. »Schweinsgeschrei«, Lautäußerung der Schweine

Lautäußerung -- Lautäußerung der Ringeltaube: rudup, mnd., Interj.: nhd. Lautäußerung der Ringeltaube

lautbar«: lðtbÏre, mhd., Adj.: nhd. »lautbar«, laut, öffentlich

lautbar«: lðtbõr, mnd., Adj.: nhd. »lautbar«, bekannt, ruchbar; lðtbõrich, mnd., Adj.: nhd. »lautbar«, bekannt, ruchbar

lautbrecht«: lðtbreht, mhd., Adj.: nhd. »lautbrecht«, offenbar, lärmend

lautbrechten«: lðtbrehten 1, mhd., sw. V.: nhd. »lautbrechten«, verlautbaren, verkünden

laute -- laute Unwillensäußerung: ræpen (3), ræpent, rðpent, mnd., N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut

laute -- laute Äußerung von Tieren: rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

laute -- laute Geräusche machen: lðderrðschen, mnd., sw. V.: nhd. laute Geräusche machen

laute -- laute Klage ausstoßen: klõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. klagen, jammern, laute Klage ausstoßen, sich beklagen, beklagen, bejammern, klagen über, sich beschweren, Klage führen, Beschwerde führen, vor Gericht klagen, Klage erheben

laute -- laute Freude: guft, mnd., F.: nhd. Freude, freudiger Schall, laute Freude

laute -- laute Freude zeigen: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; schallieren, mhd., sw. V.: nhd. schallen, laut rufen, schreien, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, Übermut zeigen, prahlen, musizieren

laute -- auf helltönende laute Weise: lðte (1), mhd., Adv.: nhd. auf helltönende laute Weise, auf schöne gute Weise, laut, gut; R.: Laute mit fünf Saiten: quintern (1), mhd., st. F.: nhd. Laute mit fünf Saiten; quinterne, mhd., sw. F.: nhd. Laute mit fünf Saiten

laute -- laute Freude äußern: vrælocken, mnd., sw. V.: nhd. frohlocken, jubeln, laute Freude äußern

laute -- laute Werberufe: gebrümme, mhd., st. N.: nhd. laute Werberufe

laute -- laute Freude: vrælockinge, mnd., F.: nhd. Frohlockung, Jubel, laute Freude

Laute -- auf der Laute spielen: trumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. trompeten, spielen, auf der Trompete spielen, auf der Laute spielen, musizieren

Laute (F.): trumpe, trumme, trummel, mnd.?, F.: nhd. Trompete, Posaune, Laute (F.), jedes lärmende, rauschende Instrument

Laute: lðte, mnd., F.: nhd. Laute, größeres Zupfinstrument mit bauchigem Schallkörper

Laute: lotte, mhd., sw. F.: nhd. Laute; lðte (2), mhd., sw. F.: nhd. Laute, Gitarre; R.: auf der Laute spielen: quinternen, mhd., sw. V.: nhd. auf der Laute spielen

Laute: trumbe, trumpe, trumme, trume, mhd., sw. F.: nhd. »Trumme«, Posaune, Trompete, Trommel, Laute; trumbiere, trumiere, mhd., sw. F.: nhd. Posaune, Trompete, Trommel, Laute

Laute: ahd. harpfa 40, Laute: ahd. harpfa 40

Laute von sich geben (Tiere): ræpen (1), rȫpen, r²pen, rðpen, ræfen, royfen, rǖfen, mnd., st. V.: nhd. rufen, schreien, ausrufen, verkündigen, bekannt machen, wehklagen, ankündigen, anpreisen, durch Geschrei eine Notlage anzeigen, warnen, sich bemerkbar machen, mahnen, beschuldigen, anklagen, laut ansprechen, herbeirufen, einladen (V.) (2), vorladen, auffordern, wegrufen, abwerben, Laute von sich geben (Tiere)

Laute -- durch kurze abgebrochene Laute seine Unzufriedenheit äußern: gnabben, mnd.?, sw. V.: nhd. durch kurze abgebrochene Laute seine Unzufriedenheit äußern

Läutegeld: klockengelt, mnd., N.: nhd. Läutegeld

Läuteglocke: klinkklocke, mnd., F.: nhd. Läuteglocke

lauten: tælðden, toluden, mnd.?, sw. V.: nhd. lauten, betreffen, bestimmt sein (V.) (besonders Schriftstücke); ðtlðden, mnd.?, sw. V.: nhd. »auslauten«, lauten, besagen; vorlðden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. verlauten, verlautbaren, laut werden lassen, hörbar werden lassen, kund machen, lauten, abkündigen, bekannt geben, vorbringen, vortragen, in mündlicher und schriftlicher Form äußern, erklären, mitteilen, übermitteln, zukommen lassen, bekannt werden lassen, verbreiten, zum Inhalt haben, das Wort ergreifen, vernehmen lassen, behaupten, angeben

lauten: hælden (1), hoolden, hoylden, hÀlden, mnd., st. V.: nhd. halten, festhalten, behalten (V.), nicht aus der Hand geben, hüten, bewachen, schützen, erhalten (V.), unterhalten (V.) (2), beköstigen, unterhalten (V.) (1), pflegen, aufziehen, behandeln, verwahren, in Dienst haben, beschäftigen, einhalten, befolgen, beobachten, ausführen, abhalten, veranstalten, durchführen, betreiben, dafürhalten, der Meinung sein (V.), halten für, ansehen, einschätzen als, innehaben, behaupten, anhalten, festnehmen, vorhalten, hinhalten, ausbieten, feilhalten, aushalten, sich halten gegen, aufrecht halten, ansteuern, zurückhalten, aufhalten, zügeln, aufschieben, veranlassen, wofür halten, glauben, meinen, enthalten (V.), in sich halten, messen, lauten, achten auf, einstehen (Bedeutung örtlich beschränkt), bürgen (Bedeutung örtlich beschränkt), stehen bleiben, ins Ziel halten, zielen, sich halten, einen Standpunkt einnehmen, in einem Zustand verharren, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich aufführen; inhælden, inholden, inhalden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen; innehælden, mnd., st. V.: nhd. entfalten, einbehalten (V.), aufnehmen, in sich fassen, zum Inhalt haben, enthalten (V.), innehaben, besetzen, lauten, schuldig bleiben, unterlassen (V.), Pfand nehmen, Gerichtstermin einhalten, beschlagnahmen, für sich beanspruchen, sich zurückhalten, sich ausschließen, einhalten, innehalten, wieder erscheinen vor Gericht, sich stellen

lauten -- lauten Übermut zeigen: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über; R.: mit der Sturmglocke läuten: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen; R.: Sturm läuten: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

lauten: sprechen (1), mhd., st. V.: nhd. sprechen, sagen, vereinbaren, reden, sprechen von, Namen geben, nennen, besprechen, aussprechen, sich äußern, sich äußern zu, tönen, klingen, lauten, bedeuten, heißen, sich besprechen, sprechen mit, antworten auf, sprechen über, entscheiden, erklären, rufen, verlangen nach, sagen zu, reden mit, erzählen von, Anspruch erheben auf, sich bekennen zu, absprechen, aberkennen, angreifen, Beispiel geben, Beispiel geben für, meinen, anberaumen, ansetzen, festsetzen, ankündigen, verkünden, zusprechen, zuerkennen, nachsagen, geben, bieten, sagen gegen, grüßen von, beanspruchen für, herabrufen auf, beschwören bei, beklagen gegenüber; stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um

lauten: anfrk. lðdon, lauten: anfrk. lðdon

lauten: afries. hlðda* 2, lauten: afries. hlðda* 2

lauten: sprÐken (1), mnd., st. V.: nhd. sprechen, aussprechen, sagen, sprechend äußern, lauten, bedeuten, Anspruch erheben, Einspruch erheben, fordern, besprechen, beraten (V.), sich sprechend wenden an, berichten, erzählen, besingen, verherrlichen, verheißen (V.), Spruch fällen, Urteil sprechen, aussagen, behaupten, bezeugen, zusprechen, ins Gespräch kommen mit, Wortlaut haben, handeln von, beim Braten (N.) scharf brutzeln; stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen

lauten: lðten, mhd., sw. V.: nhd. einen Laut von sich geben, ertönen, lauten, heißen, bedeuten

lauten -- einen lauten harten Schall verursachen: balderen (1), baldern*, belderen, mnd., sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen; balleren*, ballern, mnd., sw. V.: nhd. ballern, einen lauten harten Schall verursachen, knallen, krachen, lärmen; R.: in kurzen Tönen läuten: bærden (1), mnd., sw. V.: nhd. in kurzen Tönen läuten, an den Glockenrand schlagen (vom Klöppel), Bord an Bord legen (von Schiffen), entern; R.: mit kleinen Glocken läuten: bimmelen*, bimmeln, mnd., sw. V.: nhd. »bimmeln«, mit kleinen Glocken läuten

lauten: ahd. gilðten* 2; kwedan* 3266?; R.: gleich lauten: ahd. ebanlðtÐn* 1, lauten: ahd. gilðten* 2; kwedan* 3266?; R.: gleich lauten: ahd. ebanlðtÐn* 1

lauten: erliuten, mhd., sw. V.: nhd. lauten, einen Laut von sich geben, bellen; erlðten, mhd., sw. V.: nhd. lauten, ausgesprochen werden, einen Laut von sich geben, bellen, schallen

lauten: halten (1), halden, mhd., st. V., red. V.: nhd. aufbewahren, beherbergen, aufnehmen, erhalten (V.), haben, innehaben, unterhalten (V.), für den Unterhalt aufkommen, veranstalten, einhalten, dafür halten, verhalten (V.), veranlassen, beobachten, hüten, weiden (V.), beherrschen, anhalten, stillhalten, bewahren, vorbehalten (V.), in sich enthalten (V.), erzählen, festhalten, behaupten, meinen, sich halten, zusammenhalten, betragen, standhalten, Wache halten, lauten, Halt machen, im Hinterhalt stehen, festsetzen, festhalten an, dastehen, stehen, stehenbleiben, ablassen von, sich benehmen, sich verhalten (V.), sich halten an, behalten (V.), schützen, aufrechterhalten, einnehmen, bereithalten, begehen, abhalten, führen, halten, behandeln, versorgen; keden, kweden, choden, koden, köden, mhd., st. V.: nhd. erschallen, lauten, heißen, bedeuten, sagen, sprechen, fragen, rufen

lauten: liuten (1), lðten, mhd., sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen

läuten: ae. cnyllan; hringan (2); hringian, läuten: ae. cnyllan; hringan (2); hringian

läuten: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

läuten: klengelen*, klengeln, klenkeln, mhd., sw. V.: nhd. läuten, klingen machen, klingeln; klepfen 1 und häufiger?, mhd., sw. V.: nhd. knallen, anschlagen, läuten

läuten: klingen (1), mnd., st. V., sw. V.: nhd. klingen, klingeln, erklingen, ertönen, läuten, schellen, hellen Klang von sich geben, klingenden Ton (M.) (2) von sich geben, laut werden, offenbar werden, klingenden Ton (M.) (2) hervorrufen, Musik machen, Glocke ziehen

läuten -- Glocke läuten: pulsen***, mnd., sw. V.: nhd. pulsieren, Glocke läuten

läuten: an. hljæŒa, hringja (3), klingja, klykkja

läuten: germ. *hlðdjan, läuten: germ. *hlðdjan

läuten -- Glocken läuten: pulsÐren, mnd., Adj.: nhd. »pulsieren«, Glocken läuten

läuten: afries. hlÐda* 1, läuten: afries. hlÐda* 1

läuten -- zu Grabe läuten: ðzliuten, ðz liuten, mhd., sw. V.: nhd. »ausläuten«, zu Grabe läuten

läuten: beieren*, beiern, beyern, mnd., sw. V.: nhd. läuten

läuten: vorlǖden, vorluden, mnd., sw. V.: nhd. läuten, jemanden zum Begräbnis beläuten, den Gebannten zur Verurteilung ausläuten, den Geächteten zur Verurteilung ausläuten, den Verurteilten zur Verkündigung ausläuten, Geld durch Ausklingeln für ungültig erklären; R.: die kleinen Glocken der Schule läuten: vȫrklingen***, mnd., sw. V.: nhd. die kleinen Glocken der Schule läuten; R.: Glocke läuten: vorpulsen, mnd., sw. V.: nhd. in Bewegung setzen, Glocke läuten, anschlagen
läuten: ahd. gilðten* 2; klokkæn* 8; lðten 36; *ringan; *ringilæn, läuten: ahd. gilðten* 2; klokkæn* 8; lðten 36; *ringan; *ringilæn

läuten: geliuten 3, mhd., sw. V.: nhd. läuten

läuten: liuten (1), lðten, mhd., sw. V.: nhd. läuten, einläuten, tönen, ertönen lassen, hören, rufen zu, lauten, heißen, klingen, erschallen, vernehmen lassen, vorbringen

läuten: stürmen (1), mhd., sturmen, stormen, mmd., sw. V.: nhd. lärmen, wüten, stürmen, vorwärts stürmen, heranstürmen, einstürmen auf, anstürmen gegen, Unruhe machen, sich bewegen, schwirren, streiten, kämpfen, Sturm laufen, berennen, im Anlauf gewinnen, läuten, Sturm läuten, mit der Sturmglocke läuten, mit Stangen die Fische aufstören damit sie ins Netz gehen

Läuten -- Läuten der Totenglocke: ahd. *rang, Läuten -- Läuten der Totenglocke: ahd. *rang

Läuten: lðden* (2), lǖden*, lǖdent, lðdent, mnd., N.: nhd. Lärmen, Geschrei, Läuten, Geläute; lǖdinge, ludinge, mnd., F.: nhd. Läuten, Wortlaut; R.: durch Läuten zusammen rufen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

Läuten -- durch Läuten ankündigen: inlǖden, inluden, mnd., sw. V.: nhd. einläuten, durch Läuten ankündigen; R.: für das Begräbnis eines Kindes läuten: kinderlǖden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. für das Begräbnis eines Kindes läuten; R.: in kurzem Ton läuten: kleppen, klippen, mnd., sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen; R.: mit dem Klöppel läuten: kleppen, klippen, mnd., sw. V.: nhd. kurze helle Geräusche durch Schlagen hervorbringen, in kurzem Ton läuten, klappern, mit dem Klöppel läuten, mit der Peitsche knallen, durch Peitschenknallen antreiben, laut schallen, hart anfahren, auf Trab bringen

lauten«: ahd. analðten* 2, lauten«: ahd. analðten* 2

lautend -- wohl lautend: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

lautend: ahd. *lðtÆg?, lautend: ahd. *lðtÆg?

Läutender: liutÏre, liuter*, mhd., st. M.: nhd. »Läuter«, Läutender, Mesner

Lautengetöne«: quinternengedãne, mhd., st. N.: nhd. »Lautengetöne«

Läutens -- Dauer des Läutens einer Glocke: pause, mnd., F.: nhd. Pause (F.) (1), Unterbrechung, Zeitraum, Intervall, Dauer eines Vorganges, Dauer des Läutens einer Glocke, zeitlich beschränkter Krankheitsfall

Lautenschläger: lǖdenslÐgÏre*, ludenslÐger, mnd.?, M.: nhd. Lautenschläger

Lautenschläger: trumpÏre*, trumper, trummer*, mnd.?, M.: nhd. Trompeter, Trommler, Lautenschläger, auf der trumpe Spielender; trumpenÏre*, trumpener, mnd.?, M.: nhd. Trompeter, Trommler, Lautenschläger, auf der trumpe Spielender

Lautenschläger: trumetÏre*, trumeter, trummeter, trumpter, mhd., st. M.: nhd. Trompeter, Lautenschläger

Lautenschläger«: lðtenslahÏre*, lðtenslaher, mhd., st. M.: nhd. »Lautenschläger«

Lautenspiel: lðtenspÐl, mnd., N.: nhd. Lautenspiel

Lautenspieler: trumpenslÐgÏre*, trumpensleger, trummensleger, mnd.?, M.: nhd. Trommler, Trommel Schlagender, Lautenspieler, Tamburin Schlagender, die trumpe Schlagender

Lautenspieler: lðteniste, lutiniste, mnd., M.: nhd. Lautenspieler; lðtenslÐgÏre*, lðtenslÐger, mnd., M.: nhd. Lautenspieler; plukvÐdelÏre*, plokvÆdler, mnd., M.: nhd. Lautenspieler, Zupfgeiger, loser Musikant; quinternÏre*, quinterner, quinternÐrer, mnd., M.: nhd. Lautenspieler; quinterniste, mnd., M.: nhd. Lautenspieler

lauter: brunlich, mhd., Adj.: nhd. aus der Quelle kommend, rein, lauter; durchlðterlich, durlðterlich, mhd., Adj.: nhd. lauter, echt, glänzend, ganz rein; durchsihtic*, durchsichtec, mhd., Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, scharfsichtig, einsichtig, erkenntnisreich, lauter, glühend, einleuchtend, durchdringend, durchgeistigt, rein, makellos; durchsoten, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchsotten, gereinigt, lauter, klar, rein; einlãtic, einlãtec, mhd., Adj.: nhd. »einlötig«, aus gleichförmiger Masse gebildet, gleichgewichtig, lauter

lauter: unmeinic, mhd., Adj.: nhd. rein, lauter; R.: lauter brüllen als: überlüejen, mhd., sw. V.: nhd. »überbrüllen«, lauter brüllen als, im Brüllen übertreffen; R.: lauter schallen als: überschellen, mhd., st. V.: nhd. »überschellen«, lauter schallen als, übertönen

lauter: idg. *pougo‑?; *pougho‑?, lauter: idg. *pougo‑?; *pougho‑?

lauter: got. hlutrs* 1, walisa* 5

lauter: rein (1), mhd., Adj.: nhd. rein, klar, lauter, makellos, unschuldig, wahr, ehrlich, schön, herrlich, keusch; reine (1), mhd., Adj.: nhd. rein, fehlerlos, makellos, klar, lauter; reine (2), rein, mhd., Adv.: nhd. rein, untadelig, gütig, genau, säuberlich, völlig, lauter, ehrlich, klar, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch, ganz und gar; reiniclich, reineclich, mhd., Adj.: nhd. »reiniglich«, rein, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch; reinlich, mhd., Adj.: nhd. »reinlich«, rein, untadelig, klar, lauter, makellos, sündenlos, schön, herrlich, vollkommen, gut, keusch; schÆr (1), mhd., Adj.: nhd. lauter, rein, schier, glänzend; R.: lauter Gesang: spaht (1), mhd., st. M.: nhd. Geschwätz, lauter Gesang

lauter: lutter (2), lðter, mnd., Adv.: nhd. lauter, rein, klar, ausschließlich, nur; lutterlÆk, mnd., Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen erklärend, ganz und gar lauter, ehrlich, offen; lutterlÆke (1), mnd., Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; lutterlÆke (2), mnd., Adv.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen, ganz und gar, ehrlich, offen; luttermõle, luttermale, mnd., Adv.: nhd. lauter, aufrichtig, ehrlich; pðr (1), mnd., Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, von hohem Feingehalt seiend, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, ausschließlich; pðr (2), mnd., Adv.: nhd. »pur«, rein, lauter, klar, ungetrübt, unvermischt, edel, aufrichtig, keusch, schlicht, einfach, ganz, vollständig, bloß, nur, allein, ausschließlich; R.: für lauter erklären: lutteren, lütteren, mnd., sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen; R.: ganz und gar lauter: lutterlÆk, mnd., Adj.: nhd. lauter, rein klar, aufrichtig, aus vollem Herzen erklärend, ganz und gar lauter, ehrlich, offen; R.: lauter Lobgesang: læveschal, mnd., M.: nhd. »Lobschall«, lauter Lobgesang; R.: lauter machen: lutteren, lütteren, mnd., sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen; R.: mit lauter deutlicher Stimme sprechend: ȫverlðt, ȫverluet, ȫverluit, ȫverlud, ȫverl¦d, æverlðt, averlðt, mnd., Adj.: nhd. sehr laut, mit großem Lärm erfolgend, laut und deutlich, mit lauter deutlicher Stimme sprechend, vor aller Welt sprechend, öffentlich; R.: mit lauter Stimme: lðtstemmingen, lðtstempningen, mnd., Adv.: nhd. mit lauter Stimme; ærelðt***, ærlðt***, mnd., Adj.: nhd. »ohrlaut«?, mit lauter Stimme, öffentlich; R.: mit lauter Stimme sprechend: ærelðdes*, ærlðdes, mnd., Adv.: nhd. mit lauter Stimme sprechend, öffentlich

lauter: germ. *hlðtra-; *wala- (4), lauter: germ. *hlðtra-; *wala- (4)

lauter: lðter (1), liuter, mhd., Adj.: nhd. lauter, hell, rein, klar, glänzend, aufrichtig, frei, ungemischt, unverfälscht, unvermischt, ausschließlich, lediglich, bloß; lðterbÏre, mhd., Adj.: nhd. rein, lauter; lðteric***, mhd., Adj.: nhd. lauter; lðtericlÆchen*, lðterclÆchen, mhd., Adv.: nhd. lauter; lðterlich, liuterlich, mhd., Adj.: nhd. »lauterlich«, hell, klar, rein, lauter, aufrichtig, vorbehaltlos; pðr (1), mhd., Adj.: nhd. »pur«, rein, lauter, unverfälscht

lauter: klõr (1), clõr, klær, mhd., Adj.: nhd. hell, klar, lauter, rein, strahlend, glänzend, schön, herrlich, deutlich, genau, scharf; klõrlich, klÏrlich, mhd., Adj.: nhd. »klar«, hell, lauter, rein, glänzend, schön, strahlend, herrlich, deutlich; R.: mit hoher lauter Stimme sprechend: hæchlðtic, mhd., Adj.: nhd. »hochlaut«, mit hoher lauter Stimme sprechend

lauter Ton (M.) (2): schalm (1), mnd., M.: nhd. lauter Ton (M.) (2)

lauter: as. hluttar* 36?; *hluttarlÆk?; hluttarlÆko 2; hluttro 3?; skÆr* 5, lauter: as. hluttar* 36?; *hluttarlÆk?; hluttarlÆko 2; hluttro 3?; skÆr* 5

lauter: rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; schÆr (1), mnd., Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; schÆr (2), schÆre, mnd., Adv.: nhd. schier, ausschließlich, nur, lauter, sofort, auf der Stelle, rein, fast

lauter: anfrk. lutter* 1, lauter: anfrk. lutter* 1

lauter (Adj.) machen: gelutteren, mnd., sw. V.: nhd. lauter (Adj.) machen, erläutern

lauter: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; klõr (1), mnd., Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich; R.: Ausdruck lauter Klage: jædðt (1), jædðte, jodute, jðdðte, mnd., Interj.: nhd. Alarmschrei, Notschrei, Hilfeschrei, Gerüftwort, Zeter, Ausdruck lauter Klage, Wehegeschrei; R.: lauter Schall: galm (1), mnd., M.: nhd. lauter Schall, Nachklang, Widerhall, Echo, Lärm; R.: lauter Zank: krakÐl (2), krakÐle, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank; krÐke (3), mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm von Vögeln, lauter Zank

lauter: ahd. duruhnoht 15; einfalt 15; lðtirðn; lðttar 75; lðttarlÆh 2; lðttaro* 3; reini (1) 51; reino (1) 9; sðbar* 3; ungiwemmit* 3; R.: lauter werden: ahd. gimagÐn* 15; R.: mit lauter Stimme: ahd. lðto 18; ubarlðt 18; R.: lautere Bedeutung: ahd. reinÆ 18, lauter: ahd. duruhnoht 15; einfalt 15; lðtirðn; lðttar 75; lðttarlÆh 2; lðttaro* 3; reini (1) 51; reino (1) 9; sðbar* 3; ungiwemmit* 3; R.: lauter werden: ahd. gimagÐn* 15; R.: mit lauter Stimme: ahd. lðto 18; ubarlðt 18; R.: lautere Bedeutung: ahd. reinÆ 18

lauter: afries. hlutter 1; skÆre (2) 2; R.: lauter Schlag: afries. bulderslêk 2, lauter: afries. hlutter 1; skÆre (2) 2; R.: lauter Schlag: afries. bulderslêk 2

lauter: ae. hlðtor, lauter: ae. hlðtor

Läuter: lǖdÏre*, lǖder, luder, luer, mnd., M.: nhd. Glockenläuter, Glöckner, Läuter
lauter«: ahd. duruhlðttar* 4, lauter«: ahd. duruhlðttar* 4

lauter«: durchlðter, mhd., Adj.: nhd. »lauter«, ganz hell und rein, klar, durchsichtig

Lauter«: lðtÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Lauter«

Lauter«: ahd. lðttartrank* 14, Lauter«: ahd. lðttartrank* 14

Läuter«: liutÏre, liuter*, mhd., st. M.: nhd. »Läuter«, Läutender, Mesner

Lauterblei«: lðterblÆ 3, mhd., st. N.: nhd. »Lauterblei«, reines unvermischtes Blei

lautere -- lautere Gesinnung: as. treuwa* 18, lautere -- lautere Gesinnung: as. treuwa* 18

lautere -- auf lautere Weise: lutterlÆken, mnd., Adv.: nhd. auf lautere Weise, auf reine Weise, offen, klar, gänzlich

Läuterecht: glockenklanc, mhd., st. M.: nhd. Glockenklang, Glockenschall, Läuterecht

Läuterer (geistlich): rÐinemÐkÏre, rÐinemÐker, renemecker, mnd., M.: nhd. »Reinemacher«, Reiniger, Läuterer (geistlich)

Läuterer (im geistlichen Sinne): rÐinigÏre*, rÐinigere, reynegere, mnd., M.: nhd. Reiniger, Läuterer (im geistlichen Sinne)

Lauteres: lðter (3), liuter, mhd., st. N.: nhd. Lauteres, Klares, Helles, Lauterkeit, Reinheit, Eiweiß

lauterfarben«: lðtervar, lðterfar*, mhd., Adj.: nhd. »lauterfarben«, hell, glänzend

lauterfarben«: luttervõr, luttervar, mnd., Adj.: nhd. »lauterfarben«, hellfarbig, strahlend hell

Lauterkeit: germ. *hlðtrÆ-, Lauterkeit: germ. *hlðtrÆ-

Lauterkeit: lðter (3), liuter, mhd., st. N.: nhd. Lauteres, Klares, Helles, Lauterkeit, Reinheit, Eiweiß; lðtere, lðter, lðtre, luter, liuter, mhd., st. F.: nhd. Lauterkeit, Helligkeit, Klarheit, Glanz; lðterheit, lðtreheit, mhd., st. F.: nhd. Lauterkeit, Reinheit; lðtericheit*, lðterkeit, lðtrekeit, mhd., st. F.: nhd. Lauterkeit, Reinheit, Klarheit; lðterschaft, mhd., st. F.: nhd. Lauterkeit; pðrheit, mhd., st. F.: nhd. »Purheit«, Reinheit, Lauterkeit

Lauterkeit: anfrk. einfaldigheid* 2, Lauterkeit: anfrk. einfaldigheid* 2

Lauterkeit: blæzheit, mhd., st. F.: nhd. »Bloßheit«, Blöße, Nacktheit, Unverhülltheit, Reinheit, Lauterkeit, Losgelöstheit, Freisein

Lauterkeit: wittichhÐt* (1), witticheit, mnd.?, F.: nhd. Weiße, Reinheit, Lauterkeit

Lauterkeit: unmeine (1), mhd., st. F.: nhd. Reinheit, Lauterkeit

Lauterkeit: lutterhÐt, lutterheit, mnd., F.: nhd. Lauterkeit, Reinheit, Ehrlichkeit, Aufrichtigkeit; luttericheit, mnd., F.: nhd. Lauterkeit, Reinheit, Ehrlichkeit, Aufrichtigkeit; pðrhÐt, pðrheit, mnd., F.: nhd. »Purheit«, Reinheit, Lauterkeit, Keuschheit, Unbeflecktheit, Unberührtheit; R.: auf die Lauterkeit untersuchen: lutteren, lütteren, mnd., sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen

Lauterkeit: got. aÆrkniþa* 2=1, hlutrei* 1, hlutriþa* 1, unwammei* 1

Lauterkeit: ahd. einfaltigÆ 2; guot (2) 456?; lðttarÆ* 11; lðttarnissa* 1; reinÆ 18; R.: in Lauterkeit: ahd. lðttaro* 3, Lauterkeit: ahd. einfaltigÆ 2; guot (2) 456?; lðttarÆ* 11; lðttarnissa* 1; reinÆ 18; R.: in Lauterkeit: ahd. lðttaro* 3

lauterlich«: lðterlich, liuterlich, mhd., Adj.: nhd. »lauterlich«, hell, klar, rein, lauter, aufrichtig, vorbehaltlos; lðterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lauterlich«, hell, rein, deutlich, aufrichtig, ohne Hintergedanken, vorbehaltlos, ausschließlich, lediglich, gänzlich

läutern: reinen (2), mhd., sw. V.: nhd. »reinen«, reinigen, befreien, läutern; reinigen, reinegen, reingen, mhd., sw. V.: nhd. reinigen, säubern, läutern; schÆren, mhd., sw. V.: nhd. läutern, reinigen, glänzen; schãnen, mhd., sw. V.: nhd. schön machen, verschönen, schmücken, verherrlichen, prangen, schöner werden, leuchten, steigern, erhöhen, läutern, sich brüsten, prahlen; siben (2), mhd., sw. V.: nhd. läutern

läutern: liuteren*, liutern, lðteren, loutern, mhd., sw. V.: nhd. läutern, reinigen, rein werden, hell werden, sich läutern; pðren, mhd., sw. V.: nhd. reinigen, läutern; pðrieren, mhd., sw. V.: nhd. reinigen, läutern; R.: sich läutern: liuteren*, liutern, lðteren, loutern, mhd., sw. V.: nhd. läutern, reinigen, rein werden, hell werden, sich läutern

läutern: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren; vorlütteren, mnd., sw. V.: nhd. läutern, klären, reinigen, säubern, von unliebsamen Mitgliedern befreien, aussieben, erläutern, erklären; vornÆen, vorniegen, vornigen, vorniggen, vornǖwen, vernÆen, mnd., sw. V.: nhd. erneuern, neu machen, wiederherstellen, ausbessern, umarbeiten, auf neu zurecht machen, wiederholen, neu bekräftigen, bestätigen, umbilden, neu gestalten, erneut aussprechen, vorbringen, wieder hervorholen, wieder ausgraben, von neuem begehen, rückfällig werden, mit erneuter Stärke empfinden, neu beginnen, geistig und körperlich neu beleben, erquicken, läutern, geläutert wiederherstellen, neu prägen, neu aufgießen, nachgießen, ersetzen, neu wählen, neu einsetzen, neu anstellen, neu abfassen, abschreiben, fortleben in den Nachkommen, häuten (Schlange), von neuem eintreten, wieder auftreten, verjüngen

läutern: biutelen*, biuteln, mhd., sw. V.: nhd. »beuteln«, sieben (V.), sichten (V.) (2), läutern; brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; durchliuteren*, durchliutern, mhd., sw. V.: nhd. durchläutern, völlig klar machen, läutern, ganz und gar läutern; durchsieden, mhd., st. V.: nhd. durchsieden, sieden, heiß werden, stark erhitzen, läutern; durchswingen, mhd., st. V.: nhd. durchdringen, reinigen, läutern; erjeten (1), mhd., st. V.: nhd. jäten, ausjäten, ausreißen, läutern, reinigen; erliuteren*, erliutern, erlðtern, irliutern, irlðtern, mhd., sw. V.: nhd. »erläutern«, reinmachen, hellmachen, erklären, erhellen, läutern; R.: durch Schmelzen läutern: brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; R.: ganz und gar läutern: durchliuteren*, durchliutern, mhd., sw. V.: nhd. durchläutern, völlig klar machen, läutern, ganz und gar läutern; R.: gänzlich läutern: durchklõrieren, mhd., sw. V.: nhd. erläutern, gänzlich läutern; R.: läutern zu: durchviuren, durchfiuren*, durchvðren, durchfðren*, mhd., sw. V.: nhd. läutern zu, durchfeuern, im Feuer härten

läutern: gelðteren, mhd., sw. V.: nhd. läutern; getiuren, getðren, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, läutern, erheben, bessern, preisen, verschönern, wertvoll sein (V.), herrlich sein (V.), lieb werden

läutern: erlutteren, mnd., sw. V.: nhd. läutern, reinigen, erklären, erläutern; R.: schmelzend läutern: bernen (1), barnen, burnen, börnen, mnd., sw. V.: nhd. brennen, verbrennen, brandstiften, in Brand setzen, durch Brand schädigen, sieden, trennen, schmelzen, schmelzend läutern, ein Geschwür mit Eisen ausbrennen, glühen, strahlen

läutern: ahd. brennen 63; firsmelzen* 3; furben* 17; gireinen* 12?; gireinæn* 3; irfurben* 6; irlðttaren* 1; irsiodan* 8; lðttaren* 7; reinen* (1) 22?; reinisæn 1; sÆhan* 22; R.: durch Feuer läutern: ahd. irsiodan* 8, läutern: ahd. brennen 63; firsmelzen* 3; furben* 17; gireinen* 12?; gireinæn* 3; irfurben* 6; irlðttaren* 1; irsiodan* 8; lðttaren* 7; reinen* (1) 22?; reinisæn 1; sÆhan* 22; R.: durch Feuer läutern: ahd. irsiodan* 8

läutern: pðrgÐren, pðrgÐrn, pðrgÆren, pðrigÐren, mnd., sw. V.: nhd. »purgieren«, befreien, reinigen, läutern, klären, abführen, abortative Wirkung entfalten, rechtfertigen, entlasten; R.: reinigen läutern: pðren, mnd., sw. V.: nhd. reinigen läutern, klären

läutern: idg. *peu- (1), läutern: idg. *peu- (1)

läutern: germ. *hrainisæn, läutern: germ. *hrainisæn

läutern: viuren, viuweren, fiuren*, fiuweren*, mhd., sw. V.: nhd. »feuern«, feurig werden, feurig machen, feurig sein (V.), glühen, Feuer machen, brennen, entflammen, entzünden, läutern, im Feuer läutern; vunken, funken*, mhd., sw. V.: nhd. »funken«, Funken von sich geben, funkenartig schimmern, funkenartig glänzen, glänzen, Feuer machen, feurig machen, entzünden, läutern; R.: im Feuer läutern: viuren, viuweren, fiuren*, fiuweren*, mhd., sw. V.: nhd. »feuern«, feurig werden, feurig machen, feurig sein (V.), glühen, Feuer machen, brennen, entflammen, entzünden, läutern, im Feuer läutern; R.: läutern zu: veimen, feimen*, mhd., sw. V.: nhd. abschäumen, abfegen, klären, reinigen von, läutern zu

läutern: ae. õm’rian; gehlðttrian; hlðttrian; hlyttrian; m’rian, läutern: ae. õm’rian; gehlðttrian; hlðttrian; hlyttrian; m’rian

läutern: rÐinen, reinen, rÐnen*, mnd., sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischungen befreien, von Schmutz befreien, säubern, läutern; rÐinigen, renychen, reynigen, rÐiegen, renegen, reynichen, mnd., sw. V.: nhd. reinigen, von Beimischung befreien, läutern, beschneiden, vom Schmutz befreien, säubern, putzen, polieren, von Krankheit befreien, heilen, von Schuld befreien, von Sünden befreien, Unschuld beweisen, sicher machen, gefahrlos machen, entfernen, frei machen; schǖren (1), schuren, mnd., sw. V.: nhd. scheuern, blank putzen, von Rost befreien, fegen, säubern, putzen, reiben, reinigen, läutern, aneinander reiben, schlecht auskommen miteinander

läutern«: lutteren, lütteren, mnd., sw. V.: nhd. »läutern«, lauter machen, reinigen, säubern, erläutern, freimachen, klarstellen, verdeutlichen, für lauter erklären, auf die Lauterkeit untersuchen, abklären, überprüfen, prüfen, revidieren, Entscheidung in eine höhere Instanz ziehen

läutern«: ahd. gilðttaren* 15, läutern«: ahd. gilðttaren* 15

Läuternde -- sich Läuternde: rÐinemÐkÏrinne*, rÐinemÐkerinne, reynemecherinne, mnd., F.: nhd. Reinigende, sich Läuternde

Lautersalz: luttersolt, luttersalt, mnd., N.: nhd. Lautersalz

Lauterstall -- an Blutstall oder Lauterstall erkranken: vorsÐken (1), vorseiken, mnd., sw. V.: nhd. an Blutstall oder Lauterstall erkranken?

Lautertrank«: lðtertranc, liutertranc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Lautertrank«, über Kräuter und Gewürze abgeklärter Rotwein, Würzwein

Läuterung: sðberunge, mhd., st. F.: nhd. Säuberung, Läuterung; temperunge, mhd., st. F.: nhd. rechtes Maß, Mischung, gehörige Beschaffenheit, Mäßigung, Ausgewogenheit, Läuterung

Läuterung: liuterunge, lðterunge, mhd., st. F.: nhd. Läuterung, Reinigung

Läuterung: ðzgetrÆbenheit, mhd., st. F.: nhd. Austreibung, Läuterung

Läuterung: lutterunge, mnd.?, F.: nhd. Läuterung, Erklärung, Deklaration, Revision; pðrgÐringe*, pðrgÐrinc, pðrgÆrunc, mnd., F.: nhd. Reinigung, Läuterung, Rechtfertigung, Entschuldigung, Entlastung

Läuterung: vorlütteringe, mnd., F.: nhd. Reinigung, Läuterung, Auslegung, Erklärung; vornÆinge, vorniginge, vornigginge, mnd., F.: nhd. Erneuerung, Wiederaufrichtung, Wiederherstellung, Neuausstellung, Bestätigung, geistige Erneuerung, Wiedergeburt, Läuterung, Neuerung, Änderung

Läuterung: brennen (2), mhd., st. N.: nhd. »Brennen«, Läuterung, Läuterung von Metall; R.: Läuterung von Metall: brennen (2), mhd., st. N.: nhd. »Brennen«, Läuterung, Läuterung von Metall

Läuterung: ahd. irluttarida* 1, Läuterung: ahd. irluttarida* 1

Läuterung«: lutteringe, mnd., F.: nhd. »Läuterung«, Erläuterung, Aufklärung, Entscheidung, Erklärung

Läuterung«: erliuterunge, mhd., st. F.: nhd. »Läuterung«

lautes -- lautes Geschrei: schalgeschrei, mhd., st. N.: nhd. lautes Geschrei

lautes -- lautes Schreien: bõc, mhd., st. M.: nhd. Schreien, Gebrüll, Geschrei, lautes Schreien, Zank, Streit, Prahlerei, Zorn, Widerrede, Geschrei

lautes -- lautes Sprechen: kallen (2), mhd., st. N.: nhd. »Schwatzen«, lautes Sprechen, Plaudern; kelz, mhd., st. M.: nhd. lautes Sprechen, Prahlen, Schelten

lautes -- lautes Geschrei: blecken (2), plecken, mhd., st. N.: nhd. »Blöcken«, Blöken, lautes Geschrei

lautes -- lautes Gerede: schallen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen, Gesang, schreiendes Lärmen, Lärm, Geschrei, Gerede, lautes Gerede, Ausgelassenheit, Prahlerei, Lob, Preisen, Jubel, Freude, Prahlerei

lautes -- lautes Wort: schellewort, mhd., st. N.: nhd. lautes Wort, Scheltwort

lautes -- »lautes Gelächter«: kachtel, mhd., Sb.: nhd. »lautes Gelächter«

lautes -- lautes erregtes Wort: schalwort, mhd., st. N.: nhd. lautes erregtes Wort

lautes -- lautes Geschrei erheben: krõkelen, krakelen, mnd., sw. V.: nhd. lautes Geschrei erheben, gackern

lautes -- lautes Geräusch: dȫninge, mnd., F.: nhd. »Tönung«, Lärm, Getöse, lautes Geräusch

lautes -- lautes Gold: luttergolt, mnd.?, N.: nhd. lautes Gold, reines Gold

lautes -- lautes Sprechen: ræpen (3), ræpent, rðpent, mnd., N.: nhd. Rufen, Ruf, Geschrei, lautes Sprechen, Ausruf, Lärm, Getümmel, Wehklagen, Hilferuf, laute Unwillensäußerung, Einwand, Widerspruch, öffentliche Verkündung, Einladung, Tierlaut

lautes -- lautes Hersagen: dÐclõmõcie, mnd., F.: nhd. »Deklamation«, Vortrag, lautes Hersagen

lautes -- lautes Weinen: blerre, mnd., N.: nhd. Geplärre, Geschrei, lautes Weinen, Wehklagen (N.), Winseln; blerren (2), blerrent, mnd., N.: nhd. Plärren, Geplärre, Geschrei, lautes Weinen

lautes -- lautes Treiben: spalk, mnd., M.: nhd. Geschrei, Lärm, wüstes Wesen, Getöse, Krach, lautes Treiben, Durcheinander, Aufheben, Mühe, Umstand, Posse, Ulk, Unfug, Unsinn, Unwesen

lautes -- lautes Prahlen: bõch (2), mnd., M.: nhd. lautes Prahlen, lautes Rühmen, Hoffart

lautes -- lautes Rühmen: bõch (2), mnd., M.: nhd. lautes Prahlen, lautes Rühmen, Hoffart

lautes -- lautes Weinen: schrichte, schricht, schruchte, mnd., N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte

lautes -- lautes Rufen: schrichte, schricht, schruchte, mnd., N.: nhd. Geschrei, lautes Rufen, lautes Weinen, Wehklagen, Jagdruf, Waidmannsruf, Notruf, Zetergeschrei, Gerüfte; schrÆen (2), schrÆent, schrÆgen, schrÆgent, mnd., N.: nhd. Schreien, lautes Rufen, Weinen, Jammern, Wehklagen

lautes -- lautes Schwatzen: kibbelen (2), mnd., N.: nhd. Zank, Geschwätz, lautes Schwatzen, Wortwechsel, Wortstreiterei

lautes -- anhaltendes lautes Geräusch: rðschen (2), rðschent, mnd., N.: nhd. Rauschen, anhaltendes lautes Geräusch, Geratter, schnelle Fortbewegung, Sturmlauf; rðsinge (2), mnd., F.: nhd. anhaltendes lautes Geräusch, Rauschen

lautes -- lautes Tönen: gelpf (1), gelf, gelph, mhd., st. N.: nhd. lautes Tönen, Lärm, Fröhlichkeit, Spott, Hohn, Übermut, Geschrei, Gebrüll, Prahlerei, Macht

lautes -- lautes Lachen: schachchen* (2), schachchent, mnd., N.: nhd. lautes Lachen

lautes -- lautes Reden: gekelle, mhd., st. N.: nhd. Geschwätz, lautes Reden

lautes -- lautes Lachen: kach, mhd., st. M.: nhd. lautes Lachen; kachez, kahtz, mhd., st. M.: nhd. lautes Lachen

lautes -- lautes Gelächter: kachezzunge 1, kahhezzunge, mhd., st. F.: nhd. lautes Gelächter

lautes -- lautes Klagen: schrÆe, schrige, schrÆ, mnd., N.: nhd. Schrei, Ruf, lautes Klagen, Jammergeschrei, Geschrei, Notruf, Gerüfte

lautes -- lautes Klagen: gekrÆen, mhd., st. N.: nhd. »Schreien«, lautes Klagen

läutet -- Glocke die zur Ratssitzung läutet: rõtklocke, mnd., F.: nhd. »Ratglocke«, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden; rÐdeklocke, mnd., F.: nhd. Ratglocke, Glocke die zur Ratssitzung läutet, Glocke mit der die Mitglieder des Stadtrats zur Ratsversammlung gerufen werden

läutet -- Kirchenbediensteter der die Glocken läutet: pulsante, mnd., M.: nhd. Glockenläuter, Kirchenbediensteter der die Glocken läutet

läutet -- Glocke die zum Aufruhr läutet: schichtklocke, mnd., F.: nhd. Glocke die zum Aufruhr läutet

Läutezeit: klingentÆt, mnd., F., M.: nhd. »Klingenzeit«, Läutezeit

lautgebend: lðthaft, mhd., Adj.: nhd. laut, lautgebend

lauthals -- lauthals fordernd: ahd. wel* (1) 3, lauthals -- lauthals fordernd: ahd. wel* (1) 3

Lautheit: liute (1), lðte, mhd., st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht; lð, mhd., st. F.: nhd. Lautheit, Ton (M.) (2), Stimme, Laut, Inhalt, Sage, Gerücht

Lautheit«: ahd. lðtÆ 9; lðtida* 1; lðtnussa* 2; lðtnussi* 1?; lðtnussÆ* 4?; lðtnussida 6, Lautheit«: ahd. lðtÆ 9; lðtida* 1; lðtnussa* 2; lðtnussi* 1?; lðtnussÆ* 4?; lðtnussida 6

lautig«: lðtic***, mhd., Adj.: nhd. »lautig«

lautlos: stilllÆke*, stillÆke, stilleke, mnd., Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; stilllÆken*, stillÆken, stilliken, stilken, mnd., Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; stum, stom, mnd., Adj.: nhd. stumm, physisch unfähig zu reden seiend, lautlos, klanglos, schweigend, sich nicht am Gespräch beteiligend, unfähig zur Teilnahme am Gespräch, geistig stumpf, nicht reden wollend, unbenannt

lautlos: hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos

lautlose -- lautlose Blähung: vist, vÆst, fist*, fÆst*, mhd., st. M.: nhd. »Fist«, Furz, lautlose Blähung, Klappern

Lautlosigkeit: stille (1), mnd., F.: nhd. Stille, Ruhe, Sanftheit, Milde, Lautlosigkeit

Lautmär«: lðtmÏre (2), mhd., st. N.: nhd. »Lautmär«, Gerücht, Gerede

lautmären«: lðtmÏren, mhd., sw. V.: nhd. »lautmären«, kundbar machen, verkünden, kundtun

Lautmärung«: lðtmÏrunge, mhd., st. F.: nhd. »Lautmärung«, Bekanntmachung, öffentliche Bekanntmachung einer Verlobung

lautmer«: lðtmÏre (1), mhd., Adj.: nhd. »lautmer«, öffentlich, bekannt

lautreisig«: lðtreisic, mhd., Adj.: nhd. »lautreisig«, laut schreiend

lautschallend: ahd. lðt (1) 9, lautschallend: ahd. lðt (1) 9

lautschallend: schalbÏre, mhd., Adj.: nhd. lautschallend, weitschallend, bekannt, berühmt, ruchbar, laut, ruhmreich

Lautsein -- übermütiges Lautsein: schal (2), mhd., st. M.: nhd. Schall, Geräusch (N.) (1), Getöse, Menge, Stimmen (F. Pl.), Gesang, Gelächter, Jubel, Klage, Geschrei, Lärm, Freudenlärm, Freude, Ruhm, übermütiges Lautsein, Prahlerei, Prahlwerk, Gerede, Gerücht, Gegenstand des Geredes, Gegenstand des Spottes, Klang, Ton (M.) (2)

lautsprechen: lðden (1), lǖden, liuden, mnd., sw. V.: nhd. laut sein (V.), laut werden, Geräusch verursachen, schreien, Lärm machen, dröhnen, lautsprechen, klingen, erklingen, tönen, Glocke schlagen, läuten, beläuten, einläuten, durch Läuten zusammen rufen, Laut von sich geben, verlauten lassen, aussagen, sich äußern, sich vernehmen lassen

Lautstärke -- durch Lautstärke hervorstechen: rÐgnÐren, rÐgnÆren, rÐngnÐren, reyngneren, regneren, mnd., sw. V.: nhd. »regieren«, Herrschaftsgewalt innehaben, herrschen, großen Einfluss haben, bestimmen, heftig lärmen, durch Lautstärke hervorstechen

Lautstärke: ahd. lðtÆ 9, Lautstärke: ahd. lðtÆ 9

lauttönend: an. skjallr, lauttönend: an. skjallr

lauttönend: ae. sciell (3), lauttönend: ae. sciell (3)

Lautung: lðt (3), mhd., st. M.: nhd. Laut, Ton (M.) (2), Wortlaut, Inhalt, Klang, Stimme, Rede, Schrei, Gesang, Lautung

Lautung«: lðtunge, mhd.?, mnd., st. F.: nhd. »Lautung«, Widerhall, Wortlaut

lauwarm: ahd. lõo* 9; R.: lauwarm sein (V.): ahd. walahhÐn* 2; R.: lauwarm werden: ahd. walahhÐn* 2; lõwÐn* 1, lauwarm: ahd. lõo* 9; R.: lauwarm sein (V.): ahd. walahhÐn* 2; R.: lauwarm werden: ahd. walahhÐn* 2; lõwÐn* 1

lauwarm: vorslõgen (2), vorslagen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, verschlagen (Adj.), lauwarm; warmelicht, warmelich, mnd.?, Adj.: nhd. »wärmlich«, lauwarm, leicht warm; warmelichtich*, warmelechtich, mnd.?, Adj.: nhd. lauwarm; warmelichtigen*, warmlechtigen, mnd.?, Adv.: nhd. lauwarm; warmlichtich***, mnd.?, Adj.: nhd. lauwarm; wlak, mnd.?, Adj.: nhd. lau, lauwarm, warm, gleichgültig, lässig; wlakwarm, mnd.?, Adj.: nhd. lauwarm

lauwarm: lõwe, lÐwe, lõb, mhd., Adj.: nhd. lau, lauwarm, schwankend; lõwic, mhd., Adj.: nhd. lauwarm; lõwiclich***, lÐwiclich***, mhd., Adj.: nhd. lau, lauwarm; lõwiclÆche*, lÏwiclÆche*, lÐwiclÆche*, lõweclÆche, lÏweclÆche, lÐweclÆche, mhd., Adv.: nhd. lau, lauwarm, schwankend

lauwarm: germ. *hlÐwa-; *hleuja-; *walga- (1); *wlaka-, lauwarm: germ. *hlÐwa-; *hleuja-; *walga- (1); *wlaka-

lauwarm: ae. wlacu; wlÏc; wlÏclic; wlÏclÆce; R.: lauwarm sein (V.): ae. wlacian; R.: lauwarm werden: ae. wlacian, lauwarm: ae. wlacu; wlÏc; wlÏclic; wlÏclÆce; R.: lauwarm sein (V.): ae. wlacian; R.: lauwarm werden: ae. wlacian

lauwarm: lauw, law, mnd., Adj.: nhd. lau, lauwarm, halb warm; lÆwarm, lyewarm, mnd., Adj.: nhd. lauwarm

lauwarm: badewarm, mhd., Adj.: nhd. lauwarm

lauwerden: entlõwen, mhd., sw. V.: nhd. lauwerden, auftauen

Lava: an. hraun, Lava: an. hraun

Lavastücke -- aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke: pæmes, p²mes, poymes, poimes, pÐmes, pÐmese, pÐmesse, pÐmetze, peemse, pÐmse, mnd., M.: nhd. aufgeblähte und glasig erstarrte Lavastücke, Bimsstein, poröses dem Bimsstein vergleichbares Material das aus ungelöschtem Kalk und Eiweiß hergestellt wird

Lavendel: ahd. winsam*? 1; gimagada 1; lavendula 22, Lavendel: ahd. winsam*? 1; gimagada 1; lavendula 22

Lavendel: lavande, mhd., st. F.: nhd. Lavendel, Lavendelkraut; lavendel 8, mhd., M.: nhd. Lavendel, Lavendelkraut; lavendele, lavandele, mhd., st. F., M.: nhd. Lavendel, Lavendelkraut

Lavendel: lavendel, laffendel, lovendel, lofengel, levendel, lovengel, mnd., Sb.: nhd. Lavendel, wohlriechendes Heilkraut; lavendelkrðt, mnd., N.: nhd. »Lavendelkraut«, Lavendel; læfengel*, lofengel, mnd.?, M.: nhd. Lavendel; R.: mit Lavendel gewürztes Bier: lavendelenbÐr, mnd., N.: nhd. »Lavendelbier«, mit Lavendel gewürztes Bier

Lavendel: spÆk (1), spick, mnd., Sb.: nhd. Speik, Lavendel; R.: unter Verwendung von Lavendel und Speik hergestellte Wundauflage: spÐkplaster, speckplaster, mnd., N.: nhd. »Speikpflaster«?, unter Verwendung von Lavendel und Speik hergestellte Wundauflage?

Lavendel: as. l’vindola* 2, Lavendel: as. l’vindola* 2

Lavendelbier«: lavendelenbÐr, mnd., N.: nhd. »Lavendelbier«, mit Lavendel gewürztes Bier

Lavendelblüte: lavendelblæme, mnd., F.: nhd. Lavendelblüte

Lavendelextrakt: lavendelenwõter, mnd., N.: nhd. »Lavendelwasser«, Lavendelextrakt

Lavendelkraut: lavande, mhd., st. F.: nhd. Lavendel, Lavendelkraut; lavendel 8, mhd., M.: nhd. Lavendel, Lavendelkraut; lavendele, lavandele, mhd., st. F., M.: nhd. Lavendel, Lavendelkraut

Lavendelkraut«: lavendelkrðt, mnd., N.: nhd. »Lavendelkraut«, Lavendel

Lavendelöl: spÆkȫlie, spickolij, spÆkoli, mnd., N.: nhd. Lavendelöl

Lavendelwasser«: lavendelenwõter, mnd., N.: nhd. »Lavendelwasser«, Lavendelextrakt

lavieren: lavÐren, mnd., sw. V.: nhd. lavieren, gegen den Wind segeln, sich hin und her winden, vorsichtig vorgehen, vorsichtig behandeln; lovÐren, mnd., V.: nhd. lavieren

Lawine: lÏn, lãn, mhd., F.: nhd. Lawine; lÐne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lawine

Laxativ: rȫredrank, rȫrdrank, rærdrank, mnd., M.: nhd. »Rührtrank«, Abführmittel, Abführungsmittel, Laxativ
Laxiertrank: ruortranc, mhd., st. N.: nhd. »Ruhrtrank«, Laxiertrank

laziesen«: lasǖren***, mnd., sw. V.: nhd. »laziesen«, mit Lasur überziehen, blau anmalen?

Le -- Le Havre de Grâce: Habel, mnd., ON: nhd. Le Havre de Grâce

Lebemann: jðchei*, juchei, jðchey, mnd., M.: nhd. Draufgänger, Leichtfuß, Lebemann; R.: junger Lebemann: kunstabel, kunstavel, konstavel, constabel, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, Sohn des reichen Bürgertums, Junker, junger Lebemann, wolhabender Lebemann, Kronfeldherr des französischen Königs, Konnetabel; R.: wolhabender Lebemann: kunstabel, kunstavel, konstavel, constabel, mnd., M.: nhd. Angehöriger einer Brüderschaft von Patriziern und reichen Bürgern, Veranstalter vornehmer bürgerlicher Festlichkeiten, Sohn des reichen Bürgertums, Junker, junger Lebemann, wolhabender Lebemann, Kronfeldherr des französischen Königs, Konnetabel

Lebemann: lebÏre, mhd., st. M.: nhd. »Lebender«, Lebemann

Lebemeister«: lebemeister, lebmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lebemeister«, Lebmeister, Lebensmeister, Lebensweiser, Weiser (M.) (1)

leben: võren (1), fõren*, mnd., st. V.: nhd. jede Art von Bewegung von einem Ort zum anderen von Menschen und Tieren und Sachen, fahren, ziehen, gehen, wandern, reisen, fortgehen, ausreisen, abfahren, aufbrechen, entweichen, sich begeben (V.), sich bewegen, fallen, überfallen (V.), verfahren (V.), leben, sich befinden, in ein Dienstverhältnis oder einen Beruf eintreten, einfahren (bergmännisch), in schneller oder plötzlicher Bewegung sein (V.), anfallen, zufallen, sich vererben (Lehngut), sich zu einer Handlung anschicken, sich verhalten (V.), sich befinden, sich aufführen, einhergehen, auftreten, verfahren (V.), vorgehen, befahren (V.)

leben: afries. leva (1) 21; libba 43, leben: afries. leva (1) 21; libba 43

leben: inwõnen***, mnd., V.: nhd. wohnen, leben; R.: als Christ leben: kristlÐven***, mnd., sw. V.: nhd. als Christ leben; R.: als Mönch leben: inbegÐven (1), mnd., st. V.: nhd. dem Kloster übergeben (V.), als Mönch leben, als Ordensgeistlicher leben; R.: als Ordensgeistlicher leben: inbegÐven (1), mnd., st. V.: nhd. dem Kloster übergeben (V.), als Mönch leben, als Ordensgeistlicher leben

leben: begõn, begÐn, mnd., st. V.: nhd. begehen, hingehen, abweiden, berühren, erreichen, treffen, aufsuchen, ertappt werden, betrügen, Verbrechen begehen, Sünde begehen, Messe abhalten, feiern, leben, sich verhalten (V.), sich ernähren

leben -- in Ehe leben: afries. togaderasitta 1 und häufiger?; R.: Nachstellung nach dem Leben: afries. lÆflÐge 1 und häufiger?, leben -- in Ehe leben: afries. togaderasitta 1 und häufiger?; R.: Nachstellung nach dem Leben: afries. lÆflÐge 1 und häufiger?

leben: geleven (2), mnd., sw. V.: nhd. leben, erleben

leben: ahd. bðan 106; gilebÐn* 2; kwekkÐn* 3; lebÐn (1) 243?; lÆhhamon fuoren; sÆn (2) 1750?; werban* 73; wesan* (2) 12240?; wonÐn* 83; R.: ewig leben: ahd. lebÐn (1) 243?; R.: im Ausland leben: ahd. wallæn* 26; R.: in wilder Ehe leben: ahd. kebisæn* 3; R.: leben lassen: ahd. lÆbhaftigæn* 1; R.: leben von: ahd. lebÐn (1) 243?, leben: ahd. bðan 106; gilebÐn* 2; kwekkÐn* 3; lebÐn (1) 243?; lÆhhamon fuoren; sÆn (2) 1750?; werban* 73; wesan* (2) 12240?; wonÐn* 83; R.: ewig leben: ahd. lebÐn (1) 243?; R.: im Ausland leben: ahd. wallæn* 26; R.: in wilder Ehe leben: ahd. kebisæn* 3; R.: leben lassen: ahd. lÆbhaftigæn* 1; R.: leben von: ahd. lebÐn (1) 243?

leben: ae. bÆdan; drohtnian; eardian; gebÆdan; geeardian; gelibban; libban; R.: Art zu leben: ae. drohtnung; R.: im Ausland leben: ae. ’lþéodian; R.: in der Fremde leben: ae. ’lþéodian; R.: üppig leben: ae. Êstan; R.: Mönch der nach eigenen Regeln lebt: ae. selfdÊma, leben: ae. bÆdan; drohtnian; eardian; gebÆdan; geeardian; gelibban; libban; R.: Art zu leben: ae. drohtnung; R.: im Ausland leben: ae. ’lþéodian; R.: in der Fremde leben: ae. ’lþéodian; R.: üppig leben: ae. Êstan; R.: Mönch der nach eigenen Regeln lebt: ae. selfdÊma

leben -- länger leben: vorlÐven (2), vorleven, mnd., sw. V.: nhd. überleben, länger leben, über eine angegebene Zeit hinaus am Leben bleiben; R.: langes Leben: vristinge, mnd., F.: nhd. Aufschub, Fristung, Schonung, Erhaltung, langes Leben

leben -- in Herrlichkeit leben: wÐrtschoppen*, wertschapen, werschappen, werschopen, werschoppen, werschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wirtschaften, Gasterei halten, Hochzeit feiern, schmausen, in Freuden leben, in Herrlichkeit leben; R.: ins Leben rufen: vorwecken, mnd., sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, wecken, ins Leben rufen, auferwecken, erregen; R.: ins Leben zurückrufen: vorquicken, mnd., sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern; R.: irdisches Leben: tÆt, mnd., F., M.: nhd. Zeit, Zeitraum, Weile, Zeitpunkt, Termin, irdisches Leben

leben -- üppig leben: ðtweiden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausweiden, ausschweifend leben, üppig leben; wolvõren*, wolvaren, mnd.?, st. V.?: nhd. »wohl fahren«, Glück haben, sich wohl befinden, herrlich leben, üppig leben; R.: weltliches Leben: werlt, werlde, werlit, werle, warlt, mnd.?, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben; R.: zum Leben bringen: vorquicken, mnd., sw. V.: nhd. beleben, ins Leben zurückrufen, zum Leben bringen, auferwecken, zur Besinnung bringen, erquicken, erfrischen, laben, stärken, neuen Mut geben, aufmuntern

leben -- leben lassen: vristen, fristen*, mnd., sw. V.: nhd. fristen, aufschieben, einen späteren Zeitpunkt bestimmen, auf einen späteren Zeitpunkt verlegen (V.), vertagen, hinauszögern, Bedenkzeit gewähren, leben lassen; R.: Stellung im Leben: trÐde*, trede, mnd.?, st. M.: nhd. Tritt, Schritt, Tanzschritt, Zug im Schachspiel, Auftreten, Gebaren, Stand, Stellung im Leben, Stufe, Hausausgang, Weg; R.: sündiges Leben: werlt, werlde, werlit, werle, warlt, mnd.?, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben; R.: sündliches Leben: werlt, werlde, werlit, werle, warlt, mnd.?, F.: nhd. Welt, Weltalter, Zeitalter, Schöpfung, Weltall, Erde, Reichsapfel, Menschheit, weltliches Leben, sündliches Leben, sündiges Leben; R.: über eine angegebene Zeit hinaus am Leben bleiben: vorlÐven (2), vorleven, mnd., sw. V.: nhd. überleben, länger leben, über eine angegebene Zeit hinaus am Leben bleiben; R.: unerbauliches Leben: unstichtichhÐt*, unstichticheit, mnd.?, F.: nhd. unerbauliches Leben

leben -- unkeusch leben: unkǖschen, mnd.?, sw. V.: nhd. unkeusch sein (V.), unkeusch leben

leben -- außerhalb seiner Vaterstadt leben: ðtwÐsen***?, mnd.?, sw. V.: nhd. ausweichen, außerhalb seiner Vaterstadt leben, verbannen

leben -- ausschweifend leben: ðtweiden, mnd.?, sw. V.: nhd. ausweiden, ausschweifend leben, üppig leben

leben -- aussschweifend leben: ungevȫren***, ungeværen, mnd., V.: nhd. aussschweifend leben

leben -- in Freuden leben: wÐrtschoppen*, wertschapen, werschappen, werschopen, werschoppen, werschuppen, mnd.?, sw. V.: nhd. wirtschaften, Gasterei halten, Hochzeit feiern, schmausen, in Freuden leben, in Herrlichkeit leben

leben -- herrlich leben: wolvõren*, wolvaren, mnd.?, st. V.?: nhd. »wohl fahren«, Glück haben, sich wohl befinden, herrlich leben, üppig leben; R.: in das menschliche Leben eingreifen: visitêren, fisitÐren*, mnd., sw. V.: nhd. heimsuchen, in das menschliche Leben eingreifen, sich offenbaren (von Gott und Christus), anlässlich eines Besuches bewirten, besichtigen, visitieren

leben: geleben, mhd., sw. V.: nhd. leben, zusammenleben, erleben, leben für, nachleben, befolgen, am Leben bleiben, erfahren (V.)

leben: begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; bejagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen; bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

leben: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen

leben -- länger leben als: überleben, uberleven, overleven, mhd., sw. V.: nhd. überleben, länger leben als; R.: Leben im Überfluss: üppicheit, üppecheit, uppeckeit, üppekeit, üppikeit, upkeit, uppekeit, oppikeit, uphigÐt, mhd., st. F.: nhd. »Üppigkeit«, Leben im Überfluss, Eitelkeit, Übermut, Vergänglichkeit, Leichtfertigkeit, Nichtigkeit, ausschweifender Lebenswandel; R.: Leben in Freude: vröudenleben, fröudenleben*, mhd., st. N.: nhd. »Freudenleben«, Leben in Freude; R.: Leben in Frieden: vrideleben (2), vritleben, frideleben*, fritleben*, mhd., st. N.: nhd. friedliches gesichertes Leben, Leben in Frieden; R.: nicht mehr zu Leben haben: verzeren, verzern, vorzern, ferzeren*, ferzern*, forzern*, mhd., sw. V.: nhd. verzehren, aufessen, fressen, zu sich nehmen, aufzehren, aufwenden, aufbrauchen, verbrauchen, vergeuden, aufnehmen, verbringen, verleben, hingeben, zerfressen (V.), verletzen, zugrunde richten, vernichten, zerstören, hinbringen, seine Habe verzehren, nicht mehr zu Leben haben, sich abzehren, entkräften, durch Überanstrengung Schaden leiden (durch Überanstrengung leiden), zugrundegehen; R.: ums Leben bringen: umbebringen, umbe bringen, mhd., an. V.: nhd. umherführen, abwenden, verwehren, verderben lassen, vergeuden, ums Leben bringen; verbringen, vürbringen, vürpringen, ferbringen*, mhd., an. V.: nhd. vollbringen, ausführen, durchsetzen, abschaffen, vernichten, vollenden, ausbauen, zu Ende bringen, vertun, ums Leben bringen, töten; R.: ungewohntes Leben: ungewonheit, mhd., st. F.: nhd. Ungewohntheit, noch nicht Vorgekommenes, mangelnde Übung, ungewohntes Leben, Unmöglichkeit, Unüblichkeit, Verstoß gegen Herkunft und Recht

leben -- leben von: betragen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. leben in, leben von, auskommen mit, Auskommen haben, Unterhalt haben, nähren, ertragen (V.), vollbringen, tragen, bringen; ezzen (1), mhd., st. V.: nhd. essen, fressen, weiden (V.), sich ernähren, leben von; R.: liederliches Leben: büeberÆe, mhd., st. F.: nhd. Büberei, liederliches Leben; R.: nach dem Leben trachten: durchÏhten, durÏhten, mhd., sw. V.: nhd. verfolgen, nach dem Leben trachten; R.: sein Leben verlieren: abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, mhd., st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; R.: zuchtloses Leben: buobenleben, mhd., st. N.: nhd. »Bubenleben«, zuchtloses Leben, Lotterleben

leben -- in Untugenden leben: untugenden, mhd., sw. V.: nhd. in Untugenden leben

leben: anfrk. libben* 6, leben: anfrk. libben* 6

leben: an. lifa (1); R.: armselig leben: an. tæra; R.: elend leben: an. nara, leben: an. lifa (1); R.: armselig leben: an. tæra; R.: elend leben: an. nara

leben: lÐven (2), leyven, mnd., sw. V.: nhd. leben, am Leben sein (V.), erleben, erfahren (V.)

leben: lÆvigen***, livigen, mnd., sw. V.: nhd. »leiben«, leben; ȫverlÐven, æverlÐven, averlÐven, mnd., sw. V.: nhd. überleben, leben, am Leben bleiben, jemanden überleben, länger leben, etwas erleben, etwas überstehen, etwas aushalten, hinleben
leben: as. kwikæn* 1; libbian 40, leben: as. kwikæn* 1; libbian 40

leben: sitten (1), mnd., st. V.: nhd. sitzen, teilnehmen, im Dienst sein (V.), thronen, regieren, Sitz innehaben, Sitzung abhalten, zu Gericht sitzen, rechtsprechen, amtieren, Geschäfte des Amtes führen, Sitz haben, Aufenthalt haben, festen Wohnsitz haben, ansässig sein (V.), wohnen, leben, gefangen sitzen, versäumen, nicht einhalten, befinden, haften, festsitzen, sein (V.), passen, anstehen, geziemen, sitzend ausüben, zu Pferde steigen; swÐven (1), schwÐven, sweffen, schweffen, mnd., sw. V.: nhd. schweben, fliegen, treiben, schwimmen, bewegen, unentschieden sein (V.), beweglich aufgehängt sein (V.), hängen, übertreffen, vorhanden sein (V.), herrschen, aufhalten, leben; R.: auf Kosten anderer leben: smorotsen, mnd., sw. V.: nhd. »schmarotzen«, von andern zehren, auf Kosten anderer leben; smorotsigen, mnd., sw. V.: nhd. »schmarotzen«, von andern zehren, auf Kosten anderer leben

leben: germ. *libÐn, leben: germ. *libÐn

leben -- leben für: geleben, mhd., sw. V.: nhd. leben, zusammenleben, erleben, leben für, nachleben, befolgen, am Leben bleiben, erfahren (V.)

leben: idg. *gÝeØ- (3), leben: idg. *gÝeØ- (3)

leben: idg. *leibh-, leben: idg. *leibh-

leben: got. liban 61=60, usmitan 6

leben -- Art vornehm zu leben: hæchvart (1), hæchfart*, hævart, hæfart*, mhd., st. F.: nhd. Hoffart, Art vornehm zu leben, Hochsinn, edler Stolz, vornehme Lebensart, äußerer Glanz, Pracht, Aufwand, Übermut, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit, Hochherzigkeit

leben: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; sitzen (1), mhd., st. V.: nhd. sitzen, sich setzen, leben, sein (V.), Sitz innehaben, wohnen, Platz nehmen, sich daransitzen, sich daranmachen, absteigen, absitzen von, lagern, sitzen bleiben auf, sitzen zwischen, steigen auf, steigen in, sich beugen über, herrschen über, residieren, sich setzen auf, Sitzung abhalten, ansässig sein (V.), als Richter sitzen, als Herrscher sitzen, zu Gericht sitzen, regieren, sich im Besitze finden, sich aufhalten, sitzend einnehmen, besitzen, bleiben, in bestimmtem Vorrecht bleiben, in bestimmtem Recht bleiben, angemessen sein (V.)

leben: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; tragen (2), mhd., sw. V.: nhd. Richtung einnehmen, tragen, an sich haben, besitzen, seinen Unterhalt haben, sich nähren, sich ernähren, leben

leben -- leben bei: bÆsitzen, bÆ sitzen, mhd., st. V.: nhd. beisitzen, beisitzen bei Gericht, sitzen bei, leben bei; R.: Leben betreffend: enlÆbe, mhd., Adj.: nhd. am Leben seiend, Leben betreffend, leiblich; R.: Leben führen: bedonen, mhd., sw. V.: nhd. streben, Leben führen, anwesend sein (V.), verweilen, sich ausbreiten

leben -- leben ohne: belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne

leben -- leben in: belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; betragen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. leben in, leben von, auskommen mit, Auskommen haben, Unterhalt haben, nähren, ertragen (V.), vollbringen, tragen, bringen; R.: Leben in der Fremde: ellende (3), ellent, elelende, enelende, mhd., st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer; ellenttuom, ellentuom, elelentuom, mhd., st. N., st. M.: nhd. anderes Land, Ausland, Fremde (F.) (1), Leben in der Fremde, Verbannung, Elend

leben: pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

leben -- verschwenderisch leben: vertuon (1), fertuon*, mhd., an. V.: nhd. vertun, aufbrauchen, verbrauchen, verzehren, hinbringen, vergeblich tun, wegschaffen, weggeben, verleihen, hingeben, benehmen, vertilgen, verderben, verbringen, versperren, sich abseits zusammentun, versammeln, verschwenden, durchbringen, ausgeben, verschwenderisch leben, sich durch Handeln verfehlen, einschließen, verdammen, aufgeben; R.: zum Leben erwecken: ðferquicken, ðf erquicken, ðferkucken, ðf erchücken, mhd., sw. V.: nhd. auferwecken, zum Leben erwecken, erheben aus

leben: leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, mhd., sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

Leben -- langes Leben: lancleben, mhd., st. N.: nhd. langes Leben, hohes Alter; lanclÆp, mhd., st. M.: nhd. langes Leben; R.: leben für: leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, mhd., sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

Leben -- liederliches Leben führen: luoderen* (1), luodern, lðdern, mhd., sw. V.: nhd. »ludern«, reizen, locken (V.) (2), anlocken, verlocken, schlemmen, liederliches Leben führen, lockeres Leben führen, Possen treiben

Leben -- gemeinsames Leben: miteleben (2), mhd., st. N.: nhd. gemeinsames Leben, Zusammenleben

Leben -- Kampf auf Leben und Tod: nætstrÆt, mhd., st. M.: nhd. in Not bringender Kampf, Kampf auf Leben und Tod

Leben -- Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: lÆbesnot, mhd., st. F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche, was zum Leben notwendig ist

Leben erhalten (V.): genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit

Leben -- Leben habend: lÆphaft, mhd., Adj.: nhd. leibhaftig, lebendig, wirklich, kräftig, Leben habend, lebend, wohlgestalt, persönlich; lÆphaftic, mhd., Adj.: nhd. »leibhaftig«, Leben habend, lebend, wohlgestaltet, leibhaftig, persönlich; R.: leben mit: mitewonen (1), mite wonen, mhd., sw. V.: nhd. eignen, eigen sein (V.), zu eigen sein (V.), zuteil werden, haben, tragen, sein (V.), bleiben bei, umgehen mit, leben mit, getragen werden; pflegen* (1), phlegen, plegen, mhd., st. V. (5): nhd. pflegen, behüten, beschützen, verantworten, sorgen für, sich mit freundlicher Sorge annehmen, umgehen, leben mit, als Geschäft besorgen, als Pflicht besorgen, Aufsicht haben, umgehen mit, betreiben, üben, tun, machen, handeln, sich bedienen, brauchen, besitzen, haben, geben, gewähren, verabreichen, verbürgen für, versprechen, Sitte haben, Gewohnheit haben, verehren, Vormundschaft üben über, sich verbürgen für, sich kümmern um, sich annehmen, bewachen, hüten, schützen, bewahren, einhalten, ausüben, sich beschäftigen mit, treiben, zeigen, innehaben, führen, halten, anführen, vorstehen, verwalten, beaufsichtigen, herrschen, erreichen, erwerben, erlangen, erleiden, erfahren (V.), annehmen, bewirken, genießen, sich aufhalten, leben, zur Verfügung stellen, bereithalten, ausstatten, sich in Acht nehmen vor, Gewohnheit haben zu, üblicherweise verwenden, gewohnt sein (V.)

Leben -- Leben und Treiben eines Gauklers: lotervuore, loterfuore*, lottervuore, lotterfuore*, mhd., st. F.: nhd. Leben und Treiben eines Gauklers, Lotterleben; loterwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Lotterweise«, Leben und Treiben eines Gauklers

Leben: gesunt (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Gesundheit, Leben, Unverletztheit, Heil; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, mhd., st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis; hals, mhd., st. M.: nhd. Hals, Kinn, Nacken, Genick, Kopf, Leben, Koller (N.), Gang (M.) (2), Öffnung, Röhre, Brustharnisch, Berggrat, Kehle (F.) (1), Brust, Person, Kleidungsstück, Anhöhe, Erdzunge; jõr, mhd., st. N.: nhd. Jahr, Zeit, Alter (N.), Leben

Leben: dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung; R.: am Leben bleiben: beklÆben, biklÆben, mhd., st. V.: nhd. haften bleiben, verbleiben, wurzeln, gedeihen, stecken bleiben, verkommen (V.), am Leben bleiben, davonkommen, zurückbleiben, übrigbleiben, Wurzeln schlagen, haftenbleiben an, verhaftet sein (V.), umkommen, verhungern, verbleiben; belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; R.: am Leben seiend: enlÆbe, mhd., Adj.: nhd. am Leben seiend, Leben betreffend, leiblich; R.: bäurisches Leben: dörpelleben*, törpelleben, mhd., st. N.: nhd. bäurisches Leben; R.: dornenvolles Leben: dornezzen (2), mhd., st. N.: nhd. dornenvolles Leben, Dornenschlucken; R.: eheliches Leben: Ðweleich*, Ðleich, mhd., st. M.: nhd. eheliches Leben; R.: Leben als Bettler: betelwerc, mhd., st. N.: nhd. »Bettelwerk«, Leben als Bettler

Leben -- ein bestimmtes Leben führen: leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, mhd., sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

Leben -- lockeres Leben führen: luoderen* (1), luodern, lðdern, mhd., sw. V.: nhd. »ludern«, reizen, locken (V.) (2), anlocken, verlocken, schlemmen, liederliches Leben führen, lockeres Leben führen, Possen treiben

Leben -- mäßiges Leben: mittelleben, mhd., st. N.: nhd. »Mittelleben«, mäßiges Leben; R.: nach der Mönchsregel zu leben beginnen: münechen, munichen, münchen, munchen, mhd., sw. V.: nhd. »mönchen«, Mönch werden, ins Kloster gehen, zum Mönch bestimmen, zum Mönch machen, entmannen (?), Mönch werden, nach der Mönchsregel zu leben beginnen

Leben: ae. blÚd (1); ealdor (2); faru; feorh; feorhlÆf; fierhþ; gÚst; lÆf; sõwol; weorold; R.: einsames Leben: ae. õncorlÆf; R.: für ein langes Leben: ae. wÆdefeorh (2); R.: hartes Leben: ae. earfoþsÆþ; R.: klösterliches Leben: ae. mynsterlÆf; R.: Leben führen: ae. drohtnian; R.: Leben nach klösterlichen Regeln: ae. regollÆf; R.: Scheiden vom Leben: ae. lÆfgedõl; R.: weltliches Leben: ae. weoroldhõd; weoroldlÆf; R.: mit Leben versehen (V.): ae. lÆffÏstan, Leben: ae. blÚd (1); ealdor (2); faru; feorh; feorhlÆf; fierhþ; gÚst; lÆf; sõwol; weorold; R.: einsames Leben: ae. õncorlÆf; R.: für ein langes Leben: ae. wÆdefeorh (2); R.: hartes Leben: ae. earfoþsÆþ; R.: klösterliches Leben: ae. mynsterlÆf; R.: Leben führen: ae. drohtnian; R.: Leben nach klösterlichen Regeln: ae. regollÆf; R.: Scheiden vom Leben: ae. lÆfgedõl; R.: weltliches Leben: ae. weoroldhõd; weoroldlÆf; R.: mit Leben versehen (V.): ae. lÆffÏstan

Leben: afries. fereth 9; hals 50 und häufiger?, Leben: afries. fereth 9; hals 50 und häufiger?

Leben -- lockeres Leben: luoder (1), lðder, mhd., st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder; luoderÆe, mhd., st. F.: nhd. »Luderei«, Schlemmerei, lockeres Leben, weiches Leben

Leben -- bescheidene Mittel zum Leben: köstel, mhd., st. N.: nhd. bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, Speise; köstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Köstlein«, bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, geringe Speise

Leben -- schmachvolles Leben: lasterleben, mhd., st. N.: nhd. »Lasterleben«, schmachvolles Leben, Schandleben

Leben: lebelÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Lebendigkeit, Leben; lebelÆcheit, leblÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Leblichkeit«, Lebendigkeit, Leben

Leben -- Natur und Leben eines Menschen: menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit

Leben -- am Leben bleiben: geleben, mhd., sw. V.: nhd. leben, zusammenleben, erleben, leben für, nachleben, befolgen, am Leben bleiben, erfahren (V.); genesen (1), ginesen, mhd., st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären; gesunden, gesunten, mhd., sw. V.: nhd. gesunden, gesund machen, am Leben erhalten (V.), gesund werden, gesund bleiben, am Leben bleiben

Leben -- sich vom Leben abwendend: lÆplæs, lÆbelæs, mhd., Adj.: nhd. entrückt, leiblos, sich vom Leben abwendend, leblos, lebenssatt, tot

Leben -- Leib und Leben: lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.)

Leben -- ewiges Leben eintragend: himelberende*, himelbernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Himmel eintragend, ewiges Leben eintragend

Leben -- Gerichtsbarkeit über Leben und Tod: halsgerihte, halsgeriht*, mhd., st. N.: nhd. Halsgericht, obere Gerichtsbarkeit, Gerichtsbarkeit über Leben und Tod, Richtplatz, Hochgericht

Leben -- ewiges Leben: iemerleben, immerleben, mhd., st. N.: nhd. »immer bestehendes Leben«, ewiges Leben

Leben -- Führung im Leben: rihtunge, mhd., st. F.: nhd. »Richtung«, Führung, Gericht (N.) (1), Urteil, Gerichtsentscheidung, Schiedsspruch, vertragliche Übereinkunft, Rechtsaufsicht, Einrichtung, Ausstattung, Austrag, Friedensschluss, Führung im Leben, Lebensführung, Lenkung; R.: leben in: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

Leben -- Mörder der einem nach dem Leben trachtet: tãtÏre*, tãter, mhd., st. M.: nhd. »Töter«, Tötender, Mörder, Mörder der einem nach dem Leben trachtet

Leben -- schmerzensreiches Leben: jõmerleben, mhd., st. N.: nhd. schmerzensreiches Leben

Leben -- Leben nach den Klosterregeln: klæsterzuht, mhd., st. F.: nhd. Klosterzucht, Leben nach den Klosterregeln

Leben -- höfisches Leben: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Leben -- Leben bei Hofe: hovewÆse, hofewÆse*, mhd., st. F.: nhd. »Hofweise«, Hofart, feine Sitte, höfische Gesangsweise, Leben bei Hofe

Leben -- weiches Leben: luoderÆe, mhd., st. F.: nhd. »Luderei«, Schlemmerei, lockeres Leben, weiches Leben

Leben -- das Leben retten: hinhelfen, mhd., st. V.: nhd. weiterhelfen, das Leben retten, zur Flucht verhelfen

Leben -- sündiges Leben: sündenleben, mhd., st. N.: nhd. »Sündenleben«, sündiges Leben

Leben -- am Leben bleiben: leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, mhd., sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

Leben -- was zum Leben notwendig ist: lÆbesnot, mhd., st. F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche, was zum Leben notwendig ist

Leben: stunde, stunt, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stunde, Zeitpunkt, bestimmter Zeitpunkt, passender Zeitpunkt, Zeit, Mal (N.) (1), Zeitabschnitt, Augenblick, Weile, Gelegenheit, Leben, Frist, Aufschub; tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Leben: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit; lebetac, lebtac, mhd., st. M.: nhd. »Lebetag«, Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt; lebetage 8 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt; lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.); lÆphafte, mhd., st. F.: nhd. Leben; nunnenwÆle, mhd., st. M.: nhd. »Nonnenweile«, Leben

Leben -- dem Leben angemessen: lebelich, leblich, mhd., Adj.: nhd. dem Leben angemessen, lebhaft, lebendig, lebensfroh, froh, kräftig, lebenswert, weltlich

Leben -- Bedarf zum Leben: nætdurft (1), næturft, mhd., st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges

Leben -- auf Leib und Leben: scharfelÆche 11 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. schneidend, scharf, peinlich, auf Leib und Leben, hart, heftig, rauh, eifrig, stark; scharpflÆche, scharflÆche, scherflÆche, scherpflÆche, mhd., Adv.: nhd. schneidend, scharf, peinlich, auf Leib und Leben, hart, heftig, rauh, eifrig, stark

Leben -- ritterliches Leben: rittÏreleben*, ritterleben, mhd., st. N.: nhd. »Ritterleben«, ritterliches Leben

Leben -- ruhiges Leben: senfte (2), semfte, sempfte, mhd., st. F.: nhd. Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Sanftmut, Bequemlichkeit, Trost, Annehmlichkeit, Erleichterung; senftunge, semftunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Erleichterung, Besänftigung, Bezähmung, Zähmung, Ruhe, ruhiges Leben, Gemächlichkeit, Annehmlichkeit

Leben: verch (1), verh, ferch*, ferh*, mhd., st. N.: nhd. Leib, Leben, Lebensgefahr, Fleisch und Blut; vÆte, fÆte*, mhd., sw. F.: nhd. Leben, Lebensbeschreibung; vuore, vðre, fuore*, fðre*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise; R.: am Leben bleiben: ðfkomen, ðf komen, ðfquemen, mhd., st. V.: nhd. heranwachsen, aufkommen, bekannt werden, aufgehen, zukommen, zufallen (V.) (2), hinaufkommen, aufwachsen, aufgeben, entstehen, aufstehen, überleben, hochkommen, stark werden, an den Tag kommen, entspringen, am Leben bleiben, sich öffnen; R.: bis ans Leben gehend: verchgrimme, ferchgrimme*, mhd., Adj.: nhd. bis ans Leben wütend, bis ans Leben gehend, tödlich; R.: bis ans Leben wütend: verchgrimme, ferchgrimme*, mhd., Adj.: nhd. bis ans Leben wütend, bis ans Leben gehend, tödlich; R.: bis aufs Leben dringend: verchtief, ferchtief*, mhd., Adj.: nhd. bis aufs Leben dringend, lebensgefährlich, tödlich; R.: das Leben schützende Rüstung: verchban, verchpan, ferchban*, ferchpan*, mhd., st. M.: nhd. das Leben schützende Rüstung, Rüstung; R.: friedliches gesichertes Leben: vrideleben (2), vritleben, frideleben*, fritleben*, mhd., st. N.: nhd. friedliches gesichertes Leben, Leben in Frieden; R.: Gericht über Leben und Tod: vreis, freis*, mhd., st. M.: nhd. Gefährdung, Gefahr, Verderben, Drangsal, Not, Schrecken (M.), Ungestüm, Grausamkeit, Frevel, Wut, Zorn, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod; vreise (1), freise*, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Gefahr, Verderben, Not, Bedrängnis, Ohnmacht, Drangsal, Schrecken (M.), Ungestüm, Unfall, Grausamkeit, Frevel, Grimm, Wut, Zorn, Gewalt, Angst, Furcht, Gericht über Leben und Tod

Leben: sache (1), sach, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Streit, Streitsache, Rechtshandel, Rechtssache, Rechtsfall, Rechtsangelegenheit, Rechtsstreit, Klage, Anklage, Angelegenheit, Sache, Ding, Material, Stoff, Grund, Ursache, Bedingung, Umstand, Lage, Leben, Zeit, Ereignis, Geschehen, Zwischenfall, Fall

Leben -- sommerliches Leben: sumerleben, mhd., st. N.: nhd. sommerliches Leben, sommerliches Aufblühen

Leben -- am Leben: lÆfhaftigen (1), mnd., Adv.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt, lebendig, am Leben, lebensfähig

Leben -- am Leben bleiben: ȫverlÐven, æverlÐven, averlÐven, mnd., sw. V.: nhd. überleben, leben, am Leben bleiben, jemanden überleben, länger leben, etwas erleben, etwas überstehen, etwas aushalten, hinleben

Leben: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden; lÐvinge (2), mnd., F.: nhd. Leben

Leben: germ. *aldra-; *ferhwæ; *ferhwu-; *leiba-; *leiba-; R.: zum Leben erwecken: germ. *kwikwjan, Leben: germ. *aldra-; *ferhwæ; *ferhwu-; *leiba-; *leiba-; R.: zum Leben erwecken: germ. *kwikwjan

Leben: an. aldr, fj‡r, lÆf, lÆfi, munr, ver‡ld; R.: Anschlag auf jemandens Leben: an. umsõt; R.: dem ein langes Leben beschert ist: an. Ofeigr; R.: unordentliches Leben: an. kõŒ; R.: üppiges Leben: an. gjælifi; R.: von Leben Strotzender: an. lÆfþrasir; R.: wollüstiges Leben: an. *gjæ; R.: des Lebens beraubt: an. aldrstamr; R.: »Niederlegen des Lebens«: an. aldrlag

Leben -- auf Gott gerichtetes Leben: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden

Leben -- Bürger einer Stadt ohne Funktion oder Rang im öffentlichen Leben: prÆvõtbörgÏre*, prÆvõtbörger, mnd., M.: nhd. »Privatbürger«, Bürger einer Stadt ohne Funktion oder Rang im öffentlichen Leben

Leben -- an das Leben gehende Strafsache: lÆfsõke, mnd., F.: nhd. an das Leben gehende Strafsache

Leben -- am Leben bleibend: ȫverblÆvent*, overblivende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. übrig bleibend, am Leben bleibend

Leben -- am Leben seiend: lÐvendich, mnd., Adj.: nhd. lebendig, lebend, am Leben seiend, gültig; lÐvendisch, mnd., Adj.: nhd. lebend, lebendig, am Leben seiend; lÐvenik?, lÐvnik, mnd., Adj.: nhd. lebendig, am Leben seiend; lÐvent, lÐvende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lebend, vital, am Leben seiend

Leben -- Stand im Leben: stõt (1), staet, stait, staat, stõte, mnd., M., N.: nhd. Stand, äußere Verfassung, Lage, Stellung, Ordnung, Zustand, Umstand, Verhältnis, Altersstufe, Beschaffenheit, Veranlagung, Art, Grad des Tugendlebens, Stand im Leben, Klasse innerhalb der himmlischen und irdischen Hierarchie, Stellung nach Abkunft und Beruf innerhalb der menschlichen Gesellschaft, Amt, Ehre, hohe Stellung, Ansehen, Ehrenstand, Würde, Rang, Pracht, Herrlichkeit, Gesamtheit der Vertreter (Pl.) eines Standes, feste Stellung, Platz, standesgemäßer Aufwand, Gepränge, Prunk, Zier, Schatz, Kleinod; R.: üppig leben: slȫmen (1), slæmen, mnd., sw. V.: nhd. schlemmen, üppig leben, verschwenden, prassen, schwelgen; R.: verwerflich leben: swÆnelÐven*** (1), mnd., sw. V.: nhd. verwerflich leben, wie ein Schwein leben; swÆnlÐven*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Schweineleben«, verwerflich leben, wie ein Schwein leben; R.: wie ein Schwein leben: swÆnelÐven*** (1), mnd., sw. V.: nhd. verwerflich leben, wie ein Schwein leben; swÆnlÐven*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Schweineleben«, verwerflich leben, wie ein Schwein leben

Leben -- schändliches Leben: schantlÐven*, schantlÐvent, schantlevent, mnd., N.: nhd. »Schandleben«, schändliches Leben, Leben in Schande

Leben: got. libains 54, *lifs ?; R.: ein Leben führen: got. ald bauan

Leben -- nach diesem Leben: hÆrnõ, mnd., Adv.: nhd. hiernach, danach, nach diesem, später, in Zukunft, nach diesem Leben, aus diesem Grund, hieraus folgend; R.: Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben: hðsgenætenrecht, mnd., N.: nhd. Dienstleuterecht, Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht

Leben -- ums Leben bringen: halsen, mnd., sw. V.: nhd. »halsen«, umhalsen, umarmen, ums Leben bringen, köpfen; R.: zusammen leben mit: innÐmen, innemen, innemmen, innȫmen, mnd., st. V.: nhd. mit nach Hause nehmen, bei sich empfangen (V.), zu sich nehmen, zusammen leben mit, in Dienst nehmen, in eine Anstalt aufnehmen, in eine geistliche oder weltliche Gemeinschaft aufnehmen, in ein Bündnis aufnehmen, in der Stadt hausen und hegen, gefangen setzen, an sich nehmen, mitnehmen, Ernte einholen, Vorräte einbringen, Waren einlagern, Diebesgut in Aufbewahrung nehmen, Schiffsfracht an Bord nehmen, Geldbeträge einnehmen, Speise zu sich nehmen, Flaggen einziehen, Land einpoldern, entgegennehmen, annehmen, Aussage anhören, Eid annehmen, Klage vertreten (V.), geistig aufnehmen, verstehen, begreifen, auffassen, zur Kenntnis nehmen, übernehmen, als Raum bewohnen, in Nutzung nehmen, sich aneignen, mit Waffengewalt erobern, besetzen, mit den Ohren empfangen (V.), aufnehmen, ansehen, betrachten, annehmen, festsetzen

Leben -- irdisches Leben: sorgendal, mnd., N.: nhd. »Sorgental«, irdisches Leben, Jammertal

Leben -- im Kampf ums Leben kommen: störten (1), storden, stürten, mnd., sw. V.: nhd. stürzen, kippen, ausladen (V.) (1), fallen, umstürzen, ausschütten, entleeren, zum Stürzen bringen, fällen, niederreißen, entmachten, beseitigen, zusammensinken, umfallen, im Kampf ums Leben kommen, brechen, gießen (Bedeutung örtlich beschränkt), vergießen (Bedeutung örtlich beschränkt), bestürzt machen, erschrecken; R.: im Pfuhl der Hölle leben: swabben, mnd., sw. V.: nhd. im Schmutz schleifen, sich im Schlamm wälzen, im Morast waten, im Pfuhl der Hölle leben, durch Unrat wühlen, lästern, nach dem Walken (N.) noch zu viel Nässe enthalten (V.), im Wasser oder im Dreck zappeln; R.: in Saus und Braus leben: ruselÐren, mnd., sw. V.: nhd. in Saus und Braus leben, sich austoben, Lärm machen

Leben -- Leben in Schande: schantlÐven*, schantlÐvent, schantlevent, mnd., N.: nhd. »Schandleben«, schändliches Leben, Leben in Schande

Leben -- Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben: richtÏre*, richter, richtere mnd., M.: nhd. Richter, Vorsitzender eines Gerichts (N.) (1), Gerichtsherr, Richter über menschliches Verhalten im Hinblick auf das ewige Leben, Schiedsrichter, Vermittler

Leben -- munteres Leben eines Sünders: sündensprunc*, mnd., M.: nhd. »Sündensprung«, munteres Leben eines Sünders

Leben -- das Leben behaltend: lÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. leiblich, körperlich, zur Erhaltung des Körpers notwendig, weltlich, natürlich, das Leben behaltend

Leben -- Strafe an Leib oder Leben: lÆfstraffe, lÆfstrõfe, lÆfstraif, lÆvesstraffe, mnd., F.: nhd. Strafe an Leib oder Leben; lÆfstraffinge, mnd., F.: nhd. Strafe an Leib oder Leben

Leben -- üppiges Leben: leckÏrÆe*, leckerÆe, mnd., F.: nhd. »Leckerei«, leckeres Leben, üppiges Leben, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen; R.: Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben: ærde, oirde, mnd., sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, mnd., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; R.: verschwenderisch leben: prassÐren, prassen*, mnd., sw. V.: nhd. prassen, verschwenden, verschwenderisch leben

Leben -- soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht: lÆfberginge, mnd., F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht; lÆvesberginge, mnd., F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht

Leben -- Mensch in einer Stadt ohne Funktion oder Rang im öffentlichen Leben: prÆvatpersæne*, prÆvõtpersæn, mnd., F.: nhd. »Privatperson«, Mensch in einer Stadt ohne Funktion oder Rang im öffentlichen Leben

Leben -- nach dem Leben Trachtender: mȫrdÏre*, mȫrder, mȫrdÐre, mnd., M.: nhd. Mörder, Menschen vorsätzlich Tötender, nach dem Leben Trachtender, Raubmörder, Straßenräuber, Wegelagerer
Leben: as. aldar* 20; aldarlag* 2; ferah (2) 53, Leben: as. aldar* 20; aldarlag* 2; ferah (2) 53

Leben: anfrk. lÆf* 11, Leben: anfrk. lÆf* 11

Leben: as. lÆf 71; lioht (1) 118; werod* 150; R.: ewiges Leben: as. sinlÆf 6; R.: irdisches Leben: as. weroldstunda* 3, Leben: as. lÆf 71; lioht (1) 118; werod* 150; R.: ewiges Leben: as. sinlÆf 6; R.: irdisches Leben: as. weroldstunda* 3

Leben -- vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leib und Leben: ærbætemõl, ærbætmõl, ærbotmall, mnd., Sb.: nhd. schweres Verbrechen, vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leib und Leben, Rache für ein bereits gesühntes Verbrechen, schwerer Friedensbruch

Leben -- zum Leben Notwendiges: nættorft (1), nætorft, nætrocht, nætroft, nætraft, nætturft, næturft, nættroft, nættruft, nætdroft, nætdruft, nætdorft, nædorft, nættrof, nættrocht, nætdrocht, nætrocht, nætorst, noettorft, noittorft, mnd., F.: nhd. Notdurft, Bedürfnis, Notwendigkeit, dringende Angelegenheit, notwendiger Gegenstand, zum Leben Notwendiges, Notstand, Mangel

Leben -- irdisches Leben: lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; R.: länger leben: ȫverlÐven, æverlÐven, averlÐven, mnd., sw. V.: nhd. überleben, leben, am Leben bleiben, jemanden überleben, länger leben, etwas erleben, etwas überstehen, etwas aushalten, hinleben
Leben -- Leben auf bestimmte Weise gestalten: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

Leben -- hohes Maß an geselligem Leben: ȫverplicht, æverplicht, auerplicht, mnd., F.: nhd. hohes Maß an Geselligkeit, hohes Maß an geselligem Leben, über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung

Leben -- der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann: mertenesman*, mertensman, martensman, mnd., M.: nhd. »Martinsmann«, der sich zu Martini dem guten Leben ergebende Mann

Leben -- Gefahr für Leib und Leben: lÆvesnæt, mnd., F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben

Leben -- leckeres Leben: leckÏrÆe*, leckerÆe, mnd., F.: nhd. »Leckerei«, leckeres Leben, üppiges Leben, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen

Leben -- Leib und Leben: pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, mnd., M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leben -- lebendiges Leben: lÆveslÐvent, mnd., N.: nhd. lebendiges Leben

Leben -- Leben führen: lÐiden (1), lÐden, leeden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren

Leben -- Leben verbringen: læpen (1), loepen, loppen, mnd., st. V.: nhd. laufen, sich schnell fortbewegen, eilen, flüchten, schnell schwimmen (Bedeutung örtlich beschränkt), Leben verbringen, segeln, auslaufen, sich drehen, mitlaufen, durchgehen, fließen, ausfließen, abfließen, ausschänken, verlaufen (V.), sich ereignen, ablaufen, geschehen, gängig sein (V.), sich belaufen

Leben -- aus dem Leben scheiden: afgõn, mnd., V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond u. s. w.), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen

Leben -- am Leben seiend: belÐvendich, mnd., Adj.: nhd. lebendig, am Leben seiend

Leben -- am Leben bleiben: ernÐsen, mnd., st. V.: nhd. am Leben bleiben, erhalten (V.) bleiben, genesen, aus der Not entkommen

Leben -- gewalttätiges Leben führen: bæven (1), boven, mnd., sw. V.: nhd. sich wie ein Bube benehmen, gewalttätiges Leben führen, liederliches Leben führen; R.: im Exil leben: elenden, mnd., sw. V.: nhd. in der Fremde leben, im Exil leben, in der Verbannung leben, verlassen sein (V.); R.: in der Fremde leben: elenden, mnd., sw. V.: nhd. in der Fremde leben, im Exil leben, in der Verbannung leben, verlassen sein (V.); R.: in der Verbannung leben: elenden, mnd., sw. V.: nhd. in der Fremde leben, im Exil leben, in der Verbannung leben, verlassen sein (V.)

Leben -- erquicken vom Tod zum Leben erwecken: erquicken, erquecken, mnd., sw. V.: nhd. erquicken vom Tod zum Leben erwecken, auferwecken, zur Besinnung bringen, laben, mit Speise stärken

Leben -- ein wildes Leben führen: bussenlÐven*** (1), mnd., sw. V.: nhd. ein wildes Leben führen

Leben -- in das menschliche Leben eingreifen: hÐmsȫken (1), hÐmesȫken, heimsȫken, mnd., sw. V.: nhd. heimsuchen, Hausfriedensbruch begehen (Bedeutung örtlich beschränkt), in das menschliche Leben eingreifen, sich segnend niederlassen, tadelnd niederfahren
Leben -- in diesem Leben: hǖre (2), hure, mnd., Adv.: nhd. heuer, in diesem Jahre, in diesem Leben; R.: in Fröhlichkeit leben: hÐrschoppen, hÐrschuppen, hÐrschappen, hÐrschæpen, mnd., sw. V.: nhd. herrschen, die Herrschaft führen, regieren, beherrschen, die Oberhand haben, herrlich leben, herrlich feiern, in Fröhlichkeit leben

Leben -- Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben: frõterhðs, mnd., N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben; frõterklæster, mnd., N.: nhd. Kongregationshaus, Kloster der Brüder vom gemeinsamen Leben

Leben: ahd. ferah (2) 27; geist 254; giburt (1) 143; guot (2) 456?; kwekkÆ* 3; lebÐn (2) 8; lÆb (1) 299; lÆbhaftÆ* 1; *lÆbÆ?; wist* (2) 19; zÆtlÆb* 1; sÐla 349; R.: am Leben sein (V.): ahd. lÆb habÐn; R.: am Leben bleiben: ahd. lebÐn (1) 243?; R.: am Leben bleibend: ahd. zi leibu; R.: am Leben erhalten: ahd. gilÆbhaftæn* 2; in lÆbe sezzen; in lÆbe sezzen; R.: das Leben betreffend: ahd. houbithaft* 2; R.: das Leben führen: ahd. daz lÆb leiten; R.: das Leben verbringen: ahd. daz lÆb leiten; R.: dem privaten Leben gehörig: ahd. swõslÆh* 2; R.: dem Tode unterworfenes Leben: ahd. tædlÆb* 1; R.: ein schlechtes Leben führen: ahd. missilebÐn* 1; R.: ewiges Leben: ahd. iomÐrheit* 1; R.: himmlisches Leben: ahd. himillÆb* 2; R.: in gleicher Weise Leben haben: ahd. ebanlebÐn* 1; R.: irdisches Leben: ahd. erdlÆb* 1; R.: langes Leben: ahd. langlÆbÆ 4; R.: Leben der Betrachtung: ahd. ðfskouwolÆb* 1; R.: Leben einhauchen: ahd. gikwikken* 7; R.: Leben erwecken: ahd. zi lÆbe ziohan; zi lÆbe ziohan; R.: Leben für den Himmel: ahd. himillÆb* 2; R.: Leben mit guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1; R.: Leben zeigen: ahd. kwekkÐn* 3; R.: Liebe zum Leben: ahd. lÆbminna 1; R.: mit dem Leben davonkommen: ahd. danana ginesan; R.: mönchisches Leben: ahd. munihtuom* 1; R.: nach dem Leben trachten: ahd. an den lÆb rõtan; ana den lÆb rõtan; R.: schlecht leben: ahd. missilebÐn* 1; R.: vergängliches Leben: ahd. zÆtlÆb* 1; R.: zu neuem Leben erwecken: ahd. bikwikken* 1; R.: zum Leben erwecken: ahd. gikwikken* 7; irkwikken* 35; R.: Buch des Lebens: ahd. lÆbbuoh* 2; R.: die Hälfte des Lebens erreichen: ahd. gimittiferahen* 2; metalskaffæn* 1; R.: Tage des Lebens: ahd. jõrtaga* 1, Leben: ahd. ferah (2) 27; geist 254; giburt (1) 143; guot (2) 456?; kwekkÆ* 3; lebÐn (2) 8; lÆb (1) 299; lÆbhaftÆ* 1; *lÆbÆ?; wist* (2) 19; zÆtlÆb* 1; sÐla 349; R.: am Leben sein (V.): ahd. lÆb habÐn; R.: am Leben bleiben: ahd. lebÐn (1) 243?; R.: am Leben bleibend: ahd. zi leibu; R.: am Leben erhalten: ahd. gilÆbhaftæn* 2; in lÆbe sezzen; in lÆbe sezzen; R.: das Leben betreffend: ahd. houbithaft* 2; R.: das Leben führen: ahd. daz lÆb leiten; R.: das Leben verbringen: ahd. daz lÆb leiten; R.: dem privaten Leben gehörig: ahd. swõslÆh* 2; R.: dem Tode unterworfenes Leben: ahd. tædlÆb* 1; R.: ein schlechtes Leben führen: ahd. missilebÐn* 1; R.: ewiges Leben: ahd. iomÐrheit* 1; R.: himmlisches Leben: ahd. himillÆb* 2; R.: in gleicher Weise Leben haben: ahd. ebanlebÐn* 1; R.: irdisches Leben: ahd. erdlÆb* 1; R.: langes Leben: ahd. langlÆbÆ 4; R.: Leben der Betrachtung: ahd. ðfskouwolÆb* 1; R.: Leben einhauchen: ahd. gikwikken* 7; R.: Leben erwecken: ahd. zi lÆbe ziohan; zi lÆbe ziohan; R.: Leben für den Himmel: ahd. himillÆb* 2; R.: Leben mit guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1; R.: Leben zeigen: ahd. kwekkÐn* 3; R.: Liebe zum Leben: ahd. lÆbminna 1; R.: mit dem Leben davonkommen: ahd. danana ginesan; R.: mönchisches Leben: ahd. munihtuom* 1; R.: nach dem Leben trachten: ahd. an den lÆb rõtan; ana den lÆb rõtan; R.: schlecht leben: ahd. missilebÐn* 1; R.: vergängliches Leben: ahd. zÆtlÆb* 1; R.: zu neuem Leben erwecken: ahd. bikwikken* 1; R.: zum Leben erwecken: ahd. gikwikken* 7; irkwikken* 35; R.: Buch des Lebens: ahd. lÆbbuoh* 2; R.: die Hälfte des Lebens erreichen: ahd. gimittiferahen* 2; metalskaffæn* 1; R.: Tage des Lebens: ahd. jõrtaga* 1

Leben: wõninge***, mnd., F.: nhd. Leben, Aufenthalt, Wohnen, Wohnung

Leben -- geistliches Leben: gÐstlÆkhÐt*, gÐstlÆkhÐit*, gÐstlÆchÐt, gÐstlÆchÐit, gÐistlÆchÐt, gÐistlÆchÐit, gÐstlÆcheit, geistlÆcheit, geistlÆchÐt, mnd., F.: nhd. geistliches Sein, geistliches Leben, Mönchsleben, Frömmigkeit, Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen; kleresÆe, klerisÆe, klerkesÆe, mnd., F.: nhd. Geistlichkeit, Gesamtheit der Geistlichen, geistliches Leben; klerikÆe, klerkÆe, mnd., F.: nhd. geistliches Leben, geistlicher Stand; R.: Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben: hðsgenætenrecht, mnd., N.: nhd. Dienstleuterecht, Recht nach dem hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtsbarkeit nach der hofpflichtige Dienstleute leben, Gerichtssitzung nach Dienstleuterecht; R.: herrlich leben: hÐrschoppen, hÐrschuppen, hÐrschappen, hÐrschæpen, mnd., sw. V.: nhd. herrschen, die Herrschaft führen, regieren, beherrschen, die Oberhand haben, herrlich leben, herrlich feiern, in Fröhlichkeit leben

Leben -- zu neuem Leben erwecken: erwecken, irwecken, mnd., sw. V.: nhd. erwecken, aufwecken, zu neuem Leben erwecken, erregen, wieder in Erinnerung bringen

Leben -- wildes Leben: bussenlÐven* (2), bussenlÐvent, mnd., N.: nhd. wildes Leben; R.: zu leben wissend: belÐvet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. lebensvoll, zu leben wissend

Leben -- Stellung im Leben: acht (3), achte, mnd., F.: nhd. Acht (F.) (2), Aufmerksamkeit, Sorgfalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Ansehen, Achtung, Rang, Stand, Stellung im Leben, die in gleicher Stellung Stehenden, Genossenschaft, Urteilsfinder, Freunde, Beschluss der Genossenschaft, Urteil, Weistum, Gerichtsversammlung, Bezirk des Gerichtes und der Genossenschaft, Bedenkzeit, Rechtsfrist, Frist

Leben: afries. lÆf (2) 150 und häufiger?; sÐle (2) 34 und häufiger?; R.: ewiges Leben: afries. forthskefte 1 und häufiger?, Leben: afries. lÆf (2) 150 und häufiger?; sÐle (2) 34 und häufiger?; R.: ewiges Leben: afries. forthskefte 1 und häufiger?

Leben: hals, mnd., M.: nhd. Hals, Tod, Leben, Person, obere Verjüngung eines Gegenstands, Flaschenhals, Turmhals, Hals einer Mühlenwelle, Verbindung zweier Stücke, Sporenhals, schmale Landverbindung, Landstreifen der die Halbinsel mit dem Land verbindet, Damm, Deichhals, fortlaufend schmale Anhöhe

Leben -- Angehöriger der Kongregation der Brüder vom gemeinsamen Leben: frõtermȫnik*, frõtermȫnnek, mnd., M.: nhd. Angehöriger der Kongregation der Brüder vom gemeinsamen Leben
Leben -- Leben in der Fremde: elendichhÐt*, elendichÐt, elendicheit, ellendichÐt, mnd., F.: nhd. Verbannung, Leben in der Fremde, Leben im Exil, Heimatlosigkeit, Verlassenheit, Elendigkeit, Unglück, Brüderschaft zur Hilfeleistung; R.: leben in jemandem: bÆwõnen, bÆwænen, mnd., sw. V.: nhd. beiwohnen, teilnehmen, anhaften, eigen sein (V.), gegenwärtig sein (V.), leben in jemandem, zugehören, zusammenleben, zusammensein?, in der Nähe wohnen; R.: leben von: ernÐren, irnÐren, mnd., sw. V.: nhd. am Leben erhalten (V.), retten, ernähren, nähren, sich ernähren durch, leben von

Leben -- Leben im Exil: elendichhÐt*, elendichÐt, elendicheit, ellendichÐt, mnd., F.: nhd. Verbannung, Leben in der Fremde, Leben im Exil, Heimatlosigkeit, Verlassenheit, Elendigkeit, Unglück, Brüderschaft zur Hilfeleistung

Leben -- Klagsache die an Leib und Leben geht: blætsõke, mnd., F.: nhd. Klagsache die an Leib und Leben geht; R.: leben bleiben: belÐven (1), mnd., sw. V.: nhd. leben bleiben, erleben

Leben -- sich wieder ins Leben zurückwenden: entwerpen, mnd., st. V.: nhd. sich hin und her werfen, sich bewegen, sich wieder ins Leben zurückwenden, wieder zum Leben erwachen (nach Starre bzw. Ohnmacht), entwerfen, planen, dünken, zeichnen, malen, Entwurf von etwas machen, Zeichnung von etwas beginnen, große Buchstaben machen

Leben -- liederliches Leben führen: bæven (1), boven, mnd., sw. V.: nhd. sich wie ein Bube benehmen, gewalttätiges Leben führen, liederliches Leben führen

Leben -- Leben zeigen: erquacken, mnd.?, sw. V.: nhd. Leben zeigen; R.: leichtsinnig leben: dȫmen (1), mnd., sw. V.: nhd. schlemmen, leichtsinnig leben, durchbringen, prassen, dämmen
Leben: idg. *perkÝus, Leben: idg. *perkÝus

Leben: idg. *gÝÆtis; *gÝÂøotõ; *gÝÂøotos; *gÝØæu-; *gÝoØos, Leben: idg. *gÝÆtis; *gÝÂøotõ; *gÝÂøotos; *gÝØæu-; *gÝoØos

Leben -- Möglichkeit zum Leben: henkæmen (2), henkæment, mnd., N.: nhd. Auskommen, knappes Auskommen, Möglichkeit zum Leben; hennekæmen (2), mnd.?, N.: nhd. Auskommen, knappes Auskommen, Möglichkeit zum Leben

Leben -- mit dem Leben davon kommen: genÐsen (1), genesen, gnesen, mnd., st. V.: nhd. genesen (V.), gesunden, mit dem Leben davon kommen, unversehrt bleiben, gerettet werden, sich retten, sich bergen, gesund werden, genesen (Adj.) machen, heilen, Mund verziehen zum Lachen

leben« -- »gemeinsam leben«: miteleben*** (1), mhd., V.: nhd. »gemeinsam leben«

leben« -- »in Buße leben«: harteleben*** (1), mhd., V.: nhd. »in Buße leben«

leben«: leberen***, mhd., sw. V.: nhd. »leben«, gewinnen

leben« -- »friedlich leben«: vrideleben*** (1), frideleben***, mhd., V.: nhd. »friedlich leben«

leben« -- »sacht leben«: sachtelÐven***, mnd., sw. V.: nhd. »sacht leben«, Anstrengungen scheuen

leben« -- »freudig leben«: vröudeleben*** (1), fröudeleben***, mhd., V.: nhd. »freudig leben«

leben« -- »dornenvoll leben«: dornezzen*** (1), mhd., sw. V.: nhd. »dornenvoll leben«

Leben« -- »hartes Leben«: harteleben (2), mhd., st. N.: nhd. »hartes Leben«, Bußleben

Leben« -- »immer bestehendes Leben«: iemerleben, immerleben, mhd., st. N.: nhd. »immer bestehendes Leben«, ewiges Leben

lebend: lÐvendich, mnd., Adj.: nhd. lebendig, lebend, am Leben seiend, gültig; lÐvendisch, mnd., Adj.: nhd. lebend, lebendig, am Leben seiend; lÐvent, lÐvende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lebend, vital, am Leben seiend; lÆvich*** (1), mnd., Adj.: nhd. lebend, lebendig; lÆvich*** (2), mnd., Adv.: nhd. lebend, lebendig; R.: gut lebend: lecker, mnd., Adj., Adv.: nhd. lecker, üppig, gut lebend, verwöhnt, verzärtelt, schmackhaft; R.: im Osten lebend: æsterlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. östlich, im Osten gelegen, im Osten lebend, aus dem Osten stammend; R.: jenseits der Stör lebend: ȫvestȫrich, æverstȫrich, mnd., Adj.: nhd. jenseits der Stör lebend; R.: lange lebend: lanclÐvich, lanclÆvich, lanklevich, mnd., Adj.: nhd. langlebig, lange lebend, lange dauernd
lebend: afries. lÆfhaftich 2; lÆvich 1 und häufiger?; quik* (1) 1, lebend: afries. lÆfhaftich 2; lÆvich 1 und häufiger?; quik* (1) 1

lebend: ae. cwiclic; cwilÆce; feorhlic; gelÆffÏst; grÊne; lÆffÏst; lifgende (1); lÆflic; R.: im Himmel lebend: ae. heofonbðend; R.: lang lebend: ae. langlÆfe; R.: lebendes Eigentum: ae. cwicfeoh; R.: lebendes Opfer: ae. cwiclõc; R.: lebendes Wesen: ae. flÚsc; sõwol, lebend: ae. cwiclic; cwilÆce; feorhlic; gelÆffÏst; grÊne; lÆffÏst; lifgende (1); lÆflic; R.: im Himmel lebend: ae. heofonbðend; R.: lang lebend: ae. langlÆfe; R.: lebendes Eigentum: ae. cwicfeoh; R.: lebendes Opfer: ae. cwiclõc; R.: lebendes Wesen: ae. flÚsc; sõwol

lebend: as. kwik 16, lebend: as. kwik 16

lebend -- ohne die Rechte der „echten“ Geburt lebend: Ðhaftelæs, echtelæs, echtelos, echtlæs, echtlos, echlæs, mnd., Adj.: nhd. der durch die echte Geburt oder Ehe gegebenen Rechte beraubt, rechtlos, außerhalb des allgemeinen Rechtsschutzes stehend, ohne die Rechte der „echten“ Geburt lebend, ohne Familienrechte seiend

lebend -- einzeln lebend: Ðnebðte, Ðinebðte, Ðnbðte, Ðinbðte, mnd., Adj.: nhd. unverheiratet, einzeln lebend; Ðnwænich, Ðinwænich, Ðwænich, mnd., Adj.: nhd. für sich allein wohnend, alleinstehend, einzeln lebend, unverheiratet

lebend -- lebend unverletzt: gesunt (1), gesunde, mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend unverletzt, unversehrt, geheilt, lebendig, frisch, unverdorben, unbeschädigt, gesundheitsfördernd

lebend -- in Frieden lebend: raste (2), mnd., Adj.: nhd. ruhig, in Frieden lebend

lebend -- in steter Not lebend: arbeitsÏlic, arbeitsÏlec, erbeitsÏlic, mhd., Adj.: nhd. durch oder bei Mühsal beglückt, in steter Not lebend, geplagt, geprüft, geschunden, elend, unglückselig, erbarmungswürdig

lebend -- nach einer geistlichen Regel lebend: begebenlich, mhd., Adj.: nhd. nach einer geistlichen Regel lebend

lebend -- als Bettler lebend: betelisch, mhd., Adj.: nhd. als Bettler lebend

lebend: sunt (1), mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend, unverletzt, Gesundheit bringend, Gesundheit fördernd, geheilt

lebend -- lebend davonkommen: genesen (1), ginesen, mhd., st. V.: nhd. genesen, gesunden, gesund werden, gerettet werden, errettet werden, am Leben bleiben, lebend davonkommen, heil davonkommen, selig werden, sich wohl befinden, verschont bleiben, bewahrt werden, sich schützen, sich erholen, überstehen, überleben, zurechtkommen, niederkommen, gebären

lebend: lebende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lebend, lebendig, gelebt; lebendic, lebendec, lemptic, lemtic, lebentic, lebentec*, levendic, levendec*, lemptec*, lemtec*, lendic, lendec*, lentic, lentec*, mhd., Adj.: nhd. lebendig, lebend, lebensspendend; lebic, mhd., mmd. levich, Adj.: nhd. »lebig«, lebend; lÆphaft, mhd., Adj.: nhd. leibhaftig, lebendig, wirklich, kräftig, Leben habend, lebend, wohlgestalt, persönlich; lÆphaftic, mhd., Adj.: nhd. »leibhaftig«, Leben habend, lebend, wohlgestaltet, leibhaftig, persönlich; R.: lang lebend: lancweric, lancwiric, mhd., Adj.: nhd. lang dauernd, lang lebend, langwierig

lebend -- lebend bleiben: geweren* (1), gewern, mhd., sw. V.: nhd. wehren, sich wehren, verteidigen, schützen vor, befriedigen, lebend bleiben, standhalten

lebend -- immer lebend: iemerlebe, mhd., Adj.: nhd. immer lebend, ewig

lebend -- in Ehe lebend: geÐhaftet*, geecht, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, ehelich geboren, vollbürtig, ehelich, in Ehe lebend

lebend: ahd. gisunt (1) 32; kwek* 27; lebÐnti; lebÐntÆg* 6; *lÆb (2)?; lÆbhafti* 13; R.: auf dem Dorf lebend: ahd. dorfisk* 1; R.: im Wasser lebend: ahd. wazzari* 1?; wazzarÆg* 1; wazzarlÆh* 7; R.: lange lebend: ahd. langlÆb* 5; R.: in gleicher Weise lebend sein (V.): ahd. ebanlebÐn* 1, lebend: ahd. gisunt (1) 32; kwek* 27; lebÐnti; lebÐntÆg* 6; *lÆb (2)?; lÆbhafti* 13; R.: auf dem Dorf lebend: ahd. dorfisk* 1; R.: im Wasser lebend: ahd. wazzari* 1?; wazzarÆg* 1; wazzarlÆh* 7; R.: lange lebend: ahd. langlÆb* 5; R.: in gleicher Weise lebend sein (V.): ahd. ebanlebÐn* 1

lebend: an. Æendr, skammaer; R.: lebend machen: an. lÆfga; R.: das im Wald lebende die Zähne zeigende Tier: an. hrÆsgrÆsnir; R.: in Glück und Reichtum lebender Mann: an. sÏlingr; R.: lebendes Eigentum: an. kvikfÐ; R.: lebendes Inventar: an. kvikfÐ; R.: lebendes Wesen: an. kvikvendi, vÏtr

lebend -- in falschen Glauben lebend: kettÏrisch*, ketterisch, kettersch, mnd., Adj.: nhd. ketzerisch, glaubensabtrünnig, gottlos, in falschen Glauben lebend, sektiererisch

lebend -- wie ein Eremit lebend: klðsenÏrelÆk***, klðsenerlÆk, mnd., Adj.: nhd. wie ein Einsiedler lebend, wie ein Eremit lebend

lebend -- wie ein Einsiedler lebend: klðsenÏrelÆk***, klðsenerlÆk, mnd., Adj.: nhd. wie ein Einsiedler lebend, wie ein Eremit lebend

lebend: wænich*** (1), mnd., Adj.: nhd. wohnend, lebend; R.: in Frieden lebend: vrÐdesam (1), vredesam, vrÐtsam, mnd., Adj.: nhd. friedsam, friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unbehelligt, befriedet, unangefochten, beschützt, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend; vrÐdesam (2), vrÐtsam, mnd., Adv.: nhd. friedlich, friedliebend, friedfertig, verträglich, zufrieden, ruhig, in Gewissensruhe befindlich, in Frieden lebend, in Ruhe seiend, freiwillig, ungestört, unangefochten, unbehelligt, befriedet, in rechtlicher Hinsicht ohne Anfechtung seiend, ohne Ansprache anderer seiend; vrÐdich, vredich, friedigh, mnd., Adj.: nhd. zufrieden, ruhig, ausgeglichen, beruhigt, zufriedengestellt, ausgesöhnt, einig, in Frieden lebend, einverstanden seiend, befriedigt

lebend -- im christlichen Glauben lebend: kristlÐvent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. als Christ lebend, im christlichen Glauben lebend

lebend -- als Christ lebend: kristlÐvent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. als Christ lebend, im christlichen Glauben lebend

lebend -- als Ketzer lebend: kettÏrelÆk*, ketterlÆk, mnd., Adj.: nhd. ketzerisch, Irrlehren enthaltend, als Ketzer lebend, ungläubig, andersgläubig

lebend -- als Mönch lebend: inbegÐven (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dem Kloster übergeben (Adj.), als Mönch lebend, als Ordensgeistlicher lebend

lebend -- als Weidetier lebend: hÐrdelÆk, mnd., Adj.: nhd. Herden..., als Weidetier lebend

lebend -- als Ordensgeistlicher lebend: inbegÐven (2), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. dem Kloster übergeben (Adj.), als Mönch lebend, als Ordensgeistlicher lebend

lebend«: lebenhaftic, mhd., Adj.: nhd. »lebend«; lebenthaftic, mhd., Adj.: nhd. »lebend«

lebende -- in Löchern lebende ägyptische Gans oder Ente: stoppelgæs, mnd., F.: nhd. »Stoppelgans«?, Fuchsgans?, in Löchern lebende ägyptische Gans oder Ente?

lebende -- in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss: sÐlnunne, mhd., sw. V.: nhd. »Seelnonne«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss; sÐlswester, mhd., st. F.: nhd. »Seelenschwester«, in einem Kloster lebende arme unverheiratete Frau die für Verstorbene beten muss

lebende -- im Ehebruch lebende Frau: hære (1), houre, hærre, hær, h¦re, mnd., F.: nhd. Hure, Dirne, Prostituierte, Landstreicherin, zuchtlose Frau, im Ehebruch lebende Frau, verhurter Priester (Bedeutung örtlich beschränkt)

lebende -- in der Saubohne lebende Made: bænenworm, mnd., M.: nhd. Bohnenwurm, Bohnenegel, in der Saubohne lebende Made

lebende -- lebende Habe: vÐ (1), veh, vehe, vey, vie, vei, N.: nhd. Vieh, Tier, Getier, Haustier, Weidetier, vierfüßiges Tier, Großvieh, Hornvieh, Zugtier, lebende Habe, Besitz

lebenden -- lebenden Tieren abgeschorenes Haar: schõrhõr, mnd., N.: nhd. lebenden Tieren abgeschorenes Haar

lebender -- geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke: mðsar, mhd., sw. M.: nhd. »Mausar«, Mäusebussard, Falke, geringerer von Mäusefang lebender Wanderfalke

lebender -- geringerer von Mäusefang lebender Falke: mðsÏre, mðser, mhd., st. M.: nhd. Falke, geringerer von Mäusefang lebender Falke

lebender -- kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann: müezicgangÏre*, müezecgangÏre*, müezecganger, mhd., st. M.: nhd. Müßiggänger, kein zum Handwerk oder Gewerbe betreiben berechtigter und von Renten lebender Mann

lebender -- üppig lebender Müßiggänger: slðraffe, sliuraffe, mhd., sw. M.: nhd. herumschlendernder Müßiggänger, üppig lebender Müßiggänger, Schlaraffe

lebender -- auf dem Land lebender Vogel: lantvogel, lantfogel*, mhd., st. M.: nhd. »Landvogel«, auf dem Land lebender Vogel

lebender -- lebender Zaun: hõchtðn, hachtðn, mnd., M.: nhd. lebender Zaun, Hecke, Umhegung, Hagenzaun; knik* (3), knick, knigk, knigg, mnd., M., N.: nhd. lebender Zaun, Hecke auf einem niedrigen Wall, Hecke zur Einfriedung der Felder und Koppeln, Hecke zur Befestigung und zur Stärkung der Landwehr

lebender -- lebender Zaun zwischen Wiesen: hõgen (3), mnd., M.: nhd. Hag, Hagen, Hecke, Zaun, Knick, lebender Zaun zwischen Wiesen, Grenzhecke, Dornbusch, Dornzaun, Buschwerk, Hain, Gehölz, umzäuntes städtisches Grundstück, abgeschlossener mit Häusern umstandener Platz, eingefriedigtes Feldstück, Feldmaß, bestimmte Siedlungsform, Kolonistendorf, Rodungsdorf mit besonderer Flureinteilung, Walddorf mit Hägerrecht

lebender -- menschlicher lebender Körper: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib

lebender -- außerhalb des Rechts lebender lasterhafter Mensch: kettÏre*, ketter, mnd., M.: nhd. Ketzer, Glaubensabtrünniger, Andersgläubiger, Sektierer, außerhalb des Rechts lebender lasterhafter Mensch

lebender -- Saft lebender Pflanzen bzw. lebender Bäume: sap, sõp, saep, saft, mnd., N.: nhd. Saft, Saft lebender Pflanzen bzw. lebender Bäume, Honigsaft der Blüten, aus Früchten oder Kräutern gewonnener Saft (besonders als Heilmittel), Obstsaft, Beerensaft, ausgelaufene Flüssigkeit, Eiflüssigkeit; sap, sõp, saep, saft, mnd., N.: nhd. Saft, Saft lebender Pflanzen bzw. lebender Bäume, Honigsaft der Blüten, aus Früchten oder Kräutern gewonnener Saft (besonders als Heilmittel), Obstsaft, Beerensaft, ausgelaufene Flüssigkeit, Eiflüssigkeit

Lebender -- der auf dem Acker Lebende: an. akri, Lebender -- der auf dem Acker Lebende: an. akri

Lebender: ae. lifgende (2), Lebender: ae. lifgende (2)

Lebender -- in der Ehe nicht enthaltsam Lebender: huorÏre, mhd., st. M.: nhd. Hurer, in der Ehe nicht enthaltsam Lebender, unzüchtiger Mensch, Ehebrecher

Lebender -- im Sumpf Lebender: brækman, mnd., M.: nhd. Sumpfmann, im Sumpf Lebender

Lebender: lÐvÏre***, lÐver***, mnd., M.: nhd. Lebender; lÐvendige, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Lebendiger, Lebender, Überlebender, Hinterbliebener

Lebender -- unkeusch Lebender: unkǖscher*, unkðscher, mnd.?, (subst. Adj.=)M.: nhd. »Unkeuscher«, unkeusch Lebender

Lebender -- außerhalb seiner Vaterstadt Lebender: ðtwÐsÏre*, ðtwÐser, mnd.?, M.: nhd. Ausweicher, Ausgewichener, außerhalb seiner Vaterstadt Lebender, Verbannter

Lebender -- unbesorgt dahin Lebender: sussum, mnd., M.: nhd. Schweinigel, leichtsinniger Mensch, es mit den Sünden nicht genau Nehmender, unbesorgt dahin Lebender

Lebender: anfrk. gilÆf* 2, Lebender: anfrk. gilÆf* 2

Lebender: ahd. gilÆb* 2; R.: fromm Lebender: ahd. himiluobo* 1, Lebender: ahd. gilÆb* 2; R.: fromm Lebender: ahd. himiluobo* 1

Lebender«: lebÏre, mhd., st. M.: nhd. »Lebender«, Lebemann

lebendes -- wild lebendes Tier: ackertier, mhd., st. N.: nhd. »Ackertier«, Landtier, wild lebendes Tier

lebendes -- lebendes Wesen: blæt (1), blðt, mnd., N.: nhd. Blut, Pflanzensaft, Blutspur, Geschlecht, Verwandtschaft, Blutsverwandtschaft, lebendes Wesen

lebendes -- auf dem Lande lebendes Tier: landestier, mhd., st. N.: nhd. Landtier, auf dem Lande lebendes Tier; lanttier, mhd., st. N.: nhd. Landtier, auf dem Lande lebendes Tier

lebendes -- von Raub lebendes Land: ræflant, mnd., N.: nhd. »Raubland«, von Raub lebendes Land

lebendes -- Fisch als im Wasser lebendes Tier: visch (1), vis, visk*, fisch, mnd., M.: nhd. Fisch, Fisch als im Wasser lebendes Tier, Fisch als Handelsware oder Lebensmittel, Sternbild der Fische

lebendes -- lebendes Wesen: bluot (2), pluot, plüet, mhd., st. N.: nhd. Blut, blutende Verletzung, Blutvergießen, Blutfluss, Blutsverwandtschaft, Stamm, Geschlecht, Blutsverwandter, lebendes Wesen, Menschen

lebendig sein (V.): leben (2), leven, liben, liven, lieben, lieven, mhd., sw. V.: nhd. leben, lebendig sein (V.), am Leben sein (V.), am Leben bleiben, ein bestimmtes Leben führen, sich ernähren von, sich ernähren mit, leben für, sich hingeben an, sich richten nach, erleben, verbringen, aushalten, widmen

lebendig: lebehaft, mhd., Adj.: nhd. »lebhaft«, lebendig; lebelich, leblich, mhd., Adj.: nhd. dem Leben angemessen, lebhaft, lebendig, lebensfroh, froh, kräftig, lebenswert, weltlich; lebelÆche (1), leblÆche, mhd., Adv.: nhd. lebendig, lebhaft, lebensfroh, froh, kräftig; lebende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lebend, lebendig, gelebt; lebendic, lebendec, lemptic, lemtic, lebentic, lebentec*, levendic, levendec*, lemptec*, lemtec*, lendic, lendec*, lentic, lentec*, mhd., Adj.: nhd. lebendig, lebend, lebensspendend; lebenlÆche, mhd., Adv.: nhd. lebendig, lebhaft, lebensfroh, froh, kräftig; lebenthaft, mhd., Adj.: nhd. lebendig; lÆphaft, mhd., Adj.: nhd. leibhaftig, lebendig, wirklich, kräftig, Leben habend, lebend, wohlgestalt, persönlich; lÆplich, mhd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; lÆplÆche, mhd., Adv.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; quec (1), kec, koc (1), chec, kech, choc, choch, mhd., Adj.: nhd. »quick«, keck, lebendig, lebhaft, frisch, bereit, munter, mutig, kühn, furchtlos, schnell, fest, hell, gedrungen; quickendic, quickendec, mhd., Adj.: nhd. lebendig

lebendig -- lebendig werden: erwachen, irwachen, derwachen, rewachen, mhd., sw. V.: nhd. erwachen, aufwachen, lebendig werden

lebendig: ungetãtet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungetötet«, lebendig, unabgetötet

lebendig -- wieder lebendig machen: bequicken, bekucken, bekicken, mhd., sw. V.: nhd. »erquicken«, wieder lebendig machen

lebendig: lÐflÆk (2), lÐvelÆk, leiffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lebendig, leibhaftig, körperlich; lÐflÆken, mnd., Adv.: nhd. lebendig, leibhaftig, körperlich; lÐvendich, mnd., Adj.: nhd. lebendig, lebend, am Leben seiend, gültig; lÐvendisch, mnd., Adj.: nhd. lebend, lebendig, am Leben seiend; lÐvenik?, lÐvnik, mnd., Adj.: nhd. lebendig, am Leben seiend; lÆfhaftich, lÆfachtich, lÆfaftich, mnd., Adj.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt seiend, lebendig, lebensfähig; lÆfhaftigen (1), mnd., Adv.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt, lebendig, am Leben, lebensfähig; lÆvich*** (1), mnd., Adj.: nhd. lebend, lebendig; lÆvich*** (2), mnd., Adv.: nhd. lebend, lebendig

lebendig: as. kwik 16; levindig* 1; R.: lebendig machen: as. õkwikæn* 1, lebendig: as. kwik 16; levindig* 1; R.: lebendig machen: as. õkwikæn* 1

lebendig -- »lebendig machend«: lÐvendichmõkent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »lebendig machend«, lebensspendend; R.: lebendig machen: lÆfhaften, lÆfhacten, lÆfhagten, mnd., sw. V.: nhd. lebendig machen; lÆfhaftigen (2), mnd., sw. V.: nhd. lebendig machen

lebendig -- lebendig machen: quicken, mhd., sw. V.: nhd. »quicken«, wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen

lebendig: gesunt (1), gesunde, mhd., Adj.: nhd. gesund, lebend unverletzt, unversehrt, geheilt, lebendig, frisch, unverdorben, unbeschädigt, gesundheitsfördernd; R.: lebendig machen: kücken, mhd., sw. V.: nhd. wiederbeleben, beleben, erwecken, erfrischen, erneuern, hervorrufen, antreiben zu, lebendig machen

lebendig: got. hailisks* 1 ? (krimgot.), qius 7; R.: lebendig machen: got. anaqiujan 1, gaqiujan* 4, *qaiwjan ?; R.: lebendig werden: got. gaqiunan* 4

lebendig: ae. cwic; cwiclic; cwilÆce; cwicwielle; feorhlic; lifgende (1); R.: lebendig machen: ae. õcwician; cwician; gecwician; R.: lebendig werden: ae. õcwician; cwician; gecwician; R.: wieder lebendig werden: ae. ’ftlibban; R.: lebendiges Opfer: ae. cwiclõc, lebendig: ae. cwic; cwiclic; cwilÆce; cwicwielle; feorhlic; lifgende (1); R.: lebendig machen: ae. õcwician; cwician; gecwician; R.: lebendig werden: ae. õcwician; cwician; gecwician; R.: wieder lebendig werden: ae. ’ftlibban; R.: lebendiges Opfer: ae. cwiclõc

lebendig: belÐvendich, mnd., Adj.: nhd. lebendig, am Leben seiend; R.: lebendig machen: bequeken, mnd.?, V.: nhd. lebendig machen

lebendig: anfrk. kwik* 1, lebendig: anfrk. kwik* 1

lebendig: afries. lÆf (1) 1; lÆvendich 1; quik* (1) 1, lebendig: afries. lÆf (1) 1; lÆvendich 1; quik* (1) 1

lebendig: germ. *kwikwa-; R.: lebendig machen: germ. *kwikwæn; *kwikwjan; R.: lebendig werden: germ. *kwikwnæn, lebendig: germ. *kwikwa-; R.: lebendig machen: germ. *kwikwæn; *kwikwjan; R.: lebendig werden: germ. *kwikwnæn

lebendig: an. kvikr; R.: lebendig machen: an. kveikja, kv�kva, vekra; R.: lebendig werden: an. kvikna, lifna (1)

lebendig -- geistig lebendig: balt, palt, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll

lebendig: ahd. ferahhaft* 1; insÐli* 4; kwek* 27; *kwik?; lebÐnti; lebÐntÆg* 6; lÆbhaft* 2; lÆbhafti* 13; *lÆbÆg?; lÆblÆh 7; muothaft* 2; R.: lebendig sein (V.): ahd. kwekkÐn* 3; lebÐn (1) 243?; R.: lebendig machen: ahd. gilÆbhaftigæn* 1; irkwikken* 35; kwikken* 27; lÆbfestÆgæn* 3; lÆbhaftigæn* 1; R.: wieder lebendig werden: ahd. irkwekkÐn* 11; R.: lebendiges Wasser: ahd. kwekbrunno* 6, lebendig: ahd. ferahhaft* 1; insÐli* 4; kwek* 27; *kwik?; lebÐnti; lebÐntÆg* 6; lÆbhaft* 2; lÆbhafti* 13; *lÆbÆg?; lÆblÆh 7; muothaft* 2; R.: lebendig sein (V.): ahd. kwekkÐn* 3; lebÐn (1) 243?; R.: lebendig machen: ahd. gilÆbhaftigæn* 1; irkwikken* 35; kwikken* 27; lÆbfestÆgæn* 3; lÆbhaftigæn* 1; R.: wieder lebendig werden: ahd. irkwekkÐn* 11; R.: lebendiges Wasser: ahd. kwekbrunno* 6

lebendig: idg. *gÝÂgos; *gÝÂøos; *gÝØæu-, lebendig: idg. *gÝÂgos; *gÝÂøos; *gÝØæu-

lebendig«: lÐvich*** (2), mnd., Adj.: nhd. »lebendig«?, betriebsam

lebendig«: lebenlich***, mhd., Adj.: nhd. »lebendig«

Lebendigbegraben -- Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung

lebendigen -- Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken: redder (1), redher, mnd., N., M.: nhd. Redder, Weg oder Raum zwischen zwei lebendigen Hecken

lebendigen -- durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen: afhõgen, mnd., V.: nhd. »abhagen«, durch Setzung eines lebendigen Zaunes Land wegnehmen

lebendigen -- die von lebendigen Schafen abgeschorene Wolle: scharwulle, scharwulle, mnd., F.: nhd. »Schurwolle«, die von lebendigen Schafen abgeschorene Wolle, einschürige Wolle

lebendiger -- lebendiger Zaun: genik*, genick, mnd.?, M.: nhd. Bruch (M.) (1), kleiner aber doch unheilbarer Schaden (M.) an der Gesundheit, lebendiger Zaun, Hecke, Erdwall; hõge (2), mnd., F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz; hõgel*** (2), mnd., F., M.: nhd. Hecke, Knick, Dornzaun, lebendiger Zaun, Busch, Gehölz

lebendiger -- lebendiger Brunnen: quecbrunne, mhd., sw. M.: nhd. lebendiger Brunnen, Quell

Lebendiger: lÐvendige, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Lebendiger, Lebender, Überlebender, Hinterbliebener

lebendiges -- lebendiges immer bewegliches Silber: quiksülver, quiksilver, queksülver, mnd., N.: nhd. Quecksilber, lebendiges immer bewegliches Silber

lebendiges -- lebendiges Leben: lÆveslÐvent, mnd., N.: nhd. lebendiges Leben

lebendiges -- lebendiges Tier: quec (2), kec, koc, mhd., st. N.: nhd. lebendiges Tier

lebendiges -- lebendiges immer bewegliches Silber: quecsilber, kecsilber, kwecsilber, köcsilber, kocsilber, mhd., st. N.: nhd. Quecksilber, lebendiges immer bewegliches Silber

Lebendiges: ahd. kweklÆhhÆ* 1, Lebendiges: ahd. kweklÆhhÆ* 1

Lebendigkeit: as. kwikhêd* 1, Lebendigkeit: as. kwikhêd* 1

Lebendigkeit: ahd. kwekkÆ* 3; kweklÆhhÆ* 1, Lebendigkeit: ahd. kwekkÆ* 3; kweklÆhhÆ* 1

Lebendigkeit: lebelÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Lebendigkeit, Leben; lebelÆcheit, leblÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Leblichkeit«, Lebendigkeit, Leben

Lebendigmacher«: lÐvendichmõkÏre*, lÐvendichmõker, mnd., M.: nhd. »Lebendigmacher«, Lebensspender (von Christus)

Lebendigsein: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit

lebendkräftig: vortbÏrec, mhd., Adj.: nhd. lebendkräftig

Lebens -- Abendsonne des Lebens: õbentsunnenschÆn, mhd., st. M.: nhd. Abendsonnenschein, Abendsonne des Lebens

Lebens -- Spiel des Lebens: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Lebens -- Elend des menschlichen Lebens: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

Lebens -- für die Dauer des Lebens geltend: lÐvelanc (2), mnd., Adj.: nhd. lebenslang, für die Dauer des Lebens geltend

Lebens -- gleichen Lebens seiend: mÐdelÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. mitlebend, gleichen Lebens seiend; mÐdelÆvich, mitlÆvich, mnd., Adj.: nhd. mitlebend, gleichen Lebens seiend

Lebens -- Sitz des Lebens: herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

Lebens -- Verbriefung des Lebens: lebensbrief, mhd., st. M.: nhd. Lebensbrief, Verbriefung des Lebens

Lebens -- Dauer des Lebens: lÐvelanc (1), mnd., N.: nhd. Dauer des Lebens

Lebens -- höchster Grad des schauenden Lebens: vorlærenhÐt, vorlorenheit, mnd., F.: nhd. Verlorensein, Verderben, ewige Verdammnis, Vergessenheit, höchster Grad des schauenden Lebens

Lebens -- Baum des Lebens: boum, boun, bæm, bæn, bõm, poum, põm, mhd., st. M.: nhd. Baum, Baumstange, Papierstange (beim gerichtlichen Kampf), Stammbaum, Stange, Leuchter, Sarg, Totenbaum, Lichtstock, Stock, Stock zum Festlegen Gefangener, Säule (F.) (1), Baum des Lebens, Baum der Erkenntnis

Lebens -- Verlust des Lebens: schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Lebensabend: ae. ÚfentÆd, Lebensabend: ae. ÚfentÆd

Lebensabend: abentzÆt, mhd., st. F.: nhd. Abend, Lebensabend, Abendzeit

Lebensablauf: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden

Lebensabschnitt: ælderdæm, mnd., M., N., F.: nhd. »Altertum«, Alter (N.), Lebensalter, Lebensabschnitt, hohes Alter (N.), rückliegende Verwandtschaft in aufsteigender Linie (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lebensalter: alter (1), alder, mhd., st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer; R.: höheres Lebensalter: alter (1), alder, mhd., st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer; R.: hohes Lebensalter: alter (1), alder, mhd., st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

Lebensalter: ælder*, older, oelder, alder, mnd., M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft, Bedeutung örtlich beschränkt); ælderdæm, mnd., M., N., F.: nhd. »Altertum«, Alter (N.), Lebensalter, Lebensabschnitt, hohes Alter (N.), rückliegende Verwandtschaft in aufsteigender Linie (Bedeutung örtlich beschränkt); ælthÐt, æltheit, oelthÐt, oeltheit, oilthÐt, oiltheit, althÐt, altheit, mnd., F.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Lebensstufe, spätere Lebenszeit, hohes Alter (N.), Greisenalter

Lebensalter: ahd. altar (1) 55, Lebensalter: ahd. altar (1) 55

Lebensalter: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Lebensart -- höfische Lebensart: tugent, Tugent, togent, tugende, duget, dogent, dügede, mhd., st. F.: nhd. Brauchbarkeit, Tauglichkeit, Mannesalter, männliche Tüchtigkeit, Kraft, Macht, Heldentat, Eigenschaft, gute Eigenschaft, Vorzüglichkeit, edle Sitte, edle Fertigkeit, feine Sitte, feine Fertigkeit, Engel des zweiten Chores, englisches Wesen, Tugend, Charakter, Wesen, edles Wesen, gutes Herz, Tatenruhm, Vollkommenheit, Tugendhaftigkeit, Verhalten, Höflichkeit, höfisches Wesen, höfische Lebensart, Bildung, edle Gesinnung, Güte, Wert, Pflicht (F.) (1), Herrlichkeit, Schönheit, Fähigkeit, Tapferkeit, Tat

Lebensart: pflõge (1), phlõge, plõge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Pflage«, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; pflege, phlege, mhd., st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; pflegede*, phlegede, mhd., st. F.: nhd. Amt, Amtsbezirk, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung

Lebensart: schick, schik, mnd., M.: nhd. »Schick«, Gestalt, Beschaffenheit, Form, überkommener Zustand, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Lebensart, Brauch, Mode

Lebensart: belÐfdichhÐt*, belÐfdichheit*, belÐfdichÐt, belÐfdicheit, belêfdicheit, mnd., F.: nhd. Lebensart; R.: Lebensart betreffend: belÐfdich***, mnd., Adj.: nhd. Lebensart betreffend

Lebensart: vornuft (1), vornoft, vornumft, vornumpft, vornumpht, vornunft, vornust, vornost, vornumst, vornumest, vornumpst, vornunst, mnd., F.: nhd. Vernunft, Einsicht, Verstand, Kraft zu höherer Erkenntnis, reines Erkennen, Vorsehung, geistige Kraft, geistiges Vermögen, Verstandeskraft, Klugheit, Spitzfindigkeit, Begabung, Fähigkeit, Geschick, natürliches menschliches Ermessen, Gewitztheit, Schliff, Lebensart, Verstehen, Verständnis, Kenntnis, Wissen; wÆse (1), wÆs, mnd.?, st. F.: nhd. Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensart, Sitte, Gestalt, Form, Maß, Melodie; R.: guter Lebensart zuwider seiend: untÐre, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig; untÐrlÆk*, untÐrlik, mnd.?, Adj.: nhd. unartig, guter Lebensart zuwider seiend, widerwärtig

Lebensart -- ohne Lebensart seiend: ingetægen, ingetõgen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. zu Hause aufgewachsen, ohne Lebensart seiend, zurückgezogen, eingezogen

Lebensart -- vornehme Lebensart: hæchvart (1), hæchfart*, hævart, hæfart*, mhd., st. F.: nhd. Hoffart, Art vornehm zu leben, Hochsinn, edler Stolz, vornehme Lebensart, äußerer Glanz, Pracht, Aufwand, Übermut, Hochmut, Stolz, Überheblichkeit, Hochherzigkeit

Lebensart: ae. dræhtaþ; fÏreld, Lebensart: ae. dræhtaþ; fÏreld

Lebensart -- ohne Lebensart seiend: ungelebet, ungelebt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungelebt«, unerfahren, ohne Lebensart seiend

Lebensart: lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter

Lebensart -- ausschweifende Lebensart: ahd. fitnessi* 5?, Lebensart -- ausschweifende Lebensart: ahd. fitnessi* 5?

Lebensart«: diete, mhd., st. F.: nhd. »Lebensart«, geregelter Lebenswandel

Lebensatem: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden

Lebensauffassung -- leichte Lebensauffassung: lichtvÐrdichhÐt*, lichtverdichÐt, lichtverdicheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn, Oberflächlichkeit, leichte Lebensauffassung, lockerer Lebenswandel, unsittliches Eheverhalten, Unbesonnenheit, schlechtes Benehmen, Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lebensbehausung: ae. feorhbold, Lebensbehausung: ae. feorhbold

Lebensbeschreiber«: ahd. lÆbskrÆbo* 1, Lebensbeschreiber«: ahd. lÆbskrÆbo* 1

Lebensbeschreibung: ahd. lÆbbuoh* 2, Lebensbeschreibung: ahd. lÆbbuoh* 2

Lebensbeschreibung: vÆte, fÆte*, mhd., sw. F.: nhd. Leben, Lebensbeschreibung

Lebensblut: verchbluot, ferchbluot*, mhd., st. N.: nhd. Lebensblut, Herzblut, Blut

Lebensborn: ahd. kwekbrunno* 6, Lebensborn: ahd. kwekbrunno* 6

Lebensbrief: lebensbrief, mhd., st. M.: nhd. Lebensbrief, Verbriefung des Lebens

Lebensbrunnen: ahd. kwekbrunno* 6, Lebensbrunnen: ahd. kwekbrunno* 6

Lebensbuch«: ahd. lÆbbuoh* 2, Lebensbuch«: ahd. lÆbbuoh* 2

Lebensdauer: wirichhÐt***, wirichheit***, mnd.?, F.: nhd. »Wierigkeit«, Dauer, Lebensdauer

Lebensdauer: idg. *aiø-, Lebensdauer: idg. *aiø-

Lebensdauer: ahd. langsamÆ* 6; langseimÆ 3; R.: lange Lebensdauer: ahd. langlÆbÆ 4, Lebensdauer: ahd. langsamÆ* 6; langseimÆ 3; R.: lange Lebensdauer: ahd. langlÆbÆ 4

Lebensdauer: ae. feorhl’ge, Lebensdauer: ae. feorhl’ge

Lebensende: ende (1), einde, ente, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Ende, Beendigung, Abschluss, Lebensende, Tod, Ziel, Richtung, Seite, Beziehung, Art und Weise, Anfang, Schluss, Erfüllung, Ausführung, Erklärung, Grund, Beschreibung, Himmelsrichtung, Gegend, Rand, Stelle, Punkt, Stück, Schwanz, Wildschwanz, Stirn, Spitze, Geweihzacken, Grenze

Lebensende: afries. werd 1 und häufiger?, Lebensende: afries. werd 1 und häufiger?

Lebensende: tæt (2), mhd., st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe

Lebenserhaltung: lÆfberginge, mnd., F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht; lÆvesberginge, mnd., F.: nhd. Lebenserhaltung, soviel Nahrung und Kleidung als eben zum Leben reicht

Lebensernährer: an. aldrnari, Lebensernährer: an. aldrnari

lebensfähig: lÆfhaftich, lÆfachtich, lÆfaftich, mnd., Adj.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt seiend, lebendig, lebensfähig; lÆfhaftigen (1), mnd., Adv.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt, lebendig, am Leben, lebensfähig; litmõtich, mnd., Adj.: nhd. vollkommen mit Körpergliedern versehen (Adj.), lebensfähig

Lebensfähigkeit: lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter

Lebensform -- geistliche Lebensform: afries. gâstlikhêd 13, Lebensform -- geistliche Lebensform: afries. gâstlikhêd 13

Lebensfreude: ae. lÆfwynn; R.: Lebensfreude beim Menschen: ae. mandréam, Lebensfreude: ae. lÆfwynn; R.: Lebensfreude beim Menschen: ae. mandréam

Lebensfreude: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit; muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Lebensfreude: hæchgemüete, mhd., st. N.: nhd. Hochgefühl, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Großmut, Edelmut, edle Gesinnung, Frohsinn, Stolz, Hochmut

Lebensfreude: lÆvesvröude, mnd., F.: nhd. Lebensfreude, Lebensgenuss

lebensfrisch: krÐgel (1), mnd., Adj.: nhd. streitlustig, eigensinnig, immer fertig zum Kampfe, hartnäckig, munter, lebensfrisch

Lebensfrische: ahd. kraft 224?; reskÆ* 7, Lebensfrische: ahd. kraft 224?; reskÆ* 7

lebensfroh: junc, jonc, junk, mnd., Adj.: nhd. jung, neugeboren, jugendlich, jugendfrisch, lebensfroh, lebenslustig, zart, neu

lebensfroh: gemeit (1), mhd., Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar

lebensfroh: lebelich, leblich, mhd., Adj.: nhd. dem Leben angemessen, lebhaft, lebendig, lebensfroh, froh, kräftig, lebenswert, weltlich; lebelÆche (1), leblÆche, mhd., Adv.: nhd. lebendig, lebhaft, lebensfroh, froh, kräftig; lebenlÆche, mhd., Adv.: nhd. lebendig, lebhaft, lebensfroh, froh, kräftig

lebensfroh: ae. gelÆffÏst; lÆffÏst, lebensfroh: ae. gelÆffÏst; lÆffÏst

Lebensführung: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden; ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, mnd., F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts; R.: ärmliche Lebensführung: prachÏrelÐven*, prachÏrelÐvent*, pracherlÐvent, mnd., N.: nhd. »Bettlerleben«, ärmliche Lebensführung; R.: Mensch mit unmäßiger Lebensführung: prõlÏre*, prõler, mnd., M.: nhd. Prahler, Großsprecher, Mensch mit unmäßiger Lebensführung, Schlemmer, Prasser; R.: verschwenderische Lebensführung: prassÏrÆe*, prasserÆe, mnd., F.: nhd. Prasserei, verschwenderische Lebensführung

Lebensführung -- Regel für die innere Lebensführung: diÐta, mnd., Sb.: nhd. vorgeschriebene Lebensordnung, schmale Kost, Regel für die innere Lebensführung

Lebensführung: være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf

Lebensführung: rihtunge, mhd., st. F.: nhd. »Richtung«, Führung, Gericht (N.) (1), Urteil, Gerichtsentscheidung, Schiedsspruch, vertragliche Übereinkunft, Rechtsaufsicht, Einrichtung, Ausstattung, Austrag, Friedensschluss, Führung im Leben, Lebensführung, Lenkung

Lebensführung: gerehticheit, gerehtikeit, gerehtecheit, gerehtekeit, mhd., st. F.: nhd. Gerechtigkeit, Rechtsbefugnis, Machtbefugnis, Gerechtsame, Recht, Privileg, Moral, Lebensführung, Anspruch, Forderung, Abgabe, Vorrat, Selbstgefälligkeit, Recht, Rechtsprechung

Lebensführung: got. usmet* 6, Lebensführung: got. usmet* 6

Lebensführung -- Art der Lebensführung: regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, mnd., F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung; regimen, mnd., N.: nhd. »Regime«, Art der Lebensführung, Verhaltensweise; regiment, regimente, regement, regemente, rejement, reygement, reyement, rejemente, reygemente, reyemente, rejimente, reigimente, rÐment, reyment, rÐmente, reymente, mnd., N.: nhd. »Regiment«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Regierungstätigkeit, Regierungsmaßnahme, Kreis der Herrschaftsgewalt innehat, Regierung, Aufsicht, Amt des Vorstehers, Ordnung, Regelwerk, Kirchenordnung, Kirchenverfassung, Zustand, Verfassung, geordnete Verhältnisse, Art der Lebensführung, Verhaltensempfehlung, Verhaltensmaßregel, reich verzierter Stab der von den Revaler Ratsherrn die das Stadtaufgebot im Kriegsfalle befehligten geführt wurde (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Regimentsstab, Befehlsstab, Versammlung von Menschen, Gruppe von Soldaten, Einheit, geordnete Sammlung

Lebensführung -- von einfacher Lebensführung seiend: slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lebensführung -- in häuslicher Lebensführung seiend: hÆschelÆk***, mnd., Adj.: nhd. im Familienleben seiend, in häuslicher Lebensführung seiend

Lebensführung: ae. drohtnung; lÆf, Lebensführung: ae. drohtnung; lÆf

Lebensführung -- in häuslicher Lebensführung: hÆschelÆke*, hǖschelÆk, huesschelic, mnd., Adv.: nhd. im Familienleben, in häuslicher Lebensführung
Lebensführung -- gottgefällige Lebensführung: hillichhÐt*, hillichÐt, hillichÐt, hilligheit, hilligeit, hilicheit, hiligeit, hilchÐt, hilcheit, mnd., F.: nhd. Heiligkeit, Weihe, Unverletzlichkeit, Festtäglichkeit, Stand des zum Heiligen Erhobenen, Erhabenheit, Reinheit, gottgefällige Lebensführung

Lebensgang: kÐre, kÐr, mnd., F.: nhd. Wendung, Auskehrung, Wiedererstattung, Kehre, Wille, Richtung, Gedankenrichtung, Lebensgang, Art und Weise, Wendung beim Tanz, Tour, Wiedererstellung, Ersatz

Lebensgangs -- Gott der den Faden des Lebensgangs wieder anknüpft: knüppÏre*, knüpper, mnd., M.: nhd. »Knüpfer«, Gott der den Faden des Lebensgangs wieder anknüpft

Lebensgefahr: lÆfgevõr, mnd., F.: nhd. Lebensgefahr; lÆfvõr, mnd., F.: nhd. Lebensgefahr; lÆvesvõr, mnd., F.: nhd. Lebensgefahr

Lebensgefahr: an. foraŒ, Lebensgefahr: an. foraŒ

Lebensgefahr -- schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht: võrewunde, fahrwunde, mnd., F.: nhd. schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht; võrwunde, mnd., F.: nhd. schwere Verwundung bei der Lebensgefahr für den Verletzten besteht

Lebensgefahr: verch (1), verh, ferch*, ferh*, mhd., st. N.: nhd. Leib, Leben, Lebensgefahr, Fleisch und Blut

Lebensgefährdung: an. fj‡rlot, Lebensgefährdung: an. fj‡rlot

lebensgefährlich: verchtief, ferchtief*, mhd., Adj.: nhd. bis aufs Leben dringend, lebensgefährlich, tödlich

lebensgefährlich: tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend

lebensgefährlich -- lebensgefährlich verwundet: võrwunt, varwundt, mnd., Adj.: nhd. lebensgefährlich verwundet

lebensgefährlich: pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

lebensgefährliche -- schwere lebensgefährliche Krankheit: võrsucht, võrsocht, vaersucht, vaersocht, vorsocht, vÐrsucht, vyrsogt, værsucht, mnd., F.: nhd. gefährliche Krankheit, tödliche Krankheit, schwere lebensgefährliche Krankheit

Lebensgeist: geist, mhd., st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist

Lebensgenossin: nætinne, mnd., F.: nhd. Genossin, Standesgenossin, Lebensgenossin, Ehefrau

Lebensgenuss: lÆvesvröude, mnd., F.: nhd. Lebensfreude, Lebensgenuss; R.: übermäßiger Lebensgenuss: leckerichhÐt*, leckerichÐt, leckericheit, leckerchÐt, mnd., F.: nhd. Wohlleben, übermäßiger Lebensgenuss, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen

Lebensgestaltung: ȫvinge, ²vinge, ȫvinghe, oeuinge, ȫvinc, ȫvunge, ȫvinginge, övinge, mnd., F.: nhd. Übung, Einübung, Tätigkeit, Beschäftigung, Lebensgestaltung, Lebensführung, Ausführung einer Arbeit, Wahrnehmung eines Amtes, Ausübung eines Handwerks, Studie, Auslegung, Behandlung, Umgang, Ausstattung, Schmuck, Verfahren, Quälerei, Verehrung, Kultus, Gegenstand der Verehrung, Abhalten eines Gottesdiensts

Lebenshaltung: vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, mnd., F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung

Lebenshauch: ae. gÚst, Lebenshauch: ae. gÚst

Lebenshauch: dumpfe, dumphe, mhd., sw. M.: nhd. Schwindsucht, Lebenshauch?, Atemnot?

Lebenshoffnung: lÆpgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Altenteil, Nutznießensgut, Lebenshoffnung, Leibrente, Leibrentenvertrag, Heiratsgut, Lebensunterhalt

Lebenshort«: ae. feorhhord, Lebenshort«: ae. feorhhord

Lebensjahren -- von hohen Lebensjahren seiend: ælt, olt, oelt, oult, ol, alt, ald, æle, mnd., Adj.: nhd. alt, alt hergebracht, von hohen Lebensjahren seiend, bejahrt

Lebenskraft: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden; lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; macht (1), mnd., F.: nhd. Macht, Vermögen, Kraft, Körperkraft, Stärke, Lebenskraft, Heilkraft, Können, Fähigkeit, Ansehen, Autorität, Rechtskraft, Rechtsgültigkeit, Geltung, Vollmacht, Menge, Heeresmacht, Gewalt, Herrschaft, Nachdruck, Unterstützung, Vorteil, Ermächtigung, Befugnis, Berechtigung

Lebens​kraft: idg. *ner- (1), Lebens​kraft: idg. *ner- (1)

Lebenskraft: idg. *aiø-, Lebenskraft: idg. *aiø-

Lebenskraft: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit; narunge, nerunge, mhd., st. F.: nhd. Nahrung, Speise, Lebenskraft, Unterhalt

Lebenskraft: idg. *øoikõ, Lebenskraft: idg. *øoikõ

Lebenskraft: geist, mhd., st. M.: nhd. Geist, überirdisches Wesen, Gott, Engel, heiliger Geist, Seele, Herz, Sinn, Geisteskraft, Kraft, Vernunft, Geistesgabe, Lebenskraft, Lebensgeist; kraft, krapft, kracht, mhd., st. F.: nhd. Kraft, Gültigkeit, Rechtswirksamkeit, Ermächtigung, Vollmacht, Anstrengung, Bemühen, Unterstützung, Stärke, Gewalt, Menge, Fülle, Heeresmacht, Wirkung, Bedeutung, Körperkraft, Lebenskraft, Kampfeskraft, Heftigkeit, Streitkraft, Übermacht, Gefolgschaft, Größe, Reichtum, Gewicht (N.) (1), Nachdruck, Zauberkraft

Lebenskraft: õtem, õten, õdem, õden, mhd., st. M.: nhd. Atem, Atmung, Lebenskraft, Geist, Luft, Lufthauch

Lebenskraft: sÐle (4), seele, seile, seyle, sÆle, siele, syle, mnd., F.: nhd. Seele, Lebenskraft

Lebenskraft: gÐst (2), geist, mnd., M.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; gÐstinge, gÐistinge, geistinge, mnd., F.: nhd. Geist, Inspiration, Lebenskraft, Unirdisches, Gott, Engel, Teufel, guter oder böser Geist; junchÐt, juncheit, junkheit, mnd., F.: nhd. Jungsein, Jugend, jugendliches Alter, Jugendfrische, Lebenskraft, Jungtierdasein, Wachstumsphase von Gewächsen

Lebenskraft: ahd. wahsamo* 54; giwegida* 1; gruonÆ 11; kraft 224?; kwekkÆ* 3, Lebenskraft: ahd. wahsamo* 54; giwegida* 1; gruonÆ 11; kraft 224?; kwekkÆ* 3

lebenskräftig: vortbÏre, mhd., Adj.: nhd. lebenskräftig

lebenskräftig -- lebenskräftig sein (V.): ahd. snellÐn* 1, lebenskräftig -- lebenskräftig sein (V.): ahd. snellÐn* 1

Lebenskreis«: lebenkreiz, mhd., st. M.: nhd. »Lebenskreis«, Tierkreiszeichen

lebenslang: ae. ealdorlang, lebenslang: ae. ealdorlang

lebenslang: lÐvelanc (2), mnd., Adj.: nhd. lebenslang, für die Dauer des Lebens geltend

lebenslänglich: an. Ïvin, lebenslänglich: an. Ïvin

lebenslängliche -- lebenslängliche Rente: lÆfgelt, mnd., N.: nhd. lebenslängliche Rente; lÆfgülde, mnd., F.: nhd. lebenslängliche Rente; lÆftuchtesrente, mnd., F.: nhd. lebenslängliche Rente

lebenslängliche -- Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen: lÆfdinge, lifftinge, mnd., N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

Lebenslauf: ae. fÏr; lÆflõd, Lebenslauf: ae. fÏr; lÆflõd

Lebenslauf: læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lebensläufe -- Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe: denkebæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung laufender Vorfälle der verschiedensten Art (z. B. Stadtbuch bzw. Handlungsbuch bzw. Gildenregister u. s. w.), Gedenkbuch, Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe; denkelbæk, mnd., N.: nhd. Buch zur Eintragung laufender Vorfälle der verschiedensten Art (z. B. Stadtbuch bzw. Handlungsbuch bzw. Gildenregister u. s. w.), Gedenkbuch, Bericht denkwürdiger Taten und Lebensläufe

Lebensliebe«: ahd. lÆbminna 1, Lebensliebe«: ahd. lÆbminna 1

Lebensluft: lucht (2), mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit

lebenslustig: balt, palt, mhd., Adj.: nhd. kühn, mutig, tapfer, furchtlos, verwegen, unerschrocken, stark, dreist, schnell, eifrig, frohgemut, getrost, lebenslustig, gewandt, geistig lebendig, heftig, voll

lebenslustig: mȫdich (1), mædich, mnd., Adj.: nhd. mutig, beherzt, übermütig, lebenslustig, stark, streng, erregt, heftig, hitzig; mȫdich (2), mædich, mnd., Adv.: nhd. mutig, beherzt, übermütig, lebenslustig, stark, streng, erregt, heftig, hitzig
lebenslustig: junc, jonc, junk, mnd., Adj.: nhd. jung, neugeboren, jugendlich, jugendfrisch, lebensfroh, lebenslustig, zart, neu

Lebensmeister: lebemeister, lebmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lebemeister«, Lebmeister, Lebensmeister, Lebensweiser, Weiser (M.) (1)

Lebensmittel -- Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel: ungëlt, umbegelt, umgelt, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Ungeld«, Verbrauchsteuer, Abgabe von Einkauf und Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer

Lebensmittel: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung; spÆse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Speise, Essen (N.), Nahrung, Kost, Lebensmittel, Verpflegung, Lebensunterhalt, Futter (N.) (1), eigene Haushaltung, Glockenspeise

Lebensmittel -- Verkauf der Lebensmittel: unpfliht*, unphliht, mhd., st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise

Lebensmittel -- Erbbrotspender verantwortlich für die Verteilung der Lebensmittel an die Armen: brætspendÏreambacht*, brætspenderambacht, mnd., N.: nhd. Erbbrotspender verantwortlich für die Verteilung der Lebensmittel an die Armen

Lebensmittel: getregede, getregete, getragede, getregde, getreide, mhd., st. N.: nhd. Kleidung, Gepäck, Ladung (F.) (1), Last, alles was getragen wird, was der Erdboden trägt, Getreide, Ware, Sache, Laub, Tragbahre, Blumen, Gras, Besitz, Schätze, Lebensmittel, Nahrung; koste (1), kost, mhd., st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz

Lebensmittel: lÆpnar, lÆphnar, mhd., st. F.: nhd. Lebensnahrung, Leibesnahrung, Ernährung, Lebensunterhalt, Nahrung, Lebensmittel, Speise; pfrüende, pfruonde, phrüende, pfruonde, phruonde, mhd., st. F.: nhd. Nahrung, Unterhalt, Lebensmittel, Pfründe, geistliches Amt, Amtseinkünfte, Nahrungsmittelspende, Verpflegungsspende, kirchliche Amtspfründe, kirchliches Benefizium, Einkünfte aus einer Pfründe, Laienpfründe, Amt in einem klösterlichen Wirtschaftshof, Ertrag, Speise, Mahlzeit

Lebensmittel: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall; spÆsekost, mnd., M., F.: nhd. »Speisekost«, Beköstigung, Esswaren, Lebensmittel; spÆsinge, mnd., F.: nhd. Speisung, Mahlzeit, Essen (N.), Proviant, Lebensmittel; R.: Bezahlung für Lebensmittel: spÆsegelt, mnd., N.: nhd. »Speisegeld«, Bezahlung für Lebensmittel, Kostgeld auch als Teil der Präbende

Lebensmittel: kost (2), kæst, koest, koste, köste, köst, mnd., M., F.: nhd. »Kost«, Kosten (F. Pl.), Unkosten, Ausgaben Materialkosten, Betriebskosten, Gastmahl, Festessen, Festlichkeit (z. B. Gildenfest beziehungsweise Familienfest beziehungsweise besonders Hochzeitsfest), Verpflegung, Unterhalt, Beköstigung, Bewirtung, Speisung, Haushaltung, Hausstand, Speise, Lebensmittel, Essen (N.), Esswaren, Ausgaben für Verpflegung, Truppenversorgung

Lebensmittel: ae. sand (1); wist (2), Lebensmittel: ae. sand (1); wist (2)

Lebensmittel: vitõlie (1), vitalie, vitalige, vitalli, vitallie, vittalie, vittalige, vittalge, vetallige, fitõlie*, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Proviant, Esswaren, Proviantzufuhr, Lebensmittelversorgung, Verpflegung, Lebensunterhalt; R.: Fisch als Handelsware oder Lebensmittel: visch (1), vis, visk*, fisch, mnd., M.: nhd. Fisch, Fisch als im Wasser lebendes Tier, Fisch als Handelsware oder Lebensmittel, Sternbild der Fische

Lebensmittel: as. girÆf* 1, Lebensmittel: as. girÆf* 1

Lebensmittel: ahd. pfruonta* 31; R.: Lebensmittel für eine Reise: ahd. fartnest* 1, Lebensmittel: ahd. pfruonta* 31; R.: Lebensmittel für eine Reise: ahd. fartnest* 1

Lebensmittel: lÐverancie, mnd., F.: nhd. Lieferung, Proviant, Lebensmittel, Abzeichen an der Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), Livree?; lÆfgetucht, mnd., N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; prævande, præfande, præviõnde, præviante, præfiande, prævandie, præfandie, prævanie, prõvande, prõfandie, prÆvande, prÆvandie, mnd., F.: nhd. Proviant, Vorrat an Lebensmitteln, Lebensmittel, Verpflegung; prævant, præfant, præviant, prævÐnt, proveint, prõvant, prõviant, mnd., M.: nhd. Proviant, Lebensmittel, Vorrat an Lebensmitteln, Verpflegung; R.: auf dem Markt eingekaufte Lebensmittel: marketspÆse, mnd., F.: nhd. »Marktspeise«, auf dem Markt eingekaufte Lebensmittel; R.: beim Tode des Mannes vorhandenes Lebensmittel aufteilen: mæsdÐlen, mæsdeilen, m¦sdÐlen, m¦sdeilen, misdÐlen, misdeilen, mnd., sw. V.: nhd. »musteilen«, beim Tode des Mannes vorhandenes Lebensmittel aufteilen

Lebensmittel: afries. marskip 5, Lebensmittel: afries. marskip 5

Lebensmittel: germ. *westi-, Lebensmittel: germ. *westi-

Lebensmittelabgabe: oblei, mhd., st. N., st. F., st. N.: nhd. »Oblei«, Opfer, Opfergabe, Speiseopfer, Brotzins, Lebensmittelabgabe, Lebensmittelspende als Seelgerätstiftung, Obleiamt, Obleiverwaltung

Lebensmittelhändler: pfragÏre***, mhd., st. M.: nhd. Lebensmittelhändler, Händler; pfragenÏre*, phragenÏre*, phragener, phregener, vragener, mhd., st. M.: nhd. »Pfragner«, Lebensmittelhändler, Kleinhändler, Viktualienhändler

Lebensmittelhändlerin: pfragÏrinne*, phragÏrinne*, mhd., st. F.: nhd. Lebensmittelhändlerin, Händlerin; pfragenÏrinne*, pfragenerinne, mhd., st. F.: nhd. »Pfragnerin«, Lebensmittelhändlerin, Händlerin

Lebensmittelkauf: spÆsekouf 2 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Speisekauf«, Lebensmittelkauf, Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln

Lebensmittelmarkt: pfragenmarket*, phragenmarket, mhd., st. M.: nhd. Lebensmittelmarkt

Lebensmitteln -- Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln: spÆsekouf 2 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. »Speisekauf«, Lebensmittelkauf, Kauf oder Verkauf von Lebensmitteln

Lebensmitteln -- Reisetasche mit Lebensmitteln: knapsak, knapsack, klapsack, klapsak, mnd., M.: nhd. Knappsack, Reisetasche mit Lebensmitteln, Schnappsack, Proviantsack, Umherziehender, Hausierer, Wanderkrämer, Herumtreiber, Vagabund

Lebensmitteln -- Koch der die Pfründenanteile an Lebensmitteln herstellt: karitõtenkok, kartõtenkok, mnd., M.: nhd. Koch der die Pfründenanteile an Lebensmitteln herstellt

Lebensmitteln -- bestimmter Vorrat an Lebensmitteln: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Lebensmitteln -- mit Lebensmitteln versorgen: bekostigen, mhd., sw. V.: nhd. beköstigen, versorgen, mit Lebensmitteln versorgen

Lebensmitteln -- Handel mit Lebensmitteln: spÆsekæp, mnd., M.: nhd. »Speisekauf«, Handel mit Lebensmitteln, Viktualienhandel

Lebensmitteln -- mit Lebensmitteln versorgen: bevitalien, mnd., sw. V.: nhd. verproviantieren, mit Lebensmitteln versorgen

Lebensmitteln -- Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln: hȫkÏre*, hȫker, hæker, hækere, mnd., M.: nhd. Verkäufer, Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit bestimmten Meiereiwaren; hæke, hæken, mnd., M.: nhd. Höker, Hocke, Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Meiereiwaren; hækeman, mnd., M.: nhd. Höker, Hocke (M.) (3), Kleinkrämer, Kleinhändler mit bestimmten Lebensmitteln, Kleinhändler mit Meiereiwaren

Lebensmitteln -- bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde: pitancie, pitanzie, pittanzie, pietancie, mnd., F.: nhd. Zuwendung an Klöster oder andere geistliche Einrichtungen, bestimmte Portion von Lebensmitteln die an Klöster bzw. Ordensbrüder etc. verteilt wurde

Lebensmitteln -- größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren: krõmvat, kraemvat, kraenvat, mnd., N.: nhd. Fass, größeres Gefäß zur Beförderung und Aufbewahren von Lebensmitteln und anderen Einzelhandelswaren

Lebensmitteln -- Karre zum Transport von Lebensmitteln: spÆsekõre, mnd., F., N.: nhd. »Speisekarre«, Karre zum Transport von Lebensmitteln

Lebensmitteln -- mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

Lebensmitteln -- Vorrat an Lebensmitteln: mæsdÐl, mæsdeil, mðsdÐl, mðsdeil, m¦sdÐl, m¦sdeil, musteil, mustel, mæsdÐle, mæsdeile, misdÐl, misdeil, mnd., M., F.: nhd. Musteil, Vorrat an Lebensmitteln, zur Erbteilung kommende Hinterlassenschaft an Speise deren Hälfte der Frau zufällt; prævande, præfande, præviõnde, præviante, præfiande, prævandie, præfandie, prævanie, prõvande, prõfandie, prÆvande, prÆvandie, mnd., F.: nhd. Proviant, Vorrat an Lebensmitteln, Lebensmittel, Verpflegung; prævant, præfant, præviant, prævÐnt, proveint, prõvant, prõviant, mnd., M.: nhd. Proviant, Lebensmittel, Vorrat an Lebensmitteln, Verpflegung

Lebensmittelspende -- Lebensmittelspende als Seelgerätstiftung: oblei, mhd., st. N., st. F., st. N.: nhd. »Oblei«, Opfer, Opfergabe, Speiseopfer, Brotzins, Lebensmittelabgabe, Lebensmittelspende als Seelgerätstiftung, Obleiamt, Obleiverwaltung

Lebensmittelversorgung: vitõlie (1), vitalie, vitalige, vitalli, vitallie, vittalie, vittalige, vittalge, vetallige, fitõlie*, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Proviant, Esswaren, Proviantzufuhr, Lebensmittelversorgung, Verpflegung, Lebensunterhalt

Lebensmut: muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung

Lebensmut: hæchgemüete, mhd., st. N.: nhd. Hochgefühl, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Großmut, Edelmut, edle Gesinnung, Frohsinn, Stolz, Hochmut

Lebensnachstellung: afries. lÆflÐge 1 und häufiger?, Lebensnachstellung: afries. lÆflÐge 1 und häufiger?

Lebensnahrung: lÆpnar, lÆphnar, mhd., st. F.: nhd. Lebensnahrung, Leibesnahrung, Ernährung, Lebensunterhalt, Nahrung, Lebensmittel, Speise; lÆpnarunge, lÆpnerunge, mhd., st. F.: nhd. Lebensnahrung, Lebensunterhalt, Lebensrettung

Lebensnahrung«: as. lÆfnara* 1, Lebensnahrung«: as. lÆfnara* 1

lebensnotwendig: nættörftich, nættröftich, nætdörftich, nædörftich, nættürftich, nætröftich, nættrüftich, nætdrüftich, nætrüftich, nætdröchtich, noettörftich, noittröftich, mnd., Adj.: nhd. nötig, notwendig, erforderlich, triftig, genügend, bedürftig, benötigt, in Not seiend, lebensnotwendig; nættörftichlÆke*, nættörftichlÆk, nættröftichlÆk, mnd., Adv.: nhd. notwendig, gründlich, lebensnotwendig, ausreichend; nættörftichlÆken, nættröftichlÆken, mnd., Adv.: nhd. notwendig, gründlich, lebensnotwendig, ausreichend

Lebensnotwendigen -- mit allem Lebensnotwendigen versorgen: vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben

Lebensnotwendiges: nætdurft (1), næturft, mhd., st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges

Lebensnotwendiges: gerech (3), grech, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage

Lebensordnung -- vorgeschriebene Lebensordnung: diÐta, mnd., Sb.: nhd. vorgeschriebene Lebensordnung, schmale Kost, Regel für die innere Lebensführung

lebenspenden: lÆpgeben***, mhd., V.: nhd. lebenspenden

Lebensqual«: as. ferahkwõla* 2, Lebensqual«: as. ferahkwõla* 2

Lebensquell: herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

Lebensraum -- Lebensraum der ersten Menschen: paradÆs, paradijs, paradyes, pardÆs, mnd., N., M.: nhd. Paradies, Lebensraum der ersten Menschen, Garten Eden, himmlisches Paradies als Jenseitsvorstellung nach dem Tod, Himmel, Vorhof, Vorbau einer Kirche oder eines Klosters, abgegrenzter Raum im Schütting zu Bergen in dem das Staupenspiel stattfand

Lebensregel«: ahd. lÆbregula* 1, Lebensregel«: ahd. lÆbregula* 1

Lebensregeln -- Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien: leienrÐgel*, leyenrÐgel, mnd., F.: nhd. Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien; leienspÐgel*, leyenspÐgel, mnd., M.?: nhd. Laienspiegel, Sammlung von geistlichen Glaubensregeln und Lebensregeln für Laien

Lebensrettung: lÆpnarunge, lÆpnerunge, mhd., st. F.: nhd. Lebensnahrung, Lebensunterhalt, Lebensrettung

lebenssatt: lÆplæs, lÆbelæs, mhd., Adj.: nhd. entrückt, leiblos, sich vom Leben abwendend, leblos, lebenssatt, tot

Lebensschützer: lÆvesvörste, mnd., M.: nhd. Lebensschützer

Lebenssitte«: lebesite, mhd., st. M.: nhd. »Lebenssitte«, Lebensweise

lebensspendend: lebendic, lebendec, lemptic, lemtic, lebentic, lebentec*, levendic, levendec*, lemptec*, lemtec*, lendic, lendec*, lentic, lentec*, mhd., Adj.: nhd. lebendig, lebend, lebensspendend; lÆpgebende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lebensspendend

lebensspendend: ahd. õtumlÆh* 10, lebensspendend: ahd. õtumlÆh* 10

lebensspendend: lÐvendichmõkent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »lebendig machend«, lebensspendend; nõrlÆk, narlik, mnd., Adj.: nhd. nährend, nahrhaft, lebensspendend

lebensspendend: ae. lÆflic; lÆfwielle, lebensspendend: ae. lÆflic; lÆfwielle

Lebensspender (von Christus): lÐvendichmõkÏre*, lÐvendichmõker, mnd., M.: nhd. »Lebendigmacher«, Lebensspender (von Christus)

Lebensstrafe -- einer Leibesstrafe oder Lebensstrafe unterliegend: houbethaftic, houbethaftec, mhd., Adj.: nhd. Haupt..., den Kopf betreffend, schwer, hauptsächlich, einer Leibesstrafe oder Lebensstrafe unterliegend

Lebensstufe: alter (1), alder, mhd., st. N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Lebensstufe, hohes Lebensalter, höheres Lebensalter, Menschengeschlecht, Welt, Zeitalter, alte Zeit, lange Dauer

Lebensstufe: ælthÐt, æltheit, oelthÐt, oeltheit, oilthÐt, oiltheit, althÐt, altheit, mnd., F.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Lebensstufe, spätere Lebenszeit, hohes Alter (N.), Greisenalter

Lebensstunde«: afries. lÆfstunde 1 und häufiger?, Lebensstunde«: afries. lÆfstunde 1 und häufiger?

Lebenstag: afries. dei 70 und häufiger, Lebenstag: afries. dei 70 und häufiger

Lebenstage: ahd. jõrtaga* 1, Lebenstage: ahd. jõrtaga* 1

lebenstüchtig: vræt, vroet, frohet, vrðt, mnd., Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, mnd., Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig

lebensüberdrüssig: vröudelæs, vröidelæs, vreudelæs, fröudelæs*, fröidelæs*, freudelæs*, mhd., Adj.: nhd. freudlos, freudelos, lebensüberdrüssig

Lebensumstände -- erschwerte Lebensumstände: plõge (1), plõch, F.: nhd. (bes. von Gott verhängte) Plage, Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, (von Gott verhängtes) Unglück, Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lebensumstände -- Lebensumstände erschweren: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

Lebensunterhalt: berginge, mnd., F.: nhd. Bergung, Lebensunterhalt, Nahrung

Lebensunterhalt: afries. lÆf (2) 150 und häufiger?; lÆffædinge 1; R.: Lebensunterhalt gewähren: afries. havenia* 4, Lebensunterhalt: afries. lÆf (2) 150 und häufiger?; lÆffædinge 1; R.: Lebensunterhalt gewähren: afries. havenia* 4

Lebensunterhalt: gelücke (1), gelück, geluck, gelucke, glück, gluck, glücke, mhd., st. N.: nhd. Glück, Seligkeit, Geschick, Zufall, Chance, Beruf, Lebensunterhalt, Heil, Segen, Erfolg, Los, Schicksal, Auftrag; genist (1), gnist, mhd., st. F., st. M.: nhd. Heilung (F.) (1), Erlösung, Genesung, Entbindung, Rettung, Nahrung, Unterhalt, Lebensunterhalt, Eiter; genuz, mhd., st. M.: nhd. Nutzen (M.), Vorteil, Lebensunterhalt; koste (1), kost, mhd., st. F., st. M., sw. M.: nhd. Kost, Unkost, Kosten (F. Pl.), Ausgaben, Aufwendungen, Verpflegung, Verköstigung, Lebensmittel, Preis, Wert, Geldmittel, Aufwand, Mühe, Pracht, Kostbarkeit, Essen (N.), Ausgabe, Zehrung, Speise, Nahrung, Futter (N.) (1), Versorgung, Lebensunterhalt, Schutz; R.: Lebensunterhalt für ein Jahr: jõrkoste*, jõrkost, mhd., st. F.: nhd. Jahrkost, Lebensunterhalt für ein Jahr; R.: zum Lebensunterhalt Notwendiges: gerech (3), grech, mhd., st. N., st. M.: nhd. Wohlbefinden, guter Zustand, Lebensnotwendiges, zum Lebensunterhalt Notwendiges, Ausrüstung, Gebrauch, Verwendung, Lage

Lebensunterhalt: tÆtslÆtinge*, tÆtslittinge, tÆtslitinge?, mnd.?, F.: nhd. Lebensunterhalt; vitõlie (1), vitalie, vitalige, vitalli, vitallie, vittalie, vittalige, vittalge, vetallige, fitõlie*, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Proviant, Esswaren, Proviantzufuhr, Lebensmittelversorgung, Verpflegung, Lebensunterhalt; vȫde, fȫde, vode, voyde, mnd., st. F., M., N.: nhd. Nahrung, Ernährung, Beköstigung, Lebensunterhalt, Viehweide, Weideland, Koppel; vȫden (2), vödent, mnd., N.: nhd. Nahrung, Lebensunterhalt; vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, mnd., F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; R.: Anweisung auf Lebensunterhalt: ðtwÆsinge, mnd., F.: nhd. Ausweisung, Verbannung, Ausweis, Nachweis, Zeugnis, Anweisung, Bestimmung, Anweisung auf Lebensunterhalt, Ausstattung, Versorgung; R.: Lebensunterhalt erwerben: vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben; R.: Lebensunterhalt geben: vȫden (1), föden, voden, voeden, voiden, vǖden, vuden, mnd., sw. V.: nhd. füttern, mit Speise versorgen, speisen, beköstigen, nähren, nahrhaft sein (V.), mit Wasser speisen, mit allem Lebensnotwendigen versorgen, Lebensunterhalt geben, ernähren, erhalten (V.), aufziehen, erziehen, fördern, vorwärts bringen, hervorbringen, gebären, Nahrung suchen, Lebensunterhalt erwerben

Lebensunterhalt -- Aufwendung für den Lebensunterhalt: kostgelt, kostegelt, kaastegelt, mnd., N.: nhd. »Kostgeld«, Bezahlung für Beköstigung, Bezahlung für Gefangenenkost, Verpflegungsgeld, Aufwendung für den Lebensunterhalt

Lebensunterhalt: anfrk. lÆfnara* 1, Lebensunterhalt: anfrk. lÆfnara* 1

Lebensunterhalt: lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; lÆfgetucht, mnd., N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆfvȫdinge, lÆffædinge, mnd., F.: nhd. Lebensunterhalt; lÆvesunderhældinge, lÆvesunterhaldunge, mnd., F.: nhd. Lebensunterhalt; lÆvesvȫdinge, mnd., F.: nhd. Lebensunterhalt; muntkost*, muntkoste, mnd.?, F.?: nhd. Lebensunterhalt, Nahrung; nõr, nõre*?, mnd., F.: nhd. Nahrung, Lebensunterhalt; nÐringe, nerige, nõringe, mnd., F.: nhd. Nahrung, Ernährung, Nahrungsmittel, Lebensunterhalt, Verdienst, Erwerb, Einkommen, Gewerbe, Beruf, Handel; næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; plæch, plðch, mnd., M., F.: nhd. Pflug, Gerät zur Bodenbearbeitung, Ackerland, Nutzland, Lebensunterhalt, Erwerb, bäuerliche Wirtschaftseinheit; R.: das Nötigste zum Lebensunterhalt: lÆfnõre, mnd., F.: nhd. Leibesnahrung, das Nötigste zum Lebensunterhalt; lÆfnÐringe, mnd., F.: nhd. Leibesnahrung, das Nötigste zum Lebensunterhalt; R.: Lebensunterhalt eines Geistlichen aus Pfründen: prÐbendenbræt, mnd., N.: nhd. »Präbendenbrot«, Lebensunterhalt eines Geistlichen aus Pfründen; R.: Profession des Bettlers zum Lebensunterhalt: prachÏreærde*, pracherærden, mnd., M.: nhd. »Bettlerordnung«, Profession des Bettlers zum Lebensunterhalt; R.: regelmäßig ausgeübte Bettelei zum Lebensunterhalt: prachÏrehantwerk*, pracherhantwerk, mnd., N.: nhd. »Bettlerhandwerk«, regelmäßig ausgeübte Bettelei zum Lebensunterhalt

Lebensunterhalt -- auskömmlicher Lebensunterhalt: henkumpst*, henkumst, mnd., F.: nhd. Auskommen, auskömmlicher Lebensunterhalt; hennekumpst, mnd., F.: nhd. Auskommen, auskömmlicher Lebensunterhalt

Lebensunterhalt -- ausreichender Lebensunterhalt: hÐrkæminge, mnd., F.: nhd. Herkommen, Auskommen, ausreichender Lebensunterhalt

Lebensunterhalt: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit; lebetac, lebtac, mhd., st. M.: nhd. »Lebetag«, Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt; lebetage 8 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt; lebezuht, mhd., st. F.: nhd. »Lebzucht«, Lebensunterhalt; lÆpgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Altenteil, Nutznießensgut, Lebenshoffnung, Leibrente, Leibrentenvertrag, Heiratsgut, Lebensunterhalt; lÆpgerÏte, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeräte«, Leibesnahrung, Lebensunterhalt, Nahrung; lÆpgeziuc, mhd., st. N.: nhd. Lebensunterhalt; lÆpnar, lÆphnar, mhd., st. F.: nhd. Lebensnahrung, Leibesnahrung, Ernährung, Lebensunterhalt, Nahrung, Lebensmittel, Speise; lÆpnarunge, lÆpnerunge, mhd., st. F.: nhd. Lebensnahrung, Lebensunterhalt, Lebensrettung; lÆprõt, mhd., st. M.: nhd. Leibesnahrung, Lebensunterhalt, Nahrung; lÆpvuore, lÆpfuore*, mhd., st. F.: nhd. Leibesnahrung, Lebensunterhalt; lÆpzuht, mhd., st. F.: nhd. Leibzucht, Lebensunterhalt, Leibgedinge, Witwenrente; lücke (4), mhd., st. N., F.: nhd. Glück, Geschick, Zufall, Beruf, Lebensunterhalt; næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; nætdurft (1), næturft, mhd., st. F.: nhd. »Notdurft«, Notwendigkeit, Not, Bedarf, Bedürfnis, natürliches Bedürfnis, Bedarf an notwendigen Dingen, Notwendigstes, Lebensunterhalt, Nahrung, Speise, Grund, was zur Verteidigung einer Rechtssache erforderlich ist, Bedarf zum Leben, Lebensnotwendiges; pfluoc*, phluoc, pflðc, pflüec, plðc, mhd., st. M.: nhd. Pflug, Pflüger, Geschäft, Gewerbe, Einkommen, Lebensunterhalt; R.: zum Lebensunterhalt Notwendiges: nætpfrüende* 9, nætphrüende, mhd., st. F., sw. F.: nhd. zum Lebensunterhalt Notwendiges

Lebensunterhalt: ahd. fuotar* (2) 16; gilibi* 1; lÆb (1) 299; lÆbleita 13; lÆbleitÆ* 3; lÆbnara 23; lÆbnerÆ* 1; pfruonta* 31; spÆsa 6, Lebensunterhalt: ahd. fuotar* (2) 16; gilibi* 1; lÆb (1) 299; lÆbleita 13; lÆbleitÆ* 3; lÆbnara 23; lÆbnerÆ* 1; pfruonta* 31; spÆsa 6

Lebensunterhalt: ae. õweosung; wist (2); R.: zum Lebensunterhalt notwendig: ae. ? oferwistlic, Lebensunterhalt: ae. õweosung; wist (2); R.: zum Lebensunterhalt notwendig: ae. ? oferwistlic

Lebensunterhalt: vuore, vðre, fuore*, fðre*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise

Lebensunterhalt: as. lÆfnara* 1, Lebensunterhalt: as. lÆfnara* 1

Lebensunterhalt: begancnisse, begencnisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Begängnis«, Tun, Handeln, Lebensweise, Lebensunterhalt, Handel, Gewerbe, Leichenbegängnis, Totenfeier, Totengedächtnis; bejac, mhd., st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Jagdbeute, Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; bejagen (3), mhd., st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; bræt, præt, mhd., st. N.: nhd. Brot, Nahrung, Essen (N.), Lebensunterhalt, Auskommen

Lebensunterhalt: an. atvinna, Lebensunterhalt: an. atvinna

Lebensunterhalt: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung; spÆse, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Speise, Essen (N.), Nahrung, Kost, Lebensmittel, Verpflegung, Lebensunterhalt, Futter (N.) (1), eigene Haushaltung, Glockenspeise

Lebensunterhaltes -- zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern: prÐbendÐren, mnd., sw. V.: nhd. zur Sicherung des Lebensunterhaltes in geistlichen Institutionen Einkünfte aus einer Stiftung oder anderen Mitteln zusichern

Lebensunterhalts -- Geld für die Bestreitung des Lebensunterhalts als Teil einer Präbende: spÆsepenninc*, spÆsepenning, mnd., M.: nhd. »Speisepfennig«, Geld zum Unterhalt, Geld für die Bestreitung des Lebensunterhalts als Teil einer Präbende

Lebensverhältnis: lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager

Lebensverhältnis: geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, mhd., st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis

Lebensverhältnisse: an. hegja, Lebensverhältnisse: an. hegja

Lebensverlust: lÆflas, mnd.?, Sb.: nhd. Lebensverlust

Lebensverlust«: lÆvesvorlust, livestvorlust?, mnd., M.?: nhd. »Lebensverlust«, Verlust an Gefallenen

lebensvoll: belÐvet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. lebensvoll, zu leben wissend

Lebenswandel -- geregelter Lebenswandel: diete, mhd., st. F.: nhd. »Lebensart«, geregelter Lebenswandel

Lebenswandel -- ausschweifender Lebenswandel: üppicheit, üppecheit, uppeckeit, üppekeit, üppikeit, upkeit, uppekeit, oppikeit, uphigÐt, mhd., st. F.: nhd. »Üppigkeit«, Leben im Überfluss, Eitelkeit, Übermut, Vergänglichkeit, Leichtfertigkeit, Nichtigkeit, ausschweifender Lebenswandel; üppischeit, üppescheit, mhd., st. F.: nhd. ausschweifender Lebenswandel

Lebenswandel: ganc, mhd., st. M.: nhd. Gehen, Gang (M.) (1), Zugang, Weg, Gangart, Art des Gehens, Wildpfad, Fährte, Wildwechsel, Schachzug, Vene, Gefäß, Erzgang, Eisgang, Abgang, Kloake, Abwassergrube, Abtritt, Lauf, Zug, Schritt, Durchgang, Öffnung, gängiger Wert, Lebenswandel

Lebenswandel -- schlechten Lebenswandel führend: unvuoric, unvüeric, unfuoric*, unfüeric*, mhd., Adj.: nhd. schlechten Lebenswandel führend, unordentlich; unvuorlich, unfuorlich*, mhd., Adj.: nhd. schlechten Lebenswandel führend, unordentlich

Lebenswandel -- schlechten Lebenswandel führen: missevüeren, missefüeren*, mhd., sw. V.: nhd. in üblen Zustand richten, schlechten Lebenswandel führen, misshandeln

Lebenswandel -- schlechter Lebenswandel: aberwandel, mhd., st. M.: nhd. schlechter Lebenswandel, Rückgang

Lebenswandel: got. usmet* 6, Lebenswandel: got. usmet* 6

Lebenswandel: ahd. lÆb (1) 299; situ 111, Lebenswandel: ahd. lÆb (1) 299; situ 111

Lebenswandel: an. liferni, Lebenswandel: an. liferni

Lebenswandel: handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; R.: untadeliger Lebenswandel: kǖschhÐt*, kǖschÐt, kǖscheit, kuskheyt, kǖshÐt, kǖsheit, kðseheit, mnd., F.: nhd. Keuschheit, Beherrschtheit, Sittsamkeit, untadeliger Lebenswandel, sittliche Reinheit, Jungfräulichkeit, Unberührtheit, geschlechtliche Enthaltsamkeit, eheliche Beständigkeit

Lebenswandel: lÐven (3), lÐvent, mnd., N.: nhd. Leben, Lebenskraft, Lebensatem, Dasein in der Welt, Lebensablauf, Lebenswandel, Lebensführung, auf Gott gerichtetes Leben, Mönchsorden; R.: lockerer Lebenswandel: lichtvÐrdichhÐt*, lichtverdichÐt, lichtverdicheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn, Oberflächlichkeit, leichte Lebensauffassung, lockerer Lebenswandel, unsittliches Eheverhalten, Unbesonnenheit, schlechtes Benehmen, Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lebenswandel -- Mensch mit lasterhaftem Lebenswandel: swÆnehillige, mnd., M.: nhd. »Schweineheiliger«, Mensch mit lasterhaftem Lebenswandel

Lebenswandel: wandelinge, wanderlinge, mnd.?, F.: nhd. »Wandlung«, Wechsel, Änderung, Tod, Umwandlung, Verwandlung, Verfinsterung, Mondwechsel, Umsturz, Revolution, Abstellung, Abschaffung, Ersatz, Entschädigung, Buße, Lebenswandel, Umgang, Verkehr, Handel; wanderlinge (2), mnd.?, F.: nhd. Wanderung, Gang, Reise, Lebenswandel; R.: Lebenswandel führen: wanderen, mnd.?, sw. V.: nhd. wandern, gehen, reisen auf die Wanderschaft gehen, wandeln, Lebenswandel führen, sich benehmen

Lebenswandel«: ahd. lÆbwantil* 2, Lebenswandel«: ahd. lÆbwantil* 2

Lebenswärme: an. lõ? (2), Lebenswärme: an. lõ? (2)

Lebensweg -- Lebensweg der Narren: narrenwech, mnd., M.: nhd. Lebensweg der Narren

Lebensweise: ahd. garawÆ* 3?; giferti* 4?; lebÐn (2) 8; lÆb (1) 299; situ 111; R.: unsittliche Lebensweise: ahd. unsitigÆ* 2, Lebensweise: ahd. garawÆ* 3?; giferti* 4?; lebÐn (2) 8; lÆb (1) 299; situ 111; R.: unsittliche Lebensweise: ahd. unsitigÆ* 2

Lebensweise: gehabe, gehebe, mhd., st. F.: nhd. »Gehabe«, Haltung, Benehmen, Aussehen, Lebensweise; gehabede*, gehabde, mhd., st. F.: nhd. »Gehabe«, Haltung, Benehmen, Aussehen, Lebensweise; gehebe (2), mhd., st. F.: nhd. Haltung, Befinden, Lebensweise, Aussehen, Gestalt; getrift*, getrifte, mhd., st. N.: nhd. Trift, Treiben, Tun, Unternehmung, Art und Weise, Lebensweise; getrip, mhd., st. N.: nhd. Treiben, Lebensweise; geverte (2), gevert, geferte*, gefert*, mhd., st. N.: nhd. »Gefährt«, Weg, Zug, Fahrt, Lauf, Reise, Reihe, Leben, Lebensweise, Vorgehen, Benehmen, Treiben, Art (F.) (1), Reiseziel, Reisezweck, Reiseart, Aufzug, Erscheinung, Auftreten, Vorfall, Schicksal, Herkunft, Absicht, Art und Weise, Lebensverhältnis, Umstände, Verfahren, Erlebnis; gewoneheit*, gewonheit, gewanheit, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Herkommen, Angewohnheit, Sitte, gewohnte Lebensweise, Lebensweise, Gesetz, Naturgesetz, Recht, Regel, Befolgung, Menstruation; R.: enthaltsame Lebensweise: gestrengicheit, gestrengecheit, gestrengikeit, mhd., st. F.: nhd. Strenge, Härte, Gewalt, enthaltsame Lebensweise; R.: gewohnte Lebensweise: gewoneheit*, gewonheit, gewanheit, mhd., st. F.: nhd. Gewohnheit, Gepflogenheit, Brauch, Herkommen, Angewohnheit, Sitte, gewohnte Lebensweise, Lebensweise, Gesetz, Naturgesetz, Recht, Regel, Befolgung, Menstruation; R.: Lebensweise bei Hof: hovesite, hofesite*, mhd., st. M.: nhd. Hofsitte, Hoflebensweise, Hofgebrauch, Gewohnheit bei Hof, Lebensweise bei Hof, Mode bei Hof

Lebensweise: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit; lebesite, mhd., st. M.: nhd. »Lebenssitte«, Lebensweise; ordenunge, ordnung, mhd., st. F.: nhd. Ordnung, rechtliche Ordnung, Vereinbarung, Anordnung, Gesetz, Gebot, Rechtsordnung, Reihenfolge, Einteilung, Rang, Rangordnung, Stand, Gattung, Art (F.) (1), Lebensweise, Regel, Verordnung, Vorschrift, Ordination, Einrichtung

Lebensweise: rente, rent, rante, riante, mhd., st. F.: nhd. Einkunft, Rente, regelmäßig eingehender Betrag, Ertrag, Vorteil, Gewinn, geordneter Zustand, Einrichtung, Ordnung, Lebensweise, Handlungsweise, Lauf, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lauf der Gestirne; sõze (1), mhd., st. F.: nhd. Sitz, Wohnsitz, Rastort, Rast, Ruhe, Versteck, Lauer (F.), Erhalt, Nachstellung, Lage, Stellung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, Einrichtung, Verhältnis, Maß, Belagerung, Stand, Regel, Ordnung, Brauch, Streben (N.); site (1), sidde, sitte, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit; stant, mhd., st. M.: nhd. Stand, Sitz, Schießstand, Schießstätte, Bestehen, Innehaltung, Besitz, Zustand, Lebensweise, Amt, Würde; stat (3), mhd., st. M.: nhd. Stand, Zustand, Lebensweise, Würde; trift, trifte, mhd., st. F., st. M.: nhd. Holztreiben, Holzschwemmen, Holzflözen, Trift, Weide (F.) (2), Weiderecht, Bezirk, Abteilung, Herde, Viehherde, Tun, Treiben, Antrieb, Verhalten, Druck, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Lebensweise, strömendes Wasser

Lebensweise: vuore, vðre, fuore*, fðre*, mhd., st. F.: nhd. Fahrt, Weg, Fahrweg, Straße, Überführung, Transport, Fuhrdienst, Begleitung, Aufwand, Gefolge, Benehmen, Verhalten, Aussehen, Fuhre, Fuhrbenutzung, Unterhalt, Nahrung, Speise, Futter (N.) (1), Lebensunterhalt, Heil, Rettung, Leben, Lebensweise, Gewohnheit, Nutzung, Art und Weise; R.: schlechte Lebensweise: unvuore, unfuore*, mhd., st. F.: nhd. »Unfuhr«, üble rohe Art, üble Aufführung, schlechte Lebensweise, Ausschweifung, Unfug, Nachteil, Grobheit, Rohheit; R.: schlechte Lebensweise treiben: unvuoren, unfuoren*, mhd., sw. V.: nhd. »unfuhren«, schlechte Lebensweise zeigen, schlechte Lebensweise treiben; R.: schlechte Lebensweise zeigen: unvuoren, unfuoren*, mhd., sw. V.: nhd. »unfuhren«, schlechte Lebensweise zeigen, schlechte Lebensweise treiben; R.: üble Lebensweise: ungevüere (2), ungefüere*, ungevuore, ungefuore*, mhd., st. N.: nhd. »Ungeführ«, Schade, Schaden (M.), Nachteil, Widerwärtigkeit, üble Lebensweise, Unheil, Unannehmlichkeit

Lebensweise: begancnisse, begencnisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Begängnis«, Tun, Handeln, Lebensweise, Lebensunterhalt, Handel, Gewerbe, Leichenbegängnis, Totenfeier, Totengedächtnis; betraht (1), mhd., st. M.: nhd. Lebensweise; R.: Lebensweise der Bettler: betelvuore, betelfuore*, mhd., st. F.: nhd. »Bettelfuhre«, Bettelei, Lebensweise der Bettler

Lebensweise -- Lebensweise eines Adeligen: riddÏresmæt*, ridderesmæt, riddersmæt, mnd., M.: nhd. »Rittersmut«, Lebensweise eines Adeligen, ritterlicher Sinn

Lebensweise: ae. droht; drohtnung; fær (2); sÆþ (1), Lebensweise: ae. droht; drohtnung; fær (2); sÆþ (1)

Lebensweise -- verwerfliche Lebensweise: swÆnelÐven* (2), swÆnelÐvent, mnd., N.: nhd. »Schweineleben«, verwerfliche Lebensweise; swÆnlÐven* (2), swÆnlÐvent, mnd., N.: nhd. verwerfliche Lebensweise

Lebensweise: an. bðnaŒr, slekt

Lebensweise: lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; ærde, oirde, mnd., sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, mnd., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters

Lebensweise: gevære***, mnd., F.: nhd. Lebensweise; handel, mnd., M.: nhd. »Handel«, was man unter Händen hat, was man betreibt, was man behandelt, Treiben, Tun, Tätigkeit, Unternehmen, Handlung, Vorgang, Angelegenheit, Sache, Geschäft, Geschäftsgang, berufliche Tätigkeit, Beruf, Tun und Treiben, Lebenswandel, Lebensweise, Verhandlung, Unterhandlung, Behandlung, Unruhesache, Streitsache, Händel; kors, kærs, koers, kurs, kÅs, koes, mnd., N., M.: nhd. »Kurs«, Schiffskurs, Fahrt des Schiffes, Fahrtrichtung, Richtung, Weg, Lebensweise

Lebensweise: võre (1), võr, fõre*, mnd., F.: nhd. Fahren, Fahrt, Benehmen, Lebensweise, Aufzug, Art und Weise, Fahrhabe, Fracht; vÐrde (2), vÐrede*, mnd., N., F.: nhd. Gang (M.), Fahrt, Reise, Weg, Aufbruch, Gefährt, Gespann, Gefährtenschaft, Beteiligung, Fährte, Art und Weise, Benehmen, Lebensweise; vȫdinge, vodinge, voedinge, voidinge, vǖdinge, mnd., F.: nhd. Ernährung, Erhaltung, Nahrung, Kost, Speise, Futter (N.) (1), Verpflegung, Lebensunterhalt, Broterwerb, Erwerb, Verdienst, Genuss des Erworbenen, Lebenshaltung, Lebensweise, Erhaltung, Unterhaltung, Aufziehung, Erziehung; være (3), voyre, voure, vohre, v¦re, voor, voer, voir, vohr, fære*, mnd., F.: nhd. Fahrt, Fortbewegung, Transport, Fahren, Seefahrt, Zufahrt, Durchfahrt, Fuhre, Fuhrwerk, Wagen (M.), Fuder, Fahrgelegenheit, Ladung (F.) (1), Fracht, Gefährtenschaft, Teilnahme, Mittäterschaft, Begleitung, Gefolge, Verfahren, Benehmen, Lebensweise, Art, Beschaffenheit, Vorgang, Verlauf, Ausübung, Aufführung, Lebensführung, Beruf, Ablauf; R.: üble Lebensweise: ungevære*, ungevore, mnd.?, F.: nhd. üble Lebensweise; R.: unkeusche Lebensweise: unkǖschhÐt*, unkǖschÐt*, unkǖscheit*, unkðscheit, unkðsheit, mnd.?, F.: nhd. Unkeuschheit, unkeusche Lebensweise
Lebensweiser: lebemeister, lebmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lebemeister«, Lebmeister, Lebensmeister, Lebensweiser, Weiser (M.) (1)

lebenswert: lebelich, leblich, mhd., Adj.: nhd. dem Leben angemessen, lebhaft, lebendig, lebensfroh, froh, kräftig, lebenswert, weltlich

Lebenswonne«: ae. lÆfwynn, Lebenswonne«: ae. lÆfwynn

Lebenswunde«: ae. feorhb’nn, Lebenswunde«: ae. feorhb’nn

Lebenszeichen: lebenzeichen, mhd., st. N.: nhd. Lebenszeichen

Lebenszeit -- Pachtvertrag auf Lebenszeit: vÐstebrÐf, mnd., M.: nhd. Lehnsvertrag, Pachtvertrag auf Lebenszeit

Lebenszeit: afries. lÆfstunde 1 und häufiger?, Lebenszeit: afries. lÆfstunde 1 und häufiger?

Lebenszeit -- Pachtgut auf Lebenszeit: vÁstinge, mnd., F.: nhd. Lehngut, Pachtgut auf Lebenszeit, Erbpachtgut

Lebenszeit: lÐvendach*, levendige, levendage, mnd.?, M.: nhd. »Lebentag«, Lebenszeit; lÆftÆt, mnd., F.: nhd. Lebenszeit; R.: an Lebenszeit gebundene Vertragsurkunde: lÆfserte, lÆfzerte, mnd., F.: nhd. an Lebenszeit gebundene Vertragsurkunde; R.: Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit: lÆfgetucht, mnd., N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; R.: erbliche Nutzung auf Lebenszeit: lÆfgewin, mnd., M.: nhd. erbliche Nutzung auf Lebenszeit; R.: spätere Lebenszeit: ælder*, older, oelder, alder, mnd., M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft, Bedeutung örtlich beschränkt); ælthÐt, æltheit, oelthÐt, oeltheit, oilthÐt, oiltheit, althÐt, altheit, mnd., F.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Lebensstufe, spätere Lebenszeit, hohes Alter (N.), Greisenalter; R.: Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers: lÆfdinge, lifftinge, mnd., N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; R.: Verlehnung auf Lebenszeit: lÆflÐhen*, lÆflÐn, lÆflÐen, mnd., N.: nhd. »Leiblehen«, Verlehnung auf Lebenszeit; R.: Verschreibung auf Lebenszeit: lÆfbelõtinge, mnd., F.: nhd. Verschreibung auf Lebenszeit; lÆflõtinge, liefflõtinge, mnd., F.: nhd. Vermächtnis, Verschreibung auf Lebenszeit; R.: vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit: lÆfgetucht, mnd., N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; R.: vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers: lÆfrente, mnd., F.: nhd. »Leibrente«, vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers

Lebenszeit -- auf Lebenszeit oder in Erbpacht verpachten: vorvÁsten, mnd., sw. V.: nhd. auf Lebenszeit oder in Erbpacht verpachten

Lebenszeit: as. aldarlag* 2, Lebenszeit: as. aldarlag* 2

Lebenszeit: ae. dÏghwÆl; lÆf; tÆddÏg; R.: irdische Lebenszeit: ae. lÚndagas, Lebenszeit: ae. dÏghwÆl; lÆf; tÆddÏg; R.: irdische Lebenszeit: ae. lÚndagas

Lebenszeit: tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Lebenszeit: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit; lebetac, lebtac, mhd., st. M.: nhd. »Lebetag«, Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt; lebetage 8 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt; lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.); R.: Nutzungsrecht auf Lebenszeit: lÆpdinc, mhd., st. N.: nhd. »Leibding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Nutznießengut, Leibrente, Leibrentenvertrag; lÆpgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Altenteil, Nutznießensgut, Lebenshoffnung, Leibrente, Leibrentenvertrag, Heiratsgut, Lebensunterhalt; lÆpgedingede, mhd., st. N.: nhd. Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit

Lebenszeit: an. Ïvi, ‡ld

Lebenszeit: ahd. altar (1) 55; altida 2; zÆt 434?, Lebenszeit: ahd. altar (1) 55; altida 2; zÆt 434?

lebenszeitliche -- Urkunde über lebenszeitliche Einkünfte: lÆfgedingebrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über lebenszeitliche Einkünfte; lÆftuchtesbrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über lebenszeitliche Einkünfte

lebenszeitliche -- rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte: lÆfgedingerecht, mnd., N.: nhd. rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte; lÆftuchtesrecht, mnd., N.: nhd. rechtliche Grundlage für Vertrag über lebenszeitliche Einkünfte

lebenszeitlichen -- Buch in dem die lebenszeitlichen Zahlungen verzeichnet sind: lÆfgedingesbæk, mnd., N.: nhd. Buch in dem die lebenszeitlichen Zahlungen verzeichnet sind

Lebenszentrum: herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

Lebenszet -- Pachtgut auf Lebenszet: veste (5), feste*, vÐste, vehste, mnd., F.: nhd. Lehngut, Pachtgut auf Lebenszet, Erbpachtgut, Erbpachtacker, Pachtgeld

Lebentag«: lÐvendach*, levendige, levendage, mnd.?, M.: nhd. »Lebentag«, Lebenszeit

Lebenunterhalt -- den Lebenunterhalt verdienen: bejagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »bejagen«, erjagen, erringen, erwerben, sich beschäftigen, leben, erhalten (V.), sich bemühen, verschaffen, sich etwas zu verschaffen wissen, den Lebenunterhalt verdienen, den Lebensunterhalt verschaffen (V.), erbeuten, ernähren, sich ernähren, davontragen

Leber -- edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber: strütte, strutte, mnd., N.: nhd. edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber

Leber -- Leber vom Schaf: schõpeslÐver*, schõpeslÐvere, mnd., F.: nhd. Schafsleber, Leber vom Schaf

Leber: idg. *ØekÝ¥t‑, Leber: idg. *ØekÝ¥t‑

Leber: ae. lifer (1), Leber: ae. lifer (1)

Leber -- wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde: swõlewenstÐn, swalwenstÐn, swõlewenstein, swõlwenstein, mnd., M.: nhd. »Schwalbenstein«, wunderkräftiger und heilkräftiger Stein der dem Kopf oder der Leber junger Schwalben entnommen und in einen Ring gefasst wurde

Leber: afries. livere 2, Leber: afries. livere 2

Leber: lÐver (3), levr, lÐvere, lÐveren, mnd., F.: nhd. Leber, inneres Organ (in der Heilkunde auch für andere Organe), Tierleber; lümmel (1), lumbel, mnd., N.: nhd. Eingeweide des geschlachteten Tieres, Lunge, Leber, Lendenfleisch; R.: an der Leber erkrankt: lÐversüchtich, mnd., Adj.: nhd. leberkrank, an der Leber erkrankt; R.: Leber des Pferdes als Nahrungsmittel in Notzeiten: pÐrdelÐver, perdelever, mnd., F.: nhd. »Pferdeleber«, Leber des Pferdes als Nahrungsmittel in Notzeiten; R.: Netz der Leber: netteken, mnd., N.: nhd. »Netzchen«, kleines Netz, Netzwerk im Bauwesen, Netz der Leber

Leber: an. lifr, Leber: an. lifr

Leber: ahd. lebara 43, Leber: ahd. lebara 43

Leber: germ. *libaræ, Leber: germ. *libaræ

Leber...: leberlich 1, mhd., Adj.: nhd. die Leber betreffend, Leber...

Leber -- die Leber betreffend: leberlich 1, mhd., Adj.: nhd. die Leber betreffend, Leber...

Leber -- kleine Leber: leberlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Leberlein«, kleine Leber, Lebergericht

Leber: leber (1), mhd., st. F.: nhd. Leber; lebere, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Leber

Leberader«: lÐverõdere*, lÐverõder, mnd., F.: nhd. »Leberader«, Armvene (vor allem für Aderlass bei Lebererkrankungen)

Leberblümchen: lÐverblæme, lÐvereblæme, mnd., F.: nhd. Leberblume, Leberblümchen, Leberkraut

Leberblümchen: leberbluome 1, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Leberblume«, Leberblümchen; leberkrðt 3, mhd., st. N.: nhd. »Leberkraut«, Leberblümchen

Leberblume: lÐverblæme, lÐvereblæme, mnd., F.: nhd. Leberblume, Leberblümchen, Leberkraut; lÐverwort, mnd., Sb.: nhd. Leberwurz, Leberblume

Leberblume«: leberbluome 1, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Leberblume«, Leberblümchen

Leberblut«: lÐverblæt, mnd., N.: nhd. »Leberblut«, Blutfluss, blutige Ruhr

leberfarben: lÐvervarwe, mnd., Adj.: nhd. leberfarben, leberfarbig, bräunlich; lÐvervarwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leberfarben, leberfarbig, bräunlich

leberfarbig: lÐvervarwe, mnd., Adj.: nhd. leberfarben, leberfarbig, bräunlich; lÐvervarwet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leberfarben, leberfarbig, bräunlich

Lebergegend -- Fett aus der Lebergegend: lÐvertalch, mnd., M.: nhd. »Lebertalg«, Fett aus der Lebergegend

Lebergericht: leberlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Leberlein«, kleine Leber, Lebergericht

Leberkies: leberstein, mhd., st. M.: nhd. »Leberstein«, Leberkies, Lasurstein

Leberkies: ahd. ? lebarstein* 3, Leberkies: ahd. ? lebarstein* 3

leberkrank: lÐversüchtich, mnd., Adj.: nhd. leberkrank, an der Leber erkrankt

leberkrank: lebersiech 1, mhd., Adj.: nhd. leberkrank

Leberkrankheit -- eine Leberkrankheit: lÐversucht, mnd., F.?: nhd. »Lebersucht«?, eine Leberkrankheit?

Leberkraut: lÐverblæme, lÐvereblæme, mnd., F.: nhd. Leberblume, Leberblümchen, Leberkraut

Leberkraut«: leberkrðt 3, mhd., st. N.: nhd. »Leberkraut«, Leberblümchen

Leberkraut« (Name verschiedener Heilpflanzen): lÐverkrðt, mnd., N.: nhd. »Leberkraut« (Name verschiedener Heilpflanzen), Habichtskraut, Waldmeister, Lungenkraut

Leberlappen: ae. liferlÏppa, Leberlappen: ae. liferlÏppa

Leberlein«: leberlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Leberlein«, kleine Leber, Lebergericht

Lebermeer: ahd. lebarmeri* 3, Lebermeer: ahd. lebarmeri* 3

Lebermeer: lÐvermÐr, mnd., N.: nhd. Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer; lÐversÐ, lÐberzey, mnd., M.?: nhd. »Lebersee«, Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer

Lebermeer«: lebermer, mhd., st. N.: nhd. »Lebermeer«, sagenhaftes geronnenes Meer in dem die Schiffe nicht von der Stelle können, Rotes Meer

Lebermoos: leberwurzkrðt 1, mhd., st. N.: nhd. »Leberwurzkraut«, Lebermoos

Lebersee«: lÐversÐ, lÐberzey, mnd., M.?: nhd. »Lebersee«, Lebermeer, sagenhaftes Meer, geronnenes Meer

Leberstein«: leberstein, mhd., st. M.: nhd. »Leberstein«, Leberkies, Lasurstein

Lebersucht«: lÐversucht, mnd., F.?: nhd. »Lebersucht«?, eine Leberkrankheit?

Lebersülze: lÐversæle*, mnd.?, F.?: nhd. Lebersülze?

Lebertalg«: lÐvertalch, mnd., M.: nhd. »Lebertalg«, Fett aus der Lebergegend

Leberwurst: ahd. lebarwurst* 5, Leberwurst: ahd. lebarwurst* 5

Leberwurst«: lÐverworst, lÐverwurst, lÐverwost, lÐverwust, mnd., F.: nhd. »Leberwurst«, unter Zusatz von Tierleber bereitete Wurst

Leberwurz: lÐverwort, mnd., Sb.: nhd. Leberwurz, Leberblume

Leberwurz«: leberwurz*, mhd., st. F.: nhd. »Leberwurz«

Leberwurzkraut«: leberwurzkrðt 1, mhd., st. N.: nhd. »Leberwurzkraut«, Lebermoos

Lebetag«: lebetac, lebtac, mhd., st. M.: nhd. »Lebetag«, Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt

Lebewesen -- alle Lebewesen: ae. flÚsc, Lebewesen -- alle Lebewesen: ae. flÚsc

Lebewesen: kunder, kunter, mhd., st. N.: nhd. »Kunder«, Lebewesen, Tier, Monstrum, Untier, Ungeheuer

Lebewesen: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit

Lebewesen: bruot (2), pruot, mhd., st. F., st. M.: nhd. Brut, Brüten, Hitze, Ausbrüten, Brützeit, Ei, Laich, Ausgebrütetes, geschlüpftes Jungtier, Lebewesen; crÐatiure, crÐatðre, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kreatur, Geschöpf, Lebewesen, Mensch; dinc (1), mhd., st. N.: nhd. Ding, Sache, Vertrag, Gericht (N.) (1), Gerichtsverhandlung, Gerichtsversammlung, Gerichtstermin, Termin, Rechtssache, Rechtsfrist, Rechtsfall, Rechtsfrage, gerichtliche Verfügung, rechtliche Vereinbarung, rechtsverbindliche Vereinbarung, Straftat, Angelegenheit, Ereignis, Gegenstand, Verhandlung, Zweikampf, Gerichtstag, Gerichtsstätte, Gerichtspflicht, Genitale, Menstruation, Lebewesen, Wesen, Erscheinung, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Mittel, Grund, Geschick, Leben, Lage, Zustand, Geschichte, Entscheidung, Tat, Werk, Auftrag, Amtsgeschäft, Geschäft, rechtsverbindliche Vereinbarung, Besitz, Recht, Gesetz, Gebot, Abmachung, Handlung

Lebewesen: an. fj‡rr (2), Lebewesen: an. fj‡rr (2)

Lebewesen: creatðr, creatðre, mnd., F., N.: nhd. »Kreatur«, Geschöpf, Wesen, Lebewesen, Gesamtheit der Schöpfung; R.: am irdischen Lebewesen hängend: creatǖrlÆk, mnd., Adj.: nhd. am irdischen Lebewesen hängend, irdisch, in Fleisch und Blut seiend
Lebewesen: ahd. lÆbhafti; tior* 62?, Lebewesen: ahd. lÆbhafti; tior* 62?

Lebewesen: tier, tÆr, tÐr, dier, dÆer, mhd., st. N.: nhd. Tier, wildes Tier, Wild, Reh, Damwild, Hinde, Lebewesen, Fabelwesen, Wesen

Lebewesen: germ. *ferhwja, Lebewesen: germ. *ferhwja

Lebewesens -- schnelle Fortbewegung eines Lebewesens: læp (1), loep, loip, loop*, mnd., M.: nhd. Lauf, schnelle Fortbewegung eines Lebewesens, Kurs, Durchlauf, Zulauf, Zusammenlauf, Ansturm, Ablauf, Verlauf, Lebenslauf, Gebrauch, Brauch, Gang, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Gewohnheit, Büchsenlauf (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschützlauf? (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lebewesens -- Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist: væt, vout, voet, voit, voht, v¦t, vuet, fæt*, mnd., M.: nhd. Fuß, menschlicher Fuß, Glied eines Lebewesens das mit dem Boden in Verbindung ist, Fuß des Heiligenbilds, Tierfuß, Hufe, Pfote, Tatze, Klaue, Werkzeug zum Stehen und Gehen, Teil für das Ganze oder Teilganze bei Tieren, Maßeinheit, Längenmaß, agrarisches Flächenmaß, Unterteil, Untersatz, Ständer, Basis, Fundament (am Berg und am Altar wie auch an Bauwerken und Gefäßen), Bodensatz beim geschmolzenen Wachs (Bedeutung örtlich beschränkt), Einheit für die Länge der Orgelpfeife, Einheit für die Höhe des Tones, Unterbau, Grundmauer, Stand, Grundlage, Beschaffenheit

lebewohl: aldÐ, mhd., Interj.: nhd. adieu, lebewohl

Lebewohl -- Lebewohl sagen: ahd. heilazzen* 10, Lebewohl -- Lebewohl sagen: ahd. heilazzen* 10

Lebewohl -- Lebewohl sagen: got. andqiþan 2, Lebewohl -- Lebewohl sagen: got. andqiþan 2

lebhaft: kek, keck, mnd., Adj.: nhd. »keck«, mutig, tapfer, lebhaft, munter, kühn; kÆvich (2), mnd., Adv.: nhd. lebhaft, lustig

lebhaft: an. kerskr, skozkr (1), snerrinn, sparkr, sprekr, sprÏkr; R.: sich lebhaft unterhalten: an. glama

lebhaft: gerische, mhd., Adv.: nhd. hurtig, schnell, lebhaft, rasch

lebhaft: vrech, frech*, freck, mhd., Adj.: nhd. frech, mutig, kühn, stark, unbekümmert, lebhaft, übermütig, heftig, tapfer, keck, dreist, verwegen; vrechgemuot, frechgemuot*, mhd., Adj.: nhd. mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft; vrechlich, frechlich*, mhd., Adj.: nhd. »frechlich«, frech, mutig, tapfer, kühn, keck, dreist, lebhaft

lebhaft: ae. cõf; cõflÆce; horsc; hwÏt (1); hwÏtlÆce; rÏd, lebhaft: ae. cõf; cõflÆce; horsc; hwÏt (1); hwÏtlÆce; rÏd

lebhaft: vȫdelÆk, mnd., Adj.: nhd. belebt?, lebhaft?, munter?, rüstig?

lebhaft: germ. *karska-; *mundra-, lebhaft: germ. *karska-; *mundra-

lebhaft: ahd. horsk 20; kwek* 27; lebÐntÆg* 6; muntar 3; rasko* 3; rosk* 2; snel* 38; R.: lebhaft werden: ahd. kwekkÐn* 3, lebhaft: ahd. horsk 20; kwek* 27; lebÐntÆg* 6; muntar 3; rasko* 3; rosk* 2; snel* 38; R.: lebhaft werden: ahd. kwekkÐn* 3

lebhaft: durchvrech, durchfrech*, mhd., Adj.: nhd. »ganz frech«, mutig, überaus mutig, kühn, tapfer, keck, dreist, lebhaft

lebhaft: resch (1), resche, rösch, mhd., Adj.: nhd. »resch«, trocken, lebhaft, munter, schnell, hurtig, rasch, behende, frisch, rührig, bereitwillig, spröde; resch (2), rösch, mhd., Adv.: nhd. »resch«, schnell, behende, frisch, munter, rührig, lebhaft, bereitwillig, trocken, spröde; rüege (2), mhd., Adj.: nhd. rührig, lebhaft; R.: sich lebhaft bewegen vor Vergnügen: spilen (1), spiln, mhd., sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

lebhaft sein (V.): idg. *mendh-, lebhaft sein (V.): idg. *mendh-

lebhaft: rasch, rasche, rosch, mnd., Adj.: nhd. rasch, schnell, kräftig, mit Durchfall behaftet, lebhaft, forsch, in schneller Bewegung befindlich, in kurzer Zeit geschehend; R.: lebhaft hinbewegen und herbewegen: spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger): rüstich, rustich, mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; rüstigen (2), mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll

lebhaft: lebelich, leblich, mhd., Adj.: nhd. dem Leben angemessen, lebhaft, lebendig, lebensfroh, froh, kräftig, lebenswert, weltlich; lebelÆche (1), leblÆche, mhd., Adv.: nhd. lebendig, lebhaft, lebensfroh, froh, kräftig; lebenlÆche, mhd., Adv.: nhd. lebendig, lebhaft, lebensfroh, froh, kräftig; munder (1), mhd., Adj.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt; munder (2), mhd., Adv.: nhd. munter, wach, wachsam, frisch, eifrig, lebhaft, aufgeweckt; quec (1), kec, koc (1), chec, kech, choc, choch, mhd., Adj.: nhd. »quick«, keck, lebendig, lebhaft, frisch, bereit, munter, mutig, kühn, furchtlos, schnell, fest, hell, gedrungen

lebhaft«: lebehaft, mhd., Adj.: nhd. »lebhaft«, lebendig

lebhaft«: ahd. lÆbhaft* 2; lÆbhafti* 13, lebhaft«: ahd. lÆbhaft* 2; lÆbhafti* 13

Lebhaftigkeit: ahd. reskÆ* 7; snellÆ 20, Lebhaftigkeit: ahd. reskÆ* 7; snellÆ 20

Lebhaftigkeit: vrÐidichhÐt*, vrÐidichÐt, vreidicheit, mnd., F.: nhd. Mut, Übermut, Lebhaftigkeit, Kühnheit, Feurigkeit

lebig«: lebic, mhd., mmd. levich, Adj.: nhd. »lebig«, lebend

Lebkuchen: lebeküechelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lebküchlein«, Lebkuchen; lebekuoche, mhd., sw. M.: nhd. Lebkuchen; lebezelte, mhd., sw. M.: nhd. »Lebzelte«, Lebkuchen

Lebkuchen: leckkæken*, mnd.?, M.: nhd. Lebkuchen; lÐvekæke, mnd., M.?: nhd. Lebkuchen, dünner Honigkuchen

Lebkuchenbäcker: lebezeltÏre* 1, lebezeltere, mhd., st. M.: nhd. »Lebzelter«, Lebkuchenbäcker

Lebküchlein«: lebeküechelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lebküchlein«, Lebkuchen

Leblichkeit«: lebelÆcheit, leblÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Leblichkeit«, Lebendigkeit, Leben

leblos: ae. lÆfléas; orsõwle; sõwolléas; unlÆfigende, leblos: ae. lÆfléas; orsõwle; sõwolléas; unlÆfigende

leblos: ahd. wanasÐli* 1; lÆbalæs* 2; fona sÐlu; unlebÐnti* 5; urbluoti* 1; ursÐli* 3, leblos: ahd. wanasÐli* 1; lÆbalæs* 2; fona sÐlu; unlebÐnti* 5; urbluoti* 1; ursÐli* 3

leblos: lÆflæs, lÆfloes, lÆflas, mnd., Adj.: nhd. leblos, tot

leblos: dæt (2), dot, dode, Adj.: nhd. tot, leblos, schlaff, getilgt, gelöscht, abgetan, aufgehört, heimgefallen

leblos: afries. ÐlÆve 1; lÆflâs 2, leblos: afries. ÐlÆve 1; lÆflâs 2

leblos: as. lÆflôs* 1, leblos: as. lÆflôs* 1

leblos: stokdæt, mnd., Adj.: nhd. leblos, starr, völlig tot; R.: leblos werden: stõren, mnd., sw. V.: nhd. starren, starr sein (V.), leblos werden, trübe werden, sich verdunkeln, stieren

leblos: verchlæs, ferchlæs*, mhd., Adj.: nhd. leblos

leblos: lebelæs, mhd., Adj.: nhd. leblos, halbtot; lÆplæs, lÆbelæs, mhd., Adj.: nhd. entrückt, leiblos, sich vom Leben abwendend, leblos, lebenssatt, tot; lÆpverloren (2), lÆpferloren*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leblos, tot; ãde (1), æde, mhd., Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich

leblos: sÐlebar, mhd., Adj.: nhd. leblos; sÐlelæs, sÐllæs, mhd., Adj.: nhd. »seellos«, leblos, ungeistlich; toup, tæp, dæf, mhd., Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos

Lebmeister: lebemeister, lebmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lebemeister«, Lebmeister, Lebensmeister, Lebensweiser, Weiser (M.) (1)

Lebse«: lebse, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. »Lebse«

Lebsensmittel: an. kostr (2), Lebsensmittel: an. kostr (2)

lebt -- Angehöriger des Franziskanerordens der nach der dritten Regel des Franziskus lebt: pÐnitente, mnd., M.: nhd. Büßer, Angehöriger des Franziskanerordens der nach der dritten Regel des Franziskus lebt; pÐnitensÆre, pÐnitensyre, mnd., M.: nhd. Büßer, Angehöriger des Franziskanerordens der nach der dritten Regel des Franziskus lebt

lebt -- Mönch der ritterlich lebt: hovemünech, hofemünech*, mhd., st. M.: nhd. »Hofmönch«, Mönch der ritterlich lebt

lebt -- Frosch der auf dem Trockenen lebt: ertvrosch 1, ertfrosch*, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Erdfrosch«, Frosch der auf dem Trockenen lebt

lebt -- Armer der über seine Verhältnisse lebt: rÆkearme, mnd., M.: nhd. »Reicharmer«, Armer der über seine Verhältnisse lebt

lebt -- Ritter der wie im Kloster lebt: klæsterrittÏre*, klæsterritter, mhd., st. M.: nhd. »Klosterritter«, Ritter der wie im Kloster lebt

lebt -- Fisch der im Meer lebt: sÐvisch, mnd., M.: nhd. Seefisch, Fisch der im Meer lebt

lebt -- Art und Weise wie man lebt: site (1), sidde, sitte, mhd., st. M., sw. M., st. F.: nhd. Art und Weise wie man lebt, Art und Weise, Volksart, Volksbrauch, Gewohnheit, Beschaffenheit, sanftes und bescheidenes Wesen, Wesen, Natur, Art (F.) (1), Eigenschaft, Haltung, Verhalten, Benehmen, Anstand, Lebensweise, Regel, Sitte, Brauch, Vorgehen, Tätigkeit

Lebtag: lebetac, lebtac, mhd., st. M.: nhd. »Lebetag«, Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt; lebetage 8 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. Lebtag, Lebenszeit, Leben, Lebensunterhalt

Lebtag«: lÐvedach*, leeffdag, mnd., M.: nhd. »Lebtag«

Lebzeit: leben (3), leven, liben, liven, mhd., st. N.: nhd. Leben, Lebenszeit, Lebendigsein, persönliche Existenz, Lebenskraft, Lebensweise, Lebensfreude, Lebensunterhalt, Stand, Orden, Lebewesen, Lebzeit

Lebzeiten -- freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden: pÐnitencie, pÐnitentie, pÐnitenze, pÐnitentze, mnd., F.: nhd. »Pönitenz«, Reue, freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden, Sakrament der Buße, Strafe, Bestrafung, kirchliche Strafe, verhängte Buße für die Sünden des Menschen, auferlegte Leiden, Entbehrungen

lebzeitlichen -- Ertrag aus der lebzeitlichen Rente: lÆfgedingegelt, mnd., N.: nhd. »Leibgedingegelt«, Ertrag aus der lebzeitlichen Rente

Lebzelte«: lebezelte, mhd., sw. M.: nhd. »Lebzelte«, Lebkuchen

Lebzelter«: lebezeltÏre* 1, lebezeltere, mhd., st. M.: nhd. »Lebzelter«, Lebkuchenbäcker

Lebzucht«: lebezuht, mhd., st. F.: nhd. »Lebzucht«, Lebensunterhalt

Lech: ahd. Leh* 3, Lech: ahd. Leh* 3

lech«: lech (1), mhd., Adj.: nhd. »lech«, morsch, faul

lechzen: ahd. õmaræn* 3; anaginÐn* 1; anaÆlen* 2; fnõstæn* 5; fnehan 15; girisæn* 1; irlehhan* 1; R.: lechzen nach: ahd. gerÐn* 7?; geræn 168, lechzen: ahd. õmaræn* 3; anaginÐn* 1; anaÆlen* 2; fnõstæn* 5; fnehan 15; girisæn* 1; irlehhan* 1; R.: lechzen nach: ahd. gerÐn* 7?; geræn 168

lechzen: lechezen, lechzen, mhd., sw. V.: nhd. austrocknen, lechzen

lechzen: lÐken (3), mnd., V.: nhd. undicht sein (V.), durchlecken, lechzen, vor Durst oder Brunst hastig atmen, Deichfläche mit Grassoden belegen (V.)

lechzen: idg. *lem- (2), lechzen: idg. *lem- (2)

lechzend: hellich (3), mnd., Adj.: nhd. überanstrengt, ermattet, geschwächt, durstig, müde, erschöpft, lechzend, durch Verfolgung ermattet; Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

lechzend: ahd. grõtag* 3; irlehhanti, lechzend: ahd. grõtag* 3; irlehhanti

leck: sloppent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leck?, auslaufend?

leck: schal (1), mhd., Adj.: nhd. schal, trübe, trocken, dürre, leck

leck: ae. lec, leck: ae. lec

leck: an. lekr; R.: leck machen: an. leka (2), leck: an. lekr; R.: leck machen: an. leka (2)

leck: germ. *laka- (2); *leka-; R.: leck sein (V.): germ. *lekan, leck: germ. *laka- (2); *leka-; R.: leck sein (V.): germ. *lekan

leck: ahd. durhil* 8; giskruntan; skruntan; skruntÆn* 1; ziskruntan, leck: ahd. durhil* 8; giskruntan; skruntan; skruntÆn* 1; ziskruntan

leck: lak (4), lack, mnd., Adj.: nhd. leck, durchlässig, undicht

Leck: lek, lÐke, mnd., N., F.: nhd. undichte Stelle, Leck, Schiffsleck, Loch im Schiffskörper

Leck -- Leck eines Schiffes: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Leck -- Leck schlagen: schȫren, scoren, schoeren, schairen, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen

Leck (beim Schiff): schȫringe, schoringe, mnd., F.: nhd. Riss, Leck (beim Schiff)

Leck: an. leki, Leck: an. leki

Leck: ahd. skrunta* 19, Leck: ahd. skrunta* 19

lecken: got. *laigon, lecken: got. *laigon

lecken (V.) (1): ahd. gilekkæn* 1; laffan* 4; lekkæn* 10; lipfen* 1, lecken (V.) (1): ahd. gilekkæn* 1; laffan* 4; lekkæn* 10; lipfen* 1

lecken (V.) (1): germ. *likkæn, lecken (V.) (1): germ. *likkæn

lecken (V.) (1): an. flensa, sleikja

lecken (V.) (3): an. leka (1), lecken (V.) (3): an. leka (1)

lecken: labben, mnd., sw. V.: nhd. »lappen«, besudeln, verunreinigen, schlabbern, lecken, unappetitlich essen bzw. trinken, überschlucken, abschöpfen

lecken: rinnen, rynnen, rünnen, rennen, mnd., st. V.: nhd. rinnen, fließen, tröpfeln, tropfen, lecken, tränen, triefen, laufen, rennen, gerinnen; sÆen, sÆgen, syen, zien, sighen, syghen, siggen, ziggen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. seihen, filtrieren, sieben (V.), beuteln, durchsickern, tröpfeln, lecken, Flüssigkeit absondern, nässen, tränen, triefen; sÆgen, sigen, siggen, mnd., st. V.: nhd. niedersinken, den Halt verlieren, sinken, hereinbrechen, sich senken, abfließen, rinnen, lecken; slicken (1), mnd.?, sw. V.: nhd. lecken, schlecken, naschen; slickeren, mnd.?, sw. V.: nhd. lecken, schlecken, naschen

lecken (V.) (1): lõpen, mnd., sw. V.?, st. V.: nhd. lecken (V.) (1), schlürfen, schlappen; licken (1), lecken, mnd., sw. V.: nhd. lecken (V.) (1), ablecken, mit der Zunge reinigen, auflecken, schlürfen; lickeren***, mnd., sw. V.: nhd. lecken (V.) (1)

lecken (V.) (2): lecken (2), legkken, mnd., sw. V.: nhd. lecken (V.) (2), tropfen, durchsickern, undicht sein (V.), überfließen, durchseihen, destillieren

lecken (V.) (1): ae. liccian, lecken (V.) (1): ae. liccian

lecken (V.) (1): keren, kern, cherigen, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (2), fegen, lecken (V.) (1)

lecken (V.) (1): as. likkon* 1, lecken (V.) (1): as. likkon* 1

lecken (V.) (3): sloppen?, mnd.?, sw. V.?: nhd. lecken (V.) (3), auslaufen?

lecken (V.) (1): anfrk. lekkon* 1, lecken (V.) (1): anfrk. lekkon* 1

lecken (V.) (1): idg. *lab-; *lak‑; *lei�h-, lecken (V.) (1): idg. *lab-; *lak‑; *lei�h-

lecken (V.) (1): laffen, leffen, lappen, mhd., sw. V., st. V.: nhd. schlürfen, lecken (V.) (1), auflecken; lecken (1), mhd., sw. V.: nhd. lecken (V.) (1), belecken, ablecken, auflecken, duften

Lecken -- durch Lecken entfernen: abelecken*, abe lecken, mhd., sw. V.: nhd. »ablecken«, durch Lecken entfernen

Lecken (N.): sÆpinge, mnd., F.: nhd. Durchsickern (N.), Träufeln (N.), Lecken (N.)

lecken« (V.) (1): gelecken, mhd., sw. V.: nhd. »lecken« (V.) (1)

lecken« (V.) (2): germ. *lekan, lecken« (V.) (2): germ. *lekan

Lecken« (N.) (2): lecken (3), mnd., N.: nhd. »Lecken« (N.) (2)

Leckender -- gerne Leckender: tellerlickÏre***, tellerlicker, mnd.?, M.: nhd. »Tellerlecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender, Schmarotzer, Parasit

Leckender -- gerne Leckender: lickÏre***, licker, mnd., M.: nhd. »Lecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender; lickerÏre*, lickerer, mnd., M.: nhd. »Lecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender

lecker: lecker, mnd., Adj., Adv.: nhd. lecker, üppig, gut lebend, verwöhnt, verzärtelt, schmackhaft; leckerich, mnd., Adj.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert; leckerigen, leckergen, mnd., Adv.: nhd. lecker, wohlschmeckend, im Essen verwöhnt, üppig, bequem, verlottert; leckerlÆk, mnd., Adj.: nhd. lecker, köstlich, wohlschmeckend; leckerlÆke, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, wolllüstig, lotterhaft; leckerlÆken, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, wolllüstig, lotterhaft; lüstlÆk, lüstelik, mnd., Adj.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich, geschmackvoll, lecker; lüstlÆken, mnd., Adv.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude, erfreulich, lieblich, angenehm, geschmackvoll, lecker

lecker: smuger, mhd., Adj.: nhd. lecker, lüstern

lecker: wÐledelÆk*, wÐldelik, mnd.?, Adj.: nhd. Lust erregend, üppig, lecker

Lecker: leckÏre*, lecker, mhd., st. M.: nhd. Lecker, Tellerlecker, Fresser, Schmarotzer, Possenreißer, Schelm

lecker«: lecker (1), mhd., Adj.: nhd. »lecker«, köstlich, feinschmeckend

Lecker«: ahd. lekkõri* 4, Lecker«: ahd. lekkõri* 4

Lecker«: lickÏre***, licker, mnd., M.: nhd. »Lecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender; lickerÏre*, lickerer, mnd., M.: nhd. »Lecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender

Leckerbissen: an. fõn?, fæarn, krõs

Leckerbissen: ae. ÏfÐsa (?); ÏfÐsn; *Úsa (?); *Úse (?); Êst; sméam’te; swÚsende; wist (2), Leckerbissen: ae. ÏfÐsa (?); ÏfÐsn; *Úsa (?); *Úse (?); Êst; sméam’te; swÚsende; wist (2)

Leckerbissen: leckerbÐte, mnd., N.: nhd. Leckerbissen

Leckerbissen: leckermursel, mhd., st. N.: nhd. Leckerbissen; mursel, murschel, morsel, mhd., st. N.: nhd. Stückchen, kleines Stück, Bissen, Leckerbissen; R.: Leckerbissen genießen: naschen, neschen, mhd., sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Wolllust treiben

Leckerbissen: köstel, mhd., st. N.: nhd. bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, Speise; köstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Köstlein«, bescheidene Mittel zum Leben, feine Speise, Leckerbissen, dürftige Speise, geringe Speise

leckere -- leckere Speisen bereiten: klemæsen, klemosen, mnd., sw. V.: nhd. feine Speisen bereiten, feine Speisen essen, leckere Speisen bereiten, feine Speisen essen

Leckerei: backenkrðt (1), mnd., N.: nhd. gebackenes Gewürz, Leckerei, Konfekt

Leckerei: slickÏrÆe*, slickerÆe, mnd., F.: nhd. »Schleckerei«, Begier nach leckerer Speise, Leckerei, Naschwerk

Leckerei: unrõt, mhd., st. M.: nhd. Unrat, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Armut, Not, Nachteil, schlechter Rat, kein Rat, keine Hilfe, Unfülle, Hilflosigkeit, Dürftigkeit, Unheil, Unkraut, unnützer Aufwand, Leckerei, Naschwerk, Backwerk

Leckerei: slec, mhd., st. M.: nhd. »Schleck«, Schleckerei, Leckerei, Schleckermaul, Nascher, Näscher, Fresser

Leckerei«: leckerÆe, mhd., st. F.: nhd. »Leckerei«, Lüsternheit

Leckerei«: leckÏrÆe*, leckerÆe, mnd., F.: nhd. »Leckerei«, leckeres Leben, üppiges Leben, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen

Leckereien -- durch Leckereien ködern: vorleckeren, mnd., sw. V.: nhd. begierig machen auf, durch Leckereien ködern, verlocken, verführen

Leckereien -- durch Leckereien Geld verschwenden: vorslickeren, mnd., sw. V.: nhd. durch Leckereien Geld verschwenden

leckerer -- Begier nach leckerer Speise: slickÏrÆe*, slickerÆe, mnd., F.: nhd. »Schleckerei«, Begier nach leckerer Speise, Leckerei, Naschwerk

leckeres -- leckeres Leben: leckÏrÆe*, leckerÆe, mnd., F.: nhd. »Leckerei«, leckeres Leben, üppiges Leben, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen

Leckerhaftes -- Leckerhaftes genießend: mündesÐlich, mundeselich, mnd., Adj.: nhd. mundselig, glücklich mit der Mündung zusammenkommend, Leckerhaftes genießend?

Leckerheit: genasche (1), genesche, mhd., st. M.: nhd. Leckerheit, Schmarotzerei; genasche (2), mhd., st. N.: nhd. »Genasche«, Leckerheit, Schmarotzerei

Leckerheit«: leckerheit, mhd., st. F.: nhd. »Leckerheit«, Art und Weise eines Schmarotzers, Lüsternheit, Schelmerei

Leckerin«: leckÏrinne*, leckerinne, mhd., st. F.: nhd. »Leckerin«, Gaunerin

Leckermaul: tellerlickÏre***, tellerlicker, mnd.?, M.: nhd. »Tellerlecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender, Schmarotzer, Parasit

Leckermaul: slickÏre*, slicker, mnd.?, M.: nhd. »Schlecker«, Fresser, Leckermaul; snaschÏre***, snascher***, mnd., M.: nhd. Nascher, Leckermaul

Leckermaul: leckÏre*, lecker, leker, mnd., M.: nhd. Leckermaul, Taugenichts, Lümmel, Begierde, Lust; leckerÏre*, leckerer, mnd., M.: nhd. Lotterbube, Schmarotzer, Leckermaul; lickÏre***, licker, mnd., M.: nhd. »Lecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender; lickerÏre*, lickerer, mnd., M.: nhd. »Lecker«, Feinschmecker, Leckermaul, gerne Leckender; licketappe, mnd., N.: nhd. Zapfenlecker, Pfropfenlecker, Leckermaul

Leckerspeise: gelecke, mhd., st. N.: nhd. Leckerspeise

Leckheit: lakhÐt, lakheit, mnd., F.: nhd. Leckheit, Undichtigkeit, Leckschlagen

Leckschlagen: lakhÐt, lakheit, mnd., F.: nhd. Leckheit, Undichtigkeit, Leckschlagen

leckt -- der anderen die Hand leckt oder schmeichelt oder bettelt: hantlockÏre*, hantlokker, hantlocker, mnd., M.: nhd. der anderen die Hand leckt oder schmeichelt oder bettelt?, Bettler der die Hand eines andern heranlockt um zu geben

Leckwasser: ahd. ? sufunna* 2, Leckwasser: ahd. ? sufunna* 2

Leder -- feines rotgegerbtes Leder herstellen: rætlöschen*** (3), mnd., sw. V.: nhd. feines rotgegerbtes Leder herstellen

Leder -- Zunft der feines rotgegerbtes Leder herstellenden Handwerker: rætlöschÏre*, rætlöscher, rætloesscher, rætlössker, rætlescher, rætlascher, mnd., M.: nhd. Handwerker der feines rotgegerbtes Leder herstellt, Zunft der feines rotgegerbtes Leder herstellenden Handwerker

Leder -- Handwerker der feines rotgegerbtes Leder herstellt: rætlöschÏre*, rætlöscher, rætloesscher, rætlössker, rætlescher, rætlascher, mnd., M.: nhd. Handwerker der feines rotgegerbtes Leder herstellt, Zunft der feines rotgegerbtes Leder herstellenden Handwerker

Leder -- Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird: swartevat, swertvat, mnd., N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird; swartvat, swertvat, mnd., N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird; swertvat, mnd., N.: nhd. »Schwarzfass«, Kübel in dem Leder schwarz gefärbt wird

Leder -- Handwerker der Leder mit Lohe gerbt: rætgerwÏre*, rotgerwer, rætgherwer, rotgarwer, mnd., M.: nhd. Rotgerber, Handwerker der Leder mit Lohe gerbt, Zunft der Rotgerber

Leder -- aus Schafhaut hergestelltes Leder: schõpledder, mnd., N.: nhd. »Schafleder«, aus Schafhaut hergestelltes Leder

Leder -- aus Schaffell gegerbtes Leder: schõpevel, mnd.?, N.: nhd. Schaffell, Schafpelz, aus Schaffell gegerbtes Leder; schõpvel, mnd., N.: nhd. Schaffell, Schafpelz, aus Schaffell gegerbtes Leder

Leder -- ein Färbemittel für Leder: rangelõke, rangelake, mnd., F.: nhd. ein Färbemittel für Leder

Leder -- versilbertes Leder: sülvervel, silvervel, mnd., N.: nhd. versilbertes Leder

Leder -- feines rotgegerbtes Leder: rætlösche*, rætlösch, rætlasch, rætlesch, rætlosch, rætlos, ratlask, ratlõsch, ratlaesch, ratlas, rætlasse (M.), N.: nhd. feines rotgegerbtes Leder, Juchten, Korduan

Leder -- schwarzes Färbemittel für Leder: rÐmensnÆdÏreswerte*, rÐmensnÆderswerte, mnd., F.: nhd. »Riemenschneiderschwärze«, schwarzes Färbemittel für Leder

Leder -- Leder zum Festschnallen der Sporen am Fuß: spæreledder*, spærledder, mnd., N.: nhd. Leder zum Festschnallen der Sporen am Fuß

Leder -- Tisch zum Einfetten von Leder: smÐrdisch, mnd., M.: nhd. »Schmertisch«, Tisch zum Einfetten von Leder?

Leder -- unverarbeitetes Leder: rðchledder, rughledder, mnd., N.: nhd. »Rauleder«, unverarbeitetes Leder

Leder -- unbearbeitetes Leder: ræledder, mnd., N.: nhd. »Rohleder«, unbearbeitetes Leder

Leder: ae. leþer; R.: aus Leder: ae. liþeren; R.: Sandale von rohem Leder: ae. rifeling; R.: Schleuder aus Leder: ae. liþera; liþere; R.: Schuh aus rohem Leder: ae. h’mming, Leder: ae. leþer; R.: aus Leder: ae. liþeren; R.: Sandale von rohem Leder: ae. rifeling; R.: Schleuder aus Leder: ae. liþera; liþere; R.: Schuh aus rohem Leder: ae. h’mming

Leder -- Leder aus Rinderhaut: rintledder, mnd., N.: nhd. Rindleder, Leder aus Rinderhaut

Leder -- weiches Leder: rðchswart, rðswart, rðschswart, rðsswart, mnd., N.: nhd. »Rauleder«, dichtes, weiches Leder

Leder -- Leder für Sohlen: sælledder*, sællÐder, mnd., N.: nhd. Sohlenleder, Leder für Sohlen

Leder -- Leder für die Herstellung von Riemen: rÐmenledder*, rÐmenlÐder, mnd., N.: nhd. »Riemenleder«, Leder für die Herstellung von Riemen

Leder: an. leŒr, Leder: an. leŒr

Leder -- Leder oder Fell vom Marder: merderÆn, mederÆn, mhd., Adj.: nhd. Marder..., von einem Marder stammend, aus Marderfell hergestellt, Leder oder Fell vom Marder

Leder -- aus Leder hergestellt: vülÆn (2), vülhÆn, fülÆn*, fülhÆn*, mhd., Adj.: nhd. ledern, von Leder stammend, aus Leder hergestellt

Leder -- von Leder gemacht: liderÆn, lidrÆn, lederÆn, mhd., Adj.: nhd. ledern (Adj.), von Leder gemacht, Leder betreffend, aus Leder hergestellt, Leder...

Leder -- Flicklappen von Leder: querder, querdel, korder, chorder, körder, kerder, keder, koder, köder, mhd., st. N., M.: nhd. Lockspeise, Köder, Tuch, Flicklappen von Leder

Leder -- aus Leder hergestellt: liderÆn, lidrÆn, lederÆn, mhd., Adj.: nhd. ledern (Adj.), von Leder gemacht, Leder betreffend, aus Leder hergestellt, Leder...

Leder: ahd. ledar* 10; R.: aus Leder: ahd. ledarÆn* 4; R.: aus rotem Leder: ahd. loskÆn* 2; R.: aus weißem Leder: ahd. irahÆn* 4; R.: feines weißgegerbtes Leder: ahd. irah 16; R.: rotes Leder: ahd. loskesfel* 1; R.: rotgegerbtes Leder: ahd. losk* 3?; loskeshðt 10; loski 16; rætloski* 1; R.: Stück Leder: ahd. õskaffa 5; R.: violettfarbenes Leder: ahd. keimak 4; keimat* 4?; keimata* 2?; kemenat* 2?, Leder: ahd. ledar* 10; R.: aus Leder: ahd. ledarÆn* 4; R.: aus rotem Leder: ahd. loskÆn* 2; R.: aus weißem Leder: ahd. irahÆn* 4; R.: feines weißgegerbtes Leder: ahd. irah 16; R.: rotes Leder: ahd. loskesfel* 1; R.: rotgegerbtes Leder: ahd. losk* 3?; loskeshðt 10; loski 16; rætloski* 1; R.: Stück Leder: ahd. õskaffa 5; R.: violettfarbenes Leder: ahd. keimak 4; keimat* 4?; keimata* 2?; kemenat* 2?

Leder: leder, mhd., st. N.: nhd. Leder, Schwimmhaut, Haut, Ledergamasche; lösche, lösch, mhd., st. N.: nhd. Saffian, Leder, rotes Leder, Ziegenleder

Leder...: ahd. ledarÆn* 4, Leder...: ahd. ledarÆn* 4

Leder -- rotes Leder: lösche, lösch, mhd., st. N.: nhd. Saffian, Leder, rotes Leder, Ziegenleder

Leder...: liderÆn, lidrÆn, lederÆn, mhd., Adj.: nhd. ledern (Adj.), von Leder gemacht, Leder betreffend, aus Leder hergestellt, Leder...

Leder: idg. ? *letro-?, Leder: idg. ? *letro-?

Leder -- von Leder stammend: vülÆn (2), vülhÆn, fülÆn*, fülhÆn*, mhd., Adj.: nhd. ledern, von Leder stammend, aus Leder hergestellt

Leder vom Rücken (M.) eines Tieres: rüggeledder*, rüggelÐder, mnd., N.: nhd. »Rückenleder«, Leder vom Rücken (M.) eines Tieres; rüggenledder*, rüggenlÐder, mnd., N.: nhd. »Rückenleder«, Leder vom Rücken (M.) eines Tieres

Leder -- aus rotgegerbtem Leder oder rotgegerbten Juchten: rætlöschen* (2), rætlaschen, mnd., Adv.: nhd. aus rotgegerbtem Leder oder rotgegerbten Juchten

Leder -- aus rotgegerbtem Leder bestehend: rætlöschen* (1), rætlösche*, rætlösch, rætlasch, mnd., Adj.: nhd. aus rotgegerbtem Leder bestehend

Leder -- Leder betreffend: liderÆn, lidrÆn, lederÆn, mhd., Adj.: nhd. ledern (Adj.), von Leder gemacht, Leder betreffend, aus Leder hergestellt, Leder...

Leder: ledder (1), lÐder, leeder, ledher, lÐr, leer, ladder, mnd., N.: nhd. Leder, Lederstück, menschliche Haut; R.: aus feinem roten Leder: löschen*** (3), mnd., Adv.: nhd. aus feinem roten Leder; R.: aus feinem roten Leder bestehend: löschen*** (2), mnd., Adj.: nhd. aus feinem roten Leder bestehend; R.: aus Leder hergestellt: ledderen (1), leddern, lÐderen, lÐdern, leyderen, ladderen*, laddern, mnd., Adj.: nhd. ledern (Adj.), aus Leder hergestellt; R.: aus Leder hergestellte Ware: ledderwerk, lÐderwerk, ledherwerk, mnd., N.: nhd. Lederwerk, ungegerbtes Pelzwerk (mit der Lederseite nach außen verpackt), Lederzeug, aus Leder hergestellte Ware; R.: aus Pferdehaut hergestelltes Leder: pÐrdeledder, mnd., N.: nhd. »Pferdeleder«, aus Pferdehaut hergestelltes Leder; R.: Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird: læbȫde, læbödde, mnd., F.: nhd. »Lohbottich«, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird; læbȫdene, mnd., F.: nhd. Lohkufe, Lohbottich, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird; R.: das Sattelgerüst mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannen bevor dieses mit Leder bezogen wird: ȫverbÐnen, ȫverbeinen, æverbÐnen, averbÐnen, mnd., sw. V.: nhd. das Sattelgerüst mit weichgeklopften Pferdesehnen bespannen bevor dieses mit Leder bezogen wird; R.: feines rotes Leder: lösche, losche, mnd., F.: nhd. feines rotes Leder; R.: Gerber der das Leder mit Lohe beizt: lægerwÏre*, lægerwer, lægerewer, lægarffer, lohegerwer, lægÐrer, mnd., M.: nhd. Lohgerber, Gerber der das Leder mit Lohe beizt; R.: grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen: puntledder, puntlÐder, mnd., N.: nhd. grobe dicke Sorte Leder zur Herstellung von Schuhsohlen; R.: Handwerksgehilfe der das Leder für die Verarbeitung vorbereitet: leddertouwÏre*, leddertouwer, leddertower, leddertauwer, mnd., M.: nhd. Lederbereiter, Lohgerber, Handwerksgehilfe der das Leder für die Verarbeitung vorbereitet; R.: kleines Fass aus Leder: lõge (2), mnd., F.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lõgel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Tönnchen; lÐgel*, lÐchel, mnd., N.: nhd. Fässchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder; lÐgellÆn*?, lÐgellen*, lÐgelen, leggelen, lechelen, mnd., N.: nhd. Fässchen, Tönnchen, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder, Gefäß zum Braten (N.) von Fischen (Pl.); lÐgen (4), mnd., N.: nhd. Fässchen, Lägel, Gefäß verschiedener Art, kleines Fass, Tönnchen, kleines Fass aus Holz, kleines Fass aus Zinn, kleines Fass aus Leder; R.: Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht: pistelemõkÏretǖch*, pistelmõkÏretǖch*, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pisteletǖch*, pisteltǖch, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; pistelewerk*, pistelwerk, mnd., N.: nhd. Materialien und Erzeugnisse eines Handwerkers der Leder und andere Waren mit metallenen Beschlägen und Zierat versieht; R.: Schutzhülle aus Leder oder festem Gewebe die über den Huf des Pferdes gezogen wird: pÐrdeschæ, mnd., M.: nhd. »Pferdeschuh«, Schutzhülle aus Leder oder festem Gewebe die über den Huf des Pferdes gezogen wird

Leder -- Hose von Leder: lederhose, mhd., sw. F.: nhd. Lederhose, Hose von Leder

Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba): kurdewõn, korduwõn, korrðn*, mhd., st. M.: nhd. Korduan, Korduanleder, Korduanschuh, gefärbtes Ziegenleder, Leder aus Ziegenfellen von Cordova (Corduba)

Leder -- von Leder gemacht: irhÆn, mhd., Adj.: nhd. von Leder gemacht, ledern (Adj.)

Leder -- Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder: vel, vell, mnd., N.: nhd. Fell, Haut von Menschen oder Tieren, Tierfell mit Haaren als Material zur Herstellung von Pelzen und Leder, Pelzwerk, zubereitetes Tierfell, Schelte, Stück, Maß des Pergaments

Leder -- mit weiß gegerbtem Leder besetzen: erchen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit weiß gegerbtem Leder besetzen, mit weiß gegerbtem Leder füttern

Leder -- aus Leder gemacht: vellen (2), fellen*, mnd., Adj.: nhd. aus Fell gemacht, aus Leder gemacht, ledern (Adj.), Fell...

Leder -- Leder zuschneiden: vorsnÆden, vorsniden, mnd., st. V.: nhd. abschneiden, durchschneiden, kappen, beschneiden, aufschneiden, in Stücke schneiden, zerschneiden, Leder zuschneiden, schneiden, einlassen, einschmelzen, im Ausschnitt verkaufen?

Leder: as. *lethar?; R.: rotes Leder: as. loski* 1, Leder: as. *lethar?; R.: rotes Leder: as. loski* 1

Leder -- weißgares Leder: erch (1), erech, erich, errich, mnd., N.: nhd. »Erch«, weiß gegerbtes Leder, weißgares Leder

Leder -- zu Leder verarbeitete Felle: vellewerk, mnd., N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle; velwerk, mnd., N.: nhd. Felle oder Häute die zur Verarbeitung kommen sollen, Pelzwerk, zu Leder verarbeitete Felle

Leder -- mit weiß gegerbtem Leder füttern: erchen, mnd.?, sw. V.: nhd. mit weiß gegerbtem Leder besetzen, mit weiß gegerbtem Leder füttern

Leder -- weiß gegerbtes Leder: erch (1), erech, erich, errich, mnd., N.: nhd. »Erch«, weiß gegerbtes Leder, weißgares Leder

Leder -- Leder aus Kuhhaut: kæledder, kælÐder, mnd., N.: nhd. Kuhleder, Leder aus Kuhhaut

Leder -- Leder in die Kalkgrube legen: kȫden, koyden, mnd., sw. V.: nhd. Leder in die Kalkgrube legen

Leder -- fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder: gõrledder, gõrlÐder, mnd., N.: nhd. fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder, weißgares Leder

Leder -- hölzerner Hauspantoffel mit Leder verarbeitet: klappe (1), mnd., Sb.: nhd. Holzschuh, hölzerner Hauspantoffel mit Leder verarbeitet

Leder -- Leder um den Stoß abzuhalten: hurteledder*, hurtelÐder, hurteleder, mnd., N.: nhd. Schutzleder zum Auffangen des Lanzenstoßes, Leder um den Stoß abzuhalten, Stück der Rüstung

Leder: germ. *leþra-, Leder: germ. *leþra-

Leder: afries. lether 10, Leder: afries. lether 10

Leder -- Pantoffel aus Holz und Leder: klosse, klotse, klotze, mnd., F.: nhd. Pantoffel aus Holz und Leder, Klippschuh

Leder -- weißgares Leder: gõrledder, gõrlÐder, mnd., N.: nhd. fertig zubereitetes beidseitig gegerbtes Leder, weißgares Leder

Lederabfall: ahd. õskaffa 5, Lederabfall: ahd. õskaffa 5

Lederarbeit -- grobe Lederarbeit: grofwerk, mnd., N.: nhd. gröbere Arbeit an größeren Stücken, grobes Schmiedewerk, Grobschmiedearbeit, Böttcherarbeit, große Fässer, große Tonnen, Böttcheramt, Sattler, grobe Lederarbeit

Lederarbeiter -- Lederarbeiter der das Pferdegeschirr bestickt: tǖchstickÏre*, tðchsticker, mnd.?, M.: nhd. Zeugsticker, Lederarbeiter der das Pferdegeschirr bestickt

Lederarbeiter -- Zuber der Lederarbeiter: trÐdetæver*, tredetover, mnd.?, M.: nhd. Tretzuber, Zuber der Lederarbeiter

Lederarbeiter: leddersnÆdÏre*, leddersnÆder, leddersnÆdere, lÐdersnÆder, leydersnÆder, mnd., M.: nhd. »Lederschneider«, Riemenmacher, Riemer, Lederarbeiter

Lederarbeiter: ahd. ledarõri* 5; ledargarawõri* 1; ledargarawo* 2, Lederarbeiter: ahd. ledarõri* 5; ledargarawõri* 1; ledargarawo* 2

Lederarbeiter: beltÏre*, belter, mnd., M.: nhd. Lederarbeiter; R.: Ahle bzw. Pfriemen der Lederarbeiter: õl (5), mnd.?, F.: nhd. Ahle bzw. Pfriemen der Lederarbeiter

Lederarbeiter -- Schneidebrett der Lederarbeiter: snÆdebret, mnd., N.: nhd. Schneidebrett, Schneidebrett der Lederarbeiter

Lederarbeiter: gerwÏre*, gerwer, garwer, gerwÐre, mnd., M.: nhd. Gerber, Lederarbeiter

Lederarbeiter: ledermachÏre 3, mhd., st. M.: nhd. »Ledermacher«, Lederarbeiter, Gerber

Lederart -- eine Lederart: hufte, mnd., Sb.: nhd. eine Lederart?

Lederband: lederbant, mhd., st. N.: nhd. Lederband

Lederbearbeitung -- Gerät für Lederbearbeitung: an. brõk, Lederbearbeitung -- Gerät für Lederbearbeitung: an. brõk

Lederbeinlinge -- Strumpf aus Tuch zum Unterziehen unter die Lederbeinlinge: stroiflinc*, strȫflinc*, stræflink, mnd., M.: nhd. Strumpf aus Tuch zum Unterziehen unter die Lederbeinlinge
Lederbereiter: hðtÏre (1) 1, hðter, mhd., st. M.: nhd. »Häuter«, Lederbereiter, Gerber

Lederbereiter: leddertouwÏre*, leddertouwer, leddertower, leddertauwer, mnd., M.: nhd. Lederbereiter, Lohgerber, Handwerksgehilfe der das Leder für die Verarbeitung vorbereitet

Lederbereiter«: ledderberÐdÏre*, ledderberÐder, ledderbereider, mnd., M.: nhd. »Lederbereiter«, Weißgerber

Lederbereitergeselle -- Lederbereitergeselle der das Haar von den Fellen abstößt: afstætÏre*, afstæter, õvestætÏre*, õvestæter, mnd., M.: nhd. »Abstoßer«, Lederbereitergeselle der das Haar von den Fellen abstößt

Lederbereitung -- Anlage zum Beizen der Felle in der Lederbereitung: kelke, mnd., F.?: nhd. Anlage zum Beizen der Felle in der Lederbereitung; kelkinge, mnd., F.: nhd. »Kälkung«, Anlage zum Beizen der Felle in der Lederbereitung

Lederbereitung -- Mittel zur Lederbereitung: læge, loge, logge, louge, loige, mnd., F.: nhd. Lauge, aus Asche abgezogene Flüssigkeit, ein Mittel zum Waschen, ätzende Flüssigkeit, Mittel zur Lederbereitung, Reinigung (des Gewissens)

Lederbrustpanzer: brustleder, mhd., st. N.: nhd. »Brustleder«, Lederbrustpanzer

Lederei: gelidere, mhd., st. N.: nhd. Lederei

Ledereimer: ledderammer, lÐderammer, mnd., M.: nhd. Ledereimer, lederner Feuereimer

lederenen -- Strumpf aus Stoff zum Unterziehen unter die lederenen Beinlinge: strȫphæse*, stræphæse*, stræphõse*, mnd., F.: nhd. strumpfartige Hose, Strumpf aus Stoff zum Unterziehen unter die lederenen Beinlinge

Lederer«: lederÏre, lederer*, mhd., st. M.: nhd. »Lederer«, Gerber

Ledererladen: schuochhðs, mhd., st. N.: nhd. »Schuhhaus«, Schusterladen, Ledererladen

Lederfärber: rðschverwÏre*, rðsverwer, rðschvarwer, mnd., M.: nhd. Lederfärber, Lederhandwerker

Lederfell: ledervel, lederfel*, mhd., st. N.: nhd. Lederfell

Lederflasche: ae. buteric; cyll, Lederflasche: ae. buteric; cyll

Lederfleck: ahd. riomilÆn* 1, Lederfleck: ahd. riomilÆn* 1

Lederfleckchen: ahd. flekko* 15, Lederfleckchen: ahd. flekko* 15

Lederflicken -- Lederflicken unter den Schuhen: lappe, mnd., M.: nhd. »Lappen« (M.), Flicken (M.), Stück, Fetzen (M.) Tuches oder Leders, Wischtuch, von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), Lederflicken unter den Schuhen, vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, herabhängendes Hautstück, weiches Bauchfleisch des Schlachttieres, Stück Land (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lederflicken: ahd. uostaft* 1, Lederflicken: ahd. uostaft* 1

Lederfresser: ledervrõz*, ledervraz, lederfrõz*, lederfraz*, mhd., st. M.: nhd. Lederfresser

Ledergamasche: leder, mhd., st. N.: nhd. Leder, Schwimmhaut, Haut, Ledergamasche

Ledergamasche: ae. leþerhose, Ledergamasche: ae. leþerhose

Ledergamasche: ahd. ledarhosa 11, Ledergamasche: ahd. ledarhosa 11

Ledergeld -- eine Art russisches Fellgeld oder Ledergeld: schin (2), mnd., Sb.: nhd. eine Art russisches Fellgeld oder Ledergeld

Ledergerber: as. lethartewio* 1, Ledergerber: as. lethartewio* 1

Ledergerber: irhÏre*, irher, irhere, mhd., st. M.: nhd. Ledergerber, Weißgerber, Hersteller von Weißleder

Ledergerber«: ledergerwÏre*, ledergerwer, mhd., st. M.: nhd. »Ledergerber«, Gerber; ledergerwe, mhd., sw. M.: nhd. »Ledergerber«, Gerber

Lederhändler -- Verkaufsstand der Lederhändler: ledderscherne, lÐderscherne, mnd., Sb.: nhd. Verkaufsstand der Lederhändler

Lederhändler -- Lederhändler der im Ausschnitt verkauft: snÆdÏre*, snÆder, snider, mnd., M.: nhd. »Schneider«, Schneidender, Schnitter, Schnitzer, Strohschneider, Lederhändler der im Ausschnitt verkauft, Stempelschneider, Graveur, Bildhauer, Kleidermacher (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lederhandwerker: rðschverwÏre*, rðsverwer, rðschvarwer, mnd., M.: nhd. Lederfärber, Lederhandwerker

Lederhang -- Lederhang am Helm zum Schutz des Hinterkopfes und des Nackens: slappe (1), mnd., F.: nhd. Helmschlappe, Lederhang am Helm zum Schutz des Hinterkopfes und des Nackens

Lederhaus«: ledderhðs (1), lÐderhðs, mnd., N.: nhd. »Lederhaus«, Gildehaus der Lohgerber

Lederhaut -- mittleres Kopfstück einer Lederhaut: stÐrne (1), sterne, stÐrn, stern, mnd., F., N.: nhd. Stirn, Stirne, mittleres Kopfstück einer Lederhaut, Abfallleder, Stirnling

Lederhäute -- zehn Lederhäute von Kleinvieh: decher, techer, mhd., st. M., st. N.: nhd. zehn Lederhäute von Kleinvieh, Mengeneinheit von zehn Stück (Mengeneinheit

Lederhelm: ae. leþerhelm, Lederhelm: ae. leþerhelm

Lederherstellung -- ungelöschter Kalk für die Lederherstellung: lederkalc 5, mhd., st. M.: nhd. »Lederkalk«, gebrannter Kalk, ungelöschter Kalk, ungelöschter Kalk für die Lederherstellung

Lederhose: ledderhæse*, ledderhõse*, mnd., F.: nhd. Lederhose, lederne Beinbekleidung

Lederhose: lederhose, mhd., sw. F.: nhd. Lederhose, Hose von Leder

Lederhose: ahd. ledarhosa 11, Lederhose: ahd. ledarhosa 11

Lederhosen -- Hersteller von Lederhosen: lederhosÏre* 1, lederhosere, mhd., st. M.: nhd. Lederhosenmacher, Hersteller von Lederhosen

Lederhosenmacher: lederhosÏre* 1, lederhosere, mhd., st. M.: nhd. Lederhosenmacher, Hersteller von Lederhosen

Lederjacke -- alte Lederjacke: an. skrydda, Lederjacke -- alte Lederjacke: an. skrydda

Lederkalk«: ledderkalk, lÐderkalk, mnd., M.?: nhd. »Lederkalk«?, Kalk zum Gerben des Leders?

Lederkalk«: lederkalc 5, mhd., st. M.: nhd. »Lederkalk«, gebrannter Kalk, ungelöschter Kalk, ungelöschter Kalk für die Lederherstellung

Lederkappe -- Holzpantoffel mit Lederrand oder Lederkappe: klapglosse, klapglotze, mnd., F.: nhd. Überschuh, Holzpantoffel mit Lederrand oder Lederkappe, hölzerner Schuh

Lederkauf: ledderkæp, mnd., M.: nhd. Lederkauf

Lederkolben: ledderholt (1), lÐderholt, mnd., Sb.: nhd. Lederkolben?

Lederkoller: currÆt, gurrÆt, kurÐt, mhd., st. N.: nhd. Lederkoller

Lederlaken: ledderlõken, mnd., N.: nhd. Lederlaken, großes Ledertuch

Lederlappen -- abgeschnittene Lederlappen: querdelinge, mnd.?, Sb.: nhd. abgeschnittene Lederlappen

Lederleine: ledderlÆne, mnd., F.?: nhd. Lederleine?

Ledermacher«: ledermachÏre 3, mhd., st. M.: nhd. »Ledermacher«, Lederarbeiter, Gerber

Ledermacher«: ahd. ledarõri* 5; ledargarawõri* 1; ledargarawo* 2, Ledermacher«: ahd. ledarõri* 5; ledargarawõri* 1; ledargarawo* 2

Ledermacher«: leddermõkÏre*, leddermõkere, leddermõker, mnd., M.: nhd. »Ledermacher«, Gerber; leddermÐkÏre*, leddermÐkere, leddermÐker, mnd., M.: nhd. »Ledermacher«, Gerber

ledermacherisch«: leddermÐkÏrisch***, leddermÐkerisch***, mnd., Adj.: nhd. »ledermacherisch«, zum Gerber gehörig

Ledermantel: brüschemantel, mhd., st. M.: nhd. Ledermantel, Plüschmantel

ledern: got. filleins* 1, ledern: got. filleins* 1

ledern (Adj.): as. litharÆn* 1, ledern (Adj.): as. litharÆn* 1

ledern: ae. fillen; h‘dig (1); liþeren, ledern: ae. fillen; h‘dig (1); liþeren

ledern (Adj.): ledderen (1), leddern, lÐderen, lÐdern, leyderen, ladderen*, laddern, mnd., Adj.: nhd. ledern (Adj.), aus Leder hergestellt

ledern: lÐves***, mnd., Adj.: nhd. ledern

ledern: tÆdich, mnd.?, Adv.: nhd. zeitig, zu rechter Zeit, reif, ledern, gegerbt, gar?, frühzeitig, der Jahreszeit gemäß, reiflich

ledern (Adj.): vellen (2), fellen*, mnd., Adj.: nhd. aus Fell gemacht, aus Leder gemacht, ledern (Adj.), Fell...

ledern (Adj.) -- lederner Sack: an. bðkreki, ledern (Adj.) -- lederner Sack: an. bðkreki

ledern: ahd. fillÆn* 2; ledarÆn* 4, ledern: ahd. fillÆn* 2; ledarÆn* 4

ledern: vülÆn (2), vülhÆn, fülÆn*, fülhÆn*, mhd., Adj.: nhd. ledern, von Leder stammend, aus Leder hergestellt

ledern (Adj.): liderÆn, lidrÆn, lederÆn, mhd., Adj.: nhd. ledern (Adj.), von Leder gemacht, Leder betreffend, aus Leder hergestellt, Leder...

ledern (Adj.): irhÆn, mhd., Adj.: nhd. von Leder gemacht, ledern (Adj.)

ledern« (V.): lederen, mhd., sw. V.: nhd. »ledern« (V.), gerben

lederne -- lederne Tasche: pÐre (1), pere, mnd., F.: nhd. lederne Tasche, Ranzen (M.)

lederne -- lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde: schÐde (2), scheide, schÐ, mnd., M., F.: nhd. Scheide einer Waffe, Futteral, Bestecktasche, lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde, Einfassung, Borte, Balken an dem der Walkkopf sitzt

lederne -- lederne Bekleidung der seitlichen Zugstränge am Leibe des Pferdes: sÆtschÐde, sÆtscheide, sidtschÐde, mnd., F.: nhd. »Seitscheide«, lederne Bekleidung der seitlichen Zugstränge am Leibe des Pferdes

lederne -- lederne Tasche die am Schenkel oder an der Hüfte hängt: dÐtasche, mnd., F.: nhd. lederne Tasche die am Schenkel oder an der Hüfte hängt

lederne -- lange lederne Stiefel: lÐrse, mnd., M.: nhd. ledernes Beinkleid, lange lederne Stiefel, Reitstiefel

lederne -- lederne Beinbekleidung: ledderhæse*, ledderhõse*, mnd., F.: nhd. Lederhose, lederne Beinbekleidung

lederne -- lederne Tasche am Gürtel: bÆgördel, mnd., M.: nhd. »Beigürtel«, Geldkatze, lederne Tasche am Gürtel

ledernen -- Stück eines ledernen Beutels: kæpken*, kopken, mnd.?, N.: nhd. Stück eines ledernen Beutels

ledernen -- Hersteller von ledernen Feuereimern: emmermõkÏre*, emmermõker, mnd., M.: nhd. »Eimermacher«, Hersteller von ledernen Feuereimern; emmermÐkÏre*, emmermÐker, mnd., M.: nhd. »Eimermächer«, Hersteller von ledernen Feuereimern

lederner -- lederner Wassereimer: bulge, mnd., F.: nhd. »Bulge« (F.) (2), Balg, Schlauch, lederner Wassersack, lederner Wassereimer

lederner -- lederner Wassersack: bulge, mnd., F.: nhd. »Bulge« (F.) (2), Balg, Schlauch, lederner Wassersack, lederner Wassereimer

lederner -- lederner Behälter: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

lederner -- lederner Bierschlauch: bÐrsak, bÐrsack, mnd., M.: nhd. lederner Bierschlauch, Bierbauch eines Trinkers (spöttisch)

lederner -- lederner Feuereimer: ledderammer, lÐderammer, mnd., M.: nhd. Ledereimer, lederner Feuereimer

lederner -- lederner Überzug des Pumpenschuhs: pumpenledder, mnd., N.: nhd. »Pumpenleder«, lederner Überzug des Pumpenschuhs, Ventilleder

lederner -- über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten: ȫvergorde, ærgorde, ²vergorde, mnd., F., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten; ȫvergördel, ævergördel, overgordel, mnd., M.: nhd. Gurt zum Pferdegeschirr, über Sattel und Bauchgurt geschnallter lederner Gurt um den Sattel besser zu halten, Haltevorrichtung für Traglasten

lederner -- lederner Riemen zum Zuschnüren: snȫrrÐme, mnd., M.: nhd. »Schnürriemen«, lederner Riemen zum Zuschnüren

lederner -- lederner Armschutz: armleder, mhd., st. N.: nhd. »Armleder«, lederner Armschutz

lederner -- lederner Sack der oben zugebunden werden kann: biutelvaz, mhd., st. N.: nhd. »Beutelfass«, Behälter über dem und in dem Mehl gebeutelt wurde, Mehlkasten, lederner Sack der oben zugebunden werden kann

lederner -- lederner Eimer zum Feuerlöschen: span (3), spõn, mnd., N.: nhd. Gefäß, Zuber, Bottich, Holzeimer, Kübel, Abfalleimer, lederner Eimer zum Feuerlöschen

lederner -- lederner Beinling: strumpvel, mnd., N.: nhd. lederner Beinling, Gamasche?

lederner -- lederner Beutel: swÐdelÏre*?, swÐdeler, sweideler, sweigeler, sweydeler, schwÐdeler, schweideler, schwÆdeler, swõgeler, mnd., M.: nhd. Tasche, Beutel, Mantelsack, lederner Beutel, Beutel zur Aufbewahrung von Speisen (F. Pl.) und anderen Reisebedürfnissen

lederner -- lederner Beutel zum Aufbewahren von Safran: safrõnessak, safrõnssak, mnd., M.: nhd. »Safranssack«, lederner Beutel zum Aufbewahren von Safran

ledernes -- ledernes Pennal zur Bewahrung der Schreibutensilien: pennõl, pennael, pinnõl, pinnael, mnd., N.: nhd. ledernes Pennal zur Bewahrung der Schreibutensilien, Utensil zur Aufbewahrung von Schreibzubehör, Federkasten, Federbüchse, Federmappe

ledernes -- ledernes Beinkleid: lÐrse, mnd., M.: nhd. ledernes Beinkleid, lange lederne Stiefel, Reitstiefel

ledernes -- ledernes Rüstzeug zum Schutz für die Arme: armjæpe, armjope, mnd., N.: nhd. »Armjoppe«, Bekleidung des Armes, ledernes Rüstzeug zum Schutz für die Arme; armledder, armleder, mnd., N.: nhd. »Armleder«, ledernes Rüstzeug zum Schutz für die Arme

ledernes -- ledernes Haarband: rÐmensnær, mnd., F.: nhd. »Riemenschnur«, ledernes Haarband, Haarnestel

Lederpantoffel -- eine bestimmte Art Lederpantoffel mit Sohle aus Weidenholz: stilleganc, mnd., M.: nhd. eine bestimmte Art Lederpantoffel mit Sohle aus Weidenholz

Lederpfennig«: ledderpenninc*, lÐderpenninc*, mnd., M.: nhd. »Lederpfennig«, Abgabe der Wandmacher zum Jahrmarkt (Geldsorte aus Leder?)

Lederpolster -- Lederpolster am Zuggeschirr des Pferdes: küssen (1), kuzen, cyssen, kößen, mnd., N.: nhd. Kissen, Sitzkissen, Ruhekissen, Liegekissen, Federkissen, Sattelkissen, Lederpolster am Zuggeschirr des Pferdes

Lederrand -- Holzpantoffel mit Lederrand oder Lederkappe: klapglosse, klapglotze, mnd., F.: nhd. Überschuh, Holzpantoffel mit Lederrand oder Lederkappe, hölzerner Schuh

Lederriemen -- Handwerker der Lederriemen fertigt: rÐmenslÐgÏre*, rÐmenslÐger, mnd., M.: nhd. »Riemenschläger«, Gürtler, Handwerker der Lederriemen fertigt, Gürtelmacher; rÐmeslÐgÏre*, rÐmslÐger, mnd., M.: nhd. »Riemenschläger«, Gürtler, Handwerker der Lederriemen fertigt, Gürtelmacher

Lederriemen: ahd. ? lidira* 1, Lederriemen: ahd. ? lidira* 1

Lederriemen -- Lederriemen in dem die Steigbügel hängen: stÐgerÐpesledder*, stÐgerÐpeslÐder, stÐgereipeslÐder, mnd., N.: nhd. Lederriemen in dem die Steigbügel hängen

Leders -- Kalk zum Gerben des Leders: ledderkalk, lÐderkalk, mnd., M.?: nhd. »Lederkalk«?, Kalk zum Gerben des Leders?

Leders -- gemischter Posten Leders: kniffinc, kniffink, mnd., N.?: nhd. gemischter Posten Leders

Leders -- bestimmte Menge gefärbten Leders: verwels, mnd., N.: nhd. bestimmte Menge gefärbten Leders, soviel als an Garn oder Zeug auf ein Mal gefärbt wird

Leders -- eine Sorte rotgegerbten Leders: rætleisevel*, rætloisvel, mnd., N.: nhd. eine Sorte rotgegerbten Leders

Ledersack: an. belgr, hÆt (1); R.: Ledersack zum Schlafen: an. huŒfat

Ledersack: ledersac, mhd., st. M.: nhd. Ledersack

Ledersack: germ. *malha, Ledersack: germ. *malha

Ledersack: leddersak, lÐdersak, mnd., M.: nhd. Ledersack

Ledersack: ae. cyll; leþercodd, Ledersack: ae. cyll; leþercodd

Ledersack: bulge (1), mhd., sw. F.: nhd. »Bulge« (F.) (2), Ledersack, Lederschlauch für Wein, Felleisen, Sturmwelle, Sack

Ledersack -- Ledersack für die Rüstung: sarbalc, mhd., st. M.: nhd. Ledersack zum Aufbewahren des Harnisches, Ledersack für die Rüstung

Ledersack -- Ledersack zum Aufbewahren des Harnisches: sarbalc, mhd., st. M.: nhd. Ledersack zum Aufbewahren des Harnisches, Ledersack für die Rüstung

Lederscheibe -- Lederscheibe am Kolben: borneschive, mnd., F.: nhd. »Brunnenscheibe«, Lederscheibe am Kolben; bornschÆve, mnd., F.: nhd. Lederscheibe am Kolben

Lederschilling« (eine Abgabe): ledderschillinc, lÐderschillinc, mnd., M.: nhd. »Lederschilling« (eine Abgabe)

Lederschlauch -- Lederschlauch für Wein: bulge (1), mhd., sw. F.: nhd. »Bulge« (F.) (2), Ledersack, Lederschlauch für Wein, Felleisen, Sturmwelle, Sack

Lederschlaufe -- Lederschlaufe zum Befestigen des Glockenklöppels: knÐpelhenge, mnd., F.: nhd. Lederschlaufe zum Befestigen des Glockenklöppels

Lederschlinge: strupfe, mhd., sw. F.: nhd. Strippe, Lederschlinge

Lederschneider«: leddersnÆdÏre*, leddersnÆder, leddersnÆdere, lÐdersnÆder, leydersnÆder, mnd., M.: nhd. »Lederschneider«, Riemenmacher, Riemer, Lederarbeiter

Lederschuh: an. hriflingr, Lederschuh: an. hriflingr

Lederschürze -- bei der Flachsreinigung mit dem Reibeisen benutzte Lederschürze: ribbelappe, mnd., M.: nhd. bei der Flachsreinigung mit dem Reibeisen benutzte Lederschürze

Lederschwärze: ahd. zina 4, Lederschwärze: ahd. zina 4

Lederstreifen -- dünner Lederstreifen: strÆpe, mnd., F.: nhd. Streifen (M.), Streifen (M.) im Wollgewebe, Streifen (M.) im Gefieder, Striemen als Folge einer Schlägerei, Bandstreifen, Besatzstreifen, Schandschreifen, schmaler Landstreifen, dünner Lederstreifen, Strippe am Stiefel?, schmales Stück Acker, Makel, Schaden (M.); strÆpen (3), mnd., M.: nhd. Streifen (M.), Streifen (M.) im Wollgewebe, Streifen (M.) im Gefieder, Striemen als Folge einer Schlägerei, Bandstreifen, Besatzstreifen, Schandschreifen, schmaler Landstreifen, dünner Lederstreifen, Strippe am Stiefel?, schmales Stück Acker, Makel, Schaden (M.)

Lederstreifen: ahd. riomo* 18; R.: kleiner Lederstreifen: ahd. riomilÆn* 1, Lederstreifen: ahd. riomo* 18; R.: kleiner Lederstreifen: ahd. riomilÆn* 1

Lederstreifen -- Lederstreifen zum Abziehen bzw. Schärfen von Messern: strÆkrÐme, mnd., M.: nhd. Streichriemen (M.) (1), Lederstreifen zum Abziehen bzw. Schärfen von Messern

Lederstreifen -- mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung: quardÏrepels*, quardelpels, mnd., M.: nhd. »Quederpelz«, mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung; quardÏrenpels*, quandelnpilz, mnd., M.: nhd. »Quedernpelz«, mit Lederstreifen besetzte oder eingefasste Pelzoberbekleidung

Lederstreifen -- Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes: quardÏre*, quarder, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); quardel, quandel, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdÏre*, querder, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt); querdel, mnd., N., M.: nhd. Queder, Randeinfassung, Gewebestreifen an Kleidungsstücken der den Saum besonders des Halsausschnittes und der Ärmel abschließt und rafft, Lederstreifen zur Verstärkung des Schuhes, ein schmaler Streif Sohlleder der in die Kappe kommt (bei den Schustern), Docht (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lederstreifen -- vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung: lappe, mnd., M.: nhd. »Lappen« (M.), Flicken (M.), Stück, Fetzen (M.) Tuches oder Leders, Wischtuch, von der Schulter herunterhängendes Zierstück aus Tuch (Bedeutung örtlich beschränkt [Ostfriesland]), Lederflicken unter den Schuhen, vom Panzer herabhängender Lederstreifen als Teil der Rüstung, herabhängendes Hautstück, weiches Bauchfleisch des Schlachttieres, Stück Land (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lederstrümpfe: lõrse*, lairsse*, mnd., M.?: nhd. Lederstrümpfe, Stiefel

Lederstrumpfmacher: lõrsenmõkÏre*, lõrsenmõker, mnd., M.: nhd. Lederstrumpfmacher, Stiefelmacher

Lederstück -- Lederstück als Verpackung: slachledder, mnd., N.: nhd. Lederstück als Verpackung

Lederstück -- Sohle aus einem bestimmten Lederstück: eversole, mnd.?, F.: nhd. Sohle aus einem bestimmten Lederstück

Lederstück -- Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf: ever (1), mnd., Sb.: nhd. Lederstück vom Rind das nur zum Ausbessern von Schuhen benutzt werden darf

Lederstück: lappenledder, mnd., N.: nhd. Flickleder, Lederstück; ledder (1), lÐder, leeder, ledher, lÐr, leer, ladder, mnd., N.: nhd. Leder, Lederstück, menschliche Haut

Lederstückchen: vleckelÆn, fleckelÆn*, mhd., st. N.: nhd. Flecklein, Fleckchen, Lederstückchen, Leinenfleckchen, Gebäck

Lederstückchen: ahd. flek* 16; limbel* 1; riomilÆn* 1; R.: Lederstückchen als Fleck: ahd. uostaft* 1, Lederstückchen: ahd. flek* 16; limbel* 1; riomilÆn* 1; R.: Lederstückchen als Fleck: ahd. uostaft* 1

Ledertasche: mõle (1), maele, meile, mnd., F.: nhd. Ledertasche, Reisetasche, Satteltasche, Reisesack

Ledertasche: smirtasche, mhd., sw. F.: nhd. Ledertasche

Ledertasche: ae. leþercodd, Ledertasche: ae. leþercodd

Ledertasche: malhe, mhd., sw. F.: nhd. Ledertasche, Mantelsack, Tasche, Reisetasche, Stand im Pferdestall

Ledertasche: karnier, kernier, mhd., st. M.: nhd. Ledertasche

Ledertuch -- großes Ledertuch: ledderlõken, mnd., N.: nhd. Lederlaken, großes Ledertuch

Lederüberzug -- Holzschild ohne Lederüberzug und Metallbeschlag: schiltbært, schiltbort, mnd., N.: nhd. Schildblatt, Schildbrett, Holzschild ohne Lederüberzug und Metallbeschlag

Lederwerk: ledderwerk, lÐderwerk, ledherwerk, mnd., N.: nhd. Lederwerk, ungegerbtes Pelzwerk (mit der Lederseite nach außen verpackt), Lederzeug, aus Leder hergestellte Ware

Lederzeug: afries. hamminge; hemminge, Lederzeug: afries. hamminge; hemminge

Lederzeug: ledderwerk, lÐderwerk, ledherwerk, mnd., N.: nhd. Lederwerk, ungegerbtes Pelzwerk (mit der Lederseite nach außen verpackt), Lederzeug, aus Leder hergestellte Ware

Lederzucker: regõl (2), mnd., Sb.: nhd. Konfekt aus Süßholzsaft und braunem Zucker, Lederzucker

ledge: germ. *lattæ, ledge: germ. *lattæ

ledig: vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, mhd., Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), mhd., Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.)

ledig: Ïnic, Ïnec, õnic, õnec, mhd., Adj., Adv.: nhd. los, ledig, bar, frei von; bar (1), par, mhd., Adj.: nhd. bar (Adj.), frei, verfügbar, leer, ledig, nackt, bloß, kahl, sichtbar, offenbar, kundbar, inhaltslos, aufgezählt, unbewaffnet, inhaltlos, unbedeckt, unverhüllt, ungesattelt, beraubt

ledig sein (V.): õnen, mhd., sw. V.: nhd. ledig sein (V.), beraubt sein (V.), entblößen, berauben, entäußern, sich entäußern, verzichten, sich lösen von, aufgeben, verlieren

ledig: ahd. õnig* 3; õteili* 4; einluzzo 1; hagustalt (1) 1; lõri* (1) 4; ? ligius* 44?; læs (1) 16; unbiheftit* 3, ledig: ahd. õnig* 3; õteili* 4; einluzzo 1; hagustalt (1) 1; lõri* (1) 4; ? ligius* 44?; læs (1) 16; unbiheftit* 3

ledig: an. einhleypr, liŒugr, þarflausligr

ledig -- des Lehens zu Schlossglauben ledig: slotlæflæs, mnd., Adj.: nhd. des Lehens zu Schlossglauben ledig

ledig: lÏre (1), lÏr, lõre, lÐre, mhd., Adj.: nhd. leer, frei, unbelastet, befreit, los, ledig, entvölkert, führerlos, verwaist; ledic, ledec, lidec*, lidic, mhd., Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker; læs (1), mhd., Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.); müezic, müezec, muozec, muozic, mðzic, mhd., Adj., Adv.: nhd. müßig, Muße habend, sich Muße nehmend, unbeschäftigt, untätig, von Geschäften nicht in Anspruch genommen, ledig, los, frei, unnütz, überflüssig; nach, mmd., mndrh., Adj.: nhd. unbekleidet, nackt, entblößt, ledig, frei; nacket, nachet, nact, mhd., Adj.: nhd. nackt, bloß, unbekleidet, unbewaffnet, entblößt, ledig, frei; nackic, mhd., Adj.: nhd. »nackig«, unbekleidet, nackt, entblößt, ledig, frei; nacks, mhd., Adj.: nhd. nackt, bloß, unbekleidet, unbewaffnet, entblößt, ledig, frei

ledig: germ. *liþuga-, ledig: germ. *liþuga-

ledig -- ledig werden: vorleddigen, vorlÐdigen, vorlÐdegen, vorleydeghen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, erlösen, untergraben (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), zunichte machen, erledigen, ledig werden, frei werden, zurückfallen an, heimfallen, inhaltslos werden, verfügbar werden, in Missachtung geraten (V.), in Verfall geraten (V.); vorlȫsen, vorlosen, vorloisen, vorlössen, mnd., sw. V.: nhd. erlösen, befreien, ledig werden, heimfallen, ablösen, ersetzen, entgelten, entbinden, entsetzen, aus einem qualvollen Zustand befreien
ledig: gelæs 1, mhd., Adj.: nhd. frei, ledig; Ætel (1), Ætal, Ædel, mhd., Adj.: nhd. leer, ledig, eitel, unnütz, vergeblich, bloß, rein, unverfälscht, vollwertig, ausschließend, vergänglich, nichtig, wertlos, unvermischt, hinfällig, wirkungslos

ledig: ae. léas (1), ledig: ae. léas (1)

ledig -- Besitz der durch Todesfall ledig oder fällig wird: vorsterfgæt, vorsterfgðt, mnd., N.: nhd. Besitz der durch den Tod an den Herrn fällt, Besitz der durch Zahlung abgelöst werden muss, Besitz der durch Todesfall ledig oder fällig wird

ledig: as. ênhlôpi* 6; lôs 18; tæm* 3?, ledig: as. ênhlôpi* 6; lôs 18; tæm* 3?

ledig: afries. *lâs; lethich 7, ledig: afries. *lâs; lethich 7

ledig: õne (1), õn, mnd., Präp., Adv., Konj.: nhd. ohne, außer, frei von, ausgenommen, außerdem, nur dass, ledig; R.: einer Sache ledig gehen: entbÐren, enbÐren, inbÐren, mnd., st. V.: nhd. entbehren, ohne etwas sein (V.), einer Sache ledig gehen, missen, verlieren, verzichten, von sich lassen, aus dem Dienst entlassen (V.); R.: einer Sache ledig werden: entgõn (1), engõn, untgõn, ungõn, entgÐn, mnd., st. V.: nhd. »entgehen«, weggehen, davongehen, davonkommen, schwinden, entlaufen (V.), aus dem Dienst laufen, entgelten, entrinnen, einer Anklage entgehen, sich einer Klage entledigen, einer Sache ledig werden, sich eidlich von der Anklage reinigen, vergehen, sich vergehen, sündigen, unterlassen (V.), schwinden, verloren gehen; R.: ledig machen: aflÐdigen, afledigen, afleddingen, mnd., sw. V.: nhd. ledig machen, ablösen, frei machen; entvrÆen, entvrÆgen, entvrigen, envrÆgen, untvrÆgen, mnd., sw. V.: nhd. befreien, entledigen, frei machen, ledig machen, befreien von Lasten, mit Privilegien begaben; erleddigen, erlÐdegen, erlÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. ledig machen, frei lassen, freisprechen, aus der Gewalt entlassen (V.), erledigen

ledig: juncvröuwelÆk, juncvröuwelk, juncvröuwlÆk, juncvrðwelÆk, juncvrowelik, juncvrowlik, juncfrouwelik, juncfrauwelk, juncferlÆ, junferlÆk, jucferlÆk, mnd., Adj.: nhd. jungfräulich, unberührt, ledig; juncvröuwelÆke*, juncvrðwelÆke, mnd., Adv.: nhd. jungfräulich, unberührt, ledig; juncvröuwelÆken*, juncvrðwelÆken, mnd., Adv.: nhd. jungfräulich, unberührt, ledig

ledig: leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, mnd., Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt; lÐre (2), mnd., Adj.: nhd. leer, ledig, bar; læs (1), loes, loys, los?, mnd., Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos; quÆt (3), quiit, quis, quite, mnd., Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben; R.: ledig machen: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen

ledig«: as. *lethig?, ledig«: as. *lethig?

ledigen«: ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, mhd., sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen

ledigen«: geledigen, geledegen, mhd., sw. V.: nhd. »ledigen«, freilassen, berauben, freimachen, ablösen, befreien, retten

ledigen«: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen

Ledigenzins: as. ênhlôpitins* 1, Ledigenzins: as. ênhlôpitins* 1

Lediger«: ledigÏre, mhd., st. M.: nhd. »Lediger«, Befreier

Ledigerin«: ledigÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Ledigerin«, Befreierin

lediges -- lediges Feld: überlant, mhd., st. N.: nhd. »Überland«, Oberland, Himmel, lediges Gut, lediges Feld; überlende, überlent, mhd., st. N.: nhd. lediges Gut, lediges Feld

lediges -- lediges Gut: überlant, mhd., st. N.: nhd. »Überland«, Oberland, Himmel, lediges Gut, lediges Feld; überlende, überlent, mhd., st. N.: nhd. lediges Gut, lediges Feld

lediges -- Mutter werdendes lediges Mädchen: muotertohter, mhd., F.: nhd. »Muttertochter«, Mutter werdendes lediges Mädchen

Ledigkeit: læs*** (3), mnd., N.: nhd. Freiheit, Ledigkeit, Ungebundenheit, Befreiung, Loslösung

Ledigkeit«: ledicheit*, ledecheit, ledikeit, lidikeit, mhd., st. F.: nhd. »Ledigkeit«, Ungebundenheit, Muße

lediglich: men (1), mnd., Adv.: nhd. nur, lediglich, ausschließlich, nichts als, sondern (Konj.), aber ausgenommen

lediglich: slicht (2), slecht, slichte, slechte, mnd., Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, ohne weiteres, geradezu, gleich, eben, durchaus, unbedingt, völlig, gänzlich, ohne Umschweife; slichter, mnd., Adv.: nhd. nur, lediglich, überhaupt, schlechterdings; slichters, mnd., Adv.: nhd. nur, lediglich, überhaupt, schlechterdings; slichtes, slechtes, slichts, mnd., Adv.: nhd. einfach, nur, lediglich, nichts weiter als, gerade aus, geraden Weges, ohne Winkelzüge, ohne Umschweife, bündig, durchaus, schlechterdings, gänzlich, vollständig, überhaupt

lediglich: lðter (1), liuter, mhd., Adj.: nhd. lauter, hell, rein, klar, glänzend, aufrichtig, frei, ungemischt, unverfälscht, unvermischt, ausschließlich, lediglich, bloß; lðterlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lauterlich«, hell, rein, deutlich, aufrichtig, ohne Hintergedanken, vorbehaltlos, ausschließlich, lediglich, gänzlich

lediglich«: lediclich, ledeclich, mhd., Adj.: nhd. »lediglich«, frei, unangefochten; lediclÆche, ledeclÆche, lideclÆche*, lidiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »lediglich«, frei, freigelassen, unstreitig, bedingungslos, völlig, uneingeschränkt, unbesiegt

Ledigmachen: leddinge*, lÐdinge, ledunge, mnd., F.: nhd. Befreiung, Erlösung, Ledigmachen, Freimachen, Ersatz

Ledigung«: ledigunge, ledegunge, lidegunge, mhd., st. F.: nhd. »Ledigung«, Befreiung, Befreiung von Verpflichtungen, Auslösung

Lee: lÐ (2), lÐhe, lee, mnd., F., N.: nhd. Lee, Schutz, dem Wind abgekehrte Seite, vor dem Wind geschützte Seite, Schutzgebiet

Lee: germ. *hleuja-, Lee: germ. *hleuja-

leer: as. Ædal 4; lõri* (2) 3; tæm* 3?, leer: as. Ædal 4; lõri* (2) 3; tæm* 3?

leer sein (V.): lÏren, mhd., sw. V.: nhd. »leeren«, leer machen, leer werden, leer sein (V.)

leer: ae. ÚlÚte (3); Úmettig; déaf; forod; fr’mþe; gelÚr; gelÚre (1); Ædel; íeþe (2); *lÚre (2); nacod; orfierme (1); tæm; wÊste; R.: leer an: ae. orhlíete; wanhlíete; R.: leer reden: ae. forsprecan; R.: leer werden: ae. Ædlian; R.: mit leeren Händen seiend: ae. Ædelh’nde; R.: leeres Gerede: ae. léasspellung; léasung, leer: ae. ÚlÚte (3); Úmettig; déaf; forod; fr’mþe; gelÚr; gelÚre (1); Ædel; íeþe (2); *lÚre (2); nacod; orfierme (1); tæm; wÊste; R.: leer an: ae. orhlíete; wanhlíete; R.: leer reden: ae. forsprecan; R.: leer werden: ae. Ædlian; R.: mit leeren Händen seiend: ae. Ædelh’nde; R.: leeres Gerede: ae. léasspellung; léasung

leer: wan (1), mnd.?, Adj.: nhd. nicht voll, leer, nicht völlig, mangelhaft, eitel, töricht; wæste, wðste, mnd.?, Adj.: nhd. wüst, öde, unbebaut, unfruchtbar, einsam, verlassen (Adj.), leer, vom Besitz erledigt, vom Amt erledigt, keine Zinsen tragend; R.: leer machen: vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, mnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); R.: leer pumpen: ðtpumpen, mnd.?, sw. V.: nhd. »auspumpen«, leer pumpen; R.: leer werden: vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, mnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.)

leer: anfrk. Ædel* 2, leer: anfrk. Ædel* 2

leer: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; kÀl, kael, kal, mnd., Adj.: nhd. kahl, haarlos, ohne Haare seiend, federlos, ohne Federn seiend, gerupft, kahlköpfig, glatzköpfig, leer, grundlos, nichtssagend

leer: ahd. õnig* 3; gibæsi (1) 15?; hol* (1) 12; irÆtalit; Ætal* 29; ÆtallÆhho*? 2?; lõri* (1) 4; *laur; lotar* (1); ædi 11; uppi* (1) 1; uppÆg 38; wan* (1) 21; wuosti* 25; zuomi* 1; zuomÆg* 1; R.: innerlich leer: ahd. Ætal* 29; R.: leer machen: ahd. Ætalen* 1; R.: leer melken: ahd. irmelkan* 1; R.: leer werden: ahd. irswÆnan* 4; R.: leere Rede: ahd. niowihtsprõhha* 1; R.: mit leerem Magen: ahd. nuohtarn* 2; R.: leeres Gerede: ahd. gikæsi* 63; R.: leeres Geschwätz: ahd. bæsa 3; R.: leeres Stroh: ahd. helawa* 22, leer: ahd. õnig* 3; gibæsi (1) 15?; hol* (1) 12; irÆtalit; Ætal* 29; ÆtallÆhho*? 2?; lõri* (1) 4; *laur; lotar* (1); ædi 11; uppi* (1) 1; uppÆg 38; wan* (1) 21; wuosti* 25; zuomi* 1; zuomÆg* 1; R.: innerlich leer: ahd. Ætal* 29; R.: leer machen: ahd. Ætalen* 1; R.: leer melken: ahd. irmelkan* 1; R.: leer werden: ahd. irswÆnan* 4; R.: leere Rede: ahd. niowihtsprõhha* 1; R.: mit leerem Magen: ahd. nuohtarn* 2; R.: leeres Gerede: ahd. gikæsi* 63; R.: leeres Geschwätz: ahd. bæsa 3; R.: leeres Stroh: ahd. helawa* 22

leer: got. halks* 2, laus 10; R.: leeren Magens: got. lausqiþrs* 1; R.: mit leeren Händen: got. laushandja* 1, *laushandus

leer: idg. *eu- (1); *¨en‑?; *tuss¨o‑; *uto‑, leer: idg. *eu- (1); *¨en‑?; *tuss¨o‑; *uto‑

leer sein (V.): idg. *�hÐ- (1), leer sein (V.): idg. *�hÐ- (1)

leer: an. auŒr (3), hÐgæmligr, tæmr, þarflausligr

leer: rÐin (1), rein, ren, reign, reyn, reyen, rÆn, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rÐine (1), reine, mnd., Adj.: nhd. rein, pur, frei von Beimischung, sauber, ohne Schmutz seiend, klar, lauter, harmonisch, deutlich, unmissverständlich, dialektfrei (Bedeutung örtlich beschränkt), unbeschrieben, leer, fehlerfrei, einwandfrei, gesund, makellos, erlaubt, zulässig, untadelig, tugendhaft, aufrichtig, unberührt, wahrheitsgemäß, enthaltsam, unverfälscht, ohne Sünde seiend, unschuldig, gefahrlos, unbehelligt, unbeansprucht, fromm, vollkommen; rðm (1), rǔm, mnd., Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden; schÐf (1), scheef, scheif, scheff, mnd., Adj.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐf (2), mnd., Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adv.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; schÐve (2), schyve, mnd., Adv.: nhd. schief, gekrümmt, schräg, verkehrt, verwachsen (Adj.), missgestaltet, verdorben, unnatürlich, verzogen, unrecht, schlecht, leer; slicht (1), slecht, slich, mnd., Adj.: nhd. schlicht, flach, frei, offen, kahl, eben, von gleicher Höhe seiend, von gleicher Länge seiend, von gleichem Maß seiend, von gleicher Farbe seiend, einfärbig, glatt, gleitend, weich, behauen (Adj.), geglättet, poliert, geschliffen, gerade, schlank, dünn, glatt herabhängend, schlaff, leer, mit glatter Außenseite versehen (Adj.), frei von Verzierung seiend, einfach, gewöhnlich, kunstlos, ungeschmückt, klar, deutlich, ehrlich, gerecht, bürgerlich, bäuerlich, eingeschränkt, anspruchslos, gewöhnlich, durchschnittlich, bloß, rein, ohne besondere Bedingung bestehend, ohne besondere Umstände bestehend, geordnet, fertig, geregelt, verglichen, ausgeglichen, ins Reine gebracht, quitt, mild, sanft, arm, armselig, heruntergekommen, bescheiden (Adj.), von einfacher Lebensführung seiend, unauffällig, einfach von Verstand, voll Einfalt seiend, unschuldig, ungelehrt, beschränkt, unwissend, töricht, einfältig, schlecht (Bedeutung örtlich beschränkt), niederträchtig (Bedeutung örtlich beschränkt)

leer: leddich, leyddych, lÐdich, laddich, lethech, leidich, lidich, leddech, mnd., Adj.: nhd. ledig, frei, unbesetzt, unbewachsen, ungefesselt, unverheiratet, unbeschwert, erleichtert, gesund, geruhsam, harmonisch, untätig, müßig, arbeitslos, unbelastet, unbearbeitet, unabhängig, entlastet, freigesprochen, unverbindlich, verfügbar, leer, ungefüllt, wüst, ergebnislos, inhaltsleer, eitel, nichtig, hohl, unausgefüllt; lÐre (2), mnd., Adj.: nhd. leer, ledig, bar; læs (1), loes, loys, los?, mnd., Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos; R.: leer machen: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen

leer: abesetze, mhd., Adj.: nhd. unbesetzt, leer; õsetze, mhd., Adj.: nhd. keinen Sitz habend, unbesetzt, leer; bar (1), par, mhd., Adj.: nhd. bar (Adj.), frei, verfügbar, leer, ledig, nackt, bloß, kahl, sichtbar, offenbar, kundbar, inhaltslos, aufgezählt, unbewaffnet, inhaltlos, unbedeckt, unverhüllt, ungesattelt, beraubt; blæz (1), plæz, mhd., Adj.: nhd. nackt, unverhüllt, entblößt, bloß, nicht gewaffnet, unvermischt, armselig, offenbar, kahl, unbedeckt, blank, gezückt, unbebaut, frei, leer, rein, pur, offen, beraubt, befreit; entwisen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlassen (Adj.), leer; ersigen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschöpft, entleert, leer; R.: ganz leer machen: erlÏren, mhd., sw. V.: nhd. »ausleeren«, ganz leer machen, leeren, befreien; R.: leer werden: errinnen, irrinnen, mhd., st. V.: nhd. entstehen, ausgehen, aufgehen, austrocknen, leer werden, dahinfließen, kommen von

leer: lÏre (1), lÏr, lõre, lÐre, mhd., Adj.: nhd. leer, frei, unbelastet, befreit, los, ledig, entvölkert, führerlos, verwaist; ledic, ledec, lidec*, lidic, mhd., Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker; ãde (1), æde, mhd., Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich

leer -- leer machen: lÏren, mhd., sw. V.: nhd. »leeren«, leer machen, leer werden, leer sein (V.); ãsen (1), æsen, mhd., sw. V.: nhd. leer machen, leeren, vernichten, berauben, befreien, räumen von, freimachen, von einer Verpflichtung freimachen, lösen, ausschütten über, ausschöpfen

leer: hol (1), mhd., Adj.: nhd. ausgehöhlt, hohl, leer, durchlässig, durchlöchert, gewölbt, zerstört, klanglos; Ætel (1), Ætal, Ædel, mhd., Adj.: nhd. leer, ledig, eitel, unnütz, vergeblich, bloß, rein, unverfälscht, vollwertig, ausschließend, vergänglich, nichtig, wertlos, unvermischt, hinfällig, wirkungslos; Ætelic, mhd., Adj.: nhd. »eitel«, leer, bloß; Ætellich, mhd., Adj.: nhd. eitel, leer, unnütz, überflüssig, überheblich; ÆtellÆche, mhd., Adv.: nhd. leer, eitel, unnütz, überheblich, überflüssig; R.: leer machen: Ætelen*, Ætalen, Æteln, Ætaln, mhd., sw. V.: nhd. leer machen, leeren, freimachen von

leer -- leer werden: lÏren, mhd., sw. V.: nhd. »leeren«, leer machen, leer werden, leer sein (V.)

leer: uppelich, üppelich, mhd., Adj.: nhd. »üppiglich«, überflüssig, unnütz, nichtig, leer, eitel, leichtfertig, liederlich, übermütig, hochfahrend; üppic, üppec, uppic, uppich, mhd., Adj.: nhd. »üppig«, unnütz, nichtig, leer, eitel, überflüssig, leichtfertig, leichtsinnig, übermütig, hochmütig, sinnlos, nutzlos, unnötig, liederlich, hochfahrend; üppiclich*, üppeclich, oppiclich, mhd., Adj.: nhd. »üppiglich«, überflüssig, unnütz, nichtig, leer, eitel, leichtfertig, liederlich, übermütig, hochfahrend; ursÏze 1 und häufiger?, mhd., Adj.: nhd. keinen Sitz habend, nicht besetzt, leer, ohne Herrscher seiend

leer sein (V.): vacieren, mhd., sw. V.: nhd. leer sein (V.)

leer: germ. *Ædala-; *lÐzi-; *tæma-; *wana- (1), leer: germ. *Ædala-; *lÐzi-; *tæma-; *wana- (1)

leer -- leer schöpfen: ðzschepfen, ðz schepfen, mhd., sw. V.: nhd. »ausschöpfen«, leer schöpfen

leer: blank (1), mnd., Adj.: nhd. blank, glänzend, glänzend weiß, hell, licht, weiß, leer; blæt (2), mnd., Adj.: nhd. bloß, unbedeckt, nackt, offenbar, leer, frei, unbebaut, unbesät, ungeschützt, arm, mittellos; dæf, mnd., Adj.: nhd. taub, leer, taub (von Nüssen), blank, eitel, unbrauchbar, unbenutzbar, unnütz, vergeblich, erfolglos; R.: leer machen: erȫsen, mnd., sw. V.: nhd. ausschöpfen, leer machen, entleeren
leer: sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; toup, tæp, dæf, mhd., Adj.: nhd. taub, verstockt, betört, töricht, stumpfsinnig, unsinnig, besinnungslos, närrisch, toll, leblos, tot, öde, wüst, dumm, leer, wertlos, nichtig, abgestorben, trocken, dürr, erloschen, kraftlos, machtlos, entkräftet, sinnlos; R.: leer machen: rðmen (1), ræmen, roumen, mhd., sw. V.: nhd. »raumen«, räumen, ausräumen, aufräumen, wegräumen, säubern, weichen (V.) (1), wegziehen, aus dem Weg gehen, abräumen, Raum schaffen, Platz schaffen, Platz verschaffen, Platz machen, vertiefen, übergeben (V.), verlassen (V.), leer machen, frei machen, beenden, abreißen, anberaumen, zielen, trachten, streben, treffen

leere -- leere Hülle: Ætlinc, mhd., st. M.: nhd. Hülle, leere Hülle

leere -- leere kahle Bodenfläche: blate, mhd., sw. F.: nhd. Platte, Felsplatte, Steinplatte, Brustharnisch, Brustplatte, Plattenpanzer, Schüssel, Glatze, Tonsur, Geistlicher, Mönch, leere kahle Bodenfläche, Streifen Land

leere -- leere Belastung: lastádie, lastade, lastadze, lastagie, lastaye, lastadige?, mnd., F.: nhd. leere Belastung, Schiffsballast, Liegeplatz für Schiffe (Bedeutung örtlich beschränkt), Anlegeplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Werft (Bedeutung örtlich beschränkt)

leere -- leere Stelle: galle (2), mnd., F.: nhd. Geschwulst über dem Knie bei Menschen und Pferden, heller Fleck im Eidotter, Harzgalle, Regengalle, unvollkommener Regenbogen, hohle Stelle, leere Stelle, schadhafte Stelle, Gallapfel

leere -- leere Entschuldigung: hülperÐde, hulperede, mnd., F.: nhd. Ausrede, leere Entschuldigung, Einsprache, Einrede, Ausflucht, Einwand, Einspruch

Leere: ahd. hol (2) 75; holÆ 10; ÆtalÆ 4; Ætalida 1; Ætalnissa* 2, Leere: ahd. hol (2) 75; holÆ 10; ÆtalÆ 4; Ætalida 1; Ætalnissa* 2

Leere: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Leere: an. auŒn (1), eyŒa (1)

Leere: germ. *Ædaliþæ, Leere: germ. *Ædaliþæ

Leere: Ætellichheit*, Ætelicheit, Ætelkeit, Ætelcheit, Ætalkeit, Ædelkeit, ÆtellÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Leere, Leerheit, Vergänglichkeit, Eitelkeit, Nichtigkeit, Vergeblichkeit, eitle Dinge, nichtige Dinge, Hochmut, Untätigkeit

Leere: leddichhÐt*, leddichÐt, leddicheit, leddigeit, lÐdichÐt, lÐdicheit, laddichÐt, mnd., F.: nhd. innere Ruhe, Harmonie, Meditation, Müßiggang, Faulheit, Gleichgültigkeit, Leere, Nichtigkeit, Nichtiges, Befreiung von Ansprüchen (Bedeutung örtlich beschränkt), Dienstleistung des freien Lehnsmannes?, Öffnung einer Burg?

Leere: ae. lÚrn’ss, Leere: ae. lÚrn’ss

Leere: anfrk. Ædelnussi* 2, Leere: anfrk. Ædelnussi* 2

leeren: Ædelen, mnd., sw. V.: nhd. leeren, ausplündern; R.: Spottname für den Sohn des Wolfes d. h. der mit dem leeren Magen): Ædelbalch, mnd., M.: nhd. »Eitelbalg«, Spottname für den Sohn des Wolfes d. h. der mit dem leeren Magen)

leeren: ae. õÆdlian; *collenferhtan; gecollenferhtan, leeren: ae. õÆdlian; *collenferhtan; gecollenferhtan

leeren: rǖmen (1), rðmen, rǔmen, mnd., sw. V.: nhd. räumen, weichen (V.) (1), Platz machen, weggehen, abziehen, ausweichen, verlassen (V.), einräumen, überlassen (V.), wegräumen, aufräumen, säubern, leeren, Hindernisse entfernen, entfernen, erweitern, vorbeifahren, umfahren (V.), sich fortbewegen, aufgeben, abtreten

leeren: an. hryŒja, ryŒja, tãma

leeren: as. õlõrian* 1, leeren: as. õlõrian* 1

leeren: Ætelen*, Ætalen, Æteln, Ætaln, mhd., sw. V.: nhd. leer machen, leeren, freimachen von; R.: mit leeren Händen dastehend: hendeblæz, mhd., Adj.: nhd. »händebloß«, ganz arm, mit leeren Händen dastehend, bloß wie eine Hand seiend, nackt wie eine Hand seiend; Ætelhende, mhd., Adj.: nhd. mit leerer Hand seiend, mit leeren Händen dastehend

leeren: idg. *teus‑, leeren: idg. *teus‑

leeren: erlÏren, mhd., sw. V.: nhd. »ausleeren«, ganz leer machen, leeren, befreien; erlechen (1), mhd., st. V.: nhd. austrocknen, verschmachten, leeren, trocknen; erãsen, eræsen, mhd., sw. V.: nhd. »erösen«, ausleeren, erschöpfen, verwüsten, vernichten, leeren; erwanen, mhd., sw. V.: nhd. leeren, schwinden

leeren: ðzschüten, ðz schüten, mhd., sw. V.: nhd. ausschütten, hinauswerfen, entkleiden, ausziehen, leeren; ðzsetzen, ðz setzen, mhd., sw. V.: nhd. »aussetzen«, absondern, entfernen, ausräumen, leeren, ausstatten, dotieren, verpfänden, festsetzen, bestimmen, ausnehmen, auslegen, verzieren; R.: ganz leeren: verãsen, veræsen, ferãsen*, mhd., sw. V.: nhd. verwüsten, vernichten, verderben, vertreiben von, ganz leeren

leeren: germ. *halþjan; *tæmjan, leeren: germ. *halþjan; *tæmjan

leeren: ahd. giÆtalen* 1; irÆtalen* 15; irskepfen* 10; Ætalen* 1, leeren: ahd. giÆtalen* 1; irÆtalen* 15; irskepfen* 10; Ætalen* 1

leeren: ãsen (1), æsen, mhd., sw. V.: nhd. leer machen, leeren, vernichten, berauben, befreien, räumen von, freimachen, von einer Verpflichtung freimachen, lösen, ausschütten über, ausschöpfen; R.: mit leeren Händen: lÏre (2), mhd., Adv.: nhd. mit leeren Händen

leeren: got. *bazjan, leeren: got. *bazjan

leeren«: lÏren, mhd., sw. V.: nhd. »leeren«, leer machen, leer werden, leer sein (V.)

leeren«: gelÏren, mhd., sw. V.: nhd. »leeren«, schöpfen (V.) (1), ausschöpfen

leerer -- leerer Raum: ellende (3), ellent, elelende, enelende, mhd., st. N.: nhd. anderes Land, Verbannung, Jenseits, Ausland, Fremde (F.) (1), Diesseits, Leben in der Fremde, Ferne, Verlassenheit, leerer Raum, Einöde, Schmerz, Elend, Elendeneid, Reinigungseid des Beklagten ohne Eidhelfer

leerer -- mit leerer Hand seiend: Ætelhant, mhd., Adj.: nhd. »eitelhandig«, mit leerer Hand seiend; Ætelhende, mhd., Adj.: nhd. mit leerer Hand seiend, mit leeren Händen dastehend

leerer -- leerer Raum oberhalb der Erde: lucht (2), mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit

leerer Raum (Bedeutung örtlich beschränkt): störtinge, mnd., F.: nhd. »Stürzung«, Stürzen, Niederstürzen, Sturz, Vergießen, Umsturz, gewaltsame Veränderung, Niederschlag, Tötung, Blutbad, Erbanfall (Bedeutung örtlich beschränkt), kopfüber Herabstürzen (Bedeutung örtlich beschränkt), leerer Raum? (Bedeutung örtlich beschränkt)

leerer -- innerlich leerer Bauch: stræbðk, mnd., M.: nhd. Strohbauch, innerlich leerer Bauch, unfruchtbarer Bauch

leerer -- leerer Schein: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

leeres -- leeres Gewäsch: kaf (1), kav, kõve, kave, mnd., N.: nhd. Kaff (N.) (2), Hülse des Getreides, Hülse des Fruchtkorns, ausgedroschenes Stroh, Spreu, Überreste der Ähren nach dem Reinigen des Ausgedroschenen, Abfall als Beifutter verwendet, leeres Gewäsch, nichtiges Gewäsch, nichtiges Gerede

leeres -- leeres Geschwätz: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

leeres -- leeres Gerede: geswatse*, geswatze, geswetze, mnd., N.: nhd. Geschwätz, leeres Gerede

leeres -- leeres Wort: Ætelwort, mhd., st. N.: nhd. »Eitelwort«, leeres Wort, unnützes Wort, Geschwätz

leeres -- leeres Geschwätz: vÆsevõse, mnd., M., F.: nhd. Wischiwaschi, Schnickschnack, Kleinigkeit, Geringfügigkeit, leeres Geschwätz, Windmacherei

leeres -- leeres Gerede: quackelie, quackelyge, quaklÆe, mnd., F.: nhd. unnützes Geschwätz, leeres Gerede; quackelinge, mnd., F.: nhd. unnützes Geschwätz, leeres Gerede

leeres -- leeres Gerede: sagemÏre, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, lügenhafte Erzählung, Märchen, leeres Gerede, Rumor

leeres -- leeres Geschwätz: tant, dant, mhd., st. M.: nhd. Tand, leeres Geschwätz, Geschwätz, Plunder, Posse

Leerheit: üppe (1), uppe, mhd., st. N.: nhd. Leerheit, Überflüssigkeit, Vergeblichkeit, Eitelkeit

Leerheit: Ætele, mhd., st. F.: nhd. Leerheit, Eitelkeit; Ætellichheit*, Ætelicheit, Ætelkeit, Ætelcheit, Ætalkeit, Ædelkeit, ÆtellÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Leere, Leerheit, Vergänglichkeit, Eitelkeit, Nichtigkeit, Vergeblichkeit, eitle Dinge, nichtige Dinge, Hochmut, Untätigkeit

Leerheit: an. auŒn (1), Leerheit: an. auŒn (1)

leermachen: vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, mhd., st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen

leermachen: an. hrjæŒa (1), leermachen: an. hrjæŒa (1)

leerstehend (Platz): unbehðset*, unbehuset, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. kein Haus habend, nicht mit einem Haus besetzt, leerstehend (Platz)

leertrinken: slðken (1), sluken, mnd., st. V.: nhd. schlucken, zu sich nehmen, gierig trinken, verspeisen, unmäßig essen, überschlucken, hinunterschlucken, genießen, fressen, schlingen, verschlingen, verschlucken, leertrinken, aufsaugen, in sich aufnehmen

Leertrinken: ðztrunc, mhd., st. M.: nhd. »Austrunk«, Leertrinken

Leerung«: lÏrunge, mhd., st. F.: nhd. »Leerung«

Leesch: lakrÐp, lakreip, mnd., N.?: nhd. Tau (N.) aus Riedgras, aus Schilf gedrehtes Tau (N.), Leesch?

Leeseite: an. hlÐ, Leeseite: an. hlÐ

Lefze: ahd. leffur* 3; lefs 51; lefso* 7, Lefze: ahd. leffur* 3; lefs 51; lefso* 7

Lefze«: lefs, lebs, leps, leves, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Lefze«, Lippe; lefse, lebse, leftze, mhd., sw. M.: nhd. »Lefze«, Lippe

Legat -- als Legat vermachen: besetzen (1), mhd., sw. V.: nhd. besetzen, militärisch besetzen, Ämter besetzen, verlehnen, innehaben, berechnen, festhalten an, in Besitz nehmen, belagern, bedrängen, festlegen, vermachen, als Legat vermachen, bebauen, bepflanzen, gründen, Anspruch erheben, verhalten (V.), einberufen (V.), aufstellen, versprechen, verpachten, umstellen, umlagern, feststellen, festsetzen, bestimmen, verweisen, anklagen, ansprechen, in Beschlag nehmen, ausfüllen, zum Pfand setzen

Legat (M.): afries. tælÐger 1 und häufiger?, Legat (M.): afries. tælÐger 1 und häufiger?

Legat (M.): legõt, legõte, mnd., M.: nhd. Gesandter, Legat (M.), Sendbote, Bevollmächtigter für den zugewiesenen Bezirk, Stellvertreter Gottes

Legat (M.): legõt, mhd., st. M.: nhd. Legat (M.), päpstlicher Gesandter; legõte, mhd., sw. M.: nhd. Legat (M.), päpstlicher Gesandter

Legat (N.): afries. õdêl 1 und häufiger?; bækma 3, Legat (N.): afries. õdêl 1 und häufiger?; bækma 3

Legat (M.): an. legõti, Legat (M.): an. legõti

Legat (N.): satzunge, mhd., st. F.: nhd. Setzung, Festsetzung, Festlegung, Satzung, Verfügung, rechtliche Bestimmung, Klostersatzung, Gesetzesbestimmung, Vertrag, Testament, Legat (N.), Taxierung, Festnahme, Verhaftung, Pfandrückgabe, Pfand, Bestimmung, Pfandleihe, Pfändung, Verpfändung, verpfändetes Gut

Lege«: lege (1), mhd., st. F.: nhd. »Lege«, Legen, gegenseitige Hilfeleistung, Bündnis, Gelegtes, Reihe; lege (2), mhd., st. F.: nhd. »Lege«, Liegen, Lager

Legegeld«: legegelt, mhd., st. N.: nhd. »Legegeld«, Lagergeld

Legehenne: leggehenne, mnd., F.: nhd. Legehenne

Legel«: legen, mnd.?, N.: nhd. »Legel«, Fässchen

legen -- ins Mittel legen: inslõn, mnd., st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen

legen: an. leggja; R.: Eier legen: an. verpa; R.: Rollen unter ein Schiff legen: an. hlynna; R.: sich legen: an. setna, sj‡tlast, slafast

legen: as. l’ggian 11; R.: darauf legen: as. bil’ggian* 1; R.: sich legen: as. giliggian* 2, legen: as. l’ggian 11; R.: darauf legen: as. bil’ggian* 1; R.: sich legen: as. giliggian* 2

legen -- in Locken legen: krüllen, krullen, mnd., sw. V.: nhd. kräuseln, in Locken legen, in Falten legen; krǖsen, krusen, mnd., sw. V.: nhd. kraus machen, kräuseln, in Locken legen, in Falten legen
legen -- dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen: jõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. jagen, Verfolgung aufnehmen, Jagd machen, Waidwerk ausüben, auf der Jagd sein (V.), Wild jagen, eilen, hasten, sich schnell begeben (V.) zu, sich hastig einstellen, streben, sich spürend betätigen, sich forschend betätigen, bemüht sein (V.), versuchen aufzutreiben, verfolgen, nachsetzen, nachjagen, dem unzünftigen Handwerker das Handwerk legen, hinausjagen, treiben, scheuchen, gewaltsam vertreiben, auseinandertreiben, gewaltsam trennen

legen -- festen Grund legen: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

legen -- festes Fundament legen: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

legen -- auf die Waage legen: inleggen (1), inlecghen, mnd., sw. V.: nhd. hineintun, hineinlegen, einlegen, zurücklegen, zurückhalten, in Lage bringen, Schiffe in den Hafen bringen, auf die Waage legen, in Haft bringen, Einlager halten lassen, Einwendungen machen, durch Einlegen haltbar machen, investieren, an einer Verlosung teilnehmen, einlagern, bestatten

legen: ahd. analeggen* 30; gileggen* 24; gisezzen* 98; gistatæn 27; leggen 85; rihten 171; senten 269; sezzen 248; tuon 2566?; untarleggen* 3; R.: auf jemanden legen: ahd. analeggen* 30; R.: das Gesicht in Falten legen: ahd. *grimmisæn; R.: dorthin legen: ahd. daraleggen* 1; R.: in Falten legen: ahd. kruohhæn* 2?; R.: legen an: ahd. anawenten* 2; R.: legen über: ahd. ubarigileggen* 1; R.: legen unter: ahd. untarleggen* 3; untartuon* 65; R.: sich legen: ahd. giliggen* 19; giliggen* 19; gilinÐn* 2; R.: sich legen auf: ahd. anahaldÐn 6; analinÐn 28; R.: sich zur Ruhe legen: ahd. gistatæn 27; R.: zeitlich früher legen: ahd. giÐren* (3) 1; R.: zu Füßen legen: ahd. werfan untar fuozi; werfan untar fuozi, legen: ahd. analeggen* 30; gileggen* 24; gisezzen* 98; gistatæn 27; leggen 85; rihten 171; senten 269; sezzen 248; tuon 2566?; untarleggen* 3; R.: auf jemanden legen: ahd. analeggen* 30; R.: das Gesicht in Falten legen: ahd. *grimmisæn; R.: dorthin legen: ahd. daraleggen* 1; R.: in Falten legen: ahd. kruohhæn* 2?; R.: legen an: ahd. anawenten* 2; R.: legen über: ahd. ubarigileggen* 1; R.: legen unter: ahd. untarleggen* 3; untartuon* 65; R.: sich legen: ahd. giliggen* 19; giliggen* 19; gilinÐn* 2; R.: sich legen auf: ahd. anahaldÐn 6; analinÐn 28; R.: sich zur Ruhe legen: ahd. gistatæn 27; R.: zeitlich früher legen: ahd. giÐren* (3) 1; R.: zu Füßen legen: ahd. werfan untar fuozi; werfan untar fuozi

legen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand); sprÐden, spreiden, mnd., sw. V.: nhd. spreiten, verteilen, legen, ausbreiten, breiten, decken, aufschlagen, spannen, auslegen, ausstreuen, auswerfen, sich auslassen über, verteilen, spreizen; stricken***? (2), mnd., sw. V.: nhd. legen, beschweren; R.: als Schwelle legen: süllen (1), mnd., sw. V.: nhd. als Schwelle legen, mit Schwelle versehen (V.); R.: an die Leine legen: sÐlen (1), seilen, mnd., sw. V.: nhd. seilen, binden, fesseln, an die Leine legen, zusammenbinden, mit Seilen befestigen; R.: Holz zum Sägen auf Sägeblöcke bzw. eine Gestell legen: stellen (3), mnd., sw. V.: nhd. Holz zum Sägen auf Sägeblöcke bzw. eine Gestell legen, Gerüste aufrichten; R.: in Falten legen: rÆgen (1), rigen, rÆen, mnd., V.: nhd. reihen, aufreihen, in Streifen abteilen, Linien ziehen, der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, auffädeln, mit Bändern oder Perlen besetzen, besticken, sich einordnen, einfügen, in Falten legen?; rimpelen, rümpelen, mnd., sw. V.: nhd. runzeln, in Falten legen; rimpen, rümpfen, mnd., st. V.: nhd. zusammenziehen, Falten werfen, in Falten legen, rümpfen; runselen, runzelen, runtzelen, mnd., sw. V.: nhd. runzeln, in Falten legen; R.: innere Beplankung eines Schiffes legen: remmen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. innere Beplankung eines Schiffes legen; R.: junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben u. s. w. darauf zu legen: slÐt, sleit, mnd., N.: nhd. runde und biegsame Holzstange, junges Holz als Balkenbelag um Heu oder Stroh oder Garben u. s. w. darauf zu legen, Kleinholz u. s. w. für allerlei Gebrauch

legen -- an die Leine legen: inbinden, mnd., st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen

legen -- in den Keller legen: kellÏren*, kelleren, mnd., sw. V.: nhd. in den Keller legen, einkellern, mit einem Keller versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), unterkellern (Bedeutung örtlich beschränkt)

legen -- in Falten legen: krüllen, krullen, mnd., sw. V.: nhd. kräuseln, in Locken legen, in Falten legen; krǖsen, krusen, mnd., sw. V.: nhd. kraus machen, kräuseln, in Locken legen, in Falten legen
legen -- in Ketten legen: hÐlden***, mnd., sw. V.: nhd. halten, fesseln, in Ketten legen

legen -- in Asche legen: ineschen, mnd., sw. V.: nhd. in Asche legen, einäschern

legen -- Grund legen zu: fundÐren, fundiren, mnd., sw. V.: nhd. gründen, begründen, stiften, Grund legen zu, unterbauen mit, gründen auf

legen -- Grundschwellen legen: gründen, grunden, mnd., sw. V.: nhd. »gründen«, ergründen, festen Grund herstellen, festen Grund legen, festes Fundament legen, festes Fundament herstellen, Grundschwellen legen, begründet sein (V.), seine Grundlage haben, seinen Grund haben, einer Sache auf den Grund gehen, erforschen, gründlich erörtern, auslegen

legen -- höher legen: hȫgen (1), hogen, hoygen, hoyen, mnd., sw. V.: nhd. erhöhen, höher machen, höher legen, höher bauen, aufmauern, aufeinander packen, höher setzen, hinaufsetzen, höher bringen, vervollkommen, fördern, vorwärts bringen, höher werden

legen -- zurecht legen: geschicken***, mnd., sw. V.: nhd. zurecht legen, zurecht stellen, ordnen, anordnen, einrichten, senden; gevlÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. ordnen, zurecht legen, aufstapeln, zurechtmachen, verpacken, verstauen

legen: afries. ledza 90 und häufiger?; R.: einen Strick um den Hals legen: afries. slêpa (1) 1; R.: friedlos legen: afries. ðtledza 2; R.: in den Weg legen: afries. underledza 1 und häufiger?; R.: zur Last legen: afries. tæhalda 1 und häufiger?; tæledza 1; uppawerpa 1 und häufiger?; upsedza 1, legen: afries. ledza 90 und häufiger?; R.: einen Strick um den Hals legen: afries. slêpa (1) 1; R.: friedlos legen: afries. ðtledza 2; R.: in den Weg legen: afries. underledza 1 und häufiger?; R.: zur Last legen: afries. tæhalda 1 und häufiger?; tæledza 1; uppawerpa 1 und häufiger?; upsedza 1

legen -- Dachziegel legen: behengen, mnd., sw. V.: nhd. behängen, Dach decken, Dachziegel legen, sich mit Schmuck behängen

legen -- Dammweg legen: dammen, demmen, mnd., sw. V.: nhd. dammen, dämmen, Damm machen, Damm anlegen, Dammweg legen, Dammgrube herstellen, abdämmen, aufhäufen

legen -- Grenzschneisen legen: afsnÐden, afsneiden, mnd., sw. V.: nhd. Grenzschneisen legen, Wald abtrennen

legen -- einen Damm legen über: bedammen, mnd., sw. V.: nhd. einen Damm legen über

legen -- davon legen: entleggen (1), untleggen, enleggen, mnd., sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben. erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen

legen -- bei Seite legen: bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; entleggen (1), untleggen, enleggen, mnd., sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben. erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen

legen -- Balken legen: balken, mnd., sw. V.: nhd. Balken legen, mit Balken versehen (V.), mit Balken stützen, Haus mit Stockwerken aufbauen

legen -- auf Zinsen legen: beleggen, belegen (3), mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), besetzen, beschlafen (V.), herumlegen, umzingeln, belagern, niederlegen, auf Zinsen legen, ersetzen, entschädigen, bezahlen, überlegen (V.), darlegen, beschuldigen, auferlegen, beweisen

legen -- beiseite legen: afleggen (1), mnd., sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen

legen -- Brücke legen: brüggen, mnd., sw. V.: nhd. Brücke legen, Brücke bauen, Brücke machen, mit Steinen pflastern, mit Bohle eine Straße pflastern

legen -- bloß legen: afdecken, õvedecken, mnd., sw. V.: nhd. abdecken, entblößen, bloß legen

legen -- beiseits legen: enthǖden, enthuden, unthǖden, mnd., sw. V.: nhd. bei Seite bringen, bei Seite bewahren, beiseits legen, heimlich bergen
legen -- zur Ausbesserung auf die Seite legen: karÆnen, mnd., sw. V.: nhd. kielholen, zur Ausbesserung auf die Seite legen

legen -- Wasser stauen; in den Teich legen: dÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen

legen -- Wäsche in Buchenlauge legen: bǖken, buken, mnd., sw. V.: nhd. »büken«, Wäsche in Buchenlauge legen

legen -- zum Frischhalten in Salz und Essig legen: insulten*, insülten, mnd., sw. V.: nhd. einsülzen, zum Frischhalten in Salz und Essig legen

legen: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; R.: Hinterhalt legen: lõgeleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. verfolgen, Hinterhalt legen, Nachstellungen bereiten; lõgen, mnd., sw. V.: nhd. Hinterhalt legen, im Hinterhalt liegen, nachstellen, auflauern; R.: in Salzbrühe legen: pÐkelen, peckelen, mnd., sw. V.: nhd. pökeln, in Salzbrühe legen, durch Einlegen in Salzlake haltbar machen; R.: jemanden legen: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden

legen: germ. *lagjan; R.: sich legen: germ. *leskan, legen: germ. *lagjan; R.: sich legen: germ. *leskan

legen -- Leder in die Kalkgrube legen: kȫden, koyden, mnd., sw. V.: nhd. Leder in die Kalkgrube legen

legen -- in Ketten legen: anehÐlden*, anhÐlden, mnd., sw. V.: nhd. in Fesseln halten, in Ketten legen

legen -- hinzu legen: bÆleggen, bÆlecgen, bÆlegen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen

legen -- Grundschwellen legen: begrunden, mnd., sw. V.: nhd. Grundschwellen legen

legen -- ins Wasser legen: dÆken (1), mnd., sw. V.: nhd. deichen, mit Deichen sichern, Deich anlegen (V.), Damm aufführen, Damm ausbessern, dämmen, abdämmen, Wasser stauen

legen -- von sich legen: afleggen (1), mnd., sw. V.: nhd. »ablegen«, niederlegen, von sich legen, lagern, absitzen, Herberge nehmen, einkehren, abstellen, abschaffen, abschlagen, von sich schieben, entlassen (V.), abfertigen, bezahlen (die Schuld ablegen), befriedigen (durch Bezahlung der Schuld), vergüten, sich einer Ansprache rechtlich entledigen, beiseite legen, verzichten auf, ablehnen, abfertigen, ausschließen

legen -- sich legen: erlÐgeren, irlÐgeren, mnd., sw. V.: nhd. ersetzen, bezahlen, sich legen, abnehmen, abfinden, abschichten

legen -- schichtenweise legen: bevlÆen, bevlien, mnd., st. V.: nhd. ordnen, schichtenweise legen

legen: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; versetzen, fersetzen*, virsetzen, firsetzen*, mhd., sw. V.: nhd. versetzen, einsetzen, hinsetzen, legen, als Pfand setzen, verpfänden, fangen, beiseitesetzen, verlieren, ersetzen, vergüten, verwehren, abwehren, festsetzen, überlegen (V.), hindernd besetzen, hindernd umstellen, bedrängen, versperren; verwirken, verwürken, virwerken, vorwerken, vurwerken, virwürken, vorwürken, vurwürken, ferwirken*, firwerken*, forwerken*, furwerken*, firwürken*, forwürken*, furwürken*, mhd., sw. V.: nhd. verwirken, verlieren, zugrunde richten, verderben, sich versündigen, verletzen, fertigen, herstellen, bewerkstelligen, bewirken, anbringen, einarbeiten, einsetzen, legen, vermachen, einschließen, sich ins Unglück stürzen, kunstmäßig verarbeiten, prägen, durch Kunstarbeit bringen, fassen, einfassen, verwickeln, einfriedigen, umhegen, ins Unglück bringen, vorübergehen lassen, versäumen, sich verfehlen; R.: Beschlag legen auf: vervõhen, vervõn, vorvõn, vorvæhen, ferfõhen*, mhd., red. V., st. V.: nhd. fassen, erfassen, fangen, die Witterung in die Nässe fassen, spüren, antreffen, erreichen, erwerben, gewinnen, ein entfremdetes Gut als Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Eigentum in Anspruch nehmen, ein entfremdetes Gut als Eigentum gewinnen, Beschlag legen auf, einfriedigen, einfassen, zusammenfassen, schriftlich verfassen, vernehmen, wahrnehmen, auffassen, geistig auffassen, aufnehmen, beurteilen, anrechnen, hart beurteilen, tadeln, fassen und vorwärts schaffen, zuwegebringen, ausrichten, fördern, förderlich sein (V.), helfen, frommen, nützen, betreffen, erfolgreich sein (V.), sich unterziehen, sich unterfangen, unternehmen, übernehmen, beschaffen (V.), einbringen, bewirken, entschädigen, auslegen, beginnen, sich verfangen (V.), verstricken, verpflichten, sich verpflichten; R.: einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen: vürebrechen*, vürbrechen, vür brechen, fürebrechen*, mhd., st. V.: nhd. »fürbrechen«, hervorbrechen, ausbrechen, sich zeigen, aufbrechen, emporkommen, einen Zweig mit der Spitze wo er abgebrochen wurde in die Fährte legen; R.: in den Sarg legen: verserken, ferserken*, versarken, fersarken*, mhd., sw. V.: nhd. »versargen«, in den Sarg legen; R.: in Falten legen: valten (1), valden, falten*, falden*, mhd., red. V., st. V.: nhd. sich entwickeln, falten, in Falten legen, biegen, beugen, beugen zu, teilen, spalten, spalten in, verschränken, senken, versenken, versenken in, zusammenfalten, sich falten, umbiegen, krümmen, sich einhüllen, sich gesellen zu; R.: in Ketten legen: verslahen (1), ferslahen*, verslõn, ferslõn*, mhd., st. V.: nhd. verschlagen (V.), zerschlagen (V.), verwunden, töten, erschlagen (V.), verwüsten, abschlagen, abhauen, auseinanderschlagen, auseinandertreiben, auseinandersetzen, erklären, verhandeln, in einer Richtung treiben, in einer Richtung schieben, vertreiben, verkaufen, zu weit treiben, an einen unrechten Ort treiben, zurückschlagen, zurücktreiben, ablehnen, zurückweisen, vermeiden, verschmähen, gering achten, verachten, wegnehmen, entziehen, unterschlagen (V.), beschlagen (V.), umschmieden, umprägen, schlagend bedecken, beschmutzen, verstecken, verhehlen, gaukeln, betrügen, zuschlagen, versperren, verschließen, einschließen, fesseln, durch einen Verschlag absperren, verfallen lassen, abkommen lassen, kirchlich untersagen, mit Interdikt belegen (V.), in Gedanken überschlagen, anschlagen, achten, erachten, sich verstecken, sich bedecken, abnehmen, schwinden, sich entfernen, sich entschlagen, enden, vergehen, vernichten, missachten, vernachlässigen, aufgeben, merken, bedenken, erzählen, darlegen, vortragen, ankündigen, auseinander treiben, befestigen, einsperren, werfen, in Ketten legen, auffassen, ansehen als, schieben auf, aus dem Umlauf ziehen; R.: legen an: vazzen, fazzen*, mhd., sw. V.: nhd. fassen, erfassen, ergreifen, einfassen, zusammenfassen, zusammenpacken, aufladen, bepacken, beladen (V.), mit Gold überziehen, mit Farbe überziehen, rüsten, kleiden, schmücken, sich anhäufen, fahren, ziehen, sich unterziehen, sich bekleiden, sich bereitmachen zu, sich aufmachen in, sich aufmachen zu, packen, packen bei, packen mit, nehmen, aufnehmen, aufnehmen in, legen, legen an, bekleiden, schmücken mit, füllen, füllen mit, ausdrücken, ausdrücken mit, häufen, laden auf, ausstatten, ausstatten für; vüegen (1), vuogen, vðgen, vãgen, füegen*, fuogen*, fðgen*, fãgen*, mhd., sw. V.: nhd. fügen, passend zusammenfügen, hinzufügen, walten, einrichten, errichten, schaffen, machen, veranlassen, verursachen, bewirken, bestimmen, verschaffen, einbringen, verleihen, gewähren, zuteil werden lassen, zufügen, tun, bestimmen zu, schaffen für, legen an, schmiegen an, ziehen an, zusammenpassen, passen, passen zu, taugen zu, sich eignen für, zukommen, gut tun, gefallen (V.), gefallen (V.) als, geschehen, sich ergeben (V.), ereignen, sich ereignen, kommen, kommen von, sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) bei, sich begeben (V.), sich zurückziehen, sich zurückziehen in, sich zurückziehen zu, sich zusammenschließen, sich zusammenschließen in, zusammenpassen mit, zuverbinden, hinbringen, hinschicken, mildern, bessern, machen dass etwas geschehe, zulassen dass etwas geschehe, bewerkstelligen, ermöglichen, gestatten, zufallen lassen, bescheren, zuteilen, sich fügen, schmiegen, schließen, verfügen, sich verfügen, zur Verfügung stehen, begeben (V.), sich passen, genau ineinander passen, sich schicken, füglich sein (V.), anstehen, zustehen, zugestehen; R.: legen unter: underlegen, under legen, mhd., sw. V.: nhd. unterlegen (V.), legen unter, widerlegen, in Frage stellen, abstützen, jemanden auf etwas betten; R.: legen vor: vüregelegen, vürgelegen, vür gelegen, füregelegen*, mhd., sw. V.: nhd. vorlegen, niederlegen vor, legen vor, vorbringen, sagen, vortragen, ausschließen; R.: sich auf die Glückswaage legen: verwegen (1), ferwegen*, mhd., st. V.: nhd. sich einschließen zu, verzichten auf, an Gewicht übertreffen, überwiegen, aufwiegen, Gewicht haben für, kümmern, sich auf die Glückswaage legen, entschließen, sich frisch zu etwas entschließen, sich bereit erklären, sich von etwas fortbewegen, auf etwas verzichten; R.: sich aufs Faulbett legen: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen; R.: sich legen: verbrðsen, ferbrðsen*, mhd., sw. V.: nhd. sich legen; R.: sich zu Füßen legen: vuozen, fuozen*, mhd., sw. V.: nhd. sich stützen, stoßen, sich zu Füßen legen; R.: unter etwas legen: undersetzen, under setzen, mhd., sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen; R.: unter sich legen: undersetzen, under setzen, mhd., sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen; R.: vor Augen legen: vürelegen* (1), fürelegen*, vüre legen*, füre legen*, vürlegen, fürlegen*, vür legen, für legen*, vurlegen, furlegen*, mhd., sw. V.: nhd. »fürlegen«, vorlegen, voranstellen, nahelegen, anbieten, ausliefern, vor Augen legen, darlegen, vorbringen, vorstellen, vorhalten, verursachen, auferlegen, zumuten, versperren, sich vornehmen, sprechen von, vortragen, anbieten, übergeben (V.), vorsetzen, auftragen; R.: zur Last legen: ðfgeheben (2), ðf geheben, mhd., st. V.: nhd. aufheben, hochheben, erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, auferlegen, zur Last legen; ðfheben (1), ðf heben, ðfhaben, ðfheven, mhd., st. V.: nhd. aufheben, einnehmen, ausgleichen, aufnehmen, hochheben, erheben, sich erheben, aufrichten, ergreifen, auffangen, auf sich nehmen, anstimmen, wegnehmen, gefangen nehmen, beginnen, beginnen mit, beschlagnahmen, vorenthalten (V.), zur Last legen, offen halten, zugänglich machen, einfordern, für nichtig erklären, in die Höhe ziehen, anhalten, festnehmen, im Gedächtnis bewahren, vorrücken, sich aufmachen, anheben, das Wort nehmen; ðflegen, ðf legen, mhd., sw. V.: nhd. ausmachen, verabreden, festlegen, festsetzen, bestimmen, einrichten, auflegen, auftragen, aufbürden, auferlegen, vorschreiben, vorhersagen, anmaßen, auslegen, aufstellen, zeigen, ausdenken, ersinnen, erschaffen, anordnen, gründen, beginnen, ausführen, austragen, veranstalten, stiften (V.) (1), zudenken, ausstrecken, zur Last legen; R.: zwischen etwas legen: undersetzen, under setzen, mhd., sw. V.: nhd. »untersetzen«, zwischen etwas setzen, zwischen etwas stellen, zwischen etwas legen, stützen, unterlegen (V.), unterlegen (V.) mit, unter sich legen, unter etwas setzen, unter etwas stellen, unter etwas legen, unter jemanden etwas setzen, jemanden unterwerfen, ins Werk setzen, veranstalten, sich unterwerfen

legen: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; gewerfen (1), mhd., st. V.: nhd. werfen, stoßen, bewegen, zur Welt bringen, schleudern, wenden, jagen, streuen, schießen, steinigen, würfeln, fliegen lassen, schürfen, Steuern zahlen, mit Steuer (F.) belegen (V.), bewerfen, legen, stürzen auf, stürzen aus, stürzen unter; R.: an die Kette legen: ketenen, mhd., sw. V.: nhd. ketten, an die Kette legen, in Ketten legen; R.: auf die Waage legen: gewegen (2), mhd., sw. V.: nhd. bewegen, bewegen in, bewegen zu, auf die Waage legen, sich entschließen; R.: Eier legen: gesmeizen, mhd., sw. V.: nhd. Eier legen; R.: Hand legen an: grÆfen (1), mhd., st. V.: nhd. tasten, fühlen, fühlen an, fühlen auf, fühlen unter, fühlen hinter, fühlen nach, fühlen vor, fühlen zu, greifen, langen, Zugriff haben, sich schadlos halten, ergreifen, in Besitz nehmen, fassen, Hand legen an, berühren, anfassen, begreifen, packen an, packen bei, sich rüsten für, beginnen mit, sich machen an, zurückkommen auf, zurückkehren zu, sich halten an; R.: in die Grube legen: kðlen (2), mhd., sw. V.: nhd. in die Grube legen, in der Grube liegen, im Grab liegen; R.: in Falten legen: gelesen (1), mhd., st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen; R.: in Fesseln legen: Ænsmiden, Æn smiden, mhd., sw. V.: nhd. »einschmieden«, in Fesseln schmieden, in Fesseln legen; R.: in Ketten legen: ketenen, mhd., sw. V.: nhd. ketten, an die Kette legen, in Ketten legen; R.: legen an: formieren, furmieren, mhd., sw. V.: nhd. »formieren«, formen, gestalten, bilden, verzieren mit, legen an, stellen in; R.: legen aus: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; R.: legen in: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.); kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; R.: legen vor: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.); R.: legen zu: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.); R.: sich in die Krippe legen: krippen, mhd., sw. V.: nhd. sich in die Krippe legen; R.: sich ins Wochenbett legen: Ænlegen, Æn legen, mhd., sw. V.: nhd. einlegen, hineinlegen, sich ins Wochenbett legen, sich niederlegen, zurücklegen, einfassen, Einlager halten lassen, anlegen, bebauen; R.: sich legen: geligen, gelicken, mhd., st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden; gescheiden (1), gischeiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; gestillen, gestiln, mhd., sw. V.: nhd. »stillen«, zur Ruhe bringen, zur Ruhe kommen, ausruhen, still sein (V.), sich legen, aufhören, aufhören mit, beruhigen, besänftigen, zufrieden stellen, beenden, verhindern, still machen, stille machen, abhalten von, geheimhalten, verhehlen, still werden, ruhen, aufhören, ablassen

legen: ae. õdæn; õl’cgan; õs’ttan; dæn; gedæn; gelÚdan; gel’cgan; gelægian; ges’ndan; ges’ttan; hladan; lÚdan; l’cgan; lægian; s’ndan; s’tlan; s’ttan; stellan (1); R.: Fundament legen: ae. gegryndan; R.: offen legen: ae. õrõsian; R.: sich legen: ae. gehlinian; hlinian, legen: ae. õdæn; õl’cgan; õs’ttan; dæn; gedæn; gelÚdan; gel’cgan; gelægian; ges’ndan; ges’ttan; hladan; lÚdan; l’cgan; lægian; s’ndan; s’tlan; s’ttan; stellan (1); R.: Fundament legen: ae. gegryndan; R.: offen legen: ae. õrõsian; R.: sich legen: ae. gehlinian; hlinian

legen: schrenken (1), mhd., sw. V.: nhd. schräg stellen, verschränken, flechten, seitwärts abweichen (V.) (2), übergehen (V.) (1), übergehen zu, legen, spreizen, hinüberschreiten; setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; stecken (1), stechen, mhd., sw. V.: nhd. stecken, aufstecken, anbringen, aufrichten, stecken bleiben, sich hineindrängen in, ruhen in, hängen über, stehen um, ragen durch, aufstechen, aufstellen, festhalten, festsetzen, befestigen, legen, weilen, festhaften, festheften, stechend festsitzen; stellen, stallen, mhd., sw. V.: nhd. stellen, beibringen, einstellen, entwickeln, sich entwickeln, sich verhalten (V.), sich gebärden, sich verlegen (V.) auf, feststellen, trachten, trachten nach, streben, streben nach, sich kümmern um, nachstellen, Falle stellen, aufstellen, legen, einrichten, errichten, formen, formulieren, unterbringen, bereitmachen, vollbringen, machen, schaffen, bewirken, wirken, begehen, verüben, richten auf, wenden an, bauen auf, stellen an, stellen auf, stellen gegen, stellen in, anbringen vor, setzen in, setzen an, zur Stelle bringen, an eine Stelle bringen, zum Stehen bringen, vor Augen stellen, gestalten, anstellen, tun, in Richtung bringen, richten, in einen Stall bringen; stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an; strecken (1), mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen; tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: als Last auf Saumtiere legen: soumen (1), mhd., sw. V.: nhd. als Last auf Saumtiere legen, aufladen, transportieren an, fortschaffen; R.: auf den Rost legen: rãschen, mhd., sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden; rãsten, mhd., sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden; R.: auf die Bahre legen: rÐwen, mhd., sw. V.: nhd. auf die Bahre legen, als Leiche schmücken, töten, sterben, aufbahren; R.: in den Rost legen: rãschen, mhd., sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden; rãsten, mhd., sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden; R.: in den Sarg legen: sarken, mhd., sw. V.: nhd. einsargen, in den Sarg legen; R.: in Ketten legen: schõchbanden, mhd., sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen; R.: legen an: snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; R.: legen auf: snÆden (1), mhd., st. V.: nhd. schneiden, durchschneiden, zerschneiden, ernten, streben nach, führen zu, reißen aus, dringen durch, treffen auf, vorschneiden, vorlegen, zerhauen (V.), verletzen, verwunden, durchdringen, treffen, reizen, zuschneiden, anpassen, anfertigen, zuteilen, abgeben, treffen an, verletzen mit, formen, schnitzen nach, abschneiden von, herausschneiden aus, anfertigen aus, befestigen, legen an, legen auf, nähen, sticken auf, schneiden in, kleiden in, stechen, schneiden durch; stürzen (1), sturzen, storzen, sterzen, mhd., sw. V.: nhd. fallen, stürzen, verfallen (V.) in, einfließen in, gießen in, legen auf, stellen auf, werfen auf; tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: legen über: sloufen, slæfen, mhd., sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen; R.: legen um: scharen (1), scharn, mhd., sw. V.: nhd. »scharen«, versammeln, sammeln, ordnen, aufteilen, aufstellen, zuwenden, gesellen, wenden zu, trennen, sondern (V.) von, legen um, in Schar bringen, in Scharen abteilen, teilen; R.: legen unter: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: legen vor: sliezen (1), mhd., st. V.: nhd. schließen, einschließen, zuschließen, verschließen, in sich schließen, umfassen, begreifen, fügen, zusammenfügen, aneinander befestigen, bauen, zusammenschließen, verschließen vor, umschließen mit, anschließen, festhalten, drücken an, festschließen an, schließen an, schließen in, aufnehmen, hineinlegen, pressen in, fügen in, verstricken in, schieben, legen vor; R.: legen zu: tragen (1), mhd., st. V.: nhd. für sich behalten, haben, tragen, besitzen, ertragen (V.), eine Last tragen, schwanger sein (V.), schwanger werden, ein Kind gebären, einen Sohn gebären, austragen, trächtig sein (V.), trächtig werden, an sich tragen, halten, bringen, bringen an, bringen auf, bringen gegen, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, führen, fließen, transportieren, führen durch, führen gegen, führen in, mitführen, bei sich, innehaben, Amt innehaben, Ertrag bringen, erleiden, entgegenbringen, entrichten, Gewährleister sein (V.), treiben gegen, treiben zu, legen auf, legen unter, legen zu, verbreiten über, einsetzen gegen, dulden, sich benehmen, betragen, zeigen, sich erheben, eine Richtung nehmen, wenden, leben, sich beschäftigen mit, sich ergeben (V.), sich fügen, sich entwickeln, kommen, gelangen, sich erstrecken, sich erstrecken auf, sich beziehen, treffen, sich entschließen zu, zugehen auf, anhaben, umhaben, umgeschnallt haben, erhalten (V.), erlangen, bewahren, davontragen, hegen, ausüben, hervorbringen, herauslassen, wegtragen, wegbringen, herbringen, herbeibringen, geben, reichen, spüren lassen, zuteil werden lassen; R.: locker legen: rogelen, rogeln, mhd., sw. V.: nhd. locker legen, aufschichten, schichten auf; R.: mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen: strecken (1), mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, ausdehnen, aufspannen auf, spannen auf, spannen um, strecken, von sich strecken, hinstrecken, foltern, recken, ausspannen, spannen, dehnen, ausstrecken, anbieten, bieten, stellen gegen, aufrichten zu, wegstrecken von, ausbreiten, breiten, legen, binden um, wenden, mit ausgebreiteten Armen sich nach der Länge auf den Boden legen; R.: quer übereinander legen: twirhen, mhd., sw. V.: nhd. quer übereinander legen, quer gehen, fehlgehen, verkehrt gehen; R.: Rechnung legen: reiten (1), mhd., sw. V.: nhd. zurüsten, bereiten, bereitmachen, ausrüsten, rüsten, berechnen, übergeben (V.), ansehen als, zählen, zählen zu, rechnen, bezahlen, vorrechnen, Rechnung legen, abrechnen, errechnen, ausstatten, Fürsorge tragen für; R.: Rost legen: ræsten, mhd., sw. V.: nhd. Rost schlagen, Rost legen; R.: sich legen: stillen (2), mhd., sw. V.: nhd. beruhigen, sich beruhigen, sich legen, besänftigen, schweigen, zum Schweigen bringen, stillen, einstellen, schlichten, beschwichtigen, beenden, erfüllen, verschweigen, verhindern, unterdrücken, abbringen von, zurückhalten, aufhalten, hindern, abbringen, befriedigen, geheim halten, still werden, zur Ruhe kommen, sich besänftigen, aufhören, ablassen; R.: wie einen Räuber in Ketten legen: schõchbanden, mhd., sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen; R.: wie einen Schächer in Banden legen: schõchbanden, mhd., sw. V.: nhd. wie einen Schächer in Banden legen, wie einen Räuber in Ketten legen, in Ketten legen

legen: schieben (1), mhd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor

legen: rücken (1), rucken, rochen, mhd., sw. V.: nhd. dringen, eindringen, kommen, rutschen, reißen aus, entfernen aus, entfernen von, drängen, fortbewegen, sich fortbewegen, rücken, vorwärts rücken, setzen an, setzen auf, ziehen, schieben, legen, holen, pressen auf, setzen in, einsetzen in, zücken, verändern

legen: anelegen, anlegen, ane legen, mhd., sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; bergen (1), mhd., st. V.: nhd. bergen, schützen, verbergen, in Sicherheit bringen, verstecken, verhüllen, bedecken, bewahren, fernhalten, zurückhalten, geheimhalten, legen, stecken; binden (1), pinden, mhd., st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen; R.: an den Tag legen: erzöugen, mhd., sw. V.: nhd. erzeigen, an den Tag legen, zeigen, beweisen, erweisen, nachweisen, vorweisen; R.: an die Koppel legen: bekuppelen*, bekuppeln, mhd., sw. V.: nhd. an die Koppel legen, anleinen, fesseln; R.: auf Bahre legen: bõren (1), bÏren, põren, mhd., sw. V.: nhd. bahren, aufbahren, auf Bahre legen, erscheinen; R.: auf jemanden legen: anegelegen, ane gelegen, mhd., sw. V.: nhd. ankleiden, anziehen, bekleiden, antun, zufügen, hinzufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anlegen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, darauflegen, auf jemanden legen; anelegen, anlegen, ane legen, mhd., sw. V.: nhd. anlegen, ankleiden, anziehen, bekleiden, für das Noviziat einkleiden, antun, zufügen, erweisen, geben, aufbürden, anlasten, nachlegen, nutzen, anhängen, anwenden, verwenden, einrichten, anzetteln, vorbereiten, veranschlagen, auferlegen, angedeihen lassen, gestatten, legen, darauflegen, auf jemanden legen; R.: Brand legen: anezünden, anzünden, anezunden*, anzunden, ane zünden, mhd., sw. V.: nhd. anzünden, entzünden, in Brand setzen, Brand legen, übertragen (V.); R.: Eier legen: eieren*, eiern, eirn, mhd., sw. V.: nhd. »eiern«, Eier legen; R.: einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen: bÆlegen, bÆ legen, mhd., sw. V.: nhd. »beilegen«, sich hinzulegen, legen an, legen zu, einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen; R.: Hand an jemanden legen: aneÆlen, ane Ælen, mhd., sw. V.: nhd. »aneilen«, angreifen, Hand an jemanden legen; R.: in Bande legen: banden, mhd., sw. V.: nhd. pfänden, in Bande legen, fesseln, binden; R.: in den Block legen: blocken, mhd., sw. V.: nhd. in den Block legen, in den Block setzen; R.: in den Sarg legen: besarken, mhd., sw. V.: nhd. in den Sarg legen, einsargen, bestatten; beserken, mhd., sw. V.: nhd. einsargen, in den Sarg legen, bestatten; R.: in den Weg legen: anewerfen, anwerfen, ane werfen, mhd., st. V.: nhd. zuwerfen, entgegenwerfen, entgegenschleudern, in den Weg legen, einflößen, anheben, beginnen; R.: in Ketten legen: besmiden, mhd., sw. V.: nhd. »beschmieden«, festschmieden, einschmieden, fesseln, in Ketten legen; boijen*, boien, mhd., sw. V.: nhd. fesseln, in Ketten legen; R.: legen an: bÆlegen, bÆ legen, mhd., sw. V.: nhd. »beilegen«, sich hinzulegen, legen an, legen zu, einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen; R.: legen auf: decken (1), tecken, mhd., sw. V.: nhd. decken, bedecken, mit einem Dach versehen (V.), schützen, schirmen, abwehren, aufdecken, ausdeuten, auflösen, flicken, verdecken, zudecken, einhüllen, überspannen, bekleiden, kleiden, beziehen mit, legen auf, bergen unter, Ehevertrag schließen?; R.: legen zu: bÆlegen, bÆ legen, mhd., sw. V.: nhd. »beilegen«, sich hinzulegen, legen an, legen zu, einem Bräutigam seine Braut als Bettgenossin zur Seite legen; R.: Reifen um ein Fass legen: binden (1), pinden, mhd., st. V.: nhd. binden, zusammenbinden, festbinden, verbinden, fesseln, zusammenfassen, verpflichten, verbindlich erklären, Verband anlegen, Kopfputz anlegen, Haube aufsetzen, putzen, schmücken mit, setzen, legen, richten, stecken, anfertigen aus, Fass anfertigen, Reifen um ein Fass legen, abnehmen; R.: sich legen: erleschen (2), mhd., st. V.: nhd. enden, sich legen, beschwichtigen, in den Schatten stellen, des Lichtes berauben, verdunkeln, löschen (V.) (1); R.: Wert legen auf: ahten, mhd., sw. V.: nhd. achten, begutachten, meinen, darauf achten, merken auf, beachten, erwägen, nachdenken, denken an, sich kümmern um, Wert legen auf, bedenken, abwägen, überlegen (V.), beraten (V.), betrachten, bemerken, trachten nach, anrechnen, aufzählen

legen: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; linden, mhd., sw. V.: nhd. »linden«, lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen, reifen (V.) (2); linderen*, lindern, mhd., sw. V.: nhd. lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen; R.: in Falten legen: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; R.: legen auf: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; R.: legen in: laden (1), mhd., st. V.: nhd. aufladen, beladen (V.), belasten, füllen, besetzen, versehen (V.), versehen (V.) mit, laden (V.) (1), häufen auf, verwenden für, füllen, legen in; legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.); R.: legen unter: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; R.: sich legen: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

legen: zarteren***, zerteren***, mnd., sw. V.: nhd. legen, festlegen; R.: an den falschen Ort legen: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: anderswohin legen: vorleggen (1), vorlecghen, vorlecgen, vorleckgen, vorlÐgen, verleggen, mnd., sw. V.: nhd. verlegen (V.), in eine andere Lage geben, anderswohin legen, fortschaffen, ablegen, Schiff ins Wasser oder an Land bringen?, an den falschen Ort legen, zeitlich verändern, auf später verschieben, unterlassen (V.), aufschieben, verlängern, verzögern, verschleppen, niederlegen, abtun, beilegen, abschaffen, aufheben, ausschlagen, ablehnen, abweisen, zurückweisen, verweigern, ausschließen, in schlechten Ruf bringen, verächtlich machen, herabsetzen, schmähen, verstoßen (V.), verwerfen, verbieten, versperren, auflauern, hindern, aufgeben, preisgeben, widerlegen, auslegen, verauslagen, vorschießen (Geld), mit Geld aushelfen, aufwenden, Geld borgen, Geld in eines Sache stecken durch deren Veräußerung es später wieder eingebracht wird, jemandem die nötigen Mittel für einen Zweck zur Verfügung stellen an dem der Geldgeber persönlich oder geschäftlich interessiert ist, auseinandersetzen, dartun, sich beziehen; R.: auf eine andere Seite bzw. Stelle bzw. Zeit legen: ümmeleggen*, ummeleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. umlegen, auf eine andere Seite bzw. Stelle bzw. Zeit legen, umlagern, entsetzen, ausstoßen, sich anderswohin begeben (V.); R.: auf einen Haufen legen: upstõpelen*, upstapelen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufstapeln«, auf einen Haufen legen, auf Lager bringen; R.: äußere Beplankung eines Schiffes legen: vorschÐren, vorscheren, mnd., sw. V.: nhd. äußere Beplankung eines Schiffes legen, Spanten oder Rippen bei einem Schiff aufsetzen; R.: bei Seite legen: vȫrbÆleggen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; R.: die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; R.: Flachs zum Rösten in den Teich legen: vlasdÆken, mnd., sw. V.: nhd. Flachs zum Rösten in den Teich legen; R.: friedlos legen: vorlantvrÐden, vorlantfreden, mnd., sw. V.: nhd. den Schutz des Landfriedens absprechen, friedlos legen, die Strafe des Landfriedenbruches über jemanden verhängen; vorrÐken (1), vorreken, vorreiken, vorreicken, vorrecken, mnd., sw. V.: nhd. reichen, gerichtlich übereignen, auflassen, überreichen, spenden, austeilen, verurteilen, verfesten, friedlos legen, ächten (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Fundament legen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; R.: gleichsam in den Mund legen: vȫrkouwen, mnd., sw. V.: nhd. vorkauen, mundgerecht machen, gleichsam in den Mund legen; R.: Hinterhalt legen: vȫrehælden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, bevorstehen; vorhælden (1), vorholden, vorhalden, mnd., st. V.: nhd. zurückhalten, hinhalten, hindern, aufschieben, hinauszögern, vorenthalten (V.), verheimlichen, verbergen, zurückbleiben, bleiben, sich aufhalten, abwarten, anhalten, aufhalten, belangen, aufpassen, auflauern, Hinterhalt legen, nachstellen, zu fassen suchen, halten, erhalten (V.), aufrecht erhalten (V.), unterhalten (V.), sorgen, schützen; vȫrhælden, vorholden, vȫrhalden, vorehalden, mnd., st. V.: nhd. vorhalten, vorzeigen, aufzeigen, vortragen, vorstellen, darstellen, vor Augen halten, ermahnend mitteilen, vorwerfen, vorenthalten (V.), entziehen, verweigern, zurückhalten, zögern, auflauern, Hinterhalt legen, den Weg versperren, bevorstehen, zurückbleiben, tadelnd vorrücken; R.: hinzu legen: vȫrbÆleggen, mnd., sw. V.: nhd. belegen (V.), beilegen, ausgleichen, abstellen, beseitigen, aufgeben, abtun, abschaffen, außer Gebrauch setzen, ablehnen, zurückweisen, bei Seite legen, einlegen, hinterlegen, hinzu legen, vermehren, zum Beiliegen geben, beweisen, helfen, beistehen; R.: in Asche legen: vorbernen (2), vorbarnen, vorbrennen, mnd., sw. V.: nhd. verbrennen, abbrennen, durch Feuer vernichten, in Asche legen, niederbrennen, in Brand stecken, in Brand setzen, durch Brand verwüsten, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung des Besitzes berauben, als Feuerungsmaterial verbrennen, dem Feuertod überliefern, einschmelzen, anbrennen, durch Feuer beschädigen, Brandwunden zufügen, sich verbrennen, in Flammen setzen, entflammen, austilgen, Brandwunden erhalten (V.), durch Brand vernichtet werden, abbrennen, Brandschaden erleiden, seinen Besitz durch Brand verlieren; R.: in den Hinterhalt legen: vorstÐken, vorsteken, mnd., st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen; R.: in Falten legen: vælden (1), valden, fælden*, mnd., sw. V., st. V.: nhd. falten, in Falten legen, zusammenfalten, zusammenklappen, sich beugen, sich fügen, fälteln, mit Falten versehen (V.), ineinanderlegen, verschränken; R.: ineinander Gefallenes auseinander legen: ðtslõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausschlagen, herausschlagen, hinausschlagen, beschlagen (V.), hinaustreiben, ineinander Gefallenes auseinander legen, ausbreiten, auspacken, zum Verkauf auslegen, aus dem Speicher verladen (V.) (1), ausplündern, bestimmen, (durch gesetzte Zeichen) anweisen, ausschlagen, abweisen, weigern anzunehmen schimmelig werden; R.: innere Beplankung bei einem Schiff legen: vorremmen, mnd., sw. V.: nhd. innere Beplankung bei einem Schiff legen; R.: ins Versteck legen: vorstÐken, vorsteken, mnd., st. V.: nhd. verstecken, heimlich hineintun, unterschieben, untermischen, untermengen, fugen?, ins Versteck legen, in den Hinterhalt legen, wegtun, abtreiben, verschlagen (V.), vom rechten Kurs verschlagen (V.), verwerfen, bei Seite schieben, verachten, verbergen, verborgen halten, unsichtbar machen, genau einpassen; R.: jemandem etwas nahe legen: vȫrsetten (1), mnd., sw. V.: nhd. vor etwas setzen, vorsetzen, vor jemandem hinsetzen, jemandem auftischen, etwas auftragen, jemandem etwas nahe legen, vorschlagen, dringlich machen, vorschreiben, anordnen, bestimmen, nach vorn setzen, in die Auslage setzen, in einem Schriftstück voranstellen, vorausschicken, aufs Titelblatt setzen, sich zum Vorsatz machen, sich vornehmen, ins Auge fassen, sich anmaßen, etwas vor anderem den Vorzug geben, fördern, begünstigen, betreiben, vorantreiben, rechtlich beanspruchen, belangen, sich zuziehen (Bedeutung örtlich beschränkt), auf sich laden (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Speisen auf den Tisch legen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; R.: wüst legen: vorwȫsten, vorwæsten, vorwoesten, vorwoisten, vorwousten, vorwðsten, mnd., sw. V.: nhd. verwüsten, verheeren, wüst legen, verfallen (V.) lassen, unbrauchbar machen, unbewohnbar machen, ertraglos machen, verderben, vernichten, zunichte machen, leer machen, arm machen, zerstören, niederlegen, ausrotten, wüst werden, ausweisen, friedlos machen, leer werden, ertraglos werden, herunterkommen, verkommen (V.); R.: zur Last legen: upleggen, mnd.?, sw. V.: nhd. auflegen, Speisen auf den Tisch legen, die Finger zum Schwur auf die Reliquien legen, dazu tun, hinzufügen, Schiff in den Winterhafen bzw. zur Winterlage bringen, abtakeln, Fundament legen, stiften, gründen, erlegen, bezahlen, ersetzen, auftragen, befehlen, veranstalten, festsetzen, sich vornehmen, ausdenken, zur Last legen, beschuldigen, weiter hinauflegen, hinaufrücken, verschieben, fristen, zurücklegen, erübrigen, verdienen, sich auflehnen; vorbÐren (1), vorberen, sw. V.: nhd. zur Last legen, vorwerfen, Schuld geben; vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

legen -- anders wohin legen: entleggen (1), untleggen, enleggen, mnd., sw. V.: nhd. bei Seite legen, davon legen, anders wohin legen, des Amtes entsetzen, aufheben, der Berechtigung entheben. erlegen (V.), erstatten, bezahlen, verschieben, zurückweisen, Beschuldigung abweisen, verweigern, abschlagen, sich von einer Anklage reinigen, sich von einer Beschuldigung reinigen, von einer Schuld befreien, hinausschieben, verzögern, aufschieben, auslegen, erklären, rechtfertigen

legen (V.) (in Eisen): besmÐden, mnd., sw. V.: nhd. beschlagen (mit Eisen), festschmieden, schmieden, legen (V.) (in Eisen), in Haft bringen, zermalmen (durch Eisen)

legen: idg. *dhÐ- (2); R.: sich legen: idg. *legh-, legen: idg. *dhÐ- (2); R.: sich legen: idg. *legh-

legen: got. atlagjan* 8, galagjan* 28, lagjan 29; R.: sich mit zu Tische legen: got. miþanakumbjan* 6; R.: zu Tisch legen: got. anakumbjan 25

legen -- auf die Banse legen: bensen, bansen, mnd., sw. V.: nhd. aufschichten (Getreide oder Stroh oder Flachs), auf die Banse legen

legen -- auf das Zahlbrett legen: brÐden (2), mnd., sw. V.: nhd. auf das Zahlbrett legen, auszahlen

Legen -- Legen eines Hinterhalt: lÐidelõge, leidelage, mnd., F.: nhd. Legen eines Hinterhalt; R.: nahe legen: nõleggen, nõchleggen, mnd., sw. V.: nhd. zusetzen, bedrängen, nahe legen; R.: sich krank zu Bett legen: leggen, lecgen, lecggen, lecken, lÐgen, leeghen, leygen, mnd., sw. V.: nhd. legen, von oben auf eine Unterlage bringen, hinlegen, auflegen, niederlegen, einstellen, untersagen, verbieten, erklären für, machen zu, auslegen als, hinwerfen, wegwerfen, ablegen, stapeln, aufschichten, auflegen, aufpacken, hinterlegen, deponieren, anvertrauen, ersetzen, ansetzen, bestimmen, wofür verwenden, anrechnen, Schiff wohin richten, fahren, jemanden legen, Einlager halten lassen, sich niederlegen, sich hinlegen, sich krank zu Bett legen, lagern, auferlegen, belasten mit, unterbringen, anlegen, errichten, bauen, aufbauen, ansetzen, pflanzen, einrichten, stiften, gründen, verlegen (V.), umlegen, zerlegen (V.), hinlegen, erlegen, zahlen, entrichten, einzahlen, anlegen (Kapital), zuwenden; R.: sich legen: lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen, ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen; R.: über einen Bereich legen: ȫverleggen (2), æverleggen, averleggen, overleggen, mnd., sw. V.: nhd. »überlegen« (V.), belegen (V.), bedecken, auslegen, über einen Bereich legen, über jemanden ausbreiten, vorweisen, vorführen; R.: zur Ruhe legen: nÐderleggen, nÐderlecgen, nedderleggen, nÐderlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, zur Ruhe legen, abstellen, niederbrechen, abbrechen, zerstören, niederwerfen, zurücksetzen, schädigen, beeinträchtigen, sperren, abschaffen, beseitigen, unterdrücken, abtun, unterlassen (V.) besiegen, zu Ende bringen

Legen -- Legen in guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1, Legen -- Legen in guten Werken: ahd. guotwerklÆb* 1

Legen -- Legen des Gottesdienstes: swÆgeban, mnd., M.: nhd. »Schweigebann«, Verbot kirchlicher Handlungen, Interdikt, Legen des Gottesdienstes; R.: schichtweise legen: schichten, mnd., sw. V.: nhd. schichten, ordnen, reihen, schichtweise legen, entscheiden, schlichten, vergleichen, sich mit etwas auseinandersetzen, vergleichen, trennen, absondern, aussortieren, wechseln, tauschen, Erbschaft teilen, tätig sein (V.), durch Tätigkeit ausrichten, ins Werk setzen, Bezahlungen in Ordnung bringen, abmachen, wechseln, gerinnen, zusammenlaufen; R.: Schiffskiel legen: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen; R.: über etwas legen: stülpen, stulpen, stölpen, mnd., sw. V.: nhd. »stülpen«, stülpen um etwas abzudecken oder abzuschließen, mit der Öffnung nach unten aufsetzen, über etwas legen, verbergen, umstürzen, umkehren; R.: zurecht legen: schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen

Legen: schieben (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schieben, Stoßen, Aufschieben, Verschieben, heimliches Begünstigen, Schwingen, Antreiben, Antreiben zu, Bedrängen, Stecken (N.), Stopfen, Stechen, Legen, Laden (N.) (1), Übertragen

Legen (eines Fliesenfußbodens): vorsettinge, mnd., F.: nhd. Versetzung, Legen (eines Fliesenfußbodens), Umbesetzung des Rates (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Verpfändung, Verbürgung, fehlerhafte Setzung von Schriftzeichen, Metathesis als rednerische Figur (Bedeutung örtlich beschränkt [Rothmann Verb. 55])

Legen: rücken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Dringen, Eindringen, Kommen, Rutschen, Reißen, Entfernen, Drängen, Fortbewegen, Rücken (N.), Setzen, Ziehen, Schieben, Legen, Holen, Pressen, Einsetzen, Zücken, Verändern

Legen: lege (1), mhd., st. F.: nhd. »Lege«, Legen, gegenseitige Hilfeleistung, Bündnis, Gelegtes, Reihe

legen« -- »Stock legen«: stokleggen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »Stock legen«, förmlich übertragen (V.), eine Liegenschaft übertragen (V.)

legen«: gelegen (1), mhd., sw. V.: nhd. »legen«, jemanden mit etwas begaben, lagern, ausruhen, sich begeben (V.) in, niederlegen, niederwerfen, ausführen, anbringen, legen zu, zuteil werden lassen, abnehmen von, legen in, legen vor, aufwenden, Unkosten haben, auferlegen, Schuld zuweisen, übergeben (V.), dem Gericht übergeben (V.)

legen« -- »entzwei legen«: entweileggen***, mnd., sw. V.: nhd. »entzwei legen«, scheiden

legen« -- »Perlen legen«: parlenleggen***, mnd., sw. V.: nhd. »Perlen legen«, mit Perlen sticken

legen« (Adj.): legen*** (2), mhd., Adj.: nhd. »legen« (Adj.)

Legen«: legen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Legen«

legend -- legend machen: umbelegen, umbe legen, mhd., sw. V.: nhd. belegen (V.), bedecken, herumlegen, legend machen, umschließen, rings besetzen, umstellen, belagern, umgeben (V.)

legend -- großen Wert legend auf: tiure (2), tiur, tiuwer, tÆwer, tiwere, tðre, dðre, mhd., Adv.: nhd. eindringlich, inständig, herrlich, teuer, von bestimmtem Wert, von bestimmtem Preis, großen Wert legend auf, hoch, dringlich, sehr, heftig, streng, schwer, knapp, hochpreisig, selten, mäßig, wenig, für hohen Preis

Legende: legénde, mnd., F.: nhd. Heiligenerzählung, Legende, Geschichte; ? les, lÐs, lees, mnd., N.: nhd. Aussage, Erzählung, Legende?, Vers?

Legende: istörje, istærie, istærje, mhd., F.: nhd. »Historie«, Geschichte, Erzählung, Legende

Legende: legende, mhd., F.: nhd. Legende, Lesung, Lektüre, Heiligengeschichte

Legende: ae. gesegen, Legende: ae. gesegen

Legendenbuch«: legendenbæk, legendenbðk, mnd., N.: nhd. »Legendenbuch«, Legendensammlung

Legendensammlung: legendenbæk, legendenbðk, mnd., N.: nhd. »Legendenbuch«, Legendensammlung

Legendenspiel: hilligenspil, hilgenspil, mnd., N.: nhd. »Heiligenspiel«, Legendenspiel, kirchliches Schauspiel

Legender: legÏre***, leger***, mhd., st. M.: nhd. »Leger«, Legender

Legender -- auf die Güter eines andern Beschlag Legender: verbietÏre*, verbieter, ferbietÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Verbieter«, auf die Güter eines andern Beschlag Legender

Legender -- Hinterhalt Legender: vorlõgÏre*, vorlager, mnd.?, M.: nhd. Nachsteller, Hinterhalt Legender

Legender -- in Fesseln Legender: kluvÏre*, kluver, mnd.?, M.: nhd. in Fesseln Legender, Büttel, Gerichtsdiener, Diener, Junge

Leger: leggÏre*** (1), legger, mnd., M.: nhd. Leger

Leger«: legÏre***, leger***, mhd., st. M.: nhd. »Leger«, Legender

Legerin«: legÏrinne***, mhd., st. F.: nhd. »Legerin«

Legge«: legge, mhd., st. F.: nhd. »Legge«, Reihe

legieren: vormengen, mnd., sw. V.: nhd. vermengen, vermischen, beimischen, hinzutun, miteinander verbinden, zusammenarbeiten, mischen, legieren, verbinden, verschneiden, hineinmischen, Altes mit Neuem zusammen verarbeiten, vereinigen, beigesellen

legieren: spÆsen (1), spisen, mnd., sw. V.: nhd. speisen, mit Speise versehen (V.), mit Speise versorgen, Essen (N.) geben, beköstigen, verproviantieren, mit Lebensmitteln bzw. Esswaren versorgen, sättigen, satt machen, nähren, bewirten, als Tischgast haben, dauernd beköstigen, unterhalten (V.) (als Brotherr), erhalten (V.), mit Futter versorgen, füttern, atzen, mit geistlicher Nahrung versorgen, in geistlichem Sinne aufrichten, stärken, als Speise vorsetzen, als Speise bzw. Portion vorsehen oder auf den Tisch bringen bzw. vorsetzen bzw. geben, Speise zu sich nehmen, essen, mehrere Metalle zu einander mischen, legieren

legieren: legÐren, (3) mnd., sw. V.: nhd. legieren, aus Metallmischung herstellen

Legierung: vormenginge, mnd., F.: nhd. Gemisch, Mischung, Legierung, Verbindung, geschlechtliche Vereinigung, Handgemenge, Gemenge, gemeinschaftlicher Transport von Waren

Legierung: menginge, meyninghe?, mnd., F.: nhd. Vermischung, Mischung, Legierung, Vermengung, Zusammenfassung, Durcheinander; R.: Legierung aus Kupfer und Zink: missink*, missinc, messinc, mnd., M., N.: nhd. Messing, Legierung aus Kupfer und Zink

Legierung: ahd. gismelzi 19; smelzi 6; smelzida 1, Legierung: ahd. gismelzi 19; smelzi 6; smelzida 1

Legierung -- Legierung der Münzen: saie (1), saige, zayge, zaye, mnd., F.: nhd. Goldprobe, Silberprobe, Münzprüfung, Probiereisen, probehaltiges Gold oder Silber, Legierung der Münzen

Legion: ahd. heriskaf* 8, Legion: ahd. heriskaf* 8

Legion: ae. legie, Legion: ae. legie

Legion: got. laigaion 2, Legion: got. laigaion 2

Legion: legien, mnd., F.: nhd. Legion

Legion: legie, mhd., sw. F.: nhd. Legion; legio, leio, leyo, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Legion

legislativer -- Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz: rõdeshÐre, rõtshÐre, mnd., M.: nhd. Ratsherr, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (vor allem einer Hansestadt); rõdesman, rõtsman, mnd., M.: nhd. »Ratsmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt); rõtman, rõtsman, ratmans, rÐtman, mnd., M.: nhd. »Ratmann«, Berater (persönlicher), Ratgeber, Mitglied des Rates, Richter (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Vorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [friesische Landesteile und Dithmarschen]), Mensch mit beratender Funktion in einem Gremium bzw. einer Institution, Beirat des Ältermannes im St. Peterhof, Mitglied einer beratenden Versammlung mit Entscheidungsbefugnis, Beisitzer bei Gericht, Kirchengeschworener, vereidigter Kirchenvorsteher, Mitglied einer institutionell gebundenen beratenden Versammlung mit administrativer legislativer und gegebenenfalls judikativer Kompetenz, Ratsherr, Senator, Mitglied des Stadtrats einer Stadt (besonders einer Hansestadt)

Legist«: legiste, mnd., M.: nhd. »Legist«, Rechtslehrer, Vertreter des weltlichen Rechts

Legist«: lÐgiste, mhd., sw. M.: nhd. »Legist«, Rechtsgelehrter, Gelehrter

legitim: ÐchlÆk, ÐchelÆk, echelik, eichlÆk, eichelÆk, ÐchtlÆk, eichtlÆk, mnd., Adj.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selb, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐchlÆken, ÐchelÆken, echeliken, eichlÆken, eichelÆken, mnd., Adv.: nhd. eigentlich, eigentümlich, eigenangehörig, eigen, recht, legitim, zu eigen seiend, selbsteigen, selbst, gewaltsam, wesenseigen, als Eigenschaft anhaftend; ÐgelÆk, eigelÆk, mnd., Adj.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆke*, ÐgelÆk, eigelÆk, mnd., Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; ÐgelÆken, eigelÆken, mnd., Adv.: nhd. eigen, recht, legitim, eigen angehörig, eigentümlich, von Natur eigen, selbsteigen; Ðgen (2), eigen, mnd., Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen; ÐlÆk, Ðlik, egelk, mnd., Adj.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet; ÐlÆken (1), Ðliken, mnd., Adv.: nhd. gesetzlich, gesetzmäßig, legitim, rechtsgültig, ehelich, verheiratet

Legitimation: rÐde (1), redde, reede, reyde, mnd., F.: nhd. Rede, gesprochene oder geschriebene Worte, Äußerung, Vortrag, Erzählung, Predigt, Verhandlung, Aussagegegenstand, Inhalt, Beredung, Unterhaltung, Übereinkunft, Versprechen, Grund, Ursache, Begründung, Legitimation, Anschuldigung vor Gericht (N.) (1), Rechenschaft, Rechtfertigung, Absicht, Zweck, Vernunft; rÐden (4), rÐdene, redden, reddene, mnd., F.: nhd. Reden (N.), Rede, gesprochene bzw. geschriebene Worte, Äußerung, Begründung, Legitimation, Grund, Anschuldigung vor Gericht, vorgebrachte Klage, Entgegnung gegen einen Vorwurf, Vernunft, vernünftiges Handeln, vernünftiges Denken, Angemessenheit, Billigkeit

Legitimation -- obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde: tÐkengelt, teikengelt, mnd., N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

Legitimation: Ðhaftinge, echtinge, mnd., F.: nhd. Legitimation

legitimen -- mit einem legitimen Hindernis entschuldigen: vornætsõken, vornætsaken, vornoetsõken, vornoytsõken, mnd., sw. V.: nhd. mit der Not entschuldigen, mit einem legitimen Hindernis entschuldigen, wegen Fehlens vor Gericht entschuldigen, bei einer Verhandlung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen, bei einer Tagung aus einem rechtlich zulässigen Grund entschuldigen

legitimer -- legitimer Vater: Ðvõder, mnd., M.: nhd. ehelicher Vater, legitimer Vater

legitimieren: an. helga, legitimieren: an. helga

legitimieren: Ðhaften*, echten, mnd., sw. V.: nhd. für echt erklären, echt machen, legitimieren, verheiraten; Ðhaftigen, echtigen, mnd., sw. V.: nhd. für echt erklären, legitimieren, ehelich machen, heiraten

legitimieren: afries. aftigia* 5, legitimieren: afries. aftigia* 5

legitimieren: ÐwelÆchen*, Ðlichen, mhd., sw. V.: nhd. ehelichen, legitimieren, gesetzlich antrauen, ehelich antrauen, rechtmäßig antrauen; Ðwigen, mhd., sw. V.: nhd. ewig machen, verewigen, dauerhafte ewige Gültigkeit verleihen, auf Dauer anerkennen, bestätigen, gesetzlich machen, legitimieren

legitimieren: legitimÐren***, mnd., sw. V.: nhd. »legitimiert«, legitimieren, ausweisen; R.: durch Abdruck des Petschaft legitimieren: pitsÐren, mnd., sw. V.: nhd. durch Abdruck des Petschaft legitimieren, versiegeln, zudrücken

legitimierende -- Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld: tÐkengelt, teikengelt, mnd., N.: nhd. »Zeichengeld«, obligatorische Abgabe für die Legitimation und entsprechende Kennzeichnung eines jeden Fasses Bier das in Magdeburg gebraut wurde, Gebühr für die Kennzeichnung von Warengebinden mit Handelsmarken, Kosten für die Prüfung und legitimierende Kennzeichnung von Münzgeld?

legitimiert -- von Rechts wegen legitimiert: rechteschüldich, rechteschuldich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig; rechtschüldich, rechtschuldich, mnd., Adj.: nhd. echt, recht, richtig, rechtmäßig, von Rechts wegen legitimiert, gesetzmäßig, schuldig (eine Zahlung oder Verpflichtung), nachweislich schuldig, tatsächlich schuldig

legitimiert -- geburtsrechtlich legitimiert: rechtbæren, mnd., Adj.: nhd. geburtsrechtlich legitimiert

legitimiert: plichtich, plichtech, plichtic, plÆtech, plechtich, plichc, mnd., Adj.: nhd. »pflichtig«, schuldig, durch ethische rechtliche oder soziale Normen bedingt oder verpflichtet, erwartbar, verlangt, pflichtgemäß, zu zahlen verbindlich, vereinbarungsgemäß, obligatorisch, berechtigt, legitimiert

legitimiert -- durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert: recht (2), reicht, reyct, mnd., Adj.: nhd. gerade, gerade ausgerichtet, aufrecht, richtig, genau, zutreffend, richtig bestimmt, korrekt, fehlerfrei, passend, angemessen, wahr, wirklich, echt, ganz, ziemlich, aufrichtig, ehrlich, ersichtlich, offensichtlich, sinnvoll, einfach, schlicht, rechtsseitig, rechts, geordnet, eigenem Bedürfnis entsprechend, genehm, gewohnt, üblich, gottgefällig, fromm, gerade eben, mit rechtmäßigem Anspruch ausgestattet, durch Rechtsordnung bzw. Gesellschaftsordnung legitimiert, mit Vorrecht ausgestattet, voll rechtsfähig, gesetzmäßig, rechtmäßig, vorschriftsmäßig, sittlich oder moralisch für gut befunden, gerecht, entlastet, von rechtlichen Folgen befreit

legitimiert«: legitimÐren***, mnd., sw. V.: nhd. »legitimiert«, legitimieren, ausweisen

Legitimität: afries. aftskip 3, Legitimität: afries. aftskip 3

legt -- das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt: spõrei, sparei, spõrey, mnd., N.: nhd. »Sparei«, Windei?, das erste gewöhnlich sehr kleine Ei das eine Henne legt?

Legung -- Schiffszoll für Legung der Seetonnen: tunnengelt, mnd.?, N.: nhd. »Tonnengeld«, Schiffszoll für Legung der Seetonnen

Legung: lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager

Legung: legginge*, mnd., F.: nhd. Legung

Legung: afries. *ledzinge, Legung: afries. *ledzinge

Legung«: ahd. lõga 9; legida 1, Legung«: ahd. lõga 9; legida 1

Legung«: ae. *l’cgung, Legung«: ae. *l’cgung

Legung«: legunge***, mhd., F.: nhd. »Legung«

Lehde: leine*, leyne, lene, mnd., F.: nhd. Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland, Lehde

Lehde«: lÐgede (1), leigende, lÐde, ledige, lediche, mnd., F.: nhd. »Lehde«, Niederung, Niedrigkeit, niedrig gelegener Ort, Niederung, niedrig gelegenes Landstück, Wiese Umland

Lehen -- zu Lehen gegeben: vorlÐnet*, vorlÐnt, vorlÐent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlehnt, zu Lehen gegeben, in Besitz eines Lehens seiend, in Besitz einer Gerechtigkeit seiend

Lehen...: ahd. feodalis* 18?, Lehen...: ahd. feodalis* 18?

Lehen -- Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht: hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, mnd., N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht

Lehen -- Lehen zurückgeben: upbringen, upbrengen, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufbringen«, in die Höhe bringen, erheben, erhöhen, aufziehen, großziehen, herbeibringen, überbringen, Lehen zurückgeben, einführen (Gesetze bzw. Moden), beibringen, zusammenbringen, herbeischaffen (Geld bzw. Mannschaft), vorbringen (Klage bzw. Gründe), hinterbringen, melden

Lehen -- zu Lehen geben: vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vorlÆen, vorlien, vorlÆgen, vorligen, verlÆen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. verleihen, ausleihen, geben, gewähren, zu Lehen geben, belehnen, schenken

Lehen -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Lehen: an. lõn, lÐn

Lehen -- Lehen das Betten für das bischöfliche Nachtlager bereitzustellen: betterlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Lehen das Betten für das bischöfliche Nachtlager bereitzustellen

Lehen -- Lehen auf ein Bürgermeisteramt: burcmeisterlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Burgmeisterlehen«, Lehen auf ein Bürgermeisteramt; burcmeisterschaft, mhd., st. N.: nhd. »Burgmeisterlehen«, Lehen auf ein Bürgermeisteramt

Lehen -- Lehen für das Botendienste zu leisten sind: botenlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Botenlehen«, Lehen für das Botendienste zu leisten sind; brieflÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Brieflehen«, Lehen für das Botendienste zu leisten sind

Lehen: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel; lÐhengelt, mhd., st. N.: nhd. »Lehngeld«, Lehnzins, Lehen, Lehnsgut; lÐhenguot, mhd., st. N.: nhd. Lehngut, Lehen; lÐhenschaft, mhd., st. F.: nhd. Belehnung, Lehen, Recht des Lehnherrn an einem Lehen, Rechte des Lehnmanns, Rechtsform des Lehens; manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung; mansguot 2, mhd., st. N.: nhd. »Mannesgut«, Manngut, Lehen, Lehngut; R.: Besitzrecht an einem Lehen: lÐhensgewer, mhd., st. F.: nhd. Lehensgewere, Besitzrecht an einem Lehen; lÐhenwer 1, mhd., st. F.: nhd. Lehensgewere, Besitzrecht an einem Lehen; R.: Empfänger von Lehen oder Leihegut: lÐhenman, lÐnman, mhd., st. M.: nhd. »Lehenmann«, Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihegut; R.: Empfänger von Lehen oder Leihgut: lÐhenliute 13 und häufiger?, mhd., M. Pl.: nhd. »Lehenleute«, Lehnsleute, Empfänger von Lehen oder Leihgut; lÐhensman 1, mhd., st. M.: nhd. Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihgut; R.: ererbtes Lehen: lÐhenerbe (1), mhd., st. N.: nhd. ererbtes Lehen; R.: gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen: manlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Mannlehen«, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen; manneslÐhen 9, mhd., st. N.: nhd. Mannlehen, gegen Mannschaftsleistung verliehenes Lehen; R.: Lehen betreffend: lÐhenlich, mhd., Adj.: nhd. Lehen betreffend; R.: Lehen betreffende rechtliche Regelungen: lÐhensreht 27, mhd., st. N.: nhd. Lehnrecht, Lehensrecht, Lehen betreffende rechtliche Regelungen, Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen; R.: Lehen empfangende Hand: lÐhenshant 1, mhd., st. F.: nhd. »Lehenhand«, Lehen empfangende Hand; R.: Lehen vom Lande: lantlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Landlehen«, Lehen vom Lande, Landzins, Lehnszins; R.: Recht des Lehnherrn an einem Lehen: lÐhenschaft, mhd., st. F.: nhd. Belehnung, Lehen, Recht des Lehnherrn an einem Lehen, Rechte des Lehnmanns, Rechtsform des Lehens; R.: Recht Lehen zu besitzen: lÐhenreht, mhd., st. N.: nhd. »Lehenrecht«, Lehnsrecht, Lehnsfähigkeit, Recht Lehen zu besitzen; R.: Vergabe von Lehen: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel; R.: zu Lehen geben: lÆhen (1), lÆen, mhd., st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben

Lehen -- freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen: vrÆlÐhen, frÆlÐhÐn*, mhd., st. N.: nhd. »Freilehen«, freies nicht zu Dienst verpflichtetes Lehen

Lehen -- Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender: afterhÐrre, mhd., sw. M.: nhd. »Afterherr«, Gericht und Herrschaft zu Lehen Habender

Lehen -- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: anevelle, anefelle*, mhd., st. N.: nhd. Angefälle des Lehnsherrn, dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen

Lehen: ahd. analÐhan 16; feodum 96?; lÐhan 41?; lÐhanguot* 1; R.: erbliches Lehen: ahd. erbilÐhan* 1, Lehen: ahd. analÐhan 16; feodum 96?; lÐhan 41?; lÐhanguot* 1; R.: erbliches Lehen: ahd. erbilÐhan* 1

Lehen -- Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen: upsenden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsenden«, hinaufsenden, hinsenden, verzichten, Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen

Lehen übertragen (V.): gedingen (2), mhd., sw. V.: nhd. Vereinbarungen treffen, einstellen, in Dienst nehmen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), sein Recht durchsetzen, eine Sache behaupten, die Oberhand behalten, ausharren, unterhandeln, bestehen, standhalten, sich behaupten, nützen, verhandeln mit; gemachen, mhd., sw. V.: nhd. bewerkstelligen, ausmachen, machen, bewirken, herstellen, verursachen, abmachen, festsetzen, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), Besitz übertragen (V.), vermachen, erschaffen, hervorbringen, erreichen, hervorrufen, verschaffen

Lehen -- weiterverliehenes Lehen: afterlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Afterlehen, weiterverliehenes Lehen

Lehen -- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: sunnenlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Sonnenlehen«, Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt

Lehen -- als Lehen hingeben: verlÐhen, ferlÐhen*, mhd., sw. V.: nhd. belehnen, als Lehen hingeben, hingeben, verleihen; verlÐhenen, ferlÐhenen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlehnen«, belehnen, als Lehen hingeben, hingeben, verleihen

Lehen -- als Lehen geben: gelÆhen, mhd., st. V.: nhd. leihen, verleihen, zu Lehen geben, als Lehen geben

Lehen -- fürstliches Lehen: hÐrenlÐhen*, hÐrenlÐen, hÐrenlÐn, mnd., N.: nhd. fürstliches Lehen

Lehen: ae. lÚn, Lehen: ae. lÚn

Lehen -- von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen: kamerlehen, kamerlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Kammerlehen, von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen, kleine Leihsumme, kleines Ackerlehen

Lehen -- von einem Kloster vergebenes Lehen: klæsterlÐhen 2, mhd., st. N.: nhd. von einem Kloster vergebenes Lehen

Lehen -- als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben: verlihen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verliehen, als Darlehen oder Lehen oder Miete gegeben

Lehen -- zur Einführung in ein Lehen Beauftragter: inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, mnd., M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

Lehen -- zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen: kappellenlÐhen*, kappellenlÐen, mnd., N.: nhd. »Kapellenlehen«, zur Erhaltung einer Kapelle übertragenes Lehen

Lehen -- Übertragung von Gut und Lehen: hættast, mnd.?, M.: nhd. Tasten (N.) in den Hut, Übertragung von Gut und Lehen

Lehen -- zu Lehen geben: henlÐnen, henlÐenen, mnd., sw. V.: nhd. wegleihen, zu Lehen geben

Lehen -- ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen: vanlÐhen, fanlÐhen*, mhd., st. N.: nhd. Fahnlehen, Fahnenlehen, Reichslehen, ein großes vom König unmittelbar einem Fürsten mit Übergabe einer Fahne verliehenes Lehen

Lehen -- ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen: ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

Lehen -- Lehen in männlicher Linie: swertlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schwertlehen«, Mannlehen, Lehen in männlicher Linie, Erblehen in männlicher Linie

Lehen -- als Darlehen oder Lehen oder Miete geben: verlÆhen (1), virlÆgen, vorlÆgen, ferlÆhen*, verlðen, mhd., st. V.: nhd. verleihen, als Darlehen oder Lehen oder Miete geben, geben, schenken, darlegen, zugestehen

Lehen -- Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden: võne, fõne*, mnd., sw. M., F.: nhd. Fahne, Fahnentuch, Fahnenstange, Kriegsfahne, Banner, Kirchenfahne, Prozessionsfahne mit dem Kreuzzeichen, Blutfahne des auferstandenen Christus, die dem Priester bei Krankenbesuchen vorangetragene Fahne, Bruderschaftsfahne, Fahne der Kreuzfahrer, Banner einer Stadt als Sympol ihrer politischen Selbständigkeit, Marktfahne, Fähnchen bei der Verleihung weltlicher Fürstentümer die zu Lehen gegeben werden, Hauptfahne bei einem prunkvollen adligen Begräbnis die den Toten selbst versinnbildlicht, Windfahne auf einem Schiff, Wetterfahne auf einem Gebäude, unter einem Banner stehende Heeresabteilung

Lehen -- rechtmäßiges Lehen: rehtlÐhen, mhd., st. N.: nhd. rechtmäßiges Lehen, für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht, Lehnrecht

Lehen -- Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind: soumlÐhen 7, mhd., st. N.: nhd. »Saumlehen«, Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind

Lehen: belÐhen*, belÐn, belÐin, mnd., N.: nhd. Lehen; R.: Burg als Lehen: borchlÐhen*, borchlÐn, borchlÐen, mnd., N.: nhd. Burglehen, Burg als Lehen, Burg als Wohnung, Rente als Entschädigung für den Burgdienst; R.: eine als Lehen vergebene Pfründe: bakprȫvende, mnd., F.: nhd. eine als Lehen vergebene Pfründe; brðwprȫvende, mnd., F.: nhd. »Braupfründe«, eine als Lehen vergebene Pfründe; R.: Genuss aus dem Lehen: anegevelle*, angevelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; anevelle*, anvelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; R.: in ein Lehen einsetzen: belÐhenen*, belÐnen, beleynen, beleinen, belehenen, mnd., sw. V.: nhd. »belehnen«, in ein Lehen einsetzen, in ein Privileg einsetzen, ein Amt verleihen, eine Arbeitsbefugnis erteilen, zu Teil werden lassen; R.: Lehen ablösen: entleddigen*, enleddigen, entlÐdigen, entlÐdegen, intlÐdigen, mnd., sw. V.: nhd. »entledigen«, befreien, entsetzen, entbinden, entpflichten, von einer Anklage reinigen, von einer Ansprache reinigen, beseitigen, aufheben, Rente ablösen, Lehen ablösen, rechtfertigen, sich frei machen von; R.: Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat: dinge (1), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat; R.: Lehen aus zweiter Hand: afterlÐhen, afterlÐn, achterlÐn, mnd., N.: nhd. »Afterlehen«, Unterlehen, Lehen aus zweiter Hand, von einem Lehensmann verliehenes Lehen; R.: Lehen das an einen Bürger verliehen wird: bȫrgÏrelÐhen*, bȫrgerlÐen, mnd., N.: nhd. Bürgerlehen, Lehen das an einen Bürger verliehen wird; R.: Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist: dinge (1), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat; R.: Lehen eines Trägers: drÐgÏrelÐhen*, drÐgerlÐen, drÐgerlÐn, mnd., N.: nhd. Lehen eines Trägers, Amt eines Trägers; R.: von einem Lehensmann verliehenes Lehen: afterlÐhen, afterlÐn, achterlÐn, mnd., N.: nhd. »Afterlehen«, Unterlehen, Lehen aus zweiter Hand, von einem Lehensmann verliehenes Lehen; R.: zu Lehen geben: belÆen (2), belÆgen, mnd., st. V.: nhd. »beleihen«, belehnen, verleihen, verteilen, zu Lehen geben

Lehen -- als Lehen vergebene Bergweide: sennelÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. als Lehen vergebene Bergweide

Lehen -- Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss: schiltlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schildlehen«, Lehen für das der Belehnte Kriegsdienste tun muss

Lehen -- Besitz einer Abbaustätte im Bergbau als Lehen: berclÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Berglehen«, Besitz einer Abbaustätte im Bergbau als Lehen

Lehen -- als Lehen vergebenes Ackerland: bðlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Baulehen, als Lehen vergebenes Ackerland

Lehen: anfrk. feodum* 1, Lehen: anfrk. feodum* 1

Lehen -- an einen Bach grenzendes Lehen: bachlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Bachlehen«, an einen Bach grenzendes Lehen, Wasserrecht

Lehen übertragen (V.): dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Lehen -- Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand: dieplÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Diebslehen«, Lehen dessen Dienst in der sicheren Verwahrung von Dieben bestand

Lehen -- Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist: gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

Lehen -- Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist: hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, mnd., N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht

Lehen -- zu Lehen geben: gelÆhen, mhd., st. V.: nhd. leihen, verleihen, zu Lehen geben, als Lehen geben; hinlÆhen (1), hin lÆhen, mhd., st. V.: nhd. als Lehen vergeben (V.), vergeben (V.), verleihen, leihen, zu Lehen geben

Lehen: as. lêhan 2, Lehen: as. lêhan 2

Lehen -- aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen: biutellÐhen, mhd., st. N.: nhd. Beutellehen, aus adliger in bürgerliche oder bäuerliche Hand gekommenes Lehen

Lehen -- Lehen eines Baumgartens: boumgartlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Baumgartenlehen«, Lehen eines Baumgartens

Lehen -- Lehen dessen Abgabe in Bechern bestand: becherlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Becherlehen, Lehen dessen Abgabe in Bechern bestand

Lehen -- Lehen eines Burgmannes: burcguot, mhd., st. N.: nhd. »Burggut«, Burglehen, Lehen eines Burgmannes, Einkünfte eines Burgmannes; burclÐhen, burclÐn, mhd., st. N.: nhd. Burglehen, Lehen eines Burgmannes, Einkünfte eines Burgmannes

Lehen -- Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist: biutenlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Lehen das mit Bienenhaltung und Honigabgabe verbunden ist

Lehen -- für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht: rehtlÐhen, mhd., st. N.: nhd. rechtmäßiges Lehen, für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht, Lehnrecht

Lehen -- Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört: sunderlÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. Sonderlehen, Lehen das nicht Teil einer Hufe ist bzw. nicht in einen Hufverband gehört

Lehen: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer; lÐhengæt*, leheng¦t, lehng¦t, leyng¦t, lÐeng¦t, lÐngðt, mnd., N.: nhd. »Lehngut«, Lehen, nach Lehnsrecht vergebenes Gut, geliehene Sache (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks: püttekÏrambacht*, pütkerambacht*, pütkerammecht, mnd., N.: nhd. als Lehen vergebenes Amt eines Küchenmeisters oder Kredenzers oder Mundschenks; R.: Auszug aus dem Register der Lehen: lÐhenartÆkel*, lÐenartÆkel, mnd., M., N.: nhd. »Lehnartikel«, Auszug aus dem Register der Lehen; R.: Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben; R.: Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgæt, prævestdincgðt, mnd., N.: nhd. »Propstdinggut«, Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; R.: ein mit Nießbrach an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen: permðtÐren, mnd., sw. V.: nhd. ein mit Nießbrach an einem Lehen verbundenes kirchliches Amt mit jemandem tauschen; R.: eine als Lehen vergebene Präbende: mÐgedeprȫvende, mnd., F.: nhd. »Mädchenpräbende«, eine als Lehen vergebene Präbende; R.: Geistlicher der ein ihm überlassenes kirchliches Lehen gegen ein anderes tauscht: permðtÐrÏre, permðtÐrer, mnd., M.: nhd. Geistlicher der ein ihm überlassenes kirchliches Lehen gegen ein anderes tauscht; R.: geistliches Lehen verleihen: lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen; R.: Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingesgæt*, præpstdincsgæt, probstingsgæt, prævestdincsgðt, mnd., N.: nhd. Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; R.: Lehen betreffend: lÐhenisch*, lÐenesch, lÐensch, leynesch, lentsch, lÐnisch, lÐnsch, lÐns, mnd., Adj.: nhd. zum Lehen gehörig, Lehen betreffend; ? lÐhenlÆk***, lÐenlÆk***, mnd., Adj.: nhd. Lehen betreffend?; R.: Lehen zum Unterhalt eines Priesters: prÐsterlÐhen*, prÐsterlÐen, prÐsterlÐn, mnd., N.: nhd. Priesterlehen, Lehen zum Unterhalt eines Priesters, Pfründe eines Priesters; R.: leiblicher Erbberechtigter auf ein Lehen: lÐheneslÆferve*, lÐenslÆferve, lÐnslÆferve, mnd., M.: nhd. leiblicher Erbberechtigter auf ein Lehen; R.: mit einem Lehen versehener Untertan: lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan; R.: Recht des Beliehenen am Lehen: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer; R.: zu Lehen geben: lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen; lÆen (1), lÆhen, lÆgen, liggen, mnd., st. V.: nhd. leihen, zu Lehen geben, ausleihen, leihweise überlassen (V.), verleihen; ȫverlÆen*, æverlÆen, mnd., st. V.: nhd. verleihen, zu Lehen geben; R.: zum Lehen gehörig: lÐhenisch*, lÐenesch, lÐensch, leynesch, lentsch, lÐnisch, lÐnsch, lÐns, mnd., Adj.: nhd. zum Lehen gehörig, Lehen betreffend; R.: zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter: lÐheneserve*, lÐenserve, lÐeneserve, lehenserve, lehnserve, mnd., M.: nhd. Lehnserbe, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter

Lehen -- eine als Lehen vergebene Pfründe: kȫkeprȫvende, mnd., F.: nhd. »Küchepfründe«, eine als Lehen vergebene Pfründe; kælprȫvende, mnd., F.: nhd. »Kohlpräbende«?, eine als Lehen vergebene Pfründe
Lehen -- einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender: inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, mnd., M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

Lehen -- Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat: gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

Lehen -- Lehen nach Ministerialenrecht: dienestmanguot 3, dienstmanguot, mhd., st. N.: nhd. Dienstmanngut, Lehen nach Ministerialenrecht; dienestmannesguot, mhd., st. N.: nhd. Dienstmanngut, Lehen nach Ministerialenrecht

Lehen -- mit Frondienst belastetes Lehen: tagewanlÐhen, mhd., st. N.: nhd. mit Frondienst belastetes Lehen

Lehen -- vom Bannherrn erteiltes Lehen: banlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Bannlehen, Gerichtslehen, vom Bannherrn erteiltes Lehen

Lehen -- mit dem Büttelamt verbundenes Lehen: bütellÐhen, mhd., st. N.: nhd. mit dem Büttelamt verbundenes Lehen

Lehen -- mit einem Amt verbundenes Lehen: ambehtlÐhen*, ambetlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Amtlehen«, mit einem Amt verbundenes Lehen

Lehen -- Genuss von einem Lehen haben: innesitten, mnd., st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Hausarrest haben und in Folge dessen geschützt sein (V.) gegen Pfändung und gerichtliche Überantwortung in die Privathaft, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.); insitten, mnd., st. V.: nhd. darin sitzen, als Bewohner sitzen auf, als Besitzer sitzen auf, Genuss von einem Lehen haben, Genuss von einem Amt haben, Einlager halten, im Gefängnis sitzen, in Haft sitzen, fest sitzen, fest anliegen, befestigt sein (V.)

Lehen -- nicht als Lehen gegeben: unverlÐhenet 20 und häufiger?, unverlÐhent, unferlÐhenet*, mhd., Adj.: nhd. »unverlehnt«, nicht belehnt, nicht als Lehen gegeben; unverlihen 10, unferlihen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unverliehen«, nicht belehnt, nicht als Lehen gegeben

Lehen -- bischöfliches Lehen: stichtlÐhen*, stichtlÐn, stichtlÐen, stiftlÐn, mnd., N.: nhd. »Stiftlehen«, bischöfliches Lehen

Lehen: afries. lên 21; lêngæd 3; underhave 1; R.: zu Lehen geben: afries. lêna 16; lênigia 1, Lehen: afries. lên 21; lêngæd 3; underhave 1; R.: zu Lehen geben: afries. lêna 16; lênigia 1

Lehen -- als Lehen ausgetan: hüldich, huldich, mnd., Adj.: nhd. durch Treueeid verpflichtet, im Lehnsverhältnis stehend, als Lehen ausgetan

Lehen -- einem Ritter verliehenes Lehen: riddÏrelÐhen*, ridderleen, ridderlÐn, mnd., N.: nhd. Ritterlehen, einem Ritter verliehenes Lehen

Lehen -- Lehen muten: sinnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. »sinnen«, erstreben, ersinnen, erbitten, ersuchen, begehren, verlangen, fordern, ansinnen, eine Forderung stellen, denken, glauben, vermuten, Belehnung suchen, Lehen muten

Lehen«: ahd. antlÐhan* 1, Lehen«: ahd. antlÐhan* 1

Lehenamt -- mit einem Lehenamt versehener Untertan: lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan

lehenbar«: lÐhenbÏre, mhd., Adj.: nhd. »lehenbar«, lehngeeignet, lehensfähig, einer Belehnung fähig

Lehenforderung«: lÐhenvorderunge, lÐhenforderunge*, mhd., st. F.: nhd. »Lehenforderung«, Lehensforderung

Lehenfrau«: lÐhenvrouwe 3 und häufiger?, lÐhenfrouwe*, mhd., st. F.: nhd. »Lehenfrau«, Lehnsherrin, Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts, Hausvermieterin, Lehnbesitzerin

Lehengut -- erbliches Lehengut: erve (1), arve, mnd., N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

lehenhaft: lÐhenhaft, mhd., Adj.: nhd. lehenhaft, lehnbar

Lehenhand«: lÐhenhant, mhd., st. F.: nhd. »Lehenhand«, Lehnsherr; lÐhenshant 1, mhd., st. F.: nhd. »Lehenhand«, Lehen empfangende Hand

Lehenherr«: lÐhenhÐrre*, lÐhenherre, mhd., sw. M.: nhd. »Lehenherr«, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts

Lehenjunker«: lÐhenjunchÐre*, lÐenjunker, lÐnjunker, mnd., M.: nhd. »Lehenjunker«, Lehnsmann

Lehenleute«: lÐhenliute 13 und häufiger?, mhd., M. Pl.: nhd. »Lehenleute«, Lehnsleute, Empfänger von Lehen oder Leihgut

Lehenmann«: lÐhenman, lÐnman, mhd., st. M.: nhd. »Lehenmann«, Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihegut

Lehenpfleger«: lÐhenphlegÏre* 2, lÐhenphlegere, mhd., st. M.: nhd. »Lehenpfleger«, Verwalter eines Lehens

Lehenrecht -- Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht: lantreht, mhd., st. N.: nhd. Landrecht, in einem Land oder Herrschaftsgebiet geltendes Recht, Recht eines Landes im Gegensatz zum Recht anderer Länder und zum geistlichen Recht und Lehenrecht und Stadtrecht, was nach Landrecht Recht des Einzelnen ist, Landesrecht, Gericht (N.) (1), Prozess und Urteil nach Landrecht, Recht auf Grund und Boden, Abgabe dafür, Rechtsordnung, Besitzrecht, Bevölkerung

Lehenrecht -- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: lÐhenwise 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese

Lehenrecht«: lÐhenreht, mhd., st. N.: nhd. »Lehenrecht«, Lehnsrecht, Lehnsfähigkeit, Recht Lehen zu besitzen

Lehens -- Rechtsform des Lehens: lÐhenschaft, mhd., st. F.: nhd. Belehnung, Lehen, Recht des Lehnherrn an einem Lehen, Rechte des Lehnmanns, Rechtsform des Lehens

Lehens -- Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens: muotunge, mhd., st. F.: nhd. »Mutung«, Begehren, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Berges, Ansuchen um Messung und Verleihung eines Lehens

Lehens -- Vergeber eines Lehens oder Leihgutes: lÐhenshÐrre* 5, lÐhensherre, mhd., sw. M.: nhd. Lehensherr, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Leihgutes

Lehens -- zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Lehens -- in Besitz eines Lehens seiend: vorlÐnet*, vorlÐnt, vorlÐent, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verlehnt, zu Lehen gegeben, in Besitz eines Lehens seiend, in Besitz einer Gerechtigkeit seiend

Lehens -- Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts: lÐhenhÐrre*, lÐhenherre, mhd., sw. M.: nhd. »Lehenherr«, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts

Lehens -- Übertragung des Lehens: lÐhenwõrschop*, lÐenwõrschop, lÐnwõrschop, lehnwõrschop, lÐeenwõreschop, lÐnwÐrschop, lÐnwarschup, mnd., F.: nhd. Lehnsbesitzsicherung, Lehnsanrecht, Verleihung des Lehens, Übertragung des Lehens

Lehens -- Verleihung des Lehens: lÐhenwõrschop*, lÐenwõrschop, lÐnwõrschop, lehnwõrschop, lÐeenwõreschop, lÐnwÐrschop, lÐnwarschup, mnd., F.: nhd. Lehnsbesitzsicherung, Lehnsanrecht, Verleihung des Lehens, Übertragung des Lehens

Lehens -- Visitator eines Lehens: prækðrõtor*, præcðrõtor, præcðrõtær, præcðrõtoir, prækrõtor, prakrõtor, mnd., M.: nhd. »Prokurator«, Sachverwalter, Bevollmächtigter, Vertreter in Rechtsangelegenheiten, Anwalt, Rechtsbevollmächtigter einer Institution, Prozessbevollmächtigter einer Institution, Verwalter, Geschäftsträger einer Institution, Verweser, Visitator eines Lehens, Verantwortlicher für die Haushaltsführung eines Klosters oder Stiftes, Schaffner

Lehens -- erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber: lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber; lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

Lehens -- Übertragung eines Lehens: bevÐlinge, mnd., F.: nhd. Befehl, Beauftragung, amtlicher Auftrag, Übertragung der Vollmacht, Übertragung eines Lehens, Patronat, Empfehlung, Anbefehlung

Lehens -- Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes: anegevelle*, angevelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; anevelle*, anvelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch

Lehens -- des Lehens zu Schlossglauben ledig: slotlæflæs, mnd., Adj.: nhd. des Lehens zu Schlossglauben ledig

Lehens -- Vorgang der Übergabe eines Lehens: lÐheninge*, lÐeninge, lÐninge, mnd., F.: nhd. Belehnung, Vorgang der Übergabe eines Lehens, durch die Belehnung erhaltenes Recht, Leihe, leihweise Überlassung, geliehenes Gut (Bedeutung örtlich beschränkt), Verliehenes, Schulden

Lehens -- Aufkündigung eines Lehens: upsande, mnd.?, F.: Aufsendung, Aufkündigung eines Lehens

Lehens -- Heimfall eines Lehens: val (2), fal*, mhd., st. M.: nhd. Fall, Sündenfall, Zufall, Angelegenheit, Mündung, Sturz, Niederlage, Verderben, Unglück, Verfall, Ende, Untergang, Tod, Vorfall, Ereignis, Fehltritt, Vergehen, Abfall, Tal, Heimfall eines Lehens, Straffall, Geldbuße, Strafe, was dem Herrn eines Gutes entrichtet wird wenn das Gut durch Tod oder sonstwie den Besitzer ändert, Anrecht auf eine Wasserkraft

Lehens -- Verwalter eines Lehens: lÐhenphlegÏre* 2, lÐhenphlegere, mhd., st. M.: nhd. »Lehenpfleger«, Verwalter eines Lehens

Lehens -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter: lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

Lehens -- Wechsel des Nießbrauchs eines kirchlichen Lehens: permðtõcie, mnd., F.: nhd. Wechsel in der Besetzung eines kirchlichen Amtes, Wechsel des Nießbrauchs eines kirchlichen Lehens

Lehens -- Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts: lÐhenvrouwe 3 und häufiger?, lÐhenfrouwe*, mhd., st. F.: nhd. »Lehenfrau«, Lehnsherrin, Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts, Hausvermieterin, Lehnbesitzerin

Lehens -- zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten: lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

Lehensabgabe -- als Lehensabgabe zu leistende Steuer: beteschoz, mhd., st. N.: nhd. Bedeschoß, als Lehensabgabe zu leistende Steuer

Lehensanwartschaft: anegevelle*, angevelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch; anevelle*, anvelle, mnd., N.: nhd. Angefälle, Genuss aus dem Lehen, Recht des Herrn auf Genuss des Lehens während der Unmündigkeit des Mannes, Lehensanwartschaft, Anfallsrecht, Erbanspruch

Lehensdienste -- gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt: dienestambahte*, dienestambet, mhd., st. N.: nhd. »Dienstamt«, gegen Lehensdienste verliehenes Reichsamt

lehensfähig: lÐhenbÏre, mhd., Adj.: nhd. »lehenbar«, lehngeeignet, lehensfähig, einer Belehnung fähig

Lehensforderung: lÐhenvorderunge, lÐhenforderunge*, mhd., st. F.: nhd. »Lehenforderung«, Lehensforderung

Lehensgericht -- Lehensgericht über Burglehen: burclÐhenreht, mhd., st. N.: nhd. »Burglehenrecht«, Lehensgericht über Burglehen

Lehensgericht: mandinc, mandink, mnd., N.: nhd. »Mannding«, Lehensgericht, vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen

Lehensgewere: lÐhensgewer, mhd., st. F.: nhd. Lehensgewere, Besitzrecht an einem Lehen; lÐhenwer 1, mhd., st. F.: nhd. Lehensgewere, Besitzrecht an einem Lehen

Lehensgut: anfrk. feodum* 1, Lehensgut: anfrk. feodum* 1

Lehensherr: lÐhenshÐrre* 5, lÐhensherre, mhd., sw. M.: nhd. Lehensherr, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Leihgutes

Lehensherrn -- vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen: mandinc, mandink, mnd., N.: nhd. »Mannding«, Lehensgericht, vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen

Lehensleute -- rittermäßige Lehensleute eines Stiftes: stichtegenæte, stiftegenæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehensleute eines Stiftes, das unter der Führung von rittermäßigen Lehensleuten stehende kriegerische Aufgebot

Lehensleute: manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter

Lehensleuten -- das unter der Führung von rittermäßigen Lehensleuten stehende kriegerische Aufgebot: stichtegenæte, stiftegenæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehensleute eines Stiftes, das unter der Führung von rittermäßigen Lehensleuten stehende kriegerische Aufgebot

Lehensmann -- zinspflichtiger Lehensmann: hÐgÏreman*, hÐgerman, mnd., M.: nhd. Meier, zinspflichtiger Lehensmann; hÐgÏresman*, hÐgersman, mnd., M.: nhd. Meier, zinspflichtiger Lehensmann

Lehensmann -- von einem Lehensmann verliehenes Lehen: afterlÐhen, afterlÐn, achterlÐn, mnd., N.: nhd. »Afterlehen«, Unterlehen, Lehen aus zweiter Hand, von einem Lehensmann verliehenes Lehen

Lehensmann: dienÏre, diener, mhd., st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Lehensmann, Ministeriale, Untergebener, Gerichtsdiener, Ministrant, Arbeiter

Lehensmanns -- Stellung eines Lehensmanns: manstõt, manstaed, mnd., M.: nhd. Stellung eines Vasallen, Stellung eines Lehensmanns, Lehnsrecht

Lehensnachfolge -- im vollen Recht der Lehensnachfolge seiend: vulvölgich, mnd., Adj.: nhd. im vollen Recht der Lehensnachfolge seiend

Lehensnehmer -- Lehensnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincman, præpstdincman, probstingman, prÐbstdincman, prebstingman, mnd., M.: nhd. Lehensnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehenspflicht -- Lehenspflicht zur Heeresfolge: manvolge, mnd., F.: nhd. »Mannfolge«, Lehenspflicht zur Heeresfolge

Lehenspflicht: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Lehensrecht: lÐhensreht 27, mhd., st. N.: nhd. Lehnrecht, Lehensrecht, Lehen betreffende rechtliche Regelungen, Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen

Lehensrecht -- Verleihung nach Lehensrecht: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

Lehensrecht -- nach Lehensrecht verliehenes Gut: lÐhen*, lÐen, lehen, lehn lhen, lenh, lÐn, lein, leyn, lien, lyen, mnd., N.: nhd. Lehen, nach Lehensrecht verliehenes Gut, Recht des Beliehenen am Lehen, Verleihung nach Lehensrecht, Berechtigung, Zunftrecht, Mitgliedschaft in einer Bruderschaft, Bergwerksanteil zu bestimmten Bedingungen, Verleihung auf längere Dauer

Lehensrecht -- nach Lehensrecht verleihen: lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen

lehensrechtliche -- lehensrechtliche Verleihung: lÆinge (1), lÆginge, mnd., F.: nhd. lehensrechtliche Verleihung, Vergabung einer geistlichen Pfründe

lehensrechtlicher -- lehensrechtlicher Anspruch des Belehnten: lÐhene*, lÐene, lÐne, leine, leyne, mnd., F.: nhd. lehensrechtlicher Anspruch des Belehnten, Lehnverhältnis, Pfründe, Geldleihe, Schulden

Lehenssachen -- vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen: mandinc, mandink, mnd., N.: nhd. »Mannding«, Lehensgericht, vom Lehensherrn einberufenes Gericht für Lehenssachen

Lehenssatzung: lÐhensatzunge, mhd., st. F.: nhd. Lehenssatzung

Lehensträger -- als Lehensträger einsetzen: Ængesetzen 2, mhd., sw. V.: nhd. einsetzen, als Lehensträger einsetzen, in Besitz einweisen

Lehenswagen: bannigwagen?, mhd., st. M.: nhd. Lehenswagen

Lehenträger«: lÐhentragÏre*, lÐhentrager, lÐhentreger, mhd., st. M.: nhd. »Lehenträger«, Belehnter, treuhändischer Lehnsinhaber

Lehenvetter«: lÐhenvedder, lÐenvedder, lÐnvedder, mnd., M.: nhd. »Lehenvetter«, Lehnsverwandter

Lehm..: leimÆn, leimen, mhd., Adj.: nhd. lehmig, von Lehm stammend, aus Lehm hergestellt, Lehm..

Lehm -- von Lehm stammend: leimÆn, leimen, mhd., Adj.: nhd. lehmig, von Lehm stammend, aus Lehm hergestellt, Lehm..

Lehm -- aus Lehm hergestellt: leimÆn, leimen, mhd., Adj.: nhd. lehmig, von Lehm stammend, aus Lehm hergestellt, Lehm..

Lehm: got. þaho* 1, Lehm: got. þaho* 1

Lehm: gelÐm*?, glÐme, glÐime, gleime, glemen, mnd., M.: nhd. Lehm, Ton (M.) (1); hær (1), hære, hõr, hõre, mnd., N.: nhd. Dreck, Unrat, Straßendreck, Abfall, Kot, tierische Exkremente, Mist, Schmutz, Schlamm, Moorerde, Lehm; R.: aus Lehm machen: gelÐmen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. aus Lehm machen; R.: mit Lehm arbeiten: klicken, mnd., sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, mit Lehm bewerfen, mit Lehm arbeiten, verputzen, verleumden, hinreichen, ausreichen (Lauremberg); klickeren*, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, verleumden, mit Lehm arbeiten; R.: mit Lehm bestreichen: kleimen, klÐmen, kleymen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lehm bestreichen, bestreichen, verputzen, verschmieren, kleben; R.: mit Lehm bewerfen: klicken, mnd., sw. V.: nhd. mit Schmutz bespritzen, beflecken, beklecksen, mit Lehm bewerfen, mit Lehm arbeiten, verputzen, verleumden, hinreichen, ausreichen (Lauremberg); R.: von Lehm gemacht: gelÐmet (1), mnd.?, Adj.: nhd. von Lehm gemacht

Lehm: idg. *loisõ, Lehm: idg. *loisõ

Lehm -- aus Lehm gemacht: lÐmet***, mnd., Adj.: nhd. »lehmt«, aus Lehm gemacht

Lehm -- echt aus Lehm: lÐmhaftich*, lÐmechtich, lÐimechtich, leimechtich, mnd., Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, echt aus Lehm

Lehm -- aus Lehm gebautes Haus: lÐmhðs, leimhðs, mnd., N.: nhd. »Lehmhaus«, aus Lehm gebautes Haus, aus Lehmflechtwerk gebautes Haus

Lehm -- aus Lehm bestehend: lÐmhaftich*, lÐmechtich, lÐimechtich, leimechtich, mnd., Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, echt aus Lehm; lÐmen (1), lÐimen, leimen, mnd., Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, irden, tönern, von Lehm gefertigt, lehmig, Lehm...

Lehm -- aus Lehm gebaute Kate oder Hütte: lÐmkõte, leimkõte, mnd., M.: nhd. aus Lehm gebaute Kate oder Hütte

Lehm -- Fuhre von Lehm: lÐmenvære, leimenvære, mnd., F.: nhd. Fuhre von Lehm; lÐmvære, leimvære, mnd., F.: nhd. Fuhre von Lehm

Lehm: ae. lõm; þæhe, Lehm: ae. lõm; þæhe

Lehm: as. lêmo* 1, Lehm: as. lêmo* 1

Lehm -- in ein Flechtwerk von Zweigen und Pföhlen mit Lehm dazwischen einsetzen: lÐmstõken***, mnd., sw. V.: nhd. in ein Flechtwerk von Zweigen und Pföhlen mit Lehm dazwischen einsetzen

Lehm -- Füllung der Raumdecke aus einem Gemisch von Lehm und Stroh: pæse (1), poyse, p²se, poze, mnd., F.: nhd. Füllung der Raumdecke aus einem Gemisch von Lehm und Stroh, Faschine?

Lehm -- Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt: lÐmÏre*, mnd., M.: nhd. Lehmarbeiter, Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmenkleimÏre*, lÐmenkleimer, lÐmenklÐmer, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmenklickÏre*, lÐmenklicker, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmensmÆtÏre*, lÐmensmÆter, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmentÐrÏre*, lÐmentÐrer, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmentÐre, lÐmenteyre, leimentÐre, mnd., M.: nhd. Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt

Lehm: slier (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Lehm, Schlamm; slæte, mhd., st. F.: nhd. Schlamm, Lehm; R.: Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist: slierdach, mhd., st. N.: nhd. Dach von Stroh wo Lehm untergelegt ist; R.: mit Lehm untermengen: slieren (2), mhd., sw. V.: nhd. mit Lehm untermengen

Lehm: dõ (1), mnd., F.?: nhd. Lehm, Ton (M.) (1); dõÐrde, mnd., F.: nhd. Tonerde, Lehm; dõlÐm, dõleim, mnd., M.: nhd. Lehm; Ðrde, mnd., F.: nhd. Erde, Erdboden, Bodenfläche, Grund, Gartenerde, Ackererde, Ziegelerde, Lehm, Land, Bauland, bebautes Land, Landgut, bewohntes Land, bewohntes Gebiet, Gebiet; R.: Fußboden eines Hausraums aus Lehm oder Steinen: dÐle (4), dõle, mnd., F.: nhd. Diele (Hauptteil des sächsischen Bauernhauses), Dreschflur, Flur (M.) (mit Lehm gepflastert), Flur (M.) des städtischen Hauses, Hausdiele, Haus, Hausstätte, Stockwerk, Fußboden eines Hausraums aus Lehm oder Steinen; R.: mit Lehm bestreichen: dȫneken (1), dönneken, donneken, donken, dÐneken, mnd., sw. V.: nhd. tünchen, mit Kalk bestreichen, mit Lehm bestreichen; R.: mit Lehm überkleidete Gussform aus Ruten und Holz: büssenkorf, mnd., M.: nhd. mit Lehm überkleidete Gussform aus Ruten und Holz

Lehm: leim, lein, mhd., lÐm, mmd., st. M.: nhd. »Leim«, Lehm, Ton (M.) (1); leime 2 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Leim«, Lehm, lehmiger Grund, Ton (M.) (1); lette, mhd., sw. M.: nhd. »Letten«, Lehm, lehmiger Boden, Lehmerde, Tonerde, toniger Mergel, Tonmergel

Lehm: dahe, tahe, dõche, tõche, mhd., sw. F.: nhd. Lehm, Ton (M.) (1), Scherbe

Lehm: kleip, mhd., st. M.: nhd. Klebendes, Schmutz, Unreinigkeit, Leim, Lehm; R.: eine Wand mit Lehm Bestreichender: klebÏre* (1), kleber, mhd., st. M.: nhd. »Kleber«, Klebender, eine Leimwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; kleibÏre*, kleiber, mhd., st. M.: nhd. »Kleiber«, Kleibender, eine Lehmwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; klenÏre*, klener, mhd., st. M.: nhd. eine Leinwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender; R.: klebriger Lehm: klebe, mhd., st. F.: nhd. »Klebe«, klebriger Lehm, Leim; R.: Lehm streichen: kleiben, mhd., sw. V.: nhd. kleben machen, festheften, befestigen, beflecken, besudeln, streichen, Lehm streichen, schmieren (V.) (1), verstreichen, sich festbeißen, zusammenkleistern; R.: mit Lehm aufschichten: klenen, mhd., sw. V.: nhd. »klenen«, schmieren (V.) (1), kleben, verstreichen, zusammenkleistern, mit Lehm aufschichten

Lehm: germ. *klaima-; *klajja-; *klajjæ-; *laimæ-; *laiza-; *leima-; *þanhæ-, Lehm: germ. *klaima-; *klajja-; *klajjæ-; *laimæ-; *laiza-; *leima-; *þanhæ-

Lehm: lÐm, leim, lehm, lehem, lÐme, lÐim, lÐime, leime, leyme, mnd., M.: nhd. feuchte Erde die sich als Bindemittel eignet, Lehm, Harnsteinabgang (medizinisch), feinere bildsame Erdformen, Ton (M.) (1), Töpfererde, Meisterstück, Heilerde, Ton (M.) (1) in getrocknetem Zustand als Heilmittel; lÐmede (1), lÐimede, leimede, mnd., M.: nhd. feuchte Erde als Bindemittel, Lehm, Ton (M.) (1)

Lehm...: lÐmen (1), lÐimen, leimen, mnd., Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, irden, tönern, von Lehm gefertigt, lehmig, Lehm...

Lehm: afries. klõi 1, Lehm: afries. klõi 1

Lehm: anfrk. leimo* 1, Lehm: anfrk. leimo* 1

Lehm: slÆm, mnd., M., N.: nhd. Schleim, Schlamm, weicher Schmutz, Lehm, Morast, Unrat, zähe Absonderung, klebrige Absonderung, Ausscheidung des menschlichen Körpers, dickflüssige Masse die beim Auskochen von Pflanzenteilen entsteht; R.: Fachwerk mit Lehm ausfüllen und bekleiden: slÐveren, sleiveren, mnd., sw. V.: nhd. Fachwerk mit Lehm ausfüllen und bekleiden; R.: Handwerker der die Strohfüllung im Fachwerk mit Lehm abdeckt: rærlÐmÏre*, rærklÐmer, rærkleimer, mnd., M.: nhd. Handwerker der die Strohfüllung im Fachwerk mit Lehm abdeckt

Lehm -- Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist: wellerwant, mnd.?, F.: nhd. Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist

Lehm -- mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen: pæsestræ, mnd., M.: nhd. mit Lehm vermischtes Stroh für Dachkonstruktionen oder Wandkonstruktionen

Lehm -- mit Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind eine Balkenlage überziehen bzw. ein Fachwerk ausfüllen: welleren, mnd.?, sw. V.: nhd. mit Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind eine Balkenlage überziehen bzw. ein Fachwerk ausfüllen

Lehm -- mit Lehm verputzte Wand: lÐmeswant, leimeswant, mnd., F.: nhd. mit Lehm verputzte Wand

Lehm -- mit Lehm verputzte Mauer: pælwant, polwant, pulwant, mnd., F.: nhd. rohe Lehmmauer, mit Lehm verputzte Mauer, mit Lehm bestrichene Mauer, Fundament?, Pfahlwand?

Lehm -- von Lehm gefertigt: lÐmen (1), lÐimen, leimen, mnd., Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, irden, tönern, von Lehm gefertigt, lehmig, Lehm...

Lehm -- Lehm mit Stroh vermischen: pæsen (1), mnd., sw. V.: nhd. Lehm mit Stroh vermischen

Lehm -- Lehm für den Ofenbau: ævenÐrde, mnd., F.: nhd. »Ofenerde«, Lehm für den Ofenbau; ævenlÐm, ævenleim, mnd., M.: nhd. »Ofenlehm«, Lehm für den Ofenbau

Lehm -- mit Lehm verputzen: lÐmen (2), lÐimen, leimen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lehm verputzen, mit Lehm bestreichen

Lehm -- Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt: trõde* (2), trade, mnd.?, M.: nhd. »Trade«, Lehm mit Heu bzw. Stroh zusammengemischt

Lehm -- Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks: lÐmstõke*, leimstõke, lÐmstõken, mnd., M.: nhd. »Lehmstange«, Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks

Lehm: ahd. erdleim 7; leim 33; leimo 15; letto 10; lieto* 2; lÆm 42; *slodar; R.: aus Lehm bestehend: ahd. leimÆn 7, Lehm: ahd. erdleim 7; leim 33; leimo 15; letto 10; lieto* 2; lÆm 42; *slodar; R.: aus Lehm bestehend: ahd. leimÆn 7

Lehm -- Meißel um Lehm zu schlagen: lÐmbÐtel***, mnd., M.: nhd. Lehmmeißel, Meißel um Lehm zu schlagen, Stecheisen zum Lehmabbau

Lehm: an. leir, leirr

Lehm -- Sode von Lehm: lÐmwõse, leimwõse, mnd., F.: nhd. Lehmbelag, Sode von Lehm

Lehm -- Transportkarre für Lehm: lÐmkõre, leimkõre, mnd., F.: nhd. Transportkarre für Lehm

Lehm -- mit Lehm bestrichene Mauer: pælwant, polwant, pulwant, mnd., F.: nhd. rohe Lehmmauer, mit Lehm verputzte Mauer, mit Lehm bestrichene Mauer, Fundament?, Pfahlwand?

Lehm...: ahd. dõhÆn 8, Lehm...: ahd. dõhÆn 8

Lehm -- mit Lehm bestreichen: lÐmen (2), lÐimen, leimen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lehm verputzen, mit Lehm bestreichen

Lehm -- mit Kalk oder Lehm bekleiben: placken, mnd., sw. V.: nhd. Unsicherheit verursachen, räubern, flecken, mit Kalk oder Lehm bekleiben, einzelne Schüsse abgeben, vereinzelt unordentlich schießen

Lehm -- mit Lehm beladenes Schiff: lÐmschip, leimschip, mnd., N.: nhd. mit Lehm beladenes Schiff

Lehmabbau -- Stecheisen zum Lehmabbau: lÐmbÐtel***, mnd., M.: nhd. Lehmmeißel, Meißel um Lehm zu schlagen, Stecheisen zum Lehmabbau

Lehmarbeiter: lÐmÏre*, mnd., M.: nhd. Lehmarbeiter, Handwerker der das Verstreichen mit Lehm besorgt; lÐmberÐdÏre*, lÐmberÐder, lÐimberÐider, leimbereider, leemberÐder, lenenberÐder, mnd., M.: nhd. Lehmarbeiter; lÐmklickÏre*, leimklickÏre*, lÐmklicker, lÐmenklicker, mnd.?, M.: nhd. Lehmarbeiter, Mauermann, Topfbäcker?; lÐmwrechtÏre*, lÐmwerter, leimwerter, mnd., M.: nhd. Lehmarbeiter, Lehmdecker

Lehmarbeiter: kleimÏre*, klÐmer, kleimer, mnd., M.: nhd. Lehmstreicher, Lehmarbeiter, Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht, Maurer der den Putz anbringt

Lehmart -- zum Düngen verwendete fette Lehmart: mergel, mnd., M.?: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart; mergelÐrde, mnd., F.: nhd. Mergel, zum Düngen verwendete fette Lehmart

Lehmbauhandwerker -- Gasse in der Lehmbauhandwerker ansässig sind: klebÏregazze*, klebergazze, mhd., sw. F.: nhd. Klebergasse, Gasse in der Lehmbauhandwerker ansässig sind

Lehmbelag: lÐmwõse, leimwõse, mnd., F.: nhd. Lehmbelag, Sode von Lehm

Lehmbewurf -- Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient: kleimstõke, klÐmstõke, klemstake, mnd., F.: nhd. Stange bzw. Latte die zur Ausfüllung des Fachwerks bzw. als Unterlage für den Lehmbewurf dient, Stange die man zum Kleimen braucht, Stab den man zum Kleimen braucht

Lehmbildner«: ahd. leimbilidõri* 1, Lehmbildner«: ahd. leimbilidõri* 1

Lehmboden -- Lehmboden der Marsch: afries. klõi 1, Lehmboden -- Lehmboden der Marsch: afries. klõi 1

Lehmboden -- steinharter Lehmboden: stÐnklei***, mnd., M.: nhd. steinharter Lehmboden

Lehmboden: an. leirr, Lehmboden: an. leirr

Lehmboden: klei, kley, kleye, mnd., M.: nhd. Klei, Lehmboden, schwere bzw. fette Erde der Marschländer, fruchtbarer Boden

Lehmdach: hÐrt, hÐrd, mnd., M.: nhd. Herd, Küchenherd, Feuerherd, häuslicher Herd, Feuerstätte, Feuerstelle, Kamin, Vogelherd, Stammgut (Bedeutung örtlich beschränkt), Stammhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Edelhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke, Lehmdach, fester Boden unter dem Fachbaum eines Überfallwehrs

Lehmdecke -- Lehmdecke der Kalkröse: ræf (1), roef, roeff, roff, rðf, mnd., M., N.?: nhd. Dach, Decke, Deckel, Abdeckung, Rauchfang (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke der Kalkröse, Schutzdach über Mauern, Unterdecksraum eines Schiffes, Planken, Wundauflage, Umschlag

Lehmdecke: hÐrt, hÐrd, mnd., M.: nhd. Herd, Küchenherd, Feuerherd, häuslicher Herd, Feuerstätte, Feuerstelle, Kamin, Vogelherd, Stammgut (Bedeutung örtlich beschränkt), Stammhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Edelhof (Bedeutung örtlich beschränkt), Lehmdecke, Lehmdach, fester Boden unter dem Fachbaum eines Überfallwehrs

Lehmdecker: lÐmwrechtÏre*, lÐmwerter, leimwerter, mnd., M.: nhd. Lehmarbeiter, Lehmdecker

Lehmen -- aufrechtstehendes Holz im Fachwerk zum Lehmen der Wände: stellestõke, mnd., M.: nhd. Pfahl für den Gerüstbau, aufrechtstehendes Holz im Fachwerk zum Lehmen der Wände

Lehmer: dȫnekÏre*, dȫnekÐr, dönnekÐr, donneker, mnd., M.: nhd. Tüncher, Lehmer
Lehmerde: klik (1), mnd., N.: nhd. klebrige Masse, klebriger Klumpen, Klecks, Ton (M.) (1), tonige Erde, Lehmerde

Lehmerde: lette, mhd., sw. M.: nhd. »Letten«, Lehm, lehmiger Boden, Lehmerde, Tonerde, toniger Mergel, Tonmergel

lehmfarben: lÐmvõr, leimvõr, mnd., Adj.: nhd. lehmfarben, gelblich trüb

lehmfarben: leimvar, leimfar*, mhd., Adj.: nhd. lehmfarben, lehmfarbig

lehmfarbig: leimvar, leimfar*, mhd., Adj.: nhd. lehmfarben, lehmfarbig

Lehmflechtwerk -- aus Lehmflechtwerk gebautes Haus: lÐmhðs, leimhðs, mnd., N.: nhd. »Lehmhaus«, aus Lehm gebautes Haus, aus Lehmflechtwerk gebautes Haus

Lehmfuhrmann: lÐmvȫrÏre*, lÐmvȫrere, leimvȫrere, mnd., M.: nhd. Lehmfuhrmann
Lehmgrube: tÐgelkðle, teygelkðle, teigelkðle, mnd., F.: nhd. »Ziegelkuhle«, Grube in der die Ziegelerde ablagert, Lehmgrube

Lehmgrube: leimgruobe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Leimgrube«, Lehmgrube

Lehmgrube: dahegruobe, dachgruobe, mhd., F.: nhd. Lehmgrube, Tongrube

Lehmgrube: dõkðle, mhd., F.: nhd. Tongrube, Lehmgrube

Lehmgrube: græve (1), grove, mnd., F.: nhd. Grube, Grab, Brunnengrube, Lehmgrube, Schacht eines Bergwerks, unterirdisches Gefängnis, Burgverlies, Graben (M.), breiter Wassergraben, Grenzgraben, Befestigungsgraben, Entwässerungsgraben, Wetterung, Sielgraben, Kanal; kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung; R.: Lohn für Arbeit in einer Lehmgrube: grævegelt, grðvegelt, mnd., N.: nhd. Grubengeld, Lohn für Arbeit in einer Lehmgrube

Lehmgrube: lÐmdobbe, lÐimdobbe, leimdobbe, mnd., F.: nhd. Lehmgrube; lÐmgræve, leimgræve, mnd., F.: nhd. Lehmgrube; lÐmgrðve, leimgrðve, mnd., F.: nhd. Lehmgrube; lÐmkðle, lÐmekðle, lÐmenkðle, mnd., F.: nhd. Lehmgrube

Lehmhaus«: lÐmhðs, leimhðs, mnd., N.: nhd. »Lehmhaus«, aus Lehm gebautes Haus, aus Lehmflechtwerk gebautes Haus

Lehmhütte: leimhðs, mhd., st. N.: nhd. »Leimhaus«, Lehmhütte

lehmig: leimÆn, leimen, mhd., Adj.: nhd. lehmig, von Lehm stammend, aus Lehm hergestellt, Lehm..; lettic*, lettec, mhd., Adj.: nhd. »lettig«, lehmig

lehmig: ae. lÚmen, lehmig: ae. lÚmen

lehmig: ahd. leimag* 8; leimÆn 7; lettÆg* 2?; lettÆg* 2?, lehmig: ahd. leimag* 8; leimÆn 7; lettÆg* 2?; lettÆg* 2?

lehmig: kleiich*, kleyich, mnd., Adj.: nhd. lehmig, verschmutzt

lehmig: lÐmen (1), lÐimen, leimen, mnd., Adj.: nhd. aus Lehm bestehend, irden, tönern, von Lehm gefertigt, lehmig, Lehm...; lÐmich (1), leimich, mnd., Adj.: nhd. lehmig

lehmiger -- lehmiger Grund: leime 2 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Leim«, Lehm, lehmiger Grund, Ton (M.) (1)

lehmiger -- lehmiger Boden: lette, mhd., sw. M.: nhd. »Letten«, Lehm, lehmiger Boden, Lehmerde, Tonerde, toniger Mergel, Tonmergel

Lehmklickerbuch« (Spottwort für eine angebliche Quelle für katholischen Ritus): lÐmklickÏrebæk*, leimklickÏrebæk*, lÐmklickerbæk, mnd., N.: nhd. »Lehmklickerbuch« (Spottwort für eine angebliche Quelle für katholischen Ritus)

Lehmkloß«: lemenklæt, leimenklæt, mnd., M.: nhd. »Lehmkloß«, Erdenkloß; lÐmesklæt, leimesklæt, mnd., M.: nhd. »Lehmkloß«, Erdenkloß; lÐmklðt*, lÐmklðte, leimklðte, mnd., M.: nhd. »Lehmkloß«, Erdenkloß

Lehmkruste: ae. lõmrind, Lehmkruste: ae. lõmrind

Lehmlage: leimstrich, mhd., st. M.: nhd. Lehmlage

Lehmmauer -- rohe Lehmmauer: pælwant, polwant, pulwant, mnd., F.: nhd. rohe Lehmmauer, mit Lehm verputzte Mauer, mit Lehm bestrichene Mauer, Fundament?, Pfahlwand?

Lehmmeißel: lÐmbÐtel***, mnd., M.: nhd. Lehmmeißel, Meißel um Lehm zu schlagen, Stecheisen zum Lehmabbau

Lehmpfütze -- der aus der Lehmpfütze fährt: leimvüerÏre*, leimvüerer, mhd., st. M.: nhd. »Leimführer«, der aus der Lehmpfütze fährt

Lehmstange«: lÐmstõke*, leimstõke, lÐmstõken, mnd., M.: nhd. »Lehmstange«, Pfahl zum Halten des mit Lehm verstrichenen Flechtwerks

Lehmstein«: lÐmstÐn, leimstÐn, lÐmstein, leimstein, mnd., M.: nhd. »Lehmstein«, gelblicher Harnstein

Lehmstreicher: kleimÏre*, klÐmer, kleimer, mnd., M.: nhd. Lehmstreicher, Lehmarbeiter, Maurer der die Wände bzw. Fächer verstreicht, Maurer der den Putz anbringt

lehmt«: lÐmet***, mnd., Adj.: nhd. »lehmt«, aus Lehm gemacht

lehmverstrichenes -- Handwerker der ein lehmverstrichenes Dach herstellt: lÐmdeckÏre*, leimdeckÏre*, mnd., M.: nhd. Handwerker der ein lehmverstrichenes Dach herstellt; lÐmendeckÏre*, leimendeckÏre*, lÐmendecker, mnd., M.: nhd. Handwerker der ein lehmverstrichenes Dach herstellt

Lehmwand -- eine Lehmwand Machender: kleibÏre*, kleiber, mhd., st. M.: nhd. »Kleiber«, Kleibender, eine Lehmwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

Lehmwand -- Herstellen einer Lehmwand: dȫnekinge, donnekinge, mnd., F.: nhd. Tünchen, Abputz, Herstellen einer Lehmwand

Lehmwand -- Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist: wellerwant, mnd.?, F.: nhd. Lehmwand die aus Holzstäben bzw. Rohr bzw. Strohbüscheln die mit Lehm beschmiert bzw. getränkt sind gefertigt ist

Lehmwerker: kȫtelÏre*, kȫtelÐr, mnd., M.: nhd. Töpfer, Topfmacher, Tonwerker, Lehmwerker
Lehmwerker«: ahd. leimwurhto* 1, Lehmwerker«: ahd. leimwurhto* 1

Lehmziegel: kleimestÐn, klÐmestÐn, kleimestein, klemmestehen, mnd., N.: nhd. Lehmziegel

Lehnartikel«: lÐhenartÆkel*, lÐenartÆkel, mnd., M., N.: nhd. »Lehnartikel«, Auszug aus dem Register der Lehen

Lehnbank«: lÐhenbank*, lÐenbank, lehnbank, mnd., F.: nhd. »Lehnbank«, Leihhaus?

lehnbar: lÐhenhaft, mhd., Adj.: nhd. lehenhaft, lehnbar

Lehnbauernstelle: vÐstestõven, vÐststõven, mnd., M.: nhd. Lehnbauernstelle, Erbpachthof

Lehnbesitz -- von Fürsten vergebener Lehnbesitz: vörstenlÐhen*, vörstenlÐn, mnd., N.: nhd. von Fürsten vergebener Lehnbesitz, Fürstenlehen

Lehnbesitz: manlehen*, manlÐen, manlÐn, manlehn, manleyn, mnd., N.: nhd. Lehnbesitz, Recht am Lehnbesitz, Lehnsmannsgut; R.: Recht am Lehnbesitz: manlehen*, manlÐen, manlÐn, manlehn, manleyn, mnd., N.: nhd. Lehnbesitz, Recht am Lehnbesitz, Lehnsmannsgut

lehnbesitzende -- lehnbesitzende Ritterschaft: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

Lehnbesitzerin: lÐhenvrouwe 3 und häufiger?, lÐhenfrouwe*, mhd., st. F.: nhd. »Lehenfrau«, Lehnsherrin, Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts, Hausvermieterin, Lehnbesitzerin

Lehnbrief«: lÐhenbrÐf*, lÐenbrÐf, lehnbrÐf, mnd., M.: nhd. »Lehnbrief«, Urkunde über eine Verlehnung

Lehnbuch«: lÐhenbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Lehnbuch«, Lehnregister, Lehnrecht

Lehnbuch«: lÐhenbæk*, lÐenbæk, mnd., N.: nhd. »Lehnbuch«, Verzeichnis der Lehnurkunden

Lehndieb: lÐhendÐf*, lÐendÐf, mnd., M.: nhd. Lehndieb

Lehndienst: dÐnst, dÐnest, mnd., M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht

Lehndienst -- sich dem Lehndienst entziehend: hÐrenvlüchtich, mnd., Adj.: nhd. sich dem Herrendienst entziehend, sich dem Lehndienst entziehend, fahnenflüchtig

Lehndienst -- Lehndienst zu Ross ableisten: vorrosdÐnsten, vorrosdÆnsten, mnd., sw. V.: nhd. Lehndienst zu Ross ableisten, Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten

Lehndienste -- durch Lehndienste ableisten: vormannen, mnd., sw. V.: nhd. durch Lehndienste ableisten, des Lehnsmannes ledig werden (Bedeutung örtlich beschränkt [Hoyer UB. 1, 681]), überwältigen, übermannen, überwinden, sich ermannen

Lehnding«: lÐhendinc, mhd., st. N.: nhd. »Lehnding«, Lehngericht

Lehne -- Behang aus Stoff an der Lehne einer Sitzgelegenheit oder an einer Wand: rüggelõken, mnd., N.: nhd. »Rückenlaken«, Behang aus Stoff an der Lehne einer Sitzgelegenheit oder an einer Wand

Lehne -- einfache Bank ohne Lehne: sittebank, sittebenk, mnd., F.: nhd. Sitzbank, einfache Bank ohne Lehne

Lehne -- Sitz ohne Lehne: schÐmel (1), scemel, mnd., M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann; schemmel, mnd., M.: nhd. Schemel, Sitzbrett, Sitz ohne Lehne, niedriges Bänkchen, Querholz am Untergestell des Wagens, Vorrichtung am Blasebalg, Arbeitsgerät im Bergwerk, Absatz bei Erdarbeiten wenn die Erde nicht mehr mit einem Wurfe auf die Oberfläche gefördert werden kann

Lehne (F.) (1): germ. *hlaina-; *hlina, Lehne (F.) (1): germ. *hlaina-; *hlina

Lehne (F.) (1): ahd. lena 4; lina* 8; linaberga* 17, Lehne (F.) (1): ahd. lena 4; lina* 8; linaberga* 17

Lehne (F.) (1): an. brðŒr (2), Lehne (F.) (1): an. brðŒr (2)

Lehne (F.) (1): as. hlena 1; *hlina?, Lehne (F.) (1): as. hlena 1; *hlina?

Lehne -- Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient: kistenküssen, mnd., N.: nhd. Kissen das zum Sitzen auf der Truhe und als Lehne dient

Lehne (F.): lÐne, mnd., F.: nhd. Lehne (F.), Sitzlehne, Stütze, Geländer, Trockengerüst

Lehne (F.) (1): lene (2), mhd., st. F.: nhd. Lehne (F.) (1); lin (1), mhd., st. F.: nhd. Lehne (F.) (1), Fenster, Balkon, Galerie; line, lin, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lehne (F.) (1), Fenster mit herausgehendem Geländer, Balkon, Balken, Fensterbrüstung, Galerie

lehne«: lene (1), mhd., Adj.: nhd. »lehne«, weich

lehnen -- lehnen auf: leinen (1), mhd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), lehnen an, lehnen auf, sich auflehnen gegen, stützen auf, anwenden, anlehnen, sich anlehnen, sich lehnen, schmiegen

lehnen -- lehnen an: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; smücken (1), smucken, mhd., sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

lehnen (V.) (1): germ. *hlainjan; *hlinæn, lehnen (V.) (1): germ. *hlainjan; *hlinæn

lehnen (V.) (1): lÐnen, leinen, leenen, leyen, lȫnen, mnd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), anlehnen, gegenlehnen, stützen, niederlegen, sich stützen auf, sich berufen auf, sich fügen, sich anpassen
lehnen -- sich lehnen an: geleinen, mhd., sw. V.: nhd. sich lehnen an

lehnen (V.) (1): idg. *¨lei-, lehnen (V.) (1): idg. *¨lei-

lehnen (V.) (1): ae. gehieldan; gehlinian; hieldan; hlÚnan; hlinian; onhieldan; R.: dagegen lehnen: ae. wiþerhlinian, lehnen (V.) (1): ae. gehieldan; gehlinian; hieldan; hlÚnan; hlinian; onhieldan; R.: dagegen lehnen: ae. wiþerhlinian

lehnen -- lehnen auf: smücken (1), smucken, mhd., sw. V.: nhd. drücken in, zusammenziehen, an sich drücken, schmiegen, sich zusammenziehen, zusammenschmiegen, ducken, verstecken, entgegenbeugen, abrücken von, lehnen an, lehnen auf, stecken hinter, stecken in, drücken unter, rücken vor, sich ducken, kleiden, bekleiden, schmücken

lehnen (V.) (1): as. hlinæn* 1, lehnen (V.) (1): as. hlinæn* 1

lehnen (V.) (1): ahd. leinen* 5; linÐn* 22; R.: sich lehnen: ahd. gilinÐn* 2; leinen* 5; linÐn* 22, lehnen (V.) (1): ahd. leinen* 5; linÐn* 22; R.: sich lehnen: ahd. gilinÐn* 2; leinen* 5; linÐn* 22

lehnen -- lehnen an: leinen (1), mhd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), lehnen an, lehnen auf, sich auflehnen gegen, stützen auf, anwenden, anlehnen, sich anlehnen, sich lehnen, schmiegen

lehnen -- sich lehnen: leinen (1), mhd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), lehnen an, lehnen auf, sich auflehnen gegen, stützen auf, anwenden, anlehnen, sich anlehnen, sich lehnen, schmiegen; lenen (1), linen, mhd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), sich stützen, sich anlehnen, sich lehnen, aufstützen, stützen an, stützen auf, stützen in

lehnen (V.) (1): leinen (1), mhd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), lehnen an, lehnen auf, sich auflehnen gegen, stützen auf, anwenden, anlehnen, sich anlehnen, sich lehnen, schmiegen; lenen (1), linen, mhd., sw. V.: nhd. lehnen (V.) (1), sich stützen, sich anlehnen, sich lehnen, aufstützen, stützen an, stützen auf, stützen in

Lehnen (N.): lenen (2), mhd., st. N.: nhd. Lehnen (N.)

lehnen«: lÐhenen (1), lÐnen, mhd., sw. V.: nhd. »lehnen«, leihen, belehnen, entlehnen

Lehner«: lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, mhd., st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut

Lehnerbe«: lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber; lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

Lehnerbschaft: afries. lênerfskip 1, Lehnerbschaft: afries. lênerfskip 1

Lehnerteilung: vorlÐninge, vorlÐeninge, mnd., F.: nhd. Verleihung, Belehnung, Lehnerteilung, Gerechtigkeit, Gewährung

lehngeeignet: lÐhenbÏre, mhd., Adj.: nhd. »lehenbar«, lehngeeignet, lehensfähig, einer Belehnung fähig

Lehngeld«: lÐhengelt, mhd., st. N.: nhd. »Lehngeld«, Lehnzins, Lehen, Lehnsgut

Lehngericht: lÐhendinc, mhd., st. N.: nhd. »Lehnding«, Lehngericht

Lehngericht: lÐhendach*, lÐendach, lÐndach, mnd., M.: nhd. »Lehntag«, Lehngericht, fürstliches Gericht (N.) (1) das über Lehnsachen entscheidet; lÐhendinc*, lÐendinc, lÐndink, lehnedinc, mnd., N.: nhd. Lehngericht

Lehngut: lÐhenguot, mhd., st. N.: nhd. Lehngut, Lehen; mansguot 2, mhd., st. N.: nhd. »Mannesgut«, Manngut, Lehen, Lehngut

Lehngut: sezlÐhen*, sezlehen, mhd., st. N.: nhd. Sesslehen, verliehenes Gut mit Ansässigkeitspflicht des Empfängers, Lehngut

Lehngut: afries. lêngæd 3, Lehngut: afries. lêngæd 3

Lehngut -- etwas als Lehngut aufgeben: abeleiten, ableiten, abe leiten, mhd., sw. V.: nhd. »ableiten«, etwas als Lehngut aufgeben, abwehren, ablenken, abführen, eindämmen, von der Klage abhalten, beiseite nehmen

Lehngut -- das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt: gewantval, gevantval, gewantfal*, gevantfal*, mhd., st. M.: nhd. »Gewandfall«, das beste Kleid das bei einer Veränderung in einem Lehngut dem Herrn zukommt

Lehngut -- Abtreten von einem Lehngut: abeleite, ableite, mhd., st. F.: nhd. »Ableite«, Leiten auf eine falsche Spur, Ablenkung, Irreführung, Verstellung, Abtreten von einem Lehngut, Besitzabtreten, Gebühr, die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr

Lehngut: mangæt, mangðt, mannegæt, mnd., N.: nhd. »Manngut«, Lehngut, Lehnrecht, vergebenes Gut des freien Mannes; R.: Einkunft aus verpachtetem Lehngut: lÐhenpacht*, lÐenpacht, lÐnpacht, mnd., F.: nhd. Einkunft aus verpachtetem Lehngut; R.: Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincknecht, præpstdincknecht, probstingknecht, mnd., M.: nhd. Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; R.: Lehngut betreffend: lÐhengædich*, lÐeng¦dich, lÐng¦dich, mnd., Adj.: nhd. Lehngut betreffend

Lehngut -- Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt: ervesÐdel, erfsÐdel, mnd., M.: nhd. Erblehnmann der auf einem erblichen Lehngut oder zinspflichtigem Erbe sitzt

Lehngut: veste (5), feste*, vÐste, vehste, mnd., F.: nhd. Lehngut, Pachtgut auf Lebenszet, Erbpachtgut, Erbpachtacker, Pachtgeld; vÁstinge, mnd., F.: nhd. Lehngut, Pachtgut auf Lebenszeit, Erbpachtgut

Lehngut«: lÐhengæt*, leheng¦t, lehng¦t, leyng¦t, lÐeng¦t, lÐngðt, mnd., N.: nhd. »Lehngut«, Lehen, nach Lehnsrecht vergebenes Gut, geliehene Sache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lehngutbesitzer: lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, mhd., st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut

Lehngüter -- Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinclant, præpstdinclant, probstinglant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingeslant*, prȫpstdincslant, pröbstingslant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Bezirks kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincmanlant, præpstdincmanlant, probstingmanlant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingesgæt*, præpstdincsgæt, probstingsgæt, prævestdincsgðt, mnd., N.: nhd. Gut das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincknecht, præpstdincknecht, probstingknecht, mnd., M.: nhd. Knecht bzw. Arbeiter auf einem Lehngut in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinckint, mnd., N.: nhd. Angehöriger, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingeskint*, præpstdincskint, probstingskint, mnd., N.: nhd. Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Rechtssatzung in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgerechtichhÐt*, prævestdincgerechtigkÐt, prævestdincgerechtigkeit, præpstdincgerechtigkÐt, probstinggerechtigkÐt, mnd., F.: nhd. Rechtssatzung in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Lehensnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincman, præpstdincman, probstingman, prÐbstdincman, prebstingman, mnd., M.: nhd. Lehensnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Lehnsnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestÆeman, præpstÆeman, probstieman, mnd., M.: nhd. »Propsteimann«, Lehnsnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgæt, prævestdincgðt, mnd., N.: nhd. »Propstdinggut«, Eigentum das zu einem Lehen in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter gehört die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingeskint*, præpstdincskint, probstingskint, mnd., N.: nhd. Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinc, præpstdinc, probsting, prÐbstdinc, prebsting, mnd., N.: nhd. »Propstding«, Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdincgerichte, præpstdincgerichte, probstinggerichte, mnd., N.: nhd. Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgerichte*, præpstdincsgerichte, probstingsgerichte, mnd., N.: nhd. Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincgerichtesdach*, prævestdincgerichtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingesgerichtesdach*, præpstdincsgerichtsdach, probstingsgerichtsdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstermin in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngüter -- Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinc, præpstdinc, probsting, prÐbstdinc, prebsting, mnd., N.: nhd. »Propstding«, Gebiet bzw. Gerichtsbezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Gericht in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehngutes -- Hauptgebäude eines Lehngutes: prÆncipõlhðs, prÆncipõlhuiß, mnd., N.: nhd. »Prinzipalhaus«, Hauptgebäude eines Anwesens, Hauptgebäude eines Lehngutes

Lehngutes -- Acker auf den der Bebauer eines Lehngutes besondere Rechte hat: vorelant*, vorlant, forelant*, mhd., st. N.: nhd. »Vorland«, Acker auf den der Bebauer eines Lehngutes besondere Rechte hat

Lehngutes -- Antrittsgeld bei Übernahme eines Lehngutes: vÐstegelt, mnd., N.: nhd. Antrittsgeld bei Übernahme eines Lehngutes, Pachtgeld

Lehngutinhaber: sezman, mhd., st. M.: nhd. Einwohner, Lehngutinhaber, Inhaber eines Sesslehens

Lehnguts -- Haupthof eines Lehnguts: prÆncipõlhof, mnd., M.: nhd. »Prinzipalhof«, Haupthof eines Lehnguts

Lehnherrn -- Bewirtung des Lehnherrn: kunreiz, mhd., st. M.: nhd. Pflege, Bewirtung des Lehnherrn, Herrenschmaus, Pferdefütterung, Fütterung, Pferdepflege

Lehnherrn -- Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes: hantgewin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Lehnherrn -- Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs: hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Lehnherrn -- Recht des Lehnherrn an einem Lehen: lÐhenschaft, mhd., st. F.: nhd. Belehnung, Lehen, Recht des Lehnherrn an einem Lehen, Rechte des Lehnmanns, Rechtsform des Lehens

Lehnhof« (Bezeichnung eines Hofes): lÐhenhof*, lÐenhof, lÐnhof, mnd., M.: nhd. »Lehnhof« (Bezeichnung eines Hofes)

Lehnhofes -- Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers: hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Lehnhofes -- Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes: hantgewin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Lehnhofs -- Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs: hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Lehnhofs -- Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs: hantgewin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs; hantwin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofes auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Trägers, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofs, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Lehnhofs -- Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen: hantgewin, mnd., N.: nhd. Handgewinn, Empfang des Erbes aus der Hand des Richters, Übertragung des Lehnhofs auf den Rechtsnachfolger beim Tode des Hörigen, Zustimmung des Lehnherrn zur Nachfolge des Lehnhofes, Zahlung für die Übertragung des Lehnhofs

Lehnhofstätte«: lÐhenhofstÐde, lÐenhofstÐde, lÐnhofstÐde, mnd., F.: nhd. »Lehnhofstätte«, verlehnte Bauernstelle

Lehnkorn«: afries. lênkorn 1, Lehnkorn«: afries. lênkorn 1

Lehnland: vÐstelant, vÐstlant, mnd., N.: nhd. Lehnland, Land in fester Pacht, Erbpacht

Lehnmann: gehülde, mnd., M.: nhd. Dienstmann, Lehnmann

Lehnmanns -- Rechte des Lehnmanns: lÐhenschaft, mhd., st. F.: nhd. Belehnung, Lehen, Recht des Lehnherrn an einem Lehen, Rechte des Lehnmanns, Rechtsform des Lehens

Lehnpfennig«: afries. lênpanning 3, Lehnpfennig«: afries. lênpanning 3

Lehnrecht: afries. lênriucht 1, Lehnrecht: afries. lênriucht 1

Lehnrecht: lÐhenesrecht*, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; lÐhenrecht*, lÐenrecht, lehnrecht, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; mangæt, mangðt, mannegæt, mnd., N.: nhd. »Manngut«, Lehngut, Lehnrecht, vergebenes Gut des freien Mannes; meierrecht, meyerrecht, mnd., N.: nhd. Meierrecht, Lehnrecht; R.: Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Lehnrecht: lÐhenbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Lehnbuch«, Lehnregister, Lehnrecht; lÐhensreht 27, mhd., st. N.: nhd. Lehnrecht, Lehensrecht, Lehen betreffende rechtliche Regelungen, Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen

Lehnrecht -- Lehnrecht des Schwabenspiegels: keiserlÐhenrecht*, keiserlÐenrecht*, keyserlÐnrecht, keyserlÐenrecht, mnd., N.: nhd. kaiserliches Lehnrecht, Lehnrecht des Schwabenspiegels

Lehnrecht: rehtlÐhen, mhd., st. N.: nhd. rechtmäßiges Lehen, für ein rechtmäßiges Lehen gültiges Recht, Lehnrecht

Lehnrecht -- kaiserliches Lehnrecht: keiserlÐhenrecht*, keiserlÐenrecht*, keyserlÐnrecht, keyserlÐenrecht, mnd., N.: nhd. kaiserliches Lehnrecht, Lehnrecht des Schwabenspiegels

lehnrechtliche -- lehnrechtliche Gliederung: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

lehnrechtlichen -- Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände: hereschilt*, herschilt, mhd., st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild

Lehnrechtsordnung -- im Landgebiet geltende Lehnrechtsordnung: riddÏrerecht*, ritterrecht, mnd., N.: nhd. »Ritterrecht«, für den Ritterstand geltendes Recht, im Landgebiet geltende Lehnrechtsordnung

Lehnrechtsverleiher: lÐhenschaftÏre*, lÐhenschafter, mhd., st. M.: nhd. Lehnrechtsverleiher

Lehnregister: lÐhenbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Lehnbuch«, Lehnregister, Lehnrecht

Lehnsabgabe: lÐhenpenninc*, lÐenpenninc, lÐnpenninc, leinpenninc, mnd., M.: nhd. Einkunft aus Lehnsgut, Lehnsabgabe

Lehnsache«: lÐhensõke*, lÐensõke, lÐnsõke, mnd., F.: nhd. »Lehnsache«, gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit

Lehnsanfall: aneval*, anval, anevel, anvel, anefal*, anfal*, anefel*, anfel*, mhd., st. M., st. N.: nhd. Eigenschaft, Erbe (N.), Anfall, Abgabe des Erben bei Besitzübernahme, Zutritt, Überfall, Zusatz, Beigabe, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben, Ausgabe, Versuchung

Lehnsanfall: überval, überfal*, mhd., st. M.: nhd. »Überfall«, das über den Zaun auf fremden Grund Fallende, Anfall, Zutritt, feindlicher Überfall, Anfallendes, Hinzukommendes, Beigabe, Anfall eines Gutes durch Erbschaft, Lehnsanfall, Nachfolgerecht, Erbschaft, Abgabe des Erben für Verleihung des Hofes, vorfallende Ausgabe, unvorhergesehene Ausgabe, über den Mantel fallender Kragen, Überwurf, Kehldeckel

Lehnsangelegenheit -- gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit: lÐhensõke*, lÐensõke, lÐnsõke, mnd., F.: nhd. »Lehnsache«, gerichtlich zu klärende Lehnsangelegenheit

Lehnsangelegenheiten -- vom Lehnsherrn eingesetzter Richter über Lehnsangelegenheiten: lÐhenrichtÏre*, lÐenrichter, lÐnrichter, mnd., M.: nhd. vom Lehnsherrn eingesetzter Richter über Lehnsangelegenheiten

Lehnsanrecht: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben; lÐhenwõrschop*, lÐenwõrschop, lÐnwõrschop, lehnwõrschop, lÐeenwõreschop, lÐnwÐrschop, lÐnwarschup, mnd., F.: nhd. Lehnsbesitzsicherung, Lehnsanrecht, Verleihung des Lehens, Übertragung des Lehens

Lehnsanwärter -- zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Lehnsbesitzsicherung: lÐhenwõrschop*, lÐenwõrschop, lÐnwõrschop, lehnwõrschop, lÐeenwõreschop, lÐnwÐrschop, lÐnwarschup, mnd., F.: nhd. Lehnsbesitzsicherung, Lehnsanrecht, Verleihung des Lehens, Übertragung des Lehens

Lehnsbezirk: palandesgrÐveschop, mnd., F.: nhd. Pfalzgrafschaft, Lehnsbezirk, Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Lehnsdienst: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Lehnsdienst: dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit

Lehnsdienst: mandÐnst, mandÐnest, mnd., M., N.: nhd. »Manndienst«, Lehnsdienst, aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde

Lehnseid: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung; R.: den Lehnseid leisten: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Lehnseid: hülde, hulde, holde, mnd., F.: nhd. Zuneigung, Geneigtheit, Wohlwollen, Gruß des Höhergestellten, Gnade, Treuepflicht, Treueeid des Untergebenen, Lehnseid, Huldigung, Huldigungseid; hultschop, mnd., F.: nhd. »Huldschaft«, Lehnseid, Treueid; R.: Reliquienbehälter über dem der Lehnseid geleistet wird: hüldeschrÐn, hüldeschrein, mnd., M.: nhd. Reliquienbehälter über dem der Lehnseid geleistet wird

Lehnseid: læve (4), lave, mnd., M.: nhd. Versprechen, rechtsverbindliches Gelöbnis, eidliche Versicherung, Treuegelöbnis, Handtreue, Gutsagen, Eid, Lehnseid

Lehnseinkünfte -- Abrechnung über die Lehnseinkünfte: lÐhenrÐkinge*, lÐenrÐkinge, lÐnrÐkinge, mnd., F.: nhd. Abrechnung über die Lehnseinkünfte

Lehnsempfängers -- Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben

Lehnserbe: lÐheneserve*, lÐenserve, lÐeneserve, lehenserve, lehnserve, mnd., M.: nhd. Lehnserbe, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehen Berechtigter; R.: Lehnserbe von männlicher Seite: manervelÐhen*, manervelÐen, mnd., N.: nhd. Lehnserbe von männlicher Seite

Lehnserbe: lÐhenerbe (2), mhd., sw. M.: nhd. Lehnserbe, Erbberechtigter

Lehnsfähigkeit -- passive Lehnsfähigkeit Besitzender: einschiltrittÏre* 1, einschiltritter*, einschiltrÆter, mhd., st. M.: nhd. »Einschildritter«, niedrigster Ritter, Inhaber des letzten Heerschildes, passive Lehnsfähigkeit Besitzender

Lehnsfähigkeit -- volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

Lehnsfähigkeit -- Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie: hereschilt*, herschilt, mhd., st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild

Lehnsfähigkeit: lÐhenreht, mhd., st. N.: nhd. »Lehenrecht«, Lehnsrecht, Lehnsfähigkeit, Recht Lehen zu besitzen

Lehnsfolge: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Lehnsfolge: volge, folge*, mhd., st. F.: nhd. Folge, Gefolge, Begleitung, Aufgebot, Herresfolge, Lehnsfolge, Verfolgung, Nachfolge, Befolgung, Beistimmung, Zustimmung, Anerkennung, rechtliche Beistimmung zur Urteilsfassung, rechtliche Abstimmung zur Urteilsfassung, Gehorsam

Lehnsgeberin: lÐhenvrouwe*, lÐenvrouwe, lÐenvrûwe, lÐnvrouwe, lehnvrouwe, mnd., F.: nhd. Lehnsgeberin, Lehnsherrin

Lehnsgericht: manrecht, manricht, mnd., N.: nhd. Dienstmannenrecht, Lehnsrecht, Verpflichtung des Lehnsmannes, Mannengericht, Vasallengericht, Lehnsgericht, Vasalleneid?

Lehnsgerichtes -- Sitzung des Lehnsgerichtes: mandach, mnd., M.: nhd. Mannentag, Sitzung des Lehnsgerichtes, vom Landesherren angesetzter Gerichtstag für alle Vasallen

Lehnsgewere: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben

Lehnsgut -- als Lehnsgut: lÐhenlÆken*, lÐenlÆken, lÐnlÆken, leynlÆken, mnd., Adv.: nhd. als Lehnsgut?, nach Lehnsrecht?

Lehnsgut -- Ackerstück als Lehnsgut: lÐhenstücke*, lÐenstücke, lÐnstücke, lehenstücke, mnd., N.: nhd. Ackerstück als Lehnsgut

Lehnsgut -- Einkunft aus Lehnsgut: lÐhenpenninc*, lÐenpenninc, lÐnpenninc, leinpenninc, mnd., M.: nhd. Einkunft aus Lehnsgut, Lehnsabgabe

Lehnsgut: afries. lêngæd 3, Lehnsgut: afries. lêngæd 3

Lehnsgut: stǖreshafne, styreshaffne, mnd., N.: nhd. Land, Lehnsgut

Lehnsgut: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel; lÐhengelt, mhd., st. N.: nhd. »Lehngeld«, Lehnzins, Lehen, Lehnsgut

Lehnsgut: ahd. lÐhanguot* 1, Lehnsgut: ahd. lÐhanguot* 1

Lehnsguts -- Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts: lÐhenhÐrre*, lÐhenherre, mhd., sw. M.: nhd. »Lehenherr«, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts

Lehnshand: hant (1), mnd., F.: nhd. Hand, Glied, schwörende Hand, Lehnshand, Mensch, Besitzer, schaffende Hand, Handfertigkeit, Handschrift, Unterschrift, Zeiger, Uhrzeiger

Lehnsherr: burchÐrre*, burcherre, mhd., sw. M.: nhd. Burgherr, Grundherr von Burgrechtsgrundstücken, Lehnsherr, Eunuch; erbehÐrre*, erbeherr, erbeherre, mhd., sw. M.: nhd. Erbherr, angestammter Herr, Lehnsherr, Grundherr

Lehnsherr: hÐrre, herre, herr, hÐr, her, heire, er, mhd., sw. M.: nhd. Herr, Inhaber von Gewalt und Herrschaft, Gebieter, Patron, Geistlicher, Schutzheiliger, vornehmer Vasall, Dienstmann, Adeliger, Schirmherr gegen Unrecht, Adliger, Herrscher, Fürst, Ritter, Landesherr, Lehnsherr, Dienstherr, Grundherr, Gemahl

Lehnsherr: ledeghere, leddichhere?, mnd.?, M.: nhd. Lehnsherr; lÐhenÏre*, lÐhener, lÐener, mnd., M.: nhd. Verleiher, Lehnsherr, Vergeber von Pfründen; lÐhenhÐre, lÐenhÐre, lÐnhÐre, leynhÐre, lienhÐre, mnd., M.: nhd. Lehnsherr, Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, Vergeber einer geistlichen Pfründe, Patron; ȫverhÐrschop, æverhÐrschop, mnd., F.: nhd. »Oberherrschaft«, Obrigkeit, Lehnsherr, Dienstherr; R.: fürstlicher Lehnsherr: lÐhenvörste*, lÐenvörste, lÐnvörste, mnd., M.: nhd. fürstlicher Lehnsherr

Lehnsherr: gæthÐre, gðthÐre, mnd., M.: nhd. Grundherr, Lehnsherr, Besitzer des Gutes, Gutsherr, Besitzer von Sülzgut, Pfannenbesitzer; R.: Anerkenntnis als Lehnsherr: hülden (2), mnd., N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; R.: Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm: gehÐrwÐde, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Ausrüstung des Kriegers die der Lehnsherr hergab und beim Tod desselben zurücknahm, Ausrüstung die beim Tod des Vaters der älteste Sohn beanspruchte; R.: unmündiger Lehnsherr: junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, mnd., M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe; R.: vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält: hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Lehnsherr: lÐhenhant, mhd., st. F.: nhd. »Lehenhand«, Lehnsherr; lÐhenhÐrre*, lÐhenherre, mhd., sw. M.: nhd. »Lehenherr«, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Lehnsguts; lÐhenshÐrre* 5, lÐhensherre, mhd., sw. M.: nhd. Lehensherr, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Leihgutes; oberhÐrre, oberherre, mhd., sw. M.: nhd. Oberherr, Lehnsherr

Lehnsherr: borchhÐre, borchhere, borchherre, mnd., M.: nhd. Burgherr, Vorsteher des Burgamtes, Lehnsherr; ervehÐre, erfhÐre, arvehÐre, mnd., M.: nhd. Erbherr, angestammter Herr, Lehnsherr, Grundherr, Herr eines freien Erbguts, erblich belehnter Herr

Lehnsherr: ahd. lÐhanhÐriro* 1, Lehnsherr: ahd. lÐhanhÐriro* 1

Lehnsherren -- an den Lehnsherren zurückfallen: vorvallen (1), mnd., st. V.: nhd. verfallen (V.), einfallen, allmählich einstürzen, baufällig werden, unwegsam werden, umstürzen, niederfallen, völlig fallen, stürzen, zusammenfallen, einstürzen, in Verfall geraten, in Abnahme geraten, verkommen, entfallen, sterben, in Brüche verfallen (V.), in Buße verfallen (V.), Gut verfallen (V.), durch Todesfall erledigt werden, sterben, aussterben, anfallen (besonders vom Erbe), durch Erbschaft anheimfallen, heimfallen, zurückfallen (an den Lehnsherrn oder die Stadt), an den Lehnsherren zurückfallen, fällig werden (Abgaben), rechtlichen Anspruch auf etwas verlieren, einer Sache verlustig gehen

Lehnsherren -- dem Lehnsherren jährlich zu stellendes Pferd: lÐhenpÐrt*, lÐenpÐrt, lÐnpÐrt, lehnpÐrt, leynpÐrt, mnd., N.: nhd. dem Lehnsherren jährlich zu stellendes Pferd

Lehnsherren -- Überweisung an einen anderen Lehnsherren: vorwÆsen* (2), vorwÆsent, mnd., N.: nhd. Verweisung, Anweisung, Zuweisung, Überweisung an einen anderen Lehnsherren

Lehnsherren -- symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherren zu leisten hat: stÐgerÐp, stÐgereip, stÐgereyp, stÐgerÆp, stÐgeripf, mnd., M.: nhd. »Stegreep«, Stegreif, Steigbügel, Steigring, symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherren zu leisten hat

Lehnsherren -- Weisung an einen anderen Lehnsherren: vorwÆsinge, mnd., F.: nhd. Anweisung, Zuweisung, Überweisung, Verweisung, Abtretung, Zession, Ausweis, Nachweis, Vertreibung, Verschreibung, Weisung an einen anderen Lehnsherren, Verstoßung, Verbannung

Lehnsherren -- Bewirtung der Lehnsherren: konreide, konreit, mnd.?, F.?: nhd. Pflege, Bewirtung der Lehnsherren

Lehnsherrenschaft -- auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot: hÐrschilt, herschilt, hÐreschilt*, mnd., M., N.: nhd. Heerschild, volle Lehnsfähigkeit die nur der ritterbürtige Mann besitzt, Zeichen des Adels, Adelswürde, Ritterwürde, Fähigkeit zur vollen kriegerischen Ehre, lehnrechtliche Gliederung, Standesabstufung, Stufe der Lehnsordnung (Bedeutung örtlich beschränkt), lehnbesitzende Ritterschaft, Heergefolge, Kriegszug, auf die Lehnsherrenschaft gegründetes Recht zum Kriegsaufgebot, Kriegsaufgebot, Kriegszug, Heeresmacht, Feldzug

Lehnsherrin: lÐhenvrouwe 3 und häufiger?, lÐhenfrouwe*, mhd., st. F.: nhd. »Lehenfrau«, Lehnsherrin, Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts, Hausvermieterin, Lehnbesitzerin

Lehnsherrin -- Lehnsherrin eines Weinbergs: bercvrouwe, mhd., sw. F.: nhd. »Bergfrau«, Lehnsherrin eines Weinbergs

Lehnsherrin: hovevrouwe, hofefrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Hoffrau«, Hofherrin, Lehnsherrin, Mieterin

Lehnsherrin: lÐhenvrouwe*, lÐenvrouwe, lÐenvrûwe, lÐnvrouwe, lehnvrouwe, mnd., F.: nhd. Lehnsgeberin, Lehnsherrin

lehnsherrliches -- lehnsherrliches Recht: hÐrenrecht, mnd., N.: nhd. landesherrliches Recht, lehnsherrliches Recht

Lehnsherrlichkeit: ȫverhÐrhÐt*, overhÐrheit, mnd.?, F.: nhd. Lehnsherrlichkeit

Lehnsherrn -- Dienstpflicht gegenüber dem Lehnsherrn oder Landesherrn: hÐrendÐnst, mnd., M.: nhd. Herrendienst, Dienstpflicht gegenüber dem Lehnsherrn oder Landesherrn, Frondienst

Lehnsherrn -- einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender: inwÆsÏre*, inwÆser, inwiser, mnd., M.: nhd. Einweiser, einen Belehnten im Auftrag des Lehnsherrn in ein Lehen Einweisender, zur Einführung in ein Lehen Beauftragter, zur Einführung in ein Gut oder in ein Amt Beauftragter

Lehnsherrn -- Abgabe die bei Übergang des Besitzes in eine andere Hand an den Lehnsherrn gezahlt wird: gewerf (1), mnd., N.: nhd. Abgabe, Zahlung bei Grundstückserwerb, Steuer (F.), Abgabe die bei Übergang des Besitzes in eine andere Hand an den Lehnsherrn gezahlt wird

Lehnsherrn -- als Lehnsherrn anerkennen: hülden (1), hulden, mnd., sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lehnsherrn -- Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen: upsenden, mnd.?, sw. V.: nhd. »aufsenden«, hinaufsenden, hinsenden, verzichten, Lehen dem Lehnsherrn wieder zur Verfügung stellen

Lehnsherrn -- betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Lehnsherrn -- Recht des Lehnsherrn: hÐrlichÐt, hÐrlicheit, heerlicheit, heirlicheit, mnd., F.: nhd. Herrschaft, Herrsein, rechtliche Macht, Herrenstellung, Regierung, Herrschaftsrecht, Hoheitsrecht, Recht des Landesherrn, Recht des Lehnsherrn, Recht des Eigentümers, Besitzrecht, Gewalt, Obrigkeit, Gutsherrschaft, Herrschaftsbezirk, Herrlichkeit, Pracht, Feierlichkeit, Freude, Fröhlichkeit, Lustbarkeit

Lehnsherrn -- unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale: hðsgenæt, hðsgenoit, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsgenæte, hðsgenote, hðsgenõte, huisgenæte, huysgenæte, mnd., M.: nhd. »Hausgenosse«, Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt); hðsnæte, mnd., M.: nhd. Mitwohnender, Mitvasall, unter dem gleichen Lehnsherrn stehender Ministeriale, Mitglied einer Hofgemeinschaft, Mitglied einer Hausgemeinschaft, Mitbewohner, Untermieter, Mitchrist, Christ, einem Hofe pflichtiger Dienstmann der eigene Gerichtsbarkeit hat (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lehnsherrn -- zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen: vluchtsale, vluchtsal, mnd., F.: nhd. Flucht (F.) (1) des Schuldners, betrügerische Vergabung von Gut um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung von Lehen um dieses dem Zugriff des Gläubigers oder Heimfall an den Lehnsherrn zu entziehen, zeitweilige Weiterverleihung des Lehens um dieses dem Anfall an den Lehnsanwärter zu entziehen

Lehnsherrn -- Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Lehnsherrn -- Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen: lÐhensreht 27, mhd., st. N.: nhd. Lehnrecht, Lehensrecht, Lehen betreffende rechtliche Regelungen, Recht des Lehnsherrn ein Gut zu verleihen

Lehnsherrn -- Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt: sunnenlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Sonnenlehen«, Lehen über dem man keinen Lehnsherrn als die Sonne anerkennt

Lehnsherrn -- Angefälle des Lehnsherrn: anevelle, anefelle*, mhd., st. N.: nhd. Angefälle des Lehnsherrn, dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen

Lehnsherrn -- Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Lehnsherrn -- dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen: anevelle, anefelle*, mhd., st. N.: nhd. Angefälle des Lehnsherrn, dem Lehnsherrn zufallende Nutzung aus einem vorübergehend freien Lehen

Lehnsherrn -- vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält: hÐrwÐde, heerwÐde, heyrwÐde, hirwÐde, heherwÐde, hÐrewÐde, herrewÐde, hÐrweide, hÐrweyde, hÐrwÐge, hÐrwõde, hÐrwedde, hÐrwette, hÐrwatte, mnd., N.: nhd. »Heergewäte«, Kriegsgerät des Mannes, vom Lehnsherrn verliehene Ausrüstung des Kriegers wobei der Lehnsherr ein Anrecht darauf behält, Ausrüstung die beim Tode des Vaters der älteste Sohn beanspruchte

Lehnsherrn -- vom Lehnsherrn eingesetzter Richter über Lehnsangelegenheiten: lÐhenrichtÏre*, lÐenrichter, lÐnrichter, mnd., M.: nhd. vom Lehnsherrn eingesetzter Richter über Lehnsangelegenheiten

Lehnsherrn -- dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters: riddÏredÐnst*, ridderdÐnst, ridderedenst, mnd., M.: nhd. »Ritterdienst«, Kriegsdienst als Pflicht bzw. Beschäftigung des Ritters, dem Grundherrn bzw. Lehnsherrn geschuldete Dienstpflicht des Ritters

Lehnsherrn -- Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist: hantlÐhen*, hantlÐn, hantlÐen, mnd., N.: nhd. Lehen das unmittelbar vom Lehnsherrn empfangen ist und kein Erblehen ist, Lehen zu einer Hand ohne Erbrecht

Lehnsherrn -- Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Lehnsherrschaft: hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge; hÐrschop (1), herschop, herschap, herschup, herschop, herschopt, herschupt, mnd., F., N.: nhd. Herrschaft, Herrscheramt, Herrscherwürde, Königtum, Herrenrang, Herrenstand, Herrschergewalt, fürstliche Herrschaft, Lehnsherrschaft, Regierung, Macht, Inhaber der Herrschaftsgewalt, Herrscher, Oberherr, Landesherr, Herrscherhaus, Oberherrlichkeit, Oberaufsicht, Lehnsherrschaft, Herrenleute, Heer von Rittern, territoriales Gebiet, Herrlichkeit, Pracht, Herrschaftsbereich, Gebiet eines Herrschers, Gebiet eines Herrn, Fürstentum, Herrlichkeit, Pracht, Fülle, Menge

Lehnshierarchie -- Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie: hereschilt*, herschilt, mhd., st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild

Lehnshöfen -- Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebietes an den geistlichen Grundherrn: stattÐgede, mnd., F.: nhd. »Stadtzehnt«, Zehnt aus Lehnshöfen oder Häusern innerhalb des Stadtgebietes an den geistlichen Grundherrn

Lehnshoheit -- in Lehnshoheit geben: hülden (1), hulden, mnd., sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lehnshuldigung: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Lehnsinhaber -- erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber: lÐhenervegenõme*, lÐhenerfgenõme*, lÐenerfgenõme, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigten, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber; lÐhenerve*, lÐenerve, lehnerve, mnd., M.: nhd. »Lehnerbe«, zur erblichen Übernahme eines erledigten Lehens Berechtigter, erblich zur Weiterverleihung erledigten Lehens berechtigter Lehnsinhaber

Lehnsinhaber -- treuhändischer Lehnsinhaber: lÐhentragÏre*, lÐhentrager, lÐhentreger, mhd., st. M.: nhd. »Lehenträger«, Belehnter, treuhändischer Lehnsinhaber

Lehnsleute -- Lehnsleute eines Klosters: klæstereslǖde*, klæsterslǖde, mnd., Pl.: nhd. Klostergeistliche, Ordensgeistliche, Lehnsleute eines Klosters, Hörige eines Klosters, Hörige eines Klosterhofs; klæsterlǖde, mnd., Pl.: nhd. Klostergeistliche, Ordensgeistliche, Lehnsleute eines Klosters, Hörige eines Klosters, Hörige eines Klosterhofs

Lehnsleute: lÐhenliute 13 und häufiger?, mhd., M. Pl.: nhd. »Lehenleute«, Lehnsleute, Empfänger von Lehen oder Leihgut

Lehnsleute: lÐhenlǖde*, lÐenlǖde, lÐnlǖde, mnd., Pl.: nhd. Lehnsleute; lǖde (1), luede, luide, lðde*, mnd., Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen
Lehnsleuten -- das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot: stichtenæte, stichtenõte, stiftenæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtesgenæte, stiftesgenæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot; stichtesnæte, stichtesnõte, stiftesnæte*, mnd., M.: nhd. »Stiftgenosse«, Ministeriale des Stiftes (N.), rittermäßige Lehnsleute eines Stiftes (N.), das unter der Führung von rittermäßigen Lehnsleuten stehende kriegerische Aufgebot

Lehnsleuten -- Besetzung mit Lehnsleuten: besetzen (2) 1, mhd., st. N.: nhd. »Besetzen«, Besetzung, Besetzung mit Pächtern, Besetzung mit Lehnsleuten, Verlehnung

Lehnsman -- persönlich freier Lehnsman: leddichman, lÐdichman, mnd., M.: nhd. freier Vasall der dem Herrn zu Kriegsdienst und Beistand verpflichtet ist, persönlich freier Lehnsman

Lehnsmann: lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan; lÐhenjunchÐre*, lÐenjunker, lÐnjunker, mnd., M.: nhd. »Lehenjunker«, Lehnsmann; lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan; man (1), mnd., M.: nhd. Mensch, Mann, Ehemann, Mensch, Erwachsener, streitbarer Mann, Arbeitsmann, Kriegsmann, Schiffsmann, Gestalt eines Mannes, rechtliche Person des Mannes, Lehnsmann, Ministeriale, Rechtsverpflichteter, Geschlechtsangehöriger, Männchen beim Tier (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lehnsmann: hegÏre*, heger, mhd., st. M.: nhd. Heger, Hüter, Gehegeaufseher, Lehnsmann

Lehnsmann: vÐsteman, vesteman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Erbpächter; R.: ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen: ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen; ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

Lehnsmann -- erblicher Lehnsmann: erveman, erfman, mnd., M.: nhd. Erbmann, erblicher Dienstmann, zum Erbgut gehöriger Eigenmann, höriger Bauer (M.) (1), erblicher Lehnsmann, Besitzer eines Erbes (N.), freier Hofbesitzer

Lehnsmann: lantman, mhd., st. M.: nhd. »Landmann«, Landsmann, Landsmann einer Schweizer Landsgemeinde, im gleichen Lande Beheimateter, Landbewohner, Bauer (M.) (1), Hintersasse, Nachbar, zu einem Landgerichte bestellter adeliger Schöffe oder Beisitzer, Lehnsmann, Angehöriger des niederen Adels; lÐhenman, lÐnman, mhd., st. M.: nhd. »Lehenmann«, Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihegut; lÐhensman 1, mhd., st. M.: nhd. Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihgut; man (1), mhd., st. M.: nhd. Mann, Person, männliche Person, Mensch, Mensch männlichen Geschlechts in gereiftem Alter, tüchtiger Krieger, Ehemann, Verlobter, Geliebter, Sohn, Dienstmann, Diener, Untertan, Lehnsmann, Vasall, Gefolgsmann, Held; R.: als Lehnsmann huldigen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Lehnsmann: ahd. dionæstman* 23; lat.‑ahd.? litilis, Lehnsmann: ahd. dionæstman* 23; lat.‑ahd.? litilis

Lehnsmann -- rangnächster oder weltlicher Lehnsmann: vüreste* (2), füreste*, vürste, fürste*, vürst, fürst*, vurste, furste*, vorst, forst*, vorste, forste*, vroste, froste*, mhd., (Adj. Superl.=)M.: nhd. Erste, Vornehmste, Fürst, Fürst der alle anderen überragt, Herrscher, Herrscher eines Landes, Herr, Höchster, Landesherrscher, rangnächster oder weltlicher Lehnsmann

Lehnsmann: burcman, mhd., st. M.: nhd. Burgmann, zur Burghut verpflichteter oder auf einer Burg ansässiger Ministeriale, Stadtrichter, Gerichtsbeisitzer, Lehnsmann; dienestman, dienstman, mhd., st. M.: nhd. Diener, Dienstmann, Ministeriale, Gefolgsmann, Lehnsmann, Unfreier, Knecht; R.: rückfällig an den Lehnsmann: erbevellic, erbefellic*, mhd., Adj.: nhd. »erbfällig«, rückfällig an den Lehnsmann

Lehnsmann: hÐrschopesman*, hÐrschopsman, mnd., M.: nhd. ritterlicher Lehnsmann, Lehnsmann; hÐrschopman, mnd., M.: nhd. ritterlicher Lehnsmann, Lehnsmann; knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß; R.: Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat: hõgenstolte, mnd., M.: nhd. »Hagestolz«, Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; hõgestolt, mnd., M.: nhd. Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; hõgestolte, mnd., M.: nhd. Eigenmann, Lehnsmann der nur ein Teilstück inne hat, unverheirateter älterer Mann; R.: ritterlicher Lehnsmann: hÐrschopesman*, hÐrschopsman, mnd., M.: nhd. ritterlicher Lehnsmann, Lehnsmann; hÐrschopman, mnd., M.: nhd. ritterlicher Lehnsmann, Lehnsmann; R.: zinspflichtiger Lehnsmann: hÐgÏre* (2), hÐger, heyer, mnd., M.: nhd. Häger, Bewohner eines Walddorfs, Bewohner eines Hagendorfs, Meier, zinspflichtiger Lehnsmann

Lehnsmann: ae. hold (3), Lehnsmann: ae. hold (3)

Lehnsmannes -- Dienstleistung des freien Lehnsmannes: leddichhÐt*, leddichÐt, leddicheit, leddigeit, lÐdichÐt, lÐdicheit, laddichÐt, mnd., F.: nhd. innere Ruhe, Harmonie, Meditation, Müßiggang, Faulheit, Gleichgültigkeit, Leere, Nichtigkeit, Nichtiges, Befreiung von Ansprüchen (Bedeutung örtlich beschränkt), Dienstleistung des freien Lehnsmannes?, Öffnung einer Burg?

Lehnsmannes -- Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Lehnsmannes -- Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes: manheit, mhd., st. F.: nhd. Männlichkeit, Tapferkeit, Mannhaftigkeit, Kraft, Stärke, Wagemut, Heldentat, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.); mantuom, mhd., st. M., st. N.: nhd. Manntum, Mannhaftigkeit, Tapferkeit, mannhafte Tat, Mannesalter, Verhältnis eines Dienstmannes oder Lehnsmannes, Mannen (M. Pl.)

Lehnsmannes -- Verpflichtung des Lehnsmannes: manrecht, manricht, mnd., N.: nhd. Dienstmannenrecht, Lehnsrecht, Verpflichtung des Lehnsmannes, Mannengericht, Vasallengericht, Lehnsgericht, Vasalleneid?

Lehnsmannes -- Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Lehnsmanns -- Treueeid des Lehnsmanns: hülden (2), mnd., N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften

Lehnsmanns -- Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn: hofvõrt, hoffert, hofvart, mnd., F.: nhd. Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen; hævevõrt, mnd., F.: nhd. »Hoffahrt«, Einberufung des Lehnsmanns an den Hof des Herrn, Vorladung vor Gericht (N.) (1), Gerichtstermin, Zug zum Gerichtshof als Pflicht des Vasallen, Zug zum Gerichtshof des Ungehorsamen

Lehnsmanns -- Verhältnis eines Lehnsmanns: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Lehnsmanns -- Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn: manschop, manschap, manschup, mnd., F.: nhd. Mannschaft, Verpflichtung des Lehnsmanns gegen den Lehnsherrn, Treugelöbnis bei der Verleihung zu Lehnrecht, Verhältnis des Lehnsmannes zum Lehnsherrn, Gesamtheit der Mannen eines Herrn, Ritterschaft, die in einem Untertänigkeitsverhältnis Stehenden, Gesamtheit von Männern, Abteilung einer Korporation, Schiffsmanschaft, Besatzung eines Schiffes

Lehnsmanns -- Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn: wÆsinge*, wisinge, mnd.?, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn; wÆsunge*, wisunge, mnd.?, F.: nhd. Weisung, Zeigung, Erweisung, Urteil, Verweisung des Lehnsmanns an seinen Herrn

Lehnsmanns -- lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Lehnsmannschaft -- Verhältnis der Lehnsmannschaft: manhÐt, manheit, mnd., F.: nhd. Männlichkeit, Mannhaftigkeit, Kühnheit, Tapferkeit, Tüchtigkeit, Fleiß, Kraft, Anstrengung, Verhältnis der Lehnsmannschaft, Gesamtheit der Männer, Gesamtheit der männlichen Einwohner, Lehensleute, Mannesalter

Lehnsmannsgut: manlehen*, manlÐen, manlÐn, manlehn, manleyn, mnd., N.: nhd. Lehnbesitz, Recht am Lehnbesitz, Lehnsmannsgut

lehnsmäßiges -- lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

Lehnsmutung -- Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung: jõrtal, jõrtÀl, mnd., F., M.: nhd. »Jahrzahl«, Jahreszahl, Jahr der Zeitrechnung, laufendes Jahr, Zeit eines Jahres, ganzes Jahr, Frist von einem Jahr oder mehrerer Jahre, Frist für die Mündigkeit der Lehnsmutung

Lehnsmutung: sinninge, sinnunge, mnd., F.: nhd. Begehren, Mutung, Lehnsmutung, Forderung

Lehnsnehmer -- Lehnsnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestÆeman, præpstÆeman, probstieman, mnd., M.: nhd. »Propsteimann«, Lehnsnehmer in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehnsnehmers -- Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdinckint, mnd., N.: nhd. Angehöriger, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen; prævestdingeskint*, præpstdincskint, probstingskint, mnd., N.: nhd. Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehnsnehmers -- Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdincmanlant, præpstdincmanlant, probstingmanlant, mnd., N.: nhd. Ländereien eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehnsnehmers -- Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen: prævestdingeskint*, præpstdincskint, probstingskint, mnd., N.: nhd. Angehöriger eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen, Nachkomme eines Lehnsnehmers in einem Bezirk kirchlicher Lehngüter die unter der Gerichtshoheit des Propstes stehen

Lehnsnehmers -- Pflicht des Lehnsnehmers zum Kriegsdienst zu Pferde: rosdÐnst, rosdÆnst, mnd., M.: nhd. Pflicht des Lehnsnehmers zum Kriegsdienst zu Pferde

Lehnspflicht: plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens; R.: die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht: lÐhenwõre*, lÐenwõre, lÐenwõr, lÐnware, lÐnwere, lehnwõre, lhenwõre, leinwõre, leynwõre, mnd., F.: nhd. Lehnsgewere, Sicherung für verlehntes Gut, Anrecht auf Sicherung und die aus ihr entstehenden Einkünfte, Sicherung des Lehnsempfängers in seinem Recht, die aus der Belehnung entspringende Lehnspflicht, Recht zur Verlehnung, Lehnsanrecht, Patronatsrecht, Berechtigung ein geistliches Lehen zu vergeben

Lehnspflicht -- Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten: vorrosdÐnsten, vorrosdÆnsten, mnd., sw. V.: nhd. Lehndienst zu Ross ableisten, Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten

Lehnsrecht: lÐhengædesrecht*, lÐeng¦desrecht, lÐng¦desrecht, mnd., N.: nhd. Lehnsrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnis betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Rechte und Pflichten; manrecht, manricht, mnd., N.: nhd. Dienstmannenrecht, Lehnsrecht, Verpflichtung des Lehnsmannes, Mannengericht, Vasallengericht, Lehnsgericht, Vasalleneid?; manstõt, manstaed, mnd., M.: nhd. Stellung eines Vasallen, Stellung eines Lehensmanns, Lehnsrecht; R.: Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes: lÐhenhÐre, lÐenhÐre, lÐnhÐre, leynhÐre, lienhÐre, mnd., M.: nhd. Lehnsherr, Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, Vergeber einer geistlichen Pfründe, Patron; R.: Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes: lÐhenesman*, lÐensman, lÐnsman, lehnsman, lenesman, lehensman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehen versehener Untertan; lÐhenman*, lÐenman, lÐnman, lehnman, lheenman, mnd., M.: nhd. Lehnsmann, Inhaber eines zu Lehnsrecht übernommenen Gutes, Vasall, mit einem Lehenamt versehener Untertan; R.: nach Lehnsrecht: lÐhenlÆken*, lÐenlÆken, lÐnlÆken, leynlÆken, mnd., Adv.: nhd. als Lehnsgut?, nach Lehnsrecht?; R.: nach Lehnsrecht vergebenes Gut: lÐhengæt*, leheng¦t, lehng¦t, leyng¦t, lÐeng¦t, lÐngðt, mnd., N.: nhd. »Lehngut«, Lehen, nach Lehnsrecht vergebenes Gut, geliehene Sache (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lehnsrecht: hereschilt*, herschilt, mhd., st. M.: nhd. Heerschild, Symbol der Lehnsfähigkeit und Lehnshierarchie, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnrechtlichen Gliederung der Stände, Kriegsheer, Kampf, Lehnsrecht, Heerschild

Lehnsrecht: lÐhenreht, mhd., st. N.: nhd. »Lehenrecht«, Lehnsrecht, Lehnsfähigkeit, Recht Lehen zu besitzen

Lehnsrechtbuch: lÐhenrehtbuoche, mhd., st. N.: nhd. Lehnsrechtbuch

lehnsrechtlich: ahd. feodalis* 18?, lehnsrechtlich: ahd. feodalis* 18?

lehnsrechtliche -- lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns: manschaft, manneschaft, mhd., st. F.: nhd. »Mannschaft«, Verhältnis eines Lehnsmanns, Lehen, Lehenspflicht, Lehnsdienst, Lehnshuldigung, Lehnseid, Mannen (M. Pl.), Hörige, lehnsrechtliche Verpflichtung bzw. Stellung des Lehnsmanns, lehnsmäßiges Verfügungsrecht und Besitzrecht, Hörige, Zinsleute, Belehnung

lehnsrechtlichen -- Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung: schilt, mhd., st. M.: nhd. Schild, Schutzschild, Wappenschild, Schutz, Wappen, Zeichen und Symbol des Rittertums, Heerschild, Schild als Zeichen des Kriegsaufgebots, Heerbann, Symbol der lehnsrechtlichen Ständegliederung, Ritter, Kämpfer, französische Münze, Schildtaler, Schild der Schaltiere

Lehnssachen -- fürstlicher Richter für Lehnssachen: manrichtÏre*, manrichter, mnd., M.: nhd. fürstlicher Richter für Lehnssachen

Lehnstelle -- freie Lehnstelle: hæve, hove, hoeve, hoyve, houve, houfe, hǖve, hufe, mnd., F.: nhd. Hufe, Bauernstelle von bestimmter Größe, Hofstelle von bestimmter Größe, freie Pachtstelle, freie Lehnstelle, vollbäuerliches Landstück, bebautes Land, kleineres Landstück (Bedeutung örtlich beschränkt), mehrere zusammengehörige Ackerstücke (auf Fehmarn), Stadtbezirk?

Lehnsträger -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtbarkeit wahrnimmt: palanz, palant, palent, mnd., M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtbarkeit wahrnimmt

Lehnsträger -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palanzgrÐve, palantgrÐve, palansgrÐve, palanzegrÐve, palenzgrÐve, palensgrÐve, pallensgrÐve, palentgrÐve, pallantzgrÐve, polentgrÐve, palengrÐve, palzgrÐve, palsgrÐve, palõsgrÐve, pallõsgreve, palenzgrõve, palzgrõve, palsgrõve, palsgrõf, mnd., M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt; pallõsgrÐve, mnd., M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Lehnsträger -- Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palandesgrÐve, pallandesgrÐve, mnd., M.: nhd. Pfalzgraf, Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers der stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Lehnsträger -- Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt: palandesgrÐveschop, mnd., F.: nhd. Pfalzgrafschaft, Lehnsbezirk, Amt des Pfalzgrafen der als Lehnsträger des Königs bzw. Kaisers stellvertretend die Gerichtsbarkeit wahrnimmt

Lehnsträger -- Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes: lÐhenhÐre, lÐenhÐre, lÐnhÐre, leynhÐre, lienhÐre, mnd., M.: nhd. Lehnsherr, Eigentümer oder Lehnsträger eines nach Lehnsrecht verliehenen Gutes, Vergeber einer geistlichen Pfründe, Patron

Lehnsträger -- sich zum Lehnsträger eines anderen machen: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen

Lehnsträgerschaft: tragen (4), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Tragen«, Trägerschaft, Lehnsträgerschaft, Gewährleistung

Lehnstuhl: ahd. ? faltilo* 3, Lehnstuhl: ahd. ? faltilo* 3

Lehnstuhl: lÐnenstæl, mnd., M.: nhd. Lehnstuhl; paterstæl, paterstoel, mnd., M.: nhd. halbrunder Stuhl, Lehnstuhl

Lehnsurkunde: hüldebrÐf, huldebrÐf, M.: nhd. »Huldebrief«, Huldigungsurkunde, Lehnsurkunde, landherrliches Privileg

Lehnsurkunden -- Verzeichnis der Lehnsurkunden: lÐhenregister*, lÐenregister, lÐnregister, mnd., N.?: nhd. Verzeichnis der Lehnsurkunden

Lehnsverhältnis: hærsam (1), hoirsam, hærsem, hærsum, mnd., M.: nhd. Gehorsam, Unterordnung, Verpflichtung, Lehnsverhältnis, schuldige Abgabe, klösterlicher Gehorsam, geistlicher Gehorsam, Gelübde, Gewahrsam, Haft, Bürgerhaft, Hoheitsgebiet, Landgebiet; knechteschop, mnd., F.: nhd. Knechtschaft, Leibeigenschaft, Untertanenverhältnis, Lehnsverhältnis; knechtschop, mnd., F.: nhd. Knechtschaft, Leibeigenschaft, Untertanenverhältnis, Lehnsverhältnis; R.: im Lehnsverhältnis stehend: hüldich, huldich, mnd., Adj.: nhd. durch Treueeid verpflichtet, im Lehnsverhältnis stehend, als Lehen ausgetan

Lehnsverhältnis -- Lehnsverhältnis aufkündigen: entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, mnd., sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden

Lehnsverhältnis: lÐhenschop*, lÐenschop, lÐnschop, lehnschop, mnd., F.: nhd. Lehnsverhältnis, Lehnsverpflichtung, auf Zeit geliehener Bergwerksanteil ohne Anspruch auf Übergang in Eigentum oder Lehen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Gesamtheit der das Lehnsverhältnis betreffenden Rechtssätze: lÐhengædesrecht*, lÐeng¦desrecht, lÐng¦desrecht, mnd., N.: nhd. Lehnsrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnis betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Rechte und Pflichten

Lehnsverhältnise -- Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze: lÐhenesrecht*, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten; lÐhenrecht*, lÐenrecht, lehnrecht, lÐensrecht, lehnsrecht, mnd., N.: nhd. Lehnrecht, Gesamtheit der das Lehnsverhältnise betreffenden Rechtssätze, Gesamtheit der dem Beliehenen aus der Belehnung erwachsenen Pflichten und Rechte, Recht auf das Kirchenpatronat, Gericht (N.) (1) über Lehnsangelegenheiten

Lehnsverhältnisses -- Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren: volge (1), folge*, mnd., st. F.: nhd. Folge, Hinterhergehen, Nachlaufen, Teilnahme am Begräbnis, Nacheiferung, Nachfolge, Mitlaufen, Teilnahme, Beteiligung, Verfolgung, Rechtsverfolgung, Erbfolge, Lehnsfolge, Folgeleistung, Heeresfolge, Befolgung, Gehorsam, Unterstützung, Beistand auf Grund einer Folgepflicht, Zustimmung, Zustimmung der Dingleute zum Urteil, Anschluss, Folgerung, Recht des Lehnsmannes vom neuen Lehnsherrn die Anerkennung des Lehnsverhältnisses zu begehren, Ergebnis

Lehnsverpflichtung: lÐhenschop*, lÐenschop, lÐnschop, lehnschop, mnd., F.: nhd. Lehnsverhältnis, Lehnsverpflichtung, auf Zeit geliehener Bergwerksanteil ohne Anspruch auf Übergang in Eigentum oder Lehen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde: mandÐnst, mandÐnest, mnd., M., N.: nhd. »Manndienst«, Lehnsdienst, aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde

Lehnsvertrag: vÐstebrÐf, mnd., M.: nhd. Lehnsvertrag, Pachtvertrag auf Lebenszeit

Lehnsvertrags -- eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags: hülden (2), mnd., N.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldiginge*, hüldeginge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften; hüldinge, mnd., F.: nhd. Huldigung, Treueeid des Lehnsmanns, Anerkenntnis als Lehnsherr, feierlicher Untertaneneid einer Stadt für den neuen Landesherrn, eidliche Erneuerung des Lehnsvertrags, beschworener Vertrag, Bürgereid, Amtseid städtischer Amtspersonen oder Gemeinschaften

Lehnsverwandter: lÐhenenvedder*, lÐenenvedder, lÐnenvedder, mnd., M.: nhd. Lehnsverwandter; lÐhenvedder, lÐenvedder, lÐnvedder, mnd., M.: nhd. »Lehenvetter«, Lehnsverwandter

Lehnsvetrag -- Urkunde über den Lehnsvetrag: hüldingebrÐf, mnd., M.: nhd. Urkunde über den Lehnsvetrag, Urkunde über den Pfandlehnsvertrag

Lehnswesen -- das Lehnswesen betreffend: ahd. feodalis* 18?, Lehnswesen -- das Lehnswesen betreffend: ahd. feodalis* 18?

Lehnswürde: vürestenlÐhen*, vürstenlÐhen, vorstenlÐn, fürestenlÐhen*, mhd., st. N.: nhd. »Fürstenlehen«, Lehnswürde

Lehnszins: lantlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Landlehen«, Lehen vom Lande, Landzins, Lehnszins

lehnt -- woran man sich lehnt: lÐnense, mnd., N.: nhd. Sitzlehne, woran man sich lehnt

Lehntag«: lÐhendach*, lÐendach, lÐndach, mnd., M.: nhd. »Lehntag«, Lehngericht, fürstliches Gericht (N.) (1) das über Lehnsachen entscheidet

Lehnteil: lÐhendÐl, lÐhendeil, lÐendeil, mnd., N., M.: nhd. Lehnteil, Anteil am Berglehen; lÐhenesdÐl*, lÐhensdeil, lÐenesdÐil, mnd., N., M.: nhd. Lehnteil, Anteil am Berglehen

Lehnteilchen: lÐheneken*, lÐeneken, mnd., N.: nhd. Lehnteilchen

Lehnung«: lÐhenunge, lÐnunge, mhd., st. F.: nhd. »Lehnung«, Geliehenes, Darlehen, Belehnung, Leihgeschäft

Lehnurkunden -- Verzeichnis der Lehnurkunden: lÐhenbæk*, lÐenbæk, mnd., N.: nhd. »Lehnbuch«, Verzeichnis der Lehnurkunden

Lehnverhältnis: lÐhene*, lÐene, lÐne, leine, leyne, mnd., F.: nhd. lehensrechtlicher Anspruch des Belehnten, Lehnverhältnis, Pfründe, Geldleihe, Schulden

Lehnverhältnis -- Freiheit von Lehnverhältnis: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

lehnweise -- Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt: lÐhenÏre, lÐhener*, lÐner, mhd., st. M.: nhd. »Lehner«, Darleiher, Gläubiger, Bergmeister der die Gruben lehnweise vergibt, Lehngutbesitzer, Bauerngutbesitzer, Pächter, Besitzer von verliehenem Gut

lehnweise -- zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut: ambachtlÐhen*, ambachtlÐn, mnd., N.: nhd. »Amtslehn«, zum Dienst des Amtmann gehöriges ihm lehnweise überlassenes Gut

Lehnzins: lÐhengelt, mhd., st. N.: nhd. »Lehngeld«, Lehnzins, Lehen, Lehnsgut

Lehr«: lÐr, mhd., st. N.: nhd. »Lehr«, Modell, Richtmaß

Lehramtes -- Inhaber des Lehramtes in einem Kloster: lesemeister, lesmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lesemeister«, Theologe, Lehrer, Inhaber des Lehramtes in einem Kloster

Lehrart: lÐrewÆse, mhd., st. F.: nhd. »Lehrweise«, Lehrart

Lehrbote: lÐrebæde, lÐrbæde, mnd., M.: nhd. Lehrjunge, Lehrbote, Lehrling

Lehrbraten«: lÐrebrõde*, lÐrbrõde, mnd., M.: nhd. »Lehrbraten«, Abschiedsmahlzeit nach Beendigung der Lehre

Lehrbrief: lÐrebrÐf, lÐrbrÐf, mnd., M.: nhd. Lehrbrief, Zeugnis über Abschluss der Lehre

Lehrbuch -- Lehrbuch über Logik: loike, loyca, loyeke, logike, mnd., F.: nhd. Logik, Lehrbuch über Logik

Lehrbuch: fibel, fibele, phibel, mnd., F.: nhd. Fibel, ABC-Buch, Lesebuch, Lehrbuch, Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, Bibel, Heilige Schrift

Lehrbuch: schælbæk, mnd., N.: nhd. Schulbuch, Lehrbuch; spÐgel (1), speyl, spÆgel, speigel, speiel, mnd., M., N.: nhd. Spiegel, Spiegelbild, Abbild, Vorbild, Muster, Norm, Warnung, Lehrbuch, Ornament, Pfauenauge; R.: Lehrbuch der Redekunst: rÐtærikenbæk, mnd., N.: nhd. »Rhetorikbuch«, Lehrbuch der Redekunst

Lehrbuch -- von Gregor I. verfasstes Lehrbuch über die Amtsführung der Bischöfe: põstærõle, mnd., N.: nhd. »Pastorale«, von Gregor I. verfasstes Lehrbuch über die Amtsführung der Bischöfe

Lehrbuch -- medizinisches Lehrbuch: arzenbuoch, mhd., st. N.: nhd. medizinisches Lehrbuch; erzenbuoch, mhd., st. N.: nhd. Heilbuch, medizinisches Lehrbuch

Lehrbuch -- Lehrbuch des rechten Beichtens: bÆhtebuoch, mhd., st. N.: nhd. »Beichtbuch«, Beichtspiegel, Lehrbuch des rechten Beichtens, Buch der Bekenntnisse

Lehrbuch -- hippiatrisches Lehrbuch: pÐrdearstedÆe, pÐrdeartsedÆ, pÐrdeartzedie, mnd., F.: nhd. Heilmittel für Pferde, Arznei für Perde, hippiatrisches Lehrbuch

Lehrbuch -- astrologisches Lehrbuch: planÐtenbæk, mnd., N.: nhd. »Planetenbuch«, astrologisches Lehrbuch

Lehrbuch«: lÐrebæk, mnd., N.: nhd. »Lehrbuch«, Buch christlicher Unerweisung

Lehrbuches -- Inhalt eines Lehrbuches: lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, mnd., F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuches, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit

Lehre: bericht (1), mnd., N., M.: nhd. Bericht, Lehre, Ausspruch, Nachricht, Buße; R.: Anhänger der Lehre Epikurs: epicurÐrÏre*, epicurÐrer, mnd., M.: nhd. Epikureer (als Schimpf gebraucht), Anhänger der Lehre Epikurs; R.: falsche Lehre: erdæm, Ðrdæm, erredæm, ardæm, erdomb, mnd., M.: nhd. Irrtum, Irrung, falsche Lehre, Spaltung, Zwietracht; R.: Lehre von der heiligen Taufe: dȫpelÐre, dȫplÐre, mnd., F.: nhd. Lehre von der heiligen Taufe
Lehre: afries. lâre 1; mâsterskip 13, Lehre: afries. lâre 1; mâsterskip 13

Lehre: ae. ? getõh; lõr; ? *tõh; tyht; þéodscipe; wÆsn’ss; R.: in die Lehre geben: ae. oþfÏstan, Lehre: ae. ? getõh; lõr; ? *tõh; tyht; þéodscipe; wÆsn’ss; R.: in die Lehre geben: ae. oþfÏstan

Lehre: leccie, lectie, lexie, lexe, mnd., F.: nhd. Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung; lection, mnd.?, F.: nhd. Lektion, Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung; lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, mnd., F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuches, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit; lÐringe, mnd., F.: nhd. Lehre, Belehrung, Unterrichtung, Ausbildung, Gelehrtheit, Erlernen, Christenlehre, Verkündigung; praktike, prakticke, pracktike, praktiche, practice, practike, praktik, praktika, mnd., F.: nhd. Praktik, Art der Ausführung, geschicktes Handeln, Kniff, Schlich, Ausübung einer Tätigkeit, Praxis (F.), Anweisung, Lehre, Regel, Handlungsanweisung, Berechnungsweise, Rechenregel, Rechenverfahren, Bestimmungsverfahren, gedruckter Anweisungstext, gedruckter Lehrtext; R.: Abschiedsmahlzeit nach Beendigung der Lehre: lÐrebrõde*, lÐrbrõde, mnd., M.: nhd. »Lehrbraten«, Abschiedsmahlzeit nach Beendigung der Lehre; R.: Anhänger der römisch-katholischen Lehre: põpiste, mnd., M.: nhd. »Papist«, Anhänger der römisch-katholischen Lehre, römisch-katholischer Priester; R.: der Lehre Luthers anhängend: lðterisch*, lðtersch, luthersch, luttersch, mnd., Adj.: nhd. lutherisch, der Lehre Luthers anhängend, protestantisch; R.: der römisch-katholischen Lehre anhängend: põpistisch, põpistesch, Adj.: zur römisch-katholischen Kirche gehörig, der römisch-katholischen Lehre anhängend; R.: Lehre beim Bauen: mõtebret, mõtbret, mnd., N.: nhd. »Maßbrett«, Muster, Modell, Lehre beim Bauen; R.: römisch-katholische Lehre: põpisterÆe, põpisterey, mnd., F.: nhd. Papismus, römisch-katholische Lehre, römisch-katholischer Kult oder Gottesdienst; R.: vom Menschen erfundene Lehre: minschenlÐre, mnd., F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre; minschenlÐringe, mentschenlÐringe, mnd., F.: nhd. »Menschenlehre«, vom Menschen erfundene Lehre, Irrlehre; R.: von Menschen erfundene hinfällige Lehre: minschentant, mnd., M.?: nhd. von Menschen erfundene hinfällige Lehre; R.: Zeugnis über Abschluss der Lehre: lÐrebrÐf, lÐrbrÐf, mnd., M.: nhd. Lehrbrief, Zeugnis über Abschluss der Lehre

Lehre: bewÆsunge, mhd., st. F.: nhd. Beweis, Anweisung, Verschreibung, Lehre, Bedeutung, Offenbarung, Benehmen, Verhalten, Rechtsweisung, Urteil; bÆschaft, mhd., st. F.: nhd. Geschichte, Fabel, Fabeldeutung, Vorzeichen, Vorbedeutung, Beispiel, belehrendes Beispiel, Gleichnis, Vorbild, Lehre, Beweis, Zeichen; doctrinõl, mhd., Sb.: nhd. »Doktrine«, Lehrschrift, Lehre; R.: autoritätsgestützte Lehre: buochbetiuten (2), buochbediuten, mhd., st. N.: nhd. Buchlehre, autoritätsgestützte Lehre

Lehre -- mit einer Lehre den Weg Zeigender: vorelÐrÏre*, vorlÐrÏre, forelÐrÏre*, mhd., st. M.: nhd. mit einer Lehre den Weg Zeigender

Lehre: tæch (1), mnd.?, M.: nhd. Zeuge, Schau, Zeugnis, Beweis, Lehre; R.: der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß: zwingelisch, zwingelsch, swinglisch, zwingelsch, mnd., Adj.: nhd. den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß; R.: ketzerische Lehre: vorgift, vorgicht, mnd., F., N., M.: nhd. Gabe Schenkung, Übergabe der Tochter, Hingeben der Tochter an den Bräutigam, Verlobung, Gift, Giftstoff, Gifttrank, Schlangengift, Krankheitsstoff, giftiger Hauch, Vergiftung, Giftmord, geistiges Gift, wütende Stimmung, wütende Gesinnung, Falschheit, Bosheit, falsche Worte, ketzerische Lehre

Lehre: ahd. zuht 45; gilirnunga* 1; lÐra 155; lÐrÆ 1; lÐrunga 4; lirnunga 12; nõhfengida* 1; prediga 18; reda 207; redina 65; R.: die Lehre betreffend: ahd. lÐrhaft; R.: Lehre in zweiter Fassung: ahd. afurlÐra* 1; R.: Wiederholung der Lehre: ahd. afurlÐra* 1, Lehre: ahd. zuht 45; gilirnunga* 1; lÐra 155; lÐrÆ 1; lÐrunga 4; lirnunga 12; nõhfengida* 1; prediga 18; reda 207; redina 65; R.: die Lehre betreffend: ahd. lÐrhaft; R.: Lehre in zweiter Fassung: ahd. afurlÐra* 1; R.: Wiederholung der Lehre: ahd. afurlÐra* 1

Lehre: rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, mnd., M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat; schæle, schole, mnd., F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft; sprȫke, mnd., M.: nhd. Spruch, Gespräch, Beredung, Besprechung, Rede, Gerede, Erzählung, Ausspruch, Sprichwort, Redensart, Mahnung, Lehre, Lästerung, Schmährede; R.: den Sinn bzw. die geistliche Lehre aus einer schriftlichen Quelle entnehmen: sðgen (1), mnd., st. V.: nhd. saugen, Muttermilch saugen, aufsaugen, den Sinn bzw. die geistliche Lehre aus einer schriftlichen Quelle entnehmen; R.: Ort der Lehre: schæle, schole, mnd., F.: nhd. Schule, Schule als klösterliche Einrichtung, Klosterschule, Universität, Hochschule, Gesetzesschule der Juden, Synagoge, Gerichtsort, Gebäude das als Schule dient, Schulraum, Unterrichtsraum, Unterricht, Lehre, Schulamt, Schulgerechtigkeit, Gesamtheit der Schüler einer Schule, Ort der Lehre, Erziehung, Versammlung, Menge, Gesellschaft

Lehre: germ. *laizæ, Lehre: germ. *laizæ

Lehre: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung; R.: falsche Lehre: twerchlÐre, mhd., st. F.: nhd. falsche Lehre

Lehre: lecze, leczÆe, lecze, letze, letzge, lezze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lesung, Vorlesung eines Schriftabschnittes, Schriftlesung bei der Messe, Lehre, Schulunterricht, Lektion; lÐre (1), mhd., lõre, lõr, mmd., st. F.: nhd. Lehre, Gelehrtheit, Wissen, Belehrung, Anleitung, Rat, Unterweisung, Unterricht, Vorbild, Regel, Gebot, Anweisung, Weisung, Führung, Kenntnis, Anordnung, Fügung, Wissen, Weisheit, Wissenschaft, Maß, Modell, Befehl, Ratschlag, Bildung; lÐrunge, mhd., st. F.: nhd. »Lehrung«, Lehre, Unterricht; list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; R.: Lehre Unterricht: lesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lesen«, Lehrfach, Lehre Unterricht, Messlesung, Weinlese, Ernte

Lehre: got. laiseins 34, *laiso ?, talzeins* 1

Lehre: as. lêra 83; rõd 17, Lehre: as. lêra 83; rõd 17

Lehre: forme, form, foerme, mnd., F.: nhd. Form, Erscheinungsbild, Äußeres, Gestalt, Figur, Gestaltungsprinzip, Vorstellungsbild, Urbild, Idee, Vorbildlichkeit, Art und Weise in der eine öffentliche Handlung vor sich zu gehen hat, Rechtsförmlichkeit, Vorschrift, Lehre, Methode, Regel, Urkunde, Akte, Protokoll, Muster, Modell, Vorlage, Abbildung, Format, Vorrichtung zum Formen in verschiedener handwerklicher Verwendung, Gussform, hölzerner Bogen oder Kreissegment über dem Türbogen oder Fensterbogen oder Gewölbebogen gemauert werden; R.: Abfall von der rechten Lehre: kettÏrÆe*, ketterÆe, ketterige, kåtery*, mnd., F.: nhd. Ketzerei, Glaubensabtrünnigkeit, Irrlehre, Unglaube, Abfall von der rechten Lehre, Abfall von der Kirche, Sektiererei; R.: in die Lehre nehmen: instellen, mnd., sw. V.: nhd. dem Gericht einliefern, zur Stelle schaffen, beibringen, in die Lehre nehmen, in die Werkstatt aufnehmen, in Dienst nehmen, einstellen; R.: trügerische Lehre: fantasÆewært*, fantaseywært, mnd., N.: nhd. »Phantasiewort«, Erdichtung, trügerische Lehre; R.: Vertreter der Lehre von der Kindertaufe: kinderdȫpÏre*, kinderdȫper, mnd., M.: nhd. Vertreter der Lehre von der Kindertaufe
Lehre: an. kenning, Lehre: an. kenning

lehren: vortænen, mnd., sw. V.: nhd. zeigen, aufweisen, vor Augen stellen, zur Schau stellen, lehren, andeuten, offenbaren

lehren: stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

lehren: gelÐren, mhd., sw. V.: nhd. lehren, unterweisen, bekannt machen, weisen, lenken, lernen, begreifen; innebehalten, mhd., st. V., red. V.: nhd. »innebehalten (V.)«, für sich behalten, bringen, überzeugen, kennen, lehren; innehalten, inne halten, mhd., red. V.: nhd. »innehalten«, bringen, überzeugen, kennen, lehren, beherrschen, besitzen

lehren: underwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. »unterweisen«, zurechtweisen, anweisen, lehren, unterrichten, Auskunft geben, zuweisen, veranlassen, belehren, informieren über; ðzgerihten, ðz gerihten, mhd., sw. V.: nhd. ausgleichen, schlichten, abschließen, auseinandersetzen, erklären, ausrichten, ausführen, vollbringen, belehren, lehren; ðzrihten, ðz rihten, mhd., sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; R.: über etwas lehren: vereinen, vireinen, voreinen, vureinen, fereinen*, mhd., sw. V.: nhd. vereinen, vereinigen, sich vereinigen, eins sein (V.), verbinden, sich verbinden, einigen, sich einigen, versöhnen, mit anderen übereinkommen, beschließen, mit sich übereinkommen, sich entschließen, über etwas lehren, aufklären, allein lassen, allein sein (V.), sich zurückziehen, sich entfernen, sich entfernen von, in den Besitz von etwas gelangen, sich vornehmen, sich vereinsamen, absondern, richten auf

lehren: ae. õlÚran; gelÚran; gemanian; getÚcan; getyhtan; lÚran; manian; *sÐpan; tÚcan; tyhtan; t‘n (1); wissian; R.: durch Beispiel lehren: ae. bisenian; gebisenian, lehren: ae. õlÚran; gelÚran; gemanian; getÚcan; getyhtan; lÚran; manian; *sÐpan; tÚcan; tyhtan; t‘n (1); wissian; R.: durch Beispiel lehren: ae. bisenian; gebisenian

lehren: got. galaisjan 8, laisjan 54, talzjan* 7, uslaisjan* 2; R.: lehrend: got. laiseigs 2; R.: zum Lehren befähigt: got. laiseigs 2; R.: zum Lehren geeignet: got. laiseigs 2

lehren: anebringen, anbringen, ane bringen, mhd., an. V., sw. V., st. V.: nhd. »anbringen«, bringen, heranbringen, in Besitz bringen, antun, nötigen, beibringen, nahebringen, lehren, vererben, anstiften, veranlassen, verleiten, denunzieren, lehren, als Rechtssache verweisen an, überlassen (V.); anebringen, anbringen, ane bringen, mhd., an. V., sw. V., st. V.: nhd. »anbringen«, bringen, heranbringen, in Besitz bringen, antun, nötigen, beibringen, nahebringen, lehren, vererben, anstiften, veranlassen, verleiten, denunzieren, lehren, als Rechtssache verweisen an, überlassen (V.); bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

lehren: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; magistrieren, mhd., sw. V.: nhd. lehren; meisteren*, meistern, mhd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten

lehren: anfrk. lÐren* 1, lehren: anfrk. lÐren* 1

lehren: an. lÏra, nÏma

lehren: ahd. duruhlÐren*; gilÐren* 14; giswuozen* 22; wÆs gituon; gizeihhanæn* 6; lÐren 355; predigæn 50; wÆs tuon; wÆs gituon; wÆsi tuon; zeinen* (1) 18; R.: fliegen lehren: ahd. flukken* 1; R.: jemanden lehren: ahd. zeinen* (1) 18; predigæn 50, lehren: ahd. duruhlÐren*; gilÐren* 14; giswuozen* 22; wÆs gituon; gizeihhanæn* 6; lÐren 355; predigæn 50; wÆs tuon; wÆs gituon; wÆsi tuon; zeinen* (1) 18; R.: fliegen lehren: ahd. flukken* 1; R.: jemanden lehren: ahd. zeinen* (1) 18; predigæn 50

lehren: afries. lêra 12, lehren: afries. lêra 12

lehren: germ. *frædjan; *laizjan, lehren: germ. *frædjan; *laizjan

lehren: as. lêrian 29; lêron* 1; wÆsian* (1) 18, lehren: as. lêrian 29; lêron* 1; wÆsian* (1) 18

lehren: idg. *de¨- (1); *dens‑ (1), lehren: idg. *de¨- (1); *dens‑ (1)

lehren: lÐren, lõren, mnd., sw. V.: nhd. lehren, verkünden, vortragen, unterrichten, anlernen, belehren, ausbilden, missionieren, beibringen, lernen, üben, studieren, erfahren (V.), erkennen; lernen, mnd., sw, V.: nhd. lehren, lernen; mÐsteren (1), meisteren, meysteren, meystern, mnd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, lenken, Vorschriften machen, kritisieren, bemäkeln, beherrschen, ärztlich behandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

lehren: inplanten, mnd., sw. V.: nhd. hineinpflanzen, als Anlage verleihen, einprägen, lehren, einpfropfen

Lehren -- Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt: prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, mnd., M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner

Lehren -- öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren: prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst

Lehren -- Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet: prÐdikante, predicante, praedicante, mnd., sw. M.: nhd. Prediger, Prädikant, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren verkündet, Geistlicher der im Gottesdienst predigt, Mensch mit geistlicher Grundausbildung der den Pfarrer beim Predigtamt unterstützt, Predigthelfer

Lehren -- Mensch der christliche Lehren verkündet: prÐdigÏre*, prÐdiger, prÐdiker, prÐdeker, predecar, prÐdeger, preddiker, preddeker, mnd., M.: nhd. »Prediger«, Mensch der religiöse Inhalte und Lehren öffentlich in einer Versammlung vorträgt, Mensch der christliche Lehren verkündet, Mönch des Predigerordens, Dominikaner

Lehren -- negativ bewertete Lehren: rõvenkost, mnd., F.: nhd. »Rabenkost«, Rabenfraß, negativ bewertete Lehren, lutherische Lehren

Lehren -- lutherische Lehren: rõvenkost, mnd., F.: nhd. »Rabenkost«, Rabenfraß, negativ bewertete Lehren, lutherische Lehren

Lehren -- in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren: prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, mnd., M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, mnd., F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie

Lehren: ae. lõrcwide; tÚcing; wÆsn’ss, Lehren: ae. lõrcwide; tÚcing; wÆsn’ss

Lehren (N.): lernunge, mhd., st. F.: nhd. »Lernung«, Lernen, Lehren (N.), Schule, Wissenschaft, Studium, Unterricht

Lehren -- schriftliche Verkündigung frommer Lehren: brÐf, brÐv, mnd., M.: nhd. Brief, Geschriebenes, Urkunde, Attest, Zeugnis, Kerbbrief, Wechsel, Schiffspapier, Mitteilung, Nachricht, Bekanntmachung, Treibzettel, Zettel, schriftliche Verkündigung frommer Lehren, Päckchen Spielkarten

Lehren -- den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend: zwingeliõnÏrisch*?, zwingliõnersch, mnd., Adj.: nhd. den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend; zwingelisch, zwingelsch, swinglisch, zwingelsch, mnd., Adj.: nhd. den Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli anhängend, der Lehre des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli gemäß; R.: den Passgang lehren: telderen, teldern, mnd., sw. V.: nhd. im Passgang reiten, ein Tier im Passgang gehen lassen, sich hüpfend oder schwankend bewegen, den Passgang lehren?

Lehren -- Verkündigung religiöser Ideen und Lehren: prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch)

Lehren -- religiöse Inhalte und Lehren mitteilen: prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, mnd., sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

Lehren -- Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren: prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst; prÐdiginge, prÐdikinge, prÐdikenge, prÐdekinge, prÐdekunge, prÐdegunge, prÐkinge, mnd., F.: nhd. Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt; prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, mnd., M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, mnd., F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie

Lehren -- Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli: zwingelÏre*?, zwingelÐre, mnd., M.: nhd. Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli; zwingeliõnÏre*?, zwingliõner, mnd., M.: nhd. »Zwinglianer«, Anhänger der Lehren des Schweizer Reformators Ulrich Zwingli

lehren« -- »das Buch lehren«: buochbetiuten*** (1), mhd., V.: nhd. »das Buch lehren«

Lehren«: lÐren (2), mhd., st. N.: nhd. »Lehren«

lehrend: lÐric*, lÐrec, mhd., Adj.: nhd. »lehrig«, lehrend

lehrender -- lehrender Jurist: rechteslÐrÏre*, rechtslÐrÏre*, rechteslÐrer, rechtslÐrer, mnd., M.: nhd. »Rechtslehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist; rechtlÐrÏre*, rechtlÐrer, mnd., M.: nhd. »Rechtlehrer«, in Rechtsangelegenheiten kundiger Mensch, Autorität in Rechtsfragen, Vermittler von rechtsbezogenem Wissen, lehrender Jurist

Lehrender«: as. lêriand* 5, Lehrender«: as. lêriand* 5

Lehrer: schuolmeister, schuolemeister, schælmeister, mhd., st. M.: nhd. »Schulmeister«, Lehrer, Schullehrer, Schulleiter

Lehrer: belÐrÏre*, belÐrer, mnd., M.: nhd. »Belehrer«, Lehrer; berichtÏre*, berichter, mnd., M.: nhd. »Berichter«, Lehrer, Zurechtweisender, Richter, Streitschlichter; R.: »Anweiser« Lehrer: anewÆsÏre*, anwÆser, anwiser, mnd., M.: nhd. »Anweiser« Lehrer, Ratgeber; R.: Lehrer des Dekrets des Kirchenrechts: dÐcrÐtiste, dÐcrÐtist, mnd., M.: nhd. »Dekretist«, Lehrer des Dekrets des Kirchenrechts

Lehrer -- Lehrer der Beredsamheit: wolsprÐkÏre*, wolspreker, mnd.?, M.: nhd. Redner, Lehrer der Beredsamheit

Lehrer: got. laisareis 38, talzjands* 6

Lehrer: as. lêriand* 5; lêrio* 2; mêster 4, Lehrer: as. lêriand* 5; lêrio* 2; mêster 4

Lehrer: lÐrÏre, lÐrõre, lÐrer, mhd., st. M.: nhd. Lehrer, Erzieher; lesemeister, lesmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lesemeister«, Theologe, Lehrer, Inhaber des Lehramtes in einem Kloster; magister 4, mhd., M.: nhd. »Magister«, Lehrer; meister, mÐster, mõster, mhd., st. M.: nhd. Meister, Lehrer, Magister, Schullehrer, Gelehrter, Philosoph, Arzt, Doktor, Schöpfer (M.) (2), Rechtsgelehrter, Dichter, Verfasser, Urheber, Künstler, Baumeister, Gewährsmann, Handwerksmeister, Anführer, vorgesetzter Apostel, Kirchenvater, Gemeindevorstand, Bürgermeister, Stadtmeister, Herr, Gebieter, Oberhaupt, Führer, Aufseher, Vorsteher, Beherrscher, Besitzer, Eigentümer, Papst, Autorität; R.: als Lehrer vortragen: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

Lehrer: doctor, mhd., st. M.: nhd. »Doktor«, Lehrer

Lehrer: lÐrÏre*, lÐrer, lÐrÐre, lÐrÐr, mnd., M.: nhd. Lehrer, Kirchenlehrer, Theologe, Philosoph, Ethiker, Schriftgelehrter, jüdischer Schriftgelehrter (Bedeutung örtlich beschränkt), Rechtslehrer; magister, megister, mnd., M.: nhd. Magister, Lehrer, Vorsteher eines Stifts; prÐceptor, praeceptor, mnd., M.: nhd. Lehrer, Lehrmeister; R.: als akademischer Lehrer bzw. Professer tätig sein: profÆtÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. als akademischer Lehrer bzw. Professer tätig sein; R.: Bezahlung für den Lehrer: pretium, precium, mnd., N.: nhd. Schulgeld, Bezahlung für den Lehrer; R.: Lehrer an der Universität: professor, professer, mnd., M.: nhd. Professor, Lehrer an der Universität; R.: Lehrer in einem Mönchsorden in herausgehobener Stellung: ȫverlÐsemÐster, ȫverlÐsemeister, æverlÐsemÐster, mnd., M.: nhd. Lehrer in einem Mönchsorden in herausgehobener Stellung; R.: Lehrer in herausgehobener Stellung: ȫvermÐster, ȫvermeister, ȫvermeyster, ævermeister, overmÐster, mnd., M.: nhd. Vorgesetzter, Gebieter, Oberlehrer, Hauptlehrer, Lehrer in herausgehobener Stellung; R.: religiöser Lehrer: profÐte (1), prophete, mnd., M.: nhd. Prophet, Weissager, Seher, Verkünder religiöser Offenbarung, Mittler zwischen Gottheit und Gläubigem, jüdischer Prophet des Alten Testaments, religiöser Lehrer, Verkünder des göttlichen Wortes; R.: spöttisch für einen Lehrer an einer Privatschule: pennincschælemÐster, pennincschælemeister, mnd., M.: nhd. »Pfennigschulmeister«, spöttisch für einen Lehrer an einer Privatschule

Lehrer: an. kenningmaŒr, lÏrifaŒir, seljari, skæli, snyrtir; R.: geistlicher Lehrer: an. kennimaŒr

Lehrer: ae. bodere; lõréow; lõrwa; mÚgester; mõgister; rÚdere, Lehrer: ae. bodere; lõréow; lõrwa; mÚgester; mõgister; rÚdere

Lehrer -- Lehrer an einer Mädchenschule: juncvrouwenmÐster*, juncvrðwenmÐster, juncvrðwenmeister, mnd., M.: nhd. Lehrer an einer Mädchenschule

Lehrer -- jüdischer Lehrer: jȫdenmÐster, jȫdenmÐister, jöddenmÐster, mnd., M.: nhd. jüdischer Lehrer
Lehrer: ahd. bibotõri* 1; lÐrõri 15; magister* 1; meistar 120; predigõri* 21; skuolmeistar* 4, Lehrer: ahd. bibotõri* 1; lÐrõri 15; magister* 1; meistar 120; predigõri* 21; skuolmeistar* 4

Lehrer: schælearbÐdÏre*, schælearbeidÏre*, schælearbeider, schælarbÐder, schælarbeider, mnd., M.: nhd. »Schularbeiter«, Lehrer; schælemÐster, schælemeister, schælmeister, mnd., M.: nhd. »Schulmeister«, Titel eines Stiftsherren bzw. Domherren, Rektor der städtischen Schule, Lehrer, Dorfschulmeister (Bedeutung jünger), Dorflehrer; schælepersæne*, schælepersæn, mnd., F.: nhd. »Schulperson«, Lehrer; R.: »Schulgeselle« unter dem Rektor an der Schule tätiger Lehrer: schælgeselle, mnd., M.: nhd. »Schulgeselle« unter dem Rektor an der Schule tätiger Lehrer, Unterlehrer, Hilfslehrer, Schüler, Schuljunge; R.: bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag: schælelæn, schouwelelæn, mnd., N.: nhd. »Schullohn«, Schulgeld, bestimmter von jedem Schulkind an den Lehrer zu zahlender Betrag, gesamtes Schulgeld das von den Schülern einkommt; R.: Lehrer der eine Privatschule hält: schælhældÏre*, schælhælder, mnd., M.: nhd. »Schulhalter«, Lehrer der eine Privatschule hält

Lehreramt: ae. lõréowdæm, Lehreramt: ae. lõréowdæm

Lehrerberuf: ae. lõréowdæm, Lehrerberuf: ae. lõréowdæm

Lehrerin: schuolmeisterinne*, schuolmeisterin, schuolemeisterinne, mhd., st. F.: nhd. Lehrerin

Lehrerin: ahd. lÐrõrin 2; meistara* 6; meistarina* 1, Lehrerin: ahd. lÐrõrin 2; meistara* 6; meistarina* 1

Lehrerin: mÐsterinne*, meysterinne, mesterinne, meisterinne, mnd., F.: nhd. Meisterin, Beherrscherin, Frau die Hervorragendes leistet, Lehrerin, Oberin einer sozialen Einrichtung oder eines Gästehauses, Oberin eines Beginenkonvents; R.: Lehrerin an der Klosterschule: lÐrevrouwe*, lÐrvrouwe, mnd., F.: nhd. Lehrerin an der Klosterschule; R.: Lehrerin einer Klosterschule: lÐremÐsterische*, lÐrmÐstersche, lÐrmeistersche, mnd., F.: nhd. »Lehrmeisterin«, Lehrerin einer Klosterschule

Lehrerin -- Lehrerin an einer Mädchenschule: juncvrouwenmÐsterinne*, juncvrðwenmÐsterinne, juncvrðwenmeisterinne, mnd., F.: nhd. Lehrerin an einer Mädchenschule

Lehrerin: lÐrevrouwe*, lÐrvrouwe, lÐrfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Lehrfrau«, Lehrerin, Schülerin; lernÏrinne*, lernerinne, mhd., st. F.: nhd. »Lernerin«, Lehrerin; magistrinne, mhd., st. F.: nhd. Lehrerin; meisterinne, meisterin, mhd., st. F.: nhd. »Meisterin«, Lehrerin, Erzieherin, Herrin, Herrscherin, Priorin, Gelehrte, Ärztin, Künstlerin, Aufseherin, Vorsteherin, Übertreffende, Vorzüglichste, Gebieterin

Lehrerin -- Lehrerin an einer städtischen Mädchenschule: schælemÐsterinne, schælemmeisterinne, mnd., F.: nhd. »Schulmeisterin«, Lehrerin an einer städtischen Mädchenschule, Hexenmeisterin

Lehrern -- von den Lehrern zu leistende Arbeit: schælearbÐt, schælearbeit, mnd., M.: nhd. »Schularbeit«, von den Lehrern zu leistende Arbeit, Unterricht

Lehrfach: lesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lesen«, Lehrfach, Lehre Unterricht, Messlesung, Weinlese, Ernte

Lehrfrau«: lÐrevrouwe*, lÐrvrouwe, lÐrfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Lehrfrau«, Lehrerin, Schülerin

Lehrgedicht: liet (1), mhd., st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle

Lehrgedicht: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung

Lehrgeld: lÐregelt, lÐrgelt, mnd., N.: nhd. Lehrgeld, Eintrittsgeld für eine Zunft; lÐrepenninc*, lÐrpenninc*, mnd., M.: nhd. »Lehrpfennig«, Lehrgeld

lehrhaft: ahd. lÐrhaft, lehrhaft: ahd. lÐrhaft

lehrhafte -- lehrhafte Tierfabel: fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, mnd., F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen

lehrhafte -- lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen: parabole, parabel, mnd., F.: nhd. Parabel, lehrhafte Erzählung mit verdeutlichenden Beispielen, Gleichnis

lehrig«: lÐric*, lÐrec, mhd., Adj.: nhd. »lehrig«, lehrend

Lehrjahr: lÐrejõr, lÐrjõr, mnd., N.: nhd. Lehrjahr

Lehrjahre -- Junge der seine Lehrjahre durchmacht: jõrjunge, mnd., M.: nhd. Junge der seine Lehrjahre durchmacht, Lehrling

Lehrjaht -- Bäckerlehrling im ersten Lehrjaht: roggenknÐdÏre*, roggenkneder, mnd., M.: nhd. »Roggenkneter«, Bäckerlehrling im ersten Lehrjaht

Lehrjunge: lÐrebæde, lÐrbæde, mnd., M.: nhd. Lehrjunge, Lehrbote, Lehrling; lÐrejunge, lÐrjunge, mnd., M.: nhd. Lehrjunge, Lehrling; lÐrekint, lÐrkint, mnd., N.: nhd. Kaufmannslehrling in Nowgorod, Schüler, Schulanfänger, Lehrjunge; lÐreknõpe*, lÐrknõpe, mnd., M.: nhd. Lehrjunge, Lehrling, Auszubildender des Handwerkers; lÐreknecht*, lÐrknecht, mnd., M.: nhd. Lehrling, Lehrjunge, Auszubildender des Handwerkers; R.: Lehrjunge des Münzmeisters: müntÏrejunge*, münterjunge, mnd., M.: nhd. Lehrjunge des Münzmeisters

Lehrjunge: junge (1), mnd., M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend; R.: älterer Lehrjunge: grætjunge, mnd., M.: nhd. »Großjunge«, älterer Lehrjunge; R.: Lehrjunge eines Jägers: jÐgÏrejunge*, jÐgerjunge, mnd., M.: nhd. Lehrjunge eines Jägers

Lehrjungen -- vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag: jungengelt, mnd., N.: nhd. vom Lehrjungen bei der Annahme zu zahlender Betrag

Lehrjungen -- Buch in das die Namen der neu angenommenen Lehrjungen eingetragen werden: jungenbæk, mnd., N.: nhd. Buch in das die Namen der neu angenommenen Lehrjungen eingetragen werden

Lehrjünger«: lÐrejunger*, lÐrjunger, mhd., st. M.: nhd. »Lehrjünger«, Jünger

Lehrkind«: lÐrekint, mhd., st. N.: nhd. »Lehrkind«, Lehrling, Schüler

Lehrkinderchen«: lÐrekinderken*, lÐrkinderken, mnd., Pl.: nhd. »Lehrkinderchen«, Schulanfänger, Schulkind

Lehrknabe«: an. lÏrisweinn, Lehrknabe«: an. lÏrisweinn

Lehrknabe«: lÐreknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Lehrknabe«, Lehrling, Schüler

Lehrknappe«: lÐreknappe, mhd., sw. M.: nhd. »Lehrknappe«, Lernknappe, Knappe

Lehrknecht«: ae. lõrcniht, Lehrknecht«: ae. lõrcniht

Lehrknecht«: lÐrekneht, mhd., st. M.: nhd. »Lehrknecht«, Lehrling

lehrlich«: lÐrelich*, lÐrlich, mhd., Adj.: nhd. »lehrlich«

Lehrling: lÐrekint, mhd., st. N.: nhd. »Lehrkind«, Lehrling, Schüler; lÐreknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Lehrknabe«, Lehrling, Schüler; lÐrekneht, mhd., st. M.: nhd. »Lehrknecht«, Lehrling; lernÏre, mhd., st. M.: nhd. »Lerner«, Lernender, Schüler, Lehrling; lernknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Lernknabe«, Lehrling, Schüler; lernkneht, mhd., st. M.: nhd. »Lernknecht«, Lehrling; R.: weiblicher Lehrling: lÐretohter, mhd., st. F.: nhd. »Lehrtochter«, weiblicher Lehrling; lerntohter, mhd., st. F.: nhd. »Lerntochter«, weiblicher Lehrling

Lehrling -- Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt: schðtenjunge, mnd., M.: nhd. »Schutenjunge«, Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt

Lehrling -- vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk: stælbÐr, mnd., N.: nhd. »Stuhlbier«, vom Lehrling bei Eintritt in das Amt zu zahlender Umtrunk

Lehrling -- Lehrling eines Spinnradmachers: spinrõdemõkÏrejunge*, spinrõdemõkerjunge, mnd., M.: nhd. Lehrling eines Spinnradmachers

Lehrling -- Lehrling eines Reepschlägers: rÐpslÐgÏrejunge*, rÐpslÐgerjunge, reipslÐgerjunge, mnd., M.: nhd. »Reepschlägerjunge«, Lehrling eines Reepschlägers

Lehrling: jõrjunge, mnd., M.: nhd. Junge der seine Lehrjahre durchmacht, Lehrling; junge (1), mnd., M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend; knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß

Lehrling: lÐrebæde, lÐrbæde, mnd., M.: nhd. Lehrjunge, Lehrbote, Lehrling; lÐrejunge, lÐrjunge, mnd., M.: nhd. Lehrjunge, Lehrling; lÐreknõpe*, lÐrknõpe, mnd., M.: nhd. Lehrjunge, Lehrling, Auszubildender des Handwerkers; lÐreknecht*, lÐrknecht, mnd., M.: nhd. Lehrling, Lehrjunge, Auszubildender des Handwerkers; lÐrelinc*, lÐrlinc, mnd., M.: nhd. Lehrling, Schüler; R.: Handgeld des Meisters für den Lehrling: mÐstermark*, meystermark, mnd., F.: nhd. Handgeld des Meisters für den Lehrling

Lehrling: jungÏre*, junger, mhd., M.: nhd. Jünger, Schüler, Anhänger, Lehrling, Gehilfe, Jüngling, Novize; kneht, kneth, mhd., st. M.: nhd. Knecht, Knappe, Junge, Knabe, Jüngling, Junggeselle, Geselle, Mann, Kerl, Bursche, Lehrling, Diener, Fußsoldat, Trossknecht, Krieger, Held, Bergknappe

Lehrling: discipul, discipule, dissepul, dissipul, discipel, mnd., M.: nhd. Schüler, Jünger, Lehrling

Lehrlinge -- Handwerksmeister der Lehrlinge ausbildet: lÐremÐster*, lÐrmÐster, lÐrmeister, mnd., M.: nhd. Lehrmeister, Handwerksmeister der Lehrlinge ausbildet, Schulmeister, Hauptlehrer

Lehrlinge -- Recht der Lehrlinge: jungenrecht, mnd., N.: nhd. Recht der Lehrlinge

Lehrlings -- Einstandsgeld eines Lehrlings: vrÆhælden* (2), vrÆhældent, mnd., N.: nhd. Freiungsgeld, Einstandsgeld eines Lehrlings; vrÆhældinge, mnd., F.: nhd. Freiungsgeld, Einstandsgeld eines Lehrlings

Lehrlingszeit: lÐretÆt*, lÐrtÆt, mnd., F.: nhd. Lehrzeit, Lehrlingszeit, Ausbildungszeit im Handwerk

Lehrmädchen -- Lehrmädchen im Schneiderhandwerk: lÐremõget*, lÐrmõget, mnd., M.: nhd. »Lehrmagd«, Lehrmädchen im Schneiderhandwerk

Lehrmagd«: lÐremõget*, lÐrmõget, mnd., M.: nhd. »Lehrmagd«, Lehrmädchen im Schneiderhandwerk

Lehrmeinung: ahd. lÐra 155, Lehrmeinung: ahd. lÐra 155

Lehrmeinung: rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, mnd., F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung

Lehrmeister: ahd. hæhspõho* 1?; meistar 120, Lehrmeister: ahd. hæhspõho* 1?; meistar 120

Lehrmeister: lÐremÐster*, lÐrmÐster, lÐrmeister, mnd., M.: nhd. Lehrmeister, Handwerksmeister der Lehrlinge ausbildet, Schulmeister, Hauptlehrer; prÐceptor, praeceptor, mnd., M.: nhd. Lehrer, Lehrmeister; R.: den Lehrmeister betreffend: lÐremÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »lehrmeisterisch«, den Lehrmeister betreffend

Lehrmeister: lÐremeister, lÐrermeister, mhd., st. M.: nhd. Lehrmeister; R.: Versammlung der Lehrmeister: meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, mhd., st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Lehrmeister: an. kenningmaŒr, Lehrmeister: an. kenningmaŒr

Lehrmeisterin: lÐremeisterinne, mhd., st. F.: nhd. Lehrmeisterin

Lehrmeisterin: ahd. meistara* 6, Lehrmeisterin: ahd. meistara* 6

Lehrmeisterin«: lÐremÐsterische*, lÐrmÐstersche, lÐrmeistersche, mnd., F.: nhd. »Lehrmeisterin«, Lehrerin einer Klosterschule

lehrmeisterisch«: lÐremÐsterisch***, mnd., Adj.: nhd. »lehrmeisterisch«, den Lehrmeister betreffend

Lehrpfennig«: lÐrepenninc*, lÐrpenninc*, mnd., M.: nhd. »Lehrpfennig«, Lehrgeld

lehrreich: klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, mnd., Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende

lehrreich: sinnerÆke, sinrÆke, sinrÆk, mnd., Adj.: nhd. »sinnreich«, bei Verstand befindlich, zurechnungsfähig, klug, scharfsinnig, kundig, kenntnisreich, lehrreich

Lehrsamkeit: lÐrede*** (2), lÐrde***, mnd., F.: nhd. Lehrsamkeit

Lehrsatz: ahd. frõga 28, Lehrsatz: ahd. frõga 28

Lehrsatz: rÐgule, regule, rÐgul, rÐgele, regele, rÐgel, regle, mnd., F.: nhd. »Regel«, Verhaltensnorm, festgelegte Verfahrensweise, vorgeschriebene Abfolge, Ordnung, Vorschrift, Handlungsvorgabe, Richtschnur, Regelwerk eines geistlichen Ordens, Ordensregel, Klosterregel, Lehrsatz, Lehrmeinung, Gesetzmäßigkeit, Rechenverfahren, geordnetes schriftliches Verzeichnis, Regelsammlung

Lehrsätze -- Lehrsätze begründen: vorbidden (1), vȫrbidden, mnd., st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen

Lehrsätze -- sich auf die Autorität verbürgter Lehrsätze Beziehender: auctoriste, mhd., M.: nhd. sich auf die Autorität verbürgter Lehrsätze Beziehender

Lehrschrift: doctrinõl, mhd., Sb.: nhd. »Doktrine«, Lehrschrift, Lehre

Lehrspruch: præverbium, mnd., N.: nhd. »Proverbium«, Sprichwort, Lehrspruch, Gleichnis

Lehrspruch«: lÐrespruch, lÐrspruch, mhd., st. M.: nhd. »Lehrspruch«, Regel

Lehrstelle: schæleambacht*, schælambacht*, schælamt, mnd., N.: nhd. Schulamt, Lehrstelle

Lehrstoff: ahd. lÐrunga 4, Lehrstoff: ahd. lÐrunga 4

Lehrstück: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

Lehrstuhl -- Lehrstuhl für törichtes Geschwätz: narrenstæl, mnd., M.: nhd. »Narrenstuhl«, Lehrstuhl für törichtes Geschwätz

Lehrstuhl: meisterstuol, mhd., st. M.: nhd. Meisterstuhl, Lehrstuhl

Lehrstuhl: stuol, stðl, stæl, mhd., st. M.: nhd. Stuhl, Sitz, Platz (M.) (1), Rang, Thron, Papststuhl, päpstliche Gewalt, Kanzel, Lehrstuhl, Singstuhl, Weberstuhl, Dachstuhl, Nachtstuhl, Stuhlgang

Lehrtext -- gedruckter Lehrtext: praktike, prakticke, pracktike, praktiche, practice, practike, praktik, praktika, mnd., F.: nhd. Praktik, Art der Ausführung, geschicktes Handeln, Kniff, Schlich, Ausübung einer Tätigkeit, Praxis (F.), Anweisung, Lehre, Regel, Handlungsanweisung, Berechnungsweise, Rechenregel, Rechenverfahren, Bestimmungsverfahren, gedruckter Anweisungstext, gedruckter Lehrtext

Lehrtochter«: lÐretohter, mhd., st. F.: nhd. »Lehrtochter«, weiblicher Lehrling

lehrtüchtig: lÐrehaftich*, lÐrhaftich, mnd., Adj.: nhd. lehrtüchtig, zur christlichen Verkündigung geeignet

Lehrung«: lÐrunge, mhd., st. F.: nhd. »Lehrung«, Lehre, Unterricht

Lehrvater«: an. lÏrifaŒir, Lehrvater«: an. lÏrifaŒir

Lehrvortrag -- Lehrvortrag eines Nichtgeistlichen: leienrÐde*, leyenrÐde, mnd., F.: nhd. »Laienrede«, Lehrvortrag eines Nichtgeistlichen

Lehrvortrag -- einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten: prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, mnd., sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

Lehrvortrag -- von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag: prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst

Lehrweise«: lÐrewÆse, mhd., st. F.: nhd. »Lehrweise«, Lehrart

Lehrzeit: lÐretÆt*, lÐrtÆt, mnd., F.: nhd. Lehrzeit, Lehrlingszeit, Ausbildungszeit im Handwerk

Lei: as. l’ia* 2, Lei: as. l’ia* 2

Lei«: leie (2), leide, leige, leye, mnd., F.: nhd. »Lei«, Schieferstein, Schieferplatte, Fels, Stein

Lei«: lei (2), mhd., st. F.: nhd. »Lei«, Art (F.) (1); leie (4), mhd., st. F.: nhd. »Lei«, Art (F.) (1), Weise (F.) (2)

Leib -- Leib Christi: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

Leib -- Kleid für Brust und Leib: wambois, wambæs, wambous, wambus, wambes, wammes, wammas, wammis, wames, wams, mnd.?, N.: nhd. Wams, Teil der Rüstung, Kleid für Brust und Leib, Kamisol

Leib -- Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften: vat (2), võt, vad, fat*, mnd., N.: nhd. Fass (Inhalt sind meist flüssige und weiche Stoffe), Gefäß jeder Art und Größe, Tonne (F.) (1), Behälter, Topf, Schüssel, Teller, Maßangabe für flüssige und trockene Waren, Leib des Menschen als Gefäß geistiger Eigenschaften

Leib -- verächtliche Bezeichnung für den Leib: dreksak, mnd., M.: nhd. »Drecksack« (ein Schimpfwort), verächtliche Bezeichnung für den Leib

Leib -- menschlicher Leib: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

Leib: got. leik (1) 173=171, *lifs ?, wamba 11; R.: eines Leibes: got. galeika* 1

Leib: anfrk. wamba* 5, Leib: anfrk. wamba* 5

Leib: as. lÆk* (1) 5; lÆkhamo* 43, Leib: as. lÆk* (1) 5; lÆkhamo* 43

Leib: ahd. bðh 29; fleisk 128; lÆb (1) 299; lÆh (1) 24; lÆhhamilo* 1; lÆhhamo* 300; lÆhnamo* 2?; ref (1) 19; revus* 2; wamba 55; R.: einen Leib habend: ahd. einlÆhhamÆg* 1; R.: mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen: ahd. bistæzan* 11, Leib: ahd. bðh 29; fleisk 128; lÆb (1) 299; lÆh (1) 24; lÆhhamilo* 1; lÆhhamo* 300; lÆhnamo* 2?; ref (1) 19; revus* 2; wamba 55; R.: einen Leib habend: ahd. einlÆhhamÆg* 1; R.: mit der Wirkung der Abtreibung gegen den Leib stoßen: ahd. bistæzan* 11

Leib: an. kviŒr (1), lÆf, magi

Leib: ae. bæsm; cwiþ; flÚsc; hama; hreþer; lÆc (1); lÆchama; wamb, Leib: ae. bæsm; cwiþ; flÚsc; hama; hreþer; lÆc (1); lÆchama; wamb

Leib: rÆf (2), mnd., N.: nhd. Leib, Leichnam, Gerippe, Skelett, Bauch, Schoß (M.) (1); rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?; R.: Leib Marias: sark, saarck, sarc, sarik, sarich, sarek, serk, mnd., N., M.: nhd. Sarg, Totensarg, Sarkophag, Reliquienschrein, Schrein, Behältnis, Leib Marias; R.: Leib oder Rumpf dehnen: rumprecken, mnd., sw. V.: nhd. körperlich misshandeln, mit Gewalt hinziehen und herziehen, Leib oder Rumpf dehnen, zerren, auf der Folterbank an den Gliedern zerren, den Körper lang ziehen; R.: Stechen im Leib: stÐkinge (1), mnd., F.: nhd. »Stechung«, Stechen, Turnier, Stechen im Leib, Leibkneifen; R.: Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt: swÐtdæk, sweitdæk, mnd., M.: nhd. Schweißtuch, Tuch zum Abwischen des Schweißes, Tuch das den Kopf oder Leib eines Toten einhüllt

Leib: afries. lÆf (2) 150 und häufiger?; *lÆk (1); lÆk (2); lÆkhama 13; R.: Leib der Schwangeren: afries. bêneteburch 1 und häufiger?, Leib: afries. lÆf (2) 150 und häufiger?; *lÆk (1); lÆk (2); lÆkhama 13; R.: Leib der Schwangeren: afries. bêneteburch 1 und häufiger?

Leib: germ. *bðka-; *ferhwæ; *ferhwu-; *hrefa-; *hrefi-; *kweþu‑; *lÆka‑ (1); *lÆkahamæ-; *leiba-; *leiba-; *wambæ, Leib: germ. *bðka-; *ferhwæ; *ferhwu-; *hrefa-; *hrefi-; *kweþu‑; *lÆka‑ (1); *lÆkahamæ-; *leiba-; *leiba-; *wambæ

Leib: vel (1), fel*, mhd., st. N.: nhd. Haut, Fell, Pergament, Aussehen, Leib, Person, Augenkrankheit, dünne Eisdecke; verch (1), verh, ferch*, ferh*, mhd., st. N.: nhd. Leib, Leben, Lebensgefahr, Fleisch und Blut; vleisch, vlÆsch, vleis, vlÐsch, vlÏsch* (?), fleisch, fleis, vleiz, fleiz*, flÐsch*, flÆsch*, mhd., st. N.: nhd. Fleisch, Tierfleisch, menschliches Fleisch, Fleischstück, Leib, Leibliches, Sinnliches, Obstfleisch; R.: Leib des Herrn: vrænlÆcham, vrænlÆchnam, vrænlÆchname, frænlÆcham*, frænlÆchnam*, frænlÆchname*, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Fronleichnam«, Leib des Herrn, Christi Leichnam, Hostie, Eucharistie

Leib: lÆch (21), mhd., st. F.: nhd. Haut, gutes Aussehen, Aussehen, Leib, Körper, Leibesgestalt, Leiche, Toter, Begräbnis; lÆchham*, lÆcham, mhd., st. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆchhame*, lÆchame, mhd., sw. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam; lÆchnam, lÆchenam, lÆkenam, mhd., st. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆchname, lÆchnõme, mhd., sw. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.); R.: Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche: lÆbesnot, mhd., st. F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche, was zum Leben notwendig ist; R.: Leib und Leben: lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.); R.: menschlicher Leib: quõtsac, mhd., st. M.: nhd. Kotsack, menschlicher Leib; R.: rundlicher Leib: muoder, mhd., st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres; R.: sublunarischer Leib: niderlÆp, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Niederleib«, sublunarischer Leib

Leib: gelÆf, mnd., N.: nhd. Leib; gerÆf*** (2), mnd., N.: nhd. Leib, Bauch; indȫmete, indomte, indonte, mnd., N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; ingedȫmete, ingedȫmt, ingedoemte, ingedȫnte, ingedomete, indomte, indonte, mnd., N.: nhd. Eingeweide, Leib, Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau; R.: im Leib Befindliches: ingerÆf*, ingerif, ingeriff, mnd., N.: nhd. Eingeweide, im Leib Befindliches

Leib: balc, palc, mhd., st. M.: nhd. Balg, Bauch, Haut, Tierhaut, Fell, Schlauch, Blasebalg, Leib, Schwertscheide; botech (1), botich, potich, potech, mhd., sw. F., sw. M., st. M.: nhd. Rumpf, Leichnam, Leib, Körper; brõte, brõt, mhd., sw. M.: nhd. Fleisch, Braten (M.), Weichteile am Körper, Leib, Rücken (M.); R.: auf den Leib schneiden: anesnÆden, ansnÆden, ane snÆden, mhd., st. V.: nhd. »anschneiden«, auf den Leib schneiden, zurechtschneiden, ausmessen, anmessen; R.: vom Leib reißen: abegerÆzen, abe gerÆzen, mhd., st. V.: nhd. abreißen, vom Leib reißen

Leib: gezimbere*, gezimber, gezimmer, mhd., st. N.: nhd. »Gezimmer«, Bauholz, Bau, Bauwerk, Haus, Wohnung, Gebäude, Wohnung, Leib; R.: Leib Christi: goteslÆchnam 1, goteslÆcham, mhd., sw. M.: nhd. Leib Christi, Hostie, Eucharistie; R.: menschlicher Leib: hðs (1), hous, mhd., st. N.: nhd. Haus, festes Haus, befestigtes Haus, Burg, Palast, Schloss, Ordenshaus, Spital, Rathaus, Hütte, Zelt, Vogelhaus, Wohnung, Wohnsitz, Haushaltung, Familie, Geschlecht, menschlicher Leib; R.: verweslicher menschlicher Leib: horsac, mhd., st. N.: nhd. Kotsack, verweslicher menschlicher Leib

Leib: rumpf (2), rumph, mhd., rump, mmd., st. M.: nhd. Rumpf, Körper, Leib, Holzschlüssel; sÐlenschrÆn, mhd., st. M.: nhd. »Seelenschrein«, Leib; tasche, tesche, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Tasche, Beutel (M.) (1), Leib, Eingeweide, weibliches Schamteil, Frau; R.: auf Leib und Leben: scharfelÆche 11 und häufiger?, mhd., Adv.: nhd. schneidend, scharf, peinlich, auf Leib und Leben, hart, heftig, rauh, eifrig, stark; scharpflÆche, scharflÆche, scherflÆche, scherpflÆche, mhd., Adv.: nhd. schneidend, scharf, peinlich, auf Leib und Leben, hart, heftig, rauh, eifrig, stark

Leib: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib; lichgenam, lÆchgenam, mnd., M., N.: nhd. Leichnam, Körper, Leib; lichnam, lichenam, mnd., M., N.: nhd. Leichnam, Körper, Leib; lÆf (1), lief, mnd., N., M.: nhd. Leib, irdisches Leben, Lebenskraft, Lebensfähigkeit, Lebensart, Lebensweise, Lebensunterhalt, körperliche Gesundheit, Unversehrtheit, öffentliches Ansehen, körperliche Kraft, körperliche Schwäche, körperliche Rüstigkeit, Wesen, Mensch, Bauch, Körper, weiblicher Unterleib, Gebärmutter; R.: »leibförmlich«. wie ein Leib geformt: lÆfformelÆk, mnd., Adj.: nhd. »leibförmlich«. wie ein Leib geformt?; R.: Gefahr für Leib und Leben: lÆvesnæt, mnd., F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben; R.: Leib Christi: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib; R.: Leib und Leben: pels, peltz, pells, pelß, pelz, pelsch, pils, pilz, pilts, piltz, pilcz, mnd., M.: nhd. Pelz, Fell, behaarte Tierhaut, eigene Haut, Leib und Leben, verarbeitete Tierhaut, Pelzrock, unter Verwendung von Fellen oder Pelzen gefertigtes Handwerksprodukt, Pelzmantel, pelzgefüttertes oder pelzbesetztes Oberbekleidungsstück, aus Tierhaaren gefertigtes Gewand (Bedeutung jünger), wollenes Kleidungsstück, aus Fellen oder Pelzen oder Wolle gefertigte Decke, Träger von pelzbesetzter oder aus Pelz gefertigter Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), wohlhabender Bürger (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Strafe an Leib oder Leben: lÆfstraffe, lÆfstrõfe, lÆfstraif, lÆvesstraffe, mnd., F.: nhd. Strafe an Leib oder Leben; lÆfstraffinge, mnd., F.: nhd. Strafe an Leib oder Leben; R.: toter Leib: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib; R.: vergänglicher Leib: mõdensak, mnd., M.: nhd. »Madensack«, vergänglicher Leib; R.: vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leib und Leben: ærbætemõl, ærbætmõl, ærbotmall, mnd., Sb.: nhd. schweres Verbrechen, vorsätzliche Beschädigung eines anderen Leib und Leben, Rache für ein bereits gesühntes Verbrechen, schwerer Friedensbruch

Leib: idg. *gelt-; *krep- (1), Leib: idg. *gelt-; *krep- (1)

Leib (M.): ingedȫme, ingedæme, ingedömme, ingedðme, mnd., N.: nhd. Eingeweide, Leib (M.), Innere des Menschen, was im Inneren eines Hauses ist, Hausrat, eingebrachtes Heiratsgut der Frau

Leib -- Klagsache die an Leib und Leben geht: blætsõke, mnd., F.: nhd. Klagsache die an Leib und Leben geht

Leib«: lÆf (2), mnd., Sb.: nhd. »Leib«, Kuchen

Leibarzt -- fürstlicher Leibarzt: vürestenmeister*, vürstenmeister, fürstenmeister*, mhd., st. M.: nhd. »Fürstenmeister«, fürstlicher Leibarzt

Leibarzt«: lÆfarste, mnd., M.: nhd. »Leibarzt«, angestellter Arzt, Stadtpyhsikus, regelmäßig konsultierter Arzt

Leibband: ahd. bruohbant*? 1, Leibband: ahd. bruohbant*? 1

Leibbede«: lÆpbete, mhd., st. F.: nhd. »Leibbede«, Abgabe

Leibbinde: afries. sundema 3, Leibbinde: afries. sundema 3

Leibbinde: ahd. bðhseil* 1, Leibbinde: ahd. bðhseil* 1

Leibblähung«: lÆfblõsinge, mnd., F.: nhd. »Leibblähung«

Leibchen: muoder, mhd., st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Leibchen: lÆfstücke, lÆfstück, mnd., N.: nhd. weibliches Kleidungsstück für den Oberkörper, Leibchen, Mieder, Jacke; ȫverlÆf, æverlÆf, mnd., N.: nhd. Obergewand, Bekleidungsstück für den Oberkörper, Oberteil eines Bekleidungsstückes, Brustrock, Leibchen
Leibchen: borch (2), mnd., Sb.: nhd. ein weibliches Kleidungsstück, Leibchen, Jacke; borstdæk, mnd., N.: nhd. Brusttuch, Brustlatz, Weste, Leibchen; borstlÆf, mnd., N.: nhd. Bekleidung des Oberkörpers, Jacke, Leibchen, Mieder; borststücke, borstücke, mnd., N.: nhd. »Bruststück«, den Oberkörper deckendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Brustharnisch, Bruststück vom Ochsen, Bruststück vom Fleisch; borstwambois*, borstwammes, borstwams, mnd., N.: nhd. »Brustwams«, den Oberkörper bedeckendes Kleidungsstück, Futterhemd, Wams, Weste, Leibchen, Jacke

Leibchen: rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?; sÐleken, sÐlken, mnd., N.: nhd. »Seelchen«, Seele im Fegefeuer, Kinderseele, weibliches Kleidungsstück, Leibchen

Leibchen: ahd. muodar* 3, Leibchen: ahd. muodar* 3

Leibchen -- Leibchen über dem Hemd: übermüeder, mhd., st. N.: nhd. »Übermieder«, Mieder, Brusttuch, Leibchen über dem Hemd

Leibding«: lÆpdinc, mhd., st. N.: nhd. »Leibding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Nutznießengut, Leibrente, Leibrentenvertrag

Leibe -- Kleid am Leibe: lÆchhemede, mhd., st. N.: nhd. »Leibhemd«, Kleid am Leibe

Leibe -- lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde: schÐde (2), scheide, schÐ, mnd., M., F.: nhd. Scheide einer Waffe, Futteral, Bestecktasche, lederne Bekleidung der Zugstränge am Leibe der Pferde, Einfassung, Borte, Balken an dem der Walkkopf sitzt

Leibe -- lederne Bekleidung der seitlichen Zugstränge am Leibe des Pferdes: sÆtschÐde, sÆtscheide, sidtschÐde, mnd., F.: nhd. »Seitscheide«, lederne Bekleidung der seitlichen Zugstränge am Leibe des Pferdes

Leibe«: lÆbe*** (2), mhd., st. F.: nhd. »Leibe«

leibeigen -- nicht leibeigen: vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, mhd., Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), mhd., Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.)

leibeigen: arm (2), arn, mhd., Adj.: nhd. arm, besitzlos, dürftig, ärmlich, armselig, elend, leibeigen, bedauernswert, unglücklich, gering, erbarmungswürdig, erbärmlich, sündig, erlösungsbedürftig; eigen (5), mhd., Adj.: nhd. eigen, als Eigen gehörend, hörig, leibeigen, besondere, eigentümlich, untertan; eigenholt, mhd., Adj.: nhd. leibeigen; eigenlich, eigentlich, mhd., Adj.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ureigen; eigenlÆche, eigentlÆche, mhd., Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigentlich, mhd., Adj.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ureigen; eigiclÆche*, eigenclÆche, mhd., Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigiclÆche*, eigenclÆche, mhd., Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum

leibeigen: Ðgen (2), eigen, mnd., Adj.: nhd. eigen, voll eigen, rechtmäßig eigen, legitim, wesenseigen, eigentümlich, besondere, innewohnend, anhaftend, eigenhörig, leibeigen, unfrei, abhängig, selbsteigen; Ðgenbæren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. eigengeboren, leibeigen, eingeboren; Ðgenhȫrich, Ðnhȫrich, mnd., Adj.: nhd. hörig, leibeigen; R.: Recht des Landesherrn den nicht herausverlangten Mann der sich in seiner Herrschaft niedergelassen hat als leibeigen zu beanspruchen: bÆsterrecht, mnd., Sb.: nhd. Recht des Landesherrn den nicht herausverlangten Mann der sich in seiner Herrschaft niedergelassen hat als leibeigen zu beanspruchen

leibeigen: lÆpeigen, mhd., Adj.: nhd. leibeigen

leibeigen: ȫverhȫrich (1), æverhȫrich, overhorich, ȫverhÐrich, ȫverhȫrinc, mnd., Adj.: nhd. ungehorsam (Adj.), Gesetz übertretend, einer Weisung nicht folgend, dem Ungehorsamsverfahren wegen Nichterscheinens vor Gericht unterworfen, leibeigen, einem Dienstherrn verpflichtet
leibeigene -- nicht leibeigene Magd: vrÆwÆp, frÆwÆp*, mhd., st. N.: nhd. »Freiweib«, Freie (F.), freigeborene Frau, nicht leibeigene Magd, Weib eines freien Mannes

leibeigene -- leibeigene Magd: eigendierne, mhd., st. F.: nhd. »eigene Dirn«, leibeigene Magd; eigendiu, mhd., st. F.: nhd. »Eigenmagd«, leibeigene Magd, Magd, Leibeigene

leibeigene -- leibeigene Dienerschaft: gesinde (1), gesinne, mnd., N.: nhd. Gesinde, fürstliche Begleiterschaft, Gefolge, ritterliche Mannschaft, Dienerschaft, Hausgenosse, zum Haushalt gehöriges Hausgesinde, Angehöriger des ritterlichen und bürgerlichen sowie bäuerlichen Haushalts, Knecht, Magd, Hofgesinde, Handwerksgehilfen, Schiffsvolk, leibeigene Dienerschaft, hörige Familie, Haushalt, Bauernhof

Leibeigene: Ðgenlǖde, mnd., Pl.: nhd. »Eigenleute«, Grundhörige, Leibeigene; R.: Leibeigene aus der Hörigkeit herausnehmen: afbæsmen, afbusemen, mnd., sw. V.: nhd. einen Hörigen abfordern, beanspruchen, aus der Zugehörigkeit zur Familie entfernen, Leibeigene aus der Hörigkeit herausnehmen

Leibeigene: mõget, mait, meit*, meyt, mnd., F.: nhd. Magd, junges Mädchen, unverheiratete Frau, Jungfrau, jungfräuliches Mädchen, Nonne, Dienstmagd, Dienerin, Unfreie, Leibeigene

Leibeigene: diu (6), diuwe, dð, dÆwe, deu, tiu, mhd., st. F.: nhd. Leibeigene, Dienerin, Magd; eigen (4), mhd., sw. F.: nhd. Leibeigene, Verwandte; eigendiu, mhd., st. F.: nhd. »Eigenmagd«, leibeigene Magd, Magd, Leibeigene; eigenliute, mhd., st. M., Pl.: nhd. Eigenleute, Leibeigene; eigenvrouwe 1, eigenfrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Eigenfrau«, Leibeigene, Hörige; eigenwÆp, mhd., st. N.: nhd. »Eigenweib«, Leibeigene, Hörige (F.)

Leibeigene -- Herr über Leibeigene: lÆphÐrre*, lÆpherre, mhd., sw. M.: nhd. »Leibherr«, Herr über Leibeigene

Leibeigene (M. Pl.): armliute, mhd., st. M.: nhd. arme Leute, Leibeigene (M. Pl.), Bedürftige (M. Pl.), Bettler (M. Pl.)

Leibeigene: sunderlǖde, sunderlude, mnd., Pl.: nhd. Eigenleute, Leibeigene, Hörige

Leibeigene: kleppelǖde, kleppelude, mnd., Pl.: nhd. hofhörige Leute, Leibeigene

Leibeigenen -- urkundlicher Nachweis über die Zugehörigkeit eines Leibeigenen oder Hörigen: busemebrÐf, busemebrêf, mnd., M.: nhd. urkundlicher Nachweis über die Zugehörigkeit eines Leibeigenen oder Hörigen

Leibeigenen -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie: bæseme, bæsem, bæsme, bæssem, gebæsme, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener

Leibeigenen -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie: busem, busen, buseme, bussem, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener

Leibeigenen -- Freikauf von Leibeigenen: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

Leibeigenen -- Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung: wÆnkæp, mnd.?, M.: nhd. Weinkauf, Wein mit dessen Trunk man einen Vertrag oder ein Kaufgeschäft oder ein Dienstverhältnis bekräftigt, Handgeld, Zahlung der Leibeigenen für die Freilassung, Mahlzeit die der neue Zunftgenosse bei der Aufnahme bezahlt

Leibeigenen -- urkundlicher Nachweis der Zugehörigkeit des Leibeigenen: bæsemebrÐf, mnd., M.: nhd. urkundlicher Nachweis der Zugehörigkeit des Leibeigenen

Leibeigenen -- Herr über den Halseigenen oder Leibeigenen: halshÐrre*, halsherre, mhd., sw. M.: nhd. »Halsherr«, Herr über den Halseigenen oder Leibeigenen

Leibeigenen -- Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie: gebæseme*, gebæsme, gebuseme, mnd., M.: nhd. Nachkommenschaft, leibliche Verwandtschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, Leibeigener, Schutzbefohlener

Leibeigenensteuer: halsstiure, mhd., st. F.: nhd. »Halssteuer«, Leibeigenensteuer

leibeigener -- nicht leibeigener Mann: vrÆman, frÆman*, mhd., st. M.: nhd. »Freimann«, Freier (M.) (1), freier Mann, nicht leibeigener Mann, freier Knecht, Freigeborener, nicht leibeigener Knecht, Scharfrichter

leibeigener -- leibeigener Knecht: eigenkneht, mhd., st. M.: nhd. »Eigenknecht«, leibeigener Knecht, Knecht; eigenschalc, mhd., st. M.: nhd. »Eigenknecht«, leibeigener Knecht, Knecht

leibeigener -- nicht leibeigener Knecht: vrÆman, frÆman*, mhd., st. M.: nhd. »Freimann«, Freier (M.) (1), freier Mann, nicht leibeigener Mann, freier Knecht, Freigeborener, nicht leibeigener Knecht, Scharfrichter

Leibeigener: gebæseme*, gebæsme, gebuseme, mnd., M.: nhd. Nachkommenschaft, leibliche Verwandtschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, Leibeigener, Schutzbefohlener; gebæsemede*, gebæsemte, gebæsmete, mnd., N.: nhd. Nachkommenschaft, Sippschaft, Sippe, Leibeigener; knecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Knabe, Junge, Jüngling, Unverheirateter, Junggeselle, Diener, Bedienter, Mietknecht, Pferdeknecht, Hausknecht, Gildeknecht, Untergebener, Lehnsmann, Höriger, Leibeigener, Gehilfe, Geselle, Handwerksgeselle, Lehrling, Handlungsgehilfe, Handlungsdiener, Schiffsknecht, Matrose, Stadtknecht, Gemeindediener, Bergbote (Bedeutung örtlich beschränkt), Knappe, Ritterbürtiger ohne Ritterschlag, Kriegsknecht, Söldner, Landsknecht, unterstützendes Gerät, Gestell, Bock, Bratspieß

Leibeigener: armkneht, mhd., st. M.: nhd. »Armknecht«, armer Knecht, Leibeigener; eigen (3), mhd., sw. M.: nhd. Leibeigener, Verwandter; eigenholde, mhd., sw. M.: nhd. Leibeigener; eigenman, mhd., st. M.: nhd. »Eigenmann«, Dienstmann, Höriger, Leibeigener; R.: als Leibeigener: eigenlÆche, eigentlÆche, mhd., Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum; eigiclÆche*, eigenclÆche, mhd., Adv.: nhd. eigentümlich, eigen, leibeigen, bestimmt, besondere, ursprünglich, ureigen, leibeigen, eigentlich, wirklich, richtig, genau, wörtlich, deutlich, besonders, selbst, als Leibeigener, als Eigentum

Leibeigener: bæseme, bæsem, bæsme, bæssem, gebæsme, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener; busem, busen, buseme, bussem, mnd., M.: nhd. Busen, Gewand das die Brust bedeckt, Verwandtschaft, Nachkommenschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu einer Familie, Leibeigener, Höriger, Schutzbefohlener; busmete, mnd., M.: nhd. Nachkommenschaft, Sippschaft, Sippe, Leibeigener; Ðgen (4), mnd., M.: nhd. Höriger, Leibeigener, Eigentum, Gut; Ðgenman, mnd., M.: nhd. Grundhöriger, Leibeigener; R.: Sippe Leibeigener: bæsemede*, bæsmete, bæsemte, mnd., N.: nhd. Nachkommenschaft, Sippschaft, Sippe Leibeigener

Leibeigener der gegen einen andern ausgetauscht (gewechselt) wird bzw. diesen vertritt: wesselink, mnd.?, M.: nhd. »Wechseling«, Leibeigener der gegen einen andern ausgetauscht (gewechselt) wird bzw. diesen vertritt

Leibeigener: an. haptr, Leibeigener: an. haptr

Leibeigener: ae. tðnmann, Leibeigener: ae. tðnmann

Leibeigener: lÆfÐgen, lÆfeigen, mnd., M.: nhd. Leibeigener, Höriger, Sklave

Leibeigener: ahd. manohoubit* 3, Leibeigener: ahd. manohoubit* 3

Leibeigener: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

Leibeigener -- am Strand wohnender und Bernstein schöpfender oder sammelnder Leibeigener: strantbðr, mnd., M.: nhd. »Strandbauer« (M.) (1), Strandanwohner, Küstenbewohner, am Strand wohnender und Bernstein schöpfender oder sammelnder Leibeigener

Leibeigenschaft -- die Leibeigenschaft von jemandem beweisen: vorbæsemen*, vorbæsmen, vorboysmen, vorbussemen, mnd., sw. V.: nhd. als Hörigen beanspruchen, die Leibeigenschaft von jemandem beweisen

Leibeigenschaft: eigenschaft, mhd., st. F., st. M.: nhd. Eigentum, rechtmäßiges Eigentum, Eigentumsrecht, Verfügungsrecht, Besitz, Eigentümlichkeit, Eigensinn, Leibeigenschaft, genaue Nachricht, eigentliches Wesen, Knechtschaft, Eigenschaft, Eigenart, Wesen, Bedeutung, Eigenwille, Ichbezogenheit

Leibeigenschaft -- Freigabe aus der Leibeigenschaft: vrÆhÐt, vrÆheit, vrieheit, vriehÐt, vrighÐt, vrigehÐt, vriecheit, vriget, vriet, mnd., F.: nhd. Freiheit, persönliche Freiheit, Zugehörigkeit zum Freienstande, Freiheit von Lehnverhältnis, Freiheit von Vormundschaft, Freigabe aus der Leibeigenschaft, Bewegungsfreiheit, Handlungsfreiheit, unmittelbare Unterstellung, Reichsfreiheit, Gewissensfreiheit, geistige Unabhängigkeit, Vergünstigung, bevorrechtigte Stellung, Recht, Vorrecht, Privileg, Marktprivileg, freie Marktzeit, durch Privilegien geschaffener Rechtsstand, Stadtfreiheit, Stadtrecht, Gildeprivilegien, Urkunde über Vorrechte oder Rechte, Freibrief, Stadtrechtsurkunde, Bevorzugung, Ausnahmestellung, Recht zur freien und ungehinderten Nutzung, Abgabenfreiheit, Befreiung von Steuern oder Zöllen oder Diensten, freies Eigentum, Freibezirk, Freistatt, Immunität, kirchlicher Freibezirk, Domfreiheit, Kirchenfriede, freies Gebiet, Burgfreiheit, Bannmeile, Stadtwehr, Landstreicher (Bedeutung örtlich beschränkt), Mann niedersten Standes (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leibeigenschaft: hȫrichheit*, hȫrichÐt, hȫricheit, mnd., F.: nhd. Hörigkeit, Hörigkeitsverhältnis, Leibeigenschaft; knechteschop, mnd., F.: nhd. Knechtschaft, Leibeigenschaft, Untertanenverhältnis, Lehnsverhältnis; knechtschop, mnd., F.: nhd. Knechtschaft, Leibeigenschaft, Untertanenverhältnis, Lehnsverhältnis

Leibeigenschaft: Ðgendæm, eigendæm, Ðgendðm, mnd., M.: nhd. Eigentum, Eigentumsrecht, Eigentumsvorbehalt, Leibeigenschaft, Sklaverei, Hörigkeit, Eigenschaft, Eigenart; ÐgenhÐt, eigenheit, mnd., F.: nhd. »Eigenheit«, Eigentum, Eigentumsrecht, Grundbesitz, Leibeigenschaft; R.: Beweis der Leibeigenschaft erbringen: bebæsemen, bebosemen, bebæsmen, mnd., sw. V.: nhd. Verwandtschaft bestimmen, Familienzugehörigkeit beweisen, Beweis der Leibeigenschaft erbringen, jemanden als Hörigen in Anspruch nehmen

Leibeigenschaft: lÆfÐgenschop, lÆfeigenschop, mnd., F.: nhd. Leibeigenschaft

Leibeigenschaft -- durch Drangsalierung zur Flucht aus der Leibeigenschaft treiben: vorpersen*, vorpressen, mnd., sw. V.: nhd. durch Drangsalierung zur Flucht aus der Leibeigenschaft treiben

Leibeignen -- Herr über den Leibeignen: halshÐre, halshere, mnd., M.: nhd. Halsherr, Herr über den Halseigenen, Herr über den Leibeignen, Herr der die höhere Gerichtsbarkeit über Hals und Hand über den Eigenmann übt

Leibeigner: drõvel, dravel, mnd., M.: nhd. Sklave?, Knecht, Leibeigner, Elender, unüberlegter Schwätzer

leiben«: lÆvigen***, livigen, mnd., sw. V.: nhd. »leiben«, leben

leiben«: lÆben (1), mhd., st. V.: nhd. »leiben«, schonen, verschonen, bleiben lassen (?); lÆben (2), mhd., sw. V.: nhd. »leiben«, übriglassen, übrig bleiben

Leiben« (N.): lÆben*** (3), mhd., st. N.: nhd. »Leiben« (N.)

Leiberbe«: lÆferve, mnd., M.: nhd. »Leiberbe«, leiblicher Erbe (M.)

Leibes...: lÆves..., mnd., ?: nhd. Leibes...?

Leibes -- Flechse des tierischen Leibes: õder (4), õdere, mnd., F.: nhd. Ader, Blutröhre, Sehne, Flechse des tierischen Leibes, Peitsche aus Sehnen gemacht, Eingeweide, Mutterleib

Leibes -- Pflege des eigenen Leibes: bðkdÐnst, mnd., M.: nhd. Pflege des eigenen Leibes, Pflege des irdischen Wohlseins

Leibeserbe: lÆperbe (2), mhd., sw. M.: nhd. Leibeserbe, leiblicher Erbe

Leibeserbe -- männlicher Leibeserbe: lÆfmanerve, mnd., M.: nhd. männlicher Leibeserbe

Leibeserbe«: lÆveserve, mnd., M.: nhd. »Leibeserbe«, leiblicher Erbe (M.)

Leibeserbe«: lÆbeserbe 9, mhd., sw. M.: nhd. »Leibeserbe«, leiblicher Erbe

Leibesfrucht -- Buße wegen Tötung einer Leibesfrucht: afries. liædwerthene 19, Leibesfrucht -- Buße wegen Tötung einer Leibesfrucht: afries. liædwerthene 19

Leibesfrucht -- Schädigung einer Leibesfrucht: afries. bernwendene* 1, Leibesfrucht -- Schädigung einer Leibesfrucht: afries. bernwendene* 1

Leibesfrucht: vruht, vruth, fruht*, fruth*, mhd., st. F.: nhd. Frucht, Fruchtbarkeit, Ertrag, Gedeihen, Nutzen (M.), Reife, Kind, Menschenkind, Geschöpf, Baumfrucht, Feldfrucht, Junges, Brut, Spross, Leibesfrucht, Nachkomme, Nachkommenschaft, Wesen, Abstammung, Geschlecht, Herkunft, Familie

Leibesfrucht: bürde, pürde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Bürde, Last, Gewicht (N.) (1), Fülle, Leibesfrucht, Fischreuse; burt (2), mhd., st. F.: nhd. Abstammung, Herkunft, Stand, Geburt, Geborenes, Frucht, Leibesfrucht, Kind, Gebären

Leibesfrucht: vrucht (1), frucht*, mnd., F.: nhd. Frucht, Frucht der Pflanze, Baumfrucht, Einzelfrucht, Apfel, Feldfrucht, Getreide, Ernte, Ernteertrag, Erträgnis des Gartenbaus, Erträgnis des Feldbaus, geistiger Ertrag, Ergebnis, Leibesfrucht, Junges, Kind, ungeborenes Kind, Nachkommenschaft, Ertrag, Geldertrag, Geld, Zins, Zinsen, Einkünfte, Gewinn, Einnahme, Nutzen (M.), Frachtlohn des Schiffers, Schiffsfrachtgeld; R.: Leibesfrucht abortieren: vorwerpen (1), verwerpen, mnd., st. V.: nhd. wegwerfen, hinauswerfen, abwerfen, von sich werfen, niederwerfen, niederreißen, fortwerfen, Leibesfrucht abortieren, fehlgebären, zu früh gebären, verlieren, einbüßen, abwerfen, ablegen, abtun, abschaffen, austreiben, vertreiben, stürzen, absetzen, verstoßen (V.), ausstoßen, verwerfen, ablehnen, abweisen, verschmähen, verdammen, verfluchen, zurückweisen, verabscheuen, durch Werfen töten, umstürzen, hinwegfegen, sich werfen, sich verlagern

Leibesfrucht: sõt (1), mhd., st. F.: nhd. Säen, Aussaat, Samenkorn, Saat, Saatfeld, Getreide, Getreideernte, Kornzins, Leibesfrucht, Nachkommenschaft, Same, Samen (M.)

Leibesfrucht: bært (1), bord, mnd., F.: nhd. Geburt, Entbindung, Gebären (N.), Herkunft, Leibesfrucht, Geborenes, Geschlecht, Verwandter

Leibesfrucht -- unentwickelte Leibesfrucht: made, mhd., sw. M.: nhd. Made, Wurm, unentwickelte Leibesfrucht

Leibesfrucht: geburt, gepurt, mhd., st. F.: nhd. Geburt, Entbindung, Geborenes, Nachkommenschaft, Abstammung, Herkunft, Geschöpf, Stand, Ursprung, Entstehung, Geschlecht, Art (F.) (1), Nachkommen (M. Pl.), Kind, Leibesfrucht, Eierlegen

Leibesgestalt: lÆch (21), mhd., st. F.: nhd. Haut, gutes Aussehen, Aussehen, Leib, Körper, Leibesgestalt, Leiche, Toter, Begräbnis; R.: rundliche Leibesgestalt: muoder, mhd., st. N.: nhd. Bauch, rundlicher Leib, rundliche Leibesgestalt, Körperoberfläche, Haut, Brust umschließendes Kleidungsstück, Leibchen, Mieder, Gewand, Brustpanzer, Oberfläche, Gebärmutter, Kolik, Bachbett, Flussbett, bauchige Wölbung des Meeres

Leibeshülle: germ. *lÆkahamæ-, Leibeshülle: germ. *lÆkahamæ-

Leibeskraft: lÆbeskraft, mhd., st. F.: nhd. Leibeskraft

Leibesluft: lÆflucht, mnd., F.: nhd. Leibesluft, Blähung

Leibesmitte: an. mj‡Œm, Leibesmitte: an. mj‡Œm

Leibesnahrung: lÆfnõre, mnd., F.: nhd. Leibesnahrung, das Nötigste zum Lebensunterhalt; lÆfnÐringe, mnd., F.: nhd. Leibesnahrung, das Nötigste zum Lebensunterhalt

Leibesnahrung: lÆpgerÏte, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeräte«, Leibesnahrung, Lebensunterhalt, Nahrung; lÆpnar, lÆphnar, mhd., st. F.: nhd. Lebensnahrung, Leibesnahrung, Ernährung, Lebensunterhalt, Nahrung, Lebensmittel, Speise; lÆprõt, mhd., st. M.: nhd. Leibesnahrung, Lebensunterhalt, Nahrung; lÆpvuore, lÆpfuore*, mhd., st. F.: nhd. Leibesnahrung, Lebensunterhalt

Leibesnarbe«: as. lÆknaro 1, Leibesnarbe«: as. lÆknaro 1

Leibesnot«: lÆvesnæt, mnd., F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben

Leibesnot«: lÆbesnot, mhd., st. F.: nhd. »Leibesnot«, Gefahr für Leib und Leben oder körperliche Schwäche, was zum Leben notwendig ist

Leibesöffnung -- untere Leibesöffnung: gõgel (1), gÐgel, mnd., N., M.: nhd. Gaumen, Zahnfleisch, untere Leibesöffnung?

Leibesschaden: vorletzinge, mnd., F.: nhd. Körperverletzung, Leibesschaden

Leibesschmerz: swer (2) 4 und häufiger?, mhd., st. M.: nhd. Krankheit, Leibesschmerz, Geschwulst, Geschwür; swere (1), mhd., sw. M.: nhd. Krankheit, Leibesschmerz, Geschwulst, Geschwür; swerede*, swerde, mhd., sw. M., st. F.: nhd. Schmerz, Leid, Leibesschmerz, Schmerz Empfindender, Leidender, Bedrängnis, Qual

leibesschwach: kranc (2), mhd., Adj.: nhd. klein, zart, kraftlos, leibesschwach, schmal, schlank, krank, geschwächt, vernichtet, wertlos, niedrig, schwach, unzulänglich, gering, arm, armselig, elend, schlecht, böse, sündhaft, mit der Erbsünde behaftet

Leibesschwäche: lÆvesswakhÐt, lÆvesswakheit, mnd., F.: nhd. »Leibesschwachheit«, Leibesschwäche

Leibesschwachheit«: lÆvesswakhÐt, lÆvesswakheit, mnd., F.: nhd. »Leibesschwachheit«, Leibesschwäche

Leibesstrafe -- Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe: halslȫsinge, halslosinge, mnd., F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe

Leibesstrafe: pÆn (1), mhd., st. F., st. M.: nhd. Strafe, Leibesstrafe, Pein, Schmerz, Qual, Eifer, Bemühung, Leiden, Not, Bedrängnis, Folter, Mühe

Leibesstrafe -- Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße: halslȫsinge, halslosinge, mnd., F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe

Leibesstrafe -- einer Leibesstrafe oder Lebensstrafe unterliegend: houbethaftic, houbethaftec, mhd., Adj.: nhd. Haupt..., den Kopf betreffend, schwer, hauptsächlich, einer Leibesstrafe oder Lebensstrafe unterliegend

Leibesstrafen -- Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen: pranger (2), mnd., M.: nhd. Pranger, Pranger zur öffentlichen Ausstellung von Übeltätern oder zum Vollzug von Leibesstrafen, Schandpfahl

Leibesstrafen -- Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen: blætrichtÏre*, blðtrichter, mnd., M.: nhd. »Blutrichter«, Richter mit der Befugnis Leibesstrafen oder die Todesstrafe zu verhängen

Leibesteile -- Bekleidung der unteren Leibesteile: nÐderklÐt, nÐderkleit, nedderklÐt, mnd., N.: nhd. Beinkleid, kurze Hose, Unterhose, Unterkleid, Bekleidung der unteren Leibesteile

Leibesübung: lÆvesȫvinge, mnd., F.: nhd. Leibesübung, Übung der körperlichen Kräfte

Leibesübung -- Erholung durch Leibesübung: banekÆe, mhd., st. F.: nhd. Vergnügen, Zeitvertreib, Abenteuerlust, Belustigung, Erholung durch Leibesübung

Leibeswunde: as. lÆkwunda* 1, Leibeswunde: as. lÆkwunda* 1

Leibfall«: lÆpval, lÆpfal*, mhd., st. M.: nhd. »Leibfall«, Todfall

leibfarb«: lÆpvar, lÆpfar*, mhd., Adj.: nhd. »leibfarb«, leibfarben

Leibfarbe«: lÆfvarwe, mnd., F.: nhd. »Leibfarbe«, Farbe zur Bemalung des Gesichts auf einem Bild

Leibfarbe«: lÆpvarwe, lÆpfarwe*, mhd., st. F.: nhd. »Leibfarbe«, Körperfarbe, Hautfarbe

leibfarben: lÆpvar, lÆpfar*, mhd., Adj.: nhd. »leibfarb«, leibfarben

leibfarben«: lÆfvarwe, mnd., Adj.: nhd. »leibfarben«, körperfarben, rosig; lÆfvarwen, mnd., Adj.: nhd. »leibfarben«, körperfarben, rosig

leibförmlich«. -- »leibförmlich«. wie ein Leib geformt: lÆfformelÆk, mnd., Adj.: nhd. »leibförmlich«. wie ein Leib geformt?

Leibfutter«: lÆpvuoter, lÆpfuoter*, mhd., st. N.: nhd. »Leibfutter«, Nahrung

Leibgarde -- Mitglied der königlichen Leibgarde: ae. hðscarl, Leibgarde -- Mitglied der königlichen Leibgarde: ae. hðscarl

Leibgarde -- wohl eine Art Leibgarde: nirdevente, mnd., Sb.?: nhd. wohl eine Art Leibgarde

Leibgeding«: lÆpgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Altenteil, Nutznießensgut, Lebenshoffnung, Leibrente, Leibrentenvertrag, Heiratsgut, Lebensunterhalt

Leibgedinge -- Leibgedinge aussetzen: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter

Leibgedinge: lÆfdinge, lifftinge, mnd., N.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedinge, lÆfgedinc, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers; lÆfgedingede, mnd., F.: nhd. Leibgedinge, Vertrag über lebenslängliche Zuwendungen, Einkünfte aus diesem Vertrag, Rente aus diesem Vertrag, Übereignung eines Grundstückes mit den Einkünften auf Lebenszeit des Empfängers

Leibgedinge: lÆpdinc, mhd., st. N.: nhd. »Leibding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Nutznießengut, Leibrente, Leibrentenvertrag; lÆpgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Altenteil, Nutznießensgut, Lebenshoffnung, Leibrente, Leibrentenvertrag, Heiratsgut, Lebensunterhalt; lÆpgedingede, mhd., st. N.: nhd. Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit; lÆpzuht, mhd., st. F.: nhd. Leibzucht, Lebensunterhalt, Leibgedinge, Witwenrente; R.: erbliches Leibgedinge: lÆperbe (1) 4, mhd., st. N.: nhd. erblicher Besitz, erbliches Leibgedinge; R.: mit einem Leibgedinge ausstatten: lÆpgedingen 1, mhd., sw. V.: nhd. mit einem Leibgedinge ausstatten

Leibgedinge: weme?, mnd.?, N.: nhd. Leibgedinge?

Leibgedinge -- jemandem ein Leibgedinge geben: belÆfdingen, belîfdingen, mnd., sw. V.: nhd. jemandem ein Leibgedinge geben

Leibgedinge -- jemanden ein Leibgedinge geben: belÆftüchten, belîftuchten, mnd., sw. V.: nhd. jemanden eine Leibzucht geben, jemanden ein Leibgedinge geben

Leibgedinge (das der Mann seiner Frau aussetzt): wÐdeme*, wedeme, widdem, mnd.?, F., M.: nhd. Wittum, Leibgedinge (das der Mann seiner Frau aussetzt), Dotation der Kirche, kirchlicher Grund, kirchlicher Boden, Pfarrhaus

Leibgedingegelt«: lÆfgedingegelt, mnd., N.: nhd. »Leibgedingegelt«, Ertrag aus der lebzeitlichen Rente

Leibgedinges -- Recht des Leibgedinges: lÆpgedincreht 1, mhd., st. N.: nhd. Leibgedingrecht, Recht des Leibgedinges

Leibgedingesrecht: gedingesrecht, mnd., N.: nhd. Leibgedingesrecht

Leibgedingrecht: lÆpgedincreht 1, mhd., st. N.: nhd. Leibgedingrecht, Recht des Leibgedinges

Leibgeräte«: lÆpgerÏte, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeräte«, Leibesnahrung, Lebensunterhalt, Nahrung

Leibgesinde«: lÆpgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Leibgesinde«, Leibwache

Leibgewinngut«: lÆfgewinnesgæt*, lÆfgewinsgðt, mnd., N.: nhd. »Leibgewinngut«

Leibgewinnrecht«: lÆfgewinrecht, mnd., N.: nhd. »Leibgewinnrecht«

Leibgurt: ahd. bðhgurtil* 1; bðhgurtila* 2, Leibgurt: ahd. bðhgurtil* 1; bðhgurtila* 2

Leibgürtel: lÆfrÐme, mnd., M.: nhd. »Leibriemen«, Leibgürtel

leibhaftig: sihtic, sihtec, mhd., Adj.: nhd. sichtbar, augenscheinlich, äußerlich, deutlich, leibhaftig, scharfsichtig, sehend, ansichtig

leibhaftig: lÆphaft, mhd., Adj.: nhd. leibhaftig, lebendig, wirklich, kräftig, Leben habend, lebend, wohlgestalt, persönlich; lÆphaftic, mhd., Adj.: nhd. »leibhaftig«, Leben habend, lebend, wohlgestaltet, leibhaftig, persönlich; lÆplich, mhd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; lÆplÆche, mhd., Adv.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig

leibhaftig: lÐflÆk (2), lÐvelÆk, leiffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lebendig, leibhaftig, körperlich; lÐflÆken, mnd., Adv.: nhd. lebendig, leibhaftig, körperlich; persȫnelÆk, persȫnlÆk, persȫnelich, persȫnlich, pörsȫnlich, parsȫnlich, mnd., Adj.: nhd. persönlich, leibhaftig, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen (M.) seiend, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott ausgehend; persȫnelÆken, persȫnlÆken, persȫnelichen, persȫnlichen, mnd., Adv.: nhd. persönlich, als man selbst, leibhaftig, selbst, auf sich selbst bezogen, zum eigenen Nutzen, auf die Erscheinung Gottes bezogen, von Gott selbst ausgehend

leibhaftig: ahd. lÆbhaftÆg* 1, leibhaftig: ahd. lÆbhaftÆg* 1

leibhaftig: gelÆphaftic***, mhd., Adj.: nhd. leibhaftig; gesihtlich, mhd., Adj.: nhd. sichtbar, leibhaftig

leibhaftig«: lÆphaftic, mhd., Adj.: nhd. »leibhaftig«, Leben habend, lebend, wohlgestaltet, leibhaftig, persönlich

leibhaftigen«: gelÆphaftigen, mhd., sw. V.: nhd. »leibhaftigen«

Leibhaftigkeit«: lÆphafticheit, lÆphaftecheit, mhd., st. F.: nhd. »Leibhaftigkeit«, Leiblichkeit, Körperlichkeit

Leibharnisch«: lÆfharnesch, mnd., M.: nhd. »Leibharnisch«, Brustpanzer?

Leibheit«: lÆpheit, mhd., st. F.: nhd. »Leibheit«

Leibhemd«: lÆchhemede, mhd., st. N.: nhd. »Leibhemd«, Kleid am Leibe

Leibhemd«: ahd. lÆhhemidi* 2, Leibhemd«: ahd. lÆhhemidi* 2

Leibherr«: lÆphÐrre*, lÆpherre, mhd., sw. M.: nhd. »Leibherr«, Herr über Leibeigene

leibig«: lÆbic, lÆbec, mhd., Adj.: nhd. »leibig«, leiblich, körperhaft

Leibjacke«: lÆfjacke, mnd., F.: nhd. »Leibjacke«, modische Bekleidung des Oberkörpers

Leibkneifen: stÐkinge (1), mnd., F.: nhd. »Stechung«, Stechen, Turnier, Stechen im Leib, Leibkneifen

Leibkneifen: knÆpen* (2), knÆpent, mnd., N.: nhd. Kneifen, Leibkneifen, Bauchgrimmen

leibkrank«: lÆpkranc, lÆpkrank, mhd., Adj.: nhd. »leibkrank«, krank, kränklich, leidend

Leiblege«: lÆplege, mhd., st. F.: nhd. »Leiblege«, Begräbnisplatz

Leiblehen«: lÆflÐhen*, lÆflÐn, lÆflÐen, mnd., N.: nhd. »Leiblehen«, Verlehnung auf Lebenszeit

Leiblein«: ahd. lÆhhamilo* 1, Leiblein«: ahd. lÆhhamilo* 1

Leiblein«: lÆbelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Leiblein«

leiblich: enlÆbe, mhd., Adj.: nhd. am Leben seiend, Leben betreffend, leiblich

leiblich: geboren, geborn, giborn, giboren, geporn, giporn, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geboren, gebürtig, abstammend, stammend, herkünftig, durch Geburt zur Erbschaft berechtigt, durch Geburt verwandt, ebenbürtig, von Stand seiend, adel, leiblich

leiblich: lÆbic, lÆbec, mhd., Adj.: nhd. »leibig«, leiblich, körperhaft; lÆchenhaft, mhd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich; lÆchlich, mhd., Adj.: nhd. leiblich; lÆchnamlich, mhd., Adj.: nhd. leiblich; lÆplich, mhd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; lÆplÆche, mhd., Adv.: nhd. körperlich, leiblich, fleischlich, persönlich, leibhaftig, wirklich, lebendig; natðrlich, natiurlich, natðrelich, mhd., Adj.: nhd. natürlich, körperlich, sinnlich, leiblich, angeboren, zum Naturreich gehörig; R.: leiblich gestalten: personieren, mhd., sw. V.: nhd. »personieren«, leiblich gestalten

leiblich: vleischlich, vleischelich, vlÐschlich, vlÆschlich, fleischlich, fleislich, fleischelich*, flÐschlich*, flÆschlich*, mhd., Adj.: nhd. fleischlich, leiblich, sterblich, körperlich, sinnlich, weltlich; vleischlÆche, vleischelÆche, vlÐschlÆche, vlÆschlÆche, fleischlÆche, fleislÆche, fleischelÆche*, flÐschlÆche*, flÆschlÆche*, mhd., Adj.: nhd. fleischlich, leiblich, sterblich, körperlich, sinnlich, weltlich

leiblich: sacramentlÆche, mhd., Adv.: nhd. als Sakrament, in der Form des Sakraments, leiblich; sacramentlÆchen, mhd., Adv.: nhd. als Sakrament, in der Form des Sakraments, leiblich

leiblich: got. leikeins 6, leiblich: got. leikeins 6

leiblich: vlÐschen, vleischen, mnd., Adj.: nhd. fleischern, fleischlich, körperlich, leiblich, irdisch; vlÐschlÆk, vleischlÆk, vlÐschlik, vlÐschelÆk, vleischelÆk, vlÐschelik, vlÐslÆk, vleischlÆk, vlÐslik, vleeschlÆk, vleislÆk, mnd., Adj.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich; vlÐschlÆken, vleischlÆken, mnd., Adv.: nhd. fleischlich, körperlich, sinnlich, weltlich, von dieser Welt seiend, menschlich, irdisch, der Sinnenlust verfallen (Adj.), leiblich, natürlich

leiblich -- nicht leiblich: stÐf, mnd., Adj.: nhd. »stief...«, nicht leiblich

leiblich: cörperlÆk, körperlÆk*, corporlÆk, mnd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich

leiblich: an. likamligr, svõss

leiblich: ahd. fleiskÆn* 6; fleisklÆh 12; giwambi* 1; innædlÆh* 1; lÆblÆh 7; lÆhhamhaft* 4; lÆhhamhaftÆg* 4; lÆhhamhafto* 1; lÆhhamisk* 2; lÆhhamlÆh* 4?; R.: leibliche Gestalt: ahd. lÆhhamo* 300; R.: leiblicher Bruder: ahd. erkanbruoder* 1; girefo* 1, leiblich: ahd. fleiskÆn* 6; fleisklÆh 12; giwambi* 1; innædlÆh* 1; lÆblÆh 7; lÆhhamhaft* 4; lÆhhamhaftÆg* 4; lÆhhamhafto* 1; lÆhhamisk* 2; lÆhhamlÆh* 4?; R.: leibliche Gestalt: ahd. lÆhhamo* 300; R.: leiblicher Bruder: ahd. erkanbruoder* 1; girefo* 1

leiblich: ae. lÆchamlic; lÆchamlÆce, leiblich: ae. lÆchamlic; lÆchamlÆce

leiblich: lichõmich, lÆchamich, mnd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich, materiell, konkret; lichamlÆk, lÆchamlik, lichaemlÆk, lichõmelÆk, lichammelk, mnd., Adj.: nhd. körperlich, leiblich, irdisch, zur Erhaltung des Körpers notwendig; lichamlÆke, mnd., Adv.: nhd. körperlich, leiblich; lichamlÆken, lichõmelÆken, lÆchamliken, lichammelken, mnd., Adv.: nhd. körperlich, leiblich; lÆfhaftich, lÆfachtich, lÆfaftich, mnd., Adj.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt seiend, lebendig, lebensfähig; lÆfhaftigen (1), mnd., Adv.: nhd. leiblich, körperlich, in ganzer Gestalt, lebendig, am Leben, lebensfähig; lÆflÆk, mnd., Adj.: nhd. leiblich, körperlich, zur Erhaltung des Körpers notwendig, weltlich, natürlich, das Leben behaltend; lÆflÆken, mnd., Adv.: nhd. leiblich, körperlich, weltlich, natürlich; lÆvisch (2), liffesch, lÆvesch*, mnd., Adj.: nhd. leiblich; natǖrlÆk, natuerlÆk, natürlich?, mnd., Adj.: nhd. »natürlich«, leiblich, angeboren, von Geburt habend, illegitim, unehelich, naturgegeben, dem Lauf der Natur entsprechend, von der Natur hervorgebracht, naturgewachsen, wild, auf Naturgesetze gegründet, von der Natur zugewiesen, naturkundig, naturwissenschaftlich

leibliche -- Sorge für das leibliche Wohl: bðksorge, mnd., F.: nhd. Sorge für das leibliche Wohl

leibliche -- das leibliche Wohl betreffende Angelegenheit: bðksõke, mnd., F.: nhd. materielle Angelegenheit, das leibliche Wohl betreffende Angelegenheit, Nahrungsfrage

leibliche -- direkte leibliche Nachkommin: tohter, tohtre, thoter, tocter, dohter, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Tochter, direkte leibliche Nachkommin, Mädchen

leibliche -- leibliche erbberechtigte Mutter: rechtermæder, reytermæder, regtermæder, mnd., F.: nhd. leibliche erbberechtigte Mutter

leibliche -- leibliche Verwandtschaft: gebæseme*, gebæsme, gebuseme, mnd., M.: nhd. Nachkommenschaft, leibliche Verwandtschaft, Sippe, Sippschaft, Zugehörigkeit des Leibeigenen zu der grundherrschaftlichen Familie, Leibeigener, Schutzbefohlener

leibliche -- leibliche Erscheinung Christi: vlÐsch, flÐsch, vlÐs, vlesk*, vleis, vleys, vleisch, vleesch, vleysch, vlÆsch, vliesch, mnd., N.: nhd. Fleisch, Muskel, weicher Teil des menschlichen und tierischen Körpers, Fleisch von Tieren als Handelsware und Nahrungsmittel, rohes Fleisch, ungebratenes Fleisch, Frischfleisch, saftiges Fleisch, ungekochtes Fleisch, Fruchtfleisch, essbarer Teil des Obstes, Fleischliches, Körperliches, menschlicher Leib, Sinnlichkeit, leibliche Erscheinung Christi, Leib Christi

leibliche -- leibliche Schwester: vullesüster*, vullesuster, mnd., F.: nhd. leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft; vulsüster, vulsuster, mnd., F.: nhd. leibliche Schwester, Schwester von demselben Vater und derselben Mutter, vollberechtigte Angehörige einer Brüderschaft

leiblichen -- Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen: bðkprȫve, mnd., F.: nhd. »Bauchpfründe«, Einkünfte des römisch-katholisch Geistlichen die allein dem leiblichen Wohlergehen dienen sollen

leiblichen -- Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens: plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens

leiblicher -- leiblicher Erbe: lÆbeserbe 9, mhd., sw. M.: nhd. »Leibeserbe«, leiblicher Erbe; lÆperbe (2), mhd., sw. M.: nhd. Leibeserbe, leiblicher Erbe

leiblicher -- Stellung als leiblicher Bruder: bruoderschaft, brüederschaft, mhd., st. F.: nhd. Bruderschaft, Gilde, Zunft, Mitgliedschaft in einer Gilde, Mitgliedschaft in einer Zunft, geistliche Bruderschaft, Angehörige des geistlichen Standes, Fürbittgemeinschaft, Gebetsbrüderschaft, Glaubensgemeinschaft, Klosterbrüdergemeinschaft, Stellung als leiblicher Bruder, Brüderlichkeit, Verbrüderung, Freundschaft

leiblicher -- nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend: stief..., mhd., Adj.: nhd. nicht unmittelbar in leiblicher Verwandtschaft stehend, stief...

leiblicher -- leiblicher Bruder: adelbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Adelbruder«, leiblicher Bruder

leiblicher Erbe (M.) von verlehntem Gut: lÆveslÐhenerve*, lÆveslÐnerve*, lÆveslÐenerve*, mnd., M.: nhd. leiblicher Erbe (M.) von verlehntem Gut; lÆveslÐheneserve*, lÆveslÐnserve*, lÆveslÐenserve*, mnd., M.: nhd. leiblicher Erbe (M.) von verlehntem Gut

leiblicher Erbe (M.): lÆferve, mnd., M.: nhd. »Leiberbe«, leiblicher Erbe (M.); lÆveserve, mnd., M.: nhd. »Leibeserbe«, leiblicher Erbe (M.)

leiblicher -- leiblicher Beweis: blik (4), blick, blicke, blÆk, mnd., M.: nhd. Glanz, Schein, Blick, Augenschein, leiblicher Beweis, unbestreitbare Tatsache

leiblicher -- leiblicher Erbberechtigter auf ein Lehen: lÐheneslÆferve*, lÐenslÆferve, lÐnslÆferve, mnd., M.: nhd. leiblicher Erbberechtigter auf ein Lehen

leiblicher -- leiblicher Bruder: vulbræder, mnd., M.: nhd. leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft; vullebroder, mnd., M.: nhd. leiblicher Bruder, vollberechtigter Gildebruder, volles Mitglied einer Brüderschaft

leiblicher -- leiblicher Verwandter: vlÐschesvrünt, mnd., M.: nhd. leiblicher Verwandter, Blutsverwandter

leibliches -- nur auf sein leibliches Wohl bedachter Mensch: vrõt, mnd., M.: nhd. Fresser, Schlemmer, Vielfraß, nur auf sein leibliches Wohl bedachter Mensch

leibliches -- leibliches Wohl: menschheit, menscheit, mennischheit, mennescheit, mhd., st. F.: nhd. Menschheit, Mensch, Menschsein, Menschwerdung, menschliche Natur, Menschennatur, Menschengestalt, Menschlichkeit, Menschen, Natur und Leben eines Menschen, leibliches Wohl, Mannbarkeit

leibliches -- leibliches Gebrechen: schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, mnd., N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.)

Leibliches: vleisch, vlÆsch, vleis, vlÐsch, vlÏsch* (?), fleisch, fleis, vleiz, fleiz*, flÐsch*, flÆsch*, mhd., st. N.: nhd. Fleisch, Tierfleisch, menschliches Fleisch, Fleischstück, Leib, Leibliches, Sinnliches, Obstfleisch

Leiblichkeit: lÆphabede, mhd., st. F.: nhd. Leiblichkeit; lÆphafticheit, lÆphaftecheit, mhd., st. F.: nhd. »Leibhaftigkeit«, Leiblichkeit, Körperlichkeit; lÆplÆchheit, lÆplÆcheit, lÆplichkeit, mhd., st. F.: nhd. Leiblichkeit, Körperlichkeit; natðrlichheit*, natðrlicheit, natðrelicheit, mhd., st. F.: nhd. Natürlichkeit, Leiblichkeit, Körperlichkeit, Natur

Leiblichkeit: ahd. lÆhlÆhhÆ* 1, Leiblichkeit: ahd. lÆhlÆhhÆ* 1

Leiblöchlein«: lÆplöchel, mhd., st. N.: nhd. »Leiblöchlein«, Pore, Schweißlöchlein

leiblos: lÆplæs, lÆbelæs, mhd., Adj.: nhd. entrückt, leiblos, sich vom Leben abwendend, leblos, lebenssatt, tot

Leibpferd«: lÆfhingest*, lÆfhengest, lÆfhenxt, mnd., M.: nhd. »Leibpferd«, Lieblingspferd

Leibrente: tucht, ducht*, mnd., F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente; R.: Kauf einer Leibrente: tÆdekæp, mnd.?, M.: nhd. Zeitkauf, Kauf einer Leibrente?

Leibrente -- jemanden mit einer Leibrente begaben: belÆfgülden, mnd., sw. V.: nhd. jemanden mit einer Leibrente begaben

Leibrente -- jemanden mit einer Leibrente begaben: lÆfgülden, mnd., sw. V.: nhd. jemanden mit einer Leibrente begaben

Leibrente: lÆpdinc, mhd., st. N.: nhd. »Leibding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Nutznießengut, Leibrente, Leibrentenvertrag; lÆpgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Altenteil, Nutznießensgut, Lebenshoffnung, Leibrente, Leibrentenvertrag, Heiratsgut, Lebensunterhalt

Leibrente«: lÆfrente, mnd., F.: nhd. »Leibrente«, vertragliche Geldzahlung auf Lebenszeit des Empfängers

Leibrentenvertrag: lÆpdinc, mhd., st. N.: nhd. »Leibding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Nutznießengut, Leibrente, Leibrentenvertrag; lÆpgedinge, mhd., st. N.: nhd. »Leibgeding«, Leibgedinge, Nutzungsrecht auf Lebenszeit, Altenteil, Nutznießensgut, Lebenshoffnung, Leibrente, Leibrentenvertrag, Heiratsgut, Lebensunterhalt

Leibriemen: rÐme (1), reyme, rome, roeme, reme, rÐmen, rÆme mnd., M.: nhd. Riemen (M.) (1), Band, Schnur (F.) (1), Leibriemen, Gürtel

Leibriemen«: lÆfrÐme, mnd., M.: nhd. »Leibriemen«, Leibgürtel

Leibrock -- eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock: schecke (2), schegge, mhd., sw. M.: nhd. eng anliegender gestreifter oder durchsteppter Leibrock, Überrock, Panzer

Leibrock: underrok, mnd.?, M.: nhd. »Unterrock«, Leibrock

Leibrock: germ. *skekkæ-, Leibrock: germ. *skekkæ-

Leibrock: got. paida* 5, Leibrock: got. paida* 5

Leibrock«: lÆfrock, mnd., M.: nhd. »Leibrock«, den Oberkörper bedeckendes Untergewand, Schulterkleid

Leibröckchen«: lÆfröckeken*, lÆfröckeschen, mnd., N.: nhd. »Leibröckchen«

Leibross: hantros, mhd., st. N.: nhd. »Handross«, Handpferd, Reitpferd, Leibross

Leibschaden: schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht

Leibstück -- ärmelloses Leibstück: an. smokkr, Leibstück -- ärmelloses Leibstück: an. smokkr

Leibung«: lÆbunge, mhd., st. F.: nhd. »Leibung«, Ruhe, Schonung

leibverlieren: lÆpverloren*** (1), mhd., V.: nhd. leibverlieren

Leibwache -- Ritter der Leibwache: vræmÏre*, vræmer, mnd., M.: nhd. Held, Helfer, ausgezeichneter Mann, Ritter der Leibwache, Paladin

Leibwache: lÆpgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Leibgesinde«, Leibwache

Leibwächter: swertdegen, mhd., st. M.: nhd. »Schwertdegen«, Knappe der das Ritterschwert erhalten (V.) soll oder eben erhalten (V.) hat, mit Schwert bewaffneter Gefolgsmann, Leibwächter; turkoyte, mhd., sw. M.: nhd. Leibwächter

Leibwächter: dravant, drabant, drivant, mnd., M.: nhd. böhmischer Söldner, Trabant, Fußsoldat, Fußschütze, Leibwächter, Begleiter, Diener, dienender Begleiter, Gesinnungsgenosse

leibwund: ahd. refawunt* 3, leibwund: ahd. refawunt* 3

Leibwunde: ahd. refawunti* 3, Leibwunde: ahd. refawunti* 3

Leibzins: hȫvettins, hȫfttins, mnd., M.: nhd. Kopfsteuer, Leibzins
Leibzucht -- jemandem eine Leibzucht geben: belÆftüchtigen***, mnd., sw. V.: nhd. jemandem eine Leibzucht geben

Leibzucht: as. lÆftuht* 1, Leibzucht: as. lÆftuht* 1

Leibzucht -- jemanden eine Leibzucht geben: belÆftüchten, belîftuchten, mnd., sw. V.: nhd. jemanden eine Leibzucht geben, jemanden ein Leibgedinge geben

Leibzucht: lÆpzuht, mhd., st. F.: nhd. Leibzucht, Lebensunterhalt, Leibgedinge, Witwenrente

Leibzucht -- Verschreibung einer Leibzucht: belÆftüchtiginge, mnd., F.: nhd. Aussetzung einer Leibzucht, Verschreibung einer Leibzucht

Leibzucht -- einer Leibzucht unterziehen: betüchtigen, mnd., sw. V.: nhd. züchtigen, einer Leibzucht unterziehen

Leibzucht -- Aussetzung einer Leibzucht: belÆftüchtiginge, mnd., F.: nhd. Aussetzung einer Leibzucht, Verschreibung einer Leibzucht

Leibzucht: tucht, ducht*, mnd., F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente

Leibzucht: lÆfgetucht, mnd., N.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, belastetes Gut, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung; lÆftucht, mnd., F.: nhd. Lebensmittel, Lebensunterhalt, vertragliche Einkünfte auf Lebenszeit, Leibzucht, Altersversorgung, Einkünfte der Frau zum Unterhalt auf ihre Lebenszeit, Wittum, Witwenversorgung

Leibzucht: afries. evelgang* 1, Leibzucht: afries. evelgang* 1

Leibzüchter -- Leibzüchter betreffend: lÆftüchtÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Leibzüchter betreffend

Leibzüchter«: lÆftüchtÏre*, mnd., M.: nhd. »Leibzüchter«, Inhaber der lÆftucht

Leibzüchterin: tuchtÏrische*, tuchtersche, mnd.?, F.: nhd. »Züchterin«, Leibzüchterin, Mutter

Leibzüchterin«: lÆftüchtÏrische*, mnd., F.: nhd. »Leibzüchterin«, Inhaberin der lÆftucht

Leich«: leich (1), mhd., st. M.: nhd. »Leich«, Tonstück, Lied, Melodie, Gesang

Leichdorn: lÆkdærn, mnd., M.: nhd. Leichdorn, Dorn im Fleisch, schmerzende Hautverhärtung, Hühnerauge, Schwiele, Gerstenkorn

Leichdorn«: ahd. lÆhdorn* 2, Leichdorn«: ahd. lÆhdorn* 2

Leiche -- Beraubung einer Leiche: rÐræf, reroef, reroiff, mnd., M.: nhd. Beraubung einer Leiche, Beraubung eines Erschlagenen, Gut das einem Erschlagenen geraubt wurde, Straßenraub, Raubmord

Leiche: ahd. õweiso* 1; botah 13; rÐo* 22; R.: die Leiche betreffend: ahd. rÐolÆh* 3; R.: Werfen einer Leiche aus dem Grab: ahd. grabworf* 1?, Leiche: ahd. õweiso* 1; botah 13; rÐo* 22; R.: die Leiche betreffend: ahd. rÐolÆh* 3; R.: Werfen einer Leiche aus dem Grab: ahd. grabworf* 1?

Leiche: õs, mhd., st. N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Kadaver, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; õz, mhd., st. N., st. M.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Futter (N.) (1), Leiche, Körper, Fleisch, Speise für Menschen und Tier, Essen (N.), Fraß; bæsheit, bãsheit, pæsheit, mhd., st. F.: nhd. Wertlosigkeit, Nichtigkeit, schlechte Eigenschaft, böses Denken, böses Handeln, Übeltat, Bosheit, Bösheit, Böses, Geiz, Schlechtheit, Verfehlung, Sünde, Sündhaftigkeit, Misshandlung, Unzucht, Gefährlichkeit, Härte, Untüchtigkeit, Feigheit, Verschlechterung, Schmutz, Gestank, Auswurf, Krankheit, Verdorbenes, Kadaver, Leiche

Leiche -- als Leiche schmücken: rÐwen, mhd., sw. V.: nhd. auf die Bahre legen, als Leiche schmücken, töten, sterben, aufbahren

Leiche: lÆch (21), mhd., st. F.: nhd. Haut, gutes Aussehen, Aussehen, Leib, Körper, Leibesgestalt, Leiche, Toter, Begräbnis

Leiche: an. dauŒyfli, nõr

Leiche: ae. flÚschama; hold (1); hrÚw; lÆc (1); néo, Leiche: ae. flÚschama; hold (1); hrÚw; lÆc (1); néo

Leiche: afries. *hrê; *lÆk (1), Leiche: afries. *hrê; *lÆk (1)

Leiche: idg. (*nõus-) (2); *nõøis; *ne¨us; *øel- (8), Leiche: idg. (*nõus-) (2); *nõøis; *ne¨us; *øel- (8)

Leiche: lach (1), lagh*, mnd., N.: nhd. Lager, Lage, Gelegenheit, Schicksal, Lagerstätte, Leiche?, Bett, Sterbebett, Ehebett (Bedeutung örtlich beschränkt), Landstück, Parzelle, Hofstelle, Gelage, Gastmahl, Festlichkeit, Festversammlung, gesellige Zusammenkunft, Trinkgelage, Festgesellschaft, Zechgesellschaft, Zechrunde, Bruderschaft, Gilde; lÆk (1), liek, ligk, lÆch, leychk, mnd., N., M., F.: nhd. Leiche, toter menschlicher Körper, für das Begräbnis vorbereiteter Leichnam; prÆde, prÆe, mnd., Sb.: nhd. Aas, Kadaver, Leiche; R.: Überführung einer Leiche: ȫverhõlinge, æverhõlinge, overhalinge, mnd., F.: nhd. Herüberholen, Herbeiholung, Überführung einer Leiche, Angriff
Leiche: krop (1), krap, mnd., M.: nhd. herausgeschwollener Körperteil, Auswuchs, Kropf, Vormagen der Vögel, angeschwollener menschlicher Hals, Blähhals, Doppelkinn, Hals, Schlund, Speiseröhre, Halsschutz an der Rüstung (Bedeutung örtlich beschränkt), Rumpf, Körper (von Menschen und Tieren), Leiche, Schiffsrumpf, Inneres des Schiffes

Leiche: got. *hraiw, Leiche: got. *hraiw

Leiche: as. hrêo* 7, Leiche: as. hrêo* 7

Leiche: germ. *hraiwa-; *lÆka‑ (1); *nawa-; *nawi-; *wala- (1); *wala-, Leiche: germ. *hraiwa-; *lÆka‑ (1); *nawa-; *nawi-; *wala- (1); *wala-

Leichen -- Leichen betreffend: as. hrêolÆk* 2, Leichen -- Leichen betreffend: as. hrêolÆk* 2

Leichen -- Leichen verbrennen: sieden (1), mhd., st. V.: nhd. sieden, wallen (V.) (1), aufwallen, kochen, gesotten werden, gequält werden, Leichen verbrennen

Leichen...: ahd. bikimbæt, Leichen...: ahd. bikimbæt

leichen«: lÆchen (1), mhd., sw. V., st. V.: nhd. »leichen«, gleich sein (V.), ähnlich sein (V.), gefallen (V.), gleich machen, ähnlich machen, gleich stellen, ähnlich stellen, eben machen, glatt machen, polieren

Leichenaufbahrung -- Leichenaufbahrung im Chor: kærbõre, mhd., st. F.: nhd. »Chorbahre«, Katafalk, Leichenaufbahrung im Chor

Leichenbank«: lÆchbanc, mhd., st. F.: nhd. »Leichenbank«, Totenbahre

Leichenbegängnis: begangnisse, begancnisse, mnd., F.: nhd. Leichenbegängnis, Memorienfeier, Seelenmesse; begencnisse, mnd., F.: nhd. »Begängnis«, Leichenbegängnis, Seelenmesse; begengenisse*, begennisse, begÐnisse?, beginnisse, mnd., F.: nhd. »Begängnis«, Leichenbegängnis, Seelenmesse; dædenvolge, dodenvolge, mnd., F.: nhd. Leichengeleit, Geleitung eines Toten, Leichenbegängnis

Leichenbegängnis -- bei Leichenbegängnis ausgeteilter Wein: sÐlwÆn, mhd., st. N.: nhd. »Seelwein«, bei Leichenbegängnis ausgeteilter Wein

Leichenbegängnis: ahd. bifolahida* 1; ðzleitÆ 7; ðzleitida 1; folgunga* 7; girÐhida* 1; karæd* 1; leita (1) 5; rÐoleita* 1; rÐolÆhhÆ* 1; rÐotuldÆ* 1, Leichenbegängnis: ahd. bifolahida* 1; ðzleitÆ 7; ðzleitida 1; folgunga* 7; girÐhida* 1; karæd* 1; leita (1) 5; rÐoleita* 1; rÐolÆhhÆ* 1; rÐotuldÆ* 1

Leichenbegängnis: begancnisse, begencnisse, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Begängnis«, Tun, Handeln, Lebensweise, Lebensunterhalt, Handel, Gewerbe, Leichenbegängnis, Totenfeier, Totengedächtnis; bivelede*, bivelde, bivilde, bevilde, bifelde*, befilde*, bifilde*, bivilhede, bevilhede, pivilhede, befilhede*, pifilhede*, mhd., st. F.: nhd. Begräbnis, Beerdigung, Leichenbegängnis, Totenfeier, Begräbnisstätte, Grabstätte

Leichenbegängnis: graft, gracht, mnd., F.: nhd. Grube, Graben (M.), Wassergraben (M.), Kanal, Grenzgraben, Stadtgraben, Wallgraben, Teil der Wehranlagen, kleinere Salzquelle, Bretterverschlag am Siedehaus zur Aufbewahrung von Brennholz (Bedeutung örtlich beschränkt), Grab, Begräbnis, Leichenbegängnis, Begräbnisplatz, Begräbnisstätte, Gruft

Leichenbegängnisse -- gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse: prȫvendenlicht*, prȫvenlicht, prȫvedenlecht, mnd., N.: nhd. »Pfründenlicht«, gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse; prȫventlicht, mnd., N.: nhd. »Pfründenlicht«, gestiftete Kerze für besondere Anlässe wie Seelenmessen oder Leichenbegängnisse

Leichenbegräbnis: lÆkgetouwe, mnd., N.: nhd. Leichenfeier, Leichenbegräbnis, Totenbahre

Leichenbegräbnisses -- Abgabe bzw. Spende anlässlich eines Leichenbegräbnisses bzw. einer Seelenmesse: begencnisseprȫve, mnd., F.: nhd. »Begräbnispfründe«, Abgabe bzw. Spende anlässlich eines Leichenbegräbnisses bzw. einer Seelenmesse

Leichenberaubung: afries. lÆkrâf 3, Leichenberaubung: afries. lÆkrâf 3

Leichenberaubung«: ahd. walurauba* 1, Leichenberaubung«: ahd. walurauba* 1

Leichenbestatter: ahd. bigrabõri 3; grabõri* 2, Leichenbestatter: ahd. bigrabõri 3; grabõri* 2

Leichenbestattung: afries. lÆkfelinge 5, Leichenbestattung: afries. lÆkfelinge 5

Leichenbestattung -- Zeremonie bei der Leichenbestattung: kerkrecht, kerkerecht, mnd., N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben

Leichenbett: as. hrêob’d* 1, Leichenbett: as. hrêob’d* 1

Leichenbitter: dædenbiddÏre*, dædenbidder, dodenbidder, mnd., M.: nhd. Leichenbitter; R.: Leichenbitter betreffend: dædenbiddÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Leichenbitter betreffend?

Leichenbitterin: biddÏrinne*, bidderinne, mnd., F.: nhd. Fürbitterin, Bittende, Leichenbitterin, Hochzeitsbitterin; biddÏrische*, biddersche, mnd., F.: nhd. Fürbitterin, Bittende, Leichenbitterin, Hochzeitsbitterin; biddesterinne, mnd., F.: nhd. Bittende, Leichenbitterin, Hochzeitsbitterin; biddesterische*, biddestersche, mnd., F.: nhd. Bittende, Leichenbitterin, Hochzeitsbitterin; dædenbiddÏrische*, dædenbiddersche, mnd., F.: nhd. Leichenbitterin

leichenbitterisch: lÆkbiddÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. leichenbitterisch

leichenblass: tætbleich, mhd., Adj.: nhd. »todbleich«, totenbleich, leichenblass; tætgevar, tætgefar*, mhd., Adj.: nhd. leichenblass, totenbleich; tætlich, tãtlich, dãtlich, mhd., Adj.: nhd. tödlich, sterblich, vergänglich, todbringend, zum Tode führend, lebensgefährlich, todesähnlich, sündhaft, leichenblass, zum Tode bestimmt, einen Toten betreffend; tætvar, tætfar*, mhd., Adj.: nhd. »todfarben«, leichenblass, totenbleich, bewusstlos

Leichenbrandstätte: darre, derre, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Darre, Dörrgestell, Brandstätte, Leichenbrandstätte, Dürre, Auszehrung, auszehrende Krankheit

Leichenbrandstätte: ahd. fiurstat 8, Leichenbrandstätte: ahd. fiurstat 8

Leichenbrett: bret, pret, mhd., st. N.: nhd. Brett, Latte, Bohle, Spielbrett, Zahlbrett, Leichenbrett, Schild, Schildbrett, Strafbank, Daube

Leichenburg«: ae. lÆcburg, Leichenburg«: ae. lÆcburg

Leichendenkmal: ahd. ? rÐotarsino* 2, Leichendenkmal: ahd. ? rÐotarsino* 2

Leichendenkmal: anfrk. ? rÐotarsino* 2, Leichendenkmal: anfrk. ? rÐotarsino* 2

Leichenfarbe: dædenvarwe, mnd., F.: nhd. Leichenfarbe

leichenfarben: swartblÐk, swartbleik, mnd., Adj.: nhd. fahl, leichenfarben

leichenfarbig: rÐvar, rÐfar*, mhd., Adj.: nhd. leichenfarbig

Leichenfeier: lÆkbegencnisse, mnd., F.: nhd. Leichenfeier, Trauerfeier; lÆkgetouwe, mnd., N.: nhd. Leichenfeier, Leichenbegräbnis, Totenbahre

Leichenfeier: rÐdult, mhd., st. F.: nhd. Leichenfeier

Leichenfeier: an. erfi; R.: die Leichenfeier veranstalten: an. erfa, Leichenfeier: an. erfi; R.: die Leichenfeier veranstalten: an. erfa

Leichenfeier: bÆgraft, begraft, mnd., F.: nhd. Begräbnis, Leichenfeier

Leichenfeier: ahd. rÐotuldÆ* 1, Leichenfeier: ahd. rÐotuldÆ* 1

Leichenfeld: ae. wÏl, Leichenfeld: ae. wÏl

Leichenfledderei: rÐroup, mhd., st. M.: nhd. Beraubung eines Toten, Raubmord, Leichenfledderei

Leichenfledderer: rÐroubÏre*, rÐrouber, mhd., st. M.: nhd. Raubmörder, Leichenräuber, Leichenfledderer

Leichenfledderer: ahd. waluroubõri* 1, Leichenfledderer: ahd. waluroubõri* 1

Leichengeläut: dædenlǖden*, dædenlǖdent, mnd., N.: nhd. Totengeläut, Leichengeläut
Leichengeleit: dædenvolge, dodenvolge, mnd., F.: nhd. Leichengeleit, Geleitung eines Toten, Leichenbegängnis

Leichengeruch -- Leichengeruch ausströmen: tãtelen*, tãteln, mhd., sw. V.: nhd. »tödeln«, nach Tod riechen, Leichengeruch ausströmen, Totengeruch an sich haben, Totengeruch verbreiten

Leichengesang: ahd. klagasang* 2; sisu* 3; sisusang* 1; sisuspilo* 1?, Leichengesang: ahd. klagasang* 2; sisu* 3; sisusang* 1; sisuspilo* 1?

Leichengestank: stank, mnd., M.: nhd. Gestank, Geruch, Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwesungsgeruch, Leichengestank, Sündhaftigkeit, Sünde, Schwefelgestank, Hölle, Verdammnis, Anstoß, Verdruss, Undank, Unfrieden, Stänkerei, Unwert, Pack, Lumpengesindel

Leichengewand«: as. hrêogiwõdi* 2, Leichengewand«: as. hrêogiwõdi* 2

Leichengewölbe: anfrk. rÐoburgio* 1, Leichengewölbe: anfrk. rÐoburgio* 1

Leichengewölbe: ahd. rÐoburgio* 1, Leichengewölbe: ahd. rÐoburgio* 1

Leichenhaus (): umbetuohðs 1, mhd., st. N.: nhd. Leichenhaus (?)

Leichenhaus: bõrhiuselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Bahrhäuslein«, Leichenhaus

Leichenklage: ahd. bikimbida* 1, Leichenklage: ahd. bikimbida* 1

Leichenkleid: as. hrêogiwõdi* 2, Leichenkleid: as. hrêogiwõdi* 2

Leichenkleid: rÐgewant, mhd., st. N.: nhd. Leichenkleid; rÐkleit, mhd., st. N.: nhd. Leichenkleid, Totenhemd

Leichenmahl: dædenrecht, dodenrecht, mnd., N.: nhd. Leichenschmaus, Leichenmahl

Leichenmesse«: afries. lÆkmisse 2, Leichenmesse«: afries. lÆkmisse 2

Leichenplünderung: ahd. rÐotarsino* 2, Leichenplünderung: ahd. rÐotarsino* 2

Leichenplünderung: anfrk. rÐotarsino* 2, Leichenplünderung: anfrk. rÐotarsino* 2

Leichenpredigt: lÆkprÐdige, mnd., F.: nhd. Leichenpredigt, Trauerrede

Leichenraub: afries. hrêrâf 4, Leichenraub: afries. hrêrâf 4

Leichenraub: rÐnemen, mhd., st. N.: nhd. Leichenraub

Leichenraub: ahd. rairaub* 2, Leichenraub: ahd. rairaub* 2

Leichenraub«: ahd. rÐoroub* 2, Leichenraub«: ahd. rÐoroub* 2

Leichenräuber: rÐroubÏre*, rÐrouber, mhd., st. M.: nhd. Raubmörder, Leichenräuber, Leichenfledderer; tætenroubÏre*, tætenrouber, mhd., st. M.: nhd. Leichenräuber

Leichenschiff: an. Naglfar, Leichenschiff: an. Naglfar

Leichenschmaus: bÆgraftentÐringe, mnd., F.: nhd. Begräbnisschmaus, Leichenschmaus; dædenbÐr, dodenbÐr, mnd., N.: nhd. Leichenschmaus, Leichentrunk, Schmaus beim Begräbnis; dædenrecht, dodenrecht, mnd., N.: nhd. Leichenschmaus, Leichenmahl

Leichenschmaus: træstelbÐr, mnd.?, N.: nhd. »Trostbier«, Leichenschmaus, vor oder nach der Beerdigung stattfindendes Essen (N.)

Leichenstätte: aschenplõn, mnd., M.: nhd. »Aschenplan«, Leichenstätte, Tal der Asche

Leichenstein: lÆflÆkstÐn, lÆflÆkstein, mnd., M.: nhd. Leichenstein, Grabdenkmal, Epitaph; lÆkstÐn, lÆkstein, mnd., M.: nhd. Leichenstein, Grabdenkmal, Epitaph

Leichenstein: lÆchstein, mhd., st. N.: nhd. »Leichstein«, Leichenstein, Sarg

Leichenstolgebühr: quõrte, quõrde, mnd., F.: nhd. Viertel eines Ganzen, Viertel der Kircheneinkünfte das der Kirche bzw. dem Klerus bzw. dem Bischof bzw. den Armen zufällt, Leichenstolgebühr, Behältnis in dem das für die Armen bestimmte Viertel der Kircheneinkünfte verwahrt wird, Hohlmaß für Flüssigkeiten, Viertel eines Stübchens, Maßgefäß, vierter Ton (M.) (2) einer diatonischen Tonleiter, Tonintervall

Leichentaube«: got. hraiwadubo* 1, Leichentaube«: got. hraiwadubo* 1

Leichenträger: ae. byrgere, Leichenträger: ae. byrgere

Leichenträger: drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger

Leichentrunk: dædenbÐr, dodenbÐr, mnd., N.: nhd. Leichenschmaus, Leichentrunk, Schmaus beim Begräbnis

Leichentuch: sterflõken, mnd., N.: nhd. »Sterbelaken«, Leichentuch; R.: Leichentuch aus Zindel: sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, mnd., N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

Leichentuch: rÐtuoch, mhd., st. N.: nhd. Leichentuch; tætentuoch, mhd., st. N.: nhd. Totentuch, Leichentuch

Leichentuch: überdone, mhd., sw. M.: nhd. »Übertuch«, Spanntuch, Leichentuch, Bahrtuch

Leichentuch -- Leichentuch Christi: getuoch*, getuoche, mhd., st. N.: nhd. »Getuch«, Leichentuch Christi

Leichentuch: ahd. lahhan (1) 87; rÐotuoh* 2, Leichentuch: ahd. lahhan (1) 87; rÐotuoh* 2

Leichentuch: dædenlõken, dodenlaken, mnd., N.: nhd. Leichentuch, Tuch das in einem Totenhaus vor die Tür gehängt wird

Leichentuch: lÆklõken, mnd., N.: nhd. Leichentuch; lÆklÆn, mnd., N., M.: nhd. Leichentuch

Leichentuch: graflõken, mnd., N.: nhd. »Grablaken«, Leichentuch

Leichenverbrennung: ahd. rÐobeba* 1, Leichenverbrennung: ahd. rÐobeba* 1

Leichenverbrennung: anfrk. rÐobeba* 1, Leichenverbrennung: anfrk. rÐobeba* 1

Leichenwache: hȫde (1), hȫde, hoede, hoide, hoyde, houde, hout, h¦t, hude, hote, mnd., F.: nhd. Hut (F.), Bewachung, Aufsicht, Hütung, Ort wo man etwas hütet, Zeit solange die Mietung eines Arbeiters dauert, Obhut, Aufbewahrung, Schutz, Wache, Wachmannschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Arbeitsabschnitt bei der Holzkohlegewinnung, Gewerbeaufsicht, Wachdienst, Sicherheit, Nachtwache, Gebetszeit, Leichenwache, Wachsamkeit, Vorsicht, Beachtung, Köhlerwache, Weideland, Weidegerechtigkeit, Weidenutzung, Hude, Weidegenossenschaft, Kooperation der Weideberechtigten in einem bestimmten Bezirk, Hüteweide

leichenwählend: ae. wÏlcéasig, leichenwählend: ae. wÏlcéasig

Leichenweg: lÆkwech, mnd., M.: nhd. Leichenweg, Hauptweg auf dem sich der Leichenzug bewegt

Leichenweg: afries. lÆkwei 4, Leichenweg: afries. lÆkwei 4

Leichenzug -- Hauptweg auf dem sich der Leichenzug bewegt: lÆkwech, mnd., M.: nhd. Leichenweg, Hauptweg auf dem sich der Leichenzug bewegt

Leichenzug -- Fahrweg für den Leichenzug: nætstrõte*, mnd.?, F.: nhd. »Notstraße«, Fahrweg zur Kirche, Fahrweg für den Leichenzug

Leichenzüge -- Weg für Leichenzüge: tætenwec, mhd., st. M.: nhd. Totenweg, Weg für Leichenzüge

Leichenzuges -- Fahrweg des Leichenzuges: nætwech, noetwech, noitwech, mnd., M.: nhd. Notweg, Fahrweg zur Kirche, Fahrweg des Leichenzuges

Leicher«: leichÏre, leicher, mhd., st. M.: nhd. »Leicher«, Spielmann, Betrüger; lÆchÏre* 1, lÆhhÏre, mhd., st. M.: nhd. »Leicher«, Glätter, Polierer

Leicherei«: leicherÆe, mhd., st. F.: nhd. »Leicherei«, Betrügerei

Leicherin«: leichÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Leicherin«, Betrügerin

Leichhof«: lÆchhof, lÆchof, mhd., st. M.: nhd. »Leichhof«, Friedhof, Gottesacker

Leichhof«: ahd. lÆhhof 5, Leichhof«: ahd. lÆhhof 5

Leichkar«: lÆchkar, mhd., st. N.: nhd. »Leichkar«, Sarg

Leichlege«: lÆchlege, mhd., st. F.: nhd. »Leichlege«, Begräbnis

Leichnam: lichgenam, lÆchgenam, mnd., M., N.: nhd. Leichnam, Körper, Leib; lichnam, lichenam, mnd., M., N.: nhd. Leichnam, Körper, Leib; R.: für das Begräbnis vorbereiteter Leichnam: lÆk (1), liek, ligk, lÆch, leychk, mnd., N., M., F.: nhd. Leiche, toter menschlicher Körper, für das Begräbnis vorbereiteter Leichnam; R.: für den Leichnam bitten: lÆkbidden***, mnd., sw. V.: nhd. für den Leichnam bitten

Leichnam: ahd. õweiso* 1; botah 13; lÆh (1) 24; lÆhhamo* 300; lÆhhinamo* 2; lÆhnamo* 2?; rÐo* 22, Leichnam: ahd. õweiso* 1; botah 13; lÆh (1) 24; lÆhhamo* 300; lÆhhinamo* 2; lÆhnamo* 2?; rÐo* 22

Leichnam: õs, mnd., N.: nhd. Aas, Fleisch eines toten Körpers, Leichnam, totes Tier, Kadaver, Speise der Tiere

Leichnam: germ. *hraiwa-; *lÆkahamæ-, Leichnam: germ. *hraiwa-; *lÆkahamæ-

Leichnam: got. leik (1) 173=171, Leichnam: got. leik (1) 173=171

Leichnam: an. hrer, hrÏ, hr�r, lÆk (1), lÆkami, lÆkamr, lÆki (2)

Leichnam -- Leichnam Christi: vrænlÆcham, mnd., N., M.: nhd. »Fronleichnam«, Leichnam Christi

Leichnam: anfrk. *rÐo?, Leichnam: anfrk. *rÐo?

Leichnam: as. lÆk* (1) 5; lÆkhamo* 43, Leichnam: as. lÆk* (1) 5; lÆkhamo* 43

Leichnam: rÆf (2), mnd., N.: nhd. Leib, Leichnam, Gerippe, Skelett, Bauch, Schoß (M.) (1); rump, rümp, rumep, romp, mnd., M.: nhd. Rumpf, Leib, Körper, toter Körper, Leichnam, Körper ohne Kopf, den Körper bedeckendes Kleidungsstück, Leibchen, Obergewand ohne angesetzte Ärmel und Kragen, runder geflochtener Behälter, Bienenkorb, Salzscheffel, Maß in der Saline, längliches bauchiges Gefäss, Bottich, kleines Fass (für Getränke), Transportbehältnis, Teil des Untergestells eines Fahrzeuges, hölzerner Einfülltrichter über dem Mahlstein in der Mühle, Untergestell eines Tisches?; R.: menschlicher Leichnam: ref (1), rif, mnd., M.: nhd. Kadaver, toter Körper, menschlicher Leichnam, Tierkadaver (Bedeutung örtlich beschränkt), Gerippe, Skelett, Transportgestell, Tragekorb, rechenförmige Vorrichtung an der Sense zum Auffangen der Getreidehalme (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Leichnam: ae. lÆchama, Leichnam: ae. lÆchama

Leichnam -- Christi Leichnam: vrænlÆcham, vrænlÆchnam, vrænlÆchname, frænlÆcham*, frænlÆchnam*, frænlÆchname*, mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Fronleichnam«, Leib des Herrn, Christi Leichnam, Hostie, Eucharistie

Leichnam: botech (1), botich, potich, potech, mhd., sw. F., sw. M., st. M.: nhd. Rumpf, Leichnam, Leib, Körper

Leichnam: gebeine, gebeinze, mhd., st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; gebeinede*, gebeinde, mhd., st. N.: nhd. Gebein, Knochen, Gerippe, Leichnam, Bein, Glieder, Knochenbau; keibe (2), mhd., sw. M.: nhd. Leichnam, Mensch der den Galgen verdient, Bösewicht, Viehseuche; körpel, cörpel, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Körpel«, Leichnam; korper, körper, mhd., st. M.: nhd. Körper, Leichnam; R.: Leichnam Gottes: gotlÆchnam, mhd., st. M.: nhd. Leichnam Gottes, heiliges Abendmahl

Leichnam: rÐ (1), mhd., st. M., N.: nhd. Leichnam, Tod, Tötung, Mord, Mörder, Grab, Begräbnis, Totenbahre, Bahre; tæt (2), mhd., st. M.: nhd. Tod, Ende, Sterben, Lebensende, Toter, Leichnam, gewaltsamer Tod, Tötung, Todesstrafe; tæte, dæte, mhd., sw. M.: nhd. Toter, Tote, Leichnam; tætgebeine, tætgebein, mhd., st. N.: nhd. Totengebein, Totenknochen, Leichnam; R.: Leichnam eines Erschlagenen: tætslac, mhd., st. M.: nhd. Totschlag, Tötung, Mord, Todesstoß, Leichnam eines Erschlagenen

Leichnam: lÆchham*, lÆcham, mhd., st. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆchhame*, lÆchame, mhd., sw. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam; lÆchnam, lÆchenam, lÆkenam, mhd., st. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆchname, lÆchnõme, mhd., sw. M.: nhd. Leib, Körper, Leichnam, Körperschaft; lÆp (1), lÆph, lÆf, lÆb, mhd., st. M.: nhd. Leben, Leib, Körper, Leib und Leben, Lebenszeit, Gestalt, Äußeres, Bewusstsein, Mensch, Person, Mann, Frau, Leichnam, Magen (M.)

Leichnam«: licham, lÆchame, lÆkam, lichaem, likham, likem, lichgam, mnd., N., M.: nhd. »Leichnam«, Körper, menschlicher lebender Körper, Leib, Festkörper, äußere Erscheinung, sichtbare Gestalt, Leib Christi, Rumpf des menschlichen Körpers, Gemeinschaft, feste Gruppe, toter Leib

leichnamhaftig«: lÆchamhaftic, mhd., Adj.: nhd. »leichnamhaftig«, fleischlich

Leichnams -- Tuch zum Bedecken des Leichnams: bõrhobel, mhd., st. M.: nhd. Bahrdeckel, Bahrtuch, Tuch zum Bedecken des Leichnams

Leichnamsgeld«: lichamesgelt*, lichamsgelt, mnd., N.: nhd. »Leichnamsgeld«, Geld für Armenbegräbnis

Leichstatt«: lÆchstat, mhd., st. F.: nhd. »Leichstatt«, Grab, Grabestelle

Leichstein«: lÆchstein, mhd., st. N.: nhd. »Leichstein«, Leichenstein, Sarg

leicht -- leicht zu drehen: dreiich*, dreyich, mnd., Adj.: nhd. drehbar, leicht zu drehen

leicht: vridelÆche, vridlÆche, vredelÆche, vrideleche, vritlÆche, fridelÆche*, fridlÆche*, fredelÆche*, frideleche*, fritlÆche*, mhd., Adv.: nhd. leicht, ruhig, sicher, in Frieden, in friedlicher Absicht, friedlich, friedfertig, ruhig, Schutz gewährend, schützend, unbehelligt, schließend; R.: ganz leicht machen: versenften, fersenften*, mhd., sw. V.: nhd. ganz leicht machen; R.: nicht leicht: ungeringe, mhd., Adj.: nhd. nicht leicht, nicht schnell, langsam; R.: nicht leicht zu gehen seiend: ungenge, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, nichtsnützig, ungangbar, nicht leicht zu gehen seiend, nicht ohne Mühe gehend, nicht gehen wollend, störrisch, träge, zwecklos, vergeblich, gottlos

leicht -- leicht auffassend: begrÆpsam, begrîpsam, mnd., Adj.: nhd. begreifend, fähig zu erfassen, von leichter Auffassung seiend, leicht auffassend

leicht -- leicht entzündlich: ebbich, ebich, mnd., Adj.: nhd. verkehrt, böse, entzündet, leicht entzündlich, leicht eiternd

leicht -- leicht eiternd: ebbich, ebich, mnd., Adj.: nhd. verkehrt, böse, entzündet, leicht entzündlich, leicht eiternd; ewwich, mnd., Adj.: nhd. entzündlich, leicht eiternd

leicht -- leicht werden: entsachten, ensachten, mnd., sw. V.: nhd. sanft werden, leicht werden, sanft machen, erleichtern, lindern, besänftigen

leicht -- leicht verständlich: Ðnvældich, einvældich, eintvældich, einvõldich, Ðnvaldich, mnd., Adj.: nhd. »einfaltig«, einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos; ÐnvældichlÆken, einvaldichlÆken, ÐnvaldichlÆken, mnd., Adv.: nhd. einfach, ungefüttert (Kleidung), rein, unvermischt, schlicht, ungelehrt, verständlich, leicht verständlich, einfältig, arglos

leicht: as. *lÆht?; lÆhtlÆk* 1; lÆhto 1; ôthi* 3; ôtho 3; *sõft?; sõfto* 1, leicht: as. *lÆht?; lÆhtlÆk* 1; lÆhto 1; ôthi* 3; ôtho 3; *sõft?; sõfto* 1

leicht: germ. *auþa- (1); *lÆhta-; *lenhta-; *lenhtalÆka-; *raþa‑; *ringa-; *samþja-; R.: leicht machen: germ. *lÆhtjan; *lenhtjan, leicht: germ. *auþa- (1); *lÆhta-; *lenhta-; *lenhtalÆka-; *raþa‑; *ringa-; *samþja-; R.: leicht machen: germ. *lÆhtjan; *lenhtjan

leicht: got. azetaba 1, azets* 5, ezec ? 1, leihts* 2, raþs* 1

leicht: licht (3), mnd., Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert; lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtelik, mnd., Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; lichtes, mnd., Adj.: nhd. leicht, leichtgewichtig, mühelos; lichtich, mnd., Adj.: nhd. leicht, flüchtig; lichtigen (1), mnd., Adv.: nhd. leicht, flüchtig; lichtlÆk, mnd., Adj.: nhd. leicht, leicht ertragend; lichtlÆke, lÆchtlÆk, lichtlik, lichtelik, mnd., Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; lichtvÐrdich, lichtverdich, lichvÐrdich, lichtvardich, mnd., Adj.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker, unsittlich, leicht beweglich, geschickt, hurtig, leicht, schnell; R.: leicht belastet: lichtlastich, lychlastich, mnd., Adj.: nhd. leicht belastet?; R.: leicht beweglich: licht (3), mnd., Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert; lichtvÐrdich, lichtverdich, lichvÐrdich, lichtvardich, mnd., Adj.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker, unsittlich, leicht beweglich, geschickt, hurtig, leicht, schnell; lichtvȫrich, lichtvorich, lechtvȫrich, lichtvordich, mnd., Adj.: nhd. leicht beweglich, flink, leichtfertig, unbesonnen, fahrlässig; R.: leicht ertragend: lichtlÆk, mnd., Adj.: nhd. leicht, leicht ertragend; R.: leicht lernend: lichtlÐrich, mnd., Adj.: nhd. leicht lernend; R.: leicht machen: lichten (2), lÆchten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern; R.: leicht verträglich: licht (3), mnd., Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert; R.: leicht wie die Luft: lüchtich, luchtich, lüftich, mnd., Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig; R.: sehr leicht: lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt)

leicht: idg. *dhÐli‑; *legÝh-; *lengÝh‑; *lengÝho‑; *l¤gÝhro-; *reidhi-?, leicht: idg. *dhÐli‑; *legÝh-; *lengÝh‑; *lengÝho‑; *l¤gÝhro-; *reidhi-?

leicht: vrȫlÆk (1), vroulÆk, vroilik, mnd., Adj.: nhd. fröhlich, heiter, ausgelassen, froh, voll Freude seiend, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt; vrȫlÆk (2), vroulÆk, mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; vrȫlÆken (1), mnd., Adv.: nhd. fröhlich, froh, voll Freude, glücklich, freudestrahlend, hellstrahlend, unbeschwert, leicht, munter, frisch, mutig, unerschrocken, vergnügt, ausgelassen, mit Freuden, freudig, gern, zufrieden; R.: gern und leicht verschlingend: vorslindich, mnd., Adj.: nhd. gern und leicht verschlingend, gefräßig, fressend, verzehrend; R.: leicht beeinflussbar: vorlÐdelÆk, vorleidelÆk, vorleydelich, mnd., Adj.: nhd. leicht beeinflussbar, verführbar; R.: leicht erzürnbar: tornlicht, mnd.?, Adj.: nhd. zum Zorne geneigt, leicht erzürnbar; R.: leicht spürend: vornÐmich, vornemich, mnd., Adj.: nhd. leicht spürend, scharf, scharfsichtig, scharfsinnig; R.: leicht verdaulich: vordouwelÆk, vorduelich, mnd., Adj.: nhd. leicht verdaulich; R.: leicht verfallend: vorgenclÆk, vorganclÆk, vorganklik, vorgenklik, mnd., Adj.: nhd. vergänglich, nicht dauerhaft, irdisch, zeitlich, leicht verfallend, hinfällig, baufällig; R.: leicht warm: warmelicht, warmelich, mnd.?, Adj.: nhd. »wärmlich«, lauwarm, leicht warm; R.: leicht zu ertragen: vordrechlÆk, mnd., Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen; R.: leicht zu ertragen seiend: vordrÐgelÆk, mnd., Adj.: nhd. was sich verträgt, was zusammenpasst, erträglich, leicht zu ertragen seiend; R.: leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen: vært (2), værd, fært*, mnd., M., F.: nhd. Furt, Durchfahrt, Durchgang, Pass, enger Zugang, kleine Zugangsstraße, Durchgang durch die Landwehr, schmaler Dammweg, Wasserdurchgang, Watstelle, leicht zugängliche und gereinigte Stelle eines Wasserlaufs zum Fischen, Fischplatz, Fischgerechtigkeit an solcher Strecke; R.: sehr leicht: villÆchte, villicht, villichte, vÐlÆchte, vellÆchte, vullÆchte, mnd., Adv.: nhd. sehr leicht, möglicherweise, vielleicht, etwa

leicht: gelichtlik, gelÆchtlÆk, mnd., Adv.: nhd. leichtlich, leicht; geringe (1), gerinc, mnd., Adj.: nhd. gering, leicht, klein, einfach, wenig, wertlos, unbedeutend, geringfügig; geringe (2), mnd., Adv.: nhd. gering, leicht, geringfügig, behende, behände, schnell, hastig, sofort; geringelÆke*, geringelÆk, gerinlik, mnd., Adv.: nhd. schnell, rasch, leicht; geringelÆken, mnd., Adv.: nhd. rasch, schnell, leicht; gÐrne, gÐrn, gÐren, gÐrnen, mnd., Adv.: nhd. gern, bereitwillig, mit Freuden, leicht, oft, gewöhnlich; hol (1), mnd., Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig; R.: leicht aufgebracht: grettich, mnd., Adj.: nhd. erzürnt, leicht aufgebracht, gereizt, zornig; R.: leicht Berittener: hingestrÆdÏre*, hingestrÆder, hingestrider, hengestrÆder, henxtrÆder, mnd., M.: nhd. »Hengstreiter«, leicht Berittener, reitender Schütze, berittener Diener?; R.: leicht gleitend: glÆdelÆk, mnd., Adj.: nhd. leicht gleitend, schlüpfrig; R.: leicht höhnisch: halfspÆtich, mnd., Adj.: nhd. leicht höhnisch; R.: leicht sich grauend: grðwern, grðwerne, mnd., Adj.: nhd. furchtsam, leicht sich grauend; R.: leicht verständlich: fÆn (1), fÆne, phÆn, mnd., Adj.: nhd. fein, fein gesponnen, fein gewebt, fein gemahlen, fein gesiebt, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, gut gelungen, reibungslos, schlau; fÆn (2), mnd., Adv.: nhd. fein, schön, hübsch, zierlich, rein, klar, vollwichtig, stattlich, vornehm, stolz, prächtig, herrlich, anständig, gebildet, zuverlässig, sorgfältig, leicht verständlich, gut passend, schlau, sehr, wohl; R.: leicht zu wenden seiend: kÐrich, mnd., Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt; kÐrlÆk, mnd., Adj.: nhd. leicht zu wenden seiend, wendig, geneigt; R.: Stalldünger mit kurzem Stroh der leicht auseinanderzuwerfen ist: kortstræ, kortstro, mnd., N.: nhd. Kurzstroh, Dünger von der Viehstreu, Stalldünger mit kurzem Stroh der leicht auseinanderzuwerfen ist

leicht: afries. lÆchte (1) 8; *lÆchtelik; lÆchtelike 2; lÆchtich 1, leicht: afries. lÆchte (1) 8; *lÆchtelik; lÆchtelike 2; lÆchtich 1

leicht: rinclich***, mhd., Adj.: nhd. »ringlich«, leicht; rinclÆche, mhd., Adv.: nhd. »ringlich«, leicht, mühelos, unbeschwert, einfach, leichthin, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig; rincvertic, rincfertic*, mhd., Adj.: nhd. »ringfertig«, leicht gehend, leicht handelnd schnellhandelnd, leicht, unbeschwert; ringe (1), mhd., Adj.: nhd. »ring«, unschwer, leicht, gering, unbedeutend, nicht beschwert, schnell, behende, unbeschwerlich, bequem, klein, wenig, unbedeutend, wertlos, billig, niedrig, sorglos, unbeschwert, froh, leichtsinnig, schlecht; ringe (2), mhd., Adv.: nhd. »ring«, flink, schnell, leicht, gering, wenig, bereitwillig; ringic***, mhd., Adj.: nhd. »ringig«, leicht; ringiclich***, mhd., Adj.: nhd. »ringiglich«, leicht; ringiclÆche*, ringeclÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig; sanfte (2), samfte, sampfte, senfte, mhd., Adv.: nhd. mühelos, bequem, bequemlich, leicht, langsam, leise, ruhig, sachte, angenehm, wohl, sanft, vorsichtig, freundlich, gern; schiere, schier, schÆr, schÆre, mhd., Adv.: nhd. kurzzeitig, bald, sofort, gleich, sogleich, schnell, in kurzer Zeit, rasch, leicht, gut, geradewegs, eher, fast, früh, beinahe; senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; senftic, senftec, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, friedfertig, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm; senfticlich, senfteclich, semfteclich, semfticlich, mhd., Adj.: nhd. gemächlich, sanft, milde, mild, ruhig, leise, leicht; senfticlÆche, senfteclÆche, semfteclÆche, semfticlÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht, bequem, gemächlich, ruhig, still, leise, langsam, sacht, mild, sanft; senftlich, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, milde, mild, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm

leicht sein (V.): senften, semften, sempften, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden

leicht: gelingen (3), mhd., Adv.: nhd. leicht?; gereite (2), gereit, mhd., Adv.: nhd. mit Fertigkeit, leicht, schnell, gern, alsbald, bereits, sofort, genau, bereitwillig; geringiclich***, mhd., Adj.: nhd. leicht; geringiclÆche*, geringeclÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht; gerne (2), gern, mhd., Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa; klein (1), mhd., Adj.: nhd. klein, fein, zart, rein, niedlich, zierlich, hübsch, leicht, gering, wenig, unbedeutend, dünn, schmal, schwach; kleinlich, mhd., Adj.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, zierlich, mager, herrlich, scharf sehend, scharf; kleinlÆche, mhd., Adv.: nhd. »kleinlich«, fein, zart, leicht, gering, herrlich, scharf, genau, auf feine zarte Art; R.: leicht gebunden: gengic, gengec, mhd., Adj.: nhd. gängig, gültig, im Umlauf befindlich, verbreitet, gewöhnlich, leicht gebunden, rüstig, bereit; R.: leicht machen: gelÆhten, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, mildern; gelÆhteren*, gelÆhtern, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, mildern; geringen (2), mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; geringeren*, geringern, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; R.: leicht und schnell: geringe (1), mhd., Adj.: nhd. leicht und schnell, behende, leichtfertig, klein, gering; R.: leicht zu bearbeiten seiend: gesmÆdic*, gesmÆdec, mhd., Adj.: nhd. leicht zu bearbeiten seiend, gestaltbar, geschmeidig, nachgiebig

leicht -- ebenso leicht: drõde (2), mnd., Adv.: nhd. schnell, rasch, bald, alsbald, ebenso, ebenso leicht; drõden, mnd., Adv.: nhd. schnell, rasch, bald, alsbald, ebenso, ebenso leicht

leicht: an. *auŒ, dÏll, grelligr, hægligr, hægr, hãgr, lÐttliga, lÐttligr, lÐttr, vel; R.: etwas als leicht hinstellen: an. auŒvelda; R.: für leicht halten: an. auŒvelda; R.: leicht anstoßen: an. skunza; R.: leicht berühren: an. krafsa; R.: leicht beweglich: an. hrãrr; R.: leicht erkennbar: an. auŒkendr; R.: leicht erreichbar: an. auŒgÏtligr, auŒgÏtr; R.: leicht gewusst: an. auŒvitaŒr; R.: leicht kenternd: an. valtr; R.: leicht schabbar: an. auŒskãfr; R.: leicht vermodernd: an. fðgjarn; R.: leicht verwunden: an. skeina (2); R.: leicht zerspringend: an. st‡kkr (2); R.: leicht zu beraten: an. auŒrõŒr; R.: leicht zu bewältigen: an. auŒveldligr, auŒveldr; R.: leicht zu bewegen: an. auŒmjðkr; R.: leicht zu glätten: an. auŒskãfr; R.: leicht zu sehen: an. auŒsÏr; R.: leicht zu spalten: an. kleyfr; R.: leicht zu verwenden: an. kringr (2); R.: leichte schnelle Fahrt habend: an. auŒskreiŒr; R.: weiße leichte Asche über dem angebrannten Feuer: an. f‡lski; R.: leichter Wurfspieß: an. fleinn, gaflak; R.: leichtes Segelboot: an. skðta (1)

leicht -- leicht werden: senften, semften, sempften, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden; senfteren*, senftern, mhd., sw. V.: nhd. sanfter machen, besänftigen, sich besänftigen, lindern, beruhigen, erleichtern, mildern, leicht werden; sentigen, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, leicht werden

leicht -- leicht handelnd schnellhandelnd: rincvertic, rincfertic*, mhd., Adj.: nhd. »ringfertig«, leicht gehend, leicht handelnd schnellhandelnd, leicht, unbeschwert

leicht -- leicht machen: ringen (3), mhd., sw. V.: nhd. »ringen« (V.) (3), gering achten, leicht machen, abschwächen, dahinschwinden, besänftigt werden, vermindern, besänftigen, schmälern, erleichtern

leicht -- leicht bewaffneter Schütze: turkopel, turkople, mhd., st. M.: nhd. Bogenschütze, Leichtbewaffneter, leicht bewaffneter Krieger, leicht bewaffneter Schütze

leicht: ahd. biderbenti; bikwõmo* 1; gernlÆhho 9; gilimpflÆh* 15; gimahho (1) 8; giringo (2) 1; gizal* (1) 27; lÆht* 2?; lÆhti 27; lÆhtlÆhho 2; lÆhto 18?; lungar 2; muntar 3; ædi 11; ædlÆh* 4; ædlÆhho* 1; ringi* 3; samft* 3; samftlÆh* 1; samftlÆhho 2; samfto 16; semfti* 12; unhefÆg* 1; R.: auf leicht fassliche Weise: ahd. giringo (2) 1; R.: »leicht gewendet«: ahd. lÆhtwerbit* 1; R.: leicht folgend: ahd. folgalÆn* 3; R.: leicht machen: ahd. gilÆhten 13; R.: leicht verletzen: ahd. rizzæn (1) 5; R.: leicht verständlich: ahd. semfti* 12; R.: leicht verständlich machen: ahd. swuozen* 5; R.: leicht verwunden: ahd. girizzen* 4; rizzen* 12; R.: nicht leicht: ahd. unsamfto 8; R.: sich leicht wogend hinbewegen und herbewegen: ahd. swebÐn* 12; R.: auf leichte Weise: ahd. lÆhto 18?; R.: einen leichten Schrei ausstoßen: ahd. irgikkezzen* 1; R.: leichter machen: ahd. gilÆhten 13; R.: leichter Schuh: ahd. sokkilÆn* 12; sokskuoh* 12; R.: leichter Wagen: ahd. sambðh 59; R.: leichtes Gepäck: ahd. gisoumilÆn* 1; R.: leichtes Gericht: ahd. muosilÆn* 2; R.: leichtes Kaperschiff: ahd. gnarrun 3; R.: leichtes Schiff: ahd. skafa* 6, leicht: ahd. biderbenti; bikwõmo* 1; gernlÆhho 9; gilimpflÆh* 15; gimahho (1) 8; giringo (2) 1; gizal* (1) 27; lÆht* 2?; lÆhti 27; lÆhtlÆhho 2; lÆhto 18?; lungar 2; muntar 3; ædi 11; ædlÆh* 4; ædlÆhho* 1; ringi* 3; samft* 3; samftlÆh* 1; samftlÆhho 2; samfto 16; semfti* 12; unhefÆg* 1; R.: auf leicht fassliche Weise: ahd. giringo (2) 1; R.: »leicht gewendet«: ahd. lÆhtwerbit* 1; R.: leicht folgend: ahd. folgalÆn* 3; R.: leicht machen: ahd. gilÆhten 13; R.: leicht verletzen: ahd. rizzæn (1) 5; R.: leicht verständlich: ahd. semfti* 12; R.: leicht verständlich machen: ahd. swuozen* 5; R.: leicht verwunden: ahd. girizzen* 4; rizzen* 12; R.: nicht leicht: ahd. unsamfto 8; R.: sich leicht wogend hinbewegen und herbewegen: ahd. swebÐn* 12; R.: auf leichte Weise: ahd. lÆhto 18?; R.: einen leichten Schrei ausstoßen: ahd. irgikkezzen* 1; R.: leichter machen: ahd. gilÆhten 13; R.: leichter Schuh: ahd. sokkilÆn* 12; sokskuoh* 12; R.: leichter Wagen: ahd. sambðh 59; R.: leichtes Gepäck: ahd. gisoumilÆn* 1; R.: leichtes Gericht: ahd. muosilÆn* 2; R.: leichtes Kaperschiff: ahd. gnarrun 3; R.: leichtes Schiff: ahd. skafa* 6

leicht: lÏzlich, mhd., Adj.: nhd. lässlich, gering, leicht, gelassen (Adj.), unterlassen (Adj.), erlässlich; lÆht (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, schwach, wenig, wertlos, niedrig, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig; lÆhte (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig, glatt; lÆhte (3), lÆht, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; lÆhtic*, lÆhtec, mhd., Adj.: nhd. »leichtig«, leicht; lÆhticlich, mhd., Adj.: nhd. »leichtiglich«, leicht; lÆhticlÆche*, lÆhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »leichtiglich«, leicht, mühelos, geschmeidig, bereitwillig, gern, leichtfertig; lÆhtlÆche, mhd., Adv.: nhd. »leichtlich«, leicht; lÆhtsam, mhd., Adj.: nhd. »leuchtsam«, leicht, gering; linde (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; lÆse (2), lÆs, lÆnse, mhd., Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, heimlich, leicht, schnell, unauffällig, verborgen, vorsichtig; mÏzic (1), mÏzec, mhd., Adj.: nhd. mäßig, enthaltsam, gemäßigt, angemessen, genehm, maßvoll, anstandsvoll, klein, leicht, gering; ãde (1), æde, mhd., Adj.: nhd. leer, öde, wüst, verlassen (Adj.), unbebaut, unbewirtschaftet, unbewohnt, verbraucht, leblos, schwach, dumm, töricht, widerwärtig, leicht, gering, arm, entblößt, eitel, gebrechlich; R.: leicht machen: lÆhten, mhd., sw. V.: nhd. »leichten«, leicht machen, leicht werden, sich erleichtern, glätten, kastrieren; R.: leicht schwankend: lÆhtweigic, lÆhtweigec*, mhd., Adj.: nhd. leicht schwankend, veränderlich; R.: leicht werden: lÆhten, mhd., sw. V.: nhd. »leichten«, leicht machen, leicht werden, sich erleichtern, glätten, kastrieren; R.: nicht so leicht: müelÆche, mæwelÆche, müelÆch, mhd., Adv.: nhd. »mühlich«, mühevoll, beschwerlich, schwer, schwierig, lästig, mit Mühe, schwerlich, schlecht, nicht so leicht, mühsam

leicht -- leicht bewaffneter Krieger: turkopel, turkople, mhd., st. M.: nhd. Bogenschütze, Leichtbewaffneter, leicht bewaffneter Krieger, leicht bewaffneter Schütze

leicht -- Aufseher über leicht bewaffnete Krieger: turkopeliÏre*, turkopelier, mhd., st. M.: nhd. Aufseher über leicht bewaffnete Krieger

leicht -- bequem und leicht: sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt

leicht: bereiticlÆche*, bereiteclÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht?; beringe (1), mhd., Adj.: nhd. leicht, unbeschwert, beweglich; beringe (2), mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtsinnig; dünne (1), dunne, tunne, mhd., Adj.: nhd. dünn, klein, schmal, leicht, gering, schwach, zart, seicht, sparsam, kärglich, spärlich, gelichtet, fadenscheinig, dünnflüssig; R.: leicht fassend: begrÆfic, begrÆfec, mhd., Adj.: nhd. empfänglich, fasslich, leicht fassend, begreiflich, aufmerksam; begrÆflich, mhd., Adj.: nhd. fassbar, erkennbar, begreiflich, verständlich, verstehbar, begreifend, leicht fassend; R.: leicht machen: erringen (2), mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, erleichtern, zerstreuen; R.: leicht rollend: beschÆbe, mhd., Adj.: nhd. beweglich, leicht rollend, klug

leicht: ae. éaþe; éaþelic; gesÐfte; íeþe (1); íeþelic; íeþelÆce; léoht (1); léohte (1); léohtlic (1); léohtlÆce; líoht; sÐfte; *smÚre; R.: leicht beherrscht: ae. gewealden; wealden (1); R.: leicht verdaulich: ae. éaþmielte; R.: leicht zu bitten: ae. éaþbÚde; R.: leicht zu erlangen: ae. éaþbegíete; R.: leicht zu ertragen: ae. gesÐfte; R.: leicht zu finden: ae. éaþfynde; R.: leicht zu raten: ae. éaþrÚde; R.: leicht zu sehen: ae. éaþgesíene; R.: leicht zu tun: ae. éaþdÚde; R.: leicht zu wälzen: ae. éaþwielte; R.: nicht leicht: ae. unéaþe; R.: leichter: ae. íeþ; R.: leichter machen: ae. íeþrian; R.: leichter Schuh: ae. socc; R.: leichter werden: ae. íeþrian, leicht: ae. éaþe; éaþelic; gesÐfte; íeþe (1); íeþelic; íeþelÆce; léoht (1); léohte (1); léohtlic (1); léohtlÆce; líoht; sÐfte; *smÚre; R.: leicht beherrscht: ae. gewealden; wealden (1); R.: leicht verdaulich: ae. éaþmielte; R.: leicht zu bitten: ae. éaþbÚde; R.: leicht zu erlangen: ae. éaþbegíete; R.: leicht zu ertragen: ae. gesÐfte; R.: leicht zu finden: ae. éaþfynde; R.: leicht zu raten: ae. éaþrÚde; R.: leicht zu sehen: ae. éaþgesíene; R.: leicht zu tun: ae. éaþdÚde; R.: leicht zu wälzen: ae. éaþwielte; R.: nicht leicht: ae. unéaþe; R.: leichter: ae. íeþ; R.: leichter machen: ae. íeþrian; R.: leichter Schuh: ae. socc; R.: leichter werden: ae. íeþrian

leicht -- leicht gehend: rincvertic, rincfertic*, mhd., Adj.: nhd. »ringfertig«, leicht gehend, leicht handelnd schnellhandelnd, leicht, unbeschwert

leicht: ringe (1), rinc, mnd., Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig; ringe (2), mnd., Adv.: nhd. gering, leicht, wertlos, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, kunstlos, einfach, sofort, schnell, rasch; sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachtemÐtigen*, sachtmÐtigen, mnd., Adv.: nhd. sachte, sanft, leicht, schonend, milde, gütig, leutselig; senfte*** (1), mnd., Adj.: nhd. sanft, leicht, bequem; sȫtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voller Lust seiend, voller Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; R.: der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet: schærhõr, mnd., N.: nhd. »Schurhaar«, der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet; R.: leicht ausgeprägt: swõk, swõke, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, zerbrechlich, hinfällig, gebrechlich, biegsam, dünn, gering, schlapp, unvermögend, einfältig, ohne innere Widerstandskraft seiend, anfällig, glaubensmäßig ohne festen Halt seiend, nachgiebig, demütig, gottergeben, schwach vertreten (Adj.), bedeutungslos, brüchig, schadhaft, von schlechter Qualität seiend, wirkungslos, leicht ausgeprägt, nicht ausreichend, mangelhaft; R.: leicht beweglich: swank (1), schwank, mnd., Adj.: nhd. schwach, schmächtig, zart, leicht beweglich, fein, hilfsbedürftig; R.: leicht erträglich: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); R.: leicht spaltend: schÆrklüftich, mnd., Adj.: nhd. ohne Knorren seiend, leicht spaltend; R.: leicht streichen: strõken, mnd., sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun; R.: leicht zu bearbeiten seiend: smÆdich, smidich, mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt; R.: leicht zu formen seiend: smÆdich, smidich, mnd., Adj.: nhd. geschmeidig, weich, leicht zu bearbeiten seiend, leicht zu formen seiend, gefügig, nachgiebig, knetbar, biegsam, schlank, umgänglich, glatt, geschickt; R.: leicht zu Verletzendes: spinnewebbe, spinnewobbe, spinnewÐbe, spennewebbe, spenwebbe, mnd., N.: nhd. Spinnenweb, Spinnennetz, leicht zu Zerreißendes, leicht zu Verletzendes; R.: leicht zu Zerreißendes: spinnewebbe, spinnewobbe, spinnewÐbe, spennewebbe, spenwebbe, mnd., N.: nhd. Spinnenweb, Spinnennetz, leicht zu Zerreißendes, leicht zu Verletzendes; R.: religiös leicht beirrbar: swakmȫdich, mnd., Adj.: nhd. einfältig, schwachbegabt, simpel, religiös leicht beirrbar, schwachgläubig; R.: sich in gerader Linie leicht fortbewegen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

leicht«: ahd. lÆhtgerni* 1; lÆhtlÆh 2, leicht«: ahd. lÆhtgerni* 1; lÆhtlÆh 2

leichtbewaffneter -- leichtbewaffneter Reiter: rennÏre*, renner, renre, rönner, ronner, romer, mnd., M.: nhd. »Renner«, berittener meist städtischer Bediensteter mit militärischen oder polizeilichen Aufgaben, leichtbewaffneter Reiter, Rennbube, Rennpferd, schnelles Pferd, Gerichtsbote, Büttel

Leichtbewaffneter: turkopel, turkople, mhd., st. M.: nhd. Bogenschütze, Leichtbewaffneter, leicht bewaffneter Krieger, leicht bewaffneter Schütze

Leichtbewaffneter: ahd. lÆhtkneht* 1, Leichtbewaffneter: ahd. lÆhtkneht* 1

leichte -- leichte Bekömmlichkeit: ringe (3), ring, mhd., st. F.: nhd. Leichtheit, Leichtgewicht, Wohlfeilheit, leichte Bekömmlichkeit, Behendigkeit

leichte -- leichte Zusatzverpflegung: lÆfkost, mnd., F.: nhd. leichte Zusatzverpflegung

leichte -- leichte dünne Sorte Bier: tõfelbÐr, tõfelbÆr, taffelbÐr, taffelbÆr, mnd., N.: nhd. »Tafelbier«, dünnes Tischbier, leichte dünne Sorte Bier

leichte -- leichte Wurfmaschine: nætstal, noetstal, nostal, mnd., M.: nhd. enges oder einengendes Gebäude oder Gestell, enges Gestell im Pferdestall für die Arbeit des Schmiedes, Martergerät, Streckgerät, Gehäuse für die Uhr (Bedeutung örtlich beschränkt), leichte Wurfmaschine, Wurfgeschoß, Katapult, Pferdekrankheit (Bedeutung örtlich beschränkt), Ischuria (Bedeutung örtlich beschränkt), Urinstau (Bedeutung örtlich beschränkt)

leichte -- leichte Lebensauffassung: lichtvÐrdichhÐt*, lichtverdichÐt, lichtverdicheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn, Oberflächlichkeit, leichte Lebensauffassung, lockerer Lebenswandel, unsittliches Eheverhalten, Unbesonnenheit, schlechtes Benehmen, Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

leichte -- leichte Rüstung: plõtgeschirre*, plõtgeschir*, plõtgescherre, plõtgescerre, plõtgeschÐre, mnd., N.: nhd. »Plattgeschirr«, leichte Rüstung; plõtschirre*, plõtschÐre, mnd., N.: nhd. »Plattgeschirr«, leichte Rüstung

leichte -- leichte Sommerjacke: sæmerjæpe, sÅmmerjæpe, mnd., F.: nhd. »Sommerjoppe«, leichte Sommerjacke

leichte -- leichte Ritze auf der Oberfläche: schram, mnd., M.: nhd. Ritze, Kerbe, Wunde, Schmarre, Schmiss (studentisch), vernarbte Stelle, Narbe, Verletzung an Gegenständen, leichte Ritze auf der Oberfläche, enger Einhau im Gestein (Bergbau)

leichte -- leichte Holzbrücke: sæmerbrügge, sÅmmerbrügge, mnd., F.: nhd. Brücke aus Balken, leichte Holzbrücke?

leichte -- leichte Verletzung: stroufe, mhd., st. F.: nhd. Bestreifung, leichte Verletzung, Schaden (M.), Schade, Verlust

leichte -- leichte Mahlzeit: immet, ymbet, impt, mnd., N.: nhd. Imbiss, leichte Mahlzeit, Frühstück; inbit, mnd., N.: nhd. Imbiss, leichte Mahlzeit, Frühstück

Leichte«: lichte (3), mnd., (subst. Adj.=)F.: nhd. »Leichte«, Leichtigkeit

Leichte«: lÆhte (4), mhd., st. F.: nhd. »Leichte«, Leichtheit, Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit, Erleichterung

leichten -- zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials: plucke (1), mnd., Sb.: nhd. Pflück, Flocke, zusammengeballte kleine Menge weichen leichten Materials

leichten -- leichten Sinnes seiend: lichtsinnich, mnd., Adj.: nhd. leichtsinnig, leichten Sinnes seiend, munteren Sinnes seiend

leichten«: lÆhten, mhd., sw. V.: nhd. »leichten«, leicht machen, leicht werden, sich erleichtern, glätten, kastrieren

Leichtentuch: ae. déadhrÏgl, Leichtentuch: ae. déadhrÏgl

leichter -- leichter Trabharnisch: drõveharnisch, mnd., M.: nhd. leichter Trabharnisch

leichter -- leichter williger Sinn: ætmæt (2), oetmoet, oitmoit, ætmȫde, ætoede, ætmůt, ætmõt, ætmȫde, ætmůt
leichter -- leichter Sinn: lichtsinnichhÐt*, lichtsinnichÐt, lichsinnicheit, mnd., F.: nhd. »Leichtsinnigkeit«, leichter Sinn, munterer Sinn

leichter -- leichter Stoff: ferrõn, mhd., st. M.: nhd. leichter Stoff, leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht

leichter -- leichter werden: lÆhteren, lÆhtern, mhd., sw. V.: nhd. »leichtern«, leichter machen, erleichtern, vermindern, leichter werden

leichter -- leichter Boden zu Kornbau: Ðsch (1), mnd., M.: nhd. Esch, offenes Feld, uneingehegtes Saatfeld, Ackerboden des Urhofes, Ackerland, leichter Boden zu Kornbau

leichter -- leichter Bau zu vorübergehender Benutzung: bæde (3), bude, mnd., F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

leichter -- leichter werden: senften, semften, sempften, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden

leichter -- leichter williger Sinn: ætmüete (2), ætmðte, ætmuode, ætmæte, ætmæde, ætmðde, ætmðt, mhd., ætmuot, mmd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut, Gnade, Güte, Milde; ætmüeticheit*, ætmüetecheit, ætmuoticheit*, ætmuotikeit, ætmðtikeit, ætmædicheit, ætmãdicheit, ætmuntiheit, mhd., st. F.: nhd. leichter williger Sinn, mildes Gemüt, Herablassung, Demut

leichter -- leichter Schuh: sockel 1, mhd., st. M.: nhd. leichter Schuh

leichter -- leichter machen: lÆhteren, lÆhtern, mhd., sw. V.: nhd. »leichtern«, leichter machen, erleichtern, vermindern, leichter werden

leichter -- leichter machen: lichten (2), lÆchten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern

leichter -- von leichter Auffassung seiend: begrÆpsam, begrîpsam, mnd., Adj.: nhd. begreifend, fähig zu erfassen, von leichter Auffassung seiend, leicht auffassend

leichter -- leichter machen: geringen (2), mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern; geringeren*, geringern, mhd., sw. V.: nhd. leicht machen, leichter machen, vermindern, erleichtern

leichter -- leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht: ferrõn, mhd., st. M.: nhd. leichter Stoff, leichter Stoff dessen Kette aus Seide und der Einschlag aus Wolle besteht

leichter -- leichter machen: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

leichter -- leichter Reisewagen: vÐtinc, vÐtinge, vetink, vetinge, mnd., M.: nhd. Korb, leichter Wagen (M.), Korbwagen, leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, Bahre, Sänfte; vÐtincwõgen, vÐtingewõgen, vetingewagen, mnd., M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen; vÐtingeswõgen, vÐtingswõgen, mnd., M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen

leichter -- niedriger und leichter Schuh: vætdæk, mnd., Sb.: nhd. »Fußtuch«?, niedriger und leichter Schuh?

leichter Wagen (M.): vÐtinc, vÐtinge, vetink, vetinge, mnd., M.: nhd. Korb, leichter Wagen (M.), Korbwagen, leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, Bahre, Sänfte

leichter -- durch geringen Gehalt leichter werden: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

leichter -- kleiner leichter Korbwagen: vÐtincwõgen, vÐtingewõgen, vetingewagen, mnd., M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen; vÐtingeswõgen, vÐtingswõgen, mnd., M.: nhd. leichter Reisewagen, Kutschwagen mit Verdeck, kleiner leichter Korbwagen

leichter -- mit leichter Mühe: snellichlÆken*, mnd.?, Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich; snelllÆke*, snellÆke, snellÆk, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklicht; snelllÆken*, snellÆken, mnd., Adv.: nhd. schnell, in schnellem Tempo, eilig, jäh, rasch zu bewerkstelligen, bereit, ohne Widerstreben, gern, mit leichter Mühe, nach kurzer Zeit, bald, augenblicklich

leichter -- leichter offener Wagen: koletsche, mnd., F.: nhd. Kalesche, leichter offener Wagen

leichter -- leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet: hõsenslõp, mnd., M.: nhd. »Hasenschlaf«, leichter Schlaf mit offenen Augen bei dem man die Vorgänge empfindet

leichter -- leichter Vorbau: kemerte, mnd., N.: nhd. leichter Vorbau

leichter -- leichter Wollstoff: schõge, mnd., M., N.: nhd. leichter Wollstoff

leichter -- leichter Stall: stalpanÐl, mnd., N.: nhd. »Stallpaneel«?, leichter Stall, Schuppen (M.)

leichter -- leichter Frost mit Rauhreif: rÆpvrost, mnd., M.: nhd. leichter Frost mit Rauhreif

Leichter: lichteprõm, lüchteprõm, mnd., M.: nhd. Leichter, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt

Leichter -- kleines Frachtfahrzeug zu kurzen Küstenfahrten und als Leichter: bȫrdinc, bȫrding, bordink, bordinge, bardingk, mnd., M.: nhd. kleines Fahrzeug, Kahn, kleines Frachtfahrzeug zu kurzen Küstenfahrten und als Leichter
leichter«: lichter (1), mnd.?, Adj.?: nhd. »leichter«?, als Maß für Tuch von unbekannter Größe

leichterdings: lÆhtedinges*, lÆhte dinges, mhd., Adv.: nhd. leichterdings

leichtere -- leichtere Behinderung durch Verletzung: lettinge, mnd., F.: nhd. Behinderung, Hindernis, Aufschub, Verzögerung, leichtere Behinderung durch Verletzung

leichtere -- leichtere und kleinere Baute: getimber*, getimmer, mnd., N.: nhd. Bauwerk, Holzbau, Fachwerkbau, leichtere und kleinere Baute; getimberede*, getimmerte, mnd., N.: nhd. Bauwerk, Holzbau, Fachwerkbau, leichtere und kleinere Baute

leichtere -- leichtere Schießbüchse: hantbüsse, mnd., F.: nhd. Handbüchse, kleine Donnerbüchse, Handkanone, leichtere Schießbüchse

leichtere -- leichtere Art der Freiheitsberaubung durch Fesselung: hÐrbant*, hÐrebant, mnd., M.: nhd. leichtere Art der Freiheitsberaubung durch Fesselung

leichterer -- leichterer Seidenstoff: sindõl, sindel, sendõl, syndõl, scindõl, sindael, syndel, zindel, mnd., N., M.: nhd. »Zindel«, leichterer Seidenstoff, eine Art Taft, feines Leinen (N.), aus feiner Baumwolle verfertigter Stoff, eine Art Nesseltuch, Stück Zindel von bestimmter Größe, Tuch, Leichentuch aus Zindel

leichteres -- leichteres Rechtsvergehen: unzuht, mhd., st. F.: nhd. »Unzucht«, Ungehörigkeit, Ungeschicklichkeit, Ungezogenheit, Ungesittetheit, Gewalttätigkeit, Unsittlichkeit, Roheit, Rohheit, leichteres Rechtsvergehen, Zuchtlosigkeit, Unhöflichkeit, Gewalt, Grausamkeit, Schlechtigkeit, Unkeuschheit, Unrecht, Vergehen

Leichterfahrzeug -- kleines Leichterfahrzeug: lüchteschðte, luchteschute, mnd., N.: nhd. Leichterschiff, kleines Leichterfahrzeug

Leichterfahrzeuges -- Schiffsführer eines Leichterfahrzeuges zum Löschen und Beladen eines Seeschiffes: münderik, mündrik, münderk, munderk, mnd., M.: nhd. Mündrich, Schiffsführer eines Leichterfahrzeuges zum Löschen und Beladen eines Seeschiffes, Bootführer

Leichtergeld -- Leichtergeld für eine Schute: schðtelõge, schðtlõge, mnd., F.: nhd. mit Frachtgut belegter Schutenraum, Leichtergeld für eine Schute

Leichtergeld: bætgelt (1), mnd., N.: nhd. Leichtergeld, Bootgeld, Prahmgeld, Entgelt für Zuführung mittels Bootes

leichtern (Bedeutung örtlich beschränkt): lesten (1), mnd., sw. V.: nhd. »lasten«, Ladung (F.) (1) abgeben (Bedeutung örtlich beschränkt), leichtern? (Bedeutung örtlich beschränkt), belasten

Leichtern -- auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen: spȫlebært, mnd., N.?: nhd. auf den Bord von Leichtern aufgesetzte Erhöhung um die Fracht gegen das Überspülen zu schützen

leichtern«: lÆhteren, lÆhtern, mhd., sw. V.: nhd. »leichtern«, leichter machen, erleichtern, vermindern, leichter werden

Leichterprahmen -- Führer von Leichterprahmen: prõmekÐrl, mnd., M.: nhd. »Prahmkerl«, Schiffsmann auf einem Leichterschiff, Führer von Leichterprahmen; prõmkÐrl, mnd., M.: nhd. »Prahmkerl«, Schiffsmann auf einem Leichterschiff, Führer von Leichterprahmen

Leichterschiff (Ostsee): sÐprõm*, sÐprõme, mnd., M.: nhd. »Seeprahm«, Leichterschiff (Ostsee)

Leichterschiff: lichteschip, lichtschip, mnd., N.: nhd. Leichterschiff, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt; lösseschip*, losseschip, mnd.?, N.: nhd. Lichterschiff, Leichterschiff; lüchtÏre* (2), lüchter, mnd., M.: nhd. Leichterschiff, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt; lüchteprõm, mnd., M.: nhd. Leichterschiff, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt; lüchteschip, mnd., N.: nhd. Leichterschiff, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt; lüchteschðte, luchteschute, mnd., N.: nhd. Leichterschiff, kleines Leichterfahrzeug; R.: Arbeiter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff: prõmeswen, mnd., M.: nhd. Arbeiter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff; R.: Arbeiter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff der den Prahm vorwärts stakt: prõmschǖvÏre*, prõmschǖver, mnd., M.: nhd. Arbeiter auf einem Lastschiff oder Leichterschiff der den Prahm vorwärts stakt; R.: Kosten für ein Leichterschiff bei der Entladung von Schiffen: prõmgelt, mnd., N.: nhd. »Prahmgeld«, Kosten für ein Leichterschiff bei der Entladung von Schiffen; R.: Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt: prõm, praam, pr¯m, præm, mnd., M., F.: nhd. Prahm, flachbodiger Schiffstyp besonders zum Warentransport auf Binnengewässern und im küstennahen Bereich, offenes Transportfahrzeug, Leichterschiff das den Transport der Waren von der Reede für tiefgehende Seeschiffe zum eigentlichen Hafen übernimmt, Beiboot, Ponton zur Errichtung von Bauwerken auf Gewässern (Bedeutung örtlich beschränkt), eine Art Hausboot; R.: Schiffsmann auf einem Leichterschiff: prõmekÐrl, mnd., M.: nhd. »Prahmkerl«, Schiffsmann auf einem Leichterschiff, Führer von Leichterprahmen; prõmkÐrl, mnd., M.: nhd. »Prahmkerl«, Schiffsmann auf einem Leichterschiff, Führer von Leichterprahmen

Leichterschiff: schðte (1), sch¦te, schuet, mnd., F.: nhd. »Schute«, ein Art Schiff verschiedener Größe bzw. Bauart bzw. Bestimmung, Seeschiff, Flussschiff, Hafenschiff, Begleitschiff, Frachtschiff, Fischerboot, Leichterschiff

Leichterschiffen -- Schiffsmänner auf Lastschiffen oder Leichterschiffen: prõmlǖde, mnd., Pl.: nhd. Schiffsmänner auf Lastschiffen oder Leichterschiffen

Leichterschiffen -- Schiffsmann auf Lastschiffen oder Leichterschiffen: prõmman, praman, mnd., M.: nhd. »Prahmmann«, Schiffsmann auf Lastschiffen oder Leichterschiffen

Leichterschiffen -- Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen: prõmlõge, pramlaghe, mnd., F.: nhd. Kosten (Pl.) für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen, Miete für die Nutzung von Lastschiffen oder Leichterschiffen

Leichterschiffes -- Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes: prõmevȫrÏre*, prõmevȫrer*, prõmevǖrer*, mnd., M.: nhd. »Prahmführer«, Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes; prõmhÐre*, pramhÐr, mnd., M.: nhd. »Prahmherr«, Eigner eines Lastschiffes oder Leichterschiffes, Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes; prõmvȫrÏre*, prõmvȫrer, pramvǖrer, mnd., M.: nhd. »Prahmführer«, Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes
Leichterschiffes -- Eigner eines Lastschiffes oder Leichterschiffes: prõmhÐre*, pramhÐr, mnd., M.: nhd. »Prahmherr«, Eigner eines Lastschiffes oder Leichterschiffes, Führer eines Lastschiffes oder Leichterschiffes

Leichterung -- Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm: holmvõrÏreprõm*, holmvõrerprõm, mnd., M.: nhd. Transportschiff, Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm

Leichterung -- kleines Schiff das die Leichterung übernimmt: lichteprõm, lüchteprõm, mnd., M.: nhd. Leichter, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt; lichteschip, lichtschip, mnd., N.: nhd. Leichterschiff, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt; lüchtÏre* (2), lüchter, mnd., M.: nhd. Leichterschiff, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt; lüchteprõm, mnd., M.: nhd. Leichterschiff, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt; lüchteschip, mnd., N.: nhd. Leichterschiff, kleines Schiff das die Leichterung übernimmt

Leichterung«: lÆhterunge 1 und häufiger?, mhd., st. F.: nhd. »Leichterung«, Erleichterung, Minderung

leichtes -- leichtes Gewehr: hantrær, mnd., N.: nhd. Handbüchse, leichtes Gewehr

leichtes -- leichtes Küstenschiff: hðkbæt, hukbæt, mnd., N.: nhd. leichtes Küstenschiff; hðkebæt, hukebæt, mnd., N.: nhd. leichtes Küstenschiff; hðkesbæt, mnd., N.: nhd. leichtes Küstenschiff, Lichterfahrzeug

leichtes -- Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist: hingesthæve, hinxsthæve, hengesthæve, mnd., F.: nhd. »Hengsthufe«, Landbesitz von dem ein leichtes Kriegspferd zu stellen ist

leichtes -- Geschossblei für ein leichtes Geschütz: kõrbüsselæt*, kõrbüssenlȫde, kõrbüssenlæde, mnd., N.: nhd. Geschossblei für ein leichtes Geschütz
leichtes -- fahrbares leichtes bewegliches Geschütz: kõrbüsse, kõrbusse, kõrebüsse, mnd., F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz; kõrenbüsse, mnd., F.: nhd. Büchse die auf eine Karre gelegt wird, Kanone, Feldkanone, fahrbares leichtes bewegliches Geschütz

leichtes -- kleines leichtes Beil: hantbÆl, mnd., N.: nhd. Handbeil, kleines leichtes Beil, Zimmermannsbeil; hantbÆle, mnd., F.: nhd. Handbeil, kleines leichtes Beil, Zimmermannsbeil

leichtes -- leichtes Streitross: hingestpÐrt, hingestpert, hingstpÐrt, hinxcktpÐrt, hinxtepÐrt, hengstpÐrt, mnd., N.: nhd. Hengst, Reitpferd, leichtes Streitross, männliches Pferd

leichtes -- leichtes Treiben und Tun: kindchenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindelspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kindenspil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun; kintspil, kindespil, mhd., st. N.: nhd. Kinderspiel, leichtes Treiben und Tun, kindisches Treiben und Tun

leichtes -- leichtes Wollgewebe: arraz, arras, harras, mhd., st. M.: nhd. leichtes Wollgewebe, Rasch

leichtes -- leichtes Schlaggerät: britzelmeister, mhd., st. M.: nhd. Spielführer, leichtes Schlaggerät

leichtes -- leichtes feingewebtes Tuch: halptuoch, mhd., st. N.: nhd. »Halbtuch«, leichtes feingewebtes Tuch

leichtes -- leichtes Schiff: seitiez, seytiez, mhd., st. N.: nhd. leichtes Schiff, Nachen, Kahn

leichtes -- leichtes Holz: swebeholz, mhd., st. N.: nhd. »Schwebeholz«, schwimmfähiges Holz, leichtes Holz

leichtes -- Sattel für leichtes Reitpferd: hingestsõdel, hengestsõdel, mnd., M.: nhd. Sattel für leichtes Reitpferd

leichtes -- leichtes Unterbett: kulter, kolter, mnd., F.: nhd. leichtes Unterbett, gesteppte Decke

leichtes -- leichtes Streitross das gar nicht bewehrt ist: hingest, hingst, hinxt, hinxst, hinxckt, hinkest, hinxest, hengest, hengst, henxt, henxst, heynst, mnd., M.: nhd. Hengst, männliches unverschnittenes Pferd, Reitpferd, Streitross, leichtes Streitross das gar nicht bewehrt ist

leichtes -- leichtes Pferd: võris, fõrÆs*, mhd., st. N.: nhd. leichtes Pferd

leichtes -- leichtes Gewand: linte (2) 2, mhd., F.: nhd. leichtes Gewand?

leichtes -- leichtes Gericht: muoselÆn, müeselÆn, mhd., st. N.: nhd. »Müslein«, kleine Speise, kleine Mahlzeit, leichtes Gericht

leichtes -- leichtes Zeug von feiner Wolle: saie (2), sage, saige, saye, zaie, tzeie, mnd., M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle; saien (1), saigen, zaien, sayen, zayen, sayan, zaian, sain, sayn, scayn, szayn, sõgen, saghen, czagen, sõgin, sagyn, mnd., M., N.: nhd. feines Wollgewebe, leichtes Zeug von feiner Wolle

leichtes -- leichtes wendiges Pferd: schütteke, mnd., M.: nhd. leichtes wendiges Pferd, Schützenpferd?

leichtes -- von Schützen berittenes leichtes Pferd: schüttenpÐrt, schuttenpert, mnd., N.: nhd. »Schützenpferd«, von Schützen berittenes leichtes Pferd

leichtes -- leichtes Geschütz: veltgeschütte, mnd., N.: nhd. Feldgeschütz, leichtes Geschütz

leichtes -- leichtes Wagenpferd: ringe (4) mnd., M.: nhd. leichtes Wagenpferd

leichtes -- ein billiges bzw. leichtes Bier: mattierbÐr, mnd., N.: nhd. ein billiges bzw. leichtes Bier

leichtes -- ein leichtes Schlaggerät: reddeholt, mnd., N.: nhd. ein leichtes Schlaggerät, Pritsche, Klapper?, Kommandostab?

leichtes -- leichtes Fahrzeug zur Beförderung von Menschen: rÆdewõgen, rÆdewõge, mnd., M.: nhd. leichtes Fahrzeug zur Beförderung von Menschen

leichtes -- eine Art leichtes Gebäck von feinem Weizenteig: nünnekenvort, nünnekenfurt, nunnekenfort, mnd., N.: nhd. »Nönnchenfurz«, eine Art leichtes Gebäck von feinem Weizenteig, kleines feines Festgebäck

leichtes -- leichtes Gewicht: lichthÐt, lichtheit, mnd., F.: nhd. Leichtheit, leichtes Gewicht, Beweglichkeit, Wendigkeit; lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, mnd., F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit

leichtes -- leichtes Schiffsbier: drenke (1), mnd., N.: nhd. Trank, Getränk, schwaches Bier, leichtes Schiffsbier, Trinkgelage

leichtes -- leichtes Bier: drünke, drunke, mnd., F.: nhd. Trank, Getränk, leichtes Bier, Dünnbier, Trinkgelage, Gildegelage

leichtes -- ein leichtes Geschütz: jõgebüsse, mnd., F.: nhd. »Jagdbüchse«, ein leichtes Geschütz

leichtes -- leichtes hausgebrautes Bier: mungõt, mungaet, mungaert, mnd., N.: nhd. leichtes hausgebrautes Bier

leichtes -- leichtes Holz: lichtholt, mnd., N.: nhd. leichtes Holz

Leichtes: stoppel (2), stuppel, mnd., M., N.: nhd. Stoppel, stehengebliebener unterer Pflanzenteil, Strohabfall, Spreu, Leichtes, Nichtiges, Vergängliches

leichteste: ringeste, mhd., Adj. (Superl.): nhd. schnellste, leichteste

leichtfarbig -- Pferd mit leichtfarbigen Wangen: an. kinnskjæni, leichtfarbig -- Pferd mit leichtfarbigen Wangen: an. kinnskjæni

leichtfertig: rðm (1), rǔm, mnd., Adj.: nhd. geräumig, weit, offen, weitläufig, in viele Richtungen verlaufend, lange, frei, leer, unbebaut, unbelastet, reichlich, leichtfertig, ungehemmt, groß, rein, frei von Lasten, frei von Beschwerden
leichtfertig: vortartet*, vortõrt, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vortartlÆk***, mnd., Adj.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vortartlÆke*, mnd.?, Adv.: nhd. verzärtelt, schlecht erzogen, mutwillig, leichtfertig, ausgelassen; vorwrÐvel, mnd., Adj.: nhd. leichtfertig; vrÐvelmȫdich, frivelmȫdich, mnd., Adj.: nhd. trotzig, widerspenstig, übermütig, leichtfertig; R.: Mensch der etwas leichtfertig missachtet: vorvrÐvelÏre*, vorvrÐveler, vorvreveler, vorwrÐveler, mnd., M.: nhd. Mensch der etwas leichtfertig missachtet

leichtfertig: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

leichtfertig: ahd. bald 29; wiskilÆn* 1; firinlustÆgo* 1; getilæso 7; lÆhti 27; læs (1) 16; læso 1; R.: auf leichtfertige Weise: ahd. læso 1; R.: leichtfertige Frau aus einem anderen Dorf: ahd. ðzeliggõra* 1; R.: leichtfertiges Schwören: ahd. eidswurt* 2, leichtfertig: ahd. bald 29; wiskilÆn* 1; firinlustÆgo* 1; getilæso 7; lÆhti 27; læs (1) 16; læso 1; R.: auf leichtfertige Weise: ahd. læso 1; R.: leichtfertige Frau aus einem anderen Dorf: ahd. ðzeliggõra* 1; R.: leichtfertiges Schwören: ahd. eidswurt* 2

leichtfertig: ae. gÚglisc, leichtfertig: ae. gÚglisc

leichtfertig: unvertic, unvertec, unfertic*, mhd., Adj.: nhd. unwegsam, verderbt, hinfällig, krank, unrecht, unrechtmäßig, nicht recht beschaffen (Adj.), falsch, nicht rechtschaffen, leichtfertig, lasterhaft; uppelich, üppelich, mhd., Adj.: nhd. »üppiglich«, überflüssig, unnütz, nichtig, leer, eitel, leichtfertig, liederlich, übermütig, hochfahrend; üppeliche, uppelÆche, mhd., Adv.: nhd. prächtig, überflüssig, leichtfertig; üppic, üppec, uppic, uppich, mhd., Adj.: nhd. »üppig«, unnütz, nichtig, leer, eitel, überflüssig, leichtfertig, leichtsinnig, übermütig, hochmütig, sinnlos, nutzlos, unnötig, liederlich, hochfahrend; üppiclich*, üppeclich, oppiclich, mhd., Adj.: nhd. »üppiglich«, überflüssig, unnütz, nichtig, leer, eitel, leichtfertig, liederlich, übermütig, hochfahrend; üppiclÆche*, üppeclÆche, uppeclÆche, uppiclÆche, mhd., Adv.: nhd. prächtig, überflüssig, leichtfertig; R.: leichtfertig verlieren: verscherzen, ferscherzen*, mhd., sw. V.: nhd. leichtfertig verlieren, verscherzen; R.: nicht leichtfertig: unlæs, mhd., Adj.: nhd. nicht zuchtlos, nicht leichtfertig, nicht verschlagen (Adj.), nicht arglistig, maßlos

leichtfertig: bævenhertich, mnd., Adj: nhd. gottlos, leichtfertig

leichtfertig: licht (3), mnd., Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert; lichtelik, mnd., Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; lichthertich, mnd., Adj.: nhd. leichtherzig, leichtfertig; lichtlÆke, lÆchtlÆk, lichtlik, lichtelik, mnd., Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; lichtvÐrdich, lichtverdich, lichvÐrdich, lichtvardich, mnd., Adj.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker, unsittlich, leicht beweglich, geschickt, hurtig, leicht, schnell; lichtvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker; lichtvȫrich, lichtvorich, lechtvȫrich, lichtvordich, mnd., Adj.: nhd. leicht beweglich, flink, leichtfertig, unbesonnen, fahrlässig; lodderlÆk, læderlÆk, mnd., Adj.: nhd. lotterhaft, leichtfertig, possenhaft; læs (1), loes, loys, los?, mnd., Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos; lüchtich, luchtich, lüftich, mnd., Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig; lücke (3), mnd., Adj.: nhd. locker, leichtfertig; mætwillenes*, mætwillens, mnd., Adv.: nhd. leichtfertig, rücksichtslos, mutwillig; R.: Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet: prȫvedære, mnd., M.: nhd. »Prüftor« (M.), Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet; prȫveÐsel, mnd., M.: nhd. »Prüfesel«, Mensch der leichtfertig die Meinung anderer bewertet
leichtfertig sein (V.): missehüeten, mishüeten, mhd., sw. V.: nhd. »misshüten«, schlecht achthaben, Herden hüten wo es nicht erlaubt ist, schlecht hüten, schlecht Aufsicht halten, nachlässig sein (V.), leichtfertig sein (V.), schlecht behüten, sich gehen lassen, nicht achten auf, unzureichend beschützen

leichtfertig: gerinclich***, mhd., Adj.: nhd. gern, schnell, nachlässig, leichtfertig; gerinclÆche, mhd., Adv.: nhd. ohne Schwierigkeit, gern, schnell, nachlässig, leichtfertig; geringe (1), mhd., Adj.: nhd. leicht und schnell, behende, leichtfertig, klein, gering; irre (1), ierre, erre, mhd., Adj.: nhd. irre, verirrt, verwirrt, ketzerisch, unstet, leichtfertig, ungestüm, abgekommen, verlustig, frei, untreu, uneinig, wankelmütig, erzürnt, aufgebracht, herb, herbe, streitend, unklar, umstritten

leichtfertig: rinclÆche, mhd., Adv.: nhd. »ringlich«, leicht, mühelos, unbeschwert, einfach, leichthin, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig; ringiclÆche*, ringeclÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig

leichtfertig: lÆht (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, schwach, wenig, wertlos, niedrig, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig; lÆhte (2), mhd., Adj.: nhd. leicht, erleichtert, leichtfertig, unbeständig, gering, geringfügig, glatt; lÆhte (3), lÆht, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; lÆhticlÆche*, lÆhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »leichtiglich«, leicht, mühelos, geschmeidig, bereitwillig, gern, leichtfertig; lÆhtvertic, lÆhtevertic, lÆhtvertec, lÆhtfertic*, lÆhtefertic*, lÆhtfertec*, mhd., Adj.: nhd. leichtfertig, fein, schwächlich, heiter; læs (1), mhd., Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.); læse (3), mhd., Adv.: nhd. anmutig, lieblich, leichtfertig; læslich, lãslich, mhd., Adj.: nhd. freundlich, übermütig, anmutig, ausgelassen, leichtfertig, falsch; læslÆche, lãslÆche, mhd., Adv.: nhd. freundlich, übermütig, anmutig, ausgelassen, leichtfertig, falsch; loter (1), mhd., Adj.: nhd. locker, leichtsinnig, leichtfertig; loterlich, mhd., Adj.: nhd. locker, leichtsinnig, leichtfertig; ãdic***, mhd., Adj.: nhd. leichtfertig, albern

leichtfertige -- leichtfertige Dirne: bævenvrÆe, mnd., F.: nhd. »Bubenfreie«, leichtfertige Dirne

leichtfertige -- Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden: vinkenbðr, mnd., N.: nhd. Finkenbauer, Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden, Kaak, Pranger, Gefängnis, Gebäude vor dem der Pranger steht

leichtfertige -- leichtfertige Frau: ÆtelmachÏrinne*, ÆtelmÏcherin, mhd., st. F.: nhd. Eitle, Hoffärtige, eitle Frau, leichtfertige Frau

leichtfertige -- leichtfertige Bewertung der Meinung anderer: prȫvekunst, mnd., F.: nhd. leichtfertige Bewertung der Meinung anderer

leichtfertiger -- leichtfertiger Sänger oder Dichter: lotersingÏre, lotersinger*, mhd., st. M.: nhd. »Lottersinger«, leichtfertiger Sänger oder Dichter

leichtfertiger -- leichtfertiger Mensch: vocke (2), focke, vok, mnd., sw. M.: nhd. Reiher, Vogel, loser Vogel, leichtsinniger Vogel, Narr?, leichtfertiger Mensch?

leichtfertiger -- Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen: vorleffelen, mnd., sw. V.: nhd. verlöffeln, Geld in leichtfertiger Gesellschaft durchbringen

leichtfertiger -- leichtfertiger Liebhaber: HenselÆn, mnd., PN: nhd. Hänslein, Leichtsinnsnarr, leichtsinniger Bursche, leichtfertiger Liebhaber

leichtfertiger -- leichtfertiger Mann: höveschman*, hübeschman, mhd., st. M., sw. M.: nhd. höfischer Mann, leichtfertiger Mann

leichtfertiges -- leichtfertiges und unbedachtes Gespräch: pæk (2), pouk, mnd., M.: nhd. leichtfertiges und unbedachtes Gespräch, Geschwätz, Schnack, Scherz

leichtfertiges -- leichtfertiges Mädchen: metze (1), mnd., F.: nhd. »Metze«, Weib, leichtfertiges Mädchen, Buhlerin junger Geistlicher

leichtfertiges -- leichtfertiges Spiel: karnöffelspil, mnd., N.: nhd. ein dem Skatspiel ähnliches Kartenspiel, leichtfertiges Spiel, schändliches Spiel, Ehebruch

leichtfertiges -- leichtfertiges Wesen: lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, mnd., F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit

leichtfertiges -- leichtfertiges Gerede: prætinge, mnd., F.: nhd. leichtfertiges Gerede, Geschwätz

leichtfertiges -- leichtfertiges Gerede: swatsÏrÆe*, swatserÆe, swartzerÆe, mnd., F.: nhd. »Schwätzerei«, Geschwätz, leichtfertiges Gerede; swetsÏrÆe*, schwetzerÆe, mnd., F.: nhd. »Schwätzerei«, Geschwätz, leichtfertiges Gerede

leichtfertiges -- leichtfertiges Mädchen: vensteresdÐrne*, vinsterstÐrne, mnd., F.: nhd. »Fensterdirne«, Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt, leichtfertiges Mädchen

leichtfertiges -- leichtfertiges und eitles Mädchen: dante, mnd., F.: nhd. leichtfertiges und eitles Mädchen

Leichtfertigkeit: germ. *lausÆ-, Leichtfertigkeit: germ. *lausÆ-

Leichtfertigkeit: ahd. fluggÆ* 1; geilÆ 20; getilæsa* 1?; getilæsÆ 9; lÆhtmuotÆ 5; læsheit* 1; læsÆ 4; smõhlÆhhÆ* 4; ungistuomÆ 2; ungiwerida* 4, Leichtfertigkeit: ahd. fluggÆ* 1; geilÆ 20; getilæsa* 1?; getilæsÆ 9; lÆhtmuotÆ 5; læsheit* 1; læsÆ 4; smõhlÆhhÆ* 4; ungistuomÆ 2; ungiwerida* 4

Leichtfertigkeit: got. uswissi* 1, Leichtfertigkeit: got. uswissi* 1

Leichtfertigkeit: lÆhte (4), mhd., st. F.: nhd. »Leichte«, Leichtheit, Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit, Erleichterung; lÆhtegerne, mhd., st. F.: nhd. Begierde nach Leichtigkeit, Leichtfertigkeit; lÆhticheit, lÆhtecheit, lÆhtekeit, mhd., st. F.: Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit; lÆhtverticheit, lÆhtvertikeit, lÆhtferticheit*, lÆhtfertikeit*, mhd., st. F.: nhd. Leichtfertigkeit; læsheit, mhd., st. F.: nhd. »Losheit«, Leichtfertigkeit, Schalkheit, Ausgelassenheit, Übermut, Überheblichkeit, Heuchelei; ãdicheit, ãdecheit, ãdekeit, mhd., st. F.: nhd. Leichtfertigkeit, Albernheit; R.: Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit: metze (1), matze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Metze« (F.) (2), Mädchen niederen Standes oft mit dem Nebenbegriff der Leichtfertigkeit, Hure

Leichtfertigkeit: as. ungiweritha* 1, Leichtfertigkeit: as. ungiweritha* 1

Leichtfertigkeit: lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, mnd., F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit; lichtvÐrdichhÐt*, lichtverdichÐt, lichtverdicheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn, Oberflächlichkeit, leichte Lebensauffassung, lockerer Lebenswandel, unsittliches Eheverhalten, Unbesonnenheit, schlechtes Benehmen, Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtvȫrichhÐt*, lichtvȫrichÐt, lichtvȫricheit, lichtvoricheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn; læshÐt, læsheit, loeshÐt, loesheit, loishÐt, loesheit, mnd., F.: nhd. Schelmerei, Büberei, Leichtfertigkeit, Verschlagenheit, Listigkeit, Betrügerei, Hinterlist
Leichtfertigkeit: üppicheit, üppecheit, uppeckeit, üppekeit, üppikeit, upkeit, uppekeit, oppikeit, uphigÐt, mhd., st. F.: nhd. »Üppigkeit«, Leben im Überfluss, Eitelkeit, Übermut, Vergänglichkeit, Leichtfertigkeit, Nichtigkeit, ausschweifender Lebenswandel

leichtfertiglich«: lÆhtevertichlich***, lÆhteferticlich*, mhd., Adj.: nhd. »leichtfertiglich«; lÆhteverticlÆche*, lÆhteferticlÆche*, mhd., Adv.: nhd. »leichtfertiglich«

Leichtfuß: sprincinsvelt, mnd., M.: nhd. »Springinsfeld«, fröhlicher junger Bursche, Leichtfuß

Leichtfuß: jðchei*, juchei, jðchey, mnd., M.: nhd. Draufgänger, Leichtfuß, Lebemann

leichtfüßig: lichtvȫtich, mnd., Adj.: nhd. leichtfüßig

leichtgehend: rincverte, rincferte*, mhd., Adj.: nhd. leichtgehend, schnellgehend, leichthandelnd, schnellhandelnd

leichtgehend: ae. léohtmæd, leichtgehend: ae. léohtmæd

leichtgehend: genge (1), mhd., Adj.: nhd. »gänge«, gängig, verbreitet, gewöhnlich, leichtgehend, rüstig, schnell

leichtgelb: an. fÆfilbleikr, leichtgelb: an. fÆfilbleikr

Leichtgewicht: ringe (3), ring, mhd., st. F.: nhd. Leichtheit, Leichtgewicht, Wohlfeilheit, leichte Bekömmlichkeit, Behendigkeit

leichtgewichtig: lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtes, mnd., Adj.: nhd. leicht, leichtgewichtig, mühelos

leichtgläubig: gelæfsam, gelævesam, mnd., Adj.: nhd. glaubhaft, glaubwürdig, vertrauenswürdig, leichtgläubig

leichtgläubig: lȫvisch, lȫvesch, lævesch, mnd., Adj.: nhd. gläubig, rechtgläubig, leichtgläubig, christlich (nicht heidnisch), kreditfähig, glaubwürdig
Leichtgläubiger: schundel***, mnd., N.: nhd. Leichtgläubiger; schundelkint, mnd.?, N.: nhd. Leichtgläubiger

leichthandelnd: rincverte, rincferte*, mhd., Adj.: nhd. leichtgehend, schnellgehend, leichthandelnd, schnellhandelnd

Leichtheit: ahd. lÆhtÆ 7?, Leichtheit: ahd. lÆhtÆ 7?

Leichtheit: ringe (3), ring, mhd., st. F.: nhd. Leichtheit, Leichtgewicht, Wohlfeilheit, leichte Bekömmlichkeit, Behendigkeit

Leichtheit: lÆhte (4), mhd., st. F.: nhd. »Leichte«, Leichtheit, Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit, Erleichterung

Leichtheit: ae. éaþn’ss; léasn’ss, Leichtheit: ae. éaþn’ss; léasn’ss

Leichtheit: afries. lÆchtichêd 1 und häufiger?, Leichtheit: afries. lÆchtichêd 1 und häufiger?

Leichtheit: lichthÐt, lichtheit, mnd., F.: nhd. Leichtheit, leichtes Gewicht, Beweglichkeit, Wendigkeit

Leichtheit«: ahd. lÆhtgernÆ* 1, Leichtheit«: ahd. lÆhtgernÆ* 1

leichtherzig: lichthertich, mnd., Adj.: nhd. leichtherzig, leichtfertig

leichthin: rinclÆche, mhd., Adv.: nhd. »ringlich«, leicht, mühelos, unbeschwert, einfach, leichthin, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig

leichthin: lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtelik, mnd., Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise; lichtlÆke, lÆchtlÆk, lichtlik, lichtelik, mnd., Adv.: nhd. leicht, unbedeutend, einfach, ohne Schwierigkeit, leichthin, leichtfertig, unbesonnen, vielleicht, möglicherweise

leichtig«: lÆhtic*, lÆhtec, mhd., Adj.: nhd. »leichtig«, leicht

Leichtigkeit: an. auŒveldi, Leichtigkeit: an. auŒveldi

Leichtigkeit: afries. lÆchtichêd 1 und häufiger?, Leichtigkeit: afries. lÆchtichêd 1 und häufiger?

Leichtigkeit: bewegelichheit*, bewegelÆcheit, beweglichkeit, weweglicheit, weweglichkeit, mhd., st. F.: nhd. Beweglichkeit, Leichtigkeit

Leichtigkeit: senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, mhd., st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit

Leichtigkeit: got. azeti (?)* 2, Leichtigkeit: got. azeti (?)* 2

Leichtigkeit: ae. éaþn’ss, Leichtigkeit: ae. éaþn’ss

Leichtigkeit: kleinvüegede*, kleinvüege, kleinfüegede*, kleinfüege*, mhd., st. F.: nhd. zarter Bau, Zartheit, Feinheit, Leichtigkeit

Leichtigkeit: lÆhte (4), mhd., st. F.: nhd. »Leichte«, Leichtheit, Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit, Erleichterung; lÆhticheit, lÆhtecheit, lÆhtekeit, mhd., st. F.: Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit; R.: Begierde nach Leichtigkeit: lÆhtegerne, mhd., st. F.: nhd. Begierde nach Leichtigkeit, Leichtfertigkeit

Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt): lichtvÐrdichhÐt*, lichtverdichÐt, lichtverdicheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn, Oberflächlichkeit, leichte Lebensauffassung, lockerer Lebenswandel, unsittliches Eheverhalten, Unbesonnenheit, schlechtes Benehmen, Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leichtigkeit: ahd. fluggÆ* 1; gizelÆ* 7; lÆhtÆ 7?; lÆhtida 2; lÆhtmuotÆ 5; ædÆ 6; semftÆ* 5; semftida* 1; R.: mit Leichtigkeit: ahd. ædlÆhho* 1, Leichtigkeit: ahd. fluggÆ* 1; gizelÆ* 7; lÆhtÆ 7?; lÆhtida 2; lÆhtmuotÆ 5; ædÆ 6; semftÆ* 5; semftida* 1; R.: mit Leichtigkeit: ahd. ædlÆhho* 1

Leichtigkeit: lichte (3), mnd., (subst. Adj.=)F.: nhd. »Leichte«, Leichtigkeit; lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, mnd., F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit; R.: mit Leichtigkeit: lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichteliken, mnd., Adv.: nhd. mit Leichtigkeit, vielleicht, milde, sanft; lichtlÆken (1), lichteliken, mnd., Adv.: nhd. mit Leichtigkeit, vielleicht, milde, sanft

leichtiglich«: lÆhticlich, mhd., Adj.: nhd. »leichtiglich«, leicht; lÆhticlÆche*, lÆhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »leichtiglich«, leicht, mühelos, geschmeidig, bereitwillig, gern, leichtfertig

Leichtknecht«: ahd. lÆhtkneht* 1, Leichtknecht«: ahd. lÆhtkneht* 1

leichtlich: gerne (2), gern, mhd., Adv.: nhd. begierig, freudig, bereitwillig, mit Freuden, freiwillig, aus Gefälligkeit, ohne Veranlassung, willkürlich, gern, absichtlich, leichtlich, leicht, vielleicht, etwa

leichtlich: rinclÆche, mhd., Adv.: nhd. »ringlich«, leicht, mühelos, unbeschwert, einfach, leichthin, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig; ringiclÆche*, ringeclÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, unüberlegt, leichtfertig

leichtlich: gelichtlik, gelÆchtlÆk, mnd., Adv.: nhd. leichtlich, leicht

leichtlich: ode, mnd., Adv.?: nhd. gemächlich, leichtlich, gern

leichtlich: lÆhte (3), lÆht, mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtlich, schnell, vielleicht, etwa, möglich, möglicherweise, wahrscheinlich, sicher, gern, wenig, gering, leichtfertig; lÆhtelich, mhd., Adj.: nhd. leichtlich, kurz, flüchtig; lÆhtelÆche, mhd., Adv.: nhd. leichtlich, kurz, flüchtig

leichtlich: dicke (2), dick, ducke, dik, mnd., Adv.: nhd. oft, häufig, vielmals, leichtlich, nahe, heftig, sehr

leichtlich«: lÆhtlich, mhd., Adj.: nhd. »leichtlich«, gering; lÆhtlÆche, mhd., Adv.: nhd. »leichtlich«, leicht

Leichtmatrose: juncman, mnd., M.: nhd. Jugendlicher, junger Bursche, Leichtmatrose

leichtmutig«: lÆhtmüetic, mhd., Adj.: nhd. »leichtmutig«, leichtsinnig

Leichtmütigkeit«: lÆhtmüeticheit, lÆhtmüetikeit, mhd., st. F.: nhd. »Leichtmütigkeit«, Leichtsinn, Unbescheidenheit

Leichtsinn: unruochesheit, mhd., st. F.: nhd. Gleichgültigkeit, Leichtsinn; unwizzenheit, unwuzzentheit, mhd., st. F.: nhd. Unwissenheit, Unkenntnis, Leichtsinn, Selbstvergessenheit

Leichtsinn: wanc*, wank, mnd.?, M.: nhd. Wanken, Schwanken, Wandel, Veränderung, Fehler, Leichtsinn, Bedenken, Zweifel; R.: aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung: vrÐvel (2), vrevel, frÐvel, vrÐvele, wrevel, vorÐvel, mnd., M.: nhd. Kühnheit, Tapferkeit, Entschlossenheit, Bestimmtheit, Unerschrockenheit, Unmut, Zorn, Trotz, Übermut. Mutwille, frevelhafter Übermut, Vermessenheit, Rücksichtslosigkeit, Gewalttätigkeit, aus Leichtsinn begangene Rechtsbeugung, aus Unüberlegtheit begangene Rechtsbeugung, aus Übermut begangene Rechtsbeugung, Unrechtmäßigkeit, Übergriff, Unrecht, rechtswidrige Anmaßung, unrechtmäßiger Druck, Rechtsbruch, Gewalttat, Verbrechen; R.: durch Leichtsinn einbüßen: vorschersen*, vorschertzen, mnd., sw. V.: nhd. verscherzen, durch Leichtsinn einbüßen; R.: zum Leichtsinn veranlassen: vorhõsten, vorhasten, mnd., sw. V.: nhd. zur Eile drängen, übereilen, zur Übereilung veranlassen, zum Leichtsinn veranlassen, jemanden überholen, überrumpeln, etwas zu sehr beschleunigen, durch Hast verfrühen, durch voreiliges Handeln Schaden erleiden an, durch voreiliges Handeln verderben oder aufs Spiel setzen, überhasten, sich abhasten, beschleunigen, sich übereilen

Leichtsinn: lichtvÐrdichhÐt*, lichtverdichÐt, lichtverdicheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn, Oberflächlichkeit, leichte Lebensauffassung, lockerer Lebenswandel, unsittliches Eheverhalten, Unbesonnenheit, schlechtes Benehmen, Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtvȫrichhÐt*, lichtvȫrichÐt, lichtvȫricheit, lichtvoricheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn
Leichtsinn: an. þunngeŒi, Leichtsinn: an. þunngeŒi

Leichtsinn -- jugendlicher Leichtsinn: kintheit, mhd., st. F.: nhd. Kindheit, Jugend, kindliches jugendliches Alter, jugendlicher Leichtsinn, Dummheit, Unerfahrenheit, Unverstand

Leichtsinn: ae. gõl (2); gõln’ss, Leichtsinn: ae. gõl (2); gõln’ss

Leichtsinn: ahd. gibæsi* (2) 17?; lÆhtÆ 7?; lÆhtmuotÆ 5; læsheit* 1; læsÆ 4, Leichtsinn: ahd. gibæsi* (2) 17?; lÆhtÆ 7?; lÆhtmuotÆ 5; læsheit* 1; læsÆ 4

Leichtsinn: lÆhte (4), mhd., st. F.: nhd. »Leichte«, Leichtheit, Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit, Erleichterung; lÆhticheit, lÆhtecheit, lÆhtekeit, mhd., st. F.: Leichtigkeit, Leichtsinn, Leichtfertigkeit; lÆhtmüete, mhd., st. F.: nhd. Leichtsinn; lÆhtmüeticheit, lÆhtmüetikeit, mhd., st. F.: nhd. »Leichtmütigkeit«, Leichtsinn, Unbescheidenheit; læse (2), mhd., st. F.: nhd. »Losigkeit«, Schmeichelei, Leichtsinn

leichtsinnig: got. leihts* 2, leichtsinnig: got. leihts* 2

leichtsinnig: beringe (2), mhd., Adv.: nhd. leicht, leichtsinnig

leichtsinnig: Ædel (1), mnd., Adj.: nhd. eitel, leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, mittellos, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt; Ædelich***, Ædelch, mnd., Adj.: nhd. leer, ohne Inhalt seiend, nicht voll, ungefüllt, unbeladen, unbefrachtet, ohne Frucht seiend, ohne Kern seiend, hohl, taub, geleert, öde, wüst, unbewohnt, entblößt, verlassen (Adj.), ungesättigt, dürstend, lechzend, ungültig, kraftlos, vergeblich, ohne Gehalt (M.) seiend, unfruchtbar, unwirksam, zwecklos, trügerisch, unwahr, vergänglich, diesseitig, irdisch, weltlich, von zeitlichem Wert seiend, nichtig, hohl, unwert, oberflächlich, leichtfertig, töricht, sündhaft, verwerflich, eitel, leichtsinnig, ohne Tugendstreben seiend, haltlos, äußerlich, lauter, rein, pur, unvermischt

leichtsinnig -- leichtsinnig leben: dȫmen (1), mnd., sw. V.: nhd. schlemmen, leichtsinnig leben, durchbringen, prassen, dämmen

leichtsinnig: licht (3), mnd., Adj.: nhd. leicht, von geringem Gewicht seiend, leicht beweglich, behende, leichtsinnig, leichtfertig, billig, leicht verträglich, einfach, mühelos, unbeschwert; lichte (2), mnd., Adv.: nhd. leicht, leichtgewichtig, auf leichte Weise (F.) (2), mit Leichtigkeit, mühelos, sehr leicht, leichthin, leichtsinnig, häufig, gern, vielleicht, möglicherweise, wahrscheinlich, ungefähr (Bedeutung örtlich beschränkt); lichtsinnich, mnd., Adj.: nhd. leichtsinnig, leichten Sinnes seiend, munteren Sinnes seiend; lichtvÐrdich, lichtverdich, lichvÐrdich, lichtvardich, mnd., Adj.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker, unsittlich, leicht beweglich, geschickt, hurtig, leicht, schnell; lichtvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker; lȫslÆken, læsliken, lȫslÆk, mnd.?, Adv.: nhd. locker, leichtsinnig, betrügerisch
leichtsinnig: ae. mearulic, leichtsinnig: ae. mearulic

leichtsinnig: lÆhtgemuot, mhd., Adj.: nhd. leichtsinnig; lÆhtmüetic, mhd., Adj.: nhd. »leichtmutig«, leichtsinnig; læs (1), mhd., Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.); loter (1), mhd., Adj.: nhd. locker, leichtsinnig, leichtfertig; loterlich, mhd., Adj.: nhd. locker, leichtsinnig, leichtfertig; ætmüete (1), ætmuot, mmd., ætmuote, ætmðte, ætmæte, ætmðde, mhd., Adj.: nhd. leichtsinnig, leichtwillig, sanft, demütig; ætmüetic*, ætmüetec, ætmuotic, ætmuodic, ætmðtic, ætmüedic, ætmuontic, ætmundic, ætmædec, ætmædic, ætmãdec, ætmüetig, mhd., Adj.: nhd. »otmütig«, demütig, milde, gütig, leichtwillig, leichtsinnig, sanft; ætmuote, mhd., Adv.: nhd. leichtsinnig, leichtwillig, demütig

leichtsinnig: an. dylminn; R.: leichtsinnig sein (V.): an. dylma; R.: leichtsinniges Weib: an. flõsa, glyŒra

leichtsinnig: as. gimêd* 1, leichtsinnig: as. gimêd* 1

leichtsinnig: unwÆs, mnd.?, Adj.: nhd. unweise, töricht, unverständig, leichtsinnig; unwÆslÆk*, unwÆslik, mnd.?, Adj.: nhd. unweise, töricht, unverständig, leichtsinnig; unwÆslÆke*, unwÆslike, mnd.?, Adv.: nhd. unweise, töricht, unverständig, leichtsinnig; unwÆslÆken*, unwÆsliken, mnd.?, Adv.: nhd. unweise, töricht, unverständig, leichtsinnig; vrÐvel (1), vrevel, frÐvel, vreyvel, vreffel, wrevel, mnd., Adj.: nhd. mutig, tapfer, kühn, rückhaltslos, vermessen (Adj.), unziemlich, ausfallend, frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, böswillig, widersetzlich, verrucht, frevelhaft, rechtswidrig, verbrecherisch; vrÐvelich*, vrevelch, wrevelich, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvelisch*, vrÐvelsch, vrevelsch, wrÐvelsch, vrevelesch, mnd., Adj.: nhd. frevelhaft, böse, vermessen (Adj.), frech, trotzig, leichtsinnig, mutwillig, böse, verrucht; vrÐvellÆk*, vrevellik, vrevelÆk, vrevelik, wrevelik, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adj.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆke*, vrevellike, vrÐvelÆke, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐvellÆken*, vrÐvelÆken, vrÐveleken, vrÐvelken, wrevelgen, vrÐflÆken, mnd., Adv.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; vrÐveslÆk, mnd., Adj.: nhd. verwegen, trotzig, zornig, mutwillig, übermütig, leichtsinnig, fahrlässig, rücksichtslos, starrsinnig, eigenmächtig, vermessen (Adv.), frech, ein Verbot missachtend, unrechtmäßig, widerrechtlich, friedensbrecherisch, böse, verrucht; wÐlichlÆk*, welichlik, mnd.?, Adj.: nhd. üppig, mutwillig, leichtsinnig; wÐlichlÆke*, welichlike, mnd.?, Adv.: nhd. üppig, mutwillig, leichtsinnig; R.: durch Spiel leichtsinnig verlieren: vorspÐlen, verspelen, mnd., sw. V.: nhd. verspielen, durch Spiel leichtsinnig verlieren, vergeuden; R.: leichtsinnig durchbringen: vortÐren (1), mnd., sw. V.: nhd. verzehren, verbrauchen, aufessen, zu sich nehmen, auffressen, verschlingen, vernichten, verdauen, sich verzehren, verdaut werden, wegfressen, wegnehmen, vertilgen, ausmerzen, wegreißen, Unkosten haben, leichtsinnig durchbringen, verschwenden, sich übernehmen, sein (Poss.-Pron.) Gut verbrauchen, sich zugrunde richten; R.: leichtsinnig missachten: vorvrÐvelen, vorvrevelen, vorwrÐvelen, mnd., sw. V.: nhd. Gebot übertreten (V.), frevelhaft missachten, leichtsinnig missachten, mutwillig missachten, verlieren, durchbringen; R.: leichtsinnig preisgeben: vorschansen, vorschantzen, mnd., sw. V.: nhd. leichtsinnig preisgeben, verspielen, durch unglücklichen Zufall verlieren; R.: leichtsinnig verlieren: vorspassÐren, vorspatzeren, mnd., sw. V.: nhd. leichtsinnig verlieren; R.: leichtsinnig vertun: vorspilden, vorspillen, mnd., sw. V.: nhd. unnütz verbrauchen, leichtsinnig vertun, vergeuden, verschwenden, verschütten, verschwenden, durchbringen, verlieren, zunichte machen, abhanden bringen, unnütz umkommen, verloren gehen, verkommen (V.); R.: leichtsinnig weggeben: vorslackeren, mnd., sw. V.: nhd. verschleudern, losschlagen, leichtsinnig weggeben, preisgeben

leichtsinnig: üppic, üppec, uppic, uppich, mhd., Adj.: nhd. »üppig«, unnütz, nichtig, leer, eitel, überflüssig, leichtfertig, leichtsinnig, übermütig, hochmütig, sinnlos, nutzlos, unnötig, liederlich, hochfahrend; vermezzen (2), virmezzen, fermezzen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »vermessen« (Adj.), kühn, leichtsinnig, tapfer, mutig, entschlossen, stolz, übermütig, verwegen, schmückend; vreidic, vreidec, freidic*, freidec*, mhd., Adj.: nhd. treulos, abtrünnig, flüchtig, dem rechtmäßigen Eigentümer entzogen, herrenlos, schrecklich, wild, hart, grimmig, schlimm, trotzig, keck, ausgelassen, mutwillig, übermütig, prahlerisch, leichtsinnig, frisch, munter, wohlgemut, mutig, kühn, gestohlen

leichtsinnig: geil (1), geile, mhd., Adj.: nhd. »geil«, mutwillig, üppig, lustig, froh, fröhlich, frisch, munter, stolz, übermütig, leichtsinnig, wild, ungestüm, gierig, sinnlich, lustvoll

leichtsinnig: ringe (1), mhd., Adj.: nhd. »ring«, unschwer, leicht, gering, unbedeutend, nicht beschwert, schnell, behende, unbeschwerlich, bequem, klein, wenig, unbedeutend, wertlos, billig, niedrig, sorglos, unbeschwert, froh, leichtsinnig, schlecht; tærlÆche, tãrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »törlich«, einem Toren gemäß, töricht, närrisch, unvernünftig, unklug, leichtsinnig, verblendet, merkwürdig, wie ein Narr, eigenartig

leichtsinnig: ahd. wiskilÆn* 1; lÆhti 27; lÆhtmuotÆg* 1; lÆhtwerbit* 1, leichtsinnig: ahd. wiskilÆn* 1; lÆhti 27; lÆhtmuotÆg* 1; lÆhtwerbit* 1

leichtsinnig: ringe (1), rinc, mnd., Adj.: nhd. gering, geringfügig, leicht, wertlos, schlicht, unbedeutend, klein, wenig, niedrig, schwach, kunstlos, einfach, leichtsinnig; ringevorwÐgen* (2), ringevorwegen, mnd.?, Adj.: nhd. unbedacht, leichtsinnig

leichtsinnige -- langsame träge faule oder leichtsinnige Person: slðn, mhd., st. M.: nhd. Schleudern (N.), Stoß, Herunterstreifen, Faulenzen, langsame träge faule oder leichtsinnige Person, Faulenzer

leichtsinnige -- leichtsinnige Freigiebigkeit: vorspilderichhÐt*, vorspilderichÐt, vorspildericheit, mnd., F.: nhd. Verschwendung, Vergeudung, leichtsinnige Freigiebigkeit

leichtsinnigen -- Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier: bierloterlop, mhd., st. N.: nhd. Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier, Possenreißerlob

leichtsinniger -- leichtsinniger Scherz: lÐchÏrÆe*, lÐcherÆe, leicherÆe, leccherie, mnd., F.: nhd. Spott, leichtsinniger Scherz, Täuschung, Betrug

leichtsinniger -- langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch: slðr, mhd., st. M.: nhd. Schleudern (N.), Stoß, Herumstreifen (N.), Faulenzen (N.), langsamer träger fauler oder leichtsinniger Mensch, Faulenzer

leichtsinniger -- leichtsinniger Klosterinsasse: klæsterkatte, klæsterkatze, mnd., F.: nhd. leichtsinniger Klosterinsasse

leichtsinniger -- leichtsinniger Bursche: HenselÆn, mnd., PN: nhd. Hänslein, Leichtsinnsnarr, leichtsinniger Bursche, leichtfertiger Liebhaber

leichtsinniger -- leichtsinniger Mensch: vladdersak, flattersak, vlattersak, mnd., M.: nhd. flatterhafter Mensch, leichtsinniger Mensch

leichtsinniger -- leichtsinniger Mensch: sussum, mnd., M.: nhd. Schweinigel, leichtsinniger Mensch, es mit den Sünden nicht genau Nehmender, unbesorgt dahin Lebender

leichtsinniger -- leichtsinniger Vogel: vocke (2), focke, vok, mnd., sw. M.: nhd. Reiher, Vogel, loser Vogel, leichtsinniger Vogel, Narr?, leichtfertiger Mensch?

leichtsinniges -- leichtsinniges Wesen: lichtichhÐt*, lichtichÐt, lichticheit, mnd., F.: nhd. Leichtigkeit, leichtsinniges Wesen, leichtfertiges Wesen, leichtes Gewicht, Wendigkeit, Beweglichkeit, Erleichterung, Leichtfertigkeit, Unbeständigkeit

Leichtsinnigkeit«: lichtsinnichhÐt*, lichtsinnichÐt, lichsinnicheit, mnd., F.: nhd. »Leichtsinnigkeit«, leichter Sinn, munterer Sinn

Leichtsinnsnarr: HenselÆn, mnd., PN: nhd. Hänslein, Leichtsinnsnarr, leichtsinniger Bursche, leichtfertiger Liebhaber

leichtvertiger -- leichtvertiger Verbrauch: vorswendinge, mnd., F.: nhd. Verschwendung, leichtvertiger Verbrauch

leichtwendig: bekÐric (1), bekÐrec, mhd., Adj.: nhd. leichtwendig, lenksam, wendig

leichtwillig: ætmüete (1), ætmuot, mmd., ætmuote, ætmðte, ætmæte, ætmðde, mhd., Adj.: nhd. leichtsinnig, leichtwillig, sanft, demütig; ætmüetic*, ætmüetec, ætmuotic, ætmuodic, ætmðtic, ætmüedic, ætmuontic, ætmundic, ætmædec, ætmædic, ætmãdec, ætmüetig, mhd., Adj.: nhd. »otmütig«, demütig, milde, gütig, leichtwillig, leichtsinnig, sanft; ætmuote, mhd., Adv.: nhd. leichtsinnig, leichtwillig, demütig

Leichung«: lÆchunge, mhd., st. F.: nhd. »Leichung«, Wohlgefallen

Leichzeichen«: lÆchzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Leichzeichen«, Körpermal

leid: germ. *laiþa-; R.: leid machen: germ. *laiþjan, leid: germ. *laiþa-; R.: leid machen: germ. *laiþjan

leid: afries. lêth (2) 7; lêthich 1 und häufiger?, leid: afries. lêth (2) 7; lêthich 1 und häufiger?

leid sein (V.): riuwen (1), rðwen, rüewen, rÆwen, riwen, rÐwen, ræwen, mhd., st. V.: nhd. dauern (V.) (2), verdrießen, beklagen, reuen, sich schämen, schmerzen, bekümmern, bedauern, Leid tun, ärgern, betrüben, leid sein (V.), sich betrüben, bereuen, Reue empfinden

leid -- leid machen: erleiden, mhd., sw. V.: nhd. leidsein, verleidet sein (V.), leid machen, abgeneigt machen, verleiden, verhasst werden

leid -- leid machen: vorlÐden* (3), vorleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, leid machen, verleiden

leid -- leid werden: vorlÐden* (3), vorleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, leid machen, verleiden

leid -- leid tun: verdriezen (1), vordriezen, ferdriezen*, mhd., st. V.: nhd. »verdrießen«, verdrießlich machen, aufgeben, überdrüssig werden, lästig sein (V.), lästig werden, zu viel sein (V.), zu viel werden, stören, ärgern, langweilen, kümmern, bekümmern, leid tun, traurig sein (V.), überlästig dünken, zu lange dünken, Überdruss erregen, Langeweile erregen

leid -- leid werden: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden; leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

leid sein (V.): jõmeren*, jõmern, jõmren, õmern, mhd., sw. V.: nhd. jammern, leid sein (V.), schmerzlich verlangen, Seelenschmerz empfinden, schmerzen, dauern (V.) (2), beklagen, sich sehnen nach, Sehnsucht haben nach, leid tun, betrüben

leid -- leid machen: verleiden (1), ferleiden*, verleiten, mhd., sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden

leid: got. *laiþs, leid: got. *laiþs

leid -- leid tun: riuwen (2), mhd., sw. V.: nhd. beklagen, Reue fühlen, Reue zeigen, reuen, leid tun

leid sein (V.): leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

leid sein (V.): vorlÐden* (3), vorleiden, mnd.?, sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, leid machen, verleiden

leid: leit (1), leide*, mhd., Adj.: nhd. betrübend, leid, widerwärtig, unlieb, schlimm, böse, leidig, verhasst, traurig, arm

leid: herzeleit (2), herzenleit, mhd., Adj.: nhd. leid, leidvoll

leid -- leid tun: bejõmeren, bejõmern, mhd., sw. V.: nhd. »bejammern«, leid tun; erbarmen (1), irbarmen, mhd., sw. V.: nhd. erbarmen, sich erbarmen, bemitleiden, dauern (V.) (2), rühren, Mitleid haben, leid tun, zu Herzen gehen, Mitleid erregen; R.: Leid zufügen: beleiden, mhd., sw. V.: nhd. »beleiden«, mit Leid beschwert sein (V.), mit Leid beladen (V.), Leid zufügen, kränken

leid sein (V.): as. tregan 3, leid sein (V.): as. tregan 3

leid -- leid tun: as. lêthon* 1, leid -- leid tun: as. lêthon* 1

leid -- leid machen: leiden (2), mhd., sw. V.: nhd. leid machen, verleiden

leid -- leid tun: geriuwen (1), mhd., sw. V.: nhd. Reue empfinden über, bereuen, klagen, Schmerz empfinden, leid tun, gereuen, beschweren, schmerzen, Buße tun, in Angst geraten (V.); geriuwen (2), mhd., st. V.: nhd. betrüben, leid tun, bereuen, gereuen, beschweren, schmerzen; jõmeren*, jõmern, jõmren, õmern, mhd., sw. V.: nhd. jammern, leid sein (V.), schmerzlich verlangen, Seelenschmerz empfinden, schmerzen, dauern (V.) (2), beklagen, sich sehnen nach, Sehnsucht haben nach, leid tun, betrüben

leid sein (V.): spÆten, mnd., sw. V.: nhd. verdrießen, är​gern, leid sein (V.), erbosen

leid -- leid tun: rǖwen (1), rðwen, rouwen, ruen, mnd., st. V.?, sw. V.: nhd. reuen, schmerzen, leiden, betrüben, leid tun, bedauern, Unzufriedenheit bereiten, trauern, Schuldgefühl empfinden, die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt)

leid -- leid machen: belÐden (1), beleiden, beleyden, mnd., sw. V.: nhd. betrauern, beklagen, leid machen, verleiden; R.: Leid zufügen: belÐdigen, beleidigen, mnd., sw. V.: nhd. »beleidigen«, beklagen, Leid zufügen, schädigen, beschuldigen, versehren

leid: swÏrlich, mhd., Adj.: nhd. »schwerlich«, traurig, schlimm, schwer, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, gewichtig, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏrlÆche, swõrlÆche, mhd., Adv.: nhd. schwer, bedrückend, wehtuend, schmerzlich, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, unbehilflich, schwanger, drückend, schlimm, heftig, mühsam, qualvoll, bedeutend, vornehm, angesehen

leid: swÏre (1), swõre, swære, mhd., Adj.: nhd. schwer, von großem Gewicht seiend, schmerzlich, wehtuend, drückend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, beschwert, betrübtschwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen; swÏre (2), swõre, swære, mhd., Adv.: nhd. schmerzlich, wehtuend, leid, unangenehm, lästig, beschwerlich, widerwärtig, bekümmert, betrübt, gewichtig, schwer, groß, schlimm, bitter, hart, heftig, streng, schwerfällig, schwierig, betrüblich, ärgerlich, traurig, auf schwere Weise, unbehilflich, schwanger, bedeutend, vornehm, angesehen

leid -- leid tun: mȫien (1), mȫyen, mnd., sw. V.: nhd. Mühe machen, bemühen, abmühen, beunruhigen, belästigen, bedrängen, quälen, plagen, leid tun, ärgern, verdrießen, missfallen, betrüben, grämen, rechtlich belangen, beanspruchen
leid -- leid machen: lÐden (2), leiden, mnd., sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden

leid: an. leiŒr; R.: leid sein (V.): an. stikkjast, leid: an. leiŒr; R.: leid sein (V.): an. stikkjast

leid: anfrk. leith* (2) 1, leid: anfrk. leith* (2) 1

leid: ae. lõþ (1), leid: ae. lõþ (1)

leid sein (V.): verleiden (1), ferleiden*, verleiten, mhd., sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden

leid sein (V.): anfrk. *tregan?, leid sein (V.): anfrk. *tregan?

leid: ahd. leid (1) 51; leido (1) 1; R.: leid sein (V.): ahd. *tregan?; R.: leid tun: ahd. smerzan 7, leid: ahd. leid (1) 51; leido (1) 1; R.: leid sein (V.): ahd. *tregan?; R.: leid tun: ahd. smerzan 7

leid sein (V.): lÐden (2), leiden, mnd., sw. V.: nhd. leid machen, verleiden, leid sein (V.), schlecht machen, zuwider machen, verleiden, verleumden

leid: lÐt (3), leit, lÐde, leide, leet, leth, leeth, mnd., Adj.: nhd. leid, betrübend, böse, schmerzlich, schlecht, hässlich, unangenehm, widerlich

Leid -- Vertreiber von Leid: leitvertrÆp, leitfertrÆp*, mhd., st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides; leitvoretrÆp*, leitvortrÆp, leitforetrÆp*, mhd., st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides

Leid: Ðlõs, mnd., Sb.: nhd. Weh, Leid

Leid -- höchstes Leid: überleit, mhd., st. N.: nhd. übermäßiges Leid, höchstes Leid, größtes Leid

Leid -- größtes Leid: überleit, mhd., st. N.: nhd. übermäßiges Leid, höchstes Leid, größtes Leid

Leid: ungehabe, ungehebe, mhd., st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein; ungehabede, ungehebede*, ungehebde, mhd., st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Jammer; ungemach (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Ungemach, Schade, Schaden (M.), Verdruss, Leid, unruhiges Treiben, Schwierigkeit, Unruhe, Jammergebärde, Unannehmlichkeit, Übelbefinden, Unglück, Kummer, Gefahr, Bedrängnis, Not, Sorge, Mühsal, Last, Beschwernis, Unbequemlichkeit, Ärgernis, Unrecht, Gewalt; ungemüete, ungemuote, ungemðte, mhd., st. N.: nhd. Ungemüt, Leid, Kummer, Schmerz, Trauer, Misserfolg, Ärger, Zorn, Sorge, Missmut, Hoffnungslosigkeit, Aufgebrachtheit, Unmut, Verdruss, Betrübnis; ungerÏte, mhd., st. N.: nhd. Mangel (M.), Armut, Armseligkeit, Not, Unglück, Leid, Schmerz, Leiden, Ratlosigkeit, böser Rat, Handlung die aus bösem Rat hervorgeht, böse Handlung; ungevar (2), ungefar*, mhd., st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Unwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände; ungeverte, ungeferte*, mhd., st. N.: nhd. Reisebeschwerde, Beschwerde, Schwierigkeit, Ungemach, Leid, unwegsame Gegend, Wildnis, Dickicht, Umwegsamkeit, üble Art, üble Weise, übles Benehmen, rohes Benehmen, böse Umstände, unwegsames Gelände, Beschwerlichkeit, Härte, Unfreundlichkeit, Unglück; unliep (2), mhd., st. N.: nhd. Unangenehmes, Unerfreuliches, Leid, Ungeliebter, Ungeliebte; unwünne, unwunne, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Unwonne«, Unlust, Leid, Trauer, Elend, Not, Qual; verlust, ferlust*, vlust, mhd., st. F.: nhd. Verlust, Verschwendung, Verderben, Schade, Schaden (M.), Leid, Unglück, Verderben, Verdammnis

Leid -- Leid Zufügender: leidigÏre, leidegÏre, mhd., st. M.: nhd. Leid Zufügender, Verfolger

Leid -- Leid antun: leiden (3), mhd., sw. V.: nhd. Leid antun

Leid -- Leid zufügen: leidigen, leidegen, mhd., sw. V.: nhd. betrüben, kränken, beleidigen, angreifen, verfolgen, quälen, verletzen, beschädigen, schädigen, Leid zufügen, kränkeln

Leid -- Leid zufügen: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen

Leid -- mit Leid belasten: verleiden (1), ferleiden*, verleiten, mhd., sw. V.: nhd. verhasst sein (V.), verhasst werden, leid sein (V.), leid machen, mit Leid belasten, zerstören, vernichten, anklagen, verhasst machen, denunzieren, verleumden

Leid: idg. *¨õdos‑; *pÐm¤, Leid: idg. *¨õdos‑; *pÐm¤

Leid -- übermäßiges Leid: überleit, mhd., st. N.: nhd. übermäßiges Leid, höchstes Leid, größtes Leid

Leid -- durch Leid zugrundegehen: verharmen, ferharmen*, mhd., sw. V.: nhd. »verhärmen«, durch Leid zugrundegehen

Leid -- Vertreiberin von Leid: leitvertrÆbÏrinne*, leitvertrÆberinne*, leitvertrÆberin, leitfertrÆbÏrinne*, leitfertrÆberinne*, leitfertrÆberin*, mhd., st. F.: nhd. »Leidvertreiberin«, Vertreiberin von Leid; leitvertrÆp, leitfertrÆp*, mhd., st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides; leitvoretrÆp*, leitvortrÆp, leitforetrÆp*, mhd., st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides

Leid: jõmer, mhd., st. M., st. N.: nhd. Jammer, Betrübnis, Unglück, Herzeleid, schmerzliches Verlangen, Sehnsucht, Leid, Trauer, Klage; jõmericheit*, jõmerecheit, jõmercheit, jõmerkeit, jõmerickeit, jæmerkeit, mhd., st. F.: nhd. »Jammerigheit«, Trauerzustand, Betrübnis, Leid, Elend, Mühsal, Jammer; kar (2), mhd., st. F.: nhd. Trauer, Wehklage, Heulen, Sorge, Leid, Buße; klage, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Ärger, Schmerz, Klage, Klageerhebung, Beschwerde, Totenklage, Wehgeschrei, Klagegegenstand, Klageinhalt, Not, Leid, Trauer, Jammer, Bedauern, Mitleid, Sorge, Anklage; kumberpÆn, mhd., st. M.: nhd. »Kummerpein«, Leid

Leid: leit (3), mhd., st. N.: nhd. Leiden, Böses, Betrübnis, Leid, Schmerz, Kummer, Trauer, Sorge, Unheil, Beleidigung, Angst, Not, Schlimmes, Ärger, Kränkung, Schande, Krankheit, Sucht, Schaden, Nachteil; leitbejac, mhd., st. M.: nhd. Leid; lÆdunge, mhd., st. F.: nhd. »Leidung«, Leiden, Ertragen, Leid, Schmerz; næt (3), mhd., st. F., M.: nhd. Reibung, Drangsal, Mühe, Not, Bedrängnis, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedürfnis, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis

Leid: anfrk. arbeit 20; arbeiti*; harm* 2; leith (1) 2, Leid: anfrk. arbeit 20; arbeiti*; harm* 2; leith (1) 2

Leid: ungemak (1), mnd.?, N.: nhd. »Ungemach«, Unannehmlichkeit, Leid; wach (2), mnd.?, Sb.: nhd. Wehe (N.), Leid; wÐ (2), wÐwe, mnd.?, sw. M.: nhd. Weh, Schmerz, Leid; wÐmȫdichhÐt*, wÐmȫdichÐt*, wÐmȫdicheit*, wÐmodicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wehmütigkeit«, Betrübnis, Traurigkeit, Wehmut, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid; wÐmæt, mnd.?, M.: nhd. Wehmut, Betrübnis, Traurigkeit, Schwermut, Kleinmütigkeit, Kummer, Verdruss, trauriges Schicksal, Schmerz, Leid

Leid -- Vertrieb von Leid: ungemüetevertrÆp, mhd., st. M.: nhd. Vertrieb von Leid, Vertreiben von Leid

Leid: anfrk. sÐr* (1), Leid: anfrk. sÐr* (1)

Leid: ahd. angust 35; harm (1) 16; harmskara* 39; hermidi* 1; kara* 5; leid (2) 86; leidlust* 2; leidsama* 1?; leidwenti* 2; riuwa 68; riuwÆ* 1; sÐr (2) 99; undult 2; undultÆ* 3; ungimah (2) 12; wÐ* (2) 13; wÐwa* 14?; wÐwo* 23?; widarmuotÆ* 4; R.: in Leid: ahd. mit sÐru; R.: jedes Leid: ahd. leidalÆh 1; leidogilÆh 1; R.: jegliches Leid: ahd. leidogilÆh 1; R.: jemandem Leid zufügen: ahd. leidigæn* 11; R.: Leid zufügen: ahd. gileidigæn* 3; harmÐn* 2?; zi leide tuon; leidigæn* 11; tara sÆn; tarÐn* 4; taræn 36; terien* 37, Leid: ahd. angust 35; harm (1) 16; harmskara* 39; hermidi* 1; kara* 5; leid (2) 86; leidlust* 2; leidsama* 1?; leidwenti* 2; riuwa 68; riuwÆ* 1; sÐr (2) 99; undult 2; undultÆ* 3; ungimah (2) 12; wÐ* (2) 13; wÐwa* 14?; wÐwo* 23?; widarmuotÆ* 4; R.: in Leid: ahd. mit sÐru; R.: jedes Leid: ahd. leidalÆh 1; leidogilÆh 1; R.: jegliches Leid: ahd. leidogilÆh 1; R.: jemandem Leid zufügen: ahd. leidigæn* 11; R.: Leid zufügen: ahd. gileidigæn* 3; harmÐn* 2?; zi leide tuon; leidigæn* 11; tara sÆn; tarÐn* 4; taræn 36; terien* 37

Leid: harm (1), herm, mnd., M.: nhd. »Harm«, Leid, Schmerz; harmschõre, hermschõre, hermeschõre, mnd., F.: nhd. »Harmschar«, Leid, Mühseligkeit, Drangsal, Kränkung, zugeteiltes Leid; jõmerlichÐt, jõmerlichÐit, mnd., F.: nhd. »Jämmerlichkeit«, elender Zustand, Erbärmlichkeit, Not, Bedrängis, schmerzvoller Zustand, Leid; R.: Leid tragen: krǖzedrõgen*** (1), krǖzdrõgen*, mnd., sw. V.: nhd. »Kreuz tragen«, Leid tragen; R.: Mitbruder im Leid: krǖzebræder, kruzebroder, krǖzbræder, mnd., M.: nhd. Kreuzbruder, Kreuzfahrer, Tempelherr, Geißelbruder, Mitbruder im Leid, Angehöriger einer durch das Abzeichen des Kreuzes verbundenen Gemeinschaft; R.: schmerzliches Leid: jõmerlÐt, jõmerlÐit, mnd., N.: nhd. schmerzliches Leid, Weh, Not; R.: schweres Leid: krǖzelÆden* (2), krǖzlÆden, krǖzlÆdent, mnd., N.: nhd. Nachahmung von Christi Leiden am Kreuz, schweres Leid; R.: sein Leid durch Zsammenschlagen der Hände bezeugen: jõmerslõgen (1), mnd., sw. V.: nhd. sein Leid durch Zsammenschlagen der Hände bezeugen; R.: zu tragendes Leid: krǖzebȫrde*, krǖzbȫrde, mnd., F.: nhd. Kreuzbürde, zu tragendes Leid; R.: zugeteiltes Leid: harmschõre, hermschõre, hermeschõre, mnd., F.: nhd. »Harmschar«, Leid, Mühseligkeit, Drangsal, Kränkung, zugeteiltes Leid
Leid: an. kvantr, Leid: an. kvantr

Leid: afries. lêth (1) 3, Leid: afries. lêth (1) 3

Leid -- Zufügung von Leid: leitwende, mhd., st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid

Leid -- Vernunft erfassendes Leid: vernunftleit, fernunftleit*, mhd., st. N.: nhd. Vernunft erfassendes Leid

Leid: afterriuwe, mhd., st. F.: nhd. Nachreue, Nachweh, Betrübnis, Bedauern, späte Reue, Leid; õmer (1), amber, mhd., st. M., st. N.: nhd. Schmerz, Leid, Jammer; õmerheit*?, mhd., st. F.: nhd. Jammer, Leid; ande (1), mhd., sw. M., sw. F., st. F.: nhd. Kränkung, Schmach, Unrecht, schmerzliches Gefühl, Feind, Heimweh, Leid, Zorn, Rache; arbeit, arebeit, mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Arbeit, Arbeitsleistung, Mühe, Bemühung, Einsatz, Bedrängnis, Mühsal, Not, rechtliche Schwierigkeit, Kampfesnot, Strafe, Kindesnöte, Ertrag, Aufgabe, Dienst, Pflicht (F.) (1), Werk, Beschwernis, Anstrengung, Last, Prüfung, Gefahr, Leid, Kummer, Sorge, Schmerz, Qual, körperliche Bewegung; arbeitsÏlicheit*, arbeitsÏlikeit, arbeitsÏlekeit, mhd., st. F.: nhd. Mühsal, Qual, Not, Elend, Leid; arc (3), mhd., st. N.: nhd. »Arg«, Böses, Übles, Schlimmes, Feindseligkeit, Böswilligkeit, Hass, Bosheit, Schade, Schaden, Übel, Leid; berlÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Leid; beswÏre, mhd., st. F.: nhd. Belästigung, Leid, Kummer; beswÏrede*, beswÏrde, peswÏrde, mhd., st. F.: nhd. »Beschwerde«, Sorge, Bedrängnis, Leid, Sehnsucht, Bedrückung, Kummer, Leid, Kränkung, Schädigung, Beeinträchtigung, Belästigung, Mühsal; beswÏrede*, beswÏrde, peswÏrde, mhd., st. F.: nhd. »Beschwerde«, Sorge, Bedrängnis, Leid, Sehnsucht, Bedrückung, Kummer, Leid, Kränkung, Schädigung, Beeinträchtigung, Belästigung, Mühsal; bittericheit*, bitterkeit, bitterheit, bitterecheit, bittercheit, mhd., st. F.: nhd. Bitterkeit, bitterer Geschmack, Leid, Schmerz, Härte, Schärfe, Schneide; bitternis, mhd., st. Sb.: nhd. »Bitternis«, Bitterkeit, Leid; dol (2), dole, tol, mhd., st. F.: nhd. Leid, Leiden, Mühsal, Erdulden, Duldung, Sehnsucht, Ungeduld, Missachtung; dult (1), dolt, mhd., st. F.: nhd. das Ertragen eines Leidens, Geduld, Dulden, Langmut, Leid; R.: durch Leid abnagen: abenagen, abnagen, abe nagen, mhd., st. V.: nhd. abnagen, abnutzen, durch Leid abnagen, aufzehren, verzehren; R.: immmerwährendes Leid: erbesmerze, mhd., sw. M.: nhd. »Erbschmerz«, immmerwährendes Leid; R.: jedes Leid: allerleidegelÆch, mhd., Sb. Pron.: nhd. jedes Leid; allerleidiclÆch*, allerleideclÆch, mhd., Sb. Pron.: nhd. jedes Leid

Leid -- Leid verursachend: leitsam, mhd., Adj.: nhd. Leid verursachend, geduldig, böse, schmerzlich, traurig

Leid -- körperliches Leid: swõre (1), swõr, swÐre, swÐr, mnd., F., N.: nhd. »Schwere«, Gewicht, Masse, Dicke (Bedeutung örtlich beschränkt), Feingehalt einer Silberlegierung, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Anstrengung, Mühe; swõrhÐt, swõrheit, schwõrhÐt, schwõrheit, swærhÐt, swærheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung; swÐrhÐt*, schwÐrhÐt, schwÐrheit, mnd., F.: nhd. Gewicht, Masse, Schwere, beträchtliches Ausmaß, Gewichtigkeit, Beschwerde, Last, Not, Schwerfälligkeit, Trägheit, körperliches Leid, Schmerzen, seelische Belastung, Betrübnis, Belastung, Auflage, Beschwerlichkeit, Schwierigkeit, Mühe Anstrengung

Leid -- Leid empfinden: sorgen, sörgen, s²rgen, mnd., sw. V.: nhd. sorgen, in Sorge sein (V.), besorgt sein (V.), bekümmert sein (V.), Kummer haben, Leid empfinden, unruhig sein (V.), sich Sorgen machen, bemüht sein (V.), bestrebt sein (V.)

Leid: rǖwichhÐt*, rǖwichÐt, rǖwicheit, rouwichÐt, rouwicheit, mnd., F.: nhd. Reue, Leid, Unglück, Reue über begangene Sünden; sÐre (1), sÐr, mnd., N.: nhd. Verwundung, Verletzung, Wunde, Körperschaden, Schmerz, Leid, Schwäre, Geschwür; sorchvældichÐt, sorchvældicheit, sorchveldicheit, mnd., F.: nhd. »Sorgfältigkeit«, Kummer, Leid, Sorge, Sorge für etwas, Besorgnis, Besorgtheit, Befürchtung, Angst, Notlage, Gefahr, Gefährlichkeit, besorgliches Unternehmen, Bedrohlichkeit, Aufruhr, Geschäftigkeit, Rührigkeit, Bemühen, Streben (N.), Fleiß, Achtsamkeit, Vorsicht; swÐr (2), swÐre, mnd., F., N.: nhd. Schwere, Beschwerde, Kummer, Leid; swerk, schwerk, schwerg, swark, mnd., N.: nhd. finsteres dunkles Gewölk, dunkle Wolke, Leid, Kummer

Leid -- Vertreiben von Leid: ungemüetevertrÆp, mhd., st. M.: nhd. Vertrieb von Leid, Vertreiben von Leid

Leid: lÆden (3), lÆdent, lÆen, mnd., N.: nhd. Leiden, Leid, Schmerz, Erleiden, Erdulden, Bedrückung, Aufschub; missekÆf*, miskÆf, mnd., N.: nhd. Unglück, Leid, Nachteil, Sünde, Verbrechen; næt (1), noet, noit, noyt, mnd., M., F.: nhd. Not, Bedrängnis, Beschwernis, Zwang, Mühe, Anstrengung, Bedürfnis, Gewalttat, Notzucht, Notwehr, üble nachteilige Folge, Strafe, Hindernis des Erscheinens vor Gericht, Reibung, Drangsal, Notlage, Nötigung, Gewalttat, Notwendigkeit, Bedarf, Leid, Schmerz, Qual, Verzweiflung, Beschwernis, Gefahr, Angst, Sorge, Anstrengung, Gewalt, Kampfnot, Kampf, Lebensunterhalt, Anlass, Zweck, Verlangen, Streben (N.), Eilen, Beflissenheit, Affekt, Gemütsstimmung, Notdurft, Zwangslage, Zwang, höhere Gewalt, Verhängnis; pÆne, pÆn, mnd., F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; pranc (1), prank, mnd., M.: nhd. Streit, Ärger, Auseinandersetzung, Zank, Unstimmigkeit, Meinungsverschiedenheit, Einengung?, Kampf, Krieg, Drangsal, Leid, Not; quõle, mnd., F.: nhd. Qual, Leid, Pein, Plage, Schmerz, Marter, Krankheit, Sorge, Kummer; quÐle, mnd., F., N.?: nhd. »Gequäle«, seelischer Schmerz, Kummer, Sorge, Leid, Not

Leid -- erduldetes körperliches Leid: pÆnlichÐt*, pÆnlichÐit, pÆlichÐt, pÆlichÐit, mnd., F.: nhd. erduldete körperliche Schmerzen, Qual, erduldetes körperliches Leid, Bedrückung, Sorge, Kummer, Notlage, Behinderung, Bedrängung, Mühe, Anstrengung, Drangsal

Leid -- in Leid befindlich: lÐdich (1), lÐidich, leidich, leydich, mnd., Adj.: nhd. leidvoll, leidig, widerwärtig, in Leid befindlich

Leid: gebreche (1), gepreche, mhd., sw. M.: nhd. Mangel (M.), Schade, Schaden (M.), Krankheit, Gebrechen, Beschwerde, Übelstand, Leid, Schwäche, Verfall, Fehler; getwanc, gedwanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Zusammenpressung, Einengung, Bauchgrimmen, Zwang, Druck, Bedrängnis, Bedrängung, Gewalttat, Bedrängnis, Leid, Not, Verfolgung, Gewaltanwendung, Gewalt, Herrschaft, Gerichtszwang; gruoz, grðz, mhd., st. M.: nhd. Ansprechen, Begrüßung, Gruß, Entgegenkommen, Empfang, Anrede, Forderung, Aufforderung, Anfeuerung, Zuneigung, Wohlwollen, Huld, Freundschaft, Zuspruch, Trost, Dank, Angriff, Anfechtung, Beunruhigung, Leid, Klage, Abklage, Vorspiel; gruozsal, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gruß, Begrüßung, Beunruhigung, Leid; harm (1), mhd., st. M.: nhd. »Harm«, Leid, Schmerz

Leid: ae. earfoþe; hearm (1); lõþ (2); torn (2); trõg (2); wéa; wÆte (1); wrÏc (1), Leid: ae. earfoþe; hearm (1); lõþ (2); torn (2); trõg (2); wéa; wÆte (1); wrÏc (1)

Leid sein (V.): gollen, mhd., sw. V.: nhd. zuwider sein (V.), Leid sein (V.)

Leid: leide (1), mhd., st. F.: nhd. Leid, Schmerz, Feindseligkeit, Missgunst, Betrübnis, Leid, Böses, Abneigung; leide (1), mhd., st. F.: nhd. Leid, Schmerz, Feindseligkeit, Missgunst, Betrübnis, Leid, Böses, Abneigung

Leid -- seelisches Leid oder Kummer zufügen: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

Leid -- Leid erregend: lÐtlÆk, leitlÆk, lÐlÆk, leilÆk, lÐdelÆk, leidelÆk, mnd., Adj.: nhd. »leidlich«, Leid erregend, hässlich anzusehen seiend, unschön, abstoßend, widerlich, ekelhaft, unangenehm, bösartig

Leid: germ. *laiþa-; *þræwæ; *þrawæ, Leid: germ. *laiþa-; *þræwæ; *þrawæ

Leid -- Leid oder Qualen zufügen: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

Leid -- mit seelischem Leid verbunden: pÆnelÆk, pÆnlÆk, pÆnelich, mnd., Adj.: nhd. »peinlich«, unter Anwendung der Folter erfolgend, der peinlichen Gerichtsbarkeit zufallend, mit körperlichen Schmerzen verbunden, lebensgefährlich, tödlich, mit seelischem Leid verbunden, bedrückend, betrüblich, bedrängend, belastend, unter erschwerenden Umständen geschehend, unter großen Anstrengungen erfolgend, schwierig, achtsam, genau

Leid -- seelisches Leid: pÆne, pÆn, mnd., F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang; pÆninge, pÆninginge, mnd., F.: nhd. »Pein«, körperliche Schmerzen, Qual, Leiden, Marter, Folter, Quallen der Hölle, seelisches Leid, Angst, Beklemmung

Leid -- körperliches oder seelisches Leid: plõge (1), plõch, F.: nhd. (bes. von Gott verhängte) Plage, Bedrängnis, Kampfnot, schwere Belastung, (von Gott verhängtes) Unglück, Not, erschwerte Lebensumstände, körperliches oder seelisches Leid, körperliche Schmerzen, erlittene Qualen, erduldete Qualen, zugefügte Qualen, seelische Bedrängung, Last, Kummer, Krankheit, ansteckende Krankheit, Seuche, Epidemie, Strafe, Qualen der Hölle, Abgabe an die Obrigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leid -- Leid antun: mõlingnÐren, mnd., sw. V.: nhd. Böses tun, Leid antun

Leid -- Klagen hervorrufendes Leid: klegede, klegde, mhd., st. F.: nhd. Wehgeschrei, Klage, Anklage, Totenklage, Gerichtsklage, Klagegegenstand, Klageinhalt, Klagen hervorrufende Not, Klagen hervorrufendes Leid

Leid: swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; swÏre (3), swõre, swõre, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Last, Größe, Beschwernis, Leid, Kummer, Schmerz, Qual, Not, Beschwerlichkeit, Mühe, Schwierigkeit, Überfülle, Schwerfälligkeit, Schwermut, Verzweiflung, Not, Erdenleid, Schade, Schaden (M.), schwerer Traum, Alptraum, Leid, Bedrängnis, großes Gewicht; swÏre (4), mhd., sw. M.: nhd. Leid, Schmerz, Kummer; swÏrede*, swÏrde, mhd., st. F.: nhd. Gewicht (N.) (1), Münzgewicht, Schwere, Schmerz, Kummer, Leid, Schwierigkeit, Bedrängnis, Heftigkeit, Last, Belastung; swÏrheit, swõrheit, swærheit, mhd., st. F.: nhd. Leid, Leiden, Schmerz, Kummer, Beschwerde, Bedrängnis, Schwierigkeit, großes Gewicht (N.) (1), Schwere, Last

Leid -- durch Leid beeinträchtigt: leidic, leidec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt

Leid -- Leid ausdrücken: klagen (1), klõn, klain, klein, mhd., sw. V.: nhd. sich klagend gebärden, beklagen, sich beklagen, betrauern, klagen, Klage erheben, Klage führen, Schmerz ausdrücken, Leid ausdrücken, Weh ausdrücken, Schmerz empfinden, jammern, trauern, sich beschweren über, sich beschweren bei, verlangen nach, klagen um, klagen über, bedauern, anzeigen, vorbringen gegen

Leid: swerede*, swerde, mhd., sw. M., st. F.: nhd. Schmerz, Leid, Leibesschmerz, Schmerz Empfindender, Leidender, Bedrängnis, Qual; trðren (2), træren, drðren, mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Trauern«, Trauer, Traurigkeit, Leid, Schmerz, Verlangen, Verzweiflung, Sehnsucht

Leid -- großes Leid: as. thiodarvêdi* 3, Leid -- großes Leid: as. thiodarvêdi* 3

Leid: riuwe, rðwe, rÆwe, rÐwe, rouwe, riu, rðe, mhd., st. M., sw. M., st. F., sw. F.: nhd. Reue, Bedauern, Kummer, Leid, Schmerz, Betrübnis, Mitleid, übles Aussehen, Beschädigung, Qual, Buße, Trauer, Unglück, Klage; schade (1), mhd., sw. M.: nhd. Schade, Schaden (M.), Schädigung, Verlust, Unkosten, Zinsen, Zinszahlung, Zinsverpflichtung, Nachteil, Verderben, Unheil, Verhängnis, Niederlage, Unglück, Verlust des Lebens, Tod, Böses, Mühsal, Leibschaden, Verwundung, Geldschaden, Geldverlust, Kosten (F. Pl.), Not, Leid, Unrecht; schðr (2), schðer, schðwer, schour, mhd., st. M.: nhd. »Schauer« (M.) (1), Regenschauer, Hagelschauer, Hagel, Ungewitter, Unwetter, Leid, Verderben, Unglück, Vernichtung, Schelte, schnelles heftiges Herandringen; schðre, schoure, mhd., sw. M.: nhd. »Schauer« (M.) (1), Hagel, Ungewitter, Leid, Verderben, Vernichtung, Schelte, schnelles heftiges Herandringen; sÐr (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. körperlicher Schmerz, geistiger Schmerz, Schmerz, Leiden, Qual, Leid, Not, Sehnsucht; sÐre (2), sÐr, mhd., st. F.: nhd. Schmerz, Qual, Leid, Not; smerze, mhd., sw. M., st. F.: nhd. Schmerz, Leiden, Leid, Elend, Krankheit; sorge (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Bedenken, Angst, Kummer, Furcht, Schmerz, Bedrängnis, Unbill, Leid, Not, Gefahr; swache (2), mhd., st. F.: nhd. »Schwäche«, Unehre, Schmach, Leid

Leid: as. arvêdi* 13; kara 3; lêth (1) 28; thrim 1; wê* 3, Leid: as. arvêdi* 13; kara 3; lêth (1) 28; thrim 1; wê* 3

Leid -- Leid tun: riuwen (1), rðwen, rüewen, rÆwen, riwen, rÐwen, ræwen, mhd., st. V.: nhd. dauern (V.) (2), verdrießen, beklagen, reuen, sich schämen, schmerzen, bekümmern, bedauern, Leid tun, ärgern, betrüben, leid sein (V.), sich betrüben, bereuen, Reue empfinden

Leid: lÐde (1), leide, leede, mnd., F., M.?: nhd. Leid, Schmerz, Trauer, Seelenschmerz, Herzensangst, Angst, Bangigkeit, Beschwerde; lÐdel***, mnd., Sb.: nhd. Leid; lÐt (2), leit, mnd., N.: nhd. Leid, Schmerz, Kummer

Leid -- Leid verursachen: geleiden, mhd., sw. V.: nhd. leiden, verleiden, verhasst sein (V.), verhasst werden, Leid verursachen, wehklagen über

leid«: lÐde (3), leide, leede, lee, mnd., Adv.: nhd. »leid«, ängstlich, bang, zuwider, widerwärtig

leid«: leit (2), liet, leide, liede, mhd., Adv.: nhd. »leid«, trübe zumute, traurig ergehend, unfreundlich, unlustig, unerquicklich, schlimm, böse, bekümmert, hasserfüllt, leider, betrüblicherweise

leid«: as. lêth (2) 42, leid«: as. lêth (2) 42

Leid«: ahd. leidsamÆ 10; leidsamida* 1?, Leid«: ahd. leidsamÆ 10; leidsamida* 1?

leidbar«: lÆdebÏre (1), mhd., Adj.: nhd. »leidbar«, duldsam

leidbärend«: leideberende*, leidebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »leidbärend«, betrübend

leidbedrückt: leidenhaftic, leidenhaftec, mhd., Adj.: nhd. leidbedrückt, leiderfüllt

leidbeladen: kumberhaft, mhd., Adj.: nhd. belästigt, bedrängt, armselig, notleidend, leidbeladen, beschäftigt

leidbringend: ahd. arbeitsamo 2, leidbringend: ahd. arbeitsamo 2

leidbringend: kumbertragende*, kummertragende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »kummertragend«, leidbringend

Leidbringer: trðrenmachÏre*, trðrenmacher, mhd., st. M.: nhd. Leidbringer

Leide -- im Leide geboren: leitgeboren*, leitgeborn, mhd., Part. Prät.: nhd. ungeboren, im Leide geboren

Leide«: lÆde***, mhd., st. F.: nhd. »Leide«

leiden: ðtstõn, ðtestõn, mnd.?, st. V.: nhd. als Verkäufer mit Waren ausstehen, als Pfand ausstehen, verpfändet sein (V.), als Schuld ausstehen, unbezahlt sein (V.), leiden, aushalten, Kosten tragen, eine richterliche Entscheidung gefallen lassen; R.: an Auszehrung leiden: vorquÆnen (1), vorquinen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. vergehen, nach und nach vergehen, verderben, dahinschwinden, dahinsiechen, an Schwindsucht leiden, an Auszehrung leiden, sich verzehren; R.: an Schwindsucht leiden: vorquÆnen (1), vorquinen, mnd., sw. V., st. V.: nhd. vergehen, nach und nach vergehen, verderben, dahinschwinden, dahinsiechen, an Schwindsucht leiden, an Auszehrung leiden, sich verzehren

leiden: an. liŒa (3), leiden: an. liŒa (3)

leiden: got. baÆran 46=45, gawinnan* 1, þulan 6, winnan 15; R.: an allem Mangel leidend: got. alaþarba 1; R.: leiden mit: got. miþarbaidjan* 2

leiden: entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, mhd., st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um; erlÆden, irlÆden, relÆden, mhd., st. V.: nhd. erleiden, leiden, bis zum Ende gehen, bestehen, erleben, ertragen (V.), aushalten, durchstehen, durchmachen, erdulden, erfahren (V.), überstehen; R.: an Altersschwachsinn leiden: alttæren, mhd., sw. V.: nhd. an Altersschwachsinn leiden; R.: an Schwindsucht leiden: dampfen (1), damphen, mhd., sw. V.: nhd. »dampfen«, rauchen, qualmen, an Schwindsucht leiden; R.: aufhören zu leiden: erpÆnen, mhd., sw. V.: nhd. peinigen, aufhören zu leiden

leiden -- an Gicht leiden: vergihtigen (1), fergihtigen*, mhd., sw. V.: nhd. an Gicht leiden

leiden -- durch Feuersbrunst Schaden leiden: verbrinnen, virprinnen, vorprinnen, mhd., st. V.: nhd. verbrennen, sich verbrennen, versengen, durch Feuer verwüsten, zerstören, töten, abbrennen, durch Feuer verzehrt werden, umkommen, eine Brandwunde erhalten (V.), durch Sonnenhitze gebräunt werden, durch Feuersbrunst Schaden leiden, übel ankommen

leiden -- keine Strafe leiden: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

leiden: afries. lÆtha 4, leiden: afries. lÆtha 4

leiden: geleiden, mhd., sw. V.: nhd. leiden, verleiden, verhasst sein (V.), verhasst werden, Leid verursachen, wehklagen über

leiden: quelen* (1), queln, chwelen, cholen, koln, kollen, keln, kalen, mhd., st. V.: nhd. sich quälen, quälen, abmartern, Schmerzen leiden, Schmerzen verursachen, leiden, schmerzen, sich verzehren in, sich verzehren nach, sich sehnen nach

leiden: lÆden (1), mhd., st. V.: nhd. leiden, gehen, vorübergehen, etwas über sich ergehen lassen, erleiden, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, fahren, sich in Geduld schicken, gedulden, Schaden nehmen, sich hingeben, sich ergeben (V.), fügen, fügen in, dulden, auf sich nehmen, hinnehmen, hinnehmen müssen, durchmachen, vertragen, sich gefallen lassen, vergehen

leiden -- Schaden leiden: verschræten (1), ferschræten*, virschræten, firschræten*, vorschræten, forschræten*, mhd., red. V., st. V.: nhd. »verschroten«, zerschneiden, abschneiden, verschneiden, verletzen, zerhauen (V.), zerschlagen (V.), zerbrechen, verwunden, fehlerhaft schneiden, durch Schneiden verderben, töten, zu Kleidern verschneiden, sich verletzen, Schaden leiden, fehlhauen, sich irren, zugrunde gehen, sich im Hauen irren, verhauen (V.), sich verkehren; R.: über das Leiden hinwegkommen: überlÆden, mhd., st. V.: nhd. »überleiden«, über das Leiden hinwegkommen, durchleiden

leiden: leiden (1), mhd., sw. V.: nhd. leid sein (V.), leid werden, zuwider sein (V.), zuwider werden, verhasst sein (V.), verhasst werden, leid werden, unangenehm sein (V.), schädigen, zerstören, betrüben, beleidigen, quälen, bedauern, anklagen, denunzieren, gehen, vorübergehen, über sich ergehen lassen, erfahren (V.), ertragen (V.), erdulden, leiden, sich gefallen lassen, gerne haben, nicht entfernen, sich gedulden

leiden: getrðren, mhd., sw. V.: nhd. trauern, leiden, sich sehnen nach

leiden: dolen* (1), doln, mhd., sw. V.: nhd. dulden, ertragen (V.), geschehen lassen, erleiden, erfahren (V.), erleben, zulassen, hinnehmen, leiden, büßen

leiden: gedülden, gedulden, mnd., sw. V.: nhd. dulden, zulassen, hingehen lassen, aushalten, ertragen (V.), leiden, jemanden dulden, sich gedulden; gelÆden*, geliden, mnd.?, st. V.?: nhd. leiden, ertragen (V.)

leiden: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken

leiden: krǖzestõn***, krǖzstõn, mnd., sw. V.: nhd. leiden
leiden: rǖwen (1), rðwen, rouwen, ruen, mnd., st. V.?, sw. V.: nhd. reuen, schmerzen, leiden, betrüben, leid tun, bedauern, Unzufriedenheit bereiten, trauern, Schuldgefühl empfinden, die eigenen Sünden anerkennen und bereuen, etwas rückgängig machen (Bedeutung örtlich beschränkt), von etwas zurücktreten (Bedeutung örtlich beschränkt)

leiden: germ. *kwelan; *leiþan; *þræwÐn, leiden: germ. *kwelan; *leiþan; *þræwÐn

leiden: ae. cwylmian; dréogan (1); ’fnan (2); forberan; gedréogan; gefÊran; geséon; séon (1); þolian; winnan, leiden: ae. cwylmian; dréogan (1); ’fnan (2); forberan; gedréogan; gefÊran; geséon; séon (1); þolian; winnan

leiden: ahd. dolÐn 44; dolæn* 3; druoÐn* 11; dulten 77; firtragan* 56; gidulten* 3; kwelan* 11; lÆdan 116; sÐrazzen* 6; sÐrÐn* 4; sweran* 5; wÐ sÆn; R.: an Gliedersteifheit leiden: ahd. irrõhhen* 1; R.: an Hunger leiden: ahd. hungaren* 16; R.: Drangsal leiden: ahd. næt habÐn; næt haben; R.: keinen Mangel leiden: ahd. ungibrostan sÆn; R.: leiden an: ahd. sioh wesan; R.: Mangel leiden: ahd. durfan* 55; R.: Not leiden: ahd. armÐn 5; næt habÐn; næt haben; R.: ohne dabei zu leiden: ahd. ungilÆdiglÆhho* 1; R.: Strafe leiden: ahd. stuoen* 3, leiden: ahd. dolÐn 44; dolæn* 3; druoÐn* 11; dulten 77; firtragan* 56; gidulten* 3; kwelan* 11; lÆdan 116; sÐrazzen* 6; sÐrÐn* 4; sweran* 5; wÐ sÆn; R.: an Gliedersteifheit leiden: ahd. irrõhhen* 1; R.: an Hunger leiden: ahd. hungaren* 16; R.: Drangsal leiden: ahd. næt habÐn; næt haben; R.: keinen Mangel leiden: ahd. ungibrostan sÆn; R.: leiden an: ahd. sioh wesan; R.: Mangel leiden: ahd. durfan* 55; R.: Not leiden: ahd. armÐn 5; næt habÐn; næt haben; R.: ohne dabei zu leiden: ahd. ungilÆdiglÆhho* 1; R.: Strafe leiden: ahd. stuoen* 3

leiden: as. githolæn 16; tholæn 49; winnan* 13; R.: Qual leiden: as. kwelan* 3, leiden: as. githolæn 16; tholæn 49; winnan* 13; R.: Qual leiden: as. kwelan* 3

leiden: idg. *kÝent-, leiden: idg. *kÝent-

leiden: besticken (1), mnd., sw. V.: nhd. festsetzen, bestimmen, behindern, festhalten (V.), leiden, stecken bleiben; dægen (1), mnd., sw. V.: nhd. leiden, dulden, erdulden, aushalten, ertragen (V.); dülden, dulden, mnd., sw. V.: nhd. dulden, zulassen, aushalten, ertragen (V.), leiden; erlÆden, mnd., st. V.: nhd. erleiden, dulden, willig hinnehmen, zulassen, leiden

leiden: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen; quÐlen, quellen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen; quÆnen (1), quinen, mnd., sw. V.: nhd. siechen, schwächer werden, hinschwinden, allmählich abnehmen, kränkeln, leiden, sich quälen

leiden -- Schmerz leiden: sÐren, mhd., sw. V.: nhd. versehren, verletzen, verletzt sein (V.), verletzt werden, Schmerz leiden, betrüben, verwunden, treffen, schmerzen, quälen, trüben, belasten

leiden -- leiden für: tÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. bewirken, schaffen, treiben, anfangen, erreichen bei, betreiben, ins Werk setzen, fördern, zu schaffen haben, leiden für, büßen, schleichen, lauern, fließen, sickern

leiden -- Not leiden: snaben (1), mhd., sneben, mmd., sw. V.: nhd. schnellen, klappen, schnappen, schnauben, hüpfen, springen, eilen, stolpern, straucheln, fallen, zu Fall bringen, zu Fall kommen, sinken, unterliegen, abfallen, wegkommen von, geraten in, stolpern über, fallen vor, Not leiden, mangeln, wanken, wackeln, schupfen, stoßen; R.: schämenswertes Leiden: schande (1), schante, mhd., st. F.: nhd. Laster (N.), Schande, Schamteile, schämenswertes Tun, schämenswertes Leiden, Scheltwort, Unehre, Ehrlosigkeit, Makel, Sünde, Fehler, Verderben, Unglück, Scham, Geschlechtsteil

leiden: donen, mhd., sw. V.: nhd. sich spannen, strecken, aufschwellen, in Spannung sein (V.), gespannt sein (V.), in Aufregung sein (V.), angespannt sein (V.), erregt sein (V.), nachschleppend anhängen, haften an, sich dehnen, sich wenden, sich anstrengen bei, streben, sich sehnen nach, sich bemühen um, sich mühen, verweilen, sich aufhalten, dahinsiechen, leiden; dulten (1), dulden, dolden, mhd., sw. V.: nhd. dulden, leiden, erleiden, ertragen (V.), hinnehmen, auf sich nehmen, zulassen, sich kümmern, annehmen, geschehen lassen, bestehen lassen, erfahren (V.), erleben

leiden -- etwas tun oder leiden: underwinden (1), unterwinden, mhd., st. V.: nhd. »unterwinden«, bemächtigen, sich bemächtigen, Anspruch erheben auf, sich jemandes annehmen, unternehmen, übernehmen, annehmen, auf sich nehmen, kümmern um, sich kümmern um, sich entschließen zu, sich verlegen (V.) auf, in Besitz nehmen, an sich nehmen, verfügen über, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, zum Kampf herausfordern; underziehen, under ziehen, mhd., st. V.: nhd. »unterziehen«, hinunterziehen, unternehmen, unterfüttern, füttern, unterlegen (V.), unterbrechen, abbringen von, entziehen, abziehen, unterstützen, ein Kleid füttern, abbringen, sich jemandem entziehen, über sich nehmen, für etwas sorgen, etwas tun oder leiden, in Besitz nehmen, sich bemächtigen

leiden -- starken Hunger leiden: smachten, mnd., sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen; smechten, mnd., sw. V.: nhd. »schmachten«, hungern, vor Hunger vergehen, starken Hunger leiden, entkräftet werden, aushungern, verhungern lassen

leiden -- Schiffbruch leiden: stranden, mnd., sw. V.: nhd. stranden, scheitern, Schiffbruch leiden, an den Strand treiben bzw. gespült werden

leiden -- unter einer Sehschwäche leiden: schÐmen (2), mnd., sw. V.: nhd. schattig sein (V.), schattig werden, dunkel machen, von Augentrübung befallen sein (V.), unter einer Sehschwäche leiden

leiden -- leiden unter: ringen (1), wringen, mhd., st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen

Leiden (N.): übele (2), mhd., st. F.: nhd. Schlechtigkeit, Bosheit, Härte, Leiden (N.), Bösartigkeit, Erbostheit

Leiden: geschicknisse, mhd., st. F.: nhd. Schickung, Leiden, Zustand

Leiden: ban (2), pan, mhd., st. M.: nhd. Untergang, Verderben, Leiden; betwanc, bezwanc, mhd., st. M.: nhd. Zwang, Bedrängnis, Zudrang, Gedränge, Zucht, Leiden, Gewalt; dol (2), dole, tol, mhd., st. F.: nhd. Leid, Leiden, Mühsal, Erdulden, Duldung, Sehnsucht, Ungeduld, Missachtung

Leiden: dultunge, mhd., st. F.: nhd. »Duldung«, Leiden, Passion

Leiden: lÆdenis, lÆdenus, mhd., st. F., st. N.: nhd. Mitleiden, Leiden; lÆdnisse, mhd., st. F.: nhd. Leiden; lÆdunge, mhd., st. F.: nhd. »Leidung«, Leiden, Ertragen, Leid, Schmerz; martere, marter, mart, mater, martel, martyre, mhd., st. F.: nhd. Marter, Martyrium, Blutzeugnis, Passion, Passion Christi, Kreuzigung, Kreuzbanner, Kruzifix, Leiden, Qual, Opfertod, Tod, Pein, Verfolgung, Folter; pÆn (1), mhd., st. F., st. M.: nhd. Strafe, Leibesstrafe, Pein, Schmerz, Qual, Eifer, Bemühung, Leiden, Not, Bedrängnis, Folter, Mühe; pÆnunge, mhd., st. F.: nhd. »Peinung«, Leiden, Peinigung, Foltergerät; quõle (1), kõle, kæle, chæle, quÏle, mhd., st. F.: nhd. Beklemmung, Marter, Qual, Leiden, Schmerz

Leiden -- unbekümmert um Leiden: lÆdenlÆchen, mhd., Adv.: nhd. unbekümmert um Leiden, geduldig

Leiden -- Wendung zum Leiden: leitwende, mhd., st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid

Leiden -- Geduld im Leiden: dulticheit*, dultecheit, mhd., st. F.: nhd. Langmut, Geduld im Leiden; R.: leiden für: entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, mhd., st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um; R.: leiden unter: entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, mhd., st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um; R.: Mangel leiden: erdarben, mhd., sw. V.: nhd. Mangel leiden, darben, dahinschwinden

Leiden: jõmersuht, mhd., st. F.: nhd. »Jammersucht«, Schwermut, Krankheit vor Trauer, Leiden; kampf, kamp, kamph, mhd., st. M., st. N.: nhd. Einzelkampf, Kampf, Heereskampf, Zweikampf, gerichtlicher Zweikampf, Kampfgericht, Krieg, Turnier, Gerichtskampf, Wettkampf, innerer Kampf, Leiden, Kampfspiel, Gottesurteil

Leiden: sÐr (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. körperlicher Schmerz, geistiger Schmerz, Schmerz, Leiden, Qual, Leid, Not, Sehnsucht; sÐrede*, sÐrde, mhd., st. F.: nhd. Versehrung, Krankheit, Schmerz, Verletzung, Leiden, Trauer; siechtage, siechedage, sÆchdage, sÆchedage, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Krankheit, Siechtum, Leiden; siechtuom, siechtuomb, mhd., st. M., st. N.: nhd. Siechtum, Krankheit, Leiden; smerze, mhd., sw. M., st. F.: nhd. Schmerz, Leiden, Leid, Elend, Krankheit; suht, mhd., st. F.: nhd. Sucht, Krankheit, Leiden, Pest, Aussatz, Fieber, Rheuma, Tobsucht, Wahnsinn, Gift, Plage; sühticheit, sühtecheit, mhd., st. F.: nhd. »Süchtigkeit«, Leiden; swÏrheit, swõrheit, swærheit, mhd., st. F.: nhd. Leid, Leiden, Schmerz, Kummer, Beschwerde, Bedrängnis, Schwierigkeit, großes Gewicht (N.) (1), Schwere, Last; swÏricheit*, swÏrecheit, swÏrikeit, mhd., st. F.: nhd. Schwere, Last, Kummer, Leiden, Schwierigkeit, Hindernis

Leiden -- Nachahmung von Christi Leiden am Kreuz: krǖzelÆden* (2), krǖzlÆden, krǖzlÆdent, mnd., N.: nhd. Nachahmung von Christi Leiden am Kreuz, schweres Leid
Leiden (N.): lÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Leiden (N.), Unrecht, Schmerz

Leiden -- Empfänglichkeit für Leiden: lÆdelÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Leidlichkeit«, Empfänglichkeit für Leiden, Geduld, Passivität

Leiden: krankhÐt, krankheit, krancheit, krangheit, krankeit, mnd., F., N.: nhd. Krankheit, Schwäche, Schwachheit, Ohnmacht, Hilflosigkeit, Leiden, Schwäche der Frauen, Geburtsnot, Wochenlager

Leiden -- eine Krankheit oder ein Leiden erlangen: gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen

Leiden: leit (3), mhd., st. N.: nhd. Leiden, Böses, Betrübnis, Leid, Schmerz, Kummer, Trauer, Sorge, Unheil, Beleidigung, Angst, Not, Schlimmes, Ärger, Kränkung, Schande, Krankheit, Sucht, Schaden, Nachteil

Leiden: dolunge, mhd., st. F.: nhd. Leiden, Qual

Leiden -- Leiden das wie ein Spiel aussieht: leitspil, mhd., st. N.: nhd. Leiden das wie ein Spiel aussieht, böses Spiel; R.: Mangel leiden: mangelen (1), mangeln, manglen, mhd., sw. V.: nhd. »mangeln« (V.) (1), entbehren, verzichten auf, vermissen, verlieren, nicht haben, Mangel haben, Mangel leiden; R.: Schaden leiden: missewenken, mhd., sw. V.: nhd. falsche Bewegung tun, Schaden leiden, sich abkehren von; R.: Schmerzen leiden: quelen* (1), queln, chwelen, cholen, koln, kollen, keln, kalen, mhd., st. V.: nhd. sich quälen, quälen, abmartern, Schmerzen leiden, Schmerzen verursachen, leiden, schmerzen, sich verzehren in, sich verzehren nach, sich sehnen nach

Leiden -- gemeinschaftliches Leiden: mitelÆden (2), mhd., st. N.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten; mitelÆdunge, mitlÆdunge, mhd., st. F.: nhd. Mitleid, Mitleiden, gemeinschaftliches Leiden, Teilnahme an öffentlichen Lasten

Leiden: ungerÏte, mhd., st. N.: nhd. Mangel (M.), Armut, Armseligkeit, Not, Unglück, Leid, Schmerz, Leiden, Ratlosigkeit, böser Rat, Handlung die aus bösem Rat hervorgeht, böse Handlung; ungestiure (2), mhd., st. F.: nhd. Sturm, Lärm, Ungestüm, Unziemlichkeit, Gewalttätigkeit, Leiden, Qual; unlust (1), mhd., st. F., st. M.: nhd. »Unlust«, Unfreude, Missfallen, Leiden, Qual, Widerwille, Unwille, Missvergnügen, Ungebührlichkeit, Gewalttat, Ekelerregendes, Unrat, Aas, Schimpf, Beeinträchtigung; unruoch, unrðch, mhd., st. M.: nhd. Sorglosigkeit, Gleichgültigkeit, Vernachlässigung, Unglück, Leiden, Unfall, etwas Vernachlässigender, etwas Versäumender, Rücksichtsloser

Leiden: schÐlichÐt* (2), mnd., F.: nhd. Leiden, Gebrechen, niedrige Gesinnung, Bosheit, Verkehrtheit; sÐre (2), mnd., F.: nhd. Krankheit, Leiden; swakhÐt, swakheit, swackehÐt, mnd., F.: nhd. »Schwachheit«, Schwäche, relativ geringes Maß an Kraft, Altersschwäche, Benommenheit, krankhafter Schwächezustand, Umnachtung, Krankheit, Leiden, Mangel an Durchhaltevermögen; swõringe, mnd., F.: nhd. Beschwerde, Leiden, körperliche Schmerzen, Belastung, Auflage, Belästigung; R.: körperliches Leiden: sǖke, suke, sueke, zuike, syke, mnd., F.: nhd. Seuche, Krankheit, körperliches Leiden, Seuche, Höllenqual, menschliche Sündhaftigkeit, Sünde, Laster; sǖkedõch*, sukedach*, mnd., M.: nhd. Krankheit, körperliches Leiden; R.: mit Leiden prüfen: solten (1), salten, mnd., st. V.: nhd. salzen, einsalzen, mit Salz haltbar machen, einpökeln, mit Salz würzen, mit Leiden prüfen, quälen

Leiden: gedæge*, mnd.?, N.: nhd. Leiden, Aushalten, Zulassen

Leiden: got. þulains* 12, ? winna* 1, winno* 3, wunns* 1

Leiden (N.): schÐl, scheel, scheyl, schelle, schel, schelle, mnd., N.: nhd. Unterschied, Verschiedenheit, Meinungsverschiedenheit, Misshelligkeit, Uneinigkeit, Zwietracht, Unfriede, Streit, Unruhe, Aufruhr, Klage, Beschwerde, Verdruss, Ärger, Nachteil, Schaden (M.), Mangel, Fehler, leibliches Gebrechen, Leiden (N.); strÆt (1), mnd., M., N.: nhd. Streit, Kampf, Glaubenskampf, Waffenkampf, Schlacht, Schlachtreihe, Krieg, Fehde, Feldzug, Wettstreit, Kampfspiel, Zank, Hader, Zwist, Geburtswehe, Kindesnot, Verfolgung, Bedrängen, Qual, Leiden (N.), Zwiespalt, Auseinandersetzung

Leiden -- Befreiung von Leiden: entlÆdelÆchÐt, entlidelicheit, mnd., F.: nhd. Befreiung von Leiden

Leiden -- bitteres Leiden: bitterlÆchÐt, bitterlÆcheit, mnd., F.: nhd. »Bitterlichkeit«, bitteres Leiden; R.: Hunger leiden machen: entspÆsen, mnd., sw. V.: nhd. entwöhnen, Hunger leiden machen, Speise wegnehmen

Leiden -- Jenseitsstrafe durch irdisches Leiden ablösen: aflÆden, mnd., st. V.: nhd. »ableiden«, Jenseitsstrafe durch irdisches Leiden ablösen; R.: Strafe leiden: bȫten (1), boten, büten, buten, mnd., sw. V.: nhd. bessern, aufbessern, ausbessern, flicken, heilen (besonders durch Segensformeln), büßen, helfen, Buße zahlen, Buße auferlegen, strafen, Strafe leiden, besprechen, beschwören, stillen, befriedigen, wegschaffen, vertreiben, Feuer machen, anzünden

Leiden -- frei von Leiden seiend: unlÆdelÆk*, unlidelik, unlÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidlich«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆderlÆk*, unliderlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unleidlich, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdich*, unlidich, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidig«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich; R.: früher leiden: vȫrlÆden (2), mnd., st. V.: nhd. beispielhaft vorleiden, früher leiden?, vorher leiden?; R.: keinen Schaden leiden: tækæmen (1), tokomen, mnd.?, st. V.: nhd. zukommen, herzukommen, hingelangen, kommen, ereignen, geschehen, zustoßen, begegnen, zukünftig sein (V.), eintreten, gebühren, angehören, auskommen, zurechtkommen, ausreichen, keinen Schaden leiden; R.: Kummer leiden: vorgrÐmen, vorgremmen, mnd., sw. V.: nhd. vergrämen, bekümern, grämen, Kummer leiden; R.: nicht leiden könnend: unlÆdelÆk*, unlidelik, unlÆtlik, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidlich«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdelÆken*, unlideliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht leiden könnend, frei von Leiden, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, unleidlich, ungeduldig; unlÆderlÆk*, unliderlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. unleidlich, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, ungeduldig; unlÆdich*, unlidich, mnd.?, Adj.: nhd. »unleidig«, nicht leiden könnend, frei von Leiden seiend, unempfänglich; R.: Schaden leiden: vorkörten (1), mnd., sw. V.: nhd. kürzer machen, verkürzen, abkürzen, schmälern, beeinträchtigen, abziehen, in Rechnung stellen, mindern, herabsetzen, Rechte beschneiden, schmälern, benachteiligen, schädigen, schlecht behandeln, ins Unrecht setzen, zu kurz kommen, Schaden leiden; R.: Strafe leiden: vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, mnd., sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen; R.: vorher leiden: vȫrlÆden (2), mnd., st. V.: nhd. beispielhaft vorleiden, früher leiden?, vorher leiden?; R.: zu leiden nicht fähig: ungedæchsam?, mnd.?, Adj.: nhd. zu leiden nicht fähig, ungeduldig

Leiden -- frei von Leiden: unlÆdelÆken*, unlideliken, mnd.?, Adv.: nhd. nicht leiden könnend, frei von Leiden, unempfänglich, nicht geduldet werden könnend oder dürfend, unleidlich, ungeduldig

Leiden: an. harmkvÏli, krankleiki, meinlÏti, meinsemd, pÆning, pÆnsl

Leiden -- auferlegte Leiden: pÐnitencie, pÐnitentie, pÐnitenze, pÐnitentze, mnd., F.: nhd. »Pönitenz«, Reue, freiwillig geleistete Buße zu Lebzeiten des Menschen für seine Sünden, Sakrament der Buße, Strafe, Bestrafung, kirchliche Strafe, verhängte Buße für die Sünden des Menschen, auferlegte Leiden, Entbehrungen

Leiden -- aus Leiden stammend: leides, leidisch*, leidesch, mnd.?, Adj.: nhd. aus Leiden stammend; leidisch, leydisch, laidisch leydis, leydesch, leidesch, ledesch, leitsch, leysch, leydensch, mnd., Adj.: nhd. Leidener, in Leiden hergestellt, aus Leiden stammend; R.: in der Hölle leiden: quÐlen, quellen, quõlen, mnd., sw. V.: nhd. »quälen«, Schmerz empfinden, seelischen Schmerz empfinden, Kummer empfinden, betrübt sein (V.), seelischen Kummer bereiten, Schaden zufügen, sich abmühen, leiden, in der Hölle leiden, krank sein (V.), Schmerz zufügen, verletzen, foltern, martern, peinigen

Leiden -- in Leiden hergestellt: leidisch, leydisch, laidisch leydis, leydesch, leidesch, ledesch, leitsch, leysch, leydensch, mnd., Adj.: nhd. Leidener, in Leiden hergestellt, aus Leiden stammend

Leiden -- Leiden Christi: marterval, mnd., M.: nhd. »Marterfall«, Leiden Christi; R.: leiden mögen: lÆden (2), lieden, lidden, leiden, mnd., st. V.: nhd. leiden, erdulden, erleiden, ausstehen, aushalten, sich gefallen lassen, leiden mögen, gestatten, sich gedulden, sich genügen lassen, sich behelfen, möglich sein (V.), angehen, sich abfinden, zufrieden sein (V.), Buße tun, Verfolgung erleiden, Nachteil haben, Verlust erleiden, Strafe erhalten (V.), verurteilt werden, dulden, erlauben, zulassen, genehmigen, Geduld haben, einverstanden sein (V.), zulassen, sich fügen, sich schicken; R.: sehr leiden: ȫverquõlen, æverquõlen, auerquõlen, mnd., sw. V.: nhd. sehr krank sein (V.), sehr leiden; R.: unter einer Krankheit leiden: plõgen (2), plogen, mnd., sw. V.: nhd. plagen, quälen, in Not oder Bedrängnis bringen, Lebensumstände erschweren, Schwierigkeiten machen, Nachteile einbringen, leiden, unangenehmen Umständen ausgesetzt sein (V.), Leid oder Qualen zufügen, körperliche Schmerzen zufügen, foltern, seelisches Leid oder Kummer zufügen, ein Feldstück oder einen Acker bearbeiten, mit einer Krankheit belegen (V.), unter einer Krankheit leiden, strafen, bestrafen

Leiden: ae. firen; geweorc; gewinn; sõr (2); sõr (2); sõrn’ss; þroht (2); þræwung; weorc; winn; R.: Tag des Leidens: ae. swincdÏg*; R.: großes Leiden: ae. hearmcwalu, Leiden: ae. firen; geweorc; gewinn; sõr (2); sõr (2); sõrn’ss; þroht (2); þræwung; weorc; winn; R.: Tag des Leidens: ae. swincdÏg*; R.: großes Leiden: ae. hearmcwalu

Leiden: lÆden (3), lÆdent, lÆen, mnd., N.: nhd. Leiden, Leid, Schmerz, Erleiden, Erdulden, Bedrückung, Aufschub; lÆdinge, lidinge, mnd., F.: nhd. Leiden, Beschwernis; passiæn, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden, Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt; pÆninge, pÆninginge, mnd., F.: nhd. »Pein«, körperliche Schmerzen, Qual, Leiden, Marter, Folter, Quallen der Hölle, seelisches Leid, Angst, Beklemmung

Leiden -- anhaltendes Leiden: pÆne, pÆn, mnd., F.: nhd. Leid, Qual, Pein, Plage, Strafe, Bestrafung, Höllenstrafe, körperlicher Schmerz, anhaltendes Leiden, Krankheit, schlechte seelische Verfassung, Sorge, Kummer, Niedergeschlagenheit, Betrübnis, sehnsüchtiges Verlangen, seelisches Leid, negativen Einflüssen oder erschwerenden Umständen unterworfene Lage, Bedrägnis, Not, Belastung, Schwierigkeit, Last, Bürde, Zwang

Leiden: germ. *kwalæ; *wennæ-; *wennæ, Leiden: germ. *kwalæ; *wennæ-; *wennæ

Leiden (N.): ȫvel (2), ovel, mnd., N.: nhd. Übel (N.), Böses, Leiden (N.), Sünde, Krankheit; passie, passi, passe, passÆge, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden (N.), Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt

Leiden: lÆdelichÐt, lÆdelicheit, lidelicheit, mnd., F.: nhd. Leidensfähigkeit, Leiden, Schmerzerfahrung

Leiden (N.): dæginge, mnd., F.: nhd. Erleiden (N.), Leiden (N.), Erdulden (N.)

Leiden (N.): as. *thrõ?; thrõwerk* 2; wôi* 1, Leiden (N.): as. *thrõ?; thrõwerk* 2; wôi* 1

Leiden: ahd. dolunga* 13; druowunga* 1; druunga* 1; kðmida* 2; leid (2) 86; *lÆdigÆ?; martira 42; martirunga* 1; passio* 2; sÐr (2) 99; sÐri* (1) 1; stungida* 4; suht 83; swerdo* 5; unsitu* 4; wÆzi 102; wÆzidruounga* 1; R.: dem Leiden unterworfen: ahd. dolalÆh* 1; R.: Freisein von Leiden: ahd. unlÆdigÆ 1; R.: Leiden am Kreuz: ahd. krðzi* 85, Leiden: ahd. dolunga* 13; druowunga* 1; druunga* 1; kðmida* 2; leid (2) 86; *lÆdigÆ?; martira 42; martirunga* 1; passio* 2; sÐr (2) 99; sÐri* (1) 1; stungida* 4; suht 83; swerdo* 5; unsitu* 4; wÆzi 102; wÆzidruounga* 1; R.: dem Leiden unterworfen: ahd. dolalÆh* 1; R.: Freisein von Leiden: ahd. unlÆdigÆ 1; R.: Leiden am Kreuz: ahd. krðzi* 85

Leiden -- befreit von Leiden: entlÆdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. befreit von Leiden

leiden« -- »besonders leiden«: sunderlÆden*** (1), mhd., st. V.: nhd. »besonders leiden«

leidend: as. sêr (2) 10, leidend: as. sêr (2) 10

leidend: kranklÆk, krankelÆk, mnd., Adj.: nhd. schwach, schwächlich, machtlos, kränklich, leidend, zu Krankheit neigend; R.: am Pferdekoller leidend: hȫvetsÐk, hȫvetseik, hævetsÐk, mnd., Adj.: nhd. kopfkrank, am Pferdekoller leidend, von der Wutkrankheit befallen (Adj.), unsinnig, geisteskrank; R.: am Straubfuß leidend: hõgelhævich, hagelhovich, mnd., Adj.: nhd. strupphufig, strupprau, strupprauh, am Straubfuß leidend, am Igelsfuß leidend (Pferd); R.: an einem Gebrechen leidend: gebrÐkhaftich, gebrÐkaftich, gebrÐkheftich, gebrÐkeftich, mnd., Adj.: nhd. an einem Gebrechen leidend, gebrechlich; R.: an Mangel leidend: kummerhaftich, kummeraftich, kummerachtich, kumberhaftich, kommerhaftich, mnd., Adj.: nhd. an Mangel leidend, in Mangel versunken, in Armut versunken, kümmerlich, ermangelnd; R.: geistig leidend: krank, krangh, krangk, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend; R.: Hunger leidend: hungerich, hungrich, hungrig, hungereg, hungerg, mnd., Adj.: nhd. hungrig, ungesättigt, Hunger leidend, Mangel leidend, ausgehungert, verhungert, Verlangen tragend, sehnsüchtig; R.: körperlich leidend: krank, krangh, krangk, mnd., Adj.: nhd. schwach, kraftlos, schlapp, schwächlich, gebrechlich, altersschwach, hilfsbedürftig, niedergedrückt, widerstandslos, schwankend, von niedriger Herkunft seiend, machtlos, schwach, klein, gering, schlecht, unbedeutend, bescheiden (Adj.), geringfügig, wertlos, baufällig, schlecht befestigt, schlecht, übel, böse, krank, siech, körperlich leidend, geistig leidend; R.: Mangel leidend: hungerich, hungrich, hungrig, hungereg, hungerg, mnd., Adj.: nhd. hungrig, ungesättigt, Hunger leidend, Mangel leidend, ausgehungert, verhungert, Verlangen tragend, sehnsüchtig

leidend: rǖwich, rouwich, rðwich, reuich, rewigh, mnd., Adj.: nhd. reuig, bereuend, leidend, voll Schmerzen seiend, traurig, betrübt, trauernd, die eigenen Sünden anerkennend und bereuend; sÐre (3), sÐr, mnd., Adj.: nhd. verwundet, verletzt, wund, krank, leidend, schmerzend, schmerzhaft; R.: an Auszehrung leidend: swintsüchtich, mnd., Adj.: nhd. »schwindsüchtig«, an Schwindsucht leidend, an Auszehrung leidend; R.: an Schwindsucht leidend: swintsüchtich, mnd., Adj.: nhd. »schwindsüchtig«, an Schwindsucht leidend, an Auszehrung leidend

leidend: ahd. dolÐntlÆh 1; *gilÆdiglÆhho?; intfindlÆh* 1; kðmÆg* 12; martirlÆh* 10; R.: am grünen Star leidend: ahd. glesÆnougi* 2; R.: an Blutfluss leidend: ahd. ubarbluotÆg* 1; R.: an Blutungen leidend: ahd. ubarbluotÆg* 1; R.: an einem Bruch leidend: ahd. gÆloht* 1; R.: an Hunger leidend: ahd. hungarag* 26; R.: an Leukom leidend: ahd. glesÆnougi* 2; R.: Hunger leidend: ahd. hungarenti, leidend: ahd. dolÐntlÆh 1; *gilÆdiglÆhho?; intfindlÆh* 1; kðmÆg* 12; martirlÆh* 10; R.: am grünen Star leidend: ahd. glesÆnougi* 2; R.: an Blutfluss leidend: ahd. ubarbluotÆg* 1; R.: an Blutungen leidend: ahd. ubarbluotÆg* 1; R.: an einem Bruch leidend: ahd. gÆloht* 1; R.: an Hunger leidend: ahd. hungarag* 26; R.: an Leukom leidend: ahd. glesÆnougi* 2; R.: Hunger leidend: ahd. hungarenti

leidend -- an ansteckender Krankheit leidend: anegÐve*, angÐve, mnd., Adj.: nhd. an ansteckender Krankheit leidend

leidend: lÆdesõm, lidesam, lÆtsam, mnd., Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich, ergeben (Adj.), milde, gütig; lÆdesõmlÆk (1), lidesamlik, mnd., Adj.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich; lÆdesõmlÆk (2), lidesamlik, mnd., Adv.: nhd. leidend, schwach, geduldig, verträglich

leidend -- von der Hitze leidender Beizvogel: an. sauŒnir, leidend -- von der Hitze leidender Beizvogel: an. sauŒnir

leidend -- an Atembeschwerden leidend: dempfic*, demphec, mhd., Adj.: nhd. an Atembeschwerden leidend

leidend: leidic, leidec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt; lÆdelich, mhd., Adj.: nhd. »leidlich«, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar, nachsichtig, erträglich; lÆdelÆche, mhd., Adv.: nhd. leidlich, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar; lÆdende (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leidend; lÆdende (2), mhd., (Part. Präs.=)Adv.: nhd. leidend; lÆdenhaft, mhd., Adj.: nhd. »leidhaft«, leidend; lÆdenhaftic, lÆdenhaftec, mhd., Adj.: nhd. »leidenhaftig«, leidend; lÆdic, lÆdec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, schmerzerfüllt, leidend, schmerzlich, schlimm, geduldig, erträglich, annehmbar; lÆpkranc, lÆpkrank, mhd., Adj.: nhd. »leibkrank«, krank, kränklich, leidend; næthaft, mhd., Adj.: nhd. »nothaft«, in Not befindlich, Not habend, leidend, bedrängt, elend, arm, bedürftig, dürftig; næthaftic, mhd., Adj.: nhd. Not habend, leidend, bedrängt, dürftig, bedürftig, notwendig

leidend -- an Blutfluss leidend: bluotsuhtic, bluotsühtec, mhd., Adj.: nhd. »blutsüchtig«, an Blutfluss leidend

leidend: sÐr (1), mhd., Adj.: nhd. »sehr«, wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, todwund; sÐrec, sÐric, mhd., Adj.: nhd. wund, verwundet, verletzt, schmerzbringend, leidend, betrübt, traurig; trðric, trðrec, træric, trðrc, drðric, mhd., Adj.: nhd. traurig, zornig, wütend, bedrückt, betrübt, trauernd, leiderfüllt, leidend, sorgenvoll, niedergeschlagen, finster; trðriclich, trðreclich, trðrclich, mhd., Adj.: nhd. traurig, betrübt, leidend, verzweifelt, bedrückt, unfroh; trðriclÆche, trðreclÆche, mhd., Adv.: nhd. traurig, betrübt, leidend, verzweifelt, bedrückt, unfroh; R.: an einer Seuche leidend: schelmic, schelmec, mhd., Adj.: nhd. pestisch, verpestet, an einer Seuche leidend, gefallenes Tier betreffend

leidend -- nicht leidend: unlÆdelich, mhd., Adj.: nhd. leidensfrei, nicht leidend, ungeduldig, unleidlich, unerträglich, schmerzlich, unempfindlich, unverletzlich; unlÆdic, unlÆdec, mhd., Adj.: nhd. »unleidig«, leidensfrei, nicht leidend, frei von Schmerzen seiend, unversehrt, ungeduldig, unleidlich, unerträglich, unannehmbar, unangenehm, schmerzlich; unlÆdiclich*, unlÆdeclich, mhd., Adj.: nhd. leidensfrei, nicht leidend, ungeduldig, unleidlich, unerträglich, schmerzlich

leidend -- an Verstopfung leidend: vorstoppet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verstopft (medizinisch), an Verstopfung leidend, durch Stockung des Kreislaufs verhärtet

leidend« -- »am meisten leidend«: allerlÆdendeste, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »am meisten leidend«

leidend« (): lÆdehaft, mhd., Adj.: nhd. »leidend« (?)

Leidender: riuwesÏre, rüewesÏre, riusÏre, rðsÏre, mhd., st. M.: nhd. Bereuender, Büßer, Reuiger, Leidender; swerede*, swerde, mhd., sw. M., st. F.: nhd. Schmerz, Leid, Leibesschmerz, Schmerz Empfindender, Leidender, Bedrängnis, Qual

Leidender: lÆdÏre, lÆder, mhd., st. M.: nhd. Leider, Leidender, Dulder; marterÏre, martõre, marter, martelÏre, marteler, martrÏre, martrer, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Marterer«, Märtyrer, Dulder, Leidender, Blutzeuge, Quäler; merterÏre*, mertelÏre*, merterer, merterõre, merteler, mertelÏre, mertÏre, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Märtyrer, Blutzeuge, Leidender, Dulder, Quäler

Leidender: rǖwÏre*, rǖwer, rouwer, mnd., M.: nhd. »Reuer«, Bereuer, Leidender, bereuender Sünder, Mönch des Büßerordens
Leidender: ae. earfoþmÏcg, Leidender: ae. earfoþmÏcg

Leidender: quõlÏre*, quõler, mnd., M.: nhd. »Quäler«, Gequälter, chronisch Kranker, Leidender

Leidener: leidisch, leydisch, laidisch leydis, leydesch, leidesch, ledesch, leitsch, leysch, leydensch, mnd., Adj.: nhd. Leidener, in Leiden hergestellt, aus Leiden stammend

leidenhaftig«: lÆdenhaftic, lÆdenhaftec, mhd., Adj.: nhd. »leidenhaftig«, leidend

Leidens -- Ertragen eines Leidens: dulde, mhd., st. F.: nhd. Ertragen eines Leidens, Geduld

Leidens-: marterlÆk, mnd., Adj.: nhd. »marterlich«, Marter-, Leidens-

Leidens -- das Ertragen eines Leidens: dult (1), dolt, mhd., st. F.: nhd. das Ertragen eines Leidens, Geduld, Dulden, Langmut, Leid

Leidens -- Zustand des Leidens: krǖzestant*, krǖzstõnt*, krǖzstant, mnd., M.: nhd. Zustand des Leidens, Zustand der Betrübnis, Geduldsprüfung
Leidenschaft: sucht (2), socht, suchte, mnd., F.: nhd. Sucht, Krankheit, Seuche, Epidemie, Sündhaftigkeit, Leidenschaft; sufte, mnd., F.: nhd. Sucht, Krankheit, Seuche, Epidemie, Sündhaftigkeit, Leidenschaft

Leidenschaft: anfrk. gero* 1, Leidenschaft: anfrk. gero* 1

Leidenschaft: ae. bryne; frÆg; hÚtu, Leidenschaft: ae. bryne; frÆg; hÚtu

Leidenschaft: vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, mnd., N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit

Leidenschaft: got. gaÆruni* 1, winna* 1

Leidenschaft: passie, passi, passe, passÆge, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden (N.), Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt; passiæn, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden, Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt; R.: geschlechtliche Leidenschaft: lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

Leidenschaft: unhüge, unhuge, mhd., unhoge, mmd., st. F.: nhd. Trauer, Unmut, Leidenschaft; R.: sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun: verwellen (3), ferwellen*, mhd., sw. V.: nhd. sich durch übermäßiges Aufwallen einer Leidenschaft Schaden tun, sich übernehmen, sich überheben

Leidenschaft: ahd. dultnussida* 1; girida 68; muot (1) 522; ungidult* 9; unsitu* 4, Leidenschaft: ahd. dultnussida* 1; girida 68; muot (1) 522; ungidult* 9; unsitu* 4

Leidenschaft: minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; minnekraft, mhd., st. F.: nhd. »Minnekraft«, Liebeskraft, Heftigkeit, Leidenschaft

Leidenschaft: idg. *dhðmo‑; *neito‑?; *nÆtu‑?, Leidenschaft: idg. *dhðmo‑; *neito‑?; *nÆtu‑?

Leidenschaft: swindicheit, swindecheit, swindekeit, mhd., st. F.: nhd. Kühnheit, Entschlossenheit, Heftigkeit, Leidenschaft, Klugheit, List

leidenschaftlich: ahd. gremizzi* 9; gremizzo* 1; R.: leidenschaftlich sein (V.): ahd. undulten* 2, leidenschaftlich: ahd. gremizzi* 9; gremizzo* 1; R.: leidenschaftlich sein (V.): ahd. undulten* 2

leidenschaftlich: swinde (1), swint, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben; swintlÆche, mhd., Adv.: nhd. gewaltig, stark, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, gefährlich, schnell, geschwind; R.: leidenschaftlich machen: riuhen, rðhen, mhd., sw. V.: nhd. rauh machen, rau machen, leidenschaftlich machen, reizen, rauh werden, rau werden, sich sträuben

leidenschaftlich: ae. hõtheort, leidenschaftlich: ae. hõtheort

leidenschaftlich: unkiusche (1), unkðsche, unkunsche, mhd., Adj.: nhd. unkeusch, unrein, schamlos, sittenwidrig, ungehörig, frevelhaft, schändlich, unenthaltsam, leidenschaftlich, unbescheiden, frech; unkiusche (2), unkðsche, unkunsche, mhd., Adv.: nhd. unkeusch, unrein, schamlos, sittenwidrig, ungehörig, frevelhaft, schändlich, unenthaltsam, leidenschaftlich, unbescheiden, frech

leidenschaftlich: hÐtsinnich, heitsinnich, mnd., Adj.: nhd. heißspornig, leidenschaftlich; R.: leidenschaftlich eifersüchtig: hærȫvel*** (2), mnd., Adj.: nhd. leidenschaftlich eifersüchtig
leidenschaftlich: gõhelæs, mhd., Adj.: nhd. ungestüm, rücksichtslos, leidenschaftlich; Æferlich, mhd., Adj.: nhd. »eifernd«, leidenschaftlich; inbrünstic*, inbrünstec, inbrunstic, mhd., Adj.: nhd. inbrünstig, hellbrennend, leidenschaftlich, brennend, heiß, heiß verlangend, zornig; inbrünsticlÆche*, inbrünsteclÆche, inbrunsticlÆche, mhd., Adv.: nhd. »inbrünstig«, heiß verlangend, leidenschaftlich, brennend, heiß; R.: leidenschaftlich aufbrausend: heizmüetic*, heizmüetec, mhd., Adj.: nhd. »heißmütig«, heftig aufbrausend, leidenschaftlich aufbrausend

leidenschaftlich: brünsticlich*, brünsteclich, mhd., Adj.: nhd. »brünstiglich«, brennend, leidenschaftlich; brünstlich, mhd., Adj.: nhd. »brünstlich«, glühend, leidenschaftlich

leidenschaftliches -- scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen: kÆp, mhd., st. M.: nhd. Nachstellung, Verleumdung, Widerstand, Widerspruch, Streit, Feindschaft, scheltendes zänkisches leidenschaftliches Wesen, Eifer, Trotz, Widersetzlichkeit, Wettstreit, Zank

Leidenschaftlichkeit: ahd. muotigÆ* 3; ungidult* 9, Leidenschaftlichkeit: ahd. muotigÆ* 3; ungidult* 9

leidensfähig: lÆdelÆk, lÆtlik, lÆdelÆk, mnd., Adj.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm; lÆdelÆken, mnd., Adv.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm; lÆdich, lidich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, angenehm, lieblich, duldsam, nachsichtig, erträglich, mild, leidensfähig

leidensfähig: ahd. dolalÆh* 1, leidensfähig: ahd. dolalÆh* 1

leidensfähig«: ahd. dolamahhÆg* 1, leidensfähig«: ahd. dolamahhÆg* 1

Leidensfähigkeit: dollÆche, mhd., st. F.: nhd. Duldsamkeit, Dulden, Leidensfähigkeit

Leidensfähigkeit: unlÆdelÆchheit*, unlÆdelÆcheit, unlÆdelicheit, unlÆdlichkeit, mhd., st. F.: nhd. »Unleidlichkeit«, Ungeduld, Unfähigkeit, Leidensfähigkeit, Leidüberwindung

Leidensfähigkeit: lÆdelichÐt, lÆdelicheit, lidelicheit, mnd., F.: nhd. Leidensfähigkeit, Leiden, Schmerzerfahrung

Leidensfähigkeit: vordüldichhÐt*, vordüldichÐt, vordüldicheit, mnd., F.: nhd. Geduld, Gelassenheit, Leidensfähigkeit

Leidensfähigkeit: ahd. dolunga* 13, Leidensfähigkeit: ahd. dolunga* 13

leidensfrei: unlÆdelich, mhd., Adj.: nhd. leidensfrei, nicht leidend, ungeduldig, unleidlich, unerträglich, schmerzlich, unempfindlich, unverletzlich; unlÆdic, unlÆdec, mhd., Adj.: nhd. »unleidig«, leidensfrei, nicht leidend, frei von Schmerzen seiend, unversehrt, ungeduldig, unleidlich, unerträglich, unannehmbar, unangenehm, schmerzlich; unlÆdiclich*, unlÆdeclich, mhd., Adj.: nhd. leidensfrei, nicht leidend, ungeduldig, unleidlich, unerträglich, schmerzlich

Leidensgenosse: ebenheit (1), mhd., st. M.: nhd. Genosse, Leidensgenosse

Leidensgenosse: senegenæz, mhd., st. M.: nhd. Leidensgenosse

Leidensgeschichte: afries. passie 1, Leidensgeschichte: afries. passie 1

Leidensgeschichte: passe, mhd., sw. M.: nhd. »Passion«, Leidensgeschichte, Erzählung, theatralische Darstellung; passie, passÆe, mhd., sw. F.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung; passiæn, mhd., st. M.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung; R.: Buch der Leidensgeschichte: passiænal, passionõl, mhd., st. N.: nhd. Buch der Passionsgeschichte, Buch der Leidensgeschichte; R.: Leidensgeschichte Christi: marterschrift, mhd., st. F.: nhd. »Marterschrift«, Leidensgeschichte Christi; passie, passÆe, mhd., sw. F.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung; passiæn, mhd., st. M.: nhd. Passion, Leidensgeschichte, Leidensgeschichte Christi, Erzählung, theatralische Darstellung

Leidensgeschichte: ae. passiæn, Leidensgeschichte: ae. passiæn

Leidensgeschichte -- Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers: passie, passi, passe, passÆge, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden (N.), Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt; passiæn, mnd., F.: nhd. Passion, Leiden, Leidensgeschichte Christi bzw. eines Märtyrers, theatralische Darstellung, Schmerz in der Seite, Leidenschaft, Affekt

Leidensgrube: kælegruobe, mhd., st. F.: nhd. Kohlgrube, Kohlengrube, Leidensgrube

Leidenskelch: marterkelch, mhd., st. M.: nhd. »Marterkelch«, Leidenskelch

Leidensmann« (): leitman, mhd., st. M.: nhd. »Leidensmann« (?)

leidensollen«: lÆden-suln*** (1), mhd., V.: nhd. »leidensollen«

Leidensollen«: lÆden-suln (2), mhd., st. N.: nhd. »Leidensollen«

Leidensschule: krǖzeschæle*, krǖzschæle, mnd., F.: nhd. Leidensschule, Geduldsprüfung
Leidensstation -- Leidensstation Christi: martertÆt, mnd., F.: nhd. Leidensstation Christi

Leidenstag: ae. geswincdÏg*; swincdÏg*, Leidenstag: ae. geswincdÏg*; swincdÏg*

leidensvoll: leiderÆche, mhd., Adj.: nhd. leidensvoll

leidensvoll: lÆderlÆk (1), liederlÆk, liderlik, mnd., Adj.: nhd. erträglich, annehmbar, geduldig, elend, jämmerlich, leidensvoll; lÆderlÆk (2), liederlÆk, liderlik, mnd., Adv.: nhd. erträglich, annehmbar, geduldig, elend, jämmerlich, leidensvoll

Leidensweg: leitwende, mhd., st. F.: nhd. Leidensweg, Wendung zur Betrübnis, Wendung zum Leiden, Zufügung von Leid; marterwec, martelwec, mhd., st. M.: nhd. Marterweg, Leidensweg

Leidenswoche: lÐdelwÐke, leidelwÐke, lÐdelweke, mnd., F.: nhd. Leidwoche, Leidenswoche, Karwoche

leider: lÐ (2), mhd., Adv.: nhd. leider

leider: übele (1), übel, uvele, ovele, mhd., ubele, ubel, mmd., Adv.: nhd. böse, bös, boshaft, übel, schwierig, heftig, schwer, sehr, schlecht, leider, wenig, gar nicht, schlimm, nicht gut, unrecht, zu Unrecht, kläglich, jämmerlich, unglücklich, hässlich, wenig, nicht, schrecklich, unglücklicherweise

leider: ahd. io meino; lÐ (1) 3?; leidær 9; lÐwes* 35; ah lÐwes; dia meina; bÆ dia meina; in dia meina; io meinæ; dÐm meinæm; næti; bÆ næti; duruh næt; zi næti; R.: leider nicht: ahd. nein zi sÐre, leider: ahd. io meino; lÐ (1) 3?; leidær 9; lÐwes* 35; ah lÐwes; dia meina; bÆ dia meina; in dia meina; io meinæ; dÐm meinæm; næti; bÆ næti; duruh næt; zi næti; R.: leider nicht: ahd. nein zi sÐre

leider: afries. lêther*, leider: afries. lêther*

leider: leider (1), mhd., Adv. (Komp.), Interj.: nhd. leider, zu seinem Leidwesen, zu seinem Kummer, zu seinem Unglück, traurigerweise, unglücklicherweise; leit (2), liet, leide, liede, mhd., Adv.: nhd. »leid«, trübe zumute, traurig ergehend, unfreundlich, unlustig, unerquicklich, schlimm, böse, bekümmert, hasserfüllt, leider, betrüblicherweise; lÐwes, lÐs, lÐ, mhd., Adv.: nhd. leider

Leider: lÆdÏre, lÆder, mhd., st. M.: nhd. Leider, Leidender, Dulder

Leider: leidÏre*, leider 1, mhd., st. M.: nhd. Leider, Angeber, Ankläger

Leider: ae. þræwere, Leider: ae. þræwere

leiderfüllt: trðric, trðrec, træric, trðrc, drðric, mhd., Adj.: nhd. traurig, zornig, wütend, bedrückt, betrübt, trauernd, leiderfüllt, leidend, sorgenvoll, niedergeschlagen, finster

leiderfüllt: leidenhaftic, leidenhaftec, mhd., Adj.: nhd. leidbedrückt, leiderfüllt

Leiderin«: lÆdÏrinne, mhd., st. F.: nhd. »Leiderin«, Dulderin

Leides -- Geste des Leides: jõmerslõgen (2), mnd., N.: nhd. »Jammerschlagen«, Geste des Leides, Ausdruck des Leides

Leides -- Ausruf des Leides: jõmer, jamer, jammer, mnd., M., N.: nhd. bedrängter Zustand, notvoller Zustand, Not, Bedrängnis, jammervoller Zustand, kläglicher Zustand, Elend des menschlichen Lebens, schmählicher Zustand, verächtlicher Zustand, Nichtswürdigkeit, Jämmerlichkeit, Unglück, Unheil, Verderben, Empfindung von Not, Herzeleid, Kummer, Schmerz, Pein, Äußerung des Schmerzes, Wehklage, Jammern, Ausruf des Leides, Ausruf der Klage, Jammer

Leides -- Vertreibung des Leides: leitvertrÆp, leitfertrÆp*, mhd., st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides; leitvoretrÆp*, leitvortrÆp, leitforetrÆp*, mhd., st. M., N.: nhd. Vertreiber von Leid, Vertreiberin von Leid, Vertreibung des Leides

Leides -- Same des Leides: leitsõme, mhd., sw. M.: nhd. Same des Leides

Leides -- Fürbitte für jemanden anders oder zur Abwendung eigenen Leides: vȫrbÐde (2), vorbede, voerbeide, mnd., F.: nhd. Fürbitte (besonders um Milderung eines Urteils oder um Begnadigung), Fürbitte für jemanden anders oder zur Abwendung eigenen Leides

Leides -- Ausdruck des Leides: jõmerslõgen (2), mnd., N.: nhd. »Jammerschlagen«, Geste des Leides, Ausdruck des Leides

leidgierig: jõmergÆtic*, jõmergÆtec, mhd., Adj.: nhd. »jammergierig«, leidgierig, grausam

leidhaft«: lÆdenhaft, mhd., Adj.: nhd. »leidhaft«, leidend

leidhaftig: lÆderhaftich*, lÆdeachtich, mnd., Adj.: nhd. leidhaftig

Leidholz«: ahd. leidholz* 1, Leidholz«: ahd. leidholz* 1

leidig: afries. lêth (2) 7; lêthlik 1, leidig: afries. lêth (2) 7; lêthlik 1

leidig: lÐdich (1), lÐidich, leidich, leydich, mnd., Adj.: nhd. leidvoll, leidig, widerwärtig, in Leid befindlich

leidig: ahd. leidÆg 22; leidlÆhho* 1, leidig: ahd. leidÆg 22; leidlÆhho* 1

leidig: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

leidig: erklich, mhd., Adj.: nhd. ekelhaft, leidig

leidig: leit (1), leide*, mhd., Adj.: nhd. betrübend, leid, widerwärtig, unlieb, schlimm, böse, leidig, verhasst, traurig, arm

leidig: germ. *laiþÆga-, leidig: germ. *laiþÆga-

leidig«: leidic, leidec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, leidend, betrübt, traurig, mitleidig, schmerzend, schlimm, böse, unlieb, tödlich, widerwärtig, zornig, gefährlich, bekümmert, durch Leid beeinträchtigt; lÆdic, lÆdec, mhd., Adj.: nhd. »leidig«, schmerzerfüllt, leidend, schmerzlich, schlimm, geduldig, erträglich, annehmbar

leidig«: ahd. leidlÆh 15, leidig«: ahd. leidlÆh 15

Leidigheit«: lÐdichhÐt*, lÐdichÐt, leidicheit, mnd., F.: nhd. »Leidigheit«, Beschwerde?

leidklagend«: leitklagende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »leidklagend«

leidlich: lÆdelÆche, mhd., Adv.: nhd. leidlich, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar

leidlich: lÆdelÆk, lÆtlik, lÆdelÆk, mnd., Adj.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm; lÆdelÆken, mnd., Adv.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm

leidlich«: lÐtlÆk, leitlÆk, lÐlÆk, leilÆk, lÐdelÆk, leidelÆk, mnd., Adj.: nhd. »leidlich«, Leid erregend, hässlich anzusehen seiend, unschön, abstoßend, widerlich, ekelhaft, unangenehm, bösartig

leidlich«: leitlich, leitelich, mhd., Adj.: nhd. »leidlich«, leidvoll, schmerzlich, grausam, was man erleidet; lÆdelich, mhd., Adj.: nhd. »leidlich«, geduldig, empfänglich, leidend, spürbar, nachsichtig, erträglich

Leidlichkeit«: lÆdelÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Leidlichkeit«, Empfänglichkeit für Leiden, Geduld, Passivität

leidlig: ae. lõþlic; lõþlÆce, leidlig: ae. lõþlic; lõþlÆce

leidlos: unleidic, mhd., Adj.: nhd. leidlos, unbetrübt

Leidrock«: leitroc, mhd., st. M.: nhd. »Leidrock«, Trauermantel

Leids -- Straße des Leids: kumberstrõze*, kummerstrõze, mhd., st. F.: nhd. »Kummerstraße«, Straße des Leids

Leidsamkeit«: lÆdsamicheit* (?), lÆdsamkeit, mhd., st. F.: nhd. »Leidsamkeit«, Geduld, Langmut

Leidsang«: leitsanc 2, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Leidsang«, Trauergesang, Totenlied

Leidschaftlichkeit: geswindicheit*, geswindekeit, geswindecheit, mhd., st. F.: nhd. Ungestüm, Ungestümtheit, Leidschaftlichkeit

leidsein: erleiden, mhd., sw. V.: nhd. leidsein, verleidet sein (V.), leid machen, abgeneigt machen, verleiden, verhasst werden

Leidtragen: krǖzedrõgen* (2), krǖzdrõgen*, krǖzdrõgent, mnd., N.: nhd. »Kreuztragen«, Leidtragen
leidtragend: krǖzedrõgent*, krǖzdrõgent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. kreuztragend, leidtragend
Leidtun: lÐtwÐsen, leitwÐsen, mnd., N.: nhd. »Leidwesen«, Leidtun, Bedauern

Leidüberwinder: trðrenwendÏre*, trðrenwender, mhd., st. M.: nhd. Leidüberwinder

Leidüberwinderin: trðrenwendÏrinne*, trðrenwenderin, mhd., st. F.: nhd. Leidüberwinderin

Leidüberwindung: unlÆdelÆchheit*, unlÆdelÆcheit, unlÆdelicheit, unlÆdlichkeit, mhd., st. F.: nhd. »Unleidlichkeit«, Ungeduld, Unfähigkeit, Leidensfähigkeit, Leidüberwindung

Leidung«: leidunge, mhd., st. F.: nhd. »Leidung«, Beleidigung, Verletzung, Schmerzen; lÆdunge, mhd., st. F.: nhd. »Leidung«, Leiden, Ertragen, Leid, Schmerz

Leidvertreib«: lÐtvordrÆf, leitvordrÆf, mnd., F.: nhd. »Leidvertreib«, Schmerz Vertreibendes, Freude, freudige Ablenkung

Leidvertreiber«: leitvertrÆbÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Leidvertreiber«

Leidvertreiberin«: leitvertrÆbÏrinne*, leitvertrÆberinne*, leitvertrÆberin, leitfertrÆbÏrinne*, leitfertrÆberinne*, leitfertrÆberin*, mhd., st. F.: nhd. »Leidvertreiberin«, Vertreiberin von Leid

leidvoll: rǖwelÆk, rǖwlÆk, mnd., Adj.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend; rǖwelÆke*, rǖwlÆk, mnd., Adv.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend; rǖwelÆken*, rǖwelken, mnd., Adv.: nhd. schmerzhaft, leidvoll, bereuend, die eigenen Sünden anerkennend, traurig, betrübend; sðr (1), suer, suir, sðre, mnd., Adj.: nhd. sauer, scharf, streng, herb, hart, schneidend, widrig, grämlich, griesgrämig, mürrisch, finster, verdrießlich, unwirsch, unfreundlich, unzufrieden, bitter, verbittert, mürrrisch, körperlich und geistig beschwerlich, mühselig, mühsam, schwierig, schwer, schmerzlich, leidvoll, unangenehm, widerwärtig, schwer zu bekommen seiend

leidvoll: riuwic, riuwec, rðwic, rðwec, rÆwic, rÆwec, riuge, mhd., Adj.: nhd. reuig, Sünden bereuend, reuevoll, traurig, schmerzerfüllt, leidvoll, bekümmert, betrübt, bußfertig; riuwiclich*, riuweclich, rüeweclich, rÆweclich, rðweclich, riulich, riuwenclich, mhd., Adj.: nhd. traurig, schmerzlich, leidvoll, schmerzerfüllt, reuevoll, wehmütig, reuig; riuwiclÆche*, riuweclÆche, rüeweclÆche, rÆweclÆche, rðweclÆche, riuwenclÆche, mhd., Adv.: nhd. traurig, schmerzlich, leidvoll, schmerzerfüllt, reuevoll, wehmütig, reuig; senelich, senlich, mhd., Adj.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen seiend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senelÆche, senlÆche, mhd., Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend; senelÆchen, senlÆchen, mhd., Adv.: nhd. sehnsüchtig, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senende (1), senede, sende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich; seniclich, seneclich, seinclich, mhd., Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, qualvoll, leidvoll, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; seniclÆche, seneclÆche, seinclÆche, mhd., Adv.: nhd. sehnsuchtsvoll, qualvoll, leidvoll

leidvoll: as. torn* (2) 1, leidvoll: as. torn* (2) 1

leidvoll: ahd. jõmarag* 1; klagalÆh* 11; leidlÆh 15; leidsam 31; sÐr (1) 16; sÐrag* 17; sÐrlÆh* 2; R.: leidvollen Herzens: ahd. jõmaragemo muote; ræzagemo muote; sÐragemo muote, leidvoll: ahd. jõmarag* 1; klagalÆh* 11; leidlÆh 15; leidsam 31; sÐr (1) 16; sÐrag* 17; sÐrlÆh* 2; R.: leidvollen Herzens: ahd. jõmaragemo muote; ræzagemo muote; sÐragemo muote

leidvoll: ae. lõþlic; lõþlÆce, leidvoll: ae. lõþlic; lõþlÆce

leidvoll: germ. *jÐmara-; *laiþalÆka-, leidvoll: germ. *jÐmara-; *laiþalÆka-

leidvoll: lÐdich (1), lÐidich, leidich, leydich, mnd., Adj.: nhd. leidvoll, leidig, widerwärtig, in Leid befindlich; lÆdelÆk, lÆtlik, lÆdelÆk, mnd., Adj.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm; lÆdelÆken, mnd., Adv.: nhd. leidensfähig, leidlich, erträglich, tragbar, ausreichend, annehmbar, passend, bequem, angenehm, schmerzvoll, leidvoll, unangenehm

leidvoll: leitlich, leitelich, mhd., Adj.: nhd. »leidlich«, leidvoll, schmerzlich, grausam, was man erleidet; leitlÆche (1), mhd., Adv.: nhd. leidvoll, schmerzlich, schmerzerfüllt, schmerzhaft, grausam, in Trauer, mit Trauer, betrübend, kläglich; nætec, nætic, nãtec, nãtic, nædic, mhd., Adj.: nhd. leidvoll, traurig, jämmerlich, bedrängt, dürftig, bedürftig, arm, notwendig, drängend, bedrängend, Not habend, nottuend, dringend, dringlich, eilig

leidvoll: herzeleit (2), herzenleit, mhd., Adj.: nhd. leid, leidvoll; jõmerec, jõmeric, jÏmeric, jõmerc, jÏmerc, jõmrec, jõmric, mhd., Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, leidvoll, kummervoll, traurig, unglücklich, sehnsuchtsvoll; jõmereclÆche*, jõmerclÆche, mhd., Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll; jõmerhaft, mhd., Adj.: nhd. »jämmerlich«, bekümmert, unglücklich, leidvoll; jõmerlich, jÏmerlich, gõmerlich, gÐmerlich, mhd., Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzeleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich; jõmerlÆche, jÏmerlÆche, õmerlÆche, mhd., Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend, in jammervoller Weise, in beklagenswerter Weise; jõmerlÆchen, õmerlÆchen, mhd., Adv.: nhd. »jämmerlich«, jammervoll, kläglich, leidvoll, Herzleid erregend, Herzleid empfindend; klagelich, kleglich, klegelich, mhd., Adj.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, bejammernswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich; klagelÆche, klegelÆche, kleglÆche, mhd., Adv.: nhd. »kläglich«, klagend, beklagenswert, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich, in Form einer gerichtlichen Klage vorbringend; klagelÆchen, klegelÆchen, mhd., Adv.: nhd. »kläglich«, anklagend, jammernd, traurig, verzweifelt, leidvoll, jammervoll, schmerzlich, bedauernswert, jämmerlich

leidvoll: verquolen*, verquoln, verkoln, ferquolen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leidvoll, gequält, sehnsüchtig, schmerzvoll an etwas hängend, nach etwas verlangend

leidvoll: õmerlich, Ïmerlich, mhd., Adj.: nhd. jämmerlich, jammervoll, Herzleid erregend, kläglich, leidvoll, Herzleid empfindend, sehnsuchtsvoll klagend, trauervoll, elend, beklagenswert, schmerzlich, kummervoll, traurig, schrecklich

leidvoller -- leidvoller Zustand: jõmerichhÐt*, jõmerchÐt, jammerichhÐit, jamercheit, mnd., F.: nhd. Not, Elend, Erbärmlichkeit, jammervoller Zustand, leidvoller Zustand, Weh

Leidwerk«: as. lêthwerk* 3; thrõwerk* 2, Leidwerk«: as. lêthwerk* 3; thrõwerk* 2

Leidwesen: ungehabe, ungehebe, mhd., st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein; ungehabede, ungehebede*, ungehebde, mhd., st. F.: nhd. Jammer, Klage, Leid, Elend, Bedrängnis, Verzweiflung, Leidwesen, übles Gebärden (N.), Aufregung, Heftigkeit, Ungestüm, Härte, Unbequemlichkeit, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Jammer; ungehaben (1), mhd., st. N.: nhd. Schmerz, Leidwesen; ungehebede, ungehabende, mhd., st. F.: nhd. übles Gebärden, Aufregung, Ungestüm, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Klage, Leidwesen, Jammer; unhabe, mhd., st. F.: nhd. übles Gebärden (N.), Aufregung, Ungestüm, Jammergebärde, Trauergebärde, Außersichsein, Klage, Leidwesen, Jammer

Leidwesen: afries. lêth (1) 3; lêthke 1 und häufiger?, Leidwesen: afries. lêth (1) 3; lêthke 1 und häufiger?

Leidwesen: missebÏre, missebõr, mhd., st. F.: nhd. übles Befinden, übles Gebärden, Leidwesen, Klage; missehabe, mhd., st. F.: nhd. übles Befinden, übles Gebärden, Leidwesen, Klage, Pech; R.: zu seinem Leidwesen: leider (1), mhd., Adv. (Komp.), Interj.: nhd. leider, zu seinem Leidwesen, zu seinem Kummer, zu seinem Unglück, traurigerweise, unglücklicherweise

Leidwesen«: lÐtwÐsen, leitwÐsen, mnd., N.: nhd. »Leidwesen«, Leidtun, Bedauern

Leidwoche: lÐdelwÐke, leidelwÐke, lÐdelweke, mnd., F.: nhd. Leidwoche, Leidenswoche, Karwoche

Leie«: leie (2), lei, leige, leije, mhd., sw. F.: nhd. »Leie«, Fels, Stein, Schieferstein, Steinweg, Weg

Leienwandhandel: lÆnwantkæp, lenewantkæp, mnd., M.: nhd. »Leinwandkauf«, Leienwandhandel

Leier: simphonÆa, mnd., F.: nhd. Name verschiedenartiger Saiteninstrumente, Harfe, Leier, eine Art Orgel?

Leier (F.) (1): lÆre, lier*, mnd., F.: nhd. Leier (F.) (1), Drehleier

Leier (F.) (1): ahd. harpfa 40; lÆra 12, Leier (F.) (1): ahd. harpfa 40; lÆra 12

Leier -- Leier spielen: lÆren, mhd., sw. V.: nhd. »leiern«, Leier spielen, spielen, vorspielen, zögern, sich verzögern, nichts daraus werden

Leier (F.) (1): an. simfon, Leier (F.) (1): an. simfon

Leier (F.) (1): lÆre, mhd., sw. F.: nhd. Leier (F.) (1), Zupfinstrument

Leierer«: lÆrÏre* 1, lÆrer, mhd., st. M.: nhd. »Leierer«, Leierspieler (?)

leierhaftig«: lÆrhaftich*, lÆrachtich, lÆrechtich, mnd., Adj.: nhd. »leierhaftig«, rasend, töricht

leieriger -- eintöniger leieriger Gesang: kuckukesgesanc, mnd., M.: nhd. »Kuckucksgesang«, eintöniger leieriger Gesang, Psalmodieren

Leiermann: lÆreman*, lÆrman, mnd., M.: nhd. Leiermann

leiern«: lÆren, mhd., sw. V.: nhd. »leiern«, Leier spielen, spielen, vorspielen, zögern, sich verzögern, nichts daraus werden

leiern«: lÆren, mnd., sw. V.: nhd. »leiern«, ein einfaches Saiteninstrument spielen

leierspielend«: lÆrenspÐlÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »leierspielend«

Leierspieler (): lÆrÏre* 1, lÆrer, mhd., st. M.: nhd. »Leierer«, Leierspieler (?)

Leihe: lÐheninge*, lÐeninge, lÐninge, mnd., F.: nhd. Belehnung, Vorgang der Übergabe eines Lehens, durch die Belehnung erhaltenes Recht, Leihe, leihweise Überlassung, geliehenes Gut (Bedeutung örtlich beschränkt), Verliehenes, Schulden

Leihe: ahd. analÐhan 16; intlÐhan* 2?; irlÐhanunga* 1; lÐhan 41?, Leihe: ahd. analÐhan 16; intlÐhan* 2?; irlÐhanunga* 1; lÐhan 41?

Leihe: borgen (2), borgent, mnd., N.: nhd. »Borgen«, Leihe

Leihe: lÐhenen (2) 3, mhd., st. N.: nhd. Leihe, Belehnung; lÆhen (3), mhd., st. N.: nhd. Leihe, Verleihung

Leihe: hinlÆhen (2) 2, mhd., st. N.: nhd. Leihen (N.), Leihe

Leihe«: ahd. intlÐhanætÆ* 1, Leihe«: ahd. intlÐhanætÆ* 1

Leihe«: lÆhe, mhd., st. F.: nhd. »Leihe«, Darreichen, Erscheinen

Leihegut: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel; R.: bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren: lõgellÐhen* 1, lÏgellÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Lagellehen«, bäuerliches Leihegut im Zillertal für das ursprünglich in Lägeln bemessene Abgaben von Wein oder Öl oder Salz zu entrichten waren; R.: Empfänger von Lehen oder Leihegut: lÐhenman, lÐnman, mhd., st. M.: nhd. »Lehenmann«, Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihegut

Leiheguts -- Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts: lÐhenvrouwe 3 und häufiger?, lÐhenfrouwe*, mhd., st. F.: nhd. »Lehenfrau«, Lehnsherrin, Verleiherin eines Lehens oder Leiheguts, Hausvermieterin, Lehnbesitzerin

leihen: ae. borgian; gelÚnan; gelíon; ges’llan; lÚnan; líon; onlÚnan; onlíon*; s’llan; wrÆxlan, leihen: ae. borgian; gelÚnan; gelíon; ges’llan; lÚnan; líon; onlÚnan; onlíon*; s’llan; wrÆxlan

leihen: lÐhenen*, lÐenen, lehnen, lhenen, lÐnen, leinen, leynen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, borgen, nach Lehensrecht verleihen, zu Lehen geben, geistliches Lehen verleihen, Pfründe vergeben, gewähren, zugestehen; lÆen (1), lÆhen, lÆgen, liggen, mnd., st. V.: nhd. leihen, zu Lehen geben, ausleihen, leihweise überlassen (V.), verleihen; R.: gegen Bezahlung leihen: mÐden (1), meyden, mÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, um Lohn oder Bezahlung dingen, gegen Bezahlung leihen, pachten, Erbbesitz pachten, jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen, in Lohn nehmen, in Sold nehmen

leihen: anfrk. farlÆan* 1; lÆan* 2, leihen: anfrk. farlÆan* 1; lÆan* 2

leihen: afries. bilêna* 1; lêna 16; lênigia 1; liõ, leihen: afries. bilêna* 1; lêna 16; lênigia 1; liõ

leihen: as. anlêhnon* 1; lêhnon 1; lÆhan* 1, leihen: as. anlêhnon* 1; lêhnon 1; lÆhan* 1

leihen: ahd. analÐhanæn* 2; antlÐhanæn* 2; wehsalen* 4; firlÆhan* 17; intlÆhan* 21; lÐhanæn* 2; lÆhan* 11; R.: etwas leihen: ahd. firlÆhan* 17, leihen: ahd. analÐhanæn* 2; antlÐhanæn* 2; wehsalen* 4; firlÆhan* 17; intlÆhan* 21; lÐhanæn* 2; lÆhan* 11; R.: etwas leihen: ahd. firlÆhan* 17

leihen: fenÐren, phenÐren, finÐren, feneiren, feniren, mnd., sw. V.: nhd. finanzieren, leihen, Geld aufnehmen, Geldgeschäfte machen durch Anleihe oder Beleihung; gelÐhenen*, gelÐnen, mnd.?, V.: nhd. leihen

leihen: an. lõna, lÐa, leiga (2), ljõ (2)

leihen: dæn (2), mnd., st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.); R.: auf Schiff und Ladung leihen: bædemen, bodemen, boddemen, bæmen, mnd., sw. V.: nhd. mit einem Boden versehen (V.), Boden einsetzen, auf Schiff und Ladung leihen, Geld auf Bodmerei aufnehmen

leihen: gelÆhen, mhd., st. V.: nhd. leihen, verleihen, zu Lehen geben, als Lehen geben; hinlÆhen (1), hin lÆhen, mhd., st. V.: nhd. als Lehen vergeben (V.), vergeben (V.), verleihen, leihen, zu Lehen geben

leihen: germ. *leihwæn; *leihwan, leihen: germ. *leihwæn; *leihwan

leihen: got. lei¸an (sis) 4, leihen: got. lei¸an (sis) 4

leihen: lÐhenen (1), lÐnen, mhd., sw. V.: nhd. »lehnen«, leihen, belehnen, entlehnen; lÆhen (1), lÆen, mhd., st. V.: nhd. leihen, ausleihen, verleihen, geben, überlassen (V.), zur Verfügung stellen, schenken, zu Lehen geben, übertragen (V.), auf Borg geben

leihen: anelÆhen, anlÆhen, ane lÆhen, mhd., st. V.: nhd. »anleihen«, leihen, borgen, überlassen (V.), ausleihen, anlegen; borgen (1), mhd., sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; darlÆhen, mhd., st. V.: nhd. »darleihen«, leihen; entlÐhen, entlÐn, mhd., sw. V.: nhd. »entlehnen«, ausleihen, leihen; entlÆhen, mhd., st. V.: nhd. entleihen, leihen, borgen, auf Borg geben, auf Borg nehmen, austeilen

leihen -- auf Zinsen leihen: ðzlÆhen, ðz lÆhen, mhd., st. V.: nhd. »ausleihen«, verleihen, auf Zinsen leihen, verschenken

leihen: ðtnÐmen, mnd.?, st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, ausweiden, aus der Menge herausgreifen, verhaften, Ausnahme machen, aufnehmen, erheben, von der Strafe losmachen (durch einen Eid), herausnehmen (aus Vorräten), anschaffen, besorgen, kaufen, leihen, hervorkommen, hervortreten, sich absondern, sich durch einen Reinigungseid von einer Anklage befreien; vorlÐhenen*, vorlÐnen, vorlehnen, vorlÐenen, vorlÐinen, vorleinen, vorlienen, mnd., sw. V.: nhd. leihen, verleihen, ausleihen, belehnen, zu Lehen geben, in Nutzung geben, verpachten, mit einer Amtsgerechtigkeit belehnen, zugestehen, zubilligen, zuteil werden lassen, gewähren, schenken; vȫrstrecken, mnd., sw. V.: nhd. vorstrecken, vorschießen, darleihen, leihen, Darlehen geben, auf Borg geben; R.: Rechtsbeistand leihen: vorbidden (1), vȫrbidden, mnd., st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen

Leihen (N.): hinlÆhen (2) 2, mhd., st. N.: nhd. Leihen (N.), Leihe

Leihender -- Geld auf Wucher Leihender: stælrævÏre*, stælræver, stælrȫver, stoelrȫver, stælroiver, mnd., M.: nhd. »Stuhlräuber«, Geld auf Wucher Leihender, Wucherer, Kapitalräuber, Geldräuber
Leiher: afries. lêner 1, Leiher: afries. lêner 1

Leiher: lÆhÏre, lÆher, mhd., st. M.: nhd. Leiher, Darleiher

Leiher: as. *lÆhõri?, Leiher: as. *lÆhõri?

Leiher«: ahd. intlÐhanõri* 2; intlÆhõri* 2, Leiher«: ahd. intlÐhanõri* 2; intlÆhõri* 2

Leihgeschäft: lÐhenunge, lÐnunge, mhd., st. F.: nhd. »Lehnung«, Geliehenes, Darlehen, Belehnung, Leihgeschäft

Leihgut -- Empfänger von Lehen oder Leihgut: lÐhenliute 13 und häufiger?, mhd., M. Pl.: nhd. »Lehenleute«, Lehnsleute, Empfänger von Lehen oder Leihgut; lÐhensman 1, mhd., st. M.: nhd. Lehnsmann, Empfänger von Lehen oder Leihgut

Leihgutes -- Vergeber eines Lehens oder Leihgutes: lÐhenshÐrre* 5, lÐhensherre, mhd., sw. M.: nhd. Lehensherr, Lehnsherr, Vergeber eines Lehens oder Leihgutes

Leihhaus: lÐhenbank*, lÐenbank, lehnbank, mnd., F.: nhd. »Lehnbank«, Leihhaus?

Leihrecht -- zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese: lÐhenwise 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. zu Lehenrecht oder Leihrecht gegebene Wiese

Leihschein: tÐken (1), teiken, token, tÆken, tyken, mnd., N.: nhd. Zeichen, Marke, Markierung, Kennzeichnung der persönlichen Verfügungsgewalt, Markierung für ein Maß, Unterteilung auf einer Messlatte, Marke auf Warengebinden zur Kennzeichnung des Inhaltsgewichts, graphisches Zeichen auf Schriftträgern, Schriftzeichen, Absatzmarke, Korrekturzeichen, Satzzeichen, Rechenzeichen, Monogramm, Signet, Siegel, Siegelabdruck in Wachs, nicht an Textzusammenhang gebundenes Signet um Eigentum oder Herkunft oder Zugehörigkeit anzuzeigen, Hausmarke, Warenzeichen, Handwerkermarke, Druckermarke in einem Buch, in Metall geprägtes Emblem, die Qualität kennzeichnende Prägemarke auf Metallerzeugnissen, Mitteilung, Zettel, Signal, Aufforderung, Wink, Beweis, Nachweis, Anzeiger, Indikator, Orientierungsgeber, Anzeichen, offensichtliches Indiz für einen Sachverhalt, Wunderzeichen, übernatürliches Geschehen, Wundertat, Wunderwerk, rational unerklärbare Erscheinung, Vorzeichen, Omen, Ausdruck des Verhaltens, Charaktereigenschaft, symbolische Handlung die Art (F.) (1) oder Qualität des Verhältnisses zwischen Menschen beschreibt, konventionalisierte bedeutungstragende Bewegung der Hand, Geste, Gebärde in der Zeichensprache, körperliches Merkmal, Erscheinungsweise, äußeres Anzeichen der körperlichen Befindlichkeit, Krankheitssymptom, Geschlechtsteil, Mal auf der Haut, Schandmal bei Verbrechern, Malzeichen, Ziel, Zielscheibe, Grenzzeichen, Landmarke entlang eines Grenzverlaufs, Denkmal, Bauwerk mit mitteilender oder symbolischer Bedeutung, Siegeszeichen, Wappen, Fahne, heraldisches Zeichen, Hoheitszeichen, kupferne oder bleierne Gebührenmarke die zur Bestätigung eines entrichteten Betrags von der Obrigkeit ausgegeben wird, Steuermarke, Zollmarke, Bettlermarke, an Tuchen angebrachte Bleimarke zur Qualitätskennzeichnung und Ausfuhrberechtigung, Berechtigungsschein, Zollzettel, Leihschein, Botenzeichen als Symbol obrigkeitlicher Gewalt und Aufforderung, bei der rechtsverbindlichen Ladung zur Zunftversammlung übergebenes Ladungszeichen, Feldzeichen, Gruppenabzeichen, Kennung Auserwählter oder Stigmatisierter, Pilgerzeichen, Schild zur Kennzeichnung von Waren bestimmter Herkunft und der Verkaufsberechtigung, sakrales Zierstück mit emblematischer Bedeutung, Kredokreuz (Bedeutung örtlich beschränkt), Kreuznachbildung als Symbol der christlichen Kirche, Sternbild, einem Sternbild zugeordnetes Tierkreiszeichen

Leihsumme -- kleine Leihsumme: kamerlehen, kamerlÐhen, mhd., st. N.: nhd. Kammerlehen, von einer grundherrlichen Kammer ausgehendes Lehen, kleine Leihsumme, kleines Ackerlehen

Leihung«: lÆhunge, mhd., st. F.: nhd. »Leihung«, Belehnung

leihweise: ahd. firlÆhantlÆhho* 1; intlÐhanlÆhho* 1; lÐhanlihhðn* 1, leihweise: ahd. firlÆhantlÆhho* 1; intlÐhanlÆhho* 1; lÐhanlihhðn* 1

leihweise überlassen (V.): lÆen (1), lÆhen, lÆgen, liggen, mnd., st. V.: nhd. leihen, zu Lehen geben, ausleihen, leihweise überlassen (V.), verleihen

leihweise -- leihweise Überlassung: lÐheninge*, lÐeninge, lÐninge, mnd., F.: nhd. Belehnung, Vorgang der Übergabe eines Lehens, durch die Belehnung erhaltenes Recht, Leihe, leihweise Überlassung, geliehenes Gut (Bedeutung örtlich beschränkt), Verliehenes, Schulden

Leik: an. lÆk (2), Leik: an. lÆk (2)

Leikauf: lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, mnd., M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leilach: lÆchlachen, lÆlachen, lÆnlachen, mhd., st. N.: nhd. Betttuch, Bettlaken, Leilach

Leim: klebe, mhd., st. F.: nhd. »Klebe«, klebriger Lehm, Leim; kleip, mhd., st. M.: nhd. Klebendes, Schmutz, Unreinigkeit, Leim, Lehm; klep, mhd., st. M.: nhd. »Kleber«, Leim, Kleister

Leim -- aus Leim bestehend: dahenÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Leim bestehend, aus Leim hergestellt, irden

Leim: lÆm (1), mhd., st. M.: nhd. Leim, Vogelleim, Saum (M.) (1); R.: mit Leim bestreichen: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf; R.: mit Leim fangen: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf

Leim (): geniete, mhd., st. N.: nhd. »Geniete« (?), Leim (?)

Leim -- eine Art Leim: scheplÆm, mnd., M.: nhd. eine Art Leim

Leim: idg. *gleid‑; *gleim-; *gliØo‑; *glino‑; *glitu‑; *gloiøo‑; *kolÁØ‑?, Leim: idg. *gleid‑; *gleim-; *gliØo‑; *glino‑; *glitu‑; *gloiøo‑; *kolÁØ‑?

Leim -- aus Leim hergestellt: dahenÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Leim bestehend, aus Leim hergestellt, irden

Leim: germ. *kwedu-; *laimæ-; *leima-; *leima-, Leim: germ. *kwedu-; *laimæ-; *leima-; *leima-

Leim: klÐve (2), mnd., N.: nhd. »Klebe«, Verbindung, Angeklebtsein, Leim; klÆster (1), mnd., M.: nhd. Leim, Kleister

Leim: an. lÆm, Leim: an. lÆm

Leim: ae. clõm; lÆm, Leim: ae. clõm; lÆm

Leim: as. lÆm 9, Leim: as. lÆm 9

Leim: ahd. gilÆm* 1; kleib* 11?; kleiba* 2; kleibar* 3; kleim* 1; kwiti* (3) 2; lÆm 42, Leim: ahd. gilÆm* 1; kleib* 11?; kleiba* 2; kleibar* 3; kleim* 1; kwiti* (3) 2; lÆm 42

Leim: lÆm, mnd., M.: nhd. Leim, weiches Bindemittel zum Zusammenfügen von Holz; pappe, mnd., Sb.: nhd. »Pappe«, Kleister, Leim, Gluten, Kleber; R.: flüssiger Leim zur Festigung des Papiers: lÆmwõter, mnd., N.: nhd. flüssiger Leim zur Festigung des Papiers?; R.: mit Leim befestigen: lÆmen, mnd., sw. V.: nhd. leimen, zusammenleimen, mit Leim befestigen, mit Leim bestreichen, sich närrisch aufführen; R.: mit Leim bestreichen: lÆmen, mnd., sw. V.: nhd. leimen, zusammenleimen, mit Leim befestigen, mit Leim bestreichen, sich närrisch aufführen; R.: mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang: lÆmræde, lÆmrðde, mnd., F.: nhd. Leimrute, mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, Vogelfalle

Leim«: leim, lein, mhd., lÐm, mmd., st. M.: nhd. »Leim«, Lehm, Ton (M.) (1); leime 2 und häufiger?, mhd., sw. M.: nhd. »Leim«, Lehm, lehmiger Grund, Ton (M.) (1)

Leim«: anfrk. leimo* 1, Leim«: anfrk. leimo* 1

Leim«: ahd. leimo 15, Leim«: ahd. leimo 15

leimen: leimen, mhd., sw. V.: nhd. leimen

leimen: lÆmen, mnd., sw. V.: nhd. leimen, zusammenleimen, mit Leim befestigen, mit Leim bestreichen, sich närrisch aufführen

leimen: gelÆmen, mhd., sw. V.: nhd. leimen

leimen: ae. lÆman (1), leimen: ae. lÆman (1)

leimen: ahd. gilÆmen* 11; lÆmen* (1) 2, leimen: ahd. gilÆmen* 11; lÆmen* (1) 2

leimen: as. r’nnian 1, leimen: as. r’nnian 1

leimen«: lÆmen, mhd., sw. V.: nhd. »leimen«, mit Leim bestreichen, zusammenleimen, vereinigen, mit Leim fangen, beweglich machen, gelenkig machen, zusammenfügen, pressen an, pressen auf

Leimer: lÆmÏre*, lÆmer, mnd., M.: nhd. Leimer, Zusammenfügender, Besänftiger

Leimführer«: leimvüerÏre*, leimvüerer, mhd., st. M.: nhd. »Leimführer«, der aus der Lehmpfütze fährt

Leimgrube«: leimgruobe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Leimgrube«, Lehmgrube

Leimhaus«: leimhðs, mhd., st. N.: nhd. »Leimhaus«, Lehmhütte

Leimrute: lÆmræde, lÆmrðde, mnd., F.: nhd. Leimrute, mit Leim bestrichener Zweig zum Vogelfang, Vogelfalle; R.: einer der mit der Leimrute läuft: lÆmstengÏre*, lÆmstenger, mnd., M.: nhd. Geck, Herumtreiber, einer der mit der Leimstange läuft, einer der mit der Leimrute läuft

Leimrute: kleberuote, mhd., F.: nhd. »Kleberute«, Leimrute

Leimrute: lÆmruote, mhd., F.: nhd. Leimrute

Leimruten -- Stange an der Leimruten befestigt sind: lÆmenstange, mnd., F., M.: nhd. Leimstange, Stange an der Leimruten befestigt sind; lÆmstange, mnd., F., M.: nhd. Leimstange, Stange an der Leimruten befestigt sind

Leimstange: lÆmenstange, mnd., F., M.: nhd. Leimstange, Stange an der Leimruten befestigt sind; lÆmstange, mnd., F., M.: nhd. Leimstange, Stange an der Leimruten befestigt sind; R.: einer der mit der Leimstange läuft: lÆmstengÏre*, lÆmstenger, mnd., M.: nhd. Geck, Herumtreiber, einer der mit der Leimstange läuft, einer der mit der Leimrute läuft

Leimstatt«: lÆmstat, mhd., st. F.: nhd. »Leimstatt«, Vogelherd

Leimtiegel«: lÆmtigel, mhd., st. M.: nhd. »Leimtiegel«, Leimtopf

Leimtopf: lÆmpot, mnd., M.: nhd. Leimtopf

Leimtopf: lÆmtigel, mhd., st. M.: nhd. »Leimtiegel«, Leimtopf

Leimung: ahd. gilimida* 1, Leimung: ahd. gilimida* 1

Leimwand -- eine Leimwand Machender: klebÏre* (1), kleber, mhd., st. M.: nhd. »Kleber«, Klebender, eine Leimwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

Lein: germ. *leina-, Lein: germ. *leina-

Lein: ahd. lÆn* 1, Lein: ahd. lÆn* 1

Lein -- gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w.: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

Lein: lÆn (1), mnd., N., M.: nhd. Lein, Flachs, aus Flachsfäden hergestelltes Tuch, Leinwand; R.: Saat von Lein: lÆnsõt, mnd., N.: nhd. Leinsame, Saat von Lein, Saat von Flachs, Samenkorn als Heilmittel

Lein: afries. lÆn 1 und häufiger?, Lein: afries. lÆn 1 und häufiger?

Lein: ae. fleax; lÆn, Lein: ae. fleax; lÆn

Lein: idg. ? *lÂno-, Lein: idg. ? *lÂno-

Lein: lÆn (1), mhd., st. M.: nhd. Lein, Flachs, Leinen (N.), leinenes Kleidungsstück

lein«: ke***, mnd., Suff.?: nhd. »chen«, »lein«

Leinbaum -- Holz vom Leinbaum: lȫnenholt, mnd., N.: nhd. Holz vom Ahorn, Holz vom Spitzahorn, Holz vom Leinbaum

Leinbaum«: ahd. lÆnboum 35, Leinbaum«: ahd. lÆnboum 35

Leinbolle»: lÆnbolle, mhd., sw. M.: nhd. »Leinbolle»

Leinbündel«: ahd. linbæzo* 2, Leinbündel«: ahd. linbæzo* 2

Leinchen: lÆneken, mnd., N.: nhd. Leinchen, kurzes Klettertau?

Leinchen«: lÆnechÆn, mhd., st. N.: nhd. »Leinchen«, kleines Seil

Leine: seil, mhd., st. N.: nhd. Schnur (F.) (1), Seil, Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Leine, Linie, Maß, Längenmaß, Erntemaß, Richtlinie; snuor (1), snðr, mhd., st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften

Leine -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels: vürelõz*, fürelõz*, vürlõz, fürlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Fürlass«, vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, Lockmittel, Untätigkeit

Leine -- an die Leine legen: inbinden, mnd., st. V.: nhd. einbinden, hineinbinden, einknoten, anbinden, an die Leine legen, aufstallen, den Bogen der Armbrust mit der Säule durch die Sehne verbinden, Bücher einbinden, binden, stücken, heften?, bündeln?, auferlegen, zur Pflicht machen, einschärfen

Leine: lõdÏrelÆne*, lõderlÆne, mnd., F.: nhd. Leine, Tau (N.) zum Verladen; leide (1), lÐde, mnd.?, F.: Linie, Leine, Tau (N.) woran eine Anzahl Angelschnüre und Haken befestigt sind; lÆne, mnd., F.: nhd. Leine, Strick (M.); lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm; R.: an der langen Leine geführter Jagdhund: lÐidehunt, lÐithunt, mnd., M.: nhd. Leithund, an der langen Leine geführter Jagdhund; R.: jenseits der Leine befindlich: ȫverleinisch*, ȫverleynesch, æverleynesch, mnd., Adj.: nhd. »überleinisch«, jenseits der Leine befindlich; R.: Leine an der das Senkblei hängt: lætlÆne, mnd., F.: nhd. Leine an der das Senkblei hängt
Leine -- mit einer Leine hochziehen: hissen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit einer Leine hochziehen, aufziehen

Leine -- Leine zum Anbinden der Kühe: kælÆne, mnd., F.: nhd. »Kuhleine«, Leine zum Anbinden der Kühe

Leine: bant (1), pant, mhd., st. N., st. M.: nhd. Band (N.), Salzmaß, Fessel (F.) (1), Verband, Schmuckband, Wundverband, Band (N.) um ein Fass, Reif (M.) (2), Reif (M.) (2) um ein Fass, Gebinde, Querbalken, Verwandtschaftsband, Strick (M.) (1), Leine, Riegel, Zaun, Binde, Bindung, rechtliche Verbindung, Bündnis, Knechtschaft, Gefangenschaft, Beschaffenheitsgefüge; R.: lange Leine für den Spürhund: brackenseil, mhd., st. N.: nhd. »Brackenseil«, Hundeleine, lange Leine für den Spürhund

Leine: afries. lÆne 2, Leine: afries. lÆne 2

Leine: ae. lÆne; str’ng (1), Leine: ae. lÆne; str’ng (1)

Leine: bant, mnd., M.: nhd. Band, Halsband, Schnur (F.) (1), Leine, Eisenband, Fessel (F.) (1), Fesselung, Kette, Verschluss, Umschnürung, Strick (M.) des Henkers, Tonnenband, hölzerner bzw. eisener Reifen (M.), Band als Kopfbedeckung, Wundverband, Schmuck, Geschmeide, Bund, Bündnis, Vertrag, feste Bestimmung

Leine: germ. *leinjæ-, Leine: germ. *leinjæ-

Leine: snær (1), snære, snðr, mnd., M., F., N.: nhd. Schnur (1), Faden, Garn, Strick (M.), Seil, Fessel, Leine, Litze, Band, Riemen, Sehne; R.: an die Leine legen: sÐlen (1), seilen, mnd., sw. V.: nhd. seilen, binden, fesseln, an die Leine legen, zusammenbinden, mit Seilen befestigen; R.: Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen: strik, stricke, mnd., N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, ein Arbeitsgerät, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

Leine: an. snãri, þrõŒr

Leine: leitseil, mhd., st. N.: nhd. »Leitseil«, Leitseil des Jagdhundes, Leine; lÆne (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Seil, Leine, Waldstück, Waldanteil (?); lÆnseil, mhd., st. N.: nhd. »Leinseil«, Leine

Leine«: ahd. lÆna 6, Leine«: ahd. lÆna 6

leinen (Adj.): lÆnen, mnd., Adj.: nhd. leinen (Adj.), aus Flachsfäden gewebt; linnen (2), mnd., Adj.: nhd. leinen (Adj.), aus Flachsfäden gewebt

leinen (Adj.): germ. *lÆnÆna-, leinen (Adj.): germ. *lÆnÆna-

leinen (Adj.): ahd. bissÆn* 1; gotawebbÆn* 8; lÆnÆn 19; lininus* 1; R.: leinener Rock: ahd. lÆnrokkilÆn* 1; R.: leinenes Gewand: ahd. saban 33, leinen (Adj.): ahd. bissÆn* 1; gotawebbÆn* 8; lÆnÆn 19; lininus* 1; R.: leinener Rock: ahd. lÆnrokkilÆn* 1; R.: leinenes Gewand: ahd. saban 33

leinen (Adj.): lÆnÆn, lÆnen, mhd., Adj.: nhd. leinen (Adj.), weich, schwächlich, träge, aus Leinen (N.) hergestellt

leinen -- leinene Binde: an. lÆna (1); R.: leinener Panzer: an. panzari; R.: leinenes Kopftuch: an. ametta, leinen -- leinene Binde: an. lÆna (1); R.: leinener Panzer: an. panzari; R.: leinenes Kopftuch: an. ametta

leinen (Adj.): as. lÆnÆn 4, leinen (Adj.): as. lÆnÆn 4

leinen (Adj.): afries. linnen 2, leinen (Adj.): afries. linnen 2

Leinen (N.): linnen (3), mnd., N.: nhd. Leinen (N.)

Leinen -- Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt: halfwÐvÏrische*, halfwÐversche, mnd., F.: nhd. Weberin die im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

Leinen -- Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt: halfwÐvÏre***, mnd., M.: nhd. Weber der im halben Kamm gewebtes Leinen webt?

Leinen -- vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen: ganc (1), gank, mnd., M.: nhd. Gehen, Gehvermögen, Fähigkeit zu gehen, Gang (M.) (1), Tun und Treiben, Zugang, Abgang, Lauf, Fluss, Durchfluss, Zug im Spiel, Betrieb, Rechtsgang, Umgang, festlicher Aufzug, Prozession, Fortgang, Abgang, Besuch, Gang beim Essen, Teil eines Wispels (Bedeutung örtlich beschränkt), Umlaufswert, Preis, Gedankengang, Abseitstreten und Beratung der Urteilsfinder, Waffengang, Weise (F.) (2), Gewohnheit, Gangbarkeit, Fortgang, Abgang, Gasse, Zwischenraum, Galerie, Ader im Bergwerk, Wegerecht, vorgeschriebene Anzahl von Fäden für verschiedene Sorten von Laken und Leinen

Leinen -- Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird: paklõken, mnd., N.: nhd. Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird

Leinen -- Leinen messen: lÆnmÐten*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Leinen messen

Leinen -- grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird: paklÆnwant*, paklÐnwant, mnd., N.: nhd. grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen

Leinen -- Stück weißes Leinen für Hosen: hæsewit, mnd., N.?: nhd. Stück weißes Leinen für Hosen

Leinen -- breiter Gürtel aus Leinen: lengener, mnd., Sb.: nhd. Hosengürtel, breiter Gürtel aus Leinen, Nierenschutz als Stück der Rüstung

Leinen -- aus Leinen angefertigtes Tuch: lÆnenwerk, linnenwerk, mnd., N.: nhd. aus Leinen angefertigtes Tuch, Leinenzeug, Leineweberzunft; lÆngerÐde, mnd., N.: nhd. aus Leinen angefertigtes Tuch, Leinenzeug, Leineweberzunft

Leinen (N.) mittlerer Sorte: middeler (2), middelere, mnd., M.: nhd. ein Tuch mittlerer Güte, Kleiderstoff mittlerer Sorte, Leinen (N.) mittlerer Sorte?

Leinen -- Stück weißes Leinen für Beinkleider: hæsenwit, hõsenwit, mnd., N.?: nhd. Stück weißes Leinen für Beinkleider

Leinen -- im halben Kamm gewebtes Leinen webend: halfwÐvÏrisch***, halfwÐversch, mnd., Adj.: nhd. im halben Kamm gewebtes Leinen webend

Leinen -- im halben Kamm gewebtes Leinen: halflõken, mnd., N.: nhd. Halbleinen (gröberes Leinen aus Hanf und Flachs oder Hede), Halbtuch (leichtes Tuch von geringer Breite), halbwollenes Tuch, im halben Kamm gewebtes Leinen

Leinen -- Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht: terentei, mnd.?, N.: nhd. Gewebe das zur Hälfte aus Wolle und zur anderen Häfte aus Leinen besteht

Leinen: got. lein* 4, Leinen: got. lein* 4

Leinen (N.): germ. *leina-; *lint-, Leinen (N.): germ. *leina-; *lint-

Leinen -- besondere Art Haar oder halb aus Leinen: sleie 2, mhd., sw. M.: nhd. Schlagtuch, besondere Art Haar oder halb aus Leinen, halb aus Wolle gefertigtes Tuch

Leinen -- Stoff aus Baumwolle und Leinen: barchant, barchõt, barchet, mhd., st. M.: nhd. Barchent, Stoff aus Baumwolle und Leinen; barkõn, barragõn, mhd., st. M.: nhd. Barchent, Stoff aus Baumwolle und Leinen

Leinen (N.): leinen (2), mhd., st. N.: nhd. Leinen (N.); lÆn (1), mhd., st. M.: nhd. Lein, Flachs, Leinen (N.), leinenes Kleidungsstück; lÆngewant, mhd., st. N.: nhd. Leinwand, Leinen (N.), Leinenzeug; lÆnwõt, mhd., st. F.: nhd. Leinengewand, Leinwand, Leinen (N.), Leinenzeug

Leinen...: sabenÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Leinen (N.) hergestellt, feinleinen, Leinen...; sabÆn, mhd., Adj.: nhd. aus Leinen (N.) hergestellt, Leinen...

Leinen -- kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle: sõrdæk, sardæk, saerdæk, zaerdæk, sairdæk, sõrdoek, sõrdoik, sõrdock, sõrdoch, sõrdouk, sõrduk, sõrdueck, sordæk, mnd., N.: nhd. kräftiges Mischgewebe aus Leinen und Wolle, grobes Zeug, starkes Zeug

Leinen -- eine Verpackungsform für Leinen: stÐlke, steyelke, mnd., F.: nhd. eine Verpackungsform für Leinen, weiße linnene Haube einer Laienschwester

Leinen -- bestimmte Art Leinen: strantlÆn, mnd., N.: nhd. »Strandleinen«, bestimmte Art Leinen

Leinen: ahd. gotawebbi* 41; har 1?; haro (1) 6?; saban 33; sabo 7; R.: aus grobem Leinen: ahd. urspunnÆn 1; uspannÆn* 3; R.: aus Leinen: ahd. lÆnÆn 19; R.: feines Leinen: ahd. saban 33; R.: grobes Leinen: ahd. uspunna 6, Leinen: ahd. gotawebbi* 41; har 1?; haro (1) 6?; saban 33; sabo 7; R.: aus grobem Leinen: ahd. urspunnÆn 1; uspannÆn* 3; R.: aus Leinen: ahd. lÆnÆn 19; R.: feines Leinen: ahd. saban 33; R.: grobes Leinen: ahd. uspunna 6

Leinen -- feines Leinen: schechter, mnd., N.: nhd. Schetterleinen, feines Leinen, gestärktes Leinen

Leinen (N.): as. lÆn* 1, Leinen (N.): as. lÆn* 1

Leinen -- gestärktes Leinen: schechter, mnd., N.: nhd. Schetterleinen, feines Leinen, gestärktes Leinen

Leinen (N.): an. lÆn; R.: grobes Leinen: an. strigi; R.: Kleid von Seide oder Leinen: an. kisill; R.: Zeug aus Leinen oder Baumwolle: an. bukran, Leinen (N.): an. lÆn; R.: grobes Leinen: an. strigi; R.: Kleid von Seide oder Leinen: an. kisill; R.: Zeug aus Leinen oder Baumwolle: an. bukran

Leinen -- städtische Prüfstelle für in der Stadt gewebtes und für den Handel bestimmtes Leinen: statlegge, mnd., F.: nhd. städtische Prüfstelle für in der Stadt gewebtes und für den Handel bestimmtes Leinen

Leinen -- Fass zur Verpackung von Flachs oder Leinen: vlasvat, mnd., N.: nhd. Fass zur Verpackung von Flachs oder Leinen, Fass mit Flachs

Leinen -- Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle: dæk (1), mnd., M.: nhd. Tuch, Gewebe aus starkem Leinen oder Wolle, Gewebe, Tuch um den Kopf, bestimmtes Maß für Tuch, Decke, Windel, Wischtuch, Kleidung, Kopftuch, Kopfbedeckung, Fischnetz

Leinen -- über die Stiefelkappe gebreitetes Zierstück aus Leinen: stÐveleskrõge*, mnd., M.: nhd. »Stiefelkragen«, über die Stiefelkappe gebreitetes Zierstück aus Leinen, unter langen Stiefeln (M.) (1) getragene Strümpfe

Leinen -- feines Leinen: bokrõnen, mnd., Sb.: nhd. feines Gewebe, feines Leinen

Leinen (N.) das in bestimmter Länge hergestellt wird: dækewerk, mnd., N.: nhd. Leinen (N.) das in bestimmter Länge hergestellt wird, Herstellung von Leinen oder Tuchen; dækwerk, mnd., N.: nhd. Leinen (N.) das in bestimmter Länge hergestellt wird, Herstellung von Leinen (N. Pl.) oder Tuchen

Leinen -- Gewebe aus Wolle und Leinen: dirdendei, dirdendey, trittendey, mnd., Sb.: nhd. Tirtaine, Gewebe aus Wolle und Leinen

Leinen -- Laken aus grobem Leinen zum Tragen: drõchlõken, mnd., N.: nhd. Traglaken, Laken aus grobem Leinen zum Tragen

Leinen -- Herstellung von Leinen oder Tuchen: dækewerk, mnd., N.: nhd. Leinen (N.) das in bestimmter Länge hergestellt wird, Herstellung von Leinen oder Tuchen

leinen« (Adj.): ae. lÆnen, leinen« (Adj.): ae. lÆnen

leinen«: lÆnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »leinen«, anleinen, anseilen

Leinen«: ahd. linimint* 4, Leinen«: ahd. linimint* 4

Leinenanzug: lõkenesklÐt*, lõkensklÐt, lõkenskleit, mnd., N.: nhd. Tuchanzug, Leinenanzug

Leinenbahn -- Leinenbahn von bestimmter Größe: schræt, schrõt, mnd., N.: nhd. »Schrot«, abgeschnittenes Stück, Schnitt, Abschnitt, Abfall, bestimmtes Stück vom Schlachtvieh, Leinenbahn von bestimmter Größe, Breite eines Stückes Leinen (N.) in einem Laken, abgefallenes Stück Metall, aus dem Münzstab gehauene Rohform die später geprägt wird, Gewicht der Münze, Mauerabsatz, ein Schmiedewerkzeug

Leinenbekleidung -- Leinenbekleidung an den Flügeln der Mühle: sÐgel (1), seyl, mnd., N.: nhd. Segel, besegeltes Fahrzeug, Schiff, Mühlensegel, Leinenbekleidung an den Flügeln der Mühle

leinene -- leinene Strümpfe: linthæse, linthõse, mnd., F.: nhd. leinene Strümpfe, eine bestimmte Art von Strümpfen

leinene -- eine verzierte leinene Borte: lennindenstich, mnd., Sb.: nhd. eine verzierte leinene Borte

leinener -- leinener Fenstervorhang: lÆnwantvenster, lenewantvenster, mnd., N.: nhd. »Leinwandfenster«, leinener Fenstervorhang

leinener -- meist kostbar verzierter leinener Brustlatz: vȫrlegge, mnd., N.: nhd. Vortuch, Frauenschmuck?, meist kostbar verzierter leinener Brustlatz

leinener -- samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle: trÆp, mnd.?, M.: nhd. samtartig gearbeiteter Wollstoff, samtartiges Zeug mit leinener Kette und samtartiger Oberfläche von feiner Wolle

leinenes -- leinenes Kleidungsstück: lÆn (1), mhd., st. M.: nhd. Lein, Flachs, Leinen (N.), leinenes Kleidungsstück

leinenes -- leinenes Tuch: lÆndæk, mnd., N.: nhd. Leinentuch, leinenes Tuch

Leinenfaden: ae. twÆn, Leinenfaden: ae. twÆn

Leinenfleckchen: ahd. flekko* 15, Leinenfleckchen: ahd. flekko* 15

Leinenfleckchen: vleckelÆn, fleckelÆn*, mhd., st. N.: nhd. Flecklein, Fleckchen, Lederstückchen, Leinenfleckchen, Gebäck

Leinengarn -- ein bestimmtes Leinengarn: sÐtergõrn, setergarn, czetergõrn, mnd., N.: nhd. Garn zur Verarbeitung von Schetter, ein bestimmtes Leinengarn?

Leinengarns -- amtliche Prüfung des Leinengarns: gõrnwrõke, mnd., F.: nhd. amtliche Prüfung des Hanfgarn, amtliche Prüfung des Leinengarns

Leinengewand: ahd. lÆn* 1, Leinengewand: ahd. lÆn* 1

Leinengewand: ae. lÆnenhrÏgl, Leinengewand: ae. lÆnenhrÏgl

Leinengewand: lÆnwõt, mhd., st. F.: nhd. Leinengewand, Leinwand, Leinen (N.), Leinenzeug

Leinengewand: saben, mhd., st. M.: nhd. Leinwand, Kleidungsstück aus Leinwand, weißes Leinen (N.), feines Leinen (N.), Leinengewand, Gewand

Leinengewebe -- grobes Leinengewebe aus Seilerhanf: rÐpÏrelinnewant*, rÐipÏrelinnewant*, rÐperlinnewant, rÐiperlinnewant, mnd., N.: nhd. grobes Leinengewebe aus Seilerhanf; rÐplÐnewant, rÐiplÐnewant, mnd., N.: nhd. grobes Leinengewebe aus Seilerhanf; rÐplinnewant*, rÐplÐnewant, rÐiplÐnewant, rÐplöuwent, rÐiplöuwent, rÐplöuwant, rÐiplöuwant, rÐplöuwant, reiplöuwant, rÐplöuwent, reiplöuwent, mnd., N.: nhd. grobes Leinengewebe aus Seilerhanf

Leinengewebe -- feines dünnes Leinengewebe: schÆrdæk, schÆrdǖk, mnd., M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz; schÆrendæk, mnd., M.: nhd. feines dünnes Leinengewebe, klares, schleierartiges Tuch, Schleier, Kopfputz
Leinengewebe -- dreibindiges geköpertes Leinengewebe: drÐbindes, mnd., M.: nhd. dreibindiges geköpertes Leinengewebe

Leinengewebe -- feines weißes Leinengewebe: schÆr (3), schyr, schier, mnd., N.: nhd. feines weißes Leinengewebe, Sargdecke, Bahrtuch, durchsichtiges Gewebe, Schleierstoff; schÆrlõken, mnd., N.: nhd. feines weißes Leinengewebe, feine Leinenwand, Überlaken

Leinengewebe -- Chorhemd aus feinem Leinengewebe: schÆrrochelen*, schÆrrockelen, schÆrrockeln, mnd., N.: nhd. Chorhemd aus feinem Leinengewebe, Chorhemd von feiner Leinewand

Leinenhändler: lÆnmengÏre*, lÆnmenger, mhd., st. M.: nhd. Leinenhändler

Leinenhändlers -- Bude eines Tuchhändlers bzw. eines Leinenhändlers: wantbode, mnd.?, F.: nhd. Bude eines Tuchhändlers bzw. eines Leinenhändlers

Leinenhose: lÆnwanthæse, lowenthase, luwanthose, lowenthose, mnd., F.: nhd. Leinenhose, Leinenstrumpf

Leinenhose: lÆnhose, mhd., sw. F.: nhd. Leinenhose

Leinenhose«: ahd. lÆnbruoh* 5, Leinenhose«: ahd. lÆnbruoh* 5

Leinenhosen: lÆnhosen, mhd., sw. F. Pl.: nhd. Leinenhosen

Leinenkappe: lÆnkappe, mhd., sw. F.: nhd. Leinenkappe, Leinenkutte

Leinenkleid: lõkenwant, mnd., N.: nhd. Leinenkleid

Leinenkleidung: lÆnach, mhd., st. N.: nhd. Leinenzeug, Leinenkleidung

Leinenkutte: lÆnkappe, mhd., sw. F.: nhd. Leinenkappe, Leinenkutte

Leinenlachen«: lÆnlachen, lÆnlach, lÆlachen, mhd., st. N.: nhd. »Leinenlachen«, Betttuch, Bettlaken, Leinentuch, Leintuch

Leinenlaken: an. lÆnlak, Leinenlaken: an. lÆnlak

Leinenlitze: sÐterlisch, ceterlisg, mnd., Sb.: nhd. Litze zur Einfassung von Schetter?, Leinenlitze

Leinenpfennig: as. lÆnp’nning* 1, Leinenpfennig: as. lÆnp’nning* 1

leinenrecht«: lÆnenrecht***, mnd., Adj.: nhd. »leinenrecht«, schnurgerade; lÆnenrechte*, lÆnenrecht, linnenrecht, mnd., Adv.: nhd. »leinenrecht«, schnurgerade; lÆnienrecht, mnd., Adj.: nhd. »leinenrecht«, schnurgerade; lÆnienrechte*, lÆnienrecht, mnd., Adv.: nhd. »leinenrecht«, schnurgerade

Leinenröcklein: ahd. lÆnrokkilÆn* 1, Leinenröcklein: ahd. lÆnrokkilÆn* 1

Leinens -- Amt zur Prüfung des Leinens: legge (3), mnd., F.: nhd. Einrichtung, Amt zur Prüfung des Leinens

Leinens -- Amt zur Pfrüfung des Leinens: leggeærdeninge, mnd., F.: nhd. Prüfungseinrichtung, Amt zur Pfrüfung des Leinens

Leinensocke: lÆnsoc, mhd., st. M.: nhd. Leinensocke

Leinenstoff -- ein Leinenstoff: ligatðr, mnd., Sb.: nhd. ein Leinenstoff

Leinenstoff -- bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente: kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, mnd., M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
Leinenstoff -- grober Leinenstoff: kanefas, kannefas, kanephas, canephas, canphas, canafas, caneves, canevets, kanifas, kanives, kanafas, kanafes, mnd., M.: nhd. Kanevas, grober Leinenstoff, Stramin, Sackleinwand, grobe Leinwand aus Hanf

Leinenstoff -- Leinenstoff für Unterkleider: hÐmedelõken, mnd., N.: nhd. Leinenstoff für Unterkleider, Hemdentuch

Leinenstrumpf: lÆnwanthæse, lowenthase, luwanthose, lowenthose, mnd., F.: nhd. Leinenhose, Leinenstrumpf

Leinenstück -- Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

Leinenstück: dæke (2), d¦ke, mnd., F.: nhd. Leinenstück, Tuch

Leinenstück -- grobes Leinenstück das als Schutz dient: slachlõken, mnd., N.: nhd. grobes Leinenstück das als Schutz dient, Plane

Leinenstückchen: ahd. flek* 16, Leinenstückchen: ahd. flek* 16

Leinentuch: lÆnlachen, lÆnlach, lÆlachen, mhd., st. N.: nhd. »Leinenlachen«, Betttuch, Bettlaken, Leinentuch, Leintuch

Leinentuch: blahe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Leinentuch, großes Tuch aus grober Leinwand, Plane

Leinentuch: twehele, twehel, twahel, twÐle, twelle, dwehel, zwehel, zwechel, zwehele, dwÐle, zwÐle, mhd., st. M., sw. F., st. F., st. N.: nhd. Leinentuch, Tischtuch, Tuch, Serviette, Handtuch, Altartuch

Leinentuch -- kleines Leinentuch das um den Hals gelegt und in den Ausschnitt gesteckt wurde: salvetken, mnd., N.: nhd. Serviettchen, kleines Leinentuch das um den Hals gelegt und in den Ausschnitt gesteckt wurde

Leinentuch: lÆndæk, mnd., N.: nhd. Leinentuch, leinenes Tuch; pannicelle, mnd., M.?, F.?, N.?: nhd. Leinentuch; R.: großes Leinentuch: lÆnlõken, lÆlõken, mnd., N.: nhd. »Leinlaken«, großes Leinentuch, Betttuch auf dem man liegt

Leinentuch -- grobes Leinentuch: swildæk, schildæk, mnd., M.: nhd. grobes Leinentuch, Zwillich

Leinentuch: ahd. fano 28; saban 33; sabo 7; R.: feines Leinentuch: ahd. sabo 7, Leinentuch: ahd. fano 28; saban 33; sabo 7; R.: feines Leinentuch: ahd. sabo 7

Leinentuch -- durchsichtiges Leinentuch: sloiger, sloier, sloyer, soger, slÐger, sleider, sleyger, sleyer, sloweger, sloyger, mnd., M.: nhd. Schleier, durchsichtiges Leinentuch

Leinentuch«: ahd. linz 8, Leinentuch«: ahd. linz 8

Leinenüberwurf: ahd. furihemidi* 1, Leinenüberwurf: ahd. furihemidi* 1

Leinenwand: scheterhemede*, scheterhemde, mhd., st. N.: nhd. Leinenwand

Leinenwand -- feine Leinenwand: schÆrlõken, mnd., N.: nhd. feines weißes Leinengewebe, feine Leinenwand, Überlaken

Leinenweberei: lÆnenwÐven*, lÆnenwÐvent, mnd., N.: nhd. Leinenweberei

Leinenwerk: afries. lÆnwerk 1 und häufiger?, Leinenwerk: afries. lÆnwerk 1 und häufiger?

Leinenwerk«: lÆnenwÐrc, mhd., st. N.: nhd. »Leinenwerk«, Leinweberhandwerk

Leinenzeug: lÆnenwerk, linnenwerk, mnd., N.: nhd. aus Leinen angefertigtes Tuch, Leinenzeug, Leineweberzunft; lÆngerÐde, mnd., N.: nhd. aus Leinen angefertigtes Tuch, Leinenzeug, Leineweberzunft; linnewõr*, linnewõre, mnd., F.: nhd. Leinenzeug; lÆnwantdæk, lewendoich, mnd., N.: nhd. Leinenzeug; lÆnwõre, mnd., F.: nhd. Leinenzeug

Leinenzeug: lÆnach, mhd., st. N.: nhd. Leinenzeug, Leinenkleidung; lÆngewant, mhd., st. N.: nhd. Leinwand, Leinen (N.), Leinenzeug; lÆnwõt, mhd., st. F.: nhd. Leinengewand, Leinwand, Leinen (N.), Leinenzeug

Leinenzeug -- grobes Leinenzeug: belker, belkere, mnd., M.: nhd. grobes Leinenzeug, Umschlagtuch; bellert, mnd., M.: nhd. grobes Leinenzeug, Umschlagtuch

Leinenzeug: afries. lÆnwerk 1 und häufiger?, Leinenzeug: afries. lÆnwerk 1 und häufiger?

Leinenzwirn -- bestimmte Art Leinenzwirn: sÐtertwÐrne*, sÐtertwÐrn, setertwern, mnd., M.: nhd. »Schetterzwirn«, Zwirn zur Verarbeitung von Schetter, bestimmte Art Leinenzwirn?

Leiner«: lÆnÏre*, lÆner, mhd., st. M.: nhd. »Leiner«, Leinreiter

Leinewand -- blaue Leinewand: kȫgelÏre*, kȫgelÐr, kȫgelÐre, kægeler, gægeler, kagerel, mnd., M.: nhd. bunt gefärbter Leinenstoff der wohl vor allem zur Herstellung von Mützen und Kapuzen diente, blaue Leinewand?
Leinewand -- Chorhemd von feiner Leinewand: schÆrrochelen*, schÆrrockelen, schÆrrockeln, mnd., N.: nhd. Chorhemd aus feinem Leinengewebe, Chorhemd von feiner Leinewand

Leinewand -- ein ostindisches Baumwollzeug oder sehr feine Leinewand: sÐter (2), ceter, tzeter, mnd., Sb.: nhd. Schetter, ein ostindisches Baumwollzeug oder sehr feine Leinewand, Glanzleinen

Leineweber -- Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken: smitte (1), smette, mnd., F., M.: nhd. Schmutzfleck, Schmutzstelle, blauer Fleck (durch einen Schlag), Makel, Schadenstelle im Gewebe, Brei bzw. Kleister mit dem die Leineweber den Aufzug stärken, Merkzeichen auf der Kette nach einem Umgang mit dem Scherrahmen

Leineweber -- Gebühr der Leineweber für die Stärke der Scherung: smittelisse, mnd., M.: nhd. gestärkter Aufzugsfaden, Gebühr der Leineweber für die Stärke der Scherung

Leinewebers -- Gehilfe des Leinewebers: spælÏre*, spæler, mnd., M.: nhd. Spuler, Gehilfe des Leinewebers

Leineweberzunft: lÆnenwerk, linnenwerk, mnd., N.: nhd. aus Leinen angefertigtes Tuch, Leinenzeug, Leineweberzunft; lÆngerÐde, mnd., N.: nhd. aus Leinen angefertigtes Tuch, Leinenzeug, Leineweberzunft

Leinfink: vlasvinke, mnd., M.: nhd. Leinfink

leinisch«: lÆnisch, mhd., Adj.: nhd. »leinisch«, weich, schwächlich, träge

Leinkraut: vrouwenvlahs 1, frouwenflahs*, mhd., st. M.: nhd. »Frauenflachs«, Leinkraut

Leinkraut«: lÆnkrðt 1, mhd., st. N.: nhd. »Leinkraut«, Frauenflachs

Leinkraut«: lÆnkrðt, mnd., N.: nhd. »Leinkraut«, Löwenmaul

Leinkraut«: ahd. lÆnkrðt* 1, Leinkraut«: ahd. lÆnkrðt* 1

Leinlaken«: lÆnlõken, lÆlõken, mnd., N.: nhd. »Leinlaken«, großes Leinentuch, Betttuch auf dem man liegt

Leinmessung«: lÆnmÐten (2), mnd., N.: nhd. »Leinmessung«, Leinzauber

Leinöl: lÆnöle, linöl, mhd., st. N.: nhd. Leinöl

Leinöl: lÆnȫlÆe, lÆnoly, lÆnolig, lÆnoll, mnd., N., M.: nhd. Leinöl, aus Leinsamen gepresstes Öl, feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen

Leinpfad: treilewech, treielwech, mnd., M.: nhd. »Treidelweg«, Leinpfad; R.: Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen: treilen, troilen, mnd.?, sw. V.: nhd. Schiff mit dem treil (Zugseil) ziehen, Schiff auf dem so genannten Leinpfad mit dem Zugseil ziehen, treideln

Leinpfad: aneschot*, anschot, mnd., N.: nhd. Anschuss, Anweide, anschießendes Landstück, an das Gut angrenzendes Zubehör, Grenze, Rain, Uferrand, Leinpfad, Anstoß, Anflug

Leinpfad: lÆnepfat*, lÆnephat, mhd., st. M.: nhd. Leinpfad

Leinpfad: schipwech, schepwech, mnd., M.: nhd. »Schiffsweg«, Leinpfad, Treidelweg

Leinpfennig«: lÆnpenninc*, mnd., M.: nhd. »Leinpfennig«, Geldsumme zur Ablösung einer Abgabe in Flachs

Leinreiter: lÆnÏre*, lÆner, mhd., st. M.: nhd. »Leiner«, Leinreiter

Leinsaat: lÆnsõt, mhd., st. F.: nhd. Leinsaat, Leinsamen

Leinsame: knutte, knotte, mnd., M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

Leinsame: lÆnsõt, mnd., N.: nhd. Leinsame, Saat von Lein, Saat von Flachs, Samenkorn als Heilmittel

Leinsamen: ahd. lÆnsõmo 6, Leinsamen: ahd. lÆnsõmo 6

Leinsamen: knutte, knotte, mnd., M.: nhd. Knoten (M.), Knoten (M.) des Flachses, Knoten (M.) im Seil, Verknüpfung, Knopf des Flachses, Samenkapsel vom Flachs, Leinsame, Leinsamen, vorspringende Stelle am Mühlstein?

Leinsamen -- aus Leinsamen gepresstes Öl: lÆnȫlÆe, lÆnoly, lÆnolig, lÆnoll, mnd., N., M.: nhd. Leinöl, aus Leinsamen gepresstes Öl, feines Schmieröl zum Einfetten von Geschützen

Leinsamen: lÆnsõt, mhd., st. F.: nhd. Leinsaat, Leinsamen

Leinseil«: lÆnseil, mhd., st. N.: nhd. »Leinseil«, Leine

Leintuch: ahd. badalahhan* 4; blah* (1) 1; blaha* 3; blaio* 1; lÆhlahhan* 24; lÆnwõt* 5, Leintuch: ahd. badalahhan* 4; blah* (1) 1; blaha* 3; blaio* 1; lÆhlahhan* 24; lÆnwõt* 5

Leintuch -- grobes Leintuch: blõ (1), blõwe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Plane; blahe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Leinentuch, großes Tuch aus grober Leinwand, Plane

Leintuch: lÆnlachen, lÆnlach, lÆlachen, mhd., st. N.: nhd. »Leinenlachen«, Betttuch, Bettlaken, Leinentuch, Leintuch; lÆntuoch, mhd., st. N.: nhd. Leintuch

Leinwand: saben, mhd., st. M.: nhd. Leinwand, Kleidungsstück aus Leinwand, weißes Leinen (N.), feines Leinen (N.), Leinengewand, Gewand; tuoch, tðch, mhd., st. N., M.: nhd. Tuch, Abdecktuch, Tragetuch, Plane, Stoff, Stück Stoff, Gewand, Wäsche, Vorhang, Tuchballen, Leinwand; R.: feine Leinwand: scheter, schetter, mhd., st. M.: nhd. feine Leinwand, Glanzleinwand, Steifleinwand; R.: Kleidungsstück aus Leinwand: saben, mhd., st. M.: nhd. Leinwand, Kleidungsstück aus Leinwand, weißes Leinen (N.), feines Leinen (N.), Leinengewand, Gewand; R.: Leinwand aus Werg: rupfen (3), mhd., st. F., st. N.: nhd. »Rupfen«, Leinwand aus Werg; rupfÆn (2), mhd., st. F., st. N.: nhd. Leinwand aus Werg; R.: Stück Leinwand: stücke, stück, stucke, stuck, mhd., st. N.: nhd. Teil, Stück, Hälfte, Abteilung, Bestandteil, Gegenstand, Abschnitt, Artikel, Einzelstück, Stück bebautes Land, bestimmte Bemessungseinheit, Anzahl von zwölf Dutzend, Zehntel einer Mark, einzelner ganzer Gegenstand, Ding, Sache, Angelegenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Stück Leinwand, Stück Tuch, Stück Kleiderstoff, bestimmtes Maß

Leinwand -- großes Tuch aus grober Leinwand: blahe, mhd., sw. F.: nhd. »Blahe«, grobes Leintuch, Leinentuch, großes Tuch aus grober Leinwand, Plane

Leinwand: lÆngewant, mhd., st. N.: nhd. Leinwand, Leinen (N.), Leinenzeug; lÆnwõt, mhd., st. F.: nhd. Leinengewand, Leinwand, Leinen (N.), Leinenzeug; lÆnwõttuoch, mhd., st. N.: nhd. Leinwand

Leinwand: bolte, bolten, mnd., M.: nhd. Bolze, Bolzen, runder Eisenstab, Messstange, Nagel, Eisenpflock, Eisenbolzen, Pfeil, Fessel (F.), Fußeisen, Rolle, Leinwand; R.: eine Maßbezeichnung für Leinwand: brÐt (2), breit, mnd., N.: nhd. Breite, eine Maßbezeichnung für Leinwand; R.: Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.: bret, bred, mnd., N.: nhd. Brett, Zahlbrett, Almosenbrett, Spielbrett, Schachbrett, Würfelbrett, Wandbrett, Tafel, Anschlagbrett für öffentliche Bekanntmachungen, Bildtafel, Holztafel die bemalt wird, Sitzbrett, erhöhter Sitz der Herrschaft, Versammlungstisch, Regierungstisch, Brett des Buchdeckels, Zählbrett des Münzers, Arbeitstisch des Goldschmieds, Maßbestimmung für Leinwand u. s. w.; R.: weißes und engärmeliges Untergewand des amtierenden Priesters aus Leinwand oder Seide: alve, mnd., F.: nhd. Chorhemd, weißes und engärmeliges Untergewand des amtierenden Priesters aus Leinwand oder Seide

Leinwand -- Webstuhl für schmale Leinwand: smaltouwe, smõltouwe, smaeltouwe, smaltowe, mnd., N.: nhd. kleines Fischernetz, Recht der Fischerei mit kleinem Netz, Webstuhl für schmale Leinwand

Leinwand -- Weberin die schmale Leinwand webt: smalwÐvÏrische*, smalwÐversche, mnd., F.: nhd. Frau des Schmalwebers?, Weberin die schmale Leinwand webt

Leinwand: lÆn (1), mnd., N., M.: nhd. Lein, Flachs, aus Flachsfäden hergestelltes Tuch, Leinwand; linnewant, linnenwant, lÆnewant, mnd., N.: nhd. Leinwand, aus Flachsgarn gewebtes Tuch, Handelsware (meist Wollstoffe); lÆnwant, lÆwant, lauwent, lawant, lÐnewant, lÐnwant, lewant, löwant, loywant, lawant, löuwant, löuwent, lǖwant, luwet, mnd., N.: nhd. Leinwand, aus Flachsgarn gewebtes Tuch, Handelsware (meist Wollstoffe); R.: Frauenrock aus Leinwand: lintrok, mnd., M.: nhd. Frauenrock aus Leinwand?; R.: grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird: paklÆnwant*, paklÐnwant, mnd., N.: nhd. grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen; R.: grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird: paklÆnwant*, paklÐnwant, mnd., N.: nhd. grobe Leinwand die als Verpackung verwendet wird, grobe Leinwand die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird, Packleinen; R.: grobe Leinwand zum Sichten des Mehles: mȫlendæk, molendæk, mnd., M.: nhd. grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; mȫlenlõken, mollenlõken, mnd., N.: nhd. »Mühlenlaken« (N.), Mühltuch, grobe Leinwand zum Sichten des Mehles, gewalktes Tuch zum Sichten des Mehles; R.: grobe Sorte Leinwand: pechtlinc, pechlinc, mnd., M.: nhd. grobe Sorte Leinwand, Tuchart; R.: Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt: mütze, mutze, mutse, mnd., F.: nhd. Mütze, Kopfbedeckung, Haube, Kopfbedeckung zur Männertracht und Frauentracht aus Pelz oder Leinwand oder Samt, Chorkappe eines Ordensgeistlichen, Chorkapuze eines Geistlichen, Tiara; R.: Leinwand kaufen: lÆnwantkȫpen***, mnd., sw. V.: nhd. Leinwand kaufen; R.: Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird: paklõken, mnd., N.: nhd. Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird; R.: Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird: paklõken, mnd., N.: nhd. Leinwand verschiedener Qualität die als Verpackung verwendet wird, Leinwand verschiedener Qualität die als Umhüllung von Tuchen und Leinen verwendet wird; R.: Messschnur zum Abmessen der Leinwand: lÆnwandesrÐp, lÆnwandesreip, lewandesreip, mnd., M.: nhd. Messschnur zum Abmessen der Leinwand; R.: Plättglas um Leinwand schlicht zu machen: lÆkglas, mnd., N.: nhd. Glaswalze, Plättglas um Leinwand schlicht zu machen; R.: Prüfbeamter für die Leinwand: leggÏre (2), mnd., M.: nhd. Prüfbeamter für die Leinwand; R.: Rolle von Leinwand: lÆnwantrulle, lenwandrulle, mnd., F.: nhd. Leinwandrolle, Rolle von Leinwand; R.: Webknoten in der Leinwand: nest, mnd., N.: nhd. Nest, Vogelnest, Lager, Stall, Versteck, Höhle eines Säugetiers, Haus, Heimat, Unterschlupf, Unterkunft, Raubnest, Raubritterburg, Webknoten in der Leinwand, Gruppe von gleichartigen größeren Gegenständen, Satz; R.: Webstuhl für Leinwand: lõkentouwe, mnmd., N.: nhd. Webstuhl für Leinwand

Leinwand -- eine Leinwand Machender: klenÏre*, klener, mhd., st. M.: nhd. eine Leinwand Machender, eine Wand mit Lehm Bestreichender

Leinwand -- gebleichte Leinwand: bleiche (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Blässe, Bleiche, weiße Farbe, Bleichen (N.), Bleichplatz, gebleichte Leinwand

Leinwand -- mit Leinwand bedeckte Krambude: krõm, krame, kraam, kraem, kræm, mnd., M.: nhd. »Kram«, ausgespanntes Tuch als Wetterschutz, Wochenbett, Verkaufszelt, ausgelegte Ware, Hökerware, Kolonialware, Kurzware, Zeltdecke, mit Leinwand bedeckte Krambude, in den Buden ausgelegte Kaufmannsware, Handel mit Krämerwaren, Kleinhandel, Wochenbett (eigentlich die Gardine hinter der die Wöchnerin liegt), Haus in dem eine Wöchnerin ist, Kleinmarkt, Einzelgeschäft, Kramerzunft

Leinwand: ae. twÆn, Leinwand: ae. twÆn

Leinwand -- eine Art Leinwand: sambak, samback, mnd., Sb.: nhd. eine Art Leinwand?

Leinwand -- Schleier von feiner Leinwand oder Seide: koverschyt, mhd., F.: nhd. Schleier von feiner Leinwand oder Seide

Leinwand: ahd. lÆnwõt* 5; lÆnwõti* 1, Leinwand: ahd. lÆnwõt* 5; lÆnwõti* 1

Leinwand: wÐveÆsern*, weveiseren, mnd.?, N.: nhd. Gewebe, Zeug, Tuch, Leinwand?; R.: eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird: teinebint, teynebint, mnd., N.: nhd. eine Art Leinwand die aus zehn Gebinden zu einer bestimmten Anzahl Fäden in der Kette gewebt wird; R.: Fenster von Leinwand: venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, mnd., N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke; R.: Leinwand im Fenster: vensterwant, vinsterwant, mnd., N.: nhd. Leinwand im Fenster; R.: zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch: teltlõken*, teltlaken, mnd.?, N.: nhd. zur Herstellung von Zelten oder Buden dienende Decke aus Leinwand oder Tuch

Leinwand -- rote gestreifte Leinwand: rætsÐter, rætschÐter, rætcÆter, rætsÐker, mnd., M.: nhd. rote gestreifte Leinwand, rotes Glanzleinen

Leinwand -- Maß für Leinwand: slÐk, sleik, mnd., Sb.: nhd. Schlag Wiesenland, Maß für Leinwand

Leinwand -- grobe Leinwand aus Hanf: kanefas, kannefas, kanephas, canephas, canphas, canafas, caneves, canevets, kanifas, kanives, kanafas, kanafes, mnd., M.: nhd. Kanevas, grober Leinenstoff, Stramin, Sackleinwand, grobe Leinwand aus Hanf

Leinwand -- Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

Leinwand -- Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand: kalkkǖven, kalleckǖven, kalkkuven, mnd., N.: nhd. Kalkbottich zur Bearbeitung von Fellen oder Leinwand, Kalkkufe
Leinwand -- feine Leinwand: schȫnewant, mnd., F.: nhd. »Schönwand«, feine Leinwand, Schöntuch; schȫngewant, mnd., F.: nhd. »Schöngewand«, feine Leinwand, Schöntuch
Leinwand: got. lein* 4; R.: feine Leinwand: got. bwssaðn 1, saban* 1

Leinwand -- Längenmaß für Tuch und Leinwand: rÐp, rÐip, repp, reep, reip, rÐpe, rÐipe, mnd., M., N.: nhd. »Reep«, Seil, Strick (M.), Strang, Tau (N.), Reif (M.), Längenmaß für Tuch und Leinwand, Flächenmaß, Landstück von bestimmter Größe, Körpermaß, Gerät zum Fischfang, Maßband, Maßschnur

Leinwand -- feinste Leinwand: kõmerdæk, mnd., N.: nhd. Kammertuch, feinste Leinwand

Leinwand: an. lÐrept; R.: feine Leinwand: an. bissus, Leinwand: an. lÐrept; R.: feine Leinwand: an. bissus

Leinwand: germ. *lint-, Leinwand: germ. *lint-

Leinwandbehälter: lÆnwantveteken*, lÆnwantvatken, mnd., N.: nhd. Leinwandbehälter

Leinwände -- Leinwände prüfend: leggÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Leinwände prüfend?

Leinwandfenster«: lÆnwantvenster, lenewantvenster, mnd., N.: nhd. »Leinwandfenster«, leinener Fenstervorhang

Leinwandhändler: linnewandeskȫpÏre*, lÆnnewandeskȫper, mnd., M.: nhd. Leinwandkäufer, Leinwandhändler; lÆnwandeskȫpÏre*, lÆnwandeskȫper, mnd., M.: nhd. Leinwandkäufer, Leinwandhändler; lÆnwantkȫpÏre*, lÆnwantkȫper, lenwantkȫper, louwentkȫper, luwantkoper, mnd., M.: nhd. Leinwandkäufer, Leinwandhändler; lÆnwantmengÏre*, lÆnwantmenger, mnd., M.: nhd. Leinwandhändler; R.: Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft: lÆnwandessnÆdÏre*, lÆnwandessnÆder, mnd., M.: nhd. Leinwandzuschneider, Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft; lÆnwantsnÆdÏre*, lÆnwantsnÆder, lynwantsnÆder, lenwantsnÆder, lewantsnÆder, lewensnÆder, lowensnÆder, louwentsnÆder, luwantsnider, mnd., M.: nhd. Leinwandschneider, Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft; R.: Verkaufsstand der Leinwandhändler: lÆnwantsnÆdÏrresstidde*, lÆnwantsnÆdersstidde, mnd., F.: nhd. Verkaufsstand der Leinwandhändler

Leinwandhändlerin: lÆnwantkȫpÏrische*, lÆnwantkȫpersche, mnd., F.: nhd. Leinwandkäuferin, Leinwandhändlerin
Leinwandherstellung -- Kasse für die Einnahmen aus Leinwandherstellung: lÆnwantbüsse, lenwantbüsse, mnd., F.: nhd. Kasse für die Einnahmen aus Leinwandherstellung

Leinwandkauf«: lÆnwantkæp, lenewantkæp, mnd., M.: nhd. »Leinwandkauf«, Leienwandhandel

Leinwandkäufer: linnewandeskȫpÏre*, lÆnnewandeskȫper, mnd., M.: nhd. Leinwandkäufer, Leinwandhändler; lÆnwandeskȫpÏre*, lÆnwandeskȫper, mnd., M.: nhd. Leinwandkäufer, Leinwandhändler; lÆnwantkȫpÏre*, lÆnwantkȫper, lenwantkȫper, louwentkȫper, luwantkoper, mnd., M.: nhd. Leinwandkäufer, Leinwandhändler

Leinwandkäuferin: lÆnwantkȫpÏrische*, lÆnwantkȫpersche, mnd., F.: nhd. Leinwandkäuferin, Leinwandhändlerin
Leinwandkleidung -- Zuschneiderin für Leinwandkleidung: lÆnwantsnÆdÏrische*, lÆnwantsnÆdersche, mnd., F.: nhd. Leinwandschneiderin, Zuschneiderin für Leinwandkleidung

Leinwandkleinhändler: linnewandeskrõmÏre* linnwandeskrõmer, mnd., M.: nhd. Leinwandkleinhändler; lÆnwandeskrõmÏre*, lÆnwandeskrõmer, mnd., M.: nhd. Leinwandkleinhändler

Leinwandmesser (M.): strÆkÏre*, strÆker, mnd., M.: nhd. Streicher, Tuchmesser (M.), Leinwandmesser (M.), Geld in Empfang Nehmender, Heranmachender, Zuträger

Leinwandmesser: lÆnwantstrÆkÏre*, lÆnwantstrÆker, luwantstriker, mnd., M.: nhd. Leinwandmesser

Leinwandmessers -- Maßstock des Leinwandmessers: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle

Leinwandrolle: lÆnwantrulle, lenwandrulle, mnd., F.: nhd. Leinwandrolle, Rolle von Leinwand

leinwandschneidend«: lÆnwantsnÆdÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. »leinwandschneidend«

Leinwandschneider: lÆnwantsnÆdÏre*, lÆnwantsnÆder, lynwantsnÆder, lenwantsnÆder, lewantsnÆder, lewensnÆder, lowensnÆder, louwentsnÆder, luwantsnider, mnd., M.: nhd. Leinwandschneider, Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft

Leinwandschneiderin: lÆnwantsnÆdÏrische*, lÆnwantsnÆdersche, mnd., F.: nhd. Leinwandschneiderin, Zuschneiderin für Leinwandkleidung

Leinwandsteuer: lÆnwantsÆse, lynewantsÆse, mnd., F.: nhd. Leinwandsteuer, Abgabe für Leinwandverkauf

Leinwandstück«: lÆnwandesstücke, lÆnwandestükke, lennewandesstücke, mnd., N.: nhd. »Leinwandstück«, Laken (N.) von Leinwand

Leinwandumhüllung eines Packen (M.) Wolle: scharpelier, scharpeleir, scharpeler, scharplier, schapleir, scharpler, mnd., Sb.: nhd. Leinwandumhüllung eines Packen (M.) Wolle, Packleinwand, Sack von 1120 Pfund Wolle

Leinwandverkauf -- Abgabe für Leinwandverkauf: lÆnwantsÆse, lynewantsÆse, mnd., F.: nhd. Leinwandsteuer, Abgabe für Leinwandverkauf

leinwandverkaufend«: lÆnwantkȫpÏrisch***, lÆnwantkȫpersch, mnd., Adj.: nhd. »leinwandverkaufend«
Leinwandzuschneider: lÆnwandessnÆdÏre*, lÆnwandessnÆder, mnd., M.: nhd. Leinwandzuschneider, Leinwandhändler der die Ware im Ausschnitt verkauft

Leinweber: lÆnenwÐvÏre*, lÆnewÐvÏre*, mnd., M.: nhd. Leinweber; linnenwÐvÏre*, linnewÐvÏre*, linnenwÐver, mnd., M.: nhd. Leinweber; lÆnwantwÐvÏre*, lÆnwantwÐver, mnd., M.: nhd. Leinweber; R.: den Leinweber betreffend: lÆnenwÐvÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. den Leinweber betreffend; R.: Zunft der Leinweber: lÆnenwÐvÏreambacht*, lÆnenwÐvÏreampt*, linewÐvÏreampt*, lÆnenwÐverampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Leinweber; linnenwÐvÏreambacht*, linnenwÐvÏreampt*, linnewÐvÏreampt*, linnenwÐverampt, mnd., N.: nhd. Zunft der Leinweber

Leinweber: lÆnwõtÏre*, lÆnwõter, mhd., st. M.: nhd. Leinweber; lÆnwebÏre*, lÆnweber, mhd., st. M.: nhd. Leinweber

Leinweber: ahd. glÆzõri* 1, Leinweber: ahd. glÆzõri* 1

Leinwebergilde: lÆnewÐvÏregilde*, mnd., F.: nhd. Leinwebergilde

Leinweberhandwerk: lÆnenwÐrc, mhd., st. N.: nhd. »Leinenwerk«, Leinweberhandwerk

Leinweberin: lÆnenwÐvÏrische*, lÆnenwÐversche, mnd., F.: nhd. Leinweberin

Leinwebers -- Werkzeug des Leinwebers: lÆnenwÐvÏretouwe*, linewÐvÏretaw*, mnd., N.: nhd. Werkzeug des Leinwebers

Leinwebmeister: lÆnenwÐvÏremÐster*, lÆnenwÐvÏremeister*, lÆnenwÐvermeister, mnd., M.: nhd. Leinwebmeister

Leinzauber: lÆnmÐten (2), mnd., N.: nhd. »Leinmessung«, Leinzauber

Leipzig: Lips, Lyptz, Libs, Lipcs, mnd., N.: nhd. Leipzig; R.: von Leipzig stammend: lipsisch*, liptssch, mnd., Adj.: nhd. leipzigisch, Leipziger, von Leipzig stammend, von Leipziger Währung betreffend

Leipziger: lipsisch*, liptssch, mnd., Adj.: nhd. leipzigisch, Leipziger, von Leipzig stammend, von Leipziger Währung betreffend; R.: von Leipziger Währung betreffend: lipsisch*, liptssch, mnd., Adj.: nhd. leipzigisch, Leipziger, von Leipzig stammend, von Leipziger Währung betreffend

leipzigisch: lipsisch*, liptssch, mnd., Adj.: nhd. leipzigisch, Leipziger, von Leipzig stammend, von Leipziger Währung betreffend

Leischaft: lÐschop, leischop, leischap, leischup, lÐtschop, leitschop, mnd., F.: nhd. Leischaft, Unterbezirk eines Stadtgebietes, Gemeinschaft der zugehörigen Bewohner

leise: hÐmelÆk (1), hemelik, heimelÆk, hÐmlÆk, heimlÆk, hÐmelk, heimelk, mnd., Adj.: nhd. heimlich, verborgen, unbekannt, nicht öffentlich, verschämt, zurückhaltend, versteckt, abgeschlossen, verwandt, erbberechtigt, zugeneigt, vertraulich, befreundet, vertraut, zuverlässig, vertrauenswürdig, verschwiegen, geheimnisvoll, mystisch, geräuschlos, leise, lautlos; R.: Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt: krǖzeseggen*, kruzessegen, mnd.?, M.: nhd. »Kreuzsegen«, Segen bzw. Gebet das der Mund leise spricht und die rechte Hand mit dem Zeichen des heiligen Kreuzes beschließt

leise: got. ? *lis, leise: got. ? *lis

leise: an. hljæŒr; R.: leise reden: an. ãmta, leise: an. hljæŒr; R.: leise reden: an. ãmta

leise: lÆse (1), linse, mhd., Adj.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, geräuschlos, zart; lÆse (2), lÆs, lÆnse, mhd., Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, heimlich, leicht, schnell, unauffällig, verborgen, vorsichtig; lÆslich***, mhd., Adj.: nhd. leise; lÆslÆche, mhd., Adv.: nhd. leise, sanft, langsam, anständig, zärtlich; R.: leise daherkommen: nisteren*, nistern, mhd., sw. V.: nhd. »nistern«, leise daherkommen, langsam daherkommen

leise: sanfte (2), samfte, sampfte, senfte, mhd., Adv.: nhd. mühelos, bequem, bequemlich, leicht, langsam, leise, ruhig, sachte, angenehm, wohl, sanft, vorsichtig, freundlich, gern; senfticlich, senfteclich, semfteclich, semfticlich, mhd., Adj.: nhd. gemächlich, sanft, milde, mild, ruhig, leise, leicht; senfticlÆche, senfteclÆche, semfteclÆche, semfticlÆche, mhd., Adv.: nhd. leicht, bequem, gemächlich, ruhig, still, leise, langsam, sacht, mild, sanft; stille (2), mhd., Adv.: nhd. still, leise, ruhig, schweigend, heimlich, verborgen, fest; timber (1), tinber, timmer, mhd., Adj.: nhd. finster, dunkel, trüb, düster, dumpf, leise, heiser; tunkel (1), dunkel, mhd., Adj.: nhd. dunkel, trübe, finster, schwach, blind, unklar, verborgen, dunkelhäutig, dumpf, leise, klar, unverständlich; tunkelsam, mhd., Adj.: nhd. dunkel, trübe, dumpf, leise, unklar, unverständlich; R.: leise gleitend gehen: slÆchen (1), mhd., st. V.: nhd. schleichen, einherschleichen, gehen, einhergehen, dahingleiten, heranschleichen, schweifen, sich schleichen zu, herschleichen hinter, kriechen auf, hervorkommen, sich schleichen aus, abschweifen von, sich wegschleichen von, sich anschleichen, sich begeben (V.), gehen zu, sich schleichen in, sich schleichen hinter, schreiten über, eindringen in, dringen in, schleichen zu, reichen bis zu, vorbeigehen an, leise gleitend gehen, feierlich schreiten; R.: leise gleitender Gang: slich, mhd., st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern; R.: leise reden: rðnen (1), rounen, rðmen, mhd., sw. V.: nhd. flüstern, aushecken, raunen, tuscheln, heimlich reden, heimlich sprechen, leise reden, einflüstern, zuflüstern, zuraunen

leise -- »leise treten«: lÆsentrÐden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »leise treten«, schleichen; R.: leise die Lippen bewegen: mummelen, mnd., sw. V.: nhd. murmeln, leise die Lippen bewegen, brummen, heimlich reden; R.: leise murmeln: lollen, mnd.?, sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen; lolliken, loliken, mnd., sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen; lullen***, mnd., sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen; R.: leise singen: lollen, mnd.?, sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen; lolliken, loliken, mnd., sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen; lullen***, mnd., sw. V.: nhd. leise murmeln, leise singen, auf der Schlauchpfeife blasen

leise: rouwesam (1), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, mnd., Adj.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; rouwesam (2), rouwsam, rausam, rousam, rowsam, mnd., Adv.: nhd. ruhig, friedlich, unbehelligt, erholsam, geräuschlos, leise, bewegungslos, widerstandslos, unbehandelt, entspannt, zufrieden, ordnungsgemäß, unangefochten, dauerhaft; sachte (1), sacht, saghte, sagte, safte, saphte, sõfte, samfte, semfte, mnd., Adj.: nhd. »sacht«, sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachte (2), sacht, mnd., Adv.: nhd. sanft, leicht, weich, glatt, milde, angenehm, leise, gedämpft, behutsam, maßvoll, vorsichtig, langsam, bequem, schonend, wohl, zahm, friedfertig, gesittet, gelassen, unterwürfig, sorglos, träge, Mühen scheuend, nicht drückend, nicht kalkhaltig; sachtelÆke, sachtlÆke, mnd., Adv.: nhd. sachte, weich, ohne Härte, leise, gedämpft, behutsam, schonend, schmerzlos, nicht schwer, nicht drückend; sachtelÆken, sachtlÆken, mnd., Adv.: nhd. sachte, weich, ohne Härte, leise, gedämpft, behutsam, schonend, schmerzlos, nicht schwer, nicht drückend; sachten (2), semften, mnd., Adv.: nhd. still, leise, heimlich, verstohlen; sachtens, mnd., Adv.: nhd. still, leise, heimlich, verstohlen; sachtich (2), mnd., Adv.: nhd. leise, unbemerkt; sõtelÆk, satelik, sõtlÆk, mnd., Adj.: nhd. ruhig, sanft, leise, gedämpft, gesetzt, geduldig; sõtelÆken, sõtliken, mnd., Adv.: nhd. gelassen, geduldig, leise, behende; sinnich, mnd., Adj.: nhd. »sinnig«, in die Sinne fallend, sinnlich wahrnehmbar, verständig, bei Sinnen seiend, bedachtsam, still, leise, im Vollbesitz der geistigen Kräfte seiend, klar von Verstand seiend; stille (3), mnd., Adj.: nhd. still, ruhig, friedlich, müßig, unbeachtet, beiseite lassend, untätig bleibend, abwartend, unbewegt, fest eingebaut, innehaltend, schweigend, windstill, beständig, heiter, gleichmäßig, friedfertig, sanft, gelassen, ergeben (Adj.), in sich gekehrt, leise, nicht lärmend; stilllÆke*, stillÆke, stilleke, mnd., Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; stilllÆken*, stillÆken, stilliken, stilken, mnd., Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; R.: leise gedämpft: sÆt (3), side, mnd., Adj.: nhd. niedrig, tief, unterwärts gelegen, unten gelegen, flach, kriechend, nicht hochwachsend, leise gedämpft, billig, gering, untergeordnet, arm, elend; R.: leise gehen: slÆken (1), mnd., st. V.: nhd. schleichen, leise gehen, sich heimlich begeben (V.), auflauern, nachschleichen, herumschleichen, durch List gewinnen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: leise schlafen: slummeren, slummern, mnd., sw. V.: nhd. schlummern, schlafen, leise schlafen

leise: lisam, mnd.?, Adv.: nhd. leise; lÆse (1), mnd., Adj.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig; lÆse (2), mnd., Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; ? lÆseken, mnd., Adv.?: nhd. leise?, sanft?, verstohlen?; lÆsen, mnd., Adv.: nhd. leise, sanft, sacht, behutsam, ruhig, bedächtlich, vorsichtig, zurückhaltend, unauffällig, heimlich, verstohlen, geringfügig, wenig, kaum; lÆslÆk***, mnd., Adj.: nhd. leise; lÆslÆken, mnd., Adv.: nhd. leise, vorsichtig

leise: germ. *leisa- (1), leise: germ. *leisa- (1)

leise: ahd. kleinstimmi* 1; *lÆsi?; lÆso 4; stillo 22; unlðtreisti* 1; R.: leise sprechen: ahd. kwitilæn* 5?, leise: ahd. kleinstimmi* 1; *lÆsi?; lÆso 4; stillo 22; unlðtreisti* 1; R.: leise sprechen: ahd. kwitilæn* 5?

leise -- leiser Ton: ae. hwoþrung, leise -- leiser Ton: ae. hwoþrung

leiser -- mit leiser Stimme: stilllÆke*, stillÆke, stilleke, mnd., Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen; stilllÆken*, stillÆken, stilliken, stilken, mnd., Adv.: nhd. mit leiser Stimme, leise, lautlos, heimlich, ver​borgen, unbemerkt, verstohlen

leises -- leises Singen: lollÏrÆe*, lollerie, lolerÆe, mnd., F.: nhd. leises Singen, Murmeln (N.)

Leisetreten: lÆsentrÐden (2), mnd., N.: nhd. Schleicherei, Leisetreten

Leisetreter: lÆsentrÐdÏre*, lÆsentrÐder, mnd., M.: nhd. Schleicher, Leisetreter

Leisetreter: vÆchelÏre, vÆcheler, fichgeller, mnd., M.: nhd. Schmeichler, Leisetreter; vÆgelÏre*, vÆgeler, mnd., M.: nhd. Schmeichler, Leisetreter; vorstummÏre*, vorstummer, mnd., M.: nhd. Verstummender, Schweigender, Leisetreter

leistbar«: leistbÏre, mhd., Adj.: nhd. »leistbar«, was zu leisten fällig ist, leistungsfähig

Leiste: as. *lÆsta?, Leiste: as. *lÆsta?

Leiste: idg. *leizd-, Leiste: idg. *leizd-

Leiste: got. *leista, Leiste: got. *leista

Leiste: bærde (1), mnd., M.: nhd. Saum (M.) (1), Einfassung, Leiste, Besatz, Borte, Brustband, Gürtel

Leiste: ae. léosca; lÆste, Leiste: ae. léosca; lÆste

Leiste: germ. *leistæ; *leistæ-, Leiste: germ. *leistæ; *leistæ-

Leiste: lecke (1), mhd., st. F.: nhd. Leiste, Saum (M.) (1), Lage, Reihe, Schicht; lÆste, mhd., sw. F.: nhd. Leiste, Saum (M.) (1), Borte, Besatz, Beschlag, bandförmiger Streifen (M.)

Leiste: ahd. lista* 8; lista* 1; lÆsta 16; R.: geflochtene Leiste: ahd. gifleht 4; giflehtida* 1; ? lidira* 1, Leiste: ahd. lista* 8; lista* 1; lÆsta 16; R.: geflochtene Leiste: ahd. gifleht 4; giflehtida* 1; ? lidira* 1

Leiste -- mit Leiste arbeiten: invõten, mnd., sw. V.: nhd. einfassen, einfangen, Deicharbeiten leisten, mit Leiste arbeiten

Leiste: latte, mnd., F.: nhd. Latte, Leiste, zugeschnittenes langes schmales Holzstück; lÐsche, leische, mnd., M.: nhd. Weiche (F.) (1), Gemächt, Leiste; lÆste, mnd., F., M., N.?: nhd. Leiste, schmaler Stoffstreifen, Saum (M.) (1), Rand, Besatz, Webkante, eingewebter Abschlussrand eines Tuches, Salband, schmales Holzstück zur Einfassung von Möbelstücken, Holzstreifen oder Metallstreifen zur Einfassung, Maß bei der Glasverarbeitung (Bedeutung örtlich beschränkt), Altarbekleidung, Antependium, Predella, gepflasterter Wegstreifen am Haus, Bürgersteig, Fußgängerweg

Leiste (F.): rÐmeholt (1), rÐmholt, mnd., N.: nhd. schmales Holzstück, Leiste (F.); spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

Leiste: an. lista (lÆsta), ljæski, rim, svangi; R.: erhöhte Leiste: an. brðŒa (1)

Leiste«: lÐste, leiste, mnd., F.: nhd. »Leiste«, Holzrahmen, Antependium

leisten -- frei von der Pflicht ein Huhn als Abgabe für eine eigene Herdstelle zu leisten: rækhænvrÆ, mnd., Adj.: nhd. »rauchhuhnfrei«, frei von der Pflicht ein Huhn als Abgabe für eine eigene Herdstelle zu leisten

leisten: ae. gelÚstan; lÚstan; R.: Gefolgschaft leisten: ae. þéowian; R.: Gefolgsdienst leisten: ae. folgian; gefolgian; R.: jemand der berechtigt ist den Treueid als Gefolgsmann des Königs zu leisten: ae. cyningÚþe, leisten: ae. gelÚstan; lÚstan; R.: Gefolgschaft leisten: ae. þéowian; R.: Gefolgsdienst leisten: ae. folgian; gefolgian; R.: jemand der berechtigt ist den Treueid als Gefolgsmann des Königs zu leisten: ae. cyningÚþe

leisten -- Beistand leisten: helpen (1), mnd., st. V.: nhd. helfen, behilflich sein (V.), Beistand leisten, unterstützen, zu Hilfe kommen, retten, erretten, beitragen, heraushelfen

leisten -- Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten: knicken (1), knigken, mnd., sw. V.: nhd. knicken, halb brechen, einen Knick machen, umknicken, abknicken, spreizen (Bedeutung örtlich beschränkt), Zweige einer Wallhecke abknicken, mit Wallhecken versehen (V.), Beitrag zur Landwehrbefestigung leisten

leisten -- Deicharbeiten leisten: invõten, mnd., sw. V.: nhd. einfassen, einfangen, Deicharbeiten leisten, mit Leiste arbeiten

leisten -- Fronarbeit leisten: schõrwerken***, mnd., V.: nhd. Fronarbeit leisten

leisten: lÐsten, leisten, leysten, liesten, mnd., sw. V.: nhd. leisten, tun, handeln, vollbringen, ausführen, nachkommen, Verpflichtung erfüllen, Versprechen halten, durchführen, bezahlen, ersetzen, abliefern; R.: Abgaben leisten: pensitÐren, mnd., sw. V.: nhd. Abgaben leisten, Zahlungen leisten; R.: allgemeiner Dienst den jeder Bauer dem Herrn zu leisten hat: mÐndÐnst, meindÐnst, mnd., M.: nhd. allgemeiner Hofdienst, allgemeiner Dienst den jeder Bauer dem Herrn zu leisten hat; R.: Bürgschaft leisten: ȫverbörgen, æverbörgen, averbörgen, mnd., sw. V.: nhd. Bürgschaft leisten; R.: den Reinigungseid leisten: ærsõken, ȫrsõken, ærsacken, ohrsõken, mnd., sw. V.: nhd. verursachen, veranlassen, sich entwickeln, entstehen, herrühren, entstellen, sich vor Gericht entschuldigen, reinigen (gerichtlich), den Reinigungseid leisten, veranlassen; R.: Ersatz leisten: nõdæn (1), nachdæn*, mnd., sw. V.: nhd. nachtun, nachmachen, nachahmen, nachliefern, Ersatz leisten; R.: Folge leisten: põrÐren, parÆren, mnd., sw. V.: nhd. »parieren«, gehorchen, Folge leisten; R.: gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten: mÐnedewerken*, mÐndewerken, meinewerken, mnd., sw. V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten; R.: Genüge leisten: nȫgen, noigen, nµgen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, ausreichen, befriedigen, Genüge leisten; R.: Heeresfolge leisten: nõvolgen, nachvolgen*, mnd., sw. V.: nhd. nachfolgen, folgen, hinterher gehen, Heeresfolge leisten, nacheifern, nachleben, sich anschließen, sich richten nach, sich ergeben (V.), anhaften, später folgen; R.: Hilfe leisten: mÐdehelpen, mnd., sw. V.: nhd. mithelfen, Hilfe leisten; R.: leisten ableisten: prÐstÆren, mnd., sw. V.: nhd. leisten ableisten; R.: Maurerarbeit leisten: mǖren (1), mnd., sw. V.: nhd. »mauern«, bauen, einmauern, mit Steinen aufbauen, mit Steinen verkleiden, Maurerarbeit leisten, befestigen, mit Mauern umgeben (V.); R.: nachträglich das Treuegelöbnis leisten: nõlæven, nõchlæven*, mnd., sw. V.: nhd. »nachloben«, nachträglich das Treuegelöbnis leisten; R.: Widerstand leisten: puchen, pucchen, puchghen, pugchen, pughen, puggen, pucken, pðken, pochen*, poggen, puken, mnd., sw. V.: nhd. pochen, auf etwas pochen, ungestüm reden, unbeherrscht reden, prahlen, laut schimpfen, keifen, trotzen, Widerstand leisten, heftig widersprechen, jemanden verärgern, drohen, bedrohen, bestehen, auf jemanden verlassen (V.), auf jemanden bauen, rauben, plündern, ausrauben, mausen, stehlen, klauben, scharren; R.: Zahlungen leisten: pensitÐren, mnd., sw. V.: nhd. Abgaben leisten, Zahlungen leisten

leisten -- einen Eid leisten: hülden (1), hulden, mnd., sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

leisten: germ. *dreugan (1); R.: Gefolgschaft leisten: germ. *dreugan (1); R.: Kriegsdienst leisten: germ. *dreugan (1), leisten: germ. *dreugan (1); R.: Gefolgschaft leisten: germ. *dreugan (1); R.: Kriegsdienst leisten: germ. *dreugan (1)

leisten -- Gehorsam leisten: hærsõmen, mnd., sw. V.: nhd. Gehorsam leisten, gehorchen, sich unterordnen

leisten -- gemeinnützige Arbeit für die Stadt leisten: rotgõn, rotgahen, rotgÐn, rotgehen, mnd., st. V.: nhd. gemeinnützige Arbeit für die Stadt leisten

leisten: ahd. geltan* 64; gidankwerkæn* 3; gileisten* 8; ginuzzen* 2; giwerÐn* (1) 17; leisten* 22; rewadiare 17?; werÐn* (1) 40, leisten: ahd. geltan* 64; gidankwerkæn* 3; gileisten* 8; ginuzzen* 2; giwerÐn* (1) 17; leisten* 22; rewadiare 17?; werÐn* (1) 40

leisten -- Dienst leisten: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

leisten -- Folge leisten: gehærsõmen, mnd., sw. V.: nhd. gehorsam sein (V.), Folge leisten

leisten -- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: anfrk. harughðs*? 7, leisten -- Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: anfrk. harughðs*? 7

leisten -- Kriegsdienst den der Ministeriale zu leisten hat: hofwerk, mnd., N.: nhd. Hofdienst, Arbeit für den Hof, Kriegsdienst den der Ministeriale zu leisten hat

leisten -- gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten: gemÐnedewerken***, mnd., V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, gemeinsame Arbeit für die Stadt leisten

leisten -- Genugtuung leisten: genæchdæn***, mnd., st. V.?: nhd. genugtuen, Genugtuung leisten

leisten: begenȫgen, begnȫgen, mnd., sw. V.: nhd. »begnügen«, genügen, befriedigen, erfüllen, leisten, bezahlen; benȫgen* (1), benægen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, erfüllen, befriedigen, bezahlen, leisten; bewÐren (2), mnd., sw. V.: nhd. gewähren, verwenden, sicherstellen, leisten; dÐnen (1), mnd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst verrichten, helfen, als Pflicht geben, leisten, als Feudalabgabe entrichten, aufwarten, bedienen, dienlich sein (V.); entwÐren (3), mnd., st. V.: nhd. entrichten, bezahlen, leisten, durch Zahlung lösen (aus dem Gewahrsam), entfreien, zufrieden stellen, Gewähr leisten; ervüllen, ervollen, mnd., sw. V.: nhd. füllen, anfüllen, ausfüllen, ergänzen, vollenden, vollbringen, leisten, Genüge tun, ersetzen; R.: Abgabe leisten: afgÐven, mnd., st. V.: nhd. abgeben, Abgabe leisten, bezahlen, abliefern, übergeben (V.); R.: Abgaben leisten: afdÐnen, mnd., sw. V.: nhd. »abdienen«, Abgaben leisten, durch einen andern Dienst wieder vergelten, abtragen, entgelten; R.: Bürgschaft leisten: borgen (1), börgen, mnd., sw. V.: nhd. borgen, ausleihen, Frist geben, Kredit geben, entleihen, in Schuld geraten (V.), Schulden aufnehmen, bergen, schützen, schonen, sicher stellen, Bürge sein (V.), verbürgen, durch Bürgschaft losmachen, Bürgschaft leisten; R.: der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat: ambachtbæde* (2), mnd., F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat; ambachtesbæde*, ambachtsbæde, anptsbæde, ambtesbæde, mnd., F.: nhd. »Amtsbote«, Bote, Diener, der jüngste Amtsbrüder der gewisse Dienste zu leisten hat; R.: Dienst leisten: dÐnsten***, mnd., sw. V.: nhd. Dienst leisten; R.: Eid leisten: berechten, mnd., sw. V.: nhd. aburteilen, mit Rechten versehen (V.), Recht schaffen, bestrafen, beschützen, Eid leisten, eidlich versichern, berichtigen, bezahlen; Ðden (2), eiden, mnd., sw. V.: nhd. beeiden, beeidigen, vereidigen, Eid leisten, Eid schwören, schwören, in Eid nehmen; R.: einem Folge leisten: ervolgen, mnd., sw. V.: nhd. »erfolgen«, folgen, verfolgen, befolgen, die Folge sein (V.), einem Folge leisten, willfährig sein (V.), etwas ausführen, betreiben, einer Sache nachkommen, Recht erlangen; R.: einen Eid leisten: beÐden, beeiden, beeden, mnd., sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, einen Eid leisten; R.: Entschädigung leisten: afdrõgen, afdrÐgen, mnd., st. V.: nhd. abtragen, wegtragen; R.: Genugtuung leisten: bÐteren (1), mnd., sw. V.: nhd. bessern, verbessern, ausbessern, büßen, Strafe zahlen, Wandel schaffen (V.), Genugtuung leisten, besser werden; R.: Gewähr leisten: besetten (1), mnd., sw. V.: nhd. besetzen (mit Meiern oder Anbauern), besiedeln, ansiedeln, belegen (V.) (mit Einwohnern), bewohnen, in Anspruch nehmen, belegen (V.) (mit Beschlag), besetzen (mit Gewalt), beschlagnahmen, Gewähr leisten, sich verbürgen, beglaubigen, anordnen, festsetzen, bestimmen, setzen auf, einfassen, schmücken, verzieren, sich niederlassen (V.), sich ansässig machen; bewõren (1), bewõrden, mnd., sw. V.: nhd. als wahr dartun, sichern, eidlich bekräftigen, Gewähr leisten; entwÐren (3), mnd., st. V.: nhd. entrichten, bezahlen, leisten, durch Zahlung lösen (aus dem Gewahrsam), entfreien, zufrieden stellen, Gewähr leisten; R.: Hilfe leisten: bÆstanden***, mnd., sw. V.: nhd. beistehen, Hilfe leisten; bÆstenden***, mnd., sw. V.: nhd. beistehen, Hilfe leisten; R.: Huldigungseid leisten: behülden, behulden, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, Huldigungseid leisten

leisten -- Frondienst leisten: hÐrendÐnsten, mnd., sw. V.: nhd. Frondienst leisten

leisten -- Gemeindedienst leisten: gemÐnewerken, gemeinewerken, mnd., sw. V.: nhd. allgemeine Kommunallasten verrichten, Gemeindedienst leisten

leisten -- Gewähr leisten: gewÐrden (2), gewerden, mnd., sw. V.: nhd. Gewähr leisten, gewähren

leisten -- jemandem Genüge leisten: genȫgen (1), genogen, genügen, mnd., sw. V.: nhd. genügen, sein (Poss.-Pron.) Vergnügen woran haben, gefallen (V.), jemandem Genüge leisten, genug tun

leisten -- Eid leisten: swÐren (3), schwÐren, swõren, swȫren, mnd., st. V.: nhd. schwören, Eid leisten, beteuern, durch Eid versprechen, verpflichten, durch Treuegelöbnis unterwerfen, verbindlich beschließen, vereinbaren, ankündigen, androhen, sich verbünden, fluchen, lästerlich reden

leisten -- Beisteuer seitens der Blutsverandten für die Buße eines Totschlages leisten: stðten, mnd., sw. V.: nhd. Beisteuer seitens der Blutsverandten für die Buße eines Totschlages leisten

leisten -- unfähig Sicherheit zu leisten seiend: sÐkerborstich*, sÐkerbörstich, mnd., Adj.: nhd. unfähig Sicherheit zu leisten seiend, nicht im Stande Sicherheit zu leisten seiend

leisten -- Verzicht leisten: schȫten, mnd., sw. V.: nhd. förmlich übertragen (V.), auflassen, Recht förmlich aufgeben, sein Eigentumsrecht aufgeben zu Gunsten eines andern, Verzicht leisten

leisten -- Kriegsdienst leisten: hævewerken, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Kriegsdienst leisten

leisten -- Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat: hævewerk, hoffewerk, hõvewerk, hoiffwerk, hævewark, hæwerk, mnd., N.: nhd. Hofdienst, Kriegsdienst für den Fürsten den der Ministeriale zu leisten hat, Kriegsdienst zu Pferde, Reiterkampf, Kriegsübung, Kriegszug, berittenes Kriegsvolk, Reitertruppe, Reiterei

leisten -- Widerstand leisten: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; strÐven, mnd., sw. V.: nhd. »streben«, zappeln, zucken, hinschlagen und herschlagen, regen, bewegen, anstrengen, ringen, abmühen, bemühen, Ziel anstreben, Zweck zu erreichen suchen, sträuben, widersetzen, widerstreben, entgegenstellen, entgegenwirken, Widerstand leisten, starr in eine Richtung weisen, erstarren, steif oder straff sein (V.), ragen, sich recken, streiten, kämpfen, trachten nach, richten, einstellen auf, gestalten nach?, widerspenstig sein (V.), auflehnen, empören, ablehnen

leisten: got. andbahtjan 23=22, *laiston

leisten -- Hofdienst leisten: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt); hævewerken, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Kriegsdienst leisten

leisten -- zu leisten nötig haben: schȫlen (1), schöllen, schullen, sȫlen, scölen, mnd., sw. V.: nhd. verpflichtet sein (V.), wert sein (V.), von Nutzen sein (V.), taugen, gebühren, zukommen, bestimmt sein (V.), zu leisten nötig haben, durch Sitte bzw. Moral bzw. Recht verpflichtet sein (V.), auf Grund fremden Willens genötigt sein (V.), gezwungen sein (V.), versprochen sein (V.), erlauben (V.), gestatten, dürfen, vorstellen, auftreten, darstellen, bezeichnen, müssen, können, im Begriff sein (V.), wollen, durch höhere Gewalt bestimmt sein

leisten -- rechtliche Gewähr leisten: rechtwõren***, mnd., sw. V.: nhd. rechtliche Gewähr leisten?

leisten -- Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat: stõdessȫne, mnd., F.: nhd. »Stadtsühne«, Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat; statsȫne, mnd., F.: nhd. »Stadtsühne«, Sühne die ein Bürger einem anderen zu leisten hat
leisten: an. efna (1), inna, selja (3)

leisten -- Vasallendienst leisten: hovÐren (1), hofÐren, hoffÐren, hævÐren, hõvÐren, mnd., sw. V.: nhd. Hofdienst leisten, Vasallendienst leisten, Dienst leisten, hofieren, zuvorkommend sein (V.), zu Diensten sein (V.), schmeicheln, den Hof machen, wie bei Hofe benehmen, fein ausdrücken, Hoffest feiern, bei Hofe feiern, höfische Belustigung treiben, tanzen, turnieren, musizieren, festlich musizieren, Tanzmusik machen, Tafelmusik machen, Ständchen bringen, festlich sein (V.), fröhlich sein (V.), feiern, scheißen (Bedeutung jünger und örtlich beschränkt)

leisten -- Sühne die ein Bürger dem andern zu leisten hat: stadessȫne*, stadessone, mnd.?, F.: nhd. Sühne die ein Bürger dem andern zu leisten hat

leisten -- Widerstand leisten: gÐgenkæmen***, mnd., sw. V.: nhd. entgegentreten, Widerstand leisten; gÐgenstõn, jÐgenstõn, mnd., st. V.: nhd. widerstehen, Widerstand leisten, entgegenstehen; gÐgensterken***, mnd., F.: nhd. Widerstand leisten; kurren (1), korren, mnd., sw. V.: nhd. knurren, brummen, ein knurrendes Geräusch von sich geben, gurren, murren, grollen, Widerstand leisten, mürrischen Ausdruck geben

leisten -- Tat für die Mannbuße zu leisten ist: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist

leisten -- öffentliche Abgabe leisten: kasten (2), mnd., sw. V.: nhd. in die Kasse zahlen, öffentliche Abgabe leisten, Steuer zahlen

leisten -- symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherren zu leisten hat: stÐgerÐp, stÐgereip, stÐgereyp, stÐgerÆp, stÐgeripf, mnd., M.: nhd. »Stegreep«, Stegreif, Steigbügel, Steigring, symbolischer Dienst den der Vasall seinem Lehnsherren zu leisten hat

leisten -- Treueeid leisten: hülden (1), hulden, mnd., sw. V.: nhd. »hulden«, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören; hüldigen, huldigen, hüldegen, mnd., sw. V.: nhd. huldigen, hulden, Treueeid leisten, als Herrn anerkennen, als Lehnsherrn anerkennen, in Lehnshoheit geben, unterwerfen, einem Obern huldigend übergeben (V.), von Seiten des Oberen hold sein (V.), Schutz gewähren, einen Eid leisten, vereidigt werden, verschwören, gewogen machen, geneigt machen (Bedeutung örtlich beschränkt), versöhnen (Bedeutung örtlich beschränkt)

leisten -- Gültgut das Geldzahlungen zu leisten hat: geltgæt, mnd., N.: nhd. Gültgut das Geldzahlungen zu leisten hat

leisten -- körperlich schwer zu leisten seiend: swõr (2), swaer, swair, swoer, swÐr, swõre, mnd., Adj.: nhd. schwer, Gewicht habend, beschwerlich, schwer durch etwas beladen (Adj.) bzw. belastet, gewichtig, wichtig, einflussreich, von Bedeutung seiend, lästig, schwierig, hart, streng, unnachsichtig, unnachgiebig, widerborstig, Schwierigkeiten machend, sich sträubend, feindlich (Bedeutung örtlich beschränkt), bedrohlich (Bedeutung örtlich beschränkt), schwerwiegend, kräftig, heftig, schlimm, gefährlich, bedrohlich, verderblich, furchtbar, schrecklich, von physischer bzw. psychischer Belastung seiend, drückend, belastend, als lastend bzw. schwer bzw. hart empfunden, schwer zu ertragen seiend, beschwerlich, kummervoll, schwermütig, melancholisch, beklemmend, körperlich schwer zu leisten seiend, mühselig, anstrengend, strapaziös, qualvoll, gesinnungsgemäß oder verantwortungsgemäß schwer zu tun seiend, untunlich, bedenklich, heikel, gefühlsmäßig schwer zu vollziehen seiend, bitter, schmerzlich, verdrießlich, unangenehm, leidig, widerwärtig, geistig schwer zu bewältigen seiend, schwierig, kompliziert, mühsam, körperlich schwer beweglich, massig, plump, wuchtig, schwerfällig, schwanger, trächtig, bedrückt, schwerfällig, unbeholfen, ungelenk, widerwillig, das volle gesetzlich vorgeschriebene Gewicht habend, den gesetzlich vorgeschriebenen Gehalt besitzend (Münzen), stark (Getränk), voll (Ton [M.] [2]), hallend

leisten -- einem Gewährschaft leisten: gewÐren (3), geweren, gewõren, mnd., sw. V.: nhd. gewähren, einem Gewährschaft leisten, Gewährsmann sein (V.), bürgen, einstehen für, dartun, erhärten, wahr machen, beglaubigen, währen, Münzgehalt schätzen, schätzen, wardieren

leisten -- Kriegszug zu dem die verbündeten Parteien Beitrag leisten: schotrÐse, schotreise, mnd., F.: nhd. Kriegszug zu dem die verbündeten Parteien Beitrag leisten?

leisten: as. gilêstian 27; lêstian 42, leisten: as. gilêstian 27; lêstian 42

leisten -- Genugtuung leisten: sȫnen, sænen, soenen, s²nen, sønen, soynen, sounen, sµnen, swȫnen, mnd., sw. V.: nhd. »söhnen«, versöhnen, Streit beilegen, aussöhnen, vergleichen, schlichten, übereinkommen, Genugtuung leisten, Friedensvertrag eingehen, einigen, küssen (Bedeutung örtlich beschränkt)

leisten -- Einstandszahlung an die Gilde leisten: hansen, mnd., sw. V.: nhd. in eine Hanse aufnehmen, Einstandszahlung an die Gilde leisten; hensen, mnd., sw. V.: nhd. in eine Hanse aufnehmen, Einstandszahlung an die Gilde leisten

leisten -- Dienstverpflichtung die für die Nutzung herrschaftlichen Gutes zu leisten ist: hǖrendÐnst, mnd., M.: nhd. Dienstverpflichtung die für die Nutzung herrschaftlichen Gutes zu leisten ist

leisten: afries. lasta 43; R.: Eid leisten: afries. onswera 22; R.: einen Eid leisten: afries. lêda 200 und häufiger?; R.: Folge leisten: afries. plegia 9; R.: Gewähr leisten: afries. wera (2) 1; R.: nicht Folge leisten: afries. urbekfinda 1; urbekwÆsa 1; R.: Schadensersatz leisten: afries. upriuchta 13; R.: Sicherheit leisten: afries. weddia 26, leisten: afries. lasta 43; R.: Eid leisten: afries. onswera 22; R.: einen Eid leisten: afries. lêda 200 und häufiger?; R.: Folge leisten: afries. plegia 9; R.: Gewähr leisten: afries. wera (2) 1; R.: nicht Folge leisten: afries. urbekfinda 1; urbekwÆsa 1; R.: Schadensersatz leisten: afries. upriuchta 13; R.: Sicherheit leisten: afries. weddia 26

leisten: begõn, begÐn, mhd., an. V.: nhd. zu etwas hingehen, tun, begehen, feiern, sich herumtreiben, erreichen, treffen, sich ernähren, leben, sich beschäftigen mit, machen, vollbringen, hervorbringen, verüben, sich zuschulden kommen lassen, erweisen, Gnade erweisen, betreiben, durchführen, veranstalten, begegnen, unterstützen, Unterhalt gewähren, seine Existenzgrundlage haben, ausüben, ausführen, beweisen, zeigen, befolgen, beachten, leisten, erringen, behandeln, befassen, versorgen, ergreifen, weihen; beschepfen (1), bescheffen, beschephen, mhd., sw. V.: nhd. schaffen, erschaffen (V.), zustande bringen, herstellen, leisten; bestõn (1), bestÐn, mhd., st. V.: nhd. aushalten, erhalten (V.), festhalten, fest bleiben, gelten, überleben, bleiben, sein (V.), zurückbleiben, übrigbleiben, umkommen, verbleiben, beistehen, standhalten, ruhen, beharren, bleiben auf, angreifen, bekämpfen, überfallen (V.), herausfordern, überwältigen, überwinden, ergreifen, befallen (V.), bestrafen, verwandt sein (V.) mit, nahestehen, unterstehen, leisten, bestehen, auf sich nehmen, betreffen, angehen, zustehen, erwerben, aufnehmen, zurücklassen, überlassen (V.), behandeln mit, stehenbleiben, umstehen, auf etwas stehen, besetzen, sich entgegenstellen, herangehen, behandeln, unternehmen, wagen, mieten, zugestehen, beginnen, zufügen, Bestand haben, besitzen, übertragen (V.), Einkünfte übertragen, aussetzen, dienstbar sein (V.), betreiben, zugehören, unterstützen, zustimmen; bringen, brengen, pringen, mhd., an. V.: nhd. bringen, überbringen, erbringen, vollbringen, machen, herbringen, in Besitz haben, in Besitz behalten (V.), erhalten (V.), vorbringen, hervorbringen, herausbringen, fortbringen, in einen Zustand bringen, zu einem Verhalten bringen, herausfordern, entscheiden, beweisen, erweisen, wegtragen, verursachen, bewirken, leisten, bewahren, gewähren, wenden an, stoßen durch, führen aus, stellen unter, tragen, führen, veranlassen zu, zeugen, erzeugen, gebären, herauskriechen, überliefern, dartun; dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; erbieten (1), irbieten, derbieten, mhd., st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen; ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, mhd., sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun; erzeigen, derzeigen, rezeigen, mhd., sw. V.: nhd. zeigen, erzeigen, bezeichnen, dartun, erweisen, beweisen, nachweisen, dokumentieren, leisten, erfüllen, offenbaren, enthüllen, mitteilen; erziugen, irziugen, mhd., sw. V.: nhd. »erzeugen«, herstellen, verfertigen, erzielen, leisten, machen lassen, ausrüsten, bezeugen, zeigen, dartun, erweisen, hervorbringen, anlegen, darstellen, bezahlen, einen Beweis antreten, beweisen, erhärten, bereitstellen, Kosten bestreiten, überführen, herstellen lassen; Ðwen (3), mhd., sw. V.: nhd. nach Recht machen, rechtsgültig machen, ehelichen, ewig machen, ewig dauern, währen, leisten; R.: Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat: bettesprunc, mhd., st. M.: nhd. »Bettsprung«, Abgabe die die Frau nach dem Tod des Ehemanns zu leisten hat?; R.: Abgabe leisten: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; R.: Ausgleich leisten: ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten; R.: Bürgschaft leisten: borgen (1), mhd., sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; R.: Buße leisten: bezzeren*, bezzern, pezzern, mhd., sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); entgelten, engelten, entgelden, entkelten, entkelden, ingelden, inkelten, inkelden, untgelden, untkelten, untkelden, mhd., st. V.: nhd. entgelten, bezahlen, vergelten, leiden, Buße leisten, büßen, Einbuße erleiden, Schaden erleiden, zu Schaden kommen, leiden für, zahlen für, leiden unter, Schaden erleiden durch, verdienen um; R.: Dienst leisten: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; Ðren, hÐren, mhd., sw. V.: nhd. ehren, auszeichnen, achten, Dienst leisten, preisen, gehorchen, willfahren, ehrenvoll empfangen, Ehre erweisen, vorziehen, bevorzugen, zur Ehre gereichen, verehren, verherrlichen, schmücken; R.: Eid leisten: behÐrren, beherren, mhd., sw. V.: nhd. ermächtigen, erheben, als Herr überwältigen, beherrschen, sich einem Herrn verpflichten, Eid leisten; R.: Erntearbeit leisten: ernen, mhd., sw. V.: nhd. ernten, Getreide einbringen, Erntearbeit leisten; R.: Ersatz leisten: abegelegen, abe gelegen, abgelegen, mhd., sw. V.: nhd. ablegen, abschaffen, abwenden, erstatten, entschädigen, auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, Ersatz leisten, Genugtuung leisten; R.: Gefolgschaft leisten: bÆrÆten, bÆ rÆten, mhd., st. V.: nhd. »beireiten«, heranreiten, Gefolgschaft leisten, begleiten, nahe sein (V.); bÆvolgen, bÆ volgen, bÆfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. »beifolgen«, Gefolgschaft leisten, verbunden sein (V.); R.: Genugtuung leisten: abegelegen, abe gelegen, abgelegen, mhd., sw. V.: nhd. ablegen, abschaffen, abwenden, erstatten, entschädigen, auslöschen, wegnehmen, ausziehen, ersetzen, Ersatz leisten, Genugtuung leisten; R.: Hilfe leisten: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; R.: Höriger der eine Abgabe zu leisten hat: biergelte, mhd., sw. M.: nhd. »Biergelde«, Zinspflichtiger, Höriger der eine Abgabe zu leisten hat; R.: Lehen für das Botendienste zu leisten sind: botenlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Botenlehen«, Lehen für das Botendienste zu leisten sind; brieflÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Brieflehen«, Lehen für das Botendienste zu leisten sind; R.: persönlich Dienst leisten: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; R.: Schadenersatz leisten: bezzeren*, bezzern, pezzern, mhd., sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten; ergetzen (1), ergatzen*, irgetzen, regezzen, mhd., sw. V.: nhd. »ergötzen«, vergessen machen, entschädigen, ersetzen, wiedergutmachen, Schadenersatz leisten, vergüten, erfreuen, vergessen (V.), trösten, belohnen, vergelten; R.: Schadensersatz leisten: entwandelen*, entwandeln, mhd., sw. V.: nhd. verwandeln, entfernen, Schadensersatz leisten, ändern, wandeln, rückgängig machen, entstellen, verdrängen aus; R.: Sicherheit leisten: bestÏten, mhd., sw. V.: nhd. festmachen, Sicherheit leisten, mit Beschlag belegen (V.), aufspüren, gestatten, zulassen, bekräftigen, bestätigen, beglaubigen, erweisen, rechtsgültig machen, festigen, stärken, fesseln, beenden, binden an, verankern in; borgen (1), mhd., sw. V.: nhd. borgen, verleihen, leihen, bürgen, Bürgschaft leisten, Sicherheit leisten, verbürgen, sich verbürgen, Bürge sein (V.), achtgeben, Nachsicht haben, schonen, anvertrauen, Acht haben, behüten, schützen, entlehnen, schuldig bleiben, unterlassen (V.), fristen, Schulden machen, Aufschub geben, sich freimachen von, sich belasten mit, Zahlung erlassen (V.), nicht zurückverlangen, anschreiben, stunden, ermangeln, arm sein (V.), entschlagen; R.: Sühne leisten: erholen* (2), erholn, irhaln, rehaln, mhd., sw. V.: nhd. verschulden, verdienen, sich entschuldigen einbringen, erwerben, nachholen, gutmachen, erfrischen, erquicken, erholen, wieder aufkommen, sich besinnen, wieder gutmachen, sich erholen, sich aufrichten, verschmerzen, Sühne leisten, sich rehabilitieren, Aussage revidieren, richtigstellen, erlangen, davontragen, entschädigen für, Genugtuung verschaffen für, einbringen, wiederholen, bessern; R.: Tag an dem ein Dienst zu leisten ist: dienesttac, mhd., st. M.: nhd. »Diensttag«, Tag an dem ein Dienst zu leisten ist; R.: vollständig leisten: ervollen, irvollen, dervollen, erfollen*, irfollen*, derfollen*, mhd., sw. V.: nhd. erfüllen, leisten, vollständig leisten, zustande bringen, voll machen, ausfüllen, anfüllen, vollenden, ausführen, befriedigen, voll werden, sich füllen, Wiedergutmachung verschaffen, befolgen, tun; ervüllen, irvüllen, dervüllen, erfüllen*, irfüllen*, derfüllen*, mhd., sw. V.: nhd. voll machen, anfüllen, ausfüllen, erfüllen, vollständig leisten, vervollständigen, vollzählig machen, ausführen, unterfüttern, vollenden, vollbringen, befriedigen, ergänzen, Ausgleich leisten; R.: Widerstand leisten: begegen (1), begagen, mhd., sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; begegenen, begagenen, begeinen, begenen, beginen, begeinen, bigegenen, bigegen, bigeinen, bigenen, bigeigen, mhd., sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; beharten, mhd., sw. V.: nhd. Widerstand leisten, widerstehen; bigagen, mhd., sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; bigeigen, mhd., sw. V.: nhd. begegnen, Widerstand leisten, entsprechen, entgegentreten, widerstehen, bedeuten; entsetzen (1), mhd., sw. V.: nhd. entsetzen, zurücksetzen, absetzen, berauben, befreien, außer Fassung bringen, sich scheuen, sich fürchten, Widerstand leisten, sich widersetzen, sich vergleichen, aus dem Sattel werfen, vernichten, erschrecken, entheben, befreien von, wegnehmen, veräußern, weggeben, aufheben; R.: Wiedergutmachung leisten: bezzeren*, bezzern, pezzern, mhd., sw. V.: nhd. bessern, verbessern, sich bessern, sich verbessern, aufbessern, in besseren Zustand bringen, vergüten, entschädigen, büßen, bestrafen, vervollständigen, vervollkommnen, fördern, erholen, steigern, ändern, wiedergutmachen, beschleunigen, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, Buße verhängen über, mit einer Buße belegen (V.), Schadenersatz leisten, erstatten, abbitten

leisten: vȫrenÐmen, mnd., st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; vȫrnÐmen (1), vornemen, mnd., st. V.: nhd. vornehmen, sich zuwenden, üben, leisten, betreiben, sich vornehmen, den Vorsatz haben, beabsichtigen, planen, unternehmen, Vorhaltungen machen, vorgehen, handeln, sich herausnehmen, anmaßen; R.: Abstand leisten: vorkÐsen (1), vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, mnd., st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; R.: Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist: tÐgedeacker*, tÐgetacker, mnd., M.: nhd. Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindeacker*, tÐntacker, mnd., M.: nhd. Ackerland auf dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; R.: Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist: tÐgedelant*, tÐgetlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; teindelant*, tÐntlant, mnd., N.: nhd. »Zehntland«, zehntpflichtiges Land, Ackerland von dessen Ertrag eine Zehntabgabe zu leisten ist; R.: als Bürge Gewähr leisten: wõrbörgen***, mnd., sw. V.: nhd. als Bürge Gewähr leisten; R.: behaupten etwas leisten zu können: vormÐten (1), vormetten, mnd., st. V.: nhd. sich anheischig machen, sich erbieten zu, Forderungen erheben gegen, etwas übernehmen, sich übernehmen, sich vermessen (V.), seine Kraft überschätzen, sich erkühnen, sich erdreisten, wagemutig unternehmen, behaupten etwas leisten zu können, sich berechtigt glauben, sich anmaßen, sich zu hoch einschätzen, sich aufspielen, im Übermut zu tun, sich großspurig benehmen, überheblich sein (V.), sich brüsten mit; R.: Beihilfe leisten: vorvullÐsten*, vorvulsten, mnd., sw. V.: nhd. unterstützen, Beihilfe leisten; vullÐsten, vulleisten, vulsten, mnd., sw. V.: nhd. Beistand gewähren, unterstützen, geldlich unterstützen, helfen, Beihilfe leisten, fördern, verhelfen; R.: Bürgschaft leisten: vorborgen (1), vorbȫrgen, mnd., sw. V.: nhd. verborgen (V.), verleihen, verbürgen, Bürgschaft leisten, Bürgen stellen, durch Bürgen sicherstellen, durch Bürgschaft sicherstellen, Kaution stellen, Sicherheit geben, auf Borg verkaufen; R.: Dienst leisten für: vordÐnen (1), vordeinen, vordeynen, vordÆnen, verdÐnen, mnd., sw. V.: nhd. Dienst leisten für, durch Dienstleistung erwerben, durch Gegendienst entgelten, zu Diensten sein (V.), behilflich sein (V.), durch Dienstleistungen freibekommen, freidienen, einbringen, Einkünfte bringen, verdienen, erwerben, zum Empfang berechtigt sein (V.), zu Recht erwerben, verschulden (durch Missetat), durch Gegendienste erwidern, vergelten; R.: Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten: vorrosdÐnsten, vorrosdÆnsten, mnd., sw. V.: nhd. Lehndienst zu Ross ableisten, Dienst zu Ross als Lehnspflicht leisten; R.: Dienste für etwas leisten: vordÐnsten, vordÆnsten, mnd., sw. V.: nhd. Dienste für etwas leisten, verdienen, durch Dienstleistungen entgelten; R.: Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts zu leisten hat: vÐmeÐt, vÐmeÐit, veimeÐt, mnd., M.: nhd. Eid den der Schöffe des heimlichen Gerichts zu leisten hat; R.: einen Eid auf etwas leisten: vorÐden (2), voreiden, mnd., sw. V.: nhd. beeiden, eidlich geloben, eidlich bekräftigen, einen Eid auf etwas leisten, sich eidlich auf etwas verpflichten, sich gegenseitig geloben, sich verschwören; R.: einer Vorladung Folge leisten: vȫrkæmen, vȫrekæmen, vȫrkõmen, vorekomen, mnd., st. V.: nhd. vorherkommen, vorhergehen, vorangehen, heraustreten, hervorgehen, erscheinen, sich einstellen, sich dem Gericht (N.) (1) stellen, einer Vorladung Folge leisten, dem Gericht (N.) (1) zur Entscheidung vorgelegt werden, da sein (V.), gegenwärtig sein (V.), sich zeigen, zu Ohren kommen, zu Gesicht kommen, bekannt werden, begegnen, widerfahren (V.), vorkommen, vorbeikommen, vorbeigelangen, überholen, vergehen, verlaufen (V.), dahingehen, sterben, vorbeigehen, verhelfen, entgegentreten, auf jemanden zukommen, zu jemandem dringen, Gnade zuteil werden lassen, helfen, unterstützen, in feindlicher Absicht machen, ereilen, überfallen (V.), verhüten, verhindern, abwenden; R.: Ersatz leisten: vorgelden, vergelden, mnd., st. V.: nhd. vergelten, bezahlen, abbezahlen, auszahlen, zurückzahlen, aufwiegen, ausgleichen, wiedergutmachen, Ersatz leisten, büßen für, wieder erstatten, zu Geld machen, in Geld umsetzen, auswerten; vorærsõten*, vorȫrsõten, mnd., sw. V.: nhd. ersetzen, Ersatz leisten, entschädigen; vorrichten, mnd., sw. V.: nhd. verrichten, ausüben, herrichten, in Ordnung bringen, zurecht bringen, regeln, vergleichen, schlichten, abtun, ausrichten, ausführen, ordnungsgemäß ausführen, friedlich beilegen, durchführen, vollziehen, Krieg beilegen, ersetzen, entrichten, bezahlen, erlegen (V.), bestimmungsgemäß übergeben (V.), aushändigen, Ersatz leisten, vergüten, richten, verurteilen, absprechend beurteilen, zum Tode verurteilen, hinrichten, berichten, benachrichtigen, schlecht urteilen über, schmähen, lästern, aberkennen, eidlich aussagen, beschwören, unter Eid als Eigentum erklären, in der richtigen Weise anleiten, unterweisen, belehren, erziehen, mit Sterbesakramenten versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Folge leisten: ðtvolgen, mnd.?, sw. V.: nhd. »ausfolgen«, Folge leisten, nachkommen, entsprechend handeln; volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; vorvolgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vorvollegen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, erfolgen, Weg verfolgen, Werk betreiben, Unternehmen betreiben, Unternehmen fortsetzen, Unternehmen ausführen, Befehl befolgen, Bitte befolgen, Folge geben, Folge leisten, nachkommen, anliegen, angehen um, ansprechen um, auffordern, in feindlicher Absicht folgen, Sache vor Gericht (N.) (1) anhängig machen, Sache vor Gericht (N.) (1) betreiben, verklagen, gerichtlich belangen, anklagen, rechtlich verfolgen, rechtlich in Anspruch nehmen, Recht suchen gegen jemand, verfolgen, nachsetzen, nachstellen, feindlich behandeln, belästigen, quälen, zusetzen, verleumden, hetzen, bedrängen, aufeinander folgen, erfolgen, geschehen, sich herausstellen, sich ereignen, entwickeln, fortgesetzt werden, ergeben (V.), sich folgern lassen, sich verhalten (V.), anhängig machen, betreiben, durchführen, schadlos halten, einen zustehenden Rechtsanteil nehmen; vulvolgen, volvolgen, mnd., sw. V.: nhd. Folge leisten, nachkommen, völlig durchführen, verfolgen, nachsetzen, beanspruchen; R.: Gefolgschaft leisten: volgen, folgen*, valgen, mnd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, hinterher gehen, mitgehen, begleiten, mitgerissen werden, zu etwas gerechnet werden, zugehören, sich anschließen an, die Folge sein (V.), sich als logische Folge ergeben (V.), sich folgern lassen, befolgen, gehorchen, zustimmen, sich richten nach, einwilligen, zugestehen, gewähren, übereinstimmen mit, Gefolgschaft leisten, anhängen, nachahmen, Folge leisten, nachziehen (der Kläger dem Beklagten), gerichtlich verfolgen, gerichtlich belangen, ausgeliefert werden (Sache), Eigentum von jemandem werden (Sache), in Besitz nehmen, als rechtmäßiges Eigentum beanspruchen, anfallen, in jemandes Besitz übergehen (Erbe [N.]), zukommen, übergeben (V.) werden, ausliefern, auszahlen, überlassen (V.), verabfolgen, ersetzen, schenken; R.: Genüge leisten: vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; R.: Genugtuung leisten: vorbȫten, vorboyten, vorb¦ten, mnd., sw. V.: nhd. büßen, gerichtliche Buße zahlen, wiedergutmachen, Genugtuung leisten, verlassen (V.), entgelten, Strafe leiden, Entschädigung zahlen, Schadensersatz bezahlen; vorgenȫgen, vorgnȫgen, mnd., sw. V.: nhd. vergnügen, befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genüge tun; vornȫgen (1), vornoegen, vornoigen, vornoygen, vornðgen, vornugen, mnd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufrieden stellen, Genugtuung leisten, Genugtuung geben, zur Genüge versorgen, bezahlen, auszahlen, entlöhnen, zu Dank bezahlen, zahlen, entrichten, Genüge tun, beilegen, schlichten, abgelten, wiedergutmachen; R.: Gewähr leisten: vorwõren (1), vorwæren, mnd., sw. V.: nhd. verwahren, wahren, aufbewahren, aufheben, bewachen, achten auf, beaufsichtigen, Aufsicht führen über, überwachen, wahrnehmen, besorgen, verwalten, behüten, verhüten, erhalten (V.), pflegen, in Obhut nehmen, sorgen für, bewahren, beschützen, schützen, in Schutz nehmen, sichern, sicher machen, abwehren, zuvorkommen, einschließen, einlegen, zur Sicherung schriftlich niederlegen, sicherstellen, Gewähr leisten, garantieren, bürgen, vorbehalten (V.), Verwahrung einlegen, sich schützen, sich vorsehen, Vorbehalt anmelden; wõren (1), mnd.?, sw. V.?: nhd. bewähren, Gewähr leisten, durch Eid bewähren, durch Zeugen oder sonstigen Beweis beweisen; wõrschoppen***, mnd., sw. V.: nhd. Gewähr leisten; wÐrden*** (3)?, mnd.?, sw. V.: nhd. gewähren, Gewähr leisten; R.: Gewähr leisten für: vorwÐren (2), mnd., V.: nhd. Gewähr leisten für, garantieren, bewähren, beweisen; R.: Hilfe leisten: vorhelpen, mnd., st. V.: nhd. helfen, Hilfe leisten, sorgen für, verhelfen; R.: ihm Gewähr leisten: wÐren (5), mnd.?, sw. V.: nhd. gewähren, zugestehen, jemanden sicherstellen, ihm Gewähr leisten; R.: jemanden Urfehde leisten: vororvÐden*, vororveiden, mnd.?, sw. V.: nhd. jemanden Urfehde leisten, auf Rache und Entschädigung feierlich verzichten; R.: leisten können: vormȫgen (1), vorm¦ghen, vermȫgen, mnd., st. V.: nhd. vermögen, Gewalt haben über, Macht haben über, in der Gewalt haben, veranlassen, bestimmen, dahinwirken, bewirken, zustande bringen, die Kraft haben, im Stande sein (V.), bewältigen können, zwingen können, überreden können, leisten können, rechtskräftig besagen, beweiskräftig dartun, ausweisen, Rechtskraft besitzen, kräftig sein (V.), geschickt sein (V.), sich wohl befinden; R.: nicht Folge leisten: vorsitten, mnd., st. V.: nhd. versitzen, durch Sitzenbleiben versäumen, nicht leisten, nicht Folge leisten, unbezahlt lassen, schuldig bleiben, Aufmerksamkeit schuldig bleiben, vergessen (V.); vorsmõden (1), vorsmaden, vorsmahen, vorsmõn, versmõen, mnd., sw. V.: nhd. Unwille oder Zorn oder Verachtung herausfordern, verletzen, beleidigen, aufbringen, als nichtig erscheinen, als geringfügig erscheinen, als nicht der Beachtung wert erscheinen, nicht berühren, nicht treffen, Anerkennung versagen, Folge versagen, von sich weisen, verstoßen (V.), vernichten, zertreten (V.), verächtlich dünken, missfallen, verdrießen, verschmähen, ablehnen, verwerfen, zurückweisen, fern bleiben, nicht Folge leisten, geringschätzen, verachten, als unwürdig ausstoßen, ohne die nötige Achtung behandeln, mit Verachtung oder Geringschätzung oder Hochmut behandeln, herabsehen, missachten, zurücksetzen, vernachlässigen, verunglimpfen, schmähen, verfluchen, verwünschen, verabscheuen, außer sich geraten (V.), sich entrüsten, geringachten, als nichtig betrachten, als verachtenswert betrachten, meiden, erniedrigen, verleugnen; R.: nicht leisten: vorsitten, mnd., st. V.: nhd. versitzen, durch Sitzenbleiben versäumen, nicht leisten, nicht Folge leisten, unbezahlt lassen, schuldig bleiben, Aufmerksamkeit schuldig bleiben, vergessen (V.); R.: Schadenersatz leisten: vorbÐteren (1), vorbeteren, vorbÐtern, vorbettern, mnd., sw. V.: nhd. verbessern, ausbessern, besser machen, berichtigen, verstärken, vergrößern, ergänzen, erweitern, finanziell ausgleichen, aufhelfen, wiedererstatten, vergüten, wiedergutmachen, sühnen, büßen, Buße für etwas tun, Schadenersatz leisten, günstiger gestellt werden, in eine bessere Lage kommen; vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; R.: Sicherheit leisten für: vorvÐligen, vorveiligen, mnd., sw. V.: nhd. versichern, sicherstellen, Sicherheit leisten für; R.: Sicherheit leisten für etwas: vorwissen (1), mnd., sw. V.: nhd. sichern, sicherstellen, vergewissern, Sicherheit leisten für etwas, eidlich geloben, eidlich zusichern, verbürgen, beschwören, garantieren, fest zusichern, verbriefen, verschreiben, Bürge sein (V.); vorwissenen, vorwisnen, mnd., sw. V.: nhd. vergewissern, sicherstellen, sichern, verbürgen, Sicherheit leisten für etwas, Kaution stellen, jemanden zur Sicherstellung nötigen, eidlich geloben, beschwören, garantieren, verschreiben; R.: Sühne leisten: vorsȫnen, vorsonen, mnd., sw. V.: nhd. aussöhnen, versöhnen, Sühne leisten, sühnen, zur Sühne bewegen, zur Versöhnung bewegen, durch Abschluss eines privaten Sühnevertrags absondern, entsühnen, beilegen, Zorn stillen, Streit schlichten; R.: Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist: talpenninc, tõlpenninc, talpennink, tahlpenninc, t¯lpenninc, mnd., M.: nhd. Zählpfennig, Rechenpfennig, Münzimitat bzw. kleine Scheibe mit dem bzw. der auf dem Rechenbrett Rechenoperationen vorgenommen werden, in bar zu entrichtender Beitrag, Termin an dem eine Beitragszahlung zu leisten ist; R.: Ungeld leisten: ungelden***, mnd., st. V.: nhd. Ungeld leisten; R.: Verzicht leisten: ðtgõn, mnd.?, st. V.: nhd. ausgehen, ausfahren, aussegeln, ausfließen, auslaufen, hinausgehen, abtreten (Amt bzw. Beratung), hervorkommen, auftreten (Schauspieler), erscheinen (Buch), ausgegeben werden, erlassen (Adj.) werden (Urteil bzw. Mandat), in den Verkehr kommen (Münze), laufen, ausstehen (Zinsen bzw. Schulden), zu Grunde gehen, vergehen (Deich), zu Ende gehen, ablaufen (Frist), fällig sein (V.) (Schuld bzw. Abgabe), sich entäußern, Verzicht leisten, verweigern, ableugnen, verleugnen, ablegen, nachforschen, aufspüren, nachweisen, überführen; vorsõken (1), vorsacken, vorsÐken, versaken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen von, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben; vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; wÆken* (1), wiken, mnd.?, st. V., sw. V.: nhd. weichen (V.) (2), ausweichen, sich entfernen, entweichen, fliehen, Verzicht leisten; R.: Verzicht leisten auf: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben; R.: volle Abgaben leisten: vuldæn (1), vueldæn, voldæn, vuldoen, vuld¦n, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vulledæn, st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, seine Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; vullendæn, vollendæn, mnd., st. V.: nhd. vollenden, zu Ende bringen, erfüllen, einhalten, ganz abgelten, voll bezahlen, nachkommen, Genüge leisten, genügen, voll befriedigen, Schadenersatz leisten, schadlos halten, richtig handeln, Pflicht voll erfüllen, volle Abgaben leisten; R.: volle Buße leisten: vulbȫten*, vulbuten, mnd., sw. V.: nhd. volle Buße leisten, volle Strafe zahlen; R.: Wachtdienst leisten: wõken, mnd.?, sw. V.: nhd. wachen, Wache halten, Wachtdienst leisten, lauern auf, bewachen; R.: Widerstand leisten: wedderstõn, mnd.?, st. V.?: nhd. »widerstehen«, widerfahren (V.), begegnen, widerstehen, Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, zurückweisen, verweigern, ersetzen, vergüten; wedderstanden***, mnd., V.: nhd. widerstehen, widerfahren (V.), Widerstand leisten, entgegentreten, hindern, ersetzen; ? wedderstouwen***, mnd., sw. V.: nhd. Widerstand leisten?, entschädigen?; R.: Zeugnis leisten: vortǖgen, vortugen, vertǖgen, mnd., sw. V.: nhd. bezeugen, Zeugnis leisten, durch Zeugnis erweisen, durch Zeugnis (vor Gericht) überwinden, überführen, verklagen, den Zeugenbeweis gegen jemanden führen
leisten -- nicht im Stande Sicherheit zu leisten seiend: sÐkerborstich*, sÐkerbörstich, mnd., Adj.: nhd. unfähig Sicherheit zu leisten seiend, nicht im Stande Sicherheit zu leisten seiend

leisten -- Gewähr leisten für: gewõren (1), gewaren, mnd., sw. V.: nhd. Gewähr leisten für, aufkommen, einstehen, versichern, Bürge wofür sein (V.), vor Gericht (N.) (1) jemanden vertreten (V.), den Käufer gegen Anfechtung wahren

leisten -- rechtlich Beistand leisten: rechtesvorhelpen***, mnd., sw. V.: nhd. rechtlich Beistand leisten

leisten: tuon (1), tðn, tæn, duon, dðn, dæn, tãn, tain, tuogen, tuomen, thoenen, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, geben, handeln, antun, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, spenden, wirken, schaden, zusetzen, übel mitspielen, etwas antun, Leid zufügen, behandeln, begegnen, umgehen mit, sich wenden zu, sich verwandeln in, sich verbergen unter, sich aufmachen, sich abwenden, zu tun haben mit, sich richten gegen, sich richten nach, streben nach, leisten, vollbringen, führen, richten, legen, begehen, verüben, üben, auf sich nehmen, unternehmen, vollziehen, erschaffen (V.), zeugen, erfüllen, befolgen, bewirken, verursachen, aussprechen, halten, sprechen, beenden, schließen, absondern, trennen von, ablegen, halten vor, stecken durch, stecken in, stecken vor, schicken durch, schicken in, bringen, setzen aus, setzen in, setzen unter, treiben aus, treiben in, übergeben (V.) an, lassen, veranlassen, geben zu, zufügen, versetzen, verhängen über, bereiten, widerfahren lassen, ausführen, gewähren, erweisen, darbringen, entgegenbringen, erteilen, verschaffen, schicken, senden, überbringen, an einen bestimmten Ort bringen, in einen bestimmten Zustand bringen, vortragen; R.: Bürgschaft leisten: trãsten, mhd., sw. V.: nhd. trösten, zuversichtlich machen, ermutigen, erheitern, vertrösten, seine Zuversicht setzen auf, sich verlassen (V.) auf, Sicherheit und Schutz gewähren, sicheres Geleit gewähren, zusichern, geloben, versichern, Bürgschaft leisten, hoffen, sich abfinden mit, verzichten auf, sich freuen über, retten, helfen, erfreuen, erhören, Hoffnung machen auf, entschädigen für; R.: Eid leisten: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben; R.: einen Tag leisten: tageleisten, mhd., sw. V.: nhd. »tagleisten«, einen Tag leisten; R.: Gewähr leisten: schirmen (1), schermen, mhd., sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen; R.: Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind: soumlÐhen 7, mhd., st. N.: nhd. »Saumlehen«, Lehen von dem Weinsaumdienste zu leisten sind; R.: Sicherheit leisten: schirmen (1), schermen, mhd., sw. V.: nhd. schützen, beschützen, sichern, Gewähr leisten, Sicherheit leisten, verteidigen, sich verteidigen, fechten, kämpfen, sich bewahren vor, sich schützen gegen, behüten, mit dem Schild schützen, mit dem Schild Hiebe auffangen; sicheren*, sichern, mhd., sw. V.: nhd. sicherstellen, geloben, versprechen, zusagen, Vertrag schließen, angeloben, sich verschwören als Überwundener, sich unterwerfen, sich untergeben (V.), Sicherheit leisten, sichern, zusichern, absichern, schützen, bewahren, vereinbaren; R.: Treueeid leisten: sweren (1), swern, mhd., st. V.: nhd. schwören, schwören für, schwören gegen, Eid leisten, sich verpflichten, sich verschwören gegen, Zusage geben für, zusagen, beschwören, beeiden, beteuern, versichern, eidlich versprechen, versprechen, herabbeschwören, Treueeid leisten, huldigen, Treue schwören, bestimmt aussprechen, behaupten, als wahr schwören, als sicher schwören, schwören zu tun, zu handeln, geloben, verloben; R.: Vorschub leisten: schieben (1), mhd., st. V.: nhd. schieben, stoßen, aufschieben, verschieben, heimlich begünstigen, Vorschub leisten, sich schieben, schwingen, sich drängen in, sich heranmachen an, voll stopfen mit, antreiben, antreiben zu, bedrängen, stecken, stopfen, stechen, pressen durch, pressen in, pressen vor, pressen zwischen, stürzen in, legen, laden (V.) (1), übertragen (V.), wenden an, einschieben, einflechten in, herschieben vor; R.: Widerstand leisten: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen; R.: Widerstand leisten gegen: streben (1), mhd., streven, strefen* (?), mmd., sw. V.: nhd. bewegen, sich heftig regen, ringen, kämpfen, vorwärts drängen, sich aufrichten, zappeln, hängen an, sich abmühen, sich abmühen an, leben in, ringen mit, handeln, sich auflehnen, sich wehren, sich sträuben, Widerstand leisten, Widerstand leisten gegen, verlangen nach, ziehen zu, jagen, streben, trachten, ziehen nach, dringen durch, wegstreben von, sich bemühen um, gehen, ziehen wollen (V.) in, ziehen über, hinauswollen über, sich ausstrecken, sich nach einem Ziel bewegen, vorwärts dringen, eilen, wimmeln, gedrängt voll sein (V.), starren, steif sein (V.), strotzen, heftig bewegen, rasch bewegen

leisten: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; geleisten, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten; getuon, gitðn, giduon, mhd., an. V.: nhd. tun, machen, schaffen, bringen, geben, leisten, antun, richten an, zufügen, verschaffen, lassen, bringen zu, ausführen, durchführen, handeln, helfen, bewirken, bewahren, auf sich nehmen, begehen, anrichten, ausüben, verüben, handeln gegen, verfahren (V.), sich verhalten (V.), befinden, verzichten auf; gevrümen, gefrümen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, bewirken, tun, bestellen, stiften (V.) (1), beibringen, leisten, erfüllen; geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; gülten***, mhd., sw. V.: nhd. entgelten, leisten; haben (1), hõn, haven, hafen*, mhd., an. V., sw. V.: nhd. haben, innehaben, führen, halten, festhalten, behaupten, betragen, befinden, besitzen, festnehmen, abhalten, veranstalten, aufnehmen, empfangen, enthalten (V.), beinhalten, halten für, für sich haben, behalten, erringen, davontragen, verheiratet sein (V.) mit, verhalten (V.), sich verhalten (V.), sich verhalten (V.) zu, beugen, anhalten, stehen, stehenbleiben, sitzen, warten, bleiben in, sich halten an, sich wenden, sich begeben (V.) zu, verfügen über, erhalten (V.), erhalten (V.) von, bekommen, annehmen, nehmen, erwerben, gewinnen, finden, bewahren, einhalten, leisten, üben, richten, sich richten, orientieren nach, halten an, Zugriff haben auf, erleben, erleiden, wahrnehmen, bewirten, verheiratet sein (V.), bereithalten, ansehen als, behandeln, machen zu, hängen, drücken, aufbewahren, erfahren (V.), haben zu, müssen, können; kunnen (1), künnen, mhd., an. V.: nhd. wissen, kennen, verstehen, geistig vermögen, vermögen, sich auf etwas verstehen, mit etwas umzugehen wissen, können, imstande sein (V.), in der Lage sein (V.), möglich zu machen wissen, möglich sein (V.), fähig sein (V.) zu, willens sein (V.) zu, wagen zu, mögen, sollen, müssen, zustandebringen, beherrschen, leisten, sich verstehen zu, etwas verstehen von, zeugen von; R.: Abgabe leisten: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für; R.: Buße leisten: gebezzeren, gebezzern, mhd., sw. V.: nhd. bessern, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, verbessern, aufbessern, Schadenersatz leisten, ändern, büßen, wiedergutmachen; gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, mhd., sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von; geleisten, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, leisten, erbringen, zahlen, erfüllen, Buße leisten, Bußgeld zahlen, abgeben, geben, aufbringen, hervorbringen, aufbieten, erfüllen, Bürgschaftsverpflichtung erfüllen, Einlager halten; R.: Dienst leisten: gedienen, gedÆnen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, durch Dienst erwidern, Dienst leisten, Dienst erbringen, Dienst einbringen, erwidern, helfen, streben nach, verdienen, erwerben, erreichen, einbringen, vergelten; R.: Ersatz leisten: gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, mhd., sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von; gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.); R.: Folge leisten: gevolgen, gefolgen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, befolgen, verfolgen, zustimmen, nachgeben, gefolgen, entsprechen, zuteil werden, nachfolgen, einholen, gleichkommen, eingehen, Folge leisten, zuteil werden, verabfolgt werden, zustimmen, glauben; R.: Genugtuung leisten: genüegen (1), genuogen, genðgen, genægen, mhd., sw. V.: nhd. befriedigen, zufriedenstellen, erfreuen, Genugtuung leisten, sich befriedigen, ersättigen, ausreichen, genügen, genug sein (V.), sich Ruhe verschaffen, zufrieden sein (V.), Leben erhalten (V.), genug haben von, sich begnügen mit, sich zufriedengeben mit; R.: Gewähr leisten: geweren* (3), gewern, mhd., sw. V.: nhd. gewähren, zufrieden stellen, belohnen, erhören, gewährleisten, zugestehen, schenken, erfüllen, leisten, entschädigen für, wahrnehmen, einhalten, abgeben, entrichten, zufriedenstellen, bezahlen, garantieren, übergeben (V.), überlassen (V.), sich in den Besitz setzen, bringen zu, gewöhnen, einstehen für, Gewähr leisten, versichern, sich wehren gegen, verhindern; R.: Hilfe leisten: gehelfen, mhd., st. V.: nhd. helfen, verhelfen, behilflich sein (V.), Hilfe leisten, hilfreich sein (V.), fördern, nützen, verhelfen zu, helfen bei, erretten aus, befreien von; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; R.: jemandem Vorschub leisten: hinschieben, mhd., st. V.: nhd. jemandem Vorschub leisten; R.: Schadenersatz leisten: gebezzeren, gebezzern, mhd., sw. V.: nhd. bessern, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, verbessern, aufbessern, Schadenersatz leisten, ändern, büßen, wiedergutmachen; R.: Widerstand leisten: gestrÆten, mhd., st. V.: nhd. streiten, standhalten, bekämpfen, Widerstand leisten, ausfechten; getratzen, mhd., sw. V.: nhd. Widerstand leisten; herten (1), mhd., sw. V.: nhd. »härten«, hart machen, fest machen, stark machen, ausdauern, beharren, hart werden, festigen, durchsetzen, Widerstand leisten, ausharren, standhalten, dauern (V.) (1), bestehen auf, sich auflehnen gegen; R.: Wiedergutmachung leisten: gebezzeren, gebezzern, mhd., sw. V.: nhd. bessern, Wiedergutmachung leisten, Buße leisten, verbessern, aufbessern, Schadenersatz leisten, ändern, büßen, wiedergutmachen; R.: Zahlung leisten: gelten, gelden, kelten, mhd., st. V.: nhd. gelten, zustehen, Ersatz leisten, Schulden zahlen, zu einer Zahlung oder Leistung verpflichtet sein (V.), gültig sein (V.), gehen um, bezahlen, kaufen, erbringen, als Ertrag abwerfen, unterhalten (V.), den Unterhalt für etwas erbringen, Zahlung leisten, entgelten lassen, zurückzahlen, ersetzen, erstatten, vergelten, heimzahlen, zurückgeben, entschädigen, entschädigen für, büßen, büßen für, kosten (V.) (1), wert sein (V.), einsetzen, belohnen, erwidern, einbringen, entgelten, eintragen, Einkünfte bringen, helfen, wirksam sein (V.)

leisten: leisten (1), lÐsten, mhd., sw. V.: nhd. leisten, dienen, erfüllen, einhalten, Versprechen erfüllen, Gebot befolgen und ausführen, ausführen, befolgen, versprechen, schenken, gewähren, erweisen, aufbringen, tun, Pflicht tun, Waffen stellen; R.: Ablösung leisten: lãsen (1), læsen (2), mhd., sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von; R.: den Lehnseid leisten: mannen, mhd., sw. V.: nhd. »mannen«, zum Mann werden, sich als Mann betrachten, sich als Mann zeigen, sich ermannen, sich aufmachen, zum Mann nehmen, einen Mann nehmen, als Ehemann beigesellen, heiraten, als Lehnsmann huldigen, den Lehnseid leisten, mit einem Mann versehen (V.), bemannen, sich zum Lehnsträger eines anderen machen; R.: Fronfuhre leisten: menen (1), mennen, meinen, mhd., sw. V.: nhd. »menen«, treiben, führen, vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben; menigen (2), meinigen, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts treiben, vorwärts führen, auf dem Wagen führen, Fronfuhre leisten, Vieh treiben, antreiben, wegtreiben, führen; R.: Geiselschaft leisten: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: Gesellschaft leisten: mitesÆn (1), mitsÆn, mite sÆn, mhd., an. V.: nhd. »mitsein«, dabeisein (V.), festhalten an, folgen, in den Sinn kommen, anhaften, gestatten, Gesellschaft leisten; mitewesen (1), mite wesen, mhd., st. V.: nhd. Gesellschaft leisten, anhaften, gestatten, begleiten; R.: Meineid leisten: meinsweren* (1), meinswern, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, Meineid leisten; R.: Minnedienst leisten: minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen; R.: schlechten Dienst leisten: missedienen, mhd., sw. V.: nhd. schlechten Dienst leisten, beleidigen, Kränkung zufügen; R.: was zu leisten fällig ist: leistbÏre, mhd., Adj.: nhd. »leistbar«, was zu leisten fällig ist, leistungsfähig; R.: zu leisten schuldig: leisthaftic, mhd., Adj.: nhd. zu leisten schuldig

leisten: volbringen (1), folbringen*, volbrengen, folbrengen*, vollepringen, follepringen*, vulpringen, fulpringen*, mhd., st. V., sw. V., an. V.: nhd. vollbringen, vollenden, erschaffen, vervollkommnen, erreichen, ausführen, vollziehen, leisten, überbringen, darbringen, an das Ende des Weges bringen, bis ans Ziel bringen, zustandebringen, bis zu Ende führen, vollständig berichten, eine Behauptung erweisen, beweisen, bezeugen, eine Klage gerichtlich durchführen, ausstatten, erfüllen; volenden, folenden*, vollenden, follenden*, mhd., sw. V.: nhd. vollenden, sterben, zu vollem Ende bringen, enden, beenden, vollbringen, ausführen, vollständig darstellen, beschreiben, verwirklichen, leisten, ausrichten, ausstatten; vrumen (1), vromen, frumen*, fromen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts kommen, förderlich sein (V.), sich erfüllen, leisten, ausführen, nützen, frommen, helfen, helfen gegen, beistehen, verhelfen, gereichen, gereichen zu, zugute kommen, herbeiführen, erreichen, bewirken, schaffen, tun, vollbringen, anfertigen, errichten, hervorbringen, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, begehen, verüben, geben, verschaffen, bereiten, zufügen, beibringen, versetzen, verursachen, machen, bringen zu, bringen, schicken aus, schicken in, schicken über, schicken weg von, schicken von, schicken zu, aussenden von, führen gegen, erreichen bei, erreichen von; vrümen, frümen*, mhd., sw. V.: nhd. vorwärts schaffen, befördern, schicken, schaffen, machen, bereiten, tun, bestellen, stiften (V.) (1), veranlassen, beibringen, leisten, nützen, ausführen, förderlich sein (V.); R.: Abgabe leisten: vallen (3) 5 und häufiger?, fallen*, mhd., sw. V.: nhd. Abgabe leisten, Abgabe nehmen, Abgabe geben; R.: Bürgschaft leisten: verbürgen, verburgen, ferbürgen*, mhd., sw. V.: nhd. verbürgen, Bürgschaft leisten; vertrãsten, fertrãsten*, mhd., sw. V.: nhd. »vertrösten«, Bürgschaft leisten, sicher stellen, Sicherheit für etwas gewähren, trösten, sich über den Verlust von etwas trösten, vergessen (V.), sich hinwegtrösten über, beruhigen, ermuntern zu, verzichten; R.: Buße leisten für: vasten (1), fasten*, mhd., sw. V.: nhd. fasten, nüchtern sein (V.), sich enthalten (V.), sich enthalten (V.) von, büßen für, Buße leisten für; R.: einen Dienst leisten für: verdienen (1), virdienen, vordienen, ferdienen*, firdienen*, fordienen*, mhd., sw. V.: nhd. verdienen, erwerben, erreichen, erlangen, vergelten, verschulden, sich erkenntlich zeigen für, durch Dienstleistung etwas erlangen, durch angemessenes Handeln erlangen, sich etwas verdienen, durch Dienstleistung erwidern, einen Dienst leisten für, als Dienstleistung darbringen, sich verdient machen; R.: einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen: ðzsweren* (2), ðzswern, ðz swern, mhd., st. V.: nhd. »herausschwören«, sich durch einen Eid freimachen, einen Eid leisten nicht mehr in die Stadt zu kommen, beteuern; R.: einen Schwur leisten: versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; R.: Folge leisten: vervolgen, ferfolgen*, mhd., sw. V.: nhd. Folge leisten, beistimmen, folgen, befolgen, zugeben, nachkommen, verfolgen, verlaufen (V.), in Erfüllung gehen, rechtlich übertragen (V.); volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); R.: Frondienst leisten: vrãnen, vrænen, frãnen*, frænen*, mhd., sw. V.: nhd. »frönen«, zum Herrn machen, erhöhen, heiligen, verherrlichen, schmücken, als Abgabe überreichen, geben, in Beschlag nehmen, beschlagnahmen, gerichtlich beschlagnahmen, auspfänden, abpfänden, dienen, Frondienst leisten; R.: Fürsprache leisten: vüresprechen*, füresprechen*, vüre sprechen*, füre sprechen*, vürsprechen, fürsprechen*, vür sprechen, für sprechen*, mhd., st. V.: nhd. »fürsprechen«, Fürsprache leisten, zugunsten sprechen, verteidigen; R.: Heerfolge leisten: volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); R.: Hilfsdienste leisten: underambahten***, mhd., sw. V.: nhd. bewirken, Hilfsdienste leisten; R.: jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten: verpflegen*, verphlegen, ferpflegen*, mhd., st. V.: nhd. aufhören zu pflegen, sich einer Sache entschlagen, etwas aufgeben, übel pflegen, nicht gehörig pflegen, die Stelle und Pflicht eines anderen übernehmen, jemanden mit dem Nötigen versorgen und für ihn Bürgschaft leisten, Aufenthalt geben, verpflegen, zusichern, versichern, versprechen, sich verpflichten, beenden, aufgeben, verzichten auf, verlieren, vergessen (V.), vernachlässigen, haftbar machen; R.: Kaution leisten: vergewissen, fergewissen*, mhd., sw. V.: nhd. »vergewissen«, Sicherheit für etwas geben, Kaution leisten, mit Gewissheit kundtun; R.: nicht leisten: versitzen, fersitzen*, virsitzen, firsitzen*, mhd., st. V.: nhd. »versitzen«, durch Sitzenbleiben etwas übersehen (V.), außer Acht lassen, untätig sein (V.), verpassen, versäumen, nicht einhalten, schuldig bleiben, unbeachtet lassen, missachten, unterdrücken, aushalten, hinnehmen, geschehen lassen, nicht leisten, zu seinem Schaden zu lange sitzen, sitzen bleiben, zu lange sitzen und dadurch etwas versäumen; R.: Sicherheit leisten für: versicheren*, fersicheren*, versichern, fersichern*, mhd., sw. V.: nhd. »versichern«, sichern, sicher stellen, schützen, schützen gegen, befestigen, Sicherheit leisten für, versehen (V.), versorgen, geloben, versprechen, zusichern, sicher sein (V.); R.: volle Buße leisten: vollebüezen*, follebüezen*, volbüezen, folbüezen*, mhd., sw. V.: nhd. voll büßen, volle Buße leisten; R.: volle Hilfe leisten: volleisten, volleleisten, folleisten*, folleleisten*, mhd., sw. V.: nhd. »volleisten«, helfen, vollenden, erfüllen, erwirken, gewähren, verfügen, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; vollenleisten, folleneisten*, mhd., sw. V.: nhd. helfen, vollenden, erwirken, gewähren, Vorsorge tragen, unterstützen, genug tun, volle Hilfe leisten; R.: Widerstand leisten: ðfenthalten, ðf enthalten, mhd., st. V.: nhd. zurückhalten, sich zurückhalten, aufenthalten, behalten (V.), aufrechterhalten, aufrecht halten, stützen, jemandem Aufenthalt geben, jemandem Unterhalt geben, aufhalten, Widerstand leisten; R.: zu Ende leisten: verlÆden, ferlÆden*, mhd., st. V.: nhd. »verleiden«, vorübergehen, vergehen, ganz mit Leiden erfüllt sein (V.), ganz mit Schmerz erfüllt sein (V.), zu Ende leisten, aushalten

Leisten: ahd. leist (1) 40; R.: Folge leisten: ahd. folgÐn 218; folgæn* 1; R.: Genüge leisten: ahd. giwillæn* 5; R.: Genugtuung leisten: ahd. biknõen* 37; R.: Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: ahd. harughðs*? 7; R.: Widerstand leisten: ahd. werien* (1) 57; widarfehtan* 3; widarringan* 4; widarstõn* 21?; widarstantan* 15; twalæn* (1) 14, Leisten: ahd. leist (1) 40; R.: Folge leisten: ahd. folgÐn 218; folgæn* 1; R.: Genüge leisten: ahd. giwillæn* 5; R.: Genugtuung leisten: ahd. biknõen* 37; R.: Stätte an welcher der gerichtliche Eid zu leisten ist: ahd. harughðs*? 7; R.: Widerstand leisten: ahd. werien* (1) 57; widarfehtan* 3; widarringan* 4; widarstõn* 21?; widarstantan* 15; twalæn* (1) 14

Leisten (M.): ae. lÚste, Leisten (M.): ae. lÚste

Leisten (M.): leist (1), mhd., st. M.: nhd. Weg, Spur, Form, Leisten (M.), Schuhmacherleisten

Leisten (M.): germ. *laista-; *laisti-, Leisten (M.): germ. *laista-; *laisti-

Leisten (M.): lÐst (2), leist, lÐste, mnd., M.: nhd. Leisten (M.), Schuhform des Schuhmachers, eine unbekannte Örtlichkeit (?) in Hildesheim wo eine städtische Bewirtung stattfindet (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leisten -- mit Leisten einfassen: belÆsten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit Leisten einfassen, Tuch mit einer Saalkante versehen (V.); R.: Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten: aflÐger, aflager, mnd., N.: nhd. Absteigequartier, Einkehr, Schlupfwinkel, Recht der Einkehr und freien Zehrung, Pflicht Einkehr und freie Zehrung zu leisten; R.: Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten: bÐdeldach, mnd., M.: nhd. Bettag, Kreuzwoche, Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten; biddeldach, bideldach, mnd., M.: nhd. Bettag, Kreuzwoche, Tag an dem die Bauern Hofdienst leisten mussten; R.: Treueeid leisten: ervehülden***, mnd., sw. V.: nhd. Treueeid leisten; R.: Widerstand leisten: bestõn (1), mnd., st. V.: nhd. bestehen, stehen bleiben, erhalten (V.) bleiben, Beistand haben, Geltung haben, bleiben, hängen, aushalten (V.), ausharren, unterbleiben, zustehen, gehören, angreifen, bedrängen, Widerstand leisten, bekämpfen, verteidigen, überfallen (V.), Sieger bleiben, standhalten (V.), unternehmen, ergreifen, anfangen, beginnen, auf sich nehmen, eingestehen, bekennen, zugestehen, einräumen, anerkennen, einstehen für, Gericht halten, Richter sein (V.); R.: Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist: Ðnlȫpentins, einlöpentins, mnd., M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist; Ðnlȫpetins, einlöpetins, mnd., M.: nhd. Zins der von unverheirateten Hörigen zu leisten ist

Leisten« (N.): leisten (2) 17, mhd., st. N.: nhd. »Leisten« (N.), Leistung, Bürgschaftsleistung

Leistenader: lÐsterõdere*, lÐsterõder, leisterõder, mnd., F.: nhd. Leistenader, Ader am Hinterfuß des Pferdes

Leistenbruch: ahd. hæla 5; R.: mit Leistenbruch behaftet: ahd. hæloht 21, Leistenbruch: ahd. hæla 5; R.: mit Leistenbruch behaftet: ahd. hæloht 21

leistend: leistic*, leistec, mhd., Adj.: nhd. leistend; R.: Bürgschaft leistend: ligende (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend

leistend -- Bürgschaft leistend: rechtwõrent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Gewähr leistend, Bürgschaft leistend

leistend -- Ersatz leistend: geltic, geltec, mhd., Adj.: nhd. zahlend, Ersatz leistend, wiedergutmachend

leistend -- nicht Folge leistend: ungehærsam (1), mhd., Adj.: nhd. ungehorsam, nicht Folge leistend

leistend -- Genüge leistend: vuldÐdich, mnd., Adj.: nhd. ausreichend, Genüge leistend, genügend, vollwertig, hinlänglich, zweckdienlich

leistend -- Hilfe leistend: bÆstandich, mnd., Adj.: nhd. beiständig, Hilfe leistend, behilflich; bÆstendich, mnd., Adj.: nhd. beiständig, Hilfe leistend, behilflich; bÆstentlÆk, bÆstentlich, mnd., Adj.: nhd. beiständig, Hilfe leistend

leistend -- jährlich zu leistende Zahlung: ahd. jõrgelt* 1, leistend -- jährlich zu leistende Zahlung: ahd. jõrgelt* 1

leistend -- Hilfe leistend: rõtdÐdich, rõtdȫdich, mnd., Adj.: nhd. Hilfe leistend, behilflich, beratend
leistend -- vollständig leistend: volleistic, folleistic*, volleistec, folleistec*, mhd., Adj.: nhd. vollständig leistend, entsprechend, behilflich, gegründet

leistend -- Widerstand leistend: afries. bistrÆdich* 1, leistend -- Widerstand leistend: afries. bistrÆdich* 1

leistend -- Bürgschaft leistend: gewerlÆchen, mhd., Adv.: nhd. aufmerksam, Bürgschaft leistend

leistend -- Folge leistend: gevolchlÆk, mnd., Adj.: nhd. folgsam, folgend, zustimmend, Folge leistend

leistend -- Gewähr leistend: rechtwõrent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Gewähr leistend, Bürgschaft leistend

leistend -- dem Recht Genüge leistend: genȫchhaftich*, genȫchaftich, genæchaftich, genüchaftich, mnd., Adj.: nhd. genügend, dem Recht Genüge leistend, zureichend, ausreichend, zufrieden stellend, befriedigend
leistende -- jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe: statplicht, mnd., F.: nhd. »Stadtpflicht«, Bürgerpflicht, alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt, jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe; statplicht, mnd., F.: nhd. »Stadtpflicht«, Bürgerpflicht, alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt, jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe

leistende -- regelmäßig zu leistende Zahlung: rente, reynte, rinte, mnd., F.: nhd. »Rente«, Einkünfte, regelmäßiges Einkommen aus Vermögen oder Rechten gegen andere, Ertrag aus Grundeigentum durch Verpachtung oder Erhebung von Abgaben, Ertrag aus einer Geldanlage, Ertrag aus dem an einem Grundstück oder Haus erworbenen Anteil, regelmäßig zu leistende Zahlung, Zinsen aus Geldleihe oder Pfandleihe, ein Zinsfuß, Abgabe auf Vermögenswerte, Steuer (F.)

leistende -- an den Vogt zu leistende Zahlung: vægetschat, vogetschat, mnd., M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung; vægetschillinc, mnd., M.: nhd. Vogtzins, an den Vogt zu leistende Zahlung

leistende -- in Geld zu leistende Abgabe: pennincbÐde, penninchbÐde, pennicbÐde, pennighbÐde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.); pennincgelt, penninkgelt, mnd., N.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.); pennincgülde, penninkgulde, penniegülde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Rente, Gülte; pennincplÐge, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Zins, Rente; pennincschot*, pennincschæt, pennincschoit, mnd., N.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe, Steuer (F.) an die Stadtverwaltung, Schoßzahlung; penninctins, peningtins, pennictins, penninktins, mnd., M.: nhd. »Pfennigzins«, in Geld zu leistende Abgabe, Geldzins; penningetins, pennigetins, mnd., M.: nhd. »Pfennigzins«, in Geld zu leistende Abgabe, Geldzins

leistende -- Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung

leistende -- von den Lehrern zu leistende Arbeit: schælearbÐt, schælearbeit, mnd., M.: nhd. »Schularbeit«, von den Lehrern zu leistende Arbeit, Unterricht

leistende -- in Geld zu leistende Abgabe: geltbÐde, mnd., F.: nhd. in Geld zu leistende Abgabe

leistende -- von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh: hofkæ, mnd., F.: nhd. von einem Hof als Abgabe zu leistende Kuh

leistende -- in Geld zu leistende Pachtabgabe: pennincpacht, mnd., F.: nhd. »Pfennigpacht«, in Geld zu leistende Pachtabgabe; penningepacht, mnd., F.: nhd. »Pfennigpacht«, in Geld zu leistende Pachtabgabe

leistende -- von Freien zu leistende Abgabe: vrÆengelt, mnd., N.: nhd. von Freien zu leistende Abgabe, Abgabe, Gebühr, Freikaufgeld, Ablösungssumme, überschießende Summe (Bedeutung örtlich beschränkt), Überschuss (Bedeutung örtlich beschränkt); vrÆgelt, mnd., N.: nhd. von Freien zu leistende Abgabe, Abgabe, Gebühr, Freikaufgeld, Ablösungssumme, überschießende Summe (Bedeutung örtlich beschränkt), Überschuss (Bedeutung örtlich beschränkt)

leistende -- dem Vogt zu leistende Hörigendienstpflicht: vægetdÐnst, mnd., N.: nhd. dem Vogt zu leistende Hörigendienstpflicht

leistende -- einen Eid leistende Hand: Ðdeshant, êdeshant, eideshant, mnd., F.: nhd. einen Eid leistende Hand, Eid, Eidleistung

leistende -- rechtmäßig zu leistende Haferabgabe: rehthabere 2, mhd., sw. M.: nhd. »Rechthaber«, rechtmäßig zu leistende Haferabgabe

leistende -- als Lehensabgabe zu leistende Steuer: beteschoz, mhd., st. N.: nhd. Bedeschoß, als Lehensabgabe zu leistende Steuer

leistende -- an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe: marcdienest, mhd., st. M., st. N.: nhd. Markdienst, an den Grundherrn oder Landesherrn zu leistende Abgabe

leistende -- im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe: vürdinc, fürdinc*, mhd., st. N.: nhd. Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im Voraus gehegte Erwartung, Zuversicht; vüregedinge*, vürgedinge, füregedinge*, mhd., st. N.: nhd. »Fürgedinge«, Gericht (N.) (1), Schöffengericht, im Voraus geschlossener Vertrag, im Voraus festgesetzte an einem bestimmten Tag zu leistende Abgabe, im voraus gehegte Erwartung, Zuversicht, Selbstsicherheit

leistende -- an ein Kloster zu leistende Abgabe: krǖzeschult, kruzeschult, mnd., F.: nhd. »Kreuzschuld«, Geldabgabe an einen Propst, an ein Kloster zu leistende Abgabe

leistende -- dem König zu leistende Abgabe: kȫningesbÐde, kȫningsbÐde, mnd., F.: nhd. dem König zu leistende Abgabe
leistende -- Schaf als regelmäßig zu leistende Naturalabgabe: plichtschõp, mnd., N.: nhd. Schaf als regelmäßig zu leistende Naturalabgabe

leistende -- von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn: pandelhõver*, pandelhõvere, mnd., M.: nhd. von Meierhöfen zu leistende Naturalabgabe an den Grundherrn

leistende -- rechtmäßig zu leistende Zahlung: rehtpfenninc* 2, rehtphenninc, mhd., st. M.: nhd. rechtmäßig zu leistende Zahlung

Leistende« -- »voll Leistende«: volleistige, folleistige*, mhd., st. F.: nhd. »voll Leistende«, Befriedigung, Genugtuung

leistenden -- Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes: vorbiddegelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddeles*, vorbiddels, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelesgelt*, vorbiddelsgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbundegelt, mnd., Sb.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes

leistender -- von den Bürgern zu leistender Wachtdienst: statwacht*, statwachte, mnd., F.: nhd. »Stadtwacht«, von den Bürgern zu leistender Wachtdienst

leistender -- im Sommer zu leistender Hofdienst: sæmerbÐde, sÅmmerbÐde, sõmerbÐde, mnd., F.: nhd. im Sommer fällige Steuer (F.), im Sommer zu leistender Hofdienst

leistender -- der Stadt zu leistender Fuhrdienst: statvære, statvȫre, mnd., F.: nhd. »Stadtfuhre«, der Stadt zu leistender Fuhrdienst
leistender -- der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst: pÐrdedÐnst, pÐrdedeynst, pÐrdedÐnest, M., N.: nhd. »Pferdedienst«, der regionalen Obrigkeit oder dem Landesherrn mit Pferden zu leistender Dienst, Spanndienst

leistender -- aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde: mandÐnst, mandÐnest, mnd., M., N.: nhd. »Manndienst«, Lehnsdienst, aufgrund einer Lehnsverpflichtung zu leistender Kriegsdienst zu Pferde

leistender -- bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde: störtewerk, störtwerk, mnd., N.: nhd. Leistungseinheit beim Deichbau, bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde, nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach

leistender -- geringer noch zu leistender Betrag: plükschult, plakschult, pluckschult, mnd., F.: nhd. kleine Schuld, geringer noch zu leistender Betrag

leistender -- von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst: hofdÐnst, mnd., M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævedÐnst, hovedÐnst, havedÐnst, mnd., M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat; hævesdÐnst, havesdÐnst, mnd., M.: nhd. Hofdienst, von einem pflichtigen Hof zu leistender Dienst, Handdienst, Spanndienst, fürstliche Dienerschaft, Hofstaat

leistender -- dem Gutsherrn zu leistender Eid: hævesÐt, hæveseit, hõvesÐt, mnd., M.: nhd. »Hofeseid«, dem Gutsherrn zu leistender Eid

leistender -- Gewähr leistender Bürge: wõrbörge*, warborge, mnd.?, sw. M.: nhd. Gewähr leistender Bürge

leistender -- dem Burgherrn zu leistender Frondienst: borchdÐnst, mnd., N.: nhd. »Burgdienst«, dem Burgherrn zu leistender Frondienst, landesherrlicher Frondienst

Leistender -- Genüge Leistender: vuldænÏre*, vuldæner, mnd., M.: nhd. Genüge Leistender, Buße Leistender, Genugtuer

Leistender: germ. *geldæ-, Leistender: germ. *geldæ-

Leistender: leistÏre*, leister, mhd., st. M.: nhd. »Leister«, Leistender, Leistung Erbringender

Leistender -- Verzicht Leistender: ðfgebÏre*, ðfgeber, mhd., st. M.: nhd. »Aufgeber«, Aufgebender, Verzicht Leistender

Leistender -- Widerspruch Leistender: gÐgensprÐkÏre*, gÐgensprÐker, mnd., M.: nhd. Einwendender, Widerspruch Leistender

Leistender -- Frondienst Leistender: vrãnedÏre*, vrãndÏre, vrãnder, frãndÏre*, frãnder*, mhd., st. M.: nhd. Frondienst Leistender

Leistender -- nichts Leistender: stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, mnd., M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

Leistender -- Bürgschaft Leistender: afries. wedder 1 und häufiger?, Leistender -- Bürgschaft Leistender: afries. wedder 1 und häufiger?

Leistender -- Buße Leistender: vuldænÏre*, vuldæner, mnd., M.: nhd. Genüge Leistender, Buße Leistender, Genugtuer

leistendes -- von der männlichen Sippe zu leistendes Sühnegeld: afries. manntale 1 und häufiger?, leistendes -- von der männlichen Sippe zu leistendes Sühnegeld: afries. manntale 1 und häufiger?

Leistendraht«: lÆstendrõt, mnd., M.: nhd. »Leistendraht«, Faden der Webkante

Leistendrüse: hõgedræs, hagedrose, hõgedrðs, mnd., M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse; hÐgedræs, mnd., M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse; R.: Geschwulst der Leistendrüse: hõgedræs, hagedrose, hõgedrðs, mnd., M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse; hÐgedræs, mnd., M.: nhd. Leistendrüse, Geschwulst der Leistendrüse, versteckte anschwellende Drüse

Leistengegend: ae. grind (1); scearu (2), Leistengegend: ae. grind (1); scearu (2)

Leistengegend: ahd. hegidruosstal* 1, Leistengegend: ahd. hegidruosstal* 1

Leistengegend: idg. *engÝ-, Leistengegend: idg. *engÝ-

Leistengegend: an. hrãrar, Leistengegend: an. hrãrar

Leistenmacher«: lÐstemõkÏre*, lÐstemõker, leistemõker, mnd., M.: nhd. »Leistenmacher«

Leistennagel«: lÆstennõgel, mnd., M.: nhd. »Leistennagel«, Stift (M.) zur Befestigung von Leisten (M.)

Leistenschneider«: lÐstsnÆdÏre*, lÐstsnÆder, leistsnÆder, lostsnÆder, mnd., M.: nhd. »Leistenschneider«?

Leistenstein«: lÆstenstÐn, lÆstenstein, mnd., M.: nhd. »Leistenstein«, Randstein, Stein zur Einfassung des Weges

Leister«: leistÏre*, leister, mhd., st. M.: nhd. »Leister«, Leistender, Leistung Erbringender

leistet -- Frau die Hervorragendes leistet: mÐsterinne*, meysterinne, mesterinne, meisterinne, mnd., F.: nhd. Meisterin, Beherrscherin, Frau die Hervorragendes leistet, Lehrerin, Oberin einer sozialen Einrichtung oder eines Gästehauses, Oberin eines Beginenkonvents

leistet -- Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet: gewÐre (4), mnd., F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet

leistet -- Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet: gewÐre (4), mnd., F.: nhd. Gewähr, Gewährschaft, Bürgschaft, Gewähr die der Verkäufer eines Gutes dem Erwerber gegen Ansprüche anderer leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten leistet

leistet -- geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet: gichthǖre, gichthure, mnd., F.: nhd. geringe jährliche Abgabe die der Vorbesitzer des Gutes dem Herrn dem er es unterstellt hat leistet, Rekognitionsgebühr, Miete (F.) (1), Zins als Anerkenntnis des Herrn, Rekognition?

leistet -- Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet: wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß

leistet -- Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet: wÐre (4), mnd.?, st. F.: nhd. Gewährleistung, Gewähr die der Verkäufer dem Erwerber für den Gegenstand und sein Recht daran leistet, Gewähr die der Kläger dem Beklagten für die Durchführung des Prozesses und die Sicherung des Beklagten gegen etwaige Ansprüche anderer leistet, Geldwährung, Münzfuß

leistet -- Ritter der um des Unterhaltes willen Heeresdienste leistet: brætrittÏre* 1, brætritter, mhd., st. M.: nhd. »Brotritter«, Söldner, Ritter der um des Unterhaltes willen Heeresdienste leistet

Leistung -- ständige Leistung: ervedÐnst*, erfdÐnst, mnd., M.: nhd. ständige Leistung, ständige Abgabe

Leistung -- Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde: bðrÐninge, bðrÐininge, bðreninge, mnd., F.: nhd. Bürgervereinigung, Bauernvereinigung, Vereinigung zur Leistung von Arbeiten der Gemeinde

Leistung -- Leistung erfüllen: dæn (2), mnd., st. V.: nhd. tun, machen, bewirken, besorgen, erweisen, ausführen, verrichten, handeln, verfahren (V.) mit, lassen, veranlassen, befehlen, schaffen, herbeischaffen, beschaffen (V.), fördern, helfen, reichen, geben, hergeben, übergeben (V.), leihen, verpachten, austun, Verpflichtung genügen, Leistung erfüllen, sich belaufen auf, kosten, Ertrag ergeben (V.), sich wohin begeben (V.)

Leistung -- Leistung zu der man verpflichtet ist: dÐnst, dÐnest, mnd., M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht

Leistung -- persönliche Leistung: börgÏrerecht*, börgerrecht, mnd., N.: nhd. Bürgerrecht, Bürgerschaft, Bürgerpflicht, bürgerliche Abgabe, persönliche Leistung, Stadtgericht, Recht in Anwendung auf den Stadtbürger

Leistung -- rechtmäßige Leistung an den Grundherrn: ÐhaftedÐl*, echtedÐl, echtedÐil, mnd., M.: nhd. rechtmäßige Leistung an den Grundherrn

Leistung (Geld und Mahlzeit) bei Aufnahme in das Amt: ambachtesgõve, ambachtsgõve*, mnd., F.: nhd. »Amtsgabe«, Leistung (Geld und Mahlzeit) bei Aufnahme in das Amt

Leistung -- allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen: borchwerk, mnd., N.: nhd. Befestigung der Burg, Dienst zum Schutz der Burg (Stadt), allgemeine Verpflichtung zur Leistung des Dienstes für die landesherrliche Burgen, Verpflichtung zu öffentlichen Arbeiten (Erdarbeiten oder Bauarbeiten), Ablösung

Leistung -- auferlegte Leistung: bot (1), bæt, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot

Leistung: leist (2), mhd., st. M., st. F.: nhd. Leistung; leisten (2) 17, mhd., st. N.: nhd. »Leisten« (N.), Leistung, Bürgschaftsleistung; pflõge (1), phlõge, plõge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Pflage«, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; pflege, phlege, mhd., st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; pflegede*, phlegede, mhd., st. F.: nhd. Amt, Amtsbezirk, Besorgung, Fürsorge, Obhut, Vormundschaft, Pflege, Umgang, Aufseher, Amt, Pflegeamt, Herrschaftsbezirk, Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung; pflegnisse*, phlegnisse, pflegenisse*, phlegenisse, mhd., st. F.: nhd. »Pflegnis«, Pflege, Aufsicht, Amtsbefugnis, Amtsausübung, Pflegeamt, Vormundschaft, Leistung, Abgabe; pflegnust* 20, phlegnust, mhd., st. F.: nhd. Pflege, Aufsicht, Amtsbefugnis, Amtsausübung, Pflegeamt, Vormundschaft, Leistung, Abgabe; R.: Leistung Erbringender: leistÏre*, leister, mhd., st. M.: nhd. »Leister«, Leistender, Leistung Erbringender; R.: schuldige Leistung: pflege, phlege, mhd., st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; R.: zusätzliche Leistung oder Gegenleistung: nõchvar (2) 1, mhd., st. F.: nhd. Nachzahlung, zusätzliche Leistung oder Gegenleistung

Leistung: bereitunge, mhd., st. F.: nhd. »Bereitung«, Vorbereitung, Bereitschaft, Erwartung, Leistung, Entwicklung, Zubereitung; R.: als Schuldtilgung zu erbringende Leistung: abegelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. »Abgeld«, als Schuldtilgung zu erbringende Leistung; R.: Dienst als persönliche Leistung: dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; R.: Dienst als sachliche Leistung: dienest (1), dienst, mhd., st. M., st. N.: nhd. Dienst, Dienst als persönliche Leistung, Dienst als geistliche Handlung, Dienst als gottesdienstliche Handlung, Dienst als Amtstätigkeit, Dienst als sachliche Leistung, Abgabe, Ertrag, Mahlzeit, Gefälligkeit, Hilfe, Verehrung, Aufwartung, Ergebenheit, Dienstwilligkeit, Lehnsdienst, Zins, Dienstleistung, Hilfeleistung, Unterstützung, Dienstbarkeit, Dienstbereitschaft, Bemühung, Gruß, Empfang, Bewirtung, Verdienst, Arbeit; R.: Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten: dienestwagen, mhd., st. M.: nhd. »Dienstwagen«, Fuhrwerk zur Leistung von Fahrdiensten; R.: Leistung von Diensten: dienstunge, mhd., st. F.: nhd. »Dienstung«, Leistung von Diensten

Leistung -- Leistung für die Stadt: statreht, mhd., st. N.: nhd. Stadtrecht, Bürgerrecht, Bürgerabgabe, Leistung für die Stadt; stetereht, mhd., st. N.: nhd. Stadtrecht, Bürgerrecht, Bürgerabgabe, Leistung für die Stadt

Leistung -- frei von Leistung seiend: dÐnstvrÆ, mnd., Adj.: nhd. frei von Herrendienst seiend, frei von Leistung seiend

Leistung -- freiwillige Leistung: dÐnst, dÐnest, mnd., M., N.: nhd. Dienst, Dienstleistung, Dienstbarkeit, Dienstpflicht, Gottesdienst, Heiligenverehrung, freiwillige Leistung, Gefälligkeit, Leistung zu der man verpflichtet ist, Bürgerpflicht, Kriegsdienst, Lehndienst, Hörigkeit, Abgabe, Schmaus beim Antritt eines Amtes, Bedienstung, Amt eines Beamten, Dienstbote, Knecht

Leistung -- Leistung des Sterbefalls: bðdÐlinge, budÐlinge, mnd., F.: nhd. »Buteilung«, Leistung des Sterbefalls

Leistung -- durch Mahnen eine Leistung erlangen: afmõnen, õvemõnen, mnd., sw. V.: nhd. abmahnen, einfordern, abfordern, abverlangen, durch Mahnen eine Leistung erlangen

Leistung -- ein als schuldige Leistung geliefertes Brot: dÐnstrogge, mnd., M.: nhd. ein als schuldige Leistung geliefertes Brot

Leistung: ae. lÚst (1); lõst (2); lest, Leistung: ae. lÚst (1); lõst (2); lest

Leistung: afries. lastene 1; lastinge 2; R.: Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes: afries. jÐrtÆd 1 und häufiger?; R.: zusätzliche freiwillige Leistung: afries. forhugsumhêd 1 und häufiger?, Leistung: afries. lastene 1; lastinge 2; R.: Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes: afries. jÐrtÆd 1 und häufiger?; R.: zusätzliche freiwillige Leistung: afries. forhugsumhêd 1 und häufiger?

Leistung -- vorgeschriebene Leistung: twancsal, mhd., st. N., F.: nhd. Zwang, Gewalt, vorgeschriebene Leistung, Verpflichtung, Einschränkung, Not, Bedrängnis, Ungemach, Unterdrückung, Verdruss

Leistung: ahd. frÐhta* 1?; gelda* 23?; geldum* 6?; *gild; irbotanÆ* 1; sigu* 21, Leistung: ahd. frÐhta* 1?; gelda* 23?; geldum* 6?; *gild; irbotanÆ* 1; sigu* 21

Leistung -- Leistung an Holz: holtplicht, mnd., F.: nhd. Lieferung an Holz, Leistung an Holz

Leistung -- besondere Leistung: sunderdienest 1, sunderdienst, mhd., st. M.: nhd. »Sonderdienst«, Sonderleistung, besondere Leistung

Leistung: germ. *gelstra-, Leistung: germ. *gelstra-

Leistung: vrümicheit, vrumicheit, vrümecheit, vrumecheit, vrümekeit, frümicheit*, frumicheit*, frümecheit*, frumecheit*, frümekeit*, mhd., st. F.: nhd. »Frömmigkeit«, Gutes, Gutheit, Bravheit, Tüchtigkeit, Tapferkeit, Ehrlichkeit, Rechtschaffenheit, Leistung, Verdienst, Güte, Ansehen, Ehre; R.: drückende Leistung: unpfliht*, unphliht, mhd., st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise; R.: übertriebene Leistung: überpfliht*, überphliht, mhd., st. F.: nhd. übertriebene Leistung; R.: ungehörige Leistung: unpfliht*, unphliht, mhd., st. F.: nhd. »Unpflicht«, Pflichtverletzung, ungehörige Verpflichtung, ungehörige Leistung, drückende Verpflichtung, drückende Leistung, Abgabe von Einfuhr, Verkauf der Lebensmittel, Zehrsteuer, Verbrauchsteuer, Akzise; R.: vollständige Leistung: volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister

Leistung: schülde (1), schulde, mnd., F.: nhd. Schuld, Verschulden, Vergehen, Anschuldigung, Klage, pflichtige Abgabe, Leistung, Schuldforderung; schult, scult, mnd., F., N.: nhd. Schuld, etwas was man einem andern zu geben schuldig ist, schuldige Leistung (in geistlichem Sinne), Verpflichtung (besonders Geldschuld), Leistung, pflichtige Abgabe (an Getreide), Geldschuld, Schuldforderung, Vergelten, Delikt, Vergehen, Missetat, Verschulden, begangenes Unrecht, Sünde, Schuldbekenntnis, Beichte, Veranlassung, Ursache, Beschuldigung, Anschuldigung, Klage, Tadel, Schelte, Urteil gegen das Berufung eingelegt ist, durch Unrecht oder Vergehen bewirkter Nachteil, durch Unrecht oder Vergehen bewirkte Ahndung oder Strafe der Schuld, Wirkung und Folge eines Vergehens, Bewirken bzw. Verursachen einer schuldhaften Handlung, Ursache bzw. Grund eines nicht schuldhaften Hergangs, Sachverhalt, Hergang; R.: Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus: stÐnvracht, steinvracht, mnd., F.: nhd. Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus; R.: pflichtige Leistung: störte, stürtze, mnd., F.: nhd. »Stürze«, Ort an dem man die Erde oder Erze und Abraum aus dem Karren (M.) hinschüttet (Bedeutung örtlich beschränkt), Stürzkarre zur Beförderung von Erde beim Deichbau (Bedeutung örtlich beschränkt [Dithmarschen und Nordstrand]), pflichtige Leistung, anteilmäßig zugewiesenes Deichfach, Kuchenform; R.: rechtliche Leistung: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid; R.: verpflichtende Leistung: stÐdeplicht, mnd., F., M.: nhd. »Stättepflicht«, verpflichtende Leistung, verpflichtende Abgabe an die Stadt; R.: verpflichtete Leistung an die Stadt: statrechtichhÐt*, statrechtichheit*, statrechtichÐt, statrechticheit, mnd., F.: nhd. »Stadtrechtigkeit«, verpflichtete Leistung an die Stadt, Bürgerpflicht; R.: Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt: stõdesdÐnst, stadsdÐnst, mnd., M.: nhd. »Stadtdienst«, Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt; statdÐnst, mnd., M.: nhd. »Stadtdienst«, Verpflichtung oder Leistung gegenüber der Stadt; R.: zustehende Leistung: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Leistung -- zur Leistung bereit: genuocsam (1), mhd., Adj.: nhd. genügsam, bereit, zur Leistung bereit, Genüge habend, Fülle habend

Leistung -- schuldige Leistung: tagedinc, tegedinc, tÐdinc, teidinc, tagedinge, tegedinge, teidinge, teiginc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Taiding, Gerichtsverhandlung, Gerichtstermin, Gerichtstag, Gericht (N.) (1), Gerichtskampf, Zweikampf, Kampf, Handel, Termin, Frist, Vorladung, Versammlung, Verhandlung, Beratung, Unterredung, Entscheidung, Anweisung, Begnadigung, Worte, Gerede, Rede, Geschichte, Schuld, Verpflichtung, Zweikampfschlacht, auf einen Tag anberaumte gerichtliche Verhandlung, bestimmter Tag, Aufschub, Unterhandlung, Übereinkunft, besprechende beratende Versammlung oder der dafür bestimmte Tag, Versammlungstag, Wortwechsel, Geschäft, schuldige Leistung, Abtragung einer Schuld, Schuldabtragung, Auseinandersetzung, Beschluss, Verfügung

Leistung: idg. *mei- (2); *moini‑, Leistung: idg. *mei- (2); *moini‑

Leistung: vorvüllinge, mnd., F.: nhd. Ausgleich, Wiedergutmachung, Ersatz, Erfüllung, Ausführung, Durchführung, Vollzug, Leistung; R.: Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind: vorbiddeleslǖde*, vorbiddelslǖde, mnd., Pl.: nhd. Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind; R.: vollständige Leistung: vullÐst, vullest, vulleist, vulleyst, vullenst, vullust, vulst, vollÐst, vlest, vleist, wulst, mnd., F., M., N.: nhd. vollständige Leistung, Vervollständigung, Vollendung, Fülle, Allmacht, Hilfe, Beistand, Kriegshilfe, Durchdringung, Mitwirkung, Unterstützung, geldliche Unterstützung, Beihilfe, Zuschuss, Mithilfe, Mittäterschaft, Helfershelfer, Hilfskraft, Dienstbote (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: zu einer Leistung heranziehen: vorlÐsten, vorleisten, mnd., sw. V.: nhd. zu einer Leistung heranziehen; R.: zu voller Leistung verpflichtet: vulschüldich*, vulschuldich, mnd., Adj.: nhd. schuldigst, ganz ergeben (Adj.), zu voller Leistung verpflichtet, hörig, vollhörig, zu allen Hofdiensten pflichtig; R.: zur Leistung eines Schutzgeldes verpflichtetes Dorf: vorbiddelesdorp*, vorbiddelsdorp, mnd., N.: nhd. Schutzdorf, zur Leistung eines Schutzgeldes verpflichtetes Dorf; R.: zur Leistung von Diensten verpflichtet: volgeplichtich, mnd., Adj.: nhd. zur Leistung von Diensten verpflichtet, zur Heeresfolge verpflichtet

Leistung: as. *stiuria?, Leistung: as. *stiuria?

Leistung -- Verfallstag einer bedungenen Leistung: dingedach (1), dingdach, mnd., M.: nhd. Gerichtstag, zu einem Ding (Gericht [N.] [1]) bestimmter Tag, Verfallstag einer bedungenen Leistung

Leistung -- zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet: dincplichtich, dinkplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen; dingesplichtich, dinxplichtich, mnd., Adj.: nhd. »dingpflichtig«, verpflichtet vor Gericht zu erscheinen, als Urteilsfinder verpflichtet, zur Leistung von Bürgerpflichten verpflichtet, einem Gerichtsbezirk zugehörig, der Gerichtsbarkeit von jemandem unterworfen

Leistung -- auferlegte Leistung: gebot, gebod, mnd., N.: nhd. Gebot, Befehl, gerichtliche Vorladung, gebotene Zusammenkunft, Versammlung, Verbot, Verordnung, Aufgebot, Herrschaft, Gewalt, Beschlagnahme, auferlegte Leistung, Angebot, Erbieten, Kaufangebot; inbot, mnd., N.: nhd. Entbietung, Vorladung, Haft, auferlegte Leistung, Abgabe, Einnahme

Leistung -- erzwungene Leistung: gedwanc, gedwank, mnd., M.: nhd. Zwang, Gewalt, Macht, Zwangsrecht, obrigkeitliche richterliche Gewalt, Gebiet, Herrschaft, Gerichtszwang, Machtgebiet, Nötigung, Druck, Zwangsmittel, gewaltsamer Eingriff, erzwungene Leistung, Verpflichtung, Abgabe, Enge

Leistung: lÐst*** (3), mnd., M., F., N.: nhd. Leistung; ? lÐstinge, lÐistinge, leistinge, mnd., F.: nhd. Einlager, Geiselschaft?, Leistung?; plicht (1), plich, mnd., F., M.: nhd. Pflicht (F.) (1), Norm, verbindliche Zusage, Gemeinsamkeit im Handeln, Verbindung, Verkehr, Gemeinschaft, Obliegenheit, Schuld, Dienst, Leistung, Abgabe, Dienstleistung, Bürgerpflicht, Steuer (F.), Mitgliedsbeitrag, Gebühr, Entlohnung, Bezahlung, Aufwandsentschädigung, Geldschuld, Schadenersatzverpflichtung; R.: bereit zur Leistung von Abgaben oder Diensten: plichtwillich, mnd., Adj.: nhd. »pflichtwillig«, bereit zur Leistung von Abgaben oder Diensten; R.: die Leistung eines Eides anbieten: põlen (1), mnd., sw. V.: nhd. pfählen, Pfähle setzen, Pfähle in den Untergrund treiben (zur Abstützung von Gebäuden Wällen Ufern u. s. w. oder zur Markierung von Grenzen und Wegen), Stützpfähle einsetzen, etwas mit Pfählen abstützen, eine Markierung mit Pfählen setzen, etwas markieren, im Wasser mit den Füßen stampfen, sich abmühen festen Boden unter die Füße zu bekommen, einen Platz zuweisen, an eine Stelle setzen, pfählen, spießen, mit einem zugespitzen Pfahl durchbohren, die Leistung eines Eides anbieten; R.: geschuldete Leistung im Viehhandel: quikschult, queckschult, mnd., F.: nhd. Viehschuld, geschuldete Leistung im Viehhandel; R.: in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung: pÐnsie, mnd., F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; pÐnsiæn, pensiæn, pÐnse, pense, mnd., F.: nhd. Pension, in regelmäßigen Abständen zu entrichtende wiederkehrende Leistung, Jahrgeld, Rente, Grundheuer, Zins, Einkunft, Unterhalt, Schulgeld; R.: jährliche Leistung an Geld oder Dienst: (plÐge (1), plege, plõge, plȫge, mnd., st. F.: nhd. Pflege, übliche als verbindlich angesehene Verhaltensnorm, Pflicht, Rechtsordnung, Satzung, Unterhalt, Versorgung, materielle Verpflichtung, Schuld, Abgabe, Lehnspflicht, regelmäßiger Zins, (jährliche) Leistung an Geld oder Dienst, Pacht, gewohntes Handeln, Sitte, Brauch, Pflicht der Instandhaltung von Gräben und Deichen in der Marsch Wiedergutmachung eines leiblichen Schadens); R.: Leistung schuldig: plÐge (2), plege, mnd., Adj.: nhd. pflichtig, verpflichtet, Leistung schuldig, zum Dienst am Nächsten verpflichtet; R.: über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende fällige Leistung: ȫverplÐge, æverplÐge, mnd., F.: nhd. über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende fällige Leistung, über die gewöhnliche plege (Abgabe) hinausgehender Zins; R.: über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung: ȫverplicht, æverplicht, auerplicht, mnd., F.: nhd. hohes Maß an Geselligkeit, hohes Maß an geselligem Leben, über die gewöhnliche Abgabe hinausgehende Leistung
Leistung -- als Leistung auferlegen: inplichten, mnd., sw. V.: nhd. einpflichten, zur Pflicht machen, als Leistung auferlegen

Leistung«: leistunge, mhd., st. F.: nhd. »Leistung«, Bürgschaftsleistung, Einlager

Leistungen -- brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen: gilde, gelde, gille, gülde, mnd., F., auch N., M.: nhd. Gilde, Gildeschmaus, offizielle Gildekost, Gelage, Fest, Gesellschaft, allgemeine Belustigung, Beköstigung (Bedeutung örtlich beschränkt), Brüderschaft, brüderschaftlicher Zusammenschluss für gemeinsame Leistungen, Vereinigungen aller Art, Wohlfahrtsverband, Zusammengehörigkeit, Gesellschaft, Schar (F.) (1), Gewerbsgilde, Berufsgenossenschaft, Gildemitgliedschaft, Gildemitglied, Gildegenosse, Rechte und Pflichten eines Gildemitglieds, Ausübung der aus der Gildezugehörigkeit erwachsenen Rechte, Gildeanteil, Gilde als Körperschaft, Gildesatzung (Bedeutung örtlich beschränkt), Gildebeitrag, Gildevermögen

Leistungen -- Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen: ministrÐren, minstreren, mnd., sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten

Leistungen -- alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt: statplicht, mnd., F.: nhd. »Stadtpflicht«, Bürgerpflicht, alle verpflichtenden Leistungen und Abgaben an die Stadt, jeder der Stadt zu leistende Dienst und jede der Stadt zu leistende Abgabe

Leistungen -- zu Leistungen heranziehen: ðttÐn, mnd.?, st. V.: nhd. ausziehen, ins Feld ziehen, wegziehen, abziehen, herausziehen, zu Leistungen heranziehen, ausnehmen, Ausnahme machen, auslassen, unterdrücken, verschweigen, ein dem Lehnsmann zu Gunsten des Herrn aberkanntes Lehen wieder an den Lehnsmann ziehen, befreien, von Schuld und Strafe reinigen, von einer Anklage eidlich reinigen

Leistungen -- Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen: ministrÐren, minstreren, mnd., sw. V.: nhd. Gottesdienst versehen (V.), Dienstleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, Geldleistung erbringen als Aufwendung für gottesdienstliche Leistungen, verwalten

Leistungen -- Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist: plichtenæte, mnd., M.: nhd. »Pflichtgenosse«, Einwohner einer Stadt der kein Bürgerrecht hat aber zu Pflichten oder Leistungen verbunden ist

Leistungen -- Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen: ȫverbÐde, mnd., F.: nhd. zusätzliche Abgabe an den Grundherrn, Zuschlag zu den regelmäßigen Leistungen, außerordentliche Steuer (F.)

Leistungen -- zu erbringende Leistungen: recht (1), mnd., N.: nhd. Recht, individuelle normative Orientierung, Ansehen, gesellschaftlicher Stand eines Menschen, subjektives Recht, durch Geburt und Abkunft bestimmter rechtlicher Status, rechtlicher Status als Mitglied eines Gemeinwesens, aktive und passive Rechtsfähigkeit eines Menschen, geltend gemachter Standpunkt, Meinung, zu erbringende Leistungen, eingegangene Verpflichtung, zustehende Achtung, zustehender Respekt, zustehende Leistung, zustehende Entlohnung, Abgabe, Schadenersatz, richtige Ordnung, Genugtuung, allgemeine Rechtsnorm, einzelne rechtliche Bestimmung, Gesetz, Rechtsordnung, standesbezogene Rechtsordnung, natürliches Recht, Befugnis, Berechtigung, Anspruch, Anrecht, Standesrecht, Gewohnheitsrecht, rechtliche Leistung, Verpflichtung, Besitzanspruch, Eigentumsanspruch, rechtmäßiger Anteil am Besitz, Verfügungsgewalt, Rechtsgewalt und Gerichtsgewalt über ein Gebiet, Partikularrecht, Rechtsbezirk, Gerichtsbezirk, Statut einer Gemeinschaft bzw. einer Zunft bzw. einer Brüderschaft, Rechtssystem als Gegenstand des Rechtswissenschaft, Recht, Gericht, rechtliche Verhandlung und Entscheidung, Gerichtsbarkeit, Verantwortung vor Gericht, Rechtsverfahren, Prozess, überindividulle normative Orientierung, sittliche Norm, moralische Norm, Verhaltensnorm, Angemessenheit des Handelns, Vorschrift, vorschriftsmäßige Ausführung, geordnete Abfolge, Richtigkeit, Befund zur Rechtslage, Rechtsentscheid, Urteil, Rechtsprechung, Umsetzung der Vorschriften einer Rechtsordnung, ausgeübte Rechtsgewalt, Folge eines Urteils, Strafe, Hinrichtungsinstrument, Galgen, Instanzen der Rechtsordnung, Gerichtsstätte, Gerichtszeit, Vertreter der Rechtsprechung, Gerichtsversammlung, Verhandlung vor Gericht, Beweismittel, Eid

Leistungen -- Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt: mðlenstȫtÏre*, mulenstȫter, mðltȫter, mnd., M.: nhd. umherziehender Händler mit falschen Reliquien, Stationierer, Stirnstößer, silbernes kirchliches Gerät, Almosengefäß? Reliquienkasten?, Landstreicher der gegen religiöse Leistungen Almosen erbettelt?
Leistungsanspruch -- ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen: plÐgen (1), plegin, pleyghen, pleggen, pleyen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. pflegen, tun, handeln, sich betätigen, ausführen, verrichten, arbeiten, betreiben, praktizieren, Amt wahrnemen, Stellung bekleiden, sich einer Beschäftigung hingeben, Leben auf bestimmte Weise gestalten, Angelegenheit besprechen, beraten (V.), abschließen, einwirken, behandeln, Kontakt haben, rechtlich verhandeln, vor Gericht gehen, zum Vorteil von jemandem handeln, sich sorgend um jemanden oder etwas bemühen, ausstatten, zur Verfügung stellen, Speise und Getränke vorsetzen, bewirten, aufwarten, betreuen, aufziehen, ethischen rechtlichen oder sozialen Leistungsanspruch erfüllen, sich geziemen, Gewohnheit haben, Art haben, üblich sein (V.), fortwährend tun

Leistungseinheit -- Leistungseinheit beim Deichbau: störtewerk, störtwerk, mnd., N.: nhd. Leistungseinheit beim Deichbau, bestimmte Anzahl zu leistender Stürzkarren Erde, nach Stürzkarren anteilmäßig zugeteiltes Deichfach

leistungsfähig: richtich (1), richtick, richtech, mnd., Adj.: richtig, recht, wie vom Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtich (2), richtig, mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; richtigen (2), mnd., Adv.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; rüstich, rustich, mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; rüstigen (2), mnd., Adj.: nhd. gerüstet, bewaffnet, bereit, geeignet, angenehm, bequem, brauchbar, in bestem Zustand befindlich, kraftvoll, leistungsfähig, lebhaft (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), freudvoll; stark, stõrk, staerk, staerc, mnd., Adj.: nhd. stark, fest, kräftig, leistungsfähig, gesund, gewaltig, laut, schallend, klug, charakterstark, willensstark, standhaft, treu, unverzagt, tapfer, mutig, kraftvoll, energisch, scharf, einflussreich, mächtig, kampfkräftig, haltbar, dauerhaft gearbeitet, seetüchtig, hart, dick, heftig, ungestüm, hochgehaltig, streng schmeckend, ranzig, gültig, beweiskräftig, Kraft erfordernd, mühsam, anstrengend

leistungsfähig: leistbÏre, mhd., Adj.: nhd. »leistbar«, was zu leisten fällig ist, leistungsfähig

leistungsfähig: tapper (1), taffer, tapfer, mnd., Adj.: nhd. tapfer, furchtlos, unerschrocken, nachhaltig, wirkungsvoll, ausdauernd, leistungsfähig, hochwertig, schön, ansehnlich, bedeutend, wichtig, gut ausgedrückt, angemessen, ausführlich, gründlich, geeignet, nachdrücklich, eifrig; versch (1), fersch, veersch, vers, varsch, vasch, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschich***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.); verschlÆk***, mnd., Adj.: nhd. frisch, unverdorben, genießbar, frisch gepflückt, ungesalzen, gewässert, ungetrocknet, feucht, trinkbar, süß, neu, ungebraucht, unverbraucht, leistungsfähig, unversehrt, gut erhalten (Adj.), unverheilt, eben erst geschehen (Adj.)

leistungsfähig: gerichtich, mnd., Adj.: nhd. richtig, recht, wie das Recht verlangt, gerecht, gerichtlich, ordnungsgemäß, rechtmäßig, angemessen, geschlichtet, beigelegt, aufrichtig, tüchtig, gerade, genau, tadellos, einwandfrei, funktionstüchtig, leistungsfähig, rüstig; karsch, kersch, kasch, kask, mnd., Adj.: nhd. munter, frisch, gesund, kräftig, leistungsfähig, bei Kräften seiend

Leistungsfähigkeit: vormȫgenhÐt, vormȫgenheit, vormÐgenhÐt, mnd., F.: nhd. Vermögen, Kraft, Leistungsfähigkeit; vormȫgenthÐt, vormȫgentheit, mnd., F.: nhd. Vermögen, Kraft, Leistungsfähigkeit; vormȫginge, mnd., F.: nhd. Vermögen, Leistungsfähigkeit
Leistungsland«: ahd. ? leistilant* 1, Leistungsland«: ahd. ? leistilant* 1

leistungslos: õstiure, mhd., Adj.: nhd. ohne Leitung seiend, leistungslos, unbesetzt, führungslos

Leistungspflicht -- hinsichtlich der Leistungspflicht: plichteswÆse, mnd., Adv.: nhd. »pflichtweise«, hinsichtlich der Leistungspflicht

Leistungspflicht -- Leistungspflicht eines Prahmführers: prõmdÐnst*, prõmdÆnst, mnd., M.: nhd. »Prahmdienst«, Leistungspflicht eines Prahmführers

Leistungsvermögen: volleist, folleist*, volleiste, folleiste*, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Volleist«, Vollendung, Vervollständigung, Vollständigkeit, vollständige Leistung, Fülle, Vorrat, Kraft, Macht, Leistungsvermögen, Hilfe, Mithilfe, Beistand, Ergänzung, Erfüllung, Grund, Ursache, Unterstützung, Ausführer, Vollstrecker, Hervorbringer, Urheber, Helfer, Mithelfer, Gewährleister

Leistungsvermögen: vormȫge, vormoige, mnd., N., M.?, F.?: nhd. Vermögen, Fähigkeit, Macht, Leistungsvermögen, Kraft; vulmȫge, vulmoge, volmoeghe, mnd., F.: nhd. Vermögen, Fähigkeit, Macht, Leistungsvermögen, Kraft
Leit«: lÆt (1), mhd., st. N., st. M.: nhd. »Leit«, Obstwein, Gewürzwein, Würzwein

Leit«: lÆt*** (2), mnd., N., M.: nhd. »Leit«, Obstwein, Gewürzwein

Leitband«: leitbant, mhd., st. N.: nhd. »Leitband«, Leitseil

leitbar: gelÐidich, mnd., Adj.: nhd. ziehbar, hin und her ziehbar, verschiebbar, dehnbar, gedehnt, gezogen, geschlagen, leitbar

leitbar: lÐidich, leidich, mnd., Adj.: nhd. leitbar, gezähmt

Leitbild: lÐide (2), mnd., M.: nhd. Führer, Fürsorger, Leitbild

Leitbracke«: leitbracke, mhd., sw. M.: nhd. »Leitbracke«, Jagdhund

Leitbuch«: leitbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Leitbuch«

Leite: germ. *hleidæ; *hliþa- (2); *hliþæ, Leite: germ. *hleidæ; *hliþa- (2); *hliþæ

Leite: leite (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Leitung, Führung, Gang (M.) (1), Fahrweg, Fuhre, Wagenladung, Tonne (F.) (1), Fass, Leite, Abhang, Berglehne

Leite: afries. lêde (1) 42, Leite: afries. lêde (1) 42

Leite: ahd. lÆta 4, Leite: ahd. lÆta 4

Leite«: as. *hlÆda?, Leite«: as. *hlÆda?

Leite«: lÆte, mhd., sw. F.: nhd. »Leite«, Bergabhang, Berghang, Abhang, Halde, Tal, Höhe, Hüfte, Weg

leiten: instituÐren, mnd., sw. V.: nhd. leiten, unterweisen, einsetzen, instituieren; R.: Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten: gruntwerk, mnd., N.: nhd. Grundwerk einer Schleuse, Grundwerk einer Wassermühle, Stauwerk, Mühlengerinne, Anlage bei Mühlen um das Wasser zu halten und zu leiten, Grundschwellen des Hauses, Scherkette; R.: leiten in: inlõten (1), inlaten, mnd., st. V.: nhd. hineinlassen, darin lassen, nicht einfordern, einlassen, hereinlassen, eintreten lassen, Einlass gewähren, Zutritt gewähren, Niederlass gewähren, leiten in, auswerfen, Verpflichtung eingehen, eingehen auf, sich befassen mit, übereinkommen, zugestehen; R.: Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten: jokrÐme*, jokrÐmen, mnd., M.: nhd. »Jochriemen«, Riemen um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten; R.: Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten: joktȫgel, mnd., M.: nhd. »Jochzügel«, Zügel um Zugtiere an das Joch zu spannen oder zu leiten
leiten: aflÐiden***, mnd., sw. V.: nhd. ableiten, führen, leiten; belÐden (2), bleiden, beleyden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, begleiten, Geleit geben, regeln, einrichten, verleiten, falsch anleiten, falsch auslegen, durch falsche Sinnauslegung schädigen, auffordern, vorführen, ertappen, beweisen, überführen, treffen (mit Blitzen); drõgen (1), drigen, drõn, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden, bei sich führen, ein Heiligtum in der Prozession umhertragen, schwanger sein (V.), Frucht im Mutterleibe tragen, Frucht tragen, Blüten tragen, ertragen (V.), vertragen, hinführen, beitragen, helfen, nützen, sich belaufen, betragen, übereinkommen, übereinstimmen, einträchtig sein (V.), sich vertragen, Eiter ausscheiden, sich zusammenziehen; drÐgen (4), dregen, mnd., st. V.: nhd. tragen, weiterführen, leiten, austragen, hintragen, hinbringen, bewegen, wenden; R.: Gericht leiten: beklÐden, bekleiden, mnd., sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden; beklÐdigen, bekleidigen, mnd., sw. V.: nhd. bekleiden, kleiden, umkleiden, verkleiden, auskleiden, bedecken, mit Dielen belegen (V.), bemänteln, verhüllen, Amt bekleiden, Richterstuhl innehaben, Gericht leiten, als Mönch oder Nonne einkleiden

leiten: anfrk. leiden 10, leiten: anfrk. leiden 10

leiten: vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen; vȫrsÆn (2), vorsÆn, mnd., V.: nhd. vorstehen, verwalten, hüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; vȫrstõn (2), vȫrestõn, vorstõn, verstõn, mnd., st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; vȫrwÐsen (1), vorwÐsen, vȫrewÐsen, mnd., st. V.: nhd. vorstehen, verwalten, hüten, beschirmen, behüten, Vorstand sein (V.), Vormund sein (V.), beaufsichtigen, leiten, schützen, sorgen, versorgen, besorgen, rechtlich vertreten (V.), verantwortlich sein (V.), einstehen, gut sein (V.) für, dagegen sein (V.), nicht wollen (V.), im Wege stehen, hindern, verweigern, abschlagen, bestreiten; wÆsen (1), mnd.?, sw. V.: nhd. »weisen«, weise werden, weise machen, unterweisen, belehren, anzeigen, kundtun, dartun, beweisen, Urteil finden, Urteil sprechen, erkennen, verurteilen, abweisen, wegweisen, vorzeigen, aufweisen, zeigen, leiten, sich erweisen, sich ausweisen, sich zeigen als, sich ausgeben für; R.: in den Strom gesetzer Flechtzaun der die Fische ins Netz leiten soll: vischetðn, mnd., M.: nhd. in den Strom gesetzer Flechtzaun der die Fische ins Netz leiten soll, Umzäunung für den Fischfang; vischtðn, mnd., M.: nhd. in den Strom gesetzer Flechtzaun der die Fische ins Netz leiten soll, Umzäunung für den Fischfang; R.: in die Irre leiten: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vorlÐden (1), vorleiden, vorleyden, mnd., sw. V.: nhd. einen falschen Weg führen, in die Irre leiten, vom rechten Wege abführen, irreführen, missleiten, verleiten, verführen, abführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), gewaltsam wegführen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), hinunter stoßen (Bedeutung örtlich beschränkt [westfälisch]), Geleitgeld erlegen für (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten: vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); R.: mit Umsicht leiten: vȫrsÐn (1), vȫresÐn, vorsein, mnd., st. V.: nhd. voraussehen, vorauswissen, vorher bestimmen, Vorkehrungen treffen für, Zukünftiges in Erwägung ziehen, vorkehren, abwenden, vorsorgen, sich vorsehen gegen, sich umsehen nach, mit Umsicht leiten, Sorge tragen für, mit Bedacht handeln, besonnen (Adv.) vorgehen, vorsichtig sein (V.), sich versehen (V.) mit, sich kümmern um

leiten: as. færian* 6; lêdian 33, leiten: as. færian* 6; lêdian 33

leiten: germ. *laidjan, leiten: germ. *laidjan

leiten: ae. gelÚdan; ger’ccan; gerihtan; gestíeran; gewÆsian; lÚdan; racian; r’ccan (1); rihtan; stíeran; wÆsian; wissian, leiten: ae. gelÚdan; ger’ccan; gerihtan; gestíeran; gewÆsian; lÚdan; racian; r’ccan (1); rihtan; stíeran; wÆsian; wissian

leiten: an. leiŒa (2), veita (2)

leiten: got. *laidjan, leiten: got. *laidjan

leiten: senden, sennen, mnd., sw. V.: nhd. senden, schicken, ausschicken, fortsenden, entsenden, abordnen, überbringen lassen, befördern, Gabe senden, überweisen, übergeben (V.), verweisen, gewähren, in bestimmte Richtung fließen lassen, leiten, schießen, werfen

leiten: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; snüeren (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden; stegen, mhd., sw. V.: nhd. betreten (V.), gehen, steigen, streben, streben nach, trachten, als Brücke führen, bereiten, gehen auf, gehen über, mit Brücke versehen (V.), verbinden, leiten, führen, Steg bauen, Weg bahnen, gehen zu, betreten (V.), wandeln auf, bereiten, führen zu; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

leiten: ahd. fuoren* 117; gifuoren* 7?; gileiten* 33; giwenten* 19; leiten 165; meistaræn* 11; pflegan* 19; stiuren* 35; R.: etwas leiten: ahd. pflegan* 19, leiten: ahd. fuoren* 117; gifuoren* 7?; gileiten* 33; giwenten* 19; leiten 165; meistaræn* 11; pflegan* 19; stiuren* 35; R.: etwas leiten: ahd. pflegan* 19

leiten: stǖren (1), sturen, mnd., sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen; R.: Einrichtung leiten: regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, mnd., sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen; R.: verantwortlich leiten: regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, mnd., sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen

leiten: leiten (1), mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach; lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen; meisteren*, meistern, mhd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten; meisteren*, meistern, mhd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten; natðren, natiuren, mhd., sw. V.: nhd. »naturen«, natürlich schaffen, erschaffen (V.), vorherbestimmen, bestimmen, lenken, leiten, verweben in, bilden, Natur verleihen, Art und Weise verleihen; R.: fehlerhaft leiten: missetragen, mhd., st. V.: nhd. fehlerhaft führen, fehlerhaft leiten, vertun, abwerfen, abbringen von; R.: leiten durch: leiten (1), mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach

leiten: beleiten (1), peleiten, bileiten, mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, begleiten, lenken, anführen; bewÆsen (1), mhd., sw. V.: nhd. anweisen, unterweisen, lehren, belehren, zeigen, aufweisen, beweisen, überweisen, übergeben (V.), zahlen, aufklären, sich benehmen, hinweisen auf, führen, leiten, beraten (V.), erleuchten, Auskunft geben, verkünden, unterrichten, Rechtsauskunft geben, ein Gut als Haftungsgegenstand zuweisen, überzeugen, bereitstellen, Geld bereitstellen, verhelfen, offenbaren, zufügen, erweisen, sich erweisen, Nachweis erbringen, vorweisen, veranlassen, bewegen, hinweisen, geben

leiten: afries. lêda 200 und häufiger?; regÐria 1 und häufiger?, leiten: afries. lêda 200 und häufiger?; regÐria 1 und häufiger?

leiten: gerihten, mhd., sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; gestiuren, mhd., sw. V.: nhd. leiten, steuern, sich stützen, verhelfen, zügeln, beschränken, unterstützen, führen, verhelfen zu, hindern, hindern an; gevüeren, gevuoren, gevðren, gefüeren*, gefuoren*, gefðren*, mhd., sw. V.: nhd. fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, führen, überführen, transportieren, tragen, bewegen, ernähren, erheben gegen, führen aus, führen in, leiten, herbeiführen, bringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu

leiten: vermunden, fermunden*, mhd., sw. V.: nhd. bevormunden, leiten, sich in den Schutz eines anderen begeben (V.); vüeren (1), vðren, væren, wüeren, füeren*, fðren*, færen*, mhd., sw. V.: nhd. führen, fahren machen, in Bewegung setzen, treiben, fortschaffen, behandeln, leiten, herbeiführen, tragen, mitbringen, bringen, geleiten, wegführen, wegbringen, wegschaffen, wegschaffen von, entführen, ziehen, ziehen unter, mitnehmen, haben, haben auf, haben in, anhaben, gebrauchen, hervorbringen, hervorbringen aus, überführen, überbringen, transportieren, hinführen, hinbringen, ausführen, ausüben, tun, stiften (V.) (1), mit sich haben, bei sich haben, an sich haben, besitzen, sich benehmen; R.: falsch leiten: unleiten***, mhd., sw. V.: nhd. falsch leiten; verunleiten***, ferunleiten***, mhd., sw. V.: nhd. falsch leiten; R.: in die Ferne leiten: verren (1), ferren*, mhd., sw. V.: nhd. in die Ferne schweifen, fern bleiben, sich entziehen, versagen, sich entfernen, sich absondern, abwenden, verhindern, meiden, entziehen, nehmen, rauben, entfremden, fern werden, fern sein (V.), fern halten, sich fern halten, in die Ferne leiten, in die Ferne führen, schweifen lassen, entfernen; virnen (2), virren, firnen*, mhd., sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen; virren (1), vierren, firren*, fierren*, mhd., sw. V.: nhd. entfernen, fern werden, fern sein (V.), sich entfernen, sich entfernen von, entfremden, fernhalten, fernhalten von, sich weithin erstrecken, ausdehnen, in die Ferne schweifen, in die Ferne leiten, führen, schweifen lassen, entziehen

leiten: lÐiden (1), lÐden, leeden, mnd., sw. V.: nhd. leiten, führen, sicheres Geleit geben, Leben führen, den Weg zeigen, einführen, verleiten, verführen, zusichern, gewähren, vor Gericht (N.) (1) bringen, beibringen, passieren, vorbeifahren; liden (4), mnd.?, sw. V.: nhd. leiten, führen; prÐsidÐren, prÐsidÆren, mnd., sw. V.: nhd. vorstehen, vorsitzen, leiten, verwalten, führen; R.: falsch leiten: misselÐiden, mislÐiden, mislÐden, mnd., sw. V.: nhd. fehlleiten, falsch leiten

Leiten (N.): leiten*** (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Leiten (N.)

Leiten: stelligen*** (3), mnd., N.: nhd. Führen, Leiten, Führung

Leiten -- Leiten auf eine falsche Spur: abeleite, ableite, mhd., st. F.: nhd. »Ableite«, Leiten auf eine falsche Spur, Ablenkung, Irreführung, Verstellung, Abtreten von einem Lehngut, Besitzabtreten, Gebühr, die beim Besitzabtreten anfallende Gebühr

Leiten (N.): lÐiden (2), lÐident, mnd., N.: nhd. Leiten (N.), Blindenführung, Prozessionsgang

leiten«: Æntrecken*, Æn trecken, mhd., sw. V.: nhd. »leiten«

leiten«: darleiten, mhd., sw. V.: nhd. »leiten«

leitend: leitende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leitend

leitend: prÐsident (2), mnd., Adj.: nhd. leitend, vorsitzend

leitende -- leitende Stellung: prÐlõtðrschop*, prÐlõtðrschap, mnd., F.: nhd. leitende Stellung, leitendes Amt, Stellung eines Prälaten, Prälatur

leitende -- leitende Mensch: hȫvetman, hȫftman, hæptman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitende Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratssendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

leitenden -- beratende Versammlung der leitenden Geistlichen einer Ordensprovinz: prævinciõlcæncilium, mnd., N.: nhd. »Provinzialkonzil«, beratende Versammlung der leitenden Geistlichen einer Ordensprovinz

leitender -- leitender Stab: leitestap, mhd., st. M.: nhd. »Leitstab«, leitender Stab, Wanderstab, Stütze, Führer; leitstap, mhd., st. M.: nhd. »Leitstab«, leitender Stab, Wanderstab, Stütze, Führer

leitender -- leitender Beamter der Finanzverwaltung: kamergrõve 2, kamergrõfe*, mhd., sw. M.: nhd. Kammergraf, leitender Beamter der Finanzverwaltung

leitender -- Zugvieh leitender Knecht: menkneht, mhd., st. M.: nhd. »Menknecht«, Treiber, Zugvieh leitender Knecht

leitender -- leitender Mensch: hȫvedesman, mnd., M.: nhd. Hauptmann, wichtigster Mann, führender Mensch, leitender Mensch, Übergeordneter, Vorsitzender, Richter, Amtmann, Herrscher, Statthalter, Befehlshaber, Anführer, Anstifter, Patron, Hauptperson eines rechtlichen Verhältnisses, Hauptbeteiligter, Bevollmächtigter, Gerichtsvorsitzender, Ratsendebote, Stadthauptmann, Befehlshaber der städtischen Truppen, Kommandant einer Burg, Vorsteher, Bevollmächtigter im Deichwesen, Kirchenvorsteher, Schutzheiliger, Gildevorsteher, Gildemeister, Handwerksmeister, Geschäftsinhaber, Prinzipal, Prozessvertreter, Vormund, Aussteller bzw. Empfänger einer Urkunde, Verkäufer, Kläger, Gläubiger, Angeklagter, Mandant, Klient, Pfandschuldner, Veräußerer

leitender -- Zug leitender Knecht: menbuobe, mhd., sw. M.: nhd. »Treibbube«, Zug leitender Knecht

Leitender -- das Gaugericht Leitender: gȫdingeshÐre, mnd., M.: nhd. Godingsherr, Gerichtsherr, das Gaugericht Leitender, Richter

Leitender -- auf eine falsche Spur Leitender: abeleitÏre, ableitÏre, abeleiter, mhd., st. M.: nhd. Ableiter, auf eine falsche Spur Leitender, Lügner, Täuschender

Leitender«: leitinc, mhd., st. M.: nhd. »Leitender«, Polarstern

leitendes -- leitendes Amt: prÐlõtðrschop*, prÐlõtðrschap, mnd., F.: nhd. leitende Stellung, leitendes Amt, Stellung eines Prälaten, Prälatur

leitendes -- leitendes Amt: pflegeambehte*, pflegeamt, pflegamt, phlegeambehte*, mhd., st. N.: nhd. »Pflegeamt«, leitendes Amt

Leiter (M.): an. formaŒr; R.: Mantel des Leiters des Chorgesangs: an. kantarakõpa, Leiter (M.): an. formaŒr; R.: Mantel des Leiters des Chorgesangs: an. kantarakõpa

Leiter (M.): anfrk. leidere* 1; leido 1, Leiter (M.): anfrk. leidere* 1; leido 1

Leiter (F.): as. hlÐd’ri* 1; klÆda* 2, Leiter (F.): as. hlÐd’ri* 1; klÆda* 2

Leiter (F.): an. stigi (1), Leiter (F.): an. stigi (1)

Leiter (M.) bzw. Richter der Marktpolizei: markestmÐster*, marketmeyster, markmeyster, mnd., M.: nhd. Leiter (M.) bzw. Richter der Marktpolizei

Leiter (M.) einer geistlichen Bruderschaft oder eines Spitals: ælderman, alderman, elderman, mnd., M.: nhd. Ältermann, Vorsteher einer Vereinigung, Obermeister der Kaufleute und Handwerksgilden, Sprecher der unorganisierten Bürgerschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), Aufseher über die Balge als städtischen Abflusskanal in Bremen, Stadtverordneter, Bürgermeister in Berlin-Köln?, Vorsteher einer kirchlichen Einrichtung, Kirchenältester, Leiter (M.) einer geistlichen Bruderschaft oder eines Spitals

Leiter: ærdinerÏre*, ærdinÐrer, mnd., M.: nhd. »Ordinierer«, Leiter, oberster Dienstherr; R.: den Leiter betreffend: lÐidesmannisch***, mnd., Adj.: nhd. den Leiter betreffend

Leiter (M.): vȫrman (2), vorman, vȫreman, mnd., M.: nhd. Aufsichtsbeamter zur Prüfung der Handwerkserzeugnisse (Bedeutung örtlich beschränkt), Fürsprecher vor Gericht (N.) (1) (Bedeutung örtlich beschränkt), Vertreter (M.), Fürsprecher, Führer, Leiter (M.), Anführer, Rädelsführer, Erster; vȫrstandÏre*, vȫrstander, mnd., M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrstendÏre*, vȫrstender, vorstender, mnd., M.: nhd. Vorsteher, Verweser, Verwalter, Leiter (M.), Zunftvorsteher, Gildenobermeister, kommissarischer Verwalter, Rechtsvertreter, Vormund, Prokurator einer geistlichen Einrichtung, Kirchenvorsteher, Kirchenältester; vȫrwÐsÏre*, vȫrwÐser, mnd., M.: nhd. Verweser, Leiter (M.), Vorstand, Vorsteher, Regierender, Schutzherr, Beschützer, Fürsprecher, Prokurator
Leiter (M. Pl.): vȫrlǖde (2), mnd., Pl.: nhd. Führer (M. Pl.), Leiter (M. Pl.), Anführer (M. Pl.), vornehme Leute, Leute aus den ersten Kreisen

Leiter (F.) die beim Feuerlöschen gebraucht wird: vǖrledder, vðrleddere, mnd., F.: nhd. Feuerleiter, Leiter (F.) die beim Feuerlöschen gebraucht wird

Leiter (F.) des Mistwagens: vlechte, vlecht, flechte, F., N.: nhd. Haarflechte, Haarzopf, Geflecht, Weidengeflecht, Flechtzaun, Hürde, Wagenleiter (F.), Leiter (F.) des Mistwagens

Leiter (F.): germ. *hlaidri-, Leiter (F.): germ. *hlaidri-

Leiter (M.): germ. *stigæ-, Leiter (M.): germ. *stigæ-

Leiter (F.): treppe, mnd., F.: nhd. Treppe, Stufenleiter (F.), Leiter (F.)

Leiter (M.) der daher auch aufkommt für allen Schaden (M.): hȫvethÐre, hævethere, hȫvethÐr, hoefthÐr, hoifthÐr, mnd., M.: nhd. oberster Führer, Oberanführer, Kriegsherr, Leiter (M.) der daher auch aufkommt für allen Schaden (M.), Beschützer, verantwortlicher bzw. ersatzpflichtiger Führer eines kriegerischen Unternehmens, Schutzherr, Vormund, Beschirmer, Patron, Hauptheiliger, Schutzheiliger, Kirchenpatron, Altarpatron

Leiter (M.) der fürstlichen Kanzlei: kanselÏre*, kanselÐre, kanselÐr, kanzlÐr, kantzlÐre, kansellÐre, mnd., M.: nhd. Kanzler, Leiter (M.) der fürstlichen Kanzlei, Leiter (M.) der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leiter (M.) der Reichskanzlei: kanselÏre*, kanselÐre, kanselÐr, kanzlÐr, kantzlÐre, kansellÐre, mnd., M.: nhd. Kanzler, Leiter (M.) der fürstlichen Kanzlei, Leiter (M.) der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leiter (M.): hȫvet, hævet, hæft, hoevet, hoyvet, hoeft, mnd., N.: nhd. Haupt, Kopf, Meinung, Spitze, vorderer Teil, Spitze eines Deiches, Ecke eines Deiches, Spitze eines Dammes, Brückenkopf, Nagelkopf, einzelnes Stück Vieh, hölzernes Gerät zur Verfertigung starker Taue, Blütenkopf, Säulenkapitell, vorspringendes Stück, Landnase, Landvorsprung, Vorgebirge, Brückenkopf, Flachsbüschel, Holzkegel, Seilerlehre, Block einer Winde, Oberhaupt, Obrigkeit, Leiter (M.), Geschäftsführer, Vorstand, Führer, Kriegsherr, Anführer, Rädelsführer, Vorort, führende Stadt; kuntschoppÏre*, kuntschopper, kunschopper, konschopper, kuntschapper, kuntschupper, mnd., M.: nhd. Kundschafter, Späher, Agent, Spion, Verräter, Wegführer, Leiter (M.), Kenner der Rechtsverhältnisse, Zeuge

Leiter (F.) des Erntewagens: korenledder, mnd.?, Sb.: nhd. Leiter (F.) des Erntewagens?

Leiter (F.) des Heuwagens: höüledder, houwledder, mnd., F.: nhd. »Heuleiter«, Leiter (F.) des Heuwagens

Leiter (F.) zur Feuerschutzausrüstung: hõkledder, hõkeledder*, mnd., F.: nhd. Hakenleiter, Leiter (F.) zur Feuerschutzausrüstung

Leiter (M.): ahd. wÆso (1) 12; foraleiso 3; leitõri* 4; leitenti; leitid* 7; leitido* 3; leito 3; rihtõri 21, Leiter (M.): ahd. wÆso (1) 12; foraleiso 3; leitõri* 4; leitenti; leitid* 7; leitido* 3; leito 3; rihtõri 21

Leiter (F.): ledder (2), leddere, lÐder, leider, leyder, mnd., F.: nhd. Leiter (F.), hölzernes Steigegerät, Feuerleiter, Sturmleiter, Wagenleiter, Galgenleiter, Streckleiter, Tragegerät

Leiter (M.): lÐidÏre*, lÐider, leider, mnd., M.: nhd. Leiter (M.), Führer, Anführer, Lenker, Herrscher, Blindenführer; prÐsident (1), prÐsidente, mnd., M.: nhd. »Präsident«, Vorsitzender, Leiter (M.); prÆncipõl (1), principaell, prÆncepõl, prÆnzepõl, prynssepall, printzepahl, mnd., M.: nhd. »Prinzipal«, wichtigster Mann, Erster, Vornehmster, Vorgesetzter, Anführer einer Gruppe von Menschen, Wortführer, Hauptverfechter, Initiator einer Angelegenheit, Leiter (M.), Hauptbetreiber eines Geschäftes, rechtsverantwortlicher Mensch, Hauptbeteiligter in einer Rechtsangelegenheit, Verhandlungsführer

Leiter (F.): ahd. leitar* 8?; leitara* 17?; stega 9, Leiter (F.): ahd. leitar* 8?; leitara* 17?; stega 9

Leiter (M.) der Stadtmusik: kunstpÆpÏre*, kunstpÆper, mnd., M.: nhd. »Kunstpfeifer«, Leiter (M.) der Stadtmusik

Leiter -- Leiter der fürstlichen Kanzlei: kenselÏre*, kenselÐre, kenselÐr, kenseler, kenseller, kenzelÐre, kentzelÐr, mnd., M.: nhd. Kanzler, Leiter der fürstlichen Kanzlei, Leiter der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leiter -- Leiter der Reichskanzlei: kenselÏre*, kenselÐre, kenselÐr, kenseler, kenseller, kenzelÐre, kentzelÐr, mnd., M.: nhd. Kanzler, Leiter der fürstlichen Kanzlei, Leiter der Reichskanzlei, Stadtkanzler, Kanzlist (Bedeutung örtlich beschränkt), Schreiber (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leiter (F.) vor zwei Bäumen zum Herabgleiten von Fässern: strÆkledder, strÆkleddere, mnd.?, F.: nhd. Leiter (F.) vor zwei Bäumen zum Herabgleiten von Fässern

Leiter (M.): regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, mnd., M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten; regÐresman, regÐrsman, mnd., M.: nhd. Befehlshaber, Anführer, Leiter (M.), Urheber, Vorsteher, Anleiter in der Kirchenschule, Leiter (M.) bei Bauvorhaben, Bewaffneter; stǖreman, stuereman, styreman, stðreman, mnd., M.: nhd. Steuermann, Lenker, Anführer, Leiter (M.), Befehlshaber, Wachmann, Verteidiger; stǖrman, stuerman, styrman, stðrman, mnd., M.: nhd. Steuermann, Lenker, Anführer, Leiter (M.), Befehlshaber, Wachmann, Verteidiger
Leiter (F.) des Mistwagens: dungelvlechte, düngelvlechte, mnd., F.: nhd. Leiter (F.) die zum Mistfahren gebraucht wird, Leiter (F.) des Mistwagens

Leiter (F.) zum Aufladen bzw. Abladen: schrætleiter 2, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Leiter (F.) zum Aufladen bzw. Abladen

Leiter -- Leiter eines Bezirksgerichts: afries. grÐtmann 56, Leiter -- Leiter eines Bezirksgerichts: afries. grÐtmann 56

Leiter (M.): afries. lêdere 2, Leiter (M.): afries. lêdere 2

Leiter (F.): afries. hladder* 1, Leiter (F.): afries. hladder* 1

Leiter (M.) einer geistlichen Einrichtung: rÐctor, rÐcter, mnd., M.: nhd. »Rektor«, Vorsteher einer Bildungseinrichtung, Leiter (M.) einer geistlichen Einrichtung

Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen: spÐlegrÐve, mnd., M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung; spÐlgrÐve, speelgrÐve, mnd., M.: nhd. »Spielgraf«, Vorsteher und Aufseher der Spielleute besonders der Musikanten und Schauspieler, Musikdirektor, Leiter (M.) der Stadtmusikanten die bei Hochzeiten aufspielen, Aufseher über die Innehaltung der Hochzeitsordnung

Leiter (M.) bzw. Vorsteher einer geistlichen Einrichtung oder eines Klosters (Bedeutung örtlich beschränkt): regente, regent, mnd., sw. M.: nhd. Regent, Herrscher, regierender Fürst, Regionalherrscher, Angehöriger der regionalen Obrigkeit, Stellvertreter eines Herrschers, Leiter (M.) bzw. Vorsteher einer geistlichen Einrichtung oder eines Klosters (Bedeutung örtlich beschränkt), entscheidungsbefugter Miteigner eines Wirtschaftsbetriebs (Bedeutung örtlich beschränkt), Sülfmeister (Bedeutung örtlich beschränkt), Siedeherr (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leiter -- Leiter der Domschule: schælastÏre*, schælaster, mnd., M.: nhd. »Scholaster«, Schulmeister, Kanoniker oder Domherr an einem Domstift, Leiter der Domschule

Leiter (M.) bei Bauvorhaben: regÐresman, regÐrsman, mnd., M.: nhd. Befehlshaber, Anführer, Leiter (M.), Urheber, Vorsteher, Anleiter in der Kirchenschule, Leiter (M.) bei Bauvorhaben, Bewaffneter

Leiter -- Leiter der Bäckerei: backmÐster, backmeister, mnd., M.: nhd. »Backmeister«, Leiter der Bäckerei, oberster Bäcker, Haushalter eines Hospitals

Leiter (F.) die zum Mistfahren gebraucht wird: dungelvlechte, düngelvlechte, mnd., F.: nhd. Leiter (F.) die zum Mistfahren gebraucht wird, Leiter (F.) des Mistwagens

Leiter (M.): leitÏre, leitõre, leiter, lÐter, mhd., st. M.: nhd. Leiter (M.), Anführer, Führer, Verführer; leite (2), mhd., sw. M.: nhd. Leiter (M.), Führer, Verführer

Leiter -- Leiter der bischöflichen Gerichtsbehörde: official, mhd., st. M.: nhd. »Offizial«, Leiter der bischöflichen Gerichtsbehörde

Leiter (F.): grÐde, grÐt, grÐte, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Stufe, Treppe, Leiter (F.), Abschnitt, Unterlager

Leiter (M.): ae. fierdwÆsa; lõdmann; mõgister; magorÚswa; rÚswa; regolweard; rihtere; stíera; wÆsa, Leiter (M.): ae. fierdwÆsa; lõdmann; mõgister; magorÚswa; rÚswa; regolweard; rihtere; stíera; wÆsa

Leiter (F.): ae. hlÚder, Leiter (F.): ae. hlÚder

Leiter (F.): leiter (1), lÐter, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Leiter (F.), Wagenleiter; leitere, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Leiter (F.), Wagenleiter

Leiter (M.): geverte (1), gevert, geferte*, gefert*, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Fahrtgenosse, Begleiter, Gefährte, Freund, Leiter (M.), Führer, Gefährtin, Begleiterin

Leiter -- Leiter des städtischen Brauhauses: briumeister 1, mhd., M.: nhd. Braumeister, Brauer, Bierbrauer, Aufsichtsbeamter über das Bierbrauen, Leiter des städtischen Brauhauses, Wirt

Leiter -- Raum zum Anlegen der Leiter: afries. hladdergang 1, Leiter -- Raum zum Anlegen der Leiter: afries. hladdergang 1

Leiter (M.): berihtÏre, berihter, mhd., st. M.: nhd. Ordner, Zurechtweiser, Friedensstifter, Pfleger, Leiter (M.)

Leiter -- Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln: kappellÏre, mhd., st. M.: nhd. Kapeller, Angehöriger des Kollegiatsstiftes zur Alten Kapelle in Regensburg, Keppler, Leiter der erzbischöflichen Kanzlei in Köln

Leiter« (M.): ae. r’ccere, Leiter« (M.): ae. r’ccere

leiterartiges Gestell zum Tragen (N.) oder Trocknen von Ziegelsteinen: stÐnledder, steinledder, stÐnleddere, steinleddere, mnd., F.: nhd. leiterartiges Gestell zum Tragen (N.) oder Trocknen von Ziegelsteinen?

Leiterbalken: ledderbæm, mnd., M.: nhd. »Leiterbaum«, Leiterbalken, Längsbalken der Wagenleiter, Deichselbalken

Leiterbau -- Holz zum Leiterbau: ledderholt (2), mnd., N.: nhd. Holz zum Leiterbau

Leiterbaum: ahd. leitarboum* 2, Leiterbaum: ahd. leitarboum* 2

Leiterbaum: leiterboum, mhd., st. M.: nhd. Leiterbaum, Leiterstange

Leiterbaum: stõke, stake, mnd., M.: nhd. Stake, Stange, Zaunstange, Fahnenstange, Stiel, dicker Stock, Handstock, Wanderstock, Windlichtstock, Speer, Spieß, Schaft des Speeres oder Spießes, Leiterbaum, Bootsstange des Schiffers, Sperrholz zum Festhalten rutschender Ladung auf dem Wagen (M.), Knüppel, Prügel, Schlagstock, Pfähle auf denen die Fischnetze trocknen, Hopfenstange, Zaunpfahl, Palisade, Fischwehr, Fischzaun, Pfahl des Scheiterhaufens, Pfahl auf den die Köpfe Enthaupteter gesteckt werden, Gefangenblock, Schließblock, Gefängnis, Kerker, auf dem Feld aufgehäufte Menge Erntegut, bestimmtes Maß für Heu, Messrute (8 Ellen)

Leiterbaum«: ledderbæm, mnd., M.: nhd. »Leiterbaum«, Leiterbalken, Längsbalken der Wagenleiter, Deichselbalken

Leiterbäumen -- auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen: schræden (2), schrõden, mnd.?, sw. V.: nhd. wälzen, rollen (Weinfässer und Bierfässer), aufladen, abladen, auf zwei Leiterbäumen wälzend oder schiebend fortbewegen

Leitereid«: afries. lêdêth 1, Leitereid«: afries. lêdêth 1

Leitergang« (schmaler Gang zwischen zwei Häusern als Raum für die Feuerleiter): ledderganc, mnd., M., N.?: nhd. »Leitergang« (schmaler Gang zwischen zwei Häusern als Raum für die Feuerleiter)

Leitergang«: afries. hladdergang 1, Leitergang«: afries. hladdergang 1

Leiterhaus«: ledderhðs (2), mnd., N.: nhd. »Leiterhaus«, Haus zur Aufbewahrung der Feuerleitern

Leiterholm: ahd. leitarboum* 2, Leiterholm: ahd. leitarboum* 2

Leiterin: anevüerÏrinne, anefüerÏrinne*, anvüererinne, mhd., st. F.: nhd. »Anführerin«, Leiterin, Anleiterin

Leiterin: leitÏrinne, mhd., st. F.: nhd. Leiterin, Anführerin

Leiterin: lÐidÏrinne*, lÐiderinne, mnd., F.: nhd. Leiterin, Lenkerin, Führerin; R.: Leiterin des Wirtschaftsbetreibes: meierische*, meyersche, meigersche, meyrsche, mersche, mÐsche, mnd., F.: nhd. Frau des Hofpächters, Leiterin des Wirtschaftsbetreibes, oberste Hausangestellte, Haushälterin, Pfarrmagd, Beischläferin, Aufseherin

Leiterin: ahd. meistarin* 1; meistarina* 1; pflegõra* 2, Leiterin: ahd. meistarin* 1; meistarina* 1; pflegõra* 2

Leiterin: ae. lÚttewestre, Leiterin: ae. lÚttewestre

Leitern -- Leitern eines Mistwagens: mesvlÐke, mnd., F.: nhd. Seitenbrett am Düngerwagen, Bretter eines Mistwagens, Leitern eines Mistwagens

Leitern -- in der Fahrt angebrachte Leitern: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

leitern«: leiteren (1), leitern, mhd., sw. V.: nhd. »leitern«, mit einer Wagenleiter versehen (V.)

Leiterschaft«: ahd. leitidtuom* 1, Leiterschaft«: ahd. leitidtuom* 1

Leitersprosse: ahd. leitarsprozzo* 1, Leitersprosse: ahd. leitarsprozzo* 1

Leitersprosse: spræte, sprõte, mnd., F.: nhd. Spross, Sprössling, Leitersprosse, Sprosse

Leitersprosse: leitersprosse, mhd., sw. M.: nhd. Leitersprosse

Leitersprosse: seigel, mhd., st. M.: nhd. Leitersprosse, Treppenstufe; sprozze (1), mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Stufe, Leitersprosse, Sprosse; sprüzzel, mhd., st. M.: nhd. Leitersprosse; sprüzzellÆn, mhd., st. N.: nhd. Leitersprosse

Leitersprosse: ae. hrung, Leitersprosse: ae. hrung

Leiterstange: leiterboum, mhd., st. M.: nhd. Leiterbaum, Leiterstange

Leiterwagen -- Seitenwand des Leiterwagens: ahd. leitara* 17?, Leiterwagen -- Seitenwand des Leiterwagens: ahd. leitara* 17?

Leiterwagen: öwenzwagen, mhd., st. M.: nhd. Lastwagen, Leiterwagen

Leiterwagen -- eine Art Leiterwagen dessen Seitenleitern aus wÐden geflochten sind: wÐdewõgen*, weddewagen, mnd.?, M.: nhd. eine Art Leiterwagen dessen Seitenleitern aus wÐden geflochten sind?; ? wÐdehõgen*, wedehagen, mnd.?, M.: nhd. eine Art Leiterwagen dessen Seitenleitern aus wÐden geflochten sind?

leitet -- Abzug im Haus der das Wasser aus dem Haus in den Abzugskanal leitet: gætenstÐn, gætenstein, mnd., M.: nhd. Gossenstein, Stein zur Gosse, Handstein, steinerner Ausguss, Abzug im Haus der das Wasser aus dem Haus in den Abzugskanal leitet, Abzugsrinne unter der Oberfläche, Rinnstein

leitet -- Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet: schrðvemÐster, schrðvemeister, mnd., M.: nhd. Schraubenmeister, Handwerker der das mit Schraubensätzen bewerkstelligte Verrücken von Gebäuden leitet

leitet -- Nonne die im Frauenkloster den Kirchenchor leitet: sancmÐsterinne, sancmeisterinne, mnd., F.: nhd. »Gesangsmeisterin«, Nonne die im Frauenkloster den Kirchenchor leitet; sancmÐsterische*, sancmÐstersche, sancmeistersche, F.: nhd. »Gesangsmeisterin«, Nonne die im Frauenkloster den Kirchenchor leitet

Leitfahne: leitevane*, leitvane, leitfane*, leitefane*, mhd., sw. M.: nhd. Leitfahne

Leitfigur: prÐlõte, prÐlõt, prÆlõte, mnd., M.: nhd. »Prälat«, höhergestellter Mensch, Geistlicher, Träger bedeutender Aufgaben, Vorgesetzter, Anführer, Leitfigur, Würdenträger

Leitfrau«: leitevrouwe, leitefrouwe*, mhd., sw. F.: nhd. »Leitfrau«, Anführerin

Leitgeber«: lÆtgebÏre*, lÆtgeber, mhd., st. M.: nhd. »Leitgeber«, Schenkwirt

Leitgeberhaus«: lÆtgebehðs, mhd., st. N.: nhd. »Leitgeberhaus«, Schenke

Leitgeselle«: leitgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Leitgeselle«, Begleiter

Leithaus«: lÆthðs, mhd., st. N.: nhd. »Leithaus«, Schenke, Wirtshaus, Gasthaus

Leithäuser«: lÆthiusÏre, lÆthiuser*, mhd., st. M.: nhd. »Leithäuser«, Schenkwirt

Leithund: ahd. leitihunt 2, Leithund: ahd. leitihunt 2

Leithund: lÐidehunt, lÐithunt, mnd., M.: nhd. Leithund, an der langen Leine geführter Jagdhund

Leithund: bracke (1), mnd., M.: nhd. Bracke, Leithund, Spürhund

Leithund«: leithunt, mhd., st. M.: nhd. »Leithund«, am Seil geführter Jagdhund, die Spur des Wildes aufsuchender Hund, Jagdhund, Spürhund

Leithundes -- Halsriemen des Leithundes: halse, mhd., sw. F.: nhd. Halsriemen des Leithundes, Halsband

Leithündin: ahd. leitzæha 1, Leithündin: ahd. leitzæha 1

Leitkauf: lÆtkæp, lÆkæp, lÆkkæp, likcop, mnd., M.: nhd. Leitkauf?, Leikauf?, Weinkauf, Trunk zum Abschluss und zur Bestätigung eines Vertrages, als Ablösung für den Weinkauf gezahlte Gebühr, Drangeld (Gebühr bei der Aufnahme in die hannoverische Kaufmannsgilde) (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leitkauf -- für etwas Leitkauf geben: verlÆtkoufen, ferlÆtkoufen*, mhd., sw. V.: nhd. »verleitkaufen«, für etwas Leitkauf geben

Leitkauf«: lÆtkouf, leikouf, mhd., st. M.: nhd. »Leitkauf«, Weinkauf, Gelöbnistrunk beim Abschluss eines Handels

Leitkäufer«: lÆtköufÏre*, lÆtköufer, mhd., st. M.: nhd. »Leitkäufer«, Schenkwirt

Leitpfad: lÐidewech, mnd., M.: nhd. Leitweg, Leitpfad

Leitpferd: lÐidepÐrt, mnd., N.: nhd. Leitpferd, linkes bzw. vorderes Pferd im Gespann

Leitriemen«: leitrieme, mhd., sw. M.: nhd. »Leitriemen«, Leitseil

Leitschnur«: leitesnuor*, leitsnuor, mhd., st. F.: nhd. »Leitschnur«, Leitseil des Jagdhundes

Leitschrein«: leitschrÆn, mhd., st. M.: nhd. »Leitschrein«, Reisekasten, Transportkiste, Kiste

Leitseil: an. aktaumr, Leitseil: an. aktaumr

Leitseil: leitbant, mhd., st. N.: nhd. »Leitband«, Leitseil; leitrieme, mhd., sw. M.: nhd. »Leitriemen«, Leitseil; R.: Leitseil des Jagdhundes: leitesnuor*, leitsnuor, mhd., st. F.: nhd. »Leitschnur«, Leitseil des Jagdhundes; leitseil, mhd., st. N.: nhd. »Leitseil«, Leitseil des Jagdhundes, Leine

Leitseil: lÐidesÐl, lÐdeseil, mnd., N.: nhd. Leitseil, Lenkseil, Zügel; lÐidetouwe, mnd., N.: nhd. Leitseil

Leitseil«: leitseil, mhd., st. N.: nhd. »Leitseil«, Leitseil des Jagdhundes, Leine

Leitstab: lÐidestaf, mnd., M.: nhd. Leitstab, Stütze, Führer

Leitstab«: leitestap, mhd., st. M.: nhd. »Leitstab«, leitender Stab, Wanderstab, Stütze, Führer; leitstap, mhd., st. M.: nhd. »Leitstab«, leitender Stab, Wanderstab, Stütze, Führer

Leitstern: lÐidestern, mnd., M.: nhd. Leitstern, Nordstern, Polarstern, festes Richtungszeichen; lÐidestÐrne, mnd., M.: nhd. Leitstern, Nordstern, Polarstern, festes Richtungszeichen

Leitstern: tremontõn, tremuntõn, trimontõn, trimuntõn, mhd., st. M.: nhd. Nordwind, Nordstern, Leitstern, Polarstern; tremontõne, trimuntõne, mhd., sw. M.: nhd. Nordwind, Nordstern, Leitstern

Leitstern: leitestern, leitesterne, leitstern, leidestern, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Leitstern, Polarstern; leitesterre 1, mhd., leidesterre, mmfrk., sw. M., st. M.: nhd. Leitstern, Polarstern; merstern, merestern, mhd., st. M.: nhd. »Meerstern«, Leitstern, Polarstern, Nordstern; mersterne, meresterne, mhd., sw. M.: nhd. »Meerstern«, Leitstern, Polarstern, Nordstern; mersterre, meresterre, mhd., sw. M.: nhd. »Meerstern«, Leitstern, Polarstern, Nordstern

Leitsternbild -- nördliches Leitsternbild: nærtlÐidinc, nortleidink, mnd., M.: nhd. nördliches Leitsternbild, Polarstern, nördlicher Passatwind

Leitstier: ahd. ? heriheizo* 1, Leitstier: ahd. ? heriheizo* 1

Leitstier: anfrk. ? herihÐto* 1, Leitstier: anfrk. ? herihÐto* 1

Leittier: ahd. leito 3, Leittier: ahd. leito 3

Leitung: geleite (3), mhd., sw. F.: nhd. Geleiterin, Führerin, Begleiterin, Leitung, Führung, Begleitung, Geleit, Schutz, Geleitsgeld; gelenke (1), mhd., st. N.: nhd. Taille, Verbeugung, Gewandtheit, Lenkung, Kleiderfalte, Leitung, Biegsamkeit; kÐre (1), mhd., st. F.: nhd. »Kehre«, Umkehren, Richtung, Bekehrung, Wiedererstattung, Wendung, Umwendung, Leitung, Wasserleitung

Leitung: regÐren* (2), regÐrent, mnd., N.: nhd. bestimmender Einfluss, Herrschaft, Leitung; regÐringe, regÐrinc, rejÐringe, regÆringe, regÐrunge, regÐrunc, regÆrunc, mnd., F.: nhd. »Regierung«, Herrschaftsgewalt, Herrschaft, Herrschaftszeit (metonymisch), Kreis der die Herrschaftsgewalt innehat, Mensch der die Herrschaftsgewalt innehat, Regent, Leitung, Aufsicht, Bekleidung eines Amtes, Verwaltung, Befehlsgewalt, Zustand, Beschaffenheit, Art der Lebensführung, Verhaltensweise, Verhaltensempfehlung, Bedienungselement, Steuerung; schickinge, schickenunge, mnd., F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung; R.: Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung: spisse (1), spitse, spitze, mnd., F.: nhd. Spitze, spitzes Ende, spitzer Gegenstand, Zinke, Zacke der Heugabel, Stachel eines Tieres, verjüngt Zulaufendes, Spitze von Blättern, Spitze eines Berges, spitz vorspringendes Land, Landzunge, Spitze eines Turmes, keilförmige Anordnung eines Heeres oder mehrerer Heeresabteilungen, die erste Reihe des Heeres, überhaupt Schlachtreihe, Schlachthaufe, Schlachthaufen, Heerhaufe, Heerhaufen, Stelle an der gekämpft wird, Treffen, Zusammenstoß, Gefecht, Schlacht, gegen das Stadtregiment gerichtete aufrührerische Partei, auf Umsturz bedachte Gruppe, Rotte (F.) (1), Bande (F.) (1) von Raufbolden bzw. Schlägern, Schlägerei, Krawall, Führung oder Leitung bei einer besonders gegen die gesellschaftliche Ordnung gerichteten Betätigung, Spitze bzw. Kopfende eines Festzugs oder einer Prozession oder einer Reihe von Tanzenden, Stimme in der Orgel; R.: Leitung der Schule: schælregiment, mnd., N.: nhd. Schulregiment, Schulleitung, Leitung der Schule; R.: unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen: sætvõrt, mnd., F.: nhd. »Sodfahrt«, unterirdische mit Zimmerwerk gestützte Leitung die von den einzelnen Solquellen zum Salzbrunnen der Saline führen, Verzeichnis sämtlicher Abgaben und Renten aus den Siedehäusern

Leitung: leite (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Leitung, Führung, Gang (M.) (1), Fahrweg, Fuhre, Wagenladung, Tonne (F.) (1), Fass, Leite, Abhang, Berglehne; leitschaft, mhd., st. F.: nhd. Leitung; pflege, phlege, mhd., st. F.: nhd. Versorgung, Verpflegung, Schutz, Besorgung, Obhut, Vormundschaft, Umgang, Aufseher, Amt, Amtsbezirk, Herrschaftsbezirk, Fürsorge, Leitung, Aufsicht, Herrschaft, Gewalt, Besitz, Verfügung, Betreuung, Bedienung, Pflege, Pflegeamt, Vogtei, Verwaltungsbezirk, Behandlung, Dienst, Leistung, schuldige Leistung, Zins, Abgabe, Sitte, Lebensart, Gewohnheit, Übung, Beschäftigung, Ausführung; R.: oberste Leitung: meisterschaft, mõsterschaft, meisterschõf, mõsterschõf, mhd., st. F.: nhd. »Meisterschaft«, Überlegenheit, Kunst, Macht, Können, Wissen, Fähigkeit, Versammlung der Lehrmeister, Unterricht, Zucht, Kunstfertigkeit, Gelehrsamkeit, Kraft, oberste Leitung, Führung, Herrschaft, Gewalt, Vorstandschaft, Vorstand, Klostervorstand, Vorgesetzter, Herr, Dienstherrschaft

Leitung: germ. *laidæ, Leitung: germ. *laidæ

Leitung: tucht, ducht*, mnd., F.: nhd. Zug, Ziehen, Lauf, Leitung, Kriegszug, Verschieben, Hinschieben, Aufschub, Verzug, Frist, Zucht, Erziehung, Bildung, Anständigkeit, jugendlicher Anwuchs, Aufgezogenes, Art, Geschlecht, Leibzucht, Leibrente; vȫringe, voringe, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Maß von Waren welche die Schiffsleute ohne Fracht zu zahlen zu Handelszwecken mit sich führen dürfen; vȫrrei*, vȫrrey, mnd., M.: nhd. »Vorreigen«?, Vortanz, Anführung, Leitung, Regiment; vȫrstendÏreschop*, vȫrstenderschop, mnd., F.: nhd. Leitung, Vorstand, Vorstandsamt; vȫrstendÏrÆe*, vȫrstenderÆe, mnd., F.: nhd. Leitung, Verwaltung, Regierung; vȫrstendinge, vȫrstandinge, vorstendinge, mnd., F.: nhd. Vorstandschaft, Verwaltung, Leitung, Vormundschaft, Hilfe, Beistand; R.: Freisein von Leitung: unstǖre*, unstðr, mnd.?, N., F.: nhd. Freisein von Leitung, Ungebundenheit, Wildheit, Ungestümheit, Unfug, wildes Benehmen; R.: Leitung des Tanzes: vȫrdans, vȫredans, vordans, mnd., M.: nhd. Vortanz, Anführen des Tanzes, Extratanz, Brauttanz, Tanzbelustigung vor dem Termin des Festes, der erste Tanz zu Ehren des an der Spitze tanzenden Paares, Leitung des Tanzes, ausgelassener unanständiger Tanz; R.: unterirdische horizontale Leitung der Saline: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Leitung: anewirkunge*, anwirkunge, anewurkunge, mhd., st. F.: nhd. Anweisung, Anleitung, Leitung, Einwirkung; bestellunge, mhd., st. F.: nhd. Besetzung, Bestellung, Anwerbung, Anordnung, Leitung; R.: der Leitung berauben: õstiuren, mhd., sw. V.: nhd. der Leitung berauben, den falschen Kurs steuern; R.: ohne Leitung seiend: õstiure, mhd., Adj.: nhd. ohne Leitung seiend, leistungslos, unbesetzt, führungslos

Leitung: afries. lêde (1) 42; lêdene 6; lêdinge 1 und häufiger?, Leitung: afries. lêde (1) 42; lêdene 6; lêdinge 1 und häufiger?

Leitung: vüerungep, füerunge*, mhd., st. F.: nhd. Führung, Leitung, Fuhrwerk, Fuhrdienst, Überführung, Transport; R.: falsche Leitung: unleitunge***, mhd., st. F.: nhd. falsche Leitung; verunleitunge, ferunleitunge*, mhd., st. F.: nhd. falsche Leitung, Verführung

Leitung: as. *lêda?, Leitung: as. *lêda?

Leitung: ahd. leita (1) 5; leitida* 1; meistartuom* 6; rihtunga 21; rihtungÆ 2; stiura (2) 26; stiurÆ* (2) 1; stiurida 3, Leitung: ahd. leita (1) 5; leitida* 1; meistartuom* 6; rihtunga 21; rihtungÆ 2; stiura (2) 26; stiurÆ* (2) 1; stiurida 3

Leitung: lÐide (1), lÐde, leede, leide, mnd., N.: nhd. Geleit, Führung, Leitung, Schutz, Sicherheitsversprechen, Schutz eines Fremden, Abgabe für sicheres Geleit, Schutzmannschaft, Recht der Geleitstellung; lÐidinge, leydinge, lÐdinge, mnd., F.: nhd. Führung, Leitung, Wasserleitung, Geleit, Zug; mÐsterschop, meisterschop, mesterschop, meysterschop, meysterschup, meysterschap, meysterschaf, mnd., F.: nhd. Meisterschaft, Gelehrsamkeit, Weisheit, Arzneikunst, Überlegenheit, Vorstand, führende Stellung, Leitung, Stand des Handwerksmeisters, Regiment, Herrschaft; R.: Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Leitung: bestǖre*, bestðr, mnd., N.: nhd. Leitung, Lenkung, Regiment; R.: Kloster das der Leitung eines Abtes untersteht: abbetklæster, mnd., N.: nhd. »Abtkloster«, Kloster das der Leitung eines Abtes untersteht

Leitung: ae. gewissung; lõd; *lÚdn’ss; r’cedn’ss; tyge; wissung, Leitung: ae. gewissung; lõd; *lÚdn’ss; r’cedn’ss; tyge; wissung

Leitung -- unter Leitung eines Stadthauptmanns stehende Menschengruppe: hȫvetmanquõrtõl, mnd., N.: nhd. unter Leitung eines Stadthauptmanns stehende Menschengruppe, Bürgerwehr, Feuerwehr

Leitung«: leitunge, mhd., st. F.: nhd. »Leitung«, Wegweiser

Leitung«: ahd. leitÆ 1, Leitung«: ahd. leitÆ 1

Leitungen -- in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten: võrt (1), vart, varth, vard, vaert, mnd., F.: nhd. Fahrt, Zug, Gang (M.), Reise, Überfahrt, Seefahrt, Seereise, Heerfahrt, Unternehmung zur See, Pilgerfahrt, Wallfahrt, Kreuzfahrt, Lauf, Bewegung (eilig), Bewegung der Gestirne, Fährte, Fahrweg, Zugang, Wasserweg, Fahrwasser, Fahrschaft in eine Grube, Fahrt im Bergwerk, in der Fahrt angebrachte Leitern, horizontale Verbindungsstrecke zwischen zwei Gruben, in der Saline die unterirdischen mit Zimmerwerk gestützten Leitungen die von den einzelnen Solquellen zum Sammelschacht führten, unterirdische horizontale Leitung der Saline, Verzimmerung unten im Sode selbst, Handlungsweise, Verfahren, Art und Weise, Gelegenheit, Mal

Leitungen -- Bauarbeiter an den Leitungen der Lüneburger Saline: võrtknecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Bauarbeiter an den Leitungen der Lüneburger Saline

Leitungsrohr: bornerær, mnd., N.: nhd. »Brunnenrohr«, Brunnenröhre, Leitungsrohr; bornrær, mnd., N.: nhd. Brunnenröhre, Leitungsrohr

Leitweg: lÐidewech, mnd., M.: nhd. Leitweg, Leitpfad

Leitzügel«: lÐidetȫgel, mnd., M.: nhd. »Leitzügel«, Zügel, Lenkseil

Lek: anfrk. Lekka* 1, Lek: anfrk. Lekka* 1

Lek: ahd. *lekka?, Lek: ahd. *lekka?

Lektion: got. laÆktjo 44, Lektion: got. laÆktjo 44

Lektion: lecze, leczÆe, lecze, letze, letzge, lezze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lesung, Vorlesung eines Schriftabschnittes, Schriftlesung bei der Messe, Lehre, Schulunterricht, Lektion

Lektion -- Lektion aufsagen lassen: vorhȫren (1), vorhoren, mnd., sw. V.: nhd. hören, anhören, vernehmen, wahrnehmen, erhören, umhören, umhorchen, erkunden, anfragen, erfragen, erforschen, nachprüfen, untersuchen, nachforschen, gerichtlich verhören, peinlich verhören, abhören, foltern, abfragen, Lektion aufsagen lassen, nicht hören, überhören, missachten, gehören, gebühren

Lektion: an. rÏŒingr, Lektion: an. rÏŒingr

Lektion: ae. rÚd (2); rÚding, Lektion: ae. rÚd (2); rÚding

Lektion: lection, mnd.?, F.: nhd. Lektion, Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung

Lektion: ahd. lekza 25, Lektion: ahd. lekza 25

Lektion: as. leccia 2, Lektion: as. leccia 2

Lektionarium«: leczenÏre (2), leczenere, mhd., st. M.: nhd. »Lektionarium«, Buch der Lektionen

Lektionen -- Buch der Lektionen: leczenÏre (2), leczenere, mhd., st. M.: nhd. »Lektionarium«, Buch der Lektionen

Lektor -- Lektor im Gotteshaus: leczenÏre* (1), leczener, mhd., st. M.: nhd. Lektor im Gotteshaus, Subdiakon; leczier, mhd., st. M.: nhd. Lektor im Gotteshaus, Subdiakon

Lektor -- Lektor der sonntäglichen Episteln: epistelÏre, epistelÐr, mnd., M.: nhd. Lektor der sonntäglichen Episteln

Lektor -- Lektor der Sülfmeister in der Sankt Johanniskirche zu Lüneburg: junchÐrenletter*, junkerenletter, mnd., M.: nhd. Junkernlektor, Lektor der Sülfmeister in der Sankt Johanniskirche zu Lüneburg

Lektor: letter*** (2), mnd., M.: nhd. Lektor; R.: Lektor im Kloster: lÐsemÐster, lÐsemeister, lÐsmeister, mnd., M.: nhd. »Lesemeister«, Lektor im Kloster, Professor der Theologie und Philosophie; R.: Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom: lektorõtprÐbende, mnd., F.: nhd. »Lektoratspräbende«, Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom

Lektor: afries. lektor 2, Lektor: afries. lektor 2

Lektorat: lektorõt***, mnd., N.: nhd. Lektorat; lÐsÏrÆe*, lÐserÆe, lÐserige, mnd., F.: nhd. Leseamt, Lektorat

Lektoratspräbende«: lektorõtprÐbende, mnd., F.: nhd. »Lektoratspräbende«, Zuwendung an den Lektor im Hamburger Dom

Lektüre -- populäre Predigtsammlung für die häusliche Lektüre: hðspostille, mnd., F.: nhd. populäre Predigtsammlung für die häusliche Lektüre

Lektüre: legende, mhd., F.: nhd. Legende, Lesung, Lektüre, Heiligengeschichte

Lektüre: lÐsen (2), lÐsent, mnd., N.: nhd. Lesen, Lektüre, Schriftlesung; ȫverlÐsinge, æverlÐsinge, mnd., F.: nhd. »Verlesung«, Lektüre, Prüfung
Lemming: an. læmundr, lÏmingi, lÏmingr

Lende: rüggebÐn, rüggebein, rücbÐn, mnd., N.: nhd. Wirbelsäule, Rückgrat, untere Rückenpartie, Lende

Lende: anfrk. lendin* 1, Lende: anfrk. lendin* 1

Lende: lange (1), mnd., F.: nhd. Lende; lanke (1), mnd., F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt; lende, mnd., F.: nhd. Lende, unterer Teil des Rumpfes, Becken, Körperteil als Träger der unteren Kleidungsstücke, Hinterbacke, Niere, Prostata, Zeugungskraft des Mannes; R.: Lende eines geschlachteten Viehes: polte, mnd., F.: nhd. großes Stück Fleisch, Keule eines geschlachteten Viehes?, Lende eines geschlachteten Viehes?; R.: Seite zwischen den Rippen und der Lende: lanke (1), mnd., F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere, Seite zwischen den Rippen und der Lende, Seite, Seite des Wassers wo man zu fischen pflegt

Lende: rückelende 1, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Rückenlende«, Lende

Lende: afries. lenden* 2, Lende: afries. lenden* 2

Lende: lanke, mhd., st. F.: nhd. »Lanke«, Hüfte, Taille, Lende, Flanke, Weiche (F.) (1), Niere; lende (1), lente, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Lende; lumbe, lumpe, mhd., sw. M.: nhd. Lende, Weiche (F.) (1), Niere; nier, mhd., st. M.: nhd. Niere, Lende; niere, mhd., sw. M.: nhd. Niere, Lende

Lende: an. hlaun, lend, lund (1); R.: Lende eines Tieres: an. d‡f (1); R.: mit magern Lenden (Pferdename): an. hamskarpr

Lende: idg. *lendh- (2); *londhøos; (*peg‑); *srÐnõ; *srÐno‑, Lende: idg. *lendh- (2); *londhøos; (*peg‑); *srÐnõ; *srÐno‑

Lende: germ. *dabæ?; *landÆ-; *landjæ; *lundæ, Lende: germ. *dabæ?; *landÆ-; *landjæ; *lundæ

Lende: ae. geweald; h’geþrÊsi; hregresi; l’nden (3); l’ndenbrÚd; scearu (1); weald (2), Lende: ae. geweald; h’geþrÊsi; hregresi; l’nden (3); l’ndenbrÚd; scearu (1); weald (2)

Lende: got. *landjo ?, Lende: got. *landjo ?

Lende: as. *lendin?; lendinbrÐd* 1; sÆda* (1) 3, Lende: as. *lendin?; lendinbrÐd* 1; sÆda* (1) 3

Lende: ahd. goffa 20?; lanka* 34; lanko* 8; lenkÆ* 6; lentÆn (1) 36; lentinbrõto* 33; lumbal* 2; nioro* 25, Lende: ahd. goffa 20?; lanka* 34; lanko* 8; lenkÆ* 6; lentÆn (1) 36; lentinbrõto* 33; lumbal* 2; nioro* 25

Lende: dÐ (4), dee, dÐch, mnd., N.: nhd. Oberschenkel, Dickfleisch des Oberschenkels bei Menschen und Tieren, Hüftfleisch, Lende

Lenden: ae. gupan; l’ndenu, Lenden: ae. gupan; l’ndenu

Lendenbein«: lendenbein 2, mhd., st. N.: nhd. »Lendenbein«, Kreuzbein

Lendenbraten: ahd. lentinbrõto* 33, Lendenbraten: ahd. lentinbrõto* 33

Lendenbraten: hop, mnd., M.: nhd. Fleischstück aus der Hüfte, Lendenbraten

Lendenbraten«: lendebrõde, mnd., F., M.: nhd. »Lendenbraten«

Lendenbraten«: lendebrõte, mhd., sw. M.: nhd. »Lendenbraten«, Lendenfleisch

Lendenfleisch: lendebrõte, mhd., sw. M.: nhd. »Lendenbraten«, Lendenfleisch; lumbel, lummel, mhd., M.: nhd. Lendenfleisch

Lendenfleisch: lümmel (1), lumbel, mnd., N.: nhd. Eingeweide des geschlachteten Tieres, Lunge, Leber, Lendenfleisch; lümmelte*, mnd.?, N.: nhd. Eingeweide der Tiere (wie Lunge und Leber), Lendenfleisch; R.: Lendenfleisch vom Lamm: lammessÆde, mnd., F.: nhd. Lendenfleisch vom Lamm

Lendengürtel: lendenier, mhd., st. M.: nhd. Lendengürtel, Lendenschutz; lendenierstric, mhd., st. M.: nhd. »Lendenstrick«, Lendengürtel, die den Lendengürtel haltende Schnur (F.) (1)

Lendengürtel: ahd. lendenier* 1, Lendengürtel: ahd. lendenier* 1

Lendenkleid: lumbenkleit, mhd., st. N.: nhd. Lendenkleid

lendenkrank: lendensüchtich, mnd., Adj.: nhd. »lendensüchtig«, lendenkrank, lendenschwach

lendenlahm«: ahd. diohhalz* 1, lendenlahm«: ahd. diohhalz* 1

Lendenschmerz: lendenwÐdach, mnd., M.: nhd. Lendenschmerz

Lendenschmerz: lendeswer, mhd., sw. M.: nhd. Lendenschmerz, Lendenweh

Lendenschurz: diechbruoch, mhd., st. F.: nhd. kurze Beinbekleidung, Kniehose, Lendenschurz

Lendenschurz: ahd. bruoh* (1) 35; diohbruoh* 16; diohfano* 1; lentinfano* 2, Lendenschurz: ahd. bruoh* (1) 35; diohbruoh* 16; diohfano* 1; lentinfano* 2

Lendenschutz: lendenier, mhd., st. M.: nhd. Lendengürtel, Lendenschutz

lendenschwach: lendensüchtich, mnd., Adj.: nhd. »lendensüchtig«, lendenkrank, lendenschwach

Lendenschwäche: lendenȫvel, mnd., N.: nhd. englische Krankheit, Lendenschwäche; lendensǖke, mnd., F.: nhd. »Lendenseuche«, englische Krankheit, Lendenschwäche
Lendenseuche«: lendensǖke, mnd., F.: nhd. »Lendenseuche«, englische Krankheit, Lendenschwäche

Lendenstrick«: lendenierstric, mhd., st. M.: nhd. »Lendenstrick«, Lendengürtel, die den Lendengürtel haltende Schnur (F.) (1)

lendensüchtig«: lendensüchtich, mnd., Adj.: nhd. »lendensüchtig«, lendenkrank, lendenschwach

Lendenteil: ahd. lumbal* 2, Lendenteil: ahd. lumbal* 2

Lendentuch: ahd. diohbruoh* 16; diohfano* 1; lentinfano* 2, Lendentuch: ahd. diohbruoh* 16; diohfano* 1; lentinfano* 2

Lendenweh: lendeswer, mhd., sw. M.: nhd. Lendenschmerz, Lendenweh

Lendenweh: lendenwÐ, mnd., M.: nhd. Lendenweh

Lendenwurz«: ahd. lentinwurz* 3, Lendenwurz«: ahd. lentinwurz* 3

Lendlein«: lendelÆn* (1), lendelin, mhd., st. N.: nhd. »Lendlein«, kleine Niere

lenkbar: gelenke (1), mnd., Adj.: nhd. gelenkig, lenksam, lenkbar

lenken -- lenken über: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

lenken -- in andere Bahn lenken: vorstǖren, vorsturen, mnd., sw. V.: nhd. stören, in andere Bahn lenken, ableiten, steuern, verhindern, verstören, berunruhigen, zerstören, verwüsten, vernichten, zunichte machen, abschaffen, aufheben, ausrotten, niederlegen, aufhören machen, aus der Fassung bringen, erschrecken, reizen, erregen, erbittern, ärgern, beschwerlich sein (V.), lästig sein (V.), störend sein (V.), lästig fallen

lenken (Wagen oder Schiff): vȫren (1), voeren, voiren, voyren, vöhren, vüren, væren, mnd., sw. V.: nhd. befördern, heranschaffen, wegschaffen, fahren, fahren machen, mit Fuhrwerk fahren, zu Schiff fahren, führen (Leben bzw. Krieg), treiben, schleppen, befördern, bringen, vorbringen, als Fuhrdienst fahren, überführen, geleiten, wegbringen, fortschaffen (zu Wagen oder Schiff), fortführen, hin und her führen, bewegen, Tiere (am Halfter oder an der Leine) führen, eine bestimmte Richtung geben, leiten, regieren, lenken (Wagen oder Schiff), Schiff führen, aufführen, anstellen, vollführen, bei sich führen, an sich führen, befehligen, anführen, verleiten, auffassen, auslegen, tragen, an sich haben (Kleidung und Waffen), in sich tragen, zeigen, besitzen, haben (Waffen bzw. Wappen bzw. Abzeichen sowie Fahne und Kleidung bzw. Gestalt bzw. Mut bzw. Gesinnung und Benehmen), durchführen, üben, ausüben, sich bewegen, gehen, reisen, verlaufen (V.), die Richtung annehmen

lenken: anfrk. girihten* 3; *rihten?, lenken: anfrk. girihten* 3; *rihten?

lenken -- in eine bestimmte Richtung lenken: vorlenken, mnd., sw. V.: nhd. in eine bestimmte Richtung lenken, in eine bestimmte Richtung wenden, sich verrenken

lenken -- lenken auf: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren

lenken: lenken, mnd., sw. V.: nhd. lenken, steuern, biegen, richten, mit Gliedern versehen (V.); mÐsteren (1), meisteren, meysteren, meystern, mnd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, lenken, Vorschriften machen, kritisieren, bemäkeln, beherrschen, ärztlich behandeln (Bedeutung örtlich beschränkt)

lenken: regÐren (1), rejÐren, reigeren, reygeren, reyeren, reyyeren, reieeren, regÆren, regijeren, rigÐren, mnd., sw. V.: nhd. regieren, herrschen, Amtsgeschäfte führen, Herschaftsgewalt ausüben, beherrschen, bestimmen über, beaufsichtigen, im Zaum halten, verfahren (V.), verantwortlich leiten, verwalten, Einrichtung leiten, befehligen, wesentlich beeinflussen, stark auswirken, einrichten, regulieren, sich verhalten (V.), lenken, steuern, handhaben, bedienen; schicken, mnd., sw. V.: nhd. schicken, etwas in Schick bringen, anschicken, angemessene Gestalt geben, angemessene Beschaffenheit geben, anpassen, in angemessener Weise handhaben, regeln, zurecht legen, zurecht stellen, aufstellen, gruppieren, ordnen, anordnen, richten, einrichten, zum Gebrauch fertig machen, in Stand setzen, befähigen, fähig machen, empfänglich machen, vorbereiten, rüsten, ausstatten, fügen, verfügen, fügen in, bestimmen, lenken, senden, sich fertig machen, sich richten nach, Geschlechtsverkehr haben, ins Werk setzen, tätigen, bewirken, verursachen, beschließen, anweisen, beauftragen, übergeben (V.), überliefern, übereignen, durch Testament vermachen, verschaffen, verleihen, gewähren, abfertigen, senden, entsenden, unterwerfen; schrögen*, schræien, schroien, schroyen*, mnd., sw. V.: nhd. sengen, brennen?, lenken, blenden; stǖren (1), sturen, mnd., sw. V.: nhd. steuern, lenken, leiten, richten, schicken, senden, wehren, hemmen, zügeln, mäßigen, bezähmen, dämpfen, eindämmen, halten, hindern, aufhalten, abwehren, entgegentreten, abbringen, abwenden, verhüten, abhelfen, stützen, helfen; R.: segelnd lenken: sÐgelen (1), seggelen, seylen, mnd., sw. V.: nhd. segeln, zur See (F.) fahren, segelnd befördern, verschiffen, segelnd lenken

lenken -- mit dem Steuer lenken: stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

lenken: ahd. zuofuoren 4; frummen 61; gikÐren* 35; girihten 69; gistiuren* 7; hengen (1) 37; kÐren 119; leiten 165; meistaræn* 11; metamÐn* 5; rehhanæn* 5; reisæn 7; rihten 171; stiuren* 35; turnen* 2, lenken: ahd. zuofuoren 4; frummen 61; gikÐren* 35; girihten 69; gistiuren* 7; hengen (1) 37; kÐren 119; leiten 165; meistaræn* 11; metamÐn* 5; rehhanæn* 5; reisæn 7; rihten 171; stiuren* 35; turnen* 2

lenken: idg. *re�- (1), lenken: idg. *re�- (1)

lenken: bestðren, mnd., sw. V.: nhd. steuern, hemmen, hindern, einrichten, anordnen, lenken, regieren, besorgen, ausrüsten, liefern, hinschaffen, bestellen, trachten nach; bȫgen, mnd., sw. V.: nhd. beugen, biegen, neigen, krümmen, knicken, abbiegen, einbiegen, wenden, lenken, ablenken, abbringen

lenken -- das Steuer lenken: stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

lenken -- lenken an: schalten, schalden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »schalten«, stoßen, schieben, fortstoßen, in Bewegung setzen, entfernen, vertreiben, trennen, sich absondern, davonziehen, abfahren, hinwegeilen, sich abstoßen, rudern, weichen (V.) (2), scheiden aus, scheiden von, zuhalten auf, steuern, absondern, abziehen, trennen von, bringen, lenken an, stecken in, strecken vor

lenken: gekÐren, mhd., sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in; gelÐren, mhd., sw. V.: nhd. lehren, unterweisen, bekannt machen, weisen, lenken, lernen, begreifen; gerihten, mhd., sw. V.: nhd. richten, schlichten, lenken, regieren, erhärten, beweisen, urteilen, Klage beantworten, ordnen, zurechtmachen, sich richten, zurechtfinden, Gericht halten, sich rechtfertigen, entscheiden, eine Richtung geben, leiten, sich orientieren, Recht verschaffen, sich richten nach, bereitmachen, sich hinwenden, Rechenschaft ablegen über, entscheiden, ausführen, geradebiegen, aufstellen, abbringen von; geweichen, mhd., sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen; gewenken, mhd., sw. V.: nhd. wanken, weichen (V.) (2), wenden, lenken; gewÆsen (2), giwÆsen, mhd., sw. V.: nhd. weisen, führen, führen zu, lenken, unterweisen, anweisen, fortweisen, unterrichten, zeigen, vorzeigen, anzeigen, erweisen, vorhalten, kundtun, beweisen; kÐren (1), kõren, mhd., sw. V.: nhd. kehren (V.) (1), wenden, sich wenden, sich begeben (V.), sich zuwenden, zuwenden, sich abwenden, sich hinwenden, umkehren, abkehren, aufhören, Richtung geben, zurückfallen, übertragen (V.), verwenden, wegnehmen, entfernen, leiten, grenzen, sich umwenden, seinen Weg nehmen, lenken, steuern, übersetzen (V.) (2), ziehen, fahren, gehen, kommen, reiten, dringen, zurückkehren, ziehen aus, sich abwenden von, herabgehen, weggehen, herabziehen von, gehen, sich beugen über, ziehen über, sich kümmern um, sich halten an, umdrehen, umwenden, bekehren, ändern, einsetzen, verwehren, abwenden, abbringen, ablenken von, führen aus, drehen hinter, richten, einsetzen für, verwandeln in, legen in, führen zu; R.: lenken in: gekÐren, mhd., sw. V.: nhd. sich abwenden, sich entfernen von, wenden, kehren (V.) (1), sich wenden, sich hinwenden, begeben (V.) zu, lenken, beweisen, entfernen, abwenden von, wenden an, wenden zu, lenken in

lenken: beleiten (1), peleiten, bileiten, mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, geleiten, Geleit geben, Geleitschutz geben, begleiten, lenken, anführen; berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; bewenden, mhd., sw. V.: nhd. umwenden, verwandeln, gestalten, anwenden, verwenden, zuwenden, hinwenden, übergeben (V.), sich entfernen, auslegen, lenken, richten, zielen, wenden nach, unterbringen bei, anrechnen als; biegen (1), piegen, mhd., st. V.: nhd. biegen, beugen, krümmen, verbiegen, lenken; R.: lenken auf: erbieten (1), irbieten, derbieten, mhd., st. V.: nhd. erbieten, bieten, hinstrecken, darreichen, erweisen, sich erbieten, sich anbieten, darbieten, bringen, zufügen, antun, sich einstellen, sich erweisen, sich zeigen, sich offenbaren, sich ausbreiten, sich verbreiten, gewähren, darbringen, leisten, wenden an, lenken auf, richten auf, kehren gehen

lenken -- ein Pferd mit Schenkeldruck lenken: schambelieren, sambelieren, mhd., sw. V.: nhd. dem Rosse die Schenkel geben, ein Pferd mit Schenkeldruck lenken

lenken: leiten (1), mhd., sw. V.: nhd. leiten, führen, veranlassen, lenken, anführen, zuführen, herbeibringen, beibringen, Zeugen beibringen, geleiten, bringen in, bringen nach, bringen über, bringen vor, bringen zu, übertragen (V.) in, leiten durch, wegführen aus, führen aus, abbringen, wenden von, sich richten nach; lengen (2) 15 und häufiger?, mmd., lenken, mhd., sw. V.: nhd. biegen, sich biegen, verbiegen, sich richten nach, sich wenden an, sich niederbeugen zu, ablenken, lenken, formen, abwenden von, entfernen von, führen zu, richten auf, hängen an, wenden, richten, zuschneiden, langen, reichen, sich erstrecken; lenken (1), mhd., sw. V.: nhd. lenken, biegen, wenden, richten; meisteren*, meistern, mhd., sw. V.: nhd. »meistern«, lehren, erziehen, anordnen, leiten, regieren, beherrschen, strafen, leiten, kunstreich schaffen, machen, bewerkstelligen, anfertigen, erbauen, anbringen, zubereiten, bestimmen, führen, lenken, einrichten; natðren, natiuren, mhd., sw. V.: nhd. »naturen«, natürlich schaffen, erschaffen (V.), vorherbestimmen, bestimmen, lenken, leiten, verweben in, bilden, Natur verleihen, Art und Weise verleihen

lenken: rihten (1), rehten, rigten, mhd., sw. V.: nhd. gerade machen, richten, Recht sprechen, rechtmäßig verfahren (V.), ahnden, strafen, sich richten nach, einhalten, entrichten, verwenden, errichten, aufbauen, einrichten, in eine Rechtsform bringen, herrschen, Recht verschaffen, dienen, Gericht halten über, vermitteln zwischen, Gesetze erlassen für, sich verhalten (V.), streben nach, sich rüsten zu, handeln, sich wenden von, ausgehen von, sich empören gegen, aufrichten, aufstellen, festsetzen, festlegen, bereiten, bereitlegen für, beherrschen, regieren, leiten, in Ordnung bringen, wiedergutmachen, entscheiden, beweisen, abwenden von, ausrichten nach, wenden zu, wenden gegen, übertragen (V.) in, übertragen (V.) auf, bewahren vor, lehnen an, lenken auf, lenken über, stellen auf, stellen vor, recht machen, führen, zufriedenstellen, rechtlich absichern, aussöhnen, sich aussöhnen, in eine Richtung bringen, ordnen, schlichten, zurecht machen, fertig machen, rüsten, anrichten, richtig machen, vergüten, bezahlen, gestalten, dichterisch gestalten, Richtung geben, lenken, wenden, schicken, als Richter entscheiden, zum Recht verhelfen, Genugtuung gewähren; snüeren (1), mhd., sw. V.: nhd. mit Schnüren versehen (V.), binden, schnüren, einschnüren, fesseln, mit Schnüren besetzen, mit Bändern besetzen, umwickeln, pressen aus, lenken, leiten, steuern, mit der Schnur abmessen, einrichten, geleitet werden, geführt werden, fahren, sich wohin wenden; staben, mhd., sw. V.: nhd. »staben«, erstarren, starr werden, versteifen, steif werden, sich steifen, mit Stab versehen (V.), anweisen, zuweisen, einweisen, übergeben (V.), den Eid vorsagen, den Eid abnehmen, die Eidesformel vorsprechen, lenken; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen; trecken (1), mhd., sw. V.: nhd. sich verbreiten, ziehen, ziehen auf, führen, lenken, häufen auf

lenken: as. rihtian 4, lenken: as. rihtian 4

lenken: gelenken, mnd., V.: nhd. lenken; gubernÐren, mnd., sw. V.: nhd. regieren, lenken, erziehen

lenken: got. garaÆhtjan 4, lenken: got. garaÆhtjan 4

lenken: ae. gestíeran; onstyrian; stíeran, lenken: ae. gestíeran; onstyrian; stíeran

Lenken: trecken (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Ziehen, Führen, Lenken, Häufen auf

Lenken -- Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs: rær (2), mnd., N.: nhd. Ruder, Gerät zum Fortbewegen eines Wasserfahrzeugs, Steuerruder, Vorrichtung zum Lenken eines Wasserfahrzeugs

lenken«: gelenken, mhd., sw. V.: nhd. »lenken«

Lenken«: lenken (2), mhd., st. N.: nhd. »Lenken«

Lenker: antreitÏre, mhd., st. M.: nhd. Ordner, Lenker

Lenker: regÐrÏre*, regÐrer, rejÐrer, reygerer, reyerer, regÆrer, mnd., M.: nhd. »Regierer«, Inhaber der Regierungsgewalt, Herrscher, Verfügungsberechtigter, Weisungsberechtigter, Leiter (M.), Aufsicht, Wirkkraft, Verwalter, Vorsteher einer Einrichtung, Lenker, Steuermann, Bediener von Geräten; stǖreman, stuereman, styreman, stðreman, mnd., M.: nhd. Steuermann, Lenker, Anführer, Leiter (M.), Befehlshaber, Wachmann, Verteidiger; stǖrman, stuerman, styrman, stðrman, mnd., M.: nhd. Steuermann, Lenker, Anführer, Leiter (M.), Befehlshaber, Wachmann, Verteidiger

Lenker: lÐidÏre*, lÐider, leider, mnd., M.: nhd. Leiter (M.), Führer, Anführer, Lenker, Herrscher, Blindenführer; lÐidesman, leidesman, leitsman, lÐdesman, mnd., M.: nhd. Führer, Oberster, Lenker, Schutzherr, Geleit, Schiffsführer, Anführer, Rädelsführer

Lenker: gubernÏre*, gubernÐr, gubernÐrer, mnd., M.: nhd. Lenker, Schaffer der Lüneburger Theodorsgilde, Festordner

Lenker: germ. *rekæ- (1), Lenker: germ. *rekæ- (1)

Lenker: anerichtÏre*, anerichter*, anrichter, mnd., M.: nhd. »Anrichter«, Anstifter einer bösen Tat, Übeltäter, Lenker, Unterweiser, Belehrer, Anrichtelöffel, hölzerner Löffel; bedǖdÏre*, bedǖder, beduder, mnd., M.: nhd. »Bedeuter«, Ausleger, Lenker, Beeinflussender
Lenker: ahd. rihtõri 21; *rihtil?; rihto 1; stiurõri 2, Lenker: ahd. rihtõri 21; *rihtil?; rihto 1; stiurõri 2

Lenker: ae. stíera, Lenker: ae. stíera

Lenker: idg. *stõter‑, Lenker: idg. *stõter‑

Lenker: reister (2), mhd., st. M.: nhd. Persönlichkeit, Hauptrepräsentant, Lenker, Verwalter; rihtÏre, rihtõre, rihter, mhd., st. M.: nhd. Lenker, Ordner, Oberherr, Richter, Gerichtsherr, Schiedsrichter, Herrscher, Schirmherr, Vogt, Vorsteher, Wahrer, Scharfrichter, Pedell, religiöses Oberhaupt, Papst

Lenker: an. stjæri (1), Lenker: an. stjæri (1)

Lenker -- Lenker des Himmels: himelwegÏre*, himelweger, mhd., st. M.: nhd. Himmelsbeweger, Lenker des Himmels, Gott

Lenkerin: lÐidÏrinne*, lÐiderinne, mnd., F.: nhd. Leiterin, Lenkerin, Führerin

Lenkerin: berihtÏrinne, berihterinne, mhd., st. F.: nhd. Ordnerin, Lenkerin

Lenkriemen: lÐiderÐme, mnd., M.: nhd. Lenkriemen, Zügel

lenksam: verhalten (2), ferhalten*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verhalten« (Adj.), verschlossen, versperrt, zurückgehalten, lenksam

lenksam: bekÐric (1), bekÐrec, mhd., Adj.: nhd. leichtwendig, lenksam, wendig; bekÐric (2), mhd., Adv.: nhd. lenksam

lenksam: geleitic, geleitec, mhd., Adj.: nhd. »geleitig«, lenksam; R.: lenksam machen: geweichen, mhd., sw. V.: nhd. erweichen, aufweichen, eintunken, zähmen, lenken, neigen, weich werden, lenksam machen, bändigen, fügsam werden, entweichen

lenksam: gelÐidelÆk, gelÐitlÆk, geleitlik, geletlik, mnd., Adj.: nhd. lenksam, dem freien Geleite gemäß; gelenke (1), mnd., Adj.: nhd. gelenkig, lenksam, lenkbar

Lenkseil: lÐidesÐl, lÐdeseil, mnd., N.: nhd. Leitseil, Lenkseil, Zügel; lÐidesnær, mnd., M.: nhd. Lenkseil, Zügel; lÐidetõgel, mnd., M.: nhd. Zügel, Lenkseil; lÐidetȫgel, mnd., M.: nhd. »Leitzügel«, Zügel, Lenkseil
Lenkung: bestǖre*, bestðr, mnd., N.: nhd. Leitung, Lenkung, Regiment

Lenkung: schickelichÐt, schickelicheit, mnd., F.: nhd. »Schicklichkeit«, Schickung, Beschaffenheit, Wohlgestalt, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2) in der sich etwas verhält, Verlauf eines Jahres, Ablauf eines Jahres, Verlauf einer Jahreszeit, Verhalten, Benehmen, Sinnesart, Fügung, Lenkung; schickinge, schickenunge, mnd., F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung

Lenkung: ae. rihting, Lenkung: ae. rihting

Lenkung: lenke (2), mhd., st. F.: nhd. Lenkung, Geschicklichkeit, Taille; lenkunge, mhd., st. F.: nhd. Lenkung

Lenkung: gelenke (1), mhd., st. N.: nhd. Taille, Verbeugung, Gewandtheit, Lenkung, Kleiderfalte, Leitung, Biegsamkeit

Lenkung: ahd. rehtunga 30; rihtisal* 1; rihtunga 21; stiura (2) 26; stiurÆ* (2) 1; stiurida 3; R.: Lenkung der Welt: ahd. weraltrihtnissida* 1, Lenkung: ahd. rehtunga 30; rihtisal* 1; rihtunga 21; stiura (2) 26; stiurÆ* (2) 1; stiurida 3; R.: Lenkung der Welt: ahd. weraltrihtnissida* 1

Lenkung: rihtigunge*, rihtegunge, mhd., st. F.: nhd. »Richtigung«, Lenkung, Beherrschung, Ausübung, Vergleich, Friedensschluss, Regierung, Einigung, Abmachung; rihtunge, mhd., st. F.: nhd. »Richtung«, Führung, Gericht (N.) (1), Urteil, Gerichtsentscheidung, Schiedsspruch, vertragliche Übereinkunft, Rechtsaufsicht, Einrichtung, Ausstattung, Austrag, Friedensschluss, Führung im Leben, Lebensführung, Lenkung

Lentbaum«: lentboum*, lentpoum, mhd., st. M.: nhd. »Lentbaum«, Mastixstrauch

Lenz: lente, lenten, linte, lenze, mnd., M., F.: nhd. Lenz, Frühling, Frühjahr

Lenz...: ahd. langezÆg* 1, Lenz...: ahd. langezÆg* 1

Lenz: ahd. lenz* 5; lenzin 3; lenzo 25, Lenz: ahd. lenz* 5; lenzin 3; lenzo 25

Lenz: as. *l’ntÆn?, Lenz: as. *l’ntÆn?

Lenz: anfrk. *lentin?, Lenz: anfrk. *lentin?

Lenz: lenze, lenz, lentz, langez, langeze, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Lenz, Frühling

Lenz: ae. l’ngten, Lenz: ae. l’ngten

Lenz: germ. *langat, Lenz: germ. *langat

lenzen: pumpen (1), pompen, mnd., sw. V.: nhd. pumpen, mittels einer Pumpe nach oben bewegen, herauspumpen, lenzen

lenzen«: lenzen, mhd., sw. V.: nhd. »lenzen«, Frühling werden, dem Frühling gleichen, ackern

Lenzmonat: as. l’ntÆnmõnuth* 1, Lenzmonat: as. l’ntÆnmõnuth* 1

Lenzmonat«: anfrk. lentinmõnæth, Lenzmonat«: anfrk. lentinmõnæth

Lenzmonat«: ahd. lenzinmõnæd* 8?, Lenzmonat«: ahd. lenzinmõnæd* 8?

Lenzpumpe -- Lenzpumpe zum Auspumpen des Schiffsrumpfes: pumpe, pompe, mnd., F.: nhd. Pumpe, oberirdischer Teil einer Pumpe, Pumpenbaum, Lenzpumpe zum Auspumpen des Schiffsrumpfes, hölzernes Rohr einer Wasserleitung, Durchlassrohr

Leopard: lÐbart, mhd., st. M.: nhd. Leopard; lÐbarte, lÐparte, lÐwart, liebart, liebarte, liephart, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Leopard; part (3), parde, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Part«, Leopard, Parder, Ozelot; R.: den Leopard betreffend: lÐbartÆn 1, mhd., Adj.: nhd. den Leopard betreffend, vom Leoparden stammend, Leoparden...

Leopard: an. hlÐbarŒr (1), lÐparŒr, parŒi

Leopard: ahd. lÐbarto 10, Leopard: ahd. lÐbarto 10

Leopard: lÐbõrt, lÐbært, lÐbõr, lÐbõre, lupart, mnd., M.: nhd. Leopard, Raubtier; leopard, mnd., M.: nhd. Leopard; panteldÐr*, panteldÐre, mnd., N.: nhd. »Panthergetier«, Panther, Leopard, Raubtier; pantÐr, panteer, pantÆr, pantÐger, mnd., N.: nhd. Panther, Leopard, ein Raubtier; pantÐrdÐrte, mnd., N.: nhd. »Panthergetier«, Panther, Leopard, Raubtier; parde, pard, part, mnd., Sb.: nhd. Parder?, Panther, Leopard, ein Raubtier; pardÐl, pardeel, mnd., M.: nhd. ein Raubtier, Panther, Leopard

Leoparden -- vom Leoparden stammend: lÐbartÆn 1, mhd., Adj.: nhd. den Leopard betreffend, vom Leoparden stammend, Leoparden...

Leoparden -- Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild: strÐvekatte, strÐfkatte, mnd., F.: nhd. »Strebekatze«, Katzbalgen, eine Belagerungsmaschine, mecklenburgische und pommersche Münze, Doppelschilling mit zwei aufgerichteten Leoparden im Prägebild, eine Münze mit steigen​den Tieren

Leoparden...: lÐbartÆn 1, mhd., Adj.: nhd. den Leopard betreffend, vom Leoparden stammend, Leoparden...

Leopardenpfote«: lÐbõrdespæte***, mnd., F.: nhd. »Leopardenpfote«, Leopardentatze

Leopardenpfotenfutter«: lÐbõrdespætenvæder, mnd., N.: nhd. »Leopardenpfotenfutter«, Fell von Leopardentatzen

Leopardentatze: lÐbõrdespæte***, mnd., F.: nhd. »Leopardenpfote«, Leopardentatze

Leopardentatzen -- Fell von Leopardentatzen: lÐbõrdespætenvæder, mnd., N.: nhd. »Leopardenpfotenfutter«, Fell von Leopardentatzen

Leopardin: leupartin, leupartinne*, mhd., st. F.: nhd. Leopardin

Lepra: ðzsetzicheit, ðzsetzickeit, ðzsetzikeit, auzseczichait, mhd., st. F.: nhd. »Aussätzigkeit«, Aussatz, Lepra

Lepra: malõt (1), melõt, melaet, mnd., M., N.: nhd. Aussatz, Lepra; mõselsucht, masselsucht, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mõselsüchtichhÐt*, mõselsüchtichÐt, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mõselsǖke, masselsǖke, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsucht, meselsucht*, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsüchtichhÐt, meselsüchtichhÐt, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch; mÐselsǖke, meselsǖke, mnd., F.: nhd. Aussatz, mit Hautflecken verbundene Krankheit, Lepra, Fluch
Lepra: malõt (2), mhd., st. N.: nhd. Lepra; miselsuht, mhd., st. F.: nhd. Aussatz, Lepra

Lepra: spÐtõl, spettõl, spittõl, spital, spitael, mnd., N., M.: nhd. »Spital«, Hospital, Pflegehaus, Armenhaus, Siechenhaus, Leprosenhaus, Aussatz, Lepra, Abscheu

Leprafleck: sprætel, sprætele, sprõtele, sprottel, sprðtele, mnd., F.: nhd. Spross, Sprössling, Trieb, Sommersprosse, Leprafleck; sprðtele, spruetele, mnd., F.: nhd. Sommersprosse, Leprafleck

leprakrank: miselsühtic, miselsuhtic, miselsühtec, mhd., Adj.: nhd. aussätzig, leprakrank

Leprakranker: ae. lÆcþræwere, Leprakranker: ae. lÆcþræwere

Leprosenhaus: sÐkenhof, mnd., M., N.?: nhd. »Siechenhof«, Krankenhaus, Hospital, Leprosenhaus; sÐkenhðs, mnd., N.: nhd. Siechenhaus, Krankenhaus, Hospital, Leprosenhaus; sÐkenkõte, mnd., N.: nhd. »Siechenkate«, Siechenhaus, Leprosenhaus; sÐkhof, mnd., M., N.?: nhd. »Siechenhof«, Krankenhaus, Hospital, Leprosenhaus; sÐkhðs, mnd., N.: nhd. Siechenhaus, Krankenhaus, Hospital, Leprosenhaus; spÐtõl, spettõl, spittõl, spital, spitael, mnd., N., M.: nhd. »Spital«, Hospital, Pflegehaus, Armenhaus, Siechenhaus, Leprosenhaus, Aussatz, Lepra, Abscheu; spÐtõlhðs, spettõlhðs, mnd., N.: nhd. »Spitalhaus«, Leprosenhaus

Leprosenhaus: elendenhðs, mnd., N.: nhd. Hospital für sieche Unheimische, Krankenhaus, Leprosenhaus

Leprosenhaus: malõzhðs 5, mhd., st. N.: nhd. Gutleuthaus, Leprosenhaus, Aussätzigenhaus

Leprosenkirche: sÐkenkerke, mnd., F.: nhd. »Siechenkirche«, Leprosenkirche

Lerche: as. *lêrik?; lêwerka* (1) 2, Lerche: as. *lêrik?; lêwerka* (1) 2

Lerche: lÐrche 2 und häufiger?, lÐriche, lerche, lÐrhe, lÐrke, mhd., sw. F.: nhd. Lerche; R.: Naturlaut der Lerche: lÆri, mhd., Interj.: nhd. Naturlaut der Lerche

Lerche: lÐwerke, lÐwerk, leewark, lÐwerike, lÐwerik, lÐrke, lereke, lȫverke, mnd., F., M.: nhd. Lerche
Lerche: ahd. lÐrihha 65, Lerche: ahd. lÐrihha 65

Lerche: ae. lÚwerce, Lerche: ae. lÚwerce

Lerche: galander, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Ringellerche, Lerche; R.: Lerche betreffend: galanderisch, mhd., Adj.: nhd. Lerche betreffend, Lerchen.., lerchenhaft

Lerche: germ. *laiwarikæ-; *laiwazikæ-, Lerche: germ. *laiwarikæ-; *laiwazikæ-

Lerche: an. lÏvirki, Lerche: an. lÏvirki

Lerchen..: galanderisch, mhd., Adj.: nhd. Lerche betreffend, Lerchen.., lerchenhaft

Lerchenfalke: ahd. boumfalko* 3, Lerchenfalke: ahd. boumfalko* 3

Lerchenfalke: as. bômfalko* 2, Lerchenfalke: as. bômfalko* 2

Lerchenfalke: boumvalke, boumfalke*, mhd., sw. M., st. M.: nhd. Baumfalke, Lerchenfalke

Lerchenfalke: bæmvalke, mnd., M.: nhd. Baumfalke, Lerchenfalke

lerchenhaft: galanderisch, mhd., Adj.: nhd. Lerche betreffend, Lerchen.., lerchenhaft

Lerchenmund«: lÐrchenmunt, mhd., st. M.: nhd. »Lerchenmund«

Lerchensporn -- hohler Lerchensporn: ahd. holawurz* 15, Lerchensporn -- hohler Lerchensporn: ahd. holawurz* 15

Lernaufgabe: leccie, lectie, lexie, lexe, mnd., F.: nhd. Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung; lection, mnd.?, F.: nhd. Lektion, Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung

lernbegierig: nÆeplichtich*, nÆplichtich, niplichtich, nygplichtich, mnd., Adj.: nhd. neugierig, lernbegierig

lernen: as. *lernon?; lÆnon 10, lernen: as. *lernon?; lÆnon 10

lernen: lÐren, lõren, mnd., sw. V.: nhd. lehren, verkünden, vortragen, unterrichten, anlernen, belehren, ausbilden, missionieren, beibringen, lernen, üben, studieren, erfahren (V.), erkennen; lernen, mnd., sw, V.: nhd. lehren, lernen; R.: kennen lernen: prȫven (1), proyven, proynen, pr²uen, præven, prouven, prǖven, mnd., sw. V.: nhd. prüfen, überprüfen, probieren, ausprobieren, erproben, auf die Probe stellen, kennen lernen, erkennen, merken, wahrnehmen, vernehmen, beobachten, bemerken, erfahren (V.), zur Kenntnis nehmen, nachweisen, feststellen, ermitteln, beweisen, enthüllen, aufdecken, finden, herausfinden, entdecken, ermessen (V.), schätzen, einschätzen, taxieren, bewerten, versuchen, bedenken, erwägen, überdenken, ersinnen, erdenken, ausdenken, besprechen, beraten (V.), verhandeln, streben, sich bemühen, eichen (V.), Münzprobe vornehmen

lernen: afries. lernia* 2, lernen: afries. lernia* 2

lernen: got. galaisjan sik, ganiman 18, sik laisjan

lernen: võten (1), fõten, vaten, vatten, mnd., sw. V.: nhd. fassen, anfassen, angreifen, ergreifen, packen, festhalten, auffangen, fangen, in sich aufnehmen, erfassen, verstehen, lernen, anfangen, festheften, befestigen, fesseln, einem Schreiben einfügen, beifügen, einfangen, einfassen, festsetzen, festlegen, formulieren, beilegen, schlichten, zu einem vorläufigen Stillstand bringen, aufschieben, aufhalten, hindern, aufladen, versehen, stützen, einsetzen, einlassen, mit einem Rand verzieren, mit Metall oder Holz beschlagen (V.), Bier in Fässer füllen, abfüllen; R.: kennen lernen: vornÐmen (1), vornemen, vornehmen, vornimen, vornemmen, vornömen, vernemen, mnd., st. V.: nhd. vernehmen, Denkvermögen besitzen, Vernunft besitzen, erkennend werden, klug werden, mit den Sinnen auffassen, sehen, gewahr werden, wahrnehmen, erfahren (V.), hören, anhören, riechen, spüren, geistig verstehen, begreifen, fassen, auffassen, auslegen, kennen, deuten, sich woraus vernehmen, sich worauf verstehen, wissen, Nachforschungen anstellen, sich umhören, verhören, verspüren, merken, kennen lernen, erleben, beobachten, bemerken, in Erfahrung bringen, ausmachen, schließen, abnehmen, entnehmen, der Bedeutung nach verstehen, können, kundig sein (V.); R.: vorher kennen lernen: vȫrkennen, vorkennen, mnd., sw. V.: nhd. vorher kennen lernen, vorher in Erfahrung bringen

lernen: ahd. gilernÐn* 7?; gilirnÐn* 32; lernÐn 16; lirnÐn 56; R.: die Glaubenslehre lernen: ahd. redilernÐn* 1; R.: für sich selbst lernen: ahd. lirnÐn 56, lernen: ahd. gilernÐn* 7?; gilirnÐn* 32; lernÐn 16; lirnÐn 56; R.: die Glaubenslehre lernen: ahd. redilernÐn* 1; R.: für sich selbst lernen: ahd. lirnÐn 56

lernen: germ. *liznæn, lernen: germ. *liznæn

lernen: ae. gefricgan; gefrignan; gehíeran; geliornian; gerÚdan (1); híeran; liornian; ofõscian; ongietan; rÚdan (1), lernen: ae. gefricgan; gefrignan; gehíeran; geliornian; gerÚdan (1); híeran; liornian; ofõscian; ongietan; rÚdan (1)

lernen -- Spinnstube in der die Mädchen spinnen lernen: spinneschæle, mnd., F.: nhd. »Spinnschule«, Spinnstube in der die Mädchen spinnen lernen

lernen: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen; nemen (1), mhd., st. V.: nhd. nehmen, annehmen, entgegennehmen, auswählen, bestimmen, abnehmen, an sich nehmen, unrechtmäßig wegnehmen, einnehmen, in Anspruch nehmen, aufnehmen, mitnehmen, übernehmen, ergreifen, fassen, beiseitenehmen, erringen, erhalten (V.), bekommen, empfangen, erfahren (V.), erleiden, machen, abhalten, halten, unternehmen, veranstalten, vereinbaren, auffassen, verstehen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, heiraten, wegnehmen, rauben, gewaltsam nehmen, unterbrechen, abbringen, abwenden von, packen an, packen bei, führen an, verstehen unter, herausnehmen, heben, holen aus, entfernen, absondern von, auswählen aus, erhalten (V.) von, befreien von, nehmen auf, nehmen in, erwählen zu, wählen zu, brauchen für, anlegen, heften an, führen durch, legen in, beiseitenehmen zu, nehmen unter, halten vor, halten für, eintauschen für, eintauschen gegen, vorziehen, jemanden bei der Hand nehmen, beiseite führen, jemanden heiraten, sich aneignen, einnehmen, prüfen, wählen, zielen, sich geben lassen, benehmen, vernehmen, lernen, ablernen, vornehmen, bedenken, überlegen (V.)

lernen: lernen, mhd., sw. V.: nhd. lernen, kennenlernen, erfahren (V.)

lernen: lÐren (1), mhd., sw. V.: nhd. lehren, zurechtweisen, unterrichten, ausbilden, veranlassen, unterweisen, belehren, raten, empfehlen, anweisen, leiten, führen, beibringen, veranlassen zu, treiben, treiben zu, bringen in, bringen zu, vorschreiben, nahebringen, gewöhnen an, kennenlernen, wissen lassen, mitteilen, zwingen, einweihen, vertraut machen, zulassen, erlauben, lernen

lernen -- lernen aus: studieren (1), studÐren, mhd., sw. V.: nhd. studieren, lernen aus, sich bemühen um

lernen: an. geta (1), lÏra, nema (1), nÏma

lernen -- kennen lernen suchen: versuochen (1), virsðchen, vorsðchen, virsæchen, vorsæchen, fersuochen*, mhd., sw. V.: nhd. zu erfahren (V.) suchen, kennen lernen suchen, forschen nach, prüfen, auf die Probe stellen, in Versuchung führen, in Versuchung kommen, angreifen, zu erlangen suchen, zu tun suchen, aufsuchen, besuchen, wohin kommen, bebauen, benutzen, bewohnen, versuchen, sich versuchen, sich messen, einen Versuch anstellen, sich suchend verirren, ausprobieren, kosten (V.) (2), erproben, in Versuchung bringen, untersuchen, nachsehen, auskundschaften, herausfinden, kennenlernen, erfahren (V.), erleben, zu erreichen suchen, angehen, haben wollen (V.), verlangen

lernen: gelÐren, mhd., sw. V.: nhd. lehren, unterweisen, bekannt machen, weisen, lenken, lernen, begreifen; gelernen, mhd., sw. V.: nhd. lernen, wissen, erfahren (V.)

lernen: berichten (1), mnd., sw. V.: nhd. berichten, mitteilen, kund tun, auf den richtigen Weg bringen, belehren, unterweisen, anweisen, erfahren (V.), Bescheid erhalten (V.), richten, richtig machen, schlichten, beilegen (Streit), auseinandersetzen, büßen (Verbrechen), Sakramente reichen oder empfangen, ordnen, einrichten, bestellen, ausstatten, unterrichten, sich vergewissern, lernen, sich zurecht machen, rüsten, sich vertragen, sich vergleichen; ervõren (1), ervaren, irvõren, dervõren, mnd., st. V.: nhd. durchziehen, durchwandern, erreichen, erlangen, in Erfahrung bringen, Erkundigung einziehen, erforschen, erfragen, ersehen, aus eigenem Erlebnis erfahren (V.), Kunde haben, kennen, lernen, verfahren (V.), widerfahren (V.), zu Teil werden, ertappt werden, getroffen werden; R.: kennen lernen: besmõken, mnd., sw. V.: nhd. kosten, probieren, kennen lernen; besmecken, mnd., sw. V.: nhd. schmecken, kosten, kennen lernen, probieren

lernen: idg. *de¨- (1); *dens‑ (1), lernen: idg. *de¨- (1); *dens‑ (1)

lernen -- junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen: sprõkelÐre, sprõklÐre, mnd., M.: nhd. Sprachschüler, junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen

Lernen -- zum Lernen eifrig und geschickt: lÐrich, mnd., Adj.: nhd. gelehrig, zum Lernen eifrig und geschickt

Lernen: lerne, lirne, mhd., st. F.: nhd. Lernen

Lernen: ae. gelÚredn’ss; lõrcwide; liornung; wÆsdæm, Lernen: ae. gelÚredn’ss; lõrcwide; liornung; wÆsdæm

Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt): lÐre (1), lÐr, lõr, lõre, mnd., F.: nhd. Lehre, Unterricht, Belehrung, Anweisung, Unterweisung, Lernen (Bedeutung örtlich beschränkt), Gebot, Regel, Vorschrift, Inhalt eines Lehrbuches, Glaubenslehre, Glaubensinhalt, philosophisches System, Gelehrtheit, Gelehrsamkeit

Lernen: lernunge, mhd., st. F.: nhd. »Lernung«, Lernen, Lehren (N.), Schule, Wissenschaft, Studium, Unterricht

lernend -- leicht lernend: lichtlÐrich, mnd., Adj.: nhd. leicht lernend

lernender -- junger Mensch in lernender Stellung: junge (1), mnd., M.: nhd. Junge, Jugendlicher, junger Mann, junger Mensch in dienender Stellung, jugendlicher Diener im adeligen Haushalt, Trossjunge, Stalljunge, Hütejunge, im Bergwerk bei der Förderung beschäftigter Jugendlicher, junger Mensch in lernender Stellung, Lehrling, Lehrjunge, angehender Matrose, Jungknecht, Schüler, Jünger (Bedeutung örtlich beschränkt), Knabe, Flegel, Rüpel, Erstgeburt (Bedeutung örtlich beschränkt), junge Welt, Jugend

Lernender: ae. liornere, Lernender: ae. liornere

Lernender: lernÏre, mhd., st. M.: nhd. »Lerner«, Lernender, Schüler, Lehrling

Lerner: ae. liornere, Lerner: ae. liornere

Lerner«: lernÏre, mhd., st. M.: nhd. »Lerner«, Lernender, Schüler, Lehrling

Lernerin«: lernÏrinne*, lernerinne, mhd., st. F.: nhd. »Lernerin«, Lehrerin

Lernhaus«: lernhðs, mhd., st. N.: nhd. »Lernhaus«, Schule

Lernkind«: lernkint, mhd., st. N.: nhd. »Lernkind«

Lernknabe«: lernknabe, mhd., sw. M.: nhd. »Lernknabe«, Lehrling, Schüler

Lernknappe: lÐreknappe, mhd., sw. M.: nhd. »Lehrknappe«, Lernknappe, Knappe

Lernknecht«: lernkneht, mhd., st. M.: nhd. »Lernknecht«, Lehrling

Lernknecht«: ae. liornungcniht, Lernknecht«: ae. liornungcniht

lernt -- Schulkind das Lesen lernt: lÐselkint, mnd., N.: nhd. Schulkind das Lesen lernt

Lerntochter«: lerntohter, mhd., st. F.: nhd. »Lerntochter«, weiblicher Lehrling

Lernübung -- musikalische Lernübung: ðse, mhd., F.: nhd. musikalische Lernübung

Lernung«: lernunge, mhd., st. F.: nhd. »Lernung«, Lernen, Lehren (N.), Schule, Wissenschaft, Studium, Unterricht

lesbar: lÐselÆk, lÐslÆk, mnd., Adj.: nhd. leserlich, lesbar

lesbar: lesenlich, mhd., Adj.: nhd. lesbar

lesbar«: lesenlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lesbar«

Lese (Bedeutung örtlich beschränkt): lÐsinge, mnd., F.: nhd. »Lesung«, Lese (Bedeutung örtlich beschränkt), Weinlese (Bedeutung örtlich beschränkt), Ernte, Verlesung

Lese«: lese*** (1), mhd., st. F.: nhd. »Lese«; lese*** (2), mhd., sw. M.: nhd. »Lese«

Lese...«: lÐsel...***, mnd., ?: nhd. »Lese...«

Leseabschnitt: got. laÆktjo 44, Leseabschnitt: got. laÆktjo 44

Leseamt: lÐsÏrÆe*, lÐserÆe, lÐserige, mnd., F.: nhd. Leseamt, Lektorat

Leseaufgabe -- Leseaufgabe aus dem Evangelium: an. lektia, Leseaufgabe -- Leseaufgabe aus dem Evangelium: an. lektia

Lesebuch: fibel, fibele, phibel, mnd., F.: nhd. Fibel, ABC-Buch, Lesebuch, Lehrbuch, Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, Bibel, Heilige Schrift

Leseholz: sprockel, mnd., N.: nhd. Reisig, dürres Holz, Leseholz; sprok (1), sprokke, mnd., N.: nhd. dürres Holz, Reisig, Leseholz

Leseholz: lõgerholt, mnd., N.: nhd. Windbruch, Abfallholz in den Waldungen, Sammelholz, Leseholz; lÐgerholt, mnd., N.: nhd. Windbruch, Abfall in den Waldungen, Leseholz, trockene Zweige

lesekundiger -- seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse: leie (1), leye, leyge, leige, leije, lege, legge, leyke, leke, mnd., M.: nhd. Laie im Sinne des nicht geistlichen Mannes, nicht lateinkundiger und schreibkundiger Mann, Ungelehrter, seit dem 15. Jh. auch lesekundiger und schreibkundiger Mann ohne tiefere Lateinkenntnisse, einfacher und ungelehrter Mann (in der Reformationszeit), Nichtarzt

Leselicht«: lÐselicht, mnd., N.: nhd. »Leselicht«, Kerze zum Lesen

Lesemeister«: lÐsemÐster, lÐsemeister, lÐsmeister, mnd., M.: nhd. »Lesemeister«, Lektor im Kloster, Professor der Theologie und Philosophie

Lesemeister«: lesemeister, lesmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lesemeister«, Theologe, Lehrer, Inhaber des Lehramtes in einem Kloster

Lesemonat«: lesemõnæt, mhd., st. M.: nhd. »Lesemonat«, Dezember; lestemõnæt, mhd., st. M.: nhd. »Lesemonat«, Dezember

lesen -- Messe lesen: singen (1), mhd., st. V.: nhd. singen, vorsingen, besingen, dichten (V.) (1), Messe lesen, Messe feiern, frohlocken, pfeifen, schwirren, knistern, prasseln, zischen

lesen (V.) (2): abelesen, abe lesen, mhd., st. V.: nhd. »ablesen«, abernten, lesen (V.) (2), Wein lesen, sammeln

lesen -- Ähren lesen: stupfelen*, stupfeln, stüpfeln, mhd., sw. V.: nhd. Ähren lesen, Trauben nachlesen

lesen -- lesen lassen: überhãren (1), uberhãren, mhd., sw. V.: nhd. aufsaugen lassen, lesen lassen, befragen, verhören, nicht hören, nicht hören auf, überhören, nicht beachten, missachten, abfragen, nicht befolgen

lesen -- Messe lesen: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

lesen (V.) (1): lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

lesen -- Wein lesen: gelesen (1), mhd., st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen; herbesten, herbsten, mhd., sw. V.: nhd. »herbsten«, Wein lesen

lesen -- lesen von: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

lesen -- Wein lesen: abelesen, abe lesen, mhd., st. V.: nhd. »ablesen«, abernten, lesen (V.) (2), Wein lesen, sammeln

lesen (V.) (2): gelesen (1), mhd., st. V.: nhd. mit Auswahl sammeln, lesen (V.) (2), vorlesen, Wein lesen, ernten, in Falten legen, erfahren (V.), kennenlernen, ausüben, auswählen, sammeln, pflücken, an sich ziehen

lesen -- lesen über: lesen (1), mhd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), vorlesen, verlesen (V.), sammeln, ernten, lesen über, lesen von, auswählend sammeln, aufheben, an sich nehmen, Weinlese halten, sich versammeln, ausschließen, sich trennen, in Ordnung bringen, in Falten legen, wahrnehmen, erblicken, vortragen, lernen, erfahren (V.), sagen, sprechen, aufsammeln, pflücken, aussuchen, suchen, wählen, versammeln, nehmen an, nehmen in, nehmen zu, übernehmen, zuordnen zu, richten auf, trennen von, entfernen von, heraussuchen aus, als Lehrer vortragen, Messe lesen, erzählen, berichten, predigen

lesen -- zu Ende lesen: ðzgelesen, mhd., st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, als vorzüglich hervorheben; ðzlesen, ðz lesen, mhd., st. V.: nhd. »auslesen«, zu Ende lesen, auswählen, erwählen, wählen, benennen, benennen als, benennen aus, heraussuchen, auslesen, als vorzüglich hervorheben; vollelesen, follesen*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende lesen, vollständig erfassen

lesen (V.) (1): lÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen

lesen (V.) (2): lÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. lesen (V.) (1), mit den Augen aufnehmen, vorlesen, vortragen, hersagen, beten, sprechen, reden, berichten, aussagen, mitteilen, erzählen, bezeichnen, lesen (V.) (2), sammeln, ernten, zusammenstellen, gesammelt herausgeben, verlesen (V.), auswählen, auslesen

lesen: ȫverlÐsen (1), æverlÐsen, averlÐsen, mnd., st. V.: nhd. überlesen (V.), lesen, durchlesen, prüfen, jemandem vorlesen, verlesen (V.), verkünden; R.: die Messe lesen: missen (2), mnd., sw. V.: nhd. die Messe lesen

lesen: got. anakunnan 3, gakunnan (2) 8, lisan* 4, siggwan bokos

lesen (V.) (1): ae. õrÚdan; geliornian; gerÚdan (1); gesingan; liornian; rÚdan (1); singan; R.: Messe lesen: ae. mÏssian; R.: Wein lesen: ae. wÆnian; wÆnréafetian; wÆnreopan, lesen (V.) (1): ae. õrÚdan; geliornian; gerÚdan (1); gesingan; liornian; rÚdan (1); singan; R.: Messe lesen: ae. mÏssian; R.: Wein lesen: ae. wÆnian; wÆnréafetian; wÆnreopan

lesen (V.) (1): ahd. lesan 135; R.: lesen von: ahd. lesan 135; R.: zu Ende lesen: ahd. duruhlesan* 1, lesen (V.) (1): ahd. lesan 135; R.: lesen von: ahd. lesan 135; R.: zu Ende lesen: ahd. duruhlesan* 1

lesen -- Wein lesen: wÆnlÐsen, mnd.?, sw. V.: nhd. Wein lesen

lesen: sõmen (1), sammen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, vereinigen, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden; sõmenen, samnen, sampnen, mnd., sw. V.: nhd. sammeln, sich ansammeln, sich verbinden, lesen, ernten, zusammenbringen, gemeinsam unterbringen, zusammen aufbewahren, einbringen, einsammeln, einkassieren, sich aufhäufen, anwachsen, zusammenkommen, Gemeinschaft eingehen, sich ehelich verbinden

lesen (V.) (1): erlesen (1), mhd., st. V.: nhd. »erlesen«, durch Lesen erforschen, bis zu Ende lesen (V.) (1), erwählen, erforschen, lesen (V.) (1), erkennen, verkünden, aufzählen

lesen (V.) (2): ahd. ? gilesan* 5; ingilesan* 1; R.: fertig lesen: ahd. follalesan* 1; R.: Trauben lesen: ahd. windemæn* 3; R.: Wein lesen: ahd. windemæn* 3, lesen (V.) (2): ahd. ? gilesan* 5; ingilesan* 1; R.: fertig lesen: ahd. follalesan* 1; R.: Trauben lesen: ahd. windemæn* 3; R.: Wein lesen: ahd. windemæn* 3

lesen -- Priester der nur Horen lesen kann: tÆdepõpe, mnd.?, M.: nhd. auf Zeit angestellter Priester?, Priester der nur Horen lesen kann?

lesen -- vorher lesen: vȫrlÐsen, vorlesen, mnd., st. V.: nhd. vorlesen, vorsprechen, vortragen, zu Gehör bringen, vorher lesen, vorher nennen

lesen (V.) (2): as. lesan* 10, lesen (V.) (2): as. lesan* 10

lesen: belÐsen, mnd., st. V.: nhd. die Messe an einem bestimmten Altar lesen, lesen, auslesen, aussuchen; erlÐsen, mnd., st. V.: nhd. lesen, herauslesen, auflesen; R.: Ähren lesen: õren (1), mnd., sw. V.: nhd. »ähren«, Ähren lesen; R.: die Messe an einem bestimmten Altar lesen: belÐsen, mnd., st. V.: nhd. die Messe an einem bestimmten Altar lesen, lesen, auslesen, aussuchen; R.: Korrektur lesen: corrigÐren, corregÐren, corrigeyren, corrigiren, koryeren, mnd., sw. V.: nhd. korrigieren, verbessern, richtig stellen, zur Berichtigung durchsehen, Korrektur lesen, mit geistlicher Strafe belegen (V.), bestrafen; R.: Messe lesen: besingen (1), mnd., st. V.: nhd. besingen, Spottlieder singen, Messe lesen; R.: Messe zu Ende lesen: aflÐsen, mnd., st. V.: nhd. »ablesen«, verlesen (V.), von der Kanzel bzw. Gericht verkünden, aufbieten, Messe zu Ende lesen, Trauben pflücken am Weinstock

lesen -- Ähren lesen: klðven (2), klÆven?, mnd., sw. V.: nhd. einklemmen, einspannen, spannen, klauben, pflücken, mit den Fingerspitzen angreifen, etwas überdenken, fesseln, kleine Dinge behandeln, Ähren lesen, genau untersuchen, herausholen, auswählen, erfahren (V.), auseinanderlegen, durchdenken

lesen -- Messe lesen: afries. bisiunga* 1, lesen -- Messe lesen: afries. bisiunga* 1

lesen -- jemandem das Kapitel lesen: kapitelen*, kapiteln, mhd., sw. V.: nhd. Sitzung des Kapitels abhalten, jemandem das Kapitel lesen, jemanden mit Worten strafen; R.: sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender: gramaticus, mhd., st. M.: nhd. »Grammatiker«, sich auf Lesen und Schreiben und auf die lateinische Sprache Verstehender

lesen (V.) (2): afries. lesa 8, lesen (V.) (2): afries. lesa 8

lesen (V.) (2): an. lesa; R.: Messe lesen: an. messa (2), lesen (V.) (2): an. lesa; R.: Messe lesen: an. messa (2)

lesen -- die Messe lesen: vollegesingen, volgesingen, follegesingen*, folgesingen, mhd., st. V.: nhd. zu Ende singen, angemessen singen, die Messe lesen; volsingen, folsingen*, mhd., st. V.: nhd. vollständig singen, vollständig besingen, zu Ende singen, angemessen besingen, die Messe lesen

lesen -- gründlich lesen: durchlesen, mhd., st. V.: nhd. durchlesen, gründlich lesen, aussuchen, durchforschen

Lesen -- Kerze zum Lesen: lÐselicht, mnd., N.: nhd. »Leselicht«, Kerze zum Lesen

Lesen: lÐsen (2), lÐsent, mnd., N.: nhd. Lesen, Lektüre, Schriftlesung

Lesen -- durch Lesen erforschen: erlesen (1), mhd., st. V.: nhd. »erlesen«, durch Lesen erforschen, bis zu Ende lesen (V.) (1), erwählen, erforschen, lesen (V.) (1), erkennen, verkünden, aufzählen

Lesen: ae. geles; rÚding, Lesen: ae. geles; rÚding

Lesen -- junger Geistlicher im Dienst der Stadt der die Bürgerkinder im Lesen und Schreiben unterrichtet: schælschrÆvÏre*, schælschrÆver, mnd., M.: nhd. »Schulschreiber«, Schreiblehrer, junger Geistlicher im Dienst der Stadt der die Bürgerkinder im Lesen und Schreiben unterrichtet

Lesen (N.): an. lesning, Lesen (N.): an. lesning

Lesen: lesunge, mhd., st. F.: nhd. Lesung, Lesen; R.: Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe: messegelt 2 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Messegeld, Entgelt für das Lesen einer Messe oder zu einem bestimmten Fest fällige Abgabe, Marktgeld

Lesen: gelese, mhd., st. N.: nhd. Lesen, Vorlesen, Vorgelesenes

Lesen -- Schulkind das Lesen lernt: lÐselkint, mnd., N.: nhd. Schulkind das Lesen lernt

Lesen -- Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes: afries. jÐrtÆd 1 und häufiger?, Lesen -- Leistung an die Kirche für das Lesen von Seelenmessen am Jahrestag des Todes: afries. jÐrtÆd 1 und häufiger?

Lesen -- Lesen einer Messe: missÐren* (3), missÐrent, mnd., N.: nhd. Lesen einer Messe; R.: Messe lesen: missÐren (2), mnd., V.: nhd. Messe lesen; R.: nach dem Tode lesen: nõlesen, nõchlesen*, mnd., sw. V.: nhd. nachlesen, beten, nach dem Tode lesen; R.: Priester der die Frühmesse zu lesen hat: lÐseprÐster, lÐseprÆster, md., M.: nhd. Priester der die Frühmesse zu lesen hat; R.: Priester der die Schrifttexte im Gottesdienst zu lesen hat: lÐsÏre*, lÐser, mnd., M.: nhd. Leser, Priester der die Schrifttexte im Gottesdienst zu lesen hat, Schriftgelehrter, Vorleser

Lesen«: lesõt***, mhd., st. F.: nhd. »Lesen«; lesen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lesen«, Lehrfach, Lehre Unterricht, Messlesung, Weinlese, Ernte

lesend -- lesend aussprechen: überlesen, uberlesen, uverlesen, mhd., st. V.: nhd. überlesen (V.), durchlesen, durchzählen, aussprechen, vorlesen, lesend aussprechen, betend aussprechen, überschauen, überzählen

lesende -- im Psalter lesende Frau: saltervrouwe, mhd., sw. F.: nhd. »Psalterfrau«, im Psalter lesende Frau, Betschwester

Lesende: lesÏrinne*, lÐsÏrinne, lÐsÏrin*, lÐserinne*, lÐserin, mhd., st. F.: nhd. Leserin, Lesende, Vorleserin

lesenden -- Spottwort für den Messe lesenden Priester: misselinc, mislinc, mnd., M.: nhd. »Messling«, Spottwort für den Messe lesenden Priester

Lesender -- Horen Lesender: tÆdelÐsÏre*, tÆdeleser, mnd.?, M.: nhd. Horen Lesender

Lesender -- eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender: tagemessÏre*, tagemesser, mhd., st. M.: nhd. eine Messe bei Tagesanbruch Lesender oder Singender

Lesender -- Frühmesse Lesender: vruomezzÏre*, vruomesser, vrüemesser, fruomezzerÏre*, fruomesser*, früemesser*, mhd., st. M.: nhd. »Frühmesser«, Frühmesse Lesender

Lesender: lesÏre, leser, mhd., st. M.: nhd. Leser, Lesender, Vorleser, Weinleser, Eichelsammler, Sammler, Einsammler

Lesens -- des Lesens und Schreibens kundig: gelÐret, gelÐrt, gelõret, gelõrt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelehrt, weise, erfahren (Adj.), gebildet, belesen, schreibschriftkundig, unterrichtet, des Lesens und Schreibens kundig

Lesepräbende«: lÐseprȫvende, mnd., F.?: nhd. »Lesepräbende«, Einkommen das zum Messelesen verpflichtet

Lesepult: ahd. lektur* 38?; lektðri* 6, Lesepult: ahd. lektur* 38?; lektðri* 6

Lesepult: lector, lecter, mnd., N.: nhd. Lesepult, Chorempore (Bedeutung jünger)

Lesepult: as. lektor* 2; lekturi* 2, Lesepult: as. lektor* 2; lekturi* 2

Lesepult: an. lektari, Lesepult: an. lektari

Lesepult: lecter, lector, mhd., st. M.: nhd. Lesepult auf dem Chore der Kirche, Lesepult, Lettner, Chor in der Kirche, Emporkirche; pulpit, pulpet, mhd., st. N.: nhd. Pult, Lesepult, Schreibpult; R.: Lesepult auf dem Chore der Kirche: lecter, lector, mhd., st. M.: nhd. Lesepult auf dem Chore der Kirche, Lesepult, Lettner, Chor in der Kirche, Emporkirche; R.: Lesepult im Chor der Kirche: lectener 1, lektener, mhd., st. M. (?): nhd. Lesepult im Chor der Kirche

Lesepults -- Tuch zum Schmuck des Lesepults in der Kirche: pulmetdwÐle, mnd., F.: nhd. Pulttuch, Tuch zum Schmuck des Lesepults in der Kirche

Leser: ae. liornere; rÚdere, Leser: ae. liornere; rÚdere

Leser -- dem Leser bereits bekannt: vȫrgelÐsen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. oben erwähnt, dem Leser bereits bekannt

Leser: legente, mnd., M.: nhd. Leser?; lÐsÏre*, lÐser, mnd., M.: nhd. Leser, Priester der die Schrifttexte im Gottesdienst zu lesen hat, Schriftgelehrter, Vorleser

Leser: ahd. lesõri* 4; leso 1, Leser: ahd. lesõri* 4; leso 1

Leser: lesÏre, leser, mhd., st. M.: nhd. Leser, Lesender, Vorleser, Weinleser, Eichelsammler, Sammler, Einsammler

Leser: belÐsÏre*, belÐser, mnd., M.: nhd. Leser

Leseregel: ahd. lesarihtÆ* 1, Leseregel: ahd. lesarihtÆ* 1

Leserin: lesÏrinne*, lÐsÏrinne, lÐsÏrin*, lÐserinne*, lÐserin, mhd., st. F.: nhd. Leserin, Lesende, Vorleserin

leserlich: lÐselÆk, lÐslÆk, mnd., Adj.: nhd. leserlich, lesbar

Lesetisch: pulmet, pulmÐt, pulmeht, pulmete, pulmpt, pulmt, pulpet, pulpt, pulpite, pult, polmet, polmt, polpet, mnd., N.: nhd. Pult, Möbelstück auf dem Bücher abgelegt werden, Stehpult, Lesetisch

Leseunterricht -- Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht: fibel, fibele, phibel, mnd., F.: nhd. Fibel, ABC-Buch, Lesebuch, Lehrbuch, Laienbibel mit vorangestelltem Alphabet zum ersten Leseunterricht, Bibel, Heilige Schrift

Lesezeichen: ae. Ïstel, Lesezeichen: ae. Ïstel

Lesung: leccie, lectie, lexie, lexe, mnd., F.: nhd. Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung; lection, mnd.?, F.: nhd. Lektion, Lesung, Rede, Predigt, Schriftabschnitt als Schulaufgabe, Lernaufgabe, Lehre, Vorlesung

Lesung: got. anakunnains* 1, saggws boko

Lesung -- für Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs: sæmerdÐl, sæmerdeil, sõmerdÐl, sommerdÐl, mnd., N.: nhd. für Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs

Lesung: ahd. lekza 25; lekzurÆ* 1; lirnunga 12, Lesung: ahd. lekza 25; lekzurÆ* 1; lirnunga 12

Lesung: lecze, leczÆe, lecze, letze, letzge, lezze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lesung, Vorlesung eines Schriftabschnittes, Schriftlesung bei der Messe, Lehre, Schulunterricht, Lektion; leczuri 1, mhd., st. F.?: nhd. Lesung; legende, mhd., F.: nhd. Legende, Lesung, Lektüre, Heiligengeschichte; lesunge, mhd., st. F.: nhd. Lesung, Lesen

Lesung: ae. bæcrÚde; gelise; rÚd (2); rÚde (3); rÚding; rÚdo, Lesung: ae. bæcrÚde; gelise; rÚd (2); rÚde (3); rÚding; rÚdo

Lesung -- für die Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs: sæmerstücke, sÅmmerstücke, mnd., N.: nhd. für die Lesung im Sommer bestimmter Teil eines Gebetsbuchs oder Erbauungsbuchs oder Perikopenbuchs

Lesung -- Lesung während der Mahlzeiten im Kloster: remterlectiæn, mnd., F.: nhd. »Remterlektion«, Lesung während der Mahlzeiten im Kloster

Lesung«: lÐsinge, mnd., F.: nhd. »Lesung«, Lese (Bedeutung örtlich beschränkt), Weinlese (Bedeutung örtlich beschränkt), Ernte, Verlesung

Lethargie: ahd. muotsuht 4; twõlsuht* 1, Lethargie: ahd. muotsuht 4; twõlsuht* 1

Lethargie: ae. slõporn’ss, Lethargie: ae. slõporn’ss

Lette: lite, mnd., Sb.: nhd. Lette, Tonerde

Letten: ahd. letto 10, Letten: ahd. letto 10

letten«: letten, mhd., sw. V.: nhd. »letten«, aufhalten

Letten«: lette, mhd., sw. M.: nhd. »Letten«, Lehm, lehmiger Boden, Lehmerde, Tonerde, toniger Mergel, Tonmergel

Lettenacker«: lettenacker, mhd., st. M.: nhd. »Lettenacker«, Töpferacker

Letter: letter (1), mnd., F.: nhd. Letter, Buchstabe, Schriftzeichen; litter, littere, liter, mnd., F.: nhd. Letter, Buchstabe, geschriebener oder gezeichneter Einzelbuchstabe, Inhalt des Geschriebenen

Lettern -- Lettern setzen: setten (1), mnd., sw. V.: nhd. setzen, ansetzen, einsetzen als, Vollmacht geben, bestellen, ernennen, erwählen, bestimmen, überantworten, zu eigen geben, als Unterpfand stellen, zur Zahlung verpflichten, veranlagen, besteuern, stellen, legen, Standort geben, Stelle geben, einstellen, an eine bestimmte Stelle bringen, fest anbringen, für einen bestimmten Zweck aufstellen, Sitzplatz verschaffen, anweisen, in eine Lage bringen, an einen Platz bringen, Recht der Niederlassung geben, trennen, Eintritt verschaffen, Zutritt verschaffen, gefangensetzen, Amt verschaffen, beauftragen mit, fassen, einsetzen, durch Naht verbinden, befestigen, Anker werfen, vor Anker gehen, auf Grund laufen, einsetzen, anpflanzen, Lettern setzen, drucken, bestimmen, verordnen, verfügen, vorschreiben, wertmäßig ansetzen, ansetzen, veranschlagen, taxieren, abgabepflichtig machen, als Gegenwert setzen, überantworten, regeln, ordnen, schriftlich niederlegen, zu Papier bringen, eintragen, abfassen, verfassen, behaupten, annehmen, angreifen, sitzen machen, aufsetzen, verfertigen, festsetzen, befehlen, anordnen, beisetzen, beilegen, schlichten, Preis bestimmen bei Teilungen von Gut, versetzen (als Pfand)

lettig: ahd. lettÆg* 2?, lettig: ahd. lettÆg* 2?

lettig«: lettic*, lettec, mhd., Adj.: nhd. »lettig«, lehmig

Lettner: lecter, lector, mhd., st. M.: nhd. Lesepult auf dem Chore der Kirche, Lesepult, Lettner, Chor in der Kirche, Emporkirche; lettenÏre* 2, lettener, mhd., st. M.: nhd. Lettner

letze«: letze (3), lez, mhd., Adj.: nhd. »letze«, verkehrt, unrichtig, unrecht, schlecht

Letze«: letze (1), mhd., st. F.: nhd. »Letze«, Hinderung, Hemmung, Ende, Aufbruch, Abschied, Hindernis, Verteidigungsstellung, Verteidigungswerk, Grenzbefestigung, Ringmauer, Erkenntlichkeit, Vergünstigung

Letzegabe«: letzegõbe, mhd., st. F.: nhd. »Letzegabe«, Abschiedsgeschenk

letzen -- zum letzen Mal: lest (2), mnd., Adv.: nhd. letzt, zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lesten (2), mnd., Adv.: nhd. zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich

letzen«: letzen (1), lezen, mhd., sw. V.: nhd. »letzen«, hemmen, aufhalten, hindern, sich erholen, sich erheben, hindern an, verletzen, schädigen, schädigen an, töten, beenden, berauben, vergelten, erledigen, beilegen

Letzen«: letzen (2), mhd., st. N.: nhd. »Letzen«, Hemmen

Letzer«: letzÏre*, letzer, mhd., sw. M.: nhd. »Letzer«, Hinderer

letzt: lest (2), mnd., Adv.: nhd. letzt, zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich

letzte -- das letzte Geleit geben: volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.)

letzte: lezziste (1), letzte, leste, lest, mhd., Adj. (Superl.): nhd. letzte, jüngste; R.: bis aufs letzte Stück: murzes, mhd., Adv. (Gen.): nhd. gänzlich, bis aufs letzte Stück; R.: die letzte Ölung: ölunge, olunge, mhd., st. F.: nhd. die letzte Ölung

letzte: jüngestvorgangen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gerade abgelaufen, jüngste, letzte; R.: letzte Ölung: kerkrecht, kerkerecht, mnd., N.: nhd. Kirchenrecht, der Kirche schuldige Abgabe, der Pfarre schuldige Abgabe, Recht des Kirchenpatronats, Sterbesakrament, letzte Ölung, Zeremonie bei der Leichenbestattung, Zeremonie beim Sterben; R.: letzte Reise: henvõrt, mnd., F.: nhd. »Hinfahrt«, Abgang, Weggang, Entlassung, insbesondere Abscheiden, letzte Reise, Tod

letzte -- was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt: schrõpelse, schrapelse, mnd., N.: nhd. Rückstand, Nachbleibsel, Abfall, was man als das letzte aus einem Gefäß zusammenschrapt

letzte: anfrk. letist* 1, letzte: anfrk. letist* 1

letzte: germ. *hinduma-, letzte: germ. *hinduma-

letzte: ðterste*, uterste, mnd.?, Adj. (Superl.): nhd. äußerste, höchste, letzte, geringfügigste; R.: die letzte Ölung erteilen: vorȫlien, mnd., sw. V.: nhd. die letzte Ölung erteilen
letzte: ahd. aftræsto; entil* 3; entræsto* 4; hintaro* 4; hintaræsto 14; jungisto; lezzisto* 7; R.: letzte Verfügung: ahd. ÐwÆ* 4; R.: einer Sache den letzten Schliff geben: ahd. slihten 46?, letzte: ahd. aftræsto; entil* 3; entræsto* 4; hintaro* 4; hintaræsto 14; jungisto; lezzisto* 7; R.: letzte Verfügung: ahd. ÐwÆ* 4; R.: einer Sache den letzten Schliff geben: ahd. slihten 46?

letzte: ae. Ïftemest; Ïftresta; ’ndemest (1); geong (1); hindema; lÏtemest; latost; ðteweard; ‘temest; R.: letzter Rest: ae. ’ndelõf; R.: letztes Überleben: ae. ’ndelõf, letzte: ae. Ïftemest; Ïftresta; ’ndemest (1); geong (1); hindema; lÏtemest; latost; ðteweard; ‘temest; R.: letzter Rest: ae. ’ndelõf; R.: letztes Überleben: ae. ’ndelõf

letzte: endeleste*, endelest, Ðndelest, endelst, Ðndelst, endelste, entlest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. äußerste, letzte, hinterste; R.: bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs: dræm (1), drȫm, drum, dram, mnd., N.: nhd. Trumm, Endstück, Saum (F.) (1), bei einem Gewebe der letzte Teil des Aufzugs, Fadenende, Schnur (F.) (1), grobes Garn; R.: letzte der sieben kanonischen Gebetszeiten am Tage: complÐte, complete, conplÐte, mnd., F.: nhd. letzte der sieben kanonischen Gebetszeiten am Tage, Schlussandacht, Schlussgottesdienst; R.: letzte Hand anlegen: afmõken, mnd., sw. V.: nhd. abmachen, endigen, eine Sache ins Reine bringen, zubereiten, letzte Hand anlegen, abschließen, Geld einnehmen; R.: letzte Zeit der Ebbe: achterebbe, mnd., F.: nhd. letzte Zeit der Ebbe; R.: letzte Zeit der Flut: achtervlæt, mnd., F.: nhd. Hinterflut, letzte Zeit der Flut

letzte: lõteste* (1), l¯teste*, latiste*, lõtste*, laetste*, lõste*, laeste*, leste*, mnd., Adj. (Superl.): nhd. letzte, zeitlich letzte, jüngstvergangen; leste* (1), lest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. letzte, letztvergangen, zeitlich letzte; R.: der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mõntfest, mnd., N.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; mõntevrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; R.: der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward: mõntverst, mõnteverst, manetverst, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten ward, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; R.: der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde: mõntvrist, manetvrist, mnd., F.: nhd. Monatsfrist, der dreißigste Tag an dem die letzte Seelmesse für einen Verstorbenen und das Totenmahl gehalten wurde, Monatstermin zur Wiederholung des Seelengedächtnisses; R.: Geldablösung für die letzte Solelieferung: lȫsingsgelt, mnd., N.: nhd. Geldablösung für die letzte Solelieferung; R.: letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag: nachtsanc, nachsang, nassang, nachtsank, nachsank, nassank, mnd., M.: nhd. Nachtgesang, letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag, Abendandacht, Schlussgottesdienst, Beendigung des Arbeitstages; nachtstücke*, mnd., N.: nhd. »Nachtstück«, Nachtgesang, letzte der kanonischen Gebetszeiten am Tag, Abendandacht, Schlussgottesdienst, Beendigung des Arbeitstages; R.: letzte Formalität der Eigentumsübertragung: nõschȫte, nõchschȫte*, mnd., F.: nhd. letzte Formalität der Eigentumsübertragung; R.: letzte Ölung dem Sterbenden erteilen: ȫlien, oelien, ölien, ȫligen, olgen, oligen, olen, mnd., sw. V.: nhd. »ölen«, in Öl backen, mit Öl besprengen, mit heiligen Öl salben, letzte Ölung dem Sterbenden erteilen; R.: zeitlich letzte: lõteste* (1), l¯teste*, latiste*, lõtste*, laetste*, lõste*, laeste*, leste*, mnd., Adj. (Superl.): nhd. letzte, zeitlich letzte, jüngstvergangen; leste* (1), lest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. letzte, letztvergangen, zeitlich letzte

letzte: hindere (1), hinder, hintere, hundere, mhd., Adj.: nhd. hintere, entfernt, letzte; jungeste (1), mhd., Adj. (Superl.): nhd. »jüngste«, letzte, vergangen, höchste, äußerste; jungestlich, mhd., Adj.: nhd. letzte; R.: letzte Zeit: jungeste (3), mhd., st. F.: nhd. letzte Zeit, Todeszeit

letzte: afries. endelest 4; endernÐst 2; lest (1); ðtersta 1 und häufiger?; R.: letzte Ölung: afries. oliene 2; R.: letzte Ölung geben: afries. olia 1 und häufiger?; ologia 1; R.: letzte Wegzehrung: afries. waringe 3, letzte: afries. endelest 4; endernÐst 2; lest (1); ðtersta 1 und häufiger?; R.: letzte Ölung: afries. oliene 2; R.: letzte Ölung geben: afries. olia 1 und häufiger?; ologia 1; R.: letzte Wegzehrung: afries. waringe 3

letzte: got. aftuma* 1, aftumists 5, hindumists 1; R.: in den letzten Zügen liegen: got. aftumist haban

letzte: an. *lesti; R.: die drei letzten Tage vor Ostern: an. dymbildagar; R.: letzter Teil eines dreiteiligen Liedes: an. slãmr, letzte: an. *lesti; R.: die drei letzten Tage vor Ostern: an. dymbildagar; R.: letzter Teil eines dreiteiligen Liedes: an. slãmr

letzte: endelich, entlich, mhd., Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; R.: letzte kanonische Gebetsstunde: complÐt, cumplÐt, conplÐte, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Komplet, letzte kanonische Gebetsstunde, Abendgebet, Nachtgebet

letzte«: leste (3), mhd., Adv.: nhd. »letzte«

letzten -- Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages: complÐtzÆt, mhd., st. F.: nhd. »Kompletzeit«, Zeit der letzten kanonischen Hore des Tages

letzten -- in den letzten Zügen liegend: sÐketægent*, sÐktægende, mnd., Adj.: nhd. darniederliegend, in den letzten Zügen liegend; sÐletȫgich*, sÐletægich, sÐletõgich, sÐltõgich, mnd., Adj.: nhd. in den letzten Zügen liegend, im Todeskampf liegend
letzten -- in den letzten Zügen liegen: sÐletȫgen* (1), sÐletægen, sÐletõgen, sÐltægen, seeltægen, sÐledõgen, mnd., sw. V.: nhd. in den letzten Zügen liegen; sÐlslõgen, mnd., sw. V.: nhd. in den letzten Zügen liegen

letzten -- Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen: rðmenstrõtetÆt, mnd., F.: nhd. Zeit nach dem letzten Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

letzten -- letzten Endes: slǖtlÆke*, slǖtlÆk, mnd., Adv.: nhd. letzten Endes, zum Schluss, schließlich
letzten -- Inhaber des letzten Heerschildes: einschiltrittÏre* 1, einschiltritter*, einschiltrÆter, mhd., st. M.: nhd. »Einschildritter«, niedrigster Ritter, Inhaber des letzten Heerschildes, passive Lehnsfähigkeit Besitzender

letzten -- sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten: verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit

letzten -- das Sakrament der letzten Ölung: salvinge, mnd., F.: nhd. Salbung, das Sakrament der letzten Ölung

letzten -- Zeit nach den letzten Propheten: stille (3), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Stille, Ruhe, Schweigen, Stillschweigen, Zeit nach den letzten Propheten, Heimlichkeit, Verborgenheit

letzten -- letzten Heerschild innehabend: Ðnschildich*** (1), mnd., Adj.: nhd. »einschildig«, beritten, letzten Heerschild innehabend

letzten -- Erträgnisse in den 22 letzten Tage der so genannten Fluten bei der Salzbereitung: bȫninge (2), mnd., F.: nhd. Erträgnisse in den 22 letzten Tage der so genannten Fluten bei der Salzbereitung?

letzten -- beim letzten Mal: nÐgermõl, mnd., Adv.: nhd. beim letzten Mal, neulich; nÐgermõles*, nÐgermõls, mnd., Adv.: nhd. beim letzten Mal, neulich; nÆelÆkeste* (2), nilkest, nelkest, nÆelÆkest, nÆelekest, nellkest, nÆligest*, mnd., Adv. (Superl.): nhd. neulich, kürzlich, zuletzt, beim letzten Mal, demnächst

letzten -- vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung: lõkenstrÆkÏre*, lõkenstrÆker, mnd., M.: nhd. Lakenstreicher der die Aufsicht darüber führt dass die Laken (N. Pl.) ihre gehörige Länge haben, vereidigter städtischer Beamter für die letzten Tätigkeiten bei der Tuchherstellung

letzten -- letzten Endes: lestlÆke*, lestlÆk, mnd., Adv.: nhd. letztlich, zuletzt, schließlich, letzten Endes

letzten -- zum letzten Mal: lestmõl, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, zum letzten Mal; lestmõles*, lestmõls, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, zum letzten Mal; ȫverwerf, ȫverwarf, æverwarf, mnd., Adv.: nhd. zum letzten Mal, über die Versammlung hin?, zum überzähligen Male?
letzter -- letzter Rest einer Feuersglut: vunke, funke*, mnd., F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

letzter -- letzter Tanz bei einer Hochzeit: rückelrei*, rückelrey, ruckelrei, mnd., M.: nhd. »Ruckelreigen«, letzter Tanz bei einer Hochzeit

letzter Tropfen (M.) im Fass wenn es bereits geneigt ist: upheldinge, mnd.?, F.: nhd. letzter Tropfen (M.) im Fass wenn es bereits geneigt ist?

letzter -- als letzter: lest (2), mnd., Adv.: nhd. letzt, zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich; lesten (2), mnd., Adv.: nhd. zuletzt, jüngst, als letzter, zum letzen Mal, kürzlich, neulich

letzter -- letzter Abschnitt des Dickdarms: pakdõrm, pagdõrm, mnd., M.: nhd. Packdarm, letzter Abschnitt des Dickdarms, Mastdarm

letzter -- letzter Tanz bei größeren Festlichkeiten: rüppelrei, ruppelrey, mnd., M.: nhd. Kehraus, letzter Tanz bei größeren Festlichkeiten

letzter -- letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird: halsgerichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts; halsrichte, mnd., N.: nhd. Halsgericht, höhere Gerichtsbarkeit mit der Befugnis über Hals und Hand zu richten, letzter Akt des Prozesses in dem Todesstrafe erkannt wird, Tätigkeit des Halsgerichts, Sitzung des Halsgerichts

letzter -- letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe: lestinc, lestink, mnd., M.?: nhd. letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe; lȫsinc, mnd., M.?: nhd. letzter Soleeimer bei jeder Flut als Zugabe
letzter -- letzter Tag: lõteste* (3), mnd., N.: nhd. Letztes, letzter Tag, Schluss, letztes Kapitel, Todesstunde

letzter -- letzter Überlebender: lõteste* (2), mnd., M.: nhd. Letzter, letzter Überlebender

letzter -- letzter Tanz: abetanz, mhd., st. M.: nhd. Abtanz, Hinabtanzen, Schlusstanz, letzter Tanz, tanzender Auszug, Kehraus

letzter -- siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: hÐrrenvaschanc* 2, herrenvaschanc, hÐrrenfaschanc*, herrenfaschanc*, mhd., st. M.: nhd. Herrenfasnacht, Herrenfastnacht, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zugleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

letzter -- siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit: pfaffenvasnaht, pfaffenfasnaht*, phaffenvasnaht*, mhd., st. F.: nhd. »Pfaffenfasnacht«, Fasnachtsonntag, Estomihi, siebter Sonntag vor Ostern und zuletzt gleich letzter Sonntag vor der Fastenzeit

letzter -- letzter Kampf: endestrÆt, mhd., st. M.: nhd. Endkampf, letzter Kampf

letzter -- letzter Tag: endetac, mhd., st. M.: nhd. Endtag, letzter Tag, Todestag, Schlusstermin, Tod, Sterbetag, jüngster Tag

Letzter: lõteste* (2), mnd., M.: nhd. Letzter, letzter Überlebender; leste (2), mnd., M.: nhd. Letzter

letztes -- letztes Mal: lestwerve, mnd., Adv.: nhd. letztes Mal, zuletzt

letztes -- letztes Kapitel: lõteste* (3), mnd., N.: nhd. Letztes, letzter Tag, Schluss, letztes Kapitel, Todesstunde

letztes -- letztes Glockenläuten am Abend das zur Heimkehr auffordert: rðmestrõte, rðmstrõte, mnd., F.: nhd. letztes Glockenläuten am Abend das zur Heimkehr auffordert

letztes -- letztes stehengebliebenes Getreidebüschel: kærnbusch, mnd., M.: nhd. letztes stehengebliebenes Getreidebüschel

letztes -- letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern: ortkint 4 und häufiger?, mhd., st. N.: nhd. Kind von ungerader Zahl, letztes einer ungeraden Anzahl von Kindern

letztes -- im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff: hervestschip*, mnd., N.: nhd. im Herbst als letztes vor der Winterpause von den Kontoren zurückkehrendes Schiff

letztes -- letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen: rðmestrõtenklocke, mnd., F.: nhd. letztes Glockenläuten am Abend nach dem Stadtfremde sich nicht ohne Begleitung von eingesessenen Bürgern auf der Straße aufhalten dürfen

Letztes: ende (3), Ðnde, eynde, ehnde, mnd., M., N.: nhd. Ende, Äußerstes, Letztes, Begrenzung, Grenze, Gebiet, Stelle, Stätte, Umfang, Abschnitt, Stück, Strecke, Ziel, Gegend, Richtung, Ort, Seite, Abschluss, Ausgang, Zweck, Vollendung, Vertrag, Vergleich, feste Bestimmung, Gewissheit, fester Entscheid, endgültige Bestimmung, zuständige Stelle, Erfolg

Letztes: lezziste* (2), leste, mhd., st. F.: nhd. Ende, Letztes

Letztes: lõteste* (3), mnd., N.: nhd. Letztes, letzter Tag, Schluss, letztes Kapitel, Todesstunde; leste (3), mnd., N.: nhd. Letztes, Schluss

letzthin: allernõhest, mhd., Adv.: nhd. letzthin

letzthin: nõhest, nõheste, nÏhest, nÏhst, mhd., Adv.: nhd. letzthin, jüngst, am nächsten, vor kurzem, zuletzt, am besten, ganz, genau

Letztlebender: lestlÐvendich, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. Überlebender, Letztlebender; letzte, lette, mnd., M.: nhd. Überlebender, Letztlebender

letztlich: lestlÆke*, lestlÆk, mnd., Adv.: nhd. letztlich, zuletzt, schließlich, letzten Endes

letztlich: ahd. lezzist* 9, letztlich: ahd. lezzist* 9

letztlich: endelich, entlich, mhd., Adj.: nhd. endlich, vergänglich, schließlich, letztlich, letzte, deutlich, endgültig, abschließend, vollständig, unverzüglich, unwiderruflich, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher, unumstößlich; endiclich*, endeclich, mhd., Adj.: nhd. endlich, schließlich, letztlich, deutlich, endgültig, eifrig, eilig, tüchtig, zuverlässig, sicher

letztmalig: lestmõl, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, zum letzten Mal; lestmõles*, lestmõls, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, zum letzten Mal; peremptærie, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, abschließend; peremtwÆse, mnd., Adv.: nhd. letztmalig, abschließend

letztvergangen: leste* (1), lest, mnd., Adj. (Superl.): nhd. letzte, letztvergangen, zeitlich letzte; lestgelÐden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. letztvergangen, jüngstvergangen; lestlÐden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. letztvergangen, jüngstvergangen; lestvorgõn*, lestvorgangen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. letztvergangen, jüngstvergangen; lestvorlÐden, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. letztvergangen, jüngstvergangen

letztvergangen: vȫrich (2), vorich, Adj.: nhd. vormalig, vorig, ehemalig, einstig, frühere, vorhergenannt, eben genannt, bereits genannt, erste, unmittelbar vorhergehend, vorherig, letztvergangen

letztwillig -- letztwillige Verfügung: ahd. ÐwÆ* 4, letztwillig -- letztwillige Verfügung: ahd. ÐwÆ* 4

letztwillig -- Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist: gildegelt, giltgelt, mnd., N.: nhd. Gildegeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildebeitrag, Gildeeintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze; gildengelt, mnd., N.: nhd. Gildengeld, der Gilde zustehendes Geld, Gildenbeitrag, Gildeneintrittsgeld, Totengeld das der Gilde letztwillig zu vermachen ist, gangbares Geld, gültige Scheidemünze

letztwillige -- letztwillige Verfügung zum Heil der Seele: sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament

letztwillige -- letztwillige Verfügung für Seelenmessen: sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament

letztwillige -- letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt: sÐlegerõde, sÐlegerõt, mnd., N.: nhd. letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament; sÐlegerÐde, seylgÐrede, seelgerÐde, sÐlgereyde, mnd., N.: nhd. »Seelgerät«, letztwillige Verfügung zum Heil der Seele, letztwillige Verfügung zu Gunsten einer geistlichen Anstalt, letztwillige Verfügung für Seelenmessen, Memorienstiftung, Testament

letztwillige -- letztwillige Verfügung: schickinge, schickenunge, mnd., F.: nhd. Schickung, Beschaffenheit, Bildung, Form, Art (F.) (1) und Weise (F.) (2), Bewandtnis, Einrichtung, Aufbau, Ausstattung, Ausrüstung, Einkleidung, Rüstung, Vorbereitung, Zustand, Leitung, Verwaltung, Anordnung, Befehl, Anweisung, Aufstellung, Fügung, letztwillige Verfügung, Testament, Vermächtnis, Lenkung, Vergebung, Übertragung, Besetzung, Gruppierung, Reihe gleichartiger Dinge, Abteilung, Gruppe, Rang, Veranstaltung

letztwillige -- letztwillige Schenkung: sÐldinc, mhd., st. N.: nhd. letztwillige Schenkung, Testament, zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes; sÐlgeschefte, mhd., st. N.: nhd. Testament, letztwillige Schenkung, zum Seelenheil für Seelenmessen Vermachtes

letztwillige -- letztwillige Verfügung: scheffede, mhd., st. F.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag, Gedächtnis (euphem.)

letztwillige -- letztwillige Ver​fügung: afries. rÐdene 21, letztwillige -- letztwillige Ver​fügung: afries. rÐdene 21

letztwillige -- letztwillige Verfügung: bescheidunge, mhd., st. F.: nhd. Bestimmung, unterscheidende Bezeichnung, letztwillige Verfügung, Entscheidung, rechtliche Regelung

letztwillige -- letztwillige Verfügung: gescheffede, geschepfede*, geschepfde, mhd., st. F., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Tätigkeit, Rechtsangelegenheit, Rechtsgeschäft, Rechtsakt, Auftrag, Anweisung, Ereignis, Anordnung, Befehl, Testament, letztwillige Verfügung, gerichtliche Abmachung, Vertrag; geschefte, gescheft, mhd., st. N.: nhd. Geschöpf, Werk, Gestalt, Beschäftigung, Geschäft, Angelegenheit, Ereignis, Anordnung, Befehl, Auftrag, letztwillige Verfügung, Testament, gerichtliche Abmachung, Vertrag

letztwillige -- letztwillige Verfügung: vorsõtinge, vorsattinge, mnd., F.: nhd. Satzung, Bestimmung, Ordnung, Festsetzung, letztwillige Verfügung, Vergleich, Vereinbarung, Regelung, Gestaltung

letztwillige -- durch letztwillige Bestimmung entziehen: verschaffen (1), ferschaffen*, mhd., st. V.: nhd. verschaffen, übel schaffen, zum Verderben schaffen, töten, verwandeln, verzaubern, wegschaffen, verderben, zum Nachteil machen, zum Verderben machen, bestimmen, anordnen, vermachen, zuteilen, durch letztwillige Bestimmung entziehen, überweisen, schriftlich zusichern

letztwillige -- letztwillige Verfügung: verschaf, ferschaf*, mhd., st. N.: nhd. Bestimmung, letztwillige Verfügung

letztwillige -- letztwillige Verfügung: afries. rêdinge 3, letztwillige -- letztwillige Verfügung: afries. rêdinge 3

letztwilligen -- Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen: sÐlegerÐdebæk, mnd., N.: nhd. »Seelgerätebuch«, Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen; sÐlgerÐdebæk, mnd., N.: nhd. Verzeichnis der zum Heil der Seele verfügten letztwilligen Schenkungen

letztwilligen -- Freiheit zur letztwilligen Verfügung: testiervrÆheit, mhd., st. F.: nhd. Testierfreiheit, Freiheit zur letztwilligen Verfügung

Leuchte: lampe, mnd., F., M.: nhd. Lampe, Leuchte, Beleuchtungsgerät mit Öl, Altarlampe, ewige Lampe; lanterne, mnd., F.: nhd. »Laterne«, Licht, Leuchte; lüchte (1), luchte, lochte, mnd., F.: nhd. Leuchte, Laterne, Leuchtturm, Lichtkörper; lüchtinge (1), luchtinge, lichtinge, lochtinge, mnd., F.: nhd. Beleuchtung, Kirchenbeleuchtung, Erleuchtung, Leuchte, Blitz, heller Schein

Leuchte -- eiserne Leuchte: Æsernlüchte***, mnd., F.: nhd. eiserne Leuchte

Leuchte: ahd. karz* 12; krusul* (1) 1; lioht (2) 260?; liohtfaz 38; liuhta 14, Leuchte: ahd. karz* 12; krusul* (1) 1; lioht (2) 260?; liohtfaz 38; liuhta 14

Leuchte -- Leuchte mit Hornspänen statt des Glases: spænlüchte, spænluchte, mnd., F.: nhd. »Spanleuchte«, Kienspanleuchte, Leuchte mit Hornspänen statt des Glases?

Leuchte -- im Feldlager verwendete Leuchte: veltlüchte, mnd., F.: nhd. im Feldlager verwendete Laterne, im Feldlager verwendete Leuchte

Leuchte: got. lukarn 5, skeima* 1

Leuchte: ae. candel; léoht (3), Leuchte: ae. candel; léoht (3)

Leuchte: idg. *louksno; *louksno‑, Leuchte: idg. *louksno; *louksno‑

Leuchte: lampenglas, mhd., st. N.: nhd. »Lampenglas«, Lampe, Leuchte; lieht (1), lÆht, liuht, liet, mhd., st. N.: nhd. Licht, Leuchten (N.), Helle, Glanz, Erleuchtung, Tageshelle, Helligkeit, Schein, Kerze, Leuchte, Lampe, Augenlicht; liehtvaz, liehtfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lichtgefäß«, Lampe, Leuchte, Leuchter; liuhte, lðhte, mhd., st. F.: nhd. Helligkeit, Tageshelle, Glanz, Leuchte, Lampe; liuhtevaz, lðhtevaz, liuhtefaz*, lðhtefaz*, mhd., st. N.: nhd. »Leuchtgefäß«, Lampe, Leuchte; lucerne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laterne, Leuchte, Leuchter, Lampe

Leuchte: blas, mnd., N.: nhd. brennende Kerze, Fackel, Brand, Leuchte, Leuchtfeuer, Feuerturm, Feuerwarte; blǖse, blǖs, mnd., F.: nhd. brennende Kerze, Fackel, Brand, Leuchte, Leuchtfeuer, Feuerturm, Feuerwarte
Leuchteisen«: ae. léohtÆsern, Leuchteisen«: ae. léohtÆsern

leuchten: idg. *Ài- (4); *aidh-; *aøes-; *bhõ- (1); *dhel‑ (2); *�Ýer‑; *�høoigÝ‑; *gÝhækÝ‑; *indh‑; *kand‑; *¨eu- (2); *¨eubh‑; *¨eudh‑; *¨euk‑; *¨øei- (3); *¨øeid-; *¨øeit-; *lõip‑; *leuk-; *øes- (9); ? *ølek‑, leuchten: idg. *Ài- (4); *aidh-; *aøes-; *bhõ- (1); *dhel‑ (2); *�Ýer‑; *�høoigÝ‑; *gÝhækÝ‑; *indh‑; *kand‑; *¨eu- (2); *¨eubh‑; *¨eudh‑; *¨euk‑; *¨øei- (3); *¨øeid-; *¨øeit-; *lõip‑; *leuk-; *øes- (9); ? *ølek‑

leuchten -- feurig leuchten: vlammen, mnd., sw. V.: nhd. Flammen schlagen, aufflammen, feurig leuchten

leuchten: brÐhen, breien, breyn, broien, brÐn, mnd., sw. V.: nhd. leuchten, glänzen

leuchten: got. liuhtjan* 5, skeinan 3

leuchten: lüchten (1), lochten, mnd., sw. V.: nhd. leuchten, scheinen, Schein geben, leuchtend brennen, blitzen, erhellen, verklärt sein (V.), glänzend in Erscheinung treten; lüchtigen***, mnd., sw. V.: nhd. leuchten; R.: hell leuchten: lichtschÆnen***, mnd., sw. V.: nhd. hell leuchten

leuchten: germ. *ba-; *bal-; *be-; *berhtÐn; *berhtjan; *leuhsjan; *leuhtjan; *luh-, leuchten: germ. *ba-; *bal-; *be-; *berhtÐn; *berhtjan; *leuhsjan; *leuhtjan; *luh-

leuchten: as. giliuhtian* 1; giskÆnan* 1; liuhtian* 4; skÆnan 13?, leuchten: as. giliuhtian* 1; giskÆnan* 1; liuhtian* 4; skÆnan 13?

leuchten: an. glitta, glæa, l‘sa (2)

leuchten: beren* (1), bern, pern, mhd., st. V.: nhd. hervorbringen, Frucht tragen, Blüte tragen, gebären, fruchtbar sein (V.), entstehen lassen, wachsen (V.) (1), tragen, einbringen, bringen, erbringen, eintragen, geben, spenden, gewähren, erweisen, bereiten, vollbringen, leuchten; blicken (1), mhd., sw. V.: nhd. blicken, blitzen, glänzen, aufblitzen, leuchten, ansehen, hinsehen; blitzen (1), mhd., sw. V.: nhd. leuchten, blitzen, sich bewegen, hüpfen, schlagartig herausfahren; bluhen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, leuchten; bornen (1), mhd., sw. V.: nhd. anzünden, verwüsten, filtern, härten, brennen, leuchten, glänzen, glühen; brechenen, mhd., sw. V.: nhd. scheinen, leuchten; brehen (1), brechen, mhd., st. V.: nhd. erleuchten, glänzen, funkeln, strahlen, scheinen, leuchten, schallen; brehenen, brechenen, mhd., sw. V.: nhd. scheinen, leuchten; brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen; brinnen (1), perinnen, prinnen, burnen, mhd., st. V.: nhd. brennen, in Flammen aufgehen, leuchten, verbrennen, durch Brand zerstören, durch Brandstiftung schädigen, glänzen, strahlen, glühen, erglühen, sich verzehren nach, brennen auf, von Hitze erfüllt sein (V.); burnen (1), bornen, mhd., sw. V.: nhd. verbrennen, verfeuern, durch Brandstiftung schädigen, schmelzen, gießen, anzünden, anbrennen, verwüsten, filtern, härten, leuchten, glänzen, glühen; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, mhd., sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; entbersten, enbersten, mhd., st. V.: nhd. hervorbrechen, herausbrechen, leuchten; entzünden, enzünden, enzunden, Ænzunden, entzünten*, enzünten, mhd., sw. V.: nhd. rot werden, leuchten, entflammen, entbrennen, anzünden, entzünden, brennen, treiben zu, antreiben zu, begehrlich machen nach, erzürnen; erliuhten (1), irliuhten, derliuhten, mhd., sw. V.: nhd. leuchten, erleuchten, aufleuchten, zeigen, erhellen, erklären; erschÆnen, irschÆnen, derschÆnen, reschÆnen, mhd., st. V.: nhd. sichtbar werden, erscheinen, sich zeigen, beweisen, entblößen, offenbar werden, leuchten, scheinen, anbrechen, ins Auge fallen, vor Augen kommen, zeigen, erweisen, deutlich machen; R.: leuchten lassen: erscheinen, irscheinen, rescheinen, mhd., sw. V.: nhd. leuchten lassen, zeigen, beweisen, offenbaren, erscheinen, ins Auge fallen, erweisen, äußern, erfüllen, verüben, deuten

leuchten: ae. õscÆnan; bierhtan; blÚdsian; blÆcan; gimmian; léohtian; líexan; l‘man; scÆnan, leuchten: ae. õscÆnan; bierhtan; blÚdsian; blÆcan; gimmian; léohtian; líexan; l‘man; scÆnan

leuchten: schÆnen (1), mhd., st. V.: nhd. scheinen, strahlen, glänzen, leuchten, hervorleuchten, erscheinen, sichtbar sein (V.), sichtbar werden, festgestellt werden, sich zeigen, offenbaren; schãnen, mhd., sw. V.: nhd. schön machen, verschönen, schmücken, verherrlichen, prangen, schöner werden, leuchten, steigern, erhöhen, läutern, sich brüsten, prahlen; spilen (1), spiln, mhd., sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun; tagen (1), dagen, mhd., sw. V.: nhd. tagen, Tag werden, hell werden, erstrahlen, strahlen, aufgehen, anbrechen, Tag verbringen, Tag vorenthalten (V.), bleiben, verweilen auf, verweilen bei, vertagen, festsetzen, anberaumen, leuchten, scheinen, zu Tage kommen, sich zeigen, die Tage hinbringen, verbleiben, Gericht (N.) (1) halten, vor Gericht (N.) (1) verteidigen, vermitteln, unterhandeln, verhandeln, gerichtlich verhandeln, Tag anberaumen, auf einen bestimmten Tag berufen (V.), an den Tag bringen, zum Vorschein bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vorladen; R.: zuckend leuchten: spilen (1), spiln, mhd., sw. V.: nhd. sich vergnügen, spielen, Glückspiel machen, scherzen, kosen, brettspielen, würfeln, sich lebhaft bewegen vor Vergnügen, fröhlich sein (V.), zuckend leuchten, blinken, musizieren, vorspielen, unterhalten (V.), tanzen, springen, hüpfen, kämpfen, strahlen, leuchten, nachgeben, entgegenhüpfen, entgegenleuchten, entgegenfiebern, sich herandrängen an, dringen durch, wedeln, schöntun

leuchten: gebrehen, mhd., st. V.: nhd. leuchten; geliuhten, gelðhten, mhd., sw. V.: nhd. aufleuchten, leuchten, scheinen; geschÆnen, mhd., st. V.: nhd. leuchten, leuchten in, scheinen, erscheinen; glenzen, mhd., sw. V.: nhd. mit Glanz versehen (V.), erstrahlen, glänzen, leuchten, Glanz machen; glÆmen, mhd., st. V.: nhd. glühen, leuchten, glänzen; glimmeren*, glimmern, mhd., sw. V.: nhd. »glimmern«, glühen, leuchten; glÆzen, mhd., st. V.: nhd. gleißen, glänzen, schimmern, leuchten; R.: flammend leuchten: gelohezen* (1), glohzen, glotzen, mhd., sw. V.: nhd. flammend leuchten; R.: leuchten in: geschÆnen, mhd., st. V.: nhd. leuchten, leuchten in, scheinen, erscheinen

leuchten: sparken, mnd., sw. V.: nhd. funkeln, leuchten, Funken sprühen, knistern, brutzeln; spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

leuchten: afries. *liuchta, leuchten: afries. *liuchta

leuchten: anfrk. *liehten?, leuchten: anfrk. *liehten?

leuchten: ahd. biblikken* 6; biliuhten* 2; blekken* 5; blikken* 2; brinnan* 52; flÆdan* 1; giliuhten* 1; glÆzan* 28; glosten* 1; inliohten* 1; inliuhten* 9?; irskÆnan* 37; irwÆzÐn* 2; liohten* 5; liuhten 14?; lohen* 1; lohezzen* 25; offanæn 68; skÆnan* 351; R.: glühend leuchten: ahd. flÆdan* 1; R.: leuchten lassen: ahd. irskeinen* (1) 9, leuchten: ahd. biblikken* 6; biliuhten* 2; blekken* 5; blikken* 2; brinnan* 52; flÆdan* 1; giliuhten* 1; glÆzan* 28; glosten* 1; inliohten* 1; inliuhten* 9?; irskÆnan* 37; irwÆzÐn* 2; liohten* 5; liuhten 14?; lohen* 1; lohezzen* 25; offanæn 68; skÆnan* 351; R.: glühend leuchten: ahd. flÆdan* 1; R.: leuchten lassen: ahd. irskeinen* (1) 9

leuchten: liehten, mhd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (1), erhellen, leuchten, tagen, hell werden; litzen (3), mhd., sw. V.: nhd. leuchten; liuhten (1), lðhten, louhten, lðgten, lðften, mhd., sw. V.: nhd. leuchten, lichten (V.) (1), erstrahlen, strahlen, strahlen über, scheinen, glänzen, sich lichten, hinleuchten in, entgegenleuchten, um die Wette glänzen; lohen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lohen«, flammen, flammend leuchten, lodern, leuchten; lohezen, mhd., sw. V.: nhd. flammen, flammend leuchten, leuchten; R.: flammend leuchten: lohen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lohen«, flammen, flammend leuchten, lodern, leuchten; lohezen, mhd., sw. V.: nhd. flammen, flammend leuchten, leuchten; R.: jemandem zu Bett leuchten: niderzünden, nider zünden, mhd., sw. V.: nhd. »niederzünden«, jemandem zu Bett leuchten

leuchten: überschÆnen, mhd., st. V.: nhd. »überscheinen«, überstrahlen, scheinen auf, bestrahlen, leuchten, beleuchten, scheinen über; verliuhten, ferliuhten*, verlæhten, mhd., sw. V.: nhd. »verleuchten«, beleuchten, erleuchten, leuchten, überstrahlen; R.: aufhören zu leuchten: verschÆnen, ferschÆnen*, virschÆnen, firschÆnen*, mhd., st. V.: nhd. »verscheinen«, aufhören zu leuchten, erblassen, verblassen, zu scheinen aufhören, vergehen, verschmachten, ablaufen, in Abnahme kommen, vernachlässigt werden; R.: mehr leuchten als: überliuhten, überluhten, mhd., sw. V.: nhd. beleuchten, durchleuchten, überblicken, mehr leuchten als, überstrahlen; R.: weithin leuchten: umbeliuhten, mhd., sw. V.: nhd. umleuchten, umstrahlen, weithin leuchten, beleuchten; R.: zu leuchten beginnen: ðfbrehen, ðf brehen, ðfprehen, mhd., st. V., sw. V.: nhd. aufleuchten, zu leuchten beginnen

Leuchten (N.): an. l‘sa (1), Leuchten (N.): an. l‘sa (1)

Leuchten -- zum Leuchten bringen: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

Leuchten (N.): ahd. glanz* (2) 1; liuhtida* 2; lohezzunga* 1, Leuchten (N.): ahd. glanz* (2) 1; liuhtida* 2; lohezzunga* 1

Leuchten (N.): gelðhte, mhd., st. N.: nhd. Glanz, Leuchten (N.), Helligkeit; glinsteren* (2), glinstern, mhd., st. N.: nhd. Leuchten (N.)

Leuchten (N.): blickunge, mhd., st. F.: nhd. Glanz, Glänzen, Leuchten (N.); burnen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Verbrennen, Verfeuern, Leuchten (N.)

Leuchten -- zum Leuchten bringen: berhtelen*, berhteln, mhd., sw. V.: nhd. zum Leuchten bringen

Leuchten (N.): lieht (1), lÆht, liuht, liet, mhd., st. N.: nhd. Licht, Leuchten (N.), Helle, Glanz, Erleuchtung, Tageshelle, Helligkeit, Schein, Kerze, Leuchte, Lampe, Augenlicht; liuhten (2), mhd., st. N.: nhd. Leuchten (N.); liuhtene, mhd., st. F.: nhd. Leuchten (N.); lohe, læ, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Lohe, Flamme, Leuchten (N.)

Leuchten (N.): schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Leuchten -- Hersteller von eisernen Leuchten: ÆsernlüchtenmõkÏre*, Æserenlüchtenmõker, Æsernlüchtenmõker, mnd., M.: nhd. Hersteller von eisernen Leuchten

Leuchten -- das Leuchten des Blitzes: vǖringe, vöringhe, furing, mnd., F.: nhd. Feuerung, Feuerungsmaterial, Heizmaterial, Feuerholz, Feuerschein, feurige Lufterscheinung, das Leuchten des Blitzes, Feuersbrunst

Leuchten: ae. scÆnn’ss; R.: himmlisches Leuchten: ae. heofonléoht, Leuchten: ae. scÆnn’ss; R.: himmlisches Leuchten: ae. heofonléoht

leuchten«: liehteberen***, mhd., st. V.: nhd. »leuchten«

leuchten« -- »bei Nacht leuchten«: nahtschÆnen*, mhd., V.: nhd. »bei Nacht leuchten«

leuchten« -- »wohl leuchten«: wollüchten***, mnd.?, sw. V.: nhd. »wohl leuchten«, hell glänzen

Leuchten« (N.): ae. *líehtedn’ss; *líehting; *líehtn’ss, Leuchten« (N.): ae. *líehtedn’ss; *líehting; *líehtn’ss

Leuchten« (N.): liuhtenisse, lðhtenisse, mhd., st. F.: nhd. »Leuchten« (N.), Helligkeit

Leuchten« -- »Flammendes Leuchten«: gelohezen* (2), glohzen, mhd., st. N.: nhd. »Flammendes Leuchten«

leuchtend: bernest*** (2), mnd., Adv.: nhd. brennend, sehr hell lodernd, leuchtend; dörchlüchtet, dorchluchtet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, leuchtend, durchlauchtig; dörchlüchtich, mnd., Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, leuchtend, durchlauchtig; R.: sehr hell leuchtend: berneste***, bernest***, mnd., Adj.: nhd. lodernd, brennend, sehr hell leuchtend

leuchtend: licht (2), lecht, legt, lücht, mnd., Adj.: nhd. »licht«, leuchtend, hell, klar, strahlend, lichterloh; lichte (1), lechte, licht, mnd., Adv.: nhd. leuchtend, hell, klar, strahlend; lüchtent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leuchtend; lüchtich, luchtich, lüftich, mnd., Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig; R.: hell leuchtend: lichtschÆnent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. hell leuchtend; R.: klar leuchtend: ȫverlüchtich, æverlüchtich, mnd., Adj.: nhd. hell, klar leuchtend; R.: leuchtend brennen: lüchten (1), lochten, mnd., sw. V.: nhd. leuchten, scheinen, Schein geben, leuchtend brennen, blitzen, erhellen, verklärt sein (V.), glänzend in Erscheinung treten
leuchtend: berht, pert, mhd., Adj.: nhd. glänzend, strahlend, hell, leuchtend; berhtel (1), mhd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend; bliclich, mhd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend; bliclÆche, mhd., Adv.: nhd. glänzend, leuchtend; bliclÆchen, mhd., Adv.: nhd. leuchtend, strahlend, plötzlich, spontan; bluomende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. blühend, leuchtend; bremzelich, mhd., Adj.: nhd. brennend, feurig, leuchtend; burnendic, mhd., Adj.: nhd. brennend, leuchtend; durchliuht, durchlðht, mhd., Adj.: nhd. »durchleuchtend«, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, berühmt, erhaben, durchlautig; durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, mhd., Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig; durchliuhticlÆche, durchliuhteclÆche, durlðhteclÆche, dorchluhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »durchleuchtend«, durchsichtig, leuchtend, glänzend, strahlend, rein erhaben, erlaucht; durchschÆnic, durchschÆnec, mhd., Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, lichtdurchlässig, hell, leuchtend, klar; erliuhtic*, erliuhtec, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, strahlend, erlaucht; R.: dreifach leuchtend: drÆglestic, drÆglestec, mhd., Adj.: nhd. dreifach leuchtend, dreifach glänzend; R.: hell leuchtend: durchliuhtic*, durchliuhtec, durlðhtec, durlðhtic*, dorchlðhtec, dorchlðhtic*, mhd., Adj.: nhd. durchsichtig, durchscheinend, durchstrahlend, leuchtend, glänzend, rein, berühmt, alles durchstrahlend, hell leuchtend, berühmt, erhaben, durchlauchtig

leuchtend: schÆn (1), mnd., Adj.: nhd. scheinend, leuchtend, hell, strahlend, klar, sichtbar, augenscheinlich, offenbar; schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich; R.: leuchtend werden: schȫnen, schonen, mnd., sw. V.: nhd. schön machen, glänzend werden, leuchtend werden
leuchtend: ae. beorhtlic; beorhtlÆce; léohtbÚre; léohtlic (2); swegle, leuchtend: ae. beorhtlic; beorhtlÆce; léohtbÚre; léohtlic (2); swegle

leuchtend: lieht (2), lÆht, lÐcht, lðcht, mhd., Adj.: nhd. »licht«, hell, leuchtend, erleuchtend, strahlend, glänzend, blank, bleich, heiter, klar, schön; liehtebÏre, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend; liehteberende, liehtbernde, liehtebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leuchtend, glänzend; liehtgebÏre, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend; liuhtelich***, mhd., Adj.: nhd. leuchtend; liuhtende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leuchtend; liuhtic, liuhtec, mhd., Adj.: nhd. leuchtend; liuhticlich*, liuhteclich, mhd., Adj.: nhd. leuchtend; liuhticlÆche*, liuhteclÆche, mhd., Adv.: nhd. leuchtend; R.: bei der Nacht leuchtend: nahtschÆnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »nachtscheinend«, bei der Nacht leuchtend; R.: hell leuchtend: liehtbrinnende*, liehtprinnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »licht brennend«, hell leuchtend, strahlend

leuchtend: gelpf (2), gelf, gelph, mhd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend, von heller Farbe seiend, gelb, hell, munter, fröhlich, übermütig, frech; glat (2), mhd., Adv.: nhd. hell, leuchtend; R.: leuchtend grün: ingrüene, mhd., Adj.: nhd. sehr grün, kräftig grün, leuchtend grün, immergrün

leuchtend: rÆchvar, rÆchfar*, mhd., Adj.: nhd. »reichfarben«, vielfarbig, leuchtend; schÆn (1), mhd., Adj.: nhd. hell, sichtbar, strahlend, leuchtend, augenscheinlich, offenbar, offenkundig, klar, deutlich, bekannt; schÆnbÏre (1), schÆmbÏre, mhd., Adj.: nhd. scheinbar, leuchtend, glänzend, prächtig, augenfällig, sichtbar, deutlich, offenkundig, vor Augen liegend; schÆnbÏrlich, schÆmbÏrlich, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, augenfällig, augenscheinlich, genau, offensichtlich, offenkundig; schÆnbÏrlÆche, schÆmbÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, augenfällig, augenscheinlich, genau, offensichtlich, offenkundig; schÆnbÏrlÆchen, schÆmbÏrlichen, mhd., Adv.: nhd. augenfällig, leuchtend, glänzend, prächtig, sichtbar, deutlich, vor Augen, offenkundig; schÆnic, schinec, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, glänzend, klar, sichtbar, deutlich; schÆnlich, mhd., Adj.: nhd. leuchtend, strahlend, glänzend, sichtbar, augenscheinlich, offenbar, deutlich; schÆnlÆche, mhd., Adv.: nhd. leuchtend, strahlend, glänzend, augenscheinlich, sichtbar, offenbar, deutlich; spilende (1), spilnde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. spielend, leuchtend, strahlend, heiter, fröhlich; R.: leuchtend wie die Sonne: sunnenbrehende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leuchtend wie die Sonne

leuchtend: voreschÆnende*, vorschÆnende, foreschÆnende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. leuchtend; R.: mehr leuchtend: überliuhtic, überliuhtec, mhd., Adj.: nhd. sehr leuchtend, mehr leuchtend, hell strahlend; R.: mehr leuchtend als: überliuhticlich, überliuhteclich, mhd., Adj.: nhd. sehr leuchtend, mehr leuchtend als, hell strahlend; R.: sehr leuchtend: überliuhtic, überliuhtec, mhd., Adj.: nhd. sehr leuchtend, mehr leuchtend, hell strahlend; überliuhticlich, überliuhteclich, mhd., Adj.: nhd. sehr leuchtend, mehr leuchtend als, hell strahlend

leuchtend -- in vollem Glanze leuchtend: vulschÆnen***, mnd., V.: nhd. in vollem Glanze leuchtend; vulschÆnent, mnd., Adj.: nhd. in vollem Glanze leuchtend; vulschÆnich, mnd., Adj.: nhd. in vollem Glanze leuchtend

leuchtend: ahd. zorft 14; zorftal* 1; zorfto* 3; filulioht* 2?; fiurÆn 12; liuhtÆg* 1; skÆnbõri* 14; skÆnhaft* 2; skÆnhafti* 3; R.: im Morgenrot leuchtend: ahd. morganræt* (1) 1; R.: leuchtendes Licht: ahd. glanzlioht* 2, leuchtend: ahd. zorft 14; zorftal* 1; zorfto* 3; filulioht* 2?; fiurÆn 12; liuhtÆg* 1; skÆnbõri* 14; skÆnhaft* 2; skÆnhafti* 3; R.: im Morgenrot leuchtend: ahd. morganræt* (1) 1; R.: leuchtendes Licht: ahd. glanzlioht* 2

leuchtend: an. fagr, leuchtend: an. fagr

leuchtend: glð, glo, glue, glei, mnd., Adj.: nhd. glänzend, leuchtend; klõr (1), mnd., Adj.: nhd. klar, hell, strahlend, leuchtend, verklärt, schön, prächtig, glänzend, schimmernd, spiegelnd, durchsichtig, ungetrübt, sauber, abgeklärt, von heller Farbe seiend, rein, unvermischt, lauter, fleckenlos, gesund, frisch, hochgeboren, adlig, deutlich, offenkundig, verständlich, begreiflich

leuchtend: germ. *bala-; *berhtalÆka-, leuchtend: germ. *bala-; *berhtalÆka-

leuchtend: as. berht 22, leuchtend: as. berht 22

leuchtend: afries. *liõchtich, leuchtend: afries. *liõchtich

leuchtend -- wie Feuer leuchtend: vǖrecht, vǖrhaft?, mnd., Adj.: nhd. wie Feuer leuchtend; vǖrich (1), vǖrig, vǖreg, mnd., Adj.: nhd. feurig, aus Feuer bestehend, brennend, glühend, Feuer führend, wie Feuer leuchtend, mit Feuerschein umgeben (Adj.), flammend, glühend (Bedeutung jünger), heiß (Bedeutung örtlich beschränkt), brennend (Bedeutung örtlich beschränkt), gewöhnlich, hitzig, eifrig, innig, zutiefst ergriffen, beherzt, andächtig, ganz auf Gott gerichtet, beweglich?

leuchtend: idg. *aisk‑; (*gÝhÐi‑); *gÝhýidros; *louko‑; *skõi-; *skõid-, leuchtend: idg. *aisk‑; (*gÝhÐi‑); *gÝhýidros; *louko‑; *skõi-; *skõid-

leuchtend« -- »wohl leuchtend«: wollüchtent*, wolluchtende, mnd.?, (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wohl leuchtend«, hell glänzend

leuchtender -- in der Nacht leuchtender Johanniswurm: nachtvunkel, mnd., Sb.: nhd. in der Nacht leuchtender Johanniswurm

leuchtender -- leuchtender Stern: lüchtestÐrn, mnd., M.: nhd. leuchtender Stern

leuchtender -- leuchtender Schein: brehe (1), mhd., st. F.: nhd. Erscheinung, Glanz, leuchtender Schein; brehen (2), prehen, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glanz, Schimmer, Strahl, leuchtender Schein

leuchtender -- leuchtender Stern: liehtsterne, mhd., sw. M.: nhd. »Liechtstern«, leuchtender Stern, glänzender Stern, Stern (M.) (1)

leuchtendes -- leuchtendes Fenster: lüchtvinster, lüchtfenster, mnd., N.: nhd. leuchtendes Fenster, Buntglasfenster, Bodenfenster

leuchtendes -- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht: vremedeliehter*, vremdliehter, vrömdliehter, fremedliehter*, frömdliehter, mhd., st. M.: nhd. »Fremdlicht«, nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht, Mond

leuchtendes -- faules und im Dunkeln leuchtendes Holz: vðlholt, mnd., N.: nhd. faules und im Dunkeln leuchtendes Holz?

leuchtendes -- im Dunkeln leuchtendes Holz: glǖmeke, glumeke, mnd., Sb.: nhd. im Dunkeln leuchtendes Holz, Glühwurm, faules Holz

Leuchtendes: vunke, funke*, mnd., F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Leuchtenmacher: lüchtemõkÏre*, lüchtemõker, luchtemaker, mnd., M.: nhd. Leuchtenmacher, Laternenmacher; lüchtemÐkÏre*, lüchtemÐker, mnd., M.: nhd. Leuchtenmacher, Laternenmacher; lüchtenmõkÏre*, lüchtenmõker, mnd., M.: nhd. Leuchtenmacher, Laternenmacher

Leuchtenträger«: lüchtendrÐgÏre*, lüchtendrÐger, lochtendrÐger, mnd., M.: nhd. »Leuchtenträger«, Kerzenträger

Leuchter: ahd. kentilastab* 2; kerzistal 10; liohtfaz 38, Leuchter: ahd. kentilastab* 2; kerzistal 10; liohtfaz 38

Leuchter: as. liohtfat* 1, Leuchter: as. liohtfat* 1

Leuchter: lüchtÏre* (1), lüchtere, lüchter, lochter, lichter, mnd., M.: nhd. Leuchter, Lichthalter, Gestell für Lichtkörper; R.: Fuß für einen Leuchter: lüchtÏrevæt*, mnd., M.: nhd. »Leuchterfuß«, Fuß für einen Leuchter; R.: hölzerner Leuchter: lampÐte, mnd., F.?: nhd. Lampe, hölzerner Leuchter; R.: Leuchter aus Messing: missinklüchtÏre*, missinclüchter, mnd., M.: nhd. »Messingleuchter«, Leuchter aus Messing; R.: Leuchter der auf einer Metallschale steht: plõtlüchtÏre*, plõtlüchter, pladtlüchter, mnd., M.: nhd. »Platteleuchter«, Leuchter der auf einer Metallschale steht; R.: Platte unter dem Leuchter: lüchtÏreplõte*, mnd., F.: nhd. »Leuchterplatte«, Platte unter dem Leuchter?; R.: Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze: lüchtÏrepÆpe*, mnd., F.: nhd. Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze, Tülle in die das Licht gesteckt wird

Leuchter: ae. léohtÆsern, Leuchter: ae. léohtÆsern

Leuchter: boum, boun, bæm, bæn, bõm, poum, põm, mhd., st. M.: nhd. Baum, Baumstange, Papierstange (beim gerichtlichen Kampf), Stammbaum, Stange, Leuchter, Sarg, Totenbaum, Lichtstock, Stock, Stock zum Festlegen Gefangener, Säule (F.) (1), Baum des Lebens, Baum der Erkenntnis; candelõre, mhd., st. M.: nhd. Leuchter

Leuchter -- Leuchter auf einer Stange: stangenlüchtÏre*, stangenlüchter, mnd., M.: nhd. »Stangenleuchter«, Leuchter auf einer Stange, Prozessionsleuchter

Leuchter: kandelõr, kandelÐr, kandeler, kandelaber, kantelober, mnd., M.: nhd. Kandelaber, Leuchter; R.: der Gilde gehöriger Leuchter: gildebæm, mnd., M.: nhd. der Gilde gehöriger Leuchter, Lichtbaum der bei Begräbnissen oder Seelenfeiern benutzt wurde; R.: tragbarer Leuchter: hantlüchtÏre*, hantlüchter, mnd., M.: nhd. Handleuchter, tragbarer Leuchter

Leuchter: engel (1), mnd., M.: nhd. Engel, Engelsfigur als Lichtträger, Leuchter, eine Münze

Leuchter -- Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze: stiklüchtÏre*, stiklüchter, stikluchter, mnd., M.: nhd. Leuchter mit Dorn zum Aufstecken einer Kerze

Leuchter: an. ljæsastjaki, l‘sistaki

Leuchter: got. lukarnastaþa* 3, Leuchter: got. lukarnastaþa* 3

Leuchter: kerzenstadel, mhd., st. M.: nhd. »Kerzenständer«, Leuchter; kerzestal, kerzenstal, kerstal, kerzstal, mhd., st. N.: nhd. »Kerzenstall«, Leuchter; kerzestoc, mhd., st. M.: nhd. »Kerzenstock«, Leuchter

Leuchter: liehtÏre 1, lðhtÏre, mhd., st. M.: nhd. Leuchter; liehtstein, mhd., st. M.: nhd. »Lichtstein«, Leuchter; liehtstoc, mhd., st. M.: nhd. »Lichtstock«, Leuchter; liehtstuol, mhd., st. M.: nhd. »Lichtstuhl«, Leuchter; liehtvaz, liehtfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lichtgefäß«, Lampe, Leuchte, Leuchter; liuhtÏre, liuhter*, lðhtÏre, lðhter, mhd., st. M.: nhd. Erleuchter, Vorbild, Leuchter; lucerne, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Laterne, Leuchte, Leuchter, Lampe

Leuchterarm: arm (2), õrm, arme, mnd., M.: nhd. Arm (M.) als Körperteil, Arm (M.) als Längenmaß, Leuchterarm, Teil des Wagens, Flügel des Mühlrads, Meeresarm

Leuchterarm: rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

Leuchterfuß«: lüchtÏrevæt*, mnd., M.: nhd. »Leuchterfuß«, Fuß für einen Leuchter

Leuchterhals: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Leuchterin«: liuhtÏrinne, liuhtÏrin*, mhd., st. F.: nhd. »Leuchterin«

Leuchterplatte«: lüchtÏreplõte*, mnd., F.: nhd. »Leuchterplatte«, Platte unter dem Leuchter?

Leuchters -- Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze: stift (1), stypht, mnd., M.: nhd. Stift (M.) (1), Metallstift, kleiner Nagel, Stift (M.) (1) mit dem die Windeisen auf die Fensterrahmen genagelt werden, Normalgoldschrift des Rates, Stift zum Durchschlagen von Goldmünzen bzw. Silbermünzen zum Zweck der Münzfälschung, Dorn des Leuchters zum Aufsetzen einer Kerze, Schmucknadel mit verziertem Kopf, vom Gürtel ringsum herabhängende Zierstifte aus Edelmetall, oberstes Ende, Spitze

Leuchters -- Röhre des Leuchters: halm, mnd., N., M.: nhd. Halm, Röhre des Leuchters

Leuchters -- Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers: pÆpe (1), pfiffe, pippe, pibe, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Rohr, zylindrischer Hohlkörper, Blasinstrument, Signalpfeife, Pfeife zur Nachahmung von Tiergeräuschen, Flöte, Orgelpfeife, Pfeife des Dudelsacks, Röhrknochen, Röhre zur Leitung von Flüssigkeiten, Brunnenröhre, Wasserröhre, Wasserleitung, Brunnen, Abwasserleitung, Kanal, Saugrohr, Tülle eines Leuchters bzw. Kerzenständers, Kelchröhrchen, Leuchterhals, schmaler Graben (M.) zur Bewässerung bzw. Entwässerung, langes schmales Fass, Garnspule, Spulröhrchen in der Weberei, Zierröhrchen an Quasten, Armröhre, Beinröhre, kleiner Flüssigkeitsbehälter, kleine Kanne, Kartäscher, mit explosivem Material gefüllte Röhre

Leuchterträger: bæmdrÐgÏre*, bæmdrÐger, mnd., M.: nhd. Leuchterträger, Lichtbaumträger

Leuchtertüllen -- lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird: pÆpenlicht, mnd., N.: nhd. Wachstock, lange Kerze die auf Leuchtertüllen gesteckt wird

leuchtet -- hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet: karbundeken, mnd., M.: nhd. Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkel, mnd., M.: nhd. Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkeleken, karbunkleken, mnd., N.: nhd. »Karfunkelchen«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet; karbunkellÆn*, karbunkelÆn, mnd., N.: nhd. »Karfunkellein«, Karfunkel, Edelstein, feuerfarbener Rubin, hochroter Edelstein der auch in der Nacht leuchtet

leuchtet«: lðht***, liuhtet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »leuchtet«

leuchtet«: lüchtet***, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »leuchtet«

Leuchtfeuer -- Leuchtfeuer an der Küste: sÐbõke, schebagke, mnd., F.: nhd. »Seebake«, Bake, Leuchtfeuer an der Küste

Leuchtfeuer: blas, mnd., N.: nhd. brennende Kerze, Fackel, Brand, Leuchte, Leuchtfeuer, Feuerturm, Feuerwarte; blǖse, blǖs, mnd., F.: nhd. brennende Kerze, Fackel, Brand, Leuchte, Leuchtfeuer, Feuerturm, Feuerwarte
Leuchtfeuer: ae. béacenf‘r; R.: Stein auf dem ein Leuchtfeuer entzündet wird: ae. béacenstõn, Leuchtfeuer: ae. béacenf‘r; R.: Stein auf dem ein Leuchtfeuer entzündet wird: ae. béacenstõn

Leuchtfeuer: ahd. liuhta 14, Leuchtfeuer: ahd. liuhta 14

Leuchtfeuer -- mit einem Leuchtfeuer versehenes Schifffahrtszeichen: vǖrbõke, mnd., F.: nhd. mit einem Leuchtfeuer versehenes Schifffahrtszeichen

Leuchtgefäß«: liuhtevaz, lðhtevaz, liuhtefaz*, lðhtefaz*, mhd., st. N.: nhd. »Leuchtgefäß«, Lampe, Leuchte

Leuchtkäfer: as. klêno* (1) 1, Leuchtkäfer: as. klêno* (1) 1

Leuchtkäfer: lichtmügge, mnd., F.: nhd. Glühwürmchen, Leuchtkäfer

Leuchtkäfer: vǖrworm, mnd., M.: nhd. Hirschkäfer, Leuchtkäfer?, Erreger einer Hautentzündung

Leuchtkäfer: ahd. ? glÆmelÆn* 1; kleno 14, Leuchtkäfer: ahd. ? glÆmelÆn* 1; kleno 14

Leuchtkraft (Bedeutung örtlich beschränkt): licht (1), lecht, lieht, legt, lücht, lüchte, lægt, mnd., N.: nhd. Licht, natürliches Tageslicht, Helligkeit, Sonnenlicht, Kerze, Lampe, Leuchtkraft (Bedeutung örtlich beschränkt), Flamme (Bedeutung örtlich beschränkt)

Leuchtkraft: klõrhÐt, klõrheit, mnd., F.: nhd. Klarheit, strahlende Helligkeit, Leuchtkraft, Glanz, Herrlichkeit, Erhabenheit, Verklärung, Blitz, Ungetrübtheit, Durchsichtigkeit, Deutlichkeit, Offenbarung

Leuchtkraft: schÆnlÆcheit, mhd., st. F.: nhd. Glanz, Leuchtkraft

Leuchtkraut: lüchte (2), luchte, mnd., Sb.: nhd. Leuchtkraut, Augentrost; luchteke, mnd.?, Sb.: nhd. Leuchtkraut, Augentrost

Leuchtkugel -- Leuchtkugel als Feuerwerk: vǖrbal, mnd., M.: nhd. »Feuerball«, Leuchtkugel als Feuerwerk, glühende Kugel als Geschoß, zu erhitzende Kugel die zur Heizung dient

Leuchtöl: ȫlie, ollige, olge, olige, olge, ȫli, olij, ollich, ȫley, olee, ȫl, oel, mnd., M., N.: nhd. Öl, flüssiges pflanzliches Fett (als Handelsartikel), Speiseöl, heilendes Öl, Verfeinerungsmittel, Nährmittel, Salböl, Weiheöl des Alten Testaments, Wirksamkeit des göttlichen Namens?, Chrisma, Leuchtöl, Öl zur Grundierung wasserfester Malunterlage

Leuchtphase -- Leuchtphase des Mondes: ahd. giliuhti* 1, Leuchtphase -- Leuchtphase des Mondes: ahd. giliuhti* 1

leuchtsam«: lÆhtsam, mhd., Adj.: nhd. »leuchtsam«, leicht, gering

Leuchtspan: sleize, mhd., sw. F.: nhd. Leuchtspan

Leuchtturm: ahd. ? far (3)? 2, Leuchtturm: ahd. ? far (3)? 2

Leuchtturm: ae. béacenf‘r, Leuchtturm: ae. béacenf‘r

Leuchtturm: as. *thref?, Leuchtturm: as. *thref?

Leuchtturm: lüchte (1), luchte, lochte, mnd., F.: nhd. Leuchte, Laterne, Leuchtturm, Lichtkörper

Leuchtturm: anfrk. dref 1, Leuchtturm: anfrk. dref 1

Leuchtung«: liuhtunge, lðhtunge, mhd., st. F.: nhd. »Leuchtung«, Helle, Glanz, Erleuchtung

Leuchtwürmchen: nahtglÆmel, mhd., st. N.: nhd. Leuchtwürmchen, Glühwürmchen

leugbar: ae. *líegne, leugbar: ae. *líegne

leugne: vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, mhd., sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von

leugnen: vorlȫchen, vorloychen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vorlȫchenen, vorlæchenen, vorlȫchnen, vorlæchnen, vorlouchenen, vorlȫnen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vorlȫgen, vorlȫken, vorlocken, vorloken, vorloyken, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vorlȫgenen, vorlȫgnen, vorlȫkenen, vorlokenen, vorloynen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, ableugnen, abfällig werden, abtrünnig werden, abstreiten, als nicht vorhanden betrachten, nicht anerkennen, verleugnen lassen; vornÐnen, vorneenen, vorneinen, vorneynen, mnd., sw. V.: nhd. verneinen, leugnen, bestreiten, in Abrede stellen, ableugnen

leugnen: besõken, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, in Abrede stellen, vor Gericht ziehen, anklagen; besoken, mnd.?, V.: nhd. leugnen

leugnen: afries. undkanna 1 und häufiger?; undsÐka 1 und häufiger?, leugnen: afries. undkanna 1 und häufiger?; undsÐka 1 und häufiger?

leugnen: ahd. firsagÐn 60; firsahhan* 25; gilougnen* 8; irlougnen*; *laugnjan; lougnen 54; R.: etwas leugnen: ahd. gilougnen* 8; lougen habÐn; lougan haben; lougnen 54; R.: jemanden leugnen: ahd. gilougnen* 8; lougnen 54, leugnen: ahd. firsagÐn 60; firsahhan* 25; gilougnen* 8; irlougnen*; *laugnjan; lougnen 54; R.: etwas leugnen: ahd. gilougnen* 8; lougen habÐn; lougan haben; lougnen 54; R.: jemanden leugnen: ahd. gilougnen* 8; lougnen 54

leugnen: verlougen, ferlougen*, mhd., sw. V.: nhd. leugnen, verneinen, ableugnen, verleugnen, in Abrede stellen, widerrufen; verlougenen (1), virlöugnen, virlöugenen, virlouken, virlöukenen, ferlougenen*, mhd., sw. V.: nhd. verleugnen, leugnen, verneinen, ableugnen, in Abrede stellen, widerrufen (V.); versprechen (1), virsprechen, vorsprechen, fersprechen*, mhd., st. V.: nhd. versprechen, sich versprechen, Falsches sagen, unrichtig sprechen, zu viel sagen, zu weit gehen, vertreten (V.), sich überheben, sich festlegen, ablehnen, zurückweisen, verschmähen, verweigern, fürsprechen, entschuldigen, verloben, zur Ehe geben, in Anspruch nehmen, einfordern, mit Beschlag belegen (V.), durch Rede fortsetzen, bestimmen, übel sprechen von, sich schadend sprechen, mit Worten beschimpfen, beschuldigen, sprechen gegen etwas, leugnen, verleugnen, verzichten auf, aufgeben, anfechten, Widerspruch einlegen gegen, Anspruch erheben auf, verteidigen, beschimpfen, verurteilen, sprechend ablehnen, verreden, ausschlagen, verzichten, sich verteidigen, sich verantworten, sich verbindlich machen, geloben, ungebührlich sprechen, schweigen, erwünschen, mit seinen Worten zu weit gehen

leugnen: missejehen, mhd., st. V.: nhd. fälschlich sagen, mit Unrecht sagen, leugnen

leugnen: gelocken, mhd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abwenden; gelougen, mhd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abwenden; gelougenen, mhd., sw. V.: nhd. leugnen; geloukenen, mhd., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abwenden

leugnen: abegestõn, abe gestõn, mhd., an. V.: nhd. »abstehen«, ablassen, aufgeben, im Stich lassen, verzichten auf, leugnen, verweigern; abesprechen, absprechen, abe sprechen, mhd., st. V.: nhd. absprechen, ableugnen, leugnen, ablehnen, ausreden, aberkennen; belougen, mhd., sw. V.: nhd. leugnen; entsagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern

leugnen: liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, mhd., st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit

leugnen: afries. biseka 40 und häufiger, leugnen: afries. biseka 40 und häufiger

leugnen: lougen (2), louken, mhd., sw. V.: nhd. »laugen« (V.) (2), leugnen

leugnen: lougenen (1), löugen, lougnen, mhd., lounen, lænen, loukenen, louken, leuken, mmfr., sw. V.: nhd. leugnen, verleugnen, abstreiten, bestreiten, widersagen, ablehnen, verneinen, widerrufen

leugnen: an. dylja, synja

leugnen: got. afaikan 13, laugnjan* 4

leugnen: germ. *laugnjan; R.: zu leugnen seiend: germ. *laugni-, leugnen: germ. *laugnjan; R.: zu leugnen seiend: germ. *laugni-

leugnen: anfrk. farseggen* 1, leugnen: anfrk. farseggen* 1

leugnen: wedderhælden, wedderholden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerhalten«, Gegenteiliges behaupten, leugnen; weddersprÐken*, wedderspreken, mnd.?, st. V.: nhd. widersprechen, antworten, leugnen, verwerfen, nicht anerkennen wollen, Einrede erheben gegen, widerrufen (V.), zurücknehmen

leugnen: vorseggen (1), verseggen, mnd., sw. V.: nhd. nennen, angeben, ansagen, ankündigen, kündigen, aufsagen, zusagen, versprechen, verpflichten, eintreten für, vertreten (V.), versagen, abschlagen, verweigern, entsagen, verzichten, preisgeben, leugnen, ableugnen, sich verbürgen, gutsagen

leugnen: ae. líegnan, leugnen: ae. líegnan

leugnen: idg. ? *arn‑, leugnen: idg. ? *arn‑

leugnen: lȫchen, lȫken, loiken, lowken, mnd., sw. V.: nhd. in Abrede stellen, leugnen, verleugnen, jemanden Lügner heißen, jemanden Lügen strafen; lȫchenen (1), loichenen, læchenen, loychenen, lȫchnen, lȫnen, loinen, loynen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, abstreiten, verleugnen, nicht anerkennen, jemanden einen Lügner heißen, jemanden Lügen strafen; lȫgen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. leugnen; lögenen***, mnd., sw. V.: nhd. leugnen; missesõken, missesÐken?, missõken, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, bestreiten, abstreiten, verleugnen, weigern; nÐnseggen*** (1), mnd., V.: nhd. neinsagen, leugnen, ablehnen

leugnen (): idg. ? *ar‑ (5), leugnen (): idg. ? *ar‑ (5)

leugnen: vorsõgen, vortzagen, vorzagen, mnd., sw. V.: nhd. versagen, leugnen, verzagen, den Mut verlieren, verzweifeln, in Furcht geraten (V.), in Schrecken (M.) geraten (V.), sich fürchten; vorsõken (1), vorsacken, vorsÐken, versaken, mnd., st. V., sw. V.: nhd. ableugnen, leugnen, bestreiten, abstreiten, in Abrede stellen, verheimlichen, verhehlen, unterschlagen (V.), jemandem etwas nicht zugestehen, vorenthalten (V.), verleugnen, abschwören, verweigern, weigern, entsagen, vernichten, ablassen von, abschlagen, preisgeben, opfern, verlassen (V.), im Stich lassen, Verzicht leisten, Abstand tun von, aufgeben

leugnen: as. andsakan* 1; lôgnian* 1, leugnen: as. andsakan* 1; lôgnian* 1

Leugnen: afries. sekword* 8, Leugnen: afries. sekword* 8

Leugnen: vrÐdebrÐkinge, mnd., F.: nhd. In-Abrede-Stellen, Leugnen

Leugnen: lougenen (2), mhd., st. N.: nhd. Leugnen; lougenunge, mhd., st. F.: nhd. Leugnen, Verleugnung, Verneinung

Leugnen: ahd. lougna 3, Leugnen: ahd. lougna 3

Leugnen: vorsõken (2), vorsõkent, vorsÐken, mnd., N.: nhd. Leugnen, Ableugnen

Leugnen: vornÐninge, mnd., F.: nhd. Leugnen, Ableugnung

Leugnen: louge (2), mhd., st. F.: nhd. Leugnen

Leugnen: lougen (3), mhd., st. N.: nhd. Leugnung, Verneinung, Verleugnung, Ablehnung, Täuschung, Leugnen, Abstreiten

Leugnen« -- »das nicht Leugnen«: unlougen, mhd., st. N.: nhd. »das nicht Leugnen«

leugnend: aberedic*, aberedec, mhd., Adj.: nhd. absprechend, leugnend

leugnend: ahd. louganÆg* 1, leugnend: ahd. louganÆg* 1

leugnend: lougenende, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. leugnend; lougenhaft, mhd., Adj.: nhd. leugnend

leugnend -- leugnend werden: vernoijieren, vernoieren, vernoigieren, vernægieren, fernoijieren*, fernoieren*, fernoigieren*, vernægieren*, mhd., sw. V.: nhd. »verneinen«, leugne, verleugnen, leugnend werden, vom Christentum abfallen, sich empören, sich erheben, den Kampf aufnehmen, sich entfernen von

Leugner: verlougenÏre*, verlougener, ferlougenÏre*, mhd., st. M.: nhd. Leugner, Verleugner; verloukenÏre*, verloukener, ferloukenÏre*, mhd., st. M.: nhd. Leugner, Verleugner

Leugner: lougenÏre*, lougener, lougner, mhd., st. M.: nhd. Leugner, Verleugner, Lügner; lügesprÏche, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Lügensprecher«, Leugner, Lügner

Leugner: lȫgenÏre*, lȫgenÐre, lȫgenere, lȫgener, löggener, logenÐre, lüger, mnd., M.: nhd. Lügner, Falschredner, Leugner
Leugner«: vernoijiÏrer, mhd., st. M.: nhd. »Leugner«, Abfallender

Leugnung -- völlige Leugnung: anfrk. alsaccia, Leugnung -- völlige Leugnung: anfrk. alsaccia

Leugnung: afries. biseken 1; bisekinge 4, Leugnung: afries. biseken 1; bisekinge 4

Leugnung: an. laun (1), syn

Leugnung: vorsõkinge, vorsÐkinge, mnd., F.: nhd. Leugnung, Ableugnung, Verleugnung, Nichtanerkennung, Selbstverleugnung, Verzichtleistung

Leugnung: afrÐde, mnd., F.: nhd. Abrede, Leugnung, Beschluss, Epilog, Verabredung

Leugnung: aberede, mhd., st. F.: nhd. Abrede, Verabredung, Ausrede, Leugnung

Leugnung -- völlige Leugnung: ahd. alsaccia 1?, Leugnung -- völlige Leugnung: ahd. alsaccia 1?

Leugnung: germ. *laugnæ, Leugnung: germ. *laugnæ

Leugnung: lougen (3), mhd., st. N.: nhd. Leugnung, Verneinung, Verleugnung, Ablehnung, Täuschung, Leugnen, Abstreiten; luoge***, mhd., st. F.: nhd. Leugnung

Leukom: ahd. zinko* (2) 6; glasougi* (1) 3; R.: an Leukom leidend: ahd. glesÆnougi* 2, Leukom: ahd. zinko* (2) 6; glasougi* (1) 3; R.: an Leukom leidend: ahd. glesÆnougi* 2

leukomisch: ahd. glesÆnougi* 2, leukomisch: ahd. glesÆnougi* 2

leumden«: lÐmæden***, mnd., sw. V.: nhd. »leumden«

Leumund -- guter Leumund: wolrÐde*, wolrede, mnd.?, F.: nhd. guter Leumund, Lob

Leumund: idg. *¨leumen-; *¨leum¤tom, Leumund: idg. *¨leumen-; *¨leum¤tom

Leumund -- in Leumund bringen: vorlǖmen, vorlumen, mnd., sw. V.: nhd. kund machen, in Leumund bringen, ruchbar machen, in bösen Ruf bringen; vorlǖmenden*, vorlumenden, mnd.?, sw. V.: nhd. kund machen, in Leumund bringen, ruchbar machen, in bösen Ruf bringen
Leumund: belǖmet* (2), belumet, mnd.?, Sb.: nhd. Leumund, Nachrede; R.: in bösem Leumund stehend: besprõke (2), mnd., Adj.: nhd. übel berüchtigt, in bösem Leumund stehend, verdächtig, freundlich; R.: in schlechtem Leumund stehend: anerüchtich*, anrüchtich, aneröchtich*, anröchtich, mnd., Adj.: nhd. berüchtigt, in schlechtem Leumund stehend, verdächtig; R.: schlechten Leumund habend: belǖmet (1), mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. schlechten Leumund habend, üble Nachrede habend; R.: übler Leumund: beröchtiginge, mnd., F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht; beröchtinge, beröftinge, mnd., F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht, Beschreiung des Verbrechers; berüchtiginge, mnd., F.: nhd. übler Leumund, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht; berüchtinge, mnd., F.: nhd. übler Leumund, böser Ruf, Beschreibung eines Verbrechens, Gerücht

Leumund: ahd. liumunt 66; liumuntigÆ* 1; R.: böser Leumund: ahd. unliumunt 13, Leumund: ahd. liumunt 66; liumuntigÆ* 1; R.: böser Leumund: ahd. unliumunt 13

Leumund: rȫke (1), rȫk, roicke, røke, rÐke, rǖke, mnd., st. M.: nhd. Geruch, Dunst, Duft, Gestank, Gerücht, Eindruck, Ruf, Leumund, Geruchssinn (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: guter Leumund: rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht; R.: mit gutem Leumund ausgestattet: rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; R.: mit schlechtem Leumund ausgestattet: ruchtbõr, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Hilfegeschrei angezeigt, von zweifelhaftem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet; rüchtich, ruchtich, röchtich, mnd., Adj.: nhd. allgemein bekannt, kundbar, durch Zetergeschrei angezeigt, durch Vorladung verbindlich angesetzt, als Gerücht verbreitet, gerüchtweise, von gutem Ruf seiend, mit gutem Leumund ausgestattet, von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, zweifelhaft, rechtsunbeständig; rüchtlæs, ruchtlos, mnd., Adj.: nhd. von schlechtem Ruf seiend, mit schlechtem Leumund ausgestattet, den guten Ruf verloren habend; R.: schlechter Leumund: rüchte, ruchte, rücht, rucht, röchte, rochte, rocht, mnd., N.: nhd. Gerüfte, Lärm, Geschrei, laute Äußerung von Tieren, Bekundung einer Notlage, Hilfegeschrei, Feueralarm, Feindesalarm, Waffenruf, Zetergeschrei über eine frische Straftat, Zetergeschrei als öffentlich ausgerufene Anschuldigung eines Straftäters, öffentliche Bekanntmachung, Ausrufung, Aufforderung, Vorladung, Nachricht, Kunde (F.), üble Nachrede, guter Ruf, guter Leumund, Ruhm, schlechter Leumund, schlechter Ruf, Verdacht

Leumund: fõme, mnd., F.: nhd. Ruf, Leumund; geleumet?, mnd.?, Sb.: nhd. Leumund, Ruf, böses Gerücht; gerüchte, geröchte, gerüfte, mnd., N.: nhd. Rufen, Lärm, Alarm, Gerücht, Erzählung, Bericht, Ruf, Nachrede, Leumund

Leumund: lÐmunt, mnd.?, M.: nhd. Leumund, Ruf; nõme (1), nõm, name, name, mnd., M.: nhd. Name, Eigenname, Rufname, Vorname, Taufname, Titel, Ruf, Leumund, Ansehen, Person; R.: böser Leumund: nõrÐde, nõchrÐde*, narede, mnd., F.: nhd. »Nachrede«, Nachwort, Epilog, Erwiderung, wiederholte Gegenaussage, nachträglicher Anspruch, nachträglicher Einspruch, böser Leumund; nõsõge, nõchsõge*, mnd., F.: nhd. Nachrede, Ruf, böser Leumund

Leumund: liumunde*, liumde, liunde, mhd., sw. M.: nhd. Leumund, Ruf, guter Ruf, Ruhm; liumunt, liument, liumt, lðment, liunt, lðmen, lðmt, lðnt, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Leumund, Ruf, guter Ruf, Ruhm, Meinung, Sinn, Nachrede, Gerede, Gerücht; mÏre (3), mõre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht; R.: schlechter Leumund: nõchgeschreie 4, mhd., st. N.: nhd. »Nachgeschreie«, Nachrede, schlechter Leumund

Leumund: ruof, rðf, rüef, rðb, mhd., st. M.: nhd. Ruf, Schrei, Geschrei, Schlachtruf, Bitte, Gebet, Klage, guter Ruf, Ansehen, Gerede, Gespött, Feldgeschrei, gesprochenes Gebet, Gebetlied, Leumund, Nachrede

Leumund -- guter Leumund: gelimpf (2), glimpf, gelinpf, mhd., st. M.: nhd. »Glimpf«, Unbefangenheit, Benehmen, Befugnis, Recht, Anstand, guter Leumund, Gebaren, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Angemessenheit, Anschein, Behandlung; gelimpfe (2), mhd., sw. M.: nhd. »Glimpf«, Unbefangenheit, Benehmen, Befugnis, Recht, Anstand, guter Leumund, Gebaren, Billigkeit, Rechtmäßigkeit, Angemessenheit, Anschein, Behandlung

Leumund: beruof, mhd., st. M.: nhd. »Beruf«, Leumund

Leumund«: lǖmunt, lÆmunt, lunemðt?, mnd., M.: nhd. »Leumund«, Ruf, Ansehen

leumunden«: liumunden, mhd., sw. V.: nhd. »leumunden«, in schlechten Ruf bringen; liumunten*, liunten, liumden, mhd., sw. V.: nhd. »leumunden«, ächten

Leumunder«: ahd. *liumuntõri?, Leumunder«: ahd. *liumuntõri?

Leutbrot«: ahd. liutbræt* 1, Leutbrot«: ahd. liutbræt* 1

Leute: ae. *léode; líede; werþéod; R.: Gespött der Leute: ae. õworpenn’ss; forwyrpn’ss; R.: Leute aus Norfolk: ae. norþfolc; R.: Leute von Suffolk: ae. sðþfolc, Leute: ae. *léode; líede; werþéod; R.: Gespött der Leute: ae. õworpenn’ss; forwyrpn’ss; R.: Leute aus Norfolk: ae. norþfolc; R.: Leute von Suffolk: ae. sðþfolc

Leute: dÐt (2). deit, diet, mnd., F., N.: nhd. Volk, Leute, Bürger (M. Pl.); R.: Anreizer Leute zum Kauf oder zu anderer Betätigung Anreizender: aneræpÏre*, aneræper*, anræper, anröper, mnd., M.: nhd. Anrufer, Anreißer, Anreizer Leute zum Kauf oder zu anderer Betätigung Anreizender; R.: arme Leute: armæde, armȫde, armæt, armut, mnd., N., F., M.: nhd. Armut, Elend, arme Leute, Wohlfahrtseinrichtung; ermæde, ermæt, mnd., N., F., M.: nhd. Armut, Elend, arme Leute, Wohlfahrtseinrichtung; R.: erbeingesessene Leute: ervesõtelǖde, erfsõtelǖde, mnd., Pl.: nhd. erbeingesessene Leute; R.: Leute zu Gericht Entbietender: botmÐster (1), bætmeister, mnd., M.: nhd. Ratsdiener, Gerichtsdiener, Leute zu Gericht Entbietender; R.: Spott der Leute: dærenspÐl, mnd., N.: nhd. Narrenspiel, Spott der Leute; dærenspil, mnd., N.: nhd. Narrenspiel, Spott der Leute; R.: unverheiratete Leute: Ðnlæpende, einlæpende, mnd., Sb. Pl.: nhd. unverheiratete Leute

Leute: gent (1), gens, mnd., N.: nhd. Volk, Leute; R.: Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft: hamerschult, mnd., F.: nhd. Abgabe der freien Leute von einem Huhn und fünf Eiern an den Inhaber einer Freigrafschaft; R.: altarhörige Leute: gædeslÐhen*, gædeslÐen, gædeslÐn, mnd., N.: nhd. »Gotteslehen«, altarhörige Leute; R.: hofhörige Leute: kleppelǖde, kleppelude, mnd., Pl.: nhd. hofhörige Leute, Leibeigene; klopslǖde*, mnd.?, Pl.: nhd. hofhörige Leute; R.: junge Leute des fürstlichen Gesindes: geselle, mnd., M.: nhd. »Geselle«, Gefährte, Genosse, Kamerad, Teilnehmer, Spießgeselle, Teilnehmer am Gelage, Trinkgefährte, Gesellschaftsmitglied, junge Leute des fürstlichen Gesindes, Helfer, Angestellter des Kaufmanns, junger Kaufmann, Kaufgeselle, in der Kanzlei Gehilfe des Schreibers, Schulgeselle, Unterlehrer, Handwerkergeselle, Bursche, junger Mann, Mensch, Bube, Hode; R.: Land und Leute eines Grafen: grÐveschop, grafschop, graschop, grõveschop, grÐfschop, grÐveschap, mnd., F.: nhd. »Grafschaft«, Amt, Amtsbezirk eines greven, Vorsteherschaft, Land und Leute eines Grafen, Würde eines Grafen, Gerichtsgewalt des Landesherrn, landesherrlicher Gerichtsbezirk, Pfingstfestlichkeit bei der ein Maigraf gewählt wird; R.: steuerpflichtige Leute: kõmerlǖde, mnd., Pl.: nhd. steuerpflichtige Leute; R.: vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind: gædelǖde, mnd., Pl.: nhd. »gute Leute«, unbescholtene Bürger, vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind, Arme, Almosenempfänger, Hospitaliten

Leute: ahd. diot (2) 80?; diota* 66?; leudes 19?; liut 567?; *liut; liutmanagÆ* 2; liutskaf* 2; liutstam 6; R.: Leute von Sohn und Vater: ahd. sunufaterunga* (2) 1?; R.: unter Leute bringen: ahd. mõren 26, Leute: ahd. diot (2) 80?; diota* 66?; leudes 19?; liut 567?; *liut; liutmanagÆ* 2; liutskaf* 2; liutstam 6; R.: Leute von Sohn und Vater: ahd. sunufaterunga* (2) 1?; R.: unter Leute bringen: ahd. mõren 26

Leute: germ. *leuda-; *leudi-, Leute: germ. *leuda-; *leudi-

Leute: lat.got. leodes, *leuda, *liuþs ?

Leute -- Leute die an Ort und Stelle die Notwendigkeit einer beantragten Regelung prüfen: sǖneslǖde, mnd., Pl.: nhd. »Sehensleute«, Leute die an Ort und Stelle die Notwendigkeit einer beantragten Regelung prüfen

Leute: an. bð, ljæŒr (1), l‘Œr, *veri? (1); R.: eine Gruppe plötzlich angreifender Leute: an. hleypiflokkr; R.: kleine Leute: an. smalmenni; R.: Leute aus Ranrike: an. Renir

Leute -- Leute die auf außergerichtlichem Wege Streit scheiden: schÐdeslǖde***, mnd., Pl.: nhd. Schiedsleute, Leute die auf außergerichtlichem Wege Streit scheiden

Leute: as. erlsk’pi 3; liud 12; liudi 283?; werod* 150, Leute: as. erlsk’pi 3; liud 12; liudi 283?; werod* 150

Leute: afries. folk 22; liæde 150 und häufiger?; midliæde 1 und häufiger?; thiõd 5; R.: Leute aus der Gemeinde: afries. mênitheliæde* 1 und häufiger?, Leute: afries. folk 22; liæde 150 und häufiger?; midliæde 1 und häufiger?; thiõd 5; R.: Leute aus der Gemeinde: afries. mênitheliæde* 1 und häufiger?

Leute -- Leute an der Spitze: spitzliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Spitzleute«, Leute an der Spitze

Leute -- Leute von niedrigem Stand: smõhliute, mhd., st. N.: nhd. »Schmähleute«, kleines, geringes Volk, Leute von niedrigem Stand, Pöbel

Leute -- Leute die eine Teilung unter sich machen: teilliute, mhd., M. Pl.: nhd. »Teilleute«, Leute die eine Teilung unter sich machen

Leute: lantgesinde, mhd., st. N.: nhd. »Landgesinde«, Bewohnerschaft des Landes, Landsleute, Leute; lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute; liut, liute, lðt, lout, mhd., st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute; liute (2), mhd., st. M. Pl.: nhd. Leute; R.: Leute im Lande: lantliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. »Landleute«, Bevölkerung, Landesbewohner, Landsleute, Leute im Lande, Landgenossen, Einwohner, Einwohner eines Landes, Untergebene einer Landherrschaft, Landbewohner, Angehörige des niederen Adels, die zum Besuch des Landtages Berechtigten und Verpflichteten, Landstände, Landesedle, niedere Dienstmannen, Untertanen, Bauern, Leute; R.: ohne Leute handelnd: liutebar, mhd., Adj.: nhd. ohne Leute handelnd, heimlich; R.: vornehme Leute: liut, liute, lðt, lout, mhd., st. M., st. N.: nhd. Volk, Menschengeschlecht, Menschen, Leute, zugehöriger Personenkreis, Personen, in Abhängigkeit von einem Herrn Stehende, Untertanen, Gefolgsleute, Anhänger, Heer, vornehme Leute

Leute -- kleine geringe Leute: smalliute, mhd., Pl.: nhd. kleine geringe Leute

Leute: volc, folc*, wolc, mhd., st. N.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Schar (F.) (1), Kriegsvolk, Heer, Untertanen, Einwohner, Dienerschaft, Haufe, Haufen, Schachfiguren; volkelech, folkelech*, völkelech, fölkelech*, mhd., st. N.: nhd. kleines Volk, geringes Volk, Volk, arme Leute, Leute; R.: arme Leute: volkelech, folkelech*, völkelech, fölkelech*, mhd., st. N.: nhd. kleines Volk, geringes Volk, Volk, arme Leute, Leute; R.: freie Leute: vrÆliute, frÆliute*, mhd., M. Pl.: nhd. »Freileute«, Freie (M. Pl.), freie Leute, Scharfrichter (M. Pl.); R.: Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind: vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute; R.: Leute von außerhalb: ðzliute, mhd., st. M.: nhd. »Ausleute«, Leute von außerhalb, Fremde (M. Pl.); R.: unter die Leute bringen: ðzbringen, ðz bringen, ðz brengen, mhd., an. V.: nhd. ausbringen, herausbringen, herbringen, hervorbringen, vorbringen, in Ordnung bringen, sichern, erfinden, austeilen, verwenden, unter die Leute bringen, verraten (V.), bekannt machen, preisen, zu Ende bringen, zustande bringen, einführen, vorstellen, hinausführen; R.: zu einer Vogtei gehörende Leute: vogetliute, fogetliute*, vogtliute, fogtliute*, voitliute, foitliute*, voutliute, foutliute*, vogetÆeliute, fogetÆeliute*, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Vogtleute«, Leute die einem Schirmherrn unterstellt sind, Eigenleute einer Vogtei, Zinsleute einer Vogtei, zu einer Vogtei gehörende Leute

Leute: bovel, povel, bofel*, pofel*, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Pöbel«, Volk, Volksmenge, Leute, Tross; diet (1), mhd., st. F., st. N., st. M.: nhd. Volk, Leute, Menschen, Menge, Heerschar, Schar (F.) (1), Gruppe, Bewohner; R.: arme Leute: armliute, mhd., st. M.: nhd. arme Leute, Leibeigene (M. Pl.), Bedürftige (M. Pl.), Bettler (M. Pl.); R.: ehrbare Leute: biderbeliute*, biderliute, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. »biedere Leute«, ehrbare Leute, unbescholtene Leute; R.: Gruppe unhöfischer Leute: dörpÏrediet*, dörperdiet, mhd., st. F.: nhd. Bauernvolk, Gruppe unhöfischer Leute; R.: unbescholtene Leute: biderbeliute*, biderliute, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. »biedere Leute«, ehrbare Leute, unbescholtene Leute

Leute -- mit Schnabel versehene Leute: snabelvihe, snabelfihe*, mhd., st. N.: nhd. »Schnabelvieh«, mit Schnabel versehene Leute

Leute -- ungebildete Leute: smõhvolc, smõhfolc*, mhd., st. N.: nhd. kleines geringes Volk, ungebildete Leute

Leute: volk, vollec, vollick, folk*, mnd., N.: nhd. Volk, zusammengehörige Gruppe von Menschen, Kriegsvolk, Kriegsleute, Heerhaufe, Heerhaufen, Heer, Gefolge, Gesinde, Dienstleute, Arbeitsleute, Angestellte, Angehörige, Leute, Geschlecht, Gattung, Tierart, Familie, Familienangehörige, Schiffsvolk, Schiffsbesatzung, Volksstamm, Nation, Allgemeinheit, Menge, gemeines Volk, Volksmenge, Untertan, Untergebene (Pl.), Kirchengemeinde, Menschen, Einwohnerschaft; R.: Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute: vorbiddegelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddeles*, vorbiddels, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelesgelt*, vorbiddelsgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbiddelgelt, mnd., N.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; vorbundegelt, mnd., Sb.: nhd. Schutzgeld, Abgabe an den Patron, Abgabe der nicht grundgesessenen und nicht unter Bürgerschutz stehenden Leute, Abgabe zur Ablösung des zu leistenden Hofdienstes; R.: der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute: vægetlǖde, mnd., Pl.: nhd. der Vogteigewalt unterstehende Leute, der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute; R.: der Vogteigewalt unterstehende Leute: vægetlǖde, mnd., Pl.: nhd. der Vogteigewalt unterstehende Leute, der Gerichtsbarkeit des Vogtes unterstehende Leute; R.: Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden: vinkenbðr, mnd., N.: nhd. Finkenbauer, Käfig in dem leichtfertige Leute ausgestellt werden, Kaak, Pranger, Gefängnis, Gebäude vor dem der Pranger steht; R.: Leute aus den ersten Kreisen: vȫrlǖde (2), mnd., Pl.: nhd. Führer (M. Pl.), Leiter (M. Pl.), Anführer (M. Pl.), vornehme Leute, Leute aus den ersten Kreisen; R.: Leute die der Vogteigewalt unterstehen: vægedÆelǖde, mnd., Pl.: nhd. Leute die der Vogteigewalt unterstehen; R.: Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind: vorbiddeleslǖde*, vorbiddelslǖde, mnd., Pl.: nhd. Leute die zur Leistung von Schutzgeld verpflichtet sind; R.: Schiedsleute bzw. Leute aus benachbarten Kögen: ðtkægeslǖde*, ðtkogeslude, mnd.?, Pl.: nhd. Schiedsleute bzw. Leute aus benachbarten Kögen; R.: unter die Leute bringen: ðtbringen, mnd.?, sw. V.: nhd. herausbringen, hinausgeleiten, Gehalt haben (Münze), herstellen, zu Ende bringen, vollenden, aussprengen, unter die Leute bringen, verkaufen; vorkÐren, vorkehren, verkÐren, mnd., sw. V.: nhd. umkehren, umwenden, umdrehen, verdrehen, die Innenseite nach außen ziehen (Kleidung), über den Haufen werfen, umstürzen, zerstören, vernichten, verwüsten, zunichte machen, aufheben, die Augen verdrehen, umändern, verändern, in negativem Sinn verändern, Gutes in sein Gegenteil verwandeln, anders aber nicht besser machen, wechseln, aus dem Dienst entlassen (V.), Beamte entlassen (V.), Gesinde wechseln, Beamte absetzen, Gesinde entlassen (V.), Gut in anderen Besitz bringen, Gut entziehen, falschen Zwecken zuführen, in verderblicher Weise handhaben, missbrauchen, fälschen, in sittlicher oder religiöser Beziehung in falsche Bahn leiten, fehlleiten, in die Irre leiten, der Herrschaft abwenden, glaubensmäßig zum Abfall bewegen, zum Unglauben bewegen, abwendig machen, verführen, verderben, entstellen, falsch auslegen, übel auslegen, übel deuten, übel nehmen, verdenken, zum Vorwurf machen, nachtragen, hindern, verwehren, wegwenden, abhalten, abkehren, verhindern, unterbinden, Verkehr haben, in Verkehr bringen, sich aus handwerklicher Arbeit einen Verdienst schaffen, gewerbliche Erzeugnisse vertreiben, unter die Leute bringen, umsetzen, anlegen, Handelsverkehr haben, umschlagen, sich an einem Ort aufhalten, einer Beschäftigung nachgehen, unterwegs sein um Handel zu treiben, Fernhandel treiben, sich wandeln, übergehen, rückläufig werden, sein Verhalten ändern, bestechlich werden, verändert vor sich gehen, veränderlich sein (V.), dem Wandel unterliegen, sich wandeln, umschlagen (Wetter), umschlagen (Getränke); vormÐnigen, mnd., sw. V.: nhd. unter die Leute bringen, in den Handel bringen, vervielfältigen, vermehren, vergrößern; vorsprengen, mnd., sw. V.: nhd. verschmieren, beschmieren, aussprengen, besprengen, verbreiten, unter die Leute bringen, ausplaudern; R.: vornehme Leute: vȫrlǖde (2), mnd., Pl.: nhd. Führer (M. Pl.), Leiter (M. Pl.), Anführer (M. Pl.), vornehme Leute, Leute aus den ersten Kreisen
Leute: anfrk. leodis 78 und häufiger?; liud 10, Leute: anfrk. leodis 78 und häufiger?; liud 10

Leute: lǖde (1), luede, luide, lðde*, mnd., Pl.: nhd. Leute, Menschen, Öffentlichkeit, Allgemeinheit, Männer, Gesamtheit erwachsener Menschen, Lehnsleute, Ministeriale (Pl.), Eigenleute, Untertanen; lǖt, lðt, mnd., N.: nhd. Volk, Menschenmenge, Leute, Gefolge; R.: alte Leute: ælder*, older, oelder, alder, mnd., M., N.: nhd. Alter (N.), Lebensalter, Altersstufe, Zustand des Altseins, spätere Lebenszeit, Greisenalter, Alter (M.), alte Leute, alte Zeit, Generation (wohl fehlerhaft, Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Anzahl der Leute: lǖdetal*, lǖdetõl, ludetal, mnd., F.: nhd. Anzahl der Leute; R.: Leute aus grundhöriger Sippe: lÐtslechte*, lÐtslachte, mnd., N.: nhd. »Latgeschlecht«, Leute aus grundhöriger Sippe; R.: Leute die Moos als Dichtungsmaterial beim Bau sammeln: moslǖde, mnd., Pl.: nhd. Leute die Moos als Dichtungsmaterial beim Bau sammeln; R.: Leute mit schwarzer Hautfarbe: mærlǖde (2), mnd., Pl.: nhd. »Mohrleute«, Leute mit schwarzer Hautfarbe
Leute: gesinde (2), gesinne, mhd., st. N.: nhd. Gesinde, Gefolge, Angehörige eines Hausverbandes und Hofverbandes, Diener (Pl.), Gefolgschaft, Dienerschaft, Gefolgsleute, Burgbewohner (Pl.), Hausgenossen, Hofgesellschaft, Leute, Geschlecht, Kriegsleute, Truppe, Gesellschaft, Stamm; R.: gekaufte Leute: koufliute, mhd., st. M.: nhd. Kaufleute, gekaufte Leute; R.: junge Leute: jugent, jungent, mhd., st. F.: nhd. Jugend, Knabenschaft, junge Leute, Jugendalter, Jugendkraft; jungent, junget, mhd., st. F.: nhd. Jugend, junge Leute, Knaben; jðvente, juvente, jðfente*, jufente*, mhd., st. F.: nhd. Jugend, junge Leute, Knaben; R.: kundige Leute: kuntschaft, mhd., st. F.: nhd. »Kundschaft« (F.) (1), Bekanntwerden, Kenntnis, Nachricht, Öffentlichkeit, Vertrautheit, Erforschung, Aussage, Auskunft, Auskunft gebende Person, Besichtigung durch beeidete von beiden Parteien gewählte Männer, Schiedsrichter, Schiedsentscheidung, durch Schiedsspruch erworbenes Recht, Zeugnis, Bekanntschaft, nähere Umgebung, Verwandtschaft, Zeugenschaft, Untersuchung, Beweiserhebung, Beweismittel, Beweis, Bestätigung, Gremium eidlich verpflichteter Zeugen, kundige Leute, Kenntnisnahme; R.: Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos: hagestaltliute 1, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. Hagestolzleute, Leute mit geringem Besitz und begrenzter Rechtsfähigkeit meist ehelos und kinderlos; R.: zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute: hoveliute, mhd., st. M. Pl.: nhd. »Hofleute«, Hofpächter, Bewirtschafter eines Hofes, zu einem herrschaftlichen Hof gehörende Leute, Spielleute, Diener am Hofe eines Fürsten

Leute« -- »gute Leute«: gædelǖde, mnd., Pl.: nhd. »gute Leute«, unbescholtene Bürger, vertrauenswerte angesehene Leute die als Zeugen annehmbar sind, Arme, Almosenempfänger, Hospitaliten

Leute« (): gent, mhd., st. F.: nhd. »Leute« (?)

Leute« -- »biedere Leute«: biderbeliute*, biderliute, mhd., st. Sb. Pl.: nhd. »biedere Leute«, ehrbare Leute, unbescholtene Leute

Leute«: ahd. liuttrist* 1, Leute«: ahd. liuttrist* 1

Leutebetrüger: lǖdebedrÐgÏre*, lǖdebedrÐger, mnd., M.: nhd. Leutebetrüger; lǖdehÆeÏre*, lǖdehÆer, ludehier, mnd., M.: nhd. Leuteschänder, Leutebetrüger
Leuteerschrecker: liuteschiehe, mhd., sw. M.: nhd. Leuteerschrecker

Leutefresser«: lǖdevrÐtÏre*, lǖdevrÐter, mnd., M.: nhd. »Leutefresser«, Menschenfresser
Leutegespräch: volksõge, mnd., F.: nhd. Leutegespräch, Tratsch, Gerede des Volkes

leutelieb«: lǖdelÐf, mnd., Adj.: nhd. »leutelieb«, leutselig, den Menschen angenehm seiend, freudebringend, menschenfreundlich

leutelieblich«: lǖdelÐflÆk***, mnd., Adj.: nhd. »leutelieblich«, leutselig

Leutemark«: lǖdemark, liudemark, luidemark, lǖtmark, luidmark, mnd., N.: nhd. »Leutemark«, Volksmark, an die Allgemeinheit zu zahlender Betrag
Leuten -- Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird: sÐlebat, sÐlbat, mnd., N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird; sÐlenbat, mnd., N.: nhd. »Seelenbad«, Bad für die Ortsarmen das zum Heil der Seele gestiftet wird, Bad das armen Leuten im Testament vermacht wird

Leuten -- Scham vor den Leuten: ðzerschame, ouzerschame, mhd., st. F.: nhd. Scham vor den Leuten

Leuten -- kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus: bæde (3), bude, mnd., F.: nhd. Bude, kleines von Handwerkern und sogenannten kleinen Leuten bewohntes Haus, Baracke, Zelt, Verkaufsbude und Arbeitsbude, leichter Bau zu vorübergehender Benutzung, unterstes Stockwerk, Erdgeschoss, Warenraum zu ebener Erde

Leuten -- sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender: grantenÏre*, grantnÐr, grantnÐre, mnd., M.: nhd. Bettler, sich für krank Ausgebender und unter dem Vorgeben eines frommen Gelübdes zur Heilung den Leuten Geld Entlockender

Leuten -- Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben: ærde, oirde, mnd., sw. M., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters; ærden (1), ordin, mnd., F.: nhd. Ordnung, Ablauf, Anordnung, Vorschrift, Anweisung zum Handeln, Reihe, Reihenfolge, Gesetz, Orden, Stand, Regel, Vereinigung von Leuten die nach einer bestimmten Regel leben, Lebensweise, Bestimmung, Schicksal, Weihe eines Geistlichen, Einsetzung eines Priesters

Leuten -- mit sieben Leuten überführen: sibben*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »siebnen«, mit sieben Leuten überführen

Leuten -- Menge von Leuten: mankraft, mankracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht; manneskraft, manneskracht, mnd., F.: nhd. Macht (Bedeutung örtlich beschränkt), Herrlichkeit, körperliche Gewalt, kriegerische Gewalt, Menge von Leuten, Heeresmacht

Leuten -- Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern: swõnfeldÏre*?, swõnfelder, mnd., M.: nhd. Bettler der in die Stadt kommt und seine Kleider in der Herberge zurücklässt und sich nackt vor die Kirche setzt um dort vor den Leuten jämmerlich zu zetern

Leuten -- einer von den Leuten oder von der Partei des Königs: küniclÆn (1), küneclÆn, künegelÆn, kungelÆn, künglÆn, künigel, chungelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Königlein«, kleiner König, einer von den Leuten oder von der Partei des Königs, königlicher Hofbeamter, Zaunkönig

Leuteplacker -- herumstreichender Leuteplacker: schramhans, mnd., M.: nhd. Landstreicher, Vagabund, herumstreichender Leuteplacker

Leuteschänder: lǖdehÆeÏre*, lǖdehÆer, ludehier, mnd., M.: nhd. Leuteschänder, Leutebetrüger
Leuteschinder: schintvezzel, schintfezzel*, mhd., st. M.: nhd. »Schindfessel«, Leuteschinder

Leuteschneidbar«: an. l‘ŒskÏrr, Leuteschneidbar«: an. l‘ŒskÏrr

Leuteschuld«: afries. liædskelde 9, Leuteschuld«: afries. liædskelde 9

Leutespott mit dem man sein (Pron.) Spiel treibt: gumpelman, mnd., M.: nhd. Springer, Possenreißer, Narr, Leutespott mit dem man sein (Pron.) Spiel treibt, Narr mit dem man sein (Pron.) Spiel treibt

Leuteweg«: lǖdewech, ludewech, mnd., M.: nhd. »Leuteweg«, eine Wegbezeichnung, öffentliche Heerstraße

Leutewurm«: liutswurm, liuteswurm, mhd., st. M.: nhd. »Leutewurm«, Laus

Leutfangen«: liutvõhen 2, lizutfõhen*, mhd., st. N.: nhd. »Leutfangen«, Menschenraub

Leutfleisch«: liutvleisch, liutfleisch*, mhd., st. N.: nhd. »Leutfleisch«, Menschenfleich

Leutglück«: ahd. liutsõlida* 1, Leutglück«: ahd. liutsõlida* 1

Leutgott«: ahd. liutgot* 1, Leutgott«: ahd. liutgot* 1

Leuthaus«: liuthðs, mhd., st. N.: nhd. »Leuthaus«, Gasthaus, Wirtshaus

Leutherrin«: ahd. liutfrouwa* 1, Leutherrin«: ahd. liutfrouwa* 1

leutisch«: liutisch, mhd., Adj.: nhd. »leutisch«

Leutkirche«: liutkirche, mhd., sw. F.: nhd. »Leutkirche«, Pfarrkirche

Leutkirche«: ahd. liutkilihha* 1, Leutkirche«: ahd. liutkilihha* 1

Leutkuh«: ahd. liutkuo* 1, Leutkuh«: ahd. liutkuo* 1

Leutlein«: liutelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Leutlein«, kleines Volk

leutlos«: liutlæs, mhd., Adj.: nhd. »leutlos«, menschenleer

Leutnant«: lǖtenant, leutenant, luitenant, lutinant, leutenampt, lǖtelant, mnd., M.: nhd. »Leutnant«, Stellvertreter für einen höheren Offizier
Leutpriester: liutpriester, liupriester, lðppriester, mhd., st. M.: nhd. Leutpriester, Weltgeistlicher, Pfarrer, Gemeindepfarrer

Leutpriester: plÐbõn, mnd., M.: nhd. einer christlichen Gemeinde vorstehender Weltgeistlicher der die kirchlichen Amtsbefugnisse ausübt und für die Seelsorge zuständig ist, Pfarrer, Leutpriester

leutscheu«: liutschiech, mhd., Adj.: nhd. »leutscheu«, menschenscheu

Leutschilling«: lǖtschillinc, lðtschillink, mnd., M.: nhd. »Leutschilling«, Strafzahlung für Versäumnis des Echtedings

leutselig (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form): gesprÐke (2), gesprõke, mnd., Adj.: nhd. gesprächig, beredt, leutselig (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form)

leutselig: sachtemÐtigen*, sachtmÐtigen, mnd., Adv.: nhd. sachte, sanft, leicht, schonend, milde, gütig, leutselig; sachtemȫdich (1), sachtmȫdich, samftmȫdich, samfmȫdich, samphtmodich, mnd., Adj.: nhd. sanftmütig, milde, gelassen, demutsvoll, ergeben (Adj.), duldend, milde, gütig, gnädig, leutselig; sprÐke (2), mnd., Adj.: nhd. beredt, freundlich, leutselig, zungenfertig, verleumderisch

leutselig: miteredic, mitredic, miteredec, mhd., Adj.: nhd. »mitredend«, mitteilsam, unterhaltsam, leutselig

leutselig: vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd

leutselig: anesprÐkelÆk*, ansprÐkelÆk, mnd.?, Adj.: nhd. »ansprechlich«, leutselig; bequÐme (1), bequõme, mnd., Adj.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; bequÐme (2), bequõme, mnd., Adv.: nhd. »bequem«, passend, geschickt, tauglich, angenehm, erwünscht, leutselig, gefällig, schicklich, fügsam, folgsam; besprÐke (1), mnd., Adj: nhd. beredet, freundlich, leutselig

leutselig: lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; lÐftõlich, leeftõlich, leiftõlich, lÆftõlich, lÐftallich, lÐftaldich, lÐftõnich, mnd., Adj.: nhd. liebenswürdig, angenehm, angenehm in der Rede, angenehm im Auftreten, leutselig, beliebt, angesehen, freundlich; lǖdelÐf, mnd., Adj.: nhd. »leutelieb«, leutselig, den Menschen angenehm seiend, freudebringend, menschenfreundlich; lǖdelÐflÆk***, mnd., Adj.: nhd. »leutelieblich«, leutselig
leutselig: hæchmilde, mnd., Adj.: nhd. sehr freigibig, leutselig, gnädig

leutselig«: liutsÏlic, liutsÏlec, mhd., Adj.: nhd. »leutselig«, wohlgefällig, anmutig, niedlich, zierlich, huldvoll

Leutseligkeit: vrüntlichÐt, vrüntlicheit, vrentlichÐt, mnd., F.: nhd. Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Liebenswürdigkeit, Geneigtheit, Wohlwollen, Leutseligkeit, freies Übereinkommen, Freiwilligkeit, Vergleich, Schiedsverfahren

Leutseligkeit: an. lÆtillÏti, Leutseligkeit: an. lÆtillÏti

Leutseligkeit: lǖdelÐflichÐt, lǖdelÐflicheit, mnd., F.: nhd. Leutseligkeit, Umgänglichkeit, Freundlichkeit; lǖtsõlichÐt, lǖtsõlicheit, lðtsalicheit, mnd., F.: nhd. Leutseligkeit, Anmutigkeit, Umgänglichkeit, Freundlichkeit
Leutseligkeit«: liutsÏlicheit*, liutsÏlecheit, liutsÏlikeit, lðtsÏlikeit, lðtzÐlikeit, lðsÐlikeit, mhd., st. F.: nhd. »Leutseligkeit«, Liebenswürdigkeit, Freundlichkeit, Wohlgefälligkeit, Anmut

Leutstamm«: lðtstam, mhd., st. M.: nhd. »Leutstamm«, Volk

Leutstelle«: ahd. liutstal 1, Leutstelle«: ahd. liutstal 1

Leutsterben«: liutsterbe, liutesterbe, mhd., sw. M.: nhd. »Leutsterben«, Massensterben, Pest

Leuwarden: afries. Liowerd 6, Leuwarden: afries. Liowerd 6

Levit: ahd. tiakan* 1, Levit: ahd. tiakan* 1

Levit: ae. levit, Levit: ae. levit

Levit: got. Laiwweitus* 2, Levit: got. Laiwweitus* 2

Levit: levite, mnd., M.: nhd. Levit, Tempeldiener der jüdischen Gemeinde, Diakon (Bedeutung örtlich beschränkt) (Reformationsliteratur)

Levit: Ðwangelje (1), ÐwangÐlje, Ðvangelje, ÐvangÐlje, mhd., sw. M., sw. N.: nhd. Levit, Diakon, Evangelist, Evangelium

Levit: levite, lefite*, mhd., sw. M.: nhd. Levit, Priester

Leviticus: ahd. Ðwawartbuoh* 1, Leviticus: ahd. Ðwawartbuoh* 1

Leviticus: ae. levit, Leviticus: ae. levit

Levkoje (weißes Veilchen): violen, mnd., N.?: nhd. Quersack, Levkoje (weißes Veilchen)

Levkoje: viole (1) 8, fiole, vÆole, fÆole*, mhd., sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, Levkoje

Levkoje: ahd. ? fÆol* 2, Levkoje: ahd. ? fÆol* 2

Levkojenart: swõlensnippenblæme*, mnd., Sb.: nhd. eine Pflanze, Levkojenart?

Lewer«: lÐwer, mhd., st. M.: nhd. »Lewer«, Hügel, Aufwurf, hügelartiger Aufwurf als Grenzzeichen

Libanon: liban, mhd., st. M.: nhd. Weihrauch, Libanon

Libanon: ahd. hæhunberg* 2; Libanus* 1?, Libanon: ahd. hæhunberg* 2; Libanus* 1?

Libanon: anfrk. Libanus* 1, Libanon: anfrk. Libanus* 1

libbern«: liberen (1), mhd., sw. V.: nhd. »libbern«, gerinnen

Libell: afries. libel 1, Libell: afries. libel 1

Libell«: ahd. libel* 10, Libell«: ahd. libel* 10

Libelle: gædespÐrdeken, mnd., N.: nhd. Gottespferdchen, Heuschrecke, Grashüpfer, Libelle

liber sextus decretalium Bontifaz VIII (ein Teil des Corpus iuris canonici): sext, mnd., M.: nhd. liber sextus decretalium Bontifaz VIII (ein Teil des Corpus iuris canonici)

Liberei«: liberÆe, mhd., st. F.: nhd. »Liberei«, Bibliothek

Libyen: Afferenlant, mnd., N.: nhd. Libyen

lichste: licheste***, mhd., Adj.: nhd. lichste

licht: afries. liõcht (2) 8, licht: afries. liõcht (2) 8

licht: schÆnbõr, schÆnbõre, scÆnbõre, mnd., Adj.: nhd. »scheinbar«, hell, klar, licht, sichtbar, ersichtlich, offenkundig, auffallend (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), prunkend (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), durch Augenschein beweisend; schÆr (1), mnd., Adj.: nhd. schier, rein, klar, licht, wolkenlos, ungetrübt, unverletzt, pur, lauter, hell, fein, ungetrübt, durchsichtig, weiß, glänzend, glatt, eben, klar, aufgeklärt, aufs Reine gebracht, geordnet, schlank, gerade; schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich

licht: an. ljæss, licht: an. ljæss

licht: hel (1), helle, mnd., Adj.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig; hel (2), helle, mnd., Adv.: nhd. hell, helltönend, laut, hellscheinend, licht, klar, durchsichtig, verständlich, ausdrücklich, eindeutig

licht: ahd. lioht* (1) 10; liohtbõro* 1; liohti* 2, licht: ahd. lioht* (1) 10; liohtbõro* 1; liohti* 2

licht: idg. *leuk-; *leukos, licht: idg. *leuk-; *leukos

licht: idg. *bhlýidos, licht: idg. *bhlýidos

licht: got. *liuhts, licht: got. *liuhts

licht: blank (1), mnd., Adj.: nhd. blank, glänzend, glänzend weiß, hell, licht, weiß, leer

licht -- »licht brennend«: liehtbrinnende*, liehtprinnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »licht brennend«, hell leuchtend, strahlend

licht: hel (2), mhd., Adj.: nhd. tönend, laut, glänzend, licht, hoch, hell, strahlend; hel (3), mhd., Adv.: nhd. tönend, laut, glänzend, licht, hoch, hell, strahlend; helle (2), mhd., Adv.: nhd. hell, licht, laut, tönend, glänzend

licht: liehte (2), mhd., Adv.: nhd. licht, hell; luftic (1), lüftic, luftec, mhd., Adj.: nhd. lufterfüllt, luftig, luftartig, licht, locker, körperlos; luftic (2), lüftic, mhd., Adv.: nhd. licht, locker, luftig, körperlos

licht: as. blÆthi 13, licht: as. blÆthi 13

licht: ae. léoht (2); léohte (2), licht: ae. léoht (2); léohte (2)

licht: vȫrschÆnent, vȫrschÆnende*, vorschinende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. im Licht stehend, im Glanz stehend, erleuchtet, hell, licht, strahlend, vortrefflich, ausgezeichnet
licht: germ. *bala-; *berhta-; *blasa-; *daga-?; *hweita-; *leuhta-; R.: licht sein (V.): germ. *bal-; *bÐl-, licht: germ. *bala-; *berhta-; *blasa-; *daga-?; *hweita-; *leuhta-; R.: licht sein (V.): germ. *bal-; *bÐl-

licht: as. lioht (2) 8; liohto 4, licht: as. lioht (2) 8; liohto 4

Licht: afries. liõcht (1) 1, Licht: afries. liõcht (1) 1

Licht: ae. béam (2); beorht (2); inlíehtn’ss; léoht (3); léoma; onlíehtedn’ss; onlíehting; onlíehtn’ss; scÆma; tapor; þÏcelle; R.: ans Licht bringen: ae. ÚbÚran; R.: himmliches Licht: ae. heofonléoht, Licht: ae. béam (2); beorht (2); inlíehtn’ss; léoht (3); léoma; onlíehtedn’ss; onlíehting; onlíehtn’ss; scÆma; tapor; þÏcelle; R.: ans Licht bringen: ae. ÚbÚran; R.: himmliches Licht: ae. heofonléoht

Licht: as. lioht (1) 118, Licht: as. lioht (1) 118

Licht: as. skÆmo* 4; skÆn (1) 2, Licht: as. skÆmo* 4; skÆn (1) 2

Licht: vlamme, flamme, mnd., sw. F., M.: nhd. Flamme, Feuerflamme, Feuer (N.), Licht, Erleuchtung, Flamme des Heiligen Geistes; vorlüchtenisse (1), mnd., F.: nhd. Licht, Heil; vorlüchtinge, vorluchtinge, vorlægtinge, mnd., F.: nhd. Glanz, Licht, geistige Erleuchtung, geistliche Erleuchtung, Verherrlichung, Auszeichnung, Entflammtheit, Glut, Feuer, Erklärung, Erläuterung

Licht: anfrk. hÐdarheid* 1; lieht* 2?, Licht: anfrk. hÐdarheid* 1; lieht* 2?

Licht: idg. *bhæs-, Licht: idg. *bhæs-

Licht: idg. *leukos; *louki‑, Licht: idg. *leukos; *louki‑

Licht: germ. *leuhmæ-; *leuhta-, Licht: germ. *leuhmæ-; *leuhta-

Licht: got. liuhadei* 2, liuhaþ 31, lukarn 5, schediit 1 (krimgot.); R.: ans Licht bringen: got. galiuhtjan* 2

Licht -- mit dem Licht des Glaubens erleuchten: vorlüchten (1), vorluchten, vorlöchten, verlðgten, mnd., sw. V.: nhd. beleuchten, zur Beleuchtung verwenden, verbrennen, bescheinen, erhellen, zum Leuchten bringen, zum Brennen bringen, hell sehend machen, klar machen, Sehkraft verleihen, klar sehend machen, Augen sehend machen, deutlich machen, hellsichtig machen, Geist erleuchten, von der Blindheit des Unglaubens befreien, mit dem Licht des Glaubens erleuchten, verklären, aufklären, innerlich erleuchten, läutern, zur Einsicht bringen, zur Erkenntnis bringen, geistig formen, geistig bilden, mit geistigen Gabe hervorragend ausstatten oder begnaden, erklären, erläutern, auslegen, in der Farbe aufhellen, in der Farbe auffrischen, in der Farbe restaurieren

Licht -- Licht wegnehmen: vordǖsteren, vordǖstern, mnd., sw. V.: nhd. verdüstern, dunkel machen, verdunkeln, verfinstern, düster werden, sich verfinstern, blind werden, undeutlich werden, Licht wegnehmen, unklar machen, unverständlich machen, verwirren
Licht: ahd. blikkida* 1; giliuhti* 1; heitarnissa 1; lioht (2) 260?; liohtfaz 38; liohtkar* 6; R.: ans Licht bringen: ahd. giougen* 41; R.: das Licht fürchtend: ahd. liohtskiuhtÆg* 1; R.: leuchtendes Licht: ahd. glanzlioht* 2; R.: Licht der aufgehenden Sonne: ahd. morganlioht 1; R.: mit Licht durchdringen: ahd. duruhskÆnan* 4; R.: schwaches Licht: ahd. luzzillioht* 1; R.: zum Licht führen: ahd. inliuhten* 9?; R.: Strömung des Lichtes: ahd. strizza* 1, Licht: ahd. blikkida* 1; giliuhti* 1; heitarnissa 1; lioht (2) 260?; liohtfaz 38; liohtkar* 6; R.: ans Licht bringen: ahd. giougen* 41; R.: das Licht fürchtend: ahd. liohtskiuhtÆg* 1; R.: leuchtendes Licht: ahd. glanzlioht* 2; R.: Licht der aufgehenden Sonne: ahd. morganlioht 1; R.: mit Licht durchdringen: ahd. duruhskÆnan* 4; R.: schwaches Licht: ahd. luzzillioht* 1; R.: zum Licht führen: ahd. inliuhten* 9?; R.: Strömung des Lichtes: ahd. strizza* 1

Licht: an. blys, ljæmi, ljæs, log, l‘sa (1), l‘si (1), skim, skimi, skin, skÏr (2); R.: ohne Licht: an. dim

Licht -- ans Licht treten: vorschÆnen, vorschinen, mnd., st. V.: nhd. erscheinen, ans Licht treten, sich zeigen, auftauchen, vor Gericht erscheinen, verschwinden, unsichtbar werden, verstreichen, verfließen, ablaufen, verlaufen (V.), vergehen, untergehen, sterben, fällig werden, verfallen (V.), verwirkt sein (V.), durch Hitze verdorren, verwelken, verderben, seine Kraft verlieren, durch Alter kraftlos werden, durch Alter dumm werden, verbrechen, zahlbar sein (V.), fällig sein (V.), Brüche zu zahlen haben?, feststellen, ermitteln, einer Verpflichtung ersatzweise durch Zahlung einer Geldsumme oder Buße nachkommen

Licht -- alles erhellendes Licht: werltlicht*, werldelecht, mnd.?, N.: nhd. »Weltlicht«, alles erhellendes Licht, strahlendstes Licht (Jesus)

Licht -- im Licht stehend: vȫrschÆnent, vȫrschÆnende*, vorschinende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. im Licht stehend, im Glanz stehend, erleuchtet, hell, licht, strahlend, vortrefflich, ausgezeichnet
Licht -- brennendes Licht: vǖrblas, mnd., Sb.: nhd. Feuerbrand, brennendes Licht, Fackel

Licht -- hohes Licht: stõpellicht, mnd., N.: nhd. hohes Licht, Wachsstock zum Gebrauch bei Begräbnissen, großes Wachslicht

Licht -- das Licht putzen: snǖten, snuten, snotten, mnd., st. V.: nhd. schnäuzen, das Licht putzen, schnauben, schnupfen, betrügen, prellen, widerlegen, zurechtweisen

Licht -- auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht: stallicht, stõllicht, staellicht, stahllicht, mnd., N.: nhd. auf einen Kandelaber bzw. Kerzenständer gestelltes Licht

Licht: geliuhte, mhd., st. N.: nhd. Licht, Glanz, Augenlicht

Licht -- Licht das während der Stillmesse auf dem Altar brennt: stilnissekerse, stillenissekerse, stillensekerse, mnd., F.: nhd. Kerze, die während der Stillmesse auf dem Altar brennt, Licht das während der Stillmesse auf dem Altar brennt; stilnisselicht, stilnisselecht, mnd., N.: nhd. Licht das während der Stillmesse auf dem Altar brennt

Licht -- Licht bzw. Helligkeit spenden: schÆnen, schienen, scÆnen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheinen, glänzen, strahlen, schimmern, funkeln, Licht bzw. Helligkeit spenden, erhellen, spiegeln, erscheinen, sichtbar sein (V.), sich zeigen, ersichtlich sein (V.), offenkundig sein (V.), sich ergeben (V.), aussehen, wirken

Licht: schÆn (2), schÆne, scÆn, mnd., M.: nhd. Schein, Glanz, Strahl, Leuchten (N.), Licht, Helligkeit, Funkeln, Glänzen, Schönheit, Ruhm, Wert, Geltung, Anblick, Schau, sichtbares Hervortreten, Zustand, Augenschein, Evidenz, Beweis, Zeugnis, Aussehen, Gestalt, Form, Abbild, Glaubwürdigkeit, Berechtigung, ersichtlicher Zweck, Absicht, Anschein, Vorwand, Vorgeben, Dokument, schriftliches Zeugnis, Bescheinigung

Licht -- mit göttlichem Licht erfüllen: inlüchten (1), mnd., sw. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit Erleuchtung erfüllen; inschÆnen, mnd., st. V.: nhd. mit göttlichem Licht erfüllen, mit göttlichem Glanz erfüllen

Licht: dach (1), dag, mnd., M.: nhd. Tag, Tageslicht, Licht, Helligkeit, Termin, bestimmter Tag, Zahltag, Gerichtstag, Verhandlungstag, Tagfahrt, Tagung, Frist, Aufschub, Waffenstillstand; R.: ans Licht kommen: erlüchten, irlüchten, mnd., sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, illustrieren, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten; erlüchtigen***, mnd., sw. V.: nhd. erleuchten, beleuchten, aufklären, erklären, ans Licht kommen, bekannt werden, zu scheinen beginnen, aufleuchten; R.: hinter das Licht führen: blenden, mnd., sw. V.: nhd. blenden, blind machen, betrügen, verdecken, hinter das Licht führen, Tonnen wiederherrichten; R.: Licht für den Hochzeitstag: brðtlicht (1), mnd., N.: nhd. Brautlicht, Licht für den Hochzeitstag; R.: Licht machen: belichten***, mnd., sw. V.: nhd. Licht machen?; R.: Licht oder Kerze bei Bestattungen: bõrelicht*, barlicht, barlecht, mnd., N.: nhd. Licht oder Kerze bei Bestattungen

Licht: lanterne, mnd., F.: nhd. »Laterne«, Licht, Leuchte; licht (1), lecht, lieht, legt, lücht, lüchte, lægt, mnd., N.: nhd. Licht, natürliches Tageslicht, Helligkeit, Sonnenlicht, Kerze, Lampe, Leuchtkraft (Bedeutung örtlich beschränkt), Flamme (Bedeutung örtlich beschränkt); lucht (3), mnd., F.: nhd. Licht, Tageslicht, künstliches Licht, Beleuchtung, Lampe; R.: auf einen spitzen Kerzenhalter gestecktes Licht: nõgellicht*, nõgellecht, mnd., N.?: nhd. auf einen spitzen Kerzenhalter gestecktes Licht?; R.: göttliches Licht: lucerne, mnd., F.: nhd. Laterne, göttliches Licht?; R.: hinters Licht führen: ȫverhumpelen, æverhumpelen, overhumpelen, mnd., sw. V.: nhd. überrumpeln, hinters Licht führen; R.: künstliches Licht: lucht (3), mnd., F.: nhd. Licht, Tageslicht, künstliches Licht, Beleuchtung, Lampe; R.: Tülle in die das Licht gesteckt wird: lüchtÏrepÆpe*, mnd., F.: nhd. Röhre am Leuchter zur Aufnahme der Kerze, Tülle in die das Licht gesteckt wird; R.: zu Martini gestiftetes Licht: merteneslicht*, mertenslicht, mnd., N.: nhd. »Martinslicht«, zu Martini gestiftetes Licht

Licht: gelüchte, gelöchte, mnd., N.: nhd. Geleucht, Beleuchtung des Altars, Licht

Licht -- Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten: krǖsebrõde, mnd., F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten; krǖselbrõde, kruselbrade, mnd., F.: nhd. Fleischgericht für ein handwerkliches Festessen, Kräuselbraten im Herbst gegessen wenn die Handwerker wieder anfangen bei Licht zu arbeiten

Licht -- Licht auf dem Kronleuchter: krænlicht, mnd., N.: nhd. Licht auf dem Kronleuchter, Kerze auf dem Kronleuchter

Licht -- Licht ewiger Freude: vröudenlieht, fröudenlieht*, mhd., st. N.: nhd. »Freudenlicht«, Licht ewiger Freude

Licht -- mit Licht erfüllen: durchglesten, durglesten, mhd., sw. V.: nhd. durchstrahlen, mit Licht erfüllen, erhellen; durchliuhten, durchlðhten, durliuhten, durlðhten, mhd., sw. V.: nhd. durchleuchten, mit Licht erfüllen, durchstrahlen, anstrahlen, erklären, leuchten, durchscheinen, erleuchten, strahlen, durchdringen, erfüllen, offenbaren; durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, mhd., st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.)

Licht -- Licht reflektieren: aneliuhten*, anliuhten, ane liuhten, mhd., sw. V.: nhd. »anleuchten«, anstrahlen, anglänzen, Licht reflektieren

Licht: lieht (1), lÆht, liuht, liet, mhd., st. N.: nhd. Licht, Leuchten (N.), Helle, Glanz, Erleuchtung, Tageshelle, Helligkeit, Schein, Kerze, Leuchte, Lampe, Augenlicht

Licht: schÆn (2), schÆm, mhd., st. M.: nhd. Schein, Strahl, Glanz, Gestalt, sichtbarer Beweis, schriftliche Urkunde, Anblick, Schau, Ansehen, Aussehen, Anschein, Benehmen, Form, Bild, Ebenbild, Schattenbild, Licht, Schönheit, Erscheinung, Äußeres, Beweis, Widerschein, Spiegelbild; tac, dac, mhd., st. M.: nhd. Tag, Tageszeit, Zeitraum eines Tages, Tag auf den eine gerichtliche Verhandlung anberaumt ist, Verhandlung, Zeit, Lebenszeit, Leben, Alter (N.), Termin, Frist, Aufschub, Gericht (N.) (1), Gerichtstag, Fest, Festtag, Gedenktag, Jahrestag, Todestag, Tagesanbruch, Morgen, Tageslicht, Licht, Sonne, Tagereise, Gerichtstermin, Gerichtsverhandlung, Tagewerk, Waffenstillstand, höheres Alter (N.), Mannbarkeit, Volljährigkeit, Lebensalter, Verhandlungstag, Jüngstes Gericht (N.) (1), Greisenalter

Licht -- nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht: vremedeliehter*, vremdliehter, vrömdliehter, fremedliehter*, frömdliehter, mhd., st. M.: nhd. »Fremdlicht«, nicht aus eigener Kraft leuchtendes Licht, Mond

Licht -- mit schimmerndem Licht erfüllen: durchschimberen*, durchschimmern, mhd., sw. V.: nhd. durchschimmern, mit schimmerndem Licht erfüllen

Licht -- ans Licht kommen: betagen, bedagen, mhd., sw. V.: nhd. »betagen«, Tag werden, tagen, ans Licht kommen, bleiben, Zeit hinbringen, geschehen, widerfahren (V.), zu Tage bringen, gebären, behalten (V.), zubringen, erleben, einladen (V.) (2), vorladen, erscheinen, sich zeigen, offenbar sein (V.), bekannt sein (V.), bekannt werden, bis Tagesanbruch verweilen, bis Tagesanbruch bleiben, den Tag über bleiben, bescheinen, bestimmen, geben, gewähren

Licht -- hinters Licht führen: beglðmen, mhd., sw. V.: nhd. trüben, täuschen, hinters Licht führen, überlisten; betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei

Licht -- Licht anzünden: bezünden, mhd., sw. V.: nhd. Licht anzünden, brennen lassen

Licht -- Licht der aufgehenden Sonne: æsterlieht, mhd., st. N.: nhd. »Osterlicht«, Ostlicht, Morgenlicht, Licht der aufgehenden Sonne, geweihte Osterkerze

Licht -- von göttlichem Licht erfüllt: durchglestic*, durchglestec, mhd., Adj.: nhd. von göttlichem Licht erfüllt

Licht -- Licht brennen: brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

Licht: kerze, kirze, mhd., sw. F.: nhd. Licht, Kerze, Wachskerze; R.: ewiges Licht: glaselieht* 2 und häufiger?, glaslieht, mhd., st. N.: nhd. »Glaslicht«, Lampe, Gefäß, Ampel, ewiges Licht; iemerlieht, mhd., st. N.: nhd. ewiges Licht; immerlieht, mhd., st. N.: nhd. »immer währendes Licht«, ewiges Licht

licht«: licht (2), lecht, legt, lücht, mnd., Adj.: nhd. »licht«, leuchtend, hell, klar, strahlend, lichterloh

licht«: lieht (2), lÆht, lÐcht, lðcht, mhd., Adj.: nhd. »licht«, hell, leuchtend, erleuchtend, strahlend, glänzend, blank, bleich, heiter, klar, schön; liehtic***, mhd., Adj.: nhd. »licht«, hell

licht« -- »eben licht«: ebenlieht, mhd., Adj.: nhd. »eben licht«, gleich hell, gleich glänzend

Licht« -- »immer währendes Licht«: immerlieht, mhd., st. N.: nhd. »immer währendes Licht«, ewiges Licht

Lichtamt«: lichtambacht, lechtammecht, mnd., N.: nhd. »Lichtamt«, kirchliches Amt der Kerzenausgabe

Lichtaufseher: lichtvindÏre*, lichtvinder, lechtvinder, mnd., M.: nhd. Lichtaufseher, Aufseher über die Beleuchtung des Gemeinschaftsraums

Lichtbahn: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich

Lichtbaum: bæm, mnd., st. M.: nhd. Baum, Baumstamm, Kreuz Christi, Stammbaum, Grundbaum in der Mühle, Stange, Brechstange, Lanze, die im Geviert niedergelegten Bäume welche die Gerichtsstätte bezeichnen, Schlagbaum, Lichtbaum, Hebebaum, Tragbaum, Webebaum, Garnbaum, Sattelbaum, Wassertor

Lichtbaum -- Lichtbaum der bei Begräbnissen oder Seelenfeiern benutzt wurde: gildebæm, mnd., M.: nhd. der Gilde gehöriger Leuchter, Lichtbaum der bei Begräbnissen oder Seelenfeiern benutzt wurde

Lichtbäume -- Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat: bæmschaffÏre*, bæmschaffer, mnd., M.: nhd. Zunftmeister der für die Lichtbäume und Kerzen zu sorgen hat

Lichtbaumträger: bæmdrÐgÏre*, bæmdrÐger, mnd., M.: nhd. Leuchterträger, Lichtbaumträger

Lichtbehälter: ahd. liohtfaz 38, Lichtbehälter: ahd. liohtfaz 38

Lichtbehälter: lichtkȫker, lichtkaker, mnd., M.: nhd. Kerzenständer, Lichtköcher, Lichtbehälter

lichtbemalt«: liehtgemõl, mhd., Adj.: nhd. »lichtbemalt«

Lichtbeschaffung -- Kollekte für Lichtbeschaffung: lichtbÐde, mnd., Sb.: nhd. Kollekte für Lichtbeschaffung

lichtblau«: lichtblõ, mnd., Adj.: nhd. »lichtblau«, hellblau

lichtblau«: liehtblõ, liehtplõ, mhd., Adj.: nhd. »lichtblau«, hellblau

Lichtblick: ae. bearhtm (1), Lichtblick: ae. bearhtm (1)

Lichtblick«: liehtblic, mhd., st. M.: nhd. »Lichtblick«, Blitz

lichtbraun«: lichtbrðn, lüchtbrðn, mnd., Adj.: nhd. »lichtbraun«, hellbraun

lichtbraun«: liehtbrðn, mhd., Adj.: nhd. »lichtbraun«, hellbraun

Lichtbringer«: liehtbringÏre***, mhd., M.: nhd. »Lichtbringer«

Lichtbringerin: liehtbringÏrinne*, liehtbringerin, mhd., st. F.: nhd. Lichtbringerin

Lichtbringerin: durchliuhtÏrinne, durchliuhterinne, mhd., st. F.: nhd. Durchleuchterin, Lichtbringerin

Lichtchen: liehtel, mhd., st. N.: nhd. »Lichtlein«, Lichtchen; liehtelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lichtlein«, Lichtchen

Lichtdochten -- Garn zu Lichtdochten: gõrn, gõren, garn, garen, garne, mnd., N.: nhd. Garn, gesponnener Faden aus Lein und Wolle oder Hanf u. s. w., Masse der Fäden, Garn zum Weben, Garn zum Zwirnen, Garn zu Lichtdochten, Strick (M.), Messschnur, Fischgarn (das offene Treibgarn und nicht das sackartige Netz), Netz, Vogelgarn, Wildgarn

Lichtdochten -- Garn zu Lichtdochten: dõchtgõrn, dÐchtgõrn, mnd., N.: nhd. »Dochtgarn«, Garn zu Lichtdochten; dõchtvõdem, mnd., M.: nhd. »Dochtfaden«, Garn zu Lichtdochten

lichtdurchlässig: an. skÆrdrÏpr, lichtdurchlässig: an. skÆrdrÏpr

lichtdurchlässig sein (V.): durchschÆnen, durch schÆnen, durschÆnen, dorchschÆnen, mhd., st. V.: nhd. »durchscheinen«, durchleuchten, durchstrahlen, mit Licht erfüllen, hindurchscheinen, durchdringen, verbrennen, versengen, lichtdurchlässig sein (V.)

lichtdurchlässig: durchlieht, mhd., Adj.: nhd. lichtdurchlässig, durchsichtig, durch und durch strahlend; durchschÆnic, durchschÆnec, mhd., Adj.: nhd. durchscheinend, durchsichtig, lichtdurchlässig, hell, leuchtend, klar

Lichte -- Aufseherin über die Lichte: lichtmȫme*, lichtmȫne, lichtmone, mnd., F.: nhd. Aufseherin über die Lichte
Lichte -- fälschlich in gutem Lichte darstellen: vorblȫmen, vorblomen, mnd., sw. V.: nhd. mit Blumen zieren, mit Blumen schmücken, verblümen, verzieren, ausschmücken, fälschlich in gutem Lichte darstellen, bemänteln, mit schönen Worten umkleiden, beschönigen

lichten -- sich lichten: liuhten (1), lðhten, louhten, lðgten, lðften, mhd., sw. V.: nhd. leuchten, lichten (V.) (1), erstrahlen, strahlen, strahlen über, scheinen, glänzen, sich lichten, hinleuchten in, entgegenleuchten, um die Wette glänzen

lichten: lüchten (2), luchten, lichten, mnd., sw. V.: nhd. aufheben, lichten, wegnehmen, entfernen, erleichtern?

lichten -- sich lichten: ðflõzen, ðf lõzen, ðflõn, mhd., st. V., red. V.: nhd. auflassen, emporlassen, aufstehen lassen, im Stich lassen, aufgeben, hinterlassen (V.), feierlich aufgeben, in eines anderen Hand übergeben (V.), aufsteigen, sich lichten, aufstehen, hinaufziehen lassen, übergeben (V.), in die rechtliche Verfügungsgewalt übergeben von; ðfmachen, ðf machen, mhd., sw. V.: nhd. »aufmachen«, errichten, bauen, spalten, putzen, aufputzen, auf den Weg machen, sich erheben, aufstehen, anbrechen, sich lichten, sich auf den Weg machen, sich aufmachen, sich bereitmachen, erfrischen, aufputzen

lichten (V.) (1): liuhten (1), lðhten, louhten, lðgten, lðften, mhd., sw. V.: nhd. leuchten, lichten (V.) (1), erstrahlen, strahlen, strahlen über, scheinen, glänzen, sich lichten, hinleuchten in, entgegenleuchten, um die Wette glänzen

lichten -- eine Holzung lichten: ðthouwen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. aushauen, eine Holzung lichten, ausmeißeln

lichten (V.) (2): germ. *lÆhtjan; *lenhtjan, lichten (V.) (2): germ. *lÆhtjan; *lenhtjan

Lichten -- Lichten das Ankers: lüchtinge (2), mnd., F.: nhd. Hochziehen, Einziehen, Lichten das Ankers

lichten« (V.) (1): lichten (1), lechten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (1), hell werden, Tag werden

lichten« (V.) (2): lichten (2), lÆchten, mnd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (2), leichter machen, leicht machen, von Ladung (F.) (1) befreien, erleichtern, tragbar machen, mildern

lichten« (V.) (1): liehten, mhd., sw. V.: nhd. »lichten« (V.) (1), erhellen, leuchten, tagen, hell werden

lichter -- lichter Streifen: lichtstrÆme, lechtstrÆme, mnd., M.: nhd. lichter Streifen

Lichter -- durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren: vorschÐten, vorscheiten, vorscheyten, mnd., st. V.: nhd. verschießen, stürzen, umstechen, umwerfen, Schiffstaue splissen?, ausstoßen, ausstreuen, aussprengen, aussondern, ausschießen, auslegen, einschießen, hergeben. versteuern, Schoß bezahlen, aus den Gelenken treten, auskugeln, aufschießen, verwerfen, durch Umstürzen der Lichter exkommunizieren, ächten, schnell entfernen, sich schnell entfernen, davoneilen, verlieren, bleich werden, die Farbe verlieren, verfallen (V.), verfliegen, ein Ende haben, schießend verbrauchen

Lichterfahrzeug: hðkesbæt, mnd., N.: nhd. leichtes Küstenschiff, Lichterfahrzeug

lichterloh: licht (2), lecht, legt, lücht, mnd., Adj.: nhd. »licht«, leuchtend, hell, klar, strahlend, lichterloh; lichterlæ, lechterlæ, mnd., Adv.: nhd. lichterloh, in hellen Flammen

lichterloh: liehterlohen, mhd., Adv.: nhd. lichterloh

Lichterscheinung -- keilförmige Lichterscheinung eines Kometen: las (2), laes, lasch, mnd., M.: nhd. spitz zulaufendes Stück, keilförmiger oder zwickelförmiger Streifen (M.), keilförmige Lichterscheinung eines Kometen

Lichterschiff: lösseschip*, losseschip, mnd.?, N.: nhd. Lichterschiff, Leichterschiff

Lichterzieher: lichtmõkÏre*, lichtmaker, mnd., M.: nhd. Lichterzieher, Fertiger von Wachskerzen

Lichterzieherin: lichtvrouwe, mnd., F.: nhd. Lichterzieherin

Lichtes -- des Lichtes berauben: erleschen (2), mhd., st. V.: nhd. enden, sich legen, beschwichtigen, in den Schatten stellen, des Lichtes berauben, verdunkeln, löschen (V.) (1)

Lichtes -- Zange zum Schneuzen des Lichtes: snǖtetange, mnd., F.: nhd. »Schneuzzange«, Zange zum Schneuzen des Lichtes, Lichtschere

Lichtes -- Paradies des ewigen Lichtes: sunnenparadÆse, sunnenparadÆs, mhd., st. N.: nhd. Paradies des ewigen Lichtes

lichtfahl: liehtval, liehtfal*, mhd., Adj.: nhd. fahl, lichtfahl

lichtfarben: lichtvõr, mnd., Adj.: nhd. lichtfarben, hellfarbig, von heller Farbe seiend

lichtfarben«: liehtgevar, liehtgefar*, mhd., Adj.: nhd. »lichtfarben«, hellfarbig, strahlend, glänzend, bunt, schön; liehtvar, liehtfar*, mhd., Adj.: nhd. »lichtfarben«, hellfarbig, glänzend, hell

Lichtfass«: ae. léohtfÏt, Lichtfass«: ae. léohtfÏt

Lichtfest«: lichtfest, mnd., N.: nhd. »Lichtfest«

Lichtgefäß: glas, gelas, mhd., st. N., st. M.: nhd. Glas, Trinkglas, Weinglas, Brille, Spiegel, Glasgefäß, Lichtgefäß, Glaserz, Glasmasse, Glasfluss, nachgemachte Edelsteine

Lichtgefäß: lüchtenkop, mnd., M.: nhd. Lichtgefäß; lüchtevat, mnd., N.: nhd. Lichtgefäß, Laterne, Lampe

Lichtgefäß -- Lichtgefäß der Sonne: sunnenglas, mhd., st. N.: nhd. »Sonnenglas«, Lichtgefäß der Sonne

Lichtgefäß«: ahd. liohtkar* 6, Lichtgefäß«: ahd. liohtkar* 6

Lichtgefäß«: liehtvaz, liehtfaz*, mhd., st. N.: nhd. »Lichtgefäß«, Lampe, Leuchte, Leuchter

Lichtgefäß«: as. liohtfat* 1, Lichtgefäß«: as. liohtfat* 1

lichtgelb: lichtgÐl, mnd., Adj.: nhd. lichtgelb

Lichtgeld«: lichtgelt, lichtegelt, lechtgelt, mnd., N.: nhd. »Lichtgeld«, Bezahlung für die Beschaffung von Beleuchtungsmitteln

Lichtgießer: kersengÐtÏre*, kersengÐter, kersengeter, mnd., M.: nhd. Kerzengießer, Lichtgießer

Lichtgießer (als Familienname): kersemõkÏre*, kersemõker, mnd., M.: nhd. »Kerzemacher«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname); kersemÐkÏre*, kersemÐker, mnd., M.: nhd. »Kerzemächer«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname); kersenmõkÏre*, kersenmõker, mnd., M.: nhd. »Kerzenmacher«, Kerzengießer, Lichtgießer (als Familienname)

Lichtglanz: an. leiptr (2), Lichtglanz: an. leiptr (2)

Lichtglanz: liehtschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Lichtschein«, Lichtglanz

lichtgrau: ahd. grõo* 37, lichtgrau: ahd. grõo* 37

lichtgrün: meigrȫne*, meygrȫn, mnd., Adj.: nhd. maigrün, lichtgrün
lichtgrün«: liehtgrüene, mhd., Adj.: nhd. »lichtgrün«, hellgrün

Lichtgut«: liehtguot 1, mhd., st. N.: nhd. »Lichtgut«, Stiftungslicht für ein Altarlicht

Lichthalter: lüchtÏre* (1), lüchtere, lüchter, lochter, lichter, mnd., M.: nhd. Leuchter, Lichthalter, Gestell für Lichtkörper

Lichtheller«: lichthellinc*, mnd., M.: nhd. »Lichtheller«, kleiner Geldbetrag für Beleuchtung

lichtklar«: liehtklõr, mhd., Adj.: nhd. »lichtklar«, hell glänzend

Lichtköcher: lichtkȫker, lichtkaker, mnd., M.: nhd. Kerzenständer, Lichtköcher, Lichtbehälter

Lichtkorb«: lichtekorf, lechtekorf, mnd., Sb.: nhd. »Lichtkorb«?, Korb für Kerzen?

Lichtkörper: lüchte (1), luchte, lochte, mnd., F.: nhd. Leuchte, Laterne, Leuchtturm, Lichtkörper; R.: Gestell für Lichtkörper: lüchtÏre* (1), lüchtere, lüchter, lochter, lichter, mnd., M.: nhd. Leuchter, Lichthalter, Gestell für Lichtkörper

Lichtkreis: umbeschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Umschein«, Umscheinen, Umleuchten, Lichtkreis

Lichtkrone -- Lichtkrone in Form eines Bottichs: bȫde, bæde, bode, bödde, bodde, büdde, budde, mnd., F.: nhd. Bütte, Bottich, hölzerne Wanne, kleines Fass, Mühllauf, hölzerne Umfassung des Mühlsteins, Lichtkrone in Form eines Bottichs

Lichtlein«: liehtel, mhd., st. N.: nhd. »Lichtlein«, Lichtchen; liehtelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lichtlein«, Lichtchen

lichtlos: trüebe (1), trðbe, truobe, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trüb, trübe, dunkel, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt, schmutzig; trüebe (2), truobe, mhd., Adv.: nhd. trüb, glanzlos, lichtlos, düster, trübe, dunkel, finster, betrübt, traurig, bekümmert, schmutzig, unlauter; trüebic*, trüebec, mhd., Adj.: nhd. lichtlos, glanzlos, düster, trübe, finster, unlauter, traurig, bekümmert, betrübt

lichtlos: germ. *þeustra-, lichtlos: germ. *þeustra-

lichtlos«: liehtelæs, mhd., Adj.: nhd. »lichtlos«, dunkel, finster; liehtlæs, mhd., Adj.: nhd. »lichtlos«, dunkel, finster, blind

Lichtluke: venster, fenster*, mhd., vinster, finster*, mmd., st. N., sw. F.: nhd. Öffnung, Lichtluke, Fenster, Fensternische, Fensteröffnung, Loch, Erker

Lichtmacher«: ahd. liohtmahhõri* 1, Lichtmacher«: ahd. liohtmahhõri* 1

Lichtmeister«: liehtmeister, mhd., st. M.: nhd. »Lichtmeister«, Kerzenmeister

Lichtmess: lichtwÆinge, lichtwÆunge, mnd., F.: nhd. Lichtweihung, Lichtmess

Lichtmess: liehtmesse, liehtmese, liehtmisse, mhd., st. F.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtmessetac 6, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtwÆhe, mhd., st. N.: nhd. »Lichtweihe«, Lichtmess, Mariä Lichtmess; R.: Mariä Lichtmess: liehtmesse, liehtmese, liehtmisse, mhd., st. F.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtmessetac 6, mhd., st. M., sw. M.: nhd. Lichtmess, Mariä Lichtmess, Tag der Kerzenweihe, zweiter Februar; liehtwÆhe, mhd., st. N.: nhd. »Lichtweihe«, Lichtmess, Mariä Lichtmess

Lichtmess -- Mariä Lichtmess: kerzetac, mhd., st. M.: nhd. »Kerzetag«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess; kerzewÆhe, mhd., st. F.: nhd. »Kerzeweihe«, Tag der Kerzenweihe, Mariä Lichtmess

Lichtmess (Name für das Fest der Reinigung Maria): belichtinge, mnd., F.: nhd. Lichtmess (Name für das Fest der Reinigung Maria)

Lichtmesse: as. liohtmissa* 1, Lichtmesse: as. liohtmissa* 1

Lichtmesse: an. kyndilsmessa, Lichtmesse: an. kyndilsmessa

Lichtmesse: afries. liõchtmisse 1, Lichtmesse: afries. liõchtmisse 1

Lichtmesse -- Tag der Lichtmesse: lichtdach, mnd., M.: nhd. »Lichttag«, Tag der Lichtmesse

Lichtmesse -- Lichtmesse am zweiten Februar: lichtmisse, lechtmisse, luchtmisse, legtmisse, lüchtmesse, mnd., F.: nhd. Lichtmesse am zweiten Februar

Lichtmond«: lichtmõne, mnd., M.: nhd. »Lichtmond«, Februar

Lichtmorgen«: lichtmorgen, mnd., M.: nhd. »Lichtmorgen«, Morgenmesse

Lichtmotte: viurmücke*, viurmucke, viwermuke, viuwermuke, fiurmücke*, fiwermuke*, fiuwermuke*, mhd., st. F.: nhd. »Feuermücke«, Motte (F.) (1), Lichtmotte; viurschabe, viwerschabe, viuwerschabe, fiurschabe*, fiwerschabe*, fiuwerschabe*, mhd., sw. F.: nhd. Feuerschabe, Lichtmotte; viurstele, viuwerstele, viwerstele, fiurstele*, fiuwerstele*, fiwerstele*, mhd., sw. F.: nhd. »Feuerstehle«, Feuerdiebin, Motte (F.) (1), Lichtmotte; viurstelÆn, viursetlinne* (?), viwerstelÆn, viuwerstelÆn, viurstelin, fiurstelÆn*, fiwerstelÆn*, fiuwerstelÆn*, fiurstelin*, fiurstelinne* (?), mhd., st. F.: nhd. Lichtmotte, Feuerdiebin, Motte (F.) (1)

Lichtöffnung: lucht (1), mnd., F.: nhd. Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fenster, Speicher im oberen Stockwerk, Dachboden, Kornboden

Lichtöffnung: venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, mnd., N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke

Lichtöffnung: an. gluggi, gluggr

Lichtöffnung: germ. *gluwwa-, Lichtöffnung: germ. *gluwwa-

Lichtöffnung: ahd. fenstar* 6, Lichtöffnung: ahd. fenstar* 6

Lichtpfleger«: liehtpflegÏre*, liehtpfleger, mhd., st. M.: nhd. »Lichtpfleger«, Kerzenmeister

Lichtputze: ahd. klufi* 2; kluft* 16; klufta* 2; kluftzanga* 1; kolazanga* 1; snðza* 2; snðzila* 1; snðzunga* 1, Lichtputze: ahd. klufi* 2; kluft* 16; klufta* 2; kluftzanga* 1; kolazanga* 1; snðza* 2; snðzila* 1; snðzunga* 1

Lichtputzgerät: leschevat, mnd., N.: nhd. Lichtputzgerät; löschehorn, mnd., N.: nhd. Lichtputzgerät

Lichtputzschere: tange, mnd., F.: nhd. Zange, Werkzeug mit zwei sich überschneidenden beweglich verbundenen Schenkeln zum Greifen, Lichtputzschere, Dochtschere, Feuerzange, umgreifende Klammer, Fessel (F.) (1), Schließe, Spange am Buchdeckel, Sandrücken zwischen dem Moor und dem Sumpf

Lichtputzschere: ae. candeltwist, Lichtputzschere: ae. candeltwist

Lichtputzschere: lichtschÐre, lichteschÐre, mnd., F.: nhd. Lichtputzschere; putsÏre*?, putser, putzer, mnd., M.: nhd. »Putzer«, Lichtputzschere, Dochtschere

Lichtputzschere: ahd. klufi* 2, Lichtputzschere: ahd. klufi* 2

Lichtquelle: ae. léohtfruma, Lichtquelle: ae. léohtfruma

Lichtrahmen (zum Trocknen der gegossenen Kerzen): lichtrõmen*, lichtramen, mnd.?, M.: nhd. Lichtrahmen (zum Trocknen der gegossenen Kerzen)

lichtreich: liehtrÆche, liehtrÆch, mhd., Adj.: nhd. lichtreich, strahlend

Lichts -- des Lichts berauben: vordunkeren, vordunkern, mnd., sw. V.: nhd. verdunkeln, verfinstern, dunkel machen, des Lichts berauben, der Sichtbarkeit entziehen, unsichtbar machen, unklar machen, Besitzverhältnis verschleiern, unkenntlich machen, unverständlich machen, Klarheit verlieren, Sehkraft verlieren

Lichtschein: ahd. blikskÆmo* 1, Lichtschein: ahd. blikskÆmo* 1

Lichtschein -- blendender Lichtschein: glast (1), gelast, mhd., st. M., st. F.: nhd. Glanz, Schein, blendender Lichtschein

Lichtschein«: liehtschÆn, mhd., st. M.: nhd. »Lichtschein«, Lichtglanz

Lichtscheit«: liehtschÆt, mhd., st. N.: nhd. »Lichtscheit«, Scheit

Lichtschere: abebreche, õbebrech, õbreche, mhd., sw. F.: nhd. Lichtschere

Lichtschere: snǖtÏreken*, snuterken, mnd.?, N.: nhd. kleines Schnupftuch, Lichtschere; snðte (2), mnd., F.: nhd. Lichtschere; snǖtetange, mnd., F.: nhd. »Schneuzzange«, Zange zum Schneuzen des Lichtes, Lichtschere; snǖveldæk, snuveldæk, mnd., M.: nhd. Lichtschere, Schnupftuch; snðveschÐre, mnd., F.: nhd. Lichtschere; R.: Lichtschere zum Schneuzen des Dochtes: sǖverschÐre, mnd., F.: nhd. Lichtschere zum Schneuzen des Dochtes
Lichtschere: ae. sn‘tels, Lichtschere: ae. sn‘tels

Lichtschere: ahd. zwanga 2; klufi* 2; kluft* 16; klufta* 2; kluftzanga* 1, Lichtschere: ahd. zwanga 2; klufi* 2; kluft* 16; klufta* 2; kluftzanga* 1

lichtscheu: an. dagskjarr, lichtscheu: an. dagskjarr

lichtscheu«: ahd. liohtskiuhtÆg* 1, lichtscheu«: ahd. liohtskiuhtÆg* 1

Lichtschirm: schermebret, schermbret, scharmbret, mnd., N.: nhd. Schirmbrett zur Abhaltung der Hitze, Lichtschirm, Schirmwand; schermenbret, mnd., N.: nhd. Schirmbrett zur Abhaltung der Hitze, Lichtschirm, Schirmwand

Lichtschneuze: ae. sn‘tels, Lichtschneuze: ae. sn‘tels

Lichtschnuppen: ȫsel (1), oezel, osel, össel, üssele, osele, mnd., N., M.: nhd. Funkenasche, Asche, Brandrückstand, Lichtschnuppen, glimmender Docht, abgebrannter Docht

Lichtschüppchen: noseken, mnd.?, N.: nhd. Lichtschüppchen

Lichtschuppe: nȫsel (1), mnd., M.: nhd. Lichtschuppe, Rest des Dochtes

Lichtsignal: viurzeichen, fiurzeichen*, mhd., st. N.: nhd. »Feuerzeichen«, Lichtzeichen, Lichtsignal

Lichtspender: ahd. liohtfaz 38, Lichtspender: ahd. liohtfaz 38

Lichtstein«: liehtstein, mhd., st. M.: nhd. »Lichtstein«, Leuchter

Lichtstern«: ahd. liohtsterro* 1, Lichtstern«: ahd. liohtsterro* 1

Lichtstock: boum, boun, bæm, bæn, bõm, poum, põm, mhd., st. M.: nhd. Baum, Baumstange, Papierstange (beim gerichtlichen Kampf), Stammbaum, Stange, Leuchter, Sarg, Totenbaum, Lichtstock, Stock, Stock zum Festlegen Gefangener, Säule (F.) (1), Baum des Lebens, Baum der Erkenntnis

Lichtstock«: liehtstoc, mhd., st. M.: nhd. »Lichtstock«, Leuchter

Lichtstrahl: strõle, stral*, mnd., F., M., N.: nhd. Strahl (ausgehend von einer Lichtquelle), Sonnenstrahl, Wetterstrahl, Lichtstrahl, Strahl innerer Erleuchtung, Kometenschweif, Stachel der Biene, Pfeil, heraldisches Zeichen, Stralsunder Brandmal, in Stralsund geprägte Münze, Stralsunder Weißpfennig, pfeilartiger Streifen (M.) unter im Huf des Pferdes von weicherem Horn

Lichtstrahl: strõle, stræle, mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Strahl, Lichtstrahl, Pfeil, Wetterstrahl, Blitz, Streifen (M.)

Lichtstrahl: ahd. lioht (2) 260?, Lichtstrahl: ahd. lioht (2) 260?

Lichtstrahl -- heller Lichtstrahl: kersestrõle*, kersestrõl, mnd., F., M., N.: nhd. »Kerzenstrahl«, heller Lichtstrahl

Lichtstrahl: blic, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Blick«, Glanz, Funke, Blitz, Gewitterblitz, Blick der Augen, Augenblick, Nu, Anblick, Auge, Strahl, Lichtstrahl, Erscheinung, Bild; R.: kleiner Lichtstrahl: blickelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Blicklein«, kurzer Blick, kleiner Lichtstrahl

Lichtstrahlen -- durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont: refrõctie, mnd., F.: nhd. durch Brechung der Lichtstrahlen verursachte Differenz zwischen beobachteter und tatsächlicher Stellung eines Gestirns über dem Horizont

Lichtstreifen: strõm, strõn, strium, mhd., st. M.: nhd. Strömen, Strom, Strömung, Weg, Richtung, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl; stranc, mhd., st. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Flussarm, Streifen (M.), Strähne, Haarsträhne, Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe; strange (1), mhd., st. F., sw. F., sw. M.: nhd. Strick (M.) (1), Strang, Seil, Riemen (M.) (1), Schleuder, Verflechtung, Haarsträhne, Flussarm, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, schmaler Feldstreifen, schmaler Erdstreifen, Verknüpfung, Verschränkung, Knoten (M.), Rätsel, Strophe; stroum, stræm, mhd., st. M.: nhd. Strömen, Strömung, Weg, Richtung, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, Streif, Lichtströmung, Streif; strðm, mhd., st. M.: nhd. Lichtströmung, Streif, Strömen, Strömung, Weg, Richtung, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl; R.: kleiner Lichtstreifen: strÏmelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Strömlein«, kleiner Lichtstreifen, Strahl

Lichtströmung: stroum, stræm, mhd., st. M.: nhd. Strömen, Strömung, Weg, Richtung, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl, Streif, Lichtströmung, Streif; strðm, mhd., st. M.: nhd. Lichtströmung, Streif, Strömen, Strömung, Weg, Richtung, Streifen (M.), Lichtstreifen, Strahl

Lichtstuhl«: liehtstuol, mhd., st. M.: nhd. »Lichtstuhl«, Leuchter

Lichttag«: lichtdach, mnd., M.: nhd. »Lichttag«, Tag der Lichtmesse

lichttragen«: liehttragen***, mhd., V.: nhd. »lichttragen«

lichttragend«: liehttragende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »lichttragend«

Lichtträger: liehttragÏre, liehttrager, liehttreger, mhd., st. M.: nhd. Lichtträger, Akolyth

Lichtträger -- Engelsfigur als Lichtträger: engel (1), mnd., M.: nhd. Engel, Engelsfigur als Lichtträger, Leuchter, eine Münze

Lichtträger: ae. acolitus, Lichtträger: ae. acolitus

Lichtträger«: Lucifer, mhd., st. M.: nhd. »Lichtträger«, Luzifer

Lichtträger«: lichtdrÐgÏre*, lichtdrÐger, lechtdrÐger, mnd., M.: nhd. »Lichtträger«, Kerzenträger

Lichtung: ahd. læh (1) 20, Lichtung: ahd. læh (1) 20

Lichtung: germ. *lauha-, Lichtung: germ. *lauha-

Lichtung: idg. *louko‑, Lichtung: idg. *louko‑

Lichtung: ae. snÚd (2);? geríeþre, Lichtung: ae. snÚd (2);? geríeþre

Lichtung: plõn, plõne, mnd., M.: nhd. »Plan« (M.) (1), freie ebene Fläche, flacher offener Platz, Kampfplatz, freies Feld, Lichtung, Ebene, freies unbebautes Landstück (Bedeutung jünger), Gebiet, Marktplatz, öffentlicher Raum, Straße, Stelle, Speisenplatte, Esstisch

Lichtung: liehtunge, mhd., st. F.: nhd. Lichtung, Helle

Lichtung: blãze, blæze, mhd., st. F.: nhd. Blöße, Nacktheit, Lichtung, Platz (M.) (1), freier Platz, Offenbarung

Lichtung: an. læ (1), rjæŒr (2)

Lichtursprung: urschÆme*, urschÆn, urschÆm, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Urschein«, Urglanz, Lichtursprung

Lichtvater«: lichtvõder, lechtvõder, mnd., M.: nhd. »Lichtvater«, älteres Gildemitglied das die Beleuchtung beaufsichtigt

Lichtweihe«: liehtwÆhe, mhd., st. N.: nhd. »Lichtweihe«, Lichtmess, Mariä Lichtmess

Lichtweihung: lichtwÆinge, lichtwÆunge, mnd., F.: nhd. Lichtweihung, Lichtmess

Lichtzeichen: viurzeichen, fiurzeichen*, mhd., st. N.: nhd. »Feuerzeichen«, Lichtzeichen, Lichtsignal

Lid: lit (1), let, lÐt, leet, leid, mnd., N.: nhd. Lid, Augenlid, Deckel, Lukendeckel, Kistendeckel, Altarflügel, Fensterladen (der aufgezogen als Verschluss und niedergelassen als Verkaufstisch dient), Verkaufstisch, Verkaufsstelle, Verkaufsbude

Lid: an. hvarmr, Lid: an. hvarmr

Lid: germ. *brÐwæ; *brÐwi-; *hliþa- (1), Lid: germ. *brÐwæ; *brÐwi-; *hliþa- (1)

Lid: afries. hlid 18, Lid: afries. hlid 18

Lid: as. hlid 2, Lid: as. hlid 2

Lid: ae. brð, Lid: ae. brð

Lid«: lit (1), mhd., st. N.: nhd. »Lid«, Deckel, Grabplatte

Lidchen«: lÐdeken (3), mnd., N.: nhd. »Lidchen«, kleiner Deckel?, Deckel auf dem Becher

Lidentzündung: talkenkorn, mhd., st. N.: nhd. Gerstenkorn, Lidentzündung

Lidlohn: lÆtlæn, lidlæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Lidlohn, Dienstbotenlohn

Lidschlag: ougenswanc, mhd., st. M.: nhd. »Augenschwenk«, Augenblick, Lidschlag

Lidschlag: ahd. brõwezzunga* 1, Lidschlag: ahd. brõwezzunga* 1

lieb: gelÐf, mnd., Adj.: nhd. lieb, beliebt, angenehm, willkommen; geminnet*, gemint, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. geliebt, lieb; gÐve (1), mnd.?, Adj.: nhd. »gäbe«, sich geben lassend, verkäuflich, angenehm, annehmbar, lieb, gut, unverletzt, straffrei, echt, recht

lieb: tædank***, mnd.?, Adj.: nhd. »zudank«, gewollt, lieb; trðt (1), mnd.?, Adj.: nhd. traut, lieb, verwandt; wÐrde* (2), werde, Adj.: nhd. wert, lieb; wÐrt (3), wert, mnd.?, Adj.: nhd. wert, geltend, kostend, verdient, wertvoll, kostbar, würdig, trefflich, edel, lieb, teuer, angenehm; willekæmen* (2), willekome, willekomen, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. willkommen, angenehm, lieb; wilsam, mnd.?, Adj.: nhd. lieb, angenehm; R.: lieb haben: trðten*, truten, mnd.?, sw. V.: nhd. lieb haben, traut sein (V.)

lieb: aneminne, anminne, mhd., Adj.: nhd. lieblich, lieb, angenehm; bekÐmelich, bequÐmelich, mhd., Adj.: nhd. »bequemlich«, tröstlich, lieb; dancbÏre (1), dancbÏr, dancper, mhd., Adj.: nhd. dankbar, Geneigtheit hervorbringend, angenehm, willkommen, lieb; R.: gar nicht lieb: enborliep, mhd., Adj.: nhd. gar nicht lieb; R.: lieb werden: ensten, mhd., sw. V.: nhd. gefallen (V.), wohlgefallen, lieb werden

lieb sein (V.): lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

lieb sein (V.): gelÐven (1), mnd., sw. V.: nhd. belieben, genehm sein (V.), genehmigen, lieb sein (V.), mit etwas zufrieden sein (V.)

lieb -- lieb machen: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen

lieb sein (V.): gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen

lieb: got. *druþs, liufs* 23; R.: lieber: got. haldis 1

lieb -- herzlich lieb: herzeguot, mhd., Adj.: nhd. herzensgut, herzlich lieb

lieb: gÏbe, mhd., Adj.: nhd. »gäbe«, annehmbar, willkommen, lieb, gut, wertvoll; gÏbic, gÏbec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, gültig, im Umlauf befindlich; geliep, mhd., Adj.: nhd. lieb, vertraut, verbunden; gemeit (1), mhd., Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; geminne (1), mhd., Adj.: nhd. zugetan, freundlich, liebreich, in Liebe vereint, lieb, vertraut; gemuot (1), gemðt, gemuotet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gemut«, begehrt, gesinnt, gestimmt, wohlgemut, mutig, lieb, anmutig, bedrängt, unbeirrt, unbekümmert, eingestellt, kühn; getrðt, getrðwet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. lieb, liebend; gezart, gezertet*, mhd., Adj.: nhd. lieb, geliebt; gibe (1), mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich; gibic, gibec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich; giftic, giftec, mhd., Adj.: nhd. annehmbar, willkommen, lieb, gut, gängig, im Umlauf befindlich, giftig; heimelich (1), heimlich, heinlich, mhd., Adj.: nhd. »heimelich«, einheimisch, heimisch, vertraut, bekannt, vertraulich, zahm, lieb, persönlich, verborgen, geheim, heimlich, verborgen, verschwiegen, eng, ungestört; herzeliep (1), herzenliep, mhd., Adj.: nhd. herzenslieb, lieb, inniggeliebt, liebreich, von Herzen lieb habend; herzenliep, mhd., Adj.: nhd. herzenslieb, lieb, inniggeliebt, liebreich; holt (1), mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich; holtsam, mhd., Adj.: nhd. lieb, angenehm; hövesch, hovesch, hövisch, hüvesch, höfesch*, hofesch*, höfisch*, hüfesch*, hübesch, hübisch, hübsch, hubsch, hubesch, hubisch, höfsch, hüfsch, mhd., Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, den Hof betreffend, ritterlich, edel, vornehm, höflich, wohlerzogen, fein, gebildet, gesittet, unterhaltend, liebenswürdig, gut, schön, hübsch, lieb

lieb: senfte (1), semfte, sempfte, sanfte, samfte, sanft, seinfte, mhd., Adj.: nhd. leicht, bequem, weich, zart, sanft, sanftmütig, zahm, mild, milde, willfährig, freundlich, wohlgefällig, angenehm, schön, lieb, ruhig, geduldig, zufrieden, bescheiden (Adj.), weichlich, schwächlich, glücklich; triutebÏre, mhd., Adj.: nhd. lieb; triutlich, trðtlich, triutelich, mhd., Adj.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; triutlÆche, triutelÆche, trðtlÆche, trðtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; trðt (1), triut, triute, mhd., Adj.: nhd. traut, lieb, geliebt; trðt (2), triut, mhd., Adv.: nhd. lieb, geliebt; trðtzart, mhd., Adj.: nhd. lieb; R.: besonders lieb: sunderliep (1), mhd., Adj.: nhd. besonders lieb, sehr lieb; R.: lieb werden: süezen, sðzen, suozen, mhd., sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; süezeren*, süezern, suozen, mhd., sw. V.: nhd. »süßen«, süß machen, versüßen, angenehm machen, erquicken, sich erquicken, gefallen (V.), lieb werden, erfreuen, angenehm sein (V.), angenehm werden, süß schmecken, schmecken, erleichtern; R.: sehr lieb: sunderliep (1), mhd., Adj.: nhd. besonders lieb, sehr lieb

lieb -- lieb machen: lÐven (4), leiven, lÆven, mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb sein (V.), lieb machen, belieben, am Herzen liegen, gefallen, schätzen, für richtig halten, zustimmen

lieb -- lieb haben: lÐfhebben (1), mnd., sw. V.: nhd. lieb haben

lieb sein (V.): lÐven (4), leiven, lÆven, mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb sein (V.), lieb machen, belieben, am Herzen liegen, gefallen, schätzen, für richtig halten, zustimmen

lieb -- lieb und rein: lÐfsǖverlÆke*, leefsǖverlÆk, mnd., Adv.: nhd. »liebsäuberlich«, lieb und rein
lieb: an. klðss, ljðfr, svõss, sãtr

lieb: germ. *frÆja-; *haima-; *heurja-; *lauba-; *leuba-; R.: lieb machen: germ. *leubjan; R.: lieb werden: germ. *leubÐn, lieb: germ. *frÆja-; *haima-; *heurja-; *lauba-; *leuba-; R.: lieb machen: germ. *leubjan; R.: lieb werden: germ. *leubÐn

lieb -- lieb und süß: lÐfsȫtichlÆk, leefsȫtichlÆk, mnd., Adv.: nhd. lieb und süß
lieb: lÐf (1), leef, leif, lÆf, lÐve, mnd., Adj.: nhd. lieb, wert, beliebt, angenehm, willkommen, geliebt, vertraut, wert, wertvoll, geschätzt, geneigt, zugetan, treu, erwünscht, teuer, kostspielig; lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐfsǖver***, mnd., Adj.: nhd. »liebsauber«, lieb, rein; lÐfsǖverlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »liebsauber«, lieb; lÐve (2), lÆve, lÐf, leef, mnd., Adv.: nhd. lieb, freundlich, angenehm; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen

lieb -- lieb machen: gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen; geminnen, mhd., sw. V.: nhd. lieben, beilegen, lieb machen

lieb -- lieb werden: gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen; getiuren, getðren, mhd., sw. V.: nhd. verherrlichen, läutern, erheben, bessern, preisen, verschönern, wertvoll sein (V.), herrlich sein (V.), lieb werden

lieb -- lieb werden: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen; minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

lieb: liebe (2), lÐve, lÐfe*, mhd., Adv.: nhd. lieb, mit Liebe, mit Wohlgefallen, gern, freudig, willig, mit Freuden; liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, mhd., Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt; lieplÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich; lustlich, lüstlich, mhd., Adj.: nhd. »lustlich«, gelüstend, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, erfreulich, freudebringend, lieb, lustvoll, schön, prächtig; mÏre (1), mõre, mhd., Adj.: nhd. bekannt, berühmt, herrlich, gewaltig, groß, edel, weise, rein, beliebt, lieb, wertvoll, wichtig, berüchtigt; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; ougenwert, mhd., Adj.: nhd. den Augen wert, lieb

lieb: ahd. dekki* 1; *denki?; filuliob* 1?; giliob* 1; giminni* (1) 9; gimuoti* (2) 26?; giswõs* 32?; giswõslÆh* 2; liob* (1) 165; liobo* (2) 5; *liubi?; minnalÆh* 1; swõs* 6; tiuri* 92; trðt* (1) 6; werd* (1) 25; zeiz* 15; zeizo; R.: lieb machen: ahd. gilioben* 3; giliuben 40; lioben* 2; liuben* 11; liubæn* 1; R.: nicht lieb: ahd. leid (1) 51, lieb: ahd. dekki* 1; *denki?; filuliob* 1?; giliob* 1; giminni* (1) 9; gimuoti* (2) 26?; giswõs* 32?; giswõslÆh* 2; liob* (1) 165; liobo* (2) 5; *liubi?; minnalÆh* 1; swõs* 6; tiuri* 92; trðt* (1) 6; werd* (1) 25; zeiz* 15; zeizo; R.: lieb machen: ahd. gilioben* 3; giliuben 40; lioben* 2; liuben* 11; liubæn* 1; R.: nicht lieb: ahd. leid (1) 51

lieb -- der Gott lieb und nahe ist: gædeskint, mnd., N.: nhd. Gottteskind, der Gott lieb und nahe ist, Frommer, frommer Mönch, Geistlicher

lieb -- von Herzen lieb habend: herzeliep (1), herzenliep, mhd., Adj.: nhd. herzenslieb, lieb, inniggeliebt, liebreich, von Herzen lieb habend

lieb: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger); sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

lieb: anegenõme*, angenõme, angename, mnd., Adj.: nhd. genehm, angenehm, lieb; anenõme*, annõme, anname, mnd., Adj.: nhd. genehm, angenehm, lieb, wohlgefällig; anenÐme*, annÐme, mnd., Adj.: nhd. genehm, angenehm, lieb, wohlgefällig; behÐgellÆk*, behÐgelÆk, behÐchellÆk* behÐchlÆk, mnd., Adj.: nhd. behaglich, angenehm, lieb, gefällig; behelÆk*, behelich, mnd.?, Adj.: nhd. behaglich, angenehm, lieb, gefällig; danklÆk, denklÆk, mnd., Adj.: nhd. dankbar, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank seiend; danklÆke*, danklÆk, denklÆk, mnd., Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, dankenswert, angenehm, lieb, mit Dank; danklÆken (1), mnd., Adv.: nhd. dankbar, zu Danke, angenehm, lieb

lieb: as. diuri* 9; *drðd?; hold 20; liof (1) 46; swõs* 4; *têt?; werth* (2) 40, lieb: as. diuri* 9; *drðd?; hold 20; liof (1) 46; swõs* 4; *têt?; werth* (2) 40

lieb: idg. *kõro-; *leubh-; *leubhos; *priØo‑, lieb: idg. *kõro-; *leubh-; *leubhos; *priØo‑

lieb: afries. liõf* 15; R.: lieb werden: afries. liõvia 4, lieb: afries. liõf* 15; R.: lieb werden: afries. liõvia 4

lieb -- lieb gewinnen: belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun

lieb: ae. déorlÆce; fÚle (2); geléof; geswÚs; getÚslÆce; léof; swÚs; R.: lieb sein (V.): ae. léofian; R.: lieb machen: ae. gelíefan (2); líefan (2); R.: lieb werden: ae. léofian; R.: sehr lieb: ae. oferléof; R.: lieber Verwandter: ae. winemÚg; R.: liebes Kind: ae. wðscbearn; R.: lieber: ae. tylg, lieb: ae. déorlÆce; fÚle (2); geléof; geswÚs; getÚslÆce; léof; swÚs; R.: lieb sein (V.): ae. léofian; R.: lieb machen: ae. gelíefan (2); líefan (2); R.: lieb werden: ae. léofian; R.: sehr lieb: ae. oferléof; R.: lieber Verwandter: ae. winemÚg; R.: liebes Kind: ae. wðscbearn; R.: lieber: ae. tylg

lieb sein (V.): belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun

lieb -- lieb haben: belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun

lieb: anfrk. lief* 7, lieb: anfrk. lief* 7

lieb«: bÐõ, bÐõs, mhd., Adj.: nhd. »lieb«

lieb«: minnic, mhd., Adj.: nhd. »lieb«, freundlich gesinnt

liebäugeln: lÐfægen, leefægen, mnd., sw. V.: nhd. liebäugeln, liebevoll ansehen, schmeicheln

Liebäugeln: öugelen* (2), öugeln, mhd., st. N.: nhd. Äugeln, Liebäugeln

Liebchen: gemechede (1), gemachede, gimechede, gimachede, gemechte, mhd., st. M.: nhd. Ehemann, Ehefrau, Ehegemahl, Ehepartner, Liebchen, Verfügung, Vermächtnis; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen

Liebchen: selleschaft, mhd., st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen; triutel, trðtel, mhd., st. N.: nhd. »Treutel«, Liebchen; triutelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Treutlein«, Liebchen, kleiner Liebling, Vertrauter

Liebchen: liebchÆn, mhd., st. N.: nhd. Liebchen, Liebling; liebel, mhd., st. N.: nhd. Liebchen, Liebling; liebelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Liebelein«, Liebchen, Liebling; minnetockel, mhd., st. N.: nhd. Püppchen, Liebchen

Liebchen: lÐf (2), mnd., F., M., N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Freude, geliebter Mensch, Geliebter, Liebste, Liebchen; lÐveken, lÐvekÆn, lÐfken, leifken, mnd., N.: nhd. Liebchen, Geliebte (Kosewort), Christus

Liebchen (Bedeutung jünger): schat (2), scat, mnd., M.: nhd. Schatz, aufgehäufte Menge an Kostbarkeiten, Geld, Vermögen, Schatz (Bedeutung jünger), Liebchen (Bedeutung jünger), eine Art Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Schatzung?

Liebchen«: minnekÆn, mnd., N.: nhd. »Liebchen«, Liebste (als Anrede)

Liebde: liebede*, liebde, mhd., st. F.: nhd. Liebde, Geschützte

liebe -- liebe Mutter: trðtmuoter, troutmuoter, mhd., st. F.: nhd. liebe Mutter, geliebte Mutter, Maria

liebe -- liebe Gefährtin: trðtgeselle (2), mhd., sw. F.: nhd. liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte, Liebe (F.) (2); trðtgesellÆn, trðtgesellin, mhd., st. F.: nhd. »traute Gesellin«, liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte

liebe -- liebe Tochter: bÐa filje, mhd., sw. F.: nhd. liebe Tochter

liebe -- liebe Bettgenossin: trðtgebette, mhd., sw. F.: nhd. liebe Bettgenossin

liebe -- unsere liebe Frau Maria: afries. liõffrouwe 1 und häufiger?, liebe -- unsere liebe Frau Maria: afries. liõffrouwe 1 und häufiger?

liebe (Adj. F.): durchminne, mhd., Adj.: nhd. liebe (Adj. F.)

liebe Braut (F.) (1): trðtgemahele, mhd., st. F., sw. F.: nhd. liebe Braut (F.) (1), Braut (F.) (1)

Liebe -- die vor Liebe stirbt: liepswindÏrinne*, liepswinderinne, liepswinderin*, mhd., st. F.: nhd. die vor Liebe stirbt, eine sich in Liebe Verzehrende, Nachtigall

Liebe -- Buch der Liebe: minnebuoch, minnenbuoch, minnepuoch, minnenpuoch, mhd., st. N.: nhd. »Minnebuch«, Hohelied, Buch der Liebe, Hohes Lied Salomos

Liebe -- mit Liebe grüßend: minnegrüeze, mhd., Adj.: nhd. mit Liebe grüßend

Liebe (F.) (2): afries. liõve* 1 und häufiger?, Liebe (F.) (2): afries. liõve* 1 und häufiger?

Liebe: an. õst, õstðŒ, elskhugi, kÏrleikr, sjafni

Liebe -- sich in Liebe Verzehrender: liepswindÏre***, mhd., st. M.: nhd. sich in Liebe Verzehrender

Liebe -- plötzlich treffende Liebe: minneschuz, mhd., st. M.: nhd. »Minneschuss«, plötzlich treffende Liebe

Liebe -- Wegbereiter der Liebe: minnenzÏmÏre*, minnenzÏmer, mhd., st. M.: nhd. Wegbereiter der Liebe; minnezÏmÏre*, minnezÏmer, mhd., st. M.: nhd. Wegbereiter der Liebe

Liebe -- reich an Liebe: minnenrÆchlich***, mhd., Adj.: nhd. reich an Liebe; minnenrÆchlÆche, mhd., Adv.: nhd. »minnenreichlich«, reich an Liebe

Liebe -- nach Liebe strebend: liebegerende*, liebegernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Freude suchend, nach Liebe strebend

Liebe -- nach Liebe aussehend: minnevar, minnefar*, mhd., Adj.: nhd. »minnefarben«, nach Liebe aussehend, lieblich aussehend, lieblich, verliebt

Liebe -- durch Liebe beglückt: liepsÏlic*, liepsÏlec, mhd., Adj.: nhd. durch Liebe beglückt

Liebe -- vor Liebe flammend: minnevlammende, minneflammende*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnenflammend«, vor Liebe flammend

Liebe -- weinend vor Liebe: minneweinende*, minneweinend, mhd., Adj.: nhd. weinend vor Liebe

Liebe -- Verlockung zur Liebe: minneluoder, mhd., st. N.: nhd. Anreiz zur Liebe (Gottes), Verlockung zur Liebe

Liebe -- vor Liebe tot: minnetæt (1), mhd., Adj.: nhd. »minnetot«, vor Liebe tot, aus Liebe gestorben

Liebe -- innige Liebe: herzeliebe, mhd., st. F.: nhd. wahre Liebe, innige Liebe, Herzensfreude, Glück; herzeminne, mhd., st. F.: nhd. innigste Liebe, innige Liebe, Herzgeliebte, wahre Liebe

Liebe: karitõte, kartõte, mnd., F.: nhd. Liebe, Barmherzigkeit, Gabe aus Barmherzigkeit, Almosen, Verwaltung der Almosengelder (Bedeutung örtlich beschränkt), Amt das Almosengelder verwaltet (Bedeutung örtlich beschränkt), ein Gebäck (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Liebe zu einer Hure: hærenlÐve, mnd., F.: nhd. Liebe zu einer Hure; hærlÐve, mnd., F.: nhd. Liebe zu einer Hure; R.: Liebe zu Gott: gædesminne, mnd., F.: nhd. Liebe zu Gott

Liebe (F.) (1): afries. liõfhêd 6; liõfithe* 23; luve 1 und häufiger?; minne 6, Liebe (F.) (1): afries. liõfhêd 6; liõfithe* 23; luve 1 und häufiger?; minne 6

Liebe -- Träne der Liebe: minnetrahen, mhd., st. M.: nhd. »Minneträne«, Liebesträne, Träne der Liebe

Liebe -- Verursacher der Liebe: minnenziehÏre*, minnenzieher, mhd., st. M.: nhd. Verursacher der Liebe; minneziehÏre*, minnezieher, mhd., st. M.: nhd. Verursacher der Liebe

Liebe -- vor Liebe brennend: minneviurlich, minnefiurlich*, mhd., Adj.: nhd. vor Liebe brennend

Liebe: idg. *priØotõ, Liebe: idg. *priØotõ

Liebe -- religiöse Liebe: minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

Liebe -- blass vor Liebe: minnebleich, mhd., Adj.: nhd. liebesblass, blass vor Liebe; minnenbleich, mhd., Adj.: nhd. liebesblass, blass vor Liebe

Liebe: sȫthÐt, sȫtheit, mnd., F.: nhd. »Süßheit«, Güte, Liebe
Liebe -- Strom der Liebe: minnerãre, mhd., st. F.: nhd. »Minneröhre«, Strom der Liebe; minnevluz, minnefluz*, mhd., st. M.: nhd. »Minnefluss«, Strom der Liebe

Liebe (F.) (1): triute (1), mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebkosung, Lieblichkeit, Hang, Zuneigung, Ergebenheit, Neigung; triuwe (1), Triuwe, trÆwe, triu, trouwe, trðwe, trðiwa, trðe, driuwe, drðwe, mhd., st. F.: nhd. Treue, Zuverlässigkeit, Aufrichtigkeit, Beständigkeit, Vertrauen, Verbundenheit, Ergebenheit, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ehrenhaftigkeit, Ehre, Ehrgefühl, Pflichtgefühl, Versprechen, Zusicherung, Ehrenwort, Wort, Treuepflicht, Gefolgschaftspflicht, Verpflichtung, Ministerium, gegebenes Wort, Gelübde, Waffenstillstand, Mitleid, Güte, Gutes, Tugend, Charakter, Gewissen, Eid; træst, dræst, mhd., st. M.: nhd. Vertrauen, Trost, Zuversicht, Hoffnung, Hilfe, Beistand, Schutz, Rettung, Heil, Versprechen, Ermutigung, Freude, Glück, Liebe (F.) (1), Mut, Hilfszusage, Genugtuung, Pfründeaufbesserung, Sicherheit, Bürgschaft, Schützer, Helfer, Helferin, Geliebte; trðtschaft, drðtschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebschaft, Geliebte; trðtunge, mhd., st. F.: nhd. Freundlichkeit, Liebe (F.) (1)

Liebe -- Durst nach Liebe: minnedurst, mhd., st. M.: nhd. Durst nach Liebe

Liebe -- »Liebe suchen«: liepsuochen***, mhd., sw. V.: nhd. »Liebe suchen«

Liebe -- Auszeichnung der Liebe: minnezuc, mhd., st. M.: nhd. Auszeichnung der Liebe, Anziehungskraft der Liebe

Liebe -- Bestimmung der Liebe: minnezil, mhd., st. N.: nhd. »Minneziel«, Bestimmung der Liebe

Liebe (F.) (1): liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, mhd., st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen; liebeschaft, liepschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebschaft, Liebe (F.) (1), Freundschaft; meine (2), mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinede* (1), meinde, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Grund, Zuneigung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Liebe (F.) (1); meinen (2), mhd., st. N.: nhd. Meinen, Denken, wohlwollende Gesinnung, Liebe (F.) (1), Begehren, Bedeutung, Beachtung, Aufmerksamkeit; meinunge (1), mÆnunge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Bedeutung, Gedenken, Gedanke, Gesinnung, Meinung, Absicht, Wille, freundliche Gesinnung, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Ziel, Verlangen; milte (3), milde, mhd., st. F.: nhd. Milde, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Edelmut, Sanftmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Wohltätigkeit, Freigebigkeit; milticheit*, miltikeit, miltecheit, miltekeit, mildicheit, mhd., st. F.: nhd. »Mildigkeit«, Sanftmut, Freundlichkeit, Güte, Gnade, Großmut, Barmherzigkeit, Liebe (F.) (1), Zärtlichkeit, Sittsamkeit, Großzügigkeit, Wohltätigkeit, Freigiebigkeit, Fülle, Reichtum; minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin; minnemuot, minnenmuot, mhd., st. M.: nhd. »Minnemut«, Minnesinn, Liebessinn, Liebe (F.) (1); minnen (2), mhd., st. N.: nhd. Liebe (F.) (1); munst, mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Freude

Liebe -- nicht in Liebe vereinigt: ungeminne, mhd., Adj.: nhd. unfreundlich, unliebenswürdig, nicht in Liebe vereinigt

Liebe -- sich der Liebe hingeben: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

Liebe -- angestammte Liebe: erbeminne, mhd., st. F.: nhd. »Erbminne«, angeerbte alteigene Minne, angestammte Liebe

Liebe (F.) (1): amor, amðr, mhd., st. M.: nhd. »Amor«, Liebe (F.) (1), Gott der Liebe, Göttin der Liebe

Liebe -- der Liebe teilhaftig machen: belieben (1), mhd., sw. V.: nhd. »belieben«, der Liebe teilhaftig machen, beglücken

Liebe -- aus Liebe gestorben: minnetæt (1), mhd., Adj.: nhd. »minnetot«, vor Liebe tot, aus Liebe gestorben

Liebe -- »Liebe suchend«: liepsuochende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Liebe suchend«, liebesbedürftig

Liebe -- Anziehungskraft der Liebe: minnezuc, mhd., st. M.: nhd. Auszeichnung der Liebe, Anziehungskraft der Liebe

Liebe -- »Liebe gehren«: liebegeren***, liebegern***, mhd., V.: nhd. »Liebe gehren«

Liebe -- Liebe zu Gott: gotmeinen, mhd., st. N.: nhd. Liebe zu Gott, Verlangen zu Gott; gotmeinunge, mhd., st. F.: nhd. Liebe zu Gott, Gottvertrauen

Liebe -- wahre Liebe: herzeliebe, mhd., st. F.: nhd. wahre Liebe, innige Liebe, Herzensfreude, Glück; herzeliep (2), herzliep, mhd., st. N.: nhd. »Herzlieb«, Herzensfreude, Herzgeliebter, Herzgeliebte, Geliebte, Geliebter, Liebender, wahre Liebe, Glück; herzeminne, mhd., st. F.: nhd. innigste Liebe, innige Liebe, Herzgeliebte, wahre Liebe

Liebe -- unrechte Liebe: unminne (1), mhd., st. F.: nhd. »Unminne«, unrechte Liebe, falsche Liebe, unechte Liebe, Lieblosigkeit, Hass, Feindschaft, Streit, Ungnade, Zorn, Böses, Unrecht

Liebe: ahd. caritas 11; giminni* (2) 1; gimuoti* (1) 22; liob* (2) 43; lioba* 2; liobminna* 1; liubÆ 32; luba* 1; minna 230; minnahaftÆ* 1; minnalust 1; minnasamÆ 5; minnÆ 3; minnæntlÆhhÆ* 1; muotluba* 1; swuoznissi* 3; winigernÆ* 2; winiskaf* 11; R.: in Liebe: ahd. minnaglÆhho* 4; minnalÆhho* 1?; R.: in Liebe entbrennen: ahd. huggen 52; R.: in Liebe vereinigt: ahd. giminni* (1) 9; R.: Liebe zum Leben: ahd. lÆbminna 1; R.: unzüchtige Liebe: ahd. huorwiniskaft* 1; R.: einander in Liebe zugetan sein (V.): ahd. mit minnæm wesan, Liebe: ahd. caritas 11; giminni* (2) 1; gimuoti* (1) 22; liob* (2) 43; lioba* 2; liobminna* 1; liubÆ 32; luba* 1; minna 230; minnahaftÆ* 1; minnalust 1; minnasamÆ 5; minnÆ 3; minnæntlÆhhÆ* 1; muotluba* 1; swuoznissi* 3; winigernÆ* 2; winiskaf* 11; R.: in Liebe: ahd. minnaglÆhho* 4; minnalÆhho* 1?; R.: in Liebe entbrennen: ahd. huggen 52; R.: in Liebe vereinigt: ahd. giminni* (1) 9; R.: Liebe zum Leben: ahd. lÆbminna 1; R.: unzüchtige Liebe: ahd. huorwiniskaft* 1; R.: einander in Liebe zugetan sein (V.): ahd. mit minnæm wesan

Liebe -- verwandtschaftliche Liebe: sippeminne, mhd., st. F.: nhd. verwandtschaftliche Liebe

Liebe -- sich der Liebe hingeben: triuten (1), triuden, mhd., sw. V.: nhd. schmeicheln, lieben, sich der Liebe hingeben, liebkosen, umarmen, Beischlaf vollziehen, schlafen mit, umwerben, verehren, schätzen

Liebe (F.) (1): ae. bræþorlufu; bræþorscipe; fréod; frÆg; frÆge; fríod; lÆþs; lufe; lufu; mædlufe; myne (1); Êst; sibb (1); R.: brüderliche Liebe: ae. bræþorsibb; R.: eheliche Liebe: ae. fríondscipe; R.: große Liebe: ae. mÏgensibb; R.: sorgenvolle Liebe: ae. sorglufu; R.: traurige Liebe: ae. sorglufu; R.: wahre Liebe: ae. tréowlufu; R.: Liebe zur Mutter: ae. mædorlufu; R.: zu große Liebe: ae. oferlufu, Liebe (F.) (1): ae. bræþorlufu; bræþorscipe; fréod; frÆg; frÆge; fríod; lÆþs; lufe; lufu; mædlufe; myne (1); Êst; sibb (1); R.: brüderliche Liebe: ae. bræþorsibb; R.: eheliche Liebe: ae. fríondscipe; R.: große Liebe: ae. mÏgensibb; R.: sorgenvolle Liebe: ae. sorglufu; R.: traurige Liebe: ae. sorglufu; R.: wahre Liebe: ae. tréowlufu; R.: Liebe zur Mutter: ae. mædorlufu; R.: zu große Liebe: ae. oferlufu

Liebe -- Wesen der Liebe: minnewÆse (2), mhd., st. F.: nhd. »Minneweise«, Liebeslied, Wesen der Liebe

Liebe (F.) (2): liebe (1), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Geliebte, Freundin, Liebe (F.) (2), Verbundenheit, Freundschaft, Wohltat, Gunst, Gefallen

Liebe -- Erzählung von Liebe: senemÏre, mhd., st. N.: nhd. Erzählung von Liebe, Liebesgeschichte

Liebe -- besondere Liebe: sunderliep (2), mhd., st. N.: nhd. »Sonderliebe«, besondere Liebe

Liebe -- Werk der Liebe: minnewerc, mhd., st. N.: nhd. »Minnewerk«, Liebeswerk, Werk der Liebe, Liebesspiel, Liebestat

Liebe -- Göttin der Liebe: amor, amðr, mhd., st. M.: nhd. »Amor«, Liebe (F.) (1), Gott der Liebe, Göttin der Liebe

Liebe -- Liebe empfinden: minnebewegen***, mhd., sw. V.: nhd. Liebe empfinden

Liebe -- Liebe begehrend: minnegerende*, minnegernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Liebe begehrend, sehnsüchtig, liebeshungrig

Liebe -- mit Liebe: liebe (2), lÐve, lÐfe*, mhd., Adv.: nhd. lieb, mit Liebe, mit Wohlgefallen, gern, freudig, willig, mit Freuden

Liebe -- eine sich in Liebe Verzehrende: liepswindÏrinne*, liepswinderinne, liepswinderin*, mhd., st. F.: nhd. die vor Liebe stirbt, eine sich in Liebe Verzehrende, Nachtigall

Liebe -- Flamme der Liebe: minnevackel, minnefackel*, mhd., st. F.: nhd. »Minnefackel«, Fackel der Liebe, Flamme der Liebe; minnevlamme, minneflamme*, mhd., st. F.: nhd. »Minneflamme«, Flamme der Liebe

Liebe -- Fackel der Liebe: minnevackel, minnefackel*, mhd., st. F.: nhd. »Minnefackel«, Fackel der Liebe, Flamme der Liebe

Liebe: lÐfhebbinge, mnd., F.: nhd. Liebe, Zuneigung; lÐfhÐt, lÐfheit, leefhÐt, leyfhÐt, mnd., F.: nhd. Liebe, Zuneigung; lÐfmȫdichhÐt*, lÐfmȫdicheit, leyfmȫdichÐt, lÆfmȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Liebe, Geneigtheit, Freundlichkeit, Abgabe, Erkenntlichkeit, kleines Geschenk, Aufschlagszahlung für die Pfannenpacht in der Lüneburger Sülze; lÐfmæt, leefmæt, leyfmæt, mnd., M., F.: nhd. liebevoller Sinn, freundlicher Sinn, Liebe, Gefälligkeit, Freundlichkeit, freundliche Gabe; lÐfnisse (1), leefnisse, leyfnisse, mnd., F.: nhd., Liebe, Gefälligkeit; lÐftalichÐt, lÆftõlicheit, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, Zärtlichkeit; lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe; lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); ? lÐvichhÐt*** (1), mnd., F.: nhd. Sucht?, Liebe?; mÐnhÐt* (2), mnd.?, F.: nhd. Andacht, Liebe; minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; minnen (2), mnd., N.: nhd. Liebe, Lieben, Liebesgefühl; R.: göttliche Liebe: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); R.: göttliche Liebe zum Menschen: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; R.: irdische Liebe: lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe; R.: Liebe des Menschen zu Gott: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); R.: Liebe Gottes zum Menschen: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); R.: Liebe Zuneigung: lÐflÆchhÐt*, lÐflÆchÐt, lÐflÆcheit, leeflÆchÐt, lÐflicheit, mnd., F.: nhd. Liebe Zuneigung, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit; R.: menschliche Liebe: lÐvede, lÐfde, lÐfte, leefte, leifte, lÆfte, lÆfde, leyvede, mnd., F.: nhd. Liebe, menschliche Liebe, Christenliebe, Nächstenliebe, Elternliebe, Zuneigung, Geschlechterliebe, göttliche Liebe, Liebe Gottes zum Menschen, Liebe des Menschen zu Gott, euer Gnaden (in der Anrede), ihre Gnaden (in der Anrede); R.: mit Liebe: lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; R.: religiöse Liebe: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; R.: sinnliche Liebe: minne, mnd., F.: nhd. »Minne«, Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verehrung, Geschlechterliebe, geschlechtlicher Verkehr, göttliche Liebe zum Menschen, religiöse Liebe, Nächstenliebe, sinnliche Liebe, Gunst, Güte, gütliches Übereinkommen, Schlichtung, Vergleich, gütliche Beilegung eines Streites; R.: Werk der Liebe: minnewerk, mnd., N.: nhd. Werk der Liebe

Liebe -- Liebe als Frucht tragend: mitteberende*, mittebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. mittetragend, Liebe als Frucht tragend

Liebe -- in Liebe stetig seiend: liebestÏte, mhd., Adj.: nhd. »liebest«, in Liebe stetig seiend

Liebe -- Liebe fühlen: minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

Liebe -- in der Liebe: minnehalp, mhd., Adv.: nhd. in der Liebe

Liebe -- Hoffnung auf Erwiderung der Liebe: liepgedinge, mhd., st. N.: nhd. Hoffnung auf Erwiderung der Liebe

Liebe -- erfüllt von Liebe: minnevol, minnefol*, mhd., Adj.: nhd. »minnevoll«, erfüllt von Liebe

Liebe -- falsche Liebe: unminne (1), mhd., st. F.: nhd. »Unminne«, unrechte Liebe, falsche Liebe, unechte Liebe, Lieblosigkeit, Hass, Feindschaft, Streit, Ungnade, Zorn, Böses, Unrecht

Liebe (F.) (1): ger (2), gir, kir, mhd., st. F.: nhd. Verlangen, Begehren, Trieb, Gemütsbewegung, Wunsch, Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Streben (N.), Forderung; geselleschaft, gesellschaft, mhd., st. F.: nhd. Begleitung, Heeresabteilung, Handelsgesellschaft, Handelsflotte, Vereinigung, Personengruppe, Gremium, Gesellschaft, Umgang, Gemeinschaft, Geselligkeit, Zusammensein, Beisammensein, Teilnahme, Genossenschaft, Paar, Verhältnis, Verbundensein, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Gefolgschaft, Gefolge, Gruppe, Schar (F.) (1), Partei, Freund, Freundin, Gefährtin, Liebchen; gir (1), ger, kir, mhd., st. F.: nhd. »Gier«, Begehren, heißes Verlangen, Wunsch, Streben (N.), Sehnsucht, Begierde, Liebe (F.) (1), Absicht, Forderung; gunst (2), guns, mhd., st. F., st. M.: nhd. Gunst, Gewogenheit, Zuneigung, Liebe (F.) (1), Wohlwollen, Gnade, Wirkung, Einfluss, Verleihen, Zustimmung, Einwilligung, Erlaubnis, Vorteil; herzicheit*, herzecheit, herzekeit, mhd., st. F.: nhd. »Herzigkeit«, Liebe (F.) (1), Güte

Liebe -- in Liebe: geselliclÆche*, geselleclÆche, mhd., Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft

Liebe -- Gott der Liebe: amor, amðr, mhd., st. M.: nhd. »Amor«, Liebe (F.) (1), Gott der Liebe, Göttin der Liebe

Liebe -- in Liebe vereint: geminne (1), mhd., Adj.: nhd. zugetan, freundlich, liebreich, in Liebe vereint, lieb, vertraut

Liebe (F.) (1): vriuntschaft, vrðntschaft, vrÆwenschaft, friuntschaft*, frðntschaft*, frÆwenschaft*, mhd., st. F.: nhd. Freundschaft, Liebe (F.) (1), Liebesverhältnis, Liebschaft, Verwandtschaft, Verbundenheit, Bündnis, Aussöhnung, Wohlwollen, Wohltat

Liebe -- Funke der Liebe: minnevunke, mhd., sw. M.: nhd. »Minnefunke«, Funke der Liebe

Liebe -- Gott der Liebe: minnegot, mhd., st. M.: nhd. »Minnegott«, Gott der Liebe; minnengot, mhd., st. M.: nhd. »Minnengott«, Gott der Liebe

Liebe -- glückliche Liebe: liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, mhd., st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen

Liebe -- himmlische Liebe: himelminne, mhd., st. F.: nhd. »Himmelminne«, himmlische Liebe

Liebe: tævȫginge*, tovoginge, mnd.?, F.: nhd. Zufügung, Hinzufügung, Abordnung, Zuneigung, Liebe, Fügung, Anstiftung; vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe; vǖr, vǖer, vuer, vuir, viur, fuhr, vyr, vour, fǖr*, mnd., N.: nhd. Feuer, Verbrennungsvorgang, Feuer als Naturerscheinung, Brand, Flamme, Feuerschein, glühende Masse, Feuerball, Leidenschaft, Erregung, Eifer, Liebe, Inbrunst, Aufregung, Aufruhr, gezähmtes Feuer, Feuerstelle, Herdfeuer, Kochfeuer, Schmiedefeuer, Schmelzfeuer, Freudenfeuer, festliches Feuer, Opferfeuer, Feuerungsmaterial, Feuerholz, Zündstoff, schädliches Feuer, Feuer als Strafe, Schadenfeuer, Feuersbrunst, Feuer als Kampfmittel, Feuertod, Feuerprobe, mit Rötung verbundene Hautkrankheit; R.: Erkaltung der Liebe: vorküldinge, mnd., F.: nhd. Erkaltung, Erkaltung der Liebe, Zustand der seelischen Unempfänglichkeit; R.: Liebe der Frauen: vrouwenhult, vrouwenhuld, vrowenhuld, mnd., F.: nhd. Zuneigung der Frauen, Liebe der Frauen; vrouwenlÐve, vrowenlÐve, mnd., F.: nhd. Liebe der Frauen; vrouwenminne, mnd., F.: nhd. Liebe der Frauen, Liebe der Frauen in unerlaubtem Sinne; R.: Liebe der Frauen in unerlaubtem Sinne: vrouwenminne, mnd., F.: nhd. Liebe der Frauen, Liebe der Frauen in unerlaubtem Sinne

Liebe -- Glanz der Liebe: minneglast, mhd., st. M.: nhd. »Minneglanz«, Liebesglanz, Glanz der Liebe

Liebe -- Wort der Liebe: minnewort, mhd., st. N.: nhd. »Minnewort«, Liebeswort, Wort der Liebe

Liebe -- unechte Liebe: unminne (1), mhd., st. F.: nhd. »Unminne«, unrechte Liebe, falsche Liebe, unechte Liebe, Lieblosigkeit, Hass, Feindschaft, Streit, Ungnade, Zorn, Böses, Unrecht

Liebe -- durch Liebe wegnehmen: afminnen, mnd., sw. V.: nhd. abspenstig machen, verführen, weglieben, durch Liebe wegnehmen

Liebe -- Wunde der Liebe: minnewunde, mhd., sw. F.: nhd. »Minnewunde«, Liebeswunde, Wunde der Liebe, Liebesmal

Liebe -- Zuchtrute der Liebe: minneruote, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Minnerute«, Zuchtrute der Liebe

Liebe -- Zeichen der Liebe: minnezeichen, minzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Minnezeichen«, Liebeszeichen, Zeichen der Liebe, Liebesmale, Wundmale Christi

Liebe (F.) (2): selleschaft, mhd., st. F.: nhd. Vereinigung, Gesellschaft, Gefolgschaft, Genossenschaft, Verhältnis eines Gesellen, freundschaftliches Beisammensein, Verbundensein, Freundschaft, Gemeinschaft, Liebe (F.) (2), Liebchen; trðtgeselle (2), mhd., sw. F.: nhd. liebe Gefährtin, Freundin, Geliebte, Liebe (F.) (2); trðtgespil (2), mhd., sw. F.: nhd. Liebe (F.) (2), Geliebte, Freundin

Liebe -- übermäßige Liebe: überliebe, mhd., st. F.: nhd. übermäßige Liebe

Liebe (F.) (1): germ. *frÆja-; *frijaþwæ; *friþu-; *leuba-; *leubæ; *lubæ; *menjæ; *muni-, Liebe (F.) (1): germ. *frÆja-; *frijaþwæ; *friþu-; *leuba-; *leubæ; *lubæ; *menjæ; *muni-

Liebe -- über die Liebe hinausgehend: überminnic, überminnec, mhd., Adj.: nhd. über die Liebe hinausgehend; überminniclich*, überminneclich, mhd., Adj.: nhd. über die Liebe hinausgehend, unaussprechlich liebhaft

Liebe -- innigste Liebe: herzeminne, mhd., st. F.: nhd. innigste Liebe, innige Liebe, Herzgeliebte, wahre Liebe

Liebe -- Spur der Liebe: minnetrit, mhd., st. M.: nhd. »Minnetritt«, Liebestritt, Spur der Liebe

Liebe: as. diuritha 12; liof* (2) 7; luva*? 1; minnia* 21; winitreuwa* 1, Liebe: as. diuritha 12; liof* (2) 7; luva*? 1; minnia* 21; winitreuwa* 1

Liebe: got. frijaþwa 85, *leuba, *lubo

Liebe -- eheliche Liebe: ÐlÐve, ehelÐve, mnd., F.: nhd. eheliche Liebe

Liebe« (F.) (2): amandin, mhd., Sb.: nhd. »Amantin«, Liebhaberin, »Liebe« (F.) (2)

Liebe« (F.) (1): geminne (2), mhd., st. F.: nhd. »Liebe« (F.) (1)

Liebe« (F.) (1): minnicheit*, minnecheit, minnekeit, mhd., st. F.: nhd. »Liebe« (F.) (1); minnunge, mhd., st. F.: nhd. »Liebe« (F.) (1)

liebebedürftig: minnesuochende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnesuchend«, liebebedürftig

liebedienerisch: lÐfswÐk, lÐfsweik, mnd., Adj.: nhd. liebedienerisch

liebedienerisch: smÐkelÆk, smÐkelik, smeikelÆk, smÐchelÆk, smeichelÆk, mnd., Adj.: nhd. schmeichlerisch, liebedienerisch

liebeentzündet: minneheiz, mhd., Adj.: nhd. »minneheiß«, liebeentzündet, liebeglühend

liebeglühend: minneburnende, minnebürnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnebrennend«, liebeglühend; minneglüejende (?), minneglüende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liebeglühend; minneheiz, mhd., Adj.: nhd. »minneheiß«, liebeentzündet, liebeglühend; minnenburnende, minnebürnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnebrennend«, liebeglühend; minnenglüende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liebeglühend

liebehalber: liebhalp, liebehalp, liephalp, mhd., Adv.: nhd. liebehalber

Liebejagen«: liebejagen, mhd., st. N.: nhd. »Liebejagen«

liebeleer: lieplæs, mhd., Adj.: nhd. »lieblos«, liebeleer, einsam, verlassen (Adj.); minnelæs (1), mhd., Adj.: nhd. »lieblos«, liebeleer

Liebelein«: liebelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Liebelein«, Liebchen, Liebling

liebeln: bussen, mhd., sw. V.: nhd. »bussen«, küssen, liebeln

liebeln«: liebelen***, mhd., V.: nhd. »liebeln«,

lieben: an. elska, frja, unna

lieben: lÐven (4), leiven, lÆven, mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb sein (V.), lieb machen, belieben, am Herzen liegen, gefallen, schätzen, für richtig halten, zustimmen; minnen (1), mnd., sw. V.: nhd. lieben, gern haben, schätzen, sich zuneigen, versöhnen, in Güte scheiden, aussöhnen

lieben: anfrk. minnon* 2, lieben: anfrk. minnon* 2

lieben: germ. *frijæn (1), lieben: germ. *frijæn (1)

lieben: geminnen***, mnd., sw. V.: nhd. lieben, versöhnen; hÐven (1), heven, heffen, mnd., st. V., sw. V.: nhd. heben, emporheben, aufheben, anheben, anfangen, erheben, abheben, beginnen, sich erheben, sich begeben, lieben, in die Höhe heben; R.: Gott lieben: gotminnen***, mnd., sw. V.: nhd. Gott lieben, fromm sein (V.); R.: herzlich lieben: herten (1), hertzen, mnd., sw. V.: nhd. »herzen«, herzlich lieben, bedenken?

lieben: belÐven (2), mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb haben, belieben, gutheißen, genehmigen, lieb sein (V.), lieb gewinnen, gefallen, vereinbaren, büßen, belieben etwas zu tun

lieben: õmeiren, mhd., sw. V.: nhd. lieben, verliebt sein (V.), sich sehnen; amÆsen, mhd., sw. V.: nhd. als Geliebten behandeln, als Geliebte behandeln, lieben; amðren, mhd., sw. V.: nhd. lieben, verliebt sein (V.); beminnen, mhd., sw. V.: nhd. beschlafen (V.), lieben; buolen, mhd., sw. V.: nhd. »buhlen«, lieben

lieben: triutelen, triuteln, mhd., sw. V.: nhd. »treuteln«, liebhaben, lieben, liebkosen, umarmen, beschlafen, schmeicheln, Wert halten; triuten (1), triuden, mhd., sw. V.: nhd. schmeicheln, lieben, sich der Liebe hingeben, liebkosen, umarmen, Beischlaf vollziehen, schlafen mit, umwerben, verehren, schätzen

lieben: lieben (1), liuben, mhd., sw. V.: nhd. beliebt machen, erfreuen, lieb sein (V.), lieb werden, behagen, gefallen (V.), Freude haben, Gefallen haben, sich zu eigen machen, Wohlgefallen tun, Freundlichkeit erweisen, lieben, lieb machen, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich angenehm machen, freundlich behandeln, nahebringen, schätzen; lieben (2), mhd., sw. V.: nhd. erfreuen, lieben

lieben: idg. *prõi-; *øen- (1), lieben: idg. *prõi-; *øen- (1)

lieben: ahd. giliuben 40; giminnæn* 1; zi lioben habÐn;; liuben* 11; liubæn* 1; lubæn* 2; minnÐn; minnæn 306?; R.: jemanden lieben: ahd. minna habÐn; R.: sich lieben: ahd. giminni sÆn, lieben: ahd. giliuben 40; giminnæn* 1; zi lioben habÐn;; liuben* 11; liubæn* 1; lubæn* 2; minnÐn; minnæn 306?; R.: jemanden lieben: ahd. minna habÐn; R.: sich lieben: ahd. giminni sÆn

lieben: afries. luvia 1; minnia 4, lieben: afries. luvia 1; minnia 4

lieben: as. frâhon* 1; friehon* 1; fræwian* 3; minnion 12, lieben: as. frâhon* 1; friehon* 1; fræwian* 3; minnion 12

lieben: gelieben (1), mhd., sw. V.: nhd. lieben, belieben, angenehm machen, lieb sein (V.), angenehm sein (V.), lieb werden, angenehm werden, geschätzt werden, sich beliebt machen, sich zuneigen, gefallen (V.), lieb machen, nahebringen, nahelegen; gemeinen (1), mhd., sw. V.: nhd. meinen, verstehen, auffassen, verehren, schätzen, lieben; geminnen, mhd., sw. V.: nhd. lieben, beilegen, lieb machen; getriuten, mhd., sw. V.: nhd. »trauten«, lieben; hiuren, mhd., sw. V.: nhd. schön machen, erheben, adeln, lieben, segnen

lieben: ae. fríogan; friþian; gefríogan; gefriþian; gelufian; lufian, lieben: ae. fríogan; friþian; gefríogan; gefriþian; gelufian; lufian

lieben -- gegenseitig lieben: underminnen, mnd.?, sw. V.: nhd. gegenseitig lieben

lieben: got. frijon 92; R.: geliebt: got. liufs* 23, walisa* 5; R.: Gott liebend: got. frijonds guþ; R.: zärtlich liebend: got. friaþwamilds* 1

lieben -- sich gegenseitig lieben: underminnen, mhd., sw. V.: nhd. sich gegenseitig lieben

lieben: liephaben, liep haben, liephõn, mhd., an. V.: nhd. lieben, sich einschmeicheln bei; meinen (1), mÐnen, mhd., sw. V.: nhd. meinen, sinnen, denken, glauben, denken an, im Sinn haben, beabsichtigen, bestimmen, hinweisen auf, andeuten, bedeuten, erstreben, wollen (V.), lieben, schätzen, begehren, zugestehen, zusprechen, verstehen unter, nachdenken, bedenken, seine Gedanken richten auf, berücksichtigen, Gesinnung haben gegen, angenehm machen, es abgesehen haben auf; minnen (1), mhd., sw. V.: nhd. »minnen«, beschenken, erkenntlich sein (V.), gütlich vergleichen, lieben, zur Ehe nehmen, Minnedienst leisten, Liebe fühlen, verliebt sein (V.), lieb werden, schätzen, sich freuen über, heiraten, schlafen, die Ehe vollziehen mit, vergewaltigen

Lieben: minnen (2), mnd., N.: nhd. Liebe, Lieben, Liebesgefühl

Lieben: lÐfhebben (2), lÐfhebbent, mnd., N.: nhd. Liebhaben, Lieben

Lieben: triuten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schmeicheln, Lieben, Beischlaf-Vollziehen, Sich-der-Liebe-Hingeben, Liebkosen, Umarmen, Schlafen mit, Umwerben, Verehren, Schätzen

Lieben: lieben (5), mhd., st. N.: nhd. Lieben

Lieben (N.): idg. *priØotøo‑, Lieben (N.): idg. *priØotøo‑

lieben« -- »Ehre lieben«: ÐrlÐven***, mnd., sw. V.: nhd. »Ehre lieben«

Liebenburg: LÐvenborch***?, mnd., ON: nhd. Liebenburg; R.: aus Liebenburg stammend: lÐvenborgisch*, lÐvenborgesch, mnd., Adj.: nhd. »liebenburgisch«, Liebenburg betreffend, aus Liebenburg stammend; R.: Liebenburg betreffend: lÐvenborgisch*, lÐvenborgesch, mnd., Adj.: nhd. »liebenburgisch«, Liebenburg betreffend, aus Liebenburg stammend

liebenburgisch«: lÐvenborgisch*, lÐvenborgesch, mnd., Adj.: nhd. »liebenburgisch«, Liebenburg betreffend, aus Liebenburg stammend

liebend: meiniclich* (1), meineclich, mhd., Adj.: nhd. liebend; minnehaft, mhd., Adj.: nhd. liebend, liebenswert, liebevoll; minnehafte, mhd., Adv.: nhd. liebend, liebenswert, liebevoll; minnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »minnend«, liebend; minnesam (1), mhd., Adj.: nhd. »minnsam«, liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, herzlich, liebevoll; minnesamiclich, mhd., Adj.: nhd. liebend; minnesamlÆche, mhd., Adv.: nhd. liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, liebevoll; minsõmlÆchen, minnesamlÆchen, mhd., Adv.: nhd. liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, liebevoll

liebend: senende (1), senede, sende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich

liebend: holt (2), h¦lt, hoild, mnd., Adj.: nhd. »hold«, zugeneigt, gewogen, günstig gesinnt, gnädig, freundlich gesinnt, zuverlässig, zugetan, liebend; R.: innig liebend: innich (1), mnd., Adj.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adj.), treu, innig liebend, inbrünstig, herzlich, gottgeweiht; innich (2), mnd., Adv.: nhd. innig, fromm, gläubig, gottesfürchtig, stärker empfindsam, gottliebend, andächtig, auf Gott gerichtet, im Innersten gesammelt, ergeben (Adv.), treu, innig liebend, inbrünstig, inständig, herzlich, gottgeweiht; R.: liebend umfassen: helsen (1), mnd., sw. V.: nhd. umhalsen, liebend umfassen, umarmen

liebend: ahd. minnahaft* 5; minnasam* 8; minnæntlÆh* 2; R.: Gerechtigkeit liebend: ahd. rehtgern* 3, liebend: ahd. minnahaft* 5; minnasam* 8; minnæntlÆh* 2; R.: Gerechtigkeit liebend: ahd. rehtgern* 3

liebend: geselliclich*, geselleclich, geselklich, mhd., Adj.: nhd. gesellig, freundschaftlich, freundlich, aufrichtig, vertraut, in Gesellschaft seiend, liebend, vereint; getrðt, getrðwet*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. lieb, liebend; holt (1), mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich; huldic, mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu; R.: liebend vereint: geselliclÆche*, geselleclÆche, mhd., Adv.: nhd. liebend vereint, gesellig, freundschaftlich, freundlich, gemeinschaftlich, gemeinsam, in Liebe, beieinander, verbunden, zur Gesellschaft

liebend: lÐfhebbÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. herrisch, gläubig, liebend; ? lÐvich*** (1), mnd., Adj.: nhd. süchtig?, liebend?; ? lÐvisch***, lÐvesch***, mnd., Adj.: nhd. liebend?; R.: liebend eifern: nÆtlÐven, mnd., sw. V.: nhd. liebend eifern

liebend«: minnesõl, mhd., Adj.: nhd. »liebend«; minnesamiclÆche*, minnesameclÆche, mhd., Adv.: nhd. »liebend«

liebend« -- »Güte liebend«: güeteminnende, mhd., Adj.: nhd. »Güte liebend«

liebende -- liebende Hinneigung zu Gott: innichhÐt*, innichÐt, innicheit, innichget, mnd., F.: nhd. »Innigkeit«, Frömmigkeit, Gläubigkeit, fromme Ergebenheit, liebende Hinneigung zu Gott, religiöse Ergriffenheit, Inbrunst, Hingewendetsein zu Gott, Gesammeltsein in Inneren, Andächtigkeit, Andacht, Übung, Andachtsübung, Gottesdienst, Erbauung, Inständigkeit, Eindringlichkeit

liebende -- liebende Frau: lÐfhebbÏrinne*, lÐfhebberinne, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin; lÐfhebbÏrische*, lÐfhebbersche, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin

Liebende (Pl.): afries. liõva 1 und häufiger?, Liebende (Pl.): afries. liõva 1 und häufiger?

Liebende: minnÏrinne, minnÏrin, minnerin, mhd., st. F.: nhd. »Minnerin«, Liebende, Liebhaberin

Liebende: gelieben (2), mhd., sw. M. Pl.: nhd. Liebende, einander Liebende, Liebespaar; R.: einander Liebende: gelieben (2), mhd., sw. M. Pl.: nhd. Liebende, einander Liebende, Liebespaar

Liebenden -- Geschenk des Liebenden: bælengõve, mnd., F.: nhd. Liebesgabe, Geschenk des Liebenden

Liebenden -- alle Liebenden: allerliebesgelÆch, mhd., Sb. Pron.: nhd. alle Liebenden

liebender -- liebender Mensch: lÐfhebbÏre*, leefhebbÏre, leifhebbÏre, lÐfhebber, mnd., M.: nhd. liebender Mensch, nahe stehender Freund, Gönner, Förderer, liebender Vater, Seelenbräutigam, Verehrer, Anbeter, Gottliebender, Liebhaber, Bewerber (um eine Frau), Pfleger

liebender -- liebender Vater: lÐfhebbÏre*, leefhebbÏre, leifhebbÏre, lÐfhebber, mnd., M.: nhd. liebender Mensch, nahe stehender Freund, Gönner, Förderer, liebender Vater, Seelenbräutigam, Verehrer, Anbeter, Gottliebender, Liebhaber, Bewerber (um eine Frau), Pfleger

Liebender: sendÏre, mhd., st. M.: nhd. »Sehnender«, Liebender; senedÏre, sendenÏre, mhd., st. M.: nhd. »Sehnender«, Liebender; spilgeselle, mhd., sw. M.: nhd. Spielgeselle, Spielkamerad, Spielgefährte, Liebender, Gespiele, Gespielin, Kampfgenosse, Kampfgegner

Liebender: liephabÏre*, liephaber, mhd., st. M.: nhd. »Liebhaber«, Liebender, Freund, Anhänger; minnÏre, minner, mhd., st. M.: nhd. »Minner«, Liebender, Liebhaber, Anhänger, unkeuscher Mensch, Buhler, Hurer; minnejegÏre*, minnejeger, mhd., st. M.: nhd. »Minnejäger«, Liebesjäger, Liebender; minnenjegÏre*, minnenjeger, mhd., st. M.: nhd. »Minnenjäger«, Liebesjäger, Liebender

Liebender: geliebe***, mhd., sw. M.: nhd. Liebender; helsÏre*, helser, mhd., st. M.: nhd. »Halser«, Buhle, Liebender; herzeliep (2), herzliep, mhd., st. N.: nhd. »Herzlieb«, Herzensfreude, Herzgeliebter, Herzgeliebte, Geliebte, Geliebter, Liebender, wahre Liebe, Glück

Liebender: ahd. minnõri* 4; R.: ein etwas Liebender: ahd. minnõri* 4, Liebender: ahd. minnõri* 4; R.: ein etwas Liebender: ahd. minnõri* 4

Liebender: minnÏre* (1), minner, minre, mnd., M.: nhd. Liebender, Liebhaber, guter Freund; minnerÏre*, minnerer, mnd., M.: nhd. Liebender, Liebhaber, guter Freund

liebendes -- liebendes Verlangen: sende (1), mhd., st. F.: nhd. liebendes Verlangen, Sehnsuchtsschmerz; sene (1), sen, mhd., st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Liebesqual, Sehnsuchtsschmerz; senede (1), sende, mhd., st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Sehnsuchtschmerz

liebenswert: ahd. minnasam* 8, liebenswert: ahd. minnasam* 8

liebenswert: liep (1), lief, lÆp, lÆf, liup, mhd., Adj.: nhd. lieb, teuer, wert, angenehm, liebenswert, beliebt, willkommen, schön, froh, glücklich, verliebt, erfreulich, Gott wohlgefällig, fromm, verehrt; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnebÏre, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebevoll, liebreich, liebenswert, verführerisch, liebesfähig, mannbar; minnehaft, mhd., Adj.: nhd. liebend, liebenswert, liebevoll; minnehafte, mhd., Adv.: nhd. liebend, liebenswert, liebevoll; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnenzÏm, mhd., Adj.: nhd. anziehend, liebenswert; minnesÏlic*, minnesõlic, mhd., Adj.: nhd. liebenswert; minnesam (1), mhd., Adj.: nhd. »minnsam«, liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, herzlich, liebevoll; minnesam (2), mhd., Adv.: nhd. »minnsam«, liebenswert; minnesamic***, mhd., Adj.: nhd. liebenswert, lieblich; minnesamlich***, mhd., Adj.: nhd. liebenswert; minnesamlÆche, mhd., Adv.: nhd. liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, liebevoll; minnezÏme*, minnezÏm, mhd., Adj.: nhd. anziehend, liebenswert; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minsamlich***, mhd., Adj.: nhd. »minnesamlich«, liebenswert; minsõmlÆchen, minnesamlÆchen, mhd., Adv.: nhd. liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, liebevoll

liebenswert: sÏledebÏre*, sÏldebÏre, mhd., Adj.: nhd. glückbringend, glückhabend, glücklich, segensreich, liebenswert, herrlich, schön; sÏledebarn*, sÏldebarn, sÏldenbarn, mhd., Adj.: nhd. glücklich, segensreich, liebenswert, herrlich, schön; süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen

liebenswert: lÐfhebbelÆk, leefhebbelÆk, lÐfheblÆk, lÐfhebbelk, mnd., Adj.: nhd. liebenswert, freundlich; lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; minlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minlÆke, mnd., Adv.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnelÆke, mnd., Adv.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnentlÆk, mintlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnentlÆke*, mintlÆke, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnichlÆk, mennichlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebvoll, freundlich, liebenswert, lieblich; minnichlÆken, mnd., Adv.: nhd. liebvoll, freundlich, liebenswert, lieblich

liebenswert: ae. léoflÆce; léofw’nde; luflic; luflÆce, liebenswert: ae. léoflÆce; léofw’nde; luflic; luflÆce

liebenswert -- nicht liebenswert: unminlÆk***, unminnelÆk*, mnd., Adj.: nhd. unfreundlich, nicht liebevoll, nicht liebenswert

liebenswürdig: ahd. enstÆg* 11; frænisk* 39?; swuozkæsi* 3, liebenswürdig: ahd. enstÆg* 11; frænisk* 39?; swuozkæsi* 3

liebenswürdig: sÏledeberende*, sÏldebernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. glückbringend, beglückend, glückselig, herrlich, liebenswürdig; süezgemüetic, suozgemüetec, mhd., Adj.: nhd. sanftmütig, liebenswürdig; süezmüetic, süezmüetec, süezmðtic, süezemüetic, süezmuotic, suozmüetec, mhd., Adj.: nhd. sanftmütig, liebenswürdig, liebereich; suozgemuot, mhd., Adj.: nhd. liebenswürdig

liebenswürdig: liebebÏre, mhd., Adj.: nhd. liebenswürdig; lieplÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich; lobesam (1), lovesam, lofsan, mhd., Adj.: nhd. »lobesam«, löblich, preiswert, feierlich, ehrenvoll, preiswürdig, berühmt, würdig, liebenswürdig, beliebt, köstlich

liebenswürdig: hövesch, hovesch, hövisch, hüvesch, höfesch*, hofesch*, höfisch*, hüfesch*, hübesch, hübisch, hübsch, hubsch, hubesch, hubisch, höfsch, hüfsch, mhd., Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, den Hof betreffend, ritterlich, edel, vornehm, höflich, wohlerzogen, fein, gebildet, gesittet, unterhaltend, liebenswürdig, gut, schön, hübsch, lieb; höveschlich, höfeschlich*, höfschlich, hübschlich, hobeschlich, mhd., Adj.: nhd. hofgemäß, höfisch, ritterlich, höflich, freundlich, liebenswürdig, schön; höveschlÆche, höfeschlÆche*, höfschlÆche, hübschlÆche, hobeschlÆche, mhd., Adv.: nhd. höfisch, hofgemäß, höflich, freundlich, ritterlich, liebenswürdig, schön

liebenswürdig: ae. léoftÚl; léoftÚle, liebenswürdig: ae. léoftÚl; léoftÚle

liebenswürdig: vrüntlÆk (1), vrüntelÆk, vrentlÆk, vrentelÆk, vröntlÆk, vüntlÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, gefällig, verbindlich, höflich, liebenswürdig, leutselig, sanft, geneigt, günstig, freundlich gesinnt, verwandt, befreundet, verwandtschaftlich, ohne Rechtszwang handelnd, freiwillig, friedlich, gütlich, in Güte handelnd, auf dem Weg freien Übereinkommens handelnd

liebenswürdig: lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; lÐftõlich, leeftõlich, leiftõlich, lÆftõlich, lÐftallich, lÐftaldich, lÐftõnich, mnd., Adj.: nhd. liebenswürdig, angenehm, angenehm in der Rede, angenehm im Auftreten, leutselig, beliebt, angesehen, freundlich; mÐdesõmich***, mnd., Adj.: nhd. gesellig, liebenswürdig; milde (1), mnd., Adj.: nhd. »mild«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig

liebenswürdig: slich, mnd.?, Adj.: nhd. schmeichelnd, liebenswürdig, liebkosend, mild?; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

Liebenswürdigkeit: süezmüeticheit*, suozmüetecheit, mhd., st. F.: nhd. Liebenswürdigkeit

Liebenswürdigkeit: liutsÏlicheit*, liutsÏlecheit, liutsÏlikeit, lðtsÏlikeit, lðtzÐlikeit, lðsÐlikeit, mhd., st. F.: nhd. »Leutseligkeit«, Liebenswürdigkeit, Freundlichkeit, Wohlgefälligkeit, Anmut; minnesamicheit*, minnesamecheit, minnesamkeit, mhd., st. F.: nhd. Liebenswürdigkeit; minnetücke, mhd., st. F.: nhd. Liebenswürdigkeit

Liebenswürdigkeit: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre; höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Liebenswürdigkeit: vrüntlichÐt, vrüntlicheit, vrentlichÐt, mnd., F.: nhd. Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Liebenswürdigkeit, Geneigtheit, Wohlwollen, Leutseligkeit, freies Übereinkommen, Freiwilligkeit, Vergleich, Schiedsverfahren

Liebenswürdigkeit: lÐflÆchhÐt*, lÐflÆchÐt, lÐflÆcheit, leeflÆchÐt, lÐflicheit, mnd., F.: nhd. Liebe Zuneigung, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit; mÐdesõmichhÐt*, mÐdesõmichheit, mnd., F.: nhd. Geselligkeit, Zusammensein, Liebenswürdigkeit

lieber: baz (1), paz, mhd., Adv.: nhd. besser, mehr, eher, vielmehr, statt dessen, lieber, weiter, genau, genauer, fester, gut, am besten; Ð (1), Ðr, Ðb, hÐr, mhd., Adv., Präp., Konj.: nhd. vorher, früher, ehe, bisher, zuerst, eher, lieber, vor, bevor, bis, ohne dass, rechtzeitig, zunächst einmal; Ðr (2), mhd., Adv., Präp., Konj.: nhd. früher, vorher, bisher, zuerst, ehe, eher, bevor, vor, lieber, vormals, als, als dass; R.: lieber Sohn: bÐa fÆs, mhd., sw. F.: nhd. lieber Sohn

lieber: alsmÏre, mhd., Adv.: nhd. ebenso gut, besser, lieber

lieber -- »lieber dienen«: lÐverdÐnen, lyverdynen, mnd., sw. V.: nhd. »lieber dienen«?, freundlich zu Diensten sein (V.)

lieber: lÐver (1), mnd., Adv. (Komp.): nhd. lieber, eher, besser

lieber -- lieber Gefährte: trðtgeselle (1), drðtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »trauter Geselle«, lieber Gefährte, Freund, Geliebter, Vertrauter, mein Lieber

lieber -- lieber Vater: trðtvater, trðtfater*, mhd., st. M.: nhd. lieber Vater; R.: mein Lieber: trðtgeselle (1), drðtgeselle, mhd., sw. M.: nhd. »trauter Geselle«, lieber Gefährte, Freund, Geliebter, Vertrauter, mein Lieber

lieber -- lieber Sohn: trðtsun, troutsun, mhd., st. M.: nhd. lieber Sohn, geliebter Sohn, Christus

lieber -- lieber Herr: trðthÐrre*, trðtherre, mhd., sw. M.: nhd. lieber Herr

lieber: lieber, mhd., Adv.: nhd. lieber, eher, besser; mÐre (2), mÐ, mÐr, mÐrre, mhd., Adv.: nhd. mehr, höhergradig, ferner, fernerhin, fortan, sonst, schon, außerdem, noch, noch dazu, weiter, darüber, hinaus, schon öfter, öfter, in Zukunft, länger, lieber, vielmehr

lieber -- lieber als: vüre (1), vür, vur, vure, vor, ver, für*, fur*, fure*, füre*, for*, fer*, mhd., Präp.: nhd. vor, für, vor etwas hin, bis, entgegentretend, gegen, über, zum Besten, um, statt, zu, als, wie, ganz so wie, vorbei an, besser als, lieber als, mehr als, vorwärts, über etwas hinaus, von ... an, seit, wegen, um ... willen

lieber: ahd. diu halt; Ðr (1) 526?; halt 14; mÐr 396?; R.: lieber Herr: ahd. liobhÐriro* 1; R.: umso lieber: ahd. diu halt; diu halt, lieber: ahd. diu halt; Ðr (1) 526?; halt 14; mÐr 396?; R.: lieber Herr: ahd. liobhÐriro* 1; R.: umso lieber: ahd. diu halt; diu halt

lieber wollen (V.): vorkÐsen (1), vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, mnd., st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen

lieber: gerner (2), mhd., Adv., Kompar.: nhd. lieber, eher, besser

Lieber: amant, amante, mhd., Sb.: nhd. »Amant«, ein Edelstein, Liebhaber, Lieber

Lieber: trðt (3), trout, triut, drðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Trauter«, Liebling, Geliebter, Lieber, Liebhaber, Vertrauter, Freund, Gemahl, Sohn, Auserwählter, Erwählter; trðtgespil (1), mhd., sw. M.: nhd. Lieber, Freund

Lieber: ahd. liobo* (1) 11?, Lieber: ahd. liobo* (1) 11?

lieber« (Ausdruck der Verwunderung): lÐver (2), mnd., Interj.: nhd. »lieber« (Ausdruck der Verwunderung?), sei so gut, hör mal zu, gefälligst, bitte

liebereich: süezmüetic, süezmüetec, süezmðtic, süezemüetic, süezmuotic, suozmüetec, mhd., Adj.: nhd. sanftmütig, liebenswürdig, liebereich

liebes -- liebes Kind: trðtkint, troutkint, drðtkint, mhd., st. N.: nhd. »Trautkind«, geliebter Sohn, Liebling, liebes Kind

Liebes: liep (2), liup, mhd., st. N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Erfreuliches, Freude, Geliebter, Geliebte

Liebes: lÐf (2), mnd., F., M., N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Freude, geliebter Mensch, Geliebter, Liebste, Liebchen

Liebes: as. liof* (2) 7, Liebes: as. liof* (2) 7

Liebesaffäre -- höfische Liebesaffäre: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Liebesanschläge: minnegerÏte, mhd., st. N.: nhd. »Minnegerät«, Liebesanschläge

Liebesband: minnebant, mhd., st. N.: nhd. »Minneband«, Liebesband, Liebesfessel

liebesbedürftig: liepsuochende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Liebe suchend«, liebesbedürftig

Liebesbegierde: sensuht, mhd., st. F.: nhd. Sehnsucht, Liebesbegierde

liebesbereit: minnelustic, mhd., Adj.: nhd. »minnelustig«, liebesbereit; minnelustlich, mhd., Adj.: nhd. »minnelustlich«, liebesbereit; minnenlustic, mhd., Adj.: nhd. liebesbereit; minnenlustlich, mhd., Adj.: nhd. liebesbereit

Liebesberge (M. Pl.): an. sefafj‡ll, Liebesberge (M. Pl.): an. sefafj‡ll

Liebesbett: minnebette, mhd., st. N.: nhd. »Minnebett«, Liebesbett, Brautbett

Liebesbezeigung: minne (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Minne«, Freundschaft, Liebe (F.) (1), Verbundenheit, Zuneigung, freundschaftliches Verhältnis, Gunst, Vergünstigung, Leidenschaft, Liebesbezeigung, Ehevollzug, Beischlaf, Gnade, Huld, Wohlwollen, Einverständnis, Zustimmung, gütliche Einigung, außergerichtlicher Vergleich, Schiedsverfahren, Gedenken, Erinnerung, Erinnerungsgeschenk, Gabe, Geschenk, Freude, Nutzen (M.), Vorteil, religiöse Liebe, verlockende Unholdin

Liebesbezeugung: küssinge, mnd., F.: nhd. Küssen, Kuss, Liebesbezeugung

Liebesbindung: minnelÆm, mhd., st. M.: nhd. »Minneleim«, was Gott und die Seele zusammenfügt, Liebesbindung

liebesblass: minnebleich, mhd., Adj.: nhd. liebesblass, blass vor Liebe; minnenbleich, mhd., Adj.: nhd. liebesblass, blass vor Liebe

Liebesblick: minneblic, mhd., st. M.: nhd. »Minneblick«, Liebesblick

Liebesblüte: minnebluot (1), mhd., st. F.: nhd. »Minneblüte«, Liebesblüte

Liebesbote: minnebote, mhd., sw. M.: nhd. »Minnebote«, Liebesbote

Liebesbrand: hærȫvel (1), hærovel, horeȫvel, mnd., N.: nhd. Liebesleidenschaft, Liebesübel, Buhlübel, Liebesbrand, Eifersucht
Liebesbraut«: triutelbrðt, mhd., st. F.: nhd. »Liebesbraut«

Liebesbrief: bælenbrÐf, mnd., M.: nhd. »Buhlenbrief«, Liebesbrief

Liebesbrief: liebebrief, mhd., st. M.: nhd. Liebesbrief; liepbrief, mhd., st. N.: nhd. Liebesbrief; minnebrief, minnebriep, mhd., st. M.: nhd. »Minnebrief«, Liebesbrief

Liebesbrief: buolbrief, mhd., st. M.: nhd. »Buhlbrief«, Liebesbrief

Liebesbund: minnerigel, mhd., st. N.: nhd. »Minneregel«, Liebesbund

Liebesdichter: buolÏre, mhd., st. M.: nhd. Buhler, Liebhaber, Liebesdichter

Liebesdieb: minnediep, mhd., st. M.: nhd. »Minnedieb«, Liebesdieb, verstohlener Liebhaber, heimlicher Liebhaber, Liebhaber

Liebesdieb«: liebesdiep, mhd., st. M.: nhd. »Liebesdieb«, heimlicher Liebhaber

Liebesdienerei: ahd. flega 1, Liebesdienerei: ahd. flega 1

Liebesdienst: lÐfdÐne, lÐfdeyne, mnd., M.: nhd. Liebesdienst

Liebesdienst: spende, spenne, spinde, spinne, mnd., F.: nhd. Spende, Gabe an die Armen, Almosen, liebevolle Gabe, Liebesdienst

Liebesdruck: minnezic, mhd., st. M.: nhd. Liebesdruck, Liebeszeichen

Liebesempfinden: minnebewegunge, minnebewunge, mhd., st. F.: nhd. Liebesempfinden, liebevolle Erregung

liebeserfahren: minnewÆse (1), mhd., Adj.: nhd. »minneweise«, liebeserfahren

liebesfähig: minnebÏre, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebevoll, liebreich, liebenswert, verführerisch, liebesfähig, mannbar

Liebesfalke: liebesvalke, liebesfalke*, mhd., sw. M.: nhd. Liebesfalke

Liebesfessel: minnebant, mhd., st. N.: nhd. »Minneband«, Liebesband, Liebesfessel; minneklame*, mhd., st. F.: nhd. Liebesfessel; minneklobe, mhd., st. M.: nhd. Liebesfessel; minnenklame, mhd., st. F.: nhd. Liebesfessel; minnenklobe, mhd., st. M.: nhd. Liebesfessel; minnestric, mhd., st. M.: nhd. »Minnestrick«, Liebesfessel

Liebesfessel: minnenbant, mnd., M.: nhd. »Minneband«, Liebesfessel

Liebesfeuer: minnebrant, minnenbrant, mhd., st. M.: nhd. »Minnebrand«, Liebesfeuer; minnebrunst (1), mhd., st. F.: nhd. »Minnebrunst«, Liebesfeuer, Minneglut; minnebrunst (2), mhd., st. M.: nhd. »Minnebrunst«, Liebesfeuer, Minneglut; minnenviur, minnenfiðr*, mhd., st. N.: nhd. »Minnenfeuer«, Liebesfeuer; minneviur, minnefiðr*, mhd., st. N.: nhd. »Minnefeuer«, Liebesfeuer

Liebesfeuer: seneviur*, seneviuwer, senefiuwer*, mhd., st. N.: nhd. Liebesfeuer, Liebesglut

Liebesfeuer: minnenvǖr, mnd., N.: nhd. »Minnenfeuer«, Liebesfeuer

Liebesfieber: minnerite, mhd., sw. M.: nhd. »Minnefieber«, Liebesfieber

Liebesfreuden -- verbotene Liebesfreuden genießen: naschen, neschen, mhd., sw. V.: nhd. Leckerbissen genießen, naschen, naschen an, Unzucht treiben mit, verbotene Liebesfreuden genießen, betteln, stehlen, Wolllust treiben

Liebesfunke: vunke, funke*, mnd., F., M.: nhd. Funke, glühendes abspringendes oder fliegendes Teilchen, kleiner Teil, letzter Rest einer Feuersglut, Funke als Quelle oder Erreger eines Feuers, Leuchtendes, Flamme, Liebesfunke, entzündendes Zentrum, Ursprung

Liebesfunke: minnenvunke, minnenfunke*, mhd., sw. M.: nhd. Liebesfunke

Liebesgabe: lieptõt, mhd., st. F.: nhd. »Liebstat«, Wohltat, Liebesgabe

Liebesgabe: bælengõve, mnd., F.: nhd. Liebesgabe, Geschenk des Liebenden

Liebesgebaren: minnegelÏze, mhd., st. N.: nhd. Liebesgebaren

Liebesgedicht: buochelÆn, büechel, mhd., st. N.: nhd. Büchlein, Gedicht, Liebesgedicht, Gerichtsprotokoll, Schriftstück, Brief

Liebesgefühl: minnen (2), mnd., N.: nhd. Liebe, Lieben, Liebesgefühl

Liebesgemeinschaft: ahd. minna 230, Liebesgemeinschaft: ahd. minna 230

Liebesgenuss -- durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen: übernizen, mhd., st. V.: nhd. zu viel Nutzen fordern von, zu viel Nutzen nehmen von, durch übermäßigen Liebesgenuss sich abstumpfen, impotent machen

Liebesgenuss: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Liebesgesang: minnesanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Minnesang«, Liebesgesang

Liebesgeschichte: senemÏre, mhd., st. N.: nhd. Erzählung von Liebe, Liebesgeschichte; trðtspel, mhd., st. N.: nhd. Liebesgeschichte

Liebesglanz: minneglast, mhd., st. M.: nhd. »Minneglanz«, Liebesglanz, Glanz der Liebe

Liebesglut: senegluot, mhd., st. F.: nhd. Sehnsuchtsglut, Liebesglut; seneviur*, seneviuwer, senefiuwer*, mhd., st. N.: nhd. Liebesfeuer, Liebesglut

Liebesglut: hitte, mnd., F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; hütte (2), F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit

Liebesglut: minnegluot, mhd., st. F.: nhd. »Minneglut«, Liebesglut; minnehitze, mhd., st. F.: nhd. »Minnehitze«, Liebesglut; minnekol, mhd., sw. M.: nhd. Liebesglut; minnenkole, minnenkol, mhd., sw. M.: nhd. Liebesglut

Liebesgöttin: minnegotinne, minnegotin*, minnegötin, minnegutin, mhd., st. F.: nhd. »Minnegöttin«, Venus, Liebesgöttin

liebeshold: minneholt, mhd., Adj.: nhd. liebeshold

liebeshungrig: minnegerende*, minnegernde, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. Liebe begehrend, sehnsüchtig, liebeshungrig

liebeshungrig: lÐfkÐsent, mnd., Adj.: nhd. liebesuchend, liebeshungrig

Liebesjäger: minnejegÏre*, minnejeger, mhd., st. M.: nhd. »Minnejäger«, Liebesjäger, Liebender; minnenjegÏre*, minnenjeger, mhd., st. M.: nhd. »Minnenjäger«, Liebesjäger, Liebender

Liebeskraft: minnekraft, mhd., st. F.: nhd. »Minnekraft«, Liebeskraft, Heftigkeit, Leidenschaft; minnesterken, mhd., st. N.: nhd. »Minnestärke«, Liebeskraft

liebeskrank: senende (1), senede, sende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich; senesiech, mhd., Adj.: nhd. liebeskrank; siechsende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liebeskrank

liebeskrank: minnenwunt, mhd., Adj.: nhd. »minnenwund«, liebeswund, liebeskrank; minnesiech, mhd., Adj.: nhd. »minnesiech«, liebeskrank; minnesühtic*, minnesühtec, mhd., Adj.: nhd. »minnesüchtig«, liebeskrank; minnewunt, mhd., Adj.: nhd. »minnewund«, liebeswund, liebeskrank; muotsiech, mhd., Adj.: nhd. »mutsiech«, liebeskrank, gemütskrank, betrübt, kleinmütig

Liebeskrankheit: minnesuht, mhd., st. F.: nhd. »Minnesucht«, Liebeskrankheit

Liebeskummer: sorge, mnd., F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Besorgtheit, Bekümmernis, Angst, Furcht, Not, Armut, innere Unruhe, Fürsorge, Kummer, Trauer, Schmerz, Liebesleid, Liebeskummer, Notlage, Gefahr, sorgende Tätigkeit, schützende bzw. fördernde Bemühung

Liebeskummer: minnedruc, mhd., st. M.: nhd. »Minnedruck«, Minnenzwang, Liebeskummer; minnewunder, mhd., st. N.: nhd. Liebeskummer

Liebeskummer: seneden*, senden, mhd., st. N.: nhd. Sehnen (N.), Sehnsucht, Verlangen, Liebesschmerz, Liebeskummer; senen (2), mhd., st. N.: nhd. Sehnen (N.), Sehnsucht, Verlangen, Liebesschmerz, Liebeskummer

Liebeskuss: kus (1), kuss, mnd., M.: nhd. Kuss, Liebeskuss, Friedenskuss, Judaskuss

Liebeskuss: minnekus, mhd., st. M.: nhd. Liebeskuss

Liebeslast: minnelast, mhd., st. M.: nhd. »Minnelast«, Liebeslast

Liebeslehre: minnerõt, mhd., st. M.: nhd. »Minnerat«, Liebesrat, Liebeslehre, Liebreiz

Liebeslehre -- christliche Liebeslehre: lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

Liebesleid: minneswÏre, mhd., st. F.: nhd. Liebesleid

Liebesleid: sorge, mnd., F.: nhd. Sorge, Besorgnis, Besorgtheit, Bekümmernis, Angst, Furcht, Not, Armut, innere Unruhe, Fürsorge, Kummer, Trauer, Schmerz, Liebesleid, Liebeskummer, Notlage, Gefahr, sorgende Tätigkeit, schützende bzw. fördernde Bemühung

Liebesleid: seneswÏre, mhd., st. F.: nhd. Liebesleid

Liebesleidenschaft: hærȫvel (1), hærovel, horeȫvel, mnd., N.: nhd. Liebesleidenschaft, Liebesübel, Buhlübel, Liebesbrand, Eifersucht
Liebeslied: bælenlÐt, mnd., N.: nhd. »Buhlenlied«, Liebeslied, unzüchtiges Lied

Liebeslied: trðtliet, mhd., st. N.: nhd. Liebeslied

Liebeslied: minneliet, mhd., st. N.: nhd. »Minnelied«, Liebeslied; minnewÆse (2), mhd., st. F.: nhd. »Minneweise«, Liebeslied, Wesen der Liebe

Liebeslied: lÐvesanc, lævesanc, mnd., M.: nhd. Liebeslied

Liebeslied: ahd. winiliod* 13; skopfliod* 1, Liebeslied: ahd. winiliod* 13; skopfliod* 1

Liebeslohn: bettegelt, mhd., st. N.: nhd. »Bettgeld«, Bezahlung im Bett, Liebeslohn; R.: nächtlicher Liebeslohn: õbentsolt, mhd., st. M.: nhd. »Abendsold«, nächtlicher Liebeslohn

Liebeslohn: minnelæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Minnelohn«, Liebeslohn

Liebeslohn -- Dienen um den Liebeslohn einer Dame: vrouwendienest, vræwendienest, vroundienest, frouwendienest*, fræwendienest*, froundienest*, mhd., st. M.: nhd. »Frauendienst«, Minnedienst, Dienen um den Liebeslohn einer Dame, höfischer Frauendienst, Frauenverehrung

Liebeslust«: ahd. minnalust 1, Liebeslust«: ahd. minnalust 1

Liebesmahl: lÐvekost*, lÐveköste, lÐvekaste, mnd., Sb.: nhd. Zunftgelage, Liebesmahl, Verlobungsfeier?

Liebesmal: minnewunde, mhd., sw. F.: nhd. »Minnewunde«, Liebeswunde, Wunde der Liebe, Liebesmal

Liebesmale: minnezeichen, minzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Minnezeichen«, Liebeszeichen, Zeichen der Liebe, Liebesmale, Wundmale Christi

Liebesmeer: minnesÐ, mhd., st. M.: nhd. »Minnesee«, Liebesmeer

Liebespaar: gelieben (2), mhd., sw. M. Pl.: nhd. Liebende, einander Liebende, Liebespaar

Liebespaar: an. friŒgin, Liebespaar: an. friŒgin

Liebespaar: afries. liõva 1 und häufiger?, Liebespaar: afries. liõva 1 und häufiger?

Liebespfad: minnenpfat*, minnenphat, mhd., st. M.: nhd. Liebespfad

Liebespfeil: minnestrõle, mhd., st. F.: nhd. »Minnestrahl«, Liebespfeil

Liebespfeil: geschütze, geschüz, geschutze, geschuzze, mhd., st. N.: nhd. Schießzeug, Schießgerät, Schusswaffe, Geschoss, Pfeil, Schießen, Schießwaffen, Liebespfeil, Geschütz

Liebespflanze: minnenlanze, mhd., sw. F.: nhd. Liebespflanze

Liebesplanet: minnensterne, mhd., sw. M.: nhd. »Minnenstern«, Liebesplanet, Venus; minnesterne, mhd., sw. M.: nhd. »Minnestern«, Liebesplanet, Venus

Liebesqual: minnenworgen, mhd., st. N.: nhd. Liebesqual

Liebesqual: sene (1), sen, mhd., st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Liebesqual, Sehnsuchtsschmerz

Liebesrat: minnerõt, mhd., st. M.: nhd. »Minnerat«, Liebesrat, Liebeslehre, Liebreiz

Liebesraub«: minneschõch, mhd., st. M.: nhd. »Liebesraub«

Liebesrecht: minnenreht, mhd., st. N.: nhd. »Minnenrecht«, Liebesrecht

Liebesregen: minneregen, mhd., st. M.: nhd. Liebesregen

Liebesring: minnevingerlÆn, minnefingerlÆn*, mhd., st. N.: nhd. »Minnefingerlein«, Liebesring, Verlobungsring

Liebesritter: minnekempfÏre*, minnekempfer, mhd., st. M.: nhd. »Minnekämpfer«, Liebesritter

Liebessache: minnesache, mhd., st. F.: nhd. Liebessache

Liebessänger: minnesengÏre*, minnesenger, mhd., st. M.: nhd. »Minnesänger«, Liebessänger,

Liebesschar: minneschar, mhd., st. F.: nhd. Liebesschar

Liebesscherz: minneschimpf, mhd., st. M.: nhd. »Minneschimpf«, Liebesscherz, Liebesspiel, liebevoller Schmerz

Liebesschlag: trðtslac, mhd., st. M.: nhd. Liebesschlag, lüsterner Klaps

Liebesschmerz: herzeger, herzegir, herzenger*, herzengir, mhd., st. F.: nhd. Herzverlangen, Liebesschmerz, Sehnsucht; herzenæt, herzennæt, mhd., st. F.: nhd. Herzensnot, Herzeleid, Liebesschmerz

Liebesschmerz -- durch Liebesschmerz umkommen: entsenen, mhd., sw. V.: nhd. durch Liebesschmerz umkommen

Liebesschmerz: sene (1), sen, mhd., st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Liebesqual, Sehnsuchtsschmerz; senede (1), sende, mhd., st. F.: nhd. Sehnen (N.), Verlangen, Sehnsucht, Kummer, liebendes Verlangen, Liebesschmerz, Sehnsuchtschmerz; seneden*, senden, mhd., st. N.: nhd. Sehnen (N.), Sehnsucht, Verlangen, Liebesschmerz, Liebeskummer; senen (2), mhd., st. N.: nhd. Sehnen (N.), Sehnsucht, Verlangen, Liebesschmerz, Liebeskummer; senenæt, mhd., st. F.: nhd. Liebesschmerz; R.: voll Liebesschmerz: senediclich*, sendiclich*, sendeclich, mhd., Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; senelÆche, senlÆche, mhd., Adv.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig, gramvoll, verhärmt, entsagend; senic, senec, mhd., Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; seniclich, seneclich, seinclich, mhd., Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, qualvoll, leidvoll, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz, schmerzlich; R.: voll Liebesschmerz seiend: senedelich*, sendelich, mhd., Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, verlangend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich; senedic*, sendec, senedec, mhd., Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich; senelich, senlich, mhd., Adj.: nhd. »sehnlich«, sehnend, sehnsüchtig, voll Verlangen seiend, verliebt, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, leidvoll, jammervoll, traurig; senende (1), senede, sende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. sehnend, sehnsüchtig, sehnsuchtsvoll, voll Verlangen seiend, verliebt, liebend, liebeskrank, traurig, leidvoll, qualvoll, voll Liebesschmerz seiend, schmerzlich, edel, trefflich

Liebessinn: minnemuot, minnenmuot, mhd., st. M.: nhd. »Minnemut«, Minnesinn, Liebessinn, Liebe (F.) (1)

Liebesspiel: hader (1), mhd., st. M.: nhd. Hader (M.) (1), Streit, Liebesspiel

Liebesspiel: minnenspil, mhd., st. N.: nhd. »Minnenspiel«, Liebesspiel, Liebesverhältnis; minneschimpf, mhd., st. M.: nhd. »Minneschimpf«, Liebesscherz, Liebesspiel, liebevoller Schmerz; minnespil, mhd., st. N.: nhd. »Minnespiel«, Liebesspiel, Liebesverhältnis; minnewanc, mhd., st. M.: nhd. Liebeswendung, Liebesspiel; minnewerc, mhd., st. N.: nhd. »Minnewerk«, Liebeswerk, Werk der Liebe, Liebesspiel, Liebestat

Liebesspiel: küssen (3), küssent, mnd., N.: nhd. Küssen, Kuss, Liebesspiel

Liebesspiel: bettespil, mhd., st. N.: nhd. »Bettspiel«, Liebesspiel, Beischlaf

Liebesspiel: schimpf, schimp, schimph, schimf, mhd., st. M.: nhd. Scherz, Spaß, Kurzweil, Spiel, ritterliches Kampfspiel, Unterhaltung, Freude, Liebesspiel, Spott, Hohn, Verhöhnung, Schmach

Liebesspiel: vrouwenspÐl, vrouwenspel, vrowenspel, mnd., Sb.: nhd. Minnespiel, Liebesspiel, Umgang mit Frauen

Liebesspiel: spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei

Liebesspiel: vüregespil*, vürgespil, füregespil*, mhd., st. N.: nhd. »Vorspiel«, Liebesspiel

Liebesstreich: minnetuc, mhd., st. M.: nhd. Liebesstreich

Liebesstreit: hudel (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess

liebessüß: minnesüeze, minnesüez, mhd., Adj.: nhd. »minnesüß«, liebessüß, beseligend

liebest«: liebestÏte, mhd., Adj.: nhd. »liebest«, in Liebe stetig seiend

Liebeständelei: vrouwenkæsen*, vrouwenkæsent, vrouwenkosent, vrowenkosent, mnd., N.: nhd. inniger Umgang mit Frauen, Liebeständelei

Liebestat: an. gæŒgerningr, Liebestat: an. gæŒgerningr

Liebestat: minnewerc, mhd., st. N.: nhd. »Minnewerk«, Liebeswerk, Werk der Liebe, Liebesspiel, Liebestat

Liebestod: minnetæt (2), mhd., st. M.: nhd. Liebestod; R.: dem Liebestod geweiht: minneveige, minnefeige*, minnenveige, minnenfeige*, mhd., Adj.: nhd. durch Liebe dem Tode verfallen (Adj.), dem Liebestod geweiht

Liebesträne: minnetrahen, mhd., st. M.: nhd. »Minneträne«, Liebesträne, Träne der Liebe

Liebestränen: minnelouge, mhd., sw. F.: nhd. »Minnelohe«, Liebestränen

Liebestrank: bælendrank, mnd., M.: nhd. Liebestrank

Liebestrank: minnentranc, mhd., st. M.: nhd. Liebestrank; minnetranc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Liebestrank; poisðn, mhd., st. M.: nhd. Gifttrank, Zaubertrank, Liebestrank

Liebestrank: germ. (? *lubja-), Liebestrank: germ. (? *lubja-)

Liebestrieb: minnenast, mhd., st. M.: nhd. »Minnenast«, Liebestrieb

Liebestritt: minnetrit, mhd., st. M.: nhd. »Minnetritt«, Liebestritt, Spur der Liebe

Liebesübel: hærȫvel (1), hærovel, horeȫvel, mnd., N.: nhd. Liebesleidenschaft, Liebesübel, Buhlübel, Liebesbrand, Eifersucht
liebesuchend: lÐfkÐsent, mnd., Adj.: nhd. liebesuchend, liebeshungrig

Liebesumarmung: minnenschranc, mhd., st. M.: nhd. Liebesumarmung

Liebesverhältnis: vriuntschaft, vrðntschaft, vrÆwenschaft, friuntschaft*, frðntschaft*, frÆwenschaft*, mhd., st. F.: nhd. Freundschaft, Liebe (F.) (1), Liebesverhältnis, Liebschaft, Verwandtschaft, Verbundenheit, Bündnis, Aussöhnung, Wohlwollen, Wohltat

Liebesverhältnis: minnenspil, mhd., st. N.: nhd. »Minnenspiel«, Liebesspiel, Liebesverhältnis; minnespil, mhd., st. N.: nhd. »Minnespiel«, Liebesspiel, Liebesverhältnis

Liebesverhältnis: amðrschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebschaft, Liebesverkehr, Liebesverhältnis; buolschaft, mhd., st. F.: nhd. »Buhlschaft«, Liebesverhältnis

Liebesverhältnis: vrüntschop, vrüntschap, vrüntschup, vrünschop, vürntschup, vröntschop, vrönschop, vrönschap, vrentschap, vrentschop, vrenschop, vrintschap, vrintschip, mnd., F.: nhd. Freundschaft, freundschaftliches Verhältnis, Vertrautheit, Freundschaftsband, freundliche Gesinnung, Zuneigung, Wohlwollen, Liebe, Liebesverhältnis, gütliche Verhandlung, Güteverfahren, gütliches Übereinkommen, Einigung, Vermittlung, Aussöhnung, Sühne, freiwilliger Vertrag, freiwillige Zustimmung, Bündnisvertrag, Friedenszustand, Ehestiftung, Ehevertrag, Gefälligkeit, Trinkgeld, freiwillige Unterstützung, freundschaftliches Geschenk, Einstandsgeschenk, Zugabe (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), Nebenverehrung bei der Solezuteilung die später zu fester Rente geworden ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Lüneburg]), verwandtschaftliches Verhältnis, Zugehörigkeit, Gesamtheit der Verwandten, Familie, Sippe

Liebesverhältnis -- in Liebesverhältnis treten: sellen (2), mhd., sw. V.: nhd. geben, vereinigen, rechtskräftig zum Eigentum übergeben (V.), übergeben (V.), als Eigentum übergeben (V.), stiften (V.) (1), hingeben, verbinden, sich freundschaftlich verbinden, in Liebesverhältnis treten, sich gesellen, überliefern, verkaufen

Liebesverhältnis -- in Liebesverhältnis treten: gesellen (1), mhd., sw. V.: nhd. gesellen, vereinigen, verbinden, sich verbinden, in Liebesverhältnis treten, zum Gesellen machen, sich auf die Seite stellen von, sich zusammentun, zusammenschließen, zusammenschließen mit, Freundschaft schließen, sich begeben (V.), sich begeben (V.) zu, zum Begleiter wählen, zuordnen, zufügen, anheim geben

Liebesverkehr: amðrschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebschaft, Liebesverkehr, Liebesverhältnis

Liebesverlangen: minneger (2), mhd., st. F.: nhd. »Minnegebehren«, Liebesverlangen; minnegir, mhd., st. F.: nhd. »Minnegier«, Liebesverlangen

Liebesweiden«: minneweiden (2), mhd., st. N.: nhd. »Liebesweiden«

Liebeswendung: minnewanc, mhd., st. M.: nhd. Liebeswendung, Liebesspiel

Liebeswerbung: vrÆe (3), frÆe*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Freien« (N.), Liebeswerbung, Werbung, Brautwerbung, Heirat

Liebeswerbung -- außer Haus auf Liebeswerbung gehen: ðtbælen* (2), ðtbolen, mnd.?, sw. V.: nhd. außer Haus auf Liebeswerbung gehen

Liebeswerk: minnewerc, mhd., st. N.: nhd. »Minnewerk«, Liebeswerk, Werk der Liebe, Liebesspiel, Liebestat

Liebeswort: minnekæsen (2), mhd., st. N.: nhd. »Liebkosen«, Liebeswort, Trostwort; minnenwort, mhd., st. N.: nhd. Liebeswort; minnewort, mhd., st. N.: nhd. »Minnewort«, Liebeswort, Wort der Liebe

liebeswund: minnenwunt, mhd., Adj.: nhd. »minnenwund«, liebeswund, liebeskrank; minnewunt, mhd., Adj.: nhd. »minnewund«, liebeswund, liebeskrank

Liebeswunde: minnenslac, mhd., st. M.: nhd. »Minnenschlag«, Liebeswunde; minneslac, mhd., st. M.: nhd. »Minneschlag«, Liebeswunde; minnewunde, mhd., sw. F.: nhd. »Minnewunde«, Liebeswunde, Wunde der Liebe, Liebesmal

Liebeswurz«: ahd. friudilwurz* 2, Liebeswurz«: ahd. friudilwurz* 2

Liebeszeichen: got. frijons* 2, Liebeszeichen: got. frijons* 2

Liebeszeichen: minnezeichen, minzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Minnezeichen«, Liebeszeichen, Zeichen der Liebe, Liebesmale, Wundmale Christi; minnezic, mhd., st. M.: nhd. Liebesdruck, Liebeszeichen

Liebeszunder: minnezunder, mhd., st. M.: nhd. »Minnezunder«, Liebeszunder

Liebeszuversicht: liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, mhd., st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen

Liebeszweig: minnezwÆ, mhd., st. N.: nhd. »Minnezweig«, Liebeszweig

liebevoll: ahd. gimuoti* (2) 26?; gimuoti* (3) 1?; gimuoto 27; giswõslÆhho* 4; guotenstÆg* 1; liublÆhho* 12?; minnaglÆh* 1; minnaglÆhho* 4; minnahaft* 5; minnahafto* 1; minnalÆh* 1; minnalÆhho* 1?; minnasam* 8; minnasamo* 1; swuozlÆhho* 5; zartlÆhho* 6; R.: sich liebevoll zuwenden: ahd. minnæn 306?; R.: auf liebevolle Weise: ahd. swuozlÆhho* 5; R.: liebevolle Gesinnung gegen Eltern und Anverwandte: ahd. mõgminna* 1, liebevoll: ahd. gimuoti* (2) 26?; gimuoti* (3) 1?; gimuoto 27; giswõslÆhho* 4; guotenstÆg* 1; liublÆhho* 12?; minnaglÆh* 1; minnaglÆhho* 4; minnahaft* 5; minnahafto* 1; minnalÆh* 1; minnalÆhho* 1?; minnasam* 8; minnasamo* 1; swuozlÆhho* 5; zartlÆhho* 6; R.: sich liebevoll zuwenden: ahd. minnæn 306?; R.: auf liebevolle Weise: ahd. swuozlÆhho* 5; R.: liebevolle Gesinnung gegen Eltern und Anverwandte: ahd. mõgminna* 1

liebevoll: an. elskuligr, liebevoll: an. elskuligr

liebevoll: vriuntlich, vrðntlich, vriuntelich, vrÆwentlich, friuntlich*, frðntlich*, friuntelich*, frÆwentlich*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, verliebt, einem Freund gemäß seiend, nach Art eines Freundes handelnd, angenehm, befreundet mit; vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes

liebevoll: sȫtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voller Lust seiend, voller Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; R.: liebevoll streicheln: strõken, mnd., sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun; R.: liebevoll umgehen mit: strõken, mnd., sw. V.: nhd. liebevoll streicheln, leicht streichen, behutsam massieren, behutsam glätten und zurechtstreichen, überstreichen, streifen, schmeichelnd berühren, Gunst erweisen, liebevoll umgehen mit, schmeicheln, hofieren, schöntun

liebevoll -- nicht liebevoll: unminlÆk***, unminnelÆk*, mnd., Adj.: nhd. unfreundlich, nicht liebevoll, nicht liebenswert

liebevoll: ae. luflÆce, liebevoll: ae. luflÆce

liebevoll: rætsüeze, mhd., Adj.: nhd. lieblich rot, liebevoll; schãne (1), schãn, schæne, mhd., Adj.: nhd. schön, fein, hell, ansehnlich, herrlich, prächtig, reich, gut, freundlich, liebevoll, herzlich, untadelig, würdig, geziemend, bereitwillig, eifrig, genau, gründlich, sorgfältig, ganz, völlig, tüchtig, erfolgreich, deutlich, ruhig, treu, frei, glänzend, weiß, schonend, stattlich; süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen; triutlich, trðtlich, triutelich, mhd., Adj.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; triutlÆche, triutelÆche, trðtlÆche, trðtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut

liebevoll sein (V.) zu: güeten, gðten, mhd., sw. V.: nhd. gutmachen, wieder gutmachen, mit Vermögen versehen (V.), gut werden, freundlich sein (V.) zu, liebevoll sein (V.) zu, beschwichtigen, sich als gut erweisen, begütigen, schlichten, beilegen

liebevoll: lÐfhaftich, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich; lÐflÆke, lÐflÆken, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; lÐfmȫdich, leefmædich, mnd., Adj.: nhd. liebevoll; lÐvelÆken*, lÐfelken, mnd., Adv.: nhd. lieb, liebenswert, liebevoll, mit Liebe, gütig, willig, gern, angenehm, gütlich (im Rechtsverfahren), in Freundschaft, in Güte, in gutem Einvernehmen; milde (1), mnd., Adj.: nhd. »mild«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig; minlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minlÆke, mnd., Adv.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnelÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, liebevoll, lieblich, gütig; minnelÆke, mnd., Adv.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnentlÆk, mintlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnentlÆke*, mintlÆke, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; R.: liebevoll ansehen: lÐfægen, leefægen, mnd., sw. V.: nhd. liebäugeln, liebevoll ansehen, schmeicheln

liebevoll: lieplich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, freundlich, angenehm, süß, schön, liebevoll, freundlich, zärtlich, erfreulich; lieplÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich; milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, mhd., Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig; milticlÆche*, milteclÆche, mildiclÆche, mildeclÆche, mildenclÆche, mhd., Adv.: nhd. »mild«, freundlich, liebevoll, sanftmütig, gnädig, freigiebig, reichlich; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnebÏre, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebevoll, liebreich, liebenswert, verführerisch, liebesfähig, mannbar; minneberende*, minnebernde*, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liebevoll; minnehaft, mhd., Adj.: nhd. liebend, liebenswert, liebevoll; minnehafte, mhd., Adv.: nhd. liebend, liebenswert, liebevoll; minnelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebevoll, freundlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnerÆche, minnerÆch, minnenrÆch, mhd., Adj.: nhd. »minnereich«, liebreich, segensreich, liebevoll; minnesam (1), mhd., Adj.: nhd. »minnsam«, liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, herzlich, liebevoll; minnesamlÆche, mhd., Adv.: nhd. liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, liebevoll; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minsõmlÆchen, minnesamlÆchen, mhd., Adv.: nhd. liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, liebevoll

liebevoll: getriuwe (1), getriwe, getrÆwe, getrð, getrðwe, getriu, mhd., Adj.: nhd. getreu, treu, ehrlich, zuverlässig, beständig, aufrichtig, gerecht, wohlmeinend, fürsorglich, liebevoll; guotlich, güetlich, guollich, mhd., guonlich, güenlich, günlich, malem., Adj.: nhd. gut, wohlgesonnen, geneigt, angemessen, gütig, liebreich, liebevoll, ruhmvoll, freundlich, freundschaftlich, barmherzig, dankbar, herrlich, passend; guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; guotlÆchen* (2), güetlÆchen, gðtlÆchen, mhd., Adv.: nhd. gütig, freundlich, liebevoll, gnädig, bereitwillig, in Güte, im Guten, zum Guten; holt (1), mhd., Adj.: nhd. »hold«, gewogen, günstig, freundlich, liebend, dienstbar, treu, wohlgesonnen, geneigt, zugetan, ergeben (Adj.), lieb, liebevoll, herzlich; holtlich, mhd., Adj.: nhd. »hold«, liebevoll; holtlÆche, mhd., Adv.: nhd. hold, huldvoll, liebevoll, zärtlich

liebevolle -- liebevolle Gesinntheit: sȫthertichhÐt*, sȫthertichÐt, sȫtherticheit, sætherticheit, mnd., F.: nhd. »Süßherzigkeit«, Wohlwollen, liebevolle Gesinntheit, Milde, Gunst
liebevolle -- liebevolle Gabe: spende, spenne, spinde, spinne, mnd., F.: nhd. Spende, Gabe an die Armen, Almosen, liebevolle Gabe, Liebesdienst

liebevolle -- auf liebevolle Weise: minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebevoll, freundlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

liebevolle -- liebevolle Umarmung: brüsteldruc, mhd., st. M.: nhd. liebevolle Umarmung

liebevolle -- liebevolle Erregung: minnebewegunge, minnebewunge, mhd., st. F.: nhd. Liebesempfinden, liebevolle Erregung

liebevollem -- mit liebevollem Sinn: lÐfmȫdigen*, mnd.?, Adv.: nhd. mit liebevollem Sinn, gern

liebevoller -- liebevoller Sinn: lÐfmæt, leefmæt, leyfmæt, mnd., M., F.: nhd. liebevoller Sinn, freundlicher Sinn, Liebe, Gefälligkeit, Freundlichkeit, freundliche Gabe

liebevoller -- liebevoller Schmerz: minneschimpf, mhd., st. M.: nhd. »Minneschimpf«, Liebesscherz, Liebesspiel, liebevoller Schmerz

liebglühend«: minneglünsende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »liebglühend«

liebhaben: triutelen, triuteln, mhd., sw. V.: nhd. »treuteln«, liebhaben, lieben, liebkosen, umarmen, beschlafen, schmeicheln, Wert halten

Liebhaben: lÐfhebben (2), lÐfhebbent, mnd., N.: nhd. Liebhaben, Lieben; lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe

Liebhaben (N.): belÐvinge, belêvinge, mnd., F.: nhd. Beliebung, Vereinbarung, Liebhaben (N.), Gefallen (N.), Statut

Liebhaber: amant, amante, mhd., Sb.: nhd. »Amant«, ein Edelstein, Liebhaber, Lieber; amÆs (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Ami«, Geliebter, Liebhaber, Verehrer, Freund; amÆsel, mhd., M.: nhd. Geliebter, Liebhaber, Verehrer, Freund, Vertrauter; büelÆn, büellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Buhllein«, Freundin, kleine Geliebte, Liebste, Liebster, Liebhaber; buolÏre, mhd., st. M.: nhd. Buhler, Liebhaber, Liebesdichter; buole (1), puole, mhd., sw. M.: nhd. »Buhle«, Freund, Verwandter, Geliebter, Liebhaber, Schwager, Bruder

Liebhaber: ahd. friudil* 12; karl* 25; minnõri* 4; R.: Liebhaber der Unzucht treibt: ahd. sertõri* 1, Liebhaber: ahd. friudil* 12; karl* 25; minnõri* 4; R.: Liebhaber der Unzucht treibt: ahd. sertõri* 1

Liebhaber: ae. cæpenere; fríond, Liebhaber: ae. cæpenere; fríond

Liebhaber: vriunt (2), vrünt, vrunt, vrðnt, vrÆwent, vðrnt, vrænt, wrðnt, friunt*, frünt*, frunt*, frðnt*, frÆwent*, fðrnt*, frænt*, mhd., st. M.: nhd. Freund, Geliebter, Gemahl, Verwandter, Liebhaber, Mann eines Fürsten, Vertrauter, Verbündeter, Freundin, Geliebte, Freundschaft

Liebhaber: trðt (3), trout, triut, drðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Trauter«, Liebling, Geliebter, Lieber, Liebhaber, Vertrauter, Freund, Gemahl, Sohn, Auserwählter, Erwählter

Liebhaber: minnÏre, minner, mhd., st. M.: nhd. »Minner«, Liebender, Liebhaber, Anhänger, unkeuscher Mensch, Buhler, Hurer; minnediep, mhd., st. M.: nhd. »Minnedieb«, Liebesdieb, verstohlener Liebhaber, heimlicher Liebhaber, Liebhaber; paradÆse, pardÆse, mhd., st. N.: nhd. Paradies, Liebhaber; R.: heimlicher Liebhaber: liebesdiep, mhd., st. M.: nhd. »Liebesdieb«, heimlicher Liebhaber; minnediep, mhd., st. M.: nhd. »Minnedieb«, Liebesdieb, verstohlener Liebhaber, heimlicher Liebhaber, Liebhaber; R.: kleiner Liebhaber: minnÏrelÆn*, minnerlÆn, mhd., st. N.: nhd. »Minnerlein«, kleiner Liebhaber; R.: verstohlener Liebhaber: minnediep, mhd., st. M.: nhd. »Minnedieb«, Liebesdieb, verstohlener Liebhaber, heimlicher Liebhaber, Liebhaber

Liebhaber: lÐfhebbÏre*, leefhebbÏre, leifhebbÏre, lÐfhebber, mnd., M.: nhd. liebender Mensch, nahe stehender Freund, Gönner, Förderer, liebender Vater, Seelenbräutigam, Verehrer, Anbeter, Gottliebender, Liebhaber, Bewerber (um eine Frau), Pfleger; lÐflÏre*, lÐfler, mnd., M.: nhd. Liebhaber, Lüstling; minnÏre* (1), minner, minre, mnd., M.: nhd. Liebender, Liebhaber, guter Freund; minnerÏre*, minnerer, mnd., M.: nhd. Liebender, Liebhaber, guter Freund

Liebhaber: belÐvÏre*, belÐver, belêver, mnd., M.: nhd. Liebhaber; bælÏre*, boler, mnd., M.: nhd. Buhler, Liebhaber

Liebhaber: kunde, mnd., M.: nhd. Zeuge dem ein alter Rechtszustand noch bekannt ist, Kundschafter, Nachrichtenträger, Bote, Bekannter, Liebhaber; R.: leichtfertiger Liebhaber: HenselÆn, mnd., PN: nhd. Hänslein, Leichtsinnsnarr, leichtsinniger Bursche, leichtfertiger Liebhaber; R.: Schimpfwort zur Bezeichnung der Liebhaber der ehebrecherischen Frau: harbassen, mnd., Sb.: nhd. Schimpfwort zur Bezeichnung der Liebhaber der ehebrecherischen Frau

Liebhaber«: triutÏre***, mhd., M.: nhd. »Liebhaber«

Liebhaber«: liephabÏre*, liephaber, mhd., st. M.: nhd. »Liebhaber«, Liebender, Freund, Anhänger

Liebhaberin: triutÏrinne, triuterinne*, mhd., st. F.: nhd. Liebhaberin, Geliebte

Liebhaberin: liephabÏrinne, liephaberin*, mhd., st. F.: nhd. Liebhaberin; minnÏrinne, minnÏrin, minnerin, mhd., st. F.: nhd. »Minnerin«, Liebende, Liebhaberin

Liebhaberin: lÐfhebbÏrinne*, lÐfhebberinne, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin; lÐfhebbÏrische*, lÐfhebbersche, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin

Liebhaberin: amandin, mhd., Sb.: nhd. »Amantin«, Liebhaberin, »Liebe« (F.) (2); buole (2), puole, mhd., sw. F.: nhd. »Buhlin«, Freundin, Verwandte, Geliebte, Liebhaberin

Liebhabers -- Abweisung eines Liebhabers: schabab*, schab ab, mhd., Imper., Sb.: nhd. »schab ab«, Abweisung eines Liebhabers

liebhaft -- unaussprechlich liebhaft: überminniclich*, überminneclich, mhd., Adj.: nhd. über die Liebe hinausgehend, unaussprechlich liebhaft

liebkosen: smeichekæsen, mhd., sw. V.: nhd. liebkosen, schmeicheln; triutelen, triuteln, mhd., sw. V.: nhd. »treuteln«, liebhaben, lieben, liebkosen, umarmen, beschlafen, schmeicheln, Wert halten; triuten (1), triuden, mhd., sw. V.: nhd. schmeicheln, lieben, sich der Liebe hingeben, liebkosen, umarmen, Beischlaf vollziehen, schlafen mit, umwerben, verehren, schätzen

liebkosen: mahelkæsen, mhd., sw. V.: nhd. liebkosen; mandelkæsen*** (1), mhd., sw. V.: nhd. liebkosen

liebkosen: liepkæsen (1), mhd., sw. V.: nhd. liebkosen, schmeicheln, beschönigen, umwerben

liebkosen: ahd. flistiren* 1; fuolen* 10; lÆhlokkæn* 3; lÆhlukken* 5; lokkæn* (1) 41; mammunten* 4; minnæn 306?; zartæn* 9; zerten* 10; R.: jemanden liebkosen: ahd. zartæn* 9, liebkosen: ahd. flistiren* 1; fuolen* 10; lÆhlokkæn* 3; lÆhlukken* 5; lokkæn* (1) 41; mammunten* 4; minnæn 306?; zartæn* 9; zerten* 10; R.: jemanden liebkosen: ahd. zartæn* 9

liebkosen: germ. *tartæn, liebkosen: germ. *tartæn

liebkosen: briutelen*, briuteln, mhd., sw. V.: nhd. sich vermählen, beiliegen, verloben, vermählen, liebkosen

liebkosen: smÐken, smeiken, smÐchen, smeichen, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, freundlich tun, schöntun, liebkosen, inständig bitten, durch Worte gnädig stimmen, locken (V.) (2), reizen; smotteren, mnbd., sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen; smücken, mnd., sw. V.: nhd. schmücken, einfügen, hineinordnen, hineinstecken, an sich drücken, schmiegen, küssen, liebkosen, mit Kleidung ausstatten, ausrüsten, zurechtmachen, verzieren, herausstreichen, zu falschem Glanz verhelfen, sich schön machen, sich aufmachen, sich putzen; snõbelen, mnd., sw. V.: nhd. »schnabeln«, sich schnäbeln wie die Tauben, liebkosen, küssen

liebkosen: vlÐseken, vleschen, flÐseken*, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, sich verstellen, heucheln, so tun als ob; vlÐsen, flÐsen*, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, liebkosen, schön tun, freundlich tun, heucheln, sich verstellen

liebkosen: ae. gelufian; lufian; tÚtan, liebkosen: ae. gelufian; lufian; tÚtan

liebkosen: besmÐken, besmeiken, mnd., sw. V.: nhd. beschmeicheln, liebkosen; drücken, drucken, mnd., sw. V.: nhd. drücken, sich drücken, sich drängen, sich ducken, sich still verhalten (V.), sich still entfernen, einen Druck ausüben, ausdrücken, auspressen, pressen, in Formen herstellen (Terrakotten), in Druck ausgehen lassen, liebkosen, an sich drücken, bedrücken, bedrängen, niederdrücken, unterdrücken

liebkosen (Tier): lÐfkæsen (1), leefkæsen, leifkæsen, mnd., sw. V.: nhd. freundlich sprechen, zureden, schmeicheln, liebkosen (Tier), anschmeicheln (Tier); lÐvekæsen, mnd., sw. V.: nhd. freundlich sprechen, zureden, schmeicheln, liebkosen (Tier), anschmeicheln (Tier)

Liebkosen: liepkæsen (2), mhd., st. N.: nhd. Liebkosen

Liebkosen: triuten (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Schmeicheln, Lieben, Beischlaf-Vollziehen, Sich-der-Liebe-Hingeben, Liebkosen, Umarmen, Schlafen mit, Umwerben, Verehren, Schätzen

Liebkosen: mandelkæsen (2), mhd., st. N.: nhd. Liebkosen

Liebkosen: slÆren* (2), slÆrent, mnd., N.: nhd. Schmeicheln, Schöntun, Liebkosen

liebkosen«: minnekæsen*** (1), mhd., V.: nhd. »liebkosen«

Liebkosen«: minnekæsen (2), mhd., st. N.: nhd. »Liebkosen«, Liebeswort, Trostwort

Liebkosen«: liepgekãse*, liepgekæse, mhd., st. N.: nhd. »Liebkosen«

liebkosend: slich, mnd.?, Adj.: nhd. schmeichelnd, liebenswürdig, liebkosend, mild?; R.: liebkosend streichen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen

liebkosend -- liebkosend beschwichtigen: ahd. smelzan* 20; R.: liebkosend schmeicheln: ahd. gislihten* 9; R.: liebkosend streicheln: ahd. gislihten* 9, liebkosend -- liebkosend beschwichtigen: ahd. smelzan* 20; R.: liebkosend schmeicheln: ahd. gislihten* 9; R.: liebkosend streicheln: ahd. gislihten* 9

liebkosender -- liebkosender Beiname: miltname, mhd., sw. M.: nhd. Kosename, liebkosender Beiname

Liebkoser: liepkãsÏre*, liepkãser, mhd., st. M.: nhd. Liebkoser; liepkoselÏre*, liepkãseler, mhd., st. M.: nhd. Liebkoser

Liebkosung: smeiche, mhd., st. F.: nhd. Liebkosung; triute (1), mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebkosung, Lieblichkeit, Hang, Zuneigung, Ergebenheit, Neigung

Liebkosung: getriute, gedriute, mhd., st. N.: nhd. Liebkosung

Liebkosung: smÐkinge, smekinge, smeikinge, mnd., F.: nhd. »Schmeichelung«, Schmeichelei, Lobhudelei, Liebkosung, Lockung, Reiz

Liebkosung: anegrif, angrif, mhd., st. M.: nhd. Angreifen, Betastung, Berührung, Handhabe zum Festhalten, Empfang, Umarmung, Liebkosung, Angriff

Liebkosung: ahd. zart* (2) 16; zartwort* 1; tollunga 3, Liebkosung: ahd. zart* (2) 16; zartwort* 1; tollunga 3

Liebkosung«: liepkæsunge, mhd., st. F.: nhd. »Liebkosung«, Schmeichelei

lieblich: sart, zart, tzart, mnd., Adj.: nhd. zart, schön, lieblich, fein, verzärtelt, verwöhnt, weiblich, ironisch; schæne (1), schæn, mnd., Adv.: nhd. schön, hell, strahlend, herrlich, trefflich, lieblich, angenehm, vorzüglich, sparsam, bereits, schon; schȫnelÆk, mnd., Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich; schȫnlÆk, mnd., Adj.: nhd. schön, prächtig, herrlich, vorzüglich, trefflich, bedeutend, lieblich, gnädig, glimpflich
lieblich: lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; lÆdich, lidich, mnd., Adj.: nhd. geduldig, angenehm, lieblich, duldsam, nachsichtig, erträglich, mild, leidensfähig; lævesȫte, mnd., Adj.: nhd. »lobesüß«?, lobwürdig, lieblich; lüsterlÆk*, mnd.?, Adj.: nhd. freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich; lüstich, lustich, mnd., Adj.: nhd. begehrlich, begierig, lüstern, anreizend, erregend, interessant, reizvoll, lieblich, angenehm, hübsch, freudevoll, freudig, freundlich, vergnügt; lüstichlÆk, mnd., Adj.: nhd. freudevoll, freudig, fröhlich, lieblich; lüstichlÆke*, lüstichlÆk, mnd., Adv.: nhd. freudevoll, freudig, fröhlich, lieblich; lüstlÆk, lüstelik, mnd., Adj.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich, geschmackvoll, lecker; lüstlÆken, mnd., Adv.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude, erfreulich, lieblich, angenehm, geschmackvoll, lecker; lustsõm, mnd., Adj.: nhd. freundlich, lieblich; minlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minlÆke, mnd., Adv.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnelÆk, mnd., Adj.: nhd. freundlich, liebevoll, lieblich, gütig; minnelÆke, mnd., Adv.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnentlÆk, mintlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnentlÆke*, mintlÆke, mnd., Adj.: nhd. liebevoll, freundlich, lieblich, liebenswert; minnesam, minsam, mnd.?, Adj.: nhd. lieblich; minnichlÆk, mennichlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebvoll, freundlich, liebenswert, lieblich; minnichlÆken, mnd., Adv.: nhd. liebvoll, freundlich, liebenswert, lieblich; minnesam*, minsam, mnd., Adj.: nhd. lieblich; ȫversȫtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. lieblich, erfreulich, beglückend; ȫversȫtelÆken*, ȫversȫtlÆken, æversȫtlÆken, ȫversǖtlÆken, mnd., Adv.: nhd. erfreulich, lieblich, beglückend; R.: sehr lieblich: ȫverlÐflÆk, ȫverleiflÆk, æverlÐflÆk, mnd., Adj.: nhd. sehr angenehm, sehr lieblich, sehr freundlich; ȫverlÐvelÆken*, ȫverlÐflÆken, ȫverleeflÆken, mnd., Adv.: nhd. sehr angenehm, sehr lieblich, sehr freundlich
lieblich: ae. Ïþele; c‘me; c‘mlic; c‘mlÆce; fÛger (1); fÛgre; ger‘de; lufiendlic; *r‘de, lieblich: ae. Ïþele; c‘me; c‘mlic; c‘mlÆce; fÛger (1); fÛgre; ger‘de; lufiendlic; *r‘de

lieblich: sǖverlÆk, sǖverik, sǖverk, sǖberk, mnd., Adj.: nhd. säuberlich, rein, reinlich, fein, zierlich, schön, lieblich, anmutig, bedeutend, ansehnlich, von innerer Schönheit seiend, elegant, erbaulich, wohlgesittet, gefällig, höflich, verbindlich, glatt, züchtig, sittsam, keusch, den Anforderungen entsprechend, gebührend, klar, frei von Behinderung, gleichmäßig fallend, verständig, wohlüberlegt, redlich, weise

lieb​lich: sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

lieblich: gehiure (1), gehiuwer, gehðre, gehiwer, mhd., Adj.: nhd. geheuer, lieblich, angenehm, trefflich, schön, gut, edel, tapfer; gemeit (1), mhd., Adj.: nhd. lebensfroh, freudig, froh, vergnügt, keck, wacker, tüchtig, lieblich, lieb, schön, stattlich, angenehm, zuversichtlich, edel, stolz, kühn, tüchtig, prächtig, kostbar; gesüezet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »gesüßt«, süß, mild, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; hiure (1), mhd., Adj.: nhd. lieblich

lieblich: liepgenÏme, mhd., Adj.: nhd. lieblich, angenehm; lieplich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, freundlich, angenehm, süß, schön, liebevoll, freundlich, zärtlich, erfreulich; liutsÏliclich, mhd., Adj.: nhd. wohlgefällig, anmutig, niedlich, zierlich, lieblich, angenehm; læs (1), mhd., Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.); læse (3), mhd., Adv.: nhd. anmutig, lieblich, leichtfertig; lãselich*, lãslich, mhd., Adj.: nhd. anmutig, lieblich; lustbÏre, mhd., Adj.: nhd. »lustbar«, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; luste (1), mhd., Adj.: nhd. lustvoll, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; lusterÆche, mhd., Adj.: nhd. anmutig, lieblich; lustgevar, lustgefar*, mhd., Adj.: nhd. lieblich; lustic, lustec, lüstic, lüstec, mhd., Adj.: nhd. lustig, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, schön, gut, froh, heiter, wohlschmeckend, vergnügt, verlangend, begierig; lusticlich*, lusteclich, mhd., Adj.: nhd. »lustiglich«, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; lustlich, lüstlich, mhd., Adj.: nhd. »lustlich«, gelüstend, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, erfreulich, freudebringend, lieb, lustvoll, schön, prächtig; lustlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustlich«, mit Wohlgefallen, freudig, gern, wohlgefällig, schön, lieblich; lustsam (1), lussam, lossam, mhd., Adj.: nhd. »lustsam«, Wohlgefallen erweckend, erfreulich, anmutig, schön, reizend, lieblich, wohlgefällig, angenehm, ansehnlich, stattlich, prächtig; minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnebÏre, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebevoll, liebreich, liebenswert, verführerisch, liebesfähig, mannbar; minnelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebevoll, freundlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnesam (1), mhd., Adj.: nhd. »minnsam«, liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, herzlich, liebevoll; minnesamic***, mhd., Adj.: nhd. liebenswert, lieblich; minnesamlÆche, mhd., Adv.: nhd. liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, liebevoll; minnevar, minnefar*, mhd., Adj.: nhd. »minnefarben«, nach Liebe aussehend, lieblich aussehend, lieblich, verliebt; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minsõmlÆchen, minnesamlÆchen, mhd., Adv.: nhd. liebenswert, lieblich, liebend, freundlich, liebevoll; R.: lieblich aussehend: minnevar, minnefar*, mhd., Adj.: nhd. »minnefarben«, nach Liebe aussehend, lieblich aussehend, lieblich, verliebt

lieblich: vriuntlich, vrðntlich, vriuntelich, vrÆwentlich, friuntlich*, frðntlich*, friuntelich*, frÆwentlich*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, verliebt, einem Freund gemäß seiend, nach Art eines Freundes handelnd, angenehm, befreundet mit; vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes; R.: lieblich folgen: volgen (1), folgen*, volegen, folegen*, mhd., sw. V.: nhd. folgen, nachfolgen, befolgen, Folge leisten, nachgehen, bereit sein (V.), beipflichten, begleiten, Heerfolge leisten, lieblich folgen, nachkommen, bestimmen, gehorchen, zustimmen, gehorchen, durch rechtliches Urteil zuteil werden, zufallen (V.) (2), verfolgen, das letzte Geleit geben, zugehörig sein (V.); R.: nicht lieblich: unlieplich, mhd., Adj.: nhd. »unlieblich«, nicht lieblich; R.: überaus lieblich: übersüeze (1), übersðze, obirsðze, mhd., Adj.: nhd. »übersüß«, überaus süß, unaussprechlich süß, überaus lieblich; übersüeze* (2), übersuoze, mhd., Adv.: nhd. überaus süß, überaus lieblich

lieblich: as. lioflÆk* 8; lioflÆko* 1; munilÆk* 3; swæti* 8, lieblich: as. lioflÆk* 8; lioflÆko* 1; munilÆk* 3; swæti* 8

lieblich: anfrk. giminnesam 1, lieblich: anfrk. giminnesam 1

lieblich sein (V.)«: aneminnen***, mhd., V.: nhd. »lieblich sein (V.)«

lieblich: aneminne, anminne, mhd., Adj.: nhd. lieblich, lieb, angenehm; aneminnende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lieblich, angenehm, Gott angenehm machend; durchsüezet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »durchsüßt«, lieblich

lieblich -- durch und durch lieblich machen: durchsüezen, mhd., sw. V.: nhd. »durchsüßen«, süßen, durch und durch lieblich machen

lieblich: an. blÆŒr; R.: lieblich redend: an. tungusãtr, lieblich: an. blÆŒr; R.: lieblich redend: an. tungusãtr

lieblich -- ganz und gar lieblich: durchsüeze, mhd., Adj.: nhd. ganz und gar lieblich

lieblich: smolz, mhd., Adj.: nhd. lieblich, angenehm, schön; süeze (1), suoze, sðze, sðze, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, liebenswert, schön, zärtlich, edel, gütig, liebevoll, ehrerbietig, willig, froh, günstig, erfolgreich, wohl schmeckend, wohl riechend, wohl tönend, heilig, göttlich, gottbezogen; süeze* (3), suoze, mhd., Adv.: nhd. süß, lieblich, angenehm; süezic*, süezec, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; süeziclich*, süezeclich, mhd., Adj.: nhd. süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig; süeziclÆche, süezeclÆche, suozeclÆche, sðzlÆche, mhd., Adv.: nhd. süß, gütig, innig, freundlich, sanft, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich; süezlich, suozlich, sðzlich, mhd., Adj.: nhd. »süßlich«, süß, mild, milde, angenehm, lieblich, freundlich, gütig, sanft, freundlich; süezlÆche, suozlÆche, sðzlÆche, mhd., Adv.: nhd. süßlich, angenehm, lieblich, freundlich, gütig, sanft; sumersüeze, mhd., Adj.: nhd. »sommersüß«, sommerlich mild, lieblich; suome, mhd., Adj.: nhd. angenehm, lieblich; triuteleht, mhd., Adj.: nhd. lieblich; triutlich, trðtlich, triutelich, mhd., Adj.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; triutlÆche, triutelÆche, trðtlÆche, trðtelÆche, mhd., Adv.: nhd. »trautlich«, lieblich, lieb, schön, anmutig, liebevoll, zärtlich, gut; trðte (5), mhd., Adv.: nhd. lieblich; R.: lieblich machen: süemen, mhd., sw. V.: nhd. lieblich machen, schmücken; R.: lieblich rot: rætsüeze, mhd., Adj.: nhd. lieblich rot, liebevoll

lieblich: got. liubaleiks* 1, woþeis* 2

lieblich: idg. *mÐi- (7), lieblich: idg. *mÐi- (7)

lieblich: ahd. jukundlÆh* 3; liob* (1) 165; lioblÆh* 11; lÆoblÆhho* 1?; liobsam* 6; liublÆh* 7?; liublÆhho* 12?; lustsam 24; mammuntsam* 2; minnasam* 8; minnasamo* 1; minnæntlÆh* 2; skæni* (1) 213; swuozi* 128; swuozkæsi* 3; swuozlÆh* 6; swuozlÆhho* 5; swuozo* 17; wunnilÆh* 2; wunnisam* 30; wuodi* 1; zieri* 20; ziero 21; R.: lieblich machen: ahd. giliublÆhhæn* 1, lieblich: ahd. jukundlÆh* 3; liob* (1) 165; lioblÆh* 11; lÆoblÆhho* 1?; liobsam* 6; liublÆh* 7?; liublÆhho* 12?; lustsam 24; mammuntsam* 2; minnasam* 8; minnasamo* 1; minnæntlÆh* 2; skæni* (1) 213; swuozi* 128; swuozkæsi* 3; swuozlÆh* 6; swuozlÆhho* 5; swuozo* 17; wunnilÆh* 2; wunnisam* 30; wuodi* 1; zieri* 20; ziero 21; R.: lieblich machen: ahd. giliublÆhhæn* 1

lieblich: wolgestaltet*, wolgestalt, mnd.?, Adj.: nhd. wohlgestaltet, schön, lieblich

lieblich: fÐt (2), fÐit, feyt, mnd., Adj.: nhd. schön, lieblich; gehǖre (2), mnd., Adj.: nhd. geheuer, lieblich, angenehm; gelÐflÆk***, mnd., Adj.: nhd. lieblich, freundlich; holtsõlich, mnd., Adj.: nhd. »holdselig«, freundlich, freundlich anzuschauend, lieblich; holtsÐlich, mnd., Adj.: nhd. »holdselig«, freundlich, freundlich anzuschauen seiend, lieblich; hǖre (3), hure, mnd., Adj.: nhd. angenehm, sanft, lieblich, zart
lieblich: germ. *frÆda-; *wæþja-, lieblich: germ. *frÆda-; *wæþja-

lieblich«: lieplÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »lieblich«, lieb, freundlich, liebenswürdig, gütlich, vergleichend, angenehm, süß, schön, liebevoll, zärtlich, erfreulich

lieblich«: gentil, mhd., Adj.: nhd. »lieblich«, nett

lieblich« (): geminnesam, mhd., Adj.: nhd. »lieblich« (?)

lieblich«: afries. liõflik* 3, lieblich«: afries. liõflik* 3

liebliche -- liebliche Blume: viæle, vigole, viggole, fyggole, vÆole, fiæle, mnd., sw. F.: nhd. Viole, Veilchen, liebliche Blume, Blume der Demut, Blume der Bescheidenheit, Frühlingsblume, Blüten und Blätter zur Arzneibereitung, Märzveilchen

liebliche -- auf liebliche Weise: minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minnelÆche (1), mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebevoll, freundlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

lieblicher sein (V.) als: übersüezen, mhd., sw. V.: nhd. übersüßen, an Süße übertreffen, lieblicher sein (V.) als

liebliches -- rosiges liebliches Kind: ræsenkint, mhd., st. N.: nhd. »Rosenkind«, rosiges liebliches Kind

Liebliches: ahd. swuoznissi* 3, Liebliches: ahd. swuoznissi* 3

Lieblichkeit: lieplÆche (2), mhd., st. F.: nhd. Lieblichkeit, Freundlichkeit

Lieblichkeit: süeze (2), suoze, sðze, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Schönheit, Freundlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Glück, Wohlgeruch, Wohlgeschmack, Annehmlichkeit, Freundlichkeit; süezede, sðzede, mhd., st. F.: nhd. Süße, Süßheit, Süßigkeit, Lieblichkeit, Annehmlichkeit, Güte, Gütigkeit, Freude, Seligkeit, Freundlichkeit, Wohlgeruch; süezicheit, süezecheit, süezekeit, süezikeit, sðzecheit, sðzicheit, mhd., st. F.: nhd. Süßigkeit, Süße, Lieblichkeit, Güte, Freude, Seligkeit, Süßheit, Annehmlichkeit, Freundlichkeit, Gütigkeit, Wohlgeruch; triute (1), mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebkosung, Lieblichkeit, Hang, Zuneigung, Ergebenheit, Neigung

Lieblichkeit: ahd. wunnisamÆ* 4; liubÆ 32; liublÆhhÆ* 2; lustsamÆ 27; mammuntsamÆ* 2; minnæntlÆhhÆ* 1; swuozÆ* 56; swuozida* 3; swuoznissi* 3, Lieblichkeit: ahd. wunnisamÆ* 4; liubÆ 32; liublÆhhÆ* 2; lustsamÆ 27; mammuntsamÆ* 2; minnæntlÆhhÆ* 1; swuozÆ* 56; swuozida* 3; swuoznissi* 3

Lieblichkeit -- Lieblichkeit der äußeren Erscheinung: sȫte (1), soyte, mnd., F.: nhd. »Süße«, Wohlgeschmack, Erquickung, süßer Geschmack, süßer Duft, Süßigkeit, Wohllaut des Gesangs, Annehmlichkeit, Glück, himmlische Freude, Seligkeit, Zierlichkeit, Lieblichkeit der äußeren Erscheinung, Milde, Güte, Freundlichkeit, Wohlwollen, geheuchelte Freundlichkeit, Schmeichelei, Maria als Gnadenspenderin

Lieblichkeit: lüstichhÐt*, lüstichÐt, lüsticheit, lustichÐt, mnd., F.: nhd. »Lustigkeit«, Lusthaben, Begehren, Verlangen, Annehmlichkeit, Lieblichkeit, Freudigkeit, Freude, Fröhlichkeit; lüstlichÐt, lüstlÆcheit, lüstelÆchÐt, mnd., F.: nhd. Freudigkeit, Lieblichkeit, Annehmlichkeit; minlichÐt, minlicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele; minnelichÐt*, minnelicheit, mnd., F.: nhd. Lieblichkeit, göttliche Güte, Bereitschaft zu Vereinigung mit der Seele

Lieblichkeit: ae. swÊtn’ss; wynsumn’ss, Lieblichkeit: ae. swÊtn’ss; wynsumn’ss

Lieblichkeit: afries. liõfhêd 6, Lieblichkeit: afries. liõfhêd 6

Lieblichkeit: gehǖre*** (1), gehǖr***, mnd.?, F.: nhd. Geheuerlichkeit, Lieblichkeit; R.: vor Lieblichkeit überfließend: hænichvlÐtent, hænnichvlÐtent, hænichvlÆtent, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. vor Süßigkeit überfließend, vor Lieblichkeit überfließend
Lieblichkeit: an. sãtleikr, sãtleiksdyrŒ

Lieblichkeit«: lieblÆchheit*, lieplÆcheit, mhd., st. F.: nhd. »Lieblichkeit«, gütlicher Vergleich

Liebling: ae. déorling, Liebling: ae. déorling

Liebling: spÐlevægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter; spÐlvægel, speelvægel, mnd., M.: nhd. »Spielvogel«, Vogel mit dem man spielt, Spielpuppe, Nesthäkchen, Liebling, zur Unterhaltung Dienender, zur Geselligkeit Dienender, Reisebegleiter

Liebling: liebchÆn, mhd., st. N.: nhd. Liebchen, Liebling; liebel, mhd., st. N.: nhd. Liebchen, Liebling; liebelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Liebelein«, Liebchen, Liebling

Liebling: vrÐdel (1), vrÆdel, vridel, mnd., M.: nhd. Geliebter, Freund, Gemahl, Liebling; vrÐder, mnd., M.: nhd. Geliebter, Freund, Gemahl, Liebling

Liebling: ahd. zarto; zart* (2) 16; trðt (2) 89, Liebling: ahd. zarto; zart* (2) 16; trðt (2) 89

Liebling: süezel, mhd., st. N.: nhd. Liebling; süezelÆn, mhd., st. N.: nhd. Liebling; trðt (3), trout, triut, drðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Trauter«, Liebling, Geliebter, Lieber, Liebhaber, Vertrauter, Freund, Gemahl, Sohn, Auserwählter, Erwählter; trðte (2), mhd., sw. M.: nhd. Liebling, Geliebter, Freund, Vertrauter; trðtkint, troutkint, drðtkint, mhd., st. N.: nhd. »Trautkind«, geliebter Sohn, Liebling, liebes Kind; R.: besonderer Liebling: sunderholde, mhd., sw. M.: nhd. besonderer Liebling, Auserwählter; sundertriutel, mhd., st. N.: nhd. besonderer Liebling; sundertrðt, mhd., st. M., st. N.: nhd. besonderer Liebling, besonderer Vertrauter; sundertrðte, sundertroute, mhd., sw. M.: nhd. besonderer Liebling, besonderer Vertrauter; R.: kleiner Liebling: triutelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Treutlein«, Liebchen, kleiner Liebling, Vertrauter

Lieblingspferd: lÆfhingest*, lÆfhengest, lÆfhenxt, mnd., M.: nhd. »Leibpferd«, Lieblingspferd

lieblos: genõdelæs, genædelæs, gnõdelæs, gnædelæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung seiend, von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Gnade, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos; genõdenlæs, mhd., Adj.: nhd. »gnadenlos«, unglücklich, gunstlos, ohne Erhörung von Gott und aller Welt verlassen (Adj.), ohne Erhörung seiend, ohne Gnade seiend, unselig, gottverlassen, ungeheilt, unerquickt, ungläubig, unbarmherzig, lieblos

lieblos: liebelæs, mhd., Adj.: nhd. freudlos, lieblos

lieblos: ungenÏdic, ungenÏdec, ungnÏdic, mhd., Adj.: nhd. ungnädig, hartherzig, unbarmherzig, feindlich gesinnt, unglücklich, grausam, lieblos, feindselig, unselig, unglücklich; ungenÏdiclÆche, ungenÏdeclÆche, ungenÏdeclÆche, ungenõdeclÆche, ungenÏdiclÆch, mhd., Adv.: nhd. ungnädig, hart, feindselig, unbarmherzig, hartherzig, ärgerlich, unrecht, lieblos, grausam, unselig, unglücklich; ungeselliclich*, ungeselleclich, mhd., Adj.: nhd. »ungeselliglich«, unfreundlich, lieblos, rücksichtslos, freudlos; ungeselliclÆche*, ungeselleclÆche, mhd., Adv.: nhd. »ungesellig«, unfreundlich, lieblos, rücksichtslos, freudlos; unhÐre, mhd., Adj.: nhd. lieblos; unminnelich, mhd., Adj.: nhd. lieblos; unminnesam (1), mhd., Adj.: nhd. lieblos, unfreundlich; unminnesam (2), mhd., Adv.: nhd. lieblos, unfreundlich; unminnesamic***, mhd., Adj.: nhd. lieblos

lieblos: an. ðmildr, lieblos: an. ðmildr

lieblos: got. unmilds* 1, lieblos: got. unmilds* 1

lieblos«: lieplæs, mhd., Adj.: nhd. »lieblos«, liebeleer, einsam, verlassen (Adj.); minnelæs (1), mhd., Adj.: nhd. »lieblos«, liebeleer; minnelæs (2), mhd., Adv.: nhd. »lieblos«

Lieblosigkeit: unliebe, mhd., st. F.: nhd. Lieblosigkeit, Feindschaft, Hass, Freudlosigkeit; unminne (1), mhd., st. F.: nhd. »Unminne«, unrechte Liebe, falsche Liebe, unechte Liebe, Lieblosigkeit, Hass, Feindschaft, Streit, Ungnade, Zorn, Böses, Unrecht; unminnesamicheit*?, unminnesamkeit, mhd., st. F.: nhd. Lieblosigkeit

Lieblosigkeit: unlÐve, mnd., F.: nhd. Lieblosigkeit, Hass

Lieblosigkeit«: lieplæse, mhd., st. F.: nhd. »Lieblosigkeit«, Verlassenheit

liebmachen: lÐfmõken (1), mnd., sw. V.: nhd. liebmachen, jemandem etwas geben

Liebmachung: behÐmelichÐt, behÐmelicheit, beheimelichÐt, beheimelicheit, mnd., F.: nhd. Anheimelung, Gefallen (N.), Liebmachung

liebreich: as. frÆlÆk* (1) 1, liebreich: as. frÆlÆk* (1) 1

liebreich: lÐflÆk (1), leeflÆk, leiflÆk, lÆflÆk, lÐvelÆk, leffelÆk, mnd., Adj.: nhd. lieb, liebenswert, hübsch, beliebt, angenehm, gefällig, liebenswürdig, lieblich, zierlich, anmutig, liebreich, zugeneigt, leutselig; lȫflÆken, læfliken, lÐfliken, mnd., Adj.: nhd. liebreich, freundlich; lȫvelÆken, lovelken, mnd., Adv.: nhd. löblich, lobenswert, untadelig, vortrefflich, hervorragend, liebreich, freundlich; milde (1), mnd., Adj.: nhd. »mild«, gnädig, zugeneigt, fürsorgend, gütig, freigebig, freundlich, mildtätig, wohltätig, barmherzig, fromm, liebevoll, liebreich, herzlich, innig, liebenswürdig; minnÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. liebreich; R.: liebreich reden: lÐfrÐden, mnd., sw. V.: nhd. schöne Worte machen, liebreich reden, freundlich reden; lÐvereden, mnd., sw. V.: nhd. schöne Worte machen, liebreich reden, freundlich reden

liebreich: milte (1), milde, mhd., Adj.: nhd. mild, freundlich, liebreich, edel, gut, gütig, geduldig, wohltätig, wohltuend, freigebig, großzügig, barmherzig, reich, reichlich, ausgiebig; milticlich*, milteclich, mildiclich, mildeclich, mildenclich, mhd., Adj.: nhd. »mildiglich«, sanftmütig, liebevoll, freundlich, liebreich, gütig, gnädig, freigiebig, großzügig, reichlich, geduldig, barmherzig, wohlgesittet, wohltätig; minnebÏre, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebevoll, liebreich, liebenswert, verführerisch, liebesfähig, mannbar; minnekæsende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liebreich, tröstend; minnelich, mhd., Adj.: nhd. liebreich; minnerÆche, minnerÆch, minnenrÆch, mhd., Adj.: nhd. »minnereich«, liebreich, segensreich, liebevoll

liebreich: vriuntholt, friuntholt*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, liebreich, freundschaftlich, seinen Freunden zugetan, seinen Verwandten zugetan, ergeben (Adj.), dienstfertig; vriuntlich, vrðntlich, vriuntelich, vrÆwentlich, friuntlich*, frðntlich*, friuntelich*, frÆwentlich*, mhd., Adj.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, verliebt, einem Freund gemäß seiend, nach Art eines Freundes handelnd, angenehm, befreundet mit; vriuntlÆche, vrðntlÆche, vrÆwentlÆche, vriuntelÆche, friuntlÆche*, frðntlÆche*, friuntelÆche*, frÆwentlÆche*, mhd., Adv.: nhd. freundlich, freundschaftlich, liebevoll, liebreich, großzügig, lieblich, friedlich, gutwillig, verliebt, einem Freunde gemäß, angenehm, befreundet mit, als Verwandter, als Freund, nach Art eines Freundes

liebreich: got. friaþwamilds* 1, liebreich: got. friaþwamilds* 1

liebreich: geminne (1), mhd., Adj.: nhd. zugetan, freundlich, liebreich, in Liebe vereint, lieb, vertraut; geminnic*, geminnec, mhd., Adj.: nhd. vereint, zugetan, freundlich, liebreich; genÏdenlich, genÏdenlich, gnÏdenlich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gnädig, gnadenvoll, gnadenhaft; genÏdic, genÏdec, ginÏdich, gnÏdic, gnÏdich, gnõdich, gnõdich, mhd., Adj.: nhd. wohlwollend, barmherzig, gnädig, freundlich, liebreich, Segen spendend, gültig, wohlgesonnen, geneigt, nachsichtig, hilfreich, förderlich; genÏdiclich*, genÏdeclich, genõdiclich, gnõdeclich, gnÏdeclich, gnÏdiclich, mhd., Adj.: nhd. »gnädiglich«, gnädig, wohlwollend, freundlich, liebreich, barmherzig, gültig, huldvoll, glücklich, angenehm; guotlich, güetlich, guollich, mhd., guonlich, güenlich, günlich, malem., Adj.: nhd. gut, wohlgesonnen, geneigt, angemessen, gütig, liebreich, liebevoll, ruhmvoll, freundlich, freundschaftlich, barmherzig, dankbar, herrlich, passend; guotlÆche (1), güetlÆche, gðtlÆche, mhd., Adv.: nhd. gut, gütig, gütlich, im Guten, in Güte, zum Guten, gutwillig, friedlich, einträchtig, liebreich, freundlich, ruhmvoll, herrlich, liebevoll, beglückend, gnädig, bereitwillig; herzeliep (1), herzenliep, mhd., Adj.: nhd. herzenslieb, lieb, inniggeliebt, liebreich, von Herzen lieb habend; herzenliep, mhd., Adj.: nhd. herzenslieb, lieb, inniggeliebt, liebreich

liebreich: schȫne (1), schȫn, schæne, schæn, mnd., Adj.: nhd. schön, hell, klar, herrlich, prächtig, glänzend, strahlend, licht, leuchtend, rein, sauber, fleckenlos, bedeutend, groß, ansehnlich, gesichtet, gesiebt, glatt, unbehaart, eben, wohlgestaltet, wohlklingend, vorzüglich, ausgezeichnet, erbaulich, erhebend, höflich, rücksichtsvoll, liebreich, schmeichelnd, berechnend, gut, heilkräftig, vorteilhaft, nützlich

liebreiche -- liebreiche Frau: minnÏrische*, minnersche, mnd., F.: nhd. liebreiche Frau

Liebreiz: an. friŒindi, Liebreiz: an. friŒindi

Liebreiz: ae. wynsumn’ss, Liebreiz: ae. wynsumn’ss

Liebreiz: minnerõt, mhd., st. M.: nhd. »Minnerat«, Liebesrat, Liebeslehre, Liebreiz; minniclÆche (2), minneclÆche, mhd., st. F.: nhd. Liebreiz

Liebreiz: sǖverlichÐt, sǖverlicheit, suverlicheit, mnd., F.: nhd. äußere Schönheit, Liebreiz, Schönheit, Schönheit des Geschaffenen, Zierlichkeit, Reinheit, Makellosigkeit
Liebreiz: gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit

Liebreiz: ahd. ÐrlÆhhÆ* 1; fræluttÆ 1; fræniska* 1?; fræniskÆ 11?; kðskÆ* 16; liobsamÆ* 4, Liebreiz: ahd. ÐrlÆhhÆ* 1; fræluttÆ 1; fræniska* 1?; fræniskÆ 11?; kðskÆ* 16; liobsamÆ* 4

liebreizend: wollüstich*, wollustich, mnd.?, Adj.: nhd. »wollüstig«, zur Freude reizend, liebreizend

liebreizend: minlich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minlÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minneniclich*, minniniclich*, minnenclich, minninclich, mhd., Adj.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich; minneniclÆche*, minniniclÆche*, minnenclÆche, minninclÆche, mhd., Adv.: nhd. lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, gütlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise; minniclich, minneclich, mhd., Adj.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich; minniclÆche (1), mhd., Adv.: nhd. »minniglich«, lieblich, liebreizend, liebenswert, schön, freundlich, liebevoll, innig, lieb, gütig, gütlich, gnädig, willig, zärtlich, herzlich, zierlich, auf liebliche Weise, auf liebevolle Weise

liebsauber«: lÐfsǖver***, mnd., Adj.: nhd. »liebsauber«, lieb, rein; lÐfsǖverlÆk***, mnd., Adj.: nhd. »liebsauber«, lieb
liebsäuberlich«: lÐfsǖverlÆke*, leefsǖverlÆk, mnd., Adv.: nhd. »liebsäuberlich«, lieb und rein
Liebschaft: amðrschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebschaft, Liebesverkehr, Liebesverhältnis

Liebschaft -- nächtliche Liebschaft: nachtbælschop, mnd., F.: nhd. »Nachtbuhlschaft«, nächtliche Liebschaft

Liebschaft: vriuntschaft, vrðntschaft, vrÆwenschaft, friuntschaft*, frðntschaft*, frÆwenschaft*, mhd., st. F.: nhd. Freundschaft, Liebe (F.) (1), Liebesverhältnis, Liebschaft, Verwandtschaft, Verbundenheit, Bündnis, Aussöhnung, Wohlwollen, Wohltat

Liebschaft: ahd. trðtskaf* 3, Liebschaft: ahd. trðtskaf* 3

Liebschaft: trðtschaft, drðtschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebe (F.) (1), Liebschaft, Geliebte

Liebschaft: liebeschaft, liepschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebschaft, Liebe (F.) (1), Freundschaft; liepschaft, mhd., st. F.: nhd. Liebschaft

Liebschaften -- Liebschaften haben: gevrÆen, gefrÆen*, mhd., sw. V.: nhd. freien, heiraten, Liebschaften haben, frei machen, befreien, sich befreien, befreien von, lösen, sich lösen

Liebsein: liebe (3), lÆbe, lieve, liefe*, mhd., st. F.: nhd. Liebsein, Wohlgefallen, Freude, Gunst, Liebe (F.) (1), Liebeszuversicht, glückliche Liebe, Zuneigung, Freundschaft, Verlangen

Liebstat«: lieptõt, mhd., st. F.: nhd. »Liebstat«, Wohltat, Liebesgabe

liebste: ahd. bezzisto 31, liebste: ahd. bezzisto 31

liebste: liebeste***, mhd., Adj. (Superl.): nhd. liebste

liebste: allerliebeste, allerliebest, mhd., Adj.: nhd. allerliebste, liebste

liebste: gerneste***, mhd., Adv.: nhd. liebste; R.: liebste Nichte: herzeniftel, mhd., sw. F.: nhd. »Herznichte«, liebste Nichte; R.: liebste Tochter: herzetohter, mhd., st. F.: nhd. Herzenstochter, liebste Tochter

Liebste: lÐf (2), mnd., F., M., N.: nhd. Liebes, Angenehmes, Freude, geliebter Mensch, Geliebter, Liebste, Liebchen; lÐfhebbÏrinne*, lÐfhebberinne, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin; lÐfhebbÏrische*, lÐfhebbersche, mnd., F.: nhd. Herrin, Gottesverehrerin, gläubige Christin, gütige Herrin, Himmelsbraut, liebende Frau, Liebste, Liebhaberin; lÐveste***, mnd., Adj. (Superl.): nhd. Liebste

Liebste: leifkyy, mhd., F.: nhd. Liebste

Liebste (als Anrede): minnekÆn, mnd., N.: nhd. »Liebchen«, Liebste (als Anrede)

Liebste: büelÆn, büellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Buhllein«, Freundin, kleine Geliebte, Liebste, Liebster, Liebhaber

liebsten -- am liebsten: allergernest, mhd., Adv.: nhd. am liebsten; allerliebest, mhd., Adv.: nhd. am liebsten

liebster -- liebster Mensch: herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

liebster -- liebster Freund: hertevrünt, mnd., M.: nhd. Herzensfreund, liebster Freund

Liebster: büelÆn, büellÆn, mhd., st. N.: nhd. »Buhllein«, Freundin, kleine Geliebte, Liebste, Liebster, Liebhaber

Liebster: vriedel, friedel*, mhd., vrÆdel, frÆdel*, mmd., st. M.: nhd. Liebster, Geliebter, Buhle, Freier (M.) (2), Bräutigam, Gatte

Liebster: trðtamÆs, mhd., st. M.: nhd. »trauter Freund«, Liebster

Liebstes: herte (1), harte, hert, mnd., N., F.: nhd. Herz, Sitz des Lebens, Lebensquell, Lebenszentrum, menschliches Inneres, Sitz der Gemütsbewegungen, Gesinnung, Sinn, Mut, Innerstes, liebster Mensch, Liebstes

Liebstes: grõl, mhd., st. M.: nhd. Gral, heiliger Gral, Teuerster, Liebstes, Ritterspiel; herzebluot, herzbluot, mhd., st. N.: nhd. Herzblut, Herz, Liebstes, Herzallerliebste, Herzallerliebster

Liebstöckel: lübestecke, mhd., sw. M.: nhd. Liebstöckel

Liebstöckel: ae. lufestice, Liebstöckel: ae. lufestice

Liebstöckel: as. livistok* 1?, Liebstöckel: as. livistok* 1?

Liebstöckel: ahd. lubistehhal* 24; lubistehho*; lubistek* 13; lubistekkila* 1, Liebstöckel: ahd. lubistehhal* 24; lubistehho*; lubistek* 13; lubistekkila* 1

Liebstöckel: lÐverstok*, lÐverstock, lofstock, lævestok*, lævestock, lübbestok*, lübbestock, lubbestock, lubstock, lobestock, lavestock, mnd., Sb.: nhd. Liebstöckel, Weihrauch, eine Heilpflanze

Liebstöckelsame: lÐverstockessõt, lÐverstotkessõt, mnd., N.?: nhd. Liebstöckelsame?

Liebstöckelsamen: ahd. lubistehhalsõmo* 1, Liebstöckelsamen: ahd. lubistehhalsõmo* 1

liebsüß«: lÐfsȫte***, mnd., Adj.: nhd. »liebsüß«

liebsüßig«: lÐfsȫtich***, mnd., Adj.: nhd. »liebsüßig«

Liebung«: liebunge, mhd., st. F.: nhd. »Liebung«, Bestechung

liebvoll: minnichlÆk, mennichlÆk, mnd., Adj.: nhd. liebvoll, freundlich, liebenswert, lieblich; minnichlÆken, mnd., Adv.: nhd. liebvoll, freundlich, liebenswert, lieblich

liechen«: liechen (1), mhd., st. V.: nhd. »liechen«, rupfen, zupfen, ducken, schlüpfen

Liechtstern«: liehtsterne, mhd., sw. M.: nhd. »Liechtstern«, leuchtender Stern, glänzender Stern, Stern (M.) (1)

Lied: carme, mhd., st. N.: nhd. Lied; dæn, tæn, mhd., st. M.: nhd. Melodie, Lied, Gesang, Weise (F.) (1), Art und Weise, Strophenform, Laut, Ton (M.) (2), Stimme, Klang, Geräusch (N.) (1), Schall, Ruf, Rede, Redeweise, Tonfall, Wortlaut, Streich, Hinterhältigkeit; R.: Lied für einen Tanz: ahselnote, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Achselnote«, Tanz, Lied für einen Tanz

Lied: vunt, funt*, mhd., st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied; R.: Lied des Dichters: vrouwenlop, vrõwenlop, vrounlop, frouwenlop*, frõwenlop*, frounlop*, mhd., st. M.: nhd. Lob der Frauen, Preis der Frauen, Lied des Dichters, Frauenlob, Frauenpreis, Frauenpreislied, Spruch des Dichters, Ton (M.) (2) des Dichters; R.: vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang: vürewurf*, vürwurf, vorwurf, vurworf, vorworf, fürewurf*, forwurf*, furworf*, forworf*, mhd., st. M.: nhd. »Fürwurf«, Gegenstand, Objekt, Ding, vorgesungenes Lied als Aufforderung zum Gesang

Lied: lÐtken, lÐdeken, lÐdekin, leetgin, mnd., N.: nhd. Liedchen, Lied, Spottliedchen; lÐtlÆn, lÐdelÆn, lÆtlÆn, mnd., N.: nhd. Liedlein, Lied, Spottliedchen; R.: alttestamentliches Lied: psalm, psalme, mnd., M.: nhd. Psalm, alttestamentliches Lied; R.: alttestamtliches Lied: psalmlÐt, mnd., N.: nhd. »Psalmlied«, Psalm, alttestamtliches Lied; R.: geistliches Lied: leise (1), leyse, layse, loyse, loise, löse, lose, loische, mnd., F.: nhd. geistliches Bittlied, Kirchengesang, geistliches Lied; R.: zu Ostern gesungenes Lied: æsterlÐt, mnd., N.: nhd. »Osterlied«, zu Ostern gesungenes Lied, Ostergesang

Lied: rei, rey, reig, reyg, reg, reye, raie, reie, reige, reyge, mnd., M.: nhd. Vers, Lied, Reigen, Reihen (M), Angelegenheit an der mehrere Parteien beteiligt sind, Kampfgeschehen; R.: anstößiges Lied: schantlÐt, mnd., N.: nhd. »Schandlied«, ehrenrühriges Lied, Spottlied, Schmählied, unzüchtiges Lied, anstößiges Lied; R.: ehrenrühriges Lied: schantlÐt, mnd., N.: nhd. »Schandlied«, ehrenrühriges Lied, Spottlied, Schmählied, unzüchtiges Lied, anstößiges Lied; R.: gesummtes Lied: sæsininne, z²zyninne, sosoninne, mnd., F.: nhd. gesummtes Lied, Wiegenlied; sðseninne, suseninnine, mnd., Sb.: nhd. gesummtes Lied, Wiegenlied; R.: unzüchtiges Lied: schantlÐt, mnd., N.: nhd. »Schandlied«, ehrenrühriges Lied, Spottlied, Schmählied, unzüchtiges Lied, anstößiges Lied

Lied: ae. cwidegiedd; dréam; geswin; gieddung; glÆwstÏf; léoþ; léoþgieddung; léoþsang; lÆcn’ss; sang (1); R.: geistliches Lied: ae. cantic; R.: lustiges Lied: ae. scéawendwÆse; R.: spaßiges Lied: ae. scéawendwÆse, Lied: ae. cwidegiedd; dréam; geswin; gieddung; glÆwstÏf; léoþ; léoþgieddung; léoþsang; lÆcn’ss; sang (1); R.: geistliches Lied: ae. cantic; R.: lustiges Lied: ae. scéawendwÆse; R.: spaßiges Lied: ae. scéawendwÆse

Lied: ahd. gartsang* 11; germinæd* 7; kantale* 1; kantiko* 5; leih (1) 22; leudus* 2; liod* 11; liudæd* 1; liudæn; sang 111; sangleih* 5; R.: heiliges Lied: ahd. fræsang 6; R.: jedes Lied: ahd. sangolÆh 1; R.: takthaltendes Lied der Ruderer: ahd. skifliod* 3; R.: weltliches Lied: ahd. winiliod* 13; skopfliod* 1, Lied: ahd. gartsang* 11; germinæd* 7; kantale* 1; kantiko* 5; leih (1) 22; leudus* 2; liod* 11; liudæd* 1; liudæn; sang 111; sangleih* 5; R.: heiliges Lied: ahd. fræsang 6; R.: jedes Lied: ahd. sangolÆh 1; R.: takthaltendes Lied der Ruderer: ahd. skifliod* 3; R.: weltliches Lied: ahd. winiliod* 13; skopfliod* 1

Lied: gesanc, gesang, mnd., M.: nhd. Gesang, Lied; R.: Lied der Kreuzbrüder: krǖzelÐt, mnd., N.: nhd. »Kreuzlied«, Lied der Kreuzbrüder, Geißlerlied
Lied: anfrk. sang 2, Lied: anfrk. sang 2

Lied: as. *lioth?; sang* 2; *sisu?; *spilo?; R.: weltliches Lied: as. winilioth* 1, Lied: as. *lioth?; sang* 2; *sisu?; *spilo?; R.: weltliches Lied: as. winilioth* 1

Lied -- Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird: vȫrlÐt, mnd., N.: nhd. Lied das zu Beginn eines Tanzes oder zur Einleitung eines Tanzes gesungen wird?

Lied: an. frãŒi, ljæŒ; R.: letzter Teil eines dreiteiligen Liedes: an. slãmr

Lied: got. *liuþ, Lied: got. *liuþ

Lied: dõgewÆse, dagewise, mnd., F.: nhd. Tagweise, Gesangweise, Lied; R.: geistliches Lied: cantilÐne, cantelÐne, kantilÐne, mnd., F.: nhd. geistliches Lied; R.: unzüchtiges Lied: bælenlÐt, mnd., N.: nhd. »Buhlenlied«, Liebeslied, unzüchtiges Lied

Lied: germ. *leuþa-, Lied: germ. *leuþa-

Lied: afries. *sis, Lied: afries. *sis

Lied: rede (1), ride, mhd., st. F.: nhd. Rede, mündliche Äußerung, Wort, Worte, Sprache, Unterhaltung, Beratung, Verhandlung, Anrede, Antwort, Nachricht, Auskunft, Rechenschaft, Verantwortung, Gebühr, Vernunft, Verstand, Erzählung, Geschichte, erzählte Geschichte, Gedicht, Behauptung, Vorwurf, Gerede, Nachrede, Ausrede, Absicht, Verabredung, Abmachung, Rechtfertigung, Argument, Sache, Angelegenheit, Thema, Rechtsprechung, Rechtsfall, Urteil, Entscheidung, Anklage, Beweis, Einrede, Widerrede, gegebenes Wort, Gespräch, Zusammenkunft, Lied, Stil, Grundsatz, Abkommen, Vertrag, Kunde (F.), Epos, Lehrgedicht, Gedichttext, Gegenstand der Rede, Handlung; sanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Sang«, Singen, Sangeskunst, Dichtung, Dichten, Dichtkunst, Gesang, Lied, Tanz, Musik, Messesingen, Messelesen; sancwÆse, mhd., st. F.: nhd. Gesangweise, Ton (M.) (2), Lied; schanzðn, mhd., st. N.: nhd. Gesang, Lied; tagewÆse, tagwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages; R.: drängendes nötigendes Lied: twincliet, mhd., st. N.: nhd. »Zwinglied«, drängendes nötigendes Lied; R.: erzählendes Lied: sageliet, mhd., st. N.: nhd. erzählendes Lied; R.: Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages: tagewÆse, tagwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tageweise«, Morgenlied, Tagelied, Lied, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden bei Anbruch des Tages; R.: Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages: tageliet, mhd., st. N.: nhd. »Tagelied«, Morgengesang des Wächters, Lied von dem Scheiden zweier Geliebten bei Anbruch des Tages, Morgenlied, Morgenruf; R.: zum Tanz gesungenes Lied: tanzliet, mhd., st. N.: nhd. »Tanzlied«, zum Tanz gesungenes Lied; tanzwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Tanzweise«, Tanzlied, zum Tanz gesungenes Lied

Lied: gesanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Gesang, Singen, Lied, Sangskunst, Spiel; gesengelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Gesänglein«, Lied; gewÆse (1), gewÆs, mhd., st. F.: nhd. Art und Weise, Weise (F.) (2), Art (F.) (1), Erscheinungsform, Melodie, Gesangsstück, Lied, Anweisung; R.: höfisches Lied: hoveliet, hofeliet*, mhd., st. N.: nhd. »Hoflied«, höfisches Lied; R.: in einem Lied sagen: gesingen, mhd., st. V.: nhd. singen, singen von, vorsingen, in einem Lied sagen

Lied: leich (1), mhd., st. M.: nhd. »Leich«, Tonstück, Lied, Melodie, Gesang; liet (1), mhd., st. N.: nhd. Gesangsstrophe, Lied, Gedicht, Epos, Lehrgedicht, Gedichtabschnitt, Gesang, Melodie, Dichtung (F.) (2), Strophe, Quelle; R.: Hohes Lied Salomos: minnebuoch, minnenbuoch, minnepuoch, minnenpuoch, mhd., st. N.: nhd. »Minnebuch«, Hohelied, Buch der Liebe, Hohes Lied Salomos

Liedchen: liedel***, mhd., st. N.: nhd. »Liedel«, Liedchen, Liedlein

Liedchen: leiseken*, leyseken, leisken, loyseke, loiysche, loitzke, mnd., N.: nhd. Bittlied, Liedchen, Lügengeschichte; lÐtken, lÐdeken, lÐdekin, leetgin, mnd., N.: nhd. Liedchen, Lied, Spottliedchen

Liedel«: liedel***, mhd., st. N.: nhd. »Liedel«, Liedchen, Liedlein

Lieder -- heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden: stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen

Lieder -- Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt: sage (3), mhd., sw. M.: nhd. »Sager«, Erzähler der nichtgesungene Lieder vorträgt

Lieder: afries. *sisas, Lieder: afries. *sisas

Liederbuch: liederbuoch, mhd., st. N.: nhd. Liederbuch

Liederbuch: gesancbæk, mnd., N.: nhd. Gesangbuch, Liederbuch; R.: kleines Liederbuch: gesancbȫkelÆn, mnd., N.: nhd. Gesangbüchlein, kleines Liederbuch
liederlich: unendelich, unendlich, mhd., Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendelÆche, unendlÆche, mhd., Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclich*, unendeclich, mhd., Adj.: nhd. unendlich, zahllos, sinnlos, endlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; unendiclÆche*, unendeclÆche, mhd., Adv.: nhd. endlos, zwecklos, unendlich, zahllos, sinnlos, unvollendet, erfolglos, untüchtig, träge, erbärmlich, liederlich, schlecht; uppelich, üppelich, mhd., Adj.: nhd. »üppiglich«, überflüssig, unnütz, nichtig, leer, eitel, leichtfertig, liederlich, übermütig, hochfahrend; üppic, üppec, uppic, uppich, mhd., Adj.: nhd. »üppig«, unnütz, nichtig, leer, eitel, überflüssig, leichtfertig, leichtsinnig, übermütig, hochmütig, sinnlos, nutzlos, unnötig, liederlich, hochfahrend; üppiclich*, üppeclich, oppiclich, mhd., Adj.: nhd. »üppiglich«, überflüssig, unnütz, nichtig, leer, eitel, leichtfertig, liederlich, übermütig, hochfahrend

liederlich: büebisch, mhd., Adj.: nhd. »bübisch«, liederlich, böse

liederlich: ae. líeþre, liederlich: ae. líeþre

liederlich: ahd. bæslÆhho* 1; missizuhtÆg* 1; R.: liederliche Kleidung: ahd. huorgiwõt* 1, liederlich: ahd. bæslÆhho* 1; missizuhtÆg* 1; R.: liederliche Kleidung: ahd. huorgiwõt* 1

liederlich: vorhæret, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verhurt, unkeusch, liederlich; R.: liederlich verbringen: vorsmucken, mnd., sw. V.: nhd. liederlich verbringen

liederlich: læs (1), loes, loys, los?, mnd., Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos; quõtlÆk, quõtlich, quõlk, mnd., Adj.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, gering geachtet, von schlechtem Ruf, schwer, minderwertig, unzureichend, liederlich, schmerzhaft; quõtlÆken, quõtlichen, quõlken, mnd., Adv.: nhd. schlecht, übel, unmoralisch, sündhaft, verwerflich, schwer, minderwertig, liederlich, unter Schwierigkeiten, heftig

liederlich«: liederlich, mhd., Adj.: nhd. »liederlich«, hübsch, anmutig, zärtlich

liederliche -- liederliche Frau: schantsak, mnd., F.: nhd. liederliche Frau; schÆtsak, mnd., M.: nhd. liederliche Frau

liederliche -- Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

liederlicher -- liederlicher Kerl: lðdÏre, lûder, mnd., M.: nhd. Herumtreiber, liederlicher Kerl

liederlicher -- liederlicher Mensch: luodÏre*, luoder, mhd., st. M.: nhd. »Luder«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer; luoderÏre, luoderer, lðderÏre, lðdrerer*, mhd., st. M.: nhd. »Luderer«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer

Liederlicher: ae. loþer, Liederlicher: ae. loþer

liederliches -- liederliches Leben: büeberÆe, mhd., st. F.: nhd. Büberei, liederliches Leben

liederliches -- liederliches Weib: schȫke, schoke, schoeke, schoike, schouke, schocke, schuke, mnd., F.: nhd. Konkubine, liederliches Weib, Beischläferin, Hure

liederliches -- liederliches Leben führen: bæven (1), boven, mnd., sw. V.: nhd. sich wie ein Bube benehmen, gewalttätiges Leben führen, liederliches Leben führen

liederliches -- liederliches Leben führen: luoderen* (1), luodern, lðdern, mhd., sw. V.: nhd. »ludern«, reizen, locken (V.) (2), anlocken, verlocken, schlemmen, liederliches Leben führen, lockeres Leben führen, Possen treiben

Liederlichkeit: loterheit, mhd., st. F.: nhd. lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei, Liederlichkeit

Liederlichkeit: got. usstiurei 2, Liederlichkeit: got. usstiurei 2

Liederlichkeit: unende, mhd., st. N.: nhd. »Unendlichkeit«, Endlosigkeit, kein Ende, Unzahl, Nichtsnutzigkeit, Liederlichkeit, böse Streiche

Liederlichkeit: ahd. wunnilust* 5, Liederlichkeit: ahd. wunnilust* 5

Liedern -- Verfasser von Liedern: singÏre*, singer, zingher, mnd., M.: nhd. »Singer«, Sänger, Dichter, Spielmann, Verfasser von Liedern

Liedern -- Verfasser von Gedichten und Liedern: rÆmÏre*, rÆmer, mnd., M.: nhd. »Reimer«, Verfasser von Gedichten und Liedern, Vortragender, Mitwirkender in einer Aufführung

Liedes -- zu wiederholender Teil eines Liedes: repetÆtie, repetÆcie, mnd., F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes; repetÆtiæn, repetÆciæn, mnd., F.: nhd. Wiederholung, zu wiederholender Teil eines Liedes

Liedform -- in Liedform: gesangeswÆse, mnd., Adv.: nhd. »gesangsweise«, in Liedform

Liedkraft«: ae. léoþcrÏft, Liedkraft«: ae. léoþcrÏft

Liedlein: lÐtlÆn, lÐdelÆn, lÆtlÆn, mnd., N.: nhd. Liedlein, Lied, Spottliedchen

Liedlein: liedel***, mhd., st. N.: nhd. »Liedel«, Liedchen, Liedlein; liedelÆn, mhd., st. N.: nhd. Liedlein

Liedmaß«: lidemõz, liedemõz, mhd., st. F., st. N.: nhd. »Liedmaß«, Glied, Gliedmaß; lidemÏze, mhd., st. N.: nhd. »Liedmaß«, Gliedmaß

Liedsänger: lÐtsprÐkÏre*, lÐtsprÐker, leitsprÐker, leytsprÐker, mnd., M.: nhd. Liedsprecher, Liedsänger, Spielmann, Schauspieler, Spaßmacher, Hofnarr, Hohnredner

Liedsprecher: lÐtsprÐkÏre*, lÐtsprÐker, leitsprÐker, leytsprÐker, mnd., M.: nhd. Liedsprecher, Liedsänger, Spielmann, Schauspieler, Spaßmacher, Hofnarr, Hohnredner

Liedsprecher: sprechÏre, sprecher, mhd., st. M.: nhd. Sprecher, Schwätzer, Liedsprecher, Spruchsprecher

Lieferant: kæpman, koepman, koipman, kupman, koupman, mnd., M.: nhd. Kaufmann, Handelsmann, Lieferant, Kaufherr, Großhändler, Angehöriger der Kaufleutegilde, Käufer, Kunde (M.), Kaufmann als Stand, Gesamtheit der Kaufleute, Kaufleutegilde, Hansebund der vereinigten Kaufleute

lieferbar: lÐverbõr, mnd., Adj.: nhd. lieferbar, tauglich zum Abliefern, lieferwürdig

liefern: ahd. geltan* 64; R.: Futter liefern: ahd. foderare 4?, liefern: ahd. geltan* 64; R.: Futter liefern: ahd. foderare 4?

liefern: liberen (2), mhd., sw. V.: nhd. liefern; lðferen*, lðfern, mhd., sw. V.: nhd. liefern

liefern: inbringen (1), inbrengen, mnd., st. V.: nhd. hineinbringen, unterbringen, hineinschaffen, mit nach Hause bringen, mitbringen, bringen, liefern, einliefern, abliefern, abführen, aufbringen, beisammenbringen, abrechnen, Rechnung ablegen, Schulden eintreiben, zurückbringen, zuführen, heimtreiben, in den Stall treiben, geleiten, aufnehmen lassen, herbeibringen, herbeischaffen, zur Stelle schaffen, mit sich bringen, einführen, einholen, unter Geleit bringen, gefänglich einbringen, vor den Richter bringen, vor Gericht (N.) (1) bringen, vor Gericht (N.) (1) stellen, gerichtliche Klage vorbringen gegen, anklagen, vor den Rat bringen, vor die Obrigkeit bringen, einbringen, eindeichen, zum Verkauf einführen, zu Handelszwecken einführen, auf den Markt bringen, in Umlauf bringen, einschalten, zuordnen, anschließen, in die Ehe bringen, in die Ehe einbringen, in die Erbmasse bringen, zur Erbteilung einbringen, zur Erbteilung einwerfen, Urteil einbringen, kundtun, vorbringen, zur Kenntnis bringen, berichten, melden, aussagen, dartun, als Vorschlag einbringen, als Antrag einbringen, Urkunden vorlegen, Urkunden beibringen, mit sich bringen, im Gefolge haben, bewirken, verursachen, eintragen, abwerfen, nachholen, wettmachen, einführen, in Übung bringen, einprägen, einschärfen, beibringen; inlÐveren, mnd., sw. V.: nhd. einliefern, abliefern, liefern; R.: Holz liefern: holtlÐveren***, mnd., V.: nhd. Holz liefern; R.: Huhn das der halseigene Mann dem Halsherrn jährlich liefern muss: halshæn, mnd., N.: nhd. Huhn das der halseigene Mann dem Halsherrn jährlich liefern muss; R.: ins Haus des Abnehmers liefern: invȫren (1), invoiren, invoeren, invoren, mnd., st. V.: nhd. feierlich einholen, eingeleiten, gefänglich einbringen, einführen, einweisen, nach Hause bringen, transportieren, mit dem Fuhrwerk bringen, befördern, heranbefördern, vom Feld in die Scheune bringen, einfahren, ins Haus des Abnehmers befördern, ins Haus des Abnehmers liefern, vor Gericht eröffnen, zur Sprache bringen, anführen, anbringen, aufnehmen, aufgreifen, einbeziehen, einführen, aufbringen; R.: nicht liefern: inbehælden, inbehalden, mnd., st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern; innebehælden, innebehalden, mnd., st. V.: nhd. behalten (V.), nicht abliefern, nicht ausschiffen, an Bord behalten (V.), nicht zahlen, nicht liefern, einbehalten (V.), für sich behalten (V.), vorenthalten (V.), in Besitz behalten (V.), unterdrücken, bei sich behalten (V.), vorbehalten (V.), sichern

liefern: lÐveren (1), lÐvern, lefern, leferen, mnd., sw. V.: nhd. liefern, abliefern, ausliefern, übergeben (V.), anvertrauen, überstellen

liefern -- Gefechte liefern: schermüssÐren, mnd., sw. V.: nhd. scharmützeln, plänkeln, Gefechte liefern

liefern: afries. livria 1, liefern: afries. livria 1

liefern: ðtscheppen*, ðtschippen, mnd.?, sw. V., st. V.: nhd. beschaffen (V.), liefern; vorlÐveren, mnd., sw. V.: nhd. liefern, herbeischaffen; vorplÐgen, vorpleyghen, verplegen, mnd., st. V.: nhd. verpflegen, pflegen, sorgen für, besorgen, verrichten, ausführen, versorgen, versehen (V.) mit, liefern, beschaffen (V.), gewähren, zu tun pflegen, sich mit etwas gewohnheitsmäßig beschäftigen, zuteil werden lassen; R.: ein Reitertreffen liefern: underrÆden*, underriden, mnd.?, sw. V.: nhd. durch Reiten Botschaften senden, hindern, ausrichten, gegen einander reiten, ein Reitertreffen liefern; R.: Gefecht liefern: vechtigen, fechtigen, vechtegen, mnd., sw. V.: nhd. kämpfen, fechten, streiten, Gefecht liefern; R.: volle Ernte liefern: vullenwassen, mnd., st. V.: nhd. voll auswachsen, volle Ernte liefern; vulwassen (1), mnd., st. V.: nhd. voll auswachsen, volle Ernte liefern

liefern: bestðren, mnd., sw. V.: nhd. steuern, hemmen, hindern, einrichten, anordnen, lenken, regieren, besorgen, ausrüsten, liefern, hinschaffen, bestellen, trachten nach; R.: in die Hände liefern: behanden, mnd., sw. V.: nhd. in die Hände bekommen (V.), habhaft werden, in die Hände liefern, einhändigen, aushändigen, überreichen, belehnen; behandigen, mnd., sw. V.: nhd. einhändigen, übergeben (V.), in die Hände liefern

liefern: lÐverÐren, lÐverÆren, mnd., sw. V.: nhd. liefern, abliefern, ausliefern, Schlacht liefern; R.: Schlacht liefern: lÐverÐren, lÐverÆren, mnd., sw. V.: nhd. liefern, abliefern, ausliefern, Schlacht liefern

liefern: ae. õgíefan; õstellan; gelÚstan; ges’llan; getéon (3); lÚstan; s’llan; téon (4); R.: einen Kampf liefern: ae. onrÆdan gefeoht, liefern: ae. õgíefan; õstellan; gelÚstan; ges’llan; getéon (3); lÚstan; s’llan; téon (4); R.: einen Kampf liefern: ae. onrÆdan gefeoht

liefern -- Fertiggerichte liefern: slÆbrȫgen, mnd., sw. V.: nhd. Fertiggerichte liefern

Liefern: lÐveren* (2), lÐverent, mnd., N.: nhd. Liefern, Lieferung, Ablieferung

liefernd -- alljährlich zu lieferndes Hemd: ahd. jõrhemidi* 2, liefernd -- alljährlich zu lieferndes Hemd: ahd. jõrhemidi* 2

liefernde -- Abrede tun über zu liefernde Arbeit: afvordingen, afverdingen, mnd., sw. V.: nhd. »abverdingen«, jemandem vertraglich etwas zusichern, Abrede tun über zu liefernde Arbeit

liefernder -- an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏreschÐpel*, spÆkerschÐpel, mnd., M.: nhd. »Speicherscheffel«, an das Kornhaus zu liefernder Scheffel an Getreide als Zehntleistung

liefernder -- bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole: vlæt (1), vloet, vloit, vloyt, vlðt, vlut, vluet, vluit, mnd., F., M.: nhd. Fluss, Fließen, Strömen, Flut, flutendes Wasser, Wasserflut, Meeresflut, Ansteigen des Wassers, Sturmflut, Springflut, Strömung im Wasser, Strom, Salzflut, bestimmte Einheit des Solezuflusses, die Zeit in der das Sieden dieser Solemenge erfolgt (26 Tage und jährlich 13 Fluten vom 10. Januar bis 13. Dezember), Zufluss der Sole, bestimmtes Maß in bestimmter Zeit jedem Siedehaus zu liefernder Sole, Fluttide, Anschwellung des Wassers, Überflutung, Überschwemmung, Hochwasser, Sintflut, Wasserlauf, Strom, Kanal, Graben (M.), Ablaufgraben, Erguss von Tränen, Richtung der Allgemeinheit, Menge, Haufe, Haufen

Liefernder -- Kohlen Liefernder: störtÏre*, störter, stortere, mnd., M.: nhd. »Stürzer«, Fallender, Umstürzender, Kohlen Liefernder, Kohlenträger, Beschäftigter der bei der Entleerung der Seilkörbe in die Kammern der Grubengebäude tätig ist

lieferndes -- zur Pfründe des Kellermeisters zu lieferndes Schwein: kellÏreswÆn*, kellerswÆn, mnd., N.: nhd. zur Pfründe des Kellermeisters zu lieferndes Schwein

lieferndes -- an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung: spÆkÏremüdde*, spÆkermüdde, mnd., M., N.: nhd. »Speichermütt«, an das Kornhaus zu lieferndes Maß an Getreide als Zehntleistung

Lieferns -- Vorgang des Lieferns: lÐveringe, mnd., F.: nhd. Lieferung, Vorgang des Lieferns, Ablieferung, Auslieferung, Ausfolgung, Überlieferung, Übergabe eines verkauften Gegenstandes

Lieferung -- über die Lieferung der Sole geführtes Buch: kumbæk, mnd., N.: nhd. über die Lieferung der Sole geführtes Buch

Lieferung -- Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen: inkæmen (1), inkoemen, inkõmen, inkommen, inkomen, st. V.: nhd. hineinkommen, hereinkommen, heimkommen, gehen, eintreten, gelangen nach, von außen kommen in, als Gast besuchen, sich einfinden, sich stellen einer Verpflichtung gemäß, als Geächteter bzw. Verbannter wieder zurückkehren, einwandern, zuziehen, zuwandern um bei einem Meister zu arbeiten bzw. selbstständig zu werden, feierlich Einzug halten in eine Stadt, eingeleitet werden, gefänglich eingebracht werden, festgesetzt werden, als Mitglied aufgenommen bzw. gewählt werden, beteiligt sein (V.), teilhaben an einer Erbschaft, hineingeraten (V.), Einlager halten, hineinfallen, hineinscheinen, hineinströmen, hineinwehen, eindringen, hinbewegt werden, einlaufen, einfahren, in die Scheune gebracht werden, auf den Markt gebracht werden, untergemischt werden, hinzutreten, einsetzen, antreten, Lieferung bzw. Abgabe bzw. Einkunft beziehen

Lieferung -- regelmäßige Lieferung einer bestimmten Anzahl Bretter bzw. Scheite als Abgabe an ein Kloster: talholt, mnd., N.: nhd. »Zahlholz«, regelmäßige Lieferung einer bestimmten Anzahl Bretter bzw. Scheite als Abgabe an ein Kloster

Lieferung: lÐverancie, mnd., F.: nhd. Lieferung, Proviant, Lebensmittel, Abzeichen an der Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), Livree?; lÐveren* (2), lÐverent, mnd., N.: nhd. Liefern, Lieferung, Ablieferung; lÐveringe, mnd., F.: nhd. Lieferung, Vorgang des Lieferns, Ablieferung, Auslieferung, Ausfolgung, Überlieferung, Übergabe eines verkauften Gegenstandes; R.: Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs: lasgelt, mnd., N.: nhd. Lachsgeld, Geld zur Ablösung einer Lieferung Lachs, Abgabe in Lachsen; R.: vierteljährlich zu den Quatembern fällige Lieferung an Holz: quatertemperholt, mnd., N.: nhd. »Quatemberholz«, vierteljährlich zu den Quatembern fällige Lieferung an Holz

Lieferung: sorte, sort, sarte, sarthe, zarte, mnd., N., F.: nhd. Sorte, Qualität, Spezies einer Handelsware, Auswahl, Sor​timent, Partie, Lieferung; R.: Angehörige eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war: solttunnenmõkÏre*, solttunnenmõker, mnd., M.: nhd. »Salztonnenmacher«, Hersteller von Salztonnen, Angehörige eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war; R.: Lieferung von Fertiggerichten: slÆbreien*, slÆbreyen, mnd., N.: nhd. Lieferung von Fertiggerichten

Lieferung -- mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung: klÐdinge, kleidinge, klÐdinc, mnd., F.: nhd. Kleidung, Gewand, Bekleidung, Kleid, Anzug, Behang, Decke, feierliche Einkleidung der Nonne, mit Lieferung der Dienstkleidung verbundene Stellung, Einsetzung, Belehnung, Investitur

Lieferung: afries. *liveringe; livringe 13; R.: mangelhafte Lieferung: afries. wanlivringe 3, Lieferung: afries. *liveringe; livringe 13; R.: mangelhafte Lieferung: afries. wanlivringe 3

Lieferung: ahd. urgift 5, Lieferung: ahd. urgift 5

Lieferung -- Lieferung an Holz: holtplicht, mnd., F.: nhd. Lieferung an Holz, Leistung an Holz

lieferwürdig: lÐverbõr, mnd., Adj.: nhd. lieferbar, tauglich zum Abliefern, lieferwürdig

liefländisch: lÆvisch* (1), lives, lÆvesch, mnd., Adj.: nhd. liefländisch

liefländisches -- liefländisches Pfund: lÆspunt, lÆschpunt, lÆfpunt, mnd., N.: nhd. Liespfund, livisches Pfund, liefländisches Pfund, im hansischen Seeverkehr sehr gebräuchliche Gewichtseinheit

Liege: ahd. lina* 8, Liege: ahd. lina* 8

Liegegebühr: põlgelt, põlgeelt, paelgelt, põlegelt, mnd., N.: nhd. »Pfahlgeld«, Abgabe von Schiffen für das Anlegen im Hafen, Hafenabgabe eines Schiffes, Liegegebühr

Liegegeld: lastádiengelt, mnd., N.: nhd. Liegegeld; R.: Liegegeld der Schiffe: lÐgergelt, mnd., N.: nhd. »Lagergeld«, Liegegeld der Schiffe, Hafengebühr

Liegekissen: küssen (1), kuzen, cyssen, kößen, mnd., N.: nhd. Kissen, Sitzkissen, Ruhekissen, Liegekissen, Federkissen, Sattelkissen, Lederpolster am Zuggeschirr des Pferdes

liegen: anfrk. *liggen?, liegen: anfrk. *liggen?

liegen -- auf den Knien liegen: knÐen, knehen, knÆen, knygen, mnd., sw. V.: nhd. knien, auf den Knien liegen, sich auf die Knie niederlassen, niederknien, sich niederlassen, einem Verwandschaftsgrad angehören, verwandt sein (V.)

liegen -- unter jemandem liegen: underligen, under ligen, unde ligen, mhd., st. V.: nhd. nach unten zu liegen kommen, unterliegen, sich unterwerfen, besiegt werden, besiegt werden von, unterworfen sein (V.), unter jemandem liegen

liegen -- zu lange liegen bleiben: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

liegen -- nach unten zu liegen kommen: underligen, under ligen, unde ligen, mhd., st. V.: nhd. nach unten zu liegen kommen, unterliegen, sich unterwerfen, besiegt werden, besiegt werden von, unterworfen sein (V.), unter jemandem liegen

liegen -- zu Ende liegen: volligen, folligen*, mhd., st. V.: nhd. zu Ende liegen

liegen -- einem in den Ohren liegen: galsperen* (1), galspern, mnd., sw. V.: nhd. unablässig bitten, einem in den Ohren liegen

liegen: as. giliggian* 2; liggian 25, liegen: as. giliggian* 2; liggian 25

liegen: got. ligan* 14, liegen: got. ligan* 14

liegen: idg. *gol‑ (1); *¨ei- (1); *legh-, liegen: idg. *gol‑ (1); *¨ei- (1); *legh-

liegen: afries. bilidza* 1; lidza 70 und häufiger?, liegen: afries. bilidza* 1; lidza 70 und häufiger?

liegen: germ. *galegjan; *hi-; *legan; *legjan; *ligjan, liegen: germ. *galegjan; *hi-; *legan; *legjan; *ligjan

liegen: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; sweichen, mhd., sw. V.: nhd. ermatten, nachlassen, ruhen, liegen; R.: auf dem Rost liegen: rãschen, mhd., sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden; rãsten, mhd., sw. V.: nhd. rösten (V.) (1), verbrennen, braten, auf den Rost legen, in den Rost legen, auf dem Rost liegen, geröstet werden; R.: gestreckt liegen: stracken, mhd., sw. V.: nhd. sich ausdehnen, gerade sein (V.), gestreckt liegen; R.: liegen an: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; R.: liegen auf: stõn (1), stÐn, stæn, mhd., an. V.: nhd. stehen, sich aufhalten, dauern (V.) (1), sich an einer Stelle befinden, zur Seite stehen, stehen bleiben, still stehen, zum Stehen kommen, Bestand haben, sein (V.), bleiben, werden, da stehen, sich verhalten (V.), aussehen, passen, passen zu, zukommen, zusammenpassen, beharren, beruhen, standhalten, bestehen, fortbestehen, gültig sein (V.), kosten (V.) (1), zu stehen kommen, gelten, verpfändet sein (V.), zustehen, feststehen, festgesetzt sein (V.), lauten, besagen, aufstehen von, bleiben bei, liegen, liegen auf, sich befinden, sich befinden an, sich stellen in, beruhen auf, abhängen von, treten, sich erheben zu, stehen hinter, stecken in, erfüllt sein (V.) von, leben in, sich richten nach, streben nach, sich wenden zu, stehen an, stehen oberhalb, stehen über, da stehen ohne, sein (V.) ohne, stehen auf, sitzen auf, sitzen in, stehen bei, stehen unter, absteigen von, aufstehen, gehen aus, gehen von, starren von, bedeckt sein (V.) mit, auferstehen aus, treten vor, helfen gegen, bleiben in, bestimmt sein (V.) zu, bereit sein (V.) zu, geeignet sein (V.) für, Anlass geben zu, sich richten auf, stehen zwischen, steigen, treten in, stehen jenseits von, sich stellen, treten auf, fallen auf, sich verlassen (V.) auf, sich beziehen auf, sein (V.) um, eintreten für, sich stellen gegen, sein (V.) lassen, beenden, aufhören mit, aufgeben, auf sich beruhen lassen, gut stehen, schlecht stehen, ebenso stehen, gehen um, sich verhalten (V.) mit, bestellt sein (V.) um; R.: liegen in: sÆn (1), mhd., an. V.: nhd. sein (V.), von bestimmter Art sein (V.), von bestimmtem Zustand sein (V.), von bestimmter Stellung sein (V.), von bestimmter Verfassung sein (V.), bestehen in, existieren, da sein (V.), stattfinden, bedeuten, gehören, zustehen, sich befinden, der Fall sein (V.), gehören zu, besitzen, geschehen, kommen, stehen um, sich verhalten (V.) zu, haben, anheimfallen, zufallen (V.) (2), entgegenbringen, bleiben bei, leben, stecken in, liegen an, liegen in, entsprechen, stehen hinter, bleiben an, bleiben in, bleiben unter, kommen aus, kommen von, stehen, stattfinden vor, sein (V.) in, kommen zu, sein (V.) ohne, geschehen ohne, frei sein (V.) von, fern sein (V.) von, verzichten auf, sein (V.) gegen, geben gegen, gehen; R.: wie ein Kranker oder Toter liegen: söchen (1), sochen, mhd., sw. V.: nhd. siechen, dahinsiechen, kränkeln, sich aufrecht erhalten (V.), abmagern, wie ein Kranker oder Toter liegen

liegen -- an der Grenze liegen: grenitzen, grentzen, grensen, mnd., sw. V.: nhd. grenzen, an der Grenze liegen, sich an der Grenze zusammenziehen

liegen: beliggen, mnd., st. V.: nhd. belagern, beliegen, liegen, beischlafen, erliegen, bettlägrig sein (V.), belegen sein (V.); R.: am Herzen liegen: anegeleggen*, angelegen, mnd.?, (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »angelegen«, am Herzen liegen, zur Sorge sein; R.: driesch liegen: drÐschen, mnd., sw. V.: nhd. driesch liegen, ruhen (vom Acker); R.: unablässig in den Ohren liegen: drammen (1), mnd., sw. V.: nhd. lärmen, poltern, unablässig in den Ohren liegen, anliegen, ungestüm dringen, drängen; R.: waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen: bȫterek, mnd., Sb.: nhd. Gerüstbalken (beim Ausbessern des Hauses), waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen; R.: wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden: alfhof, mnd., M.: nhd. »Alfhof«, ein Teil einer Kupferhütte oder Bleihütte, wo Dinge liegen die nicht zum Bedegut der Hütte gerechnet werden; R.: Zeit wenn die Felder brach liegen: brõktÆt, brõketÆt, mnd., F.: nhd. Zeit wenn die Felder brach liegen, Zeitraum von einer Brache zur anderen

liegen -- ringsum liegen: ümmeliggen***, mnd., V.: nhd. ringsum liegen

liegen -- vor Anstrengung liegen bleiben: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

liegen -- mit den Truppen in Stellung liegen: vȫrliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, vorhergehen?, währen?, auflauern, den Weg verlegen (V.), im Hinterhalt aufpassen, nachstellen, mit den Truppen in Stellung liegen, belagern, blockieren

liegen -- liegen bleiben: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

liegen -- liegen lassen: vorgÐten (2), vorgetten, mnd., st. V.: nhd. vergessen (V.), vergesslich sein (V.), aus dem Sinn bekommen, liegen lassen, nicht beachten, nicht denken an, übersehen (V.), auslassen, handeln gegen, vergesslich handeln, säumig sein (V.), sich aus Gedankenlosigkeit versehen (V.)

liegen -- vor Ermattung liegen bleiben: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

liegen: stõn (1), staen, stain, staan, stahn, mnd., st. V.: nhd. stehen, bestehen, dauern (V.) (1), anhalten, stand halten, stehen bleiben, Widerstand leisten, an bestimmtem Ort erschienen sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden (V.), sein (V.), festen Platz haben, zu längerem Aufenthalt verweilen, Inhalt haben, lauten, zugestehen, bezeugen, bestätigen, zulassen, dulden, einstehen für, sich einstellen, auftreten, erscheinen, sich richten nach, sich erheben, liegen, ruhen auf, lagern, nicht fließen, zufrieren, versiegen, steif stehen, aufgestellt sein (V.), gebietsmäßig festliegen, unterstehen, gehören, ausstehen, zukommen, gültig sein (V.), über sich nehmen, zustehen, gebühren, zu stehen kommen, kosten, zu Rechtsgeschäften fähig sein (V.), beschaffen (Adj.) sein (V.), geziemen; R.: im Schlafe liegen: slõpen (1), mnd., st. V.: nhd. schlafen, schlummern, im Schlafe liegen, den Todesschlaf halten, gestorben sein (V.), im Grabe ruhen, untätig sein (V.), träge sein (V.), nicht achten, Gelegenheit versäumen, zaudern, erfolglos zu Ende gehen; R.: in den letzten Zügen liegen: sÐletȫgen* (1), sÐletægen, sÐletõgen, sÐltægen, seeltægen, sÐledõgen, mnd., sw. V.: nhd. in den letzten Zügen liegen; sÐlslõgen, mnd., sw. V.: nhd. in den letzten Zügen liegen
liegen: liggen (1), liegen, likgen, ligken, licken, lichghen, lichen, ligen, lÆen, mnd., st. V.: nhd. liegen, sich in horizontaler Lage befinden, aufliegen, sich aufhalten, in Bereitschaft liegen, sich bereit halten, sich befinden, deponiert sein (V.), aufbewahrt sein (V.), angelegt sein (V.), enthalten sein (V.), beruhen auf, sich stützen auf, passen, bequem sein (V.); R.: am Herzen liegen: lÐven (4), leiven, lÆven, mnd., sw. V.: nhd. lieben, lieb sein (V.), lieb machen, belieben, am Herzen liegen, gefallen, schätzen, für richtig halten, zustimmen; R.: im Hinterhalt liegen: lõgen, mnd., sw. V.: nhd. Hinterhalt legen, im Hinterhalt liegen, nachstellen, auflauern; R.: in Bereitschaft liegen: liggen (1), liegen, likgen, ligken, licken, lichghen, lichen, ligen, lÆen, mnd., st. V.: nhd. liegen, sich in horizontaler Lage befinden, aufliegen, sich aufhalten, in Bereitschaft liegen, sich bereit halten, sich befinden, deponiert sein (V.), aufbewahrt sein (V.), angelegt sein (V.), enthalten sein (V.), beruhen auf, sich stützen auf, passen, bequem sein (V.)

liegen: ae. gelicgan; ger’stan; licgan; r’stan; seomian; sittan; standan; stician; R.: dazwischen liegen: ae. tÅlicgan, liegen: ae. gelicgan; ger’stan; licgan; r’stan; seomian; sittan; standan; stician; R.: dazwischen liegen: ae. tÅlicgan

liegen: ahd. analiggen* 34; giliggen* 19; gilinÐn* 2; liggen 175; linÐn* 22; loskÐn* 22; sezzen 248; sÆn (2) 1750?; stõn 273; R.: am Boden liegen: ahd. nidarliggen* 3; R.: am Herzen liegen: ahd. heiz wesan; R.: an einem liegen: ahd. anasÆn* 36; R.: auf der Lauer liegen: ahd. in deru fõrÆ wesan; R.: brach liegen lassen: ahd. gileggen* 24; R.: dahingestreckt liegen: ahd. linÐn* 22; R.: daran liegen: ahd. anawesan* 19; R.: drinnen liegen: ahd. inneliggen* 3; R.: einer Sache zugrunde liegen: ahd. sÆn untar; stõn untar; R.: geborgen liegen: ahd. loskÐn* 22; R.: im Hinterhalt liegen: ahd. lõgæn* 7; R.: im Sterben liegen: ahd. hinaziohan 5; tawalæn* 1; touwen* 14; R.: im Streit liegen: ahd. fÆjantskaffæn* 2; R.: im Widerstreit liegen: ahd. strÆtan 74; R.: in der Sache liegen: ahd. anahaftÐn 6; R.: in jemandes Hand liegen: ahd. sÆn (2) 1750?; R.: liegen auf: ahd. analiggen* 34; anawesan* 19; R.: liegen bleiben: ahd. giliggen* 19; liggen 175; R.: unten liegen: ahd. nidarliggen* 3; R.: unter etwas liegen: ahd. untarsizzen* 1; R.: verborgen liegen: ahd. inneliggen* 3; R.: vor Augen liegen: ahd. fora ougen sÆn; fora ougen wesan; R.: zugrunde liegen: ahd. untar liggen; zi untaræst liggen; untarliggen* 11; R.: zurückgelehnt liegen: ahd. linÐn* 22, liegen: ahd. analiggen* 34; giliggen* 19; gilinÐn* 2; liggen 175; linÐn* 22; loskÐn* 22; sezzen 248; sÆn (2) 1750?; stõn 273; R.: am Boden liegen: ahd. nidarliggen* 3; R.: am Herzen liegen: ahd. heiz wesan; R.: an einem liegen: ahd. anasÆn* 36; R.: auf der Lauer liegen: ahd. in deru fõrÆ wesan; R.: brach liegen lassen: ahd. gileggen* 24; R.: dahingestreckt liegen: ahd. linÐn* 22; R.: daran liegen: ahd. anawesan* 19; R.: drinnen liegen: ahd. inneliggen* 3; R.: einer Sache zugrunde liegen: ahd. sÆn untar; stõn untar; R.: geborgen liegen: ahd. loskÐn* 22; R.: im Hinterhalt liegen: ahd. lõgæn* 7; R.: im Sterben liegen: ahd. hinaziohan 5; tawalæn* 1; touwen* 14; R.: im Streit liegen: ahd. fÆjantskaffæn* 2; R.: im Widerstreit liegen: ahd. strÆtan 74; R.: in der Sache liegen: ahd. anahaftÐn 6; R.: in jemandes Hand liegen: ahd. sÆn (2) 1750?; R.: liegen auf: ahd. analiggen* 34; anawesan* 19; R.: liegen bleiben: ahd. giliggen* 19; liggen 175; R.: unten liegen: ahd. nidarliggen* 3; R.: unter etwas liegen: ahd. untarsizzen* 1; R.: verborgen liegen: ahd. inneliggen* 3; R.: vor Augen liegen: ahd. fora ougen sÆn; fora ougen wesan; R.: zugrunde liegen: ahd. untar liggen; zi untaræst liggen; untarliggen* 11; R.: zurückgelehnt liegen: ahd. linÐn* 22

liegen -- liegen geblieben: gespildet, gespild, gespillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwendet, übrig gelassen, liegen geblieben

liegen -- im Rechtsstreit liegen: krÐten (1), kreiten, mnd., sw. V.: nhd. streiten, zanken, kämpfen, Streitgespräch führen, im Rechtsstreit liegen, prozessieren

liegen -- liegen über: überligen, mhd., st. V.: nhd. liegen über, überlagern, besetzen, liegen auf, beschlafen, schänden

liegen: entligen, mhd., st. V.: nhd. niederliegen, entschlafen (V.), fern liegen, liegen, einschlafen

liegen -- zu Feld liegen: ðzeligen* 3, mhd., st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen; ðzligen, ðz ligen, mhd., st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen

liegen: an. liggja, þrymja; R.: dessen Zweige auf dem Boden liegen: an. hrapi (1); R.: im Bett liegen: an. rekkja (2); R.: ruhig liegen: an. þruma (3); R.: es liegt mir daran: an. es mÐr ant.

liegen -- Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen: hangelkõmer, hangelkamer, mnd., F.: nhd. hölzerner Verschlag unter den Hauptbalken befestigt und aufgehängt sind, Schlafstelle für das Gesinde, Gallerie im städtischen Hause an der die Schlafkammern liegen, Gallerie in der Kirche, Empore in der Kirche

liegen: legeren, legern, mhd., sw. V.: nhd. liegen, lagern, sich lagern, sich niederlassen, hinlegen, in gehörige Lage bringen, in gehörige Stellung bringen; ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: am Herzen liegen: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: in der Macht liegen von: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: in Verantwortung liegen von: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

liegen: geligen, gelicken, mhd., st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; R.: auf den Knien liegen: knielen, mhd., mndrh., sw. V.: nhd. auf die Knie fallen, knien, auf den Knien liegen; kniewen (1), knien, chnÆn, kniuwen, chniun, knðwen, mhd., sw. V.: nhd. knien, auf die Knie fallen, auf den Knien liegen, niederknien; R.: auf der Lauer liegen: geren (2), gern, mhd., sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen, losgehen auf, inständig bitten um, berufen (V.), auserwählen, auf der Lauer liegen, wollen (V.), erbitten, fordern, sich stürzen auf; R.: im Grab liegen: kðlen (2), mhd., sw. V.: nhd. in die Grube legen, in der Grube liegen, im Grab liegen; R.: im Streit liegen: gebõgen, mhd., st. V.: nhd. zanken, hadern, sich rühmen, kämpfen, streiten, im Streit liegen; R.: in der Grube liegen: kðlen (2), mhd., sw. V.: nhd. in die Grube legen, in der Grube liegen, im Grab liegen; R.: liegen an: gebresten, gibresten, gepresten, gipresten, mhd., st. V.: nhd. zusammenbrechen, mangeln, fehlen, nicht zur Verfügung stehen, liegen an, schlecht gehen, Sinne schwinden, misslingen, in Not geraten (V.), mangeln an, versagt sein (V.), die Besinnung verlieren, verborgen bleiben, vorenthalten (Adj.) bleiben, fehlen lassen an, versagen in; gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; R.: liegen bei: gestõn, gestÐn, mhd., st. V., an. V.: nhd. da stehen, dabeistehen, stehen, sich stellen, sein (V.), in gutem Zustand sein (V.), sich verhalten (V.), sich befinden, gehören, bleiben, bestehen, liegen an, liegen bei, standhalten, beistehen, gelten, kosten (V.) (1), aushalten, bekennen, aufhören, dauern (V.) (1), absteigen von, aufstehen aus, kommen zu, treten an, treten in, treten vor, sich setzen auf, beipflichten in, gestehen, bestellt sein (V.) um, stehen um, sich dem Gericht stellen, vor Gericht erscheinen, still stehen, unbewegt sein (V.), stehen bleiben, liegen, unterstützen, erbringen, einbringen, zu stehen kommen, zahlen, zustimmen, beipflichten, zugestehen, Hilfe leisten, zustehen, erstatten, wiedergutmachen, bestätigen; R.: zu Bett liegen: inneligen (1), inne ligen, mhd., st. V.: nhd. zu Bett liegen, Einlager halten

liegen -- im Haus liegen: innestõn, mnd., st. V.: nhd. Platz finden, stehen in, im Haus liegen, aufgebahrt sein (V.); instõn (2), mnd., st. V.: nhd. Platz finden, stehen in, im Haus liegen, aufbahren

liegen -- liegen auf: überligen, mhd., st. V.: nhd. liegen über, überlagern, besetzen, liegen auf, beschlafen, schänden

liegen -- bis zu Ende im Bett liegen: ðzeligen* 3, mhd., st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen; ðzligen, ðz ligen, mhd., st. V.: nhd. außen sein (V.), außen bleiben, zu Feld liegen, bis zu Ende im Bett liegen; R.: durch zu langes Liegen in Trägheit versinken: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

liegen -- liegen bleiben: verligen, ferligen*, mhd., st. V.: nhd. verlegen (V.), versperren, verschlafen (V.), versäumen, vernachlässigen, zu lange liegen bleiben, verderben, in Untätigkeit versinken, in Trägheit versinken, erschlaffen, liegen bleiben, zurückbleiben, durch zu langes Liegen in Trägheit versinken, zögern, sich der Liebe hingeben, sich aufs Faulbett legen, sich verliegen, versinken in, vergessen (V.), gering schätzen

Liegen -- lauerndes Liegen: lõge (1), lage, mnd., F.: nhd. Lage, Stelle, Ort, Standort, Zustand, Beschaffenheit, Schicht, Gelegenheit, Gelage, lauerndes Liegen, heimliche Nachstellung, Hinterhalt; legge (2), mnd., N.: nhd. lauerndes Liegen, Hinterhalt?; R.: liegen bleiben: nõblÆven, nabliven, mnd., st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; naerblÆven, mnd., st. V.: nhd. zurückbleiben, zurückgelassen werden, liegen bleiben, ausbleiben, wegbleiben, unterbleiben, übrig bleiben, verloren gehen, nicht eintreten, vermieden werden, unterlassen (V.) werden, wegfallen, absagen, eingestellt werden; R.: liegen lassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; R.: unten liegen: nÐderliggen, nedderliggen, mnd., st. V.: nhd. unten liegen, schwach sein (V.), unterliegen, Niederlage erleiden, niedergeschlagen werden, darniederliegen, benachteiligt sein (V.); R.: verborgen liegen: lðschen, mnd., sw. V.: nhd. »lauschen«, aufspüren, verborgen liegen, heimlich auf Wild lauern, versteckt sein (V.); lðten (1), mnd., sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich verbergen

Liegen -- kleines Fass zum Niedersetzen oder Liegen auf den Schragen: settelõgel, settelagel, mnd., N.: nhd. »Setzlägel«, Lägel, kleines Fass zum Niedersetzen oder Liegen auf den Schragen?, kleines Klärfass?; R.: liegen bleiben: snõven, snaven, snÐven, snȫven, mnd., sw. V.: nhd. straucheln, stolpern, stürzen, fallen, irren, verkehrt handeln oder sprechen, in der Rede stecken bleiben, unglücklich werden, unselig werden, ins Stocken geraten (V.), liegen bleiben; R.: liegen geblieben: spildet, spild, spillet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verschwendet, übrig gelassen, liegen geblieben; R.: Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt: swat (2), swõde, swõt, swaet, schwat, mnd., N.: nhd. Schwade, längliche Anhäufung, Reihe, Reihe von gemähtem Getreide oder Gras, Reihe in der die gepflügte Erde oder das abgemähte Gras zu liegen kommt, Landmaß von örtlich verschiedenem Umfang (ursprünglich wohl dem Maß des Sensenhiebs entsprechend); R.: schwer liegen: stÆden, stiden, mnd., sw. V.: nhd. steif werden, hart werden, quellen, hoch aufgehen (wie ein Teig), Magen belasten, schwer liegen

Liegen -- zum Liegen kommen: geligen, gelicken, mhd., st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

Liegen (N.): germ. *lÐgæ, Liegen (N.): germ. *lÐgæ

Liegen -- zum Liegen kommen: beligen, mhd., st. V.: nhd. beliegen, liegen bleiben, ruhen, tot bleiben, zum Liegen kommen, beschlafen (V.), belagern, verleumden, verharren in, umkommen, fallen, fallen auf, besetzen, getötet werden

Liegen -- Waren durch zu langes Liegen abstellen: vorstõn (2), vorestõn, mnd., st. V., unr. V.: nhd. geistig erfassen, erkennen, erfahren (V.), wahrnehmen, vernehmen, merken, zur Kenntnis nehmen, verstehen, begreifen, erfassen, durchschauen, einsehen, auffassen, auslegen, meinen, beziehen auf, Pfand über die rechte Zeit ungelöst ausstellen und darum verfallen (V.), Waren durch zu langes Liegen abstellen, Güte verlieren, sich lahm stellen, etwas überstehen, aushalten, in Anspruch nehmen, übernehmen, behaupten, behalten, eidlich erhärten, widerstehen, abwehren, mit den Sinnen oder dem Geiste fassen, merken, vernehmen, einsehen, verstehen, sich verstehen auf, anzuwenden wissen

Liegen -- Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters: winterlõge, mnd.?, F.: nhd. »Winterlage«?, Winteraufenthalt, Liegen der Schiffe im Hafen oder auf dem Lande während des Winters

Liegen -- durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden: vorliggen, mnd., st. V.: nhd. vorliegen, versäumen, verpassen, liegen bleiben, vor Anstrengung liegen bleiben, vor Ermattung liegen bleiben, zusammenbrechen, erliegen, ermatten, ermüden, kraftlos werden, durch langes Liegen bzw. Lagern schadhaft oder mangelhaft werden, entwertet werden, veralten, durch Alter ungültig werden, eine Gelegenheit versäumen, durch Trägheit versäumen, durch Unwilligkeit versäumen, durch Nichtausübung nach einjähriger Befristung verfallen (V.) (Schürfrecht)

Liegen -- Liegen am Tisch: got. kubitus* 1, Liegen -- Liegen am Tisch: got. kubitus* 1

Liegen: lege (2), mhd., st. F.: nhd. »Lege«, Liegen, Lager

Liegen -- durch Liegen umbringen: erligen, mhd., st. V.: nhd. erliegen, ablassen, durch Liegen umbringen, umbringen, erdrücken, sterben, umkommen, überwinden; R.: durch liegen verderben: durchligen, mhd., st. V.: nhd. herabsetzen, durch liegen verderben, durchliegen, durchscheuern; R.: fern liegen: entligen, mhd., st. V.: nhd. niederliegen, entschlafen (V.), fern liegen, liegen, einschlafen; R.: liegen bei: bÆgeligen, bÆ geligen, mhd., st. V.: nhd. schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei; bÆligen, bÆ ligen, mhd., st. V.: nhd. »beilegen«, schlafen mit, Ehe schließen, Ehe vollziehen mit, liegen bei; R.: liegen bleiben: belÆben (1), welÆben, blÆben, mhd., st. V.: nhd. bleiben, verharren, auf der Seite stehen von, ausfallen gegen, unterlassen werden, unterbleiben, tot bleiben, Unterkunft finden, unterkommen, liegen bleiben, unterlassen (Adj.) bleiben, abstehen, zu Hause bleiben, dableiben, übrigbleiben, ganz halten, erhalten (V.), am Leben bleiben, zuteil werden, steckenbleiben, festhalten an, leben in, umkommen, vergehen, zunichte werden, leben ohne; beligen, mhd., st. V.: nhd. beliegen, liegen bleiben, ruhen, tot bleiben, zum Liegen kommen, beschlafen (V.), belagern, verleumden, verharren in, umkommen, fallen, fallen auf, besetzen, getötet werden; R.: liegen in: bðwen (1), biuwen, bouwen, pðwen, mhd., sw. V.: nhd. bauen, erbauen, ausbauen, bebauen, mit Gebäuden bebauen, Boden bebauen, Land bebauen, Land bewirtschaften, Land nutzen, bauliche Veränderungen vornehmen, wohnen, bewohnen, als Bauer (M.) (1) leben, angesessen sein (V.), Feld bestellen, Feldbau betreiben, Feldarbeiten verrichten, liegen in, säen, pflanzen, ziehen, Zuversicht gründen, leben, sich ansiedeln, Ackerbau treiben, vertrauen, vertrauen auf, besitzen, innehaben, beherrschen, bewirten, anbauen, bestellen, pflegen, betreiben, aufhalten, Bergbau betreiben, herstellen

Liegen (N.) im Bett: betterasten (2), mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.) im Bett, Ruhen auf einem harten Nachtlager

Liegen: vorelõge*, vorlõge, forelõge*, mhd., st. F.: nhd. »Vorlage«, Liegen, Gelagertsein vor jemand den man erwartet

Liegen (N.): gelõge*, gelÏge, mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.), Lage, Zustand, Beschaffenheit, Verhältnis, Gelegenheit, Zusammengelegtes, Ladung (F.) (1)

Liegen (N.): liegen (2), mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.); ligen (2), mhd., st. N.: nhd. Liegen (N.)

Liegen -- Liegen auf der bloßen Erde: ae. eorþrÏst; R.: verborgen liegen: ae. lðtian, Liegen -- Liegen auf der bloßen Erde: ae. eorþrÏst; R.: verborgen liegen: ae. lðtian

Liegen: gelachte***, mnd., N.: nhd. Liegen, Gelage, Zeche, Lager

Liegen (N.): ahd. legar 18; ligari* 2; liggen; resten, Liegen (N.): ahd. legar 18; ligari* 2; liggen; resten

Liegen (N.): ae. *legenn’ss, Liegen (N.): ae. *legenn’ss

Liegen -- lauerndes Liegen: lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager; R.: liegen auf: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: liegen bei: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: liegen bleiben: niderligen (1), nider ligen, mhd., st. V.: nhd. »niederliegen«, darniederliegen, zu Fall kommen, niedersteigen, unterliegen, umkommen, sich niederlegen, bedeckt sein (V.) mit, liegen bleiben; R.: liegen in: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: liegen machen: legen (1), lekzen, lecken, leggen, mhd., sw. V.: nhd. legen, liegen machen, begraben (V.), festlegen, aufschieben, sich schlafenlegen, sich niederlegen, lagern, aufstellen, verstecken, niederlegen, niederwerfen, hinlegen, bereitlegen, hinhalten, hinstrecken, festsetzen, anberaumen, beilegen, abgeben, anbringen, errichten, unterbringen, beenden, setzen, stellen, bringen, übertragen (V.), zukommen lassen, richten, richten auf, treiben in, stellen in, laden auf, unterbringen in, wenden, verwenden auf, legen in, häufen auf, anbringen an, anlegen, anziehen, weglegen, ablegen, herunternehmen, befreien von, unterwerfen, legen unter; R.: liegen neben: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: liegen zu: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um; R.: oben liegen: obeligen, obe ligen, obligen, mhd., st. V.: nhd. oben liegen, obsiegen, überwinden, siegen, überlegen sein (V.); R.: verborgen liegen: lðzen (1), mhd., sw. V.: nhd. verborgen liegen, sich versteckt halten, sich verstecken, sich verstecken in, verborgen sein (V.), lauern, hausen, hausen in, heimlich wohnen, herumhocken; R.: versteckt liegen: mocken, mhd., sw. V.: nhd. »mocken«, versteckt liegen

Liegen« (N.): ae. *liger (2); *ligre, Liegen« (N.): ae. *liger (2); *ligre

liegenbleiben: ligen (1), lÆgen, licken, lÆn, mhd., lihen, mmd., st. V.: nhd. liegen, sich befinden, Geiselschaft leisten, in der Macht liegen von, in Verantwortung liegen von, sich in einem bestimmten Zustand befinden, liegen auf, liegen bei, liegen in, liegen neben, liegen zu, wohnen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, lagern, sich legen, vergehen, aufhören, darniederliegen, umkommen, stehen, sich verhalten (V.), sein (V.), nahelegen, benachbart sein (V.), am Herzen liegen, dahinschwinden, schwinden, sich hingeben an, abhängen von, enthalten sein (V.), lasten an, lasten auf, lasten bei, lasten gegenüber, lasten in, lasten über, lasten unter, lasten vor, lasten zu, stehen um

liegenbleiben: geligen, gelicken, mhd., st. V.: nhd. sich legen, zum Liegen kommen, darniederliegen, krank darniederliegen, liegen, sich befinden, beigelegt sein (V.), geschlichtet sein (V.), aufgehoben sein (V.), erledigt sein (V.), Einlager halten, sich als Geisel stellen, niederkommen, daliegen, liegenbleiben, ruhen, sich hinlegen, umkommen, fallen, unterliegen, aufhören, vergehen, enden

liegend: gelegen (2), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. gelegen, liegend, nahe gelegen, angrenzend, günstig, passend, beigelegt, erledigt; R.: am Herzen liegend: herzehalp, herzenhalp, mhd., Adv.: nhd. am Herzen liegend; R.: tief im Innern liegend: innere (1), indere, inre, mhd., Adj.: nhd. innere, inwendig, innig, tief im Innern liegend, innerlich, verborgen, vertraut, inständig; R.: zuhause liegend: heimlege, mhd., Adj.: nhd. »heimliegend«, zuhause liegend

liegend -- in Ordnung liegend: schichtich, mnd., Adj.: nhd. »schichtig«, ordnungsgemäß, in Schichten liegend, aus Schichten bestehend, in Ordnung liegend

liegend -- in Schichten liegend: schicht*** (2), mnd., Adj.: nhd. geschichtet, in Schichten liegend; schichtich, mnd., Adj.: nhd. »schichtig«, ordnungsgemäß, in Schichten liegend, aus Schichten bestehend, in Ordnung liegend

liegend -- im Todeskampf liegend: sÐletȫgich*, sÐletægich, sÐletõgich, sÐltõgich, mnd., Adj.: nhd. in den letzten Zügen liegend, im Todeskampf liegend

liegend -- in den letzten Zügen liegend: sÐketægent*, sÐktægende, mnd., Adj.: nhd. darniederliegend, in den letzten Zügen liegend; sÐletȫgich*, sÐletægich, sÐletõgich, sÐltõgich, mnd., Adj.: nhd. in den letzten Zügen liegend, im Todeskampf liegend
liegend -- quer zu etwas liegend: dwÐr (1), mnd., Adj.: nhd. quer, quer zu etwas liegend; dwÐr (2), mnd., Adv.: nhd. quer, quer zu etwas liegend

liegend -- quer liegend: dweresich*, dwÐrsich, dwÐrssich, mnd., Adj.: nhd. quer liegend

liegend -- am Boden liegend: grasvellich, mnd., Adj.: nhd. auf das Gras fallend, auf die Erde fallend, am Boden liegend, abgehauen, ungebüßt

liegend -- im Kindbett liegend: kindelbeddÏrisch*, kindelbeddersch, mnd., Adj.: nhd. im Kindbett liegend; kindelbeddisch*, kindelbeddesch, mnd., Adj.: nhd. im Kindbett liegend; kintbeddisch*, kintbeddesch, mnd., Adj.: nhd. im Kindbett liegend

liegend -- auf den Knien liegend beten: knÐbÐden (1), knÐbeden, mnd., sw. V.: auf den Knien liegend beten, anbeten

liegend -- in Driesch liegend: dreisich, mnd., Adj.: nhd. in Driesch liegend

liegend -- in der Mitte liegend: middel (1), mnd., Adj.: nhd. mittel, mittlere, in der Mitte liegend, in die Mitte gehörend

liegend -- krank zu Bett liegend: lÐgerhaftich, lÐgeraftich, legerachtich, mnd., Adj.: nhd. bettlägrig, krank zu Bett liegend

liegend -- in der Marsch liegend: mersch (2), mersk, mnd., Adj.: nhd. in der Marsch liegend, Marsch...

liegend -- in drei Schichten liegend: drÐschicht, drÆschicht, mnd., Adj.: nhd. »dreischichtig«, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend; drÐschichtich, drÆschichtich, mnd., Adj.: nhd. »dreischichtig«, aus drei Schichten bestehend, in drei Reihen seiend, in drei Schichten liegend, in drei Ordnungen stehend

liegend -- außerhalb eines Zuständigkeitsbereichs liegend: ȫverleggen* (1), ȫverlÐgen, æverlÐgen, averlÐgen, mnd., Adj.: nhd. »überlegen« (Adj.), außerhalb eines Zuständigkeitsbereichs liegend, außerhalb der Befugnis einer Institution befindlich
liegend -- vor Augen liegend: schÆnbÏre (1), schÆmbÏre, mhd., Adj.: nhd. scheinbar, leuchtend, glänzend, prächtig, augenfällig, sichtbar, deutlich, offenkundig, vor Augen liegend

liegend: ahd. girigilæt; liggenti*; R.: am Herzen liegend: ahd. gimuoti* (2) 26?; R.: auf dem anderen Ufer liegend: ahd. entrÆg* 1; R.: auf den Knien liegend: ahd. nidargilegitem knewon; nidargilegitem kniwum; R.: auseinander liegend: ahd. zigireit* 1; R.: im Sterben liegend: ahd. stirbÆg 11; touwenti; R.: in der Sache selbst liegend: ahd. gihaft* 15; R.: links liegend: ahd. winistar* 44; R.: nebeneinander liegend: ahd. gilego* 2; gisÆto* 6?; R.: vor Augen liegend: ahd. geginwart* 2, liegend: ahd. girigilæt; liggenti*; R.: am Herzen liegend: ahd. gimuoti* (2) 26?; R.: auf dem anderen Ufer liegend: ahd. entrÆg* 1; R.: auf den Knien liegend: ahd. nidargilegitem knewon; nidargilegitem kniwum; R.: auseinander liegend: ahd. zigireit* 1; R.: im Sterben liegend: ahd. stirbÆg 11; touwenti; R.: in der Sache selbst liegend: ahd. gihaft* 15; R.: links liegend: ahd. winistar* 44; R.: nebeneinander liegend: ahd. gilego* 2; gisÆto* 6?; R.: vor Augen liegend: ahd. geginwart* 2

liegend -- zwischen inne liegend: twerch, dwerch, querch, zwerch, mhd., Adj.: nhd. »zwerch«, seitlich, verkehrt, schräg, quer, zwischen inne liegend, dazwischenliegend, scheel, missgünstig, schief auf die Seite gerichtet, verquer, verworren, widersprüchlich

liegend -- in der Gegend liegend: umbesezzen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. in der Gegend liegend, wohnhaft, ansässig

liegend -- im Windschutz liegend: vordecket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. bedeckt, zum Dachdecken verwendet, bekleidet, behängt, mit einer Überdecke versehen (Adj.) (als Kennzeichen des Ritterpferdes), verdeckt, unsichtbar, im Windschutz liegend, verborgen, versteckt, heimlich, hinterlistig

liegend: an. lÏgr; R.: am See liegend: an. sjæstãŒr; R.: auf dem Rücken liegend: an. opinn, liegend: an. lÏgr; R.: am See liegend: an. sjæstãŒr; R.: auf dem Rücken liegend: an. opinn

liegend: germ. *lÐgi-, liegend: germ. *lÐgi-

liegend -- vor einem liegend: idg. *antØos, liegend -- vor einem liegend: idg. *antØos

liegend: ligelingen, mhd., Adv.: nhd. liegend; ligende (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend; R.: an einem bestimmten Ort liegend: ligende (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend; R.: beständig auf der Lauer liegend: lõgstÏte, mhd., Adj.: nhd. beständig auf der Lauer liegend; R.: in Bürgschaft liegend: ligende (1), mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. liegend, an einem bestimmten Ort liegend, an einem bestimmten Ort sich befindend, in einem bestimmten Zustand befindlich, in Bürgschaft liegend, Bürgschaft leistend, darniederliegend

liegend -- auf allen vier Seiten liegend: viersÆte (2), fiersÆte*, mhd., Adv.: nhd. auf allen vier Seiten liegend

liegend -- im Spital liegend: spitõlisch, mhd., Adj.: nhd. im Spital liegend, krank

liegende -- auf einem Grundbesitz liegende Abgabe: ærtgelt, mnd., N.: nhd. auf einem Grundbesitz liegende Abgabe, Grundstückszins

liegende -- auf dem Land liegende Kleinstadt: plæchstÐde, mnd., F.: nhd. Ackerbau treibende Ortschaft, auf dem Land liegende Kleinstadt

liegende -- zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe: middelgrunt, mnd., F.: nhd. zwischen zwei Fahrwassern liegende Untiefe

liegende -- über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs: pallienmentelken, mnd., N.: nhd. über die Schultern liegende weißwollene Binde mit schwarzen Kreuzen als Abzeichen des Papstes und des Erzbischofs

liegende -- unterhalb der Stadt liegende Stromsperre: nÐderbæm*, nedderbæm, mnd., M.: nhd. »Niederbaum«, unterhalb der Stadt liegende Stromsperre

liegende -- verstreut liegende Ländereien: partekÏrelant*, partekerlant, parteckerlant, mnd., N.: nhd. kleines Stück Land, verstreut liegende Ländereien

liegende -- am Wege liegende Pfanne des Salzsiedehauses: wechpanne, mnd.?, F.: nhd. »Wegpfanne«, am Wege liegende Pfanne des Salzsiedehauses

liegende -- Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus: stÐnvracht, steinvracht, mnd., F.: nhd. Fahren von Steinen als auf dem Demat liegende Leistung oder Abgabe für Zwecke des Deichbaus

liegende -- zerstreut liegende Parzellen: ströuwelant*, ströuwlant, mnd., N.: nhd. zerstreut liegende Parzellen, nicht zusammenhängende Landstücke, Streubesitz

liegende -- am Gang liegende Pfanne: guncpanne, gunkpanne, mnd., F.: nhd. großer Kessel zum Salzsieden, am Gang liegende Pfanne

liegende -- auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage: ræste, mhd., st. F.: nhd. Rost (M.) (1), auf eingerammten Grundpfählen liegende Balken als Unterlage, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Glut, Feuer, Feuerbrunst

liegende -- das zutage liegende Hangende in Bergwerken: hengelke, mnd., N.: nhd. das zutage liegende Hangende in Bergwerken?, Gehänge?

liegende -- dem Steuernden im Rücken liegende Seite betreffend: bakbært, backbort, mnd., Adv.: nhd. »backbord«, links, dem Steuernden im Rücken liegende Seite betreffend

liegende -- im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung: vȫrborch, vȫreborch, vȫrborich, mnd., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrge, vȫrburge, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrbȫrgete, vȫrbörchte, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort; vȫrgebörgete, vȫrgebörchte, vȫrgebergete, mnd., N., F.: nhd. Vorburg, Burgteil vor dem Zugang zur Hauptburg, Außenwerk, im Schutz der Befestigungsanlage liegende Siedlung, Vorstadt, Stützpfeiler, Vorort
liegende -- die zwischen zwei Tagen liegende Nacht: dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, mnd., F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt; dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

liegende -- waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen: bȫterek, mnd., Sb.: nhd. Gerüstbalken (beim Ausbessern des Hauses), waagrecht in der Mauer liegende Rundhölzer auf denen die Gerüstplanken liegen

liegende -- Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist: dwÐrnacht, mnd., F.: nhd. Quernacht, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Tag der durch eine dazwischen liegende Nacht vom nächsten Tag getrennt ist, Zeitraum der gesetzlichen Ladung oder Zahlung, Zeitraum der beschleunigten Zahlungsverpflichtung, Recht des Klägers während diesem Zeitraum vom Schuldner die Zahlung zu erhalten, Termin, Frist

Liegende -- das zwischen zwei Extremen Liegende: middel (2), middele, mnd., M., N., F.: nhd. Mitte, Mittelpunkt, Körpermitte, Vermittlung, Ausgleich, Mitte eines Zeitraumes, das zwischen zwei Extremen Liegende, gute Mitte, Durchschnitt, Mittel

liegendem -- Abgabe von wüst liegendem Gut: solgelt, mnd., N.: nhd. Abgabe von wüst liegendem Gut

liegenden -- Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete: tolnÆe, mnd.?, F.: nhd. Zollgrenze innerhalb derselben liegenden Gebiete

liegenden -- gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes: vræne (3), mnd., F.: nhd. gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes; vræninge, voroninge, mnd., F.: nhd. Fronung, gerichtliche Beschlagnahme liegenden Gutes

liegenden -- Dach der auf Deck liegenden Kajüte: compannie, kompannie*, companie, compandie, kompandie, kompanghe, compagnie, kompagnie, mnd., F.: nhd. Kajütendach, Dach der auf Deck liegenden Kajüte, Kajütenaufbau auf dem Achterdeck

liegenden -- Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt: schðtenjunge, mnd., M.: nhd. »Schutenjunge«, Lehrling auf der Brücke der den Stockfisch von den vor Anker liegenden Norderfahrern zur Brücke bringt

liegenden -- Kauf und Verkauf liegenden Gutes: lantkæp, lantkoep, mnd., M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

liegenden -- Bewohner einer vor Reval liegenden Insel: ȫlǖde, öölǖde, mnd., Pl.: nhd. Bewohner einer vor Reval liegenden Insel
liegenden -- Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt: ȫverstÐn*, ȫverstein, æverstein, mnd., M.: nhd. »Oberstein«, Dachpfanne die im Verbund mit dem darunter liegenden Ziegel das Dach nach oben hin abschließt, oberer Mühlstein im Mahlwerk der Mühle, Läuferstein
liegenden -- runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt: ȫverdakstÐn, ȫverdakstÐin, mnd., M.: nhd. runde Dachpfanne die im Verbund mit der darunter liegenden underdakstÐnen das Dach nach oben abschließt
liegenden -- Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind: lantkæp, lantkoep, mnd., M.: nhd. »Landkauf«, Kauf und Verkauf liegenden Gutes, Rechtsbestimmungen die für Kauf und Verkauf liegenden Gutes zu beachten sind, landesüblicher Kauf, landesüblicher Kaufpreis

liegender -- den Dachfirst entlang liegender Balken: verstbæm, mnd., M.: nhd. Firstbalken, den Dachfirst entlang liegender Balken

liegender -- im Sumpfgelände liegender Teich: vÆ, vihe, vie, fÆ*, mnd., N.: nhd. Sumpf, Brook, Bruch, sumpfige Wiese, Sumpfweide, im Sumpfgelände liegender Teich, Fischteich

liegender -- auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage: ræst, mhd., st. M.: nhd. Rost (M.) (1), Glut, Feuer, Scheiterhaufe, Scheiterhaufen, Feuerrost, Feuerbrunst, auf eingerammten Grundpfählen liegender Balken als Unterlage

liegender -- außerhalb liegender Punkt: ðzpunct, mhd., st. M.: nhd. »Auspunkt«, außerhalb liegender Punkt, Exzentrizität

liegender -- zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. middeldamm 5, liegender -- zwischen zwei Wunden liegender Teil des Körpers: afries. middeldamm 5

liegender -- Übertragung liegender Gründe: erveschȫte, mnd., F.: nhd. Übertragung liegender Gründe, rechtmäßige Abtretung liegender Gründe, Auflassung liegender Gründe

liegender -- auf der Straße liegender Dreck oder Unrat: strõtendrek, mnd., M.: nhd. »Straßendreck«, auf der Straße liegender Dreck oder Unrat

liegender -- liegender Fuchsschwanz: rætkæl, mnd., M.: nhd. »Rotkohl«?, ein Pflanzenname, liegender Fuchsschwanz?

liegender -- im Osten liegender Ortspunkt: æstende, mnd., N.: nhd. »Ostende«, im Osten liegender Ortspunkt, östliches Ende, Ostseite

liegender -- rechtmäßige Abtretung liegender Gründe: erveschȫte, mnd., F.: nhd. Übertragung liegender Gründe, rechtmäßige Abtretung liegender Gründe, Auflassung liegender Gründe

liegender -- liegender Grund: ÐrdrÆke*, ÐrtrÆke, mnd., N.: nhd. Erdreich, Erde, Erdkreis, Erdboden, ausgegrabene Erde, Grund, liegender Grund, Ackergrund

liegender -- Auflassung liegender Gründe: erveschȫte, mnd., F.: nhd. Übertragung liegender Gründe, rechtmäßige Abtretung liegender Gründe, Auflassung liegender Gründe

liegender -- an der Straßenecke liegender Garten: hærngõrde, mnd., M.: nhd. an der Straßenecke liegender Garten

liegender -- auf der Geest liegender Acker: gÐstacker, gÐstakker, geistacker, mnd., M.: nhd. »Geestacker«, auf der Geest liegender Acker

Liegender -- Liegender Fuchsschwanz: ahd. kwekka* 1; stur 13, Liegender -- Liegender Fuchsschwanz: ahd. kwekka* 1; stur 13

Liegender -- mit einem andern in Streit Liegender: kÆfgenæte, mnd., M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender; kÆfnæte, mnd., M.: nhd. Streitgegner, mit einem andern in Streit Liegender, sich mit einem nicht Vertragender

liegendes -- auf dem flachen Land liegendes Gut: lantgæt, lantgðt, mnd., N.: nhd. »Landgut«, auf dem flachen Land liegendes Gut, in Landgut bestehendes Vermögen

liegendes -- liegendes Gut symbolisch pfänden: vrænen, vronen, vorænen, mnd., sw. V.: nhd. gerichtlich mit Beschlag belegen (V.), liegendes Gut symbolisch pfänden, verhaften, zwangsweise vorführen

liegendes -- offen liegendes nicht umgehegtes Land: veltlant, mnd., N.: nhd. offen liegendes nicht umgehegtes Land

liegendes -- außerhalb des Deiches liegendes Vorland: schalle, mnd., F.: nhd. außerhalb des Deiches liegendes Vorland

liegendes -- vor einem Acker liegendes Stück Boden: vürehoubet*, vürhoubet, vorhoubet, fürehoubet*, forhoubet*, mhd., st. N.: nhd. »Fürhaupt«, Stirn, vor einem Acker liegendes Stück Boden, Voracker, vorderes Stück eines Ackers, Vorgesetzter

liegendes -- umgebrochen liegendes unbestelltes Feld: brõche, mhd., st. F.: nhd. Brache, Brachland, Umgraben, unbesätes Land, umgebrochen liegendes unbestelltes Feld, Umbrechung des Bodens

liegendes -- an einem Siel liegendes und durch ein Siel entwässertes Land: sÆlstücke, zylstücke, mnd., N.: nhd. »Sielstück«, an einem Siel liegendes und durch ein Siel entwässertes Land

liegendes -- vorn liegendes Landstück: vȫrwært* (3), vȫrwort, mnd., F.: nhd. vorn liegendes Landstück?, außen liegendes Grundstück?
liegendes -- quer zu einem anderen liegendes Landstück: dwereslant*, dwÐrslant, mnd., N.: nhd. Querstück, quer zu einem anderen liegendes Landstück; dwÐrlant, mnd., N.: nhd. Querstück, quer zu einem anderen liegendes Landstück

liegendes -- liegendes Kreuz: dwÐrkrǖze, mnd., N.: nhd. liegendes Kreuz

liegendes -- liegendes Gut: lÐge (1), leege, mnd., N.: nhd. liegendes Gut, Gebiet, Anlegeplatz, Ankerplatz bei den hansischen Vitten auf Schonen, Belegenheit, Platz, Zahlung, Hinterhalt; lÐgenhÐt*, legenheit, mnd., F.: nhd. Liegenschaft, liegendes Gut, Lage, Situation, Stand, Belegenheit, Gelegenheit, Beschaffenheit, Sachlage, Umstände, Verhältnisse

liegendes -- unbebaut liegendes Land: dörlant, mnd., N.: nhd. Driesch, unbebaut liegendes Land

liegendes -- ein außerhalb der eingedeichten Marsch liegendes separat bedeichtes Weideland oder Ackerland: ðtslach (2), mnd., N.: nhd. ein außerhalb der eingedeichten Marsch liegendes separat bedeichtes Weideland oder Ackerland

liegendes -- frei liegendes nicht im Schutz der Stadtmauer erbautes Kolster: veltklæster, mnd., N.: nhd. frei liegendes nicht im Schutz der Stadtmauer erbautes Kolster, Zisterzienserkloster

liegendes -- erblich liegendes Gut: erve (1), arve, mnd., N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum

liegendes -- in der Allmende liegendes Ackerstück: markenkamp, mnd., M.: nhd. in der Allmende liegendes Ackerstück

liegendes -- außen liegendes Grundstück: vȫrwært* (3), vȫrwort, mnd., F.: nhd. vorn liegendes Landstück?, außen liegendes Grundstück?
Liegendes -- etwas Liegendes: an. lag, Liegendes -- etwas Liegendes: an. lag

Liegendes -- etwas weiter vorne Liegendes einholen: hõlen, mnd., sw. V.: nhd. ziehen, holen, abholen, erreichen, ausrichten, einen Ort durch Segeln heranholen, etwas weiter vorne Liegendes einholen

Liegendes«: ligende (2), mhd., sw. N.: nhd. »Liegendes«

liegenlassen: leiben, mhd., sw. V.: nhd. schonen, übriglassen, zurücklassen, liegenlassen, verschonen, angreifen

Liegens -- Ort des Liegens: lõge, mhd., st. F.: nhd. Lage, Legung, lauerndes Liegen, Wegelagerei, Überfall aus dem Hintergrund, Hinterhalt, Nachstellung, Falle, Lauer (F.), Wache, Versteck, Verstellung, Lebensverhältnis, Zustand, Beschaffenheit, Gelegenheit, Art (F.) (1), Art und Weise, Ort des Liegens, Niederlage, Warenlager

Liegens -- Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt: kindelbedde, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindelesbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kinderbedde, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kindesbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin; kintbedde***, mnd., N.: nhd. Kindbett, Wochenbett, Zeit des Liegens in sechs Wochen nach der Geburt, veranstaltete Frauengesellschaft bei der Wöchnerin

Liegenschaft -- Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist: tÐgedÏrehof*, tÐgederhof, mnd., M.: nhd. Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist; tÐgedehof*, tÐgethof, mnd., M.: nhd. »Zehnthof«, Liegenschaft bzw. Hofstelle wo der Zehnte gesammelt wird und die selbst nicht zehntpflichtig ist

Liegenschaft: lÐgelichÐt, lÐgelicheit, lÐchlichÐt, mnd., F.: nhd. Lage, Liegenschaft, Gelände, Sachlage, Gelegenheit, Beschaffenheit, Verhältnis; lÐgenhÐt*, legenheit, mnd., F.: nhd. Liegenschaft, liegendes Gut, Lage, Situation, Stand, Belegenheit, Gelegenheit, Beschaffenheit, Sachlage, Umstände, Verhältnisse; R.: gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt: pantgæt, pantgðt, mnd., N.: nhd. »Pfandgut«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt, verpfändetes Gut; panthðs, mnd., N.: nhd. »Pfandhaus«, gepfändete Liegenschaft über die man die Verfügungsgewalt ausübt; R.: Liegenschaft eines geistlichen Ordens: priorõt, mnd., N.: nhd. »Priorat«, Amtsgebiet eines Priors, Gebäudekomplex eines geistlichen Ordens, Liegenschaft eines geistlichen Ordens; R.: verpfändete Liegenschaft: pandinge, pandinc, pandige, pannunge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe; pendige, pendinge, mnd., F.: nhd. Pfändung, Beschlagnahme, Festhalten der Kaufleute zur Sicherung von Ansprüchen, Gerichtstage an denen Pfändungen verhandelt werden, gepfändete Liegenschaft (Bedeutung örtlich beschränkt), verpfändete Liegenschaft, Berechtigung zur Pfändung, Befugnis zur Pfändung, Gebühr für eine Pfändung, Strafe, Abgabe

Liegenschaft -- Übertragung einer Liegenschaft: stokleggen (2), mnd., N.: nhd. förmliche Übertragung, Übertragung einer Liegenschaft

Liegenschaft: afries. neilfestinge 1 und häufiger?, Liegenschaft: afries. neilfestinge 1 und häufiger?

Liegenschaft -- Gaden als zinspflichtige Liegenschaft: gademstat 4, mhd., st. F.: nhd. »Gademplatz«, Gaden als zinspflichtige Liegenschaft

Liegenschaft: ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, mnd., N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft; R.: der Liegenschaft verlustig: ervelæs, erflæs, mnd., Adj.: nhd. erblos, ohne Erbe (N.) seiend, ohne Liegenschaft seiend, ohne natürliche Erben (M.) seiend, unfähig zu vererben oder zu erben seiend, der Liegenschaft verlustig; R.: erbliche Liegenschaft: erve (1), arve, mnd., N.: nhd. Erbe (N.), Nachlass, Erbgut, Erbschaft, Erbrecht, erblich liegendes Gut, erbliche Liegenschaft, Grundstück, Haus, erblicher Landbesitz, erbliches freies Eigen, erbliches Lehengut, Erbpachtgut, Wohnwesen, Erbhof, Erbhaus, freies Eigentum; erveliggen*, erveliggent, erfliggent, arfliggent, mnd., N.: nhd. erbliche Liegenschaft, Erbgrundbesitz; R.: ohne Liegenschaft seiend: ervelæs, erflæs, mnd., Adj.: nhd. erblos, ohne Erbe (N.) seiend, ohne Liegenschaft seiend, ohne natürliche Erben (M.) seiend, unfähig zu vererben oder zu erben seiend, der Liegenschaft verlustig

Liegenschaft -- zugehörige Liegenschaft: anehanc, anhanc, mhd., st. M.: nhd. Anhang, Tau (M.), Niederschlag, Reif (M.) (1), Folge, Begleitung, Begleiter, Angehöriger, Verwandter, Beziehung, Anhänglichkeit, Vertraulichkeit, Halt, Last, Zugehöriges, zugehörige Liegenschaft

Liegenschaft -- Recht auf Wiederinbesitznahme einer Liegenschaft: regres, mnd., M.: nhd. »Regress«, Rückkehr, Recht auf Wiederinbesitznahme einer Liegenschaft

Liegenschaften -- Verfügungsgewalt über gepfändete Liegenschaften: pantgerechtichhÐt*, pantgerechticheit, mnd., F.: nhd. Verfügungsgewalt über gepfändete Liegenschaften, Pfandrecht

Liegenschaften -- Verzeichnis der Einkünfte aus den Liegenschaften der Stadt: statregister*, statrÐgister, mnd., N.: nhd. »Stadtregister«, Verzeichnis der Einkünfte aus den Liegenschaften der Stadt

Liegenschaften -- mit erblichen Liegenschaften angesessen: geervet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. mit erblichen Liegenschaften angesessen, begütert

Liegenschaften -- ererbter Besitz an Liegenschaften: ervesõke, erfsõke, arfsõke, mnd., F.: nhd. Erbangelegenheit, Erbschaftsprozess, ererbtes Gut, ererbter Besitz an Liegenschaften

Liegenschaften -- uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften: ervegæt, ervegðt, erfgæt, erfgut, mnd., N.: nhd. Erbgut, Hinterlassenschaft, Erbanfall, erbeigenes Gut das nur mit Zustimmung der Erben veräußert werden darf, uneingeschränkter erblicher Besitz an Liegenschaften, Grundbesitz der nicht mit Rückkaufsrecht des Vorbesitzers verhaftet ist, Erbpachtgut, Erbzinsgut, unfreies Erbgut, Grundstück, Liegenschaft

Liegenschaften -- Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften: tÐgederegister*, tÐgetregister, mnd., N.: nhd. »Zehntregister«, Verzeichnis über die Zehntabgaben einzelner Liegenschaften

Liegenschaften -- Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören: müllÐhen 1, mhd., st. N.: nhd. »Mühllehen«, Mühlenlehen, Rechte oder Liegenschaften die zu einer bestimmten Mühle gehören

Liegenschaftgericht: bðteidinc, mhd., st. N.: nhd. »Baugericht«, Liegenschaftgericht, grundherrliches Gericht, Sendgericht, geistliches Gerihcht

Liegenschaftsgericht: bðdinc, mhd., st. N.: nhd. »Bauding«, Baugericht, Pacht, Liegenschaftsgericht, grundherrliches Gericht; R.: mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln: bðteidingen, mhd., sw. V.: nhd. mit jemandem vor einem Liegenschaftsgericht verhandeln; R.: vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit: bðweteidingen, mhd., sw. V.: nhd. vor dem Liegenschaftsgericht verhandeln mit

Liegenschaftsgrenze: ringetðn, mnd., M.: nhd. Liegenschaftsgrenze, Ringzaun

Liegenschaftsgricht«: bðweteidinc, bðwetagedinc, mhd., st. N., st. M.: nhd. »Liegenschaftsgricht«

Liegeplatz -- Liegeplatz für Schiffe: bælwerk, bælewerk, mnd., N.: nhd. »Bohlwerk«, Verbindung starker Bohlen, Wehr, hölzerne Wehr, Schanzwerk, Bollwerk, Befestigungswerk, Festungswerk, Palisade, Strandbefestigung aus Pfahlwerk, Uferbefestigung aus Pfahlwerk, Hafenbefestigung aus Pfahlwerk, Damm, Mole zum Schutz der Hafenanlage, Hafenbollwerk, Vorsetzung, Anlegeplatz für Schiffe, Liegeplatz für Schiffe, mit Geschützen bestücktes Angriffsfloß

Liegeplatz: an. leg, lega

Liegeplatz -- Liegeplatz für einen Prahm: prõmrðm, mnd., N.: nhd. »Prahmraum«, Liegeplatz für ein Lastschiff, Liegeplatz für einen Prahm

Liegeplatz -- Liegeplatz für ein Lastschiff: prõmrðm, mnd., N.: nhd. »Prahmraum«, Liegeplatz für ein Lastschiff, Liegeplatz für einen Prahm

Liegeplatz für Schiffe (Bedeutung örtlich beschränkt): lastádie, lastade, lastadze, lastagie, lastaye, lastadige?, mnd., F.: nhd. leere Belastung, Schiffsballast, Liegeplatz für Schiffe (Bedeutung örtlich beschränkt), Anlegeplatz (Bedeutung örtlich beschränkt), Werft (Bedeutung örtlich beschränkt)

Liegeplatz: ahd. gistuoli* 4, Liegeplatz: ahd. gistuoli* 4

Lieger: liggÏre*, ligger, mnd., M.: nhd. Lieger, Auslieger, auswärtiger ständiger Vertreter eines Handelshauses, verdingter Knecht, Lastträger in der Hafenarbeit, festliegendes Buch im Chor

Lieger: ae. *laga (3), Lieger: ae. *laga (3)

Lieger«: ligÏre***, mhd., st. M.: nhd. »Lieger«; liger 1, mhd., st. N.: nhd. »Lieger«, Grabstätte

Lieger«: ae. *liger (1), Lieger«: ae. *liger (1)

Liegerin«: ae. *leges; *liger (1), Liegerin«: ae. *leges; *liger (1)

Liegerling«: ligerlinc, mhd., st. M.: nhd. »Liegerling«, Bettlägriger, Lagerbalken

Liegeschiff: leggeschip, mnd., N.: nhd. Schiff zum Auflegen von Fischnetzen, Liegeschiff, Wachtschiff

Liegestatt: bette (1), bet, pette, mhd., st. F., sw. F., st. N.: nhd. Bett, Lager, Nachtlager, Polster, Bahre, Liegestatt, Ruhebett, Sitzbett, Federbett, Ackerstück, Feldmaß, Feldbett, Gartenbeet

Liegestatt: lõger, mnd., M.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt; lÐger, legger, lõger, mnd., N.: nhd. Lager, Liegestatt, Bettstatt, Krankenlager, Unterkunft, Verbleib, Aufenthalt, Fischerlager, Fischkaufmannslager auf Dragär, Weinlager, Weinkeller, Einlager, Schuldhaft, Hausarrest, Heerlager, Feldlager, Sichniederlegen, Beherbergung des Herrn und seiner Familie sowie seiner Mannen; ligginge, mnd., F.: nhd. Lager, Liegestatt

Liegestelle: an. lõtr (1), Liegestelle: an. lõtr (1)

liegt -- Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden: drõgedwÐle, mnd., F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden; drÐgedwÐle, mnd., F.: nhd. Tragtuch, Tuch in dem aufgetragen wird, Tuch das über dem Korb liegt in dem Speisen aufgetragen werden

liegt -- Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt: dweresnacht*, dwersnacht, twersnacht, dwarsnacht, mnd., F.: nhd. »Quernacht«, die zwischen zwei Tagen liegende Nacht, Zeitraum innerhalb dessen eine volle Nacht liegt

liegt -- Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt: dwereshðs*, dwershðs, dwershûs, mnd., M.: nhd. Querhaus, Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt; dwÐrhðs, mnd., N.: nhd. Querhaus, Haus das mit der Breitseite zur Straße liegt

liegt -- Geschütz das in einem Bocksgestell liegt: bokbüsse, bukbüsse, mnd., F.: nhd. »Bockbüsse«, Geschütz das in einem Bocksgestell liegt

liegt -- Deich der unmittelbar am Ufer liegt: schõrdÆk, zaerdijck, mnd., M.: nhd. Deich der unmittelbar am Ufer liegt, Deich der wenig oder kein Vorland hat

liegt -- Bootshaus in dem die städtische snicke liegt: snickenhðs, mnd., N.: nhd. Bootshaus in dem die städtische snicke liegt, Schneckenhaus?

liegt -- Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt: jok, jock, yok, juk, juck, juk, iuck, iuk, jök, j²ck, y²ck, mnd., N., M.: nhd. Joch, Gespann, ein Ackermaß (so viel ein Joch Ochsen in einem Tage umpflügen kann), Gerüst, Pfahl worauf der Boden einer Brücke liegt, Brückenjoch, durch die Mauer gebrochener Stollen, Mauernische, Kellergewölbe für Wein, Weinkeller

liegt -- Fischwasser das innerhalb des herrschaftlichen Stromgebietes liegt und daher abgabenpflichtig ist: stræmwõter, mnd., N.: nhd. Fischwasser das innerhalb des herrschaftlichen Stromgebietes liegt und daher abgabenpflichtig ist

liegt -- Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt: vensteresdÐrne*, vinsterstÐrne, mnd., F.: nhd. »Fensterdirne«, Mädchen das den ganzen Tag im Fenster liegt, leichtfertiges Mädchen

liegt -- das Haus in dem die Frau im Wochenbette liegt: krõmhðs, krÏmhðs, mnd., N.: nhd. das Haus in dem die Frau im Wochenbette liegt, Haus mit Krambuden, Haus mit Verkaufsständen

liegt -- Böses das im Herzen liegt: herzegalle, mhd., sw. V.: nhd. »Herzgalle«, Bitteres, Böses das im Herzen liegt, Herzlosigkeit

liegt -- die Woche in der Fastnacht liegt: vastelõvendeswÐke, mnd., F.: nhd. »Fastnachtswoche«, die Woche in der Fastnacht liegt

liegt -- Mauerstein der mit der Schmalseite nach außen liegt: parpe*, mnd., M.: nhd. Kopfstein, Tragstein, Bindestein, Streckstein, Mauerstein der mit der Schmalseite nach außen liegt

liegt -- Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt: mðrelatte*, mðrlatte, mǖrlatte, myrlatte, mnd., F.: nhd. starke eichene Latte die zum Einsetzen der Balken längs auf die Mauer gelegt wird, Latte die auf der Mauer und unter den Balkenköpfen liegt
liegt -- machen dass etwas liegt: lÐgeren (1), leggeren, lõgeren, mnd., sw. V.: nhd. niederlegen, hinlegen, versenken, machen dass etwas liegt, aufhören machen, einstellen, vergehen, versagen, schwinden, beilegen, erlegen, ersetzen, wieder gut machen, bezahlen, entschädigen, sich legen, sich lagern, sich niederlassen, sein Lager aufschlagen, niederschlagen

liegt -- ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt: lantkræch, mnd., Sb.: nhd. ländliches Wirtshaus das in fürstlicher Gerechtigkeit oder an der Landstraße liegt

liegt -- Acker der an einem Berg liegt: berchslach, barchslach, mnd., M.: nhd. Acker der an einem Berg liegt

liegt -- Betttuch auf dem man liegt: lÆnlõken, lÆlõken, mnd., N.: nhd. »Leinlaken«, großes Leinentuch, Betttuch auf dem man liegt

liegt -- ursprünglicher Seedeich der im eingedeichten Lande liegt: middeldÆk, mnd., M.: nhd. »Mitteldeich«, ursprünglicher Seedeich der im eingedeichten Lande liegt, Binnendeich

Liene«: liene, liehe, mhd., F.: nhd. »Liene«, Wildsau, Bache

Liesch: lÐsek, lÐsik, mnd., Sb.: nhd. Liesch; lðs (2), lǖsch, luysch, lus, mnd., N.: nhd. Schilf, Schnittgras, Binse, Liesch
Liesch: ahd. lesk* 2; lÐska* 1; liska* 4; *liska, Liesch: ahd. lesk* 2; lÐska* 1; liska* 4; *liska

Liesch: as. hlus 1; *liuski?, Liesch: as. hlus 1; *liuski?

Liesch«: lÐsch, mnd.?, Sb.: nhd. »Liesch«, Ried, Schnittgras, Schilf

Lieschbusch«: lðsebusch*, mnd.?, M.: nhd. »Lieschbusch«?, Stelle an der viel Schilf wächst

Lieschpfuhl«: lðsepæl*, mnd.?, M.?: nhd. »Lieschpfuhl«, Sumpf in dem Schilf wächst, Niederung in der Schilf wächst

liesen«: liesen, mhd., st. V.: nhd. »liesen«

Liespfund: lÆspunt, lÆschpunt, lÆfpunt, mnd., N.: nhd. Liespfund, livisches Pfund, liefländisches Pfund, im hansischen Seeverkehr sehr gebräuchliche Gewichtseinheit

liest -- Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest: kristallenkÆkÏre*, kristallenkÆker, mnd., M.: nhd. Schatzsucher der sich eines Kristalls bedient, Wahrsager der aus einer Kristallkugel oder einem gläsernen Prisma liest

liest -- Schultertuch des Priesters der die Messe liest: amitte, amit, amicke, amicte, mnd., F.: nhd. Gewand, Schultertuch des Priesters der die Messe liest, kostbares Tuch mit Perlen und Stickerei verziert

liest -- Priester der die Seelenmesse liest: sÐlemissenprÐster, sÐlmissenprÐster, mnd., M.: nhd. Priester der die Seelenmesse liest

lÆftucht -- Inhaberin der lÆftucht: lÆftüchtÏrische*, mnd., F.: nhd. »Leibzüchterin«, Inhaberin der lÆftucht

lÆftucht -- Inhaber der lÆftucht: lÆftüchtÏre*, mnd., M.: nhd. »Leibzüchter«, Inhaber der lÆftucht

ligate: ligate, mnd., Sb.?: nhd. ligate?

ligisch: ahd. ligius* 44?, ligisch: ahd. ligius* 44?

Liguster: ae. hunegsðge, Liguster: ae. hunegsðge

Liguster: muntholt, mnd., N.: nhd. »Mundholz«?, Liguster?

Ligusterstrauch: ae. hop (3), Ligusterstrauch: ae. hop (3)

lÆk (3): ærtsprünclÆk, ortsprunklik, ærsprüngelk, ærsprünclich, ærsprünclÆk, mnd., ursprünglich

lÆke: unmÐrelÆke*, unmÐrlike, mnd.?, Adv.: nhd. unlieb, unwert, verhasst, verächtlich

Lilialis: lilienkrðt, mnd., N.: nhd. »Lilienkraut«, Lilialis

Lilie: ahd. lilia 24; lilio 2, Lilie: ahd. lilia 24; lilio 2

Lilie: gilge, gilje, mhd., sw. F., M.: nhd. »Gilge«, Lilie, Schwertlilie; R.: rein wie eine Lilie machen: gilgen, mhd., sw. V.: nhd. zur Lilie machen, rein wie eine Lilie machen; R.: wildwachsende Lilie: holzlilje 2, mhd., sw. F.: nhd. »Holzlilie«, wildwachsende Lilie, Türkenbundlilie; R.: zur Lilie machen: gilgen, mhd., sw. V.: nhd. zur Lilie machen, rein wie eine Lilie machen

Lilie -- Blüte der weißen Lilie: lilienblæme, mnd., F.: nhd. Blüte der weißen Lilie, Sinnbild für Maria

Lilie -- Knolle der Lilie: lilienwortel, mnd., F.: nhd. »Lilienwurzel«, Knolle der Lilie

Lilie: an. lilja, Lilie: an. lilja

Lilie: as. lilli 1, Lilie: as. lilli 1

Lilie -- Lilienblatt; Blütenblatt der weißen Lilie: lilienblat, ligienblat, mnd., N.: nhd. Lilienblatt

Lilie: got. bloma* 1, Lilie: got. bloma* 1

Lilie: lilje, lilig, gilge, mhd., sw. F.: nhd. Lilie; liljenræse, mhd., sw. F.: nhd. »Lilienrose«, Lilie

Lilie -- von der Farbe der Lilie seiend: lilienvõr, mnd., Adj.: nhd. lilienfarben, lilienfarbig, von der Farbe der Lilie seiend

Lilie -- weiße Lilie: lilie, lillie, lilge, lilige, lillige, lelge, mnd., F.: nhd. weiße Lilie

Lilie -- Stempelfaden der Lilie: stengel, mnd., M.: nhd. Stängel, Stengel, Stiel der Pflanze, Stempelfaden der Lilie, Glockenklöppel

Lilie: ae. lilie, Lilie: ae. lilie

Lilien -- heilsames aus Lilien hergestellte Öl: lilienȫlie, mnd., M.: nhd. »Lilienöl«, heilsames aus Lilien hergestellte Öl

Lilien -- durch und durch mit Lilien schmücken: durchlijen, mhd., V.: nhd. durchaus mit Lilien schmücken, durch und durch mit Lilien schmücken

Lilien -- Absud aus Lilien: lilienwõter, mnd., N.: nhd. »Lilienwasser«, Absud aus Lilien

Lilien -- aus Lilien und Rosen gemischte Farbe: liljenræsevarwe, mhd., st. F.: nhd. »Liljenrosenfarbe«, aus Lilien und Rosen gemischte Farbe

Lilien -- durchaus mit Lilien schmücken: durchlijen, mhd., V.: nhd. durchaus mit Lilien schmücken, durch und durch mit Lilien schmücken

Lilien -- Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck: lilienkrans, mnd., M.: nhd. »Linienkranz«, Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck

Lilien -- Aussehen wie Lilien und Rosen: liljerosevarbe, liljerosefarbe*, mhd., st. F.: nhd. Aussehen wie Lilien und Rosen

Lilienblatt: liljenblat, liligenblat, liljenplat, liligenplat, mhd., st. N.: nhd. Lilienblatt

Lilienblatt; -- Lilienblatt; Blütenblatt der weißen Lilie: lilienblat, ligienblat, mnd., N.: nhd. Lilienblatt

Lilienblume«: liljenbluome, mhd., sw. M.: nhd. »Lilienblume«, Keuschheit

Lilienblüte -- Stempel der Lilienblüte: kǖseken, mnd., N.: nhd. kleine Keule, Stempel der Lilienblüte

lilienfarben: lilienvõr, mnd., Adj.: nhd. lilienfarben, lilienfarbig, von der Farbe der Lilie seiend

lilienfarben: gilgenvÏre*, giljenvÏre, giljenfÏre*, mhd., Adj.: nhd. lilienfarben

lilienfarben: liljenvar, liljenfar*, mhd., Adj.: nhd. lilienfarben, lilienweiß; liljenwÆz, mhd., Adj.: nhd. »lilienweiß«, lilienfarben

lilienfarben«: gilgenvar, gilgenfar*, mhd., Adj.: nhd. »lilienfarben«

lilienfarbig: lilienvõr, mnd., Adj.: nhd. lilienfarben, lilienfarbig, von der Farbe der Lilie seiend

Liliengarten«: liljengarte, mhd., sw. M.: nhd. »Liliengarten«, Maria

Lilienglanz: liljenglÆz, mhd., st. M.: nhd. »Liliengleiß«, Lilienglanz

liliengleich: durchlijet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. liliengleich

Liliengleiß«: liljenglÆz, mhd., st. M.: nhd. »Liliengleiß«, Lilienglanz

Liliengülden«: liliengülden, mnd., M.: nhd. »Liliengülden«, Goldmünze

Lilienkraut«: lilienkrðt, mnd., N.: nhd. »Lilienkraut«, Lilialis

Lilienkraut«: liljenkrðt, mhd., st. N.: nhd. »Lilienkraut«, Maria

Lilienkrone«: lilienkræne, mnd., F.: nhd. »Lilienkrone«, Krone der Reinheit

Lilienland«: lilienlant, mnd., N.: nhd. »Lilienland«, Land der Schönheit

Lilienöl: liljenöle, mhd., st. N.: nhd. Lilienöl

Lilienöl«: lilienȫlie, mnd., M.: nhd. »Lilienöl«, heilsames aus Lilien hergestellte Öl

Lilienrose«: liljenræse, mhd., sw. F.: nhd. »Lilienrose«, Lilie

Liliensaft: liljensaf, mhd., st. M.: nhd. Liliensaft

Lilienstengel«: liljenstengel, mhd., st. M.: nhd. »Lilienstengel«, Maria, Keuschheit

Lilienwasser«: lilienwõter, mnd., N.: nhd. »Lilienwasser«, Absud aus Lilien

lilienweiß: liljenvar, liljenfar*, mhd., Adj.: nhd. lilienfarben, lilienweiß

lilienweiß«: liljenwÆz, mhd., Adj.: nhd. »lilienweiß«, lilienfarben

Lilienwurzel«: lilienwortel, mnd., F.: nhd. »Lilienwurzel«, Knolle der Lilie

Lilith: kæbolt, kobbolt, mnd., M.: nhd. »Kobold«, böser Geist, Nachtvogel, Lilith

Liljenrosenfarbe«: liljenræsevarwe, mhd., st. F.: nhd. »Liljenrosenfarbe«, aus Lilien und Rosen gemischte Farbe

Limbel«: limbel, limmel, mhd., st. M.: nhd. »Limbel«, Schuhfleck, Schuhflicken

limitieren: limitÐren, mnd., sw. V.: nhd. limitieren, eingrenzen, beschränken

limitiert: bestricket, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »bestrickt«, limitiert, begrenzt

Limone: limonie, lemonie, mnd., F.: nhd. Limone, kleinere Zitronenart

Limonen -- Behälter für Limonen: limonienvat, mnd., N.: nhd. Behälter für Limonen

lind sein (V.): linden, mhd., sw. V.: nhd. »linden«, lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen, reifen (V.) (2); linderen*, lindern, mhd., sw. V.: nhd. lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen

lind: linde (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, mild, sanft, leicht, wenig gesalzen, köstlich, fein; lint (1), mhd., Adj.: nhd. lind, weich, glatt, sanft, zart, milde, wenig gesalzen

lind: idg. *leis-, lind: idg. *leis-

lind: as. lÆthi 2, lind: as. lÆthi 2

lind -- lind werden: linden, mhd., sw. V.: nhd. »linden«, lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen, reifen (V.) (2); linderen*, lindern, mhd., sw. V.: nhd. lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen

lind: germ. *lenþa-; *lina-, lind: germ. *lenþa-; *lina-

lind: got. *lind, lind: got. *lind

lind -- lind machen: linden, mhd., sw. V.: nhd. »linden«, lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen, reifen (V.) (2); linderen*, lindern, mhd., sw. V.: nhd. lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen

lind -- lind machen: erlinden, mhd., sw. V.: nhd. lind machen, erweichen

lind: ahd. len* 1; leno 1; lÆhti 27; lind (1) 9; lindi 10; lindo 8; R.: »lind sprechen«: ahd. lindkæsæn* 1, lind: ahd. len* 1; leno 1; lÆhti 27; lind (1) 9; lindi 10; lindo 8; R.: »lind sprechen«: ahd. lindkæsæn* 1

linde: lindich***, mnd., Adj.: nhd. lindig, linde, milde

Linde -- von der Linde stammend: linden, mnd., Adj.: nhd. Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz seiend

Linde: germ. *lendæ (1); *lendjæ-; *lindjæ-, Linde: germ. *lendæ (1); *lendjæ-; *lindjæ-

Linde: an. lind (1), Linde: an. lind (1)

Linde -- freistehende Linde: hȫvetlinde, mnd., F.: nhd. auffallende Linde, freistehende Linde

Linde: ahd. linta 34; R.: mit Linden umstanden: ahd. lintÆn* 1, Linde: ahd. linta 34; R.: mit Linden umstanden: ahd. lintÆn* 1

Linde -- auffallende Linde: hȫvetlinde, mnd., F.: nhd. auffallende Linde, freistehende Linde

Linde: as. linda* 2; lindia* 2, Linde: as. linda* 2; lindia* 2

Linde: got. *linda, Linde: got. *linda

Linde: linde (1), mnd., F.: nhd. Linde, Lindenbaum

Linde: linde (4), mhd., sw. F., st. F.: nhd. Linde; linte (1), linde, mhd., st. F.: nhd. Linde; R.: von der Linde stammend: lindÆn, mhd., Adj.: nhd. »linden«, Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz hergestellt

linde«: linde (2), mnd., Adj.: nhd. »linde«, gelinde, weich, sanft, freundlich, gütig, gnädig

Linde«: linde (3), linte, mhd., st. F.: nhd. »Linde«, Lindheit, Weichheit, Milde, Wohltat

Lindecht«: lindehe, mhd., st. N.: nhd. »Lindecht«, Lindenplatz

linden...: ae. linden, linden...: ae. linden

Linden...: linden, mnd., Adj.: nhd. Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz seiend

Linden...: ahd. lintÆn* 1, Linden...: ahd. lintÆn* 1

Linden...: lindÆn, mhd., Adj.: nhd. »linden«, Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz hergestellt; lintÆn, mhd., Adj.: aus Lindenholz gemacht, Linden...

linden«: linden, mhd., sw. V.: nhd. »linden«, lind sein (V.), lind werden, nachgiebig werden, lind machen, sich beruhigen, legen, reifen (V.) (2); lindÆn, mhd., Adj.: nhd. »linden«, Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz hergestellt

Lindenbast: an. bast, Lindenbast: an. bast

Lindenbast: bast, mnd., M., N.: nhd. Bast, Pflanzenbast (innere Haut der Rinde des Baumes), Lindenbast, Weidenbast, Strick (M.) (1), Haut des Menschen

Lindenbast«: lindenbast, mnd., M.: nhd. »Lindenbast«, innere Rinde des Lindenstammes

Lindenbaum: as. linda* 2, Lindenbaum: as. linda* 2

Lindenbaum: linde (1), mnd., F.: nhd. Linde, Lindenbaum

Lindenblatt: lindenblat, mhd., st. N.: nhd. Lindenblatt

Lindendolde«: lindentolde, mhd., sw. F.: nhd. »Lindendolde«, Lindenwipfel

Lindenholz -- aus Lindenholz hergestellt: lindÆn, mhd., Adj.: nhd. »linden«, Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz hergestellt

Lindenholz -- Schild aus Lindenholz: ahd. linta 34, Lindenholz -- Schild aus Lindenholz: ahd. linta 34

Lindenholz -- aus Lindenholz: ae. linden, Lindenholz -- aus Lindenholz: ae. linden

Lindenholz: lindenholt, mnd., N.: nhd. Lindenholz; R.: aus Lindenholz gebrannte Kohle: lindenkæle, mnd., F.: nhd. aus Lindenholz gebrannte Kohle; R.: aus Lindenholz seiend: linden, mnd., Adj.: nhd. Linden..., von der Linde stammend, aus Lindenholz seiend; R.: Lindenholz zur Pulververarbeitung und zum Heizen: lindenstok*, linderstok*, mnd., M.: nhd. Lindenholz zur Pulververarbeitung und zum Heizen

Lindenholz -- aus Lindenholz gemacht: lintÆn, mhd., Adj.: aus Lindenholz gemacht, Linden...

Lindenlaub: lindenloube*, lindenloup, mhd., st. N.: nhd. Lindenlaub

Lindenplatz: lindehe, mhd., st. N.: nhd. »Lindecht«, Lindenplatz

Lindenreis: lindenrÆs, mhd., st. N.: nhd. Lindenreis

Lindenschild: got. *linda, Lindenschild: got. *linda

Lindenschild: ae. lind; linde, Lindenschild: ae. lind; linde

Lindenschild: ahd. linta 34, Lindenschild: ahd. linta 34

Lindenstammes -- innere Rinde des Lindenstammes: lindenbast, mnd., M.: nhd. »Lindenbast«, innere Rinde des Lindenstammes

Lindenwald: an. lindi (2), Lindenwald: an. lindi (2)

Lindenwipfel: lindentolde, mhd., sw. F.: nhd. »Lindendolde«, Lindenwipfel

lindern: senften, semften, sempften, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden; senfteren*, senftern, mhd., sw. V.: nhd. sanfter machen, besänftigen, sich besänftigen, lindern, beruhigen, erleichtern, mildern, leicht werden; setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; stiuren, stiuweren*, stiuwern, stðren, mhd., sw. V.: nhd. steuern, sich bezähmen, sich beherrschen, sich stützen auf, Ende machen, verhindern, beruhigen, unterstützen, helfen, lehren, fördern, erleichtern, erleichtern mit, führen zu, versorgen, ausstatten, behandeln, schützen, lenken, das Steuer lenken, mit dem Steuer lenken, leiten, lindern, beschränken, Einhalt tun, mäßigen, treiben, stoßen, bedrängen mit, verhelfen zu, versehen (V.) mit, beschenken, als Abgabe entrichten, Steuer zahlen, Steuer auflegen, Steuer erheben, steuerpflichtig sein (V.), versteuern, besteuern, sich stützen

lindern: verzerten, ferzerten*, mhd., sw. V.: nhd. verweichlichen, verzärteln, mildern, lindern

lindern: gebüezen, gebuozen, gebðzen, gebæzen, mhd., sw. V.: nhd. einem helfen von, büßen, bessern, beseitigen, tilgen, Buße leisten, Ersatz leisten, helfen, abbüßen, wiedergutmachen, wiederherstellen, lindern, stillen, befriedigen, verhindern, heilen (V.) (1), befreien von; gesenften, mhd., sw. V.: nhd. lindern, sich besänftigen, sanft sein (V.), sanft werden, erleichtern, mildern, besänftigen, beschwichtigen, beruhigen; gesenfteren*, gesenftern, mhd., sw. V.: nhd. lindern, sich besänftigen, sanft sein (V.), sanft werden, erleichtern, mildern, besänftigen, beschwichtigen, beruhigen; heilen (1), mhd., sw. V.: nhd. heilen (V.) (1), erretten, gesund machen, gesund werden, erlösen, retten, lindern

lindern: afries. kÐla 6, lindern: afries. kÐla 6

lindern: sachtemȫdigen (1), sachtmȫdigen, samftmȫdigen, mnd., sw. V.: nhd. besänftigen, lindern, sanft werden; sachten (1), sechten, samften, semften, samphten, mnd., sw. V.: nhd. sanft werden, sich bessern, sich aussöhnen, gelinde werden, sanft machen, mildern, abnehmen, schwinden, lindern, besänftigen, herabmindern; sachtigen (1), sechtigen, samftigen, seftigen, mnd., sw. V.: nhd. sanft machen, mildern, lindern, besänftigen; salven (1), mnd., sw. V.: nhd. salben, zu Heilzwecken mit Salbe einreiben, einsalben, beschmieren, mit Salbe gegen Verwesung schützen (einen Leichnam), einbalsamieren, zu einer Würde salben, weihen, Heilsalbe aufstreichen, heilen, lindern, trösten, entschädigen, betrügen, anführen, anschmieren?, schmieren, bestechen; slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von; sȫten, söten, soten, sµten, mnd., sw. V.: nhd. süßen, süß machen, versüßen, angenehm machen, schmackhaft machen, Wohlklang verleihen, erträglich machen, lindern, sanft machen; stillen, mnd., sw. V.: nhd. »stillen«, still werden, still stehen, still machen, beruhigen, beschwichtigen, lindern, beheben, beilegen, befriedigen, bezahlen, beseitigen, zum Schweigen bringen, verheimlichen, verhehlen

lindern: an. linna (1), m‘kja

lindern: büezen (1), buozen, bðzen, bæzen, bietzen, püezen, puozen, mhd., sw. V.: nhd. bessern, ausbessern, gut machen, befreien, vergüten, Buße leisten, büßen, bestrafen, Geldstrafe zahlen, Buße tun, Buße tun für, wiedergutmachen, bestraft werden, Strafe zahlen, entschädigen, helfen, strafen, lindern, mindern, ausbessern, stillen, befriedigen, vergelten, rächen, Abhilfe schaffen, erlösen von, berauben, heilen (V.) (1); entlinden, mhd., sw. V.: nhd. lindern, erleichtern

lindern: entsachten, ensachten, mnd., sw. V.: nhd. sanft werden, leicht werden, sanft machen, erleichtern, lindern, besänftigen

lindern: ae. leoþuwõcian; lÆþan (2), lindern: ae. leoþuwõcian; lÆþan (2)

lindern: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen; vorsachten, mnd., sw. V.: nhd. besänftigen, lindern; vorsȫten, mnd., sw. V.: nhd. versüßen, günstig beeinflussen, wohltätig beeinflussen, lindern, erleichtern, besänftigen
lindern: linderen, mnd., sw. V.: nhd. lindern, abschwächen; mõtigen, mnd., sw. V.: nhd. Maß bestimmen, Maß und Ziel setzen, auf ein niedrigeres Maß setzen, ermäßigen, erleichtern, mildern, lindern

lindern: ahd. buozen* 55; fõskæn* (1) 6; gilÆhten 13; gilokkæn* 8; gimammunten* 5; ginõdÐn 44; gitræsten* 28?; ? heilen 65; linden* 3; mammunten* 4; R.: jemandem etwas lindern: ahd. gimammunten* 5, lindern: ahd. buozen* 55; fõskæn* (1) 6; gilÆhten 13; gilokkæn* 8; gimammunten* 5; ginõdÐn 44; gitræsten* 28?; ? heilen 65; linden* 3; mammunten* 4; R.: jemandem etwas lindern: ahd. gimammunten* 5

lindernd: ahd. lõhhituomlÆh* 1, lindernd: ahd. lõhhituomlÆh* 1

lindernd: ae. smÊþe, lindernd: ae. smÊþe

Lindernder -- den Schmerz Lindernder: kȫlÏre* (1), kȫler, mnd., M.: nhd. Kühler, den Schmerz Lindernder
Linderung: linderinge, mnd., F.: nhd. Linderung, Milderung, Erleichterung

Linderung: ahd. laba 19; træst (1) 71; R.: jemandem Linderung verschaffen: ahd. fõskæn* (1) 6; R.: Linderung schaffen: ahd. laba wesan; laba tuon; laba gituon, Linderung: ahd. laba 19; træst (1) 71; R.: jemandem Linderung verschaffen: ahd. fõskæn* (1) 6; R.: Linderung schaffen: ahd. laba wesan; laba tuon; laba gituon

Linderung: bÐteringe, mnd., F.: nhd. Besserung, Verbesserung, Abhilfe, Linderung, Ausbau, Instandhaltung, Ausbesserung, Überschuss, Genugtuung, Ersatz, Buße, Entschädigung; dult (1), mnd., F.: nhd. Geduld, Nachsicht, üble Lage, Linderung, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult; entsachtinge, ensachtinge, mnd., F.: nhd. Erleichterung, Linderung, Milderung

Linderung (von Schmerzen): gedult, mnd., F.: nhd. Geduld, Nachsicht, Gelassenheit, Ergebung, Ausdauer, üble Lage, Linderung (von Schmerzen), Ruhe, Aufschub, Frist, Waffenstillstand, Indult

Linderung: vorlichtenisse, vorlichtnisse, mnd., F.: nhd. Erleichterung, Linderung, Trost, Hilfe; vorlüchtenisse (2), mnd., F.: nhd. Erleichterung, Linderung; vorminneringe, vorminringe, mnd., F.: nhd. Verminderung, Schmälerung, Herabsetzung, Senkung, Abzug, Auslassung, Kürzung, Linderung, Beeinträchtigung; vorquickinge, vorquickyngh, mnd., F.: nhd. Auferweckung, Erquickung, Labung, Stärkung, Unterstützung, Entspannung, Erholung, Milderung, Besänftigung, Linderung; vorsachtinge, vorsechtinge, mnd., F.: nhd. Milderung, Linderung, Besänftigung; R.: Linderung verschaffen: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

Linderung: sachtenisse*, sachtnisse, mnd., F.: nhd. Milde, Linderung, Erleichterung, Trost, Ruhe, Windstille; sachtinge, mnd., F.: nhd. Sänftigung, Linderung, Erleichterung, Besserung, Herabsetzung, Milderung

Linderung: an. huggan, lÆsing, m‘kt

Linderung: bezzerunge, pezzerunge, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Besserung, Entschädigung, Buße, Vorteil, Vervollkommnung, Bekehrung, Änderung, Ausbesserung, Verbesserung, Förderung, Linderung, Nutzen (M.), Gewinn, Mehrertrag, Vorbild, Sühne, Wiedergutmachung, Bußleistung, Tadel

Linderung: senftenisse, mhd., st. F.: nhd. Linderung; senftenunge, mhd., st. F.: nhd. Erleichterung, Linderung; senfterunge, mhd., st. F.: nhd. Linderung, Milderung, Mäßigung; senfticheit, senftecheit, senftekeit, semftekeit, senftikeit, mhd., st. F.: nhd. Leichtigkeit, Sanftheit, Güte, Erleichterung, Linderung, Weichheit, Ruhe, Bequemlichkeit, Gemach, Annehmlichkeit, Milde, Sanftmut, Trost, Versöhnlichkeit; senftnisse, senftenisse, mhd., st. F.: nhd. Linderung; R.: Linderung verschaffen: senften, semften, sempften, mhd., sw. V.: nhd. erleichtern, lindern, Linderung verschaffen, sich besänftigen, leicht sein (V.), leicht werden, leichter werden, besänftigen, beruhigen, mäßigen, freudig stimmen, mildern, sanft machen, sanft werden

Linderungsmittel: ahd. fõska 36; fõski 11?; fõskunga* 2, Linderungsmittel: ahd. fõska 36; fõski 11?; fõskunga* 2

Lindheit: ahd. lindÆ* 1, Lindheit: ahd. lindÆ* 1

Lindheit: linde (3), linte, mhd., st. F.: nhd. »Linde«, Lindheit, Weichheit, Milde, Wohltat; lindicheit*, lindecheit, mhd., sw. F.: nhd. »Lindigkeit«, Lindheit, Weichheit, Schlaffheit

lindig: lindich***, mnd., Adj.: nhd. lindig, linde, milde

Lindigkeit«: lindicheit*, lindecheit, mhd., sw. F.: nhd. »Lindigkeit«, Lindheit, Weichheit, Schlaffheit

lindlich«: lindlich***, mhd., Adj.: nhd. »lindlich«, gemächlich; lindlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lindlich«, gemächlich

lindmütig«: lindmüetic, mhd., Adj.: nhd. »lindmütig«, weichmütig

Lindwurm: linttrache, lintrache, mhd., sw. M.: nhd. Drache (M.) (1), Lindwurm

Lindwurm (fabelhaftes Tier halb Drache halb Schlange): lintwurm, mhd., st. M.: nhd. Lindwurm (fabelhaftes Tier halb Drache halb Schlange)

Lindwurm: ahd. bladeleski* 1; *lind (2)?; lindwurm* 23, Lindwurm: ahd. bladeleski* 1; *lind (2)?; lindwurm* 23

Lindwurm: lintworm, mnd., M.: nhd. Lindwurm, Kriechtier, Wappentier

Lindwürmlein: lintwurmelÆn, mhd., st. N.: nhd. Lindwürmlein

Lineal: ae. regol, Lineal: ae. regol

Lineal: liniere, mhd., st. N.: nhd. Lineal

Lineal: ahd. rigstab 8, Lineal: ahd. rigstab 8

Lineaturstiche -- Mensch der Lineaturstiche in Papier oder Pergament anbringt: prÐkelÏre*, prÐkeler, mnd., M.: nhd. Punktierer, Mensch der Lineaturstiche in Papier oder Pergament anbringt

Lineaturstrich -- Lineaturstrich auf Papier oder Pergament: puncttÐken, punctteiken, punttÐken, puntteiken, mnd., N.: nhd. Schriftzeichen, Interpunktionszeichen, Lineaturstrich auf Papier oder Pergament

Lineaturstriche -- Mensch der Lineaturstriche in Papier oder Pergament anbringt: punctÆre, mnd., M.: nhd. Mensch der Lineaturstriche in Papier oder Pergament anbringt, Punktierer

ling: link (2), linc*, ling*, mnd.?, Suff.: nhd. ling

lingen«: lingen (2), mhd., st. V., sw. V.: nhd. »lingen«, vorwärts gehen, gedeihen, vorwärts kommen, Erfolg haben, glücken, sich beeilen

Lingen«: lingen*** (4), mhd., st. N.: nhd. »Lingen«

Linie: kreiz (1), mhd., st. M.: nhd. Kreis, Kreislinie, Linie, Umkreis, abgesteckter Kampfplatz, Zauberkreis, Landeskreis, Gebiet, Bezirk, Ring, Kampfring, Kampfplatz

Linie: linie, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Linie, Reihe, Folge, Abstammung; linienstrich, mhd., st. M.: nhd. »Linienstrich«, Grenze, Linie, Richtschnur; R.: in gleicher Linie: nement, mhd., Adv., Präp.: nhd. neben, in gleicher Linie

Linie: strecke, mnd., M.: nhd. Strecke, Abschnitt, Teilstück einer Längserstreckung, Strich, Streifen (M.), Linie; strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich; R.: dünne gezogene Linie: strÐke, streke, mnd., M.: nhd. »Streiche«, Strich, dünne gezogene Linie, Kennmarke, Eichstrich, eine Einteilungeinheit innerhalb einer Skala, ein Längenmaß, durch zwei Teilstriche bestimmte Längeneinheit, durch den Kompass bestimmte Richtung, strichartiges Gebilde, Streifen (M.), Besatzstreifen, Borte, Kante, Strang zum Flechten eines Taues, Farbstrich, farbiger Streifen (M.) im Tierfell, Lichtbahn, heller Streifen (M.) am Himmel, Erstreckung, Ausdehnung, Landstrich, Abstrich, Abstreifen der überschüssigen Menge vom Hohlmaß, Werkzeug zum Abstreichen, Streichholz, Streichen von Edelmetall, Anreiben von Edelmetall, Strichprobe durch die der Feingehalt des Goldes ermittelt wird, durch Abschaben von Fell und Knochenschichten bloßliegende Wundstelle am Bein des Pferdes, Linie, Strich Weges, Strich Strecke, Gebiet, Streich, Hieb, Schlag, durch Schlag mit einem Instrument entstandene Kerbe, Einschnitt, Schnittstelle, betrügerische Handlungsweise, Kniff, Schlich; R.: durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie: rÐge, reige, reghe, rÐ, mnd., F.: nhd. Reihe, durch Nebeneinanderreihung oder Hintereinanderreihung gebildete Linie, Gebäudezeile, Häuserzeile, Reihe von festen Verkaufsständen, Zeile in einem Schriftwerk, Spalte in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück bestimmter Größe, geordnete Abfolge, Reihenfolge, Nacheinander, bestimmtes Zählmaß; R.: durch Reihung gebildete Linie: rÆge (1), rigge, mnd., F.: nhd. durch Reihung gebildete Linie, Reihe, Gebäudezeile, Häuserzeile, Seite in einem Gebäude, Scheune, Bohlenwand, Plankenzaun zur Uferbefestigung, Zeile in einem Schriftwerk, Stück Land, Ackerstück, geordnete Abfolge, Reihenfolge; R.: Erbberechtigte der weiblichen Linie: spinhalve, mnd., F.: nhd. weibliche Seite, weibliche Linie, Erbberechtigte der weiblichen Linie; R.: gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie: richtesnær, richtesn²r, richtesnoir, richteschnær, richtsnær, richtschnær, mnd., M.: nhd. Richtschnur (der Bauleute), gespannte Schnur zum Anzeigen einer geraden Linie, Regel nach der man sein Verhalten richtet, Norm; R.: in gerader Linie: snærlÆke, mnd., Adv.: nhd. schnurgerade, in gerader Linie, strikt, aufs Wort folgend; snærrecht (2), mnd., Adv.: nhd. in gerader Linie, schnurgerade; strackes, stracks, strax, strõkes, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); stracket*, strakt, mnd., Adv.: nhd. »stracks«, strack, gerade gestreckt, in gerader Linie, senkrecht, geradezu, sofort, gleich, alsbald, bald, unverzüglich, ohne Zögern, unmittelbar, augenblicklich, ohne Zwischenraum, ohne weiteres, ohne Umstände, kurzerhand, ohne Einschränkung, ohne Vorbehalt, strikt, streng, starr, unverwandt (Blick); R.: männliche oder väterliche Linie der Verwandtschaft: swÐrthalve, swerthalve, mnd., F.: nhd. männliche oder väterliche Linie der Verwandtschaft; R.: sich in gerader Linie leicht fortbewegen: strÆken (1), stricken, stryken, strieken, strÐken, striken, mnd., st. V.: nhd. streichen, umherstreichen, herumstreichen, aufstreichen, glatt streichen, plätten, bügeln, bestreichen, anstreichen, einreiben, streichend bewegen, Unebenheiten beseitigen, abstreichen, Strich ziehen, zielstrebig gehen, sich in gerader Linie leicht fortbewegen, abwärts bewegen, laufen, eilen, gehen, ziehen, wandern, umherwandern, vagabundieren, streifen, schlendern, ausschwärmen, weggehen, weichen (V.) (1), nachgeben, klein beigeben, schlagen, Taue verfertigen, Geschützkugeln in flacher Bahn feuern, von der Flanke her streichen lassen, wischen, streifen, schärfen, wetzen, schmieren, Kornmaß abstreichen, Tuch und Leinen (N.) messen, Segel einziehen, durch Streichen der Segel die Fahrt abstoppen, mit dem Schiff beilegen, Flagge streichen, sich ergeben (V.), mit der Hand gleitend berühren, streifend hinfahren, liebkosend streichen, streicheln, glatt ziehen, Oberfläche eines anderen streifen, berühren, behandeln, Masse streichend auftragen, schmieren, schieben, vereinnahmen; R.: väterliche Linie der Verwandtschaft: swÐrtsÆde, schwÐrtsÆde, swertside, mnd., F.: nhd. väterliche Linie der Verwandtschaft; R.: Verwandter der weiblichen Linie: spilhõbÏre*?, spilhõber, mnd., Sb.: nhd. Verwandter der weiblichen Linie, Erbe (M.) der weiblichen Linie; R.: Verwandtschaft der Fraum weibliche Linie: spillensÆde, spillensÆt, mnd., F.: nhd. Spindelseite, Verwandtschaft der Fraum weibliche Linie; R.: vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf: schrÐve, mnd., M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß; R.: weibliche Linie: spillesÆde*, spilsÆde, spillesÆt, mnd., F.: nhd. Spindelseite, Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie; spinhalve, mnd., F.: nhd. weibliche Seite, weibliche Linie, Erbberechtigte der weiblichen Linie; spinnelsÆde, spinelsÆde, mnd., F.: nhd. »Spindelseite«, weibliche Linie; R.: weibliche Linie der Erbfolge: spilhalve, mnd., F.: nhd. Verwandtschaft der Frau, weibliche Linie der Erbfolge; R.: zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie: schrÐve, mnd., M.: nhd. »Schreibe«, zur Kennzeichnung mit Kreide gezogene Linie, Strich, vorgeschriebene Linie die angibt wie weit man gehen darf, Markierungsstrich, Weinmaß

Linie: idg. *re�- (1), Linie: idg. *re�- (1)

Linie -- in gleicher Linie: eneben, ineben, neben, nebent, nement, mhd., Adv., Präp.: nhd. neben, in gleicher Linie, daneben, an der Seite, an die Seite, in der Nähe, in die Nähe, ebenfalls, auf der Seite von, auf die Seite von

Linie: germ. *rÆgæ; *wraitu-, Linie: germ. *rÆgæ; *wraitu-

Linie: reiz, mhd., st. M.: nhd. Linie, Ritz, Kratz, Riss, Bruch (M.) (1), Lücke; rÆchse, mhd., sw. F.: nhd. Reihe, Linie; rige (1), mhd., sw. F.: nhd. »Riege«, Linie, Reihe, Wasserbach, Wassergraben; rÆhe (1), mhd., sw. M.: nhd. »Reihen« (M.) (2), Gelenk des Fußes, Fußrist, Linie; rÆhen (3), mhd., sw. F.: nhd. Reihe, Linie, Häusergasse, Abzugsgraben, Rinne, Dachrinne; seil, mhd., st. N.: nhd. Schnur (F.) (1), Seil, Strick (M.) (1), Fessel (F.) (1), Leine, Linie, Maß, Längenmaß, Erntemaß, Richtlinie; snuor (1), snðr, mhd., st. F.: nhd. Schnur (F.) (1), Band (N.), Leine, Seil, Fessel (F.) (1), Band zum Umhängen des Schildes, Helmschnur, Band an Kleidungsstücken, Haarschnur, Bogenschnur, Saite, Zeltschnur, Seil des Seiltänzers, Messschnur, gerade Richtung, Planetenbahn, Richtschnur, Rötelschnur des Zimmermannes, Linie, Zelt, Berglehen von sieben Klaften; strich, mhd., st. M.: nhd. Strich, Pinselstrich, Linie, Richtung, Weg, Streifen (M.), Landstrich, Gegend, Eichstrich, Verlauf, Lauf, Richtung, Art (F.) (1), Streich, Schlag, Flussarm, Richtung der Gewebefäden der Länge nach, Streichen mit dem Probierstein, Münzprobe; R.: Bogen abschneidende Linie: senewe, senwe, senne, sene, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Sehne, Bogensehne, Bogen abschneidende Linie, Nerv; R.: Erblehen in männlicher Linie: swertlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schwertlehen«, Mannlehen, Lehen in männlicher Linie, Erblehen in männlicher Linie; R.: in gerader Linie seiend: sleht (1), sliht, mhd., Adj.: nhd. eben (Adj.), gerade (Adj.) (2), in gerader Fläche seiend, in gerader Linie seiend, platt, nicht voll, leer, einfältig, dumm, aufrichtig, schlicht, einfach, ungekünstelt, gewöhnlich, nicht kraus, nicht wirr, klar, richtig, geschlichtet, bequem und leicht, zuverlässig, recht, rechtsgültig, rechtmäßig, glatt; R.: Lehen in männlicher Linie: swertlÐhen, mhd., st. N.: nhd. »Schwertlehen«, Mannlehen, Lehen in männlicher Linie, Erblehen in männlicher Linie

Linie -- in erster Linie befindlich: allervordereste 7, allerfordereste*, mhd., Adj.: nhd. »allervorderste«, in erster Linie befindlich

Linie -- in einer Linie Befindliches: vademreht, vadenreht, fademreht*, fadenreht*, mhd., st. N.: nhd. »Fadenrecht«, in einer Linie Befindliches, schnurgerade Befindliches, Richtschnur, Richtung nach der Richtschnur

Linie: vær (1), mnd., st. F.: nhd. Furche, Vertiefung, Rinne, Graben (M.), Grenzgraben, Grenze, Linie, Reihe; R.: Nachkommenschaft der weiblichen Linie: vrouwenslechte, mnd., N.: nhd. Nachkommenschaft der weiblichen Linie, Frauen; R.: rings umfassende Linie: trent (1), mnd.?, M.: nhd. Rundung, rings umfassende Linie, Grenze; R.: weibliche Linie: wÆfhalve, mnd.?, F.: nhd. »weibliche Hälfte«, weibliche Seite, weibliche Linie

Linie -- über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der Gemeindetrift vorspringender Bau: ðzladunge, mhd., st. F.: nhd. »Ausladung« (F.), Überbau, über die senkrechte Linie eines Hauses hinausreichender über die Straße der Gemeindetrift vorspringender Bau

Linie -- gerade Linie: drÆboum, mhd., st. M.: nhd. »Dreibaum«, gerade Linie, Luftlinie

Linie -- der geraden Linie nicht folgend: ungezesem, mhd., Adj.: nhd. abweichend, der geraden Linie nicht folgend

Linie -- rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie: buosem, buosen, puosem, mhd., st. M.: nhd. Busen, Bausch des Gewandes, Brustteil der Bekleidung, Schoß (M.) (1), rechtliche Nachkommenschaft in gerader Linie, Brust, Mieder

Linie: an. lÆna (2), *rõ? (2)

Linie -- durch eine gebrochene Linie dargestellte Tonfolge: knickelnæte, mnd., F.: nhd. durch eine gebrochene Linie dargestellte Tonfolge

Linie: ahd. zÆl* 1; zÆla 16; duruhgang 5; linia* 3; linnol 4; rega* 12?; reiz 31; reiza (1) 1; rÆga 6; sprõta 17; strõmilo* 2; strih 6; strimo* 5; R.: gekrümmte Linie: ahd. rÆga 6, Linie: ahd. zÆl* 1; zÆla 16; duruhgang 5; linia* 3; linnol 4; rega* 12?; reiz 31; reiza (1) 1; rÆga 6; sprõta 17; strõmilo* 2; strih 6; strimo* 5; R.: gekrümmte Linie: ahd. rÆga 6

Linie -- Verwandtschaft in aufsteigender Linie: hæchdæm, mnd., M.: nhd. Verwandtschaft in aufsteigender Linie

Linie: leide (1), lÐde, mnd.?, F.: Linie, Leine, Tau (N.) woran eine Anzahl Angelschnüre und Haken befestigt sind; lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm; micke (3), mnd.? Sb.: nhd. Linie, gerade Richtung, Ziel?; R.: gezogene Linie: lÆnie, linige, linee, linege, line, mnd., F.: nhd. Linie, gezogene Linie, gerader Strich, horizontaler Strich in kaufmännischen Rechnungsbüchern, vertikaler Strich zur Abteilung der Kolumnen in Kalandern, Gradestrich der Sonnenuhr, Äquator, Leine, Strick (M.), Glockenseil, Schnur (F.) (1) zur Verpackung, Messleine, festgelegtes Maß, Abstammungslinie, Verwandtschaftsverhältnis, Familienstamm; R.: gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie: parallÐle*, mnd., F.: nhd. Parallele, gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie; parallÐle*, mnd., F.: nhd. Parallele, gleichlaufende sich an jedem Punkt in gleichem Abstand zu einer anderen Linie befindliche Linie; R.: in einer Linie: ȫverÐn (2), ȫverein, æverein, æverÐn, averÐn, averein, mnd., Adv.: nhd. »überein«, in einer Linie, deckungsgleich, gleichermaßen, gemeinsam, ganz und gar; R.: in erster Linie: prÆncipõl (4), prÆncepõl, mnd., Adv.: nhd. hauptsächlich, in erster Linie; prÆncipõllÆgen*, prÆncipõligen, mnd., Adv.: nhd. vorrangig, in erster Linie, hauptsächlich, in eigener Sache; prÆncipõllÆken*, prÆncipõlÆk, prÆncipõligen, mnd., Adv.: nhd. vorrangig, in erster Linie, hauptsächlich, in eigener Sache; R.: Verwandtschaft in absteigender Linie: nÐderdæm, nedderdæm, mnd., N.: nhd. »Niedertum«, Verwandtschaft in absteigender Linie

Linie: ae. gerÚw; lÆne; rõw; stÆg; R.: die männliche Linie: ae. sperehealf; R.: männliche Linie: ae. wÚpnedhand; wÚpnedhealf; R.: männliche Linie der Nachfolger: ae. sperehand; R.: weibliche Linie: ae. spinelhealf; wÆfhand, Linie: ae. gerÚw; lÆne; rõw; stÆg; R.: die männliche Linie: ae. sperehealf; R.: männliche Linie: ae. wÚpnedhand; wÚpnedhealf; R.: männliche Linie der Nachfolger: ae. sperehand; R.: weibliche Linie: ae. spinelhealf; wÆfhand

Linien -- mit Linien bemalen: Ïderen, Ïdern, mhd., sw. V.: nhd. »ädern«, mit Adern versehen (V.), mit Linien bemalen

Linien -- durch feindliche Linien durchbrechen: durchhouwen, dorchhouwen, durhouwen, mhd., st. V.: nhd. durchhauen, durchbrechen, zerschlagen (V.), hindurchschlagen, sich durchhauen durch, durchlöchern, durchbohren, durch feindliche Linien durchbrechen, niedermachen, verletzen, heftig schlagen, auslegen, verzieren, mit Schmuck durchsetzen

Linien -- Linien ziehen auffädeln: rÆen (1), mnd., st. V.: nhd. Streifen abteilen, Linien ziehen auffädeln, besticken, mit Bändern oder Perlen besetzen, sich einordnen, einfügen

Linien -- Linien ziehen: rÆgen (1), rigen, rÆen, mnd., V.: nhd. reihen, aufreihen, in Streifen abteilen, Linien ziehen, der Reihe nach auf einen Faden aufziehen, auffädeln, mit Bändern oder Perlen besetzen, besticken, sich einordnen, einfügen, in Falten legen?

Linien -- mit Linien beziehen: belÆnigen, mnd., sw. V.: nhd. mit Linien beziehen, Verwandtschaftslinie nachweisen

Linien -- in Linien bestehend: lÆnlÆk, lienlÆk, mnd., Adj.: nhd. gerade, in Linien bestehend

Linien -- Handsehen um aus den Linien der Hand zu weissagen: hantkÆkinge, hantkikinge, mnd., F.: nhd. Wahrsagen aus der Hand, Handsehen um aus den Linien der Hand zu weissagen

linienförmig -- linienförmig durchziehen: durchÏderen*, durchÏdern, mhd., sw. V.: nhd. »durchädern«, linienförmig durchziehen

Linienkranz«: lilienkrans, mnd., M.: nhd. »Linienkranz«, Kranz von weißen Lilien als jungfräulicher Kopfschmuck

linienmäßig -- linienmäßig erstrecken: strecken, mnd., sw. V.: nhd. strecken, zur vollen Länge strecken, straffen, ausstrecken, ausbreiten, gerade richten, ziehen, dehnen, ausdehnen, zu Boden strecken, niederstrecken, niederwerfen, verlängern, Glieder gerade strecken und abspreizen, Gegenstand strecken, reichen, geben, erlegen (V.), erstrecken, linienmäßig erstrecken, Ausdehnung haben, Lage haben, lagern, dauern (V.), in Kraft sein (V.), gültig sein (V.), faul herumliegen, Schiffskiel legen, ausgedehnt sein (V.), reichen, sich recken, sich niederlegen, zur Deckung einer Schuld ausreichen, Wert eines Pfandes entsprechen, ausreichen, im Stande sein (V.), vermögen

Linienschiff: hȫvetkogge, mnd., M.: nhd. großes Kriegsschiff, Linienschiff

Linienschnur: liniensnuor, mhd., st. F.: nhd. Linienschnur

Linienstrich«: linienstrich, mhd., st. M.: nhd. »Linienstrich«, Grenze, Linie, Richtschnur

linieren«: lÆniÐren, lÆniren, mnd., sw. V.: nhd. »linieren«, mit Schreiblinien versehen (V.)

linieren«: liniieren, mhd., sw. V.: nhd. »linieren«, bemalen

Liniment -- Liniment zur Offenhaltung einer Wunde: wÐke (1), weike, weke, wecke?, mnd.?, st. M., sw. M., F.: nhd. ein Weichmacher?, Liniment? zur Offenhaltung einer Wunde, Wundpflaster, Lunte, Docht?

link: tenc, denc, tenk, mhd., Adj.: nhd. link

link: dinster (1), dunster, duster, mhd., Adj.: nhd. finster, düster, link, dunkel

link: lerc, lirc, lurc, lürc, mhd., Adj.: nhd. link, lahm; lerz, mhd., lorz, lurz, mndrh., Adj.: nhd. link; linc (1), lenc, mhd., Adj.: nhd. link, linkisch, unbedacht, unwissend; linket, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. link; linster, mhd., Adj.: nhd. link

link: afries. luft 1 und häufiger?; winstera 1 und häufiger?, link: afries. luft 1 und häufiger?; winstera 1 und häufiger?

link: ae. winester; R.: linke Schiffsseite: ae. bÏcbord, link: ae. winester; R.: linke Schiffsseite: ae. bÏcbord

link: got. hleiduma* 7=6, link: got. hleiduma* 7=6

link: link (1), lenk, mnd., Adj.: nhd. link; lucht (4), locht, mnd., Adj.: nhd. link, links befindlich, linkshändig; lüchter (3), mnd., Adj.: nhd. link

link: ahd. lenk* 1, link: ahd. lenk* 1

link: germ. *hlenka-; *lerta-; *wenistra-, link: germ. *hlenka-; *lerta-; *wenistra-

link: as. winistar* 2, link: as. winistar* 2

linke: idg. *laiøo‑; *seøØo‑, linke: idg. *laiøo‑; *seøØo‑

linke -- beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird: schiltsÆde, mnd., F.: nhd. »Schildseite«, beim Mann die linke Seite an welcher der Schild getragen wird, Mannesseite

linke: gelinc (1), glinc, mhd., Adj.: nhd. linke

linke: auwich, mhd., Adj.: nhd. abgewendet, umgewendet, verkehrt, böse, links befindlich, linke

linke: ahd. lenk* 1; winistar* 44; R.: die linke Hand: ahd. lenka; R.: linke Hand: ahd. winistra* 1; lenka; R.: linke Seite: ahd. winistar; winistarhalb* 1; R.: auf der linken Seite befindlich: ahd. winistar* 44, linke: ahd. lenk* 1; winistar* 44; R.: die linke Hand: ahd. lenka; R.: linke Hand: ahd. winistra* 1; lenka; R.: linke Seite: ahd. winistar; winistarhalb* 1; R.: auf der linken Seite befindlich: ahd. winistar* 44

linke -- linke innere Seite eines Tuchs: õverecht (2), mnd., F.: nhd. linke innere Seite eines Tuchs

linke -- linke Seite: lerze, mhd., st. F.: nhd. Linkisches, Linkes, Unrechtes, linke Seite

linke -- linke Hand: tenke, tinke, mhd., sw. F.: nhd. linke Hand

Linke: ahd. lenka; winistar; winistra* 1, Linke: ahd. lenka; winistar; winistra* 1

linken -- Seidenstreifen am linken Arm des Messgewandes: manipel, mnd., M.: nhd. »Manipel«, Seidenstreifen am linken Arm des Messgewandes

linken -- auf der linken Seite: schilthalben, mhd., Adv.: nhd. auf der Seite des Schildes, links, auf der linken Seite; schilthalp, mhd., Adv.: nhd. auf der Seite des Schildes, links, auf der linken Seite

linken«: linken, mnd., sw. V.: nhd. »linken«, einschrumpfen?

linken«: linken***, mhd., sw. V.: nhd. »linken«

linkes -- linkes bzw. vorderes Pferd im Gespann: lÐidepÐrt, mnd., N.: nhd. Leitpferd, linkes bzw. vorderes Pferd im Gespann

Linkes: lerze, mhd., st. F.: nhd. Linkisches, Linkes, Unrechtes, linke Seite

linkisch: lerzic, lerzec, mhd., Adj.: nhd. linkisch, ungelenk; linc (1), lenc, mhd., Adj.: nhd. link, linkisch, unbedacht, unwissend

Linkisches: lerze, mhd., st. F.: nhd. Linkisches, Linkes, Unrechtes, linke Seite

links: bakbært, backbort, mnd., Adv.: nhd. »backbord«, links, dem Steuernden im Rücken liegende Seite betreffend; R.: links innen auf der Seite eines Tuches: õverecht (1), mnd., Adj.: nhd. links innen auf der Seite eines Tuches

links: an. vinstri, links: an. vinstri

links -- links befindlich: auwich, mhd., Adj.: nhd. abgewendet, umgewendet, verkehrt, böse, links befindlich, linke

links: schilthalben, mhd., Adv.: nhd. auf der Seite des Schildes, links, auf der linken Seite; schilthalp, mhd., Adv.: nhd. auf der Seite des Schildes, links, auf der linken Seite; R.: links betreffend: tenkisch, mhd., Adj.: nhd. links betreffend, heimlich

links: ahd. winistar* 44; R.: links liegend: ahd. winistar* 44; R.: rechts und links von jemandem: ahd. iogiwedarhalb* 2, links: ahd. winistar* 44; R.: links liegend: ahd. winistar* 44; R.: rechts und links von jemandem: ahd. iogiwedarhalb* 2

links: idg. *laiøo‑, links: idg. *laiøo‑

links -- zur Linken: got. af hleidumein, links -- zur Linken: got. af hleidumein

links: luchtendes, mnd., Adv.: nhd. linksseitig, links; R.: links befindlich: lucht (4), locht, mnd., Adj.: nhd. link, links befindlich, linkshändig; R.: nach links gewendetes Ding: lüchternisse, mnd., F.: nhd. nach links gewendetes Ding

links: germ. *hlenka-; *lerta-; *wenistra-, links: germ. *hlenka-; *lerta-; *wenistra-

links -- im Gespann links gehendes Zugpferd: hinderpÐrt, mnd., N.: nhd. Sattelpferd, im Gespann links gehendes Zugpferd

linkshändig: an. ‡rvhendr, linkshändig: an. ‡rvhendr

linkshändig: lucht (4), locht, mnd., Adj.: nhd. link, links befindlich, linkshändig

linksseitig: luchtendes, mnd., Adv.: nhd. linksseitig, links

linnen: as. lÆnÆn 4, linnen: as. lÆnÆn 4

linnen: afries. linnen 2, linnen: afries. linnen 2

Linnen: as. lÆn* 1, Linnen: as. lÆn* 1

Linnen: got. lein* 4; R.: feines Linnen: got. bwssaðn 1, Linnen: got. lein* 4; R.: feines Linnen: got. bwssaðn 1

Linnen: germ. *leina-, Linnen: germ. *leina-

Linnen: ae. lÆn, Linnen: ae. lÆn

Linnen: an. lÆn, Linnen: an. lÆn

linnene -- weiße linnene Haube einer Laienschwester: stÐlke, steyelke, mnd., F.: nhd. eine Verpackungsform für Leinen, weiße linnene Haube einer Laienschwester

Linschen«: linseken, mnd., N.: nhd. »Linschen«, linsenförmiges Glasgefäß

Linse: lins, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Linse; linse (1), lins, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Linse

Linse: ae. lent?, Linse: ae. lent?

Linse: ahd. lins 1; linsa 5; linsÆ 7; linsin 29; linsiniklÆn* 1, Linse: ahd. lins 1; linsa 5; linsÆ 7; linsin 29; linsiniklÆn* 1

Linse: linse, mnd., F.: nhd. Linse; linsenkærn, mnd., N.: nhd. Linsenkorn, Linse

Linse -- Trübung der Linse: vlÆ, vlie, vligh, flÆ*, mnd., N.: nhd. Bodensatz, Hefe, Augenkrankheit, Trübung der Linse, grauer Star (M.) (2), dünne Haut

linsen (Adj.): linsÆn, mhd., Adj.: nhd. linsen (Adj.), Linsen..., von Linsen hergestellt

linsen (Adj.): ahd. linsÆn* 2, linsen (Adj.): ahd. linsÆn* 2

Linsen -- mit Linsen bebauter Acker: linsenmorgen 1, mhd., st. M.: nhd. mit Linsen bebauter Acker

Linsen...: linsÆn, mhd., Adj.: nhd. linsen (Adj.), Linsen..., von Linsen hergestellt

Linsen -- von Linsen hergestellt: linsÆn, mhd., Adj.: nhd. linsen (Adj.), Linsen..., von Linsen hergestellt

Linsenbrei: linsenmæs, mnd., N.: nhd. Linsenbrei

linsenförmiges -- linsenförmiges Glasgefäß: linseken, mnd., N.: nhd. »Linschen«, linsenförmiges Glasgefäß

Linsengericht: linsenrichte, mnd., N.: nhd. Linsengericht

Linsengericht: linsenwal, mhd., N.: nhd. Linsengericht

Linsengericht: ahd. linsÆn muos, Linsengericht: ahd. linsÆn muos

Linsenkoch«: linsenkoch, mhd., st. N.: nhd. »Linsenkoch«, Linsenspeise

Linsenkorn: linsenkærn, mnd., N.: nhd. Linsenkorn, Linse

Linsenkorn: linsenkorn, mhd., st. N.: nhd. Linsenkorn

Linsenspeise: linsenkoch, mhd., st. N.: nhd. »Linsenkoch«, Linsenspeise

Linsenwicke: ahd. wisila* 1, Linsenwicke: ahd. wisila* 1

Linsenwurzel«: linsenwortel, mnd., F.: nhd. »Linsenwurzel«, ein Zahnpflegemittel

Linslein«: ahd. linsiniklÆn* 1, Linslein«: ahd. linsiniklÆn* 1

Liodgerstag: afries. Liodgeresdei 1 und häufiger?, Liodgerstag: afries. Liodgeresdei 1 und häufiger?

Lippe: ae. lippa; smÚr; weler, Lippe: ae. lippa; smÚr; weler

Lippe: germ. *lepæ-; *lepura-; *warzu?; *weru, Lippe: germ. *lepæ-; *lepura-; *warzu?; *weru

Lippe: ahd. leffur* 3; lefs 51; lefso* 7; ramft* 6; R.: aufgeworfene Lippe: ahd. wulst* 2; R.: lügnerische Lippe: ahd. trugilefsa* 2; R.: Berührung mit den Lippen: ahd. kus* 6; R.: mit den Lippen berühren: ahd. gikussen* 1; kussen* 24, Lippe: ahd. leffur* 3; lefs 51; lefso* 7; ramft* 6; R.: aufgeworfene Lippe: ahd. wulst* 2; R.: lügnerische Lippe: ahd. trugilefsa* 2; R.: Berührung mit den Lippen: ahd. kus* 6; R.: mit den Lippen berühren: ahd. gikussen* 1; kussen* 24

Lippe -- Verwundung an Lippe oder Nase durch die man den Speichel nicht halten kann: sÐverspringe, seiverspringe, mnd., F.: nhd. Speichelfluss, Verwundung an Lippe oder Nase durch die man den Speichel nicht halten kann

Lippe mit der Zunge lecken (V.) (1): lickemðlen, mnd., sw. V.: nhd. Lippe mit der Zunge lecken (V.) (1)

Lippe: lippe (1), libbe, mnd., F., M.: nhd. Lippe

Lippe (Fluss): Lippe (2), mnd., N.: nhd. Lippe (Fluss)

Lippe -- Lippe ziehen: lÆpen, mnd., sw. V.: nhd. Mund schief ziehen, Lippe ziehen, maulen, Zunge herausstrecken, Augen verdrehen, zwinkern

Lippe: dobbe (3), mnd.?, F.: nhd. Lippe?

Lippe -- dicke und hängende Lippe: lubbe, mnd., Sb.: nhd. Halskrause, Handkrause, Manschette, dicke und hängende Lippe

Lippe: got. waÆrilo* 2, Lippe: got. waÆrilo* 2

Lippe -- mit gespaltener Lippe seiend: hõsemündich, hõsmünich, hõsemundich, hõsmunich, mnd., Adj.: nhd. mit gespaltener Lippe seiend, Hasenscharte habend

Lippe: idg. *bu‑; *ýustõ, Lippe: idg. *bu‑; *ýustõ

Lippe: lefs, lebs, leps, leves, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Lefze«, Lippe; lefse, lebse, leftze, mhd., sw. M.: nhd. »Lefze«, Lippe; lippe, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Lippe; R.: lügnerische Lippe: lügenlefse, mhd., sw. F.: nhd. lügnerische Lippe

Lippe: anfrk. lepor* 7, Lippe: anfrk. lepor* 7

Lippe -- eine durch Schlag gespaltene Lippe habend: hõsenschõrdet, hõsenschõrdehaft*?, mnd., Adj.: nhd. eine Hasenscharte habend, eine durch Schlag gespaltene Lippe habend

Lippe: triel, mhd., st. M.: nhd. Lippe, Mund (M.), Maul, Schnauze, Rachen

Lippe: an. gr‡n (1), v‡r (4), v‡rr (2); R.: mit niederhängender Lippe: an. sepill; R.: obere Lippe eines Tieres: an. mðli

Lippe: afries. lippa 5; were (1) 16, Lippe: afries. lippa 5; were (1) 16

Lippe: as. *lippia?, Lippe: as. *lippia?

Lippen -- Lippen schließen: germ. *mu-, Lippen -- Lippen schließen: germ. *mu-

Lippen -- Lippen ein wenig spalten: twistelen, mnd.?, sw. V.: nhd. Lippen ein wenig spalten, murmeln

Lippen -- bewegen der Lippen: lippenrȫgen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »lippenregen«, bewegen der Lippen

Lippen -- Bewegen der Lippen: lippenrȫgen* (2), lippenrȫgent, mnd., N.: nhd. »Lippenregen« (N.), Bewegen der Lippen
Lippen -- leise die Lippen bewegen: mummelen, mnd., sw. V.: nhd. murmeln, leise die Lippen bewegen, brummen, heimlich reden

Lippen -- Lippen unverständlich bewegen: paperen, mhd., sw. V.: nhd. Lippen unverständlich bewegen

Lippen: an. gj‡lnar, Lippen: an. gj‡lnar

Lippen: ae. smÚras, Lippen: ae. smÚras

lippenregen«: lippenrȫgen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »lippenregen«, bewegen der Lippen

Lippenregen« (N.): lippenrȫgen* (2), lippenrȫgent, mnd., N.: nhd. »Lippenregen« (N.), Bewegen der Lippen
Lippenverletzung: afries. werebreke 2, Lippenverletzung: afries. werebreke 2

lippig«: lippich***, mnd., Adj.: nhd. »lippig«

lippische -- lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv: ræsenpenninc*, rosenpennink, mnd., M.: nhd. »Rosenpfennig«, Pfennig mit dem Bild einer Rose, lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv; ræsepenninc, mnd., M.: nhd. »Rosepfennig«, Pfennig mit dem Bild einer Rose, lippische Münze mit aufgeprägtem Rosenmotiv

liquidieren: erleggen, erlÐgen, erlecgen, erlecken, mnd., sw. V.: nhd. erlegen, eine Summe bezahlen, ersetzen, erstatten, liquidieren, abfinden, abschichten, beilegen, schlichten

Lispeler: wlispÏre*, wlisper, mnd.?, M.: nhd. Lispeler, Lispelnder

lispeln: wispelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zischen, säuseln, pfeifen, lockend pfeifen, spöttisch pfeifen, lispeln, flüstern, umherschweifen, unstet sein (V.); wlispelen, mnd.?, sw. V.: nhd. lispeln, mit der Zunge anstoßen; wlispen, mnd.?, sw. V.: nhd. lispeln, mit der Zunge anstoßen

lispeln: an. kleisa; R.: zu lispeln anfangen: an. kleisa, lispeln: an. kleisa; R.: zu lispeln anfangen: an. kleisa

lispeln: lispen, mhd., sw. V.: nhd. »lispen«, lispeln, stammeln, sich versprechen; lürpen, mhd., sw. V.: nhd. lispeln, stottern

lispeln: ahd. wispalæn* 3; zispilæn* 2; lispÐn 19; rizzolæn* 1, lispeln: ahd. wispalæn* 3; zispilæn* 2; lispÐn 19; rizzolæn* 1

lispeln: ae. wlispian, lispeln: ae. wlispian

lispeln«: lispelen*, lisplen, mnd., sw. V.: nhd. »lispeln«, zierlich sprechen

lispelnd: wlispent*, wlispende, mnd.?, Adj.: nhd. lispelnd; wlispich, lispich, mnd.?, Adj.: nhd. lispelnd

lispelnd: ae. wlisp, lispelnd: ae. wlisp

lispelnd: ahd. lisp* 1, lispelnd: ahd. lisp* 1

lispelnd: lispendic, mhd., Adj.: nhd. lispelnd

lispelnd: germ. *wlispa-, lispelnd: germ. *wlispa-

lispelnd: an. blestr, kleiss

lispelnd: as. wlisp* 1, lispelnd: as. wlisp* 1

Lispelnder: wlispÏre*, wlisper, mnd.?, M.: nhd. Lispeler, Lispelnder

lispen«: lispen, mhd., sw. V.: nhd. »lispen«, lispeln, stammeln, sich versprechen

Lisper«: lispÏre 1, mhd., st. M.: nhd. »Lisper«, Lispler

Lispler: lispÏre 1, mhd., st. M.: nhd. »Lisper«, Lispler

Lispler: ahd. lispezzõri* 1, Lispler: ahd. lispezzõri* 1

Lissabon: Listbom***?, mnd., ON: nhd. Lissabon; R.: aus Lissabon stammend: listbomisch*, listbomsch, listebomsch, lissebomsch, lichstebomsch, listbamsch, mnd., Adj.: nhd. aus Lissabon stammend

List: an. bragŒ, brek, hrekkr, læmbragŒ, lÏ, prettr, tõl, vÐl, vÐlendi (2), vÐlfimi

List: ahd. bÆswÆh* 30; biswÆhnussida* 1; fizusheit 17; gidõht (2) 7; irfuntida* 1; karaga* 1?; karagÆ* 4?; lõga 9; list 69; *list; listfang* 2; strupida* 1; swÆh* 1; trugina* 3?; tum* 3; urdank* 11; urdanka* 3; urkust 3; R.: mit List: ahd. biswÆhlÆhho* 2, List: ahd. bÆswÆh* 30; biswÆhnussida* 1; fizusheit 17; gidõht (2) 7; irfuntida* 1; karaga* 1?; karagÆ* 4?; lõga 9; list 69; *list; listfang* 2; strupida* 1; swÆh* 1; trugina* 3?; tum* 3; urdank* 11; urdanka* 3; urkust 3; R.: mit List: ahd. biswÆhlÆhho* 2

List: ðfsaz, ðfsatz, aufsacz, mhd., st. M.: nhd. Vorsatz, Absicht, Wille, Steuerauferlegung, Abgabenauferlegung, Steuer (F.), Abgabe, Aufgeld, Kreditzinsen, Festsetzung, Verordnung, Bestimmung, Auflage, Verpflichtung, Satzung, Vorhaben, Plan (M.) (2), List, Hinterlist, Nachstellung, Feindschaft, Hass, Täuschung, Fälschung, Betrügerei; vunt, funt*, mhd., st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied; R.: durch List zu etwas bringen: überlisten, mhd., sw. V.: nhd. durch Weisheit überwinden, durch Weisheit übertreffen, durch List zu etwas bringen, überlisten, überreden, überwinden

List: list, mnd., F.: nhd. List, Geschicklichkeit, Klugheit, Kenntnis, Schlauheit, Listigkeit, Kriegslist, Hinterlist, Betrug; listichhÐt*, listichÐt, listicheit, mnd., F.: nhd. Listigkeit, Klugheit, Schlauheit, kluges Verhalten, Verschlagenheit, Hinterlist, List, Finte; R.: List anwenden: listigen (1), mnd., sw. V.: nhd. betrügen, List anwenden, überlisten; R.: mit List: listichlÆken, mnd., Adv.: nhd. mit List, durch Überlistung

List: anfrk. drugina* 2; *list?; læsinga* 3, List: anfrk. drugina* 2; *list?; læsinga* 3

List: germ. *listi-; *tÐlæ; *wÆla, List: germ. *listi-; *tÐlæ; *wÆla

List: as. unkust* 2, List: as. unkust* 2

List: schalkhÐt, schalkheit, schallekhÐt, schallekheit, mnd., F.: nhd. niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit, List, Tücke, Verschlagenheit, Schurkerei, Schuftigkeit, Büberei, Nichtswürdigkeit; schellichhÐt*, schellichÐt, schellicheit, mnd., F.: nhd. niedrige Gesinnung, Arglist, Bosheit, Schlechtigkeit, List, Tücke, Verschlagenheit, Schurkerei, Schuftigkeit, Büberei, Nichtswürdigkeit; snÐdichhÐt*, sneidichheit*, mnd., F.: nhd. geistige Schärfe, Wendigkeit, Gewitztheit, berechnende Schlauheit, Gerissenheit, List, Kriegslist; strik, stricke, mnd., N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, ein Arbeitsgerät, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung; swÆdichhÐt*, swÆdichÐt, swÆdicheit, mnd., F.: nhd. Wut, Grimmigkeit, List, Tücke; swik (3), swich, swick, mnd., Sb.: nhd. Arglist, Falschheit, List, Betrug; swindichhÐt*, swindichÐt, swindicheit, swÆdicheit, mnd., F.: nhd. Schwindelei, Wut, Grimmigkeit, Klugheit, List, Tücke, Betrug; R.: durch List gewonnen: slÆkich***, mnd., Adj.: nhd. schleichend, heimlich, durch List gewonnen

List: afries. bihendichêd* 35, List: afries. bihendichêd* 35

List: list, mhd., st. M., st. F.: nhd. Weisheit, Klugheit, Schlauheit, Vernunft, Verstand, Wissen, List, Trick, Mittel, Wissenschaft, Kunst, Lehre, Zauberkunst, gesammelte Erfahrung, Fähigkeit, Kunstfertigkeit, Fertigkeit, Absicht, Grund, Zweck, Vorsicht, Erkennen im biblischen Sinn, Erkenntnisdrang, Mittel, Rechtsmittel, rechtliche Handhabe, spezifische Rechtskenntnisse; parõt, barõt, mhd., st. F., st. M.: nhd. Verwirrung, Täuschung, Tauschware, seltsamer lärmender bunter Aufzug, List, Kniff, Betrug, Verstellung, Falschheit, Kunst, Kunststück, Posse, Kurzweil; R.: kleine List: listelÆn, lüstelÆn, mhd., st. N.: nhd. Listlein, kleine List; R.: mit List: listiclÆche, listeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »listiglich«, klugerweise, scharfsinnig, klug, schlau, umsichtig, mit List

List: got. *bausei, filudeisei* 2, lists* 1

List: behõl, behâl, mnd., N.: nhd. Versteck, Verheimlichung, Hinterhalt, List, Beeinträchtigung; behendichhÐt*, behendichÐt, behendicheit, mnd., F.: nhd. »Behändigkeit«, Klugheit, Gewandtheit, Geschicklichkeit, Feinheit, List, Ausflucht, Vorbehalt, Kunstgriff; R.: durch List nehmen: afslÆken, mnd., st. V.: nhd. abschleichen, durch Überrumpelung nehmen, durch List nehmen, durch Verrat nehmen; R.: einen mit List umstricken: bestricken, mnd., sw. V.: nhd. umstricken, fesseln, verhaften, einen mit List umstricken

List: ümmedracht*, ummedracht, mnd.?, F.: nhd. listiger Anschlag, List; upsat, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upsõte* (1), upsate, upsatte?, upsette, mnd.?, F., N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upset, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; valle, falle*, mnd., F.: nhd. Falle (F.), Mausefalle, List, Falle am Türschloss (der durch den Türdrücker bewegte keilförmige Riegel der die Tür schließt); vindichhÐt*, vindichÐt, vindicheit, vindecheit, mnd., F.: nhd. Findigkeit, Schlauheit, List; vindinge, mnd., F.: nhd. Findung, Auffindung, Erfindung, (böser) Gedanke, List, Ermittlung, Urteilsfindung, Entscheidung, Urteil, Satzung, Festsetzung, Auseinandersetzung; væchhÐt*, væchÐt, væcheit, mnd., F.: nhd. Geschicklichkeit, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List; vræthÐt, vrætheit, mnd., F.: nhd. Erfahrung, Klugheit, Überlegung, Weisheit, Verstand, Schlauheit, List; vunt, funt*, mnd., M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil; R.: mit List und Verstellung zu erreichen suchen: vinsen, vensen, finsen, mnd., sw. V.: nhd. heucheln, sich verstellen, vorgeben, mit List und Verstellung zu erreichen suchen, mit allen Mitteln streben nach, sich stellen, sich den Schein geben

List: ae. brÏgd; crÏft; foxung; frÏfel (2); geswiporn’ss; inwitt (1); list; lot (1); onsÚtn’ss; prÏtt; searo; searocrÏft; wÆl; wr’nc, List: ae. brÏgd; crÏft; foxung; frÏfel (2); geswiporn’ss; inwitt (1); list; lot (1); onsÚtn’ss; prÏtt; searo; searocrÏft; wÆl; wr’nc

List: slich, mhd., st. M.: nhd. »Schlich«, Spur, Schleichweg, leise gleitender Gang, Gesamtheit der Schleichenden, Zug, List, Trick, Kniff, Finte, Anfechtung, Plätschern; swindicheit, swindecheit, swindekeit, mhd., st. F.: nhd. Kühnheit, Entschlossenheit, Heftigkeit, Leidenschaft, Klugheit, List; trieglisticheit*, triegelistikeit, mhd., st. F.: nhd. List; tücke, tucke, mhd., st. F.: nhd. »Tücke«, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Arglist, Tücke, Art (F.) (1), Wesen, List, Verstellung, Bösartigkeit, Bosheit

List: fallõcie, mnd., F.: nhd. Rank, List; finantzie, finantz, finantze, financie, finantie, mnd., F.: nhd. betrügerisches Geschäft, Betrügerei, Gewinn eines Geldgeschäfts, Wucher, Finesse, List, Hinterlist, ränkevolles Spiel; gedichte (3), mnd., N.: nhd. Gedicht, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, schriftliche Abfassung, schriftlich Abgefasstes, Satzung, Fabel, Lüge, Schrift, Erfindung, Täuschung, List, Denken, Sinnen, Trachten (N.); gouwichhÐt*, gouwichÐt, gouwicheit, mnd., F.: nhd. Raschheit, Klugheit, List, schnelle Auffassung; klækhÐt, klockhÐt, klækhÐt, klækheit, mnd., F.: nhd. Klugheit, Verständigkeit, Verstand, Einsicht, Erfahrenheit, Voraussicht, kluges Handeln, kluger Rat, Schlauheit, List; kündichhÐt*, kündichÐt, kündicheit, kundicheit, mnd., F.: nhd. »Kundigkeit«, Erfahrenheit, Klugheit, Weisheit, Schlauheit, Geschicklichkeit, Überheblichkeit, Anmaßung, List, Übermut, Hochmut; künstlÆn, mnd., N.: nhd. »Künstlein«, Kunstgriff, List

List: banicheit*?, bankeit, mhd., st. F.: nhd. Schnelligkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede; behendicheit, behendecheit, behendekeit, behentkeit, pendekeit, pentekeit, mhd., st. F.: nhd. »Behendigkeit«, Gewandtheit, Klugheit, Eifer, Kunstfertigkeit, Schnelligkeit, Beweglichkeit, Fertigkeit, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Ausflucht, Einrede; R.: durch List abgewinnen: abelisten*, abe listen, mhd., sw. V.: nhd. »ablisten«, durch List abgewinnen; R.: durch List abwenden: belisten, mhd., sw. V.: nhd. »belisten«, überlisten, täuschen, durch List abwenden; R.: durch List erreichen: erlisten, mhd., sw. V.: nhd. erlisten, durch List erreichen; R.: mit List erreichen: aneerliegen*, anerliegen, ane erliegen, mhd., st. V.: nhd. beibringen, zufügen, mit List erreichen; R.: wiederholte List: aberlist, mhd., st. M.: nhd. wiederholte List, wiederholte Unklugheit, verfehlte Klugheit

List: gevuoge (1), gevðge, gevæge, gefuoge*, gefðge*, gefæge*, mhd., st. F.: nhd. Zusammenfügung, Gefüge, Fuge (F.) (1), Schicklichkeit, Wohlanständigkeit, Geschicklichkeit, Zier, Anmut, Liebreiz, Kunst, Kunstfertigkeit, Klugheit, List, Anstand, Angemessenheit; karc (3), mhd., st. M.: nhd. List; kerge, mhd., st. F.: nhd. List, Schlauheit, Kargheit, Sparsamkeit, Klugheit, Strenge; klanc (1), mhd., st. M.: nhd. Schlinge, List, Kniff, Rank, Ränke; kluocheit, klðcheit, klüecheit, klucket, mhd., st. F.: nhd. Feinheit, List, Kniff, Kunststück, Zierlichkeit, feines Benehmen, Benehmen, Anstand, Klugheit, Verstand, Verständigkeit, Geschicklichkeit, Weltklugheit, Weltkenntnis, Kunstgeschick, Vorsicht, Schlauheit, Weichlichkeit; kluterõt, kluterõte, klutterat*, mhd., st. F.: nhd. Gaukelei, Blendwerk, Täuschung, kleiner Bedarf, Kleinigkeit, List; klutterõt, mhd., st. F.: nhd. arglistiger Anschlag, List; kündicheit, kündecheit, kündekeit, kundekeit, kundkeit, mhd., st. F.: nhd. »Kündigkeit«, Kenntnis, Wissen, Klugheit, Umsicht, Geschicklichkeit, Schlauheit, List, Verschlagenheit, Stolz, Übermut; kunst, mhd., st. F.: nhd. Wissen, Wissenschaft, Kunst, Kenntnis, Fertigkeit, Kunstfertigkeit, Weisheit, Gelehrsamkeit, Können, Fähigkeit, Einsicht, Geschicklichkeit, List, Erleuchtung des Inneren, Ekstase; R.: mit List: künsticlÆche*, künsteclÆche, kunsticlÆche*, kunsteclÆche, mhd., Adv.: nhd. mit Kunst, mit Verständnis, mit List, geschickt, kunstvoll, genau

List«: afries. list 3, List«: afries. list 3

Liste: vortÐkeninge, vorteikeninge, mnd., F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; vortÐkenisse, vortÐknisse, vorteikenisse, mnd., F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; vortÐkinge, mnd., F.: nhd. Aufzeichnung, Aufsatz, schriftliche Darlegung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, Verzeichnis, Liste; vortÐninge, vorteininge, vorteyninge, mnd., F.: nhd. Aufzeichnung, schriftliche Niederlegung, Eintragung, aufgezeichnete Bestimmung, schriftliche Darlegung, Verzeichnis, Liste; R.: jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen: vorschrÆven (1), vorschriven, mnd., st. V.: nhd. vorschreiben, schreiben, aufsetzen, schriftlich aufsetzen, abfassen, festsetzen, schriftlich mitteilen, brieflich berichten, durch ein Schreiben wissen lassen, jemanden durch ein Schreiben schützen, schriftlich für jemand einkommen, sich verwenden, schriftlich verpfänden, durch Ausschreiben herbeirufen, einladen (V.) (?), bestellen, versammeln, jemanden auf die Liste der Verbrecher setzen, steckbrieflich verfolgen, verkehrt schreiben, verkehrt ausdrücken, sich schriftlich verpflichten, aufzeichnen, eintragen, niederlegen, anschreiben, schriftlich angeben, schriftlich laden (V.) (?), durch schriftliche Einladung bzw. Mitteilung zur Teilnahme an einer Tagung auffordern, zur Rechtfertigung vor ein auswärtiges Gericht laden, steckbrieflich verfolgen, ächten, ausschreiben, schriftlich anfordern (Waren), bestellen, durch schriftliche Nachfrage in Erfahrung bringen (Nachrichten), schriftlich bekräftigen, sich schriftlich zur Einhaltung von Abmachungen bereit erklären, sich schriftlich verpflichten zu, jemandem etwas schriftlich zusagen, zuerkennen, verschreiben, schriftlich anordnen, festsetzen, vorschreiben, fehlerhaft schreiben, unrichtig schreiben

Liste: ahd. brief 23; briefida* 3; gibriefida*? 5?; gibriefidÆ* 1?, Liste: ahd. brief 23; briefida* 3; gibriefida*? 5?; gibriefidÆ* 1?

Liste: rætele, rotele, rætel, rætil, rætle, rotte, mnd., F.: nhd. »Rotel«, Rolle, Verzeichnis, Liste, Schriftrolle in der mehrere Teile zusammengefasst sind, zusammengeheftetes Aktenkonvolut; rulle, rǔlle, rul, rol, rolle, role, mnd., F., M.: nhd. Rolle, aufgerolltes Schriftstück, Dokument, Urkunde, Schuldschein, Verzeichnis, Liste, Ordnungstext, aufgerollte Bleiplatte, aufgerollter Stoffballen, Walze, Drehscheibe, Drehkreuz als Türverschluss, Tuchpresse, Laufrad, Rollhandtuch, Teil am Kogel

Liste: rodel, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Rodel«, Schriftrolle, Verzeichnis von Rechtstiteln oder Besitztümern, beschriebene Papierrolle, Liste, Register, Urkunde; rolle, rulle, mhd., sw. F.: nhd. Rolle, Verzeichnis, Liste, Aufgerolltes, Zusammengerolltes, Glättrolle

Liste: gebrievede, gebriefede*, mhd., st. N.: nhd. Aufzeichnung, Beschreibung, Liste

Liste: formõtÆe, mnd., F.: nhd. Liste, Aufstellung

listen«: listen***, mnd., sw. V.: nhd. »listen«, überlisten?

listenmäßig -- listenmäßig erfassen: inventariÐren, mnd., sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen, registrieren; inventarisÐren, inventrisÐren, mnd., sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen von, registrieren; inventerÐren, inventÐren, mnd., sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen, registrieren; inventieren, mnd., sw. V.: nhd. listenmäßig erfassen, Nachlass auflisten, Bestand aufnehmen von, registrieren

listenreich: ahd. listÆglÆh* 1; listlÆh* 3; urkustfol* 1, listenreich: ahd. listÆglÆh* 1; listlÆh* 3; urkustfol* 1

listenreich: listsinnic, mhd., Adj.: nhd. klug, kunstreich, listenreich

listenreich: vündich, vundich, mnd., Adj.: nhd. findig, erfinderisch, schlau, listig, listenreich

listenreich (Teufel): dðsentkünstich, mnd., Adj.: nhd. listenreich (Teufel)

listig: ahd. biskrenki* 1; fizus* 17; fizusÆg* 2; fizusÆgo* 1; fizuslÆh* 1; fizuslÆhho 6; kleini 74?; kleinlistÆg* 3?; listlÆh* 3; læs (1) 16; swepfar* 3; swepfari* 1; swepfaro* 1; tumÆg* 5; unkustlÆhho* 1; urkustÆg* 1, listig: ahd. biskrenki* 1; fizus* 17; fizusÆg* 2; fizusÆgo* 1; fizuslÆh* 1; fizuslÆhho 6; kleini 74?; kleinlistÆg* 3?; listlÆh* 3; læs (1) 16; swepfar* 3; swepfari* 1; swepfaro* 1; tumÆg* 5; unkustlÆhho* 1; urkustÆg* 1

listig: geswinde (1), geswint, mnd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig; geswinde (2), geswint, mnd., Adv.: nhd. geschwind, schnell, stark, gewaltig, heftig, geistig gewandt, klug, listig, sehr; geswindich***, mnd., Adj.: nhd. geschwind, schnell, stark, heftig, klug, listig; gouwe (1), gauwe, mnd., Adj.: nhd. rasch, schnell, schnell begreifend, klug, listig; gouwe (2), gauwe, mnd., Adv.: nhd. rasch, schnell, begreifend, klug, listig; gouwich***, mnd., Adj.: nhd. rasch, schnell, schnell begreifend, klug, listig; klæk, kloek, kloyk, klðk, klauk, mnd., Adj.: nhd. klug, gescheit, vernünftig, verständig, gelehrt, lehrreich, erfahren (Adj.), geschickt, gewandt, gewitzt, schlau, vorsichtig, listig, behende; klȫklÆk, kloecklÆk, kloicklÆk, mnd., Adj.: nhd. klug, verständig, vernünftig, in kluger Vorsorge handelnd, vorsorglich, vorsichtig, schlau, listig; klȫklÆken, mnd., Adv.: nhd. klug, klüglich, schlau, listig, verständig, vernünftig, vorsichtig
listig: as. witharw’rdig* 1, listig: as. witharw’rdig* 1

listig; -- listig; sparsam: karech, karich, karch, kerch, kerich, karg, karrig, mnd., Adj.: nhd. karg, listig

listig -- listig an sich bringen: pfisten*, phisten, phÆsten, mhd., sw. V.: nhd. »pfisten«, listig an sich bringen

listig: ræt (1), mhd., Adj.: nhd. rot, rothaarig, falsch, listig, schamrot, blutig; swinde (1), swint, mhd., Adj.: nhd. gewaltig, stark, kräftig, heftig, leidenschaftlich, ungestüm, rasch, gewandt, schnell, grimmig, scharf, böse, schlimm, furchtbar, geschwind, gefährlich, verderblich, hart, listig, durchtrieben; triegelistic, mhd., Adj.: nhd. listig

listig: karc (1), mhd., Adj.: nhd. »karg«, sparsam, listig, streng, geizig, verständig, vorsichtig, klug, schlau, hinterlistig, heftig, stark, eng, knapp, knauserig, nicht ausgiebig, unfruchtbar; kerclich, karclich, mhd., Adj.: nhd. »kärglich«, listig, schlau, karg, sparsam; kerclÆche, karclÆche, mhd., Adv.: nhd. »kärglich«, listig, schlau, sparsam; kerclÆchen, karclÆchen, mhd., Adv.: nhd. »kärglich«, listig, schlau, sparsam; klüege (2), mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, geschickt, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, fein, höfisch, geistig gewandt, klug, weise, schlau, listig, weichlich, üppig; kluoc, klüec, klðc, mhd., Adj.: nhd. fein, zierlich, zart, schmuck, hübsch, stattlich, tapfer, höfisch, geistig gewandt, geschickt, klug, weise, verständig, schlau, listig, üppig, fröhlich, munter, weichlich, schwach, schwierig; kündelÆche, mhd., Adv.: nhd. »kündigend«, klug, schlau, listig; kündic, kündec, kundic, kündig, mhd., Adj.: nhd. kundig, bekannt, vertraut, erfahrend, kund, bekannt machend, verkündend, wissend, klug, schlau, geschickt, spitzfindig, stolz, anpassend, listig, prahlerisch; kundiclich, kündeclich, kundeclich, mhd., Adj.: nhd. »kündiglich«, bekannt, klug, geschickt, listig, schlau, vertraut; kündiclÆche, kündeclÆche, kundeclÆche, kundiclÆche, mhd., Adv.: nhd. »kündiglich«, kundig, kunstgerecht, klug, geschickt, listig, öffentlich

listig -- listig handeln: listelen***, mhd., V.: nhd. listig handeln

listig: valschlich, valschelich, velschlich, falschlich*, falschelich*, felschlich*, mhd., Adj.: nhd. »fälschlich«, falsch, böswillig, hinterlistig, listig, betrügerisch, unehrlich, unrecht, unrechtmäßig, treulos, unredlich, betrügerisch; R.: listig wie ein Fuchs seiend: vühslich, fühslich*, mhd., Adj.: nhd. »füchslich«, füchsisch, listig wie ein Fuchs seiend; vuhsræt, fuhsræt*, mhd., Adj.: nhd. »fuchsrot«, rothaarig wie ein Fuchs seiend, listig wie ein Fuchs seiend, schlau wie ein Fuchs seiend

listig: trÐrisch*, trÐresch, mnd.?, Adj.: nhd. betrügerisch, verschlagen (Adj.), schlau, hinterlistig, listig; upsõtes*, upsats, mnd.?, Adv.: nhd. Vorsätze habend, listig, betrügerisch, aufrührerisch; upsõtich*, upsatich, mnd.?, Adj.: nhd. Vorsätze habend, listig, betrügerisch, aufrührerisch; vȫge (2), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adj.: nhd. passend, schicklich, geschickt, geeignet, gefügig, klug, listig, klein, wenig, geringfügig, mäßig, gering, eine kleine Zahl betreffend; vȫge (3), föge, voge, voege, voige, vǖge, mnd., Adv.: nhd. passend, schicklich; vȫrsichtigen, vorsichtigen, mnd., Adv.: nhd. klug, schlau, listig, mit Vorbedacht, vorsätzlich; vorslõgen (2), vorslagen, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. erschlagen (Adj.), getötet, geschlagen, niedergeschlagen, besiegt, fortgetrieben, verjagt, verstört, verschüchtert, erschreckt, niedergedrückt, mutlos, bekümmert, bestürzt, listig, tückisch, schlau, verschlagen (Adj.), lauwarm; vorsmÐdich, mnd., Adj.: nhd. listig, arglistig; vræt, vroet, frohet, vrðt, mnd., Adj.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand seiend, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vrætlÆke*, vrætlÆk, vrætlik, mnd., Adv.: nhd. klug, durch Erfahrung klug, erfahren (Adj.), verständig, bei Verstand, tüchtig, lebenstüchtig, weise, schlau, listig; vündich, vundich, mnd., Adj.: nhd. findig, erfinderisch, schlau, listig, listenreich; R.: listig wie ein Fuchs: voslistich, mnd., Adj.: nhd. listig wie ein Fuchs, sehr listig; R.: sehr listig: voslistich, mnd., Adj.: nhd. listig wie ein Fuchs, sehr listig

listig: behende (1), mnd., Adj.: nhd. bei der Hand seiend, fein, geschickt, kunstvoll, passend, geeignet, listig, schlau, schnell; behendelÆk, behentlÆk, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendelÆken, behentlÆken, mnd., Adv.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendich***, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig; behendichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. geschickt, gewandt, kunstreich, listig

listig: got. listeigs 2, listig: got. listeigs 2

listig: listiclich, listeclich, mhd., Adj.: nhd. »listiglich«, listig, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstreich; listlÆche, mhd., Adv.: nhd. listig; nõchranc, mhd., Adj.: nhd. nachstrebend, überlegend, listig, schlau

listig sein (V.): listen, mhd., sw. V.: nhd. schmeicheln, listig sein (V.), heucheln; mðsen (1), mhd., sw. V.: nhd. schleichen, mausen, Mäuse fangen, listig sein (V.), betrügen, kitzeln

listig: ae. brÏgden (1); fõcen (2); ficol; flõh (1); frÏfel (1); frÏfellÆce; géap (3); gebrÏgdenlÆce; inwitt (2); logþer; lytig; prÏttig; searocrÏftig; swipor; R.: listig sein (V.): ae. frÏfelian; R.: listige Feindschaft: ae. searonÆþ; R.: listiger Gedanke: ae. searoþanc, listig: ae. brÏgden (1); fõcen (2); ficol; flõh (1); frÏfel (1); frÏfellÆce; géap (3); gebrÏgdenlÆce; inwitt (2); logþer; lytig; prÏttig; searocrÏftig; swipor; R.: listig sein (V.): ae. frÏfelian; R.: listige Feindschaft: ae. searonÆþ; R.: listiger Gedanke: ae. searoþanc

listig: an. hõll (2), slættigr

listig: ræt (2), mnd., Adj.: nhd. rot, kupferrot, gelbrot, rot gefärbt, rothaarig, falsch, listig, schamrot, blutig; schalk (2), mnd., Adj.: nhd. böse, boshaft, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, verschlagen (Adj.), listig, durchtrieben, schlau, gerissen; schalkelÆke***, schalklÆke***, mnd., Adv.: nhd. böse, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, listig; schalkelÆken, mnd., Adv.: nhd. böse, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, listig; schallÆk, mnd., Adj.: nhd. böse, boshaft, niederträchtig, arglistig, nichtswürdig, hinterhältig, heuchlerisch, verschlagen (Adj.), listig, durchtrieben, schlau, gerissen; schðr (3), mnd., Adj.: nhd. listig, schlau; schðrich***, mnd., Adj.: nhd. listig; sÆr (3), sÆre, mnd., Adj.: nhd. schön, fein, zierlich, listig, schlau; sludde, mnd., Adj.: nhd. listig; snÐdelÆk***, mnd., Adj.: nhd. listig, durchtrieben; snÐdelÆken, sneidelÆken, mnd., Adv.: nhd. listig, durchtrieben; snÐdich, sneidich, mnd., Adj.: nhd. scharf, schneidend, scharfsinnig, klug, gewandt, erfahren (Adj.), gewitzt, schlau, listig, durchtrieben, verschlagen (Adj.), tückisch, schlagend, treffsicher, berechnend, hinterhältig; snÐdigen (1), sneidigen, mnd., Adv.: nhd. behende, hurtig, durchtrieben, schlau, listig; spissich, spitsig, spitzig, mnd., Adj.: nhd. »spitzig«, spitzzulaufend, spitzgeformt, geistig überspitzt, überschlau, spitzfindig, listig, höhnisch, hämisch, anzüglich, spitz, verletzend; swikmȫlisch, swyckmȫlisch, mnd., Adj.: nhd. listig, hinterlistig; swinde (2), mnd., Adv.: nhd. sehr, ungestüm, heftig, listig, stark, groß; swÆt (2), mnd., Adv.: nhd. sehr, ungestüm, heftig, listig, stark, groß; R.: listig knüpfen: spinnen (1), mnd., st. V.: nhd. spinnen, weben, Netz spinnen, hinterhältig bewerkstelligen, listig knüpfen, gedanklich entwickeln

listig: listich, mnd., Adj.: nhd. listig, klug, geistig rege, geschickt, schlau, verschlagen (Adj.), hinterlistig, tückisch, heimtückisch; listichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. listig; listigen, mnd., Adv.: nhd. listig, schlau, heimlich, auf kluge Weise (F.) (2); listlÆk***, mnd., Adj.: nhd. listig; praktikisch, practikisch, praktikesch, mnd., Adj.: nhd. »praktisch«, geschickt zum eigenen Vorteil seiend, schlau, listig, hinterlistig, betrügerisch

listig: behentlich, mhd., Adj.: nhd. listig; durchtriben, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. listig, durchtrieben

listig«: as. *listig?, listig«: as. *listig?

listig«: ahd. listÆg 24; listÆgo 2, listig«: ahd. listÆg 24; listÆgo 2

listig«: listic, listec, mhd., Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstfertig; listlich, mhd., Adj.: nhd. »listig«, weise, klug, schlau

listige -- listige Auslegung: kettÏrelist*, ketterlist, mnd., F.: nhd. listige Auslegung, Spitzfindigkeit der Glaubensabtrünnigen

listiger -- listiger Streich: tuc, duc, mhd., st. M.: nhd. Schlag, Stoß, schnelle Bewegung, Gebärde, Handlungsweise, Benehmen, Tun, Gewohnheit, listiger Streich, Streich, hastiger Griff, Griff, Bewegung, Abstecher, Seelenerregung, Arglist, Bösartigkeit, Kunstgriff, Arglist, Tücke

listiger -- listiger Einfall: vunt, funt*, mnd., M.: nhd. Fund, Gefundenes, herrenloses Gut, gefundener Gedanke, Einfall, Erfindung, Ratschlag, listiger Einfall, Anschlag, List, Kniff, Wahrnehmung, Erfahrung, Beschluss, Urteil

listiger -- listiger Anschlag: ümmedracht*, ummedracht, mnd.?, F.: nhd. listiger Anschlag, List

Listiger: kargÏre* 1, kargere, mhd., (Adj.=)M.: nhd. Listiger, Schlauer

Listiger«: listigÏre*, listeger, mhd., st. M.: nhd. »Listiger«, Überlister, Betrüger

listiges -- listiges Manöver: swikmȫle, swickmȫle, zwickmȫle, mnd., F.: nhd. »Zwickmühle«, Lage die immer einen Ausweg bietet, listiges Manöver, Mahlwerk als Ausweichmöglichkeit für das Mahlen von Braumalz
Listigkeit: behende (3), mnd., F.: nhd. Listigkeit, Schlauheit

Listigkeit: list, mnd., F.: nhd. List, Geschicklichkeit, Klugheit, Kenntnis, Schlauheit, Listigkeit, Kriegslist, Hinterlist, Betrug; listichhÐt*, listichÐt, listicheit, mnd., F.: nhd. Listigkeit, Klugheit, Schlauheit, kluges Verhalten, Verschlagenheit, Hinterlist, List, Finte; læshÐt, læsheit, loeshÐt, loesheit, loishÐt, loesheit, mnd., F.: nhd. Schelmerei, Büberei, Leichtfertigkeit, Verschlagenheit, Listigkeit, Betrügerei, Hinterlist

Listigkeit: schðrhÐt, schðrheit, mnd., F.: nhd. Schlauheit, Gerissenheit, Listigkeit; schðrichhÐt*, schðrichÐt, schðricheit, mnd., F.: nhd. Listigkeit, Schlauheit

Listigkeit«: listicheit*, listecheit, listekeit, mhd., st. F.: nhd. »Listigkeit«, Weisheit, Schlauheit

listiglich«: listiclich, listeclich, mhd., Adj.: nhd. »listiglich«, listig, weise, klug, schlau, kundig, erfahren (Adj.), kunstreich; listiclÆche, listeclÆche, mhd., Adv.: nhd. »listiglich«, klugerweise, scharfsinnig, klug, schlau, umsichtig, mit List

listkund«: listkunde, listkünde, mhd., Adj.: nhd. »listkund«, kunstreich, kunstkundig

Listlein: listelÆn, lüstelÆn, mhd., st. N.: nhd. Listlein, kleine List

listreich«: listerÆche, mhd., Adj.: nhd. »listreich«, klug, kunstreich

Litanei: ae. letonia, Litanei: ae. letonia

Litanei: letanÆe, lettanÆe, letenÆe, lettenÆe, litanÆe, litanige, mnd., F.: nhd. Litanei, Bittgesang, Gebet

Litanei: letanÆe, mhd., F.: nhd. Litanei, Gebet

Litauen -- befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt: vrÐdelant, mnd., N.: nhd. befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt

Litauen: Lettouwen, mnd., ON: nhd. Litauen; Lettouwenlant, mnd., ON: nhd. »Litauerland«, Litauen

Litauer: LettouwÏre*?, Littouwer, mnd., M.: nhd. Litauer; Lettouwe, mnd., M.: nhd. Litauer

Litauerland«: Lettouwenlant, mnd., ON: nhd. »Litauerland«, Litauen

litauisch: lettouwisch*, lettouwesch, littouwisch, littewes, mnd., Adj.: nhd. litauisch

Lite: ahd. lõz (1) 6; litus 28?, Lite: ahd. lõz (1) 6; litus 28?

Lite: lat (1), mnd., M.: nhd. Höriger, Late, Lite, Halbfreier, Freigelassener, Grundhöriger, an das Gut gebundener Erbzinspflichtiger

Lite: as. *lõt?; latus* 4; lido* 1, Lite: as. *lõt?; latus* 4; lido* 1

Lite: anfrk. litus 16 und häufiger?, Lite: anfrk. litus 16 und häufiger?

Litenabgabe: ahd. litimonium* 6?, Litenabgabe: ahd. litimonium* 6?

literarische -- literarische Quelle: mÏre (3), mõre, mhd., st. N., st. F.: nhd. »Märe«, Kunde (F.), Nachricht, Botschaft, Auskunft, Bericht, Bescheid, Geschichte, Erzählung, Überlieferung, Quelle, literarische Quelle, Neuigkeit, Gerücht, Rede, dichterische Erzählung, erzählende Dichtung, Märchen, Erdichtungsgegenstand der Erzählung, Sache, Sachverhalt, Tatsache, Angelegenheit, Ding, Ereignis, Vorfall, Wort, Vorwurf, Berühmtheit, mündliche Äußerung, Erwägung, Absicht, Umstand, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Sinn, Verkündigung, Ankündigung, Benachrichtigung, Vermutung, Fall, Behauptung, Leumund, Verdacht

literarische -- literarische Quelle: exemplar, exemplõr, mhd., st. N.: nhd. Vorbild, Muster, Exemplar, literarische Quelle

literarisches -- literarisches Erzeugnis: stücke, stück, stucke, stugke, stykke, sticke, stuck, stükke, mnd., N.: nhd. Stück, Teilstück, Teilstück einer Definition, Einzelstück, Stück aus einer Vielzahl oder einer Reihe anderer Dinge gleicher Art (F.) (1), Exemplar, willkürlich oder gewaltsam abgetrennter bzw. abgesprungener bzw. abgebrochener Teil eines Ganzen, Teil eines Ganzen, Bruchstück, Splitter, Scherbe, Fetzen (M.), Brocken (M.), Krume, abgegrenztes Stück eines Ganzen, Acker, Ackerstück, Feld, Flurstück, Grundstück, Wegstrecke zu Land und zu Wasser, Geldstück, Münzstück, Gewichtsstück, Geschütz, Kanone, Fass (für Wein), Platte aus Edelmetall, Blech aus Edelmetall, Kupferplatte, handwerkliche Arbeit, literarisches Erzeugnis, Schrift, Schriftstück, Gebinde, Bund, Ballen (M.) (1) Buschholz, Bauholz?, zusammenhängendes Gewebe aus Leinen (N.) und Tüchern von bestimmter Größe, Bahrtuch, Einzelbestimmung, Abschnitt, Kapitel, Text eines Buches, Bestandteil, Zutat, Gegenstand, Ding, einzelne Eigenschaft, Einzelheit, Artikel, Bestimmung, Paragraph, Bedeutung, Maßnahme, Lehrstück, Verordung, Satz, Behauptung, Mittel, Rezept, Vorgehen, Handlung, Tun, Vorkommen, Begebenheit, ungewöhnliche Art (F.) (1), Seite eines Dinges, Schelmenstreich, Umstand

literarisches -- literarisches Gesamtwerk: geschrift, mhd., st. F.: nhd. Schrift, Niederschrift, schriftliche Fixierung, Schriftstück, Urkunde, Buch, Schreiben, Inschrift, literarisches Gesamtwerk, Schriften als Quelle, Schriftwerk, Schriftwechsel, Verschreibung, Heilige Schrift, Bibel

Literatur: ae. stÏf, Literatur: ae. stÏf

Lith«: lÆt*** (2), mhd., sw. M., st. M.: nhd. »Lith«

litisch: ahd. litilis* 1?, litisch: ahd. litilis* 1?

litisch: as. lidilis* 9; liticus* 1?, litisch: as. lidilis* 9; liticus* 1?

Litter«: litter, mhd., Sb.: nhd. »Litter«

Liturgie -- Teil der Liturgie: sunnedõgecollecte*, sundõgecolltecte, mnd., F.: nhd. »Sonntagskollekte«, priesterliches Gebet am Sonntag, Teil der Liturgie

Liturgie -- die Liturgie singen: intonÐren, mnd., sw. V.: nhd. intonieren, die Liturgie singen

Liturgie -- Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie: prÐdekÆe, predekige, predekyghe, prÐdekÆ, prÐdikÆe, predichie, predichige, preddekÆe, preddikÆe, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, von der Kanzel verkündeter ausgelegter Lehrvortrag, Gottesdienst; prÐdige, prÐdike, prÐdeke, prÐdich, predig, preddige, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Ideen und Lehren, öffentlich in einer Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte, Gottesdienstpredigt als Bestandteil der Liturgie, Gottesdienst (metonymisch)

Liturgie -- Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie: prÐdikõte*, prÐdicõte, prÐdecõte, prÐdegõte, prÐdigõte, prÐkõte, prÐdikt, prÐdicõt, prÐdecõt, predikat, mnd., M.?: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdikõtie*, prÐdicõtie, prÐdicõcie, prÐdicõze, mnd., F.: nhd. »Predigt«, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie; prÐdinge, predinge, prÐdunge, mnd., F.: nhd. Predigt, Mitteilung, Verkündigung religiöser Inhalte und Lehren, in Versammlung gehaltener Vortrag über religiöse Inhalte und Lehren, Gottesdienstpredigt als Teil der Liturgie

liturgisch -- liturgischer Wechselgesang: ae. reps, liturgisch -- liturgischer Wechselgesang: ae. reps

liturgisch -- einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten: prÐdigen* (1), prÐdiken, prÐdeken, prÐdegen, preddiken, preddeken, preddigen, prÐken, mnd., sw. V.: nhd. »predigen«, religiöse Inhalte und Lehren mitteilen, verkünden, im Gottesdienst predigen, einen liturgisch eingebundenen auslegenden Lehrvortrag halten, religiös motivierte Meinung vertreten (V.), durch Agitation zu einer Handlung veranlassen, mit eindringlichen Worten auf jemanden einwirken, vortragen

liturgische -- liturgische Sterbegebete zur Überantwortung der Seele: commendacie, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Überantwortung der Seele, liturgische Sterbegebete zur Überantwortung der Seele

liturgischen -- Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch: passiænõl, mnd., N.: nhd. »Passionale«, Passionsgeschichte Christi nach den vier Evangelien, Sammlung von Heiligengeschichten, Märtyrerakten zum liturgischen Gebrauch

liturgischen -- Gemeinschaft der liturgischen Sänger: kær, mhd., st. M.: nhd. Chor (M.) (2), Chorraum, Chorgebet, Chorgesang, Engelschor, Kirchenchor, Gesamtheit der Chorherren, Domkapitel, Chor als Teil des Kirchengebäudes, Gemeinschaft der liturgischen Sänger, Gesamtheit der Chorsänger, Sängerschar, himmlischer Raum als Wohnung für Gott und seine Heerscharen, Abteilung der Engel im Himmelreich

liturgischen -- Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück: swÆgestÐde, mnd., F.: nhd. »Schweigestätte«, Sprechpause bzw. Gesangspause in einem liturgischen Vortrag oder einem Gesangsstück

liturgischer -- liturgischer Wechselgesang: respons, respon, mnd., M.: nhd. liturgischer Wechselgesang; responsærie, mnd., N.: nhd. liturgischer Wechselgesang

liturgischer -- liturgischer Brustschmuck: ratiænõle, mhd., st. N.: nhd. Rationale, liturgischer Brustschmuck

liturgischer -- liturgischer Gesang: põpensanc, mnd., M.: nhd. liturgischer Gesang

liturgischer -- liturgischer Gesang: sequenzie, mhd., st. F.: nhd. Sequenz, Kirchengesang, liturgischer Gesang; singen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen (N.), Gesang, liturgischer Gesang, Sangeskunst

liturgisches -- liturgisches Schultergewand des Priesters: ærõle, mnd., N.: nhd. liturgisches Schultergewand des Priesters

liturgisches -- liturgisches Gewand: dalmanke, mhd., sw. F.: nhd. »Dalmanke«, Dalmatika, liturgisches Gewand; dalmaticõ, mhd., st. F.: nhd. Dalmatika, liturgisches Gewand

liturgisches -- liturgisches Nachtgebet: vigilje, vigilÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Vigilie«, Vigil, Nachtwache, Nachtgebet, liturgisches Nachtgebet, Vorfeier, Vorabendmesse, Dauer des Nachtgebetes (3 Stunden), Nachtgottesdienst, Gottesdienst am Vorabend eines Festes, Gottesdienst am Vorabend einer Beerdigung, Totenamt

liturgisches -- liturgisches Obergewand: rok, roch, mnd., M.: nhd. »Rock«, Kleidungsstück für Männer und Frauen, Oberkleid, liturgisches Obergewand, Rochett, Hülle (Bedeutung örtlich beschränkt)

liturgisches -- metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand: rȫsekenspange, mnd., F.: nhd. »Röschenspange«, metallener Zierbesatz in Rosettenform für ein liturgisches Gewand

liturgisches -- liturgisches Gewand des Subdiakons für den Sonntag: sunnedõgessubtÆle*, sondõgessubtÆle, mnd., F.: nhd. liturgisches Gewand des Subdiakons für den Sonntag

liturgisches -- liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses: põce, põcem, mnd., M., N.: nhd. »Pacem«, Friede, Friedensgruß, Friedenskuss, Friedenskuss bei der Messe, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; põcificõl, pacificael, põcificõle, mnd., N.: nhd. Kusstäfelchen, Kusskreuz bei der Messe, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; pÐse (1), pece, pÐze, petze, pÐtse, pÐtze, mnd., F.: nhd. Friedenskuss, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses, Kusstäfelchen, Pazifikale; pÐsebret, pecebret, pÐzebret, petzebret, pÐsepebret, põsbret, mnd., N.: nhd. Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses; pÐsekrǖze, pÐsekrǖz, pÐzekrǖzem pÐzkrǖze, petzkrǖze, petzekrǖze, pÐskrǖze, peeskrǖze, peeßkrǖze, põcemkrǖze, pÐsecruce, mnd., N.: nhd. Kusskreuz, Kusstäfelchen, liturgisches Gerät zur Austeilung des Friedenskusses

liturgisches -- liturgisches Buch: pontificõl, putficõl, mnd., N.: nhd. Pontifikale, liturgisches Buch

Litz«: litz, mhd., st. M.: nhd. »Litz«, Aussehen

Litze...: spigõten, spegõten, speegõten, mnd., Adj.: nhd. aus Litze bestehend, Litze...

Litze -- abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze: stðve (1), stuve, mnd., M.: nhd. Stumpf, Rest, abgeschnittenes Stück Stoff, Rest eines Balken Tuches bzw. Leinwand der nur als Ganzes verkauft werden darf, Tuch bzw. Leinenstück das nicht die vorschriftsmäßige Länge hat und nur zum Privatgebrauch verarbeitet werden darf, abgepasstes bzw. übriggebliebenes Ende Besatzschnur bzw. Litze, Rückstand nicht verkaufter Fische, Geländestück, Waldstück das nicht zur Waldmark gehört, abgespaltenes Stück

Litze -- aus Litze bestehend: spigõten, spegõten, speegõten, mnd., Adj.: nhd. aus Litze bestehend, Litze...

Litze: snær (1), snære, snðr, mnd., M., F., N.: nhd. Schnur (1), Faden, Garn, Strick (M.), Seil, Fessel, Leine, Litze, Band, Riemen, Sehne; snȫrken, mnd., N.: nhd. Schnürchen, schmale Schnur (F.) (1), Litze; spigõte, spigõt, mnd., M.: nhd. Zierrat, Seidenkordel, Litze, Spange, Schnalle; spigÆlie, spÆgili, mnd., N.: nhd. Spitzenborte, Tressenwerk, Litze

Litze: lisch***?, mnd., Sb.: nhd. Litze

Litze -- mit Litze besetzen: bendelen (2), mnd., sw. V.: nhd. mit Litze besetzen, mit Schnur (F.) (1) besetzen, mit Band (N.) besetzen

Litze: ahd. harluf 13; harlufa 15; harluffadam* 1; hebilt* 2, Litze: ahd. harluf 13; harlufa 15; harluffadam* 1; hebilt* 2

Litze: litze (2), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Litze, Schnur (F.) (1), Tuchleiste, Schranke, Zaun, Gehege

Litze: as. harluf* 1; h’vild* 1; *luf?, Litze: as. harluf* 1; h’vild* 1; *luf?

Litze: hõnenkam, mnd., M.: nhd. Hahnenkamm, Pflanze (Eisenhut) die zur Bereitung einer grünen Salbe gehört, Bezeichnung für eine bestimmte Borte, Schnur (F.) (1), Litze

Litze -- Litze als Besatz an Kleidungsstücken: strik, stricke, mnd., N., M.: nhd. Strick (M.) (1), Schnur (F.) (1), derbe Schnur (F.) (1), Tau (N.), Band (N.), Falle, Fangnetz, Schlinge, Nachstellung, List, betrügerisches Manöver, ein Arbeitsgerät, Seil zum Binden oder Befördern von Lasten, Messschnur, Leine auf der die Pergamentmacher die Häute aufspannen, Kordel, Litze als Besatz an Kleidungsstücken, durch Strick (M.) zusammengebundene Warenmenge von bestimmtem Wert, Schnur (F.) (1) zum Binden eines Kranzes, Perlenkette, rechtliche Bindung

Litze -- Litze zur Einfassung von Schetter: sÐterlisch, ceterlisg, mnd., Sb.: nhd. Litze zur Einfassung von Schetter?, Leinenlitze

Litzen -- mit Litzen besetzen: litzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »litzen«, schnüren, beschränken, einschränken, schädigen, stülpen, mit Litzen besetzen

litzen«: litzen (1), mhd., sw. V.: nhd. »litzen«, schnüren, beschränken, einschränken, schädigen, stülpen, mit Litzen besetzen

Litzenfaden: ahd. harluf 13; harlufa 15, Litzenfaden: ahd. harluf 13; harlufa 15

Liutize: LðsitzÏre*, Lðsitzer, mnd., M.=PN: nhd. Lausitzer, Liutize

Liutizen: ahd. Lutinzõra 2; Lutizon* 1, Liutizen: ahd. Lutinzõra 2; Lutizon* 1

livisch -- livisches Pfund: an. lÆfspund, livisch -- livisches Pfund: an. lÆfspund

livisches -- livisches Pfund: lÆspunt, lÆschpunt, lÆfpunt, mnd., N.: nhd. Liespfund, livisches Pfund, liefländisches Pfund, im hansischen Seeverkehr sehr gebräuchliche Gewichtseinheit

Livland -- junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen: sprõkelÐre, sprõklÐre, mnd., M.: nhd. Sprachschüler, junger hansischer Kaufmann der in Livland oder Nowgorod weilt um die Sprache zu lernen

Livland: LÆflant, liefflant, mnd., ON: nhd. Livland, Livonia; R.: eine Münze in Livland: æserinc, oserink, mnd., M.: nhd. eine Münze in Livland; R.: oberster Diener des Heermeisters in Livland: lantmarschalk, mnd., M.: nhd. oberster Diener des Heermeisters in Livland, Stabschef; R.: Stadt an der Düna in Livland: Ploskouw, Ploskouwe, Ploscow, Ploscowe, mnd., ON: nhd. Polozk, Stadt an der Düna in Livland

Livland -- befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt: vrÐdelant, mnd., N.: nhd. befriedeter Landstreifen in Livland der das Gebiet des Deutschordens gegen Litauen und Russland abgrenzt

Livländer: LÆflendÏre*, LÆflender, mnd., PN: nhd. Livländer, Einwohner Livlands

livländisch: lÆflendisch, lÆflandisch, mnd., Adj.: nhd. livländisch

livländischen -- Amt des livländischen Meisters: mÐsterambacht*, mÐsterampt, mnd., N.: nhd. Amt des livländischen Meisters

livländischen -- Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister: mÐdebÐdiger, mnd., M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister; mÐdegebÐdiger*, mÐdegebÐdeger, mnd., M.: nhd. Mitgebietiger, Verwalter einer Provinz des Deutschen Ritterordens neben dem Hochmeister und dem livländischen Meister

livländischen -- oberster Würdenträger des livländischen Schwertordens: hÐrmÐster, hÐrmeister, mnd., M.: nhd. Heermeister, oberster Würdenträger des livländischen Schwertordens

livländisches -- livländisches Getreidemaß und Salzmaß: külmit, külmet, cylmet, kölmit, kölmet, mnd., N.: nhd. livländisches Getreidemaß und Salzmaß

Livlands -- Einwohner Livlands: LÆflendÏre*, LÆflender, mnd., PN: nhd. Livländer, Einwohner Livlands

Livonia: LÆflant, liefflant, mnd., ON: nhd. Livland, Livonia

Livree: lÐverancie, mnd., F.: nhd. Lieferung, Proviant, Lebensmittel, Abzeichen an der Kleidung (Bedeutung örtlich beschränkt), Livree?

Livrée: afries. leverei 1, Livrée: afries. leverei 1

Lizentiat: ærlæfhebbÏre*, ærlæfhebber, mnd., M.: nhd. »Erlaubnishaber«, Erlaubnis bekommen Habender, Lizentiat

Lizentiat (M.): licentiõte, mnd., M.: nhd. Lizentiat (M.), Erlaubnis

Lizentiaten -- zum Lizentiaten promovieren: licenciÐren, mnd., sw. V.: nhd. zustimmen, Erlaubnis geben, zum Lizentiaten promovieren

Lizenz«: lizenze, mhd., st. F.: nhd. »Lizenz«, Freiheit etwas zu tun, Erlaubnis, Gewalt

Lob -- allseitiges Lob: umbeloben (2), mhd., st. N.: nhd. allseitiges Lob, uneingeschränktes Lob

Lob: danc (1), tanc, mhd., st. M.: nhd. Gedanke, Denken, Dank, Wille, Absicht, Wunsch, Lob, Anerkennung, Ruhm, Preis, Kampfpreis, Erinnerung, Geneigtheit, Dankbarkeit, Dankesbezeugung; R.: falsches Lob: affensalbe, mhd., st. F.: nhd. »Affensalbe«, betrügerische Salbe, falsches Lob, Schmeichelei; affensmalz, mhd., st. N.: nhd. »Affenschmalz«, betrügerische Salbe, falsches Lob; R.: Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier: bierloterlop, mhd., st. N.: nhd. Lob eines leichtsinnigen Menschen beim Bier und ums Bier, Possenreißerlob; R.: mit Lob schmücken: blüemen, mhd., sw. V.: nhd. schmücken, mit Blumen schmücken, zieren, Blüten treiben, mit Lob schmücken, preisen; R.: zu größtem Lob gereichend: allerlobelicheste 1, mhd., Adj.: nhd. allerlöblichste, zu größtem Lob gereichend

Lob -- uneingeschränktes Lob: umbeloben (2), mhd., st. N.: nhd. allseitiges Lob, uneingeschränktes Lob

Lob -- über alles Lob erhaben: überlobelich, mhd., Adj.: nhd. über alles Lob erhaben

Lob: lobunge, mhd., st. F.: nhd. »Lobung«, Lob, Lobpreisung; lop, lob, lof, mhd., st. N., st. M.: nhd. Lob, Preis, Lobpreisung, Ruhm, Ansehen, Ruf, Anerkennung, Zustimmung, Versprechen, Tugend; prÆs, brÆs, mhd., st. M.: nhd. Lob, Ruhm, Ehre, Ansehen, guter Ruf, Wert, Würde, Preis, Herrlichkeit, Siegespreis, Kampfespreis, Ruhmestat, Sieg, Preiswertes, preiswerte Beschaffenheit, Tat, Ansehen; prÆsen (3), mhd., st. N.: nhd. Preisen, Lob

Lob -- früheres Lob: vorelop*, vorlop, forelop*, mhd., st. N.: nhd. »Vorlob«, früheres Lob

Lob -- sein Lob verscherzen: verprÆsen, ferprÆsen*, mhd., sw. V.: nhd. sein Lob verscherzen

Lob: kürlop, mhd., st. N.: nhd. Lob, Auszeichnung

Lob -- Lob der Frauen: vrouwenlop, vrõwenlop, vrounlop, frouwenlop*, frõwenlop*, frounlop*, mhd., st. M.: nhd. Lob der Frauen, Preis der Frauen, Lied des Dichters, Frauenlob, Frauenpreis, Frauenpreislied, Spruch des Dichters, Ton (M.) (2) des Dichters

Lob -- »Lob sprechen«: lobessprechen***, mhd., V.: nhd. »Lob sprechen«

Lob -- »Lob sprechend«: lobesprechende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »Lob sprechend«; R.: kleines Lob: lobel, mhd., st. N.: nhd. kleines Lob; lobelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Löblein«, kleines Lob; R.: Lob singen: lobesingen, mhd., st. V.: nhd. Lob singen

Lob: ruom, ruon, rðm, rüem, rðn, mhd., st. M.: nhd. Ruhm, Ehre, Pracht, Lob, Lohn, Selbstlob, Ruhmsucht, Überheblichkeit, Lobpreisung, Prahlerei, Überhebung, Gepränge, Pomp; schallen (2), mhd., st. N.: nhd. Singen, Gesang, schreiendes Lärmen, Lärm, Geschrei, Gerede, lautes Gerede, Ausgelassenheit, Prahlerei, Lob, Preisen, Jubel, Freude, Prahlerei; R.: beschämendes Lob: schamelop, mhd., st. N.: nhd. beschämendes Lob, unverdientes Lob; R.: unverdientes Lob: schamelop, mhd., st. N.: nhd. beschämendes Lob, unverdientes Lob

Lob: lof (1), læf, mnd., M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit; lofte, mnd., N.: nhd. Lob, Anerkennung; prÆs (1), mnd., M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert; R.: kleines unbedeutendes menschliches Lob: lȫvelÆn, mnd., N.: nhd. kleines unbedeutendes menschliches Lob; R.: Lob der eigenen Verwandtschaft: mõgelof, mnd., N.: nhd. Lob der eigenen Verwandtschaft; R.: Lob singen: lofsingen, mnd., st. V.: nhd. Lob singen, Preislieder anstimmen

Lob: an. frÏgŒ, hæl, leyfŒ, lof, mÏrŒ

Lob: wolrÐde*, wolrede, mnd.?, F.: nhd. guter Leumund, Lob; R.: Lob auf die Frauen: vrouwenlof, vrowenlof, mnd., N.: nhd. Lob der Frauen, Lob auf die Frauen; R.: Lob der Frauen: vrouwenlof, vrowenlof, mnd., N.: nhd. Lob der Frauen, Lob auf die Frauen

Lob: ræm (1), rðm, mnd., M.: nhd. Ruhm, hohes Ansehen, guter Ruf, Lob, Preis, Eigenlob, Prahlerei, Sieg, Erfolg, Pracht, Glanz, Überfluss (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Fülle (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger)

Lob: afries. lof* 4, Lob: afries. lof* 4

Lob: idg. *¨leøos‑, Lob: idg. *¨leøos‑

Lob: got. hazeins 10, Lob: got. hazeins 10

Lob: anfrk. lof 13, Lob: anfrk. lof 13

Lob: ae. h’ren’ss; lof (1); wuldor, Lob: ae. h’ren’ss; lof (1); wuldor

Lob: germ. *luba-, Lob: germ. *luba-

Lob: ahd. gijiht* 52; guollÆhhÆ* 117?; lob (1) 160; lobtuom* (?) 1; slihtunga 2; R.: ein hohes Lob singen: ahd. hæhsangæn 4; R.: jemandem Lob sprechen: ahd. bijehan 26; R.: kein Lob verdienend: ahd. unlobosam* 2; R.: zum Lob gereichend: ahd. lobosam 15; R.: des Lobes würdig: ahd. lobowirdÆg* 1, Lob: ahd. gijiht* 52; guollÆhhÆ* 117?; lob (1) 160; lobtuom* (?) 1; slihtunga 2; R.: ein hohes Lob singen: ahd. hæhsangæn 4; R.: jemandem Lob sprechen: ahd. bijehan 26; R.: kein Lob verdienend: ahd. unlobosam* 2; R.: zum Lob gereichend: ahd. lobosam 15; R.: des Lobes würdig: ahd. lobowirdÆg* 1

Lob: as. lof 20; lofword* 1; ofeleie* 1, Lob: as. lof 20; lofword* 1; ofeleie* 1

lobbar«: lobebÏre (1), mhd., Adj.: nhd. »lobbar«, lobenswert, löblich, berühmt, ruhmvoll, ruhmreich, wohlgefällig, angenehm, untadelig; lobebÏre (2), mhd., Adv.: nhd. »lobbar«, lobenswert

Lobbaum«: lopboum*, loppoum, mhd., st. M.: nhd. »Lobbaum«, Ruhmesbaum

Lobbuch«: lopbuoch, mhd., st. N.: nhd. »Lobbuch«, Hoheslied

Lobe...«: lȫvel...***, mnd., ?: nhd. »Lobe...«?

Lobebuch«: lobebuoch, mhd., st. N.: nhd. »Lobebuch«, Hoheslied

loben: rȫmen, rǖmen, rǔmen, mnd., sw. V.: nhd. rühmen, loben, preisen, prahlen, sich brüsten mit, widersprechen (Bedeutung örtlich beschränkt); schallen, scallen, mnd., sw. V.: nhd. »schallen«, tönen, lärmen, schreien, laut seine Freude kundtun, loben, schwatzen, daherreden

loben -- gebührend loben: vullæven*, vulloven, mnd.?, sw. V.: nhd. gebührend loben

loben -- übermäßig loben: vorlæven, vorloven, vorlõven, verloven, mnd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, abgeloben, absagen, Verzicht leisten auf, durch Gelübde entsagen, verzichten, versprechen etwas nicht zu tun, Rechtsansprüchen abschwören, Rechtsverfolgung abschwören, verschwören, preisgeben, hingeben, verbieten, untersagen, ausweisen, verfesten, in die Acht erklären, Münzen außer Kurs setzen, Geld für ungültig erklären, sich verpflichten, sich verbürgern, Versicherung geben, versichern, geloben etwas zu tun oder zu lassen, verloben, vermählen, zur Ehe versprechen, sich durch das Eheversprechen binden, sich verloben

loben: got. hazjan 10, loben: got. hazjan 10

loben: an. frÏgja, hoza, hræsa, leyfa, lofa, mÏra, prÆsa (2), yppa

loben: ae. blÊdsian; díeran; geblÊdsian; gedíeran; geh’rian; h’rian; lofian; wÁlcweþan; ymblofian, loben: ae. blÊdsian; díeran; geblÊdsian; gedíeran; geh’rian; h’rian; lofian; wÁlcweþan; ymblofian

loben: idg. *gÝerý-, loben: idg. *gÝerý-

loben: ðzrihten, ðz rihten, mhd., sw. V.: nhd. »ausrichten«, ausglätten, ausbessern, in Ordnung bringen, schlichten, versöhnen, Recht sprechen, verwalten, regieren, versorgen, ausstatten, ausrüsten, mit dem Nötigen versehen (V.), besorgen, ausführen, vollbringen, erklären, belehren, lehren, dichterisch gestalten, abfertigen, entrichten, bezahlen, vergüten, beantworten, loben, preisen, rühmen, tadeln, verspotten, durchhecheln; R.: übermäßig loben: überloben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben; verloben, ferloben*, vorlaben, mhd., sw. V.: nhd. übermäßig loben, geloben zu tun, versprechen, sich verpflichten, verloben, vermählen, geloben nicht zu tun, aufgeben, verzichten, verzichten auf, verschwören, fahren lassen, nicht umgehen, abweisen; R.: vollständig loben: volloben, folloben*, mhd., sw. V.: nhd. »voll loben«, vollständig loben, ausloben, angemessen preisen, genügend rühmen

loben: danken (1), tanken, mhd., sw. V.: nhd. danken, mit Dank erwidern, vergelten, loben, einem Umstand verdanken; R.: sehr loben: durchloben, durloben, mhd., sw. V.: nhd. »durchloben«, preisen, sehr loben

loben: geloben (1), geloven, gelofen*, gelüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, geloben, zusichern, versprechen, versichern, verabreden, übereinkommen, sich zurückziehen, sich binden an, billigen, zur Frau nehmen, zum Mann nehmen, wählen, ernennen, verpfänden für, beschwören, beschließen; geprÆsen, gebrÆsen, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen; gerüemen, gerðmen, geruomen, mhd., sw. V.: nhd. sich rühmen, loben

loben: germ. *deurjan; *hazjan; *laubjan; *lubæn; *mÐrjan, loben: germ. *deurjan; *hazjan; *laubjan; *lubæn; *mÐrjan

loben: rüemen (1), ruomen, rðmen, mhd., sw. V.: nhd. ruhmen, preisen, rühmen, sich rühmen, prahlen, froh sein (V.), preisen, loben, jubeln, Ruhm haben von

loben: ahd. ? bijehæn* 1; dankæn 57; gilobæn* 9; gitiuren* 2; zi guote lobæn; jehan* 240?; lobÐn* 2?; lobæn 164; zi guote lobæn; lðten 36, loben: ahd. ? bijehæn* 1; dankæn 57; gilobæn* 9; gitiuren* 2; zi guote lobæn; jehan* 240?; lobÐn* 2?; lobæn 164; zi guote lobæn; lðten 36

loben: luben, lüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, lobpreisen, versprechen, geloben; prÆsen (1), brÆsen, mhd., sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

loben: loben (1), loven, lofen*, mhd., sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach

loben: anfrk. giwÆen* 14; lovon* 12, loben: anfrk. giwÆen* 14; lovon* 12

loben: læven (1), lõven, l²ven, mnd., sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben; prÆsen (1), prisen, mnd., sw. V.: nhd. »preisen«, ehren, rühmen, loben, für gut befinden, schätzen, hochschätzen, wertschätzen, anerkennen, hervorheben, herausstellen, achten, sich an etwas orientieren, bevorzugen, sich an etwas halten, nach etwas streben, einen Wert schätzen, einen Wert festsetzen, einen Wert bestimmen, taxieren, einen Preis veranschlagen, sich belaufen, sich ergeben (V.)

loben: as. lovæn* 11, loben: as. lovæn* 11

Loben: ae. lofung, Loben: ae. lofung

Loben: loben (2), mhd., st. N.: nhd. Loben

Loben: ahd. lob (1) 160; lobunga* 1; R.: jemanden loben: ahd. jihtÆg sÆn; lob tuon; R.: loben für: ahd. gidankæn* 8, Loben: ahd. lob (1) 160; lobunga* 1; R.: jemanden loben: ahd. jihtÆg sÆn; lob tuon; R.: loben für: ahd. gidankæn* 8

loben« -- »voll loben«: volloben, folloben*, mhd., sw. V.: nhd. »voll loben«, vollständig loben, ausloben, angemessen preisen, genügend rühmen

loben«: hergeloben*, her geloben, mhd., sw. V.: nhd. »loben«

loben« -- »rundherum loben«: umbeloben*** (1), mhd., V.: nhd. »rundherum loben«

lobend: ahd. albiderbi 1; bifelahantlÆh* 1; lobænto, lobend: ahd. albiderbi 1; bifelahantlÆh* 1; lobænto

lobend: lævent***, lovende***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lobend, preisend

lobend -- hoch zu lobend: hæchgelȫvich, hæchgelovich, mnd., Adj.: nhd. hochgelobt, heilig, göttlich, hoch zu lobend; hæchlævich, mnd., Adj.: nhd. hochgelobt, heilig, göttlich, hoch zu lobend

lobendes -- lobendes Anbieten von Ware: lof (1), læf, mnd., M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit

lobenswert: ae. geh’rigendlic; *h’rigedlic; h’rigendlic; samodh’rigedlic; samodh’rigendlic, lobenswert: ae. geh’rigendlic; *h’rigedlic; h’rigendlic; samodh’rigedlic; samodh’rigendlic

lobenswert: lobebÏre (1), mhd., Adj.: nhd. »lobbar«, lobenswert, löblich, berühmt, ruhmvoll, ruhmreich, wohlgefällig, angenehm, untadelig; lobebÏre (2), mhd., Adv.: nhd. »lobbar«, lobenswert; lobehaft, mhd., Adj.: nhd. »lobhaft«, lobenswert, löblich, wohlgefällig, ruhmreich; lobelich, löbelich, loplich, löplich, mhd., Adj.: nhd. löblich, lobenswert, preiswert, preiswürdig, feierlich, ehrenvoll, berühmt, wohlgefällig, angenehm, schön; lobelÆche, loplÆche, löplÆche, mhd., Adv.: nhd. ehrenvoll, löblich, lobenswert, preiswert, verherrlichend, feierlich, ruhmvoll, lobpreisend, untadelig; lobesbÏre, mhd., Adj.: nhd. lobenswert, löblich, berühmt, ruhmvoll, ruhmreich, wohlgefällig, angenehm, untadelig; lobeswert, mhd., Adj.: nhd. lobenswert; lopwert, mhd., Adj.: nhd. »lobwert«, lobenswert, lobwürdig; R.: lobenswert machen: prÆsen (1), brÆsen, mhd., sw. V.: nhd. preisen, erhören, rühmen, loben, ehren, verherrlichen, einschätzen, beurteilen, zur Ehre anrechnen, hoch anrechnen, für ehrenvoll erklären, danken, schmücken, auszeichnen mit, zureden zu, hochstellen, lobenswert machen, sich anmaßend benehmen, Selbstgefühl zeigen

lobenswert: lȫflÆk (2), löflÆk, loiflÆk, loeflÆk, loflÆk, mnd., Adj.: nhd. löblich, lobenswert, vortrefflich, hervorragend, rühmenswert, preisenswert; læfwÁrdich (2), læfwardich, mnd., Adj.: nhd. lobenswert, angesehen, verehrungswürdig; lȫvelik (2), lovelk, lovelik, lavelik, mnd., Adj.: nhd. löblich, lobenswert; lȫvelÆke, lavelÆke, mnd., Adv.: nhd. löblich, lobenswert, untadelig, vortrefflich, hervorragend, rühmenswert, preisenswert; lȫvelÆken, lovelken, mnd., Adv.: nhd. löblich, lobenswert, untadelig, vortrefflich, hervorragend, liebreich, freundlich; lævenwÐrdich (2), mnd., Adj.: nhd. lobenswert, angesehen, verehrungswürdig; lævesam (1), læfsõm, mnd., Adj.: nhd. lobenswert, vortrefflich, hochangesehen; lævesam (2), læfsõm, mnd., Adv.: nhd. lobenswert, vortrefflich, hochangesehen; prÆselÆk***, mnd., Adj.: nhd. lobenswert, ehrenvoll, heftig

lobenswert: gelöflÆk (2), gelȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. löblich, preiswert, lobenswert, untadelig, vortrefflich; gelæflÆken (2), gelȫvelÆken, mnd., Adv.: nhd. löblich, preiswert, lobenswert, untadelig, vortrefflich
lobenswert: ahd. loblÆh* 1; lobosam 15; lobosamo 1; lobowirdÆg* 1; R.: auf lobenswerte Weise: ahd. lobosamo 1, lobenswert: ahd. loblÆh* 1; lobosam 15; lobosamo 1; lobowirdÆg* 1; R.: auf lobenswerte Weise: ahd. lobosamo 1

lobenswert: sagebÏre, mhd., Adj.: nhd. »sagbar«, lobenswert, sagenswert, erzählenswert, begründet, rühmenswert, berühmt, löblich

Lobenswertes: ahd. lobosamÆ* 1, Lobenswertes: ahd. lobosamÆ* 1

Lober«: ahd. lobõri* 4, Lober«: ahd. lobõri* 4

Loberei«: loberÆe, mhd., st. F.: nhd. »Loberei«, Rühmen

lobesam«: lobesam (1), lovesam, lofsan, mhd., Adj.: nhd. »lobesam«, löblich, preiswert, feierlich, ehrenvoll, preiswürdig, berühmt, würdig, liebenswürdig, beliebt, köstlich; lobesame, lobesam, mhd., Adv.: nhd. »lobesam«, löblich, preisenswert

lobesam«: ahd. lobosam 15; lobosamo 1, lobesam«: ahd. lobosam 15; lobosamo 1

Lobesbuch«: ahd. lobbuoh* 1, Lobesbuch«: ahd. lobbuoh* 1

lobesüß«: lævesȫte, mnd., Adj.: nhd. »lobesüß«?, lobwürdig, lieblich

Lobeswort: lofsprȫke, mnd., M.: nhd. Lobeswort

Lobeswort«: as. lofword* 1, Lobeswort«: as. lofword* 1

Lobgedicht: an. hræŒr; R.: mit Kehrreim versehenes Lobgedicht: an. drõpa, Lobgedicht: an. hræŒr; R.: mit Kehrreim versehenes Lobgedicht: an. drõpa

Lobgesang: an. lofs‡ngr, Lobgesang: an. lofs‡ngr

Lobgesang: ahd. hæhsang 3; immin* 1; kantiko* 5; lob (1) 160; lobosang* 9; lobsang* 1; psalm* 8?; psalmo* 66?; skalsang* 1; swuozsang* 3; R.: kirchlicher Lobgesang: ahd. imno 2, Lobgesang: ahd. hæhsang 3; immin* 1; kantiko* 5; lob (1) 160; lobosang* 9; lobsang* 1; psalm* 8?; psalmo* 66?; skalsang* 1; swuozsang* 3; R.: kirchlicher Lobgesang: ahd. imno 2

Lobgesang: lof (1), læf, mnd., M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit; lævesanc, lovesank, lõvesanc, mnd., M.: nhd. geistliches Preislied, Lobgesang, Hymnus, Choral; R.: lauter Lobgesang: læveschal, mnd., M.: nhd. »Lobschall«, lauter Lobgesang

Lobgesang: afries. loflais 1 und häufiger?; lofleisasang 1 und häufiger?; lovesang 1 und häufiger?, Lobgesang: afries. loflais 1 und häufiger?; lofleisasang 1 und häufiger?; lovesang 1 und häufiger?

Lobgesang: as. lofsang* 2, Lobgesang: as. lofsang* 2

Lobgesang: lobeliet, lopliet, mhd., st. N.: nhd. Loblied, Lobgesang; lobesanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. Lobgesang; lopgesanc, mhd., st. N., st. M.: nhd. Lobgesang; lopsanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Lobsang«, Lobgesang

Lobgesang: ae. lof (1); lofsang, Lobgesang: ae. lof (1); lofsang

Lobgesang: got. hazeins 10, Lobgesang: got. hazeins 10

lobhaft«: lobehaft, mhd., Adj.: nhd. »lobhaft«, lobenswert, löblich, wohlgefällig, ruhmreich

Lobhudelei: smÐche, smeiche, mnd., F.: nhd. Schmeichelei, Lobhudelei; smÐchelen (2), smeichelen, mnd., N.: nhd. »Schmeicheln«, Schmeichelei, Lobhudelei; smÐke, smeike, mnd., F.: nhd. Schmeichelei, Lobhudelei; smÐkinge, smekinge, smeikinge, mnd., F.: nhd. »Schmeichelung«, Schmeichelei, Lobhudelei, Liebkosung, Lockung, Reiz

Lobhudelei: loftǖtinge, loftutinge, mnd., F.: nhd. Lobpreisung, übertriebene Lobpreisung, Lobhudelei, Schmeichelei

lobig«: löbic, mhd., Adj.: nhd. »lobig«, löblich

Lobkranz«: lævekrans, mnd., M.: nhd. »Lobkranz«, Ehrenkranz

Löblein«: lobelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Löblein«, kleines Lob

löblich: gelöflÆk (2), gelȫvelÆk, mnd., Adj.: nhd. löblich, preiswert, lobenswert, untadelig, vortrefflich; gelæflÆken (2), gelȫvelÆken, mnd., Adv.: nhd. löblich, preiswert, lobenswert, untadelig, vortrefflich
löblich: sagebÏre, mhd., Adj.: nhd. »sagbar«, lobenswert, sagenswert, erzählenswert, begründet, rühmenswert, berühmt, löblich

löblich: got. waÆlamereis* 1, löblich: got. waÆlamereis* 1

löblich: ae. untÚlwyrdlÆce, löblich: ae. untÚlwyrdlÆce

löblich: lȫflÆk (2), löflÆk, loiflÆk, loeflÆk, loflÆk, mnd., Adj.: nhd. löblich, lobenswert, vortrefflich, hervorragend, rühmenswert, preisenswert; lȫvelik (2), lovelk, lovelik, lavelik, mnd., Adj.: nhd. löblich, lobenswert; lȫvelÆke, lavelÆke, mnd., Adv.: nhd. löblich, lobenswert, untadelig, vortrefflich, hervorragend, rühmenswert, preisenswert; lȫvelÆken, lovelken, mnd., Adv.: nhd. löblich, lobenswert, untadelig, vortrefflich, hervorragend, liebreich, freundlich
löblich: lobebÏre (1), mhd., Adj.: nhd. »lobbar«, lobenswert, löblich, berühmt, ruhmvoll, ruhmreich, wohlgefällig, angenehm, untadelig; lobehaft, mhd., Adj.: nhd. »lobhaft«, lobenswert, löblich, wohlgefällig, ruhmreich; lobelich, löbelich, loplich, löplich, mhd., Adj.: nhd. löblich, lobenswert, preiswert, preiswürdig, feierlich, ehrenvoll, berühmt, wohlgefällig, angenehm, schön; lobelÆche, loplÆche, löplÆche, mhd., Adv.: nhd. ehrenvoll, löblich, lobenswert, preiswert, verherrlichend, feierlich, ruhmvoll, lobpreisend, untadelig; loberÆch, loberÆche, loprÆch, mhd., Adj.: nhd. lobreich, gepriesen, löblich, ruhmvoll, preiswürdig, lobpreisend; lobesam (1), lovesam, lofsan, mhd., Adj.: nhd. »lobesam«, löblich, preiswert, feierlich, ehrenvoll, preiswürdig, berühmt, würdig, liebenswürdig, beliebt, köstlich; lobesame, lobesam, mhd., Adv.: nhd. »lobesam«, löblich, preisenswert; lobesbÏre, mhd., Adj.: nhd. lobenswert, löblich, berühmt, ruhmvoll, ruhmreich, wohlgefällig, angenehm, untadelig; lobesrÆche*, lobesrÆch, mhd., Adj.: nhd. lobreich, gepriesen, löblich, ruhmvoll, preiswürdig, lobpreisend; löbic, mhd., Adj.: nhd. »lobig«, löblich

löblich: ahd. lobhaft* 1; loblÆh* 1; lobohaft* 1; lobolÆh* 4, löblich: ahd. lobhaft* 1; loblÆh* 1; lobohaft* 1; lobolÆh* 4

löbliches -- löbliches Verhalten: löflichÐt, löflicheit, lofthÐt, mnd., F.: nhd. löbliches Verhalten; lȫvelichÐt, lȫvelicheit, mnd., F.: nhd. Löblichkeit, löbliches Verhalten
Löblichkeit: lȫvelichÐt, lȫvelicheit, mnd., F.: nhd. Löblichkeit, löbliches Verhalten
löblichst: lobelicheste***, mhd., Adj. (Superl.): nhd. löblichst

Loblied: lobeliet, lopliet, mhd., st. N.: nhd. Loblied, Lobgesang

Loblied: got. hazeins 10, Loblied: got. hazeins 10

Loblied: ahd. lobosang* 9; lobsang* 1, Loblied: ahd. lobosang* 9; lobsang* 1

Lobopfer«: ahd. lobofrisking* 1, Lobopfer«: ahd. lobofrisking* 1

Lobpreis: ahd. bigiht 51; jiht* 1; lob (1) 160, Lobpreis: ahd. bigiht 51; jiht* 1; lob (1) 160

Lobpreis: as. gædlÆki* 4, Lobpreis: as. gædlÆki* 4

Lobpreis: lof (1), læf, mnd., M., N.: nhd. Lob, günstige Aussage, verbale Anerkennung, Ruf, Ansehen, Ruhm, Lobpreis, Verherrlichung, Lobgesang, Hymnus, lobendes Anbieten von Ware, Zustimmung, Zufriedenheit; lævetunge, mnd., F.: nhd. Lobpreis, Preislied; prÆs (1), mnd., M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert; R.: in den Lobpreis einstimmen: mÐdelæven (2), mnd., sw. V.: nhd. mitloben, mitpreisen, in den Lobpreis einstimmen

Lobpreis -- besonderer Lobpreis: sunderlop, mhd., st. N.: nhd. »Sonderlob«, besonderer Lobpreis

Lobpreis -- Lobpreis Gottes: bÆhte, bigiht, bigihte, begihte, pÆhte, pÆgihte, bÆht, mhd., st. F.: nhd. Bekenntnis, Beichte, Feststellung, Erklärung, Aussage, Zeugnis, Lobpreis Gottes

Lobpreis: æwol, mhd., Interj.: nhd. »owohl«, Glücklichpreisung, Lobpreis, Segen, Ermunterung, Aufforderung, Anruf, Bitte

lobpreisen: idg. *erkÝ‑, lobpreisen: idg. *erkÝ‑

lobpreisen: ahd. bijehan 26; R.: jemanden lobpreisen: ahd. menden 57, lobpreisen: ahd. bijehan 26; R.: jemanden lobpreisen: ahd. menden 57

lobpreisen: loftǖten***, mnd., sw. V.: nhd. lobpreisen; læven (1), lõven, l²ven, mnd., sw. V.: nhd. loben, preisen, Gutes reden, mit Worten auszeichnen, lobpreisen, anpreisen, anbieten, geloben, versprechen, verheißen, sich verpflichten, zusagen, zusichern, rechtliche Verpflichtung eingehen, zur Ehe versprechen, verloben

lobpreisen: as. giwÆhian* 7, lobpreisen: as. giwÆhian* 7

lobpreisen: an. vegsama, lobpreisen: an. vegsama

lobpreisen: loben (1), loven, lofen*, mhd., sw. V.: nhd. loben, geloben, zusagen, versichern, preisen, ehren, rühmen, auszeichnen, auszeichnen für, auszeichnen wegen, lobpreisen, zustimmen, ansagen, befehlen, feierlich versprechen, billigen, anerkennen, einsetzen, einsetzen als, wählen, wählen zu, festsetzen, verabreden, einberufen (V.), einberufen (V.) zu, einberufen (V.) nach; luben, lüben, mhd., sw. V.: nhd. loben, preisen, lobpreisen, versprechen, geloben

Lobpreisen: an. hrãsnil‡str, Lobpreisen: an. hrãsnil‡str

Lobpreisen: berȫmnisse, mnd., F.: nhd. Eigenlob, Anpreisen, Lobpreisen

lobpreisend: lobelÆche, loplÆche, löplÆche, mhd., Adv.: nhd. ehrenvoll, löblich, lobenswert, preiswert, verherrlichend, feierlich, ruhmvoll, lobpreisend, untadelig; loberÆch, loberÆche, loprÆch, mhd., Adj.: nhd. lobreich, gepriesen, löblich, ruhmvoll, preiswürdig, lobpreisend; lobesrÆche*, lobesrÆch, mhd., Adj.: nhd. lobreich, gepriesen, löblich, ruhmvoll, preiswürdig, lobpreisend

Lobpreiser: prÆsÏre*, prÆser, mhd., st. M.: nhd. »Preiser«, Preisender, Lobpreiser

Lobpreiser: prÆsÏre*, prÆser, mnd., M.: nhd. »Preiser«, Lobpreiser

Lobpreisung: ae. h’ren’ss, Lobpreisung: ae. h’ren’ss

Lobpreisung: lobunge, mhd., st. F.: nhd. »Lobung«, Lob, Lobpreisung; lop, lob, lof, mhd., st. N., st. M.: nhd. Lob, Preis, Lobpreisung, Ruhm, Ansehen, Ruf, Anerkennung, Zustimmung, Versprechen, Tugend

Lobpreisung: ahd. lob (1) 160, Lobpreisung: ahd. lob (1) 160

Lobpreisung: lofsprÐkinge, mnd., F.: nhd. Lobpreisung; loftǖtinge, loftutinge, mnd., F.: nhd. Lobpreisung, übertriebene Lobpreisung, Lobhudelei, Schmeichelei; lævinge (1), mnd., F.: nhd. Lobpreisung, Verherrlichung; R.: übertriebene Lobpreisung: loftǖtinge, loftutinge, mnd., F.: nhd. Lobpreisung, übertriebene Lobpreisung, Lobhudelei, Schmeichelei

Lobpreisung: ruom, ruon, rðm, rüem, rðn, mhd., st. M.: nhd. Ruhm, Ehre, Pracht, Lob, Lohn, Selbstlob, Ruhmsucht, Überheblichkeit, Lobpreisung, Prahlerei, Überhebung, Gepränge, Pomp

Lobpsalm: lævepsalm, mnd., M.: nhd. Lobpsalm

Lobquelle: lobebrunne, mhd., sw. M.: nhd. Lobquelle, Quelle des Lobs, Ehrenquelle

Lobrede: loberede, mhd., st. F.: nhd. Lobrede; lobesmÏre, mhd., st. N.: nhd. Lobrede

Lobrede: ahd. umbikæsi* 1, Lobrede: ahd. umbikæsi* 1

Lobredner: lofsprekÏre*, lofspreker, loefspreker, mnd., M.: nhd. Lobredner

lobreich: loberÆch, loberÆche, loprÆch, mhd., Adj.: nhd. lobreich, gepriesen, löblich, ruhmvoll, preiswürdig, lobpreisend; lobesrÆche*, lobesrÆch, mhd., Adj.: nhd. lobreich, gepriesen, löblich, ruhmvoll, preiswürdig, lobpreisend

Lobreis«: loberÆs, mhd., st. N.: nhd. »Lobreis«, Ehrenzweig, Ehrenkranz

Lobs -- Quelle des Lobs: lobebrunne, mhd., sw. M.: nhd. Lobquelle, Quelle des Lobs, Ehrenquelle

lobsamig«: lævesamich***, mnd., Adj.: nhd. »lobsamig«

Lobsamigkeit«: lævesõmichhÐt*, lævesõmicheit, mnd., F.: nhd. »Lobsamigkeit«

Lobsang -- Lobsang der Maria: magnificat, mnd., N.: nhd. »Magnificat«, Lobsang der Maria

Lobsang«: lopsanc, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Lobsang«, Lobgesang

Lobsänger«: lofsingÏre*, lofsinger, mnd., M.: nhd. »Lobsänger«, Sänger von Preisliedern, Psalmist

Lobschall«: læveschal, mnd., M.: nhd. »Lobschall«, lauter Lobgesang

lobseelig«: as. lofsõlig 1, lobseelig«: as. lofsõlig 1

lobselig: lobesÏlic, lobesõlic, mhd., Adj.: nhd. lobselig, beglückt

lobsingen: got. liuþon* 1, lobsingen: got. liuþon* 1

lobsingen: schallen (1), mhd., sw. V.: nhd. trüben, erregen, laut rufen, schreiend lärmen, laute Freude zeigen, lauten Übermut zeigen, prahlen, musizieren, singen, singen vor, singen über, lobsingen, preisen, lärmen, schreien, jubeln, zujubeln, reden über, schlecht reden über

lobsingen: ahd. gisingan* 6; hæhsangæn 4; hugusangæn* 2; niumÐn; niumæn* 4; psalmosangæn 8; singan 285, lobsingen: ahd. gisingan* 6; hæhsangæn 4; hugusangæn* 2; niumÐn; niumæn* 4; psalmosangæn 8; singan 285

lobsingen«: lobsingen, mhd., st. V.: nhd. »lobsingen«

lobsingend: ahd. lobosingÆg* 1, lobsingend: ahd. lobosingÆg* 1

Lobsinger: lobesingÏre, lobesinger*, mhd., st. M.: nhd. Lobsinger

Lobspeise«: lopspÆse, mhd., st. F.: nhd. »Lobspeise«, Nahrung des Ruhmes

Lobung«: ahd. lobunga* 1, Lobung«: ahd. lobunga* 1

Lobung«: lobunge, mhd., st. F.: nhd. »Lobung«, Lob, Lobpreisung

Lobvogel«: lopvogel, lopfogel*, mhd., st. M.: nhd. »Lobvogel«, Vogel des Jubels

lobwert«: lopwert, mhd., Adj.: nhd. »lobwert«, lobenswert, lobwürdig

lobwürdig: lopwert, mhd., Adj.: nhd. »lobwert«, lobenswert, lobwürdig

lobwürdig: as. lofsam* 1, lobwürdig: as. lofsam* 1

lobwürdig: ahd. lobosam 15, lobwürdig: ahd. lobosam 15

lobwürdig: lævesȫte, mnd., Adj.: nhd. »lobesüß«?, lobwürdig, lieblich

Lobwürdiger -- der Lobwürdige: an. LofŒi, Lobwürdiger -- der Lobwürdige: an. LofŒi

Loch: afries. hol (2) 7; jet 4; kolk 6, Loch: afries. hol (2) 7; jet 4; kolk 6

Loch: an. bora (1), dÏld, gat, hol, munni, rauf; R.: ein Loch brechen: an. raufa; R.: Loch am Ende des Mastes: an. hðnbora; R.: Loch im Pfeilblatt: an. mella (1); R.: Loch in einem Weg: an. staup

Loch: ae. *colc; cðle; éage (1); gescrÏf; healoc; hola (1); pytt; scrÏf (2); téolþ‘rel; þ‘rel (2); R.: Loch in der Tenne: ae. ædencolc; R.: Loch in einem Felsen: ae. stõnhol, Loch: ae. *colc; cðle; éage (1); gescrÏf; healoc; hola (1); pytt; scrÏf (2); téolþ‘rel; þ‘rel (2); R.: Loch in der Tenne: ae. ædencolc; R.: Loch in einem Felsen: ae. stõnhol

Loch -- ins Eis gehauenes Loch: wake, mnd.?, F.: nhd. »Wake«, offenes Wasser im Eis, ins Eis gehauenes Loch

Loch: ahd. *boro; einæti 47; hol (2) 75; holÆ 10; holo 1; holodo* 2; loh 39; skruntislo* 2; skruntissa* 18; R.: kleines Loch: ahd. luhhilÆn 2, Loch: ahd. *boro; einæti 47; hol (2) 75; holÆ 10; holo 1; holodo* 2; loh 39; skruntislo* 2; skruntissa* 18; R.: kleines Loch: ahd. luhhilÆn 2

Loch: sibǖrken, sibuerken, mnd., N.: nhd. Gefängniszelle, Loch; slop, slæp, mnd., N.: nhd. »Schlupf«, Schlupfloch, Einschnitt in einem Wall, Loch, Durchschlupf, Zaunloch, schnelle Bewegung der Luft, Strömung; R.: ein Eisen das durch das Loch eines Riegels ge​steckt wird oder als Schlüssel für eine Art Schloss dient: splinte, splente, mnd., M., F.: nhd. Splint, eiserner Vorsteckstift, Quereisen, ein Eisen das durch das Loch eines Riegels ge​steckt wird oder als Schlüssel für eine Art Schloss dient, junges schlankes Mädchen (Bedeutung örtlich beschränkt); R.: Loch des Fasses: swik (1), swic, swyk, swyck, mnd., M.: nhd. Bohrer, Eisenspitze des Bohrers, Luftzapfen am Fass, Loch des Fasses; R.: Loch im Taubenschlag: stÆpgat, mnd., N.: nhd. verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen, Loch im Taubenschlag; R.: Loch in das ein Balken eingelassen wird: stelhol, mnd., N.: nhd. Loch in das ein Balken eingelassen wird; R.: verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen: stÆpgat, mnd., N.: nhd. verschließbares Loch im Herdpfeiler oder in der Wand neben dem Herd zur Aufbewahrung klei​ner Sachen, Loch im Taubenschlag

Loch: got. *luk, þaÆrko* 2, usluk* 1

Loch: brak (3), brack, gebrack, mnd., N., M.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Abbruch, Versäumnis, Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Loch, Durchbruchstelle im Deich, stehendes Gewässer hinter dem Deich (durch Deichbruch oder Überschwemmung entstanden), Bruch (M.) (1) eines Gesetzes, Vergehen; brõke (4), brak, mnd., F.: nhd. Gebrechen, Mangel (M.), Ausfall, Versäumnis, Mangel (M.) bei Erfüllung von Verbindlichkeiten, Bruch (M.) (1), Deichbruch, Dammbruch, Loch, stehendes Gewässer das nach Deichbruch oder Überschwemmung zurückbleibt, Mauerriss, Erdspalte, Sonnenfinsternis; R.: ins Eis geschlagenes Loch: bit (3), mnd.?, N.: nhd. ins Eis geschlagenes Loch; R.: Loch zwischen den Balken: balkenslop, mnd., N.: nhd. »Balkenschlupf«, Bodenluke, Loch zwischen den Balken

Loch: idg. *ghed‑; *kuø¥; *roupõ; *tormos; *trðpõ; *øornõ; *øreno‑?, Loch: idg. *ghed‑; *kuø¥; *roupõ; *tormos; *trðpõ; *øornõ; *øreno‑?

Loch: loch (1), mhd., st. N.: nhd. Gefängnis, Hölle, Versteck, Höhle, Loch, Öffnung; lücke (1), lucke, luche, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Loch, Lücke, Bresche; lðf, mmd., st. M.: nhd. Loch, Abgrund; luoc, lüec, mhd., st. N., st. M.: nhd. Lagerhöhle, Lauerhöhle des Wildes, Höhle, Schlupfwinkel, Versteck, Loch, Öffnung; R.: kleines Loch: lückel, mhd., st. N.: nhd. »Lücklein«, kleines Loch, kleine Lücke; lückelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lücklein«, kleines Loch, kleine Lücke

Loch: venster, fenster*, mhd., vinster, finster*, mmd., st. N., sw. F.: nhd. Öffnung, Lichtluke, Fenster, Fensternische, Fensteröffnung, Loch, Erker; R.: Loch graben unter: undergraben, under graben, mhd., st. V.: nhd. untergraben (V.), hintergehen, hintertreiben, erfüllen, in die Tiefe graben, zerstören, Loch graben unter, erfüllen mit

Loch: gat (1), mhd., st. N.: nhd. Öffnung, Loch, Lücke, Höhle; gruobe, grðbe, græve, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Grube, Fallgrube, Höhle, Loch, Höhlung, Graben (M.), Grab, Steinbruch; hol (2), mhd., st. N., st. M.: nhd. Höhle, Höhlung, Loch, Grab, Vertiefung, Öffnung; kelle (1), mhd., st. F., sw. F.: nhd. Kelle, Schöpflöffel, Maurerkelle, Loch, Gefängnis, Fischtümpel, Hütte; knode, knote, mhd., sw. M.: nhd. Knoten (M.), Schlinge, Rätsel, Wirrsal, Verwirrung, Knolle, Knöchel, Loch, Fetzen (M.), Naht

Loch: bruchschranz, mhd., st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Spalte, Loch; R.: ein Loch hindurchbrennen: durchbrennen, mhd., sw. V.: nhd. niederbrennen, verbrennen, versengen, ein Loch hindurchbrennen, ausbrennen

Loch: gat, mnd., N.: nhd. Loch, Durchgang, Öffnung, Durchbruch, Durchlass, Grube, Wasserstraße (Bedeutung Fremdwort in mnd. Form), Afteröffnung, Schießöffnung; hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel; kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; R.: durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel; R.: durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel; R.: durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel; R.: durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel; R.: kleines Loch: gõteken, mnd., N.: nhd. Löchchen, kleines Loch; hȫleken, mnd., N.: nhd. kleines Loch; R.: Loch für die Hand an den Kleidern: hantgat, mnd., N.: nhd. Handloch, Loch für die Hand an den Kleidern, Schlupf, Tasche; R.: Loch im Eis: Æswõke, mnd., F.: nhd. »Eiswake«, Loch im Eis, Öffnung aus Eis

Loch: germ. *ansjæ; *gata-; *luka-; *lukæ-, Loch: germ. *ansjæ; *gata-; *luka-; *lukæ-

Loch: as. gat* 1; *lok? (1); *loka?; skruntislo* 1, Loch: as. gat* 1; *lok? (1); *loka?; skruntislo* 1

Loch: lok, loch, mnd., N.: nhd. Loch, Öffnung, Durchstich, Stichwunde, Mauerdurchbruch, Tür (ironisch), Vertiefung, Grube, Höhle, Mauseloch, Versteck, Gefängnis*, Verließ, Öffnung des Hüttenofens; R.: das Loch in der Schießscheibe mit einem Holzpflock verschließen: plücken (3), plöcken, mnd., sw. V.: nhd. das Loch in der Schießscheibe mit einem Holzpflock verschließen, pflöcken, festkeilen; R.: Loch im Hammer: æge, öge, mnd., N.: nhd. Auge, Auge auf dem Würfel, Nadelöhr, Loch im Hammer, Loch in das der Schneider die Tuchstücke wirft; R.: Loch im Schiffskörper: lek, lÐke, mnd., N., F.: nhd. undichte Stelle, Leck, Schiffsleck, Loch im Schiffskörper; R.: Loch in das der Schneider die Tuchstücke wirft: æge, öge, mnd., N.: nhd. Auge, Auge auf dem Würfel, Nadelöhr, Loch im Hammer, Loch in das der Schneider die Tuchstücke wirft

Loch: schram (2), mhd., st. M.: nhd. Felsspalt, Loch; schranz, mhd., st. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Riss, Spalte, Spalt, Loch, Scharte, Wunde, Vogelfangschlinge, junger geputzter Mann, Geck, Schranze; slef, mhd., st. M.: nhd. Loch, Wunde; trefs (1), mhd., tresp, mmd., st. M.: nhd. Loch, Treppe; R.: Loch machen: schrenzen, mhd., sw. V.: nhd. spalten, reißen, zerreißen, brechen, Loch machen

lochartig: kðlich, mnd., Adj.: nhd. voll Löcher seiend, uneben, lochartig

Löchchen: gõteken, mnd., N.: nhd. Löchchen, kleines Loch

Löchel«: löchel, mhd., st. N.: nhd. »Löchel«, Löchlein

lochen«: lochen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lochen«, durchlöchern, auftun, sich öffnen, Öffnung haben

Löcher -- Bandbohrer zum Bohren der Löcher in Bänder oder Schrägbalken: bantnÐvegÐr, mnd., M.: nhd. Bandbohrer zum Bohren der Löcher in Bänder oder Schrägbalken

Löcher -- eisernes Instrument um Löcher einzuschlagen: hitteprÐn, mnd., M.: nhd. Spitzdorn, eisernes Instrument um Löcher einzuschlagen

Löcher -- durch Löcher unterbrochen: kðlhaftich*?, kðlechtich, mnd., Adj.: nhd. durch Vertiefungen unterbrochen, durch Löcher unterbrochen, uneben

Löcher scharren (Bedeutung örtlich beschränkt): ingrõven, mnd., st. V.: nhd. eingraben, Löcher scharren (Bedeutung örtlich beschränkt), in der Erde vergraben (V.), Graben (M.) anlegen, durch Einritzung anbringen, einschneiden, fest einrichten

Löcher -- der Löcher macht: an. raufnir, Löcher -- der Löcher macht: an. raufnir

Löcher -- voll Löcher seiend: kðlich, mnd., Adj.: nhd. voll Löcher seiend, uneben, lochartig

Löcher«: lãchÏre***, lãcher, mhd., M.: nhd. »Löcher«

löcherig: löckerich, lokerich, löchery, löcherich*, mnd., Adj.: nhd. löcherig, mit Löchern versehen (Adj.), wund, ausgehöhlt

löcherig: bolhaftich*, bolaftich, mnd.?, Adj.: nhd. brüchig, löcherig, porös, nicht fest

löcherig: gõterich, mnd., Adj.: nhd. löcherig, durchlöchert; hol (1), mnd., Adj.: nhd. hohl, innen ausgehöhlt, nicht massiv, nur aus Wänden bestehend, leicht, nur einseitig geprägt, durchlöchert, löcherig, eingebogen, eingebeult, eingedrückt, eingesenkt, vertieft, muldenförmig; hælich, mnd., Adj.: nhd. ausgehöhlt, löcherig

löcherig: væs (1), mnd., Adj.: nhd. undicht, löcherig

löcherig: ahd. lohheroht* 1, löcherig: ahd. lohheroht* 1

löcherig: höleric*, holrec, mhd., Adj.: nhd. hohl, löcherig

löcherig: venstereht, fenstereht*, mhd., Adj.: nhd. »fenstericht«, löcherig

Löchermachender -- Löchermachender für die Bohnenaussaat: bænenplentÏre*, bænenplenter, mnd., M.: nhd. Bohnenpflanzer, Löchermachender für die Bohnenaussaat

löchern: hælen, halen, hȫlen, mnd., sw. V.: nhd. hohl machen, aushöhlen, durchbohren, löchern, bohren, eine Fensterhöhlung durchbrechen
Löchern -- spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern: dörchslach, dorchslach, mnd., M.: nhd. »Durchschlag«, spitzes Werkzeug aus Eisen und Stahl zum Durchschlagen von Löchern, Spitzdorn, Küchengerät zum Durchsieben, Ausschlag der Zunge an der Waage bei Übergewicht

Löchern -- mit Löchern versehener Kahn: angelkõn, mnd., M.: nhd. »Angelkahn«, mit Löchern versehener Kahn, Kasten (M.) für gefangene Fische

Löchern -- runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten: juncvrouwe, junkvrouwe, junkvrowe, juncvrðwe, juncvrðw, iuncvrðwe, yuncvrðwe, jungvrðwe, junckvrðwe, jungkvrðwe, juncvrouw, juncvrawe, juncfrow, juncvfrowe, junvfrouw, joncvrðwe, junvrðwe, juncfer, junfer, juffer, iungfer, iungver, yunfer, yunver, jonvrðwe, yonvrðwe, mnd., F.: nhd. Jungfrau, junge Frau, Edelfräulein, junge Adlige, Frau eines Edelmanns, Edelfrau, Mädchen im kindlichen Alter, Mädchen im jugendlichen Alter, Mädchen im heiratsfähigen Alter, unverheiratete Frau, Nonne, Klosterjungfrau, Frau die keusch bleibt, Mann der keusch bleibt, junges Mädchen in dienender Stellung, Kammerfrau einer adeligen Dame, Zofe einer adeligen Dame, Aufwärterin in einem Wirtshaus, Frau die arbeitet, Begleiterin der Braut am Hochzeitstage, Brautjungfer, runder flacher Block mit drei oder vier Löchern zum Straffziehen der Wanten, Folterinstrument, Daumenschraube, Wärmflasche, Handramme, Name für ein Geschütz, Sternbild der Jungfrau

Löchern -- in Löchern lebende ägyptische Gans oder Ente: stoppelgæs, mnd., F.: nhd. »Stoppelgans«?, Fuchsgans?, in Löchern lebende ägyptische Gans oder Ente?

Löchern -- Werkzeug zum Bohren von Löchern: stÆpeltouwe, stipeltouw, mnd., N.: nhd. Werkzeug zum Bohren von Löchern?

Lochgraben«: lochgrabe 1, læchgabe, mhd., sw. M.: nhd. »Lochgraben«

Löchlein: ahd. luhhilÆn 2, Löchlein: ahd. luhhilÆn 2

Löchlein: löchel, mhd., st. N.: nhd. »Löchel«, Löchlein; löchelÆn, mhd., st. N.: nhd. Löchlein

Lochmacher: lochmachÏre***, mhd., st. M.: nhd. Lochmacher

Lochmacher«: an. raufnir, Lochmacher«: an. raufnir

Lochmacherin: lochmachÏrinne*, lochmacherinne, mhd., st. F.: nhd. Lochmacherin

löchrig: lochereht, locheroht, mhd., Adj.: nhd. löchrig, durchlöchert, durchlässig; locherehtic, locherehtec, mhd., Adj.: nhd. löchrig, durchlöchert, durchlässig

löchrig: as. thurkil* 1, löchrig: as. thurkil* 1

löchrig: dürkelbÏre, mhd., Adj.: nhd. löchrig

löchrig: holhaftich*, holechtich, mnd., Adj.: nhd. löchrig, hohl; hȫlich, halich, mnd., Adj.: nhd. löchrig, uneben, durchlöchert
löchriger -- mit löchriger Rinde: rindenhöleric*, rindenhölric, mhd., Adj.: nhd. mit löchriger Rinde, vieleckig

Lochsteuerruder: kðlræder, kuelræder, mnd., N.: nhd. Lochsteuerruder

Lockbrot«: lockebræt, mnd., N.: nhd. »Lockbrot«, Lockspeise

Löckchen: krüllel, mhd., st. N.: nhd. Löckchen

Locke: an. kõrr (1), skopt

Locke: locke (1), lok, mnd., F.: nhd. Locke, Haarlocke, Kopfhaar, künstliches Haarteil, minderwertige Wolle (Bedeutung örtlich beschränkt), Abfallwolle (Bedeutung örtlich beschränkt), gekräuselter Blattansatz an der Wurzel des Weinstocks (Bedeutung örtlich beschränkt)

Locke: ahd. wirbillok* 5; fahs* (1) 63; krisphõr* 1; lok (1) 45, Locke: ahd. wirbillok* 5; fahs* (1) 63; krisphõr* 1; lok (1) 45

Locke: germ. *lukka-, Locke: germ. *lukka-

Locke: as. lok* (2) 2, Locke: as. lok* (2) 2

Locke: ae. locc; windelocc; R.: mit geflochtenen Locken: ae. wundenlocc, Locke: ae. locc; windelocc; R.: mit geflochtenen Locken: ae. wundenlocc

Locke: anfrk. lokk* 2, Locke: anfrk. lokk* 2

Locke: glunke, mhd., sw. F.: nhd. Locke; krinnel, mhd., st. M.: nhd. Strähne, Locke; krümbe (1), krümme, krumbe, krumme, crunbe, mhd., st. F.: nhd. Krümme, Krümmung, Biegung, Drehung, Windung, Umkreis, Kreis, Umweg, Abweichung, Faltenwurf, Locke, Verkrümmung

Locke: spõn (1), mhd., st. M.: nhd. Span, Holzspan, Einschnitt ins Kerbholz, Splitter, Locke, hobelspanförmige Ringelung der äußersten Haare, Glied, Verwandtschaftsgrad, Zwist, Streit

Locke: loc, mhd., st. M.: nhd. Locke, Haarlocke, Haar (N.), Mähne

Locke: krul, kruel, M., N.: nhd. Locke, Lockenfrisur, Haarschopf, gekräuseltes Haar

Locke: afries. lokk 1, Locke: afries. lokk 1

Locke: dwerl, dwarl, twerl, mnd., M.: nhd. Wirbel, Kraushaar, Locke, verworrene Stelle im Kopfhaar, querdrähtige Stelle im Holz

locken (V.) (2): reizen (1), mhd., sw. V.: nhd. reizen, anreizen, antreiben, locken (V.) (2), verlocken, erwecken, anregen, erregen, verursachen, bewirken, hervorbringen, hervorrufen, veranlassen, anspornen, treiben, hetzen auf, herausfordern, weglocken von, aufregen, verlangen; serten, mhd., st. V.: nhd. verführen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), täuschen, behindern, stören, betrügen, schänden; spanen (1), mhd., st. V.: nhd. locken (V.) (2), reizen, antreiben, bringen, treiben in, treiben zu; spenen, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), reizen, verführen, antreiben

locken (V.) (1): reiden, mhd., sw. V.: nhd. drehen, locken (V.) (1)

locken -- nach vorn locken: vürelocken*, fürelocken*, vüre locken*, füre locken*, vürlocken*, fürlocken*, vür locken, für locken*, mhd., sw. V.: nhd. »vorlocken«, nach vorn locken, aus etwas heraus locken

locken (V.) (2) in: schünden (1), schunden, mhd., sw. V.: nhd. antreiben, verführen, reizen, hervorrufen, mahnen, ermahnen, veranlassen, verlocken, anspornen, verleiten, bringen zu, locken (V.) (2) in

locken (V.) (2) mit: körnen, kürnen, mhd., sw. V.: nhd. mit Körnern locken (V.) (2), locken (V.) (2) mit, mit Körnern füttern, Körner ansetzen, Körner bilden

locken (V.) (2): krðspen, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), kräuseln

locken (V.) (2): germ. *gaspanan; *lukkæn; *spanan; *spanjan, locken (V.) (2): germ. *gaspanan; *lukkæn; *spanan; *spanjan

locken (V.) (2): as. lokkon* 1; spanan 8, locken (V.) (2): as. lokkon* 1; spanan 8

locken: gelücken (2), mhd., sw. V.: nhd. locken; gespanen, mhd., st. V.: nhd. locken

locken (V.) (1): germ. *gel-, locken (V.) (1): germ. *gel-

locken (V.) (2) in: locken (1), lokchen, lucken, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), rufen, anlocken, verlocken, führen aus, locken (V.) (2) in, locken (V.) (2) zu, führen durch, verführen zu, durch Lockspeise anlocken, durch Lockruf anlocken

locken (V.) (1): tobben, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, locken (V.) (1)?, zwacken, zerren, sein Spiel haben mit jemandem, sich abmühen; tocken, mnd.?, sw. V.: nhd. zupfen, schnell und hastig oder auch wiederholt reißen, heranholen, locken (V.) (1), verlocken

locken -- mit dem Wachtelbein ins Garn locken: erbeinen, mhd., sw. V.: nhd. mit dem Wachtelbein ins Garn locken, mit einer Knochenpfeife anlocken

locken (V.) (2): ae. getéon (2); getyhtan; loccian; smacian; spanan; *sp’nnan; t’nnan; téon (3); tyhtan, locken (V.) (2): ae. getéon (2); getyhtan; loccian; smacian; spanan; *sp’nnan; t’nnan; téon (3); tyhtan

locken (V.) (2): ahd. firlukken* 3; firspanan* 10; flehæn 30; fligilæn* 2; gilokkæn* 8; gispanan* 10; lokkæn* (1) 41; lukken* 6; spanan 66?; spennen* (1) 10, locken (V.) (2): ahd. firlukken* 3; firspanan* 10; flehæn 30; fligilæn* 2; gilokkæn* 8; gispanan* 10; lokkæn* (1) 41; lukken* 6; spanan 66?; spennen* (1) 10

locken (V.) (2): umbeserten, mhd., sw. V.: nhd. schänden, ausgießen, quälen, plagen, martern, belästigen, schlagen, hauen, zusammenschlagen, zusammenfügen, zusammenleimen, locken (V.) (2), verführen, täuschen, betrügen

locken -- aus etwas heraus locken: vürelocken*, fürelocken*, vüre locken*, füre locken*, vürlocken*, fürlocken*, vür locken, für locken*, mhd., sw. V.: nhd. »vorlocken«, nach vorn locken, aus etwas heraus locken

locken (V.) (2): afries. spana 1, locken (V.) (2): afries. spana 1

locken (V.) (2) zu: locken (1), lokchen, lucken, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), rufen, anlocken, verlocken, führen aus, locken (V.) (2) in, locken (V.) (2) zu, führen durch, verführen zu, durch Lockspeise anlocken, durch Lockruf anlocken

locken (V.) (2): anegespanen, mhd., st. V.: nhd. reizen, locken (V.) (2); anereizen, ane reizen, mhd., sw. V.: nhd. »anreizen«, locken (V.) (2), auffordern; biten (1), bitten, piten, mhd., st. V.: nhd. bitten, ersuchen, fürbitten, Fürbitte einlegen, laden (V.) (2), wünschen, heißen, befehlen, Bitte vorbringen, Ladung vorbringen, werben um, beten, betteln, fordern, anordnen, anbeten, anflehen, auffordern, erbitten, einladen (V.) (2), locken (V.) (2), heranziehen; enzemen, entzemen, mhd., st. V.: nhd. zähmen, locken (V.) (2), verlocken, reizen

locken (V.) (2): licken, mhd., sw. V.: nhd. spüren, locken (V.) (2); locken (1), lokchen, lucken, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), rufen, anlocken, verlocken, führen aus, locken (V.) (2) in, locken (V.) (2) zu, führen durch, verführen zu, durch Lockspeise anlocken, durch Lockruf anlocken; lücken (2), lucken, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, verlocken, täuschen; lückeren* (1), lückern, luckern, mhd., sw. V.: nhd. »lückern«, lockern, vermindern, locken (V.) (2); luoderen* (1), luodern, lðdern, mhd., sw. V.: nhd. »ludern«, reizen, locken (V.) (2), anlocken, verlocken, schlemmen, liederliches Leben führen, lockeres Leben führen, Possen treiben; pfÆsen*, phÆsen, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2)

locken (V.) (2): an. draga (2), gildra (2), glãpa, lokka (1)

locken (V.) (1): ae. crympan; geþrõwan; þrõwan, locken (V.) (1): ae. crympan; geþrõwan; þrõwan

locken (V.) (1): betriegen (1), betriugen, bitriugen, petriugen, mhd., st. V.: nhd. betrügen, verblenden, betören, hinters Licht führen, im Stich lassen, hintergehen, täuschen, irreleiten, irreführen, zunichte machen, verleiten, locken (V.) (1), betrügen um, benachteiligen, zurücksetzen an, verleumden bei

locken (V.) (1): ahd. lokkæn* (2) 2, locken (V.) (1): ahd. lokkæn* (2) 2

locken (V.) (2): locken (1), mnd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), anlocken, zum Kommen bewegen, an sich ziehen, verlocken, verführen, jemanden wohin locken (V.) (2), hervorlocken (Bedeutung örtlich beschränkt), herausziehen (Bedeutung örtlich beschränkt)

locken (V.) (2): smÐken, smeiken, smÐchen, smeichen, mnd., sw. V.: nhd. schmeicheln, freundlich tun, schöntun, liebkosen, inständig bitten, durch Worte gnädig stimmen, locken (V.) (2), reizen; spõnen (1), spannen, mnd., st. V.?, sw. V.: nhd. locken (V.) (2), verlocken, hexen (Bedeutung örtlich beschränkt), zaubern (Bedeutung örtlich beschränkt)

löcken -- wider den Stachel löcken: ahd. widar garte spornæn; widar garte spornæn, löcken -- wider den Stachel löcken: ahd. widar garte spornæn; widar garte spornæn

Locken -- in Locken legen: krüllen, krullen, mnd., sw. V.: nhd. kräuseln, in Locken legen, in Falten legen; krǖsen, krusen, mnd., sw. V.: nhd. kraus machen, kräuseln, in Locken legen, in Falten legen
Locken (N.): locken (2), mhd., st. N.: nhd. Locken (N.)

Locken (N.) (1): locken (2), mnd., N.: nhd. Locken (N.) (1), Verlockung

locken« (V.) (1): krumbelieren***, mhd., sw. V.: nhd. »locken« (V.) (1)

lockend: as. spanandelÆk* 1, lockend: as. spanandelÆk* 1

lockend: smÐkent*, smÐkende, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »schmeichelnd«, schmeichlerisch, lockend, sanft; sȫte (2), soete, soyte, soute, sµte, s¦te, sote, sute, mnd., Adj.: nhd. süß, nicht sauer, frisch, ungesäuert, nicht salzhaltig, milde, angenehm, lieb​lich, wohlschmeckend, schmackhaft, erquickend, labend, essbar, trinkbar, duftend, aromatisch, wohl lautend, wohl klingend, wohl tuend, sanft, lau, weich, erwünscht, erfreulich, willkommen, lieb, lockend, verführerisch, leicht erträglich, ohne Mühe machbar, lieb, wert, teuer, liebenswürdig, freundlich, schmeichlerisch, trügerisch, scheinheilig, gnädig, gütig, erbarmend, heilbringend, erlösend, heilig freigiebig, willig, geneigt, ergeben (Adj.), demütig, andächtig, innig religiös erfüllt, zart, reizend (Bedeutung jünger)

lockend: lockende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lockend

lockend -- lockend pfeifen: wispelen, mnd.?, sw. V.: nhd. zischen, säuseln, pfeifen, lockend pfeifen, spöttisch pfeifen, lispeln, flüstern, umherschweifen, unstet sein (V.)

lockend: an. lastafullr, lockend: an. lastafullr

lockend: ahd. gispenstÆg* 1; lokhaft* 1; spananto, lockend: ahd. gispenstÆg* 1; lokhaft* 1; spananto

Lockende: vorweckÏrische*, vorweckersche, mnd., F.: nhd. Herausforderin, Lockende, Provozierende

Lockenfrisur: krul, kruel, M., N.: nhd. Locke, Lockenfrisur, Haarschopf, gekräuseltes Haar

Lockenhaar: idg. *ghaitõ; *ghaites, Lockenhaar: idg. *ghaitõ; *ghaites

Lockenhaar«: ahd. ? leihfahs 1, Lockenhaar«: ahd. ? leihfahs 1

Lockenkopf: krðsekrul*, krðsekrol, krusekrol, mnd., M.: nhd. Krauslock, Krauskopf, Lockenkopf

Lockente: stelÐnde*, stelende, stellende, steleanet, mnd., F.: nhd. Lockente; stelleõnt*, stelleõnet, mnd., F.: nhd. Stellente, Lockente

Lockenträgerin«: ae. loccbore, Lockenträgerin«: ae. loccbore

locker -- mit locker haftenden Haaren bedeckt: vossen (3), mnd.?, Adj.?: nhd. fussig, mit locker haftenden Haaren bedeckt?, Pelzbezeichnung

locker -- locker lassen: vÆren (2), viren, firen, mnd., sw. V.: nhd. nachlassen, locker lassen, Tau schießen lassen, Kette folgen lassen

locker: dörchgengich, mnd., Adj.: nhd. »durchgängig«, schlaff, nicht straff angezogen, gelockert, locker, schlapp

locker -- locker anhäufen: rǖfelen, rufelen, mnd., sw. V.: nhd. locker anhäufen, hin und her rütteln?

locker anliegende Fessel (F.) (1): slofbant, schloffbant, sloffmant, mnd., N.?: nhd. locker anliegendes Band (N.), locker anliegende Fessel (F.) (1)

locker anliegendes Band (N.): slofbant, schloffbant, sloffmant, mnd., N.?: nhd. locker anliegendes Band (N.), locker anliegende Fessel (F.) (1)

locker und unfest gebauter Deich (scherzhaft): snÐdÆk, mnd., M.: nhd. »Schneedeich«, locker und unfest gebauter Deich (scherzhaft)

locker: germ. *slaka-, locker: germ. *slaka-

locker: ae. unfÏst, locker: ae. unfÏst

locker -- locker machen: an. losa; R.: locker werden: an. losna, locker -- locker machen: an. losa; R.: locker werden: an. losna

locker: lichtvÐrdich, lichtverdich, lichvÐrdich, lichtvardich, mnd., Adj.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker, unsittlich, leicht beweglich, geschickt, hurtig, leicht, schnell; lichtvÐrdigen, mnd., Adv.: nhd. leichtfertig, leichtsinnig, unbesonnen, unbedacht, unüberlegt, unbeständig, unzuverlässig, ungehobelt, unanständig, locker; lodderisch***, mnd., Adj.: nhd. locker, nichtsnützig, verlottert, Herumtreiber betreffend; læs (1), loes, loys, los?, mnd., Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos; lȫslÆken, læsliken, lȫslÆk, mnd.?, Adv.: nhd. locker, leichtsinnig, betrügerisch; lücke (3), mnd., Adj.: nhd. locker, leichtfertig; R.: locker schwätzen: lodderen***, sw. V.: nhd. locker schwätzen

locker: afries. drÐve 1, locker: afries. drÐve 1

locker: gevallÆken, mnd., Adv.: nhd. beiläufig, unabsichtlich, unbeabsichtigt, willkürlich, zufällig, gelegentlich, locker, zwanglos; R.: locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels: kǖkenkorf, mnd., M.: nhd. locker geflochtener Korb zur Aufbewahrung oder zum Schutz des Junggeflügels; R.: Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist: hÐittorf, hÐidetorf*?, mnd., M.: nhd. »Heidtorf«, Torf der aus der obersten Schicht des Moores entnommen wird und daher sehr locker ist

locker: idg. *er- (5); *erdh‑; *erÁ‑, locker: idg. *er- (5); *erdh‑; *erÁ‑

locker: ahd. firlõzan; fledirænti; irri (1) 21; *luk; sketari* 3; R.: locker herabfallen: ahd. fleden* 1; R.: locker werden: ahd. dunnÐn* 6; fæhÐn* 1, locker: ahd. firlõzan; fledirænti; irri (1) 21; *luk; sketari* 3; R.: locker herabfallen: ahd. fleden* 1; R.: locker werden: ahd. dunnÐn* 6; fæhÐn* 1

locker: rogel, mhd., Adj.: nhd. nicht fest, locker, lose; rogelich, mhd., Adj.: nhd. locker; rogelÆchen, mhd., Adv.: nhd. locker; R.: locker legen: rogelen, rogeln, mhd., sw. V.: nhd. locker legen, aufschichten, schichten auf

locker: ledic, ledec, lidec*, lidic, mhd., Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker; locker, mhd., Adj.: nhd. locker; læs (1), mhd., Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.); loter (1), mhd., Adj.: nhd. locker, leichtsinnig, leichtfertig; loterlich, mhd., Adj.: nhd. locker, leichtsinnig, leichtfertig; lücke (2), lugge, mhd., Adj.: nhd. locker, schwach; luftic (1), lüftic, luftec, mhd., Adj.: nhd. lufterfüllt, luftig, luftartig, licht, locker, körperlos; luftic (2), lüftic, mhd., Adv.: nhd. licht, locker, luftig, körperlos

Locker«: lockÏre***, mnd., M.: nhd. »Locker«

lockere -- lockere Erde: stof, stæf, mnd., N., M.: nhd. Staub, aufgewirbelter Sand, Straßenstaub, Mehlstaub, Mühlstaub, Spreu, Stäubchen, Schmutz, lockere Erde, feiner Sand, feines Geröll, Schutt, feingemahlene trockene Masse, Pulver, Nichtigkeit, Wertlosigkeit, Makel, Flecken (M.), Unbedeutendes (N.)

lockere -- der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet: schærhõr, mnd., N.: nhd. »Schurhaar«, der beim Tuchscheren entstehende Abgang der eine lockere sich leicht zusammenballende Masse bildet

lockere -- lockere Fesselung: afries. slofbende 8, lockere -- lockere Fesselung: afries. slofbende 8

lockere -- lockere Frau: lodderinne*, læderinne, mnd., F.: nhd. Herumtreiberin, Gauklerin, Possenreißerin, lockere Frau; lodderische*, lædersche, mnd., F.: nhd. Herumtreiberin, Gauklerin, Possenreißerin, lockere Frau

Lockere -- Sohn einer Lockeren: ahd. zagðnsunu* 1, Lockere -- Sohn einer Lockeren: ahd. zagðnsunu* 1

lockeren -- Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs: korf, mnd., M.: nhd. Korb, geflochtener Behälter, Verpackung von Gegenständen, ein Maß, Tragkorb, Füllendes, an einer Stange aufzuziehender Korb als Strandzeichen, größerer Korb zur Aufnahme von Menschen bei Außenarbeiten an Gebäuden, Wagenkorb, geflochtenes Überdach des Planwagens, Mastkorb, Bienenkorb (Bedeutung örtlich beschränkt), Korb zum Fischfang, Korbnetz, Flechtwerk zur Reinhaltung des Mühlgrabens, Korbgeflecht zur Befestigung lockeren Erdreichs, Schanzkorb, Uferbefestigung

lockerer -- lockerer Lebenswandel: lichtvÐrdichhÐt*, lichtverdichÐt, lichtverdicheit, mnd., F.: nhd. Leichtfertigkeit, Leichtsinn, Oberflächlichkeit, leichte Lebensauffassung, lockerer Lebenswandel, unsittliches Eheverhalten, Unbesonnenheit, schlechtes Benehmen, Leichtigkeit (Bedeutung örtlich beschränkt)

lockerer -- lockerer Mensch: loter (3), lotter, mhd., st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Vagant, Gaukler, Weichling, Possenreißer; loterðn, mhd., st. M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Gaukler, Possenreißer

lockerer -- lockerer Vogel: gumpelÏre, mhd., st. M.: nhd. lockerer Vogel

lockerer -- lockerer Mensch: lodder, læder, loder, lader, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Schelm, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Bettler, Gaukler, Spielmann; lodderÏre*?, lÅdderer, lÅderer, mnd., M.: nhd. lockerer Mensch, Taugenichts, Possenreißer, Gaukler, Schelm, Herumtreiber, Landstreicher, Bettler, Spielmann; lodderbæve, læderbæve, laderbæve, mnd., M.: nhd. Lotterbube, lockerer Mensch, Taugenichts, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Gaukler

lockerer -- Wall aus aufgeworfener lockerer Erde: drekwal, drekwall, mnd., M.: nhd. Wall aus aufgeworfener lockerer Erde

lockeres -- lockeres Wesen: loter (2), mhd., st. N.: nhd. lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei, Niedertracht; loterheit, mhd., st. F.: nhd. lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei, Liederlichkeit; loterÆe, mhd., st. F.: nhd. »Lotterei«, lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei

lockeres -- lockeres Brot: læsbræt, mnd., N.: nhd. lockeres Brot, feines Brot, Weißbrot

lockeres -- feines lockeres Gebäck: unrõt (2), mnd.?, M.: nhd. feines lockeres Gebäck; unrõtesbræt***, mnd., N.: nhd. feines lockeres Gebäck

lockeres -- lockeres Leben führen: luoderen* (1), luodern, lðdern, mhd., sw. V.: nhd. »ludern«, reizen, locken (V.) (2), anlocken, verlocken, schlemmen, liederliches Leben führen, lockeres Leben führen, Possen treiben

lockeres -- lockeres Leben: luoder (1), lðder, mhd., st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder; luoderÆe, mhd., st. F.: nhd. »Luderei«, Schlemmerei, lockeres Leben, weiches Leben

lockern -- sich lockern: erweigen, irweigen, mhd., sw. V.: nhd. wackeln, ins Wanken bringen, sich lockern, Beschwerden machen (von den Zähnen)

lockern: ae. onwindan, lockern: ae. onwindan

lockern: ahd. dunnÐn* 6; flediræn* 1; intspannan* 4, lockern: ahd. dunnÐn* 6; flediræn* 1; intspannan* 4

lockern: lückeren* (1), lückern, luckern, mhd., sw. V.: nhd. »lückern«, lockern, vermindern, locken (V.) (2)

lockern: vorlichten (1), mnd., sw. V.: nhd. erleichtern, sich physisch erleichtern, leichter machen, durch geringen Gehalt leichter werden, lockern, mildern, lindern, erträglicher machen, erträglicher werden, besänftigen, befreien, Erleichterung verschaffen, Linderung verschaffen, trösten, aufrichten, ermuntern, erheitern, klein machen, unbedeutender machen, geringfügiger machen, erniedrigen, schmähen, herabsetzen, heruntersetzen, senken, herabwürdigen, schmälern, entwerten, geringschätzen, teilweise auslösen

Lockern: lückeren* (2), lückern, mhd., st. N.: nhd. »Lückern«, Lockern

Lockern -- eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle: wulbæge*, wulboge, mnd.?, M.: nhd. »Wollbogen«, ein Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle; wullenbæge*, wullenboge, mnd.?, M.: nhd. Gerät der Wollbereiter, eine sechs bis sieben Fuß lange Stange mit Darmsaite zum Lockern und Säubern der Wolle

Lockfalke: reizelvalke, reizelfalke*, mhd., sw. M.: nhd. Lockfalke

Lockfink: lockevinke*, lockvinke, mnd.?, M.: nhd. Lockfink, Lockvogel

Lockfutter -- Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen: vorkrȫmen, mnd., sw. V.: nhd. Lockfutter in Form von Krumen vorwerfen

Lockhaube«: lockehðve*, lokhðve, mnd., F.: nhd. »Lockhaube«, Lockkorb um Bienenschwärme zu fangen

Lockholz«: lickholz, mhd., st. N.: nhd. »Lockholz«

lockig: krðs, krues, mnd., Adj.: nhd. kraus, gekräuselt, in Falten gelegt, wirr, verschlungen, faltig, runzlig, wellig, gerunzelt, gelockt, lockig, strubbelig, durcheinander seiend, verwirrt, störrisch

lockig: ahd. gireidi* 1; *lok (2)?; reid* 12; reidi* (1) 1, lockig: ahd. gireidi* 1; *lok (2)?; reid* 12; reidi* (1) 1

lockig: ae. frÆs, lockig: ae. frÆs

lockig -- lockig machen: biffen, mnd., sw. V.: nhd. kräuseln, lockig machen, puffen, bauschig machen

lockig: germ. *fris-; ? *wraiþa-, lockig: germ. *fris-; ? *wraiþa-

lockig: an. kõrr (2), lockig: an. kõrr (2)

lockig: lockeht, mhd., Adj.: nhd. lockig, kraus, behaart

lockig: krol (1), mhd., Adj.: nhd. »kroll«, lockig

lockig: reide (2), mhd., Adj.: nhd. lockig, kraus, gefältelt; reideleht, mhd., Adj.: nhd. gekräuselt, gedreht, lockig; reideloht, mhd., Adj.: nhd. gedreht, gekräuselt, lockig; reit (1), reide, mhd., Adj.: nhd. gedreht, gekräuselt, lockig; strðbe (2), strðp, mhd., Adj.: nhd. starrend, rauh emporstehend, struppig, lockig, krausköpfig, voll, erfüllt von; strðp, mhd., Adj.: nhd. starrend, struppig, lockig; R.: lockig aussehend: reitvar, reitfar*, mhd., Adj.: nhd. lockig aussehend

Lockkorb -- Lockkorb um Bienenschwärme zu fangen: lockehðve*, lokhðve, mnd., F.: nhd. »Lockhaube«, Lockkorb um Bienenschwärme zu fangen

Löcklein«: löckel, mhd., st. N.: nhd. »Löcklein«, Haarlöckchen; löckelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Löcklein«, Haarlöckchen

Lockmittel: vürelõz*, fürelõz*, vürlõz, fürlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Fürlass«, vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, Lockmittel, Untätigkeit

Lockruf -- Lockruf oder Scheuchruf für Geflügel: küs, kus!, mnd., Interj.: nhd. Lockruf oder Scheuchruf für Geflügel

Lockruf -- durch Lockruf anlocken: locken (1), lokchen, lucken, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), rufen, anlocken, verlocken, führen aus, locken (V.) (2) in, locken (V.) (2) zu, führen durch, verführen zu, durch Lockspeise anlocken, durch Lockruf anlocken

Lockruf: an. kisi, Lockruf: an. kisi

Lockspeise: germ. *kwerdra-; *læþra, Lockspeise: germ. *kwerdra-; *læþra

Lockspeise: korde (1), mhd., Sb.: nhd. »Köder«, Lockspeise

Lockspeise: luoder (1), lðder, mhd., st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder; querder, querdel, korder, chorder, körder, kerder, keder, koder, köder, mhd., st. N., M.: nhd. Lockspeise, Köder, Tuch, Flicklappen von Leder; R.: durch Lockspeise anlocken: locken (1), lokchen, lucken, mhd., sw. V.: nhd. locken (V.) (2), rufen, anlocken, verlocken, führen aus, locken (V.) (2) in, locken (V.) (2) zu, führen durch, verführen zu, durch Lockspeise anlocken, durch Lockruf anlocken

Lockspeise: got. *loþr, Lockspeise: got. *loþr

Lockspeise: ahd. kwerdar* 7, Lockspeise: ahd. kwerdar* 7

Lockspeise: spÆse, spisse*, mnd., F.: nhd. Speise, menschliche Nahrung, Essen (N.), Lebensmittel, Esswaren, bestimmter Vorrat an Lebensmitteln, Versorgung, Proviant, Hinterlassenschaft an Speisen, Musteil, was ein Einzelner zur Ernährung benötigt, Kost, nach den Regeln der Kochkunst bereitete Speise, Gericht (N.) (2), Gang einer Mahlzeit, Futter (N.) (1), Lockspeise, rituelle Opferspeise, Sakrament des Abendmahls, Christus, geistige Nahrung, Wort Gottes, Glockenspeise, Mischung zum Guss von metallenem Gerät, Erz, Metall

Lockspeise: an. agn, Lockspeise: an. agn

Lockspeise: lockebræt, mnd., N.: nhd. »Lockbrot«, Lockspeise; ? læder (2), mnd., N.: nhd. »Luder«, Lockspeise?, Falle, Hinterhalt

Lockspeise: kȫrninge, korninge, mnd., F.: nhd. Gekörntes, Körner, Lockspeise, Verlockung durch Streuen von Körnern

Lockspeise -- Körner als Lockspeise vorwerfen: vȫrkȫrnen, mnd., sw. V.: nhd. Körner als Lockspeise vorwerfen

Lockspeise: reizel, mhd., st. M.: nhd. Lockspeise, Köder; reizeluoder, mhd., st. N.: nhd. Lockspeise; R.: Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang: reizeklobe, mhd., sw. M.: nhd. Eisen mit Lockspeise zum Vogelfang, Vogelfalle; R.: Gefäß mit einer Lockspeise: spenkar, mhd., st. N.: nhd. Gefäß mit einer Lockspeise, Ködergefäß

Lockspieß«: lockspieze, mhd., sw. M.: nhd. »Lockspieß«, Lockstange

Lockstange: lockspieze, mhd., sw. M.: nhd. »Lockspieß«, Lockstange

Lockung: locke (2), mnd., F.: nhd. Lockung, Verlockung

Lockung: ahd. lokkunga* 10; lukkida* 4, Lockung: ahd. lokkunga* 10; lukkida* 4

Lockung: lockenunge, mhd., st. F.: nhd. Lockung

Lockung: bist, mnd.?, Sb.: nhd. Lockung, Erregung; blõdinge, mnd., F.: nhd. Pflückung, Pfeifung, Lockung

Lockung -- als Lockung vor Augen führen: vȫrleggen, vȫreleggen, vȫrlÐgen, mnd., sw. V.: nhd. vorlegen, vorsetzen, anbieten, beibringen, zur Stellungnahme oder Begutachtung unterbreiten, bestimmen, behandeln, ansetzen, vorschreiben, gebieten, vorhalten, vortragen, erzählen, kundtun, auferlegen, als Lockung vor Augen führen, vorgaukeln, eingeben, einflüstern, tadelnd vorhalten, zum Vorwurf machen, zur Last legen, vorstrecken, als Darlehen geben

Lockung: ae. scocha, Lockung: ae. scocha

Lockung: smÐkÏrÆe*, smÐkerÆe, smÐkerie, smeikerÆe, mnd., F.: nhd. Schmeichelei, Lockung; smÐkinge, smekinge, smeikinge, mnd., F.: nhd. »Schmeichelung«, Schmeichelei, Lobhudelei, Liebkosung, Lockung, Reiz

Lockung: gespanst, gespenst, mhd., st. F.: nhd. Lockung, Verlockung, Gespenst, Eingebung, Trugbild; gespenste, mhd., st. N.: nhd. Lockung, Verlockung, Trugbild, Gespenst

Lockung: an. spaning, Lockung: an. spaning

Lockvogel: germ. *læþra, Lockvogel: germ. *læþra

Lockvogel: reizelvogel, reizelfogel*, mhd., st. M.: nhd. Lockvogel

Lockvogel: luckinne*, luckin, lückin, mhd., st. F.: nhd. Lockvogel, gefallsüchtige Frau, verlockende Frau, attraktive Frau; netzevogel, netzefogel*, netzvogel, netzfogel*, mhd., st. N.: nhd. »Netzvogel«, Lockvogel im Netze, Lockvogel; R.: Lockvogel im Netze: netzevogel, netzefogel*, netzvogel, netzfogel*, mhd., st. N.: nhd. »Netzvogel«, Lockvogel im Netze, Lockvogel

Lockvogel: lockevinke*, lockvinke, mnd.?, M.: nhd. Lockfink, Lockvogel; lockevægel, mnd., M.: nhd. Lockvogel

Lockvogel: smütlÆn?, mnd., N.: nhd. Käuzchen, Lockvogel; R.: auf einer Stange befestigter Lockvogel beim Vogelfang: rærvinke (2), mnd., M.: nhd. »Rohrfink«, auf einer Stange befestigter Lockvogel beim Vogelfang; rærvægel*, rærvõgel, mnd., M.: nhd. »Rohrvogel«, auf einer Stange befestigter Lockvogel beim Vogelfang; R.: Vorrichtung beim Vogelfang an welcher der Lockvogel angebunden wird: rær (3), rære, mnd., N.: nhd. Vorrichtung beim Vogelfang an welcher der Lockvogel angebunden wird, Stange auf welcher der Rührvogel (= Lockvogel) sitzt?

loddinc -- Beisitzer des loddinc: loddingesman, mnd., M.: nhd. Beisitzer des loddinc

Loden -- gestampfter gewalkter Loden: stampfhart, mhd., st. M.: nhd. gestampfter gewalkter Loden

Loden: lode, mhd., sw. M.: nhd. Loden, Zotte (F.) (1), Zottel, grobes Wollenzeug, gewalkter Wollstoff; R.: aus Loden: lodeht, mhd., Adj.: nhd. aus Loden, aus Loden bestehend; R.: aus Loden bestehend: lodeht, mhd., Adj.: nhd. aus Loden, aus Loden bestehend

Loden (M.): germ. *luþæ-, Loden (M.): germ. *luþæ-

Loden: anfrk. *lotha?, Loden: anfrk. *lotha?

Loden: ahd. lodo 17, Loden: ahd. lodo 17

Loden (M.): as. lodix* 3?; lodo?; lotho* 1, Loden (M.): as. lodix* 3?; lodo?; lotho* 1

Lodener«: lodenÏre, lodener, mhd., st. M.: nhd. »Lodener«, Wollweber, Lodenweber

Lodenreis: lætrÆs, lõtrÆs, mnd., N.: nhd. Lodenreis, junger Baumtrieb, Pflänzling, Schößling

Lodenweber: lodÏre, loder, mhd., st. M.: nhd. »Loder«, Wollweber, Lodenweber; lodenÏre, lodener, mhd., st. M.: nhd. »Lodener«, Wollweber, Lodenweber; lodwebÏre*, lodweber, mhd., st. M.: nhd. »Lodweber«, Wollweber, Lodenweber

Lodenwirker: lodwürkÏre 2, mhd., st. M.: nhd. »Lodwirker«, Lodenwirker

Lodenwurz: lædwort, lodwort, mnd.?, N.: nhd. Lodenwurz?; lætwort, mnd., N.: nhd. Lodenwurz

Loder«: lodÏre, loder, mhd., st. M.: nhd. »Loder«, Wollweber, Lodenweber

Loderasche: Ðmere, emere, mnd., F.: nhd. Asche, glühende Asche, Aschenfunke, Loderasche, Funkenasche

lodern: gelohen, glohen, mhd., sw. V.: nhd. flammen, lodern

lodern: brennen (1), brinnen, bernen, burnen, prennen, mhd., sw. V.: nhd. brennen, in Flammen stehen, Licht brennen, als Brennholz verwenden, Brandstiftung verüben, verbrennen, abbrennen, ausbrennen, durch Brand zerstören, brandschatzen, durch Brand schädigen, durch Brandstiftung schädigen, brandmarken, Brandzeichen anbringen, ein Maß durch ein eingebranntes Zeichen kennzeichnen, anzünden, verwüsten, destillieren, filtern, läutern, durch Schmelzen läutern, leuchten, glänzen, glühen, härten, lodern, niederbrennen, einbrennen in, mit dem Feuertod bestrafen, quälen, peinigen, Kalk brennen

lodern: germ. *luhatjan, lodern: germ. *luhatjan

lodern: vlücken, flücken*, vlucken, flucken*, mhd., sw. V.: nhd. verstreichen, vorübergehen, flügge machen, fliegen, flügge sein (V.), flügge werden, mit flatternden Zipfeln schmücken, flackern machen, lodern machen, flattern, sich schwingen, lodern, sprühen; R.: lodern machen: vlücken, flücken*, vlucken, flucken*, mhd., sw. V.: nhd. verstreichen, vorübergehen, flügge machen, fliegen, flügge sein (V.), flügge werden, mit flatternden Zipfeln schmücken, flackern machen, lodern machen, flattern, sich schwingen, lodern, sprühen

lodern: ahd. brennen 63; brinnan* 52; dahhezzen* 1; heizÐn* 4; hizzæn* 6; lohen* 1; lougazzen* 3, lodern: ahd. brennen 63; brinnan* 52; dahhezzen* 1; heizÐn* 4; hizzæn* 6; lohen* 1; lougazzen* 3

lodern: bõken, mnd., sw. V.: nhd. Zeichen abstecken, mit Baken bezeichnen, lodern

lodern: schrÏjen, mhd., sw. V.: nhd. spritzen, triefen, stieben, sprühen, lodern, spritzen machen, stieben machen

lodern: lohen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lohen«, flammen, flammend leuchten, lodern, leuchten; lðschen (2), mhd., sw. V.: nhd. lodern; R.: lodern aus: lougen (1), mhd., sw. V.: nhd. flammen, Funken sprühen, lodern aus

Lodern: ahd. lohezzunga* 1, Lodern: ahd. lohezzunga* 1

lodernd -- loderndes Feuer: ahd. lougazzunga* 1, lodernd -- loderndes Feuer: ahd. lougazzunga* 1

lodernd: berneste***, bernest***, mnd., Adj.: nhd. lodernd, brennend, sehr hell leuchtend; bernichlÆk (1), mnd., Adj.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend; bernichlÆk (2), mnd., Adv.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend; bernichlÆken, mnd., Adv.: nhd. brennend, glänzend, lodernd, glühend; bernigen, mnd., Adv.: nhd. brennend, lodernd, glühend, glänzend; R.: sehr hell lodernd: allerberneste*, allerbernest, alderbernest, mnd., Adj.? (Superl.): nhd. sehr hell lodernd, sehr feurig; allerbernichlÆkest, alderbernichlÆkest, allerbernichlÆkst, mnd., Adv.: nhd. sehr hell lodernd, sehr feurig; bernest*** (2), mnd., Adv.: nhd. brennend, sehr hell lodernd, leuchtend; bernichlÆkest*** (2), mnd., Adv.: nhd. sehr hell lodernd; bernichlÆkeste***, bernichlÆkest***, mnd., Adj.: nhd. brennend, sehr hell lodernd

lodie -- Schiffer einer lodie: lodienkÐrl*, mnd., M.: nhd. Lastschiffer, Schiffer einer lodie; lodienman, mnd., M.: nhd. Lastschiffer, Schiffer einer lodie

Lodweber«: lodwebÏre*, lodweber, mhd., st. M.: nhd. »Lodweber«, Wollweber, Lodenweber

Lodwirker«: lodwürkÏre 2, mhd., st. M.: nhd. »Lodwirker«, Lodenwirker

Löffel (M.) (1): an. skeiŒ (2), Löffel (M.) (1): an. skeiŒ (2)

Löffel (M.) (1): ae. cuculer; lÏfel; sticca, Löffel (M.) (1): ae. cuculer; lÏfel; sticca

Löffel: leffel***?, mnd., M.: nhd. Löffel

Löffel -- großer Löffel: slõve (2), mnd., M.: nhd. Kelle, großer Löffel

Löffel -- Löffel aus Silber: sülverlÐpel, sulverlepel, mnd., M.: nhd. »Silberlöffel«, Löffel aus Silber

Löffel (M.) (1): germ. *lapila-; *spÐnu-, Löffel (M.) (1): germ. *lapila-; *spÐnu-

Löffel -- platter Löffel: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

Löffel (M.) (1): lÐpel, leppel, mnd., M.: nhd. Löffel (M.) (1), Essgerät, Gießkelle

Löffel (M.) (1): as. l’pil 1, Löffel (M.) (1): as. l’pil 1

Löffel -- Brett an dem Löffel aufgehängt werden: rap (1), mnd., Sb.: nhd. Brett an dem Löffel aufgehängt werden

Löffel (M.) (1): afries. lepel 1 und häufiger?, Löffel (M.) (1): afries. lepel 1 und häufiger?

Löffel -- hölzerner Löffel: anerichtÏre*, anerichter*, anrichter, mnd., M.: nhd. »Anrichter«, Anstifter einer bösen Tat, Übeltäter, Lenker, Unterweiser, Belehrer, Anrichtelöffel, hölzerner Löffel

Löffel (M.) (1): ahd. kella 45; leffil 20, Löffel (M.) (1): ahd. kella 45; leffil 20

Löffel (M.) (1): leffel, laffel, loffel, löffel, mhd., st. M.: nhd. Löffel (M.) (1), Schelte, Hasenohr

Löffel -- Löffel für Naschwerk: drosienlÐpel, mnd., M.: nhd. Löffel für Naschwerk

Löffel -- zusammenklappbarer Löffel: vældelÐpel, vældeleppel, mnd., M.: nhd. zusammenklappbarer Löffel?

Löffel -- Löffel zum Abschöpfen des Rahms: vlȫte (3), vlote, mnd., F.: nhd. Löffel zum Abschöpfen des Rahms, breiter Abrahmlöffel

Löffel: got. *lapins, Löffel: got. *lapins

Löffelbohrer -- Löffelbohrer zum Ausbohren des Nabenlochs: rõdebærÏre*, rõdebærer, mnd., M.: nhd. »Radbohrer«, Löffelbohrer zum Ausbohren des Nabenlochs?

Löffelbord«: lÐpelbært, mnd., N.: nhd. »Löffelbord«, Regal zum Aufhängen der Löffel (Pl.) (1)

Löffelbrett«: lÐpelbret, mnd., N.: nhd. »Löffelbrett«, Brett worauf man die Löffel (Pl.) (1) steckt

Löffelbrühe«: lÐpelbrȫie, mnd., F.: nhd. »Löffelbrühe«, Suppe

Löffelchen«: lÐpelken, leppelken, mnd., N.: nhd. »Löffelchen«, kleiner Löffel (M.) (1)

Löffelfass«: lÐpelvat, mnd., N.: nhd. »Löffelfass«?, Gefäß zur Aufbewahrung der Löffel (Pl.) (1)

löffelförmiges -- löffelförmiges Instrument zum Reinigen des: ærelÐpel*, ærlÐpel, ohrlepel, M.: nhd. löffelförmiges Instrument zum Reinigen des

Löffelfutteral: lÐpelvæder, mnd., N.: nhd. Löffelfutteral

Löffelgans: lÐpelÏre*? (2), lÐpeler, leppeler, mnd., M.: nhd. »Löffler« (Wasservogel mit löffelähnlichem Schnabel), Löffelgans

Löffelgans«: lÐpelgæs, mnd., F.: nhd. »Löffelgans«

Löffelhersteller: lÐpelÏre* (1), lÐpelÐre, lÐpelÐr, leppeler, mnd., M.: nhd. »Löffelmacher«, Löffelhersteller; lÐpelmÐkÏre*, lÐpelmÐkere, leypelmÐker, mnd., M.: nhd. Löffelmacher, Löffelhersteller; R.: Löffelhersteller betreffend: lÐpelÏrisch***, mnd., Adj.: nhd. Löffelhersteller betreffend

Löffelkraut: lÐpelkrðt, mnd., N.: nhd. Löffelkraut

Löffelmacher: lÐpelmÐkÏre*, lÐpelmÐkere, leypelmÐker, mnd., M.: nhd. Löffelmacher, Löffelhersteller

Löffelmacher: leffelÏre* 1 und häufiger?, leffeler, mhd., st. M.: nhd. »Löffler«, Löffelmacher

Löffelmacher«: lÐpelÏre* (1), lÐpelÐre, lÐpelÐr, leppeler, mnd., M.: nhd. »Löffelmacher«, Löffelhersteller

Löffelmachers -- Frau des Löffelmachers: lÐpelÏrische*, leppelÐrsche, mnd., F.: nhd. Frau des Löffelmachers

löffeln: slÆven, mnd., st. V.: nhd. löffeln, sich einverleiben

löffeln«: lÐpelen***, mnd., sw. V.: nhd. »löffeln«

Löffelschneider«: lÐpelsnÆdÏre*, lÐpelsnÆdÐre, lÐpelsnÆdÐr, leppelsnÆder, mnd., M.: nhd. »Löffelschneider«, Verfertiger von Holzlöffeln

Löffelstiel: lÐpelstil, lÐpelstÐl, mnd., M.: nhd. Löffelstiel

Löffelware: lÐpelwerk, mnd., N.: nhd. Löffelware, Sendung von Löffeln (Pl.) (1)

Löffler« (Wasservogel mit löffelähnlichem Schnabel): lÐpelÏre*? (2), lÐpeler, leppeler, mnd., M.: nhd. »Löffler« (Wasservogel mit löffelähnlichem Schnabel), Löffelgans

Löffler«: leffelÏre* 1 und häufiger?, leffeler, mhd., st. M.: nhd. »Löffler«, Löffelmacher

Lofstelle: læpestÐde, mnd., F.: nhd. Lofstelle, Bauernhof von bestimmter nach Maß der Getreideaussaat berechneter Größe

Logie: logÆ***, mhd., F.: nhd. Logie

logieren«: geloschieren, mhd., sw. V.: nhd. »logieren«, unterkommen

Logik: loike, loyca, loyeke, logike, mnd., F.: nhd. Logik, Lehrbuch über Logik; R.: Lehrbuch über Logik: loike, loyca, loyeke, logike, mnd., F.: nhd. Logik, Lehrbuch über Logik

Logik: ahd. wõrsprõhha* 3, Logik: ahd. wõrsprõhha* 3

Logik: gehüge (2), gehuge, mhd., st. F.: nhd. Sinn, Erinnerungsvermögen, Erinnerung, Gedenken, Andenken, Freude, Logik, Gedächtnis, Überlegung

Logik: logich, læic, mhd., st. F.: nhd. Logik; lægÆka*, læicõ, læike, mhd., F.: nhd. Logik, Klugheit, Schlauheit

Logiker: ahd. wõrsprõhho* 2, Logiker: ahd. wõrsprõhho* 2

logisch: ahd. dinglÆh* 14; R.: logisch folgend: ahd. gihelli* 7, logisch: ahd. dinglÆh* 14; R.: logisch folgend: ahd. gihelli* 7

logische -- logische Kategorie der Relation: relacie, mhd., sw. F.: nhd. »Relation«, logische Kategorie der Relation

logische -- logische Abgrenzung: endenunge, mhd., st. F.: nhd. Definition, logische Abgrenzung

logistischer -- logistischer Winkelzug: loikentæch*, mnd., M.: nhd. logistischer Winkelzug

Loh«: ahd. læh (1) 20, Loh«: ahd. læh (1) 20

Loh«: as. *lôh?, Loh«: as. *lôh?

Loh«: læ (1), mhd., st. N.: nhd. »Loh«, Lohe, Gerberlohe; læch, læh, læ, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Loh«, Gebüsch, Busch, Wald, Gehölz

Lohblüte -- gelbe Lohblüte: rðt, mnd., Sb.: nhd. gelbe Lohblüte

Lohbottich: læbȫdene, mnd., F.: nhd. Lohkufe, Lohbottich, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird

Lohbottich«: læbȫde, læbödde, mnd., F.: nhd. »Lohbottich«, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird

lohbraufarben: tannÐtvar, tanevar, mnd.?, Adj.: nhd. braun, lohbraufarben

lohbraun: brðntannÐt, brðndannÐt, mnd., Adj.: nhd. lohbraun; R.: dunkel lohbraun gefärbt: dǖstertannÐt, mnd., Adj.: nhd. dunkel lohbraun gefärbt
lohbraun -- lohbraun gefärbt: tannÐt, dannÐt, tennÐt, tanet, mnd., Adj.: nhd. lohbraun gefärbt; tannÐtbrðn, mnd., Adj.: nhd. lohbraun gefärbt

lohbraune -- lohbraune Färbung: tannÐtvarwe, tametvarwe, mnd., F.: nhd. lohbraune Färbung

Lohe -- Lohe stampfen: stampen (1), mnd., sw. V.: nhd. stampfen, zerstampfen, mit dem Mörser zerkleinern, Lohe stampfen, in der Ölstampfe stampfen zur Gewinnung von Öl

Lohe -- Haus der Hansen in Bergen als Niederlage für Lohe und Tran: starfhðs, mnd., N.: nhd. Haus der Hansen in Bergen als Niederlage für Lohe und Tran

Lohe: afries. loga 2, Lohe: afries. loga 2

Lohe: germ. *laugi-; *lawa-; *lugæ- (1), Lohe: germ. *laugi-; *lawa-; *lugæ- (1)

Lohe: læ (1), mhd., st. N.: nhd. »Loh«, Lohe, Gerberlohe; lohe, læ, mhd., sw. M., sw. F.: nhd. Lohe, Flamme, Leuchten (N.)

Lohe: an. logi (1), Lohe: an. logi (1)

Lohe: læ (2), lowe, lou, lauwe, mnd., F.: nhd. Flamme, Lohe; læ (3), loy, loh, læe, loye, mnd., N.: nhd. Lohe, gestoßene Baumrinde, gestoßene Eichenrinde zum Beizen und Gerben der Felle, Gerberlohe, Absud aus gestoßener Baumrinde (offizinell genutzt); læche, mnd., F.: nhd. Lohe, Flamme; lȫchene, lȫchen, lochgen, logen, logene, loghen, mnd., F.: nhd. Lohe, Flamme; R.: der Lohe in eine Lohmühle stößt: læstȫtÏre*, læstȫter, lostoter, mnd., M.: nhd. Arbeiter für das Zerkleinern der Gerberlohe, der Lohe in eine Lohmühle stößt; R.: eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf; R.: Gerben mit Lohe: lægerwen* (2), lægÐrent, mnd., N.: nhd. Gerben mit Lohe; R.: Gerber der das Leder mit Lohe beizt: lægerwÏre*, lægerwer, lægerewer, lægarffer, lohegerwer, lægÐrer, mnd., M.: nhd. Lohgerber, Gerber der das Leder mit Lohe beizt; R.: mit Lohe gerben: lægerwen (1), lægÐren, lohegerwen, mnd., sw. V.: nhd. mit Lohe gerben; R.: Segel mit Lohe tränken: lægen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. lohen, Segel mit Lohe tränken

Lohe: gelohe, mhd., sw. M.: nhd. Lohe, Flamme; gelouc, mhd., st. M.: nhd. Lohe, Flamme

Lohe -- Handwerker der Leder mit Lohe gerbt: rætgerwÏre*, rotgerwer, rætgherwer, rotgarwer, mnd., M.: nhd. Rotgerber, Handwerker der Leder mit Lohe gerbt, Zunft der Rotgerber

Lohe -- Baumrinde zur Lohe: bark, mnd., M., N.: nhd. Rinde, Borke, Baumrinde zur Lohe, Fruchthülse der großen Bohne; barke (3), mnd., F.: nhd. Rinde, Borke, Baumrinde zur Lohe, Fruchthülse der großen Bohne

Lohe: as. lôgna 11, Lohe: as. lôgna 11

Lohe: ahd. læ (1) 4, Lohe: ahd. læ (1) 4

Lohe: ae. líeg (1), Lohe: ae. líeg (1)

Lohe -- Segel mit Lohe tränken: belægen, beloien, mnd., sw. V.: nhd. lohen, Segel mit Lohe tränken

Lohe«: ahd. loug 12; louga* (1) 2, Lohe«: ahd. loug 12; louga* (1) 2

Lohe«: as. *lôga?, Lohe«: as. *lôga?

Loheeisen«: læÆsern, mnd., N.: nhd. »Loheeisen«, Instrument zum Glätten, Schabe

Lohegerber: læwÏre, læwere, læwer, mhd., st. M.: nhd. »Loher«, Lohegerber, Gerber

Lohekessel: lækÐtel, mnd., M.: nhd. Lohekessel, Kessel zur Laugebereitung

lohen: ahd. lougazzen* 3, lohen: ahd. lougazzen* 3

lohen: barken (1), mnd., sw. V.: nhd. lohen, gerben; belægen, beloien, mnd., sw. V.: nhd. lohen, Segel mit Lohe tränken

lohen: lȫchenen (2), mnd., sw. V.: nhd. flammen, lohen; lægen*** (1), mnd., sw. V.: nhd. lohen, Segel mit Lohe tränken

lohen: germ. *luhatjan, lohen: germ. *luhatjan

lohen: ae. *líegan, lohen: ae. *líegan

Lohen: lohen (2), mhd., st. N.: nhd. Lohen

lohen«: lohen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lohen«, flammen, flammend leuchten, lodern, leuchten; læwen, mhd., sw. V.: nhd. »lohen«, gerben

lohend: ahd. lougÆn* 1, lohend: ahd. lougÆn* 1

Lohenmacher«: læchenmÐkÏre*, læchenmÐker, læmÐker, mnd., M.: nhd. »Lohenmacher«?, Lohgerber?

Loher«: læwÏre, læwere, læwer, mhd., st. M.: nhd. »Loher«, Lohegerber, Gerber

lohgerben: borken, mnd., sw. V.: nhd. lohgerben

Lohgerben -- abgeschabter Abfall beim Lohgerben: kif, mnd., N.: nhd. abgeschabter Abfall beim Lohgerben

Lohgerber: leddertouwÏre*, leddertouwer, leddertower, leddertauwer, mnd., M.: nhd. Lederbereiter, Lohgerber, Handwerksgehilfe der das Leder für die Verarbeitung vorbereitet; ? læchenmÐkÏre*, læchenmÐker, læmÐker, mnd., M.: nhd. »Lohenmacher«?, Lohgerber?; lohÏre*, loher, lower, lȫÏre*, lȫrere, lȫrer, lȫr, lȫrer, mnd., M.: nhd. Lohgerber, Rotgerber, Corduanarbeiter; lægerwÏre*, lægerwer, lægerewer, lægarffer, lohegerwer, lægÐrer, mnd., M.: nhd. Lohgerber, Gerber der das Leder mit Lohe beizt; læwerkÏre*, læwerker, loywerker, mnd., M.: nhd. Lohgerber; R.: Gilde der Lohgerber: læambacht*, læampt, lohampt, loamt, mnd., N.: nhd. Gilde der Lohgerber, Lohgerberamt; R.: Gildehaus der Lohgerber: ledderhðs (1), lÐderhðs, mnd., N.: nhd. »Lederhaus«, Gildehaus der Lohgerber; læhðs, mnd., N.: nhd. Gerberhaus, Verkaufsstelle für Lohgerber, Gildehaus der Lohgerber; R.: Verkaufsstelle für Lohgerber: læhðs, mnd., N.: nhd. Gerberhaus, Verkaufsstelle für Lohgerber, Gildehaus der Lohgerber

Lohgerber -- ein Gerät der Lohgerber: rÆsel, mnd., N.: nhd. ein Gerät der Lohgerber, Sieb, Riedel, Geflecht

Lohgerber -- Gildehaus der Lohgerber: schæhðs, mnd., N.: nhd. »Schuhhaus«, Gildehaus der Lohgerber, Haus der Gesamtgilde, Versammlungsort der Gilde, Vertretung der Gesamtgilde als Institution

Lohgerberamt: læambacht*, læampt, lohampt, loamt, mnd., N.: nhd. Gilde der Lohgerber, Lohgerberamt

Lohgerberei -- Ratsherr der die Aufsicht über die Lohgerberei hatte: læhÐre*, mnd., M.: nhd. »Lohherr«, Ratsherr der die Aufsicht über die Lohgerberei hatte

Lohgerbers -- Arbeitskittel des Lohgerbers: lækÐdel, mnd., M.: nhd. Arbeitskittel des Lohgerbers

Lohgerbers -- Arbeit des Lohgerbers: læwerk, mnd., N.: nhd. Arbeit des Lohgerbers

Lohgrube: kðle (1), kuhle, kuile, mnd., F.: nhd. »Kuhle«, eingesunkene oder eingebrochene Bodenvertiefung, Mulde, Grube, Krater, Vertiefung im Wege, Schlagloch, Wasserloch, Deichriss, künstliche Vertiefung im Boden, Erdloch, Höhle, Wohnhöhle, Fuchsloch, Versteck, Sandgrube, Lehmgrube, Grube zum Schlämmen des Lehmes oder Tones (M.) (1), Gerbergrube, Lohgrube, Baugrube, Feuergrube, Herdgrube, Teich, Fischteich, Fischloch, Brunnenloch, Trinkwassergrube, Grube für Hopfenstauden, Grenzgrube, Fallgrube, Fanggrube, Schinderkuhle, Abfallgrube, Grab, schnell ausgehobenes heimliches Grab, Grube zum Lebendigbegraben als Todesstrafe, Vertiefung in einem Gegenstand, Beule, Einbeulung; R.: Lohgrube der Gerber: gerwekðle*, gÐrekðle*, gÐrkðle, mnd., F.: nhd. Lohgrube der Gerber

Lohherr«: læhÐre*, mnd., M.: nhd. »Lohherr«, Ratsherr der die Aufsicht über die Lohgerberei hatte

Lohkauf«: lækæp, mnd., M.: nhd. »Lohkauf«, Verkauf von Gerberlohe

Lohkufe: læbȫdene, mnd., F.: nhd. Lohkufe, Lohbottich, Bottich in dem das Leder mit Gerberlohe gebeizt wird

Lohmatte: læmate 1, mhd., sw. F.: nhd. Lohmatte, Wiese mit Gebüsch

Lohmühle: leddermȫle, mnd., F.: nhd. Gerbmühle, Lohmühle; læmȫle, læmȫlne, loymȫle, lohemȫle, mnd., F.: nhd. Lohmühle, Mühle zum Zerkleinern der Eichenrinde; R.: der Lohe in eine Lohmühle stößt: læstȫtÏre*, læstȫter, lostoter, mnd., M.: nhd. Arbeiter für das Zerkleinern der Gerberlohe, der Lohe in eine Lohmühle stößt; R.: eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird: panne, pan, pannen, mnd., F.: nhd. Pfanne, flaches metallenes Gefäß über einer Feuerstelle, Haushaltsgerät zum Backen und Braten und Sieden, Siedepfanne, kupferne Braupfanne, Salzpfanne, Gefäß zum Erhitzen und Schmelzen, Wasserkessel im Badehaus, Schmelztiegel, Gefäß für ein offenes Feuer zum Wärmen und Beleuchten eines Raumes, eiserner Trog in der Lohmühle in dem die Lohe zerkleinert wird, metallene Führung am Pfosten in der sich Torangeln bewegen, Wurzelwerk der Bäume?, Dachbedeckung, Dachpfanne aus Ton (F.) (1) oder Kupfer, Glasscheibe, Schädel, Kopf; R.: Müller der Lohmühle: læmöllÏre*, læmöller, mnd., M.: nhd. »Lohmüller«, Müller der Lohmühle

Lohmühle: stampemȫle, mnd., F.: nhd. »Stampfmühle«, Lohmühle; stampmȫle, mnd., F.: nhd. »Stampfmühle«, Lohmühle; R.: Stampfer in einer Lohmühle: stampe, stamp, mnd., F.: nhd. Stampfer, Mörser, Stampfmühle, Stampfer in einer Lohmühle, Ölstampfer, eine Vorrichtung am Brunnen
Lohmüller: bliuwelÏre*, bliuweler, mhd., st. M.: nhd. Lohmüller, Handwerker in einer Bleumühle

Lohmüller«: læmöllÏre*, læmöller, mnd., M.: nhd. »Lohmüller«, Müller der Lohmühle

Lohn: salarium, sallaryum, mnd., N.: nhd. Gehalt, Lohn, Entlohnung; solt (1), tzolt, czolt, szolt, mnd., M., N.: nhd. Sold, Lohn, Gehalt, Besoldung, Stipendium, Löhnung von Kriegsknechten, Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete, Belohnung, Gabe

Lohn für das Schlachten (N.) von Vieh: slachtelæn, mnd., M.: nhd. »Schlachtlohn«, Lohn für das Schlachten (N.) von Vieh

Lohn: germ. *asn‑; *fraaihti-; *gelda-; *launa-; *mÐzdæ-; *mÐzdæ; *meidæ-; *meidæ, Lohn: germ. *asn‑; *fraaihti-; *gelda-; *launa-; *mÐzdæ-; *mÐzdæ; *meidæ-; *meidæ

Lohn: idg. *algÝhõ; *mizdhós; *p–ti‑, Lohn: idg. *algÝhõ; *mizdhós; *p–ti‑

Lohn -- in der Probezeit gezahlter Lohn: vȫrehǖre, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, Pacht, Miete, Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn; vȫrhǖre, vorhure, mnd., F.: nhd. im Voraus zu zahlende Gebühr, im Voraus zu zahlende Pacht, im Voraus zu zahlende Miete, im Voraus zu zahlende Anerkennung, Erwerb von Grundbesitz, Grunderwerbsteuer, jährlich im Voraus zu zahlende Mühlenpacht, probeweise Verdingung eines Handwerksgesellen, in der Probezeit gezahlter Lohn

Lohn -- Lohn für die Einbringung von Gefangenen: vangenengülden, mnd., M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengelt, mnd., N.: nhd. Lohn für die Einbringung von Gefangenen; vangengülden, mnd., M.: nhd. Vergütung für die Knechte und für den Stockmeister, Lohn für die Einbringung von Gefangenen

Lohn -- Lohn für Flickarbeit: vlicklæn*, vliklæn, mnd., M.: nhd. Lohn für Flickarbeit, Bezahlung für Flickarbeit

Lohn -- Lohn von Gott: goteslæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Gotteslohn, Lohn von Gott

Lohn (Soldaten): besoldinge, mnd., F.: nhd. Besoldung, Lohn (Soldaten)

Lohn -- Lohn für den Soleschöpfer einer Salzflut: vlætgelt, mnd., N.: nhd. Lohn für den Soleschöpfer einer Salzflut

Lohn -- Lohn für den Soleschöpfer für eine Salzflut: vlȫdegelt, vloedegelt, mnd., N.: nhd. Lohn für den Soleschöpfer für eine Salzflut

Lohn -- auf Grund von Arbeit zustehender Lohn: vordÐnte, mnd., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, gutes Verhalten, auf Grund von Arbeit zustehender Lohn, Verschulden, Verhalten für das Strafe zusteht

Lohn: gõsie, mnd., F.: nhd. Gage, Lohn; gelde (1), mnd., F.?, Pl.?: nhd. Zahlung, Vergeltung, Lohn; gelt, gÐlt, mnd., N.: nhd. Geld, Nutzung eines Eigentums, Abgabe, Zins, Vergeltung, Bezahlung, Kaufpreis, Lohn, Geldsumme, Geldschuld, Zahlungsmittel, Münze, Münzwert, Silber; hǖre (1), huere, hyre, hura, hǖer, hǖr, huyr, hure, huhr*, mnd., F.: nhd. Pachtvertrag, Mietvertrag, Geldzahlung oder Naturallieferung aus einem Mietvertrag oder Pachtvertrag, Zinszahlung, Lohn, Arbeitslohn, Sold, Heuer, Miete, Pachtgeld; R.: Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf: hðsbeckÏre*, hðsbecker, hðsbeckere, hðsbacker, mnd., M.: nhd. Hausbäcker, Bäcker ohne eigenes Geschäft der nur fertigen Teig gegen Lohn backen darf, Großbäcker; R.: Bergarbeiter der um Lohn vor Ort arbeitet: houwÏre*, houwer, mnd., M.: nhd. Hauer, Holzhauer, Holzdieb, Bergarbeiter der um Lohn vor Ort arbeitet; R.: Lohn eines Beschäftigten der schweren Boden aushebt: kleiÏrelæn*, kleyerlæn, kleigerlæn, mnd., M.: nhd. Lohn eines Beschäftigten der schweren Boden aushebt; R.: Lohn für Arbeit in einer Lehmgrube: grævegelt, grðvegelt, mnd., N.: nhd. Grubengeld, Lohn für Arbeit in einer Lehmgrube; R.: Lohn für den Gehilfen: knechtelæn, mnd., N.: nhd. Lohn für den Knecht, Lohn für den Gehilfen, Lohn für den Gesellen; R.: Lohn für den Gesellen: knechtelæn, mnd., N.: nhd. Lohn für den Knecht, Lohn für den Gehilfen, Lohn für den Gesellen; R.: Lohn für den Knecht: knechtelæn, mnd., N.: nhd. Lohn für den Knecht, Lohn für den Gehilfen, Lohn für den Gesellen; R.: Lohn für Köhlerwache: hȫdelæn, hoydelæn, mnd., N.: nhd. Lohn für Köhlerwache; R.: Lohn verdienen: gewinnen, gewunnen, gewünnen, gewonnen, mnd., st. V.: nhd. gewinnen, durch Anstrengung oder Mühe etwas erlangen, durch Arbeit etwas erlangen, Geld verdienen, Lohn verdienen, im Krieg gewinnen, erobern, überwinden, überwältigen, den Sieg davon tragen über, durch Rechtsverfahren etwas erlangen, Bußgeld einnehmen, bekommen, erlangen, erwerben, eine Krankheit oder ein Leiden erlangen, herbeischaffen; R.: Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird: kappelõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; kappenlõken, mnd., N.: nhd. Tuch zu einer Kappe, Manteltuch, Trinkgeld des Schiffers das ihm über den bedungenen Lohn von jeder Last gegeben wird; R.: zum Lohn dafür: hÆrvȫr, mnd., Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫre, mnd., Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; hÆrvȫrn, mnd., Adv.: nhd. hiervor, hieraus, vor diesem, vorher, früher, hierfür, dafür, zum Lohn dafür; R.: zum Lohn empfangen: inÐrnen*, inernen, inõrnen, mnd., sw. V.: nhd. ernten, einernten, einsammeln, zum Lohn empfangen

Lohn -- Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

Lohn -- Lohn für das Kornumstechen: werpegelt, werpgelt, mnd.?, N.: nhd. Wurfgeld, Entschädigung für das Auswerfen von Ladung in Seenot, Lohn für das Kornumstechen

Lohn -- Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren: windegelt, mnd.?, N.: nhd. »Windegeld«, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; windelgelt, mnd.?, N.: nhd. Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen; winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolkes für das Einladen und Ausladen

Lohn -- Lohn des Wächters: wachtÏrelæn*, wachterlæn, mnd.?, N., M.: nhd. »Wächterlohn«, Lohn des Wächters; wechtÏrelæn*, wechterlôn, mnd.?, M.: nhd. »Wächterlohn«, Lohn des Wächters

Lohn -- Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen: vȫrmÐde, mnd., st. F.: nhd. Vormiete, Mietgeld, Angeld, Art Vorschuss auf noch zu leistende Arbeit, Gottesgeld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert, Geschenk zur Bestechung; vormÐdinge, mnd., F.: nhd. Pacht, Vermietung, Verpachtung, Verleihung gegen Geld, Betrag der außer der eigentlichen Pachtsumme an den Eigentümer zu zahlen ist, Geld das einem Gesellen von dem Meister über seinen festen Lohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet die Arbeit auszuführen, Geld das einem Handwerker oder Arbeiter von seinem jeweiligen Auftraggeber über seinen festen Lohn oder Stücklohn hinaus vorweg bezahlt wird und das ihn verpflichtet den übernommenen Auftrag auszuführen, Zuwendung durch die sich der Arbeitnehmer Bevorzugung bei der Vergebung öffentlicher Arbeiten oder Stellungen sichert

Lohn -- Lohn der Berger für geborgenes schiffbrüchiges Gut: schippÏredÐl*, schipperdÐl, schipperdeil, mnd., N.: nhd. »Schifferteil«, Lohn der Berger für geborgenes schiffbrüchiges Gut

Lohn -- Lohn der Kohlenträger: stȫtegelt, støtegelt, mnd., N.: nhd. Lohn der Kohlenträger?, in eine Büchse gestecktes Geld das unter den Gesellen verteilt wird oder für sonstige Zwecke bestimmt ist

Lohn -- Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen: slittegelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen von Brücken und Toren; slðtegelt, slðtgelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren; slðtelgelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen, Schließgeld für Verwahrung von Gefangenen, Entlohnung für das Schließen (N.) von Brücken und Toren; slðtelæn, mnd., M.: nhd. Lohn des Büttels für die Festsetzung von Gefangenen

Lohn -- Brauerknecht der in seinem eigenem Brot sitzt und dem Brauer um einen gewissen Lohn bei jedem Brau hilft: schæpenbrðwÏre*, schæpenbrðwer, schæpenbrouwer, mnd., M.: nhd. selbständiger Brauergeselle, Brauerknecht der in seinem eigenem Brot sitzt und dem Brauer um einen gewissen Lohn bei jedem Brau hilft

Lohn -- einem Ritter für Kriegsdienste gezahlter Lohn: riddÏresolt*, riddersolt, riddÏretzold*, riddertzold, mnd., M.: nhd. »Rittersold«, einem Ritter für Kriegsdienste gezahlter Lohn

Lohn -- herumziehender Sänger und Spielmann der das Schelten für Lohn übte: scheldÏre*, schelder, mnd., M.: nhd. Schelter, Tadler, Lästerer, herumziehender Sänger und Spielmann der das Schelten für Lohn übte, Appellant, Berufung Einlegender, Berufunglskläger

Lohn -- Lohn für im Sommer geleistete Arbeit: sæmermÐde, sÅmmermÐde, sõmermÐde, mnd., F.?: nhd. Lohn für im Sommer geleistete Arbeit

Lohn -- Lohn für das Sommerhalbjahr: sæmerlæn, sÅmmerlæn, szamerlæn, sÅmerloenn, mnd., M.: nhd. »Sommerlohn«, Lohn für das Sommerhalbjahr

Lohn -- Lohn für das Scheren von Tuch: schÐrgelt, mnd., N.: nhd. Lohn für das Scheren von Tuch; schÐrlæn, mnd., N.: nhd. Lohn für das Scheren von Tuch

Lohn -- Lohn für Schmiedearbeit: smÐdelæn, mnd., N.: nhd. »Schmiedelohn«, Lohn für Schmiedearbeit

Lohn -- Lohn für Sägearbeiten: sõgÏrelæn*, sõgerlæn, mnd., N.: nhd. »Sägerlohn«, Lohn für Sägearbeiten; snÆdegelt, mnd., N.: nhd. »Schneidegeld«, Lohn für Sägearbeiten

Lohn -- Lohn für Sägearbeit: sõgelæn, mnd., N.: nhd. »Sägelohn«, Lohn für Sägearbeit; snÆdelæn, mnd., N.: nhd. Arbeitslohn für Häckselabschneiden, Lohn für Sägearbeit

Lohn -- Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen: windegelt, mnd.?, N.: nhd. »Windegeld«, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen; windelgelt, mnd.?, N.: nhd. Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolks für das Einladen und Ausladen

Lohn -- Lohn des Schiffers und des Schiffvolkes für das Einladen und Ausladen: winnelgelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffvolkes für das Einladen und Ausladen

Lohn: as. asna 1; êra* 8; geld* 20; lôn (2) 39; ? lonestsap? 1; mÐda* 15; werth* (1) 4, Lohn: as. asna 1; êra* 8; geld* 20; lôn (2) 39; ? lonestsap? 1; mÐda* 15; werth* (1) 4

Lohn -- Lohn eines Schweinehirten: swÐnlæn, sweinlæn, swenlohn, mnd., N.: nhd. Lohn eines Schweinehirten

Lohn -- Lohn eines Schiffers: schipmannelæn, mnd., N.: nhd. »Schiffmannslohn«, Lohn eines Schiffers, Heuer eines Schiffers

Lohn: ahd. biderbÆ 14; dank* (1) 47; fuora (1) 64; gelt 30; gimietida* 1; hantlæn 1; itlæn* 6; kouf* (1) 33?; *laun; læn (2) 137; længelt 1; meta 27?; mieta 45; mietskaz* 2; rÆhtuom 76; wuohhar* 58; R.: geringer Lohn: ahd. lænilÆn* 2; R.: höchster Lohn: ahd. koræna* 13; R.: Lohn des Müllers: ahd. multere* 1; R.: tägliche Arbeit um Lohn: ahd. tagawerk* 3, Lohn: ahd. biderbÆ 14; dank* (1) 47; fuora (1) 64; gelt 30; gimietida* 1; hantlæn 1; itlæn* 6; kouf* (1) 33?; *laun; læn (2) 137; længelt 1; meta 27?; mieta 45; mietskaz* 2; rÆhtuom 76; wuohhar* 58; R.: geringer Lohn: ahd. lænilÆn* 2; R.: höchster Lohn: ahd. koræna* 13; R.: Lohn des Müllers: ahd. multere* 1; R.: tägliche Arbeit um Lohn: ahd. tagawerk* 3

Lohn -- Lohn für Spinnarbeit: spinnelæn, spinnel²n, spinlæn, mnd., N.: nhd. Spinnlohn, Lohn für Spinnarbeit

Lohn -- ohne Lohn seiend: unbelænsam, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Lohn seiend, nicht lohnend, nicht belohnbar; unbetõlet*, unbetalet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. unbezahlt, ohne Lohn seiend

Lohn -- rechtmäßig erworbener Lohn: vordÐnst, vordeinst, vordÆnst, vordynst, vordienst, mnd., N., M., F.: nhd. Verdienst, Verdientes, als Gegenleistung erhaltenes Einkommen, erhaltener Gewinn, rechtmäßig erworbener Lohn, auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendes, verdienstvolle Handlung, Anspruch auf Anerkennung des auf Grund von Arbeit oder gutem Verhalten Zustehendens, gutes Verhalten, Verschulden, Strafe, Verhalten für das Strafe zusteht, Schuld

Lohn -- Lohn des Sägers für das Stellen von Holz: stelgelt, mnd., N.: nhd. Lohn des Sägers für das Stellen von Holz

Lohn -- Lohn geben: geben (1), gÐn, gen, geven, keben, mhd., st. V.: nhd. geben, hergeben, schenken, Geschenk machen, übergeben (V.), opfern, verleihen, anvertrauen, sich verhalten (V.), sich auf etwas verlegen (V.), freigebig sein (V.), großzügig sein (V.), Spenden machen, austeilen, Lohn geben, Abgabe leisten, darbringen, verschenken, verteilen, herbeibringen, gewähren, erweisen, leisten, überlassen (V.), zuweisen, auferlegen, aufgeben, hingeben, weggeben, bereiten, zufügen, versetzen, bewirken, verursachen, verbreiten, stellen, legen, nehmen, ausliefern an, bringen, schicken, aufwenden für, übertragen (V.) auf, bestimmen zu, einsetzen als, lassen, legen aus, verkaufen, eintauschen, bezahlen für, einsetzen, opfern für

Lohn für Spinnen (N.): spin, mnd., N.: nhd. Gespinst?, Lohn für Spinnen (N.)

Lohn: got. *asno, laun* 6, *launi (?), mizdo 12

Lohn: asne, asnen, mnd., M.: nhd. Lohn, Einkünfte; belæninge, mnd., F.: nhd. Belohnung, Lohn, Bezahlung, Gehalt; dank (1), danke, mnd., M.: nhd. Dank, Lohn, Preis, Gedanke, Vorsatz, Absicht, Wille; dincgelt, mnd., N.: nhd. Schatzung, Schongeld, bedungene Summe, Lohn; dinchǖre, mnd., F.: nhd. ausbedungene Heuer, Lohn; R.: ärztlicher Lohn: arstedÆelæn, arstelæn, mnd., N.: nhd. »Arzneilohn«, ärztliches Honorar, ärztlicher Lohn; arstelæn, mnd., N.: nhd. »Arztlohn«, ärztlicher Lohn; R.: Lohn bezahlen: belænen, mnd., sw. V.: nhd. belohnen, lohnen, Lohn bezahlen; R.: Lohn des Angestellten: dÐnÏresolt*, dÐnersolt, mnd., M., N.: nhd. »Dienersold«, Lohn des Angestellten; R.: Lohn einbringend: belænlÆk, belônlik, mnd., Adj.: nhd. Lohn einbringend, belohnbar; belænsam***, mnd., Adj.: nhd. belohnbar, Lohn einbringend; R.: Lohn für das Treiben in der Treibhütte: drÆflæn, mnd., N.: nhd. Lohn für das Treiben in der Treibhütte; R.: Lohn für den der zuerst das Banner auf die erstürmte Burg pflanzt: bannergelt, mnd., N.: nhd. Sold des Bannerführers, Lohn für den der zuerst das Banner auf die erstürmte Burg pflanzt; R.: Lohn für den Unterhändler: dÐgedingesgelt, mnd., N.: nhd. Verhandlungslohn, Lohn für den Unterhändler; R.: Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt: drekgelt, mnd., N.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern zu entrichtende Zahlung für die Entsorgung des Unrats; drekschillinc, mnd., M.: nhd. Lohn für die Abfuhr des Unrats in der Stadt, von den Bürgern entrichtete Zahlung für die Entsorgung des Unrats; R.: Lohn für Getreidetransport: drÐgÏrelæn*, drÐgerlæn, mnd., M.: nhd. »Trägerlohn«, Lohn für Getreidetransport; R.: Lohn Gebender: belænÏre*, belæner, mnd., M.: nhd. Lohn Gebender, Vergelter; R.: Lohn in Bier: bÐrlæn, bÐrelæn, mnd., N.: nhd. Trinkgeld, Lohn in Bier; R.: Lohn zahlen: aflænen, mnd., sw. V.: nhd. »ablohnen«, Lohn zahlen

Lohn -- Zahl der Sägeschnitte wonach der Lohn der Säger berechnet wird: snÐdetal, mnd., F.: nhd. Zahl der Sägeschnitte wonach der Lohn der Säger berechnet wird

Lohn -- Lohn für Transportarbeiten: swÐkegelt, mnd., N.: nhd. Lohn für Transportarbeiten

Lohn -- Lohn des Färbers für das Färben der Tuche: varwelæn, mnd., N.: nhd. Lohn des Färbers für das Färben der Tuche

Lohn -- Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen: winnegelt, mnd.?, N.: nhd. Angeld, Handgeld, Angeld des neuen Meiers an den Gutsherrn, Lohn für Benutzung von Kränen und Windegerät sowie für das Aufwinden oder Niederwinden der Waren, Lohn des Schiffers und des Schiffsvolks für das Einladen und Ausladen

Lohn: ae. earnung; geearnung; geþanc; gewrÆxl (1); h‘r; léan (1); *léanung; mÐd (1); scipe (1); þanc; *wine (2); wrÆxl (1); R.: Lohn für einen Informanten: ae. meldfeoh; R.: Lohn für frühere Taten: ae. ealdgewyrht; R.: Lohn für Vergangenes: ae. géoléan, Lohn: ae. earnung; geearnung; geþanc; gewrÆxl (1); h‘r; léan (1); *léanung; mÐd (1); scipe (1); þanc; *wine (2); wrÆxl (1); R.: Lohn für einen Informanten: ae. meldfeoh; R.: Lohn für frühere Taten: ae. ealdgewyrht; R.: Lohn für Vergangenes: ae. géoléan

Lohn -- Lohn für Näharbeit: neielæn, neilæn, mnd., M.: nhd. »Nählohn«, Lohn für Näharbeit

Lohn -- Lohn für Pflugarbeiten: plȫgelæn, plǖgelæn, mnd., N.: nhd. Lohn für Pflugarbeiten; plȫgenlæn, mnd., N.: nhd. Lohn für Pflugarbeiten
Lohn -- Lohn für Mäharbeiter: meigelt, meygelt, mnd., N.: nhd. Lohn für Mäharbeiter, Mietgeld

Lohn -- Lohn für einen vollen Tag: nachtlæn, mnd., N.: nhd. Lohn für einen vollen Tag

Lohn -- Lohn für Hafenarbeiter: pÆnÏregelt*, pinnergelt, pÆngelt, pinngelt, mnd., N.: nhd. Lohn für Hafenarbeiter

Lohn -- Lohn für Tuchausmessung: mÐtelæn, mnd., M.: nhd. Lohn für Tuchausmessung

Lohn: ruom, ruon, rðm, rüem, rðn, mhd., st. M.: nhd. Ruhm, Ehre, Pracht, Lob, Lohn, Selbstlob, Ruhmsucht, Überheblichkeit, Lobpreisung, Prahlerei, Überhebung, Gepränge, Pomp; soldõt, mhd., st. M.: nhd. Sold, Lohn; soldÆe, mhd., st. F.: nhd. Sold, Lohn; soldiment, soldament, soldimente, soldamente, mhd., st. N.: nhd. Sold, Lohn; solt (1), salt, mhd., st. M.: nhd. Sold, Lohn, Belohnung, Bezahlung, Schuld, Pflicht (F.) (1), Dienst, Gabe, Geschenk, Unterstützung; R.: Lohn des Steinmetzen: scherlæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Scherlohn«, Schneiderlohn, Lohn des Steinmetzen

Lohn -- versprochener Lohn: geheiz (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl

Lohn -- höchster Lohn: houbetlæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Hauptlohn, höchster Lohn

Lohn -- Lohn verdienend: lænsõm, mnd., Adj.: nhd. lohnend, Lohn verdienend, Belohnung verdienend, verdienstlich

Lohn -- »Schleiflohn«; Lohn für Schleifarbeit: slÆplæn, mnd., M.: nhd. »Schleiflohn«

Lohn -- Lohn für durchgeführte Pfändungen und Einziehungen von Strafgeldern: pandedÐl, pandedeil, pandeteil, mnd., N., M.: nhd. Lohn für durchgeführte Pfändungen und Einziehungen von Strafgeldern

Lohn -- Lohn für die Erntearbeit: meilæn*, meylæn, mnd., M.: nhd. Lohn für die Erntearbeit

Lohn -- Lohn für Bemühung: prÆs (1), mnd., M.: nhd. Preis, Ehre, Ruhm, Lob, Lobpreis, Belohnung, ehrbares Verhalten, Wertschätzung, Anerkennung, Ansehen, Gewinn, Lohn für Bemühung, im Wettstreit erworbene Anerkennung, Geldwert, Marktpreis, Münzwert

Lohn -- Lohn für das Maklergeschäft: mõkeldÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÏredÆe*, mÐkelerdÆe, mõkelerdÆe, makelardÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkeldÆe, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung; mÐkelÆe, mÐkelige, mnd., F.: nhd. Maklerei, Lohn für das Maklergeschäft, Zwischenhandelsgeschäft, Kaufvermittlung

Lohn -- Lohn für das Verpacken von Waren: packelæn, mnd., N.: nhd. Bezahlung für das Verpacken von Waren, Lohn für das Verpacken von Waren

Lohn -- Lohn für die Dienstmagd: mõgetlæn, mnd., M.: nhd. »Magdlohn«, Lohn für die Dienstmagd; mÐgedelæn, megdelæn, mnd., M.: nhd. »Magdlohn«, Lohn für die Dienstmagd

Lohn -- in Lohn stehend: lȫnich, mnd., Adj.: nhd. in Lohn stehend, Lohn...

Lohn: læn, loen, loin, loon, lohn, lhon, lohen, mnd., N., M.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Heuer, Gehalt, Entschädigung, Ausgleich, Einkunft, Verdienst, Gewinn, Belohnung, Vergeltung; længelt, mnd., N.: nhd. Lohn, Lohnzahlung, Löhnung; mangelt, mnd., N.: nhd. »Manngelt«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mannegelt, mnd., N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mÐde (3), meide, meyde, myde, miede, mnd., st. F.: nhd. Miete, Lohn, Bezahlung, Zins, Gabe, Geschenk, Bestechungsgeld; mÐdelæn, meydelæn, mnd., N., M.: nhd. Lohn, Mietlohn, Belohnung

Lohn -- Lohn für die Mannschaft: mangelt, mnd., N.: nhd. »Manngelt«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt); mannegelt, mnd., N.: nhd. »Manngeld«, Bußzahlung an die Familie für einen getöteten Mann, Mannbuße, Soldzahlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Lohn für die Mannschaft, Lohn, Kluftgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lohn...: lȫnich, mnd., Adj.: nhd. in Lohn stehend, Lohn...

Lohn -- in Lohn nehmen: mÐden (1), meyden, mÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, um Lohn oder Bezahlung dingen, gegen Bezahlung leihen, pachten, Erbbesitz pachten, jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen, in Lohn nehmen, in Sold nehmen

Lohn -- angefallener zustehender Lohn: partlæn, partloen, mnd., M.: nhd. »Teillohn«, angefallener zustehender Lohn

Lohn: lÐhen (1), lÐhn, lÐn, mhd., st. N.: nhd. Lehen, Leihegut, verliehenes Gut, Vergabe von Lehen, Belehnung, vorgeschossenes Geld, geliehenes Geld, geliehenes Gut, Lehnsgut, Lohn, Formel; læn, mhd., st. M., st. N.: nhd. Lohn, Arbeitslohn, Entgelt, Betrag, Belohnung, Dank, Bezahlung, Vergeltung, Frachtgut; miet, mhd., st. F.: nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Entgelt, Belohnung, Vergeltung, Begabung, Beschenkung, Bestechung, Bestechungsgeld; miete, mÆte, mÐde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Miete« (F.) (1), Lohn, Belohnung, Bezahlung, Bestechung, Vergeltung, Begabung, Beschenkung; nõchgewin, mhd., st. M.: nhd. nachträglicher Gewinn, Lohn, Gewinn; R.: in Lohn nehmen: mieten, mÆten, mÐden, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, belohnen, begaben, beschenken, mieten, erkaufen, in Lohn nehmen, anwerben, dingen, verleiten zu, bestechen; R.: künftiger Lohn: nõchlæn, mhd., st. M.: nhd. »Nachlohn«, künftiger Lohn, Dankbarkeit; R.: Lohn für nächtliche Arbeit: nahtgelt, mhd., st. N.: nhd. »Nachtgeld«, Bezahlung für Nachtherberge, Quartiergeld, Lohn für nächtliche Arbeit, Lohn für Nachtwache; R.: Lohn für Nachtwache: nahtgelt, mhd., st. N.: nhd. »Nachtgeld«, Bezahlung für Nachtherberge, Quartiergeld, Lohn für nächtliche Arbeit, Lohn für Nachtwache; nahtlæn, mhd., st. M.: nhd. »Nachtlohn«, Lohn für Nachtwache; R.: Lohn geben: lænen (1), lõnen, lãnen, mhd., sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit

Lohn -- himmlischer Lohn: himellæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Himmellohn«, Himmelslohn, himmlischer Lohn

Lohn -- ewiger Lohn: iemerlæn, mhd., st. N.: nhd. ewiger Lohn; immerlæn, mhd., st. N.: nhd. ewiger Lohn

Lohn -- Lohn für den Schiffer: vracht, fracht*, vrecht, mnd., F.: nhd. Fracht, Frachtgeld, Frachtsumme, Bezahlung für den Schiffstransport, Lohn für den Schiffer, Schiffsmiete, gefrachtete Ladung, Befrachtung des Schiffs mit Waren

Lohn -- ohne Lohn bleibend: ungelænet (1), mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. ungelohnt, ohne Lohn bleibend; ungelænet (2), mhd., (Part. Prät.=)Adv.: nhd. ungelohnt, ohne Lohn bleibend

Lohn -- Lohn für das Winterhalbjahr: winterlæn, mnd.?, N.: nhd. »Winterlohn«, Lohn für das Winterhalbjahr

Lohn: afries. esna 3; lân 12; mÐle 1 und häufiger?, Lohn: afries. esna 3; lân 12; mÐle 1 und häufiger?

Lohn -- Lohn für den Schinder: villlæn*, villæn, mnd., N.: nhd. Lohn für den Schinder

Lohn -- den Lohn erhöhen: ðfslahen* (1), ðf slahen, ðfslõhen, ðfslõn, mhd., st. V.: nhd. aufschlagen, emporschlagen, aufsteigen, aufstellen, errichten, erheben, anstimmen, anzünden, abbrechen, aufwärts richten, aufschieben, vertagen, verlängern, abschlagen, auflegen, Pfeil auflegen, verzögern, durch Schlagen öffnen, aufschneiden, schürfen, aufspielen, verschieben, vorenthalten (V.), anfangen zu spielen, den Preis erhöhen, den Lohn erhöhen, im Preis steigen, sich entschlagen, verzichten, sich erheben

Lohn: asne***, mhd., sw. M.: nhd. Lohn; bejac, mhd., st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Jagdbeute, Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; bejagen (3), mhd., st. M.: nhd. Beute (F.) (1), Erwerb, Errungenschaft, Gewinn, Jagd, Fischfang, Lohn, Lebensunterhalt, Nutzen (M.), Streben (N.), Bemühen; dienestdanc, dienstdanc, mhd., st. M.: nhd. »Dienstdank«, Lohn, Dank, Dank für geleisteten Dienst; dienestgelt, dienstgelt, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Dienstgeld«, Lohn, Entgelt, Abgabe, Zins; R.: gegen Lohn im Dienst stehen: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen; R.: in Lohn und Brot nehmen: dingen (2), mhd., sw. V.: nhd. »dingen«, zu Gericht gehen, Vereinbarungen treffen, appellieren, Berufung einlegen, borgen, verfügen, vereinbaren, einstellen, in Dienst nehmen, sich zu Dienst verpflichten, übertragen (V.), Lehen übertragen (V.), aussetzen, Leibgedinge aussetzen, zusprechen, zusichern, sich ausbedingen, sich an ein Gericht wenden, versprechen, Zuversicht haben, Gericht halten, verhandeln, gerichtlich verhandeln, vor Gericht reden, seine Sache führen, sich besprechen, unterhandeln, Vertrag schließen, Vergleich schließen, Frieden schließen, vor Gericht laden, zitieren, vor Gericht zitieren, festsetzen, ausbedingen, mieten, pachten, abschließen, in Lohn und Brot nehmen, zum Kauf anbieten, kaufen, verkaufen, handeln, überlassen (V.), brandschatzen, Versammlung abhalten, erwarten, vertrauen auf, hoffen auf, streben nach, erbitten, verlangen, verlangen von, sich verdingen bei, beistehen, vor Gericht beistehen, feilschen um, anstellen, dingen, verleihen, unterwerfen, unterwerfen unter; R.: Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen: bindelæn, mhd., st. N.: nhd. »Bindelohn«, Lohn für Aufbinden und Zubinden von Warenballen

Lohn: geheiz (1), mhd., st. M., st. N.: nhd. »Geheiß«, Befehl, Gebot, Versprechen, Gelübde, Verheißung, Lohn, Auftrag, Anweisung, Zustimmung, Zusicherung, Weissagung, Prophezeiung, versprochener Lohn, Befehl; gelt, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Bezahlung, Einkunft, Vergeltung, Einkommen, Schuldforderung, Geld, Rente, Preis, Wert, Ertrag, Gülte, Kaufpreis, Schadensersatz, Geldschuld, geschuldetes Geld, finanzielle Notlage, Bargeld, Besitz, Lohn, Erlös, Gewinn, Anteil, Einsatz, Abgabe, Zins, Schuld, Rückzahlung, Ersatz, Entschädigung, Wiedergutmachung, Bürge; geniez, mhd., M.: nhd. Genießen, Benutzung, Nutznießung, Einkommen, Ertrag, Nutzen (M.), Gewinn, Vorteil, Lohn, Genuss, Genusssucht, Entschädigung; gewin, mhd., st. M.: nhd. Gewinn, Inbesitznahme, Ertrag, Zinsgewinn, Sieg, Erfolg, Glück, Erwerb, Vorteil, Mühe, Zuwachs, Vermehrung, Fülle, Einkünfte, Lohn, Preis, Beute (F.) (1), Fund, Nutzen (M.), Besitz, Habe, Wert, Ergebnis, Resultat, Fang; guot (3), gðt, gæt, mhd., st. N.: nhd. Gutes, das Gute, Vorteil, Nutzen (M.), Gut, höchstes Gut, Heil, Glück, Vermögen, Besitz, Eigentum, Hab und Gut, Grundbesitz, Landgut, bewegliches Gut, Ertrag, Gewinn, Bezahlung, Kaufpreis, Reichtum, Geld, Lohn; habe (2), have, hafe*, mhd., st. F.: nhd. Habe, Besitz, Bestätigung, Gut, Eigentum, Lohn, Vermögen, Geld, Gewinn, Geschenk, Halt, Befestigung, Schutz, Aufenthalt, Aufenthaltsort, Versteck, Ankerplatz, Stütze, Anhalt, Heft (N.) (2), Griff, Henkel, Behältnis, Hafen (M.) (1), Meer, Haltung, Benehmen, Beziehung, Beschaffenheit, Preis, Wert

Lohn: wist (1), mnd.?, F.: nhd. Kost, Nahrung, Lohn, Lohnvorschuss

Lohn für Einbringung von Gefangenen (von diesen zu zahlen): vangenengelt, mnd., N.: nhd. Lohn für Einbringung von Gefangenen (von diesen zu zahlen)

Lohn -- als Lohn geben: verlænen, verlãnen, ferlænen*, mhd., sw. V.: nhd. »verlohnen«, als Lohn geben, bezahlen

Lohn -- Lohn zahlen: lænen, mnd., sw. V.: nhd. lohnen, Lohn zahlen, Sold auszahlen, besolden, löhnen, belohnen, vergelten

Lohn -- Lohn zu Martini: merteneslæn*, mertenslæn, mnd., N.: nhd. »Martinslohn«, Lohn zu Martini, Herbstlohn

Lohn: anfrk. *læn?; mieda* 1, Lohn: anfrk. *læn?; mieda* 1

Lohn erhalten (V.) für: geniezen, mhd., st. V.: nhd. nutzen, innehaben, Nutzen (M.) haben, recht bekommen, straffrei ausgehen, sich zunutze machen, gebrauchen, benutzen, genießen, jemandes Wohlwollen genießen, jemandes Unterstützung genießen, essen, trinken, verzehren, freuen, keine Strafe leiden, zu sich nehmen, Nutzen (M.) haben, Vorteil haben, Dank erhalten (V.) für, Lohn erhalten (V.) für, Anteil haben an, sich erfreuen, Erfolg haben mit, erreichen, gewinnen

Lohn -- zu Pfingsten ausbezahlter Lohn: pingestelæn*, pingstlæn, mnd., N.: nhd. »Pfingstlohn«, zu Pfingsten ausbezahlter Lohn

Lohn: an. amban, gjald, heiŒr (1), laun (2), mõli (2), ‡mbun, þ‡kk

Lohn -- um Lohn oder Bezahlung dingen: mÐden (1), meyden, mÆden, mnd., sw. V.: nhd. mieten, um Lohn oder Bezahlung dingen, gegen Bezahlung leihen, pachten, Erbbesitz pachten, jemanden gegen Bezahlung in einer untergeordneten Stellung anstellen, in Lohn nehmen, in Sold nehmen

Lohn« -- »gemeiner Lohn«: mÐnasne, meinasne, mÐnasle, meinasle, manasle, mnd., M., F.: nhd. »gemeiner Lohn«, Entschädigungslohn bei vorzeitiger Aufhebung des Dienstverhältnisses

Lohnarbeiter: ahd. hagustalt (2) 6; hagustaltman* 1; mietman 4, Lohnarbeiter: ahd. hagustalt (2) 6; hagustaltman* 1; mietman 4

Lohnarbeiter: mÐdeknecht (2), meddeknecht, mnd., M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter; palkemÐs, mnd., M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter; palkenman, mnd., M.: nhd. gemieteter Knecht, Lohnarbeiter

Lohnarbeiter: litlãnÏre*, lidlãnÏre*, litlãner, lidlãner, mhd., st. M.: nhd. Lohnarbeiter

Lohnarbeiter: arbeitÏre, arbeiter, mhd., st. M.: nhd. Arbeiter, Handwerker, Lohnarbeiter, Tagelöhner

Lohnarbeiter: afries. wrichta 1 und häufiger?, Lohnarbeiter: afries. wrichta 1 und häufiger?

Lohnarbeiter (M. Pl.): inneliute, mhd., st. M. Pl., st. N. Pl.: nhd. Lohnarbeiter (M. Pl.)

Lohnarbeiters -- Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk: samtkoste*, samtkost, mhd., st. F.: nhd. Gesamtkosten, Gesamtaufwand, Entlohnung des Lohnarbeiters im Bergwerk

lohnbegierig: mietegern, mietgern, mhd., Adj.: nhd. geldgierig, lohnbegierig

lohnbegierig: ahd. *mietigern?; R.: nicht lohnbegierig: ahd. unmietigern* 1, lohnbegierig: ahd. *mietigern?; R.: nicht lohnbegierig: ahd. unmietigern* 1

Lohndiener: dienestkneht, mhd., st. M.: nhd. »Dienstknecht«, Diener, Knecht, Lohndiener, Tagelöhner

Lohne« (F.) (2): lÆne (2) 1, leine, mhd., F.: nhd. »Lohne« (F.) (2), Spitz-Ahorn

Lohnempfänger: ahd. arnõri 5, Lohnempfänger: ahd. arnõri 5

lohnen: vergelten, virgelden, fergelten*, firgelden*, mhd., st. V.: nhd. »ungelten«, zurückerstatten, bezahlen, eintragen, empfangene Streiche vergelten, empfangene Schläge vergelten, sich rächen, lohnen, belohnen, bezahlen mit, zurückzahlen, erstatten, ersetzen, ausgleichen, wieder gutmachen, heimzahlen, einbringen, verdienen, vergüten, Einkünfte bringen, sich bezahlt machen

lohnen: ahd. dankæn 57; firgeltan* 52; gidankæn* 8; gilænæn* 5; lænæn 55; mieten* 10; R.: jemandem etwas lohnen: ahd. lænæn 55; R.: jemandem lohnen: ahd. lænæn 55, lohnen: ahd. dankæn 57; firgeltan* 52; gidankæn* 8; gilænæn* 5; lænæn 55; mieten* 10; R.: jemandem etwas lohnen: ahd. lænæn 55; R.: jemandem lohnen: ahd. lænæn 55

lohnen: afries. lânia 3, lohnen: afries. lânia 3

lohnen: dienen, mhd., sw. V.: nhd. dienen, Dienst leisten, gottesdienstlich betreuen, entrichten, Abgaben entrichten, persönlich Dienst leisten, im Dienst stehen, gegen Lohn im Dienst stehen, gegen Entgelt im Dienst stehen, bringen, Ertrag bringen, Nutzen bringen, nutzen, erbringen, Abgaben erbringen, einbringen, Gottesdienst halten, aufwarten, leisten, Abgabe leisten, Knecht sein (V.), erwerben, vergelten, sich widmen, untertan sein (V.), Hilfe leisten, gehören, Ehre erweisen, auftischen, versorgen mit, streben nach, lohnen, erweisen, tun für, verschaffen, erstreben, ableisten, verdienen

lohnen: as. fargeldan 7; geldan 29; lônon 8, lohnen: as. fargeldan 7; geldan 29; lônon 8

lohnen: gelden (1), gÐlden, geylden, gellen, gilden, mnd., st. V.: nhd. gelten, zahlen, bezahlen, ersetzen, abgelten, entgelten, lohnen, büßen, erstatten, erfüllen, einbringen, kosten, wert sein (V.), bezahlt werden, Geltung haben, angehen, betreffen

lohnen: belænen, mnd., sw. V.: nhd. belohnen, lohnen, Lohn bezahlen; betõlen, mnd., sw. V.: nhd. bezahlen, zahlen, lohnen, vergelten, heimzahlen, erkaufen, büßen, erwerben

lohnen: lænen, mnd., sw. V.: nhd. lohnen, Lohn zahlen, Sold auszahlen, besolden, löhnen, belohnen, vergelten

lohnen: ae. geléanian; geþancian; *léanian; þancian, lohnen: ae. geléanian; geþancian; *léanian; þancian

lohnen: lænen (1), lõnen, lãnen, mhd., sw. V.: nhd. entlohnen, lohnen, Tageslohn geben, Lohn geben, danken, danken mit, belohnen, vergelten, bezahlen, bezahlen für, bezahlen mit

lohnen: mieten, mÆten, mÐden, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, belohnen, begaben, beschenken, mieten, erkaufen, in Lohn nehmen, anwerben, dingen, verleiten zu, bestechen

lohnen: soldamenten, mhd., sw. V.: nhd. lohnen; solden, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, zahlen, zahlen für, anwerben, anwerben gegen, bezahlen, Söldner anwerben, in Sold nehmen; soldieren, mhd., sw. V.: nhd. lohnen, entlohnen, bezahlen, Söldner anwerben, in Sold nehmen

löhnen: lænen, mnd., sw. V.: nhd. lohnen, Lohn zahlen, Sold auszahlen, besolden, löhnen, belohnen, vergelten

Lohnen: lænen (2), mhd., st. N.: nhd. Lohnen

lohnend -- nicht lohnend: unbelænsam, mnd.?, Adj.: nhd. ohne Lohn seiend, nicht lohnend, nicht belohnbar

lohnend: ae. nytwierþe, lohnend: ae. nytwierþe

lohnend: lænsõm, mnd., Adj.: nhd. lohnend, Lohn verdienend, Belohnung verdienend, verdienstlich

lohnend«: lænlich, mhd., Adj.: nhd. »lohnend«

lohnender -- wenig lohnender oder strittiger Acker: kriegacker 1, mhd., st. M.: nhd. wenig lohnender oder strittiger Acker

Lohner: ae. *léanend, Lohner: ae. *léanend

Lohnerin«: lænÏrinne*, lænerinne*, lænerin, mhd., st. F.: nhd. »Lohnerin«, Belohnende

Lohnerwartung: mietwõn, mietewõn, mhd., st. M.: nhd. Lohnerwartung, Bestechung

Lohnes -- durch Versprechen eines Lohnes abwenden: abedingen, abdingen, abe dingen, mhd., sw. V.: nhd. rechtlich übereinkommen, vereinbaren, ausbedingen, durch Versprechen eines Lohnes abwenden, abwendig machen, erlassen (V.)

Lohngeld«: ahd. launegild 29?, Lohngeld«: ahd. launegild 29?

Lohngeld«: as. lôngeld* 2, Lohngeld«: as. lôngeld* 2

lohngierig: ahd. *mietigern?; R.: nicht lohngierig: ahd. unmietigern* 1, lohngierig: ahd. *mietigern?; R.: nicht lohngierig: ahd. unmietigern* 1

Lohnhaus«: lænhðs, mnd., N.: nhd. »Lohnhaus«, Haus der Kirchenverwaltung, Gemeindehaus?, Haus des Verwalters der öffentlichen Lohnzahlungen?

Lohnherr: lænÏre*, lãnÏre*, lanÏre*, læner, loener, laner, mhd., st. M.: nhd. Belohner, Dienstgeber, Lohnherr, Taglöhner

Lohnherr«: lænhÐre, loenhÐre, loinhÐre, mnd., M.: nhd. »Lohnherr«, Verwalter der öffentlichen Lohnzahlungen, Kirchenvorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Westfalen])

Lohnherr«: lænhÐrre, lænherre, mhd., sw. M.: nhd. »Lohnherr«, städtischer Rechnungsbeauftragter, Handwerksmeister

Lohnkämpfer: kempfe, kenpfe, kampfe, kemfe, kempe, kenpe, mhd., sw. M.: nhd. »Kämpfe«, Kämpfer, Zweikämpfer, Berufsfechter, Berufskämpfer, Lohnkämpfer, Gerichtskämpfer, Verfechter, Streiter, der für Miete gerichtlichen Zweikampf ausficht

Lohnknecht: ahd. hagustalt (2) 6, Lohnknecht: ahd. hagustalt (2) 6

Lohnknecht«: lænÏreknecht*, lænerknecht, mnd., M.: nhd. »Lohnknecht«; læneknecht, løneknecht, mnd., M.: nhd. »Lohnknecht«

Lohnknecht«: lænkneht, mhd., st. M.: nhd. »Lohnknecht«, Mietsknecht, Geselle

Löhnlein«: ahd. lænilÆn* 2, Löhnlein«: ahd. lænilÆn* 2

lohnlos«: ahd. lænlæs* 1, lohnlos«: ahd. lænlæs* 1

Lohnmeister«: lænmÐster, lænmeister, lænemÐster, lænemeister, mnd., M.: nhd. »Lohnmeister«, Kirchenvorsteher

Lohnschreiber: brætschrÆbÏre, mhd., st. M.: nhd. »Brotschreiber«, Lohnschreiber

Lohnsicherung -- Pfandsetzung als Lohnsicherung: inwÆsinge, mnd., F.: nhd. Einweisung in Besitz, Einführung ins Amt, Einsetzung ins Amt, Pfandsetzung als Lohnsicherung; inwÆsunge*?, inwisunge, mnd., F.: nhd. Einweisung in Besitz, Einführung ins Amt, Einsetzung ins Amt, Pfandsetzung als Lohnsicherung

Löhnung: længelt, mnd., N.: nhd. Lohn, Lohnzahlung, Löhnung; lȫninge, mnd., F.: nhd. Löhnung, Ablohnung, Bezahlung
Löhnung: ahd. læn (2) 137, Löhnung: ahd. læn (2) 137

Löhnung: soldÆegelt, tzoldÆegelt, soldÆgelt, mnd., N.: nhd. »Soldgeld«, Sold, Löhnung; soldÆengelt, tzoldÆengelt, mnd., N.: nhd. »Soldgeld«, Sold, Löhnung; R.: Löhnung von Kriegsknechten: solt (1), tzolt, czolt, szolt, mnd., M., N.: nhd. Sold, Lohn, Gehalt, Besoldung, Stipendium, Löhnung von Kriegsknechten, Zahlung der Stadt an bestimmte Bedienstete, Belohnung, Gabe

lohnverdienen«: lænverdienen***, mhd., V.: nhd. »lohnverdienen«

lohnverdienend«: lænverdienende, lænferdienende*, mhd., Adj.: nhd. »lohnverdienend«

Lohnverrechner -- Lohnverrechner der Geschenke nimmt: mietnemÏre*, mietenemÏre*, mietnemer, mietenemer, mhd., st. M.: nhd. »Mietnehmer«, Lohnverrechner der Geschenke nimmt

Lohnvorschuss: wist (1), mnd.?, F.: nhd. Kost, Nahrung, Lohn, Lohnvorschuss; R.: Lohnvorschuss auf Arbeit bei der Holzung oder in der Hütte: vȫrwist, vȫrewist, mnd., F.: nhd. Lohnvorschuss auf Arbeit bei der Holzung oder in der Hütte
lohnwürdig: lænbÏre, lænbõr, mhd., Adj.: nhd. lohnwürdig, ertragreich, gewinnbringend, segensreich; lænbÏrlich, mhd., Adj.: nhd. lohnwürdig

Lohnzahlung: længelt, mnd., N.: nhd. Lohn, Lohnzahlung, Löhnung

Lohnzahlungen -- Haus des Verwalters der öffentlichen Lohnzahlungen: lænhðs, mnd., N.: nhd. »Lohnhaus«, Haus der Kirchenverwaltung, Gemeindehaus?, Haus des Verwalters der öffentlichen Lohnzahlungen?

Lohnzahlungen -- Verwalter der öffentlichen Lohnzahlungen: lænhÐre, loenhÐre, loinhÐre, mnd., M.: nhd. »Lohnherr«, Verwalter der öffentlichen Lohnzahlungen, Kirchenvorsteher (Bedeutung örtlich beschränkt [Westfalen])

Lohnzuschlag -- Lohnzuschlag für die Benutzung des Badehauses: badelæn, mhd., st. M., st. N.: nhd. »Badelohn«, Lohnzuschlag für die Benutzung des Badehauses

Lohwasser: læwõter, mnd., N.: nhd. Lohwasser, Gerblohe

Loire: ahd. Lier 3, Loire: ahd. Lier 3

Lolch: ahd. lolli 2; lulli* 1; radan* 4; rado (2) 5; ratan 63; rato (2) 12, Lolch: ahd. lolli 2; lulli* 1; radan* 4; rado (2) 5; ratan 63; rato (2) 12

Lolch: trefse, mhd., sw. M.: nhd. Lolch, Trespe, Unkraut; turd, turt, mhd., st. M.: nhd. Trespe, Lolch, Unkraut

Lolch: ae. boþen; coccel; lasor, Lolch: ae. boþen; coccel; lasor

Lolch: lulche 1, mhd., sw. M.?: nhd. Lolch; lullich 1, mhd., Sb.: nhd. Lolch

Lollard: lollebræder*, lullebræder*, lulkebræder*, lullebræder*, mnd., M.: nhd. »Lollbruder«, Lollard, Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, Alexanier?; lullart, mnd., M.: nhd. Lollard, Lollhart?

Lollbrüder -- Kloster der Lollbrüder und Lollschwestern: lolleklæster*, lolklæster, lollklæster, mnd., N.: nhd. Kloster der Lollbrüder und Lollschwestern

Lollbrüder -- Kloster der Lollbrüder: lollehðs*, lolhðs, mnd., N.: nhd. Kloster der Lollbrüder

Lollbruder«: lollebræder*, lullebræder*, lulkebræder*, lullebræder*, mnd., M.: nhd. »Lollbruder«, Lollard, Mitglied des Vereins von Begarden für Krankenpflege und Totenbestattung, Alexanier?

Lollbruder«: lolbruoder, mhd., st. M.: nhd. »Lollbruder«, Begarde

Lollhart: lullart, mnd., M.: nhd. Lollard, Lollhart?

Lollhart«: lolhart, mhd., st. M.: nhd. »Lollhart«, Begarde

Lollschwestern -- Kloster der Lollbrüder und Lollschwestern: lolleklæster*, lolklæster, lollklæster, mnd., N.: nhd. Kloster der Lollbrüder und Lollschwestern

Lombarde: lancberdÏre*, lancberdere, mnd., M.: nhd. Lombarde, Langobarde; Lombarde, Lumbarde, Lomerde, mnd., M.: nhd. Lombarde, Bewohner der Lombardei, lombardischer Geldverleiher, Lombardischer

Lombarde: lamparte (1), mhd., sw. M.: nhd. Lombarde, Norditaliener, Geldwechsler

Lombardei: Lamparte (2), Lankparte, mhd., N.: nhd. Lombardei

Lombardei: lancbarden, lankbarden, lambarden, lankbarts, mnd., M.: nhd. Lombardei, Langobarden; lancberden, mnd., M.: nhd. Lombardei, Langebarden; LombardÆe, LumbardÆe, LomberdÆe, Lomberdige, mnd., ON: nhd. Lombardei, Oberitalien, karolingisches Königreich Italien, allgemein für ein fremdes Land mit anderen Sitten; R.: aus der Lombardei stammend: lombardÏrisch*, lumbardersch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch, aus der Lombardei stammend; lombardÆgisch*, lumberdÆgisch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch, aus der Lombardei stammend; lombardisch*, lumbardisch, lumberdisch, lumberdes, lumbersch, lumbardersch, lumberdÆgisch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch, aus der Lombardei stammend; R.: Bewohner der Lombardei: Lombarde, Lumbarde, Lomerde, mnd., M.: nhd. Lombarde, Bewohner der Lombardei, lombardischer Geldverleiher, Lombardischer; R.: Stadt in der Lombardei: Padouw, Padouwe, mnd., ON: nhd. Padua, Stadt in der Lombardei

lombardisch: lampartisch, lampertisch, mhd., Adj.: nhd. lombardisch

lombardisch: lammerisch*, lammersch, lamersch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch; lancbardisch*, lancbartsch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch; lancberdisch*, langeberdisch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch; lancberisch*, lancbersch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch; lombardÏrisch*, lumbardersch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch, aus der Lombardei stammend; lombardÆgisch*, lumberdÆgisch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch, aus der Lombardei stammend; lombardisch*, lumbardisch, lumberdisch, lumberdes, lumbersch, lumbardersch, lumberdÆgisch, mnd., Adj.: nhd. lombardisch, aus der Lombardei stammend

lombardischer -- lombardischer Geldverleiher: Lombarde, Lumbarde, Lomerde, mnd., M.: nhd. Lombarde, Bewohner der Lombardei, lombardischer Geldverleiher, Lombardischer

Lombardischer: Lombarde, Lumbarde, Lomerde, mnd., M.: nhd. Lombarde, Bewohner der Lombardei, lombardischer Geldverleiher, Lombardischer

London -- Stalhof in London: gildehalle, gilthalle, mnd., F.: nhd. Gildehalle, Stalhof in London

London -- selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London: mÐsterman, meisterman, meysterman, mesterman, mnd., M.: nhd. selbständiger Handelstreibender, selbstständiger Gewerbetreibende Handwerksmeister, Gildemeister, Zunftmeister, gewählter Vorsteher einer Zunft, selbständiger Kaufmann in den hansischen Kontoren Nowgorod und Bergen und London, Ältermann eines Gewerkes?

London -- Bezahlung für Verladearbeiten in London: pærtÏrÆe, mnd., F.: nhd. Bezahlung für Verladearbeiten in London, Trägergeld

London -- Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London: stõlehof, stalehof, mnd., M.: nhd. »Stallhof«, Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London; stõlhof, staelhof, stahlhof, mnd., M.: nhd. Stalhof, Niederlage und Gildehaus der Deutschen Hanse in London

London -- stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London: stathældÏre*, stathælder, stathældener, stõtholder, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stathældenÏre*, stathældener, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældÏre*, stedehælder, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See; stÐdehældenÏre*, stedehældener, mnd., M.: nhd. Statthalter, Stellvertreter des Landesherrn (besonders des Königs oder Landesherzogs), Stellvertreter eines geistlichen Würdenträgers, Vorsteher einer Ordensballei, Bevollmächtigter des Rates, stellvertretender Vorsteher des Stalhofes in London, stellvertretender Admiral zu See

London -- von London: ahd. ? longuuin*? 1; R.: von Lorbeer seiend: ahd. laurÆn* 2, London -- von London: ahd. ? longuuin*? 1; R.: von Lorbeer seiend: ahd. laurÆn* 2

London -- ein Ehrenamt am Stalhof zu London: schotmÐster, schotmeister, mnd., M.: nhd. ein Ehrenamt am Stalhof zu London

Londoner -- Bierkeller im Londoner Stalhof: spense, mnd., F.: nhd. Speisekammer, Getränkkammer, Weinkeller im Londoner Stalhof, Bierkeller im Londoner Stalhof

Londoner -- Weinkeller im Londoner Stalhof: spense, mnd., F.: nhd. Speisekammer, Getränkkammer, Weinkeller im Londoner Stalhof, Bierkeller im Londoner Stalhof

Londoner -- Speisetafel bzw. Versammlungstafel für die Bediensteten der Kaufleute im Londoner Stalhof: gesellentõfel, mnd., F.: nhd. »Gesellentafel«, Speisetafel bzw. Versammlungstafel für die Bediensteten der Kaufleute im Londoner Stalhof

Londoner -- Ausgeber im Londoner Stalhof: spensÏre*, spenser, spinser, mnd., M.: nhd. Kellermeister, Ausgeber im Londoner Stalhof

Lorbaum: lærebæm, lærbæm, lõrebæm, mnd., M.: nhd. Lorbaum, Lorbeerbaum

Lorbeer: germ. *lær-?, Lorbeer: germ. *lær-?

Lorbeer: lærbÐre, loerbÐre, lærebÐre, lorrebÐre, mnd., F.: nhd. Lorbeer, Lorbeerbaum, Teile vom Lorbeerbaum; R.: Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel: lærbÐrenȫlie, lærȫlie, mnd., N.: nhd. »Lorbeerenöl«, Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel; lærȫlie, mnd., N.: nhd. »Loröl«, Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel
Lorbeer: bakalaer, bÐkÐler, mnd., N.: nhd. Lorbeer; ? bekeler, bÐkelÐr, mnd., Sb.: nhd. Lorbeer?

Lorbeer...: ahd. laurÆn* 2; lærboumÆn* 3, Lorbeer...: ahd. laurÆn* 2; lærboumÆn* 3

Lorbeer: lærber, lærper, mhd., st. N., st. F.: nhd. Lorbeer, Lorbeere; lærboum, lorpoum, lorpõm, mhd., st. M.: nhd. Lorbeer, Lorbeerbaum

Lorbeer: ae. laur, Lorbeer: ae. laur

Lorbeerbast: ae. giþcorn, Lorbeerbast: ae. giþcorn

Lorbeerbaum: lærbÐrbæm, mnd., M.: nhd. Lorbeerbaum; lærbÐre, loerbÐre, lærebÐre, lorrebÐre, mnd., F.: nhd. Lorbeer, Lorbeerbaum, Teile vom Lorbeerbaum; lærbÐrenbæm, mnd., M.: nhd. Lorbeerbaum; lærebæm, lærbæm, lõrebæm, mnd., M.: nhd. Lorbaum, Lorbeerbaum; R.: Teile vom Lorbeerbaum: lærbÐre, loerbÐre, lærebÐre, lorrebÐre, mnd., F.: nhd. Lorbeer, Lorbeerbaum, Teile vom Lorbeerbaum

Lorbeerbaum: lærberboum 6, mhd., st. M.: nhd. Lorbeerbaum; lærboum, lorpoum, lorpõm, mhd., st. M.: nhd. Lorbeer, Lorbeerbaum; lærölboum, mhd., st. M.: nhd. »Lorölbaum«, Lorbeerbaum

Lorbeerbaum: ahd. *lær?; lærboum 28; R.: vom Lorbeerbaum stammend: ahd. laurÆn* 2; lærboumÆn* 3, Lorbeerbaum: ahd. *lær?; lærboum 28; R.: vom Lorbeerbaum stammend: ahd. laurÆn* 2; lærboumÆn* 3

Lorbeerbaum«: lorant, mhd., st. M.: nhd. »Lorbeerbaum«

Lorbeerbaumes -- Beere des Lorbeerbaumes: begelari, mhd., st. Sb.: nhd. Beere, Beere des Lorbeerbaumes

Lorbeerblatt: lorblat*, lorplat, mhd., st. N.: nhd. »Lorblatt«, Lorbeerblatt

Lorbeerblatt: ahd. lærblat* 2; lærberiloub 1?, Lorbeerblatt: ahd. lærblat* 2; lærberiloub 1?

Lorbeerblätter: lærloup, mhd., st. N.: nhd. »Lorlaub«, Lorbeerlaub, Lorbeerblätter

Lorbeerblätter: lærbÐrenlæf, mnd., N.: nhd. »Lorbeerenlaub«, Lorbeerblätter

Lorbeere: ahd. begelari* 4; lærberi* 16, Lorbeere: ahd. begelari* 4; lærberi* 16

Lorbeere: lærber, lærper, mhd., st. N., st. F.: nhd. Lorbeer, Lorbeere; lærbere 3, mhd., sw. F.: nhd. Lorbeere

lorbeeren«: ahd. laurÆn* 2, lorbeeren«: ahd. laurÆn* 2

Lorbeerenlaub«: lærbÐrenlæf, mnd., N.: nhd. »Lorbeerenlaub«, Lorbeerblätter

Lorbeerenöl«: lærbÐrenȫlie, lærȫlie, mnd., N.: nhd. »Lorbeerenöl«, Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel
Lorbeerkranz: lærschappelekÆn, mhd., st. N.: nhd. Lorbeerkranz; lorzwÆ, mhd., st. N.: nhd. Lorbeerzweig, Lorbeerkranz

Lorbeerlaub: lærberloup 1, mhd., st. N.: nhd. Lorbeerlaub; lærloup, mhd., st. N.: nhd. »Lorlaub«, Lorbeerlaub, Lorbeerblätter

Lorbeeröl: loröle, loröl, mhd., st. N.: nhd. »Loröl«, Lorbeeröl

Lorbeerweide: an. ilstri, j‡lstr

Lorbeerzweig: lærberzwÆ, mhd., st. N.: nhd. Lorbeerzweig; lorzwÆ, mhd., st. N.: nhd. Lorbeerzweig, Lorbeerkranz

Lorbeerzweig: laurentwÆch, mnd., M.: nhd. Lorbeerzweig

Lorbeerzweig: sȫtebast, sotebast, mnd., M.: nhd. Lorbeerzweig?, kleiner Lorbeerzweig; R.: kleiner Lorbeerzweig: sȫtebast, sotebast, mnd., M.: nhd. Lorbeerzweig?, kleiner Lorbeerzweig
Lorblatt«: lorblat*, lorplat, mhd., st. N.: nhd. »Lorblatt«, Lorbeerblatt

Lord: lord***, mnd., M.: nhd. Herr, Lord

Lord: ae. mõþþumgiefa, Lord: ae. mõþþumgiefa

Lorlaub«: lærloup, mhd., st. N.: nhd. »Lorlaub«, Lorbeerlaub, Lorbeerblätter

Loröl«: loröle, loröl, mhd., st. N.: nhd. »Loröl«, Lorbeeröl

Loröl«: lærȫlie, mnd., N.: nhd. »Loröl«, Öl aus Beeren oder Blättern von Lorbeer als Einreibemittel

Lorölbaum«: lærölboum, mhd., st. M.: nhd. »Lorölbaum«, Lorbeerbaum

los: müezic, müezec, muozec, muozic, mðzic, mhd., Adj., Adv.: nhd. müßig, Muße habend, sich Muße nehmend, unbeschäftigt, untätig, von Geschäften nicht in Anspruch genommen, ledig, los, frei, unnütz, überflüssig; quÆt (1), quit, mhd., Adj.: nhd. »quitt«, los, frei, vergangen

los sein (V.): læsen (1), mhd., sw. V.: nhd. los sein (V.), los werden, fröhlich sein (V.), schmeicheln, heucheln, scherzen, sich einschmeicheln bei, lose Reden führen

los -- los werden: læsen (1), mhd., sw. V.: nhd. los sein (V.), los werden, fröhlich sein (V.), schmeicheln, heucheln, scherzen, sich einschmeicheln bei, lose Reden führen

los: lÏre (1), lÏr, lõre, lÐre, mhd., Adj.: nhd. leer, frei, unbelastet, befreit, los, ledig, entvölkert, führerlos, verwaist; læs (1), mhd., Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.)

los -- los und welk hängen: slǖren, slueren, schlüren, mnd., sw. V.: nhd. über den Boden schleifen (V.) (2) lassen, schwenken, sich schlurfend bewegen, schlottern, los und welk hängen, träge sein (V.), geistig schwerfällig sein (V.)

los: germ. *lausa-; *lusa-; R.: los gehen: germ. *lusnan, los: germ. *lausa-; *lusa-; R.: los gehen: germ. *lusnan

los...: ahd. ðzan 129, los...: ahd. ðzan 129

los: ahd. *laur, los: ahd. *laur

los: vrÆ (1), frÆ*, vrÆg, vrig, vryg, frey, mnd., Adj.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adj.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche seiend, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken handelnd, mit vollem Bewusstsein handelnd, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit seiend, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung seiend, ohne Beitragspflicht seiend, ohne Gegenleistung seiend, mietefrei, ohne Anrechnung seiend, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken handelnd, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh; vrÆ (2), frÆ*, vrig, vryg, frey, mnd., Adv.: nhd. frei, frei geboren, unabhängig, bevorrechtet, reichsfrei, reichsunmittelbar, nur dem König unterstellt, der Zuständigkeit des Gerichtsherrn entzogen, der Gerichtsbarkeit des Königs unmittelbar unterstellt, keinem Grundherrn gehörend, in freiem Eigentum befindlich, unbehindert, ungehindert, offen, frei benutzbar, der allgemeinen Benutzbarkeit freigegeben, der allgemeinen Benutzbarkeit zugänglich gemacht, öffentlich, im öffentlichen Frieden stehend, mit Asylrecht versehen (Adv.), befriedet, sicher, dem öffentlichen Zugriff ausgesetzt, vogelfrei, geächtet, los, ungebunden, von Wegegeld befreit, von Straßenzoll befreit, von Wasserzoll befreit, für freie Durchfahrt offen, allgemein, nicht besetzt, nicht bebaut, nicht bedroht, ungebeugt, ungefährdet, freigekommen, nicht verpflichtet, nicht belastet, von Verpflichtungen und Ansprüchen befreit, zu Abgaben und Dienstleistungen nicht verpflichtet, steuerfrei, zinsfrei, ohne weitere Rechtsansprüche, dem Spruch des Gerichts nicht unterworfen, keiner Zunft angehörend, frei schaffend, freigestellt, entbunden, nicht gefangen, unbehelligt, frei verfügungsberechtigt, unbeeinflusst, aus freien Stücken, mit vollem Bewusstsein, freiwillig, arbeitsfrei, ohne Arbeit, urlaubsfrei, zur freien Verfügung gestellt, freigestellt, freigegeben, erlaubt, der Beschlagnahme entledigt, unentgeltlich, ohne Bezahlung, ohne Beitragspflicht, ohne Gegenleistung, mietefrei, ohne Anrechnung, geistig frei, unbeschwert, unbekümmert, ohne Bedenken, unbesorgt, zügellos, sorglos, frisch, rücksichtslos, freimütig, froh

los -- drauf los fahren: indrõgen (1), indrÐgen, indreyen, mnd., st. V.: nhd. eintragen, tragend hineinbefördern in, in den Lagerraum bringen, einführen, Ertrag abwerfen, einbringen, zurückbringen, an Ort und Stelle schaffen, forttragen, erbeuten, sich aneignen, entfernen, übertragen (V.), einschlagen (Weberei), heimbringen, von auswärts ins Land bringen, auftragen, auf die Malfläche bringen, drauf los fahren; R.: durch Los abgeteiltes Ackerstück: kõvellant, mnd., N.: nhd. durch Los abgeteiltes Ackerstück, Losacker, Anteilacker an der Allmende; R.: durch Los bestimmter Anteil an der Allmende: kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende; R.: durch Los günstig zufallen: kõvelen, mnd., sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.); R.: durchs Los verteilen: kõvelen, mnd., sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

los -- los werden: gelȫsen, gelæsen, mnd., sw. V.: nhd. losmachen, los werden, lösen, erlösen, ablösen, auflösen, einlösen, befreien, aufgeben, verkaufen; R.: Teilung durch das Los: kõvelinge, kævelinge, mnd., F.: nhd. Loswerfung, Teilung durch das Los, Teilung, Beurteilung, Abmessung, Abteilung, Abgeteiltes, günstige Lage (Bedeutung örtlich beschränkt)

los: got. laus 10; R.: los sein: got. ? *liusan, los: got. laus 10; R.: los sein: got. ? *liusan

los: ae. léas (1); R.: los werden: ae. scÆran (1), los: ae. léas (1); R.: los werden: ae. scÆran (1)

los: vrÆ (1), vrÆe, frÆ*, frÆe*, mhd., Adj.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, unberührt, sicher, beraubt, unbeachtet, verlassen (Adj.), adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos; vrÆ (2), mhd., Adv.: nhd. frei, befreit, unbeschränkt, nicht gebunden, nicht leibeigen, ungehindert, nicht gefangen, ledig, los, nicht besitzend, unkundig, zugänglich, frei geboren, freimütig, freiwillig, sorgenfrei, unbekümmert, freigiebig, sorglos, adlig, froh, ausgelassen, zuchtlos, unberührt, sicher, unberaubt, unbeachtet, verlassen (Adj.)

los: læs*** (4), mnd., Adv.: nhd. frei, los

los (von etwas): mossich, mnd.?, Adj.: nhd. müßig, frei, los (von etwas)

los: allæs, mnd.?, Adv.: nhd. vollkommen, frei, los; õnich (1), anech, mnd., Adj.: nhd. los, frei von; õnich (2), anech, mnd., Adv.: nhd. los, frei von; R.: los machen: afdingen, mnd., sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen; R.: los machen von: entslõgen, mnd., sw. V.: nhd. »entschlagen«, los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; entslõn, mnd., st. V.: nhd. »entschlagen«, enthalten (V.), los machen von, frei machen von, befreien, abweisen, verbergen, verheimlichen, verzichten, Ansprüche abgeben, Unschuld nachweisen, von einem Anspruch freimachen, sich entziehen; R.: los reden: entrÐden (1), untrÐden, mnd., sw. V.: nhd. etwas wegreden, etwas verreden, jemandem etwas ausreden, los reden, verteidigen, entschuldigen, eine Anklage enkräften, sich von einem Vorwurf reinigen, einen Anspruch oder eine Forderung abweisen

los: quÆt (3), quiit, quis, quite, mnd., Adj.: nhd. »quitt«, gleich, los, ledig, frei, frei verfügbar, ohne Rechtsansprüche anderer seiend, ausgeglichen, beglichen, entlastet, erledigt, unwirksam, nichtig, enthoben (Adj.), entbunden (Adj.), erlassen (Adj.), unbelastet, unbehelligt, verlustig, freigelassen, freigegeben; R.: drauf los gehen: læsschÐten, mnd., st. V.: nhd. »losschießen«, abschießen, losgehen, drauf los gehen, vorschießen

los: as. lôs 18; R.: los machen: as. andh’ftian* 2; R.: los werden: as. *losæn?, los: as. lôs 18; R.: los machen: as. andh’ftian* 2; R.: los werden: as. *losæn?

los: afries. *lâs, los: afries. *lâs

los: an. lauss, liŒugr

los: rac, mhd., Adj.: nhd. straff, gespannt, steif, rege, beweglich, los, frei

los: Ïnic, Ïnec, õnic, õnec, mhd., Adj., Adv.: nhd. los, ledig, bar, frei von; R.: los machen: entlãsen, entlæsen, mhd., sw. V.: nhd. »entlösen«, los machen, lösen, freien, entlasten, frei machen, aufheben

Los -- durch Los bestimmen: læzen (1), mhd., sw. V.: nhd. losen, Los werfen, durch Los bestimmen, auslosen, verteilen

Los -- durch das Los zugefallener Landteil: luz (3)***, luzgut, mhd., st. N.: nhd. »Losgut«, durch das Los zugefallener Landteil

Los: velle (1), felle*, mnd., N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los

Los -- durch das Los bestimmter Anteil an der Waldparzelle: vorkõvel, mnd., Sb.: nhd. durch das Los bestimmter Anteil an der Allmende, durch das Los bestimmter Anteil an der Waldparzelle; R.: los binden: vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Besitz zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären; R.: los von: van (1), von, vun, vante, mnd., Präp.: nhd. von, von aus, von, her, von herab, von weg, los von, frei von, von an, seit, in Folge von, wegen, aus, vor, durch, betreffs, über, abseits von, während, versehen (Adj.) mit, begabt mit; R.: sich los machen: upbrÐken*, upbreken, mnd.?, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, anfangen zu gehen, losbrechen, eröffnen, eine Sache von neuem wieder anfangen, sich los machen, sich erheben; R.: von etwas los werden: vanwÐrden, mnd., st. V.: nhd. von etwas los werden, frei werden von

Los -- durch das Los bestimmter Anteil an der Allmende: vorkõvel, mnd., Sb.: nhd. durch das Los bestimmter Anteil an der Allmende, durch das Los bestimmter Anteil an der Waldparzelle

Los: ae. dÚl; gehlytte; gifeþe (2); hlíet; hlot; hlyte; mÚþ (1); tõn; R.: durch Los entscheiden: ae. hlytman; tõnian, Los: ae. dÚl; gehlytte; gifeþe (2); hlíet; hlot; hlyte; mÚþ (1); tõn; R.: durch Los entscheiden: ae. hlytman; tõnian

Los -- als Los ziehen: liezen (1), mhd., st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien

Los: afries. hlot* 2; ? *kavel, Los: afries. hlot* 2; ? *kavel

Los: gelücke (1), gelück, geluck, gelucke, glück, gluck, glücke, mhd., st. N.: nhd. Glück, Seligkeit, Geschick, Zufall, Chance, Beruf, Lebensunterhalt, Heil, Segen, Erfolg, Los, Schicksal, Auftrag

Los: læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung; lætzÐdel, mnd., N.: nhd. Loszeichen, Los; lücke (1), lükke, lück, lucke, mnd., N.: nhd. Los, Geschick, Schicksal, Zufall, Glück, günstiges Geschick; mðke (2), muke, F.: nhd. Halm, Strohhalm, zum Losziehen gebrauchter Halm, Los

Los -- durch das Los zugeteilter Hof: læthof, mnd., M.: nhd. durch das Los zugeteilter Hof

Los: germ. *hlauta-; *hlauti-; *hluta-; *hluti-; *taina‑, Los: germ. *hlauta-; *hlauti-; *hluta-; *hluti-; *taina‑

Los: as. hlôt* 1, Los: as. hlôt* 1

Los -- durch das Los Zugeteiltes: læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

Los -- Los werfen: læten, loyten, lotten, mnd., sw. V.: nhd. losen, auslosen, durch Los entscheiden, Los werfen, Verkaufsstände auslosen, Lose verteilen; lætwerpen, mnd., st. V.: nhd. Los werfen

Los -- Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost: læteltÆt, mnd., F.: nhd. Termin an dem etwas ausgelost wird, Zeit wo man das Los bezahlt oder wo man die Verkaufsstände verlost

Los -- durch Los entscheiden: læten, loyten, lotten, mnd., sw. V.: nhd. losen, auslosen, durch Los entscheiden, Los werfen, Verkaufsstände auslosen, Lose verteilen

Los -- Eigentümer durch Los zugeteilten Landes: lætseiÏre*, lætsÐger, lætsegger, lætseiger, mnd., M.: nhd. Eigentümer durch Los zugeteilten Landes; R.: los machen: leddigen, lÐdigen, leddegen, ledingen, ledhegen, leydegen, mnd., sw. V.: nhd. »ledigen«, befreien, los machen, ledig machen, leer machen, nichtig machen, entsetzen, sich hingeben, sich öffnen, von Verpflichtungen frei machen, erledigen, abschaffen, aufheben, auslösen, freikaufen, sich entziehen; lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen; R.: los werden: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

Los: an. deild, hlautr, hlutr, þori; R.: als Los zufallen: an. hlotnast; R.: durch das Los bestimmen: an. hluta; R.: zugefallenes Los: an. hluti

Los -- Verurteilung durch Los: afries. kavelinge 1, Los -- Verurteilung durch Los: afries. kavelinge 1

Los -- Los werfen: liezen (1), mhd., st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien; læzen (1), mhd., sw. V.: nhd. losen, Los werfen, durch Los bestimmen, auslosen, verteilen

Los: læz (1), læs, mhd., st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort

Los -- mit Zeichen versehenes Los: spæn (1), sp²n, spoen, spoyn, sp¦n, mnd., M., F.?: nhd. Span, Abfall bei der Holzarbeit, zu einem bestimmten Zweck geschnitzter Span, Mittel zum Klären von Bier, Stäbchen, mit Zeichen versehenes Los, dünne Stange, Leiste (F.), Holzschindel, schmales Holz, Brettchen, Spatelchen, dünne Scheibe Holz wie sie beim Holzhauen u. s. w. abfällt, platter Löffel, etwas Nichtiges

Los: gevelle (1), gevel, mnd., N.: nhd. Geschick, Schicksal, Los, Erfolg, Glück, Zufall, Ereignis; kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende

Los: got. hlauts 4, Los: got. hlauts 4

Los -- das Los werfen: schõkÐren, mnd., sw. V.: nhd. würfeln, das Los werfen

Los: ahd.? falga* 4; giburÆ 9; giburt* (2) 2; gimah (2) 19; læz 29; læzunga 3; luz* (1) 1; luzum* 1?; urlag* 17; urlaga 6; wurt* (1) 8; ? zein 27; R.: die durch das Los Bestimmende: ahd. lioza* 1; R.: durch Los bestimmen: ahd. liozan* 9; R.: dem Lose nicht unterworfen: ahd. urlæzi* 2; urluz* 1, Los: ahd.? falga* 4; giburÆ 9; giburt* (2) 2; gimah (2) 19; læz 29; læzunga 3; luz* (1) 1; luzum* 1?; urlag* 17; urlaga 6; wurt* (1) 8; ? zein 27; R.: die durch das Los Bestimmende: ahd. lioza* 1; R.: durch Los bestimmen: ahd. liozan* 9; R.: dem Lose nicht unterworfen: ahd. urlæzi* 2; urluz* 1

los«: ahd. læs (1) 16; læso 1, los«: ahd. læs (1) 16; læso 1

Losacker: kõvellant, mnd., N.: nhd. durch Los abgeteiltes Ackerstück, Losacker, Anteilacker an der Allmende

losarbeiten«: læsarbÐden, læsarbeiden, mnd., sw. V.: nhd. »losarbeiten«, mit Anstrengung befreien

losbar: ae. *hlytme, losbar: ae. *hlytme

losbinden: upbinden, mnd.?, st. V.: nhd. »aufbinden«, losbinden, zusammen packen, Arbeit einstellen

losbinden: ahd. zizðsæn* 3; intbintan* 43; irlõren* 2; irlæsen 110; læsen 162; R.: losbinden von: ahd. irlæsen 110, losbinden: ahd. zizðsæn* 3; intbintan* 43; irlõren* 2; irlæsen 110; læsen 162; R.: losbinden von: ahd. irlæsen 110

losbinden: as. andsêlian* 1, losbinden: as. andsêlian* 1

losbinden: afbinden, mnd., st. V.: nhd. abbinden, ablegen, losbinden, entbinden, gewaltsam jemandem etwas abnehmen; aflȫsen*, aflæsen, mnd., sw. V.: nhd. ablösen, losbinden, vom Amt entbinden, abbezahlen von einer Schuld, einlösen, von jemandem etwas zurückerwerben; entbinden, untbinden, mnd., st. V.: nhd. »entbinden«, losbinden, lösen, auflösen, befreien, darlegen, auslegen, erklären

losbinden: got. andbindan 13; R.: losgebunden: got. uswiss* 1, losbinden: got. andbindan 13; R.: losgebunden: got. uswiss* 1

losbinden: abebinden, abbinden, abe binden, mhd., st. V.: nhd. abbinden, abnehmen, losbinden; abeentstricken*, abe entstricken, mhd., sw. V.: nhd. losbinden; abegebinden, abe gebinden, mhd., st. V.: nhd. abbinden, abnehmen, losbinden; abegemerren, mhd., sw. V.: nhd. losbinden; abelãsen, ablãsen, abelæsen, ablæsen, abe lãsen, mhd., sw. V.: nhd. ablösen, ersetzen, abnehmen, einlösen, abtragen, losbinden, sich bezahlt machen (?); abevezzen*, abefezzen*, abe vezzen, mhd., sw. V.: nhd. »abfetzen (?)«, losbinden, losmachen; abewinden, abwinden, abe winden, mhd., st. V.: nhd. »abwinden«, herabwinden, abnehmen, abwickeln, losbinden; entbesten, enbesten, mhd., sw. V.: nhd. »entbesten«, losbinden, losmachen, abziehen, zerlegen, enthäuten; entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, mhd., st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen; entstricken, enstricken, mhd., sw. V.: nhd. »entstricken«, losbinden, aufknüpfen, erklären, befreien, lösen, offenbaren

losbinden: ae. andbindan; õrÚfan, losbinden: ae. andbindan; õrÚfan

losbinden: ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, mhd., sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen

losbinden: ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, mhd., st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen; ðflãsen, ðf lãsen, mhd., sw. V.: nhd. auflösen, losbinden, aufknoten

losbinden«: læsbinden, mnd., st. V.: nhd. »losbinden«, entfalten

losbitten: vorbidden (1), vȫrbidden, mnd., st. V.: nhd. Fürbitte einlegen, für mildere Strafe oder Begnadigung einsetzen, losbitten, durch Fürbitte freibekommen, Fürbitte halten, erbitten, schützen, verteidigen, sich einsetzen, vertreten (V.), Rechtsbeistand leihen, in Schutz nehmen, überwachen, in Anspruch nehmen, Lehrsätze begründen, ausbitten, um Verzeihung bitten, sich entschuldigen

losbitten: as. õbiddian 3; gibiddian* 2, losbitten: as. õbiddian 3; gibiddian* 2

losbrechen: ahd. ðzanbrestan* 9; ðzirbrestan* 3; R.: zornig losbrechen: ahd. gianabrehhæn* 1, losbrechen: ahd. ðzanbrestan* 9; ðzirbrestan* 3; R.: zornig losbrechen: ahd. gianabrehhæn* 1

losbrechen: rðvinen, mhd., sw. V.: nhd. sich rubinrot färben, losbrechen, herabstürzen

losbrechen: upbrÐken*, upbreken, mnd.?, st. V.: nhd. aufbrechen, anbrechen, anfangen zu gehen, losbrechen, eröffnen, eine Sache von neuem wieder anfangen, sich los machen, sich erheben

losbrechen: brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden

losbrechen: got. tarmjan* 1, losbrechen: got. tarmjan* 1

losbrechen: entbrÐken, enbrÐken, mnd., st. V.: nhd. losbrechen, entgehen, entkommen (V.), ausgehen, fehlen, mangeln, gebrechen, von der Anschuldigung bzw. Klage freisprechen, unterbrechen, hemmen, etwas abbrechen, entziehen, sich entziehen

losbrechen«: læsbrÐken, mnd., st. V.: nhd. »losbrechen«, abbrechen

losbrüllen: ahd. gremizzæn* 19?, losbrüllen: ahd. gremizzæn* 19?

losbrüllen: ðfschrÆen, mhd., st. V.: nhd. aufschreien, losbrüllen

Losbuch: gelosebæk, gelæzebæk, mnd., N.: nhd. Losbuch, Orakelbuch; gelückebæk*, gelükkebæk, mnd., N.: nhd. Losbuch, Orakelbuch, Glücksbuch

Losbuch: læsbæk, mnd., N.: nhd. Losbuch, Orakelbuch; lückebæk*, lükkebæk, mnd., N.: nhd. Losbuch, Orakelbuch, Glücksbuch

Losbuch: læzbuoch, læsbuoch, mhd., st. N.: nhd. Losbuch, Wahrsagebuch

Löscharbeit -- Löscharbeit bei Schadenfeuer: leschinge, löschinge, mnd., F.: nhd. »Löschung«, Löscharbeit bei Schadenfeuer, Kühlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erquickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

löschbar: vorlÐslÆk***, mnd.? Adj.: nhd. löschbar?

löschbar«: erleschlich***, mhd., Adj.: nhd. »löschbar«

Löscheimer: vǖremmer, mnd., M.: nhd. Feuereimer, Löscheimer

löschen (V.) (1): an. kãfa, sl�kkva, sãla

löschen: leschen (2), leischen, löschen, lüschen, mnd., sw. V.: nhd. löschen, zum Stilltand bringen, auslöschen, überstrahlen, austilgen, abkühlen, kühlen; löschen (1), mnd., sw. V.: nhd. löschen; lössen (1), lossen, mnd., sw. V.: nhd. entladen (V.), Schiffsgut entladen (V.), ausladen, löschen

löschen (V.) (1): germ. *laskjan; *leskan, löschen (V.) (1): germ. *laskjan; *leskan

löschen (V.) (1): as. õl’skian* 3; l’skian* 1, löschen (V.) (1): as. õl’skian* 3; l’skian* 1

löschen (V.) (1): ahd. irklihhæn* 1; irleskan* 15; leskan* 1, löschen (V.) (1): ahd. irklihhæn* 1; irleskan* 15; leskan* 1

löschen: schÐpen (1), scheppen, scepen, mnd., sw. V.: nhd. schiffen, zu Schiff fahren, sich einschiffen, ausschiffen, ausfahren, zu Schiff bringen, einladen, einschiffen, an Bord nehmen, umladen, umschlagen, ausladen, löschen, vom Schiff in den Keller oder Speicher bringen, zu Schiff befördern, verschiffen, verfrachten; R.: Eintragungen in einem Schriftstück löschen: rõdÆren, mnd., sw. V.: nhd. radieren, Eintragungen in einem Schriftstück löschen

löschen (V.) (1): anfrk. *lesken* 2, löschen (V.) (1): anfrk. *lesken* 2

löschen (Ladung): entbædemen, mnd., sw. V.: nhd. löschen (Ladung)

löschen (V.) (2): an. skipa upp, löschen (V.) (2): an. skipa upp

löschen (V.) (1): afries. laskia 1 und häufiger?; *leska, löschen (V.) (1): afries. laskia 1 und häufiger?; *leska

löschen: dȫden (1), doden, mnd., sw. V.: nhd. töten, sterben lassen, schlachten, löschen, tilgen, nichtig machen, aufheben, ändern; R.: Eintragung löschen: dÐlgen, delgen, dÐligen, dÐlegen, delligen, dilligen, mnd., sw. V.: nhd. »tilgen«, vernichten, Eintragung löschen, ungültig machen, unschädlich machen, Feuer löschen; R.: Feuer löschen: dÐlgen, delgen, dÐligen, dÐlegen, delligen, dilligen, mnd., sw. V.: nhd. »tilgen«, vernichten, Eintragung löschen, ungültig machen, unschädlich machen, Feuer löschen; R.: Güter löschen: entlossen, mnd., sw. V.: nhd. Waren hinaus bringen, Waren löschen, Güter löschen, entladen (V.); R.: Ladung löschen: entlõden, entladen, enlõden, mnd., st. V.: nhd. »entladen«, ausladen (V.) (1), Last benehmen, Last ablegen, Ladung löschen, entledigen, entlasten, befreien, befreien von einer Sünde, befreien von einer Beschuldigung, von einer Anklage entlasten, von Verdacht entlasten, auseinandersetzen, erklären, eine Sühne herbeiführen

löschen (V.) (1): ae. õdÆlegian; cÊlan; gecÊlan; l’ccan (1); of õsléan; dÆlegian, löschen (V.) (1): ae. õdÆlegian; cÊlan; gecÊlan; l’ccan (1); of õsléan; dÆlegian

löschen (V.) (1): abetÆligen, abtiligen, abetilgen, abtiligen, abe tÆligen, abe tilgen, mhd., sw. V.: nhd. »abtilgen«, tilgen, löschen (V.) (1), aufheben; erleschen (2), mhd., st. V.: nhd. enden, sich legen, beschwichtigen, in den Schatten stellen, des Lichtes berauben, verdunkeln, löschen (V.) (1)

löschen (V.) (1): retten, mhd., sw. V.: nhd. retten, bewahren, verteidigen, befreien, löschen (V.) (1); tÆligen, tiligen, tilgen, tilken, dilken, tiljen, tillen, mhd., sw. V.: nhd. tilgen, vertilgen, löschen (V.) (1), streichen, streichen aus, entfernen, vertreiben, vertreiben von, austilgen, auslöschen

löschen: ðtlȫsen*, ðtlosen, ðtlossen, mnd.?, sw. V.: nhd. auslösen, Schiff ausladen, löschen; ðtsetten, mnd.?, sw. V.: nhd. aussetzen, hinaussetzen, ausladen (V.) (1), löschen, hinausbauen, zum Verkauf auslegen, austun, ausberaten (V.), versetzen, verpfänden, jemanden durch Bürgschaft vom Anspruch befreien, auseinander setzen, vorbringen, in Worten ausdrücken, übersetzen (V.) (2), ausmachen, anstiften, festsetzen, bestimmen, aufschieben, verdächtigen; R.: durch Blasen löschen: ðtpðsten, mnd.?, sw. V.: nhd. »auspusten«, ausblasen, durch Blasen löschen, aushauchen; R.: ein Schiff löschen: ðtlasten, mnd.?, sw. V.: nhd. ein Schiff löschen, Waren ausladen (V.) (1); R.: was nicht zu löschen ist: unvorlÐslÆk, unlesclik?, mnd.?, Adj.: nhd. »unverlöschlich«, was nicht zu löschen ist, was nicht erlischt (Feuer)?

löschen (V.) (1): leschen (2), löschen, mhd., sw. V.: nhd. löschen (V.) (1), auslöschen, stillen, verdunkeln, verdüstern, beenden, beendigen, tilgen, vertilgen, verlöschen, verschwinden

löschen (Schiff): vorlössen (1), mnd., sw. V.: nhd. entladen (V.), löschen (Schiff)

löschen (V.) (1): ðzwischen, ðz wischen, mhd., sw. V.: nhd. aufwischen, auswischen, löschen (V.) (1), reinigen, polieren, hervorschießen, herausdringen aus; vertreten (1), vortreten, vürtreten, fertreten*, mhd., st. V.: nhd. vertreten (V.), zertreten (V.), dahingehen, enden, verlaufen (V.), wegtreten, wegstoßen, verschmähen, verleugnen, entsagen, dazwischentreten, verhindern, versperren, niedertreten, vernichten, vor jemanden treten, vor etwas treten, an jemandes Stelle treten, gutstehen für, haften, hinausgehen über, fehltreten, dahingehen, vergehen, dahinschwinden, zunichte werden, sich entfernen, niedertrampeln, stoßen, vertreiben, zunichte machen, löschen (V.) (1), behindern, verfälschen, missachten, misshandeln, verteidigen, verteidigen wegen; vertrÆben (1), virtrÆben, vortrÆben, virdrÆben, vordrÆben, virdrÆven, vordrÆven, fertrÆben*, mhd., st. V.: nhd. vertreiben, übermäßig treiben, übermäßig antreiben, auseinandertreiben, wegtreiben, verstoßen (V.), leermachen, ungültig machen, verwüsten, vertun, durchbringen, hinbringen, verlaufen, sich verlaufen, verfließen, vergehen, dahinschwinden, enden, zunichte werden, sich entfernen, fehltreten, zertreten (V.), niedertrampeln, stoßen, löschen (V.) (1), hinausgehen über, behindern, verfälschen, verleugnen, missachten, misshandeln, verteidigen wegen

löschen (V.) (1): gelöschen, mhd., sw. V.: nhd. löschen (V.) (1)

Löschen -- Schiffsführer eines Leichterfahrzeuges zum Löschen und Beladen eines Seeschiffes: münderik, mündrik, münderk, munderk, mnd., M.: nhd. Mündrich, Schiffsführer eines Leichterfahrzeuges zum Löschen und Beladen eines Seeschiffes, Bootführer

Löschen -- Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren: drÐgÏre* (1), drÐger, dregger, mnd., M.: nhd. Träger, Lastenträger, Träger von Kaufmannsgütern von und nach dem Hafen (M.) (1), Träger beim Verfrachten und Löschen von Waren, Kornträger, Salzträger, Bierträger, Kohlenträger, Sackträger, Arbeitsmann, Arbeitshelfer, Knecht des Gemeinwesens, Knecht einer Behörde, städtischer Austräger, Straßenaufseher, Träger bei Prozessionen, Träger bei kirchlichen Handlungen, Leichenträger, Überbringer, Inhaber von Dokumenten, Tragbalken, Balkenträger; R.: vom Kerbholz löschen: afkerven, mnd., sw. V.: nhd. abkerben, vom Kerbholz löschen; R.: Waren löschen: entlossen, mnd., sw. V.: nhd. Waren hinaus bringen, Waren löschen, Güter löschen, entladen (V.)

Löschen: leschen (3), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. Löschen, Erlöschen, Vergehen

Löschen -- Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird: viur, vÆwer, viuwer, viuer, vðwer, vðr, vær, fiur*, fÆwer*, fiuwer*, fiuer*, fðwer*, fðr*, fær*, mhd., st. N.: nhd. Feuer, Funke, Flamme, Herd, Herdfeuer, Kamin, Höllenfeuer, Scheiterhaufen, Brand, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird; viurglocke, viwerglocke, viuwerglocke, fiurglocke*, fiwerglocke*, fiuwerglocke*, mhd., F.: nhd. »Feuerglocke«, Brandglocke, Sturmglocke, Glocke womit das Signal zum Löschen des Feuers bei Einbruch der Nacht gegeben wird

Löschen -- Löschen der Ladung: entlõdinge, untlõdinge, mnd., F.: nhd. Entladung, Löschen der Ladung

Löschen -- Spritze zum Löschen von Feuer: strente, mnd., F.: nhd. Pfeife, Röhre, Spritze, Wasserspritze als Kinderspielzeug, Klistierspritze, Spritze zum Löschen von Feuer, Gießkanne zum Einsprengen von Leinen (N.) auf der Bleiche

Löschen -- Mann der das Getreide beim Löschen in Säcke füllt: sackÏre*, sacker, mnd., M.: nhd. »Säcker«, Mann der das Getreide beim Löschen in Säcke füllt

Löschen -- Hilfsarbeiter der das Löschen des Kalkes oder das Anmischen des Mörtels besorgt: kalkmengÏre*, kalkmenger, mnd., M.: nhd. »Kalkmenger«, Hilfsarbeiter der das Löschen des Kalkes oder das Anmischen des Mörtels besorgt

löschen«: geleschen, mhd., sw. V.: nhd. »löschen«

löschen«: leschen (1), löschen, mhd., st. V.: nhd. »löschen«, erlöschen, vergehen, aufhören

löschen« (V.) (1): ahd. lesken 6, löschen« (V.) (1): ahd. lesken 6

Löscher: leschÏre, lescher, mhd., st. M.: nhd. Löscher

Löscher«: löschÏre***, löscher, mhd., M.: nhd. »Löscher«, Gerber, Hersteller von Saffianleder

Löscherin: leschÏrinne, leschÏrin*, lescherinne*, lescherin*, mhd., st. F.: nhd. Löscherin

Löscherin«: löschÏrinne***, mhd., st. F.: nhd. »Löscherin«

Löschhorn: damphærn, damphorn, mnd., N.: nhd. Löschhorn, Löschnapf (von Horn), Habichtsnase; dempehærn, mnd., N.: nhd. Löschhorn, Löschnapf, große Nase

Löschkalk: gõrkalk, mnd., M.: nhd. gebrannter Kalk, Ätzkalk, Löschkalk

Löschnapf: dempehærn, mnd., N.: nhd. Löschhorn, Löschnapf, große Nase

Löschnapf (von Horn): damphærn, damphorn, mnd., N.: nhd. Löschhorn, Löschnapf (von Horn), Habichtsnase

Löschtrog: leschtroc, mhd., st. M.: nhd. Löschtrog

Löschtrog: dempekðle, mnd., F.: nhd. »Dämpfkuhle«, Löschtrog

Löschtrogstein: dempekðlenstÐn, dempekðlenstein, mnd., M.: nhd. Löschtrogstein

Löschung: dÐlginge, delginge, mnd., F.: nhd. Tilgung, Löschung; dempinge, mnd., F.: nhd. Löschung, Tilgung, Niederschlagung, Unterdrückung, Beengung, Blähung; R.: Löschung einer Fracht: entlastinge, mnd., F.: nhd. »Entlastung«, Ausladung, Löschung einer Fracht

Löschung: löschunge***, löschunc***, mnd., F.: nhd. Löschung; R.: Löschung des Schiffes: læsseninge***, lössinge, mnd., F.: nhd. Lösung, Hebung, Löschung des Schiffes; R.: Löschung einer urkundlichen Verpflichtung: leddiginge, lÐdiginge, mnd., F.: nhd. Befreiung, Erlösung, Buße, Ersatz, Löschung einer urkundlichen Verpflichtung, Bußgeld (Bedeutung örtlich beschränkt)

Löschung: leschunge***, mhd., st. F.: nhd. Löschung

Löschung«: leschinge, löschinge, mnd., F.: nhd. »Löschung«, Löscharbeit bei Schadenfeuer, Kühlung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erquickung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Löschwassergefäß: kðpe, kǖpe, cube, kuppe?, mnd., F.: nhd. Kufe (F.) (2), großes (offenes) Fass, Zuber, Löschwassergefäß
losdonnern: ahd. bidonaræn* 2; dæzæn* 2, losdonnern: ahd. bidonaræn* 2; dæzæn* 2

losdrücken«: læsdrücken, mnd., sw. V.: nhd. »losdrücken«, abdrücken

lose -- lose fallendes Gewandstück: slippe, slipe, mnd., F., M.: nhd. Mantelkragen, Zipfel, Gewandzipfel, Rockschoß, am Saum zusammengefasster Vorderteil des Gewandes, lose fallendes Gewandstück, schmaler Durchgang zwischen den Wänden zweier Häuser, schmale Durchfahrt durch den Deich (Bedeutung örtlich beschränkt [Schleswig-Holstein])

lose: ahd. firlõzan; sÆto 1, lose: ahd. firlõzan; sÆto 1

lose: lak (3), mnd., Adj.: nhd. schlaff, lose, nicht fest, baufällig, unansehnlich; læs (1), loes, loys, los?, mnd., Adj.: nhd. frei, ungebunden, ungefangen, auf freiem Fuß befindlich, befreit, abgeschieden, ungültig, nicht bindend, nichtig, verfallen (V.), lose, locker, unbefestigt, brüchig, zuchtlos, leichtfertig, unzuverlässig, schwankend, liederlich, herrenlos, ohne festen Arbeitsplatz seiend, ohne festen Wohnsitz seiend, nicht einer Zunft angehörend, ledig, unverheiratet, leer, wertlos; læsdriftich, mnd., Adj.: nhd. frei herumlaufend, sich herumtreibend, lose, ungebunden umherstreifend; R.: Behälter für lose Ärmel: mouwenbǖdel, mouenbǖdel, mnd., Sb.: nhd. »Ärmelbeutel«?, Behälter für lose Ärmel?
lose -- lose Zusammenhängendes: klatte (1), kladde, mnd., F.: nhd. Schmutzfleck, lose Zusammenhängendes?, Fetzen?

lose -- Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird: inneworp, mnd., M.: nhd. »Einwurf«, Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen); inworp, inwarp, mnd., M.: nhd. Gegenstand zum Werfen, Gegenstand zum Einwerfen, Gegenstand zum Einhängen, Gegenstand in den etwas geworfen oder lose eingehängt wird, Metallbeschlag zum Einhaken (z. B. an Türen), Henge

lose -- lose zusammennähen: ae. tréagian, lose -- lose zusammennähen: ae. tréagian

lose: rogel, mhd., Adj.: nhd. nicht fest, locker, lose; rüeric, mhd., Adj.: nhd. rührig, beweglich, lose; schalchaft, mhd., Adj.: nhd. arglistig, hinterlistig, boshaft, böse, roh, unfrei, lose; schalchaftic, mhd., Adj.: nhd. arglistig, hinterlistig, boshaft, böse, roh, lose; schalclich, schelclich, mhd., Adj.: nhd. arglistig, knechtisch, grob, böse, hinterlistig, schlau, boshaft, erniedrigend, lose; schalclÆche, schelclÆche, mhd., Adv.: nhd. knechtisch, arglistig, hinterlistig, boshaft, lose, wie ein Knecht, böse, in böser Absicht; schalkeht, mhd., Adj.: nhd. arglistig, hinterlistig, boshaft, lose; R.: lose Rede: schalcrede, mhd., st. F.: nhd. lose Rede, böse Rede

lose: ledic, ledec, lidec*, lidic, mhd., Adj.: nhd. ledig, frei, befreit, entbunden, entbunden von, leer, unverheiratet, ungebunden, unbelastet, herrenlos, erledigt, heimgefallen, unberührt, unbenutzt, müßig, unstreitig, lose, locker; læs (1), mhd., Adj.: nhd. lose, los, frei, ledig, befreit, beraubt, frech, fröhlich, locker, freundlich, anmutig, lieblich, leichtfertig, leichtsinnig, überheblich, übermütig, durchtrieben, verschlagen (Adj.); R.: lose Reden führen: læsen (1), mhd., sw. V.: nhd. los sein (V.), los werden, fröhlich sein (V.), schmeicheln, heucheln, scherzen, sich einschmeicheln bei, lose Reden führen; læsereden, mhd., sw. V.: nhd. lose Reden führen

lose -- mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen: rðgen (1), rðwen, rouwen, mnd., sw. V.: nhd. »rauhen«, rauen, aufrauen, gewalkte Tuche aufrauen, mit feinen Bürsten die lose Wolle aus dem Tuch ziehen, rau werden, mausern, Haare bekommen, Fell bekommen, Federn bekommen

lose Kette als Fessel beider Füße (zum Anschließen an die Mauer): vÐtingeshelde, mnd., F.: nhd. lose Kette als Fessel beider Füße? (zum Anschließen an die Mauer?)

lose -- lose Stütze: stendÏre*, stender, mnd., M.: nhd. »Ständer«, aufrechtstehender Pfosten, tragender Pfahl, Stützpfahl, Träger im Fachbauwerk, Säule (F.) (1)? (Bedeutung örtlich beschränkt), lose Stütze

lose -- lose hängen: slodderen, mnd., sw. V.: nhd. schlottern, lose hängen, übermäßig weit sein (V.)

lose -- größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände: tasche, mnd., F.: nhd. Tasche, Geldbeutel, Transportbehältnis für den persönlichen Gebrauch, Geldbeutel, größeres flexibles Transportbehältnis oder Aufbewahrungsbehältnis für lose Gegenstände, Bezeichnung für einen Webfehler

lose: germ. *laka- (1), lose: germ. *laka- (1)

lose sitzen (Zähne): wagen, mnd.?, sw. V.: nhd. bewegen, schwanken (Rohr), wackeln, lose sitzen (Zähne), wogen (Wasser), wandern, gehen, in Bewegung setzen, in Schwankung setzen

lose -- lose getragene Tasche: sak (1), sack*, mnd., M.: nhd. Sack, Beutel, lederner Behälter, lose getragene Tasche, Geldbeutel, Sack der Sackpfeife, bestimmte Teile des menschlichen Körpers, Schimpfwort auf unartige oder langsame oder auch liederliche Frauen, Straße die nur einen Ausgang hat, Stallraum (Bedeutung örtlich beschränkt), alttestamentliches Büßergewand, Kleid aus grobem Stoff, Bauerngewand, Warenmaß von unterschiedlicher jedoch nach Warenart bestimmter Größe, Mengenbezeichnung allgemeiner Art (F.) (1)

lose -- lose an etwas hängen: an. tolla (1); R.: lose machen: an. losa; R.: lose werden: an. losna; R.: lose zusammenfügen: an. fata (3); R.: loser Einfall: an. draka; R.: loses Brett im Boot: an. skokkr (2); R.: loses Gerede: an. gjalgran, lose -- lose an etwas hängen: an. tolla (1); R.: lose machen: an. losa; R.: lose werden: an. losna; R.: lose zusammenfügen: an. fata (3); R.: loser Einfall: an. draka; R.: loses Brett im Boot: an. skokkr (2); R.: loses Gerede: an. gjalgran

lose: vorlæren, vorloren, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. verloren, in Verlust geraten (Part. Prät.), abhanden gekommen, verschwunden, nicht mehr im Zusammenhang stehend, lose, allein auf sich gestellt, fehl am Platz seiend, verirrt, vom rechten Wege abgekommen, sittlich verloren, glaubensmäßig verloren, der ewigen Seligkeit verlustig, verdammt, vergeblich, nutzlos, vertan, unnütz, eitel, nichtig, unglücklich

Lose -- Lose verteilen: læten, loyten, lotten, mnd., sw. V.: nhd. losen, auslosen, durch Los entscheiden, Los werfen, Verkaufsstände auslosen, Lose verteilen

Lose«: læse (1), mhd., sw. F.: nhd. »Lose«, Zuchtsau

Löse«: lȫse (1), læse, mnd., F.: nhd. »Löse«, Ablösung einer Geldsumme, Pfandlösung, Lösung eines Rätsels (Bedeutung örtlich beschränkt), Lösung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erlösung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Löse«: lãse, mhd., st. F.: nhd. »Löse«, Lösung

Lösebrief: lȫsebrÐf, losebrÐf, lȫsebrÆf, mnd., M.: nhd. Lösebrief, Urkunde über Schuldablösung, Urkunde über Absolution vom Bann
Lösegeld: gõbepfant* (2), gõbephant, mhd., st. N.: nhd. »Gebepfand«, Lösegeld; gebepfant*, gebephant, mhd., st. N.: nhd. Lösegeld

Lösegeld: beschatzunge, mhd., st. F.: nhd. Kriegssteuer, Steuer (F.), Abgabe, Kontribution, Lösegeld; dinczal, mhd., st. F.: nhd. Zahl der Gerichte, Lösegeld, Gerichtszeit, Gerichtstermin

Lösegeld: schatzunge, mhd., st. F.: nhd. Schätzung, Taxierung, Beschatzung, Schatzung, Erhebung von Geld, Abgabe, Steuer (F.), Lösegeld, Kontribution; schazgelt, mhd., st. N.: nhd. »Schatzgeld«, Lösegeld; R.: Lösegeld auflegen: schetzen, mhd., sw. V.: nhd. Geld abnehmen, beschatzen, besteuern, Lösegeld auflegen, schätzen, erwägen, halten für, glauben, meinen; R.: Lösegeld festsetzen für: schatzen (1), schetzen, mhd., sw. V.: nhd. »schätzen«, taxieren, im Wert veranschlagen, Steuer erheben von, Geld erheben von, Geld sammeln, Schätze sammeln, Schätze anhäufen, Geld anhäufen, sammeln, prüfen, beurteilen nach, einschätzen, halten für, besteuern, Lösegeld festsetzen für

Lösegeld: ranzðn, ranzcuen, rantzun, ransðn, mnd., M., F.: nhd. Zahlung mit der Gefangene oder beschlagnahmte Waren oder Schiffe freigekauft werden, Lösegeld; schat (2), scat, mnd., M.: nhd. Schatz, aufgehäufte Menge an Kostbarkeiten, Geld, Vermögen, Schatz (Bedeutung jünger), Liebchen (Bedeutung jünger), eine Art Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Schatzung?; schattinge (1), mnd., F.: nhd. Schatzung, Auferlegung von Landesabgaben, Besteuerung, Forderung von Lösegeld, Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Geldzahlung; R.: Forderung von Lösegeld: schattinge (1), mnd., F.: nhd. Schatzung, Auferlegung von Landesabgaben, Besteuerung, Forderung von Lösegeld, Steuer (F.), Abgabe, Lösegeld, Geldzahlung; R.: Lösegeld fordern: schatten (1), mnd., sw. V.: nhd. schätzen, nach Zahl bzw. Maß bestimmen, nach Wert veranschlagen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, Steuer (F.) geben, Geldstrafe geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen, Steuer (F.) zahlen; schetten***, mnd., sw. V.: nhd. schätzen, bewerten, beurteilen, Geldstrafe auferlegen, Steuer (F.) eintreiben, Lösegeld fordern, Schatz geben, brandschatzen, erpressen, ausplündern, schinden, Abgabe zahlen; R.: zu Lösegeld zwingen: schattigen, mnd., sw. V.: nhd. schatzen, zu Lösegeld zwingen

Lösegeld: ae. õlíesn’ss; weorþ (2), Lösegeld: ae. õlíesn’ss; weorþ (2)

Lösegeld: dinge (1), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausbedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat; R.: das für Schonung bedungene Lösegeld oder Schongeld: dinctõle (2), dinctõl, mnd., M., F.: nhd. Unterhandlung, Dingung, Brandschatzung, das für Schonung bedungene Lösegeld oder Schongeld, bedungenes Sühnegeld; R.: für Schonung bedungenes Lösegeld: dingetal, dingetõl, mnd., M., F.: nhd. Unterhandlung, Dingung, festgesetzte Zeit des Gerichtes; R.: Lösegeld oder Strafgeld vorschreiben: beschatten, mnd., sw. V.: nhd. beschatzen, Schatzung vorschreiben, Steuer (F.) oder Kontribution vorschreiben, Lösegeld oder Strafgeld vorschreiben, Geldforderung irgendeiner Art (F.) (1) stellen, Schatzung und Steuer fordern; R.: Lösegeld verlangen: afdingen, mnd., sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen

Lösegeld: gedinge (2), mnd., N.: nhd. Übereinkunft, Verabredung, Vertrag, Versprechen, ausgedungenes Geld, Lösegeld, Brandschatzung, Anwartschaft, Lehen das unter bestimmten Voraussetzungen gegeben ist, Lehen auf das der Mitbelehnte die Anwartschaft nach dem Tod des Inhabers hat, Gericht (N.) (1), Verhandlung, Gerichtsverhandlung

Lösegeld: got. andabaðhts* 1, luns* 1

Lösegeld: ahd. werigelt 5, Lösegeld: ahd. werigelt 5

Lösegeld: lãsepfant, mhd., st. N.: nhd. »Lösepfand«, Lösegeld; lãseschaz, lãseschatz, mhd., st. M.: nhd. Lösegeld, Einlösungssumme, Garantiesumme für die Erhaltung eines Vertrages; læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht; pfantlãse, pfantlæse, phantlãse, phantlæse, mhd., st. F.: nhd. »Pfandlöse«, Pfandauslösung, Lösegeld, Bargeld

Lösegeld -- durch Zahlung von Lösegeld freibekommen: vorranzðnen, vorrantsunen, mnd., sw. V.: nhd. durch Zahlung von Lösegeld freibekommen

Lösegeld: afries. lêsene 3; urthingnisse*; R.: Erpressung von Lösegeld: afries. nêdlêsene 1, Lösegeld: afries. lêsene 3; urthingnisse*; R.: Erpressung von Lösegeld: afries. nêdlêsene 1

Lösegeldzahlung: ranzðnÐringe, ranzunÐringe, mnd., F.: nhd. Lösegeldzahlung, Loskauf aus Gefangenschaft

losen: idg. ? *kaus‑?, losen: idg. ? *kaus‑?

losen: germ. *gahleutan; *hleutan, losen: germ. *gahleutan; *hleutan

losen -- ohne Reifen seiend; mit losen Bändern seiend: bendelæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Bänder seiend, ohne Reifen seiend; R.: sich lösen: entsetten, ensetten, mnd., sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen; R.: sich unrechtmäßig lösen: entrechtigen, untrechtigen, mnd., sw. V.: nhd. jemanden aus dem Recht setzen, verunrechten, sich einer Verpflichtung entziehen, sich unrechtmäßig lösen, sich unrechtmäßig freimachen; R.: Spangen von einem Kleidungsstück lösen: afspannen (3), mnd., sw. V.: nhd. Spangen von einem Kleidungsstück lösen; R.: von rechtlicher Ansprache lösen: entrechten, mnd., sw. V.: nhd. »entrechten«, aus dem Recht setzen, verunrechten, von rechtlicher Ansprache lösen, von rechtlicher Ansprache freimachen

losen: afries. hlotia 1, losen: afries. hlotia 1

losen: ahd. giliozan* 3; liozan* 9, losen: ahd. giliozan* 3; liozan* 9

losen: got. *hliutan, losen: got. *hliutan

losen -- ohne zu losen seiend: unbelætet*, unbelotet, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. ohne zu losen seiend, unverlost, nicht ausgelost

losen: an. hljæta, losen: an. hljæta

losen: kõvelen, mnd., sw. V.: nhd. losen, verlosen, auslosen, durchs Los verteilen, zuteilen, abmessen, beurteilen, durch Los günstig zufallen, günstig sein (V.)

losen: liezen (1), mhd., st. V.: nhd. losen, als Los ziehen, Los werfen, Würfel werfen, wahrsagen, Unglück prophezeien

losen -- mit losen Reifen seiend: bendelæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Bänder seiend, ohne Reifen seiend

losen: dæbelen, dobelen, dobbelen, dõbelen, dabelen, dabeln, dæbeln, dopelen, doppelen, dopeln, doppeln, doffelen, mnd., sw. V.: nhd. würfeln, mit Würfeln spielen, Spiele spielen, Karten spielen, Brettspiele spielen, würfeln um einen Entscheid, losen

losen: læzen (1), mhd., sw. V.: nhd. losen, Los werfen, durch Los bestimmen, auslosen, verteilen

losen: læten, loyten, lotten, mnd., sw. V.: nhd. losen, auslosen, durch Los entscheiden, Los werfen, Verkaufsstände auslosen, Lose verteilen

losen: ae. gehléotan; hléotan, losen: ae. gehléotan; hléotan

lösen: anfrk. *læsen?, lösen: anfrk. *læsen?

lösen: idg. *leu- (2); *lÐu‑; *leus-; *leøý‑, lösen: idg. *leu- (2); *lÐu‑; *leus-; *leøý‑

lösen: got. andbindan 13, lausjan 7, *liusan, *lunjan; R.: gelöst werden: got. andbundnan* 1, ? *lusnan

lösen: aftÐn, mnd., st. V.: nhd. abziehen, wegziehen, herabziehen, abreißen, lösen, schmälern, ablenken, sich zurückziehen; brÐken (1), vreken, mnd., st. V.: nhd. brechen, anbrechen, aufbrechen, durchbrechen, zerbrechen, zerstören, niederreißen, abpflücken, unterbrechen, stören, beseitigen, aufheben, lösen, kürzen, abbrechen, unterwerfen, zähmen, teilen, absondern, Verpflichtung ungültig machen, Übereinkunft nicht erfüllen, Gebot übertreten (V.), Recht verletzen, streitig machen, Strafe zahlen, mit Strafe belegen (V.), gebrechen, mangeln, fehlen, Anstoß geben, scheitern an, Vergehen begehen, verbrechen, umschlagen, verderben, einbrechen

lösen: entbinden, untbinden, mnd., st. V.: nhd. »entbinden«, losbinden, lösen, auflösen, befreien, darlegen, auslegen, erklären; entlõten, enlõten, entlaten, mnd., st. V.: nhd. nachlassen, nachgeben, weich werden, lösen, erleichtern; entlȫsen, entlæsen, entlosen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, auflösen, herauslösen, erlösen, befreien, einlösen, entkommen (V.), abhanden kommen; entsetten, ensetten, mnd., sw. V.: nhd. entsetzen, Entsatz bringen, befreien, einlösen, lösen, erlösen, frei machen von Schulden, unterstützen, retten, helfen, auseinandersetzen, schlichten, bei Seite setzen, weg setzen, absetzen, ausschließen von, jemanden aus dem Besitz setzen, eine Bestimmung aufheben, erschrecken, sich lösen, sich befreien, sich schützen vor, sich widersetzen, sich auflehnen, sich zur Wehr setzen, sich über etwas hinwegsetzen, versäumen; erlȫsen, mnd., sw. V.: nhd. erlösen, befreien, lösen, ablösen, bezahlen; R.: allmächlich lösen: entvȫgen, mnd., sw. V.: nhd. auseinandertrennen, auftrennen, allmächlich lösen; R.: aus den Fesseln lösen: entsmÐden, entsmiden, mnd., sw. V.: nhd. aus den Fesseln lösen, losschmieden; R.: den Bast lösen: entbesten, mnd., V.: nhd. den Bast lösen, sich loslösen

lösen: germ. *anwendan; *lausjan; *lu-; *lunjan; R.: sich lösen: germ. *lusnæn, lösen: germ. *anwendan; *lausjan; *lu-; *lunjan; R.: sich lösen: germ. *lusnæn

lösen: as. andbindan* 3; andh’ftian* 2; lôsian 11, lösen: as. andbindan* 3; andh’ftian* 2; lôsian 11

lösen: schÐden (1), scÐden, mnd., st. V., sw. V.: nhd. scheiden, trennen, streitige Sache schlichten, streitende Menschen versöhnen, spalten, absondern, teilen, trennen, vergleichen, weggehen, fortgehen, Abschied nehmen, aussegeln, sich trennen, abfahren, dahingehen, verscheiden, sich gabeln, enden, aufhören, übergehen, Grenzen finden, Ehe auflösen, Dienstverhältnis beenden, lösen, sich absetzen, klären, eine Versammlung veranlassen, abschichten

lösen -- durch Kauf lösen: kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, mnd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

lösen: afries. lêsa 18, lösen: afries. lêsa 18

lösen: ae. õlíesan; õliþian; õlynnan; õslacian; bycgan; gebycgan; gelíesan; líesan; *lynnan; onlíesan; onsÚlan; unbindan, lösen: ae. õlíesan; õliþian; õlynnan; õslacian; bycgan; gebycgan; gelíesan; líesan; *lynnan; onlíesan; onsÚlan; unbindan

lösen: vrÆen (1), vrien, vrigen, vrigghen, vrihen, vriwen, vreyen, vregen, fryn, frein, freyen, mnd., sw. V.: nhd. frei machen, befreien, los binden, lösen, erlösen, erretten, in Sicherheit bringen, aus der Gefangenschaft befreien, freikaufen, freitauschen, entsetzen, freigeben (Leibeigene), von Dienstbarkeit und Abgaben befreien, frei lassen, aus der Hörigkeit entlassen (V.), aus dem Lehnsverhältnis entlassen (V.), freibekommen, in den Freienstand überführen, in den Bürgerstand überführen, in das Bürgerrecht überführen, Freilassung erwirken, entlasten, entbinden, auslösen, freisprechen (Bedeutung örtlich beschränkt), befreien lassen, frei halten, bezahlen, von allen Rechtsansprüchen befreien, zu freiem Eigen überlassen (V.), auflassen, Besitz zu freiem Eigentum übergeben (V.), mit Freiheiten ausstatten, mit Vorrechten ausstatten, herausheben, ausnehmen, Freibrief ausstellen, unter Schutz stellen, unter öffentlichen Frieden stellen, für befriedet erklären

lösen: ãsen (1), æsen, mhd., sw. V.: nhd. leer machen, leeren, vernichten, berauben, befreien, räumen von, freimachen, von einer Verpflichtung freimachen, lösen, ausschütten über, ausschöpfen; quÆten, quiten, mhd., sw. V.: nhd. lösen, befreien; R.: mit Geld lösen: lãsen (1), læsen (2), mhd., sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

lösen: scheiden (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, sondern (V.), absondern, trennen, entscheiden, verbindlich entscheiden, schlichten, beilegen, beenden, deuten, auslegen, Bescheid geben, fortgehen, Abschied nehmen, Ende nehmen, sterben, sich entscheiden, austragen, teilen, spalten, entfernen, auseinander gehen, weggehen, sich trennen, sich trennen von, abgrenzen, aufkündigen, festsetzen, versöhnen, ausschließen, zuerkennen, aufbrechen, gehen, ziehen, enden, befreien, beraubt werden, entschieden werden zwischen, ausgetragen werden zwischen, lösen, zerstören, voraussagen, scheiteln, aussondern, fernhalten von, unterscheiden von, unterscheiden durch, nehmen von, vertreiben aus, vertreiben von, bringen um, ziehen aus, hindern an, ausschließen von, herausfinden aus; setzen (1), setten, mhd., sw. V.: nhd. setzen, hinstellen, festsetzen, aussetzen, anweisen, auferlegen, übertragen (V.), übergeben (V.), überlassen (V.), versetzen, verpfänden, sich setzen, sich beruhigen, lösen, kämpfen, sich auflehnen, sich stemmen gegen, legen, ausdrücken, sich mischen, sich setzen in, sich verlegen (V.) auf, vorschreiben, erlauben, erzählen, als Bürge oder Pfand setzen, in einen bestimmten Zustand versetzen, bestellen, anstellen, einsetzen, festlegen, einrichten, anordnen, errichten, erwähnen, ansiedeln, Platz nehmen lassen, bewirten, lindern, besänftigen, beruhigen, übergeben (V.) an, geben, anvertrauen, stellen, aufstellen, festlegen auf, wenden an, richten auf, versetzen in, machen zu, besetzen mit, richten nach, machen, besetzen, aufsetzen, zusammenhalten, sich aussetzen, abschwellen; R.: sich lösen: slÆzen, mhd., st. V.: nhd. »schleißen«, spalten, zerreißen, reißen, reißen von, zerschleißen, verschleißen, abstreifen, abnutzen, zerstören, zunichtemachen, aufbrauchen, hinbringen, zu Ende erklären, deutlich machen, sich lösen, sich abstreifen, zu Ende gehen, verbringen mit; R.: sich lösen von: sloufen, slæfen, mhd., sw. V.: nhd. schließen, schlüpfen, dringen, schlüpfen machen, schlüpfen aus, sich lösen von, befreien von, erlösen von, vertreiben aus, ziehen, streifen, legen über, zwängen durch, kleiden, stecken in, bekleiden mit, anziehen, ausziehen

lösen: gelȫsen, gelæsen, mnd., sw. V.: nhd. losmachen, los werden, lösen, erlösen, ablösen, auflösen, einlösen, befreien, aufgeben, verkaufen

lösen -- Schlüssel zu lösen: lȫseslȫtel, mnd., M.: nhd. Schlüssel zu lösen

lösen -- durch Zahlung lösen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

lösen -- das Pfand lösen: quÆtschelden***, mnd., V.: nhd. das Pfand lösen, auslösen, bezahlen

lösen -- sich lösen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

lösen (durch Entschädigungszahlung): kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, mnd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen

lösen: an. hreyfa, leysa (1), lokka (2); R.: sich lösen: an. flakna

lösen -- sich springend lösen: læsspringen, mnd., st. V.: nhd. losspringen, abspringen, sich springend lösen

lösen: ahd. abalæsen* 2; bilõzan* 25; bilæsen* 7; firlõzan (1) 314?; frummen 61; furilõzan* 2; inklenken* 1; intbintan* 43; intgurten* 8; intheften 2; intknupfen* 3; intlõzan* 26; intlæsen* 2; intnagalen* 2; intsliozan* 6; inttuon* 84; irlæsen 110; klðbæn* 5; læsen 162; læsungæn* 1; zigeban* 3; zilõzan 11; zilæsen* 20; zirgeban* 6; ziteilen* 39; zizðsæn* 3; R.: die Schalen lösen: ahd. *skalfojan; R.: Gürtel lösen: ahd. intgurten* 8; R.: Rätsel lösen: ahd. irrõtan (1); R.: sich lösen: ahd. abalæsen* 2, lösen: ahd. abalæsen* 2; bilõzan* 25; bilæsen* 7; firlõzan (1) 314?; frummen 61; furilõzan* 2; inklenken* 1; intbintan* 43; intgurten* 8; intheften 2; intknupfen* 3; intlõzan* 26; intlæsen* 2; intnagalen* 2; intsliozan* 6; inttuon* 84; irlæsen 110; klðbæn* 5; læsen 162; læsungæn* 1; zigeban* 3; zilõzan 11; zilæsen* 20; zirgeban* 6; ziteilen* 39; zizðsæn* 3; R.: die Schalen lösen: ahd. *skalfojan; R.: Gürtel lösen: ahd. intgurten* 8; R.: Rätsel lösen: ahd. irrõtan (1); R.: sich lösen: ahd. abalæsen* 2

lösen: lãsen (1), læsen (2), mhd., sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

lösen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, mhd., sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen

lösen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

lösen: belãsen, mhd., sw. V.: nhd. lösen, losmachen, befreien, erlösen, abnehmen, berauben, beim Spiel abgewinnen; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, mhd., st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen; entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, mhd., sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von; entheften, mhd., sw. V.: nhd. »entheften«, haften, losknüpfen, lösen, befreien; entknoten, mhd., sw. V.: nhd. entknoten, lösen; entlõzen, enlõzen, entlõn, mhd., st. V.: nhd. entlassen (V.), loslassen, fahrenlassen, aufblühen, nachlassen, aufhören, sich öffnen, lösen; entlãsen, entlæsen, mhd., sw. V.: nhd. »entlösen«, los machen, lösen, freien, entlasten, frei machen, aufheben; entslahen, entslõn, mhd., st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien; entsliezen, ensliezen, insliezen, mhd., st. V.: nhd. »entschließen«, aufschließen, öffnen, ausschließen, befreien, lösen, offenbaren, erklären, sich verteilen, sich ausbreiten, verkünden, fallen lassen, aufgeben, umwandeln in; entstricken, enstricken, mhd., sw. V.: nhd. »entstricken«, losbinden, aufknüpfen, erklären, befreien, lösen, offenbaren; enttrennen*, entrennen, mhd., sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären; entweten, mhd., st. V.: nhd. entbinden, befreien, lösen; entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, mhd., sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.); entzwicken*, enzwicken, mhd., sw. V.: nhd. »entzwicken«, loszwicken, lösen, losreißen; erbinden, mhd., st. V.: nhd. lösen, befreien, sich befreien; erlãsen, mhd., sw. V.: nhd. auslösen, erlösen, lösen, zu einer Lösung bringen, schlichten, ablösen, auflösen, befreien, offenbaren, erzielen, gewinnen, beseitigen, aufheben, sich loslösen, sich auflösen; R.: Gürtel lösen: entgürten*, engürten, enkurten, mhd., sw. V.: nhd. »entgürten«, den Gurt sprengen, Gürtel lösen; ergürten, mhd., sw. V.: nhd. entgürten, Gürtel lösen; R.: lösen von: Ïnigen, mhd., sw. V.: nhd. Spreu werden, lösen von, befreien, sich einer Sache entledigen; entsloufen, mhd., sw. V.: nhd. losmachen von, lösen von; entwÆsen, mhd., st. V.: nhd. verlustig machen, entrücken, fernhalten, lösen von; R.: sich lösen: abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, mhd., st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; abetuon, abtuon, abe tuon, mhd., an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; abevallen (1), abvallen, abefallen*, abfallen*, abe vallen, mhd., red. V.: nhd. abfallen, herfallen, wegfallen, sich lösen, vom Pferd steigen, absitzen; R.: sich lösen von: õnen, mhd., sw. V.: nhd. ledig sein (V.), beraubt sein (V.), entblößen, berauben, entäußern, sich entäußern, verzichten, sich lösen von, aufgeben, verlieren; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; enbrechen, entbrechen*, entprechen, inprechen, mhd., st. V.: nhd. mangeln, gebrechen, hervorbrechen, abfallen von, entgehen, anbahnen, öffnen, verleihen, sich entschlagen, befreien, sich befreien, flüchten, sich lösen von, entkommen, offenlegen, graben, beseitigen, hervorquellen lassen; entvallen, entfallen*, envallen, empfallen, enpfallen, inpfallen, intpfallen, mhd., st. V.: nhd. entfallen, entgehen, sich entziehen, erschrecken, hinabfallen, zufallen (V.) (1), heimfallen, schulden, verpflichtet sein (V.), einbüßen, hinabsinken, verlieren, abweichen (V.) (2), verloren gehen, abfallen von, sich lösen von, sich verzerren, verweigern; R.: von Fesseln lösen: entricken, mhd., sw. V.: nhd. entfesseln, auflösen, von Fesseln lösen

lösen: gelõzen (1), gelõn, gelæzen, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen; gelãsen, mhd., sw. V.: nhd. loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen, sich lösen, lösen von, freikaufen, sich freikaufen; gevrÆen, gefrÆen*, mhd., sw. V.: nhd. freien, heiraten, Liebschaften haben, frei machen, befreien, sich befreien, befreien von, lösen, sich lösen; R.: lösen von: gelæsen, mhd., sw. V.: nhd. einlösen, auslösen, loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen von, einbüßen; gelãsen, mhd., sw. V.: nhd. loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen, sich lösen, lösen von, freikaufen, sich freikaufen; R.: sich lösen: gelãsen, mhd., sw. V.: nhd. loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen, sich lösen, lösen von, freikaufen, sich freikaufen; gevrÆen, gefrÆen*, mhd., sw. V.: nhd. freien, heiraten, Liebschaften haben, frei machen, befreien, sich befreien, befreien von, lösen, sich lösen

lösen: ðfbinden, ðf binden, ðfpunden, mhd., st. V.: nhd. aufbinden, aufsetzen, aufknoten, lösen, losbinden, aufstecken, hochstecken, aufziehen, aufladen, aufpacken, aufs Pferd binden, zurückhalten, auf etwas setzen, an etwas festbinden, in die Höhe binden, zurückhalten, das Visier öffnen, die Vermummung ablegen; unbinden, mhd., st. V.: nhd. lösen; ðzgelãsen, ðz gelãsen, mhd., sw. V.: nhd. herauslösen, lösen; verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; R.: sich lösen: ðfezilen*, ðfziln, ðf ziln, mhd., sw. V.: nhd. sich losmachen, sich lösen, aufgehen; verrihten, virrihten, ferrihten*, mhd., sw. V.: nhd. verrichten, zurechtbringen, in Ordnung bringen, einrichten, recht herstellen, entrichten, bezahlen, ausrüsten, versehen (V.), zu Ende führen, ausrichten, vollbringen, beilegen, schlichten, zur Besinnung bringen, fertig machen, zufriedenstellen, belehren, unterweisen, ausgleichen, versöhnen, verurteilen, eine Richtung einschlagen, sich begeben (V.), sich einrichten, die nötigen Anstalten treffen, sich wieder in die richtige Verfassung bringen, sich zurechtfinden, sich zu helfen wissen, sich bewegen, entschließen, sich belehren, sich fertigmachen, rüsten, sich mit der letzten Wegzehrung ausrüsten, sich ausgleichen, sich sein Recht verschaffen, sich vorbereiten, sich behaupten, sich rechtfertigen, sich aussöhnen, sich vergleichen, bereinigen, sich entschließen, sich ausrichten an, sich richten nach, sich lösen, sich befreien aus, sich befreien von, tun, üben, regeln, ordnen, klären, lösen, sühnen, beschwören, bestätigen, unterrichten, wiederherstellen, ausstatten mit; R.: sich von etwas lösen: verlouben (2), ferlouben*, mhd., sw. V.: nhd. mit Laub bedecken, sich von etwas lösen, abfallen, sich einer Sache entschlagen, ablegen, fremd bleiben

Losen: læzen (2), mhd., st. N.: nhd. Losen

Losen: lætinge, lottung, latinge, mnd., F.: nhd. »Losung«, Auslosung, Loswerfen, Losen; lætwerpinge, mnd., F.: nhd. Werfen des Loses, Losen

Losen: gelæte, mnd., N.: nhd. Losen

Losen: liezen (2), mhd., st. N.: nhd. Losen, Losteilung, Wahrsagen, Zaubern, heimliches Gemurmel; losen (2), mhd., st. N.: nhd. Losen

Losen -- Stab zum Losen: stok, stock, mnd., M.: nhd. Stock, Wanderstock, Gehstock, Stecken (M.) des Hirten, Stab zum Losen, Kerbstock, Streichbrett, Weinstock, Baumstumpf, Wurzelstock, junger Stamm, junger Baum, Stamm einer Staude, Schößling, Ast, rohes Holz, Stange, Pfahl, Geräteteil, Sprosse einer Leiter (F.) (Bedeutung örtlich beschränkt), Schaft, Fackelstock, Schaft des Pfeiles, rundes oder flaches Holz zum Glattstreichen der Butter, Stock zum Rühren, Maßstock des Leinwandmessers, Stange zum Aufreihen der Felle, Gerte als Züchtigungsmittel, Vorderpflock des Wagens, in die Erde gesteckter Stock als Stütze für Pflanzen, Pflock als Grenzzeichen?, Marterpfahl (Bedeutung örtlich beschränkt), Galgen (Bedeutung örtlich beschränkt), Ständer, Pfosten im Fachwerk, Brunnenstock, Röhrenbrunnen, Pumpe, Münzstock (Bedeutung örtlich beschränkt), Bienenstock, Opferstock, Almosenstock, schwerer Behälter zur Aufbewahrung von Geld sowie Urkunden u. s. w., Heiligenstock, Sockel für ein Heiligenbild, Totenstock, Sarg, Gefangenenstock, Schließblock, Gefängnis, von Holz aufgerichtetes Ständerwerksgebäude, ein Maß Gerste oder Malz (= drei Wispel), Elle; R.: stechend lösen: sticken (2), mnd., sw. V.: nhd. stecken, hineinstecken, anzünden, anstecken, entfachen, feststecken, stechend lösen, stecken bleiben, Getreidezehnt bemessen (V.)

Losen: ahd. læzunga 3, Losen: ahd. læzunga 3

Losen: læte*** (2), mnd., N.: nhd. Losen

Losen -- Holzspan zum Losen: an. spõnn, Losen -- Holzspan zum Losen: an. spõnn

Lösen: lãsen (2), mhd., st. N.: nhd. Lösen

Lösen -- Hacke zum Lösen des Mergels: mergelÆsern*, mergelÆseren, mnd., N.: nhd. »Mergeleisen«, Hacke zum Lösen des Mergels?

Lösen -- Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert: runge, ronge, mnd., F.: nhd. Runge, hölzerne Stange, Wagenrunge, Querholz unter dem Obergestell des Wagens, an der Seite eines Wagens angebrachte Stange als Halterung für Seitenbretter und Seitenleitern, Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, Lünse

losen«: afries. kavelia 1 und häufiger?, losen«: afries. kavelia 1 und häufiger?

losen«: losen (1), mhd., sw. V.: nhd. »losen«, achtgeben, zuhören, horchen, hören, lauschen, vernehmen

lösen« -- »Schnur lösen«: entreisen, mhd., sw. V.: nhd. »Schnur lösen«

lösen«: ahd. gilæsen* 1, lösen«: ahd. gilæsen* 1

Losen«: læsen (3), mhd., st. N.: nhd. »Losen«, freundliches Benehmen

Losender: ahd. læzõri* 1, Losender: ahd. læzõri* 1

Losender: as. *hlôtõri?, Losender: as. *hlôtõri?

Lösepfand: quÆtpant, mnd.?, N., M.: nhd. Lösepfand

Lösepfand«: lãsepfant, mhd., st. N.: nhd. »Lösepfand«, Lösegeld

loser -- loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört: sÐhoike*, sÐhoyke, mnd., M.: nhd. Umhang der Seeleute, loser Mantel der zur Tracht der Seeleute gehört

loser -- loser Pelzmantel wie ihn Nonnen tragen: juncvrouwenpils*, junkvrouwenpels*, juncvrðwenpils, junckfrauwenpils, mnd., F.: nhd. loser Pelzmantel wie ihn Nonnen tragen

loser ärmelloser Frauenmantel an den Vorderrändern mit Streifen (M. Pl.) aus beweglichen vergoldeten Metallplatten besetzt: spangenhoike, mnd., M.: nhd. loser ärmelloser Frauenmantel an den Vorderrändern mit Streifen (M. Pl.) aus beweglichen vergoldeten Metallplatten besetzt, Mantel mit Spangen

loser -- loser Vogel: vinke, finke*, mnd., M.: nhd. Fink, ein Singvogel, männliches Glied (euphem.), loser Vogel; vocke (2), focke, vok, mnd., sw. M.: nhd. Reiher, Vogel, loser Vogel, leichtsinniger Vogel, Narr?, leichtfertiger Mensch?

loser -- loser Mensch: schalc (1), mhd., st. M.: nhd. Knecht, Diener, Leibeigener, Bösewicht, Schuft, Mensch von niedrigem Stand, Mensch von knechtischer Art, Mensch von ungezogener Art, böser Mensch, ungetreuer Mensch, arglistiger Mensch, hinterlistiger Mensch, loser Mensch, Teufel, Schalk, Posse

loser -- loser Musikant: plukvÐdelÏre*, plokvÆdler, mnd., M.: nhd. Lautenspieler, Zupfgeiger, loser Musikant

loser -- Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware: pennincwÐrt, penninckwÐrt, penninkwert, pennicwÐrt, penniwÐrt, penwÐrt, penwõrt, penwært, pennincwært, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningeswÐrt, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht; penningewÐrt, pengewÐrte, mnd., M.: nhd. »Pfennigwert«, Geldwert eines penninc, Preis im Einzelverkauf, übliche oder vorgeschriebene Quantität einer Ware die im Einzelhandel verkauft wird, Bemessungseinheit für kleinere Mengen loser Ware, Handelsartikel der im Einzelverkauf vertrieben wird, Krämerware, Kleinigkeit, Edelmetallgewicht

loser -- loser Schmutz: stübbe, stubbe, stobbe, mnd., N.: nhd. Staub, loser Schmutz, Asche, Mull, Müll

Loser: ahd. liozõri 1; liozo* 3, Loser: ahd. liozõri 1; liozo* 3

Loser: ae. *hlíeta, Loser: ae. *hlíeta

Loser: as. *hlôtõri?, Loser: as. *hlôtõri?

Löser: lȫsÏre*, lȫsere, lȫser, mnd., M.: nhd. Löser, Erlöser, Ablöser, Befreier, Nachfolger
Löser: anfrk. *læsere?, Löser: anfrk. *læsere?

Loser«: losÏre, loser, mhd., st. M.: nhd. »Loser«, Horcher, Lauscher, Aufpasser, Heuchler, Schmeichler

Loser«: ahd. gilæzo* 1; læzõri* 1, Loser«: ahd. gilæzo* 1; læzõri* 1

Löser«: ae. *líesend, Löser«: ae. *líesend

Löser«: læsÏre, losÏre, lãsÏre*, læser, lãser, mhd., st. M.: nhd. »Löser«, Befreier, Erlöser, Heiland, Ablösung

Löser«: ahd. læsõri* (1) 5, Löser«: ahd. læsõri* (1) 5

Loserin: ahd. lioza* 1, Loserin: ahd. lioza* 1

Loserin«: læsÏrinne, lãsÏrinne, læserinne*, læsÏrin*, lãsÏrin*, læserin, mhd., st. F.: nhd. »Loserin«, Erlöserin

loses -- loses Treiben: dǖvelesspil*, dǖvelsspil, dǖvelsspÐl, dǖvelesspÐl, mnd., N.: nhd. »Teufelsspiel«, loses Spiel, loses Treiben
loses -- loses Spiel: dǖvelesspil*, dǖvelsspil, dǖvelsspÐl, dǖvelesspÐl, mnd., N.: nhd. »Teufelsspiel«, loses Spiel, loses Treiben
loses -- loses Polster auf dem Sitz eines Stuhles: stælpðst, mnd., N.: nhd. »Stuhlpfühl«, loses Polster auf dem Sitz eines Stuhles

loses -- loses Schiffstau zum Niederholen des Segels: smÆte (1), smite, mnd., F.: nhd. loses Schiffstau zum Niederholen des Segels

loses -- loses Blatt: sÐdel (2), sedel, sÐdele, seddel, cedele, czedele, zedel, tzedel, tzedele, sÐdule, cedule, czedule, zedule, tzedule, schedule, seddele, zettel, sedul, mnd., sw. F., M., N.: nhd. Zettel, beschriebenes Blatt, loses Blatt, Schriftstück, schriftliche Einigung

loses -- »loses Wort«: as. lôsword* 1, loses -- »loses Wort«: as. lôsword* 1

loses -- »loses Werk«: as. lôswerk* 1, loses -- »loses Werk«: as. lôswerk* 1

Loses -- Werfen des Loses: lætwerpinge, mnd., F.: nhd. Werfen des Loses, Losen

Loses -- Werfen des Loses: læz (1), læs, mhd., st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort

Lösezehnt«: lȫsetÐgede*, lȫsetÐnde, mnd., M.: nhd. »Lösezehnt«, pauschalierte Abgabe anstelle des Zehnten, Ablösung eines Zehnten in Naturalien oder Geld?
losfahren -- losfahren auf: anevõren*, anvõren, anvaren, mnd., st. V.: nhd. »anfahren«, losfahren auf, Gewalt gebrauchen, angehen, in Besitz nehmen, erfahren (V.)

losfahren -- losfahren auf: brimmen (1), bremmen, mhd., st. V.: nhd. brummen, brüllen, losfahren auf

Losfall: vorleddiginge, vorlÐdiginge, mnd., F.: nhd. Erledigung, Freiwerdung, Losfall

losgaloppieren -- auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen: rennen (1), rönnen, ronnen, rünnen, rinnen, mnd., sw. V.: nhd. rennen, sich schnell fortbewegen, schnell laufen, schnell fahren, reiten, schnell reiten, sich um etwas bemühen, etwas nachjagen, angreifen, an einem Reiterspiel teilnehmen, in einem Turnier kämpfen, auf jemanden losgaloppieren und einen Lanzenstoß ausführen, mit einem Lanzenstoß vom Pferd stechen

losgebeizte -- die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle: kalkwulle, mnd., F.: nhd. die bei der Fellbearbeitung durch Kalklauge abgebeizte Wolle, die durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

losgebeizte -- durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle: kalkhõr, kalchar, mnd., N.: nhd. Haare, Wolle (als Abfall bei der Lederbereitung losgebeizt), durch Kalk von den Fellen losgebeizte Wolle

losgebunden: anthaft, mhd., Adj.: nhd. schlimm, wild, losgebunden

Losgefäß«: ahd. læsfaz 6, Losgefäß«: ahd. læsfaz 6

losgehen -- auf etwas losgehen: anewÐrden*, anwÐrden, anwerden, mnd., st. V.: nhd. ein Auge auf jemanden werfen, begehren, trachten nach, hinter jemandem her sein (V.), gewöhnt werden, sich gewöhnen, auf etwas losgehen, ausrüsten

losgehen: vǖren (1), vueren, mnd., sw. V.: nhd. feuern, in Brand stecken, anzünden, am Feuer erwärmen, im Feuer durchglühen, Feuer geben, abfeuern, eine Feuerwaffe abschießen, sich entzünden, losgehen, Feuer machen, blitzen, wetterleuchten; R.: wieder auf etwas losgehen: wedderbidden, mnd.?, st. V.: nhd. »widerbitten«, gegenfordern?, wieder auf etwas losgehen?, wieder angreifen?, wieder schlagen?, zurückgehen?

losgehen: ae. gewindan; windan, losgehen: ae. gewindan; windan

losgehen: rücken, rucken, rüggen, mnd., sw. V.: nhd. rücken, bewegen, losgehen, anrücken, verrücken, versetzen, ziehen, zausen, an den Kragen gehen, verändern; R.: losgehen auf: störmen (1), stürmen, mnd., sw. V.: nhd. stürmen, zum Angriff übergehen (V.) (1), anstürmen gegen, stürmend angreifen, erstürmen, losgehen auf, plündernd aneignen, rauben, toben, poltern, lärmen, randalieren, zanken, schelten, branden, schlagen, stürmisch wehen

losgehen -- aufeinander losgehen lassen: as. stæpian* 2, losgehen -- aufeinander losgehen lassen: as. stæpian* 2

losgehen: gõn (1), gÐn, mnd., st. V.: nhd. gehen, schreiten, sich in Bewegung setzen, fortbewegen, segeln, bewegt werden, davon gehen, abgehen, weichen (V.) (2), ausgehen, seinen Lauf nehmen, ausgeführt werden, in Umlauf kommen, umlaufen, gelten, gänge sein (V.), Geltung haben, in Bewegung geraten (V.), losgehen, erstrecken (in eine bestimmte Richtung), versetzen, führen, umfassen, umhergehen (Zeichen der Gesundheit), gesund sein (V.), vor sich gehen, sich ereignen, ablaufen, hingehen, dauern (V.) (1), kommen, beginnen, anfangen, durchgehen lassen, entlassen (V.)

losgehen: afries. umbegunga 1, losgehen: afries. umbegunga 1

losgehen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; læsgõn, mnd., st. V.: nhd. weggehen, umgehen, vorgehen, losgehen; læsschÐten, mnd., st. V.: nhd. »losschießen«, abschießen, losgehen, drauf los gehen, vorschießen; læsslan (1), mnd., st. V.: nhd. losschlagen, um sich schlagen, losgehen, durch Schlagen freimachen, aufschlagen, entfalten, niederschlagen, aufheben

losgehen -- losgehen auf: varen* (1), varn, faren*, farn*, mhd., st. V.: nhd. fahren, wandern, ziehen, gehen, kommen, sich bewegen, weggehen, reiten, abfahren, kommen aus, kommen von, einhergehen, kommen mit, umgehen, verfahren (V.) mit, fahren entgegen, fahren nach, fahren zu, ausgehen, ausziehen aus, ausziehen für, leben, sich richten nach, herziehen auf, herziehen hinter, folgen, fallen, fließen, abkommen von, scheiden, ziehen aus, herziehen vor, auffahren, fahren an, fahren in, ziehen an, ziehen nach, ziehen zu, ziehen durch, ein treten, dringen, ziehen in, ziehen über, kommen auf, fahren auf, losgehen auf, vorhaben, sich anschicken zu, davonkommen, einherkommen, herbeikommen, mitkommen, dahinscheiden, aufbrechen, handeln, sein (V.), sich befinden, sich verhalten, ablaufen, verlaufen (V.), zugehen, stehen, stehen um, ergehen, verfahren (V.), sich benehmen, fahren durch, ausziehen auf, antreten, unternehmen, Abschied nehmen; vürenemen* (1), fürenemen*, vüre nemen*, füre nemen*, vürnemen, fürnemen*, vür nemen, für nemen*, vurenemen, furenemen*, vornemen, fornemen*, mhd., st. V.: nhd. »fürnehmen«, losgehen auf, angreifen, gerichtlich belangen, vorladen, zitieren, vorgeben, vorschätzen, zunehmen, sich vordrängen, voraus sein (V.), hervorragen, sich hervorheben, sich auszeichnen, hervortun, vorauseilen, sich vornehmen, unternehmen, aufgeben, auftragen, sich hervortun

losgehen: gengen, mhd., sw. V.: nhd. gehen machen, losgehen; R.: losgehen auf: geren (2), gern, mhd., sw. V.: nhd. begehren, wünschen, verlangen, losgehen auf, inständig bitten um, berufen (V.), auserwählen, auf der Lauer liegen, wollen (V.), erbitten, fordern, sich stürzen auf; giren, gieren, girn, mhd., sw. V.: nhd. »gieren«, Lust haben, verlangen, begehren, losgehen auf

losgehen -- losgehen auf: stapfen, staffen, mhd., sw. V.: nhd. fest auftretend schreiten, stapfen, einherreiten, herantraben, reiten, traben, losgehen auf, ziehen gegen, ziehen entgegen, ziehen über; stunen, stunden, mhd., sw. V.: nhd. losgehen auf, treiben, stoßen, schlagen

losgehen -- aufeinander losgehen lassen: ahd. zisamane stuofen; R.: losgehen auf: ahd. anabikken* 9; anagibikken* 4; zuobikken* 1; R.: losgehen lassen: ahd. stuofen, losgehen -- aufeinander losgehen lassen: ahd. zisamane stuofen; R.: losgehen auf: ahd. anabikken* 9; anagibikken* 4; zuobikken* 1; R.: losgehen lassen: ahd. stuofen

losgehen -- losgehen auf: bisen (1), mhd., sw. V.: nhd. »biesen«, tollen, springen, rennen wie von Bremsen geplagtes Vieh, sich spalten, untergehen, abweichen von, losgehen auf

losgehen -- wieder auf etwas losgehen: an. uppinna, losgehen -- wieder auf etwas losgehen: an. uppinna

Losgehen: læsslan*** (2), mnd., N.: nhd. Losschlagen, Losgehen

Losgehen (der Schusswaffe): læsschÐtinge, mnd., F.: nhd. Losgehen (der Schusswaffe)

losgelassen: entbundich***, enbundich***, mnd., Adj.: nhd. losgelassen

Losgelassenheit: entbundichhÐt*, enbundichhÐt*, enbundichhÐit*, enbundichÐt, enbundichÐit, entbundicheit, mnd., F.: nhd. Zügellosigkeit, Losgelassenheit

Lösgeld: ranzðngelt, ranzðntgelt, mnd., N.: nhd. Lösgeld; ranzðnegelt, mnd., N.: nhd. Lösgeld

losgelöst -- losgelöst vom Geist: geistelæs, geistlæs, mhd., Adj.: nhd. »geistlos«, losgelöst vom Geist

losgelöst: unanegenomen*, unangenomen, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »unangenommen«, losgelöst

losgelöst -- losgelöst von jeder Form: formelæs, formlæs, mhd., Adj.: nhd. formlos, gestaltlos, losgelöst von jeder Form; formelæsiclich, formelæseclich, mhd., Adj.: nhd.formlos, losgelöst von jeder Form; formelæsiclÆche, formelæseclÆche, mhd., Adv.: nhd. formlos, ohne Phantasiebilder seiend, losgelöst von jeder Form

losgelöst -- von allem Äußerlichen losgelöst: abegescheiden (2), abgescheiden, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. von allem Äußerlichen losgelöst

losgelöste -- durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle: rȫpewulle, røpewulle, kopewulle?, rȫpwulle, r²pwulle, mnd., F.: nhd. Raufwolle, durch mechanische Tätigkeit oder Wärme losgelöste Wolle, Gerberwolle
losgelöstes -- losgelöstes Teilchen: schÐver (1), schiver, mnd., M.: nhd. Splitter, losgelöstes Teilchen, Schiefer, Schindel, blättrige Steinart, Abfall von Flachs

Losgelöstheit: blæzheit, mhd., st. F.: nhd. »Bloßheit«, Blöße, Nacktheit, Unverhülltheit, Reinheit, Lauterkeit, Losgelöstheit, Freisein

Losgelöstsein -- Losgelöstsein von allem Irdischen: abegescheidenheit, abgescheidenheit, mhd., st. F.: nhd. Abgeschiedenheit, Loslösung, Losgelöstsein von allem Irdischen

losgerissen -- losgerissenes Stück: an. flak, sãgr (2)

losgeschlagen -- Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde: vols, fols*, mnd., M.: nhd. Felsstück, Stein, Abfallgestein das beim Schneiden der Erze auf mechanischem Wege losgeschlagen und später durch Abbau der Halden weiter verwertet wurde

losgespaltenes -- losgespaltenes Stück: kluc, mhd., st. M.: nhd. Bissen, losgespaltenes Stück; kluft, mhd., st. F.: nhd. Kluft (F.) (1), Felsenkluft, Spalte, Riss, Wunde, Höhle, Gruft, Zange, Büschel, losgespaltenes Stück

losgetrennt: enttrennet, entrennet, mnd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. losgetrennt, getrennt

losgürten: ahd. zizðsæn* 3; flediræn* 1, losgürten: ahd. zizðsæn* 3; flediræn* 1

Losgut«: luz (3)***, luzgut, mhd., st. N.: nhd. »Losgut«, durch das Los zugefallener Landteil

loshacken -- loshacken auf jemanden: anehacken*, anhacken, mnd., sw. V.: nhd. loshacken auf jemanden

loshacken: hicken, mnd., sw. V.: nhd. mit dem Schnabel hacken, picken, loshacken, schröpfen (Bedeutung örtlich beschränkt), zur Ader lassen, beunruhigen?, zerren?

loshauen: enthouwen, mhd., sw. V.: nhd. loshauen, losmachen

Losheit: germ. *lausahaidu-, Losheit: germ. *lausahaidu-

Losheit«: læsheit, mhd., st. F.: nhd. »Losheit«, Leichtfertigkeit, Schalkheit, Ausgelassenheit, Übermut, Überheblichkeit, Heuchelei

Losheit«: ahd. læsheit* 1, Losheit«: ahd. læsheit* 1

loshelfen: afhelpen, mnd., st. V.: nhd. abhelfen, loshelfen, forthelfen

Losigkeit: afries. *lâse, Losigkeit: afries. *lâse

Losigkeit: an. *rÏskja?, Losigkeit: an. *rÏskja?

Losigkeit«: læse (2), mhd., st. F.: nhd. »Losigkeit«, Schmeichelei, Leichtsinn

Losigkeit«: ahd. læsÆ 4, Losigkeit«: ahd. læsÆ 4

loskämpfen -- sich loskämpfen: ervehten, irvehten, revehten, erfehten*, irfehten*, refehten*, mhd., st. V.: nhd. erfechten, erkämpfen, bekämpfen, sich anstrengen, sich loskämpfen, abmühen, sich losringen von, erobern, erringen, erreichen, besiegen

Loskauf: abelãsunge*, ablãsunge, mhd., st. F.: nhd. Auflösung, Ablösung, Loskauf, Kreuzabnahme

Loskauf -- Loskauf von der Vormundschaft: muntschaz, mhd., st. M.: nhd. »Muntschatz«, Abgabe für den Schutz eines Höheren dessen Schützling man ist, Loskauf von der Vormundschaft

Loskauf: got. faðrbaðhts* 4=3, Loskauf: got. faðrbaðhts* 4=3

Loskauf -- Loskauf aus Gefangenschaft: ranzðnÐringe, ranzunÐringe, mnd., F.: nhd. Lösegeldzahlung, Loskauf aus Gefangenschaft

Loskauf: afries. thinglêsene 1, Loskauf: afries. thinglêsene 1

Loskauf -- als Loskauf in Empfang nehmen: vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

loskaufen: afdingen, mnd., sw. V.: nhd. am Preise oder an der Schuld etwas abziehen, über Nachlass verhandeln, durch einen Vertrag frei machen, los machen, loskaufen, etwas durch Abhandlung abgewinnen, abverhandeln, Lösegeld verlangen; R.: durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen: dingen, mnd., sw. V.: nhd. »dingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln über den Abschluss eines Kaufgeschäfts oder Mietgeschäfts, auftreten, abtreten, brandschatzen, durch ausbedungene Zahlung sich loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen; R.: sich loskaufen: afgelden, mnd., st. V.: nhd. »abgelten«, abkaufen, bezahlen, sich loskaufen

loskaufen: vordingen, verdingen, mnd., sw. V.: nhd. verhandeln, abmachen, durch Vertrag festsetzen, vertraglich übernehmen, auf eigene Rechnung arbeiten, Arbeit verdingen, vertraglich zusichern, vertraglich übergeben (V.), Verpflichtung auferlegen, Abgabe auferlegen, gegen vertragliche Abgabe verschonen, Abgabe erpressen, akkordmäßig geben oder nehmen, austun, vertraglich übergeben (V.), in Auftrag geben, vertragsmäßig verkaufen oder vermieten oder kaufen oder mieten, mit einer Abfindungssumme belegen (V.) (besonders zur Abwehr von Plünderungen), brandschatzen, Brandschatzung geben, loskaufen, auslösen, ablösen, durch Brandschatzung erhalten (V.), als Loskauf in Empfang nehmen, ausbedingen

loskaufen: kȫpen (1), koupen, köpen, kæpen, mnd., sw. V.: nhd. handeln, Handel treiben, ein Kaufgeschäft abschließen, kaufen, durch Kauf erwerben, durch Kauf lösen, als Kaufpreis bekommen, einkaufen, ankaufen, aufkaufen, durch Bestechung kaufen, zu sich ziehen, verkaufen, bezahlen, erwerben, gewinnen, loskaufen, lösen (durch Entschädigungszahlung), einlösen, büßen, durch Kauf erlösen, gewinnen, verkaufen; R.: sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen: gedingen, mnd., sw. V.: nhd. »gedingen«, gerichtlich verhandeln (sowohl vom Richter wie auch von den Parteien), Gericht (N.) (1) halten, verhandeln, Urteil verlangen, Urteil beantragen, klagen auf, unterhandeln, auftreten, abtreten, brandschatzen, sich durch ausbedungene Zahlung loskaufen, Pflicht ablösen, handeln um, feilschen, zum Kauf anbieten, Vertrag abschließen, einstehen für, büßen

loskaufen: ledigen, ledegen, lidigen, leidigen, ledgen, mhd., sw. V.: nhd. »ledigen«, erledigen, befreien, befreien von, frei machen, freistellen, erretten, retten, retten aus, retten vor, losbinden, lösen, loskaufen, herrenlos machen, entsetzen; lãsen (1), læsen (2), mhd., sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von; R.: sich loskaufen: lãsen (1), læsen (2), mhd., sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

loskaufen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

loskaufen: ranzðnen, rantzunen, ransænen, rõssðnen, rõsðnen, mnd., sw. V.: nhd. loskaufen, schatzen

loskaufen: afries. bitalia 21; lêsa 18, loskaufen: afries. bitalia 21; lêsa 18

loskaufen: gekoufen, mhd., sw. V.: nhd. kaufen, loskaufen; koufen (1), keufen, mhd., sw. V.: nhd. ins Geschäft kommen, handeln, handeln mit, Handel treiben, erhandeln, kaufen, erwerben, gewinnen, verschaffen, verdienen, loskaufen, bezahlen, einkaufen in, verkaufen, eintauschen

loskaufen: ðztagedingen, ðz tagedingen, ðzteidingen, mhd., sw. V.: nhd. durch Unterhandlung freimachen, loskaufen, eine Sache gerichtlich zu Ende führen

loskaufen: erkoufen, mhd., sw. V.: nhd. kaufen, käuflich erwerben, erkaufen, erwerben, loskaufen

loskaufen: ahd. irkoufen* 5; irlæsen 110; koufen* 50; læsen 162, loskaufen: ahd. irkoufen* 5; irlæsen 110; koufen* 50; læsen 162

loskaufen«: læskȫpen, mnd., sw. V.: nhd. »loskaufen«, durch Rückkauf einlösen

Loskaufgeld: vordincnisse, vordingnisse, vordignisse, mnd., F.: nhd. Loskaufgeld, Brandschatzung; vordingenisse, mnd., F.: nhd. Loskaufgeld, Brandschatzung

Loskaufssumme -- bedungene Loskaufssumme: vordinginge, mnd., F.: nhd. Brandschatzung, bedungene Loskaufssumme

Loskaufung -- Loskaufung eines Unfreien: afgedinge, mnd.?, M.: nhd. Loskaufung eines Unfreien, Freigebung

Loskaufung: got. faðrbaðhts* 4=3, Loskaufung: got. faðrbaðhts* 4=3

losknüpfen: entheften, mhd., sw. V.: nhd. »entheften«, haften, losknüpfen, lösen, befreien

losknüpfen: entknȫpen, entknöppen, entknopen, enknȫpen, mnd., sw. V.: nhd. entknöpfen, losknüpfen; entknüppen, enknüppen, mnd., sw. V.: nhd. losknüpfen
loskommen: abebekomen*, abe bekomen, mhd., st. V.: nhd. loskommen, fortkommen; abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, mhd., st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; R.: loskommen von: abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, mhd., st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über

loskommen: læskæmen, mnd., st. V.: nhd. loskommen, frei werden; nÐsen (1), mnd., st. V.: nhd. gut heimkommen, davonkommen, loskommen, gerettet werden, gesund werden, genesen

loskommen: gescheiden (1), gischeiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. scheiden, trennen, sich trennen, enden, sich legen, weggehen, loskommen, lassen von, ablassen von, schlichten, verhindern, entscheiden, weggeben, versöhnen, fügen, beurteilen, begreifen, trennen von, abwenden von, befreien von, abschneiden von, absondern von, unterscheiden von, erklären, deuten, anordnen, bestimmen, hindern, sterben, verscheiden; R.: loskommen von: komen (1), kumen, kümen, kemen, quemen, mhd., st. V.: nhd. kommen, kommen aus, kommen von, kommen durch, kommen über, vor eine bestimmte Instanz kommen, in eine bestimmte Situation kommen, in einen bestimmten Zustand kommen, in einen bestimmten Zustand gebracht werden, geschehen, geraten (V.), geraten (V.) an, geraten (V.) auf, erscheinen auf, ausschlagen, sich entwickeln zu, gelangen an, gelangen zu, steigen auf, steigen in, stoßen auf, treten an, treten vor, zusammentreffen mit, antreten gegen, zurückkommen aus, herunterkommen, ausgehen, herrühren, abstammen, verursacht werden von, loskommen von, verlieren, absteigen von, geraten (V.) zwischen, sich beugen über, hinauswachsen über, übertreffen, zuteil werden, überkommen, zukommen, überfallen (V.), bevorstehen, kommen zu, entgegenkommen, zu Hilfe kommen, zugetragen werden, zu Ohren kommen, geschehen mit, zu statten kommen, gelegen kommen, nützen, entstehen, nachfolgen

loskommen: ðzkomen, ðz komen, mhd., st. V.: nhd. auskommen, herauskommen, hinauskommen, ausziehen, wegreiten, ausbrechen, sich zeigen, loskommen, entstehen, Gewohnheit werden, bekannt werden, sich verbreiten, sich aus der Welt zurückziehen, verfließen, zu Ende gehen, aus sein (V.)

loskommen: ahd. irwintan* 26, loskommen: ahd. irwintan* 26

loskommen: afgõn, mnd., V.: nhd. weggehen, aus dem Leben scheiden, sterben, abnehmen (vom Mond u. s. w.), verloren gehen, abgehen, nicht zu Stande kommen, loskommen, sich der Anklage entledigen, verlassen (V.), aufgeben, verzichten, sich entäußern, erreichen, bekommen; afkæmen, mnd., V.: nhd. abkommen, abgehen (von einem Amte), loskommen, einholen, ersetzen

Loskündigung: lȫsekündinge, losekundinge, lȫsekündige, mnd., F.: nhd. Aufkündigung, Loskündigung, Wiedereinlösung, Wiederkauf geliehener bzw. versetzter Gegenstände, Rente
Loskündigungsbrief: wedderlȫsebrÐf*, wedderlosebrÐf, mnd.?, M.: nhd. »Widerlösebrief«, Loskündigungsbrief

loslassen: got. galausjan 13, loslassen: got. galausjan 13

loslassen: lõten (1), laeten, lõn, mnd., st. V.: nhd. lassen, loslassen, verlassen (V.), unterlassen (V.), nicht tun, zulassen, erlauben, einräumen, aufgeben, hinterlassen (V.), vererben, nachlassen, überliefern, übriglassen, versäumen, zurücklassen, liegen lassen, überlassen (V.), zum Schluss festsetzen, beschließen, unterbringen, aufgeben, verzichten auf, ablassen von, freigeben, handeln, tätig sein (V.), erlassen (V.), unterbrechen, übergeben (V.), zugestehen, beschließen, vereinbaren, auflassen, einlassen, entlassen (V.), in einen anderen Zustand versetzen, fließen lassen, zur Ader lassen, losgehen, herablassen, veranlassen, befehlen, vorladen, aussehen, erscheinen, auftreten, sich aufführen; læslõten***, mnd., st. V.: nhd. loslassen, freilassen

loslassen: an. luma, loslassen: an. luma

loslassen: afries. lâslÐta 1, loslassen: afries. lâslÐta 1

loslassen: lõzen (1), lõn, læzen, mhd., an. V., red. V., st. V.: nhd. unterlassen (V.), lassen, aufgeben, freilassen, lösen, entlassen (V.), loslassen, hinterlassen (V.), abschießen, zurücklassen, verlassen (V.), überlassen (V.), übertragen (V.), übertragen (V.) auf, übergeben (V.), belassen (V.), sich benehmen gegen, behandeln, ablassen, ablassen von, zur Ader lassen, erlassen (V.), nachlassen, veranlassen, bewirken, aufhören, aufhören mit, sein (V.) lassen, sich gedulden, zulassen, geschehen lassen, sich verlassen, sich verlassen auf, im Stich lassen, zugeben, machen lassen, erdulden, vermeiden, meiden, unbeachtet lassen, von sich geben, ablegen, verbreiten, vergießen, verlieren, anvertrauen, hingeben, zugestehen, zusprechen, anheimstellen, machen, verweigern, bleiben lassen, weglassen, hinablassen, hineinlassen, hinauslassen, hinaustreiben, eindringen in, versetzen in, zulassen bei, legen auf, den Vorzug geben vor, gehen lassen, ziehen lassen, vertrauen, sich benehmen, sich gebärden, erscheinen, zukommen, sich niederlassen auf; læslõzen*, læs lõzen, mhd., st. V.: nhd. loslassen

loslassen: verlõzen (1), verlõn, virlõn, vorlõn, vrilõn, virlæzen, vorlæzen, vrilæzen, virlæn, vorlæn, vrilæn, ferlõzen*, ferlõn*, firlõn*, forlõn*, frilõn*, firlæzen*, forlæzen*, frilæzen*, firlæn*, forlæn*, frilæn*, mhd., st. V., red. V.: nhd. fahren lassen, fortlassen, loslassen, entlassen (V.), aufgeben, preisgeben, freilassen, erlassen (V.), anbefehlen, nachlassen, verzeihen, lassen, zulassen, geschehen lassen, gestatten, überlassen (V.), übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, übrig lassen, zurücklassen, hinterlassen (V.), verlassen (V.), unterlassen (V.), sich verlassen (V.), vertrauend hingeben, enden, verlangsamen, einbüßen

loslassen -- aufeinander loslassen: schünden, schunden, mnd., sw. V.: nhd. antreiben, anspornen, anstiften, aufwiegeln lassen, reizen, anreizen, aufeinander loslassen, hetzen, treiben, jagen

loslassen: gelõzen (1), gelõn, gelæzen, mhd., st. V., an. V.: nhd. sich benehmen, lassen, dulden, entlassen (V.), freilassen, überlassen (V.), loslassen, verlassen (V.), sich verlassen (V.), sich gebärden, erlassen (V.), unterlassen (V.), sich beschäftigen mit, sich verlassen auf, sich niederlassen, handeln, sich gedulden, verhalten (V.), sich einlassen auf, sich niederlassen auf, aufgeben, verzichten auf, hinterlassen (V.), übergeben (V.), schicken, weglassen, lösen

loslassen: ae. õlÚtan; õlíesan; lõdian, loslassen: ae. õlÚtan; õlíesan; lõdian

loslassen: vorlõten (2), vorkõten, vorlõn, mnd., st. V., sw. V.: nhd. lassen, verlassen (V.), belassen (V.), loslassen, freigeben, die Freiheit geben, gehen lassen, fort lassen, entlassen (V.), freilassen, fahren lassen, erlassen (V.), vergeben (V.), nicht nachtragen, nicht auferlegen, einer Pflicht überheben, jemandem etwas ersparen, bewahren vor, verschonen, verzichten, aus dem Besitz lassen, fort geben, hingeben, spenden, zuteil werden lassen, gewähren, einräumen, abtreten, übertragen (V.), übergeben (V.), auflassen, überlassen (V.), ausliefern, überantworten, abmachen, vereinbaren, beschließen, festsetzen, anordnen, verfügen, bestimmen, sich von etwas entfernen, sich begeben (V.) aus, sich verlassen (V.) auf, bauen auf, vertrauen auf, sich bestimmen lassen durch, im Stich lassen, aufgeben, in Bewegung setzen, zulassen, gestatten, unterlassen (V.), ablassen von, verzeihen, zurücklassen, hinterlassen (V.), sich von etwas trennen, preisgeben, opfern, allein lassen, ohne Schutz lassen, verstoßen (V.), missachten, verleugnen, absagen, entsagen

loslassen: abegelõzen*, abe gelõzen, abegelõn, abgelõn, mhd., red. V., an. V., st. V.: nhd. ablassen, nachlassen, aufhören, aufgeben, fahren lassen, loslassen, beenden, überlassen (V.); abelõzen, abelõn, ablõzen, ablõn, abe lõzen, mhd., red. V., an. V.: nhd. ablassen, nachlassen, unterlassen (V.), aufhören, aufgeben, verschwinden, aufheben, verzichten, erlassen (V.), fahren lassen, beenden, loslassen, überlassen (V.), niederlassen, abtrünnig werden; anelõzen, anlõzen, ane lõzen, mhd., st. V., an. V.: nhd. »anlassen«, erfinden, angeben, loslassen, in Bewegung setzen, antreiben; aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; entlõzen, enlõzen, entlõn, mhd., st. V.: nhd. entlassen (V.), loslassen, fahrenlassen, aufblühen, nachlassen, aufhören, sich öffnen, lösen; entwerfen, intwerfen, mhd., st. V.: nhd. fallenlassen, auseinanderwerfen, breiten, auseinandersetzen, erklären, loslassen, fallenlassen, zeichnen, malen, weben, gestalten, planen, einrichten, anstiften, sich aufwerfen, in die Höhe streben, sich bilden, anfangen, ausführen, schaffen, sich auflehnen gegen, die Gestalt annehmen von, verführen, sich überwerfen, sich streiten, sich entziehen

loslassen: ahd. anagilõzan* 4; ðzfirlõzan* 7; ðzlõzan* 17; zilõzan 11; firlõn* 1; firlõzan (1) 314?; intlõzan* 26; lõzan* (1) 343?, loslassen: ahd. anagilõzan* 4; ðzfirlõzan* 7; ðzlõzan* 17; zilõzan 11; firlõn* 1; firlõzan (1) 314?; intlõzan* 26; lõzan* (1) 343?

Loslassen: ruore, ruor, rðr, mhd., st. F.: nhd. »Ruhr«, Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Eile, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Stuhlgang, Ruhr, Durchfall, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur; ruorede, ruorde, mhd., st. F.: nhd. Aufruhr, Bewegung, Loslassen, Hundehatz, Hunde, Meute, Koppelseil, Erdeauflockerung, das zweite Pflügen, Bauchfluss, Ruhr, Berührung, Angrenzung, Nähe, Schiffsstrandung, Schlag, Streich, Berührungsspur, Wildspur

Loslassen -- Loslassen eines Geschosses: lõz, mhd., st. M.: nhd. Lassen, Fahrenlassen, Abwurf, Abschuss, Abfall, Loslassen eines Geschosses, Loslassen eines Hundes von der Koppel

Loslassen -- Loslassen eines Hundes von der Koppel: lõz, mhd., st. M.: nhd. Lassen, Fahrenlassen, Abwurf, Abschuss, Abfall, Loslassen eines Geschosses, Loslassen eines Hundes von der Koppel

Loslassen«: læslõtinge, mnd., F.: nhd. »Loslassen«, Freilassung

Loslassung: lõze, lÚze*, mhd., st. F.: nhd. Loslassung, Aderlass

Loslassung: quÆtinge, quÆtunge, quÆtinc, quÆttinc, mnd., F.: nhd. »Quittung«, Begleichung einer Schuld, Begleichung einer Forderung, Bezahlung, Übernahme der Kosten für Unterkunft und Verpflegung, Auslösung aus der Herberge, Gegenrede, Verteidigung, Erlassung, Loslassung, Freilassung, Entlassung aus Gefangenschaft, Befreiung, gerichtliche Verteidigung

loslaufen: abedreschen*, abe dreschen, mhd., st. V.: nhd. loslaufen?

loslegen -- heftig loslegen gegen: ahd. anabrehhæn* 1, loslegen -- heftig loslegen gegen: ahd. anabrehhæn* 1

löslich: ahd. *zilæsentlÆhho?; zilæslÆh* 1; *zilæslÆhho?, löslich: ahd. *zilæsentlÆhho?; zilæslÆh* 1; *zilæslÆhho?

löslich: vorlȫselÆk, vorloselik, mnd., Adj.: nhd. ablösbar, löslich, widerruflich, erlösungsfähig

loslösen: ðzerwegen (1), ðz erwegen, mhd., st. V.: nhd. in Bewegung setzen, loslösen, aufbrechen

loslösen: abesunderen*, abesundern, abe sundern, mhd., sw. V.: nhd. absondern, loslösen, abtrennen, abreisen; abewürken, abwurken, abewurken, abe würken, mhd., sw. V.: nhd. loslösen, trennen; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; R.: loslösen von: abewirken, abwirken, mhd., sw. V.: nhd. loslösen von; R.: sich loslösen: entblãzen*, enblãzen, entblæzen, emplæzen, entplãzen, emplãzen, mhd., sw. V.: nhd. entblößen, entkleiden, aufdecken, erklären, sich entlauben, sich loslösen, verzichten auf, enthüllen, offenbaren, offenlegen, lösen, befreien von; erlãsen, mhd., sw. V.: nhd. auslösen, erlösen, lösen, zu einer Lösung bringen, schlichten, ablösen, auflösen, befreien, offenbaren, erzielen, gewinnen, beseitigen, aufheben, sich loslösen, sich auflösen; R.: von allem Äußerlichen loslösen: abegescheiden* (1), abe gescheiden, mhd., st. V.: nhd. »abscheiden«, von allem Äußerlichen loslösen

loslösen -- sich loslösen: entbesten, mnd., V.: nhd. den Bast lösen, sich loslösen

loslösen: ae. onbindan; onspannan, loslösen: ae. onbindan; onspannan

loslösen: ahd. firlõzan (1) 314?, loslösen: ahd. firlõzan (1) 314?

loslösend«: abewürkende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »loslösend«

Loslösung: læs*** (3), mnd., N.: nhd. Freiheit, Ledigkeit, Ungebundenheit, Befreiung, Loslösung; lȫsinge, lösinge, læsinge, mnd., F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufes, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel

Loslösung: an. lausn, Loslösung: an. lausn

Loslösung: ðzbruch, mhd., st. M.: nhd. »Ausbruch«, Hervorbrechen, Ursprung, Hervorströmen, Hervortreten, Ausbrechen, Loslösung

Loslösung: abegescheidenheit, abgescheidenheit, mhd., st. F.: nhd. Abgeschiedenheit, Loslösung, Losgelöstsein von allem Irdischen; abeval, abval, abefal*, abfal*, mhd., st. M.: nhd. Abfall, Lösung, Loslösung; R.: Loslösung von Eigenwillen: entkleidunge, mhd., st. F.: nhd. »Entkleidung«, Loslösung von Eigenwillen

losmachen (sich): afbedÐgedingen, mnd., sw. V.: nhd. losmachen (sich)

losmachen -- mit den Fingern langsam und mühsam losmachen: pðlen, pðln, mnd., sw. V.: nhd. »pulen«, die Hülsen oder Schoten von der Frucht abmachen, klauben, zupfen, mit den Fingern langsam und mühsam losmachen, an etwas herumfingern, in etwas herumfingern, durchwühlen, zögerlich handeln

losmachen -- durch Bürgschaft losmachen: borgen (1), börgen, mnd., sw. V.: nhd. borgen, ausleihen, Frist geben, Kredit geben, entleihen, in Schuld geraten (V.), Schulden aufnehmen, bergen, schützen, schonen, sicher stellen, Bürge sein (V.), verbürgen, durch Bürgschaft losmachen, Bürgschaft leisten

losmachen: lãsen (1), læsen (2), mhd., sw. V.: nhd. lösen, erlösen, ablösen, Ablösung leisten, einnehmen, Erlös haben, befreien, freimachen, retten, losmachen, loskaufen, einlösen, erfüllen, auslösen, wegnehmen, entwenden, sich loskaufen, mit Geld lösen, bezahlen, sich abwenden von

losmachen -- sich losmachen: ae. unscortian, losmachen -- sich losmachen: ae. unscortian

losmachen -- sich losmachen von: slichten (1), slechten, mnd., sw. V.: nhd. schlichten, schlicht machen, ebnen, flach machen, zuschütten, dem Erdboden gleichmachen, schleifen, glätten, glänzend machen, hobeln, behauen (V.), glatt schlagen, putzen, klären, ins Reine bringen, ausgleichen, regeln, ordnen, mildern, lindern, sich losmachen von, sich trennen von

losmachen: gelȫsen, gelæsen, mnd., sw. V.: nhd. losmachen, los werden, lösen, erlösen, ablösen, auflösen, einlösen, befreien, aufgeben, verkaufen

losmachen -- Hose losmachen: upnestelen, mnd.?, sw. V.: nhd. Hose mittels der Schnürriemen aufbinden bzw. festbinden, henken, Hose losmachen, züchtigen

losmachen: abevezzen*, abefezzen*, abe vezzen, mhd., sw. V.: nhd. »abfetzen (?)«, losbinden, losmachen; aneverlõzen*, anverlõzen, ane verlõzen, aneverlõn*, anverlõn, aneferlõzen*, anferlõzen*, aneferlõn*, anferlõn*, mhd., an. V.: nhd. anlassen, lassen, verlassen (V.), zurücklassen, aufgeben, fortschicken, überlassen (V.), unterlassen (V.), sich abwenden von, ausliefern, freilassen, losmachen, erlassen (V.), vergeben (V.), erlauben, zulassen, nicht tun, vertun, hinterlassen (V.), auslassen, weglassen, nicht erfüllen, im Stich lassen, loslassen, unberücksichtigt lassen, belassen (V.), sich verlassen (V.) auf, sich anvertrauen mit, sein (V.) lassen, verlieren, beenden, vergehen lassen, unbeachtet lassen, missachten, verschweigen, verschonen, verzeihen, übrig lassen, übergeben (V.), übertragen (V.), anvertrauen, anheimstellen, verleihen, gewähren, hingeben, wenden an, lassen aus, lassen bei, lassen hinter, lassen von, fallen lassen in, fallen lassen vor, sich überlassen (V.), vorbeilassen; belãsen, mhd., sw. V.: nhd. lösen, losmachen, befreien, erlösen, abnehmen, berauben, beim Spiel abgewinnen; bemüezegen*, bemüezigen, mhd., sw. V.: nhd. »bemüßigen«, losmachen, entledigen; entbesten, enbesten, mhd., sw. V.: nhd. »entbesten«, losbinden, losmachen, abziehen, zerlegen, enthäuten; entgeliden*, mhd., sw. V.: nhd. entgliedern, losmachen; enthouwen, mhd., sw. V.: nhd. loshauen, losmachen; entlesten (1), mhd., sw. V.: nhd. entlasten, losmachen, ablösen; entliden, mhd., sw. V.: nhd. »entleiden«, entgliedern, losmachen; entsagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entslahen, entslõn, mhd., st. V.: nhd. »entschlagen«, anschlagen, beginnen, auseinander schlagen, losmachen, befreien, uneinig sein (V.), uneins werden, beweisen, sich entäußern, überheben, entgehen, enteilen, nicht übereinstimmen, sich enthalten (V.), absehen von, sich schlagen zu, aufheben, lösen, irreleiten, anstimmen, abschütteln, entlasten, frei machen, sich befreien; entspanen, entspannen, mhd., st. V.: nhd. »entspannen«, weglocken, losmachen, fernhalten von; entwenden, mhd., sw. V.: nhd. entgehen, abwenden, entziehen, befreien, losmachen, frei werden von, umstimmen; R.: losmachen von: berihten, birihten, perihten, mhd., sw. V.: nhd. Ausgleich schaffen, verfügen, festsetzen, festlegen, beilegen, regeln, beherrschen, regieren, verwalten, lenken, ordnen, errichten, aufrichten, vorbereiten, verbessern, erzählen, berichten, ausstatten, ausrüsten, versorgen, versehen (V.), versehen (V.) mit, verwenden, bezahlen, rechtlichen Nachweis führen, aussöhnen mit, retten, bewahren, befreien, erklären, beantworten, unterrichten, Rechtsauskunft geben, Genugtuung verschaffen, versöhnen, veranlassen, übergeben (V.), belehren, unterweisen, bereitmachen für, rüsten zu, gerademachen, richten, einrichten, bilden, mitteilen, unter der Herrschaft stehen von, bringen, befördern, ausrichten, verleumden, hinrichten, sich aufrichten, sich in die rechte Lage bringen, sich in den gehörigen Stand bringen, sich versehen (V.), sich ausrüsten, sich vorbereiten, Sterbesakramente empfangen, sich vertragen, friedlich vergleichen, sich abwenden, losmachen von; entsloufen, mhd., sw. V.: nhd. losmachen von, lösen von; entweben, mhd., st. V.: nhd. auseinanderweben, losmachen von; R.: sich losmachen: abebrechen (1), abe brechen, abbrechen, abeprechen, abprechen, abrechen, mhd., st. V.: nhd. abbrechen, brechen, niederreißen, abreißen, herunterreißen, einstellen, beendigen, versagen, vorenthalten (V.), Einschränkungen vornehmen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, sich losmachen, sich kasteien, verzichten auf, wegnehmen, entziehen, entreißen; abegeziehen, abgeziehen, abe geziehen, mhd., st. V.: nhd. abziehen, ausziehen, abnehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; abeklucken, abe klucken, ane klucken, mhd., sw. V.: nhd. abbrechen, abreißen, niederreißen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, losreißen, sich losmachen, wegnehmen; abeziehen (1), abziehen, abe ziehen, mhd., st. V.: nhd. »abziehen«, in harte Zucht nehmen, ans Land ziehen, landen, von einem wegziehen, verleumden, abziehen, zurückziehen, verweigern, Kleider ausziehen, Haut abziehen, schinden, sich entkleiden, entwaffnen, sich losmachen, verzichten, entziehen, ablegen, wegnehmen; R.: sich losmachen von: enbãren, mhd., sw. V.: nhd. erheben, sich erheben, empören, sich losmachen von, sich wenden gegen, emporschwingen

losmachen: ahd. zizðsæn* 3; firlõzan (1) 314?; irlæsen 110; læsen 162; R.: sich losmachen: ahd. intnagalen* 2; R.: sich von den Nägeln losmachen: ahd. intnagalen* 2, losmachen: ahd. zizðsæn* 3; firlõzan (1) 314?; irlæsen 110; læsen 162; R.: sich losmachen: ahd. intnagalen* 2; R.: sich von den Nägeln losmachen: ahd. intnagalen* 2

losmachen: as. slôpian* 1, losmachen: as. slôpian* 1

losmachen: ðfentwinden, ðf entwinden, mhd., st. V.: nhd. aufwinden, losmachen; R.: sich losmachen: ðfezilen*, ðfziln, ðf ziln, mhd., sw. V.: nhd. sich losmachen, sich lösen, aufgehen; ðznemen, ðz nemen, mhd., st. V.: nhd. ausnehmen, herausnehmen, auslösen, ausschließen, absondern, ausscheiden, trennen, trennen von, auszeichnen, hervorheben, wählen, erwählen, auswählen, herausholen, herausführen, herausführen zu, bestimmen, aus einer größeren Menge herausnehmen, sondern (V.), sich aussondern, sich absondern, sich losmachen

losmachen -- sich losmachen von: ringen (1), wringen, mhd., st. V.: nhd. ringen (V.) (1), mit Ringen versehen (V.), kräuseln, sich hinbewegen und herbewegen, sich abmühen, kämpfen, winden, mit Begierde streben, kreisförmig bewegen, abquälen, sich quälen, leiden unter, streben nach, sich bemühen um, sich sehnen nach, wegstreben, sich losmachen von, sich auflehnen gegen; spengen, mhd., sw. V.: nhd. mit Spangen versehen (V.), mit Spangen verbinden, sich zusammenziehen, sperren, einzwängen, sich losmachen von, sich drängen in, sich drängen zu, sich wehren, umklammern, einengen, beschlagen (V.) mit, bedrängen mit

losmachen: got. galausjan 13, lausjan 7; R.: sich losmachen: got. andletnan 1

losmachen«: læsmõken, mnd., sw. V.: nhd. »losmachen«, freimachen, auslösen, bezahlen, ausgeben

Losmachender -- sich durch Eidschwur Losmachender: verswerÏre*, verswerer, ferswÏre*, mhd., st. M.: nhd. »Verschwörer«, Schwörender, Falschschwörer, Renegat, sich durch Eidschwur Losmachender

Losmachung: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

losreden -- sich losreden: entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, mnd., sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden

losreden -- sich losreden: entsprechen, mhd., st. V.: nhd. »ensprechen«, widersprechen, entgegnen, antworten, sich losreden, sich verteidigen, sich entschuldigen, beirren

losreißen: schȫren, scoren, schoeren, schairen, mnd., sw. V.: nhd. zerreißen, zerbrechen, reißen, brechen, bersten, Leck schlagen, absacken, Risse und Lecke bekommen (Schiffe die auf den Grund oder eine Klippe stoßen), auseinandertreiben, spalten, auflösen, vernichten, verletzen, zerrissen sein (V.), zerfetzt sein (V.), auflösen, freimachen, losreißen, trennen; R.: sich losreißen: rÆten, ritten, mnd., st. V.: nhd. reißen, zerreißen, brechen, bersten, zerrissen werden, auseinanderbrechen, aufplatzen, aufbrechen, schadhaft werden, zerren, ziehen, ritzen, kratzen, sich losreißen; slÆten, mnd., st. V.: nhd. schleißen, verschleißen, sich abnützen, schwinden, abnehmen, bessern, aufhören, verlaufen (V.), zerreißen, zerstören, spalten, trennen, aufbrauchen, verbrauchen, abreißen, auflösen, stören, verhindern, beilegen, in Nutzung haben, verkaufen, ausschenken, verbringen, beenden, nachgeben, geduldig ertragen (V.), dulden, fortschicken, schlichten, sühnen, sich losreißen

losreißen: ae. ’fttÅslÆtan, losreißen: ae. ’fttÅslÆtan

losreißen: ahd. ðzwelzen* 2; biwelzen* 5; danawelzen* 2; intneman* 2; irdinsan* 6; irkÐren* 5; irwelzen* 14; irzukken* 18; irzukken* 18, losreißen: ahd. ðzwelzen* 2; biwelzen* 5; danawelzen* 2; intneman* 2; irdinsan* 6; irkÐren* 5; irwelzen* 14; irzukken* 18; irzukken* 18

losreißen: an. rupla, spretta (2)

losreißen -- losreißen von: gesnÆden, mhd., st. V.: nhd. »abschneiden«, schneiden, losreißen von, ernten

losreißen: abeklucken, abe klucken, ane klucken, mhd., sw. V.: nhd. abbrechen, abreißen, niederreißen, Abbruch tun, verkürzen, rauben, losreißen, sich losmachen, wegnehmen; aberÆzen (1), abrÆzen, abe rÆzen, mhd., st. V.: nhd. herabreißen, rauben, losreißen, entreißen, abreißen; brechen (1), prechen, mhd., st. V.: nhd. brechen, entzwei brechen, herausbrechen, zerbrechen, umbrechen, unterbrechen, pflügen, abbrechen, abreißen, Recht brechen, verletzen, für ungültig erklären, außer Kraft setzen, vermindern, abteilen, aussondern, zerstören, niederreißen, streitig machen, entkräften, fehlen, mangeln, übertreffen, nicht einhalten, aufheben, abstreiten, widersetzen, reißen, pflücken, losbrechen, sich lösen von, dringen, dringen auf, gewaltsam eindringen, sich verbreiten, sich quälen, erbrechen, sich erbrechen, vergehen, verlangen nach, hervorbrechen, hervorgehen aus, entfernen, sich entfernen aus, sich entfernen von, durchdringen zu, herunterfallen auf, dringen durch, eindringen in, fallen in, dringen vor, zerreißen, durchbrechen, aufbrechen, platzen, aufreißen, ausreißen, sich auflösen, loslösen, zerkleinern, zerbeißen, umgraben, zerschlagen (V.), vernichten, zunichte machen, beseitigen, quälen, stören, anfechten, missachten, verstoßen (V.) gegen, überwältigen, bewältigen, erklären, ausschlagen zu, führen, wenden, lösen, losreißen, wegnehmen, entreißen, herunterreißen, abnehmen, aufteilen, zerteilen, sich überwinden, hinwenden, abwenden; entzwicken*, enzwicken, mhd., sw. V.: nhd. »entzwicken«, loszwicken, lösen, losreißen; enzwichen, entzwicken, mhd., sw. V.: nhd. losreißen, loszwicken; erbrechen, mhd., st. V.: nhd. erbrechen, hervorbrechen, aufbrechen, zerbrechen, verbrechen, verschulden, laut werden, kund werden, ertönen, hereinbrechen über, brechen, losreißen, abwenden von; R.: sich losreißen: entzücken, enzücken, enzucken, inzucken, mhd., sw. V.: nhd. entrücken, entrücken aus, entrücken in, wegnehmen, wegnehmen von, entreißen, rauben, lösen, entzücken, sich losreißen, gewaltsam befreien, sich entschlagen (V.)

losreißen -- losreißen von: stæzen (1), mhd., red. V., st. V.: nhd. bewegen, forttreiben, stoßen, hinausstoßen, verstoßen (V.), keltern, zuweisen, Geld zuweisen, stoßen an, grenzen an, Stoß versetzen, sich streiten, berühren, stecken, stopfen, hinzufügen, zusammendrängen, zerstampfen, sich stoßen, Anstoß nehmen, sich begeben (V.), zutragen, sich anstoßen, sich bewegen, gelangen hin, sich erstrecken, reichen, grenzen, stolpern über, sich einmischen in, sich beteiligen an, klopfen an, treffen auf, treffen in, fallen auf, sich bewegen in, niederstoßen, niederwerfen, verletzen, aufstellen, abstecken, setzen, ausstoßen, vertreiben aus, treiben aus, wegstoßen, werfen von, losreißen von, reißen von, legen, senken, tauchen in, treiben in, treiben vor, stellen, treffen mit, schieben vor, verletzen an

losrennen -- stoßend losrennen: hardieren, harrieren, mhd., sw. V.: nhd. reizen, necken, stoßend losrennen, stoßen, drängen, angreifen, bedrängen; hurten, mhd., sw. V.: nhd. stoßend losrennen, stoßen, angreifen, anstürmen, eindringen auf, stürmen in; hurtieren, hurdieren, hardieren, mhd., sw. V.: nhd. stoßend losrennen, anstürmen, angreifen

losrennen: erhurten, mhd., sw. V.: nhd. losrennen

Losrennen -- stoßendes Losrennen: hurt (2), mhd., st. F., st. M.: nhd. Stoß, Anprall, stoßendes Losrennen, Zusammenstoß, Aufprall, Ansturm, Angriff; hurte, mhd., st. F.: nhd. Stoß, Anprall, stoßendes Losrennen

losrennend -- mit Stoß losrennend: hurtelich, mhd., Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend; hurtelÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend; hurticlich*, hurteclich, mhd., Adj.: nhd. zum Stoßen geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll; hurticlÆche*, hurteclÆche, mhd., Adv.: nhd. zum Stoß geeignet, mit Stoß losrennend, schnell, reißend, heftig, kraftvoll

losringen -- sich losringen von: ervehten, irvehten, revehten, erfehten*, irfehten*, refehten*, mhd., st. V.: nhd. erfechten, erkämpfen, bekämpfen, sich anstrengen, sich loskämpfen, abmühen, sich losringen von, erobern, erringen, erreichen, besiegen

lossagen: vorkÐsen (1), vorkeisen, vorkÆsen, vorkiesen, vorkysen, vorkÐven, vorkeven, mnd., st. V.: nhd. nicht billigen, zurückweisen, ablehnen, verwerfen, aufsagen, angeloben, Abstand leisten, nicht anerkennen, Anerkennung versagen, Folge versagen, Verkehr abbrechen, Umgang abbrechen, missachten, verschmähen, aufgeben, preisgeben, verbieten, ausschließen, durch Verbot ausschließen, absagen, lossagen, verstoßen (V.), seine Gattin verstoßen (V.), befreien, verschonen, erlassen (V.), ersparen, jemandem einer Sache überheben, Sache erlassen (V.), verzeihen, vorziehen, lieber wollen (V.), aussuchen, erwählen, auswählen, auserwählen, wählen, annehmen, erbieten, anheischig machen; wedderseggen, mnd.?, sw. V.: nhd. »widersagen«, widersprechen, widerrufen (V.), aufkündigen, lossagen, Frieden und Freundschaft aufkündigen, Krieg ankündigen; R.: sich lossagen: vortÆen, vortÆgen, vortiggen, mnd., st. V.: nhd. verzichten, sich versagen, entsagen, zurücktreten, abdanken, austreten, ausscheiden, verziehen, auflassen, Verzicht leisten, übereinkommen, sich gerichtlich vergleichen, entschlagen, ablassen von, aufhören mit, einstellen, aufgeben, fehlen lassen, verlassen (V.), verstoßen (V.), im Stich lassen, beenden, verweigern, unterbleiben, verzeihen, vergeben (V.), im Stich lassen, sich lossagen, sich zurückziehen von; R.: sich lossagen von: ǖteren*, uteren, ðtenen, mnd.?, sw. V.: nhd. hinaustreiben, verjagen, verstoßen (V.), ausmustern, ausscheiden, verwerfen, von sich tun, herauskehren, veräußern, verkaufen, ausgeben, herausfordern, zur Verantwortung ziehen, Bezahlung einer Schuld verlangen, jemanden wegen einer Schuld belangen, äußern, zeigen, dartun, beweisen, erklären, sich öffentlich zeigen, versichern, sich einer Sache entäußern, sich lossagen von, von etwas nichts wissen wollen (V.), sich versagen, sich enthalten (V.)

lossagen: ahd. intsagen* 11; R.: sich lossagen: ahd. abakÐren* 3; widarkunden* 1; firsagÐn 60; R.: sich lossagen von: ahd. intsagen* 11, lossagen: ahd. intsagen* 11; R.: sich lossagen: ahd. abakÐren* 3; widarkunden* 1; firsagÐn 60; R.: sich lossagen von: ahd. intsagen* 11

lossagen -- sich lossagen: verwegen (3), mhd., sw. V.: nhd. verzichten, sich lossagen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, mhd., st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln

lossagen -- sich lossagen von: übergeben, über geben, mhd., st. V.: nhd. im Spiel mehr ausgeben als der Gegenspieler, überbieten, im Spiel vorgeben und sich schaden, zu viel bieten, zu nahe treten, beeinträchtigen, schädigen, verletzen, beschimpfen, sich lossagen von, vernachlässigen, aufgeben, verraten (V.), überbieten mit, verzichten, sich überschlagen, sich aufgeben, schuldig bekennen; verschrÆben, ferschrÆben*, vurschrÆben, furschrÆben*, mhd., st. V.: nhd. »verschreiben«, schreiben, aufschreiben, verzeichnen, schriftlich festsetzen, beschreiben, ächten, befehlen, schriftlich mitteilen, schriftlich vermachen, zuerkennen, abtreten, sich lossagen von, verlustig machen, berauben, sich schriftlich verpflichten, verzichten; versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen; verzÆhen (1), verzÆen, vorzÆen, ferzÆhen*, ferzÆen*, forzÆen*, mhd., st. V.: nhd. verzeihen, verzichten, auf etwas verzichten, aufgeben, versagen, vorenthalten (V.), aufkündigen, entziehen, wegnehmen, ersparen, abschlagen, ablehnen, von etwas nicht reden wollen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, hinhalten, sich lossagen, vergessen (V.), zurückweisen, verschmähen, verweigern, sich lossagen von, missachtend behandeln

lossagen: afries. fonskÆria 1 und häufiger?, lossagen: afries. fonskÆria 1 und häufiger?

lossagen -- sich lossagen: as. farsakan* 8, lossagen -- sich lossagen: as. farsakan* 8

lossagen: abetuon, abtuon, abe tuon, mhd., an. V.: nhd. »abtun«, wegschaffen, schlachten, zurückweisen aufhören, sich trennen von, sich entledigen, aufgeben, entsagen, verzichten auf, ablegen, beendigen, unterbinden, wiedergutmachen, ersetzen, beseitigen, abreißen, abschaffen, absetzen, abwehren, abziehen, sich lösen, lossagen, beseitigen; entsagen (1), mhd., sw. V.: nhd. »entsagen«, entschuldigen, verteidigen, freisprechen, lossagen, losmachen, vorenthalten (V.), absprechen, entziehen, entfremden, Gegenteil sagen, leugnen, verheimlichen, auseinandersetzen, anschuldigen, sich entschlagen, sich verteidigen, entfliehen, zurückziehen, rechtfertigen, fernhalten, bestreiten, versagen, hindern, verneinen, widerlegen, sich befreien, sich entlasten, sich verweigern; entsamenen, entsamelen*, mhd., sw. V.: nhd. abtrennen, lossagen; entschulden, mhd., sw. V.: nhd. »entschulden«, entschuldigen, lossagen, sich freisprechen, sich rechtfertigen, sich von einer Anschuldigung reinigen; R.: lossagen von: entjehen, mhd., st. V.: nhd. lossagen von, sich lossagen von; R.: sich lossagen von: begeben (1), mhd., st. V.: nhd. beschenken, aufgeben, ins Kloster geben, sich ins Kloster begeben (V.), ins Kloster gehen, hingeben, ablassen, unterlassen (V.), verlassen (V.), im Stich lassen, entäußern, sich ergeben (V.), sich begeben in, sich lossagen von, sich zurückziehen aus, verzichten auf, vergessen (V.), im Stich lassen, befreien, befreien von, verschonen mit, verzeihen, freilassen; entjehen, mhd., st. V.: nhd. lossagen von, sich lossagen von

lossagen -- sich durch Eid lossagen: versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

lossagen -- sich durch Eidschwur von jemandem lossagen: versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

lossagen -- sich durch einen Eidschwur lossagen: versweren* (1), verswern, vorswern, fersweren*, mhd., st. V.: nhd. falsch schwören, schwören, sich durch Eidschwur von jemandem lossagen, eidlich angeben, eidlich geloben, versichern, schwören etwas nicht zu tun wollen, schwören etwas nicht haben zu wollen, sich lossagen von, aufgeben, verzichten auf, eidlich verzichten auf, sich durch einen Eidschwur lossagen, abschwören, verschwören, sich eidlich verpflichten, einen Schwur leisten, sich durch Eid lossagen, jemandem etwas versagen, verleugnen, ablehnen, verlassen (V.), meiden, zusagen, versprechen

lossagen: entseggen, untseggen, entsÐgen, entsecken, mnd., sw. V.: nhd. »entsagen«, absagen, versagen, abweisen, abstreiten, ableugnen, ausschlagen, nicht annehmen wollen (V.), absprechen, lossagen, Fehde ansagen, befreien von Anspruch, Klage abweisen, Freundschaft aufkündigen, Frieden aufkündigen, Lehnsverhältnis aufkündigen, entziehen, sich entlasten, sich losreden

lossagen -- sich vom Ehegatten lossagen: repudiÐren, mnd., sw. V.: nhd. sich vom Ehegatten lossagen

lossagen«: læsseggen, mnd., sw. V.: nhd. »lossagen«, freisprechen, entbinden, freilassen, verzichten, zurücktreten, aufheben, zurückziehen

Lossagung: abetrinne, abetrunne, mhd., st. F.: nhd. Abfall, Lossagung; antsage, mhd., st. F.: nhd. Lossagung, abschlägige Antwort, Entschuldigung, Ausrede; antsege, mhd., st. F.: nhd. Lossagung, abschlägige Antwort, Entschuldigung, Ausrede; antsegede, antsagede, mhd., st. F.: nhd. Lossagung, abschlägige Antwort, Entschuldigung, Ausrede

Lossagung: weddersegginge, mnd.?, F.: nhd. »Wiedersagung«, Widerspruch, Widerruf, Aufkündigung, Lossagung, Ankündigung

Lossagung«: læssegginge, mnd., F.: nhd. »Lossagung«, Lossprechung, Aufhebung

losschälen: entrinden, mhd., sw. V.: nhd. »entrinden«, losschälen

losschicken: ahd. anasenten* 8; R.: losschicken auf: ahd. anafrummen* 1; anawerfan* 13, losschicken: ahd. anasenten* 8; R.: losschicken auf: ahd. anafrummen* 1; anawerfan* 13

losschicken: hinsenden, hin senden, mhd., sw. V.: nhd. »hinsenden«, wegschicken, losschicken

losschießen«: læsschÐten, mnd., st. V.: nhd. »losschießen«, abschießen, losgehen, drauf los gehen, vorschießen

losschlagen: abedrumen, abetrumen, abe drumen, mhd., sw. V.: nhd. abschlagen, abhauen, losschlagen, abschließen

losschlagen: inhouwen, mnd., st. V.: nhd. hauend verursachen, hineinhauen, einhauen, losschlagen, herfallen; inslõn, mnd., st. V.: nhd. einschlagen, dreinschlagen, losschlagen, mit Schlägen herfallen über, nach innen schlagen, in das Schiff schlagen, ausbrechen, zu sich nehmen, vertilgen, schaffen, einladen, verladen (V.), packen, einpacken, sich mit Deich umgeben (V.), eindeichen, ins Mittel legen, als Mittler auftreten, zerschlagen (V.), aufschlagen; kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen; kloppen (1), mnd., sw. V.: nhd. klopfen, schlagen, auf Holz schlagen, auf ein Brett klopfen, aufschlagen, aufklopfen, an die Tür anklopfen, aufklopfen um Aufmerksamkeit zu erzwingen, Lärm erzeugen, klappern, durch Lärm Fische treiben, mit dem Hammer schlagen, hämmern, schmieden, klopfend schmerzen, durch Klopfen zerkleinern, weich klopfen, abschlagen, losschlagen, abklopfen, zur Reinigung ausklopfen, zur Prüfung beklopfen, abklopfen, verprügeln, losschlagen, einschlagen

losschlagen: vorhÐven (1), vorheven, vorhõven*, vorhaven, vorheffen, mnd., st. V.: nhd. heben, emporheben, anheben, erhöhen, höher stellen, besser stellen, nach oben bringen, zu Ehren bringen, befördern, aufheben, abschaffen, hochziehen (Segel), heilig sprechen, überheben, freimachen, entledigen, aufsteigen, erholen, gesund werden, aufbranden (See [F.]), Aufstand machen, sich empören, aufbegehren, sich setzen gegen, beginnen, eintreten, geschehen, entstehen, aufgehen, ausbrechen, sich aufmachen, aufbrechen, losschlagen, sich wegheben, sich entfernen, sich überheben, überheblich werden; vorslackeren, mnd., sw. V.: nhd. verschleudern, losschlagen, leichtsinnig weggeben, preisgeben

losschlagen: læsslan (1), mnd., st. V.: nhd. losschlagen, um sich schlagen, losgehen, durch Schlagen freimachen, aufschlagen, entfalten, niederschlagen, aufheben

Losschlagen: læsslan*** (2), mnd., N.: nhd. Losschlagen, Losgehen

losschmieden: entsmÐden, entsmiden, mnd., sw. V.: nhd. aus den Fesseln lösen, losschmieden

losschnallen: ahd. intnusken* 2, losschnallen: ahd. intnusken* 2

losschnüren: entsnüeren, mhd., sw. V.: nhd. »entschnüren«, losschnüren, aufschnüren

Losschwören: ǖteringe*, uteringe, mnd.?, F.: nhd. Befreiung, Reinigung, Losschwören, Nötigung?, Rechtsnötigung?

lossprechen: ahd. intredinæn* 2; ? ðfwõnezzen*? 1?, lossprechen: ahd. intredinæn* 2; ? ðfwõnezzen*? 1?

lossprechen: afries. absolveria* 3, lossprechen: afries. absolveria* 3

lossprechen: læssprÐken, mnd., st. V.: nhd. lossprechen, freisprechen, durch Zureden abwehren

lossprechen -- lossprechen von Sünde: absolvÐren, mnd., sw. V.: nhd. lossprechen von Sünde, gerichtliche Vorladung aufheben, von einem Amte entbinden

lossprechen -- von Sünde lossprechen: ae. õlíesan, lossprechen -- von Sünde lossprechen: ae. õlíesan

lossprechen: absolvieren, mhd., sw. V.: nhd. »absolvieren«, freisprechen, lossprechen; entbinden, enbinden, entpinden, empinden, inpinden, intpinden, mhd., st. V.: nhd. entbinden, losbinden, lösen, befreien, erklären, übersetzen (V.) (2), aufbinden, auflösen, entblößen, erlösen, einlösen, entschlüsseln, entlassen (V.), lossprechen, freisprechen

lossprechen: gelæsen, mhd., sw. V.: nhd. einlösen, auslösen, loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen von, einbüßen; gelãsen, mhd., sw. V.: nhd. loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen, sich lösen, lösen von, freikaufen, sich freikaufen

Lossprechen: lȫsen* (2), lȫsent, mnd., N.: nhd. Lossprechen
Lossprechung: absolutÆe, absoluzÆe, mhd., st. F.: nhd. »Absolutie«, Absolution, Lossprechung

Lossprechung: læssegginge, mnd., F.: nhd. »Lossagung«, Lossprechung, Aufhebung

Lossprechung: vorlõtinge, mnd., F.: nhd. Erbrechen, Freigebung, Freilassung, Entlassung, Verabschiedung, Verzichtleistung, Aufgabe von rechtlichen Ansprüchen, Lossprechung, Aussöhnung, Erlassung, Vergebung, Übergaben, Abtretung, förmliche Besitzübertragung, Auflassung, Zeit die für die öffentliche Verlassung angesetzt ist (Bedeutung örtlich beschränkt [Hamburg]), Gebühr für die Auflassung von Grundbesitz (Bedeutung örtlich beschränkt [Rügen]), Abmachung, Vereinbarung, Verlassensein, Verlassenheit, Aufgeben, Verzicht, Anordnung; vrÆinge, vrÆginge, vrÆdinge, fridinge, vryenge, mnd., F.: nhd. Befreiung, Lossprechung, Sündenerlass, Erlass, Freierklärung von allen Eigentumsansprüchen, Auflassung, Freikauf, Ablösung einer Berechtigung

Los​sprechung: ae. cann; scrift, Los​sprechung: ae. cann; scrift

Lossprechung -- geistliche und weltliche Lossprechung: absolðcie, absollðciæn, apsoulucige, mnd., F.: nhd. Absolution, geistliche und weltliche Lossprechung, Lösung vom Bann, Entlassung aus der Acht (F.) (1)

lossprengen: ersprengen, mhd., sw. V.: nhd. aufsprengen, springen machen, sprengen, lossprengen, aufscheuchen, ausbreiten, auseinandersprengen, beendigen, sich erstrecken, ausreichen, galoppieren, reiten, anspornen, in Galopp setzen

losspringen: læsspringen, mnd., st. V.: nhd. losspringen, abspringen, sich springend lösen

losspringen -- losspringen auf: springen (1), mhd., st. V.: nhd. springen, dringen, stürzen, spritzen, stieben aus, laufen, tanzen, galoppieren, herbeieilen, eilen, stieben, aufspringen, herabspringen, wegspringen von, entspringen, hervorquellen, wallen (V.) (1), entsprießen, wachsen (V.) (1), springen über, fallen in, spritzen auf, spritzen unter, losspringen auf, wachsen (V.) (1) durch, überspringen

Losstab: an. hluti, Losstab: an. hluti

losstürmen: ae. rÚsan, losstürmen: ae. rÚsan

losstürmen: ahd. anastæzan 35, losstürmen: ahd. anastæzan 35

losstürzen: ae. styrtan, losstürzen: ae. styrtan

losstürzen: rðschen (1), rðsken, mnd., sw. V.: nhd. rauschen, klirren, lärmen, rascheln, rattern, klappern, rasseln, gellen, durch großen Lärm beeinflusst sein (V.), stürmen, sich heftig bewegen, losstürzen

losstürzen -- losstürzen auf: grõzen (1), mhd., sw. V.: nhd. schreien, aufschreien, toben, wüten, sich übermütig gebärden, übermütig sein (V.), übermütig werden, schnauben, umspringen mit, losstürzen auf, jagen

losstürzen: insetten (1), mnd., sw. V.: nhd. hineinsetzen, beisetzen, hineinversetzen, ins Gefängnis setzen, einsperren, einsetzen, in einen Besitz einsetzen, einweisen, in ein Amt einsetzen, in eine Würde einsetzen, installieren, als Verwalter einsetzen, zeitlich ansetzen, datieren, losstürzen, hereinsetzen, einrücken, angreifen, herfallen auf, anfallen, einführen, anordnen; R.: losstürzen auf: inrðschen, inruschen, mnd., sw. V.: nhd. herfallen über, losstürzen auf

löst -- höchste Geldbuße mit der man den Hals löst: halsbrȫke, halsbroke, mnd., M.: nhd. Mannbuße, höchste Geldbuße mit der man den Hals löst, Tat für die Mannbuße zu leisten ist

Lost: ahd. wõgstein* 3, Lost: ahd. wõgstein* 3

Lostasche -- Lostasche des Hohenpriesters: ahd. wÆzilahhan* 2, Lostasche -- Lostasche des Hohenpriesters: ahd. wÆzilahhan* 2

Losteil: kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende

Losteilung: liezen (2), mhd., st. N.: nhd. Losen, Losteilung, Wahrsagen, Zaubern, heimliches Gemurmel

Lostopf: ahd. læsfaz 6; læzfaz 1?, Lostopf: ahd. læsfaz 6; læzfaz 1?

lostraben: ertraben, dertraben, mhd., sw. V.: nhd. lostraben

lostrennen: abescheiden (1), abscheiden, abe scheiden, mhd., red. V., st. V.: nhd. »abscheiden«, scheiden, weggehen, lostrennen, entfernen, entlassen (V.), verabschieden, aufgeben, durch rechtlichen Entscheid abweisen, für erledigt erklären; enttrennen*, entrennen, mhd., sw. V.: nhd. lostrennen, auftrennen, auflösen, zerhauen (V.), abwendig machen, fernhalten, ersparen, auseinanderbrechen, zerbeißen, lösen, aufheben, für ungültig erklären

Lostrennung: afsplÐt, afsplÐte, afsplit, mnd., M.: nhd. Abspliss, abgespaltenes Stück (besonders von Landbesitz), abgerissenes Stück, Abspaltung, Lostrennung

Losung: lȫse (3), læse, loesse, loyse, mnd., F.: nhd. Losung, Erkennungszeichen, Zeichen, Kennwort, Parole, Zeichen zum Angriff, Schlachtruf

Losung: læt (1), læt, loet, mnd., N.: nhd. Los, Auslosung, durch das Los Zugeteiltes, ausgeloster Verkaufsstand, ausgelostes Landstück, Erbanteil, das vom Schicksal Zugeteilte, Zugefallene, Geschick, Schickung, Zeichen, Losung

Losung (F.) (1): herzeichen, mhd., st. N.: nhd. »Heerzeichen«, Feldzeichen, Fahne, Feldgeschrei, Losung (F.) (1), Kampfruf; kreie, mhd., st. F.: nhd. Schlachtruf, Feldgeschrei, Parole, Losung (F.) (1), Helmzeichen, Partei, Stand, Schrei, Ruf; kreier, mhd., st. M.: nhd. Schlachtruf, Feldgeschrei, Parole, Losung (F.) (1), Helmzeichen, Stand, Schrei, Ruf; krÆ, mhd., st. F., st. M.: nhd. Schrei, Schlachtruf, Feldgeschrei, Ruf, Parole, Losung (F.) (1), Helmzeichen, Partei, Schar (F.) (1), Stand; krÆde (2), mhd., sw. F.: nhd. Schrei, Ruf, Schlachtruf, Feldgeschrei, Parole, Losung (F.) (1), Helmzeichen, Partei, Schar (F.) (1), Stand, Fama; krÆe, mhd., st. F.: nhd. Schrei, Schlachtruf, Feldgeschrei, Parole, Losung (F.) (1), Helmzeichen, Partei, Schar (F.) (1), Stand, Ruf, Fama; kroije, mhd., st. N.: nhd. Schlachtruf, Feldgeschrei, Parole, Losung (F.) (1), Helmzeichen, Partei, Schar (F.) (1), Stand, Schrei, Ruf, Fama

Losung: aneræp*, anræp, mnd., M.: nhd. Anruf, Losung; bilæse, mnd., F.: nhd. Losung; bÆsprȫke (2), mnd., M.: nhd. Gleichnis, Sprichwort, Exempel, Redensart, Kennwort, Losung
Losung (F.) (1): ahd. heribouhhan* 10, Losung (F.) (1): ahd. heribouhhan* 10

Losung (F.) (3): ahd. læzunga 3, Losung (F.) (3): ahd. læzunga 3

Losung: hÐrtÐken, hÐrtÐiken, mnd., N.: nhd. »Heerzeichen«, Feldzeichen, Kriegsfahne Feldgeschrei, Losung

Losung: schrei, schrey, mnd., M., N.: nhd. Schrei, Geschrei, Zetergeschrei, Aufschrei, Schreien, Rufen, Hilfeschrei, Notruf, Schlachtruf, Parteiruf, Losung

Lösung -- Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße: halslȫsinge, halslosinge, mnd., F.: nhd. Halslösung, Lösung von Leibesstrafe durch die höchste Mannbuße, Befreiung von Leibesstrafe durch Zahlung einer Geldstrafe

Lösung -- Abgabe an den Richter für Lösung der Beschlagnahme: entsettegelt, mnd., N.: nhd. Abgabe an den Richter für Lösung der Beschlagnahme

Lösung -- Lösung aus der Gefangenschaft: entvrÆinge, entvrÆginge, mnd., F.: nhd. Befreiung, Freimachung. Entfreiung, Ablösung, Lösung aus der Gefangenschaft

Lösung: kür, küre, kor, mhd., st. F.: nhd. »Kür«, Prüfung, Überlegung, Erwägung, Wahl, Königswahl, Auswahl, Ausgewähltes, Erlesenheit, Wille, Wunsch, Ideal, Versuchung, Entschluss, Entscheidung, Beschluss, Bestimmung, Beschlussrecht, Strafbestimmung, Strafe, Buße, Urteil, Lösung, Meinung, Wahlmöglichkeit, Wahlversammlung, Beschaffenheit, Art (F.) (1), Weise (F.) (2), Verfassung

Lösung (aus Gewahrsam): entwÐringe (2), mnd., F.: nhd. Bezahlung, Lösung (aus Gewahrsam)

Lösung: got. *lauseins, *luneins, ? *lusts

Lösung: ursuoche, mhd., st. F.: nhd. was man sucht, wonach man forscht, Versuchung, Veranlassung, Ausflucht, Spitzfindigkeit, Falle, Mittel jemanden hinterrücks auf die Probe zu stellen, Nachforschung, Untersuchung, Lösung; vunt, funt*, mhd., st. M.: nhd. Finden, Fund, Gefundenes, Beute (F.) (1), Erwerb, Gewinn, Erfolg, Zustand, Befund, neuentdeckte Lagerstätte, edler Aufschluss, Erfindung, Einfall, Entdeckung, Lösung, Ausgedachtes, Ersonnenes, Kunstgriff, Kniff, List, Ausrede, Ausflucht, dichterische Erfindung, Lied

Lösung: rõt (1), ræt, mhd., st. M.: nhd. Rat, Ratschlag, Hilfe, Empfehlung, Beratung, Überlegung, Urteil, Urteilsvermögen, Ratgeber, Vorschlag, Lehre, Plan (M.) (2), Beschluss, Belehrung, Bedacht, Mitgliedschaft in einem Ratsgremium, Befehl, Rätsel, Entschluss, Ratschluss, Zustimmung, beratendes Gremium, Abhilfe, Lösung, Ausweg, Fürsorge, Vorsorge, Zurüstung, Vorrat, Nahrungsmittel, Mittel, Vermögen, Hilfe, Rettung, Besserung, Lebensmittel, Lebensunterhalt, Ausstattung, Ausrüstung, Fülle, Macht, Befreiung, Unterlassung, Verzicht, Entbehrung, Ratsversammlung, Versammlung

Lösung: abeval, abval, abefal*, abfal*, mhd., st. M.: nhd. Abfall, Lösung, Loslösung; diutunge, dðtunge, tðtunge, mhd., st. F.: nhd. »Deutung«, Auslegung, Bedeutung, Lösung, Offenbarung; R.: Gerichtsgebühr für Lösung aus der Acht: õhteban, mhd., st. M.: nhd. »Achtbann«, Gerichtsgebühr für Lösung aus der Acht; R.: zu einer Lösung bringen: erlãsen, mhd., sw. V.: nhd. auslösen, erlösen, lösen, zu einer Lösung bringen, schlichten, ablösen, auflösen, befreien, offenbaren, erzielen, gewinnen, beseitigen, aufheben, sich loslösen, sich auflösen

Lösung: lãse, mhd., st. F.: nhd. »Löse«, Lösung

Lösung eines Rätsels (Bedeutung örtlich beschränkt): lȫse (1), læse, mnd., F.: nhd. »Löse«, Ablösung einer Geldsumme, Pfandlösung, Lösung eines Rätsels (Bedeutung örtlich beschränkt), Lösung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erlösung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lösung: lȫsinge, lösinge, læsinge, mnd., F.: nhd. Lösung, Freimachung, Loslösung, Freilassung, Freisprechen, Öffnung, Befreiung, Absolution, Entsatz, Einlösung verpfändeter Gegenstände, Preis für eine Ablösung, Wiedereinlösung eines verkauften Gutes, Recht des Wiederkaufes, Durchgang, Zufahrt, Verkauf, Absatz, Reinigung, Abführmittel; læsseninge***, lössinge, mnd., F.: nhd. Lösung, Hebung, Löschung des Schiffes

Lösung (Bedeutung örtlich beschränkt): lȫse (1), læse, mnd., F.: nhd. »Löse«, Ablösung einer Geldsumme, Pfandlösung, Lösung eines Rätsels (Bedeutung örtlich beschränkt), Lösung (Bedeutung örtlich beschränkt), Erlösung (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lösung -- zu friedlicher Lösung bringen: lȫsen (1), læsen, loesen, loysen, lössen, mnd., sw. V.: nhd. lösen, los werden, frei werden, eilen, eilig sein (V.), Abfluss haben, sich ergießen, los machen, ablösen, öffnen, durch Zahlung lösen, einlösen (kaufen), zu friedlicher Lösung bringen, sich lösen, zu Ende gehen, Stuhlgang haben, abbinden, entbinden, ableiten, frei machen, freiwerden, sich auflösen, erlösen, befreien, entlasten, freistellen, entsetzen, loskaufen, auslösen, veranlassen, zurückkaufen

Lösung -- Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes: pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pandesgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes; pantgelt, pandegelt, pandelgelt, mnd., N.: nhd. »Pfandgeld«, bei einer rechtmäßigen Pfändung zu zahlende Gebühr, Strafgeld, bei einem Vertragsabschluss bezahlte kleinere Summe zur Bekräftigung des Vertrags, Strafgeld zur Lösung des wegen Kornganges gepfändeten Viehes

Lösung: afries. lêsene 3; *lêsinge; losinge 1; R.: Buße für Lösung der verfallenen Hand: afries. handkÐlene 1 und häufiger?, Lösung: afries. lêsene 3; *lêsinge; losinge 1; R.: Buße für Lösung der verfallenen Hand: afries. handkÐlene 1 und häufiger?

Lösung -- Zahlung an den Richter für Lösung des Pfandguts: entsõtegelt, mnd., N.: nhd. Zahlung an den Richter für Lösung des Pfandguts

Lösung: ahd. intbuntanÆ* 2, Lösung: ahd. intbuntanÆ* 2

Lösung -- Lösung aus der Pfandschaft: entsat, entset, mnd., M.: nhd. Entsatz, Lösung aus der Pfandschaft, Hilfe

Lösung -- Wergeld zur Lösung des Kopfes: hȫvetbrȫke, mnd., M., F.: nhd. Wergeld zur Lösung des Kopfes

Lösung: ae. cÚg; cÚga; líesing (2); líesn’ss, Lösung: ae. cÚg; cÚga; líesing (2); líesn’ss

Lösung: vrÆginge***, mnd., F.: nhd. Lösung, Einlösung; R.: als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen: vȫrstõn (2), vȫrestõn, vorstõn, verstõn, mnd., st. V.: nhd. vorstehen, an der Spitze stehen, den Vorsitz führen, leiten, befehligen, einstehen für, sich einsetzen für, sorgen für, vertreten (V.), vor Gericht vertreten (V.), verteidigen, Vormund sein (V.), Provisor sein (V.), entgelten, einbringen, wert sein (V.), als Pfand oder Schuld zur Lösung oder Bezahlung ausstehen, zum Verkauf ausstehen, angestellt werden, gelten, bedeuten, schützen, verwalten, regieren; R.: friedliche Lösung: vrÐdeschop, vridschop, mnd., Sb.: nhd. friedliche Lösung, gütliche Einigung; R.: Gebühr für Lösung aus der Verfestung: vrÐdepenninc, vrÐdepenninge, vredepenninge, mnd., Pl.: nhd. Schutzgeld, Geleitsgeld, Versicherungsabgabe gegen Schäden durch Straßenraub, Gerichtsgebühren für Friedenserwirkung bei Übereignungen und Auflassungen, Gebühr für Lösung aus der Verfestung, Gerichtsgefälle bei Erkenntnis über Friedensbruch

Lösung -- Lösung vom Bann: absolðcie, absollðciæn, apsoulucige, mnd., F.: nhd. Absolution, geistliche und weltliche Lossprechung, Lösung vom Bann, Entlassung aus der Acht (F.) (1)

Losung«: lætinge, lottung, latinge, mnd., F.: nhd. »Losung«, Auslosung, Loswerfen, Losen

Losung«: læzunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Loswerfen, Teilung

Losung«: læsunge, lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Losmachung, Öffnung, Erlösung, Befreiung, Rettung, Lösegeld, Auslösung, Auslösung von verpfändetem belastetem Gut, Freikauf, Freikauf von Leibeigenen, Abgabe, Steuer (F.), Auslösung mit Geld, gelöstes Geld, Geldeinnahme, Steuererhebung, Vermögensabgabe, Näherkauf, Einlösungsrecht

Lösung«: ae. *líesedn’ss, Lösung«: ae. *líesedn’ss

Lösung«: ahd. læsa (1) 1; læsunga (1) 6, Lösung«: ahd. læsa (1) 1; læsunga (1) 6

Lösung«: lãsunge, mhd., st. F.: nhd. »Lösung«

Losunger«: læsungÏre*, læsunger, mhd., st. M.: nhd. »Losunger«, Steuereinehmer, Steuerverwalter

Lösungsaufgabe: rÏtelnüsse 2, rÏtelnisse, mhd., st. F.: nhd. Rätsel, Lösungsaufgabe

Lösungsrecht: an. brigŒ, Lösungsrecht: an. brigŒ

Lösungsweg: rõt (1), rõde, rõ, rad, raad, r¯t, rait, rayt, rhatt, raeh, mnd., M.: nhd. Rat, Fürsorge, Handlungsvorgabe, Vorschlag, Ratschlag, Beratung, Problemlösung, Abhilfe, Lösungsweg, Auskunft, Belehrung, Lehre, Befehl, Überlegung, Entschluss, Plan, Vorhaben, Vorsatz, beratende Versammlung, Ratskollegium, Berater, Vertrauter, Ratsherr, Mitglied im Stadtrat

Losungswort: læz (1), læs, mhd., st. M., st. N.: nhd. Los, Werfen des Loses, Auslosung, Verlosung, Recht, gerichtliche Teilung, Schicksal, Willkür, Herkommen, Weissagung, Erbteilung, Losungswort

Losurne: ahd. læzfaz 1?, Losurne: ahd. læzfaz 1?

loswählend«: ahd. læzkiosÆg* 1, loswählend«: ahd. læzkiosÆg* 1

loswerden: gelæsen, mhd., sw. V.: nhd. einlösen, auslösen, loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen von, einbüßen; gelãsen, mhd., sw. V.: nhd. loswerden, sich befreien von, lossprechen, lösen, sich lösen, lösen von, freikaufen, sich freikaufen

loswerden: læswÐrden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. loswerden

loswerden: übereweren*, überwern, mhd., sw. V.: nhd. »überwehren«, überdauern, abwehren, wehren, fernhalten, loswerden; ðzgelæsen, mhd., sw. V.: nhd. loswerden; verberen*, verbern, virbern, ferberen*, mhd., st. V.: nhd. nicht haben, sich enthalten, unterlassen (V.), unterbleiben, aufgeben, vermeiden, meiden, aufhören, aufhören mit, verzichten auf, verschonen, verschonen mit, verweigern, versäumen, missachten, verlassen (V.), verlieren, loswerden, ablassen von, unberücksichtigt lassen, unangefochten lassen, überheben, nicht vorhanden sein (V.), übergehen (V.) (2); versweinen, verschwanen, fersweinen*, mhd., sw. V.: nhd. vernichten, übertreffen, in den Schatten stellen, loswerden, auslöschen

loswerden: abekomen, abkomen, avekomen, abe komen, mhd., st. V.: nhd. »abkommen«, davonkommen, loskommen, loskommen von, freikommen, loswerden, sich lösen, nicht mehr vorhanden sein (V.), ausfallen, ablassen von, verlieren, entgehen, davonlaufen, aufgeben, entkommen, sein Leben verlieren, hinwegkommen über; entbresten, enbresten, empresten, inpresten, mhd., st. V.: nhd. »entbresten«, entgehen, entkommen, loswerden, entledigen, befreien, ausbrechen in, sich entlasten, freikommen, freikommen von, gerecht werden, verlorengehen, mangeln, ermangeln, fehlen, entsühnen, bekräftigen

loswerden: afries. lâs wertha, loswerden: afries. lâs wertha

loswerden: õnen (1), mnd., sw. V.: nhd. loswerden; entdecken, endecken, undecken, mnd., sw. V.: nhd. »entdecken«, Decke wegnehmen, Decke abnehmen, Dach abdecken, entblößen, loswerden, aufdecken, bloßlegen, darlegen, erklären, offenbaren, anzeigen, zur Kenntnis bringen, abgedeckt werden, obdachlos werden

Loswerfen: læzunge, mhd., st. F.: nhd. »Losung«, Loswerfen, Teilung

Loswerfen: ae. hlytm, Loswerfen: ae. hlytm

Loswerfen: lætinge, lottung, latinge, mnd., F.: nhd. »Losung«, Auslosung, Loswerfen, Losen

loswerfen«: læzwerfen***, mhd., V.: nhd. »loswerfen«, wahrsagen

Loswerfer«: læzwerfÏre, læzwerfer*, mhd., st. M.: nhd. »Loswerfer«, Wahrsager

Loswerfung: kõvelinge, kævelinge, mnd., F.: nhd. Loswerfung, Teilung durch das Los, Teilung, Beurteilung, Abmessung, Abteilung, Abgeteiltes, günstige Lage (Bedeutung örtlich beschränkt)

loswickeln: entwerren, mhd., st. V.: nhd. entwirren, loswickeln, ordnen, beweisen, frei machen, sich entlasten

loswickeln -- das Ende eines Seiles loswickeln: an. hreyfa, loswickeln -- das Ende eines Seiles loswickeln: an. hreyfa

loswinden: entwinden, mhd., st. V.: nhd. entwinden, loswinden, entledigen, entziehen; R.: sich loswinden: entrÆden, mhd., st. V.: nhd. sich loswinden; R.: sich loswinden von: entslingen, mhd., st. V.: nhd. »entschlingen«, sich loswinden von, sich ausbreiten, sich aufrollen, entrollen

loswinden: as. andwindan* 1, loswinden: as. andwindan* 1

Loszeichen: lætzÐdel, mnd., N.: nhd. Loszeichen, Los

Loszeichen -- Loszeichen aus Holz: kõvel (2), kõvele, mnd., F.: nhd. Loszeichen aus Holz, Los, Losteil, Anteil am gemeinsamen Gut, Parzelle, Ackerstück, Waldanteil, zugeteilte Deichstrecke, Verkaufsstand, Anteil am gemeinsamen Gut, durch Los bestimmter Anteil an der Allmende

Loszettel -- Gefäß für Loszettel oder Wahrsagezettel: lückepot*, luckepot, lückpot, lükkepot, mnd., M.: nhd. Glückspott, Glückstopf, Gefäß für Loszettel oder Wahrsagezettel

Losziehen -- zum Losziehen gebrauchter Halm: mðke (2), muke, F.: nhd. Halm, Strohhalm, zum Losziehen gebrauchter Halm, Los

loszwicken: entzwicken*, enzwicken, mhd., sw. V.: nhd. »entzwicken«, loszwicken, lösen, losreißen; enzwichen, entzwicken, mhd., sw. V.: nhd. losreißen, loszwicken

Lot -- viertel Lot: setin, settin, mhd., st. N.: nhd. halbes Lot, viertel Lot

Lot: ahd. wihtstein* 1; mðrgiwõgi* 1; mðrwõga 14; mðrwõgÆ* 2, Lot: ahd. wihtstein* 1; mðrgiwõgi* 1; mðrwõga 14; mðrwõgÆ* 2

Lot: vorehengel* 1, vorhengel, forehengel*, forhengel*, mhd., st. M., st. F., st. N.: nhd. Senkblei, Lot

Lot -- halbes Lot: setin, settin, mhd., st. N.: nhd. halbes Lot, viertel Lot

Lot -- ein viertel bis ein halbes Lot: sÏtÆn, mhd., st. N.: nhd. Gewichtseinheit, ein viertel bis ein halbes Lot

Lot -- auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund: geltpunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen zu zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Lot -- ein halbes Lot: satÆn (1), mnd., Sb.: nhd. ein halbes Lot

Lot: afries. lâd 14, Lot: afries. lâd 14

Lot -- auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund: krõmÏrepunt*, krõmerpunt, mnd., N.: nhd. »Krämerpfund«, Handelsgewicht, Markpfund, auf sechzehn Unzen á zwei Lot gerechnetes Pfund, doppeltes Gewicht der Silbermark

Lot: læt (2), mhd., st. N.: nhd. Blei (N.), gießbares Metall, Schlaglot, Metallgemisch zum Löten, Bleigewicht, Lot, bestimmtes Metallgewicht, Gewicht (N.) (1)

Lot: ae. léad, Lot: ae. léad

Lot -- israelisches Gewicht von zwei Lot: sÆkelen, cikelen, cikulus, cikelus, mnd., N.: nhd. israelisches Gewicht von zwei Lot

Lot: blÆ, plÆ, mhd., st. N., st. M., sw. M.: nhd. Blei (N.), Richtblei, Lot

Lot -- Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot: marketpunt, mnd., N.: nhd. Pfund zu zwei Mark bzw. 32 Lot

Lot -- auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund: müntepunt, mnd., N.: nhd. Gewichtseinheit oder Zähleinheit für Edelmetalle und Münzgeld, auf acht Unzen á zwei Lot berechnetes Pfund, Edelmark

Lot«: læt (2), loet, lȫde, loide, mnd., N., F.: nhd. »Lot«, Blei, Blei als Metall, Richtblei, Bleisiegel als Gütemarke am Stück Tuch, Gewichtsstück, kleine Münze, Geschosskugel, Steinkugel
Lot«: germ. *lauda-, Lot«: germ. *lauda-

Lötarbeiten -- Bezahlung für Lötarbeiten: lȫdegelt, mnd., N.: nhd. »Lötgeld«, Bezahlung für Lötarbeiten?

Lötbolzen: lȫdebolte, lȫdebolt, mnd., Sb.: nhd. Lötbolzen?, mit Blei ausgegossene Keule
Lotbüchse«: lætbühse, mhd., F.: nhd. »Lotbüchse«, Gewehr

Löte«: lãte, mhd., st. F.: nhd. »Löte«, Lötung, feste Fügung

Löteisen: lȫdeÆsern*, lȫdeÆsen, mnd., N.: nhd. Löteisen
Loteisen«: lætÆsern, mnd., N.: nhd. »Loteisen«

loten: ae. õpundrian; *pundrian, loten: ae. õpundrian; *pundrian

loten: dÐpen (1), mnd., sw. V.: nhd. loten, mit dem Senkblei messen, Tiefe untersuchen

löten: soldðren, soldÐren, mnd., sw. V.: nhd. löten, verlöten

löten -- löten mit: verlãten, ferlãten*, mhd., sw. V.: nhd. »verlöten«, löten mit

löten: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen; lȫfen***, mnd., V.: nhd. löten; R.: wieder zusammen löten: lȫden, loeden, loiden, loyen, mnd., sw. V.: nhd. löten, Metallteile durch flüssiges Metall verbinden, wieder zusammen löten, in Blei oder Zinn fassen, mit dem Lotblei nachmessen (Bedeutung örtlich beschränkt), ausgleichen?, in Ordnung bringen?, mit einem Bleisiegel versehen (V.) (Bedeutung örtlich beschränkt), bleierne gestempelte Merkzeichen an das Tuch hängen

löten: ahd. læten* 1, löten: ahd. læten* 1

löten: lãten, mhd., sw. V.: nhd. zusammenlöten, löten, härten, schärfen

Loten: dÐpen (2), dÐpent, mnd., N.: nhd. Loten

Löten -- Metallgemisch zum Löten: læt (2), mhd., st. N.: nhd. Blei (N.), gießbares Metall, Schlaglot, Metallgemisch zum Löten, Bleigewicht, Lot, bestimmtes Metallgewicht, Gewicht (N.) (1)

Löten -- Metalllegierung zum Löten von Edelmetallen: slõgelæt, mnd., N.: nhd. Metalllegierung zum Löten von Edelmetallen

Lotes -- Viertel eines Lotes: quentÆnwicht, mnd., N.: nhd. Quentchen, Viertel eines Lotes; quentÆt, mnd., N.: nhd. Quäntchen, Viertel eines Lotes, astronomische Teilgröße, Fünftel eines geographischen Grades

Lotes -- Fünftel eines Lotes: quentÆn, quentÐn, quintÆn, mnd., N.: nhd. Quäntchen, Fünftel eines Lotes, Fünftel eines geographischen Grades

Lotfisch: lotvisch, mnd., M.: nhd. in Lauge eingelegter Stockfisch, Lotfisch

Lotgeld«: lætegelt, lætgelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætelgelt, lætelegelt, lottelgelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætengelt, mnd., N.: nhd. »Lotgeld«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann

Lötgeld«: lȫdegelt, mnd., N.: nhd. »Lötgeld«, Bezahlung für Lötarbeiten?

Lotgilde -- Gelage der Lotgilde: lætdrünke, lætdrunke, mnd.?, F.: nhd. Gelage der Lotgilde?

Lotharinger -- Lotharinger (Pl.): ahd. Lotharii 2; Lutringa 2; Lutringon* 2, Lotharinger -- Lotharinger (Pl.): ahd. Lotharii 2; Lutringa 2; Lutringon* 2

Lothringen: Lotringe, mnd., N.: nhd. Lothringen

Lothringen: westerlant, mnd.?, N.: nhd. »Westerland«, Westeuropa, Westdeutschland, Lothringen

Lothringer (Sg.): LutringÏre* 1, Lutringer, mhd., M.=PN: nhd. Lothringer (Sg.)

lötig: lȫdich, mnd., Adj.: nhd. lötig, vollwichtig, vollhaltig, unvermischt, rein, aus ungemischtem Metall bestehend, fein

lötig: lãtic, lãtec, mhd., Adj.: nhd. lötig, von einem bestimmten festgesetzten Feingehalt des Metallgewichts seiend, vollwichtig, voll, ganz, fest

Lotkeule«: lætkǖle, mnd., F.: nhd. »Lotkeule«

Lötkolben: bolz (2), polz, mhd., st. M.: nhd. Bolzen (M.), Lötkolben, Schlüsselrohr, Pfeil; bolze, mhd., sw. M.: nhd. Bolzen, Lötkolben, Schlüsselrohr, Pfeil

Lotkolben«: lætkolve, mnd., F.: nhd. »Lotkolben«

Lötmasse: soldðr, solduer, mnd., F.?: nhd. Lötmasse, Lötung (mit Borax)

Lötmetall: lȫdelse, mnd., Sb.: nhd. Lötmetall

Lotpfennig«: lætepenninc*, mnd., M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für Auslosung, Abgabe für die verlosten Verkaufsstellen, Entschädigungszahlungen für den als Wallfahrer nach glücklicher Heimkehr aus Seenot ausgelosten Seemann; lætpenninc*, mnd., M.: nhd. »Lotpfennig«, Gebühr für zugeteilte Wasserlieferung im Hüttenbetrieb, Abgabe in Bergwerken für die Benutzung des Wassers

lotrecht: perpendiculõr, mnd., Adj.: nhd. senkrecht, lotrecht

Lots -- Viertel eines Lots: quintÆn, mhd., st. N.: nhd. Viertel eines Lots, Quentchen

Lotse: ae. stíera, Lotse: ae. stíera

Lotse: lÐitsõgÏre*, lÐitsõger, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; lÐitsõge, lÐtsage, mnd., M.: nhd. Geleiter, Führer, Lotse, Wegweiser, Geleitsmann, Abgesandter der für Einhaltung des Geleits zu sorgen hat, Fürsprecher; læsman, lætsman, loedtzman, lætman, mnd., M.: nhd. Lotse, Schiffsführer für bestimmte Fahrtouren; pilæte, pilæt, mnd., M.: nhd. »Pilot«, Steuermann, Lotse, für die Navigation verantwortlicher Angehöriger der Schiffsbesatzung, Navigationskundiger

Lotsen -- Bezahlung für den Lotsen: læsmannesgelt*, losmansgelt*, mnd., N.: nhd. Bezahlung für den Lotsen; læsmansÆse, mnd., N.: nhd. Bezahlung für den Lotsen

Lotsenboot: læsmannesbæt*, losmansbæt*, mnd., N.: nhd. Lotsenboot

Lotstelle«: lætestÐde, lottestÐde, mnd., F.: nhd. »Lotstelle«, Stelle wo verlost wird, bestimmte Stellen der Verkaufsstände

Lotterbett«: loterbette, mhd., st. N.: nhd. »Lotterbett«, Faulbett, Ruhebett

Lotterbube: leckerÏre*, leckerer, mnd., M.: nhd. Lotterbube, Schmarotzer, Leckermaul; lodderbæve, læderbæve, laderbæve, mnd., M.: nhd. Lotterbube, lockerer Mensch, Taugenichts, Herumtreiber, Possenreißer, Landstreicher, Gaukler; nettebæve, mnd., M.: nhd. »Netzbube«, fahrender Schüler, wandernder Gaukler, Lotterbube, Landstreicher, Hanswurst

Lotterbube: bankbæve, mnd., M.: nhd. Lotterbube, Trinker

Lotterbube: ruffiõn, mhd., st. M.: nhd. »Ruffian«, Lotterbube, Kuppler, Hurenwirt; ruffiõner, mhd., st. M.: nhd. »Ruffian«, Lotterbube, Kuppler, Hurenwirt

Lotterbube: schariante, mnd., M.: nhd. Kriegsknecht, Landstreicher, Lotterbube

Lotterei«: loterÆe, mhd., st. F.: nhd. »Lotterei«, lockeres Wesen, Nichtsnutzigkeit, Gaukelei

Lottergasse: lotergazze, mhd., sw. F.: nhd. Lottergasse, Gasse der Spielleute und Gaukler

lotterhaft: leckerlÆke, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, wolllüstig, lotterhaft; leckerlÆken, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, wolllüstig, lotterhaft; lodderlÆk, læderlÆk, mnd., Adj.: nhd. lotterhaft, leichtfertig, possenhaft

lotterhaftes -- lotterhaftes Geschwätz vollführen: ðtlodderen, mnd.?, sw. V.: nhd. lotterhaftes Geschwätz vollführen

Lotterie: lotterÆe, loterei, mnd., F.: nhd. Lotterie

Lotterleben: lotervuore, loterfuore*, lottervuore, lotterfuore*, mhd., st. F.: nhd. Leben und Treiben eines Gauklers, Lotterleben; luoder (1), lðder, mhd., st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder; luoderwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Luderweise«, Lotterleben

Lotterleben: buobenleben, mhd., st. N.: nhd. »Bubenleben«, zuchtloses Leben, Lotterleben; R.: ein Lotterleben führen: buoben, mhd., sw. V.: nhd. sich wie ein Bube benehmen, ein Lotterleben führen

lotterlich«: ahd. lotarlÆhho* 1, lotterlich«: ahd. lotarlÆhho* 1

Lotterpfaffe«: loterpfaffe*, loterphaffe, mhd., sw. M.: nhd. »Lotterpfaffe«, Geistlicher der als Gaukler umherzieht, Geistlicher der als Vagant umherzieht

Lotterritter«: loterrittÏre*, loterritter, mhd., st. M.: nhd. »Lotterritter«, Taugenichts als Ritter

Lottersinger«: lotersingÏre, lotersinger*, mhd., st. M.: nhd. »Lottersinger«, leichtfertiger Sänger oder Dichter

Lottersprache«: ahd. lotarsprõhha* 3, Lottersprache«: ahd. lotarsprõhha* 3

Lottertrank«: lotertranc, mhd., st. M.: nhd. »Lottertrank«

Lotterweise«: loterwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Lotterweise«, Leben und Treiben eines Gauklers

Lötung (mit Borax): soldðr, solduer, mnd., F.?: nhd. Lötmasse, Lötung (mit Borax)

Lötung: lãte, mhd., st. F.: nhd. »Löte«, Lötung, feste Fügung

Lotwaage: as. pundur 1, Lotwaage: as. pundur 1

Lotwaage: ae. pundur, Lotwaage: ae. pundur

lotweise: lættal, mnd., Adj.: nhd. lotweise

Lotwerk«: lætwerk, mnd., N.: nhd. »Lotwerk«, feine Schafwolle?

Lötzinn: lȫdetin, lȫdeten lȫtin, loetin, loytin, mnd., M.: nhd. Lötzinn
Löwchen«: löuweken, lauweken, lauken, mnd., N.: nhd. »Löwchen«, junger Löwe, Löwenjunges, kleine Löwenfigur als Schmuck

Löwe: ahd. lewo 35; louwo* 3; R.: kleiner Löwe: ahd. lewilÆn* 5; lewinkilÆn* 3; R.: Bild eines Löwen: ahd. lewinbilidi* 1; R.: vom Löwen: ahd. lewÆn* 2, Löwe: ahd. lewo 35; louwo* 3; R.: kleiner Löwe: ahd. lewilÆn* 5; lewinkilÆn* 3; R.: Bild eines Löwen: ahd. lewinbilidi* 1; R.: vom Löwen: ahd. lewÆn* 2

Löwe: ae. léo; léona, Löwe: ae. léo; léona

Löwe: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen; R.: junger Löwe: löuweken, lauweken, lauken, mnd., N.: nhd. »Löwchen«, junger Löwe, Löwenjunges, kleine Löwenfigur als Schmuck; löuwelÆn, mnd., N.: nhd. »Löwlein«, junger Löwe

Löwe: got. *liwa ?, Löwe: got. *liwa ?

Löwe: anfrk. leo* 2, Löwe: anfrk. leo* 2

Löwe: lewe, lãbe, lebe, lowe, löwe, löuwe leu, mhd., sw. M.: nhd. Löwe, Gehilfe des Scharfrichters; lion, mhd., st. M.: nhd. Löwe; löuwe, mhd., sw. M.: nhd. Löwe

Löwe -- hungriger Löwe: hungerlewe, mhd., sw. M.: nhd. hungriger Löwe

Löwe: an. leena, leæn

Löwe -- Löwe als Schneefigur: snÐlöuwe*, snÐlouwe, snÆlouwe, mnd., M.: nhd. »Schneelöwe«, Löwe als Schneefigur

Löwe -- silberner Löwe als Wappentier: sülverlöuwe*, sülverlÐwe, mnd., M.: nhd. »Silberlöwe«, silberner Löwe als Wappentier

Löwelein: lewelÆn, mhd., st. N.: nhd. Löwelein

Löwen -- Spiel mit den Löwen: lewenspil*, leunspil, mhd., st. N.: nhd. »Löwenspiel«, Spiel mit den Löwen

Löwen -- Zahn eines Löwen: löuwentant, mnd., M.: nhd. »Löwenzahn«, Zahn eines Löwen

Löwen -- zum Löwen gehörig: lewÆn, mhd., Adj.: nhd. Löwen..., zum Löwen gehörig

Löwen -- eine kleine Silbermünze mit dem Bild eines kreuzweis eingehegten Löwen: krǖzetðn*, krǖztðn, krǖztuen, mnd., N.: nhd. eine kleine Silbermünze mit dem Bild eines kreuzweis eingehegten Löwen
Löwen -- Blut des Löwen: löuwenblæt, mnd., N.: nhd. »Löwenblut«, Blut des Löwen

Löwen...: ahd. lewÆn* 2, Löwen...: ahd. lewÆn* 2

Löwen...: lewÆn, mhd., Adj.: nhd. Löwen..., zum Löwen gehörig

Löwen -- Pfote des Löwen: löuwenpæte, mnd., F.: nhd. »Löwenpfote«, Pfote des Löwen

Löwen -- Haut des Löwen: löuwenhðt, leuwenhðt, mnd., F.: nhd. »Löwenhaut«, Haut des Löwen, Fell des Löwen

Löwen -- Fell des Löwen: löuwenhðt, leuwenhðt, mnd., F.: nhd. »Löwenhaut«, Haut des Löwen, Fell des Löwen

Löwen -- Sternbild des Löwen: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen

Löwen -- aus Löwen stammend: lȫvenisch*, lȫvensch, mnd., Adj.: nhd. aus Löwen stammend
Löwen -- Aufseher über den Löwen: löuwenmÐster, löuwenmeister, mnd., M.: nhd. »Löwenmeister«, Aufseher über den Löwen

Löwen -- Füß des Löwen: löuwenvæt, mnd., M.: nhd. »Löwenfuß«, Füß des Löwen

Löwen -- kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte: bütdrõgÏre*, butdrager, mnd., M.: nhd. »Buttträger«, kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte; bütdrÐgÏre*, bütdrÐger, büdddrÐgÏre*, büdddrÐger, büttrÐger, mnd., M.: nhd. »Buttträger«, kleine Münze mit dem Bild eines Löwen mit einer Bütte

Löwenabstammung: löuwenslechte, mnd., N.: nhd. Löwengeschlecht, Löwenabstammung

löwenartig: lewengeslaht*, lewengesleht, mhd., Adj.: nhd. löwenartig

Löwenbild -- Goldmünze mit Löwenbild: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen; löuwengülden, mnd., M.: nhd. »Löwengulden«, Goldmünze mit Löwenbild

Löwenbild -- Löwenbild auf einer Münze: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen

Löwenbild -- Pforte mit Löwenbild: löuwenpærte, mnd., F.: nhd. »Löwenpforte«, Pforte mit Löwenbild

Löwenbild -- Braunschweiger Münze mit Löwenbild: löuwenpenninc, mnd., M.: nhd. »Löwenpfennig«, Braunschweiger Münze mit Löwenbild

Löwenbild -- französische Goldmünze mit Löwenbild: leiðn, leyðn, lejun, leygun, mnd., M.: nhd. französische Goldmünze mit Löwenbild

Löwenbild«: ahd. lewinbilidi* 1, Löwenbild«: ahd. lewinbilidi* 1

Löwenblut«: löuwenblæt, mnd., N.: nhd. »Löwenblut«, Blut des Löwen

Löwenbrücke«: löuwenbrügge, lauwenbrügge, mnd., F.: nhd. »Löwenbrücke«, eine Brücke in Braunschweig?

Löwendenkmal -- Braunschweiger Löwendenkmal: löuwenstÐn, löuwenstein, lauwenstein, mnd., M.: nhd. »Löwenstein«, Braunschweiger Löwendenkmal

Löwener -- Löwener Pfennig: afries. lonenisk* 41; lonska 1 und häufiger?, Löwener -- Löwener Pfennig: afries. lonenisk* 41; lonska 1 und häufiger?

Löwenfigur: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen; R.: kleine Löwenfigur als Schmuck: löuweken, lauweken, lauken, mnd., N.: nhd. »Löwchen«, junger Löwe, Löwenjunges, kleine Löwenfigur als Schmuck; R.: Schweif der Löwenfigur: löuwenstÐrt, lewenstÐrt, mnd., M.: nhd. »Löwenschwanz«, Schweif der Löwenfigur

Löwenfleisch: lewenvleisch, lewenfleisch*, mhd., st. N.: nhd. Löwenfleisch

Löwenform -- Kanne in Löwenform: löuwenhantvÀt*, löuwenhantvat, lewenhantvat, mnd., N.: nhd. Gefäß in Löwenform, Kanne in Löwenform

Löwenform -- Gefäß in Löwenform: löuwenhantvÀt*, löuwenhantvat, lewenhantvat, mnd., N.: nhd. Gefäß in Löwenform, Kanne in Löwenform

Löwenfuß: ahd. astriz* 1?; astriza*? 7, Löwenfuß: ahd. astriz* 1?; astriza*? 7

Löwenfuß«: löuwenvæt, mnd., M.: nhd. »Löwenfuß«, Füß des Löwen

Löwengarten: lewengarte, mhd., sw. M.: nhd. Löwengarten

Löwengatter: lewengater, mhd., st. M.: nhd. Löwengatter

Löwengeschlecht: lewengeslehte, mhd., st. N.: nhd. Löwengeschlecht

Löwengeschlecht: löuwenslechte, mnd., N.: nhd. Löwengeschlecht, Löwenabstammung

Löwengestalt -- Gefäß in Löwengestalt: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen

Löwengewalt: lewengewalt, mhd., st. F.: nhd. Löwengewalt

Löwengrube: löuwenkðle, lewenkðle, lauwenkðle, mnd., F.: nhd. Löwengrube

Löwengrube: lewengruobe, mhd., F.: nhd. Löwengrube

Löwengulden«: löuwengülden, mnd., M.: nhd. »Löwengulden«, Goldmünze mit Löwenbild

Löwenhaar«: löuwenhõr, lewenhõr, mnd., N.: nhd. »Löwenhaar«, Mähne, Wappenzeichen

Löwenhaupt«: löuwenhȫvet, lawenhȫvet, mnd., M.: nhd. »Löwenhaupt«, Löwenkopf
Löwenhaut: lewenhðt, mhd., st. F.: nhd. Löwenhaut

Löwenhaut«: löuwenhðt, leuwenhðt, mnd., F.: nhd. »Löwenhaut«, Haut des Löwen, Fell des Löwen

Löwenherz: lewenherze, mhd., st. N.: nhd. Löwenherz

Löwenjunges: ahd. lewilÆn* 5, Löwenjunges: ahd. lewilÆn* 5

Löwenjunges: lewenkint, mhd., st. N.: nhd. »Löwenkind«, Löwenjunges

Löwenjunges: löuweken, lauweken, lauken, mnd., N.: nhd. »Löwchen«, junger Löwe, Löwenjunges, kleine Löwenfigur als Schmuck

Löwenkammer«: löuwenkõmer, mnd., F.: nhd. »Löwenkammer«, Räumlichkeit in Lübeck

Löwenkind«: lewenkint, mhd., st. N.: nhd. »Löwenkind«, Löwenjunges

Löwenkopf: löuwenhȫvet, lawenhȫvet, mnd., M.: nhd. »Löwenhaupt«, Löwenkopf; R.: Löwenkopf aus Metall: löuwenkæp, lauwenkæp, mnd., M.: nhd. Löwenkopf aus Metall
Löwenkraft: leukraft, mhd., st. F.: nhd. Löwenkraft; lewenkraft, mhd., st. F.: nhd. Löwenkraft

Löwenlocke«: lewenloc, mhd., st. M.: nhd. »Löwenlocke«, Löwenmähne

Löwenmähne: lewenloc, mhd., st. M.: nhd. »Löwenlocke«, Löwenmähne

Löwenmal«: löuwenmõl, mnd., N.: nhd. »Löwenmal«, Pollutionsfleck

Löwenmaul: lÆnkrðt, mnd., N.: nhd. »Leinkraut«, Löwenmaul; R.: kleines Löwenmaul: ærant, mnd., M.?, N.?: nhd. kleines Löwenmaul, zauberabwehrendes Kraut; æranteskrðt*, ærantskrðt, mnd., N.: nhd. kleines Löwenmaul, zauberabwehrendes Kraut

Löwenmeister«: löuwenmÐster, löuwenmeister, mnd., M.: nhd. »Löwenmeister«, Aufseher über den Löwen

Löwenpfennig«: löuwenpenninc, mnd., M.: nhd. »Löwenpfennig«, Braunschweiger Münze mit Löwenbild

Löwenpforte«: löuwenpærte, mnd., F.: nhd. »Löwenpforte«, Pforte mit Löwenbild

Löwenpfote«: löuwenpæte, mnd., F.: nhd. »Löwenpfote«, Pfote des Löwen

Löwenplastik -- Löwenplastik als Schlussstein: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen

Löwenschwanz«: löuwenstÐrt, lewenstÐrt, mnd., M.: nhd. »Löwenschwanz«, Schweif der Löwenfigur

Löwenspiel«: lewenspil*, leunspil, mhd., st. N.: nhd. »Löwenspiel«, Spiel mit den Löwen

Löwenstadt«: löuwenstat, lewenstat, mnd., F.: nhd. »Löwenstadt«, die ursprüngliche Lübecker Siedlung

Löwenstandbild: löuwe, lowe, lou, löe, louwe, lauwe, lowe, lewe, leuwe, mnd., M.: nhd. Löwe, Löwenfigur, Löwenstandbild, Löwenplastik als Schlussstein, Gefäß in Löwengestalt, Löwenbild auf einer Münze, Goldmünze mit Löwenbild, Sternbild des Löwen

Löwenstein«: löuwenstÐn, löuwenstein, lauwenstein, mnd., M.: nhd. »Löwenstein«, Braunschweiger Löwendenkmal

Löwentier«: lewentier, mhd., st. N.: nhd. »Löwentier«

Löwentor: löuwendær, mnd., N.: nhd. Löwentor, Ulrichstor in Braunschweig

Löwenwelf« (): lewenwelf, mhd., st. N.: nhd. »Löwenwelf« (?)

Löwenwurz«: ahd. lewenwurz* 1, Löwenwurz«: ahd. lewenwurz* 1

Löwenzahn: an. fÆfill, Löwenzahn: an. fÆfill

Löwenzahn: melkdÆstel, melikdÆstel, mnd., F.: nhd. »Milchdistel«, Löwenzahn; põpenblat*, mnd., N.: nhd. Habichtskraut, Löwenzahn; põpenplatte, mnd., F.: nhd. Tonsur eines Geistlichen, römisch katholischer Geislicher, Löwenzahn, Gemeine Gänsedistel; pippouwe, pippouw, pippaw, pypauwe, pippauwe, pipauwe mnd., Sb.: nhd. Bezeichnung verschiedener Blütenpflanzen, Löwenzahn, Hundsblume, Lungwurz

Löwenzahn: ringelblæme, mnd., F.: nhd. »Ringelblume«, Name für verschiedene Blütenpflanzen, Löwenzahn; ringele, mnd., F.: nhd. Name für verschiedene Blütenpflanzen, Ringelblume, Löwenzahn

Löwenzahn: lewenzant*, lewenzan, mhd., st. M.: nhd. Löwenzahn

Löwenzahn: sumerdorn, mhd., st. M.: nhd. »Sommerdorn«, Löwenzahn

Löwenzahn: ahd. ? friudilesouga* 4; ringila 63, Löwenzahn: ahd. ? friudilesouga* 4; ringila 63

Löwenzahn«: löuwentant, mnd., M.: nhd. »Löwenzahn«, Zahn eines Löwen

Löwenzahns -- Blatt des Löwenzahns oder der gemeinen Gänsedistel: põpenplattenblat, mnd., N.: nhd. Blatt des Löwenzahns oder der gemeinen Gänsedistel

Löwin: löuwinne, louwinne, lewinne, lauwinne, mnd., F.: nhd. Löwin

Löwin: afries. lauwe 1, Löwin: afries. lauwe 1

Löwin: ahd. lewin 7; lewinna* (2) 3, Löwin: ahd. lewin 7; lewinna* (2) 3

Löwin: an. leæna, Löwin: an. leæna

Löwin: lewenlunze, mhd., sw. F.: nhd. Löwin; lewinne, lewin, lebinne, leuinne, lewen, löwin, löuwinne, leuinne, mhd., st. F.: nhd. Löwin; linize, mhd., sw. F.: nhd. Löwin; lunze, mhd., sw. F.: nhd. »Lunze«, Löwin

Löwin: ae. léona, Löwin: ae. léona

Löwlein: ahd. lewinkilÆn* 3, Löwlein: ahd. lewinkilÆn* 3

Löwlein«: ahd. lewilÆn* 5, Löwlein«: ahd. lewilÆn* 5

Löwlein«: löuwelÆn, mnd., N.: nhd. »Löwlein«, junger Löwe

l-Rune: germ. *lagu-; *lauka-, l-Rune: germ. *lagu-; *lauka-

lRune: got. lagus* 1, lRune: got. lagus* 1

Lübeck -- Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm: holmvõrÏreprõm*, holmvõrerprõm, mnd., M.: nhd. Transportschiff, Prahm zur Leichterung von Seeschiffen im Verkehr zwischen Lübeck und Stockholm

Lübeck -- Glocke über der Waage in Lübeck: kersebÐrenklocke, kersbÐrenklocke, mnd., F.: nhd. Glocke über der Waage in Lübeck

Lübeck -- von Hermann Israhel in Lübeck gebrautes Bier: ÆsrahelbÐr, iserhelbÐr, mnd., N.: nhd. von Hermann Israhel in Lübeck gebrautes Bier

Lübeck -- von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe: junchÐre, juncherre, junker, juncher, yuncker, juncgher, jonker, mnd., M.: nhd. Junker, junger Herr, Sohn aus adligem Geschlecht, unmündiger Lehnsherr, Edelmann, adliger Gutsherr, von Lübeck verschifftes Tuch von blauer Farbe

Lübeck -- Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde: vÐrstÐdemünte, mnd., F.: nhd. Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde

Lübeck: eggestat, mnd., F.: nhd. »Eckstadt«, Lübeck

Lübeck: LǖbÐke, Lǖbke, Lǖpke, mnd., ON: nhd. Lübeck; R.: aus Lübeck stammend: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend; R.: aus Lübeck Stammender: lǖbischÏre*, lǖbischer*, lǖbescher, mnd., M.: nhd. aus Lübeck Stammender; R.: in Lübeck geltend: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend; R.: in Lübeck hergestellt: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend; R.: nahe bei Lübeck fließender Bach: MÐgedebÐk, mnd., N.: nhd. Mädebek, nahe bei Lübeck fließender Bach; R.: Räumlichkeit in Lübeck: löuwenkõmer, mnd., F.: nhd. »Löwenkammer«, Räumlichkeit in Lübeck; R.: zu Lübeck gehörend: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend
Lübeck -- Straße in Lübeck: vischÏregræve*, vischergræve, mnd., F.: nhd. Fischergrube, Straße in Lübeck

Lübeck -- von Lübeck spediertes Salz: travensolt, mnd.?, N.: nhd. von Lübeck spediertes Salz

Lübeck -- Zunft der Seidenwirker in Lübeck: sÆdenwerkÏreschop*, sÆdenwerkÏreschap*, sÆdenwerkerschap, mnd., F.: nhd. Zunft der Seidenwirker in Lübeck

Lübeck -- Mitglied der Zunft der Seidenwirker in Lübeck: sÆdenwerkÏre*, sÆdenwerker, mnd., M.: nhd. Seidenwirker, Mitglied der Zunft der Seidenwirker in Lübeck

Lübecker -- zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei: schenkõvent, mnd., M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei; schenkeõvent, mnd., M.: nhd. »Schenkabend«, zwischen Martini und Dreikönige von der Lübecker Schonenfahrergesellschaft an den Sonntagabenden veranstaltete Gasterei

Lübecker -- bestimmte Art Lübecker Bier: stæpbÐr, stoopbÐr, stoepbÐr, mnd., N.: nhd. bestimmte Art Lübecker Bier, Bier das stæp-weise verkauft wird

Lübecker -- ein Lübecker Tonnenmaß: traventunne*, traventonne, traveltonne?, mnd.?, F.: nhd. ein Lübecker Tonnenmaß?

Lübecker -- die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag: vastelõvendesdichtÏre*, vastelõvendesdichter, vastelõventsdichter, mnd., M.: nhd. Fastnachtsdichter, die 12 jüngsten Mitglieder der Lübecker Zirkelbrüderschaft denen die Beschaffung und Aufführung des alljährlichen Fastnachtsspiels oblag

Lübecker -- ein Lübecker Bier: travenbÐr, mnd.?, N.: nhd. ein Lübecker Bier; travenȫlie*, traven²l, mnd.?, N.: nhd. ein Lübecker Bier
Lübecker -- Gesellschaft der Lübecker Zirkelbrüder: cirkelbrȫderschop*, cirkelbrȫderschap, mnd., F.: nhd. Gesellschaft der Lübecker Zirkelbrüder
Lübecker -- die ursprüngliche Lübecker Siedlung: löuwenstat, lewenstat, mnd., F.: nhd. »Löwenstadt«, die ursprüngliche Lübecker Siedlung

Lübecker -- Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder: cirkellach, mnd., N.: nhd. Gelage oder festliche Zusammenkunft der Lübecker Zirkelbrüder, Beteiligte (M. Pl.) an einem Gelage der Lübecker Zirkelbrüder

Lübecker -- ein Lübecker Hanfgarn: sÐvengõrn, mnd., Sb.: nhd. »sieben Garn«, ein Lübecker Hanfgarn

Lübeckfahrer -- regelmäßiger Lübeckfahrer: lǖbvõrÏre*, lǖbekervõrer, mnd., M.: nhd. regelmäßiger Lübeckfahrer
lübeckisch: lübisch, mhd., Adj.: nhd. lübisch, lübeckisch

lübeckisch: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend
lübisch: lübisch, mhd., Adj.: nhd. lübisch, lübeckisch

lübisch«: lǖbisch*, lǖbesch, lubes, lobes, lǖbisch, lǖbsch, lǖpsch, mnd., Adj.: nhd. »lübisch«, lübeckisch, aus Lübeck stammend, in Lübeck hergestellt, zu Lübeck gehörend, in Lübeck geltend
lübischen -- von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude: pelshðs, mnd., N.: nhd. »Pelzhaus«, von der lübischen Kürschnerzunft unterhaltenes Gebäude, Gerbehaus

Luchs: los (1), mnd., M., N.: nhd. Luchs, Luchsfell, Luchspelz; lðs*** (3), mnd., M.: nhd. Luchs

Luchs -- vom Luchs stammend: lüsisch*, lüsch, losch, lüsesch, lussesch, mnd., Adj.: nhd. Luchs..., vom Luchs stammend, vom Fuchs stammend

Luchs...: lüsisch*, lüsch, losch, lüsesch, lussesch, mnd., Adj.: nhd. Luchs..., vom Luchs stammend, vom Fuchs stammend

Luchs -- Luchs betreffend: luhsÆn, mhd., Adj.: nhd. »luchsen« (Adj.), Luchs..., Luchs betreffend, Luchsfell betreffend, aus Luchsfell hergestellt

Luchs...: ahd. luhsÆn* 3, Luchs...: ahd. luhsÆn* 3

Luchs: ahd. link* 1; luhs 46, Luchs: ahd. link* 1; luhs 46

Luchs...: luhsÆn, mhd., Adj.: nhd. »luchsen« (Adj.), Luchs..., Luchs betreffend, Luchsfell betreffend, aus Luchsfell hergestellt

Luchs: an. gaupa, Luchs: an. gaupa

Luchs: germ. *luhsa-, Luchs: germ. *luhsa-

Luchs: luhs, mhd., st. M.: nhd. Luchs; luhse 2, mhd., sw. M.: nhd. Luchs

Luchs: ae. lox, Luchs: ae. lox

Luchs: as. lohs* 3, Luchs: as. lohs* 3

luchsartig: ahd. luhsÆn* 3, luchsartig: ahd. luhsÆn* 3

luchsen (Adj.): ahd. luhsÆn* 3, luchsen (Adj.): ahd. luhsÆn* 3

luchsen« (Adj.): luhsÆn, mhd., Adj.: nhd. »luchsen« (Adj.), Luchs..., Luchs betreffend, Luchsfell betreffend, aus Luchsfell hergestellt

Luchsfell -- aus Luchsfell hergestellt: luhsÆn, mhd., Adj.: nhd. »luchsen« (Adj.), Luchs..., Luchs betreffend, Luchsfell betreffend, aus Luchsfell hergestellt

Luchsfell -- Luchsfell betreffend: luhsÆn, mhd., Adj.: nhd. »luchsen« (Adj.), Luchs..., Luchs betreffend, Luchsfell betreffend, aus Luchsfell hergestellt

Luchsfell: los (1), mnd., M., N.: nhd. Luchs, Luchsfell, Luchspelz

Luchsin (tierische Gottheit): ahd. luhsa 1, Luchsin (tierische Gottheit): ahd. luhsa 1

Luchspelz: los (1), mnd., M., N.: nhd. Luchs, Luchsfell, Luchspelz

Luchstein«: luhsstein*, luhstein, mhd., st. M.: nhd. »Luchstein«, Edelstein

Lucia -- die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere vor Trinitatis nach Kreuzerhöhung und nach Lucia: quatertemper, quatertempere, quatertember, quatertamper, quatertempor, quatertempir, quadertember, quatuortemper, quatuoterper, kottertemper, katertamper, quattemper, quartertemper, quartemper, mnd., F., N., M.: nhd. »Quatember«, die Fastentage von Mittwoch bis Samstag vor Reminiscere vor Trinitatis nach Kreuzerhöhung und nach Lucia, Vierteljahr, Quatemberfasten

Lücke: lücke (1), lucke, luche, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Loch, Lücke, Bresche; R.: kleine Lücke: lückel, mhd., st. N.: nhd. »Lücklein«, kleines Loch, kleine Lücke; lückelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lücklein«, kleines Loch, kleine Lücke; R.: Lücke machen: lücken (1), mhd., sw. V.: nhd. Lücke machen, durchbrechen, lückenhaft werden, sich mindern

Lücke: abeganc, abganc, mhd., st. M.: nhd. Hinabgehen, hinabführender Weg, Abgang, Weggang, Austritt, Mangel (M.), Verlust, Lücke, Beendigung, Abfall, Ende, Schwinden; bruch (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. Bruch (M.) (1), Brechen, Zerbrechen, Abbrechen, Riss, Quetschung, Bruchteil, abgebrochenes Stück, Bruchstück, Schade, Schaden (M.), Mangel (M.), Gebrechen, Bruchstelle, Rechtsbruch, Rechtsverletzung, Streitigkeit, Rechtsstreit, Vergehen, Untreue, Wunde, Verlust, Lücke, Sünde, Verfehlung, Anfechtung, Verderben

Lücke: schõrt, schart, mnd., N.: nhd. Scharte, Spalte, Wunde, Beschädigung, Riss, Bruch, Lücke, Öffnung, ausgebrochenes Stück, Scherbe, Splitter, Bruchstück, Abspaltung

Lücke: gat (1), mhd., st. N.: nhd. Öffnung, Loch, Lücke, Höhle

Lücke: reiz, mhd., st. M.: nhd. Linie, Ritz, Kratz, Riss, Bruch (M.) (1), Lücke; schar (3), mhd., st. F.: nhd. Fleisch, Fleisch und Blut, sterblicher Mensch, Ausschnitt, Lücke, Tonsur; slücke, slucke, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Öffnung, Lücke, Graben (M.), enge Öffnung, Schlucht

Lücke: venster, fenster*, venstere, vinster, vinstere, mnd., N.: nhd. Fenster, Lichtöffnung, Fensteröffnung, Fensterfüllung, Fensterladen, Fensterklappe, Fenster von Leinwand, gemaltes Fenster, Wappenfenster, Fensterscheibe, Fenstereinfassung, Schaufenster, Verkaufsfenster, Fensterladen der heruntergeklappt als Verkaufstisch dient, Auge, Öffnung, Lücke

Lücke: ahd. lukka* 7, Lücke: ahd. lukka* 7

Lücke -- Lücke in der Pflasterung: hol (2), hæl, hiel, hõl, hael, mnd., N.: nhd. Höhle, Loch, Enge, Engpass, Zufluchtsort, Öffnung, natürliche Öffnung, Körperöffnung, Afteröffnung, künstlich geschaffene Öffnung, Bohrloch, Nagelloch, Mauerdurchbruch, Fensteröffnung, Türöffnung, Durchgang, Durchfahrt, Hecktor, Durchschlupf, Wasserdurchfluss, Wasserabfluss, durch Beschädigung entstandenes Loch in der Kleidung, durch Beschädigung entstandenes Loch in Bauwerken, durch Beschädigung entstandenes Loch im Pergament, durch Beschädigung entstandenes Loch in Papier, Mauereinbruch, Erdeinbruch, Erdspalte, Lücke in der Pflasterung, Leck eines Schiffes, Körperwunde, Hohlraum, Schiffsraum, Zwischenraum, tiefe Wasserstelle, tiefe Fahrrinne, ausgehöhlte Stelle, Nische, Felshöhle, Erdhöhle, Schlupfloch, Wohnung eines Tieres, Schlupfwinkel

Lücke: ae. ginn’ss, Lücke: ae. ginn’ss

lückenhaft: schiter (1), schÆtere, mhd., Adj.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft, durchlässig; schiter (2), schÆtere, mhd., Adv.: nhd. dünn, mager, undicht, lückenhaft, mangelhaft; R.: lückenhaft machen: scherten, scharten, mhd., sw. V.: nhd. abschneiden, verletzen, verwunden, lückenhaft machen, schädigen, vermindern, schartig machen

lückenhaft: ahd. sketarag* 1; sketari* 3, lückenhaft: ahd. sketarag* 1; sketari* 3

lückenhaft -- lückenhaft werden: lücken (1), mhd., sw. V.: nhd. Lücke machen, durchbrechen, lückenhaft werden, sich mindern

Lückenhaftigkeit: vorsǖmenisse, vorsǖmnisse, vorsumpnisse, mnd., F.: nhd. Versäumnis, Ausfall, Nachlässigkeit, Vernachlässigung, Pflichtversäumnis, Saumseligkeit, Lässigkeit, Lauheit, Unaufmerksamkeit, Nichterfüllung der gerichtlichen Formen, Verwahrlosung, Versehen, Lückenhaftigkeit, Zurückbleiben, nachteilige Folgen, aus Säumigkeit entstehender Nachteil

lückenlos: vulkæmelÆke, mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, ganz und gar, gänzlich, lückenlos; vulkæmelÆken, volkæmelÆken, vulkamelÆken, vulkæmeleken, vulkæmelken, mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken*** (1), mnd., Adj.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos; vullenkæmelÆken (2), mnd., Adv.: nhd. vollkommen, vollständig, gänzlich, ganz und gar, lückenlos

lückern«: lückeren* (1), lückern, luckern, mhd., sw. V.: nhd. »lückern«, lockern, vermindern, locken (V.) (2)

Lückern«: lückeren* (2), lückern, mhd., st. N.: nhd. »Lückern«, Lockern

Lücklein«: lückel, mhd., st. N.: nhd. »Lücklein«, kleines Loch, kleine Lücke; lückelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lücklein«, kleines Loch, kleine Lücke

Luder: germ. *læþra, Luder: germ. *læþra

Luder: got. *loþr, Luder: got. *loþr

Luder«: læder (2), mnd., N.: nhd. »Luder«, Lockspeise?, Falle, Hinterhalt

Luder«: luodÏre*, luoder, mhd., st. M.: nhd. »Luder«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer; luoder (1), lðder, mhd., st. N.: nhd. »Luder«, Lockspeise, Verlockung, Nachstellung, Schlemmerei, Völlerei, Lotterleben, lockeres Leben, Possen, Gespött, Köder

Luderei«: luoderÆe, mhd., st. F.: nhd. »Luderei«, Schlemmerei, lockeres Leben, weiches Leben

Luderer«: luoderÏre, luoderer, lðderÏre, lðdrerer*, mhd., st. M.: nhd. »Luderer«, Verlocker, Schlemmer, Weichling, liederlicher Mensch, Wegelagerer

ludern«: luoderen* (1), luodern, lðdern, mhd., sw. V.: nhd. »ludern«, reizen, locken (V.) (2), anlocken, verlocken, schlemmen, liederliches Leben führen, lockeres Leben führen, Possen treiben

Ludern«: luoderen* (2), luodern, mhd., st. N.: nhd. »Ludern«, Verlockung

Luderspiel: luoderspil, mhd., st. N.: nhd. Luderspiel

Luderweise«: luoderwÆse, mhd., st. F.: nhd. »Luderweise«, Lotterleben

Luft -- sich in die Luft erheben: ðfvliegen, ðf vliegen, ðffliegen*, mhd., st. V.: nhd. auffliegen, sich in die Luft erheben, sich emporschwingen, in die Höhe fliegen, emporfliegen, hinauffliegen

Luft: luft, luf, mhd., st. M., st. F.: nhd. Luft, Luftzug, Wind, Luftraum, Duft; R.: angenehm durch die Luft gehend: luftesüeze, mhd., Adj.: nhd. angenehm durch die Luft gehend, aus Luft bestehend; R.: aus Luft bestehend: luftesüeze, mhd., Adj.: nhd. angenehm durch die Luft gehend, aus Luft bestehend; lüftÆn, mhd., Adj.: nhd. »lüften« (Adj.), aus Luft bestehend; R.: in die Luft heben: lüften, mhd., sw. V.: nhd. »lüften«, in die Luft heben, aufheben, emporheben, jemandem gestatten; R.: von hellstrahlender Luft seiend: liehtlüftic, mhd., Adj.: nhd. von hellstrahlender Luft seiend, ätherisch

Luft -- vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels: vürelõz*, fürelõz*, vürlõz, fürlõz*, mhd., st. M.: nhd. »Fürlass«, vogelartiges an einer dünnen Leine in die Luft geworfenes Gebilde zur Abrichtung des Jagdvogels, Lockmittel, Untätigkeit

Luft: õtem, õten, õdem, õden, mhd., st. M.: nhd. Atem, Atmung, Lebenskraft, Geist, Luft, Lufthauch; R.: in die Luft heben: erlüften, mhd., sw. V.: nhd. sich erholen, erfrischen, in die Luft heben; R.: nach Luft schnappen: erginen, ergenen, mhd., sw. V.: nhd. das Maul aufsperren, gähnen, nach Luft schnappen

Luft -- gewaltsam die Luft nehmen: sticken (3), mnd., sw. V.: nhd. ersticken, an Atemnot sterben, gewaltsam die Luft nehmen

Luft -- heiße Luft: hitte, mnd., F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit; hütte (2), F.: nhd. Hitze, heiße Luft, Hitzigkeit, Eifer, Glut, Liebesglut, hitziges Temperament, mit Fieber verbundene Krankheit

Luft -- nach Luft schnappen: jõpen, jappen, mnd., sw. V.: nhd. »jappen«, Mund aufreißen, schwer atmen, nach Luft schnappen, gähnen

Luft -- die Luft wegnehmen: vorsticken (1), mnd., sw. V.: nhd. ersticken, den Erstickungstod sterben, vor Hitze sterben, die Luft wegnehmen, erwürgen, aufschieben (Bedeutung örtlich beschränkt), hinausschieben (Bedeutung örtlich beschränkt)

Luft: ae. Úþm; ? geþyll; hwiþa; hwitu; loft; lyft; lyftfÏt; swegel (1); ? *þyll; weder; R.: Gefäß in der Luft: ae. lyftfÏt; R.: schlechte Luft: ae. unlyft, Luft: ae. Úþm; ? geþyll; hwiþa; hwitu; loft; lyft; lyftfÏt; swegel (1); ? *þyll; weder; R.: Gefäß in der Luft: ae. lyftfÏt; R.: schlechte Luft: ae. unlyft

Luft: lucht (2), mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; R.: bewegte Luft: lucht (2), mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; R.: krankheitserregende Luft: pestilencienlucht, mnd., N.: nhd. krankheitserregende Luft; R.: leicht wie die Luft: lüchtich, luchtich, lüftich, mnd., Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig; R.: nach dem Trinken die Luft ausblasen: nõpðsten, nõchpðsten*, mnd., sw. V.: nhd. »nachpusten«, nach dem Trinken die Luft ausblasen; R.: undurchsichtige Luft: nÐvel, neffel, mnd., M.: nhd. Nebel, undurchsichtige Luft, feine Brotart?, Waffel?

Luft: as. luft 2, Luft: as. luft 2

Luft...: ahd. luftlÆh 4, Luft...: ahd. luftlÆh 4

Luft: an. lopt; R.: nach Luft schnappen: an. hixta, Luft: an. lopt; R.: nach Luft schnappen: an. hixta

Luft -- Luft wegnehmen: smurten, mnd., sw. V.: nhd. ersticken, Luft wegnehmen

Luft -- schnelle Bewegung der Luft: slop, slæp, mnd., N.: nhd. »Schlupf«, Schlupfloch, Einschnitt in einem Wall, Loch, Durchschlupf, Zaunloch, schnelle Bewegung der Luft, Strömung

Luft: ahd. wetar* 30; luft (1) 71; sweb* (1) 5; R.: an die Luft setzen: ahd. wintwerfæn* 3; R.: Macht der Luft: ahd. mahting* 1; R.: Mächte der Luft: ahd. luftÆge mahtinga; R.: Same der Luft: ahd. luftsõmo* 1; R.: Stoff der Luft: ahd. luftsõmo* 1; R.: zur Luft gehörig: ahd. luftlÆh 4, Luft: ahd. wetar* 30; luft (1) 71; sweb* (1) 5; R.: an die Luft setzen: ahd. wintwerfæn* 3; R.: Macht der Luft: ahd. mahting* 1; R.: Mächte der Luft: ahd. luftÆge mahtinga; R.: Same der Luft: ahd. luftsõmo* 1; R.: Stoff der Luft: ahd. luftsõmo* 1; R.: zur Luft gehörig: ahd. luftlÆh 4

Luft -- sich in die Luft erheben: vlÐgen (1), flÐgen, vleigen, vlÆgen, mnd., st. V.: nhd. fliegen, flattern, sich in die Luft erheben, sich vom Wind davon tragen lassen, schwärmen, wehen, sprühen, davonfliegen, verfliegen, sich schnell verbreiten

Luft -- feuchte Luft: vüchte (2), mnd., st. F.: nhd. Feuchtigkeit, feuchte Luft, feuchter Schweiß, Wasserdunst, Nebel

Luft -- Eigenschaft der Luft: vuchtichhÐt*, vuchtichÐt, vuchticheit, vochtichÐt, mnd., F.: nhd. Feuchtigkeit, Nässe, Nass, feuchtes Wetter, Eigenschaft der Luft, Saft, Frische, Gewebeflüssigkeit, Gelenkflüssigkeit

Luft: germ. *lufta-; *luftu‑, Luft: germ. *lufta-; *luftu‑

Luft -- Luft an der Elbe: elfluft, mnd., F.: nhd. Luft an der Elbe

Luft: got. luftus* 3, Luft: got. luftus* 3

luftartig: luftic (1), lüftic, luftec, mhd., Adj.: nhd. lufterfüllt, luftig, luftartig, licht, locker, körperlos

luftartig: ahd. õtumlÆh* 10; blõslÆh* 1; giblõslÆh* 2, luftartig: ahd. õtumlÆh* 10; blõslÆh* 1; giblõslÆh* 2

Luftbehälter -- Luftbehälter der Luftbüchse: vlasche, flasche, vlesche, mnd., F.: nhd. Flasche, Weinflasche, Fläschchen, Flasche am Flaschenzug, Luftbehälter der Luftbüchse, weibliche Brust

Luftbewegung: lüfteregen, mhd., st. N.: nhd. Luftbewegung

Luftbläschen -- Luftbläschen im Wein: twink, twinke, mnd.?, M., N.: nhd. Sonnenstäubchen, Luftbläschen im Wein, Blinzeln, Augenblick?, Geringstes

Luftblase: blõse (1), plõse, mhd., sw. F.: nhd. Blase, Wasserblase, Luftblase, Harnblase, dudelsackartiges Instrument

Luftbruch«: luftebruch, mhd., st. M.: nhd. »Luftbruch«, Schall

Luftbüchse -- Luftbehälter der Luftbüchse: vlasche, flasche, vlesche, mnd., F.: nhd. Flasche, Weinflasche, Fläschchen, Flasche am Flaschenzug, Luftbehälter der Luftbüchse, weibliche Brust

Luftbüchse -- kleiner Windbehälter der Luftbüchse: flaschÆn, mnd., N.: nhd. kleiner Windbehälter der Luftbüchse

luftdurchlässig: luftvengic, luftfengic*, mhd., Adj.: nhd. luftdurchlässig

Lüfte -- sich in die Lüfte aufschwingen: ðfsweiben, ðf sweifen, mhd., sw. V.: nhd. sich in die Lüfte aufschwingen

lüften: an. fleyta, lypta

lüften -- Heu lüften: weien, weigen, weyen*, wejen*, wÐgen*, mnd.?, sw. V.: nhd. wehen, fächeln, durch Fächeln scheuchen, Heu lüften, Heu wenden, Korn stäuben, Korn worfeln

lüften: ahd. wõen* 16; wintæn* 7; wintwerfæn* 3; irwintæn* 3, lüften: ahd. wõen* 16; wintæn* 7; wintwerfæn* 3; irwintæn* 3

lüften: idg. *aøÐd-, lüften: idg. *aøÐd-

lüften«: lüften, mhd., sw. V.: nhd. »lüften«, in die Luft heben, aufheben, emporheben, jemandem gestatten

lüften« (Adj.): lüftÆn, mhd., Adj.: nhd. »lüften« (Adj.), aus Luft bestehend

lüftend: lüftende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lüftend

Luftentzug -- durch Rauch oder Luftentzug ersticken: vordempen, vordampen, mnd., sw. V.: nhd. dämpfen, ersticken, durch Rauch oder Luftentzug ersticken, überwuchern, unterdrücken, zuwerfen, ausfüllen, auffüllen (künstliche Vertiefung), auslöschen, ungültig machen, nichtig machen

Lüfter«: luftÏre* (?), lufter, mhd., st. M.: nhd. »Lüfter«?, Luftloch

lufterfüllt: luftic (1), lüftic, luftec, mhd., Adj.: nhd. lufterfüllt, luftig, luftartig, licht, locker, körperlos

Lufterscheinung -- feurige Lufterscheinung: vǖringe, vöringhe, furing, mnd., F.: nhd. Feuerung, Feuerungsmaterial, Heizmaterial, Feuerholz, Feuerschein, feurige Lufterscheinung, das Leuchten des Blitzes, Feuersbrunst

Luftfang«: luftvanc, luftfanc*, mhd., st. M.: nhd. »Luftfang«, Luftloch

luftfarben: luftvar, luftfar*, mhd., Adj.: nhd. luftfarben

luftfarbig: ahd. luftÆn* 1, luftfarbig: ahd. luftÆn* 1

Luftfeind«: ae. lyftsceaþa, Luftfeind«: ae. lyftsceaþa

Luftflieger: ae. lyftfloga, Luftflieger: ae. lyftfloga

Luftgott«: ahd. luftgot* 1, Luftgott«: ahd. luftgot* 1

Luftgottheit: ahd. luftgot* 1, Luftgottheit: ahd. luftgot* 1

Lufthauch: pðst (2), mnd., M.: nhd. Blasen (N.), Lufthauch, Windhauch

Lufthauch: ahd. blõs 1; wint (1) 106; luft (1) 71; sweb* (1) 5; R.: angenehmer Lufthauch: ahd. wunniwint* 1, Lufthauch: ahd. blõs 1; wint (1) 106; luft (1) 71; sweb* (1) 5; R.: angenehmer Lufthauch: ahd. wunniwint* 1

Lufthauch: õtem, õten, õdem, õden, mhd., st. M.: nhd. Atem, Atmung, Lebenskraft, Geist, Luft, Lufthauch; ÏtemlÆn, mhd., st. N.: nhd. Rest an Atem, Ätemlein, Lufthauch; blõst, mhd., st. M.: nhd. Lufthauch, Hauch, Atem, Blasen (N.), Schnauben, Blähung, Wehen (N.), Zwist; drõst, mhd., st. M.: nhd. Duft, Lufthauch, Genuss

Lufthimmel: ae. wolcen, Lufthimmel: ae. wolcen

luftig: ahd. giblõslÆh* 2; luftÆg* 1; luftÆn* 1; luftlÆh 4, luftig: ahd. giblõslÆh* 2; luftÆg* 1; luftÆn* 1; luftlÆh 4

luftig: lüchtich, luchtich, lüftich, mnd., Adj.: nhd. leuchtend, hell, hell erleuchtet, seelisch, geistig hell, erhellend, erlaucht, vornehm, leicht wie die Luft, luftig, windig, leichtfertig

luftig: grobelich, groplich, mhd., Adj.: nhd. »gröblich«, groß, stark, luftig, sehr

luftig: luftic (1), lüftic, luftec, mhd., Adj.: nhd. lufterfüllt, luftig, luftartig, licht, locker, körperlos; luftic (2), lüftic, mhd., Adv.: nhd. licht, locker, luftig, körperlos; lufticlich*, lufteclich, mhd., Adj.: nhd. luftig

Luftigkeit: lüchtichhÐt***, mnd., F.: nhd. Luftigkeit

Luftkrankheit«: ae. lyftõdl, Luftkrankheit«: ae. lyftõdl

Luftlinie: an. rakleiŒ, Luftlinie: an. rakleiŒ

Luftlinie: drÆboum, mhd., st. M.: nhd. »Dreibaum«, gerade Linie, Luftlinie

Luftloch: idg. *antrom, Luftloch: idg. *antrom

Luftloch: ahd. õdumzuht* 5; õtumzuht* 10; pfuntloh* 3, Luftloch: ahd. õdumzuht* 5; õtumzuht* 10; pfuntloh* 3

Luftloch: luftÏre* (?), lufter, mhd., st. M.: nhd. »Lüfter«?, Luftloch; luftloch***, luftloch***, mhd., st. N.: nhd. Luftloch; luftvanc, luftfanc*, mhd., st. M.: nhd. »Luftfang«, Luftloch

Luftloch: luchthol, mnd., N.: nhd. Luftloch, Luftschacht

Luftlöchlein«: luftlöchelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Luftlöchlein«, Pore

Luftraum: luft, luf, mhd., st. M., st. F.: nhd. Luft, Luftzug, Wind, Luftraum, Duft

Luftraum: lucht (2), mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit

Luftrohr: luftrær, mnd., N.: nhd. Luftrohr

Luftröhre: rõre, rare, mnd., F.: nhd. Luftröhre; stræte (1), strotte, mnd., F.: nhd. Kehle (F.) (1), Gurgel, Luftröhre, Speiseröhre; strætgat, mnd., N.: nhd. Luftröhre, Gurgel

Luftröhre: görgelstrate, gorgelstrote, gorgelstrate, mnd., F.: nhd. Kehle, Luftröhre; halsstræte, halsstrõte, mnd., F.: nhd. Luftröhre

Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt): rȫre, mnd., st. N., sw. F.?: nhd. Röhre, Rohr, röhrenförmiger Pflanzenhalm, Luftröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), Speiseröhre (Bedeutung örtlich beschränkt), länglicher zylindrischer Hohlkörper, Wasserleitung, Abflussrohr, Auslass an Gefäßen, Teil einer Zungenpfeife an der Orgel (Bedeutung örtlich beschränkt und jünger), Einfüllrohr, Leuchterarm, Trinkgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schankgefäß (Bedeutung örtlich beschränkt), Schusswaffe mit langem Lauf

Luftröhre: ae. þearmgewind; þrotbolla; wÚsend; windÚdre, Luftröhre: ae. þearmgewind; þrotbolla; wÚsend; windÚdre

Luftröhre: luchtrȫr, luchtrȫre, mnd., F.: nhd. Luftröhre; luchtstræte, luchtstrate, luchstræte, mnd., F.: nhd. Luftröhre
Luftröhre: afries. wâsanda 4, Luftröhre: afries. wâsanda 4

Luftröhre: idg. *bherug‑, Luftröhre: idg. *bherug‑

Luftröhre: lungrãre, mhd., st. F.: nhd. Lungenröhre, Luftröhre

Luftröhre: an. barki (1), Luftröhre: an. barki (1)

Luftröhre: ahd. õtumdrozza* 1; õtumzuht* 10; weisunt 9; wintõdra* 1; drozza 6; gurgula 7, Luftröhre: ahd. õtumdrozza* 1; õtumzuht* 10; weisunt 9; wintõdra* 1; drozza 6; gurgula 7

Luftröhre: rære, rãre, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Rohr, Röhre, Luftröhre, hohler Baum, Kanal, Brunnenröhre, Orgelpfeife, gemauerter Anzugsgraben; strozze, mhd., sw. F.: nhd. Luftröhre, Gurgel

Luftröhre: õtemõder, mhd., sw. F., st. F.: nhd. »Atemader«, Luftröhre; R.: Erkrankung der Luftröhre: dampfe*, damphe, mhd., sw. M.: nhd. Heiserkeit, Erkrankung der Luftröhre

Luftröhre: germ. *waisundi-, Luftröhre: germ. *waisundi-

Luftröhre: kel, kele, mhd., sw. F., st. F.: nhd. Kehle (F.) (1), Hals, Rachen, Kragen (M.), Luftröhre, Speiseröhre, Schlund, Kehlstück am Pelz

Luftsack -- Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen: plõterspil, mnd., N.: nhd. Blasinstrument mit einem kleinen Luftsack und einer oder mehreren Stimmpfeifen, Platerspiel, Dudelsackspfeife

Luftsager«: luftsagÏre*, luftsager, mhd., st. M.: nhd. »Luftsager«, Wetterprophet

Luftsame«: ahd. luftsõmo* 1, Luftsame«: ahd. luftsõmo* 1

Luftschacht: luchthol, mnd., N.: nhd. Luftloch, Luftschacht

Luftspiegelung -- feurige Luftspiegelung: vǖrgesichte, mnd., N.: nhd. Feuererscheinung, feurige Luftspiegelung

Luftspringer«: luftspringÏre*, luftspringer, mnd., M.: nhd. »Luftspringer«, Phantast

Lüftungsröhre -- Mauerstein oder Bodenstein des Kalkofens an dem eine Lüftungsröhre ansetzt: pÆpestÐn*, pÆpstÐn, pÆpstein, mnd., M.: nhd. »Pfeifestein«, Mauerstein oder Bodenstein des Kalkofens an dem eine Lüftungsröhre ansetzt?, Stein zu den Feuerungskanälen der Kalkröse?

Luftzapfen -- Luftzapfen am Fass: swik (1), swic, swyk, swyck, mnd., M.: nhd. Bohrer, Eisenspitze des Bohrers, Luftzapfen am Fass, Loch des Fasses

Luftzug: lucht (2), mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit; luft, mnd., F.: nhd. Luft, Luftraum, Atmosphäre, leerer Raum oberhalb der Erde, Geruch, Duft, Atemluft, Lebensluft, bewegte Luft, Luftzug, Öffentlichkeit

Luftzug -- Gerät um Luftzug zu erregen: weiÏre*, weier, weiger, mnd.?, M.: nhd. »Weher«, Wehender, Fächerer, Worfschaufeler, Gerät um Luftzug zu erregen, Fächer (M.), Feuerwedel, Kornstäuber, Worfschaufel

Luftzug: ahd. giwõida* 7, Luftzug: ahd. giwõida* 7

Luftzug: luft, luf, mhd., st. M., st. F.: nhd. Luft, Luftzug, Wind, Luftraum, Duft

Luftzug -- Instrument um Luftzug zu erregen: weiel, weigel, mnd.?, M.: nhd. Wedel, Fächer (M.), Instrument um Luftzug zu erregen

Lug -- Lug und Trug: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Lug: luc, mhd., st. M.: nhd. Lug, Lüge, Verleumdung; lügnisse, lügenisse, mhd., st. F.: nhd. »Lügnis«, Lug, Trug

Lüge: tihte, tiht, mhd., st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung; tihte, tiht, mhd., st. F., st. N.: nhd. schriftliche Abfassung, Dichten, Dichtung, Geschichte, Lüge, Ausführung, schriftliche Aufzeichnung, Gedicht, Erdichtung, Lüge, Dichtkunst, Kunstwerk, künstlerische Befähigung

Lüge: unmÐre (1), mnd.?, F.: nhd. Lüge, lügenhafte Erzählung; unwõrhÐt*, unwõrheit, mnd.?, F.: nhd. Unwahrheit, Lüge; upsat, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upsõte* (1), upsate, upsatte?, upsette, mnd.?, F., N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; upset, mnd.?, N.: nhd. Aufsetzen oder Einsetzen der Meier u. s. w. auf Gütern, Auflage, Steuer (F.), Anordnung, Festsetzung, Statut, Absicht, Entschluss, Vorhaben, Anschlag, List, Anstiftung, Täuschung, Lüge, Feindseligkeit, Aufruhr; wachtele, mnd.?, F.: nhd. Wachtel, Lüge

Lüge: luc, mhd., st. M.: nhd. Lug, Lüge, Verleumdung; lüge (2), luge, mhd., st. F.: nhd. Lüge, Unwahrheit; lügeheit, mhd., st. F.: nhd. »Lügeheit«, Lüge; lügelichheit*, lügelicheit, mhd., st. F.: nhd. »Lüglichkeit«, Lügenhaftigkeit, Lüge; lügelist, lügenlist, mhd., st. M.: nhd. »Lügelist«, Lüge; lügemÏre, lugemÏre, mhd., st. N.: nhd. »Lügemäre«, Lügenrede, Lügenerzählung, Lüge, Lügengeschichte; lügene, lügen, lugene, lugen, lugne, logene, mhd., st. F.: nhd. Lüge, Verleumdung; lügensache, mhd., st. F.: nhd. »Lügensache«, Lüge; lügenspil, mhd., st. N.: nhd. »Lügenspiel«, Lügenpossen, Lüge, Lügengeschichte; lügensprõche*, lügensprache, mhd., st. F.: nhd. »Lügensprache«, Lüge; lügenvarwe, lügenvõre, lügenfarwe*, mhd., st. F.: nhd. Lügenfarbe, Lüge; lügewort, mhd., st. N.: nhd. »Lügewort«, Lüge; R.: der Lüge zeihen: lügenstrõfen, mhd., sw. V.: nhd. »Lügen strafen«, der Lüge zeihen, verleumden; R.: durch Lüge befleckt: lügenmÏlic*, lügenmÏlec, mhd., Adj.: nhd. durch Lüge befleckt; R.: kleine Lüge: lügelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lüglein«, kleine Lüge

Lüge: ae. léas (2); léasspell; léasung; lyge; lygen (1); R.: der Lüge überführen: ae. gelygnian; lygnian, Lüge: ae. léas (2); léasspell; léasung; lyge; lygen (1); R.: der Lüge überführen: ae. gelygnian; lygnian

Lüge: afries. leine (1) 4, Lüge: afries. leine (1) 4

Lüge: failunge, mhd., st. F.: nhd. »Verfehlung«, Irrtum, Lüge; getihte, getiht, gediht, mhd., st. F.: nhd. Schriftwerk, Gedicht, Dichtkunst, Dichtwerk, Dichtung, Erdichtung, Erzählung, Schrift, Ausführung, Kunst, Kunstsinn, Vorschlag, Denken, Aussinnen, Niederschreiben, Aufzeichnung, Lüge, Kunstwerk, künstlerische Befähigung, Versdichtung, Rechtsspruch, Trugbild; goukelmÏre, mhd., st. N.: nhd. »Gaukelmär«, Lüge; hinderwõn, mhd., st. M.: nhd. Lüge; R.: schwere Lüge: houbetluc 2, mhd., st. M.: nhd. »Hauptlüge«, schwere Lüge, Verleumdung

Lüge: unwõrheit, unwærheit, mhd., st. F.: nhd. Unwahrheit, Lüge

Lüge -- zur Lüge machen: erliegen, irliegen, mhd., st. V.: nhd. erlügen, vorlügen, vorenthalten (V.), zur Lüge machen, brechen

Lüge: fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, mnd., F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen; gedichte (3), mnd., N.: nhd. Gedicht, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, schriftliche Abfassung, schriftlich Abgefasstes, Satzung, Fabel, Lüge, Schrift, Erfindung, Täuschung, List, Denken, Sinnen, Trachten (N.)

Lüge: ahd. lizzitung* 1; lug* 2; luggÆ* 1; lugin (1) 9; lugin (2) 89; lugina* 14; *lugina; lugisprõhha* 1; trugiding 6; urdõht* 7; urdank* 11; urdanka* 3; R.: Lügen sprechend: ahd. lugisprehhanti* 1, Lüge: ahd. lizzitung* 1; lug* 2; luggÆ* 1; lugin (1) 9; lugin (2) 89; lugina* 14; *lugina; lugisprõhha* 1; trugiding 6; urdõht* 7; urdank* 11; urdanka* 3; R.: Lügen sprechend: ahd. lugisprehhanti* 1

Lüge: lÐchlÆchÐt, lÐchlÆcheit, mnd., F.: nhd. Scherz, Spott, Täuschung, Lüge; lȫgene, lögene, loggene, logge, lugene, mnd., F.: nhd. Lüge, Unwahrheit, falsche Aussage; lȫgentõle, lȫgentael, lȫgentail, lȫgentÀl, lȫgentÀle, mnd., F., N.: nhd. Lüge, lügnerische Erzählung, erdichtete Erzählung; R.: von Geistlichen verbreitete Lüge: põpenlȫge*, mnd., F.: nhd. von Geistlichen verbreitete Lüge; R.: von Mönchen ausgestreute Lüge: mȫnikelȫge, mnd., F.: nhd. »Mönchslüge«, von Mönchen ausgestreute Lüge
Lüge: anfrk. lugina* 1, Lüge: anfrk. lugina* 1

Lüge: as. lugina 7, Lüge: as. lugina 7

Lüge: an. gõr, lygŒ, lygi, skr‡k

Lüge: germ. *lugÆ-; *lugi‑; *luginæ, Lüge: germ. *lugÆ-; *lugi‑; *luginæ

Lüge: dichte (3), dicht, mnd., N.: nhd. Gedicht, Dichtung, Fabel, Spruch, schriftliche Fassung eines poetischen wie prosaischen Stoffes, Protokoll, Urkunde, Beschluss, Vorschrift, Satzung, Erdichtung, Erfindung, Lüge, Täuschung, Sinnen, Trachten (N.); dræm (2), mnd., M.: nhd. Traum, Erdichtung, Fabel, Lüge, Treiben; R.: teuflische Lüge: dǖveleslȫgene*, dǖvelslȫgene, mnd., F.: nhd. teuflische Lüge
Lüge: got. galiug* 9, *liug, liugn* 3; R.: Lügen redend: got. liugnawaðrds* 1

lüge«: lüge (1), lügge, mhd., Adj.: nhd. »lüge«, lügnerisch, lügenhaft

Lügebank«: lügebanc, mhd., st. F.: nhd. »Lügebank«

Lügeblick«: lügeblic, mhd., st. M.: nhd. »Lügeblick«, lügenhafter Blick, falscher Blick

Lügegeist«: lügegeist, mhd., st. M.: nhd. »Lügegeist«, allegorische Gestalt

Lügeheit«: lügeheit, mhd., st. F.: nhd. »Lügeheit«, Lüge

Lügeknecht«: lügekneht, mhd., st. M.: nhd. »Lügeknecht«

Lügelist«: lügelist, lügenlist, mhd., st. M.: nhd. »Lügelist«, Lüge

Lügemann«: lügeman, mhd., st. M.: nhd. »Lügemann«, Lügner

Lügemäre«: lügemÏre, lugemÏre, mhd., st. N.: nhd. »Lügemäre«, Lügenrede, Lügenerzählung, Lüge, Lügengeschichte

lugen: as. lækon* 2?, lugen: as. lækon* 2?

lugen: germ. *lægÐn, lugen: germ. *lægÐn

lugen: ahd. irluogÐn* 5; *lohhæn; luogÐn 12, lugen: ahd. irluogÐn* 5; *lohhæn; luogÐn 12

lugen: luogen (1), mhd., lðgen, mhd., sw. V.: nhd. lugen, aufmerksam schauen, schauen aus, schauen in, schauen durch, schauen um, Ausschau halten, sich bemühen

lügen: videren, vidern, fideren*, fidern*, mhd., sw. V.: nhd. befiedern, mit Federn besetzen, mit Flügeln versehen (V.), besetzen, mit flaumigem Pelzwerk besetzen, erdichten, lügen

lügen -- schwatzend lügen: snappeliegen, mhd., st. V.: nhd. schwatzend lügen

lügen: aneliegen, anliegen, abe liegen, mhd., st. V.: nhd. »anlügen«, lügen, Lügenhaftes sagen, betrügen, verleumden

lügen: liegen (1), liugen, lÆgen, löugen, mhd., st. V.: nhd. lügen, belügen, vorlügen, erlügen, vorspiegeln, vortäuschen, vorgaukeln, leugnen, betrügen, sich aufspielen, sein Spiel treiben mit; lügensagen*** (1), mhd., sw. V.: nhd. lügen

lügen: missesagen (1), missagen, mhd., sw. V.: nhd. Unwahres sagen, falsch berichten, lügen, Unwahrheit sagen

lügen: geliegen, mhd., st. V.: nhd. lügen, vorlügen, Unwahrheit sagen

lügen: idg. *leugh- (1), lügen: idg. *leugh- (1)

lügen: ae. õléogan; forléogan; geléogan; léogan; R.: durch lügen verraten (V.): ae. beléogan, lügen: ae. õléogan; forléogan; geléogan; léogan; R.: durch lügen verraten (V.): ae. beléogan

lügen: afries. liõga 3, lügen: afries. liõga 3

lügen: dichten (1), mnd., sw. V.: nhd. dichten (1), schriftlich abfassen, verfassen, erdichten, auf etwas sinnen, trachten nach, erdenken, ersinnen, lügen, verleumden, anstiften; erlÐgen*** (2), mnd., sw. V.: nhd. erlügen, lügen

lügen: germ. *leugan, lügen: germ. *leugan

lügen: got. *galiugan (2), liugan* (2) 6; R.: nicht lügend: got. unliugands 1

lügen: an. ljðga, lügen: an. ljðga

lügen: ahd. liogan* 54; lizzitæn* 1; ? læsÐn* 1; in luginæm sÆn; truginæn* 10, lügen: ahd. liogan* 54; lizzitæn* 1; ? læsÐn* 1; in luginæm sÆn; truginæn* 10

lügen: lÐgen (1), leegen, leygen, leigen, mnd., st. V.: nhd. lügen, Unwahrheit sagen, nicht richtig darstellen, lügnerisch erfinden; plengen, mnd., V.: nhd. streiten, zanken, Unruhe stiften, lügen, betrügen, mischen, rühren, durcheinander mengen, täuschen

lügen: gelÐgen (3), mnd.?, sw. V.: nhd. lügen

lügen: as. liogan 2, lügen: as. liogan 2

lügen: anfrk. liegan* 1, lügen: anfrk. liegan* 1

Lügen -- im Lügen übertreffen: überliegen, mhd., st. V.: nhd. im Lügen übertreffen, hintergehen, mehr lügen als, anlügen, betrügen, mit Lügen überdecken, verbergen; R.: lügen über: verliegen, vorliegen, ferliegen*, mhd., st. V.: nhd. »verlügen«, lügen über, verleumden; R.: mehr lügen als: überliegen, mhd., st. V.: nhd. im Lügen übertreffen, hintergehen, mehr lügen als, anlügen, betrügen, mit Lügen überdecken, verbergen

Lügen -- durch Lügen erlangen: abeliegen*, abliegen, abe liegen, mhd., st. V.: nhd. »ablügen«, durch Lügen erlangen, abschwindeln

Lügen -- Lügen Umhertragender: lȫgendrÐgÏre*, lȫgendrÐger, logendreger, mnd., M.: nhd. Lügen Umhertragender
Lügen (N.): lügensagen (2), mhd., st. N.: nhd. Lügen (N.)

Lügen -- Befleckung durch Lügen: lügenmõl, mhd., st. N.: nhd. »Lügenmal«, Befleckung durch Lügen

Lügen -- sich auf Lügen verstehend: lügewÆse, mhd., Adj.: nhd. sich auf Lügen verstehend

Lügen -- mit Lügen überdecken: überliegen, mhd., st. V.: nhd. im Lügen übertreffen, hintergehen, mehr lügen als, anlügen, betrügen, mit Lügen überdecken, verbergen

Lügen -- »Lügen strafen«: lügenstrõfen, mhd., sw. V.: nhd. »Lügen strafen«, der Lüge zeihen, verleumden

Lügen -- Ausstreuer von Lügen: gÐtelȫgen, mnd., M.: nhd. »Lügengießer«, Gießlügen?, Verleumder, Ausstreuer von Lügen

Lügen -- Meister im Lügen: lȫgenmÐster, lȫgenmeister, mnd., M.: nhd. »Lügenmeister«, Meister im Lügen
Lügen -- durch Lügen abgewinnen: aflÐgen (1), mnd., st. V.: nhd. »ablügen«, durch Lügen abgewinnen, jemanden um etwas betrügen

Lügen: ae. léasn’ss, Lügen: ae. léasn’ss

Lügen -- in Lügen versinken: lȫgenbõden, mnd., sw. V.: nhd. in Lügen versinken

Lügen -- jemanden Lügen strafen: lȫchen, lȫken, loiken, lowken, mnd., sw. V.: nhd. in Abrede stellen, leugnen, verleugnen, jemanden Lügner heißen, jemanden Lügen strafen; lȫchenen (1), loichenen, læchenen, loychenen, lȫchnen, lȫnen, loinen, loynen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, abstreiten, verleugnen, nicht anerkennen, jemanden einen Lügner heißen, jemanden Lügen strafen; R.: lügen könnend: lȫchenbõr***, mnd., Adj.: nhd. verleugnend, lügen könnend
Lügen -- Lügen strafen: straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

Lügen (N.): lÐgen* (5), lÐgent, mnd., N.: nhd. Lügen (N.), Lügnerei, Lügenwirtschaft

lugen«: lægen (2), l¦gen, mnd., sw. V.: nhd. »lugen«, schauen

Lugen«: luogen (2), mhd., (subst. Inf.=)st. N.: nhd. »Lugen«

Lügenapostel«: got. galiugaapaðstaðlus* 1, Lügenapostel«: got. galiugaapaðstaðlus* 1

Lügenbad: lȫgenbat*, logenbat, mnd.?, N.: nhd. Lügenbad

Lügenbank: lȫgenbank, mnd., F.: nhd. Lügenbank, Bierbank

Lügenbote: ahd. wihttrago* 1; gibæstrago 2, Lügenbote: ahd. wihttrago* 1; gibæstrago 2

Lügenbote: lügetragÏre* 2, lügetragere, mhd., st. M.: nhd. »Lügeträger«, Lügenbote

Lügenbrief: ahd. lugibrief* 1, Lügenbrief: ahd. lugibrief* 1

Lügenbrille: lȫgenbril*, logenbrille, mnd., F.: nhd. Lügenbrille

Lügenbruder«: got. galiugabroþar* 2, Lügenbruder«: got. galiugabroþar* 2

Lügenchristus«: got. galiugaxristus* 1, Lügenchristus«: got. galiugaxristus* 1

lügend: ae. léassagol, lügend: ae. léassagol

lugend«: ahd. luogalÆn* 1, lugend«: ahd. luogalÆn* 1

lugend«: luogende***, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »lugend«

Lügendichter«: lügentihtÏre*, lügentihter, mhd., st. M.: nhd. »Lügendichter«, Verleumder

Lügendichtung: lügenspel, mhd., st. N.: nhd. Lügendichtung

Lügending«: ahd. lugiding* 1, Lügending«: ahd. lugiding* 1

Lügenerzähler«: afries. leinteller 1 und häufiger?, Lügenerzähler«: afries. leinteller 1 und häufiger?

Lügenerzählung: lügemÏre, lugemÏre, mhd., st. N.: nhd. »Lügemäre«, Lügenrede, Lügenerzählung, Lüge, Lügengeschichte

Lügenfarbe: lügenvarwe, lügenvõre, lügenfarwe*, mhd., st. F.: nhd. Lügenfarbe, Lüge

Lügenfass: lügenvaz, lügenfaz*, mhd., st. N.: nhd. Lügenfass, Lügner

Lügenfresser: lügenvrõz, mhd., st. M.: nhd. Lügenfresser

Lügengefäß: lȫgenvat, mnd., N.: nhd. Lügengefäß, Schwätzer, Waschweib

Lügengeist«: lügengeist, mhd., st. M.: nhd. »Lügengeist«, allegorische Gestalt

Lügengerede: lȫgendÐgedinge*, lȫgendÐdinge, mnd., F.: nhd. Lügengerede
Lügengeschichte: leiseken*, leyseken, leisken, loyseke, loiysche, loitzke, mnd., N.: nhd. Bittlied, Liedchen, Lügengeschichte; lȫgenhistærie*, lȫgenhistæria, löggenhistæria, mnd., F.: nhd. Lügengeschichte, erfundene Geschichte, Sage; lȫgenmÐre, loigenmÐre, mnd., N., F.: nhd. Lügenmär, Fabel, Lügengeschichte, lügenhafte Aussage

Lügengeschichte: lügemÏre, lugemÏre, mhd., st. N.: nhd. »Lügemäre«, Lügenrede, Lügenerzählung, Lüge, Lügengeschichte; lügenspil, mhd., st. N.: nhd. »Lügenspiel«, Lügenpossen, Lüge, Lügengeschichte

Lügengeselle: luggeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Luggeselle«, Lügengeselle

Lügengespinst: lügewürhte, mhd., st. N.: nhd. Lügengespinst

Lügengießer«: gÐtelȫgen, mnd., M.: nhd. »Lügengießer«, Gießlügen?, Verleumder, Ausstreuer von Lügen

Lügengott«: got. galiugaguþ* 7=6, Lügengott«: got. galiugaguþ* 7=6

lügenhaft: verlogen, ferlogen*, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. »verlogen«, lügenhaft, erlogen; R.: nicht lügenhaft: unverlogen, unferlogen*, mhd., Adj.: nhd. »unverlogen«, nicht erlogen, nicht lügenhaft

lügenhaft: lȫgelÆk, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, trügerisch; lȫgenbõrlÆk, logenbarlik, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft; lȫgenbõrlÆken (2), logenbarliken, mnd., Adv.: nhd. lügenhaft, auf lügnerische Weise; lȫgenhaft, lagenhaft, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, verlogen, wahrsagerisch; lȫgenhaftich, lȫgenachtich, lȫgenaftich, logenaftich, mnd., Adj.: nhd. lügnerisch, lügenhaft, verlogen, wahrsagerisch; lȫgenlÆk, logenlik, lȫgelÆk, lugelic, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, trügerisch; lȫgenlÆken, lȫgenlÆke, mnd., Adv.: nhd. trügerisch, lügenhaft; lȫgentõlisch*, lȫgentõlsch, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, verleumderisch
lügenhaft: afries. leinliõtich 1 und häufiger?, lügenhaft: afries. leinliõtich 1 und häufiger?

lügenhaft: dichtlÆk***, mnd., Adj.: nhd. erdichtet, lügenhaft; dichtlÆken, mnd., Adv.: nhd. erdichtet, lügenhaft, fälschlich

lügenhaft -- lügenhaft erzählen: tihten (1), mhd., sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

lügenhaft -- lügenhaft erfinden: tihten (1), mhd., sw. V.: nhd. schreiben, schreiben über, schreiben von, dichten (V.) (1), erzählen, berichten, erdichten, abfassen, verfassen, hervorbringen, sich ausdehnen, erfinden, sinnen auf, beschreiben, festsetzen, beschließen, bestimmen, bestimmen zu, einbringen, bringen, zusammenfassen in, ausstatten, ausschmücken, schriftlich abfassen, dichten über, besinnen, künstlerisch erfinden, künstlerisch schaffen, ersinnen, ins Werk setzen, anstiften, tun, lügenhaft erfinden, lügenhaft erzählen, einrichten

lügenhaft: lücke (3), luke, mhd., Adj.: nhd. lügnerisch, lügenhaft; lüge (1), lügge, mhd., Adj.: nhd. »lüge«, lügnerisch, lügenhaft; lügehaft, mhd., Adj.: nhd. lügnerisch, lügenhaft; lügelich, luglich, lugelich, mhd., Adj.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch; lügelÆche, luglÆche, lugelÆche, mhd., Adv.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch; lügelÆchen, mhd., Adv.: nhd. lügnerisch, lügenhaft; lügenhaftic, mhd., Adj.: nhd. »lügenhaftig«, lügnerisch, lügenhaft, verlogen; lügenhafticlich***, mhd., Adj.: nhd. »lügenhaftiglich«, lügenhaft; lügenhafticlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lügenhaftiglich«, lügenhaft

lügenhaft«: lügenhaft***, mhd., Adj.: nhd. »lügenhaft«

lügenhaft«: afries. leinhaftich 1 und häufiger?, lügenhaft«: afries. leinhaftich 1 und häufiger?

lügenhafte -- lügenhafte Predigt: lȫgenprÐdige, mnd., F.: nhd. lügenhafte Predigt, falsche Predigt

lügenhafte -- lügenhafte Erzählung: sagemÏre, mhd., st. N.: nhd. Erzählung, lügenhafte Erzählung, Märchen, leeres Gerede, Rumor

lügenhafte -- lügenhafte Erzählung: unmÐre (1), mnd.?, F.: nhd. Lüge, lügenhafte Erzählung

lügenhafte -- lügenhafte Geschichte: fõbele, fõbel, fabele, fõbule, fabule, mnd., F.: nhd. Fabel, lehrhafte Tierfabel, erdichtete Erzählung, falsche Geschichte, lügenhafte Geschichte, Irrlehre, Lüge, Märchen

lügenhafte -- lügenhafte Rede: afterzal, mhd., st. F.: nhd. lügenhafte Rede, falsche Rede

lügenhafte -- lügenhafte Aussage: lȫgenmÐre, loigenmÐre, mnd., N., F.: nhd. Lügenmär, Fabel, Lügengeschichte, lügenhafte Aussage

lügenhafte -- lügenhafte Erzählung: lÐgentõle*, lÐgentõl, leggentõl, mnd., F.: nhd. lügenhafte Erzählung

lügenhafter -- lügenhafter Blick: lügeblic, mhd., st. M.: nhd. »Lügeblick«, lügenhafter Blick, falscher Blick

lügenhafter -- lügenhafter Kommentar: lȫgenglæse, mnd., F.: nhd. lügenhafter Kommentar

lügenhaftes -- Mensch der lügenhaftes oder fantastisches Zeug predigt: fõbulenprÐdigÏre*, fõbulenprÐdiker, fõbulenprÐdiger, mnd., M.: nhd. falscher Prediger, Mensch der lügenhaftes oder fantastisches Zeug predigt

Lügenhaftes -- Lügenhaftes von jemandem sagen: ȫverlÐgen, æverlÐgen, averlÐgen, mnd., V.: nhd. belügen, Lügenhaftes von jemandem sagen

Lügenhaftes -- Lügenhaftes sagen: aneliegen, anliegen, abe liegen, mhd., st. V.: nhd. »anlügen«, lügen, Lügenhaftes sagen, betrügen, verleumden

lügenhaftig«: lügenhaftic, mhd., Adj.: nhd. »lügenhaftig«, lügnerisch, lügenhaft, verlogen

Lügenhaftigkeit: ÆdelhÐt, Ædelheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz; ÆdelichhÐt*, ÆdelichÐt, Ædelicheit, ÆdelchÐt, Ædelcheit, mnd., F.: nhd. Leere, Blutleere, Nichtigkeit, leerer Schein, Vergänglichkeit, Hauch, Windhauch, Wertloses, Nichtiges, Beschäftigung mit Nichtigem, eitles weltliches Treiben, weltliche Belustigung, weltliche Unterhaltung, Zeitvergeudung, Müßiggang, leeres Geschwätz, Falschheit, Unwahrheit, Lügenhaftigkeit, Lug und Trug, Schlechtigkeit, Götzendienst, Abgötterei, Eitelkeit, Hoffahrt, Stolz

Lügenhaftigkeit: ahd. lugiheit* 1, Lügenhaftigkeit: ahd. lugiheit* 1

Lügenhaftigkeit: lügelichheit*, lügelicheit, mhd., st. F.: nhd. »Lüglichkeit«, Lügenhaftigkeit, Lüge; lügenheit, mhd., st. F.: nhd. »Lügenheit«, Lügenhaftigkeit

lügenhaftiglich«: lügenhafticlich***, mhd., Adj.: nhd. »lügenhaftiglich«, lügenhaft; lügenhafticlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lügenhaftiglich«, lügenhaft

Lügenhart«: lügenhart, mhd., st. M.: nhd. »Lügenhart«, Lügner

Lügenheit«: lügenheit, mhd., st. F.: nhd. »Lügenheit«, Lügenhaftigkeit

Lügenlied: lȫgendichte, mnd., N.: nhd. Lügenlied

Lügenlippe«: ahd. trugilefsa* 2, Lügenlippe«: ahd. trugilefsa* 2

Lügenmal«: lügenmõl, mhd., st. N.: nhd. »Lügenmal«, Befleckung durch Lügen

Lügenmär: lȫgenmÐre, loigenmÐre, mnd., N., F.: nhd. Lügenmär, Fabel, Lügengeschichte, lügenhafte Aussage

Lügenmärchen: türsenmÏre, mhd., st. N.: nhd. Riesenmäre, Lügenmäre, Lügenmärchen

Lügenmäre: türsenmÏre, mhd., st. N.: nhd. Riesenmäre, Lügenmäre, Lügenmärchen

Lügenmaul: lȫgenmunt, mnd., M.: nhd. Lügenmaul, Lästermaul

Lügenmeister«: lȫgenmÐster, lȫgenmeister, mnd., M.: nhd. »Lügenmeister«, Meister im Lügen
Lügenmeister«: ahd. lugimeistar* 1, Lügenmeister«: ahd. lugimeistar* 1

Lügenpfuhl: lügenpfütze, lügpütze, mhd., st. F.: nhd. »Lügenpfütze«, Lügenpfuhl

Lügenpfütze«: lügenpfütze, lügpütze, mhd., st. F.: nhd. »Lügenpfütze«, Lügenpfuhl

Lügenpossen: lügenspil, mhd., st. N.: nhd. »Lügenspiel«, Lügenpossen, Lüge, Lügengeschichte

Lügenprediger« (Spottwort für katholischen Prediger: lȫgenprÐdigÏre*, lȫgenprÐdiger, mnd., M.: nhd. »Lügenprediger« (Spottwort für katholischen Prediger
Lügenprophet«: got. galiugapraðfetus* 2, liugnapraufetus* 1

Lügenrecht«: ahd. lugireht* 1, Lügenrecht«: ahd. lugireht* 1

Lügenrede: lügemÏre, lugemÏre, mhd., st. N.: nhd. »Lügemäre«, Lügenrede, Lügenerzählung, Lüge, Lügengeschichte; lügenrede, mhd., st. F.: nhd. Lügenrede

Lügenrede: tǖscherÐde*, tðscherÐde, mnd.?, F.: nhd. »Täuschrede«, Lügenrede

Lügensache«: lügensache, mhd., st. F.: nhd. »Lügensache«, Lüge

Lügenschreiber«: ahd. luggiskrÆbõri* 1; lugiskrÆbõri* 2; lugiskrÆbo* 1, Lügenschreiber«: ahd. luggiskrÆbõri* 1; lugiskrÆbõri* 2; lugiskrÆbo* 1

Lügenschrift«: ahd. lugiskrift* 1, Lügenschrift«: ahd. lugiskrift* 1

Lügenspiel«: lügenspil, mhd., st. N.: nhd. »Lügenspiel«, Lügenpossen, Lüge, Lügengeschichte

Lügensprache«: lügensprõche*, lügensprache, mhd., st. F.: nhd. »Lügensprache«, Lüge

Lügensprecher«: lügesprÏche, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Lügensprecher«, Leugner, Lügner

Lügenverbreiter: nõchliegÏre*, nachlieger, mhd., st. M.: nhd. »Nachlüger«, Nachsprecher, Lügenverbreiter

Lügenwirtschaft: lÐgen* (5), lÐgent, mnd., N.: nhd. Lügen (N.), Lügnerei, Lügenwirtschaft

Lügenwort: lucwort, mhd., st. N.: nhd. »Lugwort«, Lügenwort

Lügenzeuge«: got. galiugaweitwoþs* 3, Lügenzeuge«: got. galiugaweitwoþs* 3

Luger«: luogÏre, luogere, luoger, mhd., st. M.: nhd. »Luger«, Aufseher, Beobachter

Lüger«: liegÏre*, lieger, mhd., st. M.: nhd. »Lüger«, Lügner

Lügesager«: lügesagÏre* 1, lugesagÏre, lugesagere, mhd., st. M.: nhd. »Lügesager«, Schwätzer, Flunkerer

Lügeträger«: lügetragÏre* 2, lügetragere, mhd., st. M.: nhd. »Lügeträger«, Lügenbote

Lügewort«: lügewort, mhd., st. N.: nhd. »Lügewort«, Lüge

Luggeselle«: luggeselle, mhd., sw. M.: nhd. »Luggeselle«, Lügengeselle

Lüglein«: lügelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lüglein«, kleine Lüge

lüglich«: lügelich, luglich, lugelich, mhd., Adj.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch; lügelÆche, luglÆche, lugelÆche, mhd., Adv.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch

Lüglichkeit«: lügelichheit*, lügelicheit, mhd., st. F.: nhd. »Lüglichkeit«, Lügenhaftigkeit, Lüge

Lügner: got. liugnja 4, Lügner: got. liugnja 4

Lügner: ae. léasere; léogere; *loga, Lügner: ae. léasere; léogere; *loga

Lügner: bõdequast, mnd., M.: nhd. »Badequast«, Rute, Laubbüschel, Lügner, Verräter; dichtÏre*, dichter, dichtere, mnd., M.: nhd. Schreiber, Verfasser, Urheber, Erfinder, Lügner, Verleumder; dichtiger, mnd., (subst. Adj.=)M.: nhd. »Dichter«, Lügner, Verleumder

Lügner: as. *logo?; luginõri* 1; wõrlogo* 1, Lügner: as. *logo?; luginõri* 1; wõrlogo* 1

Lügner: germ. *lugæ- (2), Lügner: germ. *lugæ- (2)

Lügner: lÐgenÏre, legener, liggener, mnd., M.: nhd. Lügner; lȫgenÏre*, lȫgenÐre, lȫgenere, lȫgener, löggener, logenÐre, lüger, mnd., M.: nhd. Lügner, Falschredner, Leugner; lȫgenrÐdÏre*, lȫgenrÐder*, mnd., M.: nhd. Lügner; lȫgenseggÏre*, lȫgensegger, lȫgensecgher, lȫgenesegger, mnd., M.: nhd. Lügner; plengÏre*, plenger, mnd., M.: nhd. Aufrührer, Unruhestifter, Lügner, Betrüger; R.: jemanden einen Lügner heißen: lȫchenen (1), loichenen, læchenen, loychenen, lȫchnen, lȫnen, loinen, loynen, mnd., sw. V.: nhd. leugnen, abstreiten, verleugnen, nicht anerkennen, jemanden einen Lügner heißen, jemanden Lügen strafen; R.: jemanden Lügner heißen: lȫchen, lȫken, loiken, lowken, mnd., sw. V.: nhd. in Abrede stellen, leugnen, verleugnen, jemanden Lügner heißen, jemanden Lügen strafen
Lügner: ahd. firlæsõri* 1; gifirlæsõri* 1; liogõri* 1; lugÆn; luginõri 18; lugisprõhhõri* 1; triogo* 1, Lügner: ahd. firlæsõri* 1; gifirlæsõri* 1; liogõri* 1; lugÆn; luginõri 18; lugisprõhhõri* 1; triogo* 1

Lügner: snackÏre*, snacker, mnd., M.: nhd. Schwätzer, Lügner; R.: als Lügner hinstellen: straffen (1), strõfen, straphen, straven, strawen, mnd., sw. V.: nhd. strafen, tadeln, tadelnd ausstellen, schelten, ausschelten, anfahren, heruntermachen, abkanzeln, beschimpfen, zur Rede stellen, anschuldigen, als Lügner hinstellen, schmähen, verurteilen, anprangern, züchtigen, berufen (V.), zurechtweisen, vermahnen, ermahnen, ins Gewissen reden, zur Ordnung weisen, streng halten, beanstanden, als fehlerhaft bzw. schadhaft bzw. nicht einwandfrei bezeichnen, bemängeln, als schlecht oder ungenügend oder minderwertig hinstellen, herabsetzen, als strafbar rügen, als falsch oder unzulässig oder unhaltbar darstellen, in Abrede stellen, abstreiten, Lügen strafen, widerlegen, durch Urteilsspruch aufheben, für unzulässig erklären, berichtigen, bessern, Strafrecht ausüben, in Strafe nehmen, mit Strafe belegen (V.), heimsuchen, Niederlage bereiten

Lügner: an. lygnir, Lügner: an. lygnir

Lügner: afries. leiner 1 und häufiger?; leinteller 1 und häufiger?, Lügner: afries. leiner 1 und häufiger?; leinteller 1 und häufiger?

Lügner: liegÏre*, lieger, mhd., st. M.: nhd. »Lüger«, Lügner; lougenÏre*, lougener, lougner, mhd., st. M.: nhd. Leugner, Verleugner, Lügner; lügeman, mhd., st. M.: nhd. »Lügemann«, Lügner; lügenÏre, lügener, lügenõre, lugenÏre, lugenõre, lugener, lügner, mhd., st. M.: nhd. Lügner, Angeber, Schwindler, Verleumder; lügenhart, mhd., st. M.: nhd. »Lügenhart«, Lügner; lügenvaz, lügenfaz*, mhd., st. N.: nhd. Lügenfass, Lügner; lügesprÏche, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Lügensprecher«, Leugner, Lügner

Lügner: abeleitÏre, ableitÏre, abeleiter, mhd., st. M.: nhd. Ableiter, auf eine falsche Spur Leitender, Lügner, Täuschender; betriegÏre, mhd., st. M.: nhd. Betrüger, Lügner

Lügnerei: lÐgen* (5), lÐgent, mnd., N.: nhd. Lügen (N.), Lügnerei, Lügenwirtschaft

Lügnerin: lügenÏrinne, lügenÏrin*, mhd., st. F.: nhd. Lügnerin, Betrügerin

lügnerisch: afries. leind 1 und häufiger?; leinhaftich 1 und häufiger?; liõt 1 und häufiger?; *liõtich, lügnerisch: afries. leind 1 und häufiger?; leinhaftich 1 und häufiger?; liõt 1 und häufiger?; *liõtich

lügnerisch: unwõrhaft***, mnd., Adj.: nhd. »unwahrhaft«, unwahr, lügnerisch; unwõrhaftelÆk***, mnd., Adj.: nhd. unwahr, lügnerisch; unwõrhaftelÆke*, unwaraftelik, mnd.?, Adv.: nhd. unwahr, lügnerisch; unwõrhaftich*, unwõraftich, mnd.?, Adj.: nhd. unwahr, lügnerisch

lügnerisch: lougenlich, lugenlich, mhd., Adj.: nhd. lügnerisch, wahrheitswidrig, verlogen, verleugnend; lougenlÆche, mhd., Adv.: nhd. lügnerisch, unwahr, wahrheitswidrig, trügerisch; lücke (3), luke, mhd., Adj.: nhd. lügnerisch, lügenhaft; lüge (1), lügge, mhd., Adj.: nhd. »lüge«, lügnerisch, lügenhaft; lügebÏre, mhd., Adj.: nhd. lügnerisch; lügehaft, mhd., Adj.: nhd. lügnerisch, lügenhaft; lügelich, luglich, lugelich, mhd., Adj.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch; lügelÆche, luglÆche, lugelÆche, mhd., Adv.: nhd. »lüglich«, lügnerisch, lügenhaft, verleumderisch, trügerisch; lügelÆchen, mhd., Adv.: nhd. lügnerisch, lügenhaft; lügenhaftic, mhd., Adj.: nhd. »lügenhaftig«, lügnerisch, lügenhaft, verlogen; lügensprÏche, mhd., Adj.: nhd. lügnerisch, verlogen

lügnerisch: lȫgelÆk, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, trügerisch; lȫgenhaft, lagenhaft, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, verlogen, wahrsagerisch; lȫgenhaftich, lȫgenachtich, lȫgenaftich, logenaftich, mnd., Adj.: nhd. lügnerisch, lügenhaft, verlogen, wahrsagerisch; lȫgenhaftigen, logenaftigen, mnd., Adv.: nhd. lügnerisch; lȫgenlÆk, logenlik, lȫgelÆk, lugelic, mnd., Adj.: nhd. lügenhaft, lügnerisch, trügerisch; R.: lügnerisch erfinden: lÐgen (1), leegen, leygen, leigen, mnd., st. V.: nhd. lügen, Unwahrheit sagen, nicht richtig darstellen, lügnerisch erfinden

lügnerisch: ahd. firlogan*; luggi 94; lugihaft* 1; lugilÆhho* 5; lugÆn* (1) 1; R.: lügnerisch anklagen: ahd. analiogan* 2; R.: lügnerisch redend: ahd. lugisprehhanti* 1; R.: lügnerisch versprechen: ahd. irliogan* 7; R.: lügnerische Lippe: ahd. trugilefsa* 2; R.: lügnerische Verleumdung: ahd. solistrabo* 1, lügnerisch: ahd. firlogan*; luggi 94; lugihaft* 1; lugilÆhho* 5; lugÆn* (1) 1; R.: lügnerisch anklagen: ahd. analiogan* 2; R.: lügnerisch redend: ahd. lugisprehhanti* 1; R.: lügnerisch versprechen: ahd. irliogan* 7; R.: lügnerische Lippe: ahd. trugilefsa* 2; R.: lügnerische Verleumdung: ahd. solistrabo* 1

lügnerisch: schopflich, schophlich, mhd., Adj.: nhd. dichterisch, lügnerisch; trugelich, trügelich, truglich, mhd., Adj.: nhd. trüglich, betrüglich, trughaft, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trugelÆche (1), truglÆche, trügelÆche, trogelichen, mhd., Adv.: nhd. trüglich, betrüglich, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trügenlich, trugenlich, mhd., Adj.: nhd. trüglich, betrüglich, trughaft, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch; trugenlÆche, trügenlÆche, mhd., Adv.: nhd. trüglich, betrüglich, unaufrichtig, heuchlerisch, falsch, betrügerisch, lügnerisch, trügerisch

lügnerisch: ae. forlogene; léassagol; lycg; lygen (2), lügnerisch: ae. forlogene; léassagol; lycg; lygen (2)

lügnerisch: germ. *lugi-, lügnerisch: germ. *lugi-

lügnerisch: anfrk. lugin* 1, lügnerisch: anfrk. lugin* 1

lügnerisch: as. luggi* 3; luginlÆk* 2, lügnerisch: as. luggi* 3; luginlÆk* 2

lügnerisch: drȫgenhaftich, drȫgenaftich, drȫgenachtich, mnd., Adj.: nhd. betrügerisch, lügnerisch; drȫgenhaftichlÆk***, mnd., Adj.: nhd. betrügerisch, lügnerisch; drȫgenhaftichlÆken, mnd., Adv.: nhd. betrügerisch, lügnerisch; drȫgenhaftigen, mnd., Adv.: nhd. betrügerisch, lügnerisch

lügnerisch: got. liugands*, liugnawaðrds* 1

lügnerische -- auf lügnerische Weise: lȫgenbõrlÆken (2), logenbarliken, mnd., Adv.: nhd. lügenhaft, auf lügnerische Weise

lügnerische -- lügnerische Handlung: lȫgenwerk*, mnd., N.: nhd. lügnerische Handlung, heuchlerische Handlung

lügnerische -- lügnerische Erzählung: lȫgentõle, lȫgentael, lȫgentail, lȫgentÀl, lȫgentÀle, mnd., F., N.: nhd. Lüge, lügnerische Erzählung, erdichtete Erzählung
lügnerische -- lügnerische Aussage: lȫgenwært, mnd., N.: nhd. lügnerische Aussage, unwahre Aussage

lügnerische -- lügnerische Äußerung: rots, mnd., M.: nhd. Rotz, Schleim, schleimiges Nasensekret, lügnerische Äußerung

lügnerische -- lügnerische Verleumdung: anfrk. solistrabo* 1, lügnerische -- lügnerische Verleumdung: anfrk. solistrabo* 1

lügnerische -- lügnerische Lippe: lügenlefse, mhd., sw. F.: nhd. lügnerische Lippe

lügnerischer -- lügnerischer Mönch: klæsterlugenÏre*, klæsterlugner, mhd., st. M.: nhd. »Klosterlügner«, lügnerischer Mönch

lügnerisches Buch (Spottwort in der Reformationsliteratur für Schriften der Gegenseite): lȫgenbæk, mnd., N.: nhd. lügnerisches Buch (Spottwort in der Reformationsliteratur für Schriften der Gegenseite)

lügnerisches -- lügnerisches Tun: stoffÐren* (2), stoffÐrent, mnd., N.: nhd. lügnerisches Tun

lügnerisches -- lügnerisches Gerede: lȫgensnak, mnd., M.: nhd. lügnerisches Gerede

Lügnis«: lügnisse, lügenisse, mhd., st. F.: nhd. »Lügnis«, Lug, Trug

Lugwort«: lucwort, mhd., st. N.: nhd. »Lugwort«, Lügenwort

Luke: ahd. fenstar* 6; lukka* 7, Luke: ahd. fenstar* 6; lukka* 7

Luke: panÐl, panÐle, panneel, pannÐl, mnd., M.: nhd. Paneel, Holzverkleidung, Täfelung, Rahmen für Fenster und Türen, Sattelkissen (Bedeutung örtlich beschränkt), Luke, Lukendeckel, Lukenklappe, Füllungsplanke; R.: Luke als Kelleröffnung: lðke, luke, mnd., F.: nhd. »Luke«, durch eine Klappe verschließbare Öffnung, Luke im Schiffdeck, Luke auf dem Hausboden, Luke als Kelleröffnung; R.: Luke auf dem Hausboden: lðke, luke, mnd., F.: nhd. »Luke«, durch eine Klappe verschließbare Öffnung, Luke im Schiffdeck, Luke auf dem Hausboden, Luke als Kelleröffnung; R.: Luke im Schiffdeck: lðke, luke, mnd., F.: nhd. »Luke«, durch eine Klappe verschließbare Öffnung, Luke im Schiffdeck, Luke auf dem Hausboden, Luke als Kelleröffnung

Luke: an. hleŒi, Luke: an. hleŒi

Luke«: lðke, luke, mnd., F.: nhd. »Luke«, durch eine Klappe verschließbare Öffnung, Luke im Schiffdeck, Luke auf dem Hausboden, Luke als Kelleröffnung

Lukendeckel: achterpannÐl, mnd., M.: nhd. Lukendeckel, Pfortendeckel, Pfortlukendeckel im Achterschiff

Lukendeckel: lit (1), let, lÐt, leet, leid, mnd., N.: nhd. Lid, Augenlid, Deckel, Lukendeckel, Kistendeckel, Altarflügel, Fensterladen (der aufgezogen als Verschluss und niedergelassen als Verkaufstisch dient), Verkaufstisch, Verkaufsstelle, Verkaufsbude; panÐl, panÐle, panneel, pannÐl, mnd., M.: nhd. Paneel, Holzverkleidung, Täfelung, Rahmen für Fenster und Türen, Sattelkissen (Bedeutung örtlich beschränkt), Luke, Lukendeckel, Lukenklappe, Füllungsplanke

Lukenklappe: panÐl, panÐle, panneel, pannÐl, mnd., M.: nhd. Paneel, Holzverkleidung, Täfelung, Rahmen für Fenster und Türen, Sattelkissen (Bedeutung örtlich beschränkt), Luke, Lukendeckel, Lukenklappe, Füllungsplanke

lullen -- in den Schlaf lullen: süssen (1), sussen, mnd., sw. V.: nhd. summen, in den Schlaf summen, in den Schlaf lullen, einlullen

lullen: idg. *lel‑, lullen: idg. *lel‑

Lullen: süssinge, sussinge, mnd., F.: nhd. Summen, Lullen

Lüller«: lüllÏre*, lüller, mhd., st. M.: nhd. »Lüller«, Pfeifer

Lumme -- schwarze Lumme: an. þeisti, Lumme -- schwarze Lumme: an. þeisti

Lümmel: leckÏre*, lecker, leker, mnd., M.: nhd. Leckermaul, Taugenichts, Lümmel, Begierde, Lust; lümmel (2), mnd., M.: nhd. Lümmel, Flegel, grober Kerl; plæchbengel, mnd., M.: nhd. »Pflugbengel«, Landarbeiter, Pflugknecht, Lümmel, Bursche

Lümmel: lempeil ?, mhd., st. N.: nhd. Lümmel

Lümmel: an. skolpa, Lümmel: an. skolpa

Lümmel: range (2), mnd., M.: nhd. Range, böser wilder Junge, ungezogener Mensch, Lümmel; smÐderange, mnd., N.: nhd. »Schmiederange«, Lümmel

Lümmel: schülle, mhd., sw. M.: nhd. Lümmel

lummern«: lummeren*** (1), lummern, mhd., V.: nhd. »lummern«, schlaff sein (V.), welk sein (V.), schlottern

Lummern« (N.): lummeren* (2), lummern, mhd., st. N.: nhd. »Lummern« (N.), Schlaffsein, Welksein, Schlottern

Lump: vils, filse, vilse, vilz, mnd., M.: nhd. Lump, grober Kerl, Geizhals

Lump: hðdel***, mnd., Sb.?: nhd. Lump?; hudelÏre*, hudeler, huteler, hudler, mnd., M.: nhd. Lump, Schelm; hðdelman*, hudelman, mnd., M.: nhd. Lump

Lump: lompÏre***, mnd., M.: nhd. Lump?

Lump: an. fnauŒi, gaurr, grey

Lump: an. hrotti, Lump: an. hrotti

Lump: schabbe (1), mnd., M.: nhd. Lump, schäbiger Kerl, armseliger Kerl; schÆvelÏre*, schÆveler, schiffeler, mnd., M.: nhd. Lump; stümpÏre*, stümper, stumper, stumpere, mnd., M.: nhd. »Stümper«, sozial schlecht Gestellter, Bedürftiger, Verelendeter, Besitzloser, verachtendes Gewerbe Betreibender, Unvermögender, Schwächling, geistig Beschränkter, nichts Leistender, Pfuscher, Ahnungloser, Trottel, Rohling, Lump, Schurke, Elender

Lumpen (M.): ae. fihl; tÏttec, Lumpen (M.): ae. fihl; tÏttec

Lumpen (M.): slatte, mnd., Sb.: nhd. Lumpen (M.), Fetzen (M.)

Lumpen (M.): vetze, fetze*, vese, mhd., sw. M.: nhd. Fetzen (M.), Lumpen (M.); vlec, flec*, mhd., st. M.: nhd. Fleck, Makel, Wunde, Beule, Stück Zeug, Flicken (M.), Fetzen (M.), Lappen (M.), Lumpen (M.), Stück Haut, Schwimmhaut, Stück zerschnittenen Eingeweides, Kaldaune, Stück, Gegend, Stelle, Platz (M.) (1), Stück Landes, Landstrich, andersfarbige Stelle, entstellender Flecken (M.), Beschmutzung, Gerstenkorn im Auge, breit auffallender Schlag, breite Wunde, tellerförmiges Brot, Marktflecken

Lumpen: an. slitri, t‡turr

Lumpen (M.): ahd. filz 41; hadara 7; lahhan (1) 87; lðdara* 14, Lumpen (M.): ahd. filz 41; hadara 7; lahhan (1) 87; lðdara* 14

Lumpen (M.): germ. *haþræ, Lumpen (M.): germ. *haþræ

Lumpen -- zum Lumpen machen: hudelen, hudeln, mnd., sw. V.: nhd. achtlos behandeln, zum Lumpen machen

Lumpen (M.): idg. *kento‑; *ket‑?, Lumpen (M.): idg. *kento‑; *ket‑?

Lumpen (M.): lompe***, mnd., M.: nhd. Lumpen (M.), Fetzen (M.); lumpe*, mnd., M.: nhd. Lumpen (M.), Fetzen (M.); plȫde, pl²de, mnd., F.: nhd. abgetragenes heruntergekommenes Kleidungsstück, Fetzen (M.), Lumpen (M.); plunde, plünde, mnd., M., F.: nhd. Gerümpel, Zeug, Tuchstück, Lappen (M.), Lumpen (M.), schlechte Kleidung; polterlappe, mnd., M.: nhd. Lappen (M.), Fetzen (M.), Lumpen (M.)

Lumpen (M.): lumpe, mhd., sw. M.: nhd. Lumpen (M.), Fetzen (M.); pflacke, phlacke*, mhd., sw. M.: nhd. Lumpen (M.)

Lumpen (M.): hader (2), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Hader« (M.) (2), Lumpen (M.), Lappen (M.), Fetzen (M.); hudel (1), mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Hudel«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess; huder, mhd., st. M., sw. M.: nhd. »Huder«, zerrissenes Zeug, Lumpen (M.), Lappen (M.), Streit, Zank, Liebesstreit, Injurienprozess

Lumpen (M.): as. hathilÆn* 1, Lumpen (M.): as. hathilÆn* 1

Lumpengesindel: stank, mnd., M.: nhd. Gestank, Geruch, Wohlgeruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Verwesungsgeruch, Leichengestank, Sündhaftigkeit, Sünde, Schwefelgestank, Hölle, Verdammnis, Anstoß, Verdruss, Undank, Unfrieden, Stänkerei, Unwert, Pack, Lumpengesindel

lumpenhaft: hudelisch*, hudelsch, mnd., Adj.: nhd. lumpenhaft, schlampig

Lumpenhändler: hederÏre*, hederer, mhd., st. M.: nhd. »Haderer«, Lumpenhändler, der alte Kleider zur Wiederbenutzung herrichtet und verkauft, Streiter, Raufer, Zänker

Lumpenhund (Schimpfwort): lompenhunt, mnd., M.: nhd. Lumpenhund (Schimpfwort)

Lumpenkram: lompÏrÆe*, lomperÆe, mnd., F.: nhd. Lumperei, Lumpenkram

Lumpenmühle: hadermül, mhd., st. F.: nhd. »Hadermühle«, Lumpenmühle, Papiermühle

Lumpenpack: rapõlie, mnd., F.: nhd. Pöbel, Gesindel, Lumpenpack

Lumpenpack: gampelher, mhd., st. N.: nhd. possenhaftes Volk, Lumpenpack

Lumpensack: hadersac, mhd., st. M.: nhd. Lumpensack

Lumpensammler: haderlump, mhd., st. M.: nhd. »Haderlump«, Lumpensammler, Bettler

Lumperei: lompÏrÆe*, lomperÆe, mnd., F.: nhd. Lumperei, Lumpenkram

Lumperei: schÆvelÆe, schÆvelÆge, schiffelyge, mnd., F.: nhd. Lumperei, Schwanken, Winkelzug, Intrige

lumpig: hadereht, mhd., Adj.: nhd. lumpig, abgerissen, zänkisch, streitsüchtig

lumpig: plundich, mnd., Adj.: nhd. lumpig

Luna -- Frau Luna: mõninne, maninne, mnd., F.: nhd. »Möndin«, Göttin des Mondes, Frau Luna, Mond

Lünde«: lünde, lunde, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Lünde«, Welle

Lüne -- Anteil an der Sole der dem Frauenkloster Lüne als Rente zusteht: vrouwenstÆge, mnd., F.: nhd. Anteil an der Sole der dem Frauenkloster Lüne als Rente zusteht

Lüneburg -- Anteil am Ertrag einer Salzpfanne in Lüneburg: pannengðt, pangðt, pangæt, mnd., N.: nhd. Recht an einer Salzpfanne in Lüneburg, Anteil am Ertrag einer Salzpfanne in Lüneburg; pannenhÐrschop, pannenhÐrschup, mnd., F.: nhd. Recht an einer Salzpfanne in Lüneburg, Anteil am Ertrag einer Salzpfanne in Lüneburg

Lüneburg -- mit Kapuze bekleideter Sülzarbeiter in Lüneburg: keppenÏre*, keppener, mnd., M.: nhd. mit Kapuze bekleideter Sülzarbeiter in Lüneburg?

Lüneburg -- Lektor der Sülfmeister in der Sankt Johanniskirche zu Lüneburg: junchÐrenletter*, junkerenletter, mnd., M.: nhd. Junkernlektor, Lektor der Sülfmeister in der Sankt Johanniskirche zu Lüneburg

Lüneburg -- Recht an einer Salzpfanne in Lüneburg: pannengðt, pangðt, pangæt, mnd., N.: nhd. Recht an einer Salzpfanne in Lüneburg, Anteil am Ertrag einer Salzpfanne in Lüneburg; pannenhÐrschop, pannenhÐrschup, mnd., F.: nhd. Recht an einer Salzpfanne in Lüneburg, Anteil am Ertrag einer Salzpfanne in Lüneburg

Lüneburg -- Salinenarbeiter in Lüneburg: pannenstrÆkÏre*, pannenstrÆker, mnd., M.: nhd. Salinenarbeiter in Lüneburg

Lüneburg -- Eigentümer einer Salzpfanne in Lüneburg: pannenhÐre, mnd., M.: nhd. »Pfannenherr«, Eigentümer einer Salzpfanne in Lüneburg

Lüneburg -- einer der Aufseher der städtischen Brunnen im Dienst der Stadt Lüneburg: sætmÐster, sætmeister, mnd., M.: nhd. »Sodmeister«, erster Beamter der Sülze in Lüneburg, Lüneburger Ratsherr, einer der Aufseher der städtischen Brunnen im Dienst der Stadt Lüneburg

Lüneburg -- Solezuteilung für bestimmte einzelne Siedehäuser in Lüneburg: mõntgæt, mõnitgæt, mnd., N.: nhd. Solezuteilung für bestimmte einzelne Siedehäuser in Lüneburg

Lüneburg -- Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde: vÐrstÐdemünte, mnd., F.: nhd. Geld das aufgrund der Münzabkommen der vier Städte Lübeck Hamburg Wismar und Lüneburg ausgegeben wurde

Lüneburg -- erster Beamter der Sülze in Lüneburg: sætmÐster, sætmeister, mnd., M.: nhd. »Sodmeister«, erster Beamter der Sülze in Lüneburg, Lüneburger Ratsherr, einer der Aufseher der städtischen Brunnen im Dienst der Stadt Lüneburg

Lüneburg -- Stadtviertel von Lüneburg: sültevÐrdendÐl, sültevÐrdendeil, mnd., N.: nhd. Sülzviertel, Stadtviertel von Lüneburg

Lüneburger -- Angehörige eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war: solttunnenmõkÏre*, solttunnenmõker, mnd., M.: nhd. »Salztonnenmacher«, Hersteller von Salztonnen, Angehörige eines besonderen Lüneburger Böttcheramts das zur Lieferung der Salztonnen berechtigt war

Lüneburger Salzmaß (Bedeutung örtlich beschränkt): kærus, mnd., M.: nhd. Kor, hebräisches Getreidemaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Lüneburger Salzmaß (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lüneburger -- Arbeiter in der Lüneburger Saline: bȫrÏre* (1), bȫrer, mnd., M.: nhd. Arbeiter in der Lüneburger Saline
Lüneburger -- Aufschlagszahlung für die Pfannenpacht in der Lüneburger Sülze: lÐfmȫdichhÐt*, lÐfmȫdicheit, leyfmȫdichÐt, lÆfmȫdichÐt, mnd., F.: nhd. Liebe, Geneigtheit, Freundlichkeit, Abgabe, Erkenntlichkeit, kleines Geschenk, Aufschlagszahlung für die Pfannenpacht in der Lüneburger Sülze
Lüneburger -- Aufseher im Lüneburger Salzbergwerk: ȫverseggÏre*, ȫversegger, æversegger, oversegger, mnd., M.: nhd. Aufseher im Lüneburger Salzbergwerk, Aufseher (über Bauarbeiten wie Schöpfen), Verleumder
Lüneburger -- Berechtigter an der Lüneburger Sülze: sülterentehÐre*, mnd., M.: nhd. Pfannenherr, Berechtigter an der Lüneburger Sülze

Lüneburger -- Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz: soltschip, mnd., N.: nhd. Salzschiff, Schiff zur Verschiffung von Lüneburger Salz, Schiff von dem aus Salz verkauft wird

Lüneburger -- Verfrachter der den Transport des Lüneburger Salzes nach außerhalb besorgt: soltarbÐdÏre*, soltarbÐder, soltarbeider, mnd., M.: nhd. »Salzarbeiter«, Verfrachter der den Transport des Lüneburger Salzes nach außerhalb besorgt

Lüneburger -- Meisterstück der Lüneburger Pelzer: drevaste, mnd.?, Sb.: nhd. Meisterstück der Lüneburger Pelzer

Lüneburger -- Lüneburger Sülze: õltögÏre*, õltöger, mnd., M.: nhd. Lüneburger Sülze, Abwässer Abtragender?

Lüneburger -- Salzkaufmann der die Ausfuhr des Lüneburger Salzes im Großen besorgte: soltvȫrÏre*, soltvȫrer, mnd., M.: nhd. »Salzführer«, Salzhändler, Salzkaufmann der die Ausfuhr des Lüneburger Salzes im Großen besorgte, Salzfuhrmann
Lüneburger -- Eigentum oder Besitzanteil eines Berechtigten oder Prälaten an der Lüneburger Sülze: prÐlõtengæt*, prÐlõtengðt, mnd., N.: nhd. »Prälatengut«, Eigentum oder Besitzanteil eines Berechtigten oder Prälaten an der Lüneburger Sülze

Lüneburger -- Beitrag der Sülzrentner zur Tilgung der Lüneburger Stadtschuld: sültehülpe, mnd., F.: nhd. »Sülzehilfe«, Beitrag der Sülzrentner zur Tilgung der Lüneburger Stadtschuld

Lüneburger -- kleine Schafart in der Lüneburger Heide: hÐitsnucke, hÐidesnucke*?, mnd., F.: nhd. Heidschnucke, kleine Schafart in der Lüneburger Heide

Lüneburger -- Bauarbeiter an den Leitungen der Lüneburger Saline: võrtknecht, mnd., M.: nhd. Knecht, Bauarbeiter an den Leitungen der Lüneburger Saline

Lüneburger -- ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend: sültemðre, mnd., F.: nhd. ein Teil der Lüneburger Stadtmauer von der Saline zum Kalkberg laufend

Lüneburger -- Lüneburger Heide: hÐitmarke, hÐidemarke*?, mnd., F.: nhd. »Heidgrenze«, Lüneburger Heide

Lüneburger -- Schaffer der Lüneburger Theodorsgilde: gubernÏre*, gubernÐr, gubernÐrer, mnd., M.: nhd. Lenker, Schaffer der Lüneburger Theodorsgilde, Festordner

Lüneburger -- Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze: væget, voget, voeget, vogt, vocht, võget, vaget, vagt, voyt, voit, voyet, mnd., M.: nhd. Vogt, Rechtsbeistand, Rechtsvertreter, Vertreter eines Gerichtsherrn, Fürsprecher, Beschützer, Schutzherr, Schirmherr, weltlicher Schirmherr geistlicher Anstalten, Vorsitzender im Gericht (N.) (1), Vorsitzer des landesherrlichen Gerichts (N.) (1), Vertreter einer Stadt, Vertreter des Rates, Statthalter, Stadthauptmann, Amtmann, Dorfvorstand, Verwalter, Aufsichtsbeamter, Aufseher über die Dienerschaft, Kirchspielvogt, Kirchenältester, Bettelvogt, Gerichtsdiener, Sülzvogt, Siedegehilfe bei der Lüneburger Sülze

Lüneburger -- Rente der Pfannenherren aus der Lüneburger Saline: vȫrbõte, vorbate, vȫrebõte, mnd., F., st. F.: nhd. Vorteil, Nutzen (M.), vorweggenommener Nutzen (M.), Vorausanteil, vorauszuzahlende Pachtsumme des Sülfmeisters über die feststehende Rente hinaus die jährlich gemäß der Höhe des Ertrages festgesetzt wird, Rente der Pfannenherren aus der Lüneburger Saline

Lüneburger -- Salzmaß in der Lüneburger Sülze: kær (2), chær, mnd., Sb.: nhd. Salzmaß in der Lüneburger Sülze

Lüneburger -- Zahlung der Lüneburger Sülfmeister an die Sülzer zur Fastnacht: vastengelt, mnd., N.: nhd. Zahlung der Lüneburger Sülfmeister an die Sülzer zur Fastnacht

Lüneburger -- Lüneburger Ratsherr: sætmÐster, sætmeister, mnd., M.: nhd. »Sodmeister«, erster Beamter der Sülze in Lüneburg, Lüneburger Ratsherr, einer der Aufseher der städtischen Brunnen im Dienst der Stadt Lüneburg

Lüneburger -- Abgabe für die Erhaltung der hölzernen Hauptleitungen und der von diesen abzweigenden Nebenrinnen im Lüneburger Salzbergwerk: aslæn, mnd., Sb.: nhd. Einkünfte, feste veräußerliche Rente, Abgabe für die Erhaltung der hölzernen Hauptleitungen und der von diesen abzweigenden Nebenrinnen im Lüneburger Salzbergwerk

Lüneburger -- Abgabe an den Herzog aus dem Lüneburger Salzertrag: hÁrtægengæt, mnd., N.: nhd. Abgabe an den Herzog aus dem Lüneburger Salzertrag; hÁrtægensülver, mnd., N.: nhd. Abgabe an den Herzog aus dem Lüneburger Salzertrag

Lüneburger Salzmaß (Bedeutung örtlich beschränkt): chærus*, chorus, mnd., M.: nhd. hebräisches Getreidemaß bzw. Flüssigkeitsmaß, Kor, Lüneburger Salzmaß (Bedeutung örtlich beschränkt)

Lüneburger -- Pfannenertrag in der Lüneburger Sülze: sültegæt, sültegðt, mnd., N.: nhd. »Sülzegut«, Pfannenertrag in der Lüneburger Sülze, Berggut, Bergwerksertrag

Lüneburger -- ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze: gumme (1), gumma, gumpe, mnd., Sb.: nhd. Gumpe?, Gumme?, Kumme (Schüssel)?, Tümpel, Wassergraben, faule Grube, ein Abzugsgraben für Unratwasser in der Lüneburger Sülze, wasserhaltige Bodenvertiefung

Lüneburger -- eine Lüneburger Salzmaßeinheit: kæpkær, kæpchær, mnd., N.: nhd. eine Lüneburger Salzmaßeinheit

Lüneburger -- Aufsichtsbeamter im Lüneburger Salzwerk: hȫvetseggÏre*, hȫvetsegger, mnd., M.: nhd. Aufsichtsbeamter im Lüneburger Salzwerk
Lünekraut: lǖmeke, lǖmek, lömeke, lǖmik, lǖneke, mnd., Sb.: nhd. Bachbunge, Lünekraut, Glümecke, offizinell genutzte Pflanze
lung: lunc***, mnd., Suff.: nhd. lung

Lunge: ae. lungen, Lunge: ae. lungen

Lunge: ahd. lunga 19; lunganna 1; lungila* 6; lungina 7; lungun 5; lungunna 2, Lunge: ahd. lunga 19; lunganna 1; lungila* 6; lungina 7; lungun 5; lungunna 2

Lunge: afries. lungene 3; R.: Fistelerguss aus der Lunge: afries. lungensiõma 10, Lunge: afries. lungene 3; R.: Fistelerguss aus der Lunge: afries. lungensiõma 10

Lunge: an. lunga, Lunge: an. lunga

Lunge -- edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber: strütte, strutte, mnd., N.: nhd. edleres Eingeweide der Schlachttiere wie Herz Lunge und Leber

Lunge: gelunge, mhd., st. N.: nhd. Lunge

Lunge: lümmel (1), lumbel, mnd., N.: nhd. Eingeweide des geschlachteten Tieres, Lunge, Leber, Lendenfleisch; lunge (1), mnd., F.: nhd. Lunge, Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht; R.: Durchhauen der Lunge: lungenschrÐden (2), mnd., N.: nhd. Durchhauen der Lunge; R.: Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht: lunge (1), mnd., F.: nhd. Lunge, Lunge des geschlachteten Tieres als minderwertiges Nahrungsmittel oder zu Arzneizwecken gebraucht; R.: Lunge durchhauen: lungenschrÐden*** (1), mnd., sw. V.: nhd. Lunge durchhauen; R.: von der Lunge führende Arterie: lungeõdere*, lungeõder, lungõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; R.: zur Lunge führende Vene: lungeõdere*, lungeõder, lungõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung

Lunge: germ. *lungæ-; *lungumnjæ, Lunge: germ. *lungæ-; *lungumnjæ

Lunge: lunge, mhd., sw. F.: nhd. Lunge; lungel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Lungel«, Lunge; lungele, mhd., sw. F.: nhd. Lunge

Lunge: as. lunga 1; lungannia* 1, Lunge: as. lunga 1; lungannia* 1

Lunge -- Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt: vȫrherte (1), mnd., N.: nhd. Zwerchfell, Haut die Herz und Lunge vom Unterleib trennt, Netz um das Herz

Lunge: idg. *pleumon‑; *pleutØo‑?, Lunge: idg. *pleumon‑; *pleutØo‑?

Lungel«: lungel, mhd., st. F., sw. F.: nhd. »Lungel«, Lunge

Lungenader«: lungeõdere*, lungeõder, lungõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung

Lungenausfluss: afries. lungenskêdene 1 und häufiger?, Lungenausfluss: afries. lungenskêdene 1 und häufiger?

Lungenentzündung -- Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung: lungeõdere*, lungeõder, lungõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung; lungenõdere*, lungenõder, mnd., F.: nhd. »Lungenader«, zur Lunge führende Vene, von der Lunge führende Arterie, Armvene zum Aderlass, Halsvene des Pferdes zum Aderlass bei Lungenentzündung

Lungenfistelerguss: afries. lungensiõma 10, Lungenfistelerguss: afries. lungensiõma 10

Lungenflechte: lungenraf, mnd., Sb.: nhd. Lungenflechte

Lungenflechte: ahd. ? lungwurz* 2, Lungenflechte: ahd. ? lungwurz* 2

Lungenflügel: afries. flarde 3, Lungenflügel: afries. flarde 3

lungenkrank: lungesiech, mhd., Adj.: nhd. »lungensiech«, lungenkrank

Lungenkrankheit -- Lungenkrankheit der Pferde: herteslach, hertslach, hartslach, mnd., N.: nhd. Herzschlag, Lungenkrankheit der Pferde, edlere Eingeweide von geschlachteten vierfüßigen Tieren als Speise, Geschlinge

Lungenkrankheit -- mit Lungenkrankheit angesteckt: kȫgisch, kȫgesch, kȫges, koyghesch, mnd., Adj.: nhd. mit ansteckender Krankheit behaftet, krank, mit Seuche behaftet, mit Lungenkrankheit angesteckt
Lungenkrankheit: lungensucht, mnd., F.: nhd. Lungenkrankheit; lungensǖke, mnd., F.: nhd. Lungenkrankheit
Lungenkraut: andærn, andron, mnd., N.: nhd. Andorn (ein Kraut), Pflanze deren Rinde und Blätter in der Heilkunde gebraucht werden, Lungenkraut, Mutterkraut

Lungenkraut: lÐverkrðt, mnd., N.: nhd. »Leberkraut« (Name verschiedener Heilpflanzen), Habichtskraut, Waldmeister, Lungenkraut; luncwort, lungwort, mnd., F.: nhd. Lungenkraut, eine Heilpflanze; lungenkrðt, mnd., N.: nhd. Lungenkraut

Lungenkraut: gandærn, ganddorn, gandon, mnd., N.: nhd. Andorn (ein Kraut bzw. eine Pflanze deren Rinde und Blätter in der Heilkunde gebraucht werden), Lungenkraut, Mutterkraut

Lungenkraut: ahd. lungwurz* 2, Lungenkraut: ahd. lungwurz* 2

Lungenriss: afries. lungenskrÐde 1; lungenskrÐdene, Lungenriss: afries. lungenskrÐde 1; lungenskrÐdene

Lungenröhre: lungrãre, mhd., st. F.: nhd. Lungenröhre, Luftröhre

Lungenschwindsucht: vorquÆnen* (2), vorquÆnent, vorquinent, mnd., N.: nhd. Lungenschwindsucht, Phthisis

Lungenseuche -- Lungenseuche des Viehs: vÐkæge, vÐkõge, feehekæge, mnd., M.: nhd. Lungenseuche des Viehs

lungensiech«: lungesiech, mhd., Adj.: nhd. »lungensiech«, lungenkrank

lungensüchtig: dampich, mnd., Adj.: nhd. dampfig, feucht, engbrüstig, asthmatisch, stockend (Blut), lungensüchtig; dumpich, mnd., Adj.: nhd. dampfig, feucht, engbrüstig, asthmatisch, stockend (Blut), lungensüchtig, mit Dampf behaftet

Lungenverletzung: afries. lungenskrÐde 1; lungenskrÐdene, Lungenverletzung: afries. lungenskrÐde 1; lungenskrÐdene

Lungenwurst: ahd. lunganwurst* 1, Lungenwurst: ahd. lunganwurst* 1

lungern: an. snæpa, lungern: an. snæpa

lungern«: lungeren, mnd., sw. V.: nhd. »lungern«?, begierig lauern, verlangen?

Lungwurz: pippouwe, pippouw, pippaw, pypauwe, pippauwe, pipauwe mnd., Sb.: nhd. Bezeichnung verschiedener Blütenpflanzen, Löwenzahn, Hundsblume, Lungwurz

Lünse: ae. lynis, Lünse: ae. lynis

Lünse: lüner 2, mhd., st. M.: nhd. Lünse, Achsnagel

Lünse: ahd. lun (1) 10; luna 2; luning* 2; lunis* 1, Lünse: ahd. lun (1) 10; luna 2; luning* 2; lunis* 1

Lünse: runge, ronge, mnd., F.: nhd. Runge, hölzerne Stange, Wagenrunge, Querholz unter dem Obergestell des Wagens, an der Seite eines Wagens angebrachte Stange als Halterung für Seitenbretter und Seitenleitern, Splint der das Lösen des Rades von der Achse verhindert, Lünse

Lünse: lüns, mnd., M.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf Achse; lünse, lüsse, lönse, loense, lontze, lutze, mnd., F.: nhd. Lünse, Wagenlünse, Achsnagel, Bolzen mit Kappe zum Festhalten des Rades auf der Achse

Lünse -- Lünse des Wagens: herstel, herstelle, mnd., N.: nhd. Lünse des Wagens, Achsnagel, Achsennagel

Lünse: germ. *luni-, Lünse: germ. *luni-

Lünse: as. lun* 1; lunis* 3, Lünse: as. lun* 1; lunis* 3

Lünsnagel: kipf, kipfe, mhd., st. F., sw. F., st. N., sw. N.: nhd. Runge, Wagenrunge, Stemmleiste am Rüstwagen, Lünsnagel, Achsennagel

Lunte: ahd. wiohha* 3, Lunte: ahd. wiohha* 3

Lunte: lunte, mnd., F.: nhd. Lunte, Zündfaden, Zündstrick, Zündstock für die Feuerwaffe; ? micke (1), mnd.?, sw. F.: nhd. Lunte?, Richtkeil der Kanone?, Furketgabel?, Instrument zu Feuergewehren; R.: Stab auf den die Lunte gesteckt wird: luntenstok, mnd., M.: nhd. »Luntenstock«, Stab auf den die Lunte gesteckt wird

Lunte: wÐke (1), weike, weke, wecke?, mnd.?, st. M., sw. M., F.: nhd. ein Weichmacher?, Liniment? zur Offenhaltung einer Wunde, Wundpflaster, Lunte, Docht?

Lunten -- Zunder zum Entzünden von Lunten: stiktunder, mnd., M.: nhd. Zunder zum Entzünden von Lunten

Luntenstock«: luntenstok, mnd., M.: nhd. »Luntenstock«, Stab auf den die Lunte gesteckt wird

Lunze«: lunze, mhd., sw. F.: nhd. »Lunze«, Löwin

lunzen«: lunzen, mhd., sw. V.: nhd. »lunzen«, schlummern

lupfen: erlupfen, erlüpfen, mhd., sw. V.: nhd. hochheben, lüpfen, lupfen

lupfen: lupfen, lüpfen, mhd., sw. V.: nhd. lupfen, lüpfen, in die Höhe heben, sich erheben, sich schnell bewegen, hochspringen, hochhüpfen, hüpfen in, hochheben

lüpfen: lupfen, lüpfen, mhd., sw. V.: nhd. lupfen, lüpfen, in die Höhe heben, sich erheben, sich schnell bewegen, hochspringen, hochhüpfen, hüpfen in, hochheben

lüpfen: erlupfen, erlüpfen, mhd., sw. V.: nhd. hochheben, lüpfen, lupfen

Lupine: vÆcbæne, fÆcbæne*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Feigbohne, Wolfsbohne, Lupine; vihebæne 1, fihebæne*, mhd., st. F., sw. F.: nhd. Feigbohne, Viehbohne, Wolfsbohne, Lupine

Lupine: ahd. wulfÆna* 1; fÆgbæna 21; luffina* 4, Lupine: ahd. wulfÆna* 1; fÆgbæna 21; luffina* 4

Lupine: ae. elehtre, Lupine: ae. elehtre

Lupinentraube: saltamer, mnd.?, Sb.: nhd. Lupinentraube?

Lüppe«: lüppe, luppe, mhd., st. N., F.: nhd. »Lüppe«, Salbe, zusammenziehender Pflanzensaft, Arznei, Zauberei, Zauber, Giftmischerei, Vergiftung

lüppen«: lüppen, luppen, mhd., sw. V.: nhd. »lüppen«, mit Gift bestreichen, vergiften, heilen (V.) (1), vertreiben, verfälschen

Lupus: sermen, serment, mnd., Sb.: nhd. ein Wurm?, Krebsgeschwür?, Lupus?

Lurchart -- eine Lurchart: padde, pedde, pet, mnd., sw. F.: nhd. Kröte, Frosch, eine Lurchart

Lust: an. angan, aufõsa, girnd, lostasemi, losti, lyst, munðŒ, vandfyst, vil (1), vild; R.: Lust haben: an. muna (3), nenna

Lust: germ. *gamana- (2); *lusti- (1); *lustu-; *muni-, Lust: germ. *gamana- (2); *lusti- (1); *lustu-; *muni-

Lust: idg. *søõdonõ?; *søõdonom?, Lust: idg. *søõdonõ?; *søõdonom?

Lust: ae. blÆþs; gÚls; gÚlsa; gõl (2); lust; unlust; wynn; R.: sexuelle Lust: ae. gõln’ss; R.: sündige Lust: ae. firenlust, Lust: ae. blÆþs; gÚls; gÚlsa; gõl (2); lust; unlust; wynn; R.: sexuelle Lust: ae. gõln’ss; R.: sündige Lust: ae. firenlust

Lust: got. azeti (?)* 2, *baðrjoþus 1 (krimgot.), gabaðrjoþus* 1, lustus* 22=21

Lust: afries. gadinge* 1; lust 1, Lust: afries. gadinge* 1; lust 1

Lust: sin (1), mnd., M., N.: nhd. Sinn, Fähigkeit geistiger Betätigung, denkender Geist, geistige Klarheit, intellektuelles Vermögen, Verstand, Klugheit, Trachten (N.), Streben (N.), Wollen, Wille, Lust, Neigung, Sinnliches, Körperliches, Inneres des Menschen, Sinnesart, Veranlagung, Charakter, Gesinnung, Gemüt, Stimmung, Laune, Fähigkeit der sinnlichen Wahrnehmung, gesunder Menschenverstand, Gedachtes, Gedanke, Wunsch, Beabsichtigtes, Plan, Meinung, Entschluss, Auffassung, Urteil, Mittel, Ausweg, Inhalt eines Schriftstückes, Zusammenhang, Thema, Gegenstand, Bedeutungsinhalt, Art, Hinsicht, Beziehung; sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, mnd., F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand; smak (1), mnd., M.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Schmecken, Genießen, Geschmackssinn, Appetit, besondere Wirkung die von etwas ausgeht, Urteilsvermögen, Gefühl, Empfindung, Gefallen, Lust, Genuss, Verlangen, Neigung; smõke, mnd., F.: nhd. Geschmack, Wohlgeschmack, Geruch (Bedeutung örtlich beschränkt), Geschmackssinn, Urteilsvermögen, Empfindung, Gefühl, Lust, Genuss, Behagen, Verlangen; smõkinge, mnd., F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss; smeckinge, mnd., F.: nhd. Schmecken, Kosten (N.), Gildegelage, Umtrunk bei der Bierprobe, Trankopfer, Lust, Genuss; spÐl, spel, speel, speil, spȫl, spoel, mnd., N.: nhd. Spiel, Spiel nach Regeln, Brettspiel, ritterliches Spiel, Turnier, mimische Darstellung, Aufführung, aufgeführtes Stück, Theaterstück, Schauspiel, Spiel auf Musikinstrument, Musik, Tanzmusik, Musikinstrument, Glücksspiel, Kurzweil, Vergnügen, Scherz, Spaß, Lust, Freude, Tätigkeit, Funktion, Art (F.) (1) in der verfahren wird, bestimmte Art (F.) (1) der Unterhaltung, Liebesspiel, Liebesgenuss, Spiel des Lebens, weltliches Treiben, Unternehmen dessen Ausgang unsicher ist, Risiko, verhängnisvolles Manöver, Aufstand, Aufruhr, Tumult, kriegerisches Unternehmen, schwierige Situation, Sache, Angelegenheit, Scheibe (F.), Diskus, Spielkarte, Bastelei; spil (1), spÆl, mnd., N.: nhd. Spiel, Scherz, Kurzweil, Lust, Vergnügen, Unterhaltung, Beischlaf, Bühnenspiel, Würfelspiel, Glücksspiel, Wagnis, Unternehmen auf gut Glück, Aufruhr, Musik, Musikinstrument, Musikant, Turnier; R.: sinnliche Lust: sinnelichÐt, sinnelicheit, sinlichÐt, sinlicheit, sinlecheit, sinnelcheit, sintlicheit, mnd., F.: nhd. »Sinnlichkeit«, geistiges Vermögen, geistige Klarheit, Testamentsformel, Streben (M.), Trachten (M.), Begehrlichkeit, Lust, Begierde, sinnliche Lust, Besinnung, Verstand; sȫtichhÐt* (2), sȫtichÐt, sȫticheit, soyticheit, sµtichÐt, sµticheit, suetichÐt, sueticheit, mnd., F.: nhd. Süßigkeit, Annehmlichkeit, Wohlgeschmack, Süße, Duft, Wohlgeruch, Wohllaut, sinnliche Freude, sinnliche Lust, Beglückung, Milde, Sanftheit, Friede, Stille, Glücksgefühl, Erfülltheit, Inbrunst, Beseligung, Güte, Barmherzigkeit, Freundlichkeit, Schmeichelei, Scheinheiligkeit, Gefügigkeit, Zutunlichkeit; R.: Verlockung der irdischen Lust: sȫtenisse, sȫtnisse, sµtnisse, sµtenisse, suotnisse, suotenisse, mnd., F.: nhd. »Süßnis«, Süße, Verlockung der irdischen Lust, süßer Trank; R.: voll Lust: sȫtelÆke, soetlÆke, sottelÆke, sȫtlÆke, sµtlÆke, sætelÆk, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; sȫtelÆken, sȫtelken, sottelÆken, sȫtlÆken, soetlÆken, sµtlÆken, sætelÆken, mnd., Adv.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voll Lust, voll Beglückung, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte, milde, verlockend, verführerisch; R.: voller Lust seiend: sȫtelÆk***, mnd., Adj.: nhd. »süßlich«, wohllautend, angenehm, wohlig, erträglich, leicht, voller Lust seiend, voller Beglückung seiend, gnädig, gütig, erbarmend, liebevoll, freundlich, ohne Härte sich verhaltend, milde, verlockend, verführerisch

Lust: vorlǖsteringe, mnd., F.: nhd. Lust, Beglückung; vrȫlichÐt, vrȫlicheit, vroulicheit, mnd., F.: nhd. Fröhlichkeit, Freude, innere Fröhlichkeit, Ausgeglichenheit, seelischer Friede, Zuversicht, fröhliches Wesen, Freudigkeit, Heiterkeit, Aufgeschlossenheit, freundliche Bereitschaft, Föhlichsein, Lust, Vergnügen, fröhlicher Übermut, Lustbarkeit, fröhliches Fest, Hochzeitsfest; wÐl (5), mnd.?, st. M.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐle (2), mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐlede*, welede, wÐlde, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; wÐledichhÐt*, wÐldichÐt*, wÐldicheit, mnd.?, F.: nhd. Wohlsein, Wohlleben, Wohlbehagen, Lust, Vergnügen, Munterkeit, Üppigkeit, Übermut, Mutwille; R.: die Lust verlieren: vornÆeren (2), vornÆgeren, vornigeren, mnd., sw. V.: nhd. die Lust verlieren, genug bekommen, Verdruss empfinden, gegen etwas Widerwillen bekommen; R.: große Lust empfindend: wunnent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. »wonnend«, große Lust empfindend; R.: hohe Lust: wunne, mnd.?, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude, zu einer Hufe gehöriges Land?; wunnehÐt*, wunheit, mnd.?, F.: nhd. Wonne, große Freude, hohe Lust; wunnesõmichhÐt*, wunnesõmichÐt*, wunnesõmicheit*, wunsamicheit, mnd.?, F.: nhd. Wonne, hohe Lust, große Freude; wunnichhÐt*, wunnichÐt*, wunnicheit, mnd.?, F.: nhd. »Wonnigkeit«, Wonne, hohe Lust, große Freude; R.: hohe Lust empfinden: wunnen***, mnd., sw. V.?: nhd. »wonnen«, hohe Lust empfinden, große Freude verspüren; R.: Lust empfinden: vorlüsten, vorlusten, mnd., sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, froh stimmen, freuen, Lust empfinden, Beglückung empfinden, Freude empfinden, sich ein Vergnügen machen; vorlüstigen (1), vorlustigen, vorlostien, mnd., sw. V.: nhd. belustigen, erheitern, erfreuen, Lust empfinden, Glück finden an, sich gut unterhalten (V.) (1); R.: Lust erregend: wÐledelÆk*, wÐldelik, mnd.?, Adj.: nhd. Lust erregend, üppig, lecker; R.: Lust haben an: wollüsten*, wollusten, mnd.?, sw. V.: nhd. »wollüsten«, wohlgefallen, belieben, sich erfreuen, Lust haben an; R.: mit Lust erfüllen: vorlǖsteren, mnd., sw. V.: nhd. erfreuen, mit Lust erfüllen, mit Freude erfüllen, mit Glück erfüllen

Lust: anewÐrdischhÐt*, anwÐrdischÐt, anwÐrdischeit, mnd., F.: nhd. Lust, Begierde; õnewÐrt*, anwÐrt, mnd., F.: nhd. Lust, Begierde; behÐgelichÐt, behÐgelicheit, mnd., F.: nhd. Behaglichkeit, Gefallen, Wohlgefallen, Belieben, Lust; behelichÐt, behelicheit, mnd.?, F.: nhd. Behaglichkeit, Gefallen, Wohlgefallen, Belieben, Lust; belust, mnd., sw. V.: nhd. Lust, Ergötzlichkeit; belüstinge, belustinge, mnd., F.: nhd. Ergötzung, Lust, Behagen; R.: Lust Verwirrung anzurichten: bewærenhÐt, bewærenheit, mnd., F.: nhd. Verwirrung, Widerspenstigkeit, Streitsucht, Lust Verwirrung anzurichten; bewærenichhÐt*, bewærnichhÐt*, bewærnichÐt, bewærnicheit, mnd., F.: nhd. Verwirrung, Widerspenstigkeit, Streitsucht, Lust Verwirrung anzurichten

Lust: as. gaman 4; lust* (1) 16; *lusta?, Lust: as. gaman 4; lust* (1) 16; *lusta?

Lust: leckÏre*, lecker, leker, mnd., M.: nhd. Leckermaul, Taugenichts, Lümmel, Begierde, Lust; lÐve (1), leeve, leyve, lÆve, mnd., F.: nhd. Liebe, Freundlichkeit, freundliches Verhalten, Zuneigung, Einmütigkeit, Freude, Fröhlichkeit, Begeisterung, Lust, Liebhaben, Gunst, Gefallen, Zweisamkeit, Verliebtheit, geschlechtliche Leidenschaft, christliche Liebeslehre, irdische Liebe; lust (1), luyst, luste, mnd., sw. M., st. M., F.: nhd. Lust, Verlangen, Begierde, Gelüst, Begehren, körperlicher Trieb, Vergnügen, Freude, Genuss; nǖt, nðt, nuet, nuhd, mnd., M?: nhd. Lust, Annehmlichkeit, Verlangen, Bedarf, Streben (N.), Verwendung, Genuss, Vorteil
Lust -- »Lust begierig«: lustbegÐrich, mnd., Adj.: nhd. »Lust begierig«, nach irdischer Freude verlangend; R.: Lust an etwas haben: lüsten, lusten, mnd., sw. V.: nhd. gelüsten, Lust an etwas haben, belieben, erfreuen, Freude haben, Freude machen; R.: Lust auf Neues: nÆeringe, nigeringe, mnd., F.: nhd. Neuerung, ungewohnte Änderung, Verlockung zum Neuen, Modeneuheit, Lust auf Neues?; R.: Lust erregend: lüstlÆk, lüstelik, mnd., Adj.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude seiend, erfreulich, angenehm, lieblich, geschmackvoll, lecker; lüstlÆken, mnd., Adv.: nhd. Lust erregend, freudebringend, voll Freude, erfreulich, lieblich, angenehm, geschmackvoll, lecker; R.: Lust erweckend: lustbõrlÆk, mnd., Adj.: nhd. angenehm, Lust erweckend, freudevoll, verwöhnt; R.: Lust haben: lǖsteren***, mnd., sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, erfreuen; nÆeren*** (2), mnd., sw. V.: nhd. Lust haben; R.: Lust nach etwas Habender: lǖsterende*, mnd.?, M.: nhd. Lüsterner, Lust nach etwas Habender; R.: Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält: priÐl, prijeel, poriÐl, mnd., N.: nhd. Lustgarten, Lusthaus im Garten, Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält; R.: zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus: lusthof, mnd., M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark, zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus

Lust: ahd. gaman* 6; gilust* 84; gilusttõt* 1; gilustunga* 1; giwurt* (1) 28; gruozisal* 3?; jukkido* 26; lust (1) 47; lustida* 2; lustisunga* 4; lustsamÆ 27; lustunga 4; wela (2) 2; willilust* 1; wolanussa* 1; wunna* 49; wunnilÆbÆ* 1; wunnilust* 5; R.: ehebrecherische Lust: ahd. huorlust* 8; R.: irdische Lust: ahd. erdlust* 1; R.: Lust der Welt: ahd. weraltlust* 2; R.: Lust des Beischlafs: ahd. lust gihÆwennes; lust gihÆwennes; R.: sündhafte Lust: ahd. firinlust 14, Lust: ahd. gaman* 6; gilust* 84; gilusttõt* 1; gilustunga* 1; giwurt* (1) 28; gruozisal* 3?; jukkido* 26; lust (1) 47; lustida* 2; lustisunga* 4; lustsamÆ 27; lustunga 4; wela (2) 2; willilust* 1; wolanussa* 1; wunna* 49; wunnilÆbÆ* 1; wunnilust* 5; R.: ehebrecherische Lust: ahd. huorlust* 8; R.: irdische Lust: ahd. erdlust* 1; R.: Lust der Welt: ahd. weraltlust* 2; R.: Lust des Beischlafs: ahd. lust gihÆwennes; lust gihÆwennes; R.: sündhafte Lust: ahd. firinlust 14

Lust -- Lust zum Minnespiel: spillust, mhd., st. F.: nhd. Spiellust, Lust zum Minnespiel

Lust -- »Lust suchen«: lustsuochen*** (1), mhd., V.: nhd. »Lust suchen«; R.: Lust haben: lüsten, lusten, mhd., sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten; R.: Lust haben auf: lüsten, lusten, mhd., sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten; R.: Lust spenden: lustgeben, mhd., V.: nhd. Lust spenden

Lust: lust (1), mhd., st. M., st. F.: nhd. Lust, Wohlgefallen, Freude, Vergnügen, Verlangen, Begierde, Gelüste, Zufriedenheit; lustel, mhd., st. N.: nhd. Lust; lüstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lüstlein«, Lust; minneschütze, mhd., sw. M.: nhd. »Minneschütze«, Lust; muot (1), mðt, mæt, mhd., st. M.: nhd. Denkkraft, Empfindungskraft, Willenskraft, Sinn, Seele, Herz, Verstand, Besinnung, Gedanke, Wille, Absicht, Entschluss, Einfall, Verlangen, Erwartung, Geist, Neigung, Gemüt, Gemütszustand, Stimmung, Gesinnung, Mut, Hoffnung, Wunsch, Lust, Verhalten, Einstellung, Haltung, Charakter, Tatkraft, Kraft, Lebensfreude, Freude, Lebensmut, Zuversicht, Edelmut, Entschlossenheit, Trotz, Eigenwille, Selbstsucht, Vermutung; muotgelust, mhd., st. M., st. F.: nhd. Lust, Verlangen, Willen, Freude, Vergnügen, Willkür; muotgelüste, muotgelüsten, mhd., st. N.: nhd. Lust, Verlangen, Gelüste, Freude, Vergnügen, Willkür; muotwille (1), mðtwille, mhd., sw. M.: nhd. »Mutwille«, eigener freier Wille, Wille, eigener Wille, Entschluss, Absicht, Übermut, Lust, Antrieb sowohl zum Guten wie zum Bösen, Wille, Antrieb, Wollust

Lust -- »Lust hegen«: lusthegen*, mhd., V.: nhd. »Lust hegen«

Lust: gamen, gamel, mhd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Fröhlichkeit, Spiel, Spaß, Lust, Freude, Scherz; gelust, gelüst, gelost, glüst, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; geluste, mhd., sw. M.: nhd. Lust, Begierde, Gelüste; gemüete, gemüet, gemðde, gemuote, gemuot, mhd., st. N.: nhd. Gemüt, Sinn, Inneres, Herz, Gemütszustand, Stimmung, Haltung, Aufschub, Beurlaubung, Freistellung, Verlangen, Lust, Begehren, Gesuch, Ansinnen, Bereitschaft, Geist, Wesen, Gesinnung, Mut, Entschlossenheit, Streben (N.); genüegede, genüegde, mhd., st. F.: nhd. Genüge, Befriedigung, Vergnügen, Erfüllung, Freude, Genügsamkeit, Lust; gewünne*, gewunne, mhd., st. F.: nhd. Wonne, Lust; guft, guht, mhd., st. F., st. M.: nhd. Rufen, Schreien, Geschrei, Schall, Freude, Lust, Sinn, Mut, Herrlichkeit, Übermut, Übertreibung, Prahlerei, Ruhm, Ruf, Bestreben, Wunsch; gust, mhd., st. M., st. F., st. N., sw. M.: nhd. Begierde, Gelüsten, Freude, Vergnügen, Verlangen, Sehnsucht, Zuneigung, Lust, Genuss, Genusssucht, Koitus; R.: Lust haben: gelüsten, gelusten, glusten, mhd., sw. V.: nhd. gelüsten, Lust haben, verlangen, sich freuen, belustigen, Wohlgefallen finden, verlangen, Gelüste haben, Freude bereiten, anregen; giren, gieren, girn, mhd., sw. V.: nhd. »gieren«, Lust haben, verlangen, begehren, losgehen auf

Lust: überschal, mhd., st. M.: nhd. Überfreude, Übermut, Lust, übernatürlicher Klang; R.: Lust verlieren: verniugernen, ferniugernen*, mhd., sw. V.: nhd. »verneugernen«, Lust verlieren, Lust verlieren an; R.: Lust verlieren an: verniugernen, ferniugernen*, mhd., sw. V.: nhd. »verneugernen«, Lust verlieren, Lust verlieren an; vervürewitzen*, vervürwitzen, ferfürwitzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfürwitzen«, seine Lust büßen, etwas satt werden, abbüßen, Lust verlieren an; R.: seine Lust büßen: vervürewitzen*, vervürwitzen, ferfürwitzen*, mhd., sw. V.: nhd. »verfürwitzen«, seine Lust büßen, etwas satt werden, abbüßen, Lust verlieren an; R.: übergroße Lust: überlust, mhd., st. M., st. F.: nhd. »Überlust«, übergroße Lust, Wollust

Lust: gamel***, mnd., st. N., st. M., st. F.: nhd. Fröhlichkeit, Spiel, Spaß, Lust, Freude, Scherz; gelust, mnd., M.?: nhd. Lust, Verlangen, Begehren; gelüste, mnd., N.: nhd. Lust, Gelüste; gelüsten (2), gelüstent, mnd., N.: nhd. Gelüsten, Belieben, Lust; genȫchlÆchÐt, genæchlicheit, mnd., F.: nhd. Vergnügen, Wonne, Lust; genöchte, genüchte, genochte, mnd., F.: nhd. Befriedigung, Genüge, Vergnügen, Lust, Gelüste, Trieb, Freude; genȫgede, genogede, mnd., F.: nhd. Befriedigung, Genügen, Genüge, Vergnügen, Lust, Trieb; R.: Lust haben: gelüsten (1), mnd., sw. V.: nhd. Lust haben, belieben, gefallen (V.), gelüsten; R.: Lust verschaffend: genȫchlÆk (1), genæchlik, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, mnd., Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher
Lust«: ahd. analust* 2, Lust«: ahd. analust* 2

Lust«: lius*** (2), mhd., st. M.: nhd. »Lust«; lust (2), mhd., st. F.: nhd. »Lust«, Gehör, Zuhören; lustbÏricheit*, lustbÏrikeit, lustbÏrekeit, mhd., st. F.: nhd. »Lust«, Wohlgefallen, Freude

Lust«: gelustelach, mhd., st. N.: nhd. »Lust«

lustbar«: lustbÏre, mhd., Adj.: nhd. »lustbar«, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm

lustbarig«: lustbÏric***, mhd., Adj.: nhd. »lustbarig«, lustvoll

Lustbarkeit: dust (3), zdyust, zdust, zdiust, mnd., Sb.: nhd. Tjost, ritterlicher Zweikampf, Belustigung, Tanz, Lustbarkeit; dustement, dustment, mnd., N.: nhd. Belustigung, Lustbarkeit, Vergnügen

Lustbarkeit: as. gaman 4, Lustbarkeit: as. gaman 4

Lustbarkeit: gehȫge, mnd., N.: nhd. Lustbarkeit; hÐrlichÐt, hÐrlicheit, heerlicheit, heirlicheit, mnd., F.: nhd. Herrschaft, Herrsein, rechtliche Macht, Herrenstellung, Regierung, Herrschaftsrecht, Hoheitsrecht, Recht des Landesherrn, Recht des Lehnsherrn, Recht des Eigentümers, Besitzrecht, Gewalt, Obrigkeit, Gutsherrschaft, Herrschaftsbezirk, Herrlichkeit, Pracht, Feierlichkeit, Freude, Fröhlichkeit, Lustbarkeit

Lustbarkeit: vrȫlichÐt, vrȫlicheit, vroulicheit, mnd., F.: nhd. Fröhlichkeit, Freude, innere Fröhlichkeit, Ausgeglichenheit, seelischer Friede, Zuversicht, fröhliches Wesen, Freudigkeit, Heiterkeit, Aufgeschlossenheit, freundliche Bereitschaft, Föhlichsein, Lust, Vergnügen, fröhlicher Übermut, Lustbarkeit, fröhliches Fest, Hochzeitsfest

Lustbarkeit: stampenÆe, stampanÆe, stempenÆe, mhd., st. F., sw. F.: nhd. heitere Lieder die zur Fiedel gesungen werden, Zeitvertreib, unnützes Werk, Kunstausdruck des Meistersingers, Tanzweise, Lustbarkeit, Vergnügen

Lustbarkeit: höveschheit, hövescheit, höfeschheit*, höfescheit*, hovischeit, hofischeit*, höfscheit, hübescheit, mhd., st. F.: nhd. höfisches Leben, höfisches Benehmen, Ritterlichkeit, Höflichkeit, Anstand, höfische Sitte, höfische Gewohnheit, Liebenswürdigkeit, Güte, höfischer Zeitvertreib, Fest, Lustbarkeit, fein gebildetes Wesen, fein gebildetes Handeln, gesittetes Wesen, gesittetes Handeln, Schönheit, Freundlichkeit, Liebenswürdigkeit, Großmut, höfische Liebesaffäre

Lustbarkeiten -- zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel: vröudenberch, vroydenberch, vreydenberch, mnd., M.: nhd. zum Zwecke von Lustbarkeiten ausgebauter oder angelegter Hügel

lustbarlich«: lustbÏrlich, mhd., Adj.: nhd. »lustbarlich«, wohlgefällig, reizend; lustbÏrlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustbarlich«, wohlgefällig

Lüste -- Abgestorbenheit für die Lüste der Welt: gestorvenhÐt, gestorvenhÐit, gestorvenheit, mnd., F.: nhd. »Gestorbenheit«, Abgestorbenheit für die Lüste der Welt

Lüsten -- Unabgestorbenheit gegenüber den Lüsten der Welt: ungestorvenhÐt*, ungestorvenheit, mnd.?, F.: nhd. Unabgestorbenheit gegenüber den Lüsten der Welt

Lüsten -- den Lüsten der Welt noch nicht abgestorben: ungestorven, mnd.?, (verneintes Part. Prät.=)Adj.: nhd. »ungestorben«, nicht gestorben, den Lüsten der Welt noch nicht abgestorben

lüsten«: lüsten, lusten, mhd., sw. V.: nhd. »lüsten«, freuen, erfreuen, sich erfreuen, sich freuen über, begehren, Verlangen tragen, begierig sein (V.), Lust haben, Lust haben auf, verlangen nach, gelüsten

lüstern: smuger, mhd., Adj.: nhd. lecker, lüstern

lüstern sein (V.): vorlungeren, mnd., sw. V.: nhd. lüstern sein (V.), begierig sein (V.), sehr verlangen

lüstern: vulgÐilich***, mnd., Adj.: nhd. geil, lüstern

lüstern: leckerlich, mhd., Adj.: nhd. lüstern

lüstern -- lüstern machen: stÐken (1), mnd., st. V.: nhd. stechen, Pferd spornen, verwunden, verletzen, niederstechen, erstechen, mit einer Stichwaffe erlegen, durch einen Halsstich schlachten, stoßen, mit Stachel stechen, innerlich verletzen, abzielen, mit Worten treffen, durch Stechen verderben, zerkratzen, zerstechen, turnieren, Hechte stechen, mit dem Stichel eingraben (von Gravierern), Fass anstechen, Schmelzofen anstechen, eine Probe zur Prüfung entnehmen (Wein bzw. Silber), stecken, festheften, dünnes Tau (N.) aus zwei oder drei Garnen drehen, Taue (N.) aneinanderbinden und ausfieren, eintauschen, tauschen, anstacheln, lüstern machen, hineintun, festsetzen, bestimmen, zustecken, hinterbringen, festhaften

lüstern: begerlÆche (1), wegerlÆche, mhd., Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt; begirlÆche (1), begerlÆche, wegirlÆche, wegerlÆche, mhd., Adv.: nhd. begehrlich, lüstern, inständig, sehnsüchtig, begehrenswert, verlangend, ersehnt, erstrebenswert; brãdelich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, lüstern, verwerflich; brãdiclich*, brãdeclich, mhd., Adj.: nhd. gebrechlich, schwach, lüstern, verwerflich

lüstern -- lüstern verlangen: verlocken (1), ferlocken*, vlocken, mhd., sw. V., st. V.?: nhd. »verlocken«, lüstern verlangen

lüstern -- lüstern machen: verleckeren*, verleckern, ferleckeren*, mhd., sw. V.: nhd. »verleckern«, begierig machen, lüstern machen

lüstern: germ. *gaila-, lüstern: germ. *gaila-

lüstern: lüsteren* (2), lüstern, lüsterne, mnd., Adj.: nhd. lüstern, begierig; lǖsterent***, mnd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lüstern; lüstich, lustich, mnd., Adj.: nhd. begehrlich, begierig, lüstern, anreizend, erregend, interessant, reizvoll, lieblich, angenehm, hübsch, freudevoll, freudig, freundlich, vergnügt

lüstern: ae. gõgol; gõl (1); wrÚne, lüstern: ae. gõgol; gõl (1); wrÚne

lüstern: ahd. biwellanti; geil* 9; getilæslÆhho* 1; getilæslÆhhðn* 1; getilæso 7; huorgilustÆg* 2; huorilÆno 1; huorÆn* 1; huorlÆh* 3; huorlÆhho* 1?; huorlustÆg* 1; huorlustlÆhho* 1; ? luogalÆn* 1; giskeræt?; R.: nach etwas lüstern sein (V.): ahd. kuzzilæn* 12, lüstern: ahd. biwellanti; geil* 9; getilæslÆhho* 1; getilæslÆhhðn* 1; getilæso 7; huorgilustÆg* 2; huorilÆno 1; huorÆn* 1; huorlÆh* 3; huorlÆhho* 1?; huorlustÆg* 1; huorlustlÆhho* 1; ? luogalÆn* 1; giskeræt?; R.: nach etwas lüstern sein (V.): ahd. kuzzilæn* 12

lüstern: gÐil, geyl, gÐl, mnd., Adj.: nhd. »geil«, kräftig, munter, übermütig, üppig, fruchtbar, von wilder Kraft und Fröhlichkeit seiend, ausgelassen, mutwillig, lüstern, unkeusch; grÆpe (2), mnd., Adj.: nhd. begierig, lüstern

lüsterne -- lüsterne Anlockung: lustigunge 1, mhd., st. F.: nhd. lüsterne Anlockung

lüsterner -- lüsterner Klaps: trðtslac, mhd., st. M.: nhd. Liebesschlag, lüsterner Klaps

Lüsterner: lǖsterende*, mnd.?, M.: nhd. Lüsterner, Lust nach etwas Habender

Lüstern​heit: ae. gõln’ss, Lüstern​heit: ae. gõln’ss

Lüsternheit -- starke Lüsternheit: vulgÐilichhÐt*, vulgÐilichÐt, vulgÐilicheit, mnd., F.: nhd. starke Lüsternheit, Üppigkeit, Geilheit, Begierde

Lüsternheit: ahd. lust gihÆwennes; huorlust* 8, Lüsternheit: ahd. lust gihÆwennes; huorlust* 8

Lüsternheit: ae. lustgeornn’ss; wrÚnsa, Lüsternheit: ae. lustgeornn’ss; wrÚnsa

Lüsternheit: gÐilhÐt, gÐilheit, mnd., F.: nhd. Geilheit, Lüsternheit, Unkeuschheit, Mutwille, Ausgelassenheit, Üppigkeit; gÐilichhÐt*, gÐilichÐt, gÐilicheit, gÐlicheit, mnd., F.: nhd. Geilheit, Lüsternheit, Unkeuschheit, Mutwille, Ausgelassenheit, Üppigkeit

Lüsternheit: leckerheit, mhd., st. F.: nhd. »Leckerheit«, Art und Weise eines Schmarotzers, Lüsternheit, Schelmerei; leckerÆe, mhd., st. F.: nhd. »Leckerei«, Lüsternheit

Lüsternheit: genesche, mhd., st. N.: nhd. Lüsternheit, Genuss, Nascherei; gevrÏze, gefrÏze*, mhd., st. N.: nhd. Fressen (N.), Schlemmerei, Lüsternheit, Geschwür

Lüsternheit: lunger, mnd., M.: nhd. Begierde, Lüsternheit; R.: Lüsternheit auf Neues: nÆelichÐt*, nÆelicheit, nyglichÐt, nilicheit, mnd., F.: nhd. Neuheit, Neuartigkeit, Neuerungssucht, Sensationssucht, Lüsternheit auf Neues, Begier auf Neues

Lüsternheit: brãdheit, brãdeheit, brãdekeit, mhd., st. F.: nhd. Schwachheit, Lüsternheit; brãdicheit, brãdecheit, brãdheit, brãdekeit, brãdeheit, mhd., st. F.: nhd. Schwachheit, Schwäche, Lüsternheit

lusterregend: lusthaft, mhd., Adj.: nhd. »lusthaft«, wohlgefällig, lusterregend, angenehm

Lustfertigkeit: lustvÐrdichhÐt*, lustvÐrdichÐt, lustvÐrdicheit, mnd., F.: nhd. Lustfertigkeit, Wolllust, Freude

Lustgarten: lustgõrde, mnd., M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark; lusthof, mnd., M.: nhd. Lustgarten, privater Vergnügungspark, zum Vergnügen und zur Lust erbautes Haus; priÐl, prijeel, poriÐl, mnd., N.: nhd. Lustgarten, Lusthaus im Garten, Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält

Lustgarten: lustgarte, mhd., sw. M.: nhd. Lustgarten

Lustgarten: boumgarte, boungarte, bæmgarte, bængarte, bðngarte, poumgarte, mhd., sw. M.: nhd. Baumgarten, Zwinger, Obstgarten, Lustgarten

Lustgarten: grashof, grõshof, mnd., M.: nhd. Grashof, Grasgarten, umzäunter Grasplatz beim Haus, Baumpflanzung, Lustgarten; hÐster (2), heister, mnd., N.: nhd. Lustgarten

Lustgarten: ahd. ziergarto* 1, Lustgarten: ahd. ziergarto* 1

Lustgetöne: muotgedãne, mhd., st. N.: nhd. Innigkeit, Lustgetöne, Seelenmelodie

Lustgrab«: lustgraf*, mnd., M.: nhd. »Lustgrab«?

Lusthaben: lüstichhÐt*, lüstichÐt, lüsticheit, lustichÐt, mnd., F.: nhd. »Lustigkeit«, Lusthaben, Begehren, Verlangen, Annehmlichkeit, Lieblichkeit, Freudigkeit, Freude, Fröhlichkeit

lusthaft«: lusthaft, mhd., Adj.: nhd. »lusthaft«, wohlgefällig, lusterregend, angenehm

Lusthaus -- Lusthaus im Garten: priÐl, prijeel, poriÐl, mnd., N.: nhd. Lustgarten, Lusthaus im Garten, Ort an dem man sich der Lust wegen aufhält

Lusthaus«: lusthðs, mnd., N.: nhd. »Lusthaus«, Gartenhaus, vornehmes Wochenendhaus, Landschloss, Jagdschloss

Lusthäuschen«: lusthǖseken, mnd., N.: nhd. »Lusthäuschen«, Gartenhäuschen, kleines Landschloss

Lustheit: lustheit, mhd., st. F.: nhd. Lustheit

Lusthof: perker, mnd., M.: nhd. abgegrenzter Platz, Lusthof

lustig: ae. blÆþe; gõgol; gõl (1); glÛd (1); plegol; *smÚre; R.: lustig sein (V.): ae. myrgan; R.: lustiges Lied: ae. scéawendwÆse, lustig: ae. blÆþe; gõgol; gõl (1); glÛd (1); plegol; *smÚre; R.: lustig sein (V.): ae. myrgan; R.: lustiges Lied: ae. scéawendwÆse

lustig: belüstelÆk, mnd., Adj.: nhd. ergötzlich, erfreulich, lustig; belüstich, mnd., Adj.: nhd. ergötzlich, erfreulich, lustig

lustig: germ. *gaila-, lustig: germ. *gaila-

lustig: an. teitr, lustig: an. teitr

lustig: nætlÆk, mnd.?, Adj.: nhd. scherzhaft, lustig, sonderbar; pussich, mnd., Adj.: nhd. possenhaft, lustig

lustig: as. gêl* 2, lustig: as. gêl* 2

lustig: ahd. blÆdi 30; gamansamo* 1, lustig: ahd. blÆdi 30; gamansamo* 1

lustig: idg. *ghoilos-, lustig: idg. *ghoilos-

lustig: schimpflich, schimphlich, mhd., Adj.: nhd. »schimpflich«, scherzhaft, kurzweilig, schmählich, lustig, fröhlich, spöttisch; schimpflÆche, schimphlÆche, mhd., Adv.: nhd. »schimpflich«, lustig, fröhlich, scherzhaft, kurzweilig, schmählich, spöttisch; R.: sich lustig machen über: spotten (1), spoten, mhd., sw. V.: nhd. verhöhnen, verspotten, spotten, spotten über, sich lustig machen über, scherzen, spaßen, spottend lachen

lustig: wÐiderlÆk*, weiderlik, mnd.?, Adj.: nhd. schön, stattlich, herrlich, prächtig, lustig, frisch

lustig sein (V.): lustigen, mhd., sw. V.: nhd. »lustigen«, erfreuen, lustig sein (V.)

lustig -- sich lustig machen: swenken, mnd., sw. V.: nhd. »schwenken«, sich lustig machen, Scherz treiben, Schwank treiben mit, Spiel treiben mit

lustig: schersisch, mnd., Adj.: nhd. scherzend, lustig; schimpelÆk, mnd., Adj.: nhd. scherzhaft, spaßig, lustig, höhnisch, ironisch, spöttisch, schmachvoll, schimpflich; schimpelÆken, mnd., Adv.: nhd. scherzhaft, lustig, höhnisch, ironisch; schimplÆk, mnd., Adj.: nhd. scherzhaft, spaßig, lustig, höhnisch, ironisch, spöttisch, schmachvoll, schimpflich; schimpliken, mnd.?, Adv.: nhd. scherzhaft, lustig, höhnisch, ironisch

lustig sein (V.): spÐlen (1), spellen, spȫlen, spelen, spillen, mnd., sw. V.: nhd. spielen, um Geld spielen, in lebhafter und freier Tätigkeit sein (V.), lebhaft hinbewegen und herbewegen, tummeln, vergnügen, Scherz treiben, lustig sein (V.), Glücksspiel treiben, musikalisch oder szenisch spielen, dramatisieren, leuchten, funkeln, aufwallen, strahlen, handeln, darstellen, aufführen, musizieren, in Aktion setzen, betreiben, brünstig sein (V.), Geschlechtslust stillen

lustig: geil (1), geile, mhd., Adj.: nhd. »geil«, mutwillig, üppig, lustig, froh, fröhlich, frisch, munter, stolz, übermütig, leichtsinnig, wild, ungestüm, gierig, sinnlich, lustvoll; geilhaft, mhd., Adj.: nhd. wild, mutwillig, üppig, lustig, fröhlich, froh, begierig; geillÆche, mhd., Adv.: nhd. lustig, fröhlich; gelachet***, mhd., Adj.: nhd. »gelacht«, lustig, fröhlich, nicht ernst; gemelich, gämelich, gemellich, gamenlich, mhd., Adj.: nhd. lächerlich, lustig, spaßhaft, ausgelassen, fröhlich, angenehm, spaßig, merkwürdig, rücksichtsvoll, schonend; gemelÆche (1), gemellÆche, mhd., Adv.: nhd. lächerlich, lustig, spaßhaft, ausgelassen, rücksichtsvoll, schonend, fröhlich, angenehm, spaßig, merkwürdig; gogel (2), gæl, mhd., Adj.: nhd. ausgelassen, lustig, munter, übermütig, üppig; gogellich, mhd., Adj.: nhd. ausgelassen, lustig, übermütig, üppig; gogellÆche, mhd., Adv.: nhd. lustig, übermütig

lustig: gÐmelÆk, gemmelÆk, gemmelk, mnd., Adj.: nhd. fröhlich, lustig, spaßhaft, mutwillig, wunderlich; gÐmelÆken*, gémeliken, mnd.?, Adv.: nhd. lustig, spaßhaft, mutwillig; kÆvich (2), mnd., Adv.: nhd. lebhaft, lustig; ? krõsich, mnd., Adj.?: nhd. lustig?, zum Kreischen seiend?

lustig sein (V.): gÐilen, geylen, mnd., sw. V.: nhd. geil sein (V.), üppig sein (V.), lustig sein (V.), hüpfen, springen, sich gehen lassen, schäkern; hȫgelen, hoyelen, mnd.?, sw. V.: nhd. spielen, lustig sein (V.)
lustig -- nicht lustig: ungeil, mhd., Adj.: nhd. unfroh, nicht geil, nicht mutwillig, nicht üppig, nicht lustig, nicht froh, nicht fröhlich; ungelachet, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. nicht lustig, nicht fröhlich, ernst, ernsthaft

lustig: lustic, lustec, lüstic, lüstec, mhd., Adj.: nhd. lustig, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, schön, gut, froh, heiter, wohlschmeckend, vergnügt, verlangend, begierig

lustig«: geillich***, mhd., Adj.: nhd. »lustig«

lustige -- lustige Scherzrede: swank (3), mnd., M.: nhd. Spott, Spottrede, spöttischer Einfall, lustige Scherzrede, spaßhafte Erzählung, Schwank, Streich, Scherz, Narrheit, lächerliche Sitte, hinterlistige Machenschaften, wilde Gerüchte, kuriose Bräuche

lustige -- eine lustige Figur: possenelk, mnd., M.: nhd. eine lustige Figur, Kasper Putschenelle

lustigen -- Tanz wie von lustigen Mönchen: mȫnikedans, mȫnnikedans, monkedans, mnd., M.: nhd. »Mönchstanz«, Tanz wie von lustigen Mönchen
lustigen«: lustigen, mhd., sw. V.: nhd. »lustigen«, erfreuen, lustig sein (V.)

lustiger -- lustiger Mensch: narre (1), nar, mnd., M.: nhd. Narr, Tor (M.), dummer Mensch, unvernünftiger Mensch, Schalksnarr, Possenreißer, Gaukler, lustiger Mensch

lustiger -- lustiger Einfall: swanc (2), mhd., st. M.: nhd. »Schwang«, Schwingbewegung, Schwingen, Schwung, Schicksalsbewegung, Schlag, Wurf, Hieb, Streich, Fechterstreich, lustiger Einfall, neckischer Einfall, Erzählung eines Streiches, Anfechtung, Schwank, Wucht, Bewegung, Schwanken, Wendung, Schweigen, Hülle

lustiger -- lustiger Mensch: geilÏre, mhd., st. M.: nhd. lustiger Mensch, Frohnatur

lustiges -- lustiges Wachstum: geil (2), mhd., st. M., st. N.: nhd. Übermut, Fröhlichkeit, lustiges Wachstum, Wucher, Hode

lustiges -- lustiges Spiel: gamÆe, mhd., sw. F.: nhd. lustiges Spiel

Lustigkeit -- tolle Lustigkeit: dulhÐt, dulheit, mnd., F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit, Sinnlosigkeit; dullÆchÐt, mnd., F.: nhd. Torheit, Unvernunft, Tollheit, Wahnsinn, tolle Lustigkeit

Lustigkeit: gemelÆche (2), gemellÆche, mhd., st. F.: nhd. Lustigkeit, Ausgelassenheit, Schalk

Lustigkeit: schershaftichhÐt*, schershaftichÐt, scheshafticheit, mnd., F.: nhd. Scherzhaftigkeit, Lustigkeit, Heiterkeit; ? swanc, swang, swank, mnd., M.: nhd. »Schwang«, Schwung, schwingende Bewegung, fröhliche Bewegung, Lustigkeit?, Schwanken, Gebrauch, Üblichkeit

Lustigkeit: gÐmelÆchÐt, gÐmelÆcheit, mnd., F.: nhd. Frohsinn, Lustigkeit, Scherz, Spaß, Mutwille

Lustigkeit«: lusticheit, lustikeit, lustekeit, mhd., st. F.: nhd. »Lustigkeit«, Genuss, Freude, Verlangen

Lustigkeit«: lüstichhÐt*, lüstichÐt, lüsticheit, lustichÐt, mnd., F.: nhd. »Lustigkeit«, Lusthaben, Begehren, Verlangen, Annehmlichkeit, Lieblichkeit, Freudigkeit, Freude, Fröhlichkeit

lustiglich«: lusticlich*, lusteclich, mhd., Adj.: nhd. »lustiglich«, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; lusticlÆche*, lusteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustiglich«, wohlgefällig, gefällig, erfreulich, mit Wohlgefallen, mit Freuden, gern, angenehm, schön, gut; lusticlÆchen***, mhd., Adv.: nhd. »lustiglich«

lustigmachend: lodderich, loderig, mnd., Adj.: nhd. possenreißend, lustigmachend

Lustigmacher: vröudenmõkÏre*, vröudenmõker, vroudenmaker, mnd., M.: nhd. Spaßmacher, Lustigmacher, Hofnarr

Lustigmacherei: generie?, mnd.?, F.: nhd. Lustigmacherei, Possenreißerei

Lustigmacherei: lodderhÐt, lodderheit, mnd., F.: nhd. Possenreißerei, Lustigmacherei; lodderichhÐt*, lodderichÐt*, loddericheit*, læderichÐt, lædericheit, mnd., F.: nhd. Possenreißerei, Lustigmacherei

Lüstlein«: lüstelÆn, mhd., st. N.: nhd. »Lüstlein«, Lust

lustlich«: lustelich***, mhd., Adj.: nhd. »lustlich«; lustelÆche***, mhd., Adv.: nhd. »lustlich«; lustlich, lüstlich, mhd., Adj.: nhd. »lustlich«, gelüstend, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, erfreulich, freudebringend, lieb, lustvoll, schön, prächtig; lustlÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustlich«, mit Wohlgefallen, freudig, gern, wohlgefällig, schön, lieblich

Lüstling: lÐflÏre*, lÐfler, mnd., M.: nhd. Liebhaber, Lüstling

Lüstling: ahd. huorõri 20, Lüstling: ahd. huorõri 20

lustlos: kðrlæs, mnd., Adj.: nhd. ohne Munterkeit seiend, ohne Aufmerksamkeit seiend, lustlos, niedergeschlagen, krank, schwach

lustsam«: lustsam (1), lussam, lossam, mhd., Adj.: nhd. »lustsam«, Wohlgefallen erweckend, erfreulich, anmutig, schön, reizend, lieblich, wohlgefällig, angenehm, ansehnlich, stattlich, prächtig

lustspendend: lustgebende, mhd., (Part. Präs.=)Adj.: nhd. lustspendend

Lustspiel: cæmȫdie, kæmȫdie*, commÐdie, mnd., F.: nhd. Komödie, Lustspiel, Schauspiel, spektakulöser Vorgang; cæmȫdienspil, mnd., N.: nhd. Komödie, Lustspiel, Schauspiel, spektakulöser Vorgang
Lustspiel: vröudenspil, mnd., N.: nhd. festliches Spiel, Lustspiel, Komödie

Lustspiel -- possenhaftes Lustspiel: sotternie, mnd.?, F.: nhd. Torheit, Dummheit, Posse, possenhaftes Lustspiel

Lustsuchen«: lustsuochen (2), mhd., st. N.: nhd. »Lustsuchen«

Lustsucher«: lustsuochÏre*, lustsuocher, mhd., st. M.: nhd. »Lustsucher«, Vergnügungssüchtiger

lustvoll: genȫchlÆk (1), genæchlik, mnd., Adj.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher; genȫchlÆke*, genȫchlÆk, mnd., Adv.: nhd. Genüge gewährend, Vergnügen verschaffend, Lust verschaffend, Befriedigung gewährend, angenehm, lustvoll, vergnüglich, genügend, sicher

lustvoll: smõkelÆk, mnd., Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll; smaklÆk, smeklÆk, mnd., Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll; smeklÆk, mnd., Adj.: nhd. schmackhaft, wohlschmeckend, wohlgefällig, lustvoll

lustvoll: lustvÐrdich***, mnd., Adj.: nhd. lustvoll, wolllüstig

lustvoll: ahd. lustsam 24; lustsamo 2, lustvoll: ahd. lustsam 24; lustsamo 2

lustvoll: geil (1), geile, mhd., Adj.: nhd. »geil«, mutwillig, üppig, lustig, froh, fröhlich, frisch, munter, stolz, übermütig, leichtsinnig, wild, ungestüm, gierig, sinnlich, lustvoll

lustvoll: lustbÏric***, mhd., Adj.: nhd. »lustbarig«, lustvoll; luste (1), mhd., Adj.: nhd. lustvoll, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm; lustgeheget*, lustgehegt, mhd., (Part. Prät.=)Adj.: nhd. lustvoll; lustlich, lüstlich, mhd., Adj.: nhd. »lustlich«, gelüstend, Wohlgefallen erregend, anmutig, lieblich, angenehm, erfreulich, freudebringend, lieb, lustvoll, schön, prächtig

lustvoll«: gelusticlich***, mhd., Adj.: nhd. »lustvoll«; gelusticlÆche*, gelusteclÆche, mhd., Adv.: nhd. »lustvoll«

lustwandeln: spÐlegõn*** (1), mnd., sw. V.: nhd. »spielen gehen«, spielen, lustwandeln

lustwandeln: erwandelieren, mhd., sw. V.: nhd. lustwandeln

Lustwandeln: spÐlegõn* (2), spÐlegõnt, mnd., N.: nhd. Lustwandeln, Spielen

Lustwandeln: spassÐren* (2), spassÐrent, mnd., N.: nhd. Spazieren, Lustwandeln

Lutheraner: LðterõnÏre*, Lðterõner, Lutherõner, mnd., M.: nhd. Lutheraner, Protestant; martinÏre*, martinere, mnd., M.: nhd. »Martiner«, Lutheraner

lutherisch: lðterisch*, lðtersch, luthersch, luttersch, mnd., Adj.: nhd. lutherisch, der Lehre Luthers anhängend, protestantisch; lutterisch*, luttersch, mnd., Adj.: nhd. lutherisch; martiniõnisch, mnd., Adj.: nhd. martinisch, lutherisch; martinisch, martinesch, martinsch, mnd., Adj.: nhd. martinisch, lutherisch

lutherische -- lutherische Lehren: rõvenkost, mnd., F.: nhd. »Rabenkost«, Rabenfraß, negativ bewertete Lehren, lutherische Lehren

lutherische -- lutherische Opposition: lðterÆe, lutherÆe, lutterÆe, mnd., F.: nhd. lutherische Opposition, reformatorische Tätigkeit

lutherische -- Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht: religiænsvrÐde, mnd., M.: nhd. »Religionsfriede«, Reichsgesetz welches das lutherische Bekenntnis anerkennt und den Reichsständen freie Konfessionswahl zugesteht

lutherischen -- Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen: kaste, kast, kasse, kass, kase, mnd., M., F.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß; kasten (1), mnd., M.: nhd. Kasten (M.), Aufbewahrungsort, Aufbewahrungskammer, Behälter, größerer Behälter, Truhe, Brauttruhe, Reliquienschrein, Geldkasten (M.), Geldkassette, Geldtruhe, öffentliche Kasse, Opferstock, Gotteskasten (M.), Armenkasse, Kasse zur Besoldung der lutherischen Geistlichen, Fassung für den Edelstein in einem Schmuckstück, abgeteilter, Raum, Gefängnis, Gefangenenzelle, Loch, Maß

lutherischen -- vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche: põwesÐsel, põwestÐsel, mnd., M.: nhd. »Papstesel«, vom Papst mit der Bischofsweihe beauftragter Erzbischof oder Bischof der lutherischen Polemik gegen die römisch-katholische Kirche

lutherischen -- Anhänger des lutherischen Theologen Osiander: æsandrine, mnd., M.: nhd. Osiandriner, Anhänger des lutherischen Theologen Osiander; osiandriõnÏre*, æsandriõner, mnd., M.: nhd. »Osianderer«, Anhänger des lutherischen Theologen Osiander; osiandrist, mnd., M.: nhd. »Osiandrist«, Anhänger des lutherischen Theologen Osiander

Luthers -- der Lehre Luthers anhängend: lðterisch*, lðtersch, luthersch, luttersch, mnd., Adj.: nhd. lutherisch, der Lehre Luthers anhängend, protestantisch

Luthers -- Anhänger Luthers: lðteresbræder, mnd., M.: nhd. Anhänger Luthers; lutherbræder*, mnd., M.: nhd. Anhänger Luthers

Luthertum: lðterdæm, lutherdæm, mnd., N.: nhd. Luthertum, Protestantismus

lutschen: nüsselen*, nüsseln, mnd., sw. V.: nhd. lutschen, saugen

Lüttich -- in Lüttich geschlagen: lǖdekisch*, lǖdekesch, mnd., Adj.: nhd. lüttisch, in Lüttich geschlagen
lüttisch: lǖdekisch*, lǖdekesch, mnd., Adj.: nhd. lüttisch, in Lüttich geschlagen
lützel«: lützel (1), lutzel, luzel, mhd., Adj.: nhd. »lützel«, klein, gering, wenig; lützel (2), lutzel, lutz, luzel, mhd., Adv.: nhd. »lützel«, nicht, nie, kaum, wenig, gar nicht

Lützel«: lützel (3), mhd., N.: nhd. »Lützel«, Weniges

lützen«: lützen (1), mhd., sw. V.: nhd. »lützen«, verkleinern, verringern, herabsetzen

lützig«: lützic***, mhd., Adj.: nhd. »lützig«, klein

Luv: læf (2), loef, mnd., M.: nhd. Luv, Windseite, Wenden (N.) des Pferdes

luxuriös -- luxuriöses Treiben: ahd. zuolÆhmahha* 1, luxuriös -- luxuriöses Treiben: ahd. zuolÆhmahha* 1

luxuriös: leckerlÆke, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, wolllüstig, lotterhaft; leckerlÆken, mnd., Adv.: nhd. lecker, köstlich, delikat, genussvoll, luxuriös, den Gaumen kitzelnd, üppig, wolllüstig, lotterhaft; panketÐrisch, panketisch, mnd., Adj.: nhd. verschwenderisch, luxuriös

Luxus: köstelhÐt, köstelheit, kostelheit, mnd., F.: nhd. Kostbarkeit, wertvolle Gegenstände, Schätze, Köstlichkeit, Erlesenheit, Pracht, Prachtentfaltung, Aufwand, Luxus

Luxus: ae. gõlscipe, Luxus: ae. gõlscipe

Luxus: leckÏrÆe*, leckerÆe, mnd., F.: nhd. »Leckerei«, leckeres Leben, üppiges Leben, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen; leckerichhÐt*, leckerichÐt, leckericheit, leckerchÐt, mnd., F.: nhd. Wohlleben, übermäßiger Lebensgenuss, Luxus, Schlemmerei, Naschhaftigkeit, gutes Essen

Luxus: ahd. zuolÆhmahha* 1, Luxus: ahd. zuolÆhmahha* 1

Luzifer: Lucifer, mhd., st. M.: nhd. »Lichtträger«, Luzifer

Luzifer: viurtragÏre*, viurtrager, viwertrager, viuwertrager, fiurtragÏre*, fiurtrager*, fiwertrager*, fiuwertrager*, mhd., st. M.: nhd. »Feuerträger«, Luzifer

luziferisch«: luciferlich, mhd., Adj.: nhd. »luziferisch«

lycäisch: ahd. lizeisk* 1, lycäisch: ahd. lizeisk* 1

Lydit: probÐrstÐn, probÐrstein, mnd., M.: nhd. »Probierstein«, schwarzer Kieselschiefer, Lydit, Stein mit dem Zusammensetzung und Feingehalt von Edelmetallstücken geprüft werden

Lymphdrüsen -- eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen: drȫse, mnd., F.: nhd. Druse, Pferdekrankheit, eitriger Katarrh der Nase mit Entzündung der Lymphdrüsen, Drüsenschwellung am Hals

Lymphflüssigkeit: lÐdewõter, lehdewõter, mnd., N.: nhd. Blutwasser, Blutserum, Lymphflüssigkeit

Lynn -- aus Lynn in Norfolk stammend: lindisch*, lindesch, lindensch, lündisch, mnd., Adj.: nhd. aus Lynn in Norfolk stammend

Lyra: ahd. lÆra 12, Lyra: ahd. lÆra 12

Lyrik: ae. gieddung, Lyrik: ae. gieddung

lyrisch -- auf verschiedene lyrische Arten klingend: ahd. missilðtÆg* 1, lyrisch -- auf verschiedene lyrische Arten klingend: ahd. missilðtÆg* 1

lyrischen -- Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe: swanz, mhd., st. M.: nhd. Schwenkbewegung, Tanzbewegung, Schwanz, Schleppe, Schleppkleid, Tanzkleid, Schmuck, Aufputz, Putz, Zierde, Glanz, Herrlichkeit, Zierliches, stutzerhaftes Gepränge, Schlusserweiterung einer lyrischen Strophe, männliches Glied, Rockteil des Kleides

lyrischer -- lyrischer Dichter: singÏre, singer, mhd., st. M.: nhd. Singer, Sänger, lyrischer Dichter, Kantor
